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Die Tage von Armin Muth als 

Kreisbeigeordneter sind gezählt 

Große Koalition will den Bau- und Umweltdezementen abwählen 

Haben beruflich nur selten etwas zu lachen: Belm Antrittsbesuch des Landge- 
richtspräsidenten Georg Schmidt-von Rhein (rechts) machte der Langener 
Amtsgerichtsdirektor Rolf Engelhard (links) seinem Unmut über die zu hohe Ar- 
beitst>elastung seiner Mitarbeiter Luft. Auch Schmidt-von Rhein übte harte Kritik 
an der Landesregierung. Foto: Arnold 

Langen (fm) - Der Kreisbeige- 
ordnete Armin Muth soll abge- 
wählt werden. Darauf hat sich die 
Kreis-Koalition aus CDU und 
SPD geeinigt. Die Abwahl des 
schon seit längerem in der Kritik 
stehenden Christdemokraten soll 
in einer Sondersitzung am 12. 
September und einer weiteren 
Anfang Oktober erfolgen Die va- 
kante Stelle des Bau- und Um- 
weltdezementen soll bis zur Kom- 
munalwahl 1997 nicht neu besetzt 
werden, Landrat Josef Lach 
(SPD) und der Erste Kreisbeige- 
ordnete Peter Walter (CDU) wol- 
len sich die zusätzliche Arbeit 
teilen. 

Der 44jährige Muth war vor 
zwei Jahren zum hauptamtlichen 
Beigeordneten gewählt worden. 
Von Beginn an bewies er bei der 

Amtsführung wenig Fingerspit- 
zengefühl und war selbst inner- 
halb der Kreisverwaltung schnell 
umstritten. Zuletzt allerdings 
häuften sich die Pannen. Gravie- 
rendstes Beispiel sind die Unge- 
reimtheiten in Zusammenhang 
mit der Ausgleichsabgabe für Na- 
turschutz. Hier ist der Staatskasse 
unter Muths politischer Verant- 
wortung eine knappe halbe Milli- 
on Mark durch die Lappen gegan- 
gen, weil in 35 Fällen Widersprü- 
che von Bauherrn gegen die Abga- 
be zu Unrecht akzeptiert wurden. 
Noch nicht geklärt ist außerdem, 
wie rund drei Millionen Mark ver- 
bucht worden sind, die an Abgab- 
en bezahlt wurden. 

Das Faß zum Überlaufen brach- 
te dann wohl die Kündigung der 
Geschäftsführerin der Kreisver- 

kehrsgescllschaft (KVG), Barbara 
Sondergeld. Sie warf schon nach 
kurzer Zeit wegen andauernder 
Querelen mit Muth das Handtuch. 
Sein Mandat als KVG-Aufsichts- 
ratsvorsit/.ender hat der Noch- 
Beigeordnete inzwischen nieder- 
gelegt. 

Noch vor wenigen Tagen versi- 
cherte Paul Scherer, CDU-Frakti- 
onschef im Kreistag, die Partei 
stehe hinter Muth. Nach einer 
Klausurtagung am Wochenende 
kam die Wende. Am Montag be- 
scheinigte der Kraktion.svorsil- 
zende dem Bau- und Umweltde- 
zernenten erhebliche Mangel in 
der Amtsführung. Gleichwohl ha- 
be die Partei keinerlei Druck auf 
Muth ausgeübt. Vielmehr habe 
dieser selbst seine Abwahl vorge- 
schlagen. 

Keine Entlastung in Sicht 

Amtsgericht erstickt in Arbeit / Immer längere Wartezeiten 
Langen - Das Amtsgericht 

Langen erstickt in Arbeit. 
Und ein Ende der Misere ist 
nach der von der Landesre- 
gierung verhängten 20pro- 
zentigen Haushaltssperre 
und der Stellenbesetzungs- 
sperre nicht abzusehen. 
Beim Antrittsbesuch des 
neuen Landgerichtspräsi- 
denten Georg Schmidt-von 
Rhein in Langen machten 
Amtsgerichtsdirektor Rolf 
Engelhard und auch Bettina 
Schneider, die Vorsitzende 
des Personalrats, ihrem Un- 
mut Luft. Zu viel Arbeit für 
viel zu wenig Personal, mas- 

sig Überstunden und nicht 
zuletzt verärgerte Bürger, 
die auf Verfahren, Registe- 
reinträge oder Nachlaßange- 
legenheiten monatelang 
warten müssen - Probleme, 
die nach dem aktuellen 
Stand nicht zu lösen sind. 

Beim Landgerichtspräsi- 
denten Schmidt-von Rhein 
rannten Engelhard und 
Schneider mit ihren Klagen 
offene Türen ein. Durch- 
schnittlich 125 Prozent be- 
trage das Arbeitsaufkom- 
men der Gerichte im Ver- 
hältnis zu den vorhandenen 

Stellen in seinem Zuständig- 
keitsbereich, so der Präsi- 
dent, Schmidt-von Rhein 
sparte denn auch nicht mit 
Kritik an der hessischen 
Landesregierung, sprach 
von ,,Rasenmaher-Politik" 
und sieht die Glaubwürdi- 
keit der Justiz schwinden. 

Der neue Landgericht- 
spräsident konnte dem Lan- 
gener Direktor lediglich eine 
halbe zusätzliche Richter- 
stelle versprechen; Ange- 
sichts der vorhandenen Eng- 
pässe ein Tropfen auf den 
heißen Stein, 

Wochenmarkt 

wird verlegt . 
Langen - Am heutigen 

Freitag findet der Wo- 
chenmarkt nicht auf dem 
Jahnplatz statt, Grund: 
Dort wird die Kerb gefei- 
ert, Der Wochenmarkt 
weicht deshalb auf den 
Parkplatz „An der Rech- 
ten Wiese" (hinter dem 
Hallenbad) aus. Diese Re- 
gelung gilt auch am näch- 
sten Dienstag. 

Erschließung geht voran 

Für Neubaugebiet Auftrag vergeben 
Langen - Der Magistrat 

hat jetzt die Weichen zur 
weiteren Erschließung des 
Baugebietes ,,Wormser 
Weg" gestellt. Vergeben 
wurde ein Auftrag, der die 
Errichtung von Baustraßen 
beinhaltet. Entstehen sollen 
die Edith-Stein-Straße, die 
Sophie-Scholl-Straße vom 
Regenrückhaltebecken Wor- 
mser Weg bis zur Luther- 
straße, die Elsa-Brand- 

ström-Straße sowie mehrere 
Stichstraßen. Die Auftrags- 
summe beträgt rund 425 000 
Mark. 

Außerdem wird der Eigen- 
betrieb der Stadt in Kürze 
einen Auftrag über 410 000 
Mark für Kanalbauarbeiten 
erteilen, damit rechtzeitig 
vor Beginn des Straßenbaus 
die noch fehlenden Kanal- 
rohre verlegt werden kön- 
nen. 

ANGEMERKT 

Bodenlos 
Wer in einem Privatunter- 

neljmen einen solchen 
Flurschaden anrichtet, wie 
es Armin Muth unter ande- 
rem in der Bauven/valtung 
des Kreishauses getan hat, 
muß sich nicht wundem, 
wenn ihm die Kündigung 
auf den Schreibtisch flat- 
tert. Im öffentlichen Dienst 
freilich sieht die Sache an- 
ders aus. Da räumt der 
CDU-Mann Muth in einer 
persönlichen Erl<lärung ein, 
daß ,,ich in dem mir anver- 
trauten Dezernat aus unter- 
schiedlichen Gründen den 
festen Boden unter den Fü- 
ßen verloren habe" und ge- 
steht damit sein Versagen 
ein. Erst durch politischen 
Druck aber war der schon 
lange umstrittene Dezer- 
nent dazu zu bewegen, sich 
von seinem hochdotierten 
Job zu trennen. Allerdings 
nicht durch Rücktritt, denn 
als Wahlbeamter hätte er 
dann keinen Anspruch auf 
Bezüge. Und so läßt Muth 
sich eben abwählen. Das 
hat beispielsweise den Vor- 
teil, daß er bis Mitte 1999 
(Ende der Wahlzeit) 75 Pro- 
zent seines Gehalts kassie- 
ren kann. Dabei handelt es 
sich um die Kleinigkeit von 
schätzungsweise 8 500 
Mark im Monat - als Lohn 
für schlechte Arbeit und 
künftiges Nichtstun. Ob der 
Mann wenigstens ein 
schlechtes Gewissen hat? 

Frank Mahn 

Spendenaufruf erfolgreich 

In kurzer Zeit 25 000 Mark für Flüchtlinge in Bosnien 
Langen - Die 

Flüchtlingshilfe 
Langen freut sich 
über die große Reso- 
nanz auf ihren jüng- 
sten Spendenaufruf, 
Die Organisation 
hatte gemeinsam mit 
der Dreieicher SPD- 
Bundestagsabgeord- 
neten Uta Zapf um 
Spenden für die Ver- 
triebenen aus Sre- 
brenica und Zepa ge- 
beten, Innerhalb 
kürzester Zeit gin- 

gen 25 000 Mark auf 
dem Spendenkonto 
ein. Für 10 000 Mark 
verteilten Helfer in 
Tuzla Obst an 5 000 
Flüchtlinge, Mit 
weiteren 5fl00 Mark 
wurden Menschen 
aus Zepa mit dem 
Nötigsten versorgt, 
Sie sind in Notunter- 
künften in Zenica 
untergebracht. Vom 
restlichen Geld wer- 
den Hygieneartikel 

für ein Zeltkranken- 
haus in Tuzla ange- 
schafft, 

Spenden können 
weiterhin auf das 
Konto der Flücht- 
lingshilfe mit der 
Nummer 281 908 25 
bei der Sparkasse 
Langen-Seligen- 
stadt (Stichwort 
„Srebrenica") einge- 
zahlt werden. Die 
Flüchtlingshilfe 
macht außerdem auf 
ein Benefizkonzert 

zugunsten der not- 
leidenden Bevölke- 
rung in Bosnien- 
Herzegowina auf- 
merksam. Am Frei- 
tag, 8. September, ab 
20 Uhr singt das Duo 
Cocktail im Kul- 
turhaus Altes Amts- 
gericht unter dem 
Motto ,,Unerhörte 
Chansons" Lieder 
der zwanziger Jahre. 
Der Eintritt kostet 
15 Mark. 

Die vielbefahrene Kreuzung der Bahn- mit der Friedrichstraße soll umgestaltet und dadurch si- 
cherer für alle Verkehrsteilnehmer werden. Foto; Neels 

Mehr Sicherheit für Fußgänger und Radler 

Magistrat will Bereich Keßlerplatz/Bahnstraße West/Friedrichstraße umgestalten 
Langen - Rund um den 

Langener Keßlerplatz im We- 
sten der Bahnstraße soll es für 
alle Verkehrsteilnehmer si- 
cherer werden. Der Magistrat 
hat jetzt einem Konzept 
,,Keßlerplatz/Bahnstraße 
West/Friedrichstraße" zuge- 
stimmt und dem Stadtparla- 
ment zur Beschlußfassung 
empfohlen. Das Konzept 
wurde von einem Planungs- 
büro erstellt-. Es zeichnet sich 
nach den Worten von Erstem 
Stadtrat . Klaus-Dieter 
Schneider dadurch aus, daß 
die „Sicherheitsinteressen al- 
ler Verkehrsteilnehmer aus- 
reichende Berücksichtigung 
finden". Außerdem sei es ab- 
gestimmt auf die neue Gestal- 
tung des Bahnhofsvorplatzes, 

Die vielbefahrene Kreu- 
zung der Bahn- mit der Fried- 
richstraße ist zur Zeit insbe- 
sondere für Linksabbieger in 
Richtung Südliche Ringstraße 
recht unübersichtlich, wäh- 
rend Linksabbieger von der 
Friedrich- in die Bahnstraße 

mitunter Rückstaus erzeugen. 
Für Fußgänger gibt es ledig- 
lich einen Zebrastreifen nörd- 
lich der Kreuzung, Radfahrer 
sind häufig entgegen der Ein- 
bahnrichtung auf dem westli- 
chen Stück der Bahnstraße 
zwischen Friedrichstraße und 
Balinhofsanlage unterwegs, 

Radfahrer, die in der Bahn- 
straße von Osten kommen, 
sollen nach dem neuen Kon- 
zept über einen rot markier- 
ten Belag über die Marien- 
straße und dann weiter hinter 
den Schrägparkplätzen bis in 
Höhe des heutigen Zebra- 
streifens zur Friedrichstraße 
geführt werden. Hier soll eine 
zwei Meter breite Mittelinsel 
sowohl für Fußgänger als 
auch für Radfahrer entstehen. 

Den Westafcschnitt der 
Bahnstraße sollen die Rad- 
fahrer in Zukunft als „unech- 
te Einbahnstraße" in beide 
Richtungen nutzen dürfen. 
Während es auf der Südseite 
bereits einen Radweg gibt, 
soll auf der Nordseite ein so- 

genannter Angebotsstreifen 
bis zur Bahnhofsanlage (mit 
dem ebenfalls bereits vorhan- 
denen Radweg) geschaffen 
werden, 

Angebotsstreifen soll es 
auch in der Friedrichstraße 
geben, und zwar in beiden 
Fahrtrichtungen von jeweils 
einem Meter Breite, Die ei- 
gentliche Fahrbahn wird 
dann noch fünfeinhalb Meter 
breit sein, was ausreicht, da- 
mit zwei Personenwagen an- 
einander vorbeifahren kön- 
nen, Für zwei Lkw oder Busse 
reicht dieser Platz allerdings 
nicht, Sie körmen jedoch auf 
den farbig abmarlderten An- 
gebotsstreifen ausweichen, 
auf dem ansonsten die Rad- 
fahrer unterwegs sind. 

Solche farbig markierten 
Streifen auf Straßen machen 
nach Erkenntnissen des hessi- 
schen Verkehrsministeriums 
das Radfahren sicherer. 
Selbst ohne Bordstein akzep- 
tierten Autofahrer diese Mar- 

kierung als Fahrbahnbegren- 
zung und nähmen auf Rad- 
fahrer mehr Rücksicht. Der 
Streifen verhilft den Radfah- 
rern jedoch nicht zu besonde- 
ren Rechten, da er auch von 
Autos befahren werden darf. 
Die geringere Fahrbalinbreite 
hat andererseits den Vorteil, 
daß sie als optische Bremse 
wirkt und damit zu einem 
langsameren Fahrverhalten 
führt. 

Im Kreuzungsbereich der 
Friedrichstraße mit der Bahn- 
straße soll es sowohl nördlich 
als auch siidlich der Bahn- 
straße jeweils eine Mittelinsel 
für Fußgänger und Radfahrer 
geben. Diese Mittelinseln 
werden in einen Pflasterstrei- 
fen eingebettet, der sie mit- 
einander verbindet. Auf die- 
sem Streifen körmen sich 
Linksabbieger einordnen, oh- 
ne den nachfolgenden Ver- 
kehr auf der Friedrichstraße 
zu behindern, Radfahrern aus 
westlicher Richtung, die es ei- 
lig haben, bleibt es unbenom- 

men, den kürzesten Weg im 
Kreuzungsbereich zu nehmen 
und die etwas südlich davon 
gelegene Mittelinsel auszu- 
sparen. 

Durch die Umgestaltung 
der Kreuzung - insbesondere 
wegen der Mittelinseln - wer- 
den etwa neun Parkplätze 
wegfallen, wie Schneider sag- 
te, Dies sei jedoch vor dem 
Hintergrund, daß die Umge- 
staltung die Sicherheit vor al- 
lem für die Fußgänger und 
Radfahrer erheblich verbes- 
sere, „akzeptabel". Außerdem 
sei im Umfeld eine ausrei- 
chende Zahl von Parkplätzen 
vorhanden, zumal durch die 
neuen Park-and-ride-Anla- 
gen der Bahn eine erhebliche 
Kapazität geschaffen werde, 
was zu einem Wegfall der 
Dauerparker an den Straßen 
im Bahnhofsbereich führe. 
An Kosten ftlr die Umgestal- 
tung sind in den Haushalt für 
das kommende Jahr 700 000 
Mark eingestellt. 

SRMSTflG 

2. Sept. bis 14.00 Uhr geöffnet 

SONNTRG 

3. Sept. 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 
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Zum Beispiel! Ab Samstag 
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LANGEN, BAHNSTRASSE 

Haushalt steht 

im Mittelpunkt 
Ijiingcn - Der Haushalts- 

plan für das Jahr 199fi steht 
im Mittelpunkt der Stadt- 
verordnetenversammlung 
am Donnerstag, 7, Septem- 
ber, Die Sitzung im Langen- 
er Rathaus beginnt um 20 
Uhr, 

Bestellt werden soll an die- 
sem Abend der Gemeinde- 
wahlleiter für die Bürger- 
ineistei-wahl im Februar. Für 
dieses Amt hat der Magistrat 
den Leiter des Haupt- und 
Personalamtes, Manfred 
Klein, vorgeschlagen. Außer- 
dem auf der Tagesordnung: 
zwei Anträge der FWG-NEV 
zum Thema Verkehrssicher- 
heit. Dabei geht's unter an- 
derem um Fußgängerbe- 
darfsschaltungen an Ampeln 
zur Nachtzeit. 
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Ulf Kupper (link*), Leiter des Hessischen Forstamtes Langen, hob die gute Zusammenarbeit mit 
den Waldschützern aus Langen und Egelsbach hervor. Vorsitzender Dietmar Donner hörte das 
Lob aus berufenem Munde natürlich gerne. Foto: Arnold 

Liederkranz 

beim Markt 
Lungrn - Auch Lan- 

Kcn.s iiltcsliT Verein, dor 
MiinniTchor Lifder- 
krnnz 18HH, boleiligt 
sich am kommi-ndon 
Sonntan am dritti'n 
LanRoniT Markt. Die 
Siinf^er .schlafen ihren 
Stand wie in den Vor- 
jahren an der Ecke 
Hahnstraßo/Schnain- 
HartenstralSe auf. Die 
Frauen des Liederkran- 
/es bieten dort .selbstge- 
l)ackenen Kuchen an. 
Um 1() Uhr werden die 
Sänger einij^o Lieder 
/um besten f^eben. 

SSG-Chor geht auf 

große Konzertreise 

Im Oktober zwölf Tage nach Kanada 

Kinderkleidung 

und Spielzeug 
l.auKon - Elin Basar für 

Kinderkleidung, Spielsa- 
chen und Kinderwaf^en fin- 
det am Samstaf^, 2. Septem- 
ber. von 14 bis 17 Uhr im Ge- 
ni'eindeh'aö's" det- ovarißeli- 
scheh Siadtkirche in der 
Frankfurter StralSe statt. 

Liinf;en - Keine Sommer- 
pause gönnte sich der Chor 
der SSG Langen. In den letz- 
ten Monaten wurde mit dem 
jungen Interimsdirigenten 
Martin Roth fleißig geprobt, 
denn im Herbst haben die 
Sänger ein volles Programm. 
Zum einen unternehmen sie 
eine Konzertreise nach Kana- 
da; zum anderen bereiten sie 
ein Konzert für den 12. No- 
vember vor. Im Saal der Pe- 
trusgemeinde werden Musik 
der Romantik und Volk.slie- 
der erklingen. 

Am Mittwoch, (i. Septem- 
ber, um 19 Uhr findet im 
SSG-Klubhaus ein Infoabend 
für die Teilnehmer der Kana- 
da-Rei.se statt. Zwölf Tage 
lang werden (iO Aktive und HO 
Fans eine Rundreise durch 
Ontario unternehmen. Von 
Toronto aus geht es unter an- 
derem nach Niagara Kalls, 
Kitchenor, Ottawa und King- 
ston. In Kitchener tritt der 
Chor bei dem dort berühmtcjn 

Oktoberfest auf und gestaltet 
zwei Gottesdienste mit. In Ot- 
tawa hat der MC Concordia 
Choir ein gemeinsames welt- 
liches Konzert organisiert. 

Daß diese Reise nicht nur 
sehr interessant, sondern 
auch anstrengend werden 
wird, steht wohl außer Frage. 
Aber den Sängerinnen und 
Sängern bleibt keine Zeit zur 
Erholung, denn gleich nach 
ihrer Rückkehr läuft der 
Countdown für das Konzert 
am 12. November, an dem 
auch ein Posaunenciuartett 
der Wiesbadener Musik- und 
Kunstschule mitwirken wird. 
Die Leitung hat auch hier 
Martin Roth. Der Vorverkauf 
beginnt Anfang Oktober. 
Karten zum Preis von IS 
Mark (zehn Mark für Jugend- 
liche) sind zu haben bei Salon 
Bechtel, Sehretstraße 23, Sa- 
lon .lohann, Fahrgasse 9, 
Kaufhaus Buch, Fahrgasse 
17, sowie bei allen Mitglie- 
dern des SSG-Chores. 

Zum langen SAMSTAG 2. Sept. 95 

sind für unsere 

DAMEN & HERREN 

in phantastischen FARBEN die 

neuen HERBSTKOLLEKTIONEN 

eingetroffen. 

Ein besonderer z 
Ul 

Leckerbissen für m 

IVIänner mit Bauch S 

(die keine BUNDFALTENHOSE tragen wollen oder nicht leiden mögen) 

In verschiedenen 

neuen und dezenten 

HERBSTFARBEN. 

Material 45% SCHURWOLLE, 

55% Polyester, vollwaschbar, 

bügeltrei und 

GARANTIE aut die Qualität. 

Wir sind der SPEZIALIST für ÜBERGRÖSSEN - 
ÄNDERUNGEN werden fachgerecht ausgeführt. 

Da -Etierslaril 
Oberstrane 1a 
Tel. 06151 / 59 46 51 

Riisselslieim 
Borfiier Slrade 40 

Garlenstraße 6. Tel 06103 2 79 21 Tel 06142 4 14 14 

Naturschutz zum Hobby gemacht 

Ortsverband der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald feierte 25jähriges 
LanKen (rt) - Auf sein 

25iähriges Bestehen kann in 
diesem Jahr der Ortsverband 
Langen/Egelsbach der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald (SDW) zurück- 
blicken. Die Geburtstagsfei- 
er fand am vergangenen 
Samstag am Musikpavillon 
„An der Rechten Wiese" 
statt, wo Vorsitzender Diet- 
mar Donner zahlreiche Mit- 
glieder und Gäste begrüßen 
konnte, unter ihnen die Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
(Langen) und Heinz Eyßen 
(Egelsbach), Langens Ersten 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider' und die Vorsit- 
zende der Egelsbacher Ge- 
meindevertretung, Ellen Rit- 
ter, sowie Vorstandsmitglie- 
der des Kreis- und Landes- 
verbandes der SDW. 

In seiner Ansprache ging 
Donner auf die Entwicklung 
des Ortsverbandes und seine 
Aufgaben und Ziele ein. Aus 
18 Mitgliedern bei der Grün- 
dung habe sich ein starker 
Ortsverband mit rund 2 000 
Mitgliedern entwickelt, der 
lange Zeit der größte 
Deutschlands gewesen sei 
und manchen Landesver- 
band in den Schatten gestellt 
habe. Leider sei die Mitglie- 
derbewegung rückläufig, 
doch gehöre man immer 
noch zu den größten Verbän- 
den Deutschlands. 

Von Anfang an habe man 
mit einem umfangreichen 
Jahresprogramm versucht, 
den Naturschutzgedanken 
unter den Bürgern zu ver- 
breiten. Das gute Echo bei 
den Veranstaltungen zeige, 
daß man auf dem richtigen 
Wege sei. Höhepunkte im 
Programm seien die Ausflü- 
ge, Exkursionen und Tages- 
fahrten, der ökumenische 
Gottesdienst jeweils am 1. 
Mai im Schloßpark Wolfs- 
garten und auch die jährli- 
che Waldreinigungsaktion. 

Die Schutzgemeinschaft 
setze sich für den Schutz, die 
Erhaltung und Wiederher- 
stellung der natürlichen Le- 
bensräume ein. Der Wald sei 
dabei ein herausragender 
Bestandteil der Lebens- 
grundlage. Der Wald solle 
einerseits nicht hinter einem 
Zaun verborgen, sondern für 
alle Menschen zugänglich 
sein. Auf der anderen Seite 
aber müsse verhindert wer- 
den, daß eine Umwandlung 
von Wald in andere Nut- 
zungsarten Überhand neh- 
me. Der Wald dürfe nicht 
sterben, denn der Mensch 
brauche ihn dringender 
denn je als Erholungsquelle 
und Naturschutzbarriere. 

Beide Bürgermeister gin- 
gen in ihren Grußworten auf 
die Bedeutung der SDW und 
die gute Zusammenarbeit 

mit der öffentlichen Hand 
ein. Dabei handele es sich 
um einen fairen Partner, der 
sachbezogen verhandele und 
mit dem man stets zu einer 
für alle Teile zufriedenstel- 
lenden Lösung gekommen 
sei. Immer wieder hervorge- 
hoben - auch von den Vertre- 
tern des Kreis- und Landes- 
vorstandes - wurde das un- 
ermüdliche Engagement des 
langjährigen inzwischen 
verstorbenen Geschäftsfüh- 
rers und Vorsitzenden Ru- 
dolf Diegel. 

Der Leiter des Hessischen 
Forstamtes, Ulf Küpper, 
lobte die gute und ersprießli- 
che Zusammenarbeit, die 
unter anderem in gemeinsa- 
men Pflanzaktionen ihren 
Ausdruck finde. Im Frühjahr 
habe man 3 ODO Bäumchen 
gesetzt, und im Herbst werde 
wieder eine solche Aktion 
folgen. Die Erhaltung des 
Waldes sei eine vordringli- 
che und lebensnotwendige 
Aufgabe, denn viele Gefah- 
ren aus den verschiedensten 
Richtungen drohten. 

Einen Einblick in die Hi- 
storie des relativ jungen Ver- 
eins gab Hans Hoffart. Die 
Gründungsversammlung 
fand am 22, September 1970 
in einem Klassenzimmer der 
Adolf-Reichwein-Schule 
statt. Rund 50 'Personen wa- 
ren erschienen, 18 davon 

wurden spontan Mitglied 
und wählten Altbürgermei- 
ster Wilhelm Umbach zum 
Vorsitzenden. Geschäftsfüh- 
rer wurde Rudolf Diegel 
Kassierer Werner Vetter, 
Beisitzer "Philipp Klepper, 
Heinrich Quari und Albert 
Zimmer. Durch interessante 
Dia- und Filmabende mach- 
te man auf sich aufmerksam, 
und die Zahl der Mitglieder 
stieg sprunghaft. Baum- 
pflanzungen und der Bau 
von Schutzhütten in der 
Waldgemarkung waren her- 
ausragende Aktionen. Als 
sich im Dezember 1978 die 
Gruppen Dreieich und Diet- 
zenbach selbständig mach- 
ten, um noch effektiver ar- 
beiten zu können, konnte 
man ihnen einen Mitglieder- 
stamm von 400 Personen 
mitgeben. 

Im Laufe der Veranstal- 
tung, die vom Bläserchor des 
Offenbacher Jagdblubs so- 
wie vom TV-Blasorchester 
musikalisch umrahmt wur- 
de, erhielten folgende Mit- 
glieder für ihre besonderen 
Verdienste die Ehrennadeln 
der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald: Alfred Kol- 
be, Alfred Förster, Erich 
Koch und Georg Sehring (in 
Gold), Rudolf Sehring, Ulf 
Küpper, Dieter Pitthan und 
Heinz Eyßen (in Silber). 

Wird's eine verhängnisvolle Affäre? 

Laienspielgruppe der LKG studiert ein neues Lustspiel ein 
Langen - ,,Dicke 

Luft im Rathaus". 
Das hat nichts mit 
der im Februar be- 
vorstehenden Bür- 
germeisterwahl zu 
tun, sondern ist der 
Titel eines Lustspiels, 
das die Laienspiel- 
gruppe der 1. Lan- 
gener Karneval Ge- 
sellschaft (LGK) in 
diesem Jahr einstu- 

diert und in der 
Stadthalle aufführt. 
Premiere ist am 
Samstag, 14. Okto- 
ber, um 20 Uhr. Am 
Freitag, 20. Oktober, 
ebenfalls um 20 Uhr, 
folgt die zweite Auf- 
führung. 

In einer Kleinstadt 
steht eine besondere 
Ehrung bevor, doch 
wenige Tage vor der 

Verleihung gerät der 
zu Ehrende wegen ei- 
ner angeblichen Sex- 
Affäre ins Zwielicht. 
Wird die vorgesehene 
Ehrung platzen? Im 
Rathaus herrscht ver- 
ständlichervveise dik- 
ke Luft. Ob man, und 
wenn ja, wie man die 
Probleme lösen kann, 
das wird in zwei un- 

terhaltsamen Stun- 
den auf der Bühne 
dargestellt. 

Eintrittskarten 
zum Preis von 15 
Mark auf allen Plät- 
zen sind am Sonntag, 
3. September, am In- 
fo-Stand der LKG 
während des Langen- 
er Marktes auf dem 
Lutherplatz zu ha- 
ben. Der Vorverkauf 

geht dann weiter bei 
J. K. Bach in der 
Fahrgasse, Gaststätte 
,,Luthereiche" am 
Lutherplatz, Fern- 
sehdienst Vogdt in 
der Flachsbachstra- 
ße/Riedstraße sowie 
am Wernerplatz und 
im Kiosk am Rathaus 
in der Südlichen 
Ringstraße. 

Polizei sucht 

einen Audi mit 

Frontschaden 
Langen - Einen türkisfar- 

benen Audi, der an der 
rechten vorderen Seite be- 
schädigt ist, sucht die Lan- 
gener Polizei. Dessen unbe- 
kannter Fahrer war in der 
Nacht zum Mittwoch auf 
der Bahnstraße in Richtung 
Lutherplatz unterwegs. Um 
2.20 Uhr kam er aus unge- 
klärter Ursache nach rechts 
von der Fahrbahn ab und 
prallte an einem Fußgän- 
gerüberweg gegen die Pfo- 
sten einer Überdachung, 
die teilweise zu Bruch gin- 
gen. Der Sachschaden wird 
mit zirka 1 000 Mark ange- 
geben. Hinweise nimmt die 
Langener Polizei unter der 
Telefonnummer 2 .10 45 
entgegen. 

Shakespeare-Komödie 

eröffnet neue Spielzeit 

„Was Ihr wollt" am 17. September 
Langen - Am Sonntag, 

17. September, gastiert El- 
len Schwiers Theater ,,Das 
Ensemble" um 20 Uhr in 
der Stadthalle Langen. Ge- 
zeigt wird die Komödie 
,,Was Ihr wollt" von Willi- 
am Shakespeare in einer 
neuen Ubersetzung von El- 
len Schwiers. Die Inszenie- 
rung dieser hochgelobten 
Aufführung stammt eben- 
falls von Ellen Schwiers. 
Die Besetzungsliste weist 
Namen auf wie: Evelyn 
Fuchs, Guntram Wi- 
schnewski, Josefine Mer- 
katz, Stephan Koch, Dirk 
Bender. Frank Hangen. 
Gunter Horner. Philipp 
von Issendorf. Thomas Kü- 

linger, Jürgen Lier und 
Hans Zwinipfer. 

Die Kostüme und das 
Bühnenbild stammen von 
Heidrun Schmelzer, für die 
Fechtszenen ist Klaus Fig- 
ge verantwortlich. ,,Was 
Ihr wollt" ist nicht nur die 
erste Aufführung im 
,,Theaterring Langen", 
sondern auch die erste Vor- 
stellung in der neuen Spiel- 
zeit. 

Eintrittskarten zu Prei- 
sen von 16 bis 20 Mark sind 
zu haben im Kaufhaus 
Braun in der Bahnstraße. 
Die Abendkasse der Stadt- 
halle ist am 17. September 
ab 18.30 Uhr geöffnet (Te- 
lefon 203 14fa). 

Ain lanyeii Sanislay iliircligehend his l&Uhr ijeotlnel 

Darf's noch ein Stückchen sein? Belm gemeinsamen Sommerfest der katholi- 
schen Kirchengemeinde Hl. Thomas von Aquin und der evangelischen Martln-Luther-Gemelnde 
kamen die Helferinnen an der Kuchentheke mit dem Bedienen kaum nach. Und auch sonst 
herrschte am vergangenen Sonntag Hochbetrieb In der katholischen Pfarrei In Oberllnden. Die 
Gemelndeglleder konnten sich an einem Programm erfreuen, das die Interessen aller Generatio- 
nen berücksichtigte. Begonnen hatte das Fest mit einer ökumenischen Andacht In der Kirche. 

Foto: Arnold 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Unsere nächste 

Zusammenkunft findet am 
Mittwoch, 6. September, ab 
18 Uhr im Restaurant,,Stadt 
Langen" in der Stadthalle 
statt. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Unser für Don- 

nerstag, 7. September, ge- 
plantes Treffen fallt aus. 

Beilagenhtnwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Fink Schuhe -f Sport, Isenburg- 
Zentrum, bei. auf den wir hiermit hin- 
weisen. 
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HUNO UM DEN 

Eine gute Idee 

Esgihl keinen Zweifel: 
Der Herbst rückt immer 
näher. Er bringt buntge- 
färbtes Laub und kürzere 

, Tage,, das ist bekannt. 
Was jedoch Trend in der 
kommenden Saison ist, 
etwa in Sachen Mode, 
ändert sich von Jahr zu 
Jahr. Die Langener und 
alle Besucher jedoch ha- 
bet' Gelegenheit, sich ge- 
nau über das neue Ange- 
bot zu informieren. Sie 
können am kommenden 
Sonntag in Ruhe durch 
die Innenstadt bifmmeln, 
die liebevoll dekorierte 
Ware begutachten und 
gleich einkaufen. Die 
Geschäfte öffnen näm- 
lich am Nachmittag von 
1.1 his 18 Uhr ihre Türen. 
Ausschlafen, lange früh- 
stücken, dann geht es los. 
Endlich kann auch mal 
die ganze Familie mit 
dabei sein. Dazu gibt es 
ein buntes Strajienfest 
mit _ viel Unterhaltung. 
Wenn jetzt noch das 
Wetter mitspielt, muß 
niemand im Regen ste- 
hen. Eine wirklich gute 
Idee, dieser verkaufsoffe- 
ne Sonntag, meint Ihr 
Tobias. 

Die gute Partnerschaft mit unseren Kunden ist eine solide Basis für erfolgreiche Geschäfts- 

verbindungen auch in den kommenden Jahren. 

Unser erfahrenes Team nimmt sich Zeit für Sie und bietet Ihnen zu allen finanziellen Fragen 

professionelle Lösungen. Denn darauf kommt es an. 

Dabei stehen Ihre individuellen Wünsche stets im Mittelpunkt. Wir beraten Sie gern in allen 

Geldangelegenheiten. Auch wenn Sie noch nicht unser Kunde sind. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Deutsche Bank 

Filiale Langen • Bahnstraße 21 • Tel. 06103 / 2 20 31 

Der Griff zur Giftspritze ist meistens unsinnig 

Umweltabteilung; Wespen und Hornissen nur aggressiv, wenn ihre Nester bedroht werden 

Bei der Gestaltung der Säulen waren der Phantasie der jungen 
Künstlerinnen keine Grenzen gesteckt. Foto; Chromnica 

Langen - Kaum eine ande- 
re Tiergruppe hat in der 
heutigen Zeit so sehr unter 
einem unverdient schlech- 
ten Ruf zu leiden wie We- 
■spen und Hornissen. Sie gel- 
ten als aggre.s.siv und wer- 
den oft hartnäckig verfolgt. 
Die In.sekten werden vergif- 
tet, verbrannt oder ausge- 
räuchert, sobald ihre Nester 
entdeckt worden sind. Die 
Hornisse steht mittlerweile 
bundesweit auf der ,,Roten 
Liste" der gefährdeten Ar- 
ten. Dabei sind die Stiche 
von We.spen und auch von 
Hornissen nicht gefährli- 
cher als ein Bienenstich. Ei- 
ne Ausnahme besteht nur 
bei Personen, die stark al- 
lergisch auf das Bienengift 
reagieren. Derartige Aller- 
gien sind jedoch äußerst sel- 
ten. 

Die natürlichen Lebens- 
räume und Nistplätze der 
Wespen und Hornissen sind 
durch Umwandlung von 

Laub- in Nadelwälder, 
durch Abholzung alter und 
hohler Bäume und durch 
Anwendung von Pestiziden 
vielfach zerstört. Die Tiere 
sind deshalb gezwungen, 
auf Nistplätze im Sied- 
lung.sbereich auszuweichen. 
Wespen und Hornis.sen sind 
wichtige Schädling.sbe- 
kämpfer. Zu ihren Beutetie- 
ren gehören nicht nur Flie- 
gen, sondern auch andere 
Insekten, die dem Men.schen 
.schädlich und lästig sind 
wie Raupen und Bremsen. 
Wespen und Hornissen tra- 
gen dazu bei, Massenver- 
mehrungen von Schad- 
in.sekten zu verhindern. Die 
erwachsenen Tiere benöti- 
gen als Nahrung Nektar, 
Pflanzen- und Obstsäfte 
und übernehmen somit 
wichtige Bestäuberfunktio- 
nen. Da sie im Gegensatz zu 
den Bienen auch an kühlen 
Tagen fliegen, sind sie be- 
■sonders wichtig bei der Be- 

stäubung der Obstbäume im 
Frühjahr. 

Alljährlich zur Wospen- 
zeit stehen die Telefone der 
Umweltabteilung im Lan- 
gener Rathaus und bei der 
Feuerwehr nicht still. Die 
meisten Anrufer erwarten 
fast ausnahmslos die Ver- 
nichtung der als Gefähr- 
dung empfundenen Nester. 
Dabei können lediglich zwei 
der bei uns heimischen acht 
staatenbildenden Wespe- 
narten mitunter recht lästig 
werden - die Deutsche und 
die Gemeine Wespe, die be- 
vorzugt in Hohlräumen ni- 
sten (etwa in Rolladenkä- 
sten). Die Verfolgung von 
Wespen mit freihängenden 
Nestern ist in aller Regel un- 
nötig, denn die meisten der 
heimischen Wespenarten 
sind ebenso wie die Hornis- 
sen absolut friedlich. Sie 
verteidigen sich lediglich, 
wenn sie sich oder ihr Nest 

liedroht fühlen. 
Nach dem Bundesnatur- 

schutzgesetz ist es verboten, 
wildlebende Tiere - hierzu 
zählen auch Wespen und 
Bienen - mutwillig zu beun- 
ruhigen oder ohne vernünf- 
tigen Grund zu fangen, zu 
verletzen oder zu töten. 
Auch dürfen ihre Lebens- 
.stätten nicht beeinträchtigt 
oder zerstört werden. Hor- 
nissen gehören sogar zu den 
besonders geschützten Ar- 
ten, die noch strengeren 
Schutzbestimmungen un- 
terliegen. Eine Beseitigung 
dieser Insekten ist daher nur 
im Ausnahmefall möglich. 

Wer etwas über die Le- 
bensweise dieser Tiere weiß 
und einfache Verhaltensre- 
geln beachtet, kaijn auch 
mit Wespen und Hornissen 
in Frieden leiten. Doch auch 
in den seltenen Fällen, wo 
ein Nebeneinander von 
Mensch und Insekt nicht 
möglich ist, muß nicht 

zwang.släufig zur Giftsprit- 
ze gegriffen werden. 
Manchmal können Nester 
auch umgesiedelt werden. 

Oft wird bei der Anwen- 
dung von Giften vergessen, 
daß die Giftwirkung der 
Spritzmittel auch den An- 
wender sowie die Bewrthner 
des Hauses beeinträchtigen. 
Außerdem ist der Erfolg der 
Giftspritzung oft fraglich. 
Die Gifte sind nur bei ilirek- 
tem Kontakt mit den Insek- 
ten wirksam. Gerade in 
Hohlräumen wie in Rolla- 
denkästen sind Giftsprit- 
zungen daher unsinnig, da 
eine gezielte Spritzung mit 
dem gewünschten Erfolg 
nicht möglich ist. 

Weitere Informationen 
und Hilfestellung bei Pro- 
blemen mit Wespennestern 
bietet die Umweltabteilung 
der Stadt Langen unter den 
Telefonnummern 2():i 190 
und 20.') 179. 

25 Jahre Deutsche Bank Langen: 

Sechs Säulen mit 

kreativen Figuren 

am Amphitheater 

Mädchen-Projekt im Juz fortgesetzt 
Langen (nc) - Im vorigen 

Sommer entstand auf clem 
Gelände des Jugendzen- 
trums KOM.ma ein kleines 
Amphitheater, das seither 
von den jugendlichen Besu- 
chern oft und gerne als Sitz- 
gelegenheit genutzt wird. 
Die gemütliche Ecke ist jetzt 
noch schöner geworden: Am 
vergangenen Wochenende 
wurde das dreistufige Bau- 
werk durch sechs Säulen mit 
phantasievollen Mustern 
und Figuren sowie durch ein 
großes Mosaik ergänzt. Das 
von der Langener Frauenbe- 
auftragten und der Stadtju- 
gendpflege unterstützte Ge- 
staltungsprojekt richtete 
sich, wie schon im Vorjahr, 
au.sschließlich an' Mädchen 
im Alter von zwölf bis 20 
Jahren. Der einzige Mann, 
dem an diesen drei Tagen 
das Betreten des Platzes 
rund um das Kunstwerk ,,ge- 
stattet" war, ist der Grafiker 
Erich Weimann, der den jun- 
gen Handwerkerinnen ge- 
meinsam mit Petra Gaus und 
Gertrud Schürrlein zur Seite 
stand. 

,,Ein reines Mädchenpro- 
jekt stärkt die Position der 
weiblichen Besucher des Ju- 
gendzentrums", weiß Sozial- 
arbeiterin Petra Gaus, die 

schon im vergangenen Jahr 
eine positive Bilanz ziehen 
konnte. Gertrud Schürrlein 
kann das nur bestätigen. Als 
Kunstlehrerin arbeitet sie 
sonst stets mit Schülern ei- 
ner Altersgruppe zusammen. 
,,Für mich ist es daher be- 
sonders intere.ssant gewesen, 
einmal mit einer altersmäßig 
sehr gemischten Gruppe zu- 
sammenzuarbeiten - ein 
wirklich tolles Team!", wie 
die Pädagogin findet. So soll 
es denn auch in Zukunft 
ähnliche Projekte geben, die 
den Mädchen die Möglich- 
keit bieten, sich selbst dar- 
zustellen und zu zeigen, was 
sie künstlerisch und hand- 
werklich alles auf die Beine 
stellen können. 

Zunächst aber müssen 
noch einige Details fertigge- 
stellt werden, die am Wo- 
chenende nicht mehr ge- 
•schafft werden konnten. Die 
erste Arbeitspha.se begann 
am Freitag mit dem Einbeto- 
nieren von .sechs schlichten 
Kanalrohren aus Ton, die 
anschließend mit Beton auf- 
gefüllt wurden. Danach 
konnte es mit dem kreativen 
Teil weitergehen. Die vorher 
tri.sten Rohre sind dadurch 
zu einem tollen Blickfang 
geworden: Die Mädchen ar- 

Erfahrang und Kompetenz, auf die Sie 

verlassen können. 

sich 

beiteten ohne Entwurf, 
konnten also bei der Gestal- 
tung der Säulen ihrer Phan- 
tasie freien Lauf lassen, ihre 
Ideen spontan umsetzen. 
Was dabei herausgekommen 
i.st, sind Köpfe, eine Ägypte- 
rin mit interessantem Kopf- 
.schmuck, eine Teufelsfigur, 
verschiedenartige Muster 
aus Fliesen und Spiegel- 

stückchen und außerdem ein 
großes Mosaik inmitten des 
Amphitheaters, das ein 
Komma darstellt. Nun sollen 
noch originelle Bögen als 
Verbindungen zwischen den 
Säulen hinzukommen. 

Aufgelockert wurde die 
Arbeit durch gemeinsames 
Frühstücken und Pizzaes- 
•sen. Zwischendurch wurde 
auch mal eine Runde Billard 

gespielt, .schließlich mußten 
es die Mädchen ja ausnutzen, 
tias Jugendzentrum an ei- 
nem Wochenende für sich al- 
leine zu haben. 

Unterstützt wurde das 
Projekt auch wieder vom 
Bauhof, der eine Betonmi- 
schma.schine und Werkzeug 
zur Verfügung stellte. Im 
Herbst soll es mit der Ver- 
schönerung der Sitzecke 

weitergehen: Um diese noch 
ein bißchen mehr abzuschir- 
men, .sollen Kletterpflanzen ^ 
den Zaun umwuchern. ,,Wir 
brauchen auf jeden Fall 
Pflanzen, die ein bißchen ro- 
bust sind. Leider sind diese 
nicht immer ganz billig - wir 
würden uns also übei' eine 
Pflanzenspende .sehr freu- 
en", .so Gaus. 

Eberhard Wernig, Filialleiter 

Fleißig geschafft wurde am vergangenen Wochenende aut dem Gelände des Jugendzentrums. Neben den Säulen ziert jetzt auch 
ein Bodenmosaik das Amphitheater. Weitere Mädchen-Projekte sollen folgen. Foto: Chromnica 
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Kreisverband 

des BdV lädt 

zu Heimattag 
Langen - Der Kreis- 

verband Offenbach des 
Bundes der Vertriebe- 
nen (BdV) veranstaltet 
am Sonntag, 10. Sep- 
tember, im Bürgerhaus 
Hausen einen ,,Tag der 
Heimat". Er steht un- 
ter dem Motto: ,,50 
Jahre Flucht, Deporta- 
tion, Vertreibung - Un- 
recht bleibt Unrecht". 
Die Gedenkveranstal- 
tung beginnt um 14.30 
Uhr. 

Festredner ist der 
hessische Landtags- 
präsident Klaus Peter 
Möller. Musikalisch 
ausgestaltet wird die 
Gedenkfeier vom Män- 
nerchor Sängerlust aus 
Hausen und dem ge- 
mischten Orchester 
des Musikvereins Hau- 
sen. Auftreten wird 
außerdem noch die 
Siebenbürgische 
Trachten- und Tanz- 
gruppe aus Neu-Isen- 
burg. 

Spaß und Unterhaltung gab es für große und kleine Besucher, die am Samstag den Weg auf den 
alten SSG-Sportplatz zum Fest des Mütterzentrums gefunden hatten. Foto: Strathus 

Ein Weg zu größerer Energie 

Kochkurs-Thema: alt-indische Ayurveda-Wissenschaft 
Langen - Im Rahmen ei- 

ner Veranstaltungsreihe 
bietet der Naturkostladen 
Ringelblume in Langen 
Kochkurse in ayurvedischer 
Ernährung an. Der erste 
Kursus findet am Donners- 

tag, 21. September, um 19 
Uhr statt. Am 28. Septem- 
ber wird der Kursus wieder- 
holt. Ayurveda ist eine alt- 
indische Wissenschaft, die 
auf einen Weg zu mehr 
Energie und Ausgeglichen- 

heit führen soll. Der Kursus 
kostet mit Lebensmitteln 
für einen Abend 30 Mark. 
Anmeldungen nimmt der 
Naturkostladen Ringelblu- 
me in der Bahnstraße entge- 
gen. 

Ktthan hat Grabsteine befestigen 

Sprechstunde 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 5. September. Die 
Sprechstunde dauert von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Diesmal 
können sich die Langener in 
der Liebfrauenkirche, 
Frankfurter Straße 36, an 
den Rathauschef wenden. 
Anmeldungen unter der Te- 
lefonnummer 203 214. 

Langen - Die Grabmale 
auf dem Langener Friedhof 
müssen standfest sein. Dar- 
auf hat der Magistrat jetzt 
hingewiesen. Die Friedhofs- 
verwaltung hat die Grab- 
steine auf ihre Standfestig- 
keit überprüft und alle, die 
nur unvollständig mit den 
Fundamenten verbunden 
sind, gekennzeichnet. Bei 

diesen Grabmalen muß die 
Standfestigkeit durch die 
Nutzungsberechtigten oder 
Sorgepfl,ichtigen wieder her- 
gestellt werden. Grabmale, 
die eine unmittelbare Gefahr 
für Besucher darstellen, 
werden von den Mitarbei- 
tern der Friedhofsverwal- 
tung auf das jeweilige Grab 
gelegt. 

VDI-Senioren 

unternehmen 

einen Ausflug 
Langen - Vom 6. bis 7. 

September unternehmen 
die VDI-Senioren eine 
Bus- und Schiffsreise 
nach Eberbach, Neckar- 
zimmem und Neckar- 
sulm. Dabei werden die 
Audiwerke in Neckar- 
sulm sowie das Zweirad- 
und NSU-Museum be- 
sichtigt. Ein Besuch der 
Burg Homberg rundet 
das Programm ab. 

Das nächste monatli- 
che Treffen des VDI-Se- 
niorenkreises ist am 
Montag, 11. September, 
in der Gaststätte ,,Zur 
Linde" in Erzhausen. Im 
Mittelpunkt steht ein 
Vortrag über ,,Die Ent- 
wicklung der Schrift von 
der Felszeichnung bis 
zum Alphabet". Wer dem 
Kreis nicht angehört, 
sich aber für das Thema 
interessiert, wird um 
vorherige Anmeldung (13 
8 14 97) gebeten. 

Alternativen für Eltern und Kinder 

Sommerfest des Mütterzentrums: Betreuungsinitiativen stellten sich vor 

Erlebnisreiche Wochen für behinderte Kinder 

Seniorentreff 

der Bauarbeiter 

am 5. September 
Langen - Die Senioren 

am kommen- ^ 
den Septem- 

der Langener 

stehen 
der Ge- 

den an 

am September zu erör- 
Außerdem um 

das Winter- 
Programm und die für 
nächstes Jahr geplante Ein schönes Erlebnis für die behinderten Kinder war auch die Begegnung mit Pferden und Fiiel- Ein Besuch des Schwimmbads In Obertshausen brachte viel Spaß und die notige Abicuhiung in 
Fahrt. tef"Hainbachtal. Foto: p den heißen Tagen. Foto: p 

und nimmt somit eine Vor- 
reiterrolle ein. Entstanden 
aus dem Bedürfnis der El- 
tern, Familie, Beruf oder 
Studium unter einen Hut 
zu bekommen, richtete 
man 1985 eine erste Grup- 
pe mit zehn Kindern ein. 
Mittlerweile bietet das Do- 
mizil der Kinderstube beim 
Spielhaus in der Teichstra- 
ße 21 montags bis freitags 
Kindern von eineinhalb 
Jahren bis zum Schulalter 
einen Betreuungsplatz. Die 
Eltern arbeiten eng mit den 
beschäftigten Diplom- 
Pädagoginnen zusammen. 
,,Wir legen viel Wert auf 
unser pädagogisches Kon- 
zept", so Vorsitzende Dag- 
mar Porsch von der Kin- 
derstube, ,,Kinder lernen 
hier voneinander". Ermög- 
licht werden soll dieses 
Ziel durch eine altersge- 
mischte Kindergruppe mit 
einer großen Altersspanne. 
Kindern werde dadurch er- 
möglicht, ,.Fürsorge zu 
empfinden" und ,.Verant- 
wortung zu übernehmen". 
Die Einrichtung diene 
nicht als ,,Übergangslö- 
sung auf dem Weg zum 
Kindergarten", sondern 
vielmehr als ,,Alternative" 
dazu. 

Seit 1987 gibt es zudem 
den Minikindergarten des 
Mütterzentrums. Hier fin- 
den Kinder ab zwei Jahren 
einen Betreuungsplatz, bis 
sie in das Alter für einen 
Kindergartenplatz kom- 
men. Zur Zeit existieren 
zwei Gruppen mit jeweils 
sieben Kindern. ,,Bei uns 
wird immer mal wieder ein 
Platz frei", macht Betreu- 
erin Gudrun Moritz-Tour- 
sel interessierten Eltern 
Hoffnung. 

Eine weitere Elternini- 
tiative entstand vor drei 
Jahren mit dem Verein 

DRK-Kreisverband organisierte Freizeit mit vielen Aktivitäten für 18 Mädchen und Jungen 

Langen (tst) - Das ,,Som- 
merfest für groß und klein" 
des Langener Mütterzen- 
trums am vergangenen 
Samstagnachmittag lockte 
wieder etliche Familien auf 
das Gelände des alten 
SSG-Sportplatzes. Bei di- 
versen Aktivitäten und 
Spielen wie Schminken, 
Basteln oder Turnen rund 
um das aufgestellte Spiel- 

mobil konnten sich die 
Kinder bei Laune halten. 
Zusammen mit dem Müt- 
terzentrum informierten 
die verschiedenen Kinder- 
betreuungsinitiativen aus 
Langen über ihre vielfälti- 
gen Angebote. 

Die Kinderstube ist mit 
zehn Jahren die älteste El- 
terninitiative in Langen 

Während die Eltern sich über die verschiedenen Betreuungsan- 
gebote für Kinder in Langen Informierten, konnten sich die jun- 
gen Gäste beim Sommerfest des Mütterzentrums unter ande- 
rem schminken lassen. Foto: strathus 

Kinder im Mittelpunkt 
(KiM). ,.Alternative und 
flexible Betreuungsange- 
bote" will man nach den 
Worten von Kassenwart 
Helmut Köstner den Fami- 
lien bieten. Kinder «b drei 
Jahren können ,,nach indi- 
viduellen Bedürfnissen be- 
treut" werden, zwischen 
ein und fünf VormitUgen 
in der Woche. Im Über- 
gangswohnheim unterhält 
man zusammen mit dem In- 
ternationalen Bund für So- 
zialarbeit (IB) eine Initia- 
tivgruppe, in der 18 Kinder 
zweimal 'wöchentlich be- 
treut werden. Sechs Kinder 
davon kommen aus dem 
Übergangswohnheim. Eine 
neue Gruppe wurde in die- 
ser Woche in der ehemali- 
gen Zweigstelle der Volks- 
bank Dreieich im Oberlin- 
dener Einkaufszentrum er- 
öffnet. Im Herbst kommt 
im Übergangswohnheim 
eine weitere hinzu. 

Betreuungsangebote hal- 
ten auch die Freie evange- 
lische Gemeinde Langen 
sowie die Evangelische 
Freikirche, Biblische 
Glaubensgemeinde Lan- 
gen. bereit. Beiden Ein- 
richtungen ist das Ziel ge- 
mein, den Kindern den bi- 
blischen Glauben nahezu- 
bringen. Im Minikinder- 
garten der Freikirche, der 
seine Arbeit als ,.Vorberei- 
tung auf den Regelkinder- 
garten sieht", kommt die 
15- bis 20köpfige Gruppe 
zweimal wöchentlich zu- 
sammen. Das Kindernest 
der Freien evangelischen 
Gemeinde Langen sieht 
sich ebenfalls nicht als 
Konkurrenz zum Regelkin- 
dergarten. auch wenn hier 
Kinder ab drei Jahren ei- 
nen Platz finden - aller- 
dings nur dienstags und 
donnerstags. 

Langen - Der 
Kreisverband Of- 
fenbach des Deut- 
schen Roten Kreu- 
zes ist in Langen 
vor allem als Träger 
des Jakob-Heil- 
Heims und der Son- 
derkindertages- 
stätte ' Schloß 
Wolfsgarten be- 
kannt. Doch die 
Hilfsorganisation 
bietet darüber hin- 
aus zahlreiche An- 
gebote für ältere 
und behinderte 
Menschen an. Im 
Rahmen seiner So- 
zialarbeit organi- 
sierte der Kr^isver- 
band vor kurzem ei- 
ne Freizeit für be- 
hinderte Kinder 
zwischen sechs und 
15 Jahren. 18 Mäd- 
chen und Jungen 
aus dem Stadt- und 
Kreisgebiet Offen- 
bach nahmen daran 
teil, darunter auch 

zwei behinderte 
Kinder aus Langen. 

Kinder und Be- 
treuer trafen sich in 
den Räumen des Of- 
fenbacher DRK im 
Spessartring, um 
verschiedene Akti- 
vitäten zu unter- 
nehmen. Das Be- 
treuerteam setzte 
sich aus hauptamt- 
lichen pädago- 
gischen Mitarbei- 
tern des DRK, Zi- 
vildienst leistenden 
und Studenten zu- 
sammen. Durch ei- 
ne hohe Anzahl von 
Betreuern war ein 
individuelles Ein- 
gehen auf die spezi- 
ellen Bedürfnisse 
der Kinder gewähr- 
leistet. Diese Vor- 
aussetzung ist be- 
sonders wichtig, um 
den Ansprüchen der 
unterschiedlich be- 
hinderten Kindern 
gerecht werden zu 

können. 
Die Mädchen und 

Jungen fanden sich 
in kleinen Gruppen 
zusammen, um ge- 
meinsam zu spielen, 
zu musizieren, zu 
basteln oder Aus- 
flüge zu unterneh- 
men. Ein Besuch im 
Offenbacher Wald- 
zoo oder ein Abste- 
cher ins Obertshau- 
sener Schwimmbad 
waren besondere 
Höhepunkte, die 
den Teilnehmern 
viel Freude bereite- 
ten. Die Fahrten zu 
den einzelnen Aus- 
flugsorten wurden 
vom Behinder- 
tenfahrdienst des 
DRK mit Spezial- 
fahrzeugen über- 
nommen. Mit der 
Freizeit bescherte 
das DRK den Kin- 
dern zwei unver- 
geßliche Wochen. 
Sie bedeutete aber 

gleichzeitig auch 
für viele Eltern eine 
oft dringend not- 
wendige Entla- 
stung. 

Ein weiteres be- 
sonderes Angebot 
des DRK-Kreisver- 
bandes ist der Fa- 
milienentlastende 
Dienst (FED) für 
Familien mit behin- 
derten Angehöri- 
gen, bei denen für 
die Familien spezi- 
elle Betreuungs- 
und Entlastung- 
stermine indivi- 
duell abgestimmt 
werden. Außerdem 
können behinderte 
Kinder seit Schul- 
beginn auch an re- 
gelmäßigen Frei- 
zeitgruppen des 
DRK teilnehmen. 
Nähere Informatio- 
nen über diese An- 
gebote gibt es unter 
der Telefonnummer 
069/850 05 227. 

Ein wesentlicher Bestandteil der Individuellen Arbelt mit tiehin- 
derten Kindern Ist das Erleben und Erfassen mit allen Sinnen. 
Das Bild zeigt einen der Betreuer mit der kleinen Jana. Foto: p 
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Für eine gute Brille kann man mehr 
oder weniger Geld bezahlen. 
Für Brillen von brco optic bezahlen 
Sie in keinem Fall zuviel. 
Warum kosten arco optic Brillen so 
wenig? Ist doch klar! arco optic Ist ein 
großes deutsches Augenoptikunter- 
nehmen. Es kauft in großen Mengen 
ein und kann deshalb günstig kalkulie- 
ren. 
Darum sparen Sie beim Brillenkauf! 

arco optic bietet Brillenchic zum 
Nulltarif' in riesigsr Auswahl. Sie zah- 
len nicht einen einzigen Pfennig dazu - 
'einfach so auf Rozeptl - 

Darüber hinaus bietet arco optic üt>er 
2000 Brillen phantastisch günstig. 

Typisch arco optic 

Große Leistungen 

Nulltarif* 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Der Wettergött hatte schlechte Laune 

Nur 68 Teilnehmer bei der Bürgerwanderung durch die Koberstadt 

Maria Keller machte nicht nur das Wandern Spaß. Sie konnte sich bei der Verlosung auch über ei- 
nen Präsentkorb freuen, den Bürgermeister Dieter Pitthan überreichte. Foto hs 

Pünktchen und Anton 

konunen nach Langen 

Theater für Kinder in der Stadthalle 
Langen - Die Stadlhalle 

hangen zeigt am Mittwoch, 
20. September, das Thea- 
terstück ,,Pünktchen und 
Anton" nach dem Roman 
von Krich Kästner. Die 
Aufführung gehört zur Rei- 
he der Sonderveranstal- 
tungen und ist für Kinder 
ab sech.'i .Jahren gedacht 
Auf die Bühne gebracht 
wird das Stück um 15 Uhr 
vom Marburger Schau- 
spiel. 

Zum Inhalt: Pünktchen 
hat Phantasie, Spielfreuile 
und Eltern, die sich nicht 
um sie kümmern. Anton 
hat eine kranke Mutter zu 
versorgen und nie Zeil zum 
Spielen. Außerdem ist da 
noch die Schule. Die bei- 
den treffen sich deshalb 

nachts auf einer Hrücke, 
zum Spielen und zum (Jeld 
verdienen. Und das alles 
heimlich. Wie sich die 
Freundschaft entwickelt, 
wird an dieser Stelle natür- 
lich nicht verraten. 

Erich Kästner, l)eliebter 
Satiriker und Hiimorist, 
hat zahlreiche Kinderbü- 
cher geschrieben, die lieute 
noch aktuell sinci. ,,Pünkt- 
chen und Anton", liCtO er- 
schienen, wurde in küize- 
ster Zeit zu eiiu'm Klassi- 
ker der Kinderliteratur 
und durch Übersetzungen 
in 21! »Sprachen weltl)e- 
rühmt. 

Eintrittskarten zum 
Preis von sieben Mark sind 
im Vorverkauf beim Kauf- 
haus Braun erhiiltlich. 

Langener Jusos 

stellen sich vor 
l.,nng(>n - Beim dritten 

l.ungener Markt am kom- 
menden Sonntag, ,'i .Sep- 
tember, präsentieren sieh 
nicht nur I.angetu'r Einzi"l- 
hiindler und Vereine, son- 
dern auch der SPD-Nach- 
wuchs mit einein Stand. 
Die .lusos aus Langen wer- 
den sich und ihr Programm 
auf der Bahnstralle in Höhe 
der Hausn>immer 75 vor- 
stellen. 

Kleintierzüchter 

haben Treffen 
Langen - Am heutigeti 

Freitag, 1. .September, um 
l!).45 tJhi- findet die Ver- 
sammlung des Klein! ier- 
zuchtvereins Langen im 
Vereinshaus auf <lem 
Zuchtgeliinde statt. Der 
Vorstand bittet um zahlrei- 
ches Erscheinen. 

Langen (hs) - Am 
vergangenen Sonn- 
tag veranstalteten 
die iSn Grünen Ring 
zusammt'ngeschlos- 
senen naturschutz- 
treibenden Langener 
Vereine zum mittler- 
weile 15. Mal eine 
Volks Wanderung 
durch die Kober- 
stadt. Was 1981 im 
.Zuge des ersten auto- 
freien Sonntages als 
.. Gemeinschaf tswan- 
d?rung der Langener 
Vereinb" ins Leben 
gerufen worden war, 
nennt sich seit zwei 
Jahren Langener 
Bürgerwanderung. 

Grund der Umbenen- 
nung war die Hoff- 
nung. auf diese Weise 
mehr Nicht-Vereins- 
mitglieder zur Teil- 
nahme zu bewegen. 
Auch sollte die in 
diesem Jahr erstma- 
lige Austragung der 
Wanderung im Au- 
gust anstelle des bis- 
herigen Juni-Ter- 
mins mehr Zulauf 
einbringen. 

Doch das regne- 
rische Wetter und ei- 
ne Vielzahl anderer 
Veranstaltungen am 
gleichen Tag sorgten 
schließlich dafür, 
daß nur 68 Wander- 

freunde die drei 
Mark Teilnahmege- 
bühr entrichteten 
und den etwa 6,5 Ki- 
lometer langen 
Rundkurs um Kober- 
städter- und Hein- 
rich-Heim-Hütte so- 
wie den Weißen Tem- 
pel in Angriff nah- 
men. Anschließend 
fanden sich alle Teil- 
nehmer im Natur- 
freundehaus zum ge- 
mütlichen Beisam- 
mensein ein. 

Unter den Augen 
und der Schirmherr- 
schaft von Bürger- 
meister Dieter Pit- 
than wurden dann, 

nachdem jeder Wan- 
derer zur Erinnerung 
ein ..Geripptes" er- 
halten hAtte. attrak- 
tive Preise verlost: 
teils von den Veran- 
staltern selbst Er- 
zeugtes wie Honig 
oder Wein, teils von 
Langener Geschäfts- 
leuten gespendete 
Sachpreise. Die 
Freude war schließ- 
lich bei Anita 
Schaum, Marie Ben- 
der und Gerti Rosen- 
berg am größten, 
denn sie kommen 
bald in den Genuß ei- 
nes Rundfluges über 
Langen. 

Da alle Teilnehmer 
ausdrücklich ihren 
Spaß bekundeten 
und den Organisato- 
ren viel Lob zollten, 
plant das Team um 
Paula Schiifer, auch 
im nächsten Jahr 
wieder eine Bürger- 
wanderung auszu- 
richten. Dann aber 
hoffentlich mit mehr 
Resonanz seitens der 
Langener Einwoh- 
nerschaft, denn 
schließlich gibt es 
nichts erholsameres 
als einen gemütli- 
chen Spaziergang 
durch den Wald. 

Mit drei Mark 
Startgeld wa- 
ren die Teil- 
nehmer bei 
der Bürger- 
wanderung 
dabei. Start 
und Ziel war 
wie Immer am 
Naturfreunde- 
haus. Insge- 
samt 68 
wanderfreudi- 
ge Langener 
nahmen die 
Strecke in An- 
griff. Obwohl 
sich die Orga- 
nisatoren ei- 
ne bessere 
Beteiligung 
erhofft hat- 
ten, soll die 
Veranstaltung 
1996 wieder 
auf die Beine 
gestellt wer- 
den. Foto: hs 

Wenn die Sterne nicht lügen... 

Widder 

21..1.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

ZwHlin^e 

21.5.-21,6. 

Kri'bs 

22.6.-22.7. 

I.öwc 

3^# 
23.7.-2.1.8. 

Jungfrau 

für die Zeil vom 2. bis 8. September 1995 
Nach den Erfolgen der letzten Temperamentsausbrüche 
Tage haben Sie in der Tal ein 
Recht auf ein paar ruhige Stun- 
den. Man wird Ihnen nicht biise 
sein, wenn Sie das Leben in vol- 
len Zügen genießen. 

und 
Eifersüchteleien dürfen Sie 
nicht aus der Bahn werfen. Bit- 
ten Sie die Person, die Sie zur 
Rede stellen will, sich ein we- 
niK zu maßigen. 

Waatjc 

24.9.-2.1.10. 

Die Ideen Ihres Kollegen sind 
gar nicht schlecht, wie Sie ange- 
nommen halten. Lassen Sie sich 
einmal ausführlich erklären, wie 
er seinen Plan in die Tat umset- 
zen möchte. 

Dunkle Wolken erscheinen am 
Horizont. Sie ahnen, daß es eine 
.schwere Auseinandersetzung mit 
einem Freund geben wird. Wei- 
chen Sie dem bevorstehenden 
Streit nicht aus. 

Verschieben Sie eine größere An- 
schaffung, auch wenn Ihr Part- 
ner darüber verärgert ist. In ei- 
nigen Tagen werden Sie ein we- 
sentlich besseres Angebot 
finden. 

Eine private Verabredung 
bringt neuen Schwung in Ihr 
Leben. Sie sind sehr überrascht 
über das Vertrauen, das die 
betreffende Person in Sie 
setzt. 

Am Wochenende stiftet ein Flirt Skorpion 
Verwirrung. Einem Abenteuer 
sind Sie zwar nicht abgeneigt, 
aber Ihre Partnerschaft wollen 
Sie auf keinen Fall aufs Spiel 
setzen. 24.IO.-22.il. 

Die Bedenken, die Sie vorgetra- 
gen haben, sind nicht auf frucht- 
baren Boden gefallen, Sie müs- 
sen mit ansehen, wie ein Mensch, 
den Sie schätzen, in sein Un- 
glück rennt. 

Sie haben Ihre firoße Chance 
Nutzen .Sie sie, indem Sie rasch 
eine Entscheidung treffen. Ein 
derartiges Angebot werden Sie 
so .schnell nicht wieder bekom- 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinhock 

22.12.-20.1. 

Ihre Fähigkeiten als Vermittler 
sind in dieser Woche gefragt, 
und Sie müssen sich entschei- 
den, ob Sie es sich zutrauen, die- 
se schwierige Aufgabe zu über- 

24.8.-23.9. nehmen. 

Sie können in den nächsten Ta- Wa.s.sermann 
gen sehr viele Dinge endgültig 
entscheiden. Sie werden stets 
den richtigen Weg einschlagen, 
denn die Sterne stehen außeror- 
dentlich günstig. 

Jemand legt es offensichtlich 
auf einen Streit mit Ihnen an. 
Eine betont gelassene Reaktion 
ist genau das richtige Mittel, um 
ihn in seine Schranken zu ver- 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 2. September 

Gemeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Prädikant H. Vater) 
Sonntag, .1. September 
Johanneskapclle, Carl-Ul- 
rich-StraOe 
10 Uhr Gotto.sdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Eich- 
Ganske) 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee.31 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit Ein- 
führung der neuen Konfir- 
mandinnen und Konfirman- 
den und Taufen (Pfarrer Dr. 
Kades) 
Dienstag, 5. September 
Gemeindehaus Bahnstraße 
46 
16 Uhr Gustav-Adolf-Nach- 
mittag 
Mittwoch, 6. September 
Gemeindehaus MLG, Berli- 

ner Alice 31 
ISUhrSeniorenfemsehen ■ 
Stadtkirche 
Sonntag, .3. September 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kantin Margarete Angermei- 
er) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 5. September 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 6. September 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Freitag, 1. September 
16 Uhr Aus.setzung des Al- 
lerheiligsten und stille An- 
betung 
17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
mit Sakrament. Segen 
Samstag, 2. September 
11 bis 11.30 Uhr Buß.sakra- 
ment, besonders für Kinder 
(Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 3. September 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Kpl) 

10.30 . Uhr FamiliwigottL's- 
dirnst(Kpl/Diak) 
Licbfratiengemeinde, ' 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 1. September 
19 Uhr Frieden.sgebet 
Sonntag, 3. September 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
II.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
ni.scher .Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 3!t 
Samstag, 2. September 
18 Uhr .Sonntag-Vorabend- 
messj? 
Sonntag, 3. September 
10 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 6. September 
9 Uhr Frauen-Fned(?nsmes- 

Stadtmission 
Sonntag, 3. September 

10 Uhr Gemeinsamer Tag 
Weiterstadt 
Dienstag, 5. September 

, 19.30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßthen 27 
Sonntag, 3. September 

10 Uhrtjotlesditinst • 
10 Uhr Kindergotle.sdienst i 
20 Uhr Anbetung.lgrtttes- ' 
dienst 
Montag, 1. September 
20 Uhi-1 lauskreis in Langcn- 
Oberlinden 
Dienstag, 5. September 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr I lauskreis im ('.c- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskri'is in Langcn- 
Oberlinden 
Donnerstag, 7. September 
20 Uhr Hauskreis in Langcn- 
Oberlinden 
Freitag, 8. September 
19 Uhr Jugentlkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 3. September 
10 Uhr Gottc^sdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

(Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 3. September 
9.30 Uhr Gottesdienst 

jOTaTcrt} tir 

Wir helfen sparen 
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Mit Ihtam Gatang aetzte Verana Roth von Swimmy l>alm drittan Amtagarichtatag MaßatMiM. Von 
Ihran BandKollagan wurda ala zudam harvorragand baglaltat. Am Rapartolra allardinga aotlta 
noch arhabllch galallt wardan. Foio: Siraihus 

Verbrauch in Langen 

ist leicht rückläufig 

CDU-Senioren im Wasserwerk West 
Lunken - Dus WassorwiM'k 

Wrst der Stniltwcrko bcsich- 
tiRti" die Senioren-Union der 
UunKener CDU. lliins-IVtei' 
Wiede, Techni.schei Proku- 
rist, konnte knapp 20 Besu- 
cher, unter linderem nuch 
Mitglieder der CDU-Kruuen- 
Union, empfangen und lie- 
grUUte sie mit einem Hchluek 
I.angener Wasser. 

Wietie und ein weiterer 
Mitarbeiter führten ihe GHste 
durch den Maschinenraum, 
die Wasseraufliereitungsan- 
lage und die Wasserreservoi- 
re. Sie erliiuterten das Ver- 
fahren .sowie die technischen 
Einrichtungen. Nicht zuletzt 
erfuhr man etwas über die 
Qualität des I.angener Was- 
sers und wie immer waren 
auch Zahlen gefragt. Sn wird 
das Wasserwerk von sieben 

Brunnen, fünf in :i() Meter 
Tiefe und zwei in ISO Meter 
Tiefe, gespeist. Der Wa.s.si'r- 
bedarf in der Stadt Langen 
betrügt etwa '2,H Millionen 
Kubikmeter pro .lahr, davon 
kommt aus dem Wasserwerk 
West rund eine Million. 

Erfreut nahmen die Besu- 
cher zur Kenntnis, dalJ auf- 
grund umfangreicher Bera- 
tungsaktivitüten der Stadt- 
werke iler Wassen'erbrauch 
in Langen leicht zurückge- 
gangen ist. Die COU-Senio- 
ren stellten nach eigenen An- 
gaben zufrieden fest, dali die 
Langenei- Bürger mit Wasser 
übenliirchschnittlicher Qua- 
lität versorgt werden und die 
fürderbaren bzw. lii>ferbaren 
Mengen auch in trockenen 
Zeiten zur Versorgung der 
Stadt sichergestellt sind. 

Infos über die 

Arbeit des GAW 
Lungen - Der nlichste 

Nachmittag des Gustav- 
Adolf-Werks (GAW) findet 
am nienstag, .'i. September, 
um Iti Uhr im Gemeindehaus 
Bahnstralie 4(i statt. Zu Ciast 
ist die Landesvorsitzende 
der CiAW-Krauenarbeit. Sie 
wird über die Arbeit des Gu- 
stav-Adolf-Werkes berich- 
ten. Gäste sind willkommen. 

Am 10. Oktober 

DRK-Sammlung 
Langen - Hie DHK-Orts- 

vereinigung Langen marht 
die Bevölkerung bereits jetzt 
auf ihre nächste Altkleider- 
sammlung im Oktober auf- 
merksam. Wie üblich wer- 
den die Helferinnen und 
Helfer des DHK rechtzeitig 
vor dem Termin gekenn- 
zeichnete Säcke in der Stadt 
verteilen un<l die Spi'uden 
am 10. Oktober abholen 

Eine Stimme, die sich einprägte 

Verena Roth und Swimmy mit starkem Auftritt beim Amtsgerichtstag 
Langen (tst) - ,,Oi)en Air, 

Musik, Kaffee, Wurst und 
viel .Spall" küniligten die 
l'lakate für den dritten 
.\mtsgerichtslag am vergan- 
genen Sonntagnachmittag 
.ui Mit der Verköstigung, 
Musik sowie der guten Lau- 
iie klappte es auch ganz pri- 
ma im Kulturhaus an der 
Uarmstädter Straße - nur 
das Wetter wollte nicht so 
ifchl mitspielen beim .Som- 
meifest des Langener Kul- 
turamts. nie Ankündigung 
.Open Air" erwies sich dies- 

inal leider als Liift.schloll. 
I )er 1 lerbst deutete statt des- 
sen schon mal seine erhabe- 
ne Gewalt mit Dauerregen, 
Wind und kühlen Tempera- 
luren an. Zum erstenmal 
w urden so die Häumlichkei- 
ten, l'Mure und die große 
Huhne im Allen Amtsgericht 
l ur das Kest in Anspruch ge- 
nommen Und siehe da: Auch 
ila.s trübste Langener 

Schmuddelwetter konnte die 
Jugendlichen der Stadt nicht 
am Besuch der Veranstal- 
tung hindern; das Kul- 
turhaus füllte sich mit Vita- 
lität und Leben. 

Das I'rogramm hatte sich 
wie schon im vergangenen 
Jahr d(-r Sprendlinger Stu- 
dent und Künstler Uwe Her- 
zog ausgedacht, Kür Ab- 
wechslung sorgte dabei die 
Mischung aus Musik, Perfor- 
mance sowie Unterhaltung. 
Die Künstler kamen über- 
wiegend aus Langen und 
Umgebung - ein weiterer 
Pluspunkt. Einige Minus- 
punkte sorgten je(loch dafür, 
daß der AmI.sgerichtstag ei- 
nen etwas schalen Nachge- 
.schmaek im (iaumen iler 
Kult urfreunde hinterließ. 
Drei Bands in ähnlicher Be- 
setzung mit einem Pro- 
gramm aus.schließlich aus 
Cover-V("rsionen - alle aus 
der Zeit der sc-chziger und 

siebziger Jahre - zu präsen- 
tieren, war vielleicht ein we- 
nig zu gut gemeint Was 
bleibt, sind allerdings Bewe- 
gung, eini' Stimme und ein 
merkwürdiger Zettel 

Bewegung: Kür percussi- 
ven Ambient-Trance mit na- 
türlichen Instrumenten 
sorgten die .Schulerinnen 
und .Schüler der Erich Käst- 
ner-Schule Langen. Die 
(iruppe mit dem Namen 
Hand To Hand brachte den 
volllH>.setzti-n Konzertsaal 
des Kulturhauses mit Per- 
cussionmusik afrikani.schen 
und südamerikani.schen Ur- 
sprungs in Wallung. Die 
multinationale Gruppe der 
Schule für Körperbehinder- 
te, die von drei Pädagogen 
der Schule sowie befreunde- 
ten Musikern unterstützt 
wird, zeigte schon bi'im letz- 
ten Kruitsfestival ihre krea- 
tive Energie und Musikali- 
tat. 

Die Sklffla Boya aplelten überwiagand Covar-Varalonan aua dan aachzlger und alebziger Jahren. 
Dabei gritf auch Organlaator Uwe Herzog (llnka) zur Gitarre. Foio: Siraihus 

.Stimme. ,,Das ist wohl das 
größte .Stimmentalent der 
letzten zehn Jahre" Die Be- 
gtMslerung nach dem Auf- 
Irill der Langener Band 
.Swimmy war Oganisator 
Uwe Herzog sichtlich anzu- 
merken Si»> übertrug sich 
wahrend des ganzen Kon- 
zertes auch auf die vielen 
Zuschauer und Kans der 
Gruppe. Dabei galt die Be- 
wunderung der jungen Sän- 
gerin und Langener Schüle- 
rin Verena Roth, die von 
ihren Mitmusiker/innen her- 
vorragend begleitet wurde. 
Niir schade, (laß die Band 
diese großartige Stimme an 
Lieder versdiwendet, die je- 
der Musikfreund sicher 
schon KKJmal gehört hat, 
und von denen es sicherlich 
pro Song an die fiOO Cover- 
versi(men gibt. Swimmy - ei- 
ne Band, der die Zukunft ge- 
hören kann. 

Zettel: Spannung, Erwar- 
tung und VerStörung hinter- 
ließ ein Zettel, den (iie jun- 
gen Performance-Künstler 
„The Dei Chielden" (TDC) 
vor ihrem Auftritt verteilten. 
Unter dem Titel ,,Kleine Ma- 
schinenlehre" bannten sie da 
schon eine kleine Perfor- 
mance an Witz, literari- 
schem Cteschick, aber auch 
Tei-nager-Lyrik auf Papier, 
Passend dazu die Essenz 
ihres Auftritts: Die Entfrem- 
ilung der Individuen in der 
industriellen Postmoderne. 
Mit einem riesigen Wagen- 
karren und Volksmusik aus 
den Verstärkern zogen TDC 
in ilen Hof des Kiilturhau.ses 
ein. In drei Käfigen hockten 
obenauf ilrei junge Männer 
mil nackten Oberkörpern, 
die ständig gegen die Gitter 
trommellen und wie am 
Spieß schrii ii. Ein unge- 
wöhnlicher, aber durchaus 
gelungener Beitrag zum 
(Iritten Amtsgerichtstag. 

FEHSTWB^*' 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden • Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

' ■ ' f' if", 
tm.y 

Dia Bahindtrlanhllf« In Stadt und Kralt Ofttnbach a.V. (chralbt 
lür dan Naubau dar Bahlndartanwohnanlaga, Rodgauatraßa, 
DIatzanbach lolganda Baulalatungan aua: 

Ausschreibung Nr. 1/95 
MÖBELIERUNG 
An und Umfang dar Lalalungan: 
Battan, Schrlnka, Ragala, Slühla, Tiacha atc. 
Vorauaalchtllchar Llafartarpiln: IV. Quartal 1MB 
Die Vergabeunleriagen können unter Beilügung des Einzahlungsbe- 
leges bis 6, September 1995 bei dar Bauleitung, BAS Conaulting, 
Oadarwag 162,6031S Frankturl am Main gegen eine Kostenvergü- 
tung von DM 100 - angelordert werden 
Der Beirag Isl bei der Slfidllschen Sparkasse Olfenbach aul das Kon- 
to der Behindertanhllle Oflenbach, Konlo-Nr. 22 53 135, BLZ 
505 500 20, mit dem Vermerk: 
■ Ausschreibung Nr. 1/95, Möbellerung - einzuzahlen 
ErAffnungatarmln: 22. Saptambar 1996/10.00 Uhr bal dar Bahln- 
dartanhilfa Offanbacfi, Allcaplatz 7 
Es können Bieter und Ihre Bevollmtchtiglen anwesend sein. Als Si- 
cherheit lür die Oewlhrtaistung werden 3 v. H. der Natto-Abrach- 
nungssumme ainbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen eine 
Burgschalt gem. VOB, Teil B. § 17.2 eines In der Europäischen Qe- 
melnschaft zugelassenen Kredltinstltulas oder Kredltvarsk;herara 
stellen. Zahlungen erfolgan nach S 16 dar VOB/B Dia Nachprülslella 
nach $ 31 dar VOB/A Ist das Reglerungsprlsldlum in Darmatadt, 
Dam Angebot sind Nachweise des Umaatzaa an Ijiistungen in den 
letzten 3 Qeschlftsjatiren, dar verfügbaren tedinischen Auanistung 
sowie der in dan lalztan 3 Oeschtftsjahren ausgeführten, vargiekrhba- 
ren Bauleistungen mit Angabe daa Auftraggabars. dar Auaführungaart 
und dar Ausfühoingszait beizufügen. Dia Bieter aind bis 20. Oktober 
1995 an Ihr Angebot gebunden. 

BahlndartanhlKa In Wadt und Krala Offanbach e.V. 
Oaachiftaatalla 

Alleaplatzr 

mann 

Zum langen SAMSTAG 2. Sept. 95 

sind für unsere 

DAMEN & HERREN 

in phantastischen FARBEN die 

neuen HERBSTKOLLEKTIONEN 

eingetroffen. 

Ein besonderer 

Leckerbissen für w 

Männer mit Bauch? 

(die keine BUNDFALTENHOSE tragen wollen oder nicht leiden miigen) 

In verschiedenen 

neuen und dezenten 

HERBSTFARBEN 

Matetial 45% SCHURWOLLE, 

557o Polyester, vollwaschbar, 

hügeltrei und 

GARANTIE aut die Qualität. 

Wir sind der SPIZIALIST fUr ÜBIRQRÖ88IN - 
ANDIRUNQIN W0rd«n fachgerecht ausgeführt. 

Il.l lllKISl.llll 
IJIllIISlI.tlllf 1.1 
l.i'l IJIil'il 'i'l tlr'il 

Langen 
l.,iill.'nsli.illi; I) hti OliKit, 

Uir.M.'lslii'iiii 
IIhiiiiim SIr.illif III 
l.-i UliM? 4 M M 

Am l;ini|iMi S.inr't;ig iliiti.lii|KlM)iiiriii'< tli Hin i|imiIIimM 

BUIT SPENDEN HILFT LEBEN REHEN 

Ein tolles Keyboard mit MIDI, 
Stareo-Sound, und Anachlagdynamik 
zum absoltuen Superpreia  

24-6timmiQ polyphon ■ 
61 anschlaortyna-nibche Tasten • 

64 tx)ll0 Rhythmen und 64 PCM-Sounda • 
MIDI, Tranaposar, Split- und Mischfunktion. LED-Diaplay ' 

und das alles für "schlappe" 499 

63160 Heuienstamm^Rambriickan 
WalditraQa 7 (Oswerbegablet) 
Telefon: (06106) 4303 und 16400 
Tslefax: (06106)61628 

Ah tiotoi L nniii; Knylmurd Kurao in: FrunkfurL um Zoo, 
JBiiil Vilbol, Hoqaonutnmm und Soligcnatadt. 

Montag 13 00-18 30 uru 
0(entt»g-Fre(Ug8 30-i6 30Uhr 
SAmtiag 6 00-14 00 Uh/ 
Rnmtraß« 24 
63225 Uns«! 
Inli Itoiiki Scnm« «ti 

Wir wrtnibtn gXKLU9IV'Pro<lylH§ von: 
oREDKEN^,m..i. 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX ■aualamaiita^^[ir!i;;^ 
Hinter der Ailiiörfer Kirche 3l)fl 
A4H32 Babenhaubeii 
Teiefun: U6073 - 2Ü ÜH 
Teief.«; 06073 - 6 J2 89 

m m lED f II ES 

Cturmant«! Modtli: 06074 /« 43 03 

• Rolladen 

• Mari(isen 

• InseMenschiitz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

.KIMdDEn 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 
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- Für Samstiig, 
Soptcmbcr, ladt der Föitli'i - 
crkivis für i-uropliischc 
I'nilntM-srhaflt'n .seine Mil- 
glie<ler zu einer Tanesfahil 
nach Idiir-t iltei^stein ein. Der 
Hus fahrt um !t Uhr vom 
Hatlla^l.^V(lrI)lat/. ab und 
bringt die CJmppe zuerst 
naeh Obi i'stein, wo ausi-ei- 
chend ^.i it für einen Stadt- 
(Kler Kinkaiif.sbummel, die 
BesiehtiKunn dei- Felsenkir- 
i'he oder auch für eine kleine 
Mahlzeit besteht. 

Um Uhr Hehl s dann 
weller ziuii SteinkaulenbeiH 
mit einer Hefilhrten Hesieh- 
lif^iinH durch F.uropas einzi- 
ge zur offentliehen Hesichti- 
ijunt^ freif'eHebenen Fdel- 
stenmine. An.schlielJend be- 
smlien die Teilnehmer ilas 
Oeutsehe Kdelsteinmuseum 
in Idar, wo nach einer kur- 
zen allgemeinen F.infühninH 
(lenutieml Zeit ist, die dort 
prnsentierten Kostbarkeiten 
in Uuhe zu Heniellen. Heson- 
ders Intere.ssierte haben aii- 

:is 

ISerdem die Möfjlichkeit, sich 
eini'r weiteren detaillierten 
MuseumsfiihmnH anzii- 
.schliejjen. 

Nach soviel Aunenweide 
.soll natürlich auch der Ma- 
gen zu .seinem Recht kom- 
men: In der Spielibraterei 
Wachi'itskaulen kiinnen 
sich die Ausflügler mit lek- 
keren Spezialitäten vei-wöh- 
nen las.sen. Mit der Ankunft 
in Langen wird gegen 22 
Uhr gerechnet. Die Fahrtko- 
sten (ohne Mahlzeiten) be- 
tragen 20 Mark pro Per.son. 
Der Hus fallt .')() I'ei'sonen, 
dahi'r .solllen interessierte 
Mitglieder sich bilte mög- 

lichst l)ald telefonisch l)ei 
Familie Bender melden (Te- 
lef(m 7 24 22) und ilalM'i 
nicht verge.ssen, die Anzahl 
der Teilnehmer, den Kssens- 
wunsch und die Telefon- 
nummer für einen eventuel- 
len Rücknif anzugeben. 

Soweit noch freie Platze 
vorhanden sind, können na-, 
tilrlich auch NichtmitglKnler 
teilnehmen und sich dabei 
ein wenig über Idingens 
Stiidtepaiinei-schaflen und 
die Aktivitäten des Fbrder- 
erkreises infoniiieren. 

Aull»>rdem weist der Förd- 
ei-erkn-is noch einmal dar- 
auf hin, dali beim dhttt>n 
Langener Markl am kom- 
menden Sonntag in der 
Hahnslralle auch ilie franzö- 
sische Partnereladt Homo- 
rantin mit einem Stand ver- 
treten ist. nie Besucher kön- 
nen dort vor allem Weine, 
aber auch andere Produkte 
aus der Touraine kosten uml 
kaufen. 

Verabschiedet wurde am Sonntag In der Albertus-Magnua-Gemelnde Kaplan Hans Richard Engel. Für Kapläne, die auf dem 
Weg zur Priesterweihe sind, gilt die Vorschrift, maximal zwei Jahre In ein und derselben Gemeinde tMIg zu sein und danach zu 
wechseln. Engel wird In Kürze eine neue Aufgabe als Schulseelsorger und Rellglonslehrer am Augustiner-Gymnasium In Fried- 
berg wahrnehmen. Unser Bild zeigt (von links); Werner Müller. PfarrgemelnderatsvorsItzender der Liebfrauengemeinde. Pfarrer 
Johannes Kratz, Hans Richard Engel, Christina Trömer, Pfarrgemelnderatsvorsitzende der Albertus-Magnus-Gemolnde, und Dia- 
kon Hans-Peter Klees. ^ Fnlo Clirommca 

Die absolute Nr.1 ist bei uns der Kunde! 
Mobel-Keie GmbH'ScIigensladlor Grund 7-13 > 63150 Heusenstamm • Telefon 06104 / 65045-47 

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 9.3018 30 Uhr 
Do, 9 30-20,30 Uhr 
Sa 9 00 14 00 Uhr 
lo.Sa 9.00 ) 6 00 Uhr 

Hilfe für Kinder bei 

Trennung der Eltern 

Neiu\s Angebot in Beratungsstelle 
l.aiigcn - nie 

.isycho|ogi.<che 
Iteratungsslelle 
les Kreises Of- 
ienbach in Drei- 
■ich bieti'l ab 
Herbst eine 
' iruppe für Kin- 
der getrennler 
oder geschiede- 
ner Kitern an. 
Angesprochen 
sind Miidchen 
und ,Iungen zwi- 
schen acht und 

If .Jahren Kin- 
ler, deren Kitern 
.;etrennl oder ge- 
.chieden sind, 
haben meist we- 
nig Möglichkei- 
en. ihre Sehwie- 

ligkeiten und 
(iefühle mitzu- 
teilen. Dazu sol- 
len .sie in d(M' 
Kindergruppe 
(ielegenheit er- 
halten. 

Die Kinder er- 
fahr(?n dabei, daß 
sie mit ihren C!e- 
fühlen nicht al- 
leine sind. Ks sol- 
len auch fehlen- 

de Informatio- 
nen und falsche 
Vorstellungen 
durch eine reali- 
stische Sicht der 
eigenen Situati- 
on ersetzt Wiar- 
den. Ziel der 
(iruppe isl. dalJ 
die Kinder krea- 
tiver und kon- 
struktiver m't 
ihrer .Situation 
umzugehen ler- 
nen. 

Voraussetzung 
für die Teilnah- 
me ist das Kin- 
verständnis bei- 
der Kiternteile 
sowie deren Be- 
reitsc^iaft zu be- 
gleitenden Kl- 
ternge.spruc'hen. 
Siü dienen der 
allgemeinen In- 
formation zum 
Thema Trennung 
und Scheidung 
und über die 
möglichen Heak- 
tionen von Kin- 
dern auf diese fa- 
miliäre StreMsi- 
tuation. Auch 

sollen sie Hilfen 
für die Kommu- 
nikation zwi- 
schen Kitern und 
Kindern bezüg- 
lich der Tren- 
nung sein. Der 
Auslausch mit 
anderen Kitern 
soll dem Ciefühl 
der Isolation ent- 
gegenwirken und 
gegenseitiges 
Lernen ermögli- 
chen. 

Uas Angebot 
beginnt nach den 
Herbstferien. L") 
Termini' diens- 
tags nachmittags 
sind vorgesehen. 
Anmeldungen 
werden bis zum 
1 1. September 
erbeten. Interes- 
sierte Kitern 
wenden sich an 
die Psychologi- 
sche Beratungs- 
stelle Dreieich, 
Kisenbahnstrafle 
tl. l);tHO;i Drei- 
eich. Telefon 
(i 117 

Mit einem gemeinsamen Frühstück begann 
das Vereinswochenende der Langener Naturfreunde im „Loch" 
hinter dem Naturfreundehaus. Bei Gesprächen, sportlichen Ak- 
tivitäten und Spielen verging die Zeit Im Nu. Zur Stärkung zwi- 
schendurch gab's Gegrilltes. Und well auch das Watter mitspiel- 
te, war's ein rundum gelungenes Wochenende. Foio: p 

Zweites Weinfest im 

Hof des Spitzen Turms 

Pfadfinder feiern von heute bis Sonntag 
LunKun - Zum zweitenmal 

findet iin diesem Wr)chenen- 
(Ic ini Hof des mittelalterli- 
clien Spitzen Turms in Lan- 
gen ein Weinfest statt. Der 
Verband Christlicher Pfad- 
f.nüc-riT 0 und Pfadfinder 
'VC l'j ladt zu diesem Fest 
tin, das am 1., 2. und H. Sep- 
tember gefeiert wird. Die 
schwere Kichentür des Tur- 
mes in der Langener Turm- 
HUKse öffnet .sich an den drei 
Tagen um li( Uhr zum Au,s- 
schank, wo es neben ausge- 
suchten Weinen auch kleine 
Leckereien gibt. Am Lager- 
feuer besteht für Kinder die 

Möglichkeit, Stockbrot zu 
backen. Für Samstag ist zu- 
dem ein ..Pfadi-Stamm- 
tisch" geplant, wo sich alle 
alten und neuen Pfadfinder 
kennenlernen und Erfahrun- 
gen austauschen können. 

Alle Erlöse kommen der 
ehrenamtlichen .lugendar- 
beit der Pfadfinder und der 
Unterhaltung des Spitzen 
Turmes zugute. Nach seiner 
wech.sel vollen Geschichte 
als Wehrturm, Gefängnis 
und Armenhaus dient er seit 
mehr als .'iO Jahren den Pfad- 
findern als Domizil. 

Perfekte Küchen 

durch Kompetenz „„c. i60Koch.n 

und Sorgfalt! „r au<woi.ii 

im Erdea«»choß d«* ^ VJh 

WIR SETZEN 

AKZENTE! 

FunlcHondität gepaart mit 

einer optimalen nanung und 

Beratung sind die Waus- 

selzungen dafür, daß Kochen 

für die Familie und Freunde 

zum Vergnügen wird. 
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Kanutour für die 

Falkensteiner ein 

tolles Abenteuer 

Langener Pfadfinder in Mecklenburg 

Erstes Treffen 

beim BUND 
I^nnKrn - Oer Ortsvei - 

bivnd I.annon/Egolsburh 
des Hiindrs tilr UmwiMt- 
und Nnliirsi'h>it7. 
Doutsc-hlanil (HUND) 
hat sein iMsti's Treffim 
nach (Icn Sommorforipn 
am DuMislan, S, Si'pttMii- 
In-r, um 1!0 l'hr im Alten 
Rathaus (Einf^anj! 
Si'hac'hrhil)). An dioscm 
Abend soll das Arbeits- 
proKiamm bis zum Jah- 
resondc festni'li'Kt wer- 
den. 

AuHi'itlem weist der 
Vorstand des drtsver- 
bandfs darauf hin, <laU 
sieh die HUND-Mitulie- 
der auch ui Zukunft je- 
(!en ersten Oientan uii 
Monat treffen. Ciliste 
sind stets willkommen 

I.HiiKrn - Dem Huf der Na- 
tur folgend zoK es auch in 
diesem Sommer die Christ- 
lichen Pfadfinder vom Lan- 
gener Stamm von Kalken- 
stein in die Kerne. IS Pfadis 
starteten am Langener 
Hahnhof mit großem Ge- 
pttck, um ilber Krankfurt, 
Berlin und Neustrelitz nach 
Kratzebin'H an die Mecklen- 
burgische Seenplatte zu rei- 
sen. In Kratzeburg standen 
am Kiibellicksee für di" 
Langener bereits sechs voll 
ausgerüstete Kanus mit 
Schwinunwesten bereit. Zu- 
hause hatte man bereits euu' 
große Kanurundreise aus- 
führlich geplant und 14 Ta- 
ge dafür angesetzt. 

Nach eintllgigem Einpad- 
deln ging die abenteuerliche 
Heise durch Seen, Kanüle, 
Hüchi", Schleusen imd Weh- 
re los. Obwohl jeden Tag ein 
neuer Zeltplatz gesucht imd 
aufs neue die Verpflegung 
besorgt und zubereitet wer- 
di'ti mußte, blieb den jungen 
Langenern genügend Zeit, 
ilie reichhaltige Natur von 
Mecklenburg-Vorpommern 
zu genießen. Das Welter hui 
außerdem z\im Mail in das 
reichlich vorhandene Naß, 
so daß es keine großen Hit- 

zeprobleme gab 
Am achten Tag, nachdem 

der Stamm zu einer gemein- 
samen abendlichen Exkur- 
sion an Land unterwegs 
war, stellte man nach der 
Hilckkehr fest, dnU sechs der 
zwölf Paddel gestohlen wor- 
den waren. Nach erfolgloser 
Suche entschloß man sich, 
aus der Not eine Tugend zu 
machen und jedes Hoot mit 
je einem Paddel zu rudern 
Die Hestzeit verging wie im 
Klug, und trotz des Handi- 
caps hatte man schon einen 
Tag vorher das Ziel der 
Hundreise erreicht und 
konnte sich noch zwischen- 
durch ein paar Huhetage ge- 
nehmigen. Als die (Iruppe 
nach 17 Tagen wieder den 
Langener Hahnhof erreich- 
te, konnten die Ift Pfadfin- 
der des Stammes von Kal- 
kenstein auf wunderschöne 
und abenteuerliche Kerien- 
tage zurilckblieken. 

Wer im Alter von sieben 
bis 14 Jahren ist unil Inter- 
esse an der Arbeit des Ver- 
bandes Christlicher Pfad- 
finder (VCP) hat, kann sich 
mit Sven Pages (Telefon 
2 :tti 40) in Verbindung set- 
zen. 

Befragung durch 

Kolpingfamilie 
Ijiiigon - Die Kolpingfami- 

lien der Uiiizese Mainz liaben 
sich zu einer CJemeinde- uiul 
MitglitHlerbefragtm)! ent- 
schlossen. Die LanfJ'ner Kol- 
pingfamilie wird die h'i agi'bö- 
gen in den (lemeinden mit den 
Pfamnitteiliingen verteilen. 
Zum Einsammeln werden H(<- 
htilter an lien Ausglingen dei 
Kiivhe aufgestellt. Die Kol- 
pingfamilie hofft, daß sich vie- 
le (lemeindeglieder an iler Ak- 
tion beteiligen und VorechUi- 
ge, Ideen und Anliegen ein- 
bringen. 

DSS Kultur- und Freizeltangsbot der Langener Kolpingfamilie wird von vieler 
Bürgern gerne angenommen. Der jüngate Auaflug führte nach Hirzenhain, wo die Teilnehmer un 
ter anderem die Kunatgießerel der Firma Buderus bealchtigten. Foto: i 

Schüler in der Bolle von Spekulanten 

Planspiel Börse der Sparkasse Langen-Seligenstadt startet in Kürze 
Lungen Das Plan- 

spiel Hörst' der Spar- 
kassen ist ein ani'r- 
kamites Instrument 
zur wirtschaftskund- 
licluMi Erziehung an 
allgemeinbildenden 
Sciiulen. Es wurde in 
Zusammenarbeit mit 
Piidagogen und Wirt- 
schaftsexperten ent- 
wickelt. Durch den 
Spaß am Spiel wird 
der gewünschte Ler- 
neffekt spürbar un- 
terstützt. Außerdom 
bietet das Börsen- 
spipl ' koRtenloR und 
völlig risikofrei die 
Möglichkeit, neue 
Anlagestrategien zu 
eniwicki-ln, zu testen 
Oller auch einmal i'ine 
heiße Spekulation zu 
wagen 

Hi'ieits über drei 
MiUionen Teilnehmer 
bundesweit nutzten 
in den vergangenen 
zwölf .lahi'cn die 
Chanci", den manch- 
mal etwas Irockeni'li 

Unterrichtsalltag ge- 
treu dem Motto ,,le- 
arning by doing" zu 
beleben. Nach einer 
Hekordbeteiligiing 
von 271 Spielgruppen 
mit 1 (I7tt Teilneh- 
mern und 22 Schulen 
des Kreisgebiets im 
vergangenen .lahr 
reclinet die Sparkas- 
se Langen-Seligen- 
stadt in diesem .lahr 
mit •:)()() Spielgrup- 
pen. 

Das Börsenspiel 
spricht insbesondere 
die Schülerinnen und 
Schüler der Sekun- 
darstufe II und der 
berufsbildenden 
Schulen an. Sie wer- 
den mit einem fikti- 
ven Startkapital von 
100 000 Mark ausge- 
stattet. Wlihrend iler 
gut eifwöchigen 
Spielzeit sollen sie 
das (ield möglichst 
ofitimal in eine eigene 
Auswahl von !)!) ver- 

fügbaren Werten - 
darunter in- und aus- 
ländische Aktien, 
Optionsscheine und 
festverzinsliche 
Wertpapiere sowie 
Investmentzertifika- 
te - investieren. Das 
repräsentative Ange- 
bot an Wertpapieren 
ermöglicht den Teil- 
nehmern, ein eigenes 
Depot zusammenzu- 
stellen und durch ge- 
schickte An- und 
Verkaufe auf Markt- 
verttnderungen zu 
reagieren, Da das 
nicht gerade eine ein- 
fache Aufgabe ist, 
legt die Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
großen Wert auf die 
QualitUt der Spiel- 
unterlagen. Auch die 
persönliche Beratung 
durch die Wertpapie- 
rexperten der Spar- 
kasse gehört dazu. 
Die Anlageentschei- 
dungen müssen die 

•lungbörsianer jedoch 
selbst treffen. 

Auch die elektroni- 
sche Kommunikation 
spielt beim Planspiel 
Börse eine wichtige 
Holle. Zum Angebot 
gehören Online-Ver- 
bindungen in 25 Nie- 
derlassungen zwi- 
schen Sparkasse und 
der Börsenspielzen- 
trale in Stuttgart. Ob 
Börsenprofi oder 
Amateur: Zur Stan- 
dard-Information ge- 
hören über selbstver- 
stttndlich auch die 
Wirtschafts- und 
Braticheninformatio- 
nen mit ihren Aktien- 
listen. 

Zum Erfolg gehört 
jedoch auch immer 
ein Quentchen Glück. 
Nur wer beides hat, 
landet am Ende auf 
einem vorderen Platz. 
Und dann gibt's ne- 
ben den fiktiven 
Kursgewinnen auch 
echte Preise. Zu- 

nllchst belohnt die 
Sparkasse Langen- 
Seligenstadt die lo- 
kalen Sieger (erster 
bis zehnter Platz) mit 
Geldpreisen. Der 
Sparkassen- und Cii- 
roverband Hessen- 
Thüringen lobt zu- 
sUtzlleh Preise aus. 
Dom bundesweiten 
Top-Team winkt eine 
sechstügige Reise 
nach London. Zur 
Unterstützung des 
wirtschaftskundll- 
chen Unterrichts er- 
hält jede der teilneh- 
menden Schulen von 
der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt eine 
Spende In Höhe von 
500 Mark. Schüler, 
die am Planspiel Bör- 
se teilnehmen möch- 
ten, bekommen in al- 
len Niederlassungen 
des Geldinstituts die 
entsprechenden In- 
formationen. Start Ist 
am 25. September. 

Viel FrOUdO bereitete daa Sommerfeat dea Jakob-Hell-Helma am vergangenen Sonntag, für daa eigene ein großee Zelt aufge- 
stellt worden war. Rund 300 Helmbewohner und Gitate ließen alch bei Kaffee und Kuchen vom Harmonika Spielring Langen, dem 
Seniorenchor Dietzenbach unter de: Leitung von Arthur Fenn, der Volkatanzgruppe von Roawitha Jonen und der von Irmela 
Pietzach geleiteten Sitztanzgruppe dea Jakob-Hell-Helma unterhalten. Foto: Chromnica 

DiV Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Teil 44 
Koko saß auf dem Schreibtisch, betrachtete 

fasziniert das sich drehende Band und begleite- 
te es mit einem tiefen, lauten Schnurren. 

„Erkennst du deinen alten Zimmerkollegen?" 
fragte Qwilleran etwas traurig. Er war selbst 
betroffen, als er Mountclemens' letzte Worte 
hörte, und er strich sich nachdenklich über den 
Schnurrbart. 

Als er das Band zurückspulte, senkte Koko 
den Kopf und rieb inbrünstig das Kinn an der 
Kante des Geräts. 

Qwilleran sagte: „Wer hat ihn umgebracht, 
Koko? Du kannst doch angeblich solcne Dinge 
spüren." 

Der Kater auf dem Schreibtisch setzte sich 
aufrecht hin, die Vorderbeine dicht an seinem 
Körper, und sah Qwilleran mit großen Augen an. 
Das Blau verschwand, und es blieb eine große 
schwarze Leere. Er schwankte leicht. 

„Los doch. Rede! Du mußt wissen, wer ihn 
umgebracht hat." 

Koko schloß die Augen und gab ein zögerndes 
Quietschen von sich. 

„Du mußt gesehen haben, wie es passiert ist! 
Dienstag nacht. Aus dem Fenster zum Hof, Kat- 
zen können doch im Dunkeln sehen, nicht wahr?" 

Der Kater bewegte die Ohren, eines nach vorn 
und eines zurück; dann sprang er auf den Bo- 
den. Qwilleran sah ihm zu, wie er - anfangs ziel- 
los - im Raum herumstrich, hier unter einen 
Sessel schaute, dort unter einen Schrank, in den 
kalten schwarzen Kamin spähte, behutsam mit 
der Pfote ein Stronikabel berührte. Dann 
streckte er den Kopf vor und senkte ihn. Er be- 
gann im Zickzack den langen Gang zur Küche 
hinunterzulaufen, und Qwilleran folgte ihm. 

An der Schlafzimmertür schnüffelte er flüch- 
tig. An der Schwelle zur Küche blieb er stehen 
und grummelte vor sich hin. Dann lief er auf 
demselben Weg durch den langen Gang zurück 
bis zu dem Wandteppich, der emen Großteil der 
Wand gegenüber der Schlafzimmertür bedeckte. 
Der Wandteppich stellte eine königliche Jagd- 
szene dar mit Pferden, Falken, Hunden und 
kleinem Wild. Aufgrund des schwachen Lichts 
und des Alters waren die Figuren kaum zu er- 
kennen, doch Koko zeigte ausgeprägtes Interes- 
se an den Kaninchen und WiTdnühnern, die in 
einer Ecke der Darstellung zu sehen waren. 
Stimmte es wirklich, dachte Qwilleran, daß 
Katzen den Inhalt eines Bildes begreifen konn- 
ten? 

Koko berührte den Teppich versuchsweise mit 
der Pfote. Er stellte sich auf die Hinterbeine und 
schaukelte den Kopf hin und her wie eine Ko- 
bra. Dann ließ er sich wieder auf alle viere nie- 
der und beschnupperte die untere Kante des 
Wandteppichs, die den Boden berührte. 

Qwilleran sagte: „Ist da etwas dahinter?" Er 
hob eine Ecke des schweren Stoffes auf und sah 
nichts als die blanke V^and. Doch Koko stieß ei- 
nen erfreuten Schrei aus. Qwilleran hob den 
Teppich höher, und der Kater schob sich dahin- 
ter, wobei er seine Begeisterung in freudigen Tö- 
nen kundtat. 

„Einen Augenblick." Qwilleran holte die Ta- 
schenlampe und leuchtete damit zwischen 
Wandteppich und Wand. Der Lichtkegel ent- 
hüllte die Ecke eines Türrahmens, und genau an 
dieser Stelle rieb sich Koko, schnüffelte und gab 
aufgeregte Laute von sich. 

Qwilleran folgte ihm, indem er sich mit eini- 
gen Schwierigkeiten zwischen das schwere Ge- 

webe und die Wand zwängte, bis er zu der ver- 
riegelten Tür kam. Der Riegel ließ sich leicht 
beiseite drücken, und die Tür ging auf. Dahinter 
befand sich eine schmale Treppe. Sie machte 
eine scharfe Biegung und führte hinunter ins 
Erdgeschoß, wo sie an einer zweiten Tür endete. 
Früher einmal war das wohl der Dienstboten- 
aufgang gewesen. 

Es gab einen Lichtschalter, doch keine Glüh- 
birne. Qwilleran war nicht überrascht. Er stieg 
mit Hilfe der Taschenlampe hinunter und über- 
legte. Wenn diese Treppe in die hintere Woh- 
nung führte - die, wie der Kritiker behauptet 
hatte, als Lager benutzt wurde dann mochte 
er weiß Gott welche Schätze entdecken. 

Koko war bereits hinuntergesprungen und 
wartete ungeduldig auf ihn. Qwilleran hob ihn 
hoch und öBnete die Tür. Er befand sich in einer 
großen altmodischen Küche mit heruntergezo- 
genen Jalousien und einer unbewohnten Atmo- 
y)häre. Doch der Raum war angenehm warm. 
Es war eher ein Studio als eine Küche. Da stan- 
den eine Staffelei, ein Tisch, ein Stuhl und - an 
einer Wand - eine Pritsche. Viele ungerahmte 
Leinwände standen auf dem Fußboden, mit der 
bemalten Seite zur Wand gedreht. 

Eine Tür führte in den Hinterhof. Eine ande- 
re, Richtung Vorderseite des Hauses, ging in ein 
Wohnzimmer. Qwilleran leuchtete mit der Ta- 
schenlampe über einen marmornen Kamin und 
eine reichverzierte Anrichte. Abgesehen davon 
war das Zimmer leer. 

Koko wand sich und wollte hinunter, doch 
hier war alles verstaubt, und Qwilleran hielt 
den Kater fest, während er sich wieder in der 
Küche umsah. 

Ein Gemälde stand auf dem Spültisch, es war 
an den Hängeschrank darüber gelehnt. Es stell- 
te einen stahlblauen Roboter vor einem rostro- 
ten Hintergpind dar, beunruhigend realistisch. 
Es trug die Simatur des Künstlers, O. Narx. Das 
Bild wirkte oreidimensional, und der Roboter 
selbst hatte den Glanz und die Oberflächen- 
struktur von richtigem Metall. Das Bild war 
staubbedeckt. Qwilleran hatte einmal gehört, 
daß alte Häuser ihren eigenen Staub produzie- 
ren. 

Auf einem Küchentisch neben der Hintertür, 
der mit einer dicken Kruste vertrockneter Far- 
ben überzogen war, befanden sich ein Gefäß mit 
Pinseln, ein Spachtelmesser und ein paar zer- 
quetschte Farotuben. Die Staffelei stand am 
Fenster, und darauf war noch ein mechanischer 
Mensch mit eckigem Kopf in drohender Hai-' 
tung. Das Bild war unvollendet, und ein weißer 
Pinselstrich quer über die Leinwand hatte es 
verunstaltet. 

Koko wand sich und jammerte und war kaum 
mehr zu halten, und so sagte Qwilleran: „Gehen 
wir hinauf. Hier unten ist nichts als Schmutz." 

Oben angekommen, verriegelte Qwilleran die 
Tür wieder und tastete sich ninter dem Wand- 
teppich hervor. Dann meinte er: „Falscher 
Alarm, Koko. Du warst auch schon mal besser. 
Da unten waren keine Anhaltspunkte." 

Kao K'o-Kung warf ihm einen vernichtenden 
Blick zu, drehte sich um und begann sich aus- 
giebig zu putzen. 

* 
Am Freitagmorgen saß Qwilleran an seiner 

Schreibmaschine und starrte auf die oberste Ta- 
stenreihe: q-w-e-r-t-y-u-i-o-p. Er haßte das 
Wort qwertyuiop: Es oedeutete, daß in seinem 
Hirn gähnende Leere herrschte; daß er eine bril- 
lante Geschichte schreiben sollte und daß ihm 
absolut nichts einfiel. 

Es war jetzt drei Tage her, seit er die Leiche 
Mountclemens' im Hinterhof liegend gefunden 
hatte. Es war vier Tage her, seit Neun-Null zu 
Tode gestürzt war. Und neun Tage seit dem 
Mord an Earl Lambreth. 

Qwillerans Schnurrbart zuckte und ließ ihn 
nicht in Ruhe. Nach wie vor hatte er das Gefühl, 
daß es zwischen den drei Todesfällen einen Zu- 
sammenhang gab. Ein und dieselbe Person hatte 
den Kunsthändler ermordet, Neun-Null vom 
Gerüst gestoßen und Mountclemens erstochen. 
Und dennoch - und das machte seine Beweis- 
führung zunichte - bestand die Möglichkeit, daß 
Mountdemens den ersten Mord begangen hatte. 

Das Telefon auf seinem Schreibtiscn Ittutete 
dreimal, bevor er es bemerkte. 

(Fortsetzung folgt) 
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Mit den Freunden aus Long Eaton 

viele neue Erfahrungen gesammelt 

^3 Pfadfinder vom Stamm Grüner Drache auf großer Englandreise 
Liingeh - Vor kurzem 

packten ehe Pfadfinder vom 
Stamm CJrüner Drache Lan- 
gen alle sieben Sachen, um 
gemeinsum mit ihren Kol- 
legen von den I.'ith Long Ka- 
ton Sea Seouls and Girl Ciui- 
(les aus der Langener Part- 
nerstudl in Kngiantl zu ei- 
nen. der grollten Pfadfinder- 
lager der Welt zu fahren. So 
starteten diesmal 23 Cinlne 
I)iac'it-n Ins ,,Abenteuer 
Kngland".' 

Auf der Insel angekom- 
men, traten die Langener ge- 
meinsam mit den englischen 
Pfadfindern die Kahrl zum 
Chatsworth Park in der Nii- 
he von ChesterfieUi an In 
ebenjenen Park lliilt der Du- 
ke of Devonshire alle fünf 
.lahre Pfadfinder aus aller 
Welt zu einem acht Tage 
daiiernd<'n Lagerein In dle- 
■sem Jahr waren dort mehr 
als (i U()(l Pfadfinder aus 21 

14. September: 

Seniorenfahrt 

nach Würzburg 
Langen - Die Senioren 

der Kirchengemeinden St. 
Albertus Magnus und 
Lielifraiien unternehmen 
am Donnerstag, 14. Sep- 
tember, einen Ausflug nach 
Würzlnirg. Geplant sind: 
Besichtigung der Residenz, 
Mittagessen, geführte 
Stadtrundfahrt, Besuch 
des ,,Küppele" mit An- 
dacht und eine abschlie- 
ßende Vesper. Oer Fahr- 
preis Inklusive Kintrltl in 
die Residenz betrilgl 22 
Mark. Anmeldungen soll- 
ten so bald wie möglich In 
den jeweiligen Pfarrbüros 
erfolgen. 

Landern vertreten. Kur die 
Jugendlichen wurde eine 
Vielzahl von Aktivlt^iten an- 
geboten. So gewannen vier 
Langener MlUlchen die Vor- 
ausscheidung zum grollen 
Kochwettbewerb und lieleg- 
ten im Kinale den vierten 
Platz. 

Welterhin wurde Golf ge- 
spielt, es gab Tontauben- 
schießen, Höhlenexpeditio- 
nen, Montainbiketouren, Se- 
geln, Kanufahrten und vieles 
mehr, so daß die Jugendli- 
chen den ganzen Tag Uber 
beschilftigt waren. Und war 
doch einmal so etwas wie 
,,I""reizelt" angesagt, so orga- 
nisierte Daniel Weise einen 
Nachthajk, an dem insge- 
samt neun Leuti' teilnah- 

Im Anschluß an das Lager 
fuhren die Langener mit 
ihren Kreunden nach Long 

Kattm. um dort sechs Tag^ in 
(tastfamilien zu verbringen. 
Der freundschaftliche Kon- 
takt zwischen beldim Ciiup- 
pen besteht .seit nunmehr 21 
Jahren. In den sechs Tagen 
wurden mehrere gemeinsa- 
me Touren unternommen. So 
ging es nach Nottingham auf 
die Spuren von Robin Ilood, 
nach Blaekpool und ins 
,,Black Countrv", einem 
Kreilichtmuseum in der Nii- 
he von Birmingham. Am 
letzten Tag in Long Katon 
wurden die Pfadfinder vom 
Bürgermeister empfangen 
und im Anschluß daran im 
,,Activit,v-Center" in die 
Kreuden der Fortbewegung 
auf (manchmal auch im) 
Wasser eingeweiht. Am 
Abend wurde dort für die 
(liiste aus Langen eine große 
I'"arewellj)arty gefeiert, <lle 
mit der (Ibergabe eines klei- 
nes (iastgeschenks an die 

Sea Scouts i'iidete. 
Der nächste Morgen leitet«- 

die li'tzte Ktappe der Reise 
ein Man fuhr nach L(mdon 
in ein Pfadfinderheim. Von 
dort aus wurden Besichti- 
gungstour(>n gestarti-t, zum 
Beispiel zu Madame Tus- 
sauil's Wachsfigurenkabi- 
nett, dem Tower, Westmln- 
ster Abbey, dem Bucking- 
ham Palace und vielem 
mehr Am Abschlußabend 
besuchten die Pfadfinder ei- 
ne Aufführung des Musicals 
,,Rocky Horror Picturi" 
Show". 

I'"nih am niichsten M<irgen 
ging es zum Bahnhof und 
kurz vor Mitternacht er- 
reichten die Langener woh- 
lauf, aber doch sehr müde 
die Heimat. Und die Moral 
von der Fahrt; 2(1 Tage Kng- 
land und kein Regen - ,,Die 
spinnen, die Briten!" 

E3i 

Mit Anmeldung beeilen 

EDV-Kurse des Stenografen Vereins sind stark gefragt 
Laugen - Der Stenogra- 

fenvereln Langen bietet 
gemeinsam mit der Volks- 
hoch.schule neue KDV- 
Kurse an. Nach Angaben 
der Verantwortlichen sind 
für ilie in Kürze beginnen- 
den Kur.se nur noch wenige 
Pliitze frei, so daß Interes- 
senten sich möglichst 
schnell anmelden .sollten. 

Hier die Termine: Ma- 
schinenschreiben am PC 
mittwochs und freitags, 
!».:)() bis 11.;«) Uhr, Beginn 
20. September; Textverar- 
beitung mit Word für Win- 

dows (Winword) montags 
und mittwochs, III.HO bis 
21 Uhr, Beginn 4. Septem- 
ber; montags und mitt- 
wochs, lH.:tO bis 21 Uhr, 
Beginn 2. Oktober; mon- 
tags und mittwochs, III.HO 
bis 21 Uhr, Beginn (I. No- 
vember; Wochenendkursus 
vom 17. bis I!). Novembi'r 
unil 24. bis 20. November, 
Beginn freitags Kl Uhr; Be- 
Irlebssystt'm MS DOS 
l(i./17.'Dezember, !) bis IH 
Uhr (Anfllnger). 

Tabellenkalkulatlon MS 
Excel Wochenendkursus 

vom M. bis 10. September 
und L"). bis 17. September, 
Beginn freitags II! Uhr; 
dienstags und (lonnerstags, 
1(1 bis 21 Uhr, Beginn 12. 
September; dienstags und 
donnerstags, lltbis2l Uhr, 
Beginn 24. Oktober; diens- 
tags und donnerstags, • III 
bis 21 Uhr, Beginn 21. No- 
vember, Wocheni'ndkursus 
vom 1. bis H. Dezember und 
(1. bis 10. Dezember, Beginn 
freitags Ut Uhr. 

Weitere Auskünfte unil 
Anmeldung unter IB 
2 1!) 4(1. 

Auch ein Empfang beim Bür- 
germelater von Long Eaton/ 
Erewash stand auf dem Pro- 
gramm der Langener Pfadfin- 
der. Drei abwechslungsreiche 
Wochen verbrachten sie in 
England. Acht Tage dauerte 
das große Zeltlager In der Nä- 
he von Chesterfleld, an dem 
mehr als 6 200 Pfadfinder aus 
21 Ländern teilnahmen. Dabei 
wurde den Jugendlichen aus 
aller Welt ein umfangreiches 
Programm geboten, das keine 
Langeweile aufkommen Heß. 
Unser Bild rechts zeigt die 
Gruppe, die sich an dem von 
Danlei Welse organisierten 
Nachtha)k beteiligte. Im An- 
schluß an das Zeltlager fuhren 
die Langener In die Partner- 
stadt Long Eaton, wo sie von 
Gastfamilien beherbergt wur- 
den. Und schließlich stand 
kurz vor der Heimreise noch 
ein Abstecher nach London 
auf dem Programm. Foios: p 

Metzgerei Bode 

Horst Bode 

Metzgerei und Partyservice 

Unser Bestreben das Beste zu geben 

Zum 3. Langener Markttag wollen wir Sie wieder mit dem schmackhaften 
Langener Feuertopf, Grillbratwürsten sowie dem neuen Metzgerburger 
verwöhnen. 

Unser Team heißt Sie an der gewohnten Stelle vor der Ludwig-Erk-Schule 
herzlich willkommen. 

Schlachttiere von heimischen Bauernhöfen! 

EIGENE HERSTELLUNG! 

Langen • Taunusstraße/Ecke Gartenstraße • Tel.: 2 15 79 

FAX: 06103/92 95 16 

Tleh' mal wieder ins Kino 

c/) c 
0 a 
c g 

^ rj 

U -O 

X)P •M 
X, t 
o| • ^ 'S 

CQ 

|Tcl.:()61()3/2 22 09 IClIMO ME WS |Tcl.:()f)l(B/2 91 .^1 

6. Wo.! 
(O.A.) 

Tägl.: 20,30 Uhr + Sa./So. 18.00 Uhr t 
Sa. 23.00 Uhr SV. in DOLBY DIGITAL 

Die schönste Liebesgeschichte seit 
„PREHY WOMAN" 

SANDRA BULLOCK - BILL PULLMAN 
WÄHREHD DU SCHLIEFST... 

Sa./So./Di. 15.45 Uhr (6) 
Steven Spielbergs „CASPER" 

3. Wo.l 
(12 J.) 

Tagl.: 20.30 Uhr, Sa. + So. 18.00 Uhr in DTS 
VOM AUTOR DES BESTSELLERS 

„JURASSIC PARK" 

CONGO 
wo DER MENSCH ZUR BEDROHTEN ART WIRD! 

Hier liegl die Zultunll von High Tech! 
Sa.+So.«Di.; 15.45 Uhr (6) POWER RANGERS 

Sa.: 23.00 Uhr SV (16) Kull-Western 
SPIEL MIR DAS LIED VOM TOD 

2 Wo.l 
(16 J.) 

Tägl, 20.00 Uhr, Sa./So. auch 15,00117.30 
t Sa . 22.45 Uhr SV 

SYLVESTER STALLONE 
JJ „JUDGE DREDD 

IN OER ZUKUNFT IST EIN MANN DAS GESETZ 
Der Sclance-Ilctlon-Klnoknaller dei Jahres! 

2. (T) 
Ä C n 
IJ 
aC 
r j ' 'j> 
r- p 3 f|C 

DI. 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) 

J. Deiiki ynlf 
Mühlhelm-Lim. ff 06106 / 6 77 53 
PFAFFCMlllK 

QroOauiwahl *■ ANGEBOTE 

Eitauselnandsrsetzung 
Eheprobleme 

Kaule Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46, 
M. Kreis 

OF - BIEBERERSTR.74 - Tel. 829 783 14 
über Mühlheimer oder Main oder Berlinerstr. 

DichrepiraturdlanitSchnilldltnil. 
Flachdach, Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckaral Mattln GmbH 
Tel. 069 / 06 00 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 66 90 02 

STADTHALLE 

LANGEN 

Sonntag, 17.9. -20 Uhr 
WAS IHR WOLLT 
Koa>ödl« von VMMam 8hakMp«ar« 

rnä JOSEFINE MERKATZ. t 
EVELYN FUCHä u.a 

Mo, 18.9. - 10.3O, 14,15.30 Uhr 
DORNRÖSCHEN 
Puppanspbi ftJr Kindar ab 3 

nach dam MIrchan dar Brüdar Ortmm 

MMwuoh. 20.9. - IS Uhr 
PÜNKTCHEN 
UND ANTON 

ThaalarapM fUr Ktndar ab 6 
nach dam Buch von Crloh Kiatnar 

FraRag, 22.9. • 20 Uhr 
FRISCHE LUFT 

Komödto von Ban Elon 
mü GERHARD FRIEDRK:H, 

UDO WACHTVEITL um. 

GARAGEN 
Wantauer Ferllggaragtn 
aui Mattivbaten. Fugan- 
fral, dicht und baitändig. 
Schönt Optik, viaiiaitiga 
Nutxung; 06027-200320 

Harr Loranz 

Suche dringend 4-Zlmmer-Woh- 
nuna im Raum Langen. Miele bis DM 
140a- inkl Tel. 07141 /280972 

FERTIO-OARAOEN 
Über 100 Varlo-Typen, 
Dopptiparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969898 

VERMIETUNQEN 

1/4 lUua ) 13 m* Maikonclte, Feldrnnd- 
läge 1)1/.. 4 /M. 2 'H-Hader ♦ (Itt-WC, 
üb«r 30 Tcrransc, KDK > KinhuiKcn, 
Doppelpiyker • üIkt 200 ni' ClnrlcM, 
DM l4,-/<|m • NK/Kl von privHt 

0 6074/960341 (AH)  

Suche Nachmieter für Garion mit 
Violen Extras in Egolsbach. Preis 
nach Voreinbarung. Toi. 06103 / 
4 56 60  

Langen-Sladtmitte, 3-ZW, 78 m^, Alt- 
bau, kompl. saniert, zum 1. 10., nur 
an Doutscho zu vermieten, 1000.- 
DM plus NK und Kaution. Tel. 06103/ 
2 29 71  

Raum Im UQ, Obertshausen, ca. 
500 m^, vioiseitig nutzbar DM 5.-/m!^, 
«06104/47 03 

IMMOBILIEliP 

; r 

" r.' ■■ ■ 

Hiüsni (ii iiciuij , 

v; / H4 oo.'ld' 
Inunohilicn die Hrciirlf» 

■:s' «liHMI'NCil (INI) 
«MMtM HA>1 Mit 

Hg Wir suchen für: ^ 
... Farn, mit Kindern (gesicher- 
tes Einkommen) 4-5 ZW, gerne 
mit Qanen 
... «olvanl«« Paar großes, 
freist. Haus mit Qarlen 
... lungaa Paar 3-ZW bis 900,- 
Rufan Sla una an, wann Sla 
problamloa varmlatan wöllan. 

'JlMICSht-ltll |-U(tWt(|'.lr lO'i 

NASSAUISCHE 
HRIMSTATTE 

Offenbach/Maln-Buchraingebiet • Wohnung 
mit Penthousecharakter 
Erstklassige Ausstattung mit rd. 135 m' Wohnfläche • 
2 Tageslichtbäder • Parkettfußboden • Raffinierte 
Traumküche • Groß7Ügige Dachterrasse • Kleine 
Wohnanlage • Neubau/Erstbezug • Kurzfristiger Bezug 
ist möglich • Keine IMaklerprovision 

Festpreis S98000,- DM 
einschl. Kfz -Stellplatz 

Ihr Ansprechparlner ist Herr Schlund. Vereinbaren Sie 
einen Besichtigungstermin. 

Tel. 069/6069-406 
Fax 069/6069-509 

Schöner wohnen... 
in Mühlh«lm-Limmtripi«i - vei 
kehrsgunsitig und ubaolul rtihif; 
Hier bmißn wir f H 
mit Tornis5ä und oiyanem CuirlBn 
und grofi/ugige Maisonally-Woh- 
nungen mil Galerie 
In Iraumhafler Sudlage erfolgt An 
fang Herbsl dar Baubeginn diosar 
aichilekloniach pfiffigen Wohnoin 
heit Durchdachfe Orundnaae und 
hoct)W»rlige Aussfallung garantie- 
ren Wofwkomforl in einem ■Itrskli- 
v»n Pr«i«>L«iitungs*V«rhiilnli, 
I B 3-Zi.-Whg mit Terrnaae und 
Ganen. 76.28 rrt für 359 000 ■ Of^ oder 4-Zi-MaiaoneHe-Whg rmt Ga- 
lerie. 83.01 nr für 398 500 ■ DM 
01« Chane«: 81* zahlen aral bei 
EInxugl Und über die Finanzierung 
im Rahmen des Darlefiens für 
lunge Familien informieren wir Sie 
gerne' 
Beauchen Sie unai 
Qrunditücki- und Modillbiiictitlgung SamafagM von 15.30 ■ 17 00 Uhr in 
Mühlhcim llmmiripill, Brinlinoiir. 22 
oder rufen Sie una an unter 06181 / 
66 75 15 oder 069/8 29 74 90 

_ KAHERUIITR. H DUOtrOfflNBACH 

□unkcro 
, Tflclon boioo 04000 
iMM(Jlilili N Uli ifiLUUi MA.CHtN 
^ Miteinander ^ 

verkaufen eich Immobilien einfacher. 
Wir suchen die Zu8amn^nart>eit mit 
Eigentümern von Hlusem und Woh* 
nungen, verstlrkt Im Raum Rodgau* 

■ "   ■ eiTung 
und inteniive Betreuung sind unsere 
Rödermark. Sorgfältige Vort>ereiTung 

) Betreuung i' 
und damit Ihre Sttrkel Profitleren Sie 
von 26 Jahren Erfahrung. Unsere Ar- 
beit lit für Sie kostenlo«! 

•r 
•r 
1(11 

•i- 
m 
.•h 
n- 

^ r- 
■t Ml 

Ii» 
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Schmunzel- ECKE 

Kinder, Kinder! 

..Du wir nun vurlobl sind, 
nxiilt (Iii mir siiui'n. wioviol 
TiischonKold <lli nokomnist!" 

„Ks sind dio Mciors, Schiilzos 
und lluliors - ich hiiho sio 
oinKoliidon, wi'il sio mir im- 
mer so liilbscho Siiclivn mil- 
hriiiKcn!" 

: „Diis ist luu'li ein Miirmclii- ; 
; donhrot - iiuf jcdor Soilo ; 
: IVliirmcliidi' und innen Knit!" ; 
• • • • ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Treue Ehefrau 
Orr rrfolgix'icho Cii'schiiftsmnnn 

lii^ Hilf (lt<ni Dir tivusiii - 
Hoiuio Ciiillin wi'ilt«' bei ihm. Der 
Kinnki' fhlstiMU" mit Ictztor Kraft: 
..Mit mir ^cht i-s zu Kndc' I)\i wirst 
also (las (icschlift rrhon Ks waiv mir 
fiii IVost, wenn du meinen Teilhaber 
heiraten würdest " 

Sie .si'hlurhzle: ..Was das anbe- 
trifft, so kann ieh dieii beruhigen. 
Wir sind seit hinger Zeit si-hcm so >^ut 
wie verlobt " 

Der Drache 
Oma bittet die lieiden Knkelkinder 

Wahrend sie im Kinderzimmer spie- 
len, macht die Oma im Wohnzimmer 
ein kleines Nii-kerehen I'Kttzlieh 
kommt der fUnfjahrine K.Kon ins 
/immer )?estilrmt, weekt (lie Oma 
und saut: „Oma, wir spielen Trinz 
und l'rinzessin, und nun braiiehen 
wir noeh einen alten Oraehen " 

Untermieter 
Oer neue Untermieter geht wut- 

sehnauliend zu seiner Wirtin. „Frau 
Huber. Sie haben mir beim Kiiizug 
gesagt, daß Sie Ihren Untermietern 
nicht erlauben wurden. Klavier zu 
spielen Ich werde aber dauernd 
durch Klavierspielen bei iler Arbeit 
gestört. Was haben Sie dazu zu .sa- 
gen?" 

..Cianz einfach: Meine Untermieter 
diirfeii auch nicht Klavier spielen, 
aber da spielt kein Untermieter, son- 
dern meine 'l'ochter" 

Unterhaltung 
..Nun. Sie waren doch gestern in 

der Oper? Wie haben Sie sich denn 
iiiiterlialten?" 

..Oh. am Anfang ganz au.sgezeich- 
iiet. doch dann nicht mehr" 

„,1a, iiiiil warum denn nicht?" 
..Weil un.sere Nachbarn es sich 

verlieten hallen," 

Wahrend einer Raufert>i. an der 
anscheinend das ganze Dorf betei- 
li(^t ist, fragt der TViurist einen 
Kinheimi.schen ,,ltibt es denn hier 
keinen Polizisten"" „Doch, iler 
liegt ganz unten'" 

..Nun zeigen Sie uns doch liitte 
noch das Dorfivstaiirant. Herr 
Kürter'" ..Hedaiu-e, hier gibt es 
kein Restaurant " „Aber im Pro- 
spekt steht doch .Kestaiiration 
seit UfH,') im Ciange!'" 

* 

..Heini, willst du nicht dem ar- 
men kleinen .Iiingen dort, der kei- 
nen Vater hat, deinen Ball geben'" 
Heini druckt seinen Hall fest an 
die Hrust und sagt dann: ..Mutti, 
können wir ihm denn nicht lieber 
unseren Vati geben^" 

..Morgen fliegt meine 'Ibchter 
nach Amerika. .Sie heiratet ilort 
einen gewissen Herrn Meier." 
..Kinen Herrn Meier? Und deshalb 
fliegt sie extra nach Amerika?" 

ri)i 
reist aufs l.and Von dort schreilit 
er seinen Kegelbriiiiern eine An- 
sichtskarte: .,Ilie Luft ist herrlich. 
Ich reite jeden Tag eine Stunde 
aus und fühle inicn wunderbar" 
Tage spitter kommt eine Karte 
zuriick: ..Und wie fühlt sich das 
Pferd?" 

Was soll's? 

g'" 
den ..Ich hiitte gern divi Topfe 

:li 

Auf einer (iesellschaft unter- 
halten sich zwei; „Hie Haine dort 
drüben ist Haronin Schix'cken- 
stein, ste spielt .so gut Klavier wie 
Violine." „Wunilerbar". meint 
darauf der anilere. „dann kann sie 
sich ja selbst begleiten!" 

* 

Im Sanilkasten: „Wie heilJt denn 
ileiii kleiner Bruder dort?" 
..Wenn es mein Bruder wiire, hielle 
er Marco Aber so heilJt er Nadi- 
ne." 

Kerdi geht in einen Hlumeiila- 
>pfe 

mit Alpenveilchen", sagt er „Tut 
nur leid", antwortet der Verkau- 
fer „.Mpenveilchen sind ausver- 
kauft Dürfen es vielleicht schone 
l\ilpen sein'" ..Nein Meine Krau 
kommt heute vom Urlaub zurück, 
und ich hatte ihr fest versprochen, 
ihre AlpenveilchiMi jeden Tag zu 
gießen 

..Ich glaube \t)n den Menschen 
nur das Schlechteste", doziert 
Professor Schodl. ..selbst von mir. 
und ich habe mich selten 
getauscht!" 

* 
..C'tohen Sie auch zum KulJball- 

platz"" „Ha pfeiff ich drauf " - 
..Sie mögen keinen KuUball'" 
..Doch. Ich bin Schieilsrichter!" 

* 
nie Ciritfin: ...lohann. gielSen Sie 

bitte die Blumen draulien!" - 
„Aber Krau Grafin. es regnet'" 
,.C"iUl. dann nehmen Sie den He- 
genschirm mit!" 

Sie: ,.Liebling, was sagst du. wir 
werden bald drei sein!" Kr: ..Lieb- 
ste. ist das wirklich wahr''" Sie: 
...la. Lieliling. mein Kreund hat 
sich ntlmlich scheiden lassen und 
wird zu uns ziehen, bis wir auch 
geschieden sind!" 

* 
..Ich habe ein priichtiges (iut. 

ein herrliches Schloß, drei Autos, 
viele Oiener" „Na. da können 
Sie aber zufrieden sein. Herr 
Cirimm." ..Aber ich heiße doch 
gar nicht tirimm." - ..Nicht? Ich 
dachte, weil Sie so gut erziihlen 
können!" 

* 
Auf dem Nachhauseweg vom 

Theater fragte der Sohn seinen 
Vater: ..Na, l'apa, wie hat es dir 
ilenn gefallen?" Oer .schüttelte den 
Kopf und meinte: „Bin nicht ganz 
einverstanden Auf dem Pro- 
grammheft stand: ,Was ihr wollt', 
mich hat aber keiner danach ge- 
fragt!" 

Berechtigter 
Einwand 

Die junge Krau ging zur Wahrsa- 
gerin und ließ sich aus der Hand le- 
sen „Oh", sagte diese nach einer 
Weile, „Sie wenten einen großen, 
ftutaussehentien und reichen Mann 
leiraten " 

„Das ist ja reizend", sagte liie jun- 
ge Dame. ..lioch was mache ich mit 
dem kleinen, haßlichen und armen 
Mann, den ich schon habe""' 

Beleidigung 
Das alte Kraulein hatte den 

Straßenliahnschaffner wegen Belei- 
digung verklagt. 

..Ich habe Sie nicht beleidigt", 
versicherte iler Straßenbahnschaff- 
ner inuiier wieder 

..Doch", beharrte das alte Kriiu- 
lein. „Ich habe ihm gesagt, er solle 
nur sagen, wann die Maltestelle 
.Altes Nuiseum' komme, und als die 
kam. rief der Schaffner mir laut 
zu: .ile. Sie. Altes Museum, aus.stei- 
gen!'" 

Erziehung 
Kin guterzogener junger Mann 

war in einem Kloster zu Ciast Als er 
im Refektorium bewirtet woixlen 
war, fragte er einen Pater, ob es ge- 
stattet sei, hier zu rauchen. Der Pa- 
ter verneinte. 

„Verzeihung", sagte der junge 
Mann, „daß ich fragte. Selbstver-' 
stiindlich verzichte icn auf das Rau- 
clien Was mich alleixlings wundert, 
ist, daß hier ein Aschenbecher mit 
Stummeln steht." 

..Diese Stummel", sagte der Pater 
lächelnd, „stammen von Leuten, die 
nicht Ihiv gute Erziehung haben und 
nicht fragten." 

Verdrängung 
„Ich fürchte, daß das Auto das 

Pferd mit der Zeit ganz verdriingen 
•wird." 

..Das glaube ich nicht! Hast du 
zum Beispiel schon einmal ein Denk- 
mal geseherk. auf dem einer am Steu- 
er sitzt'"' 

Angst 
Richter: ..Zeuge. Sie haben also 

gesehen, wie die Angeklagte ihren 
Mann verprügelt hat. Was haben Sie 
darauf getan': ' 

Zeuge: „Ich bin nach Hause ge- 
gangen und habe meine Verlobung 
gelöst." 

Silbenrätsel Mixrätsel Silbendomino 

Schachaufgabe Nr. 36 
Keres-Byrne 1975 

Obwohl Schwarz aid'al eine 
Dame erhidt. stellt Weiß 
«einen Sieg mit einein Schlag 
sicher. 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kgl. DlKi, Till, gf., Se'2. 
Bhll. d,'-). (V!.g-I, hlKlO) 
Schwarz: KgS. Dc7, Tc."). eH. 
Sdl). Ba2, e7, 17, g(i (!)) 

Weiß hat den l. Zug. 

Aus den Silben: ab - an - biir • hiß - chel 
- chi - chi - da - daim ■ de - der - der • don 
- druck • ei - ein - eis - el - er - l'ii - gar - 
ge - gri) - han - im - hin - lauh - le - ler - 
In - Ion - nei - nie - nie - ra - re - ßen - 
stand - steil - ten - ti - tum - ur - vi - wahn 
- wie - sind '20 Wörter mit folgenden 
Bedeutungen zu bilden: 

I deutscher Automohilpionier. 2 Keri- 
en. It norweg. Inselgruppe. ■! Tagesan- 
gabe. !) weihl. Vorname, (i Mißgünstiger, 
7 Lenkvorrichtimg. H Staat in Südame- 
rika. 9 Schaukelhettchen. 10 Impres- 
sion. II kleine Zwischenmahlzeit, 12 
krankhafte Selhstüherschiitzung. IM 
Kauhtier der Arktis, 1-1 inneres Organ, 
l.') Hauptstadt in Kuropa. Iii Distanz. 17 
ital. Weinsorte. 18 Krucht eines Lauh- 
haumes, 19 Staat in Kuropa. 20 Klug- 
zeughalle. 

Die ersten und dritten Buchstaheii. 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Sprichwort Ich = I Buchst.). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach linteii gelesen - nennen 
eine moderne Kersehsendung. 
LKO + TOI) = span. Stadt 
RKST + LA = Hamburger 

Kluß 
PKN + MAL = Lichtquelle/Mz. 
KINO + INUiK = Herrscherin 
BKIN + AS = weihl. Vorname 
SOI) + I1KKK= israel. Köivig 
ASS ODK = russ. Hafen- 

stadt 
KKZ + WAL = Kundtanz 

Die Silben sind so zu ordnen, daß 
sich eine fortlaufende Kette zwei.silbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die AnfungNsilbe de» 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben ein Bühnenwerk, 

ast - bäum - berg - dienst - feld - 
kämpf - land - lust - mark -mord - 

nah - rein - ruf - schlag - spiel - 
stein - uhr - wehr - zeit 

Komblnatlonsrätsel 

Besuchskarte 
Wo ist dieser Herr heschiirtigt? 

Dr. Hans Wenn 
Mekka. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsei 
Aus den Silben: a - her - ho - bra - 

hrett - eben - del - e - e - e - ei - el ■ fal - 
ge - geist - gel - gen - hut - lauf - len - 
mein - mitt - na - nach - nacht - nacht 
■ ne - re - rost - sehe - scher - schiebt - 
Schmied - star - tan - ten - ter - vue - 
wald ■ woch - sind K) Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 hinterhaltiges liespenst, 2 Schwei- 
nebauni. 3 spiitere Kopfbedeckung, 4 
vornehm denkender Baum, Fleisch- 
speise mit Metallfraß, 6 Wochentag 
für ein Kaucherutensil, 7 rennendos 
Holzstück, 8 jemand, der Tageszeiten 
zusammenknini, 9 Ciehölz au» kleinen 
Vogelerzeugnissen, 10 Tortenteil bei 
Mondschein, 11 Handwerker, der Kin- 
gerteile herstellt, 12 alte» Schießgeriit 
f. e. Miidcl;ien, II) Schauvogel. 

Die er»ten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben einen 
Mann, der hohe Offiziere mit Namen 
aufruft. 

Hier dart gestohlen werden 
.Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zitat aus „Iphigenie" 
von (loethe über ein große» Wort erge- 
ben. 

üauH - pari - ich - Steine - gar - 
Kos» - Kos - Worte - gelb - 

KaHHen - Mau». 

Mahl- 
zelt, 
das 
Speisen 

Vertjün- 
dete 

Haat- 
t)8te- 
stlgei 

Prels- 
nochlaO 

Botin de( 
no(d. 
Göttin 
Frtgg 

omerlk. 
Astro- 
naut 
(John) 

Wind- 
richtung 

Zier- 
vogel 

nie. 
niemals 

Landgut 
Injlen 
USA 

Hol. 
Hafen- 
Stadt 

L 
▼ T ▼ T ▼ 

ötterr. 
Stodt 
(... an 
Q. Thoyo) 

tietagt ► 
noht- 
hottes 
Qetrünk 

Slctiet- 
helts- 
lufttock 
Im Auto 

► 

Üsch: 
Er- 
gulckung 

Frouen- 
nome 

nicht 
gerode 

▼ 
► Rlchter- 

spruch 
Merk- 
büch- 
leln 

lat.: 
Zorn ► Müll. 

Abtall 

T 
► Gestalt 

Hptst. d. 
Boschklr 
Autono- 
men Rep. 

T 
► 

T 

Innei- 
bettleb- 
llch 

Musik- 
stück 
tlli 
drei 

glühend. 
sehr 
lebhaft 

▼ 
> 

r 

be- 
stimm- 
ter 
Artikel 

RUssel- 
tler ► 

eng- 
lisch: 
zwei 

knapp, 
wenig 
Raum 
lassend 

modame 
Tanz- 
musik 

Strom 
der Py- 
r«nll«n- 
holblnsel 

T 
>■ Umlout 

Hoib- 
wUchsl- 
ger 

T 
!► 

T 

Hol. 
Sopra- 
nistin 
(Ranota) 

► 
stei- 
gender 
Luft- 
Strom 

T 
»- 

1 -|® 

Figur 
In .Po- 
ganlnl' 

► 
Ooit- 
stdttin- 
onge- , 
ItMItt 

Figur In 
.Eugen 
On^ln' 

► 
c r 
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Die Selbstlaute: - e e i i u - sind den fol- 
genden Mitlauten: - m t k n d n d k g 1 
- so beizuordnen, daß sich eine Redens- 
art ergibt. 

Auflösungen von 
RitMl-Raten Nr. 35 

Schach: 1. Tht • 1)8!! Ein ubiTniHohiMidcr 
Zug, der ili'ii (Jewinn crzwinnt! Auf IldH x bH 
fi)l((t 2.11P2 X h4, und Schwarz kann dus Mntt 
nicht vorhindern. Auf di'r DinRoniilen dW ■ h4 
gibt «8 kein unbedrohtcs Feld, auf da» die 
scliwurn' Dame liehiMi konnti-. Schwiiri gab 
dcHhnlb auf. 

Lustiges Silbenrätsel: I nlckHlandig, 2 
Obi-rlippi', 3 Steuerprilfer, 4 Antilihanoii, 5 
lupiMirein, ß Uiiigangsformen, 7 Xanten, 8 i'in- 
wandurn, U MaOlosiKkoit, 10 brennbar, 11 
UinHchlagplatz, 12 Ki'irti'loiter, 13 Ganno- 
niarHch. - Rima Luxcniburg. 

Wortlrigmente; Selbstvorwurfe haben kei- 
nen Anwalt. 

Sllbenrttsel: 1 Mantel, 2 Antenne, 3 Newa, 
•1 Weigerung, 5 Igel, (i Radfahrer, 7 Dauerhaf- 
tikgeit, 8 Nordsee, 9 Inchia, 10 Krholung, 11 
Sascha, 12 Orinoko, 13 C5ichtknolen, 14 
Unheil, 15 Tasse, 16 Biene, 17 KrlkOnig, 18 
Debakel, 19 Insekt, 20 Entsagung. - Man wird 
nie S(i gut bedient, wie durch sich selbst. 

Mlxrttsel: Languste, Obadja, Thalia, Tami- 
no, Ornat • Lutto. 

Slbendomlno: Blutkreis - kreisrund ■ Kund- 
holz - Holzbau - Baurat - Ratschlag ■ Schlag- 
wort - Wortninn ■ »innvoll ■ Vollblut. 

Hier dart gestohlen werden: Es sind nicht 
alle frei, die ihrer Ketten spotten. 

Rttselglelchung: a) Hiob, b) Ob, c) Uiva, d) 
Ava, e) Verse, D Se, g) Suumi, h) Omi, i) Mur, 
k) Ur. x « Milversum. 
Schwedenrätsel 

ZWE ■ AD 
I NE ■ KL 
■ £■ 
ALT ■»■ 
FUN ■ TA 

■■■AKB^ 
RQWA L^H 
ERBSIRB 
QALMN^P 

vmIQNA 
DUENE^MI 
AR^G^SP 
O^DWI NAI 
OBUEROa 
Y LOR^BO 

LHZA^B 
ALUNKE 
P^ROSS 
AOUA^T 
Z^E^OE ■OCKER 
ECKBV« 
■H^DIE 
ISLAND 
J E^UN I 

£//7 Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der £an0mer2otun0 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jal(el  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 «Fax 7 49 88 

lAogener Sleinmetibelncb 
Grabmal-KUHN 
vorm, Schftfer 
Bildhauer und Steinmet/metster 

Lungere. Südliche Rinqntr 1B4. Fnedhofstr 36- 36 
Telefon 2 23 11 Telefon 2 23 11 
riHAOMAI [ IN AllfN lOMMlN 
UNI.) (.l.Stl INISAMII N 

F AUBtN 

/: 
Rainer SdxüLLef* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

SchOtiMi Sie IHR Eigentum MIT uiuercn 

ALARMANLAGEN 
Albert - Elektronik 
C«idi«lnditr. 6 (neben Poitamt) 
63329 Egalibsch 
Tel.; 0 61 03 / 94 91 16 Fa^49610 
örmungudtMi: Mo - Fr 9"" -17™ nach Abiprache 

Neu- * Umdeckung 
SptnglerarbellBn 
Fordern Sie uns 
Relerenien in Ihrer 
Nachbarschalt 

JÜRGEN RINKER 
ErOitte KoniaKiaulnahme unter Tpi WiKhausen 06t50 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • SIerbewasche.- Zierurnen 
Ausfuhrung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, au( Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• fiJr Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST Ü. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach «Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

iKOKNCII BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

(ii 
Elektro-Anlagen STECH 

vorm. Werner 
• Elsktro-Installatlonen aller Art 
• Nachttpeicher-Helzungsn • Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecnnlsche Beratung 

Wlaigißchan 44 • 63225 Lapgen/Hataan 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschältsführor: Hans Beck • Malermeister 
VOLUWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Halnrichatraßa 32 - 63225 Langen 
Tel, 06103/2 28 42 

Ihf f .uiUH' M fl.llt für 
Oaf(JitUM) ri'ppirhlnniciviiruJ f ulUuuJonhol.uio 
Tist h uruf • f 

IM e il 
.imiiMi f I - ki-- r Ifl / l'/t.' 

Atr.l|ilinifh| (JfKi-n III 111 Htulrfiln-I,n).iit>i-''i(i <1 

Die Ltittung, Klempnerei, installation. Gatheltunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alters Wanne 
Ohne Fliesenschaden ' 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uttr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mlttwocli, 6. September 1995 
Drs. Biewald & Greif, 
Augu8t-Bebel-Str.-22, 
Tel. 2 37 44 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/81040 

iVlittwoch, 6. September 1995 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chausse 63, 
Tel. 81514 

Wichtige Ruinummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldiensf  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e, V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

RIegedierist Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 6. September 1995 
Dr. Sirchlch, 
Boschring 12, 
Tel. 9 44 40 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8,30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8,30 Uhr, 

Fr. 1.9. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19,Tel.6 73 32 

Sa. 2.9. Apotheke am Bahnhof. Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 5723 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/2 2778 

So. 3.9. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel, 06102/ 
33351 

Mo. 4.9. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Di. 5.9. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119,Tel.2 3061 
Neue-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/2 24 28 

Mi. 6.9. Spsitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelsstr. 62, Tel 3737 14 

Do. 7.9. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel, 06102/ 
372 60 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u, Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

273. 6.9.1995; 
Dr, Ellen Hubatsch 
Dreieichenhain, 
Fahrgasse 33, 
Tel. 8 44 66 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telelon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollarianfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Hol;. Aluminium 
Rolltoro Rollgitlor. Schorengitlor, Markisen 

Fortigeinbau Elemonle ?um nachträgli- 
chen Einbau Roparaluren 
Anerkannlor Fachbelnob im Bundesvor 
band Deutscher Rolladonherstollor e V 
Außerhalb SO 16 * a. d. Darmsl. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Unsere Praxis entspricfit den 
Richtlinien zur Einrichtung 

tierärztlicher Kliniken, 
deshalb sind wir ab 1. 9. 95 als 

TIERÄRZRICHE KLINIK 

für KLEINTIERE 

zugelassen. 

D. BRAUN & B. GENTSCH 
Nordendstr.11 -63225 Langen 

Tel. + Fax: 06103 / 2 45 83 

Sprechzeiten: 
vormittags Montag bis Freitag 10-12 Uhr 

Samstag 10-11 Uhr 
nachmittags Montag 16-19 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 16-18 Uhr 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Uberluhrung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder LandstrafBe 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Bäckerei und Kiindliiirel R F||fl Nur umtigt „SterzMcher" ein 
Iii rUI) außergewohnL Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Wiilier-Ricliii-SlraUc 28 

fi.*22S l.uniicn 
TcIcrimOftl (B/.l INI 

Freilag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spengierei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
MaUrmeUUr 

* Raum- und In den Obergärten 52 
" Fassadengestaltung - 63329 Egelstach 
* Lackier- und 

Tapezierarbeilen Sl 06103 / 4 52 20 
* Applikationstechniken Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 10B.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
berat Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

£ai^|iener2eRiing 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreielch, Solmische Weiherslr. 17. Tel. 06103/821 61 
Darmsladter Str. 10. Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel, 06103 / 2 36 38 

Telelax06103/840 69 
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Nach langer, schwerer Krankheil entschlief mein lieber Mann, 
guter Schwager und Onkel 

Kurt Morgner 

1906 - 1995 

In stiller Trauer: 

Christine Morgner geb. Hohlfeld 
Käthe Bläsche geb. Hohlfeld 

Kaulbachstraße 10, 60594 Frankfurt am Main 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 5. September 1995, um 
15 Uhr auf dem Langener P'riedhnf statt. 

Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen. 

Obwohl wir Dir die Hiihc göiuwn, 
ist voll Trauer unser Herz, 
Dieli leiden sehen, nicht helfen können, 
das war für uns der größte Schmerz. 

Nach eiucm Leben voller Liebe und Sorge für ihre 
Familie entschlief meine liebe Mutti, Schtcieger- 
mutter und Oma 

Ilse Gunschmann 

geb. Fünderich 
'* 21. 4. Ii) 15 t :iO. S. 

In stiller Trauer: 
Horst und Inge llelfmann geb. Gunschmann 
Jürgen llelfmann und Andrea Doll 
und alle Angehörigen 

(13225 Langen, WilhelmstrafSc 17 

Die Heerdigung findet am Dienstag, dem 5. September 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

DANKSAGUNG 

Für (lio vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort, Schrift und 
Geldspenden für unseren lieben Knlschlafenen 

Karl Matschulat 

bedanken wir uns auf clie.sem Wege. 

In stiller Ti'iuier: 
Elisabeth Matschulat 
und Angehörige 

liüngen, Friedrichstralie 1, im September 199,'j 

F'ür die zahlreichen Beweise der Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heimgang meines lieben 
Mannes, unseres Vaters, Schwiegervaters, Opas, Bruders, Schwagers 
und Onkels * 

Horst Jeschke 

bedanken wir uns herzlich. 

Besonderen Dank den Ärzten und Schwestern der Intensivstation vom 
Dreieichkrankenhaus, dem Prädikanten Vater, der Hausgemeinschaft 
SofienstralJe sowie allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 

Emmy Jcschke 
Kinder, Enkel 
und Angehörige 

(i322,') Langen, Sofienstraße 37A 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren Schulkameriulen 

Horst Hunkel 
und werden ihn stets in guter Erinnerung behalten, 

Jahrgang 1936/37 
Langen, im August 1995 

ZEirUnCSlESER 
" ,f,'Ä',:"|NTACT//Ö5r 

ÜAD SCRVICE GMBH 
S 06^/4 20 82 30 

Michael Paul Heinrich 

t 26. 7. 1995 

In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Zunei- 
gung und ehrendes Gedenken unserem lieben Entschlafenen zuteil 
wurde. 

Wir danken herzlich für das letzte Geleit, für die EIhnmgen durch 
Kränze und Blumen und für die Worte des Trostes. 

Dr. med. Stefan Erik Heinrich 
Marlene Keil und Kinder 
Inge Müller mit Valentin 

Dreieich, im September 1995 

DANKSAGUNG 

Allen Vei"wandten, Nachbarn und Bekannten, die bis zum Tod meiner 
Mutter 

Elisabeth Kiefer 

mit ihrer Menschlichkeit, Mitgefühl und Hilfe Anteil nahmen, danke 
ich sehr herzlich. 

Mein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Block und seinen Angestellten 
sowie den Ärzten und Schwestern und Pflegern des Dreieich-Kran- 
kenhauses. 

Gunter Leyer und Frau Dietlind 

63303 Dreieich-Sprendlingen, Sudetenring 21, im August 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V ■ ■ . , V 
Hiisselslioiiii. Boniioi Sliaßfi'tO'Tol 'i M M 

Lniigon. am Liilhetplnl/. GarlonsIcaBo 6. Tel, 06103 - 2 79 21 

Wii biolen Ihnen 
Rail'r.lichkPiloiv 

■ohne P.iikpiobicino, fui 
Itu.e TRAUERFEIER , 

Damistädter Straße 23 
63225 Langen bei F(m, 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 
Feuerbestattungen 

Überführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
Mörfelder Landstraße 27 

Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

arabella 
I tONNtNSCHUtr ««TlfMCHUTI 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der l-laustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It, Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

arnbella-Rollatlen: 
Senken die Heiz- 
kosten bis zu I 3 
• C.utt'i i inhiiii'lv 
siluity 
• .SulUMOl Wl'ltl'l- 
iiinl Siihls(init/ 

Beratung und Montage durch: 
Beslehom und Co. GmbH 

Markisen, Fenster, Rolladen 
63303 Dreietch-Sprendlingen 

Robert-Bosch-Straße 26 
Tel. 06t03 / 37 36 87/97 

/S//yfomri 

Pizza, Pasta, 
Palaver! 

Käseirtbe Pir/atriler 
KunMstdtfgehviuse. o .12 cm 

Reibe aus 

l-teiliges 
lasagnc-Set 
Ix^steHrnd .ins 
L.iSti^fU'Uurn eckig 
JH ^ Jb ini, 

I üsapneheber. 
Topfh.indschuh 

KRUPS 
E«pre«soautomat 

„Espresso Mondo" 
[delMdh(Puni})^n- 

BoilerSyslfm 
.ihnehmbarer 

W.i^seftank, 
fiir 1 I (spressd 
(t .1 Tassen) 

299- Cappuccinüta»^e ^ ^ • 
795 CÄs A 95 

Spaghetti- 
/ange 
Hielstahl rfr. 18/10, 
J.l tm lanK C^TOP 
l "790 Spaghettikocher 

• FdcKt.ihl ilr IH'IO, 
mit hn>at7. 

o 22 tm 

Drelelch-Drelelchenhain ' 
Fahrgasse 36-38 

Eigene Parkplätze 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNO 
' JEAN ECKEL 
Telefon 06101 /7 81 10 

- Urlaub im Herbst - 
einfach sonnig und erholsam! 
Angeln • Baden • Bootfahren 
Radfahren • Reiten • Segeln 
Surfen • Wandern • Natur und 
Geschichte zum 
Erleben 
Ü/F ab 20,- OM 
Fewo. ab 40,- DM (Iii' 4 Pofsononl 
Ä Das Neue 
^ Frankische Seenland 

NAH «PARK 
ALIMIIILIAL 

I Gfoßcr taihigor UriaubsKaiitioci' 
I Kreisverkehrsamt. Postfach 1365 

91710 Günzenhausen Bayern 
Hafnermarkt 13. « 09831/3691 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen ^ 

Zum Schul Start 

... gibt es bei der Schülerhilfe 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe von der Grundschule 
bis zum Abitur. In über 800 
Orten, auch in Ihrer Nähe. 

SokidiAÄjlfe/i, 
Lernen macht wieder Spa6 

DIETZENBACH. Clty-Cent«r 3, OG  
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57  
OFFENBACH, Kafsorstr 63 
DIEBURG. Marl(t2  
MÜHLHEIM. Bshnhofstr 18 
OBERTSHAUSEN. Rob«rt-Koch-Str. 2... 
RODGAU. Rodsnsteinstr. 7  
SELIGENSTADT. Kloine Maingasse 1. 

m*y 

..Tel. 26 39 0 

..Tel. 39 37 

..Tel. 68 29 57 

..Tel. 19 4 16 
Tel. 19 416 

..Tel. 19 4 16 

..Tel. 19 4 18 

..Tel. 19 4 18 
Beratung u. Anmeldung: Mo • Fr 15.00 bis 17.30 Uhr 

Lanoen 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung' 

Am Donnerstag, dem 7. 9. 1995.20.00 Uhr. findet die 25. öffentliche 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Staatverordnetensit- 
Zungssaal des Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. statt.. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

Tagesordnung I 
1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. 2. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 1995 
4. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 1996 
5. Bürgermeisterdirektwahl 

hier: Bestellung eines besonderen Wahlleiters und Stellvertreters 
6. Fußgängert>edarfsschaitung für Ampelanlagen 

hier: Antrag der Frai<tion der FWG-NEV vom 13. 7. 95 
7. Orientierungshilfen für Ortsfremde am Lutherplatz 

hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 13. 7. 95 
8. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Teil B (nichtöffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

9. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 1. September 1995 

Karl Weber 
Stadtverordnetenvorsteher 

äri 

(«r 
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OER mm WEG LOHNT SICH. 
SIE KOMMEN OOCH AUCH NOCH, ODER! 

Nur ioch 3139® 

Hessen 

schau 

Darmstadt 

BAUEN WOHNEN FREIZEIT 

Södhessent QrMte Vtrltsuft- und Informatkm- 
AustteUung fOr dk gann FemWe. 
• ktioffnaton jx: Enebms • Gro^ Bautjerech 
• D« Harv^verxsKarTVT>e^ riform^ri •ry4tag* ive 

fTvt MusiK, Spaß iTd vieten Uberraschu^ 
t Piatzkor^zene • tdg' Mooerscr^auen 
• Speziatiaten-Marvip(at2 • So Frühschoppen 
• 3.9 Tag der Pokzo f SaTSo tostem Psrvjebus 

MERCK-Parkpi.^—s^Meßpair Mrt HEAG-Fahr- 
karte «rt)diigter Bntntt aut den Normtfertfittspre« 

MaBplatz, tigi. 0.30 - 18 Uhr 

Den ganzen Tag 
auf Schritt und Tritt 
geh'n nun zwei 
kleine Bubenfuße 
mit. 

W_ ^ 

Wir 
freuen uns 

Uber die Geburt 
unseres 

Sohnes/Bruderchens 

Isabell. Petra und Rudi Kirnig 
Stettiner Str 8 63225 Langen 

Rund geilt's 

auf der 

vom 

LANGENER KERB 

Samstag, 2. 9., bis Dienstag, 5. 9. 1995 

MODERNER FESTPLATZ auf dem JAHNPLATZ (MARKT) TV TURNHALLE 

Täglich SONDERVERANSTALTUNGEN - JUBEL - TRUBEL - HEITERKEIT 

Sa. 2. 9. Aufstellen des KERBBAUMES - 17.00 UHR ■ 
So. 3. 9. Nach dem verkaufsoffenen SONNTAGSBUMMEL auf die KERB 

Mo. 4. 9. Ab 11.00 bis 14.00 - Ermäßigter Bierpreis im BIERGARTEN 

5. 9. FAMILIENTAG mit ermäßigten FAHRPREISEN, Di. 
ab 20.00 VERBRENNUNG der KERBPUPPE 

Haüsmann-Express-Imbib und Biergarten 

Im Ausschank 

Binding Römer Pils 
./// /wr 

BINDING-BRAUEREI 

Es lädt ein 

DIE LANGENER KERB 

Unser Vater, 
der Eishockeynarr. 

is, 60 Jahr. 
Alles Gute wünschen 
Marion, Marlene 

und der Rest der Schar. 

baby'8?? 
Im Qewerbegeblet 

EGELSBACHIII 

Heilteherin-Waiirsagerln, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, a06106/6 19 59 gew. 
Labenshilfe durch Handiasen, 
auch Kartan. Dautach, angliach, 
ruaalach, Fr. Andarta, 061041 
4 39 91 

WIR HEIRATEN 

3ü^*0e^'\ T^e-tti0 
63225 Langen, Berliner Allee 63 

Die kirchliche Trauung findet arn Samstag, dem 9. Septem- 
ber 1995, um 16 Uhr in der Stadtkirche in Langen statt. 

Gepolter! wird am Donnerstag, 7 September 1995 
in der Berliner Allee. 

An alle hier noch eine Bitte, gepoltert wird nach alter Sitte 
Laßt Plastik. Müll. Papier zurück, denn nur Scherten bringen Gluck! 

Aussteiiungs- und Verkaufsräume 

ca. 1000-1500 m2 

in Frankfurt oder Umgebung gesucht. 

Dieter Preciclein - Poistermöbeifabriic 
Postfach 1220,96231 Staffelstein 

Q 09571 / 9 50 00 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten sowie unseren Mitarbeitern für die vielen Glück- 
wünsche und Geschenke anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
Wir haben uns sehr darüber gefreut. 

Hc^irno und Mara Doll 
63225 Langen, Im Hasenwinkel 28 
Im August 1995 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACH III 

Einladung zum 

der offenen Tür 

Samstag, 2.9. 
9 bis 16 Uhr 
Sonntag, 3.9. 
11 bis 17 Uhr 
(Außerhalb der gesetzl. 
Ladenöffnungszeilen keine 
Beratung, kein Verkauf). 

IV/r waschen 
Ihre Teppiche.. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezialWäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• fi^ietmaften-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

sr Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^^nnahm^i^omigungeiUTiiUjns^ 

Kaum zu glauben, aber wahr! 
Unser Ehrenvorsitzender 

Wilhelm Balde 
wird am 7. September 1995 

70 Jahr'. 
Es gratuliert 

recht herzlich der 
Verein der Vogelliebhaber 

Langen, Im Erlen 

Frev^ Yachtina Hanau' 
Pistaioulttr. 26 . 6340B BruchkötMl Info-Tel 061B1 72939 . Fax 79967 
Ä 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebet 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 Öl 22 

Wir schieben 

Einbrechern 

acht Riegel vor 

Eine Haus- oder Wohnungstür muß für 
»ele Jahre Schflnheil, Sichertieit und Hall- 
Mrkeit bieten. Das will genau überprüft 
IM gut ubeilegt sein. Deshalb zei0 Ih- 

Biffar für ein ganzes Wochenende 
Sft» Türen. 
S^uen Sie sich mit Ihrer Familie um - 
UM alles an Vergleichen Sie die Wirliung 
d«r hochwertigen Matenalien. 
^ten Sie die hervorragende Verarbei- 
ffig Versuchen Sie selbst einmal, ob Sie 
eine Biffar-Tür jemals knacken können, 
^raubenzieher oder Brecheisen stellen 
wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Biffar 
^■■und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Notieren Sie Wünsche, Fragen und Ent- 
scheidungen. Und mit Ihrem Biffar-Fach- 
mann können Sit dann einen ausführ- 
lichen Beratungstermin vereinbaren. Im 
Studio oder direkt vor Oil - dort, wo die 
Tür einmal hin soll. 
Neben der umfassenden Beratung ertial- 
ten Sie dort auch das kostenk>se Buch 
■Alles über Haustüren*, in dem altes steht 
was Sie über Haus- und Wohnungstüren 
wissen sollten. 

Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
B«tlimannttraS« 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hot) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Oltanbacli.T«l.:069/a2 36 32S1 

> Roilailen 

• illlaildseii 

• inseldenscliulz 

E-l\/lotoren für Roiladen 

Sonnenschutz alier Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rollatden- und 
Sonnenschutzfachmanri 

Roiiadenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

r 

I 
Neu! 

Fahrrad-Verleih 
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Rent - a - Bike 

I 

I 

I 
jciciisti-BIKES 
Berliner Aiiee 5 
63225 LANGEN 

Tel. 06103/7 42 17 

Di.-Fr. 9-12.30,14.30-18.30 Uhr 
Sa. 9-13 Uhr, Mo. Ruhetag ^ 

WIR HEIRATEN 

Mario Macher 

Carmen Szkudlarek 
63329 Egelsbach 
Kurl-Schumacher-Ring 16 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 9. Septem- 
ber 1995, um 15 Uhr in der Stadtkirche in Langen statt. 
Gepoltert wird am Mittwoch, 6. September 1995, ab 19 Uhr in 
Langen, Cari-Schurz-Straße 43. 

geben 
unseren Ueg 

zuZtvein 

Wir trauen uns 

und lassen uns trauen, am 
Freitag, denn 8. Septennber 
1995, Standesamt Langen, 

11 Uhr, 

Rosemane Groth 
und 

Otto Schickedanz 

63225 Langen, Fabhkstra(3e 7 

8«gtl * Molor-BInnen-SM-BR-Funk-SMnol I Ab<nd-Woch>fnnd-T>B««-lndlvld u»i-Auib.; lol I 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACH III 

BOromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

Wir beginnen unseren 
gemeinsamen Lebensweg 

Cornelia Polywka 

Joachim Rosenkranz 
63225 Langen, Hermann-Bahner-Straße 16 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, 
dem 9. September 1995, um 12 Uhr in der 

St.-Johannes-der-Täufer-Kirche in Usingen-Kransberg statt. 

Wir heiraten 

Susanne Störmer 
& 

Axel Vb55 
Die kirchliche Trauung findet am 9. September 1995 

um 13.30 Uhr in der Stadtkirche in Langen statt. 
 » 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu 
meinem 

70. Geburtstag 
möchte ich mich bei allen Bekannten und Nachbarn 
bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister der 
Stadt Langen, Herrn Pitthan, der Volksbank Dreieich, 
der Geschäftsleitung der Firma Dentsply De Trey 
Sovi/ie den Mädchen vom 3. Mittwoch. 

Irmgard Lang 

63225 Langen, Florian-Geyer-Straße 7, im August 1995 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläß- 
lich der Vollendung meines 

90. Lebensjahres 

bedanke ich mich bei allen recht herzlich. Ich habe 
mich darüber sehr gefreut. 

Margarete Werner 

63225 Langen, Wallstraße 17, im August 1995 
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Im ganzen 

Innenstadtbereich 

warten viele 

Attraktionen 

auf Sie! 

Die Stadtbahn 

steht weiter auf 

dem Abstellgleis 

Verkehrswert für neue "Trasse fehlt 
Dreieich - Zwischen der 

Stadt Drcii'ich und der 
Sta(LL Frankfurt wird es 
voraussichtlich keine zu- 
sätzliche Schienenverbin- 
dung auf der B 3 geben. 
Auch Busbeschli'unigungs- 
malinahmen auf der Straße 
werden derzeit von den An- 
liegerkommunen Neu-Isen- 
burg und Langen nicht un- 
terstützt. 

Sch;)n seit einigen .lahren 
denkt die Stadt Dreieich 
zusammen mit Neu-Isen- 
burg über eine oberirdische 
Stacitbahn Verbindung 
nach. Sie soll entweder von 
F"rankfurt/I.,ouisa über 
Neu-Isenburg nach Drei- 
eich mit Anbintlung zur 
Dreieichbahn führen oder 
alternativ vom künftigen U- 
Bahn-Endbahnhof Frank- 
furt/Sachsenhäuser Warte 
bis Neu-Isenburg und dann 
weiter nach Dreieich/ 
Sprendlingen geleitet wer- 
den. 1992 vergaben Frank- 
furt, Neu-Isenburg und 
Dreieich zusammen einen 
Untersuchungsauftrag, in 
den auch die Prüfung von 
Busbeschleunigungsmaß- 
nahmen auf der B 3 einflie- 
ßen sollten. 

Zu Beginn des Jahres la- 
gen die Ergebnisse der Un- 
tersuchung vor. Dazu gin- 
gen jetzt abschließende Be- 
richte der Städte und Ver- 
bände ein. Davon abgese- 
hen, daß für eine Stadtbahn 
mit Kosten von rund 60 Mil- 

lionen Mark gerechnet wer- 
den müßte, würde sich die 
räumliche Situation in der 
Sprendlinger Innenstadt 
nachteilig auswirken, heißt 
es in der Untersuchung. 
Hier sei nur eine einspurige 
Führung möglich. Zwei 
Spuren wären allerdings er- 
forderlich, damit ein Zehn- 
Minuten-Takt eingehalten 
werden kann. 

Frankfurt, aber auch 
Neu-Isenburg, haben in 
ihrer Stellungnahme mitge- 
teilt, daß sie die Planungen 
nicht mittragen. Frankfurt 
begründet dies mit dem feh- 
lenden Verkehr.swert und 
dem parallel betriebenen 
Ausbau der S-Bahn. In die- 
sem Zusammenhang befür- 
wortet Frankfurt allerdings 
den Ausbau örtlicher und 
regionaler Buslinien, um 
den Zubringerverkehr zu 
den S-Bahn-Stationen zu 
verbessern. 

Neu-Isenburg würde eine 
attraktive ÖPNV-Verbin- 
dung auf der B 3/Frankfur- 
ter Straße nach Dreieich be- 
grüßen. Allerdings hat dort 
die Umgestaltung der 
Frankfurter Straße zu einer 
attraktiven Einkaufsstraße 
Priorität. Eine oberirdisch 
verlaufende Stadtbahn 
würde das unmöglich ma- 
chen. Dort denkt man wei- 
ter über einen unterirdi- 
schen Bahnverlauf nach. 
Ein Beschluß liegt derweil 
noch nicht vor. 

«T" 

Zu einem Sommerfest hatte das Team der Begegnungsstätte Winkelsmühle in Dreieichenhain am vergangenen Sams- 
tag eingeladen. Zahlreiche Seniorinnen und Senioren waren gekommen. Ihnen wurde ein unterhaltsames Programm geboten. Ne- 
ben der Kindergruppe des Italienischen Folklorevereins aus Sprendlingen waren auch die Turn- und Gymnastikmädchen der STG 
Sprendlingen tjel dem Fest vertreten. Foto: Arnold 

„Zeitspuren" in der Galerie 

Dreieicher Kunsttage werden am 13. September offiziell eröffnet 

Mikwe wieder offen 

Große Feierstunde am 11. September 
Dreieich - Der Verein für Heimatkunde,,Freunde Sprend- 

lingens" hat sein Ziel erreicht: Das jüdische Ritualbad (Mik- 
we) in der Hellgasse 15 in Sprendlingen ist nun für Besucher 
zugänglich. In einer Feierstunde am Montag, 11. September, 
um 17 Uhr soll die Mikwe der Öffentlichkeit vorgestellt wer- 
den. Unter Mitwirkung des Landesdenkmalamtes in Wies- 
baden und der Unteren Denkmalschutzbehörde des Kreises 
Offenbach ist ein neuer Zugang geschaffen worden. Der 
provisorische Zugang durch eine Holzklappe und über eine 
Leiter ist beseitigt. 

Finanziell unterstützt wurde der Verein vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und Kunst, vom Landesamt 
für Denkmalpflege Hessen, vom Amt für Denkmalschutz des 
Kreises Offenbach sowie von der Stadt Dreieich, die die fi- 
nanzielle Hauptlast trägt. Bauherr war der Verein der 
,,Freunde Sprendlingens". 

Drcieich (thone) — ,,Zeit- 
spuren", das ist der Titel, 
unter dem die diesjährigen 
Dreieicher Kunsttage ste- 
hen, Zeit, Licht und Schat- 
ten die Themenkomplexe, 
mit denen .sich die beteilig- 
ten drei Künstlerinnen be- 
fassen. 

Nachdem im vergangenen 
Jahr Chaos und Ordnung 
den Kunsttagen als Oberbe- 
griffe zu Verfügung standen, 
will man sich heuer mit dem 
schnellebigen und aktuellen 
Thema Zeit auseinanderset- 
zen. Die konzeptionelle Ar- 
beit hat dabei Dietrich Mah- 
low geleistet. Der Kunstwis- 
senschaftler hat sich mit den 
theoretischen und künstleri- 
schen Zeichen der Zeit be- 
faßt und für die Kunsttage 
umgesetzt. 

Am Mittwoch, 13. Septem- 
ber, soll es losgehen. An die- 
sem Tag wird um 20 Uhr die 
Gemeinschaftsausstellung 
der Kün.stlerinnen Barbara 

Beisinghoff, Laura Castagno 
und Vera Röhm ertiffnet. 
Ausstellungsort ist die Städ- 
tische Galerie in der Stadt- 
bücherei in Sprendlingen. 

Alle drei haben sich auf 
die ein oder andere Weise 
mit Licht, Schatten und Zeit 
beschäftigt. Barbara Bei- 
singhoff stammt aus Drei- 
eich und hat sich auf Radie- 
rungen spezialisiert. Sie ar- 
beitet auf ihrer Radierpresse 
mit tiefgeatzten Metallplat- 
ten, die im Papier starke 
Prägungen hinterlassen. 

Laura Castagno hingegen 
hat sich dem Filigranen ge- 
widmet. Die in Turin gebore- 
ne Künstlerin hat in Archi- 
tektur und Polytechnik pro- 
moviert. Ihre Werke beste- 
chen durch zarte Linien, die 
durch ihre Struktur und 
Vielfalt Stimmungen erzeu- 
gen. 

Ganz anders wieder die 
Arbeiten der Dritten im 
Bunde. Vera Röhm aus 

Landsberg „vermißt" Zeit 
und setzt sie in Skulpturen 
um. Ihre Werke leben durch 
Licht und verändern sich 
durch Zeit. Sie läßt aus 
Schatten Kunstwerke ent- 
stehen. 

Die Ausstellung ist bis 
zum 8. Oktober in der Gale- 
rie zu sehen. Geöffnet sind 
die Räume montags bis 
samstags von 15 bis 19 Uhr 
und .sonntags von 11 bis 17 
Uhr. 

Bereits am Donnerstag, 14. 
September, wartet eine wei- 
tere künstlerische Attrakti- 
on auf die Besucher der 
Kunsttage. Um 21 Uhr be- 
ginnen Gisa Hillesheimer 
und Ursula Helfer ihre Film- 
installation „Lebensschat- 
ten". Sie projizieren Schat- 
tenbilder in verschiedenen 
Geschwindigkeiten, Dabei 
wird der Zuschauer mit sei- 
nem Schatten zum Akteur. 

Im Atelier ,,bei Hanne" in 
Dreieichenhain findet am 

Freitag, 15. September, das 
nächste Künstlertreffen 
statt. Dort werden Lesung, 
Musik und Au.sstellung ver- 
■schmelzen. Es gibt eine Le- 
.sung von Wilhelm Genazino, 
eine Ausstellung der Bilder 
von Armin Göhringer und 
Musik von Andreas Hepp, 
der 1994 mit dem Kulturför- 
derpreis der Stadt Dreieich 
ausgezeichnet wurde. 

Am Samstag, Ki. Septem- 
ber, wird um 20 Uhr die Aus- 
stellung von Peter Markert 
und Horst Noll im Foyer des 
Bürgersaals Buchschlag er- 
öffnet. Peter Marker hat sei- 
ne Werke aus Wellpappe un- 
ter den Titel ,,Verlorenge- 
gangene Architektur" ge- 
stellt und Horst Nolls Arbei- 
ten stehen unter dem Motto 
,,Assoziationsräume". Die 
Ausstellung ist bis zum 30. 
September zu sehen und hat 
montags bis samstags von 17 
bis 1!) Uhr und sonntags von 
11 bis 13 Uhr geöffnet. 

Finanzielle 

Unterstützung 

für Haushalte 
Dreieich - Anträge auf 

Gewährung einer Haus- 
brandbeihilfe können ab 
sofort im Sozialamt der 
Stadt Dreieich, Pestalozzi- 
straße 1, Zimmer 109, oder 
in den Verwaltungsaußen- 
stellen gestellt werden. Die 
Frist zur Antragstellung 
endet am 31. März 1996. 

Die finanzielle Unter- 
stützung zu den Heizkosten 
wird an Haushalte mit ge- 
ringem Einkommen ge- 
zahlt. Voraussetzung ist der 
Betrieb einer Einzelofen- 
feuerung. Antragsteller, 
die durch eine Sammelhei- 
zung versorgt werden, kön- 
nen keinen Antrag stellen. 

Zur Überprüfung des An- 
spruchs müssen die Unter- 
lagen über das Einkommen 
sowie die monatlichen Be- 
lastungen vorgelegt wer- 
den, Die Empfänger von 
laufender Hilfe zum Le- 
bensunterhalt erhalten die 
Hausbrandbeihilfe ohne 
Antrag mit der Sozialhilfe- 
zahlung. 

Das Büro in der Pestaloz- 
zistraße ist montags bis 
freitags in der Zeit von 8 bis 
12 Uhr geöffnet; mittwochs 
ist geschlossen. Für die Au- 
ßenstellen gelten die übli- 
chen Öffnungszeiten. 

Startschuß für Bauprojekt 

Ricarda-Huch-Schule bekommt neue Räume 
Dreieich - Der Kreisausschuß 

hat mit der Vergabe der Roh- 
bauarbeiten für die Erweiterun- 
gen des Ricarda-Huch-Gymna- 
siums in Dreieich den Startschuß 
gegeben. Mit dem Beginn der Roh- 
bauarbeiten für den ersten Bauab- 
schnitt am Ricarda-Huch-Gym- 
nasium sei ein großer Schritt ge- 
tan, um die Raumdefizite im Un- 
terrichts- und Verwaltungsbe- 
reich abzubauen, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Der Auftrag 
schlägt mit knapp zwei Millionen 

Mark zu Buche. Desweiteren hat 
der Kreisausschuß die Ausfüh- 
rung der Stahl- und Glasbauar- 
beiten für das Dach der Mehr- 
zweckhalle, einer Stahlkonstruk- 
tion mit Oberlichtverglasung, ver- 
geben. Diese kosten rund 480 ODO 
Mark. 

Im ersten Bauabschnitt für das 
Ricarda-Huch-Gymnasium sind 
elf neue Klassenräume sowie eine 
zentrale Halle geplant. Die Kosten 
für diesen ersten Bauabschnitt be- 
tragen fast acht Millionen Mark. 

Melodien, die ins Ohr gehen 

Morgen Sommer-Serenade im Burggarten 
Dreieichenhain — Eine roman- 

tische Sommer-Serenade bekom- 
men Musik-Liebhaber am morgi- 
gen Samstag, 2. September, im 
Burggarten geboten. Ab 20 Uhr 
präsentieren sich dort zwei Chöre, 
ein Vokal-Ensemble und eine 
Blechbläsergruppe. 

Für Kenner der Chormusik ist 
der Männergesangverein Harmo- 
nie Lindenholzhausen ein Begriff. 
Auch der junge Chor Bensheim 
wird mit von der Partie sein. 

Beide Chöre werden von Martin 

Winkler geleitet. Winkler, der die 
Dreieicher Musikschule leitet, er- 
hielt den Dirigentenpreis beim 2. 
Internationalen Robert Schumann 
Chorwettbewerb. 

Den zweiten Teil des Abend be- 
streiten dann die Matzsingers und 
das Oberhessische Blechbläser- 
Ensemble unter dem Motto ,,Arü- 
und the world". Der Eintritt ko- 
stet zehn Mark (ermäßigt acht 
Mark). Bei Regen findet die Auf- 
führung im Bürgerhaus statt. 

Dreieich - Das nunmehr 
fünfte Internationale Som- 
merfest der Stadt Dreieich 
findet am kommenden 
Sonntag, 3. September, ab 13 
Uhr, im Burggarten statt. 
Ein abwechslungsreiches 
Programm mit musikali- 
schen Darbietungen aus vie- 
len Ländern wird den Besu- 
chern geboten. Elf verschie- 
dene Musik- und Tanzgrup- 
pen haben ihre Teilnahme 
angekündigt. Unter anderem 
die spanische Folkloregrup- 
pe ,,Las Rocieras" aus Ha- 

nau, die das Publikum mit 
Tänzen aus dem Süden Spa- 
niens erfreuen wird. Italien 
ist dieses Jahr gleich zwei- 
mal vertreten. Die beiden 
Dreieicher Vereine „Pie 'Ve- 
loce" und die „ICC"-Schau- 
tanzgruppe werden Italien 
tänzerisch repräsentieren. 

Die Gruppe ,,Sava" aus 
Frankfurt wird slowenische 
Tänze zeigen und dazu live 
musizieren. Ein glücklicher 
Zufall ermöglicht die Teil- 
nahme der Partnerstadt 
Joinville an dem Fest. Der 

Akkordeonclub aus Joinville 
ist zur Zeit zu Gast in Drei- 
eich. Der Magistrat der 
Stadt freut sich ganz beson- 
ders über deren Teilnahme 
am Internationalen Som- 
merfest, zumal die Gäste aus 
Frankreich noch am Abend 
des 3. September ihre Heim- 
reise wieder antreten wer- 
den. 

Einen ganz besonderen 
Augenschmaus verspricht 
die Tanzgruppe ,,Kitka" aus 
Neu-Isenburg. Sie wird ma- 
kedonische Tänze zeigen. 

Das Duo „Pegasos" aus 
Mühltal erfreut die Gäste 
mit griechischer Musik. Die 
portugiesische Folklore- 
gruppe ,,Sol Nascente" wird 
ebenfalls auftreten. 

Dreieich wird vertreten 
sein durch die Songgruppe 
der Weibelfeldschule. Auf- 
grund der großen Resonanz 
in den vergangenen Jahren 
wird auch 1995 wieder die 
Bauchtanzgruppe „Sakana 
al Lay" aus Dreieich und 
Neu-Isenburg das Fest mit- 
gestalten. 

Tanz und Musik aus aller Herren Länder 

Internationales Sommerfest der Stadt Dreieich am Sonntag im Hainer Burggarten 
Als besonderer Höhepunkt 

wird ab etwa 18 Uhr die 
Gruppe „Susu Bilibi" mo- 
derne afrikanische Tanzmu- 
sik spielen. 

Auch für die Unterhaltung 
der kleinen Gäste des Som- 
merfestes ist gesorgt. Paral- 
lel zum musikalischen Pro- 
gramm werden . sich die 
Spielmobilbetreuerinnen 
und -betreuer zwischen 14 
und 17.30 Uhr um die Kinder 
kümmern. Das Ende des Fe- 
stes wird gegen 20 Uhr sein. 
Der Eintritt ist frei. 

Drehbuch 

£ür*s Hainer 

Burgfest 
Dreieichenhain ..Will- 

kommen im Mittelalter" - 
unter diesem Motto steht in 
diesem Jahr das Hainer 
Burgfest. Am Samstag, 9. 
und Sonntag. 10. Septem- 
ber. geht es in und um die 
Burgruine rund (wir berich- 
teten). Neu: In diesem Jahr 
gibt es ein eigens für das 
Fest geschriebenes Dreh- 
buch. das den Ablauf und 
das Programm in einen an- 
gemessenen Kähmen brin- 
gen soll. Der Historiker La- 
(lislav Silovsky aus Pilzen 
hat das Skript verfaßt. 

Die beiden Rittergruppen 
Gotika und Discordia aus 
T.schechien werden, beglei- 
tet von zahlreichen Musi- 
kern imd Gauklern, ein etwa 
20 stündiges Programm 
während der Festtage bie- 
ten. Beginnen .soll es am 
Samstag um 9.30 Uhr. Dann 
werden die Ritter mit ihrem 
Gefolge am Untertor ein- 
treffen. Es folgt ein Umzug 
durch die Altstadt. Erst . | 
dann wird ein Herold das • 
Fest offiziell eröffnen. Der _ 
Sieger der nun folgenden | 
Kämpfe wiril in den Ritter- _ p' 
stand erhoben. Am Abend 
folgt der erste Höhepunkt. 
Ab 20 Uhr beginnt die 
Gruppe Gotika mit ihrem 
Programm und später die 
Gruppe Discordia. Mit ben- 
galischer Beleuchtung der 
Ruine soll der erste Tag aus- 
klingen, Am Sonntag nach- 
mittag findet das große 
Burgturnier statt. Die Ritter 
werden mit schweren Waf- 
fen um die Gunst der .schön- 
sten Festbesucherinnen 
kämpfen. Zum Finale treten 
noch einmal alle Beteiligten 
in die Arena, um mit Feuer- 
und Raucheffekten dem 
Spektakel im Burggarten 
ein würdiges Ende zu set- 
zen. 

Infos und 

Workshops 

für Mädchen 
Drcieich - Am Samstag, 9. 

September, gibt es für Mäd- 
chen im Alter von zwölf bis 
16 Jahren den ersten Mäd- 
chentag in Dreieich, der von 
13 bis 20 Uhr im Gemeinde- 
haus der B'rasmus-Alberus- 
Gemeinde in Sprendlingen, 
Tempelstraße 1, stattfindet. 
Die Teilnahme ist kosten- 
los. 

An Bücher- und Informa- 
tionstischen werden die 
Mädchen mit verschiedenen 
Themen konfrontiert. Sie 
können in einige Workshops 
reinschnuppern, zum Bei- 
spiel in den Wendo-Kursus, 
wo Abwehrtechniken (siehe 
Bericht nächste Seite) ge- 
zeigt werden. Es gibt Infos 
über Schmink- und Stilbe- 
ratung und kosmetische 
Tips für ein besseres Ausse- 
hen. Um rhythmische und 
dynamische Bewegung geht 
es in einem anderen Work- 
shop. Dort können die Teil- 
nehmerinnen einen Street- 
Tanz entwickeln. Und für 
alle, die es eher etwas ruhi- 
ger mögen, ist der Work- 
shop Massage und Entspan- 
nung das Richtige. 

Ab 19 Uhr kommt das 
,,Theater Direkt" aus Neu- 
Isenburg und sorgt für Un- 
terhaltung. Getränke und 
Kuchen sollen Hunger und 
Durst stillen. Dafür wird 
allerdings ein kleiner Bei- 
trag erhoben. Alle Mädchen 
von zwölf bis 16 sind herz- 
lich eingeladen. Veranstal- 
terinnen sind die Frauenbe- 
auftragte der Stadt Drei- 
eich in Kooperation mit der 
Jugendpflege der Stadt 
Dreieich, den Jugendzen- 
tren Sprendlingen und 
Dreieichenhain, der Frau- 
enbeauftragten des Kreises 
Offenbach und dem Prä- 
ventionsprojekt ,,Wildhof", 
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Ausflug der 

CDU Dreieich 
Dreieich — Zu einer gesel- 

ligen Schoppenfahrt lädt der 
CDU Stadtverband Dreieich 
ein. Am Samstag, 9. Septem- 
ber, fahren die Teilnehmer 
mit dem Bus in Richtung 
Pfalz. Ab 13.30 Uhr fährt der 
Bus zahlreiche Haltestellen 
in den Dreieicher Stadttei- 
len an, um dann in Richtung 
Deidesheim zu starten. Spä- 
ter geht es weiter nach Wa- 
chenheim. Gegen 21 Uhr ist 
die Rückfahrt nach Dreieich 
vorgesehen. Der Fahrpreis 
beträgt 25 Mark. Anmeldung 
werden bei Sabine Ru- 
schmeier unter der Rufnum- 
mer 6 53 83 oder bei Anni 
Einspenner (37 30 30) entge- 
gengenommen. 

Benefizspiel 

am Sonntag 
Dreieich - Der Bayernfan- 

club Bavaria Dreieich be- 
streitet gegen die Telekicker 
aus Köln am Sonntag, 3. 
September, ein Benefizspiel. 
Bei den Telekickern spielen 
unter anderen Marcel Reif, 
Max Schautzer, Holger 
Fach. Manfred Ommer und 
Wilfried Mohren. Den An- 
stoß führt um 11.30 Uhr auf 
dem Sportplatz des HSV 
Götzenhain an der Langener 
Straße der Ex-Bayemprofi 
Wolfgang Kraus aus. Der 
Eintritt zu dem Spiel kostet 
für Kinder eine Mark, Er- 
wachsene zahlen fünf Mark. 
Für das leibliche Wohl der 
Zuschauer ist ausreichend 
gesorgt. 

Verteidigen mit Wendo 

Kurse für Mädchen und Seniorinnen 
Dreieichenhain - Einen 

Selbst Verteidigungskursus 
bietet das Jugendzentrum 
Dreieichenhain in Zusam- 
menarbeit mit der Wendo- 
Trainerin Brigitte Störmer 
für Mädchen im Alter von 
zwölf bis 16 Jahren an. Zu 
den Themen des Kurses ge- 
hören das Erlernen von Be- 
freiungs- und Kampftech- 
niken genauso wie Rollen- 
spiele, in denen verschie- 
dene Verhaltensmöglich- 
keiten ausprobiert und 
veranschaulicht werden 
sollen. 

Der Wendo-Kurs findet 
am Samstag und Sonntag, 
16. und 17. September, je- 
weils von 10 bis 15 Uhr im 
Juz Dreieichenhain statt. 

Die Teilnahmegebühr be- 
trägt 20 Mark. Anmelden 
können sich interessierte 
Mädchen bis 9. September 
im Juz unter der Telefon- 
nummer 8 59 87. 

Für Seniorinnen gibt es 
einen solchen Kursus be>- 
reits am Dienstag, 12. Sep- 
tember, von 14 bis 17 Uhr. 
Der Kursus findet in der 
Seniorenbegegnungsstätte 
Winkelsmühle in Dreiei- 
chenhain statt. 

Anmeldungen dafür sind 
an das Frauenbüro der 
Stadt Dreieich zu richten. 
Rathaus, Hauptstraße 15 - 
17, oder unter der Telefon- 
nummern 601-242 und 601- 
236. Der Kurs ist kostenlos. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 2.9.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Steinhäuser) 

So., 3.9.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Mo., 4.9.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Müt- 
ter-Cafe Spontan 

Di., 5.9.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk I, 16 Uhr Konfirman- 
denunterricht Pfarrbezirk 
II, 19 Uhr Konfirmanden- 
Treff im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 19.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 6.9.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20 Uhr Diakonieausschuß 

Do., 7.9.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kin- 

derchor, 20 Uhr Kirchen- 
chor 

Die Vertreung von Pfr. 
Rudat übernimmt Pfr. 
Steinhäuser 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf mon- 
tags bis freitags von 10 bis 
12 Uhr, außer mittwochs, 
Telefons 15 05. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 2.9.: Gö. 18 Ulir 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 3.9.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 4.9.: Drh. 19.30 
Handarbeitskreis, 20 Uhr 
Bibelgespräch 
Di., 5.9.: Drh. 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz 

Mi., 6.9.: Drh. 9.30 Uhr 
Frauengesprächskreis 

Do.. 7.9.: Drh. 20 Uhr Kir- 
chenchorpröbe 

Fr., 8.9.: Drh. 9 Uhr Wort- 
gottesdienst mit Kommuni- 
onfeier 
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I |Beim Hunderennen stand 

der Spaß im Vordergrund 

I 110 Vierbeiner gingen am Sonntag beim VdH an den Start 
Droieichenhain (hs) - Es 

'■ ist seit nunmehr fünf Jahren 
' ein fester Termin für Hun- 
^ (li'frounde aus der gesamten 
" Khi'in-Main-Region: Wenn 
" der Dreieichenhainer ,.Ver- 
' cm der Hundefreunde" 
'' (VdH) zu .seinem beliebten 
' Hundcrennen ruft, dann 
" kommen Pudel, Schäfer- 
'' hunde, Dalmatiner und an- 

dere samt Herrchen oder 
" Frauchen von überall zu 
' dem vereinseigenen Gelän- 

de ,.Im Haag". 
" Penibel getrennt nach Al- 

ter und Größe liegaben sich 
' am vergangenen Sonntag 
*•" insgesamt 110 Hunde in den 
'' verschiedenen Klassen an 
' den Start. Gegen eine Ge- 
' l)uhr von zehn Mark mußte 

l)ei dieser in unserer Region 
'' einmaligen Veranstaltung 

jeder cler hochmotivierten 
vierbeinigen Teilnehmer 
zweimal .seine Schnelligkeit 
beweisen. Die kleineren 

Ein Reitsportereignis 

auf höchstem Niveau 

Pferdeleistungsschau beginnt heute 
Dreieich - Beim Reit- und 

Fahn,'erein Sprendlingen 
beginnt heute die Pferdelei- 
stungsschau. Bis zum Sonn- 
tag, 3. September, wird den 
Zuschauern ein Reitsporte- 
reignis auf höchsten Niveau 
geboten. Schon seit Wochen 
arbeiten die Mitglieder an 
den Vorbereitungen. Allen 
voran der erste Vorsitzende 
Wilhelm Döring. Die Lei- 
tung des Turniers liegt in 
den Händen von Hans Peter 
Sehring, Parcours-Chefs 
sind Helmut Schmidt und 
Günther Keim. Die Melde- 
stelle steht unter der Leitung 
von Carmen Schäfer. Das ge- 
samte Turnier wird mit Ak- 
tiven aus den eigenen Reihen 
abgewickelt. 

Was die Zuschauer erwar- 
tet, läßt sich schon aus der 
Menge der Meldungen erse- 
hen: Es werden 420 Pferde 
mit über 1 000 Starts erwar- 
tet. Dabei sind Nachwuchs- 
reiter genauso vertreten wie 
erfahrene Reiter. Sie alle 

kämpfen in 18 Prüfungen um 
Sieg und Ehrenpreise. Die 
Palette der Prüfungen geht 
vom einfachen Reiterwett- 
bewerb bis zur Springprü- 
fung Klasse M mit Stechen. 
Die Dressurreiter sind mit 
zwei Prüfungen der Klasse L 
und zwei Prüfungen der 
Klasse A vertreten. Die 
Springprüfung der Klasse M 
mit Stechen wird am Sonn- 
tagnachmittag wohl der 
sportliche Höhepunkt der 
Turniertage sein. Auch die 
Sprendlinger Heiter sind an 
verschiedenen Prüfungen 
des Turniers gemeldet. Die 
Veranstaltung beginnt heute 
um 15.30 Uhr, ctm Samstag 
und Sonntag um 8 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 

Für die Dauer des Turniers 
werden die Straßen Auf der 
Schulwiese in Richtung 
Reitgelände und der Rote 
Weg in Richtung Innenstadt 
zu Einbahnstraßen erklärt. 
Der Weg bis zum Reitgelän- 
de ist beschildert. 

Hunde (bis etwa 25 Zenti- 
meter Schulterhöhe) über 
die Distanz von 25 Metern, 
die größeren auf der doppelt 
so langen Strecke. 

Gearbeitet wurde mit al- 
len Tricks: Stöcke, Bälle 
oder Würste in der Hand 
haltend, eilten Herrchen 
oder Frauchen ihren Lieb- 
lingen voraus. Die aller- 
dings hatten oftmals bes.se- 
res zu tun: Mit gehobenem 
Bein das vermeintlich neue 
Revier markieren, die Kon- 
kurrenten außerhalb der 
Rennstrecke beschnuppern 
oder sich schlicht, am Start 
sitzen bleibend, aus treuen 
Hundeaugen anschauen, 
wozu Menschen in der Lage 
sind, wenn es um Pokale - 
und die gab es letzlich für 
die schnellsten und die 
langsamsten Hunde - sowie 
Urkunden geht. Doch 
glücklicherweise steht bei 
diesem Rennen eher der 

Spaß als der Erfolg im Vor- 
dergrund. Verletzungen zie- 
hen sich deshalb meist auch 
nur übermotivierte und des- 
halb ausrutschende Zwei- 
beiner zu. 

Wie Hertha Berz, Presse- 
wartin des 130 Mitglieder 
zählenden VdH, erläutert, 
ist das Hunderennen zwar 
der Höhepunkt des Jahres, 
doch bei weitem nicht die 
einzige Aktivität der Hun- 
deliebhaber. ,,Neben der 
üblichen Ausbildung von 
Hunden, die mit der Begleit- 
beziehungsweise Schutz- 
hundeprüfung endet, findet 
auch eine Welpenspielstun- 
de statt, die sich außeror- 
dentlicher Beliebtheit er- 
freut. Wer Lust hat, gemein- 
sam mit anderen Haltern ei- 
ne schöne Zeit zu verbrin- 
gen und seinem jungen 
Hund Sozialverhalten bei- 
zubringen, ist bei uns immer 
herzlich willkommen." 

Nicht d«r sportliche Wettkampf «ondern vielmehr der Spaß stand am Sonntag beim Hunderennen des Vereins der Hundefreunde In 
Dreieichenhain Im Vordergrund. 110 Hunde nahmen an den Läufen teil. Dem schnellsten und dem langsamsten Hund winkte am 
Ende ein Pokal. Foto: hs 

Diskussion im 

Burghofsaal 
Dreieichenhain — Zu ei- 

ner Diskussion und zum 
Meinungsaustausch lädt der 
Stadtverband der CDU 
Dreieich für Freitag, 8. Sep- 
tember, um 20 Uhr Mitglie- 
der und Freunde in den 
Burghofsaal in Dreieichen- 
hain ein. 

Themen sind die zukünfti- 
ge Entwicklung der Stadt 
Dreieich insbesondere der 
Sprendlinger Innenstadt so- 
wie die aktuelle Haushalts- 
situation und die damit ver- 
bundenen Konsequenzen. 

Lesestunde für 

Kinder ab fünf 
Dreieich - Am Montag. 

11. September, liest Elke 
Schilling in der Stadtteil- 
bücherei in Dreieichenhain 
aus dem Buch ,,Peti, klei- 
ner Papagei", von Dirk 
Walbrecker. Beginn ist um 
15 Uhr. Die Veranstaltung 
steht unter dem Motto 
,,Vorlesen und Malen" und 
ist für Kinder ab fünf Jah- 
ren gedacht. Malsachen 
sind mitzubringen. 

Die vielleicht innigste Liebesgeschichte der Welt 

Renate Rauffmann und Karl Hofmann lasen die „Love letters" im'Hainer Burgkeller 

Jahrgang 1916/17 
Ureieicheiihnin - Wir tref- 

fen uns am Freitag, 8. Sep- 
tember, um 11) Uhr am Drei- 
eichplatz und kehren nach 
einem kurzen Spaziergang 
in der Gaststätte SVD, Im 
Haag, ein. 

Büchereien 

geschlossen 
Dreieich - Am Donnerstag, 

7. September, bleiben die 
Büchereien in Sprendlingen 
und Dreieichenhain wegen 
eines Betriebsausflugs zu. 

Dreieicheiihain (nc) - Grö- 
ßer könnten die Gegensatze 
kaum sein: F"r schreibt für 
sein Leben gern Briefe - sie 
würde lieber telefonieren. 
Sie. die manisch-depressive 
Künstlerin, hält nicht viel 
von Spießertum und Ange- 
paßtheit - er, der Jurist, 
denkt zwar sein ganzes Le- 
ben lang an sie, gibt jedoch 
.seiner Karriere als Senator 
den Vorzug. Es handelt sich 
um die vielleicht innigste 
und glaubwürdigste Lieljes- 
geschichte der 80er Jahre, 
(iie Geschichte von Andrew 
und Melissa, die sich ihr Le- 
ben lang schreiben, und den- 
noch nur für einige kurze 
Momente zusammenfinden. 
Renate Rauffmann und Karl 
Hof mann lasen am vergan- 
genen Sonntag sehr beein- 
ciruckend die ,,Love letters", 
geschrieben von dem ameri- 
kanischen Literaturprofes- 
•sor A. R. Gurney, und rissen 
ihr Publikum im Burgkeller 
hin und her zwischen La- 
chen und Weinen. Für musi- 
kalische Begleitung auf dem 
E-Piano sorgte Ulrich Jo- 
kiel. 

Es beginnt in der zweiten 
Klasse mit einem Märchen- 
buch, das Andrew sein'er 
Sandkastenfreundin Melissa 
zum Geburtstag schenkt - er 
habe dieses Geschenk ausge- 
sucht, weil sie ihn an die 
,, verlorene Prinzessin von 
Oz" erinnere. Mißtrauisch 
wie sie ist, tut sie seine Worte 
als dummes Gerede ab, doch 
der Briefkontakt des unglei- 
chen Paares wird nicht mehr 
abreißen. Durch diese Briefe 
bleiben sie miteinander in 

Verbindung, auch wenn per- 
sönliche Treffen so gut wie 
nie Zustandekommen. Zum 
einen wegen der räumlichen 
Entfernung, zum anderen 
aus falschem Stolz, den einer 
von beiden stets an den Tag 
legt. Melissa ignoriert die 
..Liebeserklärungen", die 
zwischen den Zeilen in And- 
rews Briefen stehen, über- 
spielt ihre Gefühle zu ihm 
und ihre Eifersucht mit zyni- 
schen Sprüchen. Ist sie dieje- 
nige, die ihm zu verstehen 
gibt, daß sie ihn liebt, zeigt 
er keine Reaktion. So geht 

das Katz-und-Maus-Spiel- 
chen immer weiter und wei- 
ter, über 50 Jahre lang. 

So sehr sie ihn auch kriti- 
siert - ,,Du bist ein Sklave 
deiner Eltern" und ,,Gib mir 
Bescheid, wenn du vorhast, 
erwachsen zu werden" 
schreibt sie ihm ganz offen -, 
ihr Interesse an ihm erlischt 
dennoch nie. Ihre Mutter 
sagt, er sei ein ungeschliffe- 
ner Diamant, Melissa jedoch 
findet, er könne ruhig ein 
bißchen ungeschliffener 
sein. Als sie ins Teenageral- 

ter kommen, vertiefen sich 
die Gegensätze noch mehr. 
Sie, die Diva, muß eine 
Schule nach der anderen 
verlassen - einmal, weil sie 
mit Alkohol erwischt wurde. 
Er, der Spießer, verstößt nur 
selten gegen gesellschaftli- 
che Konventionen. Verein- 
zelte Zusammentreffen auf 
einer Party oder im Hotel 
scheitern, schließlich heira- 
ten beide und wiederholen 
die Ehen ihrer Eltern. Melis- 
sa fängt an zu trinken und 
wird geschieden, genau wie 
ihre Mutter; Andrew führt 

Renate Rauffmann und Karl Hofmann trugen am Sonntag Im Burgkeller bei der Matinee Im Palas 
die „Love letters" vor. Foto: Chromnica 

ein harmonisches, aber un- 
spektakuläres Familienle- 
ben mit Frau, drei Kindern 
und einem Cocker Spaniel. 
Teils gekränkt, teils über- 
mütig, brechen sie abwech- 
selnd von Zeit zu Zeit den 
Kontakt ab, um dann erst zu 
merken, wie sehr sie anein- 
ander hängen. Aber es bleibt 
immer nur bei Anspielun- 
gen, die vom anderen nicht 
verstanden werden (wollen). 

Melissa reist mit ihren 
Ausstellungen in der Welt 
herum, und die Kritiker 
schreiben, daß sie ,,am Ran- 
de eines Abgrunds tanzt", 
Andrew wird ein großer Po- 
litiker. Sie teilt ihm ihren 
Weltschmerz mit, er schickt 
ihr zumeist vorgedruckte 
Weihnachtskarten, berichtet 
von seiner tollen Karriere 
und von langweiligen Fami- 
lienhappenings, Nach über 
50 Jahren wird sie seine Ge- 
liebte, doch die Beziehung 
hat keine Zukunft - Andrew 
fürchtet viel zu sehr um sei- 
nen guten Ruf, er glaubt an 
seine Verantwortung gegen- 
über seiner Familie und sei- 
nen Wählern und daran, daß 
eine Ehe mit Melissa sowieso 
nicht länger als eine Woche 
halten würde. Die Liebesge- 
schichte der beiden endet 
mit Melissas Tc^ - ob eine 
Verbindung zwischen beiden 
wirUich zum Scheitern ver- 
urteilt gewesen wäre, ob es 
wirklich die räumliche Dis- 
tanz zwischen beiden war, 
die ihre Nähe zueinander 
ausgemacht hat, darüber 
konnte auch die Zuhörer im 
Burgkeller nur spekulieren. 

Mit allen Tricks versuchten die Hundehalter Ihre treuen Kamera- 
den davon zu ül)erzeugen, die Rennstrecke möglichst schnell 
hinter sich zu bringen. Foto: hs 

Musik und 

Spaß ganz 

international 
Egelsbach - Rund um 

den Globus geht es am 
Sonntag. 10. Septem- 
ber. in Egelsbach. Die 
christliche F'lüchtlings- 
hilfe Egelsbach/Erz- 
hausen und die Bewoh- 
ner der neuen Wohnan- 
lage für Asylbewerber 
feiern nämlich von 15 
bis 18 Uhr auf dem Ge- 
lände im Geisbaum 1 
ein internationales 
Fest. 

Auf dem Programm 
stehen kulinari.sche 
Köstlichkeiten aus al- 
len Herren Ländern, 
Gespräche und Erfah- 
rungaustausch. Auch 
internationaler Gesang 
und entsprechende Mu- 
sik werden geboten. 
Für die Kinder sind 
zahlreiche Spiele vor- 
bereitet. Neben der Un- 
terhaltung, bei der sich 
die Menschen kennen- 
lernen können, gibt es 
Infovmationen. etwa 
über verschiedene Län- 
der. 

Frauenseelsorge und Jugendarbeit liegen ihr besonders am Herzen 

Eva Schnith: Engagiert 

und mit Spaß am Werke 

Neue Gemeindereferentin tritt in St. Josef Dienst an 

Sportgruppe für 

Herzpatienten 
Egelsbach - Die Selbsthil- 

fegruppe für Herzpatienten 
trifft sich wieder am kom- 
menden Dienstag, 5. Sep- 
tember, um 18 Uhr im Bür- 
gerhaus Egelsbach im ehe- 
maligen Ärztezimmer, Ein- 
gang Sauna. 

Eine besondere Einladung 
geht an die Herzpatienten, 
die bei einer Koronaren- 
Herzsportgruppe mitmachen 
wollen. 

Egelsbach (af) - In Egels- 
bach fing alles an, dort hat 
sie als Jugendliche erste Er- 
fahrungen mit der Arbeit in 
der Kirche gemacht. Jetzt ist 
sie zu ihren Wurzeln zurück- 
gekehrt: Eva Schnith ist die 
neue Gemeindereferentin 
von St. Jo.sef und tritt damit 
in die Fußstapfen von Anita 
Pieroth, die vergangenen 
Sonntag im Gotte.sdienst 
und einem anschließenden 
Fest verabschiedet wurde 
(wir berichteten). Viel Neues 
aber auch Bekanntes kommt 
nun auf Eva Schnith zu, ilie 
in Egelsbach aufgewachsen 
ist. 

,,Bei St. Josef war ich 
schon während meiner 
Schulzeit als Gruppenleite- 
rin tätig und habe bei Kin- 
der- und Jugendgottesdien- 
sten geholfen", erinnert sie 
sich. Dabei wurde auch der 
Grundstein für ihren weite- 
ren Lebensweg gelegt. ,,Mit 
hat das alles so viel Spaß ge- 
macht, daß ich in meinem 
Beruf gerne etwas in der 
Richtung machen wollte", 
sagt sie. 

Also ließ sich Eva Schnith 
beraten und kam so auf die 
Idee, eine Ausbildung zur 
Gemeindereferentin zu ab- 
solvieren. Dazu ging sie auf 
die Fachhochschule in 
Mainz und studierte drei 
Jahre lang. Nach dem erfolg- 
reichen Abschluß arbeitete 
sie in ihrem Anerkennungs- 
jahr in einer Kirchenge- 

meinde in Hausen, blieb dort 
fünf Jahre lang als Gemein- 
dereferentin und wechselte 
dann für zwei Jahre in den 
Odenwald nach Abt-Stein- 
ach. Sechs Jahre war sie 
schließlich in einer Gemein- 
de für Seligenstadt und 
Fro.schhausen tätig, bis sie 
nun, in ihrem 15. Dienstjahr, 
nach EgeLsbach zurückkehr- 
te. 

Ihre Vorgängerin Anita 
Pieroth geht in den Schul- 
dienst und möchte sich voll- 
kommen dem Religionsun- 
terricht widmen. ,,Von ihr 
habe ich auch gehört, daß die 
Stelle in Egelsbach frei 
wird", erzählt Eva Schnith. 
Die beiden Frauen haben ge- 

Einführung 

am Sonntag 
Egelsbach (af) - Eva 

Schnith ist zwar in der 
Gemeinde St. Josef in 
Egelsbach .schon eifrig 
beschäftigt, doch erst 
am kommenden Sonn- 
tag, 3. September, wird 
sie offiziell in ihr neues 
Amt eingeführt. 

In .dem Gottesdienst 
in Erzhausen um 10.15 
Uhr stellt sich die neue 
Gemeindereferentin 
den Besuchern und Be- 
sucherinnen persönlich 
vor. 

meinsam ihre Ausbildung 
zur Gemeindereferentin ab- 
■solviert und sind seitdem be- 
freundet. Über eine Bewer- 
bung bei der Personalbeauf- 
tragten in Mainz hat es dann 
in Egelsbach tatsächlich ge- 
klappt. 

.,Das ist schon ein komi- 
sches Gefühl", lächelt Eva 
Schnith. ,,Auf dereinen Sei- 
te kenne ich einige Leute 
und gewisse Abläufe noch 
von früher, auf der anderen 
Seite kommt viel Neues auf 
mich zu." Sie muß sich ja 
nicht nur in St. Josef einar- 
beiten, auch das Leben in 
Egelsbach bedarf einer Um- 
stellung. Schließlich besuch- 
te sie während der vergange- 
nen 14 Jahre nur mal ihre 
Familie oder ihre Freunde in 
dem Heimatort, hatte sie 
doch immer in der jeweiligen 
Gemeinde gelebt, in der sie 
tätig war. 

,,Das geht gar nicht an- 
ders", erläutert Eva Schnith. 
,,Als Gemeindereferentin 
gibt es ja keine festen Ar- 
beitszeiten, die stets zur glei- 
chen Stunde beginnen und 
entsprechend enden." So 
muß sie auch öfters abends 
arbeiten, hat dafür tagsüber 
aber eine längere Pau.se. Die- 
se Zeit möchte sie natürlich 
nutzen, um mal private 
Dinge zu Hause zu erledigen. 
Da sind lange Anfahrzeiten 
unmöglich. 

Schließlich bleibt ihr so- 

Blumen schmücken das Büro der neuen Gemeindereferentin Eva Schnith. Ihr künftiges Arbelts- 
feld kennt sie schon gut, denn sie Ist In Egelsbach aufgewachsen und hat dort erste Gehversuche 
In der Kirche unternommen. Foto: Flender 

wie.so nur wenig Zeil, denn 
als Gemeindereferentin war- 
tet ein großes Programm auf 
sie. Wichtiger Bestandteil 
ihrer Arbeit ist die Vorberei- 
tung auf die Sakramente. So 
betreut Eva Schnith die 
Gruppenieitcrinnen, die den 
Kommunionsunterricht ge- 
ben, und sie bereitet den 
Nachwuchs auf die Firmung 
vor. Auch Taufen beanspru- 
chen Zeit, denn vor dem Er- 
geignis führen sie oder Pfar- 
rer Karl-Heinz Novotny ein 
Elterngespräch Außerdem 
bieten sie gemeinsam mit 
zwei Mitarbeiterinnen der 
Gemeinde jeweils drei Semi- 
narabende für einen Tauf- 
termin an, an denen Väter 
und Mütter in Gruppen über 
ihren Glauben sprechen 

können. 

Religionsunterricht in der 
Schule steht auch an. Drei 
Stunden gibt Eva Schnith in 
jedem Fall in Erzhausen, im 
Gespräch sind weitere vier 
Stunden an der Wilhelm- 
Leu.schner-Schuie in Egels- 
bach. Außerdem organisiert 
■sie Kinder- und Jugendgot- 
tesdienste in St. Josef mit, 
ebenso ist sie in alle Fest- 
lichkeiten der Kirche invol- 
viert. Als Gesprächspartne- 
rin steht sie auch parat. 
,,Wenn jemand mit mir über 
Probleme reden möchte, hel- 
fe ich gerne", verspricht die 
neue Gemeindereferentin. 

Trotz ihrer zahlreichen 
Aufgaben hat Eva Schnith 
auch noch ein paar persönli- 

che Wün.sche, die sie gerne in 
der Gemeinde verwirklichen 
würde. ,, Frauenseelsorge 
und Jugendarbeit interessie- 
ren mich sehr", schwärmt 
sie. ,,Doch da muß ich mich 
erst einmal einarbeiten, um 
zu sehen, was es bereits 
gibt." So will sie .sich jetzt 
über die bestehende Frauen- 
gruppe informieren und mit 
dem Nachwuchs ins Ge- 
spräch kommen. 

Engagement, Ideenreich- 
tum und Spaß an ihrem Be- 
ruf zeichnen die neue Ge- 
meindereferentin aus. Das 
sind sicherlich die besten 
Voraussetzungen, um das 
Leben in St. Josef weiterhin 
interessant, phantasievoll 
und menschlich zu gestalten. 

Mit Backsteinen und 

Zement auf Radtour 

SWF veranstaltet morgen Spaß-Rallye 

Die Ausritte mit den Pferden, die am Strand entlang führten, gehörten zu den ganz besonderen Erlebnissen, die Egelsbacher Jugendliche auf Ihrer Sommerfreizeit 
In Südfrankreich erlebten. Reiher und Flamingos bekamen sie dabei zu Gesicht. Foto: p 

Mit Flamingos imd Feen auf du und du 

Abenteuer und Spaß bei Sommerfreizeit von Egelsbacher Jugendlichen in Südfrankreich 
Egelsbach - Lange Ausrit- 

te am Strand, abenteuerliche 
Jagden nach Feen und Ko- 
bolden und sportlich-span- 
nende Wettkämpfe in ver- 
schiedenen Ball.spielen - die 
28 Egelsbacher Jugendli- 
chen, die die ersten zwei Fe- 
rienwochen in der südfran- 
zösischen Stadt St. Maries 
de la Mer verbrachten, erleb- 
ten eine ganze Menge. Wäh- 
rend der jüngere Nachwuchs 
seinen Spaß bei den Ferien- 
spielen der Gemeinde in der 
Ernst-Reuter-Schule und an 
der Waldhütte hatte, nutzten 
ihre älteren Freunde das An- 
gebot der Egelsbacher Ju- 
gendpflege und fuhren ins 
Ausland. Das Zeltlager wur- 
de unter der Leitung des So- 
zialpädagogen Dieter Bütt- 
ner durchgeführt. Im päda- 
gogischen Betreuerteam ar- 
beiteten außerdem Marion 
Kopf, Britta Schwalm und 
Martin Schlüter. 

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer konnten nach 
Lust und Laune Aktivitäten 
auswählen, die ihnen am 
meisten Spaß machten. Im 
Swimming-Pool des Cam- 
pingplatzes übten sich die 
Jungs im Wasserball gegen 
eine französische Mann- 
schaft. Es wurde Volleyball 
in gemischten Teams ge- 
spielt sowie B'ußball auf dem 
nahe gelegenen Schulgelän- 
de in den kühleren Abends- 

tunden. Dabei stand die 
,,olympische Idee" im Vor- 
dergrund. 

Wem nicht nach sportli- 
chen Aktivitäten zumute 
war, hatte ja direkt vor sei- 
ner Zelthaustür den Sand- 
strand, wo er sich dem Son- 
nenbad oder der Muße hin- 
geben konnte. Diese ,,relax- 
ten Tagesphasen" wurden 
allerdings von einigen hekti- 
schen Stunden unterbro- 
chen, denn am Küchendienst 
für die Selbstversorgung 
kam niemand vorbei. Ob es 
nun Chili con Came, Ham- 
burger, Nudeln in allen Vari- 
anten, Hackfleischgyros mit 
Tsatziki oder Gulasch gab - 

auf die abendliche Haupt- 
mahlzeit freuten sich alle. 

Zum Ausflugsprogramm 
gehörte natürlich eine Ta- 
gestour in die Partnerstadt 
Pont St. Esprit. Der Markt 
am Samstag vormittag ist 
immer wieder ein Erlebnis, 
weil die Vielfalt der Angebo- 
te das Leben in der Provence 
widerspiegelt. Lavendelduft 
und der Geruch von frischen 
Kräutern führten hinüber zu 
Obst- und Gemüseständen, 
Kleidern, T-Shirts und alle 
möglichen Kopfbedeckun- 
gen. Viele Sachen, die zu ge- 
brauchen oder weniger zu 
gebrauchen sind, konnten 

die jungen Leute im Mittel- 
punkt von Pont St. Esprit er- 
stehen. 

Danach bestand Gelegen- 
heit, die kulinarischen Köst- 
lichkeiten bei einem typisch 
französischen Picknick an 
dem Ardeche-Ufer zu testen. 
Ein Gang über die histori- 
sche Brücke mit Blick auf 
die Altstadt und auf den Eu- 
ropabrunnen fehlte nicht im 
Programm. 

Ein weiterer Höhepunkt 
war die sechs Kilometer lan- 
ge Kanutour auf dem Gar- 
don bis zum weltberühmten 
Pont du Gard, dem guterhal- 
tenen römischen Aquädukt. 
Obwohl der Wasserstand ei- 

Fröhllch und gutgelaunt traten die 28 Jugendlichen die Fahrt an. Foto: p 

ne Wildwassertour nicht er- 
möglichte, so war das Pad- 
deln auf dem Fluß durch 
Schluchten und Wälder doch 
interessant. 

Zwei Nachttouren führten 
nach Le Baux, wo in den 
Ruinen bei Nacht Feen, Ko- 
bolde und Gespenster in den 
Gewölben spuken, und in 
Vollmondnächten die 
Schreie der Fledermäuse in 
den Kerkermauem wider- 
hallen. Dahin wagten sich 
nur die Mutigsten der Grup-, 
pe. Montpellier, die Univer- 
sitätsstadt, und ein Besuch 
im Erlebnisbad Aqua-Tropic 
in Nimes rundeten das Aus- 
flugsprogramm ab. ' 

Der Ausritt auf den Pfer- 
den der Camarque durch die 
Sumpflandschaft, vorbei an 
Flamingos und Reihern, für 
Freiwillige ein feuriger Ga- 
lopp am Sandstrand, im 
Trab zurück in der friedli- 
chen abendlichen Stim- 
mung, war ein Erlebnis und 
eine Erinnerung, wie es der 
berühmte Dichter Frederic 
Mistral in seinen Gedichten 
und Geschichten nicht bes- 
ser hätte erfinden können. 

Kein Wunder also, wenn 
sich schon viele der Kleine- 
ren bei den heimischen Fe- 
rienspielen auf eine der Zelt- 
lager-Touren der Gemeinde 
im Ausland in einem der 
nächsten Jahre freuen. 

Egcishach - Vier 
Backsteine, zwei 
Sack Zement, 28 
Bände eines Lexi- 
kons, ein Fremd- 
wörterduden, Stra- 
ßenkarten, 800 
Millimeter Kordel 
und mindestens 
zwölf Geschichts- 
bücher - so gut 
ausgerüstet sollten 
sich nach Ansicht 
der SGE Abteilung 
,,Ski-Wandem- 
Freizeit" (SWF) die 
Teilnehmer der 
zweiten organisier- 
ten „Spaß-Fahrra- 
drallye" ausrüsten. 
Morgen, 2. Sep- 
tember, 12.30 Uhr, 
werden sich die er- 
sten Gruppen (drei 
bis sechs Pereonen) 
am Berliner Platz 
auf große Fahrt be- 
geben. 

Für diese Rallye 
werden körperli- 
che Fitneß für etwa 
drei Stunden Fahr- 
zeit, „eingesessenes 
touren- und stra- 
ßenverkehrsgeeig- 
netes Fahnad", 
bequeme und - 
sicherheit-shalber - 
Regenbekleidung 
sowie genügend 
gute Laune benö- 
tigt. Die oben ge- 
nannten Dinge wie 
Backsteine seien 
als wichtige Er- 
gänzung von Vor- 
teil, meinen die Or- 
ganisatoren 
schmunzelnd. 

Nach der Zu- 
sammenstellung 
der Gruppen und 
Zahlung der Start- 
gebühr (fünf Mark) 
bei dem Rallye- 

Profi dos SWF, 
Siggi Disser, am 
Berliner Platz wird 
der Aufgabenbo- 
gen, der wieder 
Kniffliges, Scherz- 
fragen und ähnli- 
ches beinhaltet, 
und ein Fahrplan 
an die Teilnehmer 
ausgegeben. 

Endziel der 
Fahnadrallye wird 
die Egelsbacher 
Waldhütte sein. 
Siegerehrung mit 
anschließendem 
gemütlichen Bei- 
sammensein ist ab 
etwa 18 Uhi'vorge- 
sehen. Wer noch 
Fragen zu der Ver- 
anstaltung hat 
oder sich anmelden 
möchte, kann sich 
an Siggi Disser, £> 
4 95 48, wenden. 

Egelsbach - Die Guttem- 
pler-Gemeinschaft ,,Egels- 
bach-Bayerseich" feierte 
vergangenen Sonntag ihr 
traditionelles Waldfest, na- 
türlich ohne Alkohol. Ob- 
wohl keine idealen Wetter- 
verhältnisse herrschten, 
konnten viele Besucher ver- 
zeichnet werden, unter 
ihnen Bürgermeister Heinz 
Eyßen mit Gattin sowie die 
Vorsitzende der Gemeinde- 
vertretung, Eleonore Ritter. 

Auch Rudi Moritz in seiner 
Eigenschaft als Parlamenta- 
rier und Vereinsvorsitzender 
war mit dabei. Neben den 
hessischen Guttempler- 
Frauen von dem Arbeits- 
kreis ,,Frau und Familie" 
und dem Vorstand des Dis- 
triktes Hessen waren auch 
die Egelsbacher Kerbbur- 

Alkoholfreier Spaß 

Guttempler feierten mit Bürgermeister 
sehen '96 gekommen, um 
sich über die Suchtproble- 
matik zu informieren. Insge- 
samt ein gelungenes Fest. 

Jahrgang 1927/28 
Egelsbach - Der Ausschuß 

des Jahrgangs 1927/28 - 
Schuljahrgang 1928 - tagt 
am Donnerstag, 7. Septem- 
ber. Die Ausschußmitglieder 
treffen sich um 20 Uhr im 
Kolleg von ,,Alt Egelsbach". 

Ihre Weihnachtsfeier ver- 
anstalten die Jahrgangsan- 
gehörigen mit ihren Part- 
nern und Reisefreunden am 
15. Dezember um 19 Uhr jm 
Kolleg des Saalbau-Eigen- 
heims. Anmeldungen zur 
Veranstaltung bitte an Mar- 
got Albert (a 4 25 19) oder 
Ludwig Rath (® 4 91 50). 
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Zwischen „Walen" auf Muschelsuche 

Kindertagesstätte Forsthaus veranstaltete „Beach-Party" / Originelle Spiele und Preise 

Gebannter Blick auf das Wasserbecken: Bekommt die kleine 
Anglerln nun den bunten Plastlkflsch oder „entwischt" er Ihr 
gerade noch? Foios (2): Arnold 

Gekonnt und flott das 

Tanzbein schwingen 

TSC bietet Workshop für Erwachsene 
Egcisbach - Jetzt können 

auch Erwachsene lernen, 
wie man richtig das Tanz- 
bein schwingt: Ab Septem- 
ber bietet nämlich der Tanz- 
Sport-Club (TSC) Egelsbach 
ein Ei-wachsenentraining im 
ganz neuen Gewand an. 

In einem Tanzworkshop 
wird Tanzlehrer Manfred 
Weinert im Zwei-Wochen- 
Block einen Tanz in seine 
Einzelteile zerlegen und von 
Grund auf neu erklären. 
Dieser Workshop steht allen 
Interessenten offen und wird 
auf den Kenntnisstand der 
anwesenden Teilnehmer 

Wir gratulieren 

Carolina Glas, Dresdener 
Straße 10, zum 81. Geburts- 
tag am Sonntag, 3. Septem- 
ber. 

ausgerichtet. 

Die ersten Termine sind je- 
weils mittwochs, fi. und 13. 
September, für den Langsa- 
men Walzer sowie der 20. 
und 27. September für Cha 
Cha. Es folgen dann die Tän- 
ze Foxtrott, Rumba, Tango, 
Jive, Wiener Walzer, Samba 
und Slow Fox mit anschlie- 
ßender Wiederholungsmög- 
lichkeit. 

Das Training findet immer 
mittwochs von 20.30 bis 
21.30 Uhr im Bürgerhaus 
Egelsbach statt. Weitere In- 
formationen gibt es bei Ge- 
org Wiederhold (O 2 66 61) 
und Dieter Schäfer (S 
7 85 03). Es ist aber auch 
möglich, mit seinen Fragen 
direkt ins Training zu den 
angegebenen Terminen zu 
gehen. 

Egelsbach (af) - Sommer, 
Sonne, Strand und Meer - 
wer gerät da nicht ins 
Schwärmen. Ein Hauch die- 
ses Hochgefühls wehte ver- 
gangenen Samstag auch 
durch Egelsbach. Grund da- 
für war die große ,,Beach- 
Party", die von der Kinder- 
tagesstätte Forsthaus gefei- 
ert wurde. Der gesammelte 
Nachwuchs war nicht nur 
mit den Eltern, sondern auch 
mit Omas, Opas, Verwand-» 
ten und Freunden erschie- 
nen. Schließlich wollte es 
sich keiner entgehen lassen, 
die vergangene Urlaubs- 
stimmung wieder etwas auf- 
leben zu lassen. 

Petrus meinte es an diesem 
Tag gut mit der fröhlichen 
Gesellschaft und zeigte sich 
noch einmal von seiner guten 
Seite. Während also immer 
wieder die Sonne hervor- 
kam, wurden auf dem Ge- 
lände der Kindertagesstätte 
um 15 Uhr die Gäste einge- 
lassen. Große Gummiwale 
und -haie, bunte Wasserbäl- 
le sowie schöne Muscheln, 
die überall verteilt als Deko- 
ration lagen oder hingen, 
empfingen die Besucher. Ne- 
ben Kaffee und Kuchen gab 
es auch leckere Waffeln, und 
die Kinder konnten sich von 
den Erzieherinnen schmin- 
ken lassen. 

Der gemeinsame Festbe- 
ginn war dann um 15.30 Uhr. 
Um gleich über das Motto 
der Party keinen Zweifel 
aufkommen zu lassen, hat- 
ten die Kinder mit ihren Be- 
treuerinnen einige passende 
Lieder, wie ,,Sommerzeit" 
einstudiert, die sie fröhlich 

Viele waren vergangenen Samstag zu der „Beach-Party" der Kindertagesstätte Forsthaus ge- 
kommen. Bei witzigen Spielen, lustiger Dekoration sowie Speis und Trank hatten die kleinen wie 
auch die großen Besucher einen Riesenspaß. 
schmetternd zum besten ga- 
ben. Höhepunkt dabei war 
natürlich ein Werk, das die 
Erzieherinnen mit den Kin- 
dern selbst gedichtet hatten. 
Witzig behandelte es als 
Vorausschau die Aktivitäten 
des Nachmittags. 

Dann ging es aber richtig 
los. Silvia Bressendörfer, 
Leiterin des Kindergartens, 
und ihr Team hatten sich ein 
buntes Programm einfallen 
lassen. Da sollten Plastikfi- 
sche aus einem großen Bek- 
ken gefischt werden, und per 
Rasenski ging es über die 

Wir heiraten 

Ina Völker 

Ralf Schmidt 

34599 Bischhausen. Wiesenweg 8 
63329 Egelsbach. Theodor-Heuss-Straße 14 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, 
dem 9. September 1995. um 16 Uhr 

in der evangelischen 
Kirche in Bischhausen statt. 

Die vieien Blumen, Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

95. Geburtstag 
haben mich sehr erfreut. 
ich danke hierfür aiien Verwandten, Freunden und Bekannten. 
Besonderen Dank Herrn Ministerpräsidenten H. Eichel, Herrn Landrat J. Lach so- 
wie Herrn Bürgermeister H. Eyßen. 

Sophie Greger 

Egelsbach, im August 1995 

Es ist nur schwer zu verstehen. 

fElse Noll 

geb. Schroth 
♦ 1. 6. 1929 t 30. 8. 1995 

Wir haben einen lieben Menschen viel zu früh 
verloren. 

In stiller Trauer: 

Peter Noll 
im Namen aller Angehörigen 

63329 Egelsbach, Bahnstraße 27 

Die Beerdigung findet am Montag, dem 4. September 1995, um 
13.45 Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Wiese mit einem Glas Was- 
ser in der Hand, das die Kin- 
der natürlich nicht verschüt- 
ten sollten. Außerdem hatten 
die Erzieherinnen viele Mu- 
scheln versteckt, die es zu 
suchen und auszugraben 
galt, und ein Wettrennen, bei 
dem in Gruppen ein Boot ge- 
tragen werden mußte, gab es 
obendrein noch. 

Spannung entstand dann 
bei dem Schätzspiel: Wieviel 
Muscheln befinden sich 
wohl in dem aufgestellten 
Glas? Immerhin gab es dabei 
einen Rundflug für drei Per- 

sonen zu gewinnen, der von 
dem inzwischen pensionier- 
ten Flugplatz-Chef Karl We- 
ber gestiftet wurde. Aber 
auch die anderen Preise, ein 
Gummiwal und ein Strand- 
spiel, konnten sich sehen las- 
sen. ,.Die genaue Zahl hat 
zwar niemand geraten, doch 
einige haben sich nur um 
fünf oder sechs Muscheln 
verschätzt", sagt Silvia 
Bressendörfer. Wer am 
nächsten dran lag, konnte 
sich schließlich üljer einen 
Preis freuen. 

Strandgymnastik stand 
natürlich auch an. Zum 

Sommerhit des vergangenen 
Jahres, ,,Saturday night" der 
dänischen Sängerin Whig- 
field, legte klein und groß or- 
dentlich los, bis sich alle bei 
Salaten, Gegrilltem und 
kühlen Getränken stärken 
konnten. So klang denn auch 
der Nachmittag mit einem 
gemütlichen Beisammensein 
aus, und die letzten Gäste 
verließen erst gegen 19.30 
Uhr die Festivitäten. 

Ein voller Erfolg also, die 
Beach-Party" in der Kin- 

dertagesstätte Forsthaus. 
Darauf hatte Silvia Bressen- 
dörfer aber auch gehofft. 
..Wir haben uns ganz bewußt 
für das Strand-Motto ent- 
schieden", meint sie. ,,Die 
Kinder erzählen immer ganz 
beeindruckt von ihrem Ur- 
laub am Meer, und außerdem 
gibt es vieles, was man dazu 
machen kann." 

Sehr dankbar ist sie den 
Eltern der Kinder, die sich 
tatkräftig an der ,,Beach- 
Party" beteiligten. ,,Sie ha- 
ben bei den Vorbereitungen 
geholfen, Ideen eingebracht, 
die Waffeln und die Salate 
gestiftet", freut sich Silvia 
Bressendörfer. Dank des 
Verkaufs von Speis und 
Trank kam etwas Geld zu- 
sammen, mit dem die Kin- 
dertagesstätte einen neuen 
und großen Grill kaufen 
möchte. 

,,Damit wir auch noch vie- 
le schöne Feste feiern kön- 
nen", so Silvia Bressendör- 
fer. Ein Grund, der nach die- 
ser gelungenen Beach-Party 
sicher von allen Seiten Zu- 
stimmung findet. 

Erste Musik-Erfahrung mit 

Stimme und Instrumenten 

Kinderchöre von St. Josef suchen noch Sänger / Pause vorbei 

Weit hinter sich ließen „The crazy Fourth" (von links: 
Sonja Zerbe, Werner von der Hoya, Horst Bormuth und Anja Ro- 
sam) Ihre Konkurrenz bei der Fahrradrallye, die kürzlich von der 
Tischtennisabteilung der SGE durchgeführt wurde. Die Teams 
gingen mit lustigen Namen wie etwa „Drei Damen Im Regen" auf 
„rästelhafte" Reise nach Grälenhausen über Mörfelden bis zum 
Ziel, dem Naturfreundehaus Egelsbach. Alle waren mit Freude 
und Eller dabei, die knilfllgen Aulgaben zu lösen. Am Ziel erwar- 
tete die Teams dann Speis und Trank, und bei Sonnenschein 
konnte noch ein schöner Tag verbracht werden. Foto: p 

Meditation 
Egcisbach - Für Mittwoch, 

6. September, lädt die katho- 
lische Frauengemein.schaft 
(kfd) der Pfarrei St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen in das 
Gemeindezentrum Egels- 
bach zum meditativen Tan- 
zen ein. Gäste willkommen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 3. September 
10 Uhr Gottesdienst (Gün- 
ther Lange) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Dienstag, 5. September 
8.30 Uhr Schulanfangsgot- 
tesdienst Wilhelm-Leusch- 
ner-Schule 
Donnerstag, 7. September 
8.15 Uhr Schulanfangsgot- 
tesdienst Ernst-Reuter- 
Schule 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 3. September 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 5. September 
8.15 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst zum Schulanfang 
der Wilhelm-Leuschner- 
Schule in der evangelischen 
Kirche 
Mittwoch, 6. September 
17 Uhr Wortgottesdienst 
Donnerstag, 7. September 
8.15 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst zum Schulanfang 
der Emst-Reuter-Schule in 
der katholischen Kirche 
Freitag, 8. September 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Egelsbach - Die Sommer- 
ferien sind vorüber, und die 
Proben des Kinderchores der 
St.-Josef-Gemeinde Egels- 
bach/Erzhausen beginner» 
wieder. Nach der ,,Testpha- 
se" zwischen Mai und Juli 
dieses Jahres haben sich die 
Verantwortlichen entschlos- 
sen, den Kindermusikkreis 
als festen Bestandteil in die 
Chorarbeit zu integrieren. 
Der A-Chor (Kindermusik- 
kreis), für Kinder zwischen 
sechs und acht Jahren, probt 
freitags von 17 bis 17.45 Uhr 
im Gemeindezentrum der 
katholischen Kirche in 
Egelsbach. Mitglieder dieser 
Gruppe sammeln die ersten 
musikalischen Erfahrungen 
mit Atmung, Stimme und 
Orffinsfrumenten. Auch eine 
Einführung in die Noten 
steht an. Auftritte mit den 
älteren Kindern aus dem B- 
Chor sorgen für die ersten ei- 
genen „Auftritts"-Erfah- 
rungen. 

Der B-Chor, für Kinder ab 
acht Jahren, probt freitags 
von 17.45 bis 19.15 Uhr. Der 
Nachwuchs kann dazu die 
eigenen Musikinstrumente 
mitbringen. Es werden nicht 
nur kirchliche und weltliche 
Lieder gesungen, sondern 
auch Instrumentalstücke 
eingeübt. Kinder, die kein 
Instrument spielen, können 
sich mit den ihnen zur Ver- 
fügung gestellten Orffin- 
strumenten an den Musik- 
stücken beteiligen. Die Jun- 
gen und Mädchen aus Erz- 
hausen werden mit dem VW- 
Bus der St.-Josef-Gemeinde 
abgeholt und nach der Probe 
wieder zurückgebracht. 
Großes Ziel dieses Proben- 
halbjahres ist das Konzert 
zusammen mit dem Jugend- 
und dem Kirchenchor der 
St.-Josef-Gemeinde Ende 
November. Hin und wieder 
soll auch einmal eine Probe 
zugunsten eines Eis- oder 
Pizza-Essens ausfallen. Ge- 

legentliche Spielabende, 
Zeltwochenenden oder Feste 
gehören mit zu dem Pro- 
gramm. Für beide Chöre 
werden noch neue Mitsänger 
und -Sängerinnen gesucht. 

Vor bereits zwei Wochen 
endete die Sommerpause für 
die Mitglieder des Jugend- 
und des Kirchenchores. Die 
Jugendlichen haben sich auf 
das Singen von Gospeln und 
Spirituals spezialisiert. Die 
Proben finden donnerstags 
von 19 bis 20 Uhr, ebenfalls 
im Gemeindezentrum in 
Egelsbach, statt. Der ,,klas- 
sischen" Kirchenmusik wid- 
met sich der Kirchenchor 
donnerstags von 20 bis 21.45 
Uhr. Interessierte Sänger 
und Sängerinnen können 
sich unter fit 4 23 96 näher 
informieren. Außerdem ist 
unter dieser Nummer ein di- 
rektes Gespräch mit der Lei- 
terin des Kinderchores, Tan- 
ja Schwalm, möglich. 

Ein Wochenende lang wurde kürzlich In der Egelsbacher Wllhelm-Leuschner-Schule 
geleiert. Grund war jedoch nicht eine große Schulparty sondern das Rhelnstraßenlest, zu dem al- 
le Egelsbacher eingeladen waren, die rund um den Berliner Platz zu Hause sind. Samstags ließen 
es sich die Bewohner bei Kallee und Kuchen und abends dann bei Deltigem und heißer Llve-Mu- 
slk gutgehen. Sonntags stand ein ausgedehnter Frühschoppen auf dem Programm. Das Rheln- 
straßenlest wurde In diesem Jahr zum nunmehr dritten Mal geleiert. Foto: Arnold 
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Bei der SGE rumort's im Gebälk 

Vor dem Heimspiel gegen Reutlingen Krisenstimmung in Egelsbach 
Egelsbach (leo) - Am 

Samstag (14 30 Uhr) heißt 
es für Kußball-Regionalli- 
gist SG Egelsbach im 
Heimspiel gegen den SSV 
Reutlingen wieder: ,,Alles 
oder nichts". Das ..Nichts" 
droht allerdings immer 
slrirker. nachdem es für die 
Schäty-Schützlinge zuletzt 
winlerin Ludwigsburg (1:5) 
noch m Fürth (2:4) zu ei- 
nem Punktgewinn ge- 
schweige denn zu einem 
,..dreier" langte. Mit erst 
einem einzigen Zähler ste- 
hen die Egelsbacher weiter 
am Tabellenende. Die 
Reutiinger, im letzten Jahr 
nur knapp am Abstieß vor- 
beigeschrammt, kletterten 
dagegen mit bisher sieben 

Punkten auf den siebten 
Rang. 

Nach der desolaten Lei- 
stung in Fürth kriselte es 
zu Wochehbeginn in Egels- 
bach. Erstes Opfer: Zlatko 
Zvekic, der von Trainer 
Herbert Schäty nach eini- 
gen Disziplinlosigkeiten 
aus dem Kader geworfen 
wurde. So gesehen hätte 
der Egelsbacher Chefcoach 
nach den 90 Minuten von 
Fürth nahezu die gesamte 
Mannschaft verbannen 
müssen. 

Der Egelsbacher Trainer 
hat sichtbar Probleme, sei- 
ne Mannschaft zu motivie- 
ren, sitzt aber dennoch 
weiterhin fest im Sattel. 

Kein Wunder: Anfang Mai 
erklärte Schäty gegenüber 
der Frankfurter Rund- 
schau, er besitze in Egels- 
bach einen Vier-Jahres- 
Vertrag. Eine vorzeitige 
Entlassung Schätys könnte 
sich die SGE aus finanziel- 
len Gründen gar nicht lei- 
sten. 

Unter der Woche fuhr 
Schäty nach Sandhausen, 
um den Aufsteiger, in der 
kommenden Woche Gegner 
der SGE, unter die Lupe zu 
nehmen, statt seine Spieler 
auf die wichtige Partie ge- 
gen Reutlingen einzu- 
schwören. 

Nach der Krisensitzung 
am Montagabend darf man 
auf die Einstellung der 

Egelsbacher Kicker gegen 
Reutlingen gespannt sein. 
Für oder gegen Verein und 
Trainer? Ausstehende Ge- 
hälter und Transportfra- 
gen (Kleinbusse statt 
Mannschaftsbus) sind wei- 
tere Punkte, die die Kicker 
momentan hindern, auf 
dem Platz Leistung zu 
bringen. 

Am Ende der abgelaufe- 
nen Spielzeit bedeutete der 
Flgelsbacher 2:1-Sieg gegen 
Reutlingen einen großen 
Schritt in Richtung Klas- 
senerhalt. Eine Niederlage 
am Wochenende gegen 
Reutlingen könnte für die 
SGE den absehbaren Un- 
tergang bedeuten. 

Giraffen" haben sich für 

Pokal viel vorgenommen 

Heute abend zur ersten Runde beim TSV Haunstetten 
Langen - Ein verlänger- 

tes Wochenende steht den 
Bundesliga-Basketballern 
des TV AXA DIREKT Lan- 
gen bevor, denn zum einen 
mü.s.sen sie heute abend in 
der ersten Runde des DBB- 
Pokals beim Südost-Regio- 
nalligisten TSV Fantasy 
Haunstetten in der Nähe 
von Augsburg antreten, 
zum anderen nimmt die 
Mannschaft am Samstag 
und Sonntag an einem 
stark besetzten Turnier bei 
der KuSG Leimen teil. 

Beim ersten Pflichtspiel 
dieser Sai.son kann Trainer 
Bill Snyder wohl nicht auf 
seine Stammformation zu- 
rückgreifen, da Flügelspie- 
ler Norbert Schiebelhut 
nach einer Oberschenkel- 
verletzung aus dem Spiel 
gegen den MTV Gießen 
noch nicht hundertprozen- 
tig fit ist. Alle anderen Ak- 
teure werden aber wohl die 
weite Fahrt mitmachen, 
denn Pokalehrgeiz ist bei 
den ,,Giraffen" auf alle 

Fälle da und man möchte 
wie im Vorjahr wieder in 
eigener Halle einen Erstli- 
gisten herausfordern. Dies 
wäre in der dritten Runde 
der Fall, wo man auf Lud- 
wigsburg mit dem früheren 
Langener Nationalspieler 
Bertram Koch träfe. 

Direkt von Haunstetten 
aus fährt die Mannschaft 
dann nach Heidelberg, wo 
man am 20. Internationa- 
len Turnier der KuSG Lei- 
men teilnimmt. Zwei 
Spiele mit verkürzter 
Spielzeit stehen am Sams- 
tag an. Um 14 Uhr trifft der 
TV AXA DIREKT auf den 
Aufsteiger und Ligakon- 
kurrenten BG Karlsruhe, 
um 1() Uhr auf eine Aus- 
wahl in Süddeutschland 
spielender US-Boys, die si- 
cherlich für ein Ft?uerwerk 
sorgen werden, dem die 
,,Giraffen" mit mann- 
schaftlicher Geschlossen- 
heit und Disziplin begeg- 
nen wollen. Die Halbfinals 
und die Plazierungsspiele 

finden dann am Sonntag 
statt, wobei die Langener 
hoffen, um 17 Uhr das Fi- 
nale bestreiten zu können. 
In der anderen Gruppe 
.spielen mit der tunesischen 
Nationalmannschaft, dem 
TSV Speyer und Gastgeber 
Leimen drei ebenfalls star- 
ke Konkurrenten. 

In Leimen soll mit Peter 
Deppisch auch ein weitere 
Spieler im Hinblick auf die 
kommende Saison getestet 
werden. Im letzten Jahr 
spielte er in der zweiten 
Bundesliga Nord, nach ei- 
nem Aufenthalt 'in seiner 
Heimat USA sucht er nun 
wieder einen deutschen 
Verein. Als Deutsch-Ame- 
rikaner könnte er problem- 
los eingesetzt werden und 
wäre spielerisch sicherlich 
eine Verstärkung. Doch 
will man bei den Verant- 
wortlichen zuerst das Tur- 
nier abwarten und dann 
mit ihm in ernsthafte Ver- 
tragsverhandlungen ein- 
steigen. 

Spielabbruch wegen Regen 

TVD holt gegen FC Maroc nach / Sonntag bei der SKG 
Dreieichenhain (rjr) 

Nur eine Halbzeit lang 
mußte sich der TV Dreiei- 
chenhain in der Fußball- 
Kreisliga B Offenbach 
West am vergangenen 
Samstag gegen den FC Ma- 
roc herumplagen, dann 
veranlaßte das Unwetter 
den Unparteiischen, die 
Begegnung abzubrechen. 
Bis zu diesem Zeitpunkt 
war schon einiges an der 
Koberslädter Straße losge- 
wesen. Die Marokkaner be- 
gannen sehr stürmisch, 

Für A-Jugend 

wird's ernst 
Egelsbach (leo) - Die Quali- 

fikation zur Bezirksliga wird 
für die Fußball-A-Jugend der 
SG Egelsbach zu einem wah- 
ren Mammutprogramm: Acht- 
mal müssen die Egelsbacher 
auflaufen, ehe die Entschei- 
dung um den Gruppensieg 
fällt. Im ersten Spiel treten die 
Rodriguez-SchützKnge am 
Samstag (16 Uhr) bei der FTG 
Pfungstadt an. Weitere Geg- 
ner sind Viktoria Griesheim, 
JSG Brandau, TSG Messel, 
TG 75 Parmstadt, TSG 46 
Darmstadt, TSV Eschollbrük- 
ken und die TG Bessungen. 

Schwimmen für 

Sportabzeichen 
Langen - Die Leichtathle- 

tikabteilung der SSG Langen 
macht darauf aufmerk.sam, 
daß am morgigen Samstag, 2. 
September, der letzte Aonah- 
metermin in der Disziplm 
Schwimmen für den Erwerb 
des Deutschen Sportabzei- 
chens ist. Los geht's um 8 Uhr 
im Hallenbaä. 

wollten das 0:7 bei Don 
Bosco vergessen machen. 
Zu allem Überfluß verletz- 
te sich Dreieichenhains 
Keeper Markus Lohner, er 
brach sich einen Finger. So 
mußte sogar ,,01die" Gerd 
Lohr mit seinen 42 Jahren 
noch einmal ins Tor. 

Der Favorit spielte mehr 
schlecht als recht, doch bis 
zum Zeitpunkt des Ab- 
bruches führte der Turn- 
verein mit 2:0. Thorsten 
Och und Martin Bleuel er- 
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Chris Schwarz (rechts) sicherte der SGE-Reserve mit zwei Toren kurz vor Ende den Sieg über 
Leehelm. Ob er auch am Sonntag In Nauheim trlllt? Foio: Orlowski 

FC Langen hofft auf 

zweiten Auswärtssieg 

Gegen SV Steinheim 

sollen drei Punkte her 

In Mainflingen aber ohne Xanthopolous SSG mit neuem Selbstbewußtsein 
Langen (app) - Bereits am 

Samstag, 17 Uhr, sind die 
Bezirksliga-Fuiäballer des 
FC Langen wieder im Ein- 
satz. Die Mannschaft von 
Klaus Fiederer, mit fünf 
Punkten aus drei Spielen 
ganz ordentlich aus den 
Startlöchern gekommen, 
spielt bei der TSG Mainflin- 
gen, die es bisher auf drei 
Punkte gebracht hat. Deren 
Trainer Michael Ki.ssner 
sagte: ,,Der FC Langen hat 
eine der stärksten Teams der 
Liga. Wir haben Re.spekt, 
wollen aber natürlich den 
ersten Heimsieg dieser Sai- 
.son landen." 

Der FC Langen peilt dage- 

zielten die beiden Treffer, 
die jedoch nichts nützen, 
denn die Begegnung wird 
komplett wiederholt. Das 
Augenmerk ist jetzt nach 
vorne gerichtet. Am kom- 
menden Sonntag steht an 
der Maybachstraße das 
Derby bei der SKG 
Sprendlingen auf dem Pro- 
gramm. Für beide Mann- 
schaften geht es darum, 
den Kontakt zur Spitzen- 
gruppe nicht abreißen zu 
lassen. 

gen den zweiten Auswärts- 
sieg an, muß dabei aber auf 
Spielmacher Paul Xantho- 
polous verzichten, der sich 
im Derby gegen die SSG eine 
Verletzung am Sprungge- 
lenk zugezogen hat. Außer- 
dem angeschlagen: Rudi Ko- 
lodziej und Neuzugang 
Frank Schweitzer. ,,Wenn 
man nur einen kleinen Kader 
zur Verfügung hat, ist dies 
natürlich sehr schwierig zu 
kompensieren", so FC-Trai - 
ner Klaus F'iederer, der den- 
noch optimi.stisch ist: ,,Ein 
Sieg in Mainflingen und wir 
sind wieder ganz vorne da- 
bei." Die neue Drei-Punkte- 
Regelung macht's möglich. 

Langen (app) - Die Wogen 
haben sicli geglättet. Nach 
dem 0:11 bei der SG Rosen- 
höhe, dem 4:1 gegen den BSC 
09 Offenbach und ileni .'i:3 im 
Derby beim FC Langen hat 
Walter Bloss, Trainer des 
Fußball-Bezirksligisten S.SG 
Langen, neuen Mut ge- 
schöpft. ,,Wenn man die Er- 
gebnisse und entsprechen- 
den Leistungssteigerungen 
betrachtet, gibt das einen ge- 
hörigen Auftrieb. Ich hoffe, 
daß es nun so weitergeht", 
meinte Bloss. 

Weiter geht es für die SSG, 
inzwi.schen Tabel lenneunter, 
am Sonntag um 15 Uhr im 
Freizeitcenter. Zu Gast in 

Langen ist cler SV Stein- 
heiin, der letzte Woche dem 
FC Teutonia Hausen mit 0:4 
unterlag, dennoch eine gute 
Leistung zeigte. SV-Trainer 
Thomas Marton zeigt Re- 
spekt: ,,Die Entwicklung der 
SSG ist beachtlich. Wir müs- 
sen engagiert zur Sache ge- 
ilen, um dort zu punkten." 
Er kann personell am Sonn- 
tag aus dem vollen schöpfen. 
Im (iegensatz zu Bloss: Mat- 
thias Benz fällt wegen Ver- 
letzung am Schlüs.selbein 
aus. Walter Bloss vor dem 
vierten Spieltag: ,,Spiele, tiie 
man eigentlich gewinnen 
muß, sind immer die 
schwersten." 

SGE-Auftakt enttäuschend scfSacH 

Seit Montag läuft viertes Wochentumier der Handballer 
Egelsbach (leo) - Das vier- 

te Wochenturnier der Egels- 
bacher Handballabteilung 
bot für den Veranstalter bis- 
her nur wenig Grurjd zur 
Freude. Die erste Vertretung 
der Gastgeber mußte sich 
der TSG Walldorf mit 14:18 
ebenso geschlagen geben wie 
die zweite Mannschaft dem 
VfL Goldstein nach großem 
Kampf mit 18:20. 

Die größte Enttäuschung 
war aber die HSG Langen, 
die ohne Angabe von Grün- 
den nicht in Egelsbach er- 
schien. Die Langener haben 
zur Zeit einige Personalsor- 
gen, hielten es aber nicht für 
nötig, den Veranstalter an- 
zurufen. Einziger Nutznie- 
ßer war der TV Neu-Isen- 

burg, der damit sein er.stes 
Spiel am Dienstagabend 
kampflos gewann. Die übri- 
gen beiden Gegner der Lan- 
gener bekommen es nicht so 
einfach gemacht: mit der 
SKG Sprendlingen zogen die 
Veranstalter fix einen Ersatz 
an Land, der die übrigen bei- 
den Gruppenspiele bestrei- 
ten wird. „Leider haben wir 
keine Zeil, das ausgefallene 
Spiel gegen Neu-Isenburg 
nachzuholen", bedauerte 
,,Gustav" Becker, Co-Trai- 
ner der SG Egelsbach. 

Die beiden Egelsbacher 
Teams betraten gestern 
abend zum zweitenmal das 
Parkett (Spiele bei Redakti- 
onsschluß noch nicht been- 
det). Am heutigen Freitag 

spielen der TSV Pfungstadt 
gegen die SGE II (18 Uhr), 
Neu-Isenburg gegen die 
SGE I (1S).:!0 Uhr) und Wall- 
dorf gegen Sprendlingen (21 
Uhr). Am Samstag finden 
dann die Plazierungsspiele 
statt. 

SO Egelsbach 1: Th. Ze- 
cher (Müller); Beise, Wiest, 
Gaydoul, K. Fritzsche (2), 
Zschernek (2), S. Fritzsche 
(3), Tilhof, Gärtner (1), Weigt 
(2), Schubert (1), Stark (H) 

SG Egcisbach II; Th. Ze- 
cher (A. Zecher); Th. Nie- 
muth (.')), A. Niemuth (5), 
Varga (1), Schulz (2), Klein 
(3), Wurm (1), Alexander (2), 
Waldhaus, Friedrich, Sander 
(1). 

Fährt SGE dritten Sieg ein? 

Egelsbacher Reserve spielt am Sonntag beim SV Nauheim 
Egelsbach (leo) - Die 

zweite Mannschaft der SG 
Egelsbach gastiert am drit- 
ten Spieltag der Darmstäd- 
ter Fußball-Bezirksliga 
West am Sonntag (15.30 
Uhr) beim SV 07 Nauheim, 
der bisher noch keinen 
Punktgewinn verbuchen 
konnte. 

Ganz im Gegenteil zur 
SGE, die sich mit bisher 
zwei Siegen in die Spitzen- 
gruppe spielte. Allerdings 
hatten die Best-Schützlin- 
ge beim jüngsten 2:1-Er- 
folg gegen Leeheim erheb- 
liche Mühe, ehe Chris 
Schwarz den dreifachen 
Punktgewinn in der 

Schlußphase sicherte. Mit 
einer Leistungssteigerung 
will die SGE am Sonntag 
allerdings den nächsten 
,,Dreier" einfahren. Ver- 
zichten muß Best auf Con- 
stantin Neagu, der mittler- 
weile zum Nord-Regio- 
nalligisten VfL 93 Ham- 
burg wechselte. 

C:TSG Messel - SGE :i:2 
Für die SGE bedeutete be- 

reits die erste Pokalrunde 
beim erwartet starken-Geg- 
ner aus Messel das Aus. Die 
F^gelsbacher verschliefen 
den Start und bereits nach 
wenigen .Sekunden führten 
die Gastgeber mit 1:0. Mit 
der Zeit kam die SGE besser 
ins Spiel und glich noch vor 
dem I'ausenpfiff aus. Die 
zweite Hälfte begann genau 
wie die erste - mit einem 
schnellen Tor für Messel. 
Von diesem Schock erholte 
sich die SGE nicht mehr und 
verlor letztlich mit 2:3. leo 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Christoph 
Daum will seinen Trainer- 
vertrag bei Besiktas Istaniiui 
auf jeden Fall erfüllen und 
denkt nicht an eine Rück- 
kehr zum 1. FC Köln. ,,lch 
habe einen Vertrag bei Be- 
siktas." 

FUSSBALL: Der Kon- 
trollausschuß des Deutschen 
Fußball-Bundes ermittelt 
heute ab 13 Uhr im Fall Uli 
Stein. Der 40 Jahre alte ehe- 
malige Nationallorhüter 
vom Zweitligi.sten Bielefeld 
hatte Be.stechungsvorwürfe 
gegen eine Person aus Kai- 
serslautern erhoben. 

Volker Großmann (links), hier Im Derby gegen die TG Sprendlin- 
gen, und seine SVD-Teamkollegen sind nach dem 2:1-Sleg bei 
Elche Ollenbach Tabellenlührer. Foto: Oriowsl<i 

Dreieichenhain (le) - Der 
SV Dreieichenhain ist zu- 
mindest für einen Tag am 
Ziel seiner Träume. Nach ei- 
nem 2:1-Sieg im Spiel bei Ei- 
che Offenbach ist die SVD- 
Elf für wenigstens einen Tag 
Tabellenführer der Fußball- 
Kreisliga A Offenbach West 
und kann bis zum Sonntag 
nur noch vom VfB Offenbach 
gestürzt werden, der dazu 
allerdings bei der Landesli- 
ga-Reserve der Spvgg. 03 
Neu-Isenburg gewinnen 
müßte. 

Bei der Eiche begann der 
SVD sehr stark und hatte in 
der Anfangsphase klare Vor- 
teile auf seiner Seite, doch 
der gute Eiche-Schlußmann 
verhinderte einen Rückstand 
seiner Elf. Als die Eiche 

dann in der Schlußphase der 
ersten Hälfte besser ins Spiel 
fand, geriet der SVD durch 
di Stefano mit 0:1 in Rück- 
stand. 

Nach dem Wiederanpfiff 
kam der SVD erneut besser 
aus den Slartlöchern. Die 
Entscheidung fiel mit einem 
Doppelschlag. In der 53. Mi- 
nute wurde Gerhard Rei- 
chert in einer für ihn wenig 
erfolgsversprechenden Si- 
tuation im gegnerischen 
Strafraum unfair von den 
Beinen geholt, den fälligen 
Elfmeter verwandelte Jim- 
my Karl zum 1:1 ein. Eine 
Minute später stieg nach ei- 
nem Freistoß von Klaus Ru- 
dolf nur Stefan Jentsch im 
Eiche-Strafraum hoch und 

köpfte nahezu unbedrängt 
zum 2:1 für den SVD ein. 

Das Powerplay der Offen- 
bacher in der Schlußphase 
folgte, der SVD zitterte sich 
in keinesfalls meisterlicher 
Manier über die Spielzeit. 
Klar, daß Coach Klaus Kra- 
mer zwar mit dem Ergebnis 
zufrieden war, aber auch er- 
kannt hat, daß auf dem Weg 
zur Meisterschaft noch eini- 
ges getan werden muß. Das 
Fazit zog einmal mehr Spiel- 
ausschußvorsitzender Hein- 
rich, Neubecker, der an- 
schließend die Fußballer 
zum Essen einlud: ,,Die 
Mannschaft muß sich noch 
finden." 

SV Dreieichenhain: Geme- 
ri; G. Großmann, Schuler, 
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2:1-Zittersieg für die Kramer-Elf 

Nach Erfolg bei Eiche Offenbach stehen SVD-Kicker an der Spitze 
Karl, Jentsch, Fichtner, 
Christoph, Rudolf, Reichert, 
Müller, V. Großmann 
(Schweinhardt, Malecha, 
Valloz). 

Am Sonntag müssen die 
Rot-Weißen zuhause gegen 
Türkgücü Dietzenbach ran, 
hier haben die Hainer ungu- 
te Erinnerungen an die letzte 
Partie im April diesen Jah- 
res, als sich die türkischen 
,,Fans" danebenbenahmen 
und das Spiel von außen 
hektisch und überhart wur- 
de. Die Kicker von Trainer 
Klaus Kramer wollen auf je- 
den Fall drei Punkte holen, 
was der Elf eine makellose 
Bilanz von zwölf Punkten 
auf der Habenseite besche- 
ren würde. 



I      

51 SEITE 20, LANGENER ZEITUNG. NR. 70 SPORT FREITAG, 1. SEPTEMBER 1995 

^SVD-Damen schon recht in Schwung 

^ Hainer Handballerinnen gewannen während des Trainingslagers alle drei Testspiele 

Die Handballdamen des SVD, llnki Kerstin HItzel In einem früheren Testspiel, zeigten während 
des Trainingslagers schon recht ansprechende Leistungen. Foto: Orlowski 

Drpicichenhnin (ki) - Dns 
erste Hanciball-Fraucntt'- 
;im (lo.s SV Droieichenhain 
absolvitM'ti" am vergange- 
nen Wochenende mehrere 
Training.seinheiten mit 
Spielen in der Groß.sport- 
halle in Boppard am Mit- 
telrhein. Nicht nur sport- 
lich, sondern auch kame- 
radschaftlich kann dieser 

Aufenthalt durchaus als 
Erfolg gewertot werden. 
Bereits am Freitag wurde 
auf der Hinfahrt beim FSV 
Mainz 05 Station gemacht 
und ein Freundschaftsspiel 
ausgetragen. Nach wech- 
selnder Führung und einem 
():8 7.ur Pause kam der SVD 
gegen den nicht komplett 
angetretenen Gegner den- 

noch in der F,ndphase noch 
zu einem überraschenden 
17:15-F,rfolg. 

Am Samstagabend waren 
dann die Beine der Haine- 
rinnen nach fast fünf Stun- 
den Training verständli- 
cherweise etwas schwerer 
geworden. Nachdem je- 
weils im ersten als auch im 

zweiten Abschnitt einmal 
fünf Tore Vorsprung erzielt 
waren, gab es einen Kon- 
zentrationseinbruch mit 
mehreren technischen Feh- 
lern. Die Führung schmolz 
und es gab am Schluß dann 
nur noch einen knappen 
17:16-Erfolg über den rhei- 
nischen Bezirksligisten TV 
Moselweiß. 

Topfit war das SVD- 
Team am Sonntagmorgen 
nach einer weiteren Trai- 
ningseinheit. Gespielt 
wurde gegen den TV Wei- 
ßenthurm aus der Bezirks- 
liga Rheinland, Dem Geg- 
ner merkte man noch deut- 
lich einen' Trainingsrück- 
stand an und dem ließ der 
SVD dann auch keine 
Chance. Die spielfreudigen 
Hainerinnen siegten über 
ein 12:4 zur Pause klar mit 
19:8. Wenn die Resultate 
auch letztlich nur zweit- 
rangig waren, so ist den- 
noch bemerkenswert, daß 
während des gesamten 
Vorbereitungsprogramms 
an diesem Wochenende nur 
Siege verbucht werden 
konnten. 

Folgende Spielerinnen 
waren im Trainingslager 
dabei: Sabine Appel, Katja 
Zimmermann, Sylke Bra- 
tengeier, Maike Schäfer, 
Kerstin Schäfer, Kirsten 
Vogel, Marianne Borg, 
Kerstin Hitzel. Heike Wy- 
dra. Heike Küllmer. Ga- 
briele Roloff. 

Die ersten Herren waren 

am vergangenen Sonntag 
Gast beim rheinhessischen 
Verbandsligisten TV Bo- 
denheim. Nach einem ab- 
wechslungsreichen Spiel, 
zur Pause stand es 9:9, 
mußten sich die Hainer am 
Schluß knapp mit 17:19 ge- 
schlagen geben. Trainer 
Niels Hoffendahl war aber 
recht zufrieden mit seiner 
Truppe, denn die Trai- 
ningsarbeit trägt langsam 
Früchte. Lediglich kurze 
Schwächephasen mit zu 
viel Hektik im ersten als 
auch im zweiten Spielab- 
schnitt verhinderten einen 
Sieg in Bodenheim. 

SVD: Schlegel, Kiefer, 
Ruhl, Wunderlich, N. Gök- 
kes. Groß, Henge, A. Mül- 
ler, Batinic, Hobbhahn, 
Schröder. 

Am Wochenende findet 
ein Trainingslager in Ober- 
wesel statt. Abfahrt ist am 
Freitag um 16 4,') Uhr am 
Bahnhof Dreieichenhain. 
Auf der Fahrt dorthin wird 
bereits am Freitag um 
18.45 Uhr bei der TSG Bin- 
gen-Kempten ein Freund- 
schaftsspiel bestritten. 
Gegner in Oberwesel sind 
dann am Samstag die TuS 
Bingen-Büdeshei m/Ober- 
wesel und am Sonntag Rot- 
weiß Oberheimbach. Be- 
reits am nächsten Mitt- 
woch um 20 Uhr findet in 
der Weibelfeld-Sporthalle 
ein Testspiel gegen die TG 
Dietzenbach statt. 

Stadtmeisterschaften 

im Temiis litten ein 

wenig unter Regen 

Am Sonntag Finalspiele beim TVD 
Dreieichenhain - Zügig 

und reibungslos gingen 
die Tennis-Dreieichmei- 
sterschaften am ersten 
Veranstaltungstag, dem 
vergangenen Samstag, 
über die Bühne. Am 
Sonntag jedoch machte 
der Regen den Organisa- 
toren des TV Dreieichen- 
hain, der das Mammut- 
turnier erstmals ausrich- 
tet und bereits viel Lob 
und Resonanz erhielt, ei- 
nen Strich durch die 
Rechnung. Wurden am 
Vortag 65 Spiele ausge- 
tragen, so waren es dann 
nurmehr 50 Matches. 

Der Spielplan mußte 
daher geändert werden, 
entgegen der ursprüngli- 
chen Absichten finden 
nun auch Partien unter 
der Woche statt. Am 
morgigen Samstag, dem 
zweiten und letzten Mei- 
sterschaftswochenende, 
wollen zudem einige der 
anderen fünf Dreieicher 
Tennisvereine für den 
Notfall Platze zur Verfü- 
gung stellen, so daß am 
Sonntag wie vorgesehen 
ausschließlich die Final- 
spiele ausgetragen wer- 
den können. Sollte es am 
Samstag erneut regnen, 

wird in der Halle ge- 
spielt. Die sich noch in 
den 13 Wettbewerben 
befindlichen Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen, 
die sich allesamt am 
Samstag um 9 Uhr auf 
der Anlage des TVD tref- 
fen. werden daher von 
den Organisatoren gebe- 
ten, ihre Hallenschuhe 
mitzubringen. 

An der für Sonntag 
vorgesehenen Termin- 
planung soll sich nichts 
ändern - vorausgesetzt 
das Wetter spielt mit. Al- 
le 13 Endspiele finden 
ausschließlich auf der 
Anlage von Ausrichter 
TV Dreieichenhain statt. 
Um 15 Uhr ist der Beginn 
des letzten Finales, des 
Endspiels der Herren A. 
angesetzt. Gleich im An- 
schluß wird Bürgermei- 
ster Bernd Abeln als 
Schirmherr der Meister- 
schaften die Siegereh- 
rung vornehmen. Danach 
soll das Dreieicher 
Tennisereignis bei ge- 
mütlichem Beisammen- 
sein und Tanzmusik von 
..Dodo's Musik-Box" bis 
in den Abend hinein aus- 
klingen. 

Kleine Handballer ganz groß Bei den ersten HSG-Damen hat 

jetzt Antwig Klein das Sagen 

Erster Platz für E-Jugend der SG Egelsbach am Wochenende 
Kgelsbnch - Die SGE-Ju- 

ijcndhandballer hatten am 
Wochenende zu einigen Tur- 
niiMon eingeladen. Eröffnet 
wurden die Turniere am 

_ .Samstag von der männlichen 
C-,lugend. Fast aus allen 
hessi.schen Handballbezir- 
ki'n waren Spitzenteams ge- 
kommen: TV F'lieden. Ein- 
tracht Baunatal. TV Kessel- 
stadt, TV Wicker, SKG 
Bauschheim und der Gastge- 
ber. Komplettiert wurde das 
reilnehmerfeld durch ilie 
IISc: Allianz-Polizei Köln 
und den VfL Gummer.sbach. 
.Am Sonntag standen dann 
die Turniere für die E- und 
miinnliche B-,Iugend an. 

Hei der männlichen C-,lu- 
gend wurde in zwei Vierer- 
Cruppen gespielt, und über 
zwei Halbfinale die End- 
.-ipielpaaruiig ermittelt. Nach 
den C'iiuppenspielen ergaben 
.su-h folgende Tabellen: 
Gruppe 1:1. TV Kesselstatlt. 
ti:() Punkte. 41:27 Tore; 2. 
Eintracht Baunatal. 4:2. 
40:25; 3. VfL Gummersbach, 
1:;"), 21:34; 4. SKG Bausch- 
heim 1:5. 18:35; Gruppe 2: 1. 
TV Wicker, 5:1, 31:20; 2. SG 
Kgelsbach, 5:1, 24:14; 3. HSG 

Allianz-Polizei Köln, 2:4, 
22:27; 4. TV Flieden, 0:0, 
13:29. Im ersten Halbhnale 
setzte sich Baunatal mit 9:6 
gegen den TV Wicker durch 
und im zweiten Halbfinale 
besiegte die SG Egelbach 
den TV Kesselstadt mit dem- 
selben Ergebnis. 

Im Spiel um Platz sieben 
besiegte die SKG Bausch- 
heim den TV Flieden mit 
12:10. Im Spiel um Platz fünf 
gab es ein Mittelrhein-Derby 
mit dem VfL Gummersbach 
und der HSG Allianz-F'olizei 
Köln. Hier setzte sich der 
VfL Gummersbach mit 10:6 
durch. Das Spiel um Platz 
drei gewann (ler TV Wicker 
gegen den TV Kesselstatlt 
mit 14:10. Die SGE verlor 
das Endspiel gegen Haunatal 
mit H: 12 Toren. 

Das E-,lugendlurnier ist 
seit fünf .lahren fest im 
Egelsbacher Turnierkalen- 
der verankert. Es ergab sich 
folgende Tabelle: 1. SG 
Egelsbach 1, 8:0 Punkte, 28:5 
Tore; 2. Rotweiß Babenhau- 
sen, 6:2, 24:9; 3. TGS Wall- 
dorf, 3:5, 14:16; 4. SG Egels- 
bach II, 2:6. 10:26; 5. TV 
Neu-Isenburg. 1:7. 7:27. 

Bei der männlichen B-Ju- 
gend am Sonntagnachmittag 
war das Teilnehmerfeld 
durch Absagen auf vier 
Mannschaften geschrumpft. 
Im ersten Spiel gewann die 
SKG Bauschheim klar gegen 
den TV Schaafheim mit 15:6 
Toren. Danach verlor die SG 
Egelsbach gegen den TV 
Flieden mit 10:11 Toren. Im 
dritten Spiel gewann die 
SKG Bauschheim gegen den 
TV Flieden klar mit 14:7 
Toren. Im vierten imd tor- 
reichsten Spiel des Turniers 
standen sich dann die SG 
Egelsbach imd der TV 
Schaafheim gegenüber. Die 
SG Egelsbach ging mit 22:14 
Toren als Sieger vom Platz. 
Das fünfte Spiel gewann der 
TV Flieden gegen den TV 
Schaafheim mit 18:4. Das 
letzte Spiel bestritt die SGE 
gegen die SKG Bauschhinm. 
Mit einem 14:11 sicherte sich 
Hauschheim den Turnier- 
sieg. Die AbschKißtabelle er- 
gab folgendes Bild: 1. SKG 
Bauschheim. 6:0 Punkte. 
43:24 Tore; 2. TV Flieden. 
4:2. 39:28; 3. SGE. 2:4. 43:39; 
4. TV Schaafheim. 0:6. 24:45. 

Vorbereitung mit neuem Trainer verlief bis dato vielversprechend 
Langen - Mit neuem 

Trainer und neuen Spiel- 
erinnen begannen Anfang 
August auch die ersten Da- 
men der HSG Langen nach 
fünfwöchiger Trainings- 
pause mit ihrer Vorberei- 
tung auf die Hallensaison 
95/96. Der ..Neue" heißt 
Antwig Klein und trainier- 
te zuvor den Bezirksligi- 
sten Neu-Isenburg. Viel 
inehr wußten die Spielerin- 
nen über ihren neuen Trai- 
ner jedoch nicht, so daß 
sich seine Qualität in den 
folgenden Trainingseinhei- 
ten und Vorbereitungsspie- 
len noch herausstellen 
mußte. 

Mit Jeanette Schneider, 
die zuvor in Götzenhain 
und Dreieichenhain spiel- 
te. und mit Iris Hufnagel 
(eigene Jugend) bekam die 
Mannschaft weitere Ver- 
stärkung für den Rück- 
raum. Auch Tanja Schupp, 
die momentan verletzungs- 
bedingt nicht an der Vor- 

bereitung teilnehmen 
kann, gehört zu den neue- 
ren im Langener Team. 

Das erste Vorbereitungs- 
spiel trugen die HSG-Da- 
men gegen Zeppelinheim 
aus. Die Mannschaft 
sprühte nur so vor Spiel- 
witz und Lauffreudigkeit 
und gewann überraschend 
deutlich gegen den Oberli- 
ga-Absteiger mit 22:12. 
Und dies obwohl man noch 
keine einzige Trainingsein- 
heit hinter sich hatte. 

Das schon zum Anfang 
der Vorbereitung hohe 
spielerische Niveau zeigte 
sich auch am folgenclen 
Wochenende gegen den Be- 
zirksligisten aus Boden- 
heim. Dort gewann man 
mit 20:14 ebenfalls recht 
deutlich. 

Am Wochenende darauf 
konnten sich die Damen 
auf ein anstrengendes 
Trainingslager in der 
Adolf-Reichwein-Halle 
..freuen", zumal man in 

dieser Woche schon drei 
Trainingseinheiten hinter 
sich hatte'. Nach dreiein- 
halbstündigem Training 
am Samstag bestritten die 
Damen noch ein Spiel ge- 
gen den Regionalligisten 
Darmstadt und verloren 
nach sehr gutem Spiel mit 
20:25. Sonntags durften 
sich alle um 10 Uhr wieder 
in der Halle einfinden. 
Nach einem schweißtrei- 
benden Trainingstag stand 
am späten Nachmittag 
dann noch eine Partie ge- 
gen den Oberligisten 
Klein-Linden auf dem Pro- 
gramm. Die HSG entschied 
das Spiel nach hartem und 
zuweilen unfairem Kampf 
am Ende verdientermaßen 
mit 17:14 für sich. 

Doch es gab in dieser 
Vorbereitungsphase nicht 
nur Positives zu vermel- 
den. Am letzten Wochenen- 
de fuhr die Mannschaft auf 
ein sehr gutes Turnier nach 
Lieh. Zwar trat man dort 

nur mit einer Rumpftrupp'e 
an. doch war dies keine 
Entschuldigung für die 
nicht gerade zufriedenstel- 
lende Leistung an diesem 
Tag. So fuhr man nach ei- 
nem langen und anstren-i 
genden Turnier und mit ei- 
nem letzten Platz in der Ta- 
sche wieder nach Hause. 
Bis zum Rundenbeginn 
sind es ni'.nmehr zwei Wo- 
chen. in denen es für Trai- 
ner Antwig Klein gilt, der 
Mannschaft noch den letz- 
ten Schliff zu geben. 

Am Sonntag. 3. Septem- 
ber. bestreiten die Damen 
noch ein Turnier in Flor- 
stadt und am Sonntag. 10. 
September, ein Spiel gegen 
Heusenstamm. Rundenbe- 
ginn ist dann am Samstag, 
16. September, zu Hause in 
der Adolf-Reichwein-Hal- 
le. Die Mannschaft hofft 
auch in dieser Saison wie- 
der auf lautstarke Unter- 
stützung ihrer Fans. 

Die Bälle flogen weiter als je zuvor 

LG-Jugend mit tollen Wurfleistungen bei Mehrkampfmeisterschaften 
Langen - Lauter 

vordere Plazierun- 
gen und erstklassige 
Leistungen, beson- 
tlers im Ballwurf, er- 
zielten die Leicht- 
athletik-Schüler der 
LG Langen unmittel- 
bar nach den Som- 
merferien bei den 
Mehrkanipfmeister- 
■schaften des Bezirks 
Darmstadt in Rein- 
heim. Mit einer 
Gruppe von acht 
Nach wuchs-Athleten 
wurde die stolze Aus- 
beute von sechs Pla- 
zierungen unter den 
ersten Acht errun- 
gen. darunter ein Be- 
zirksmeistertitel und 
zwei Vizetitel. 

Die jüngste Lan- 
gener Teilnehmerin, 
Esalem Joljannes, er- 
rang im Dreikampf 
der Schülerinnen 
W 8 den zweiten 
Platz mit 930 Punk- 
ten. Der Abstand zur 
Drittplazierten be- 
trug dabei mehr als 

150 Punkte, der zur 
Siegerin dagegen nur 
17 Punkte. Neben 9,0 
Sekunden über 50 
Meter und exakt 3 
Meter im Weitsprung 
besserte Esalem be- 
sonders mit erstklas- 
sigen 26,50 Metern 
im Ballwurf ihr 
Punktekonto auf. Mit 
dieser Weite dürfte 
sie zu den besten 
zehn in Hessen gehö- 
ren. 

Dagegen erwischte 
Ingo Kästner (M 14) 
als ältester Langener 
Teilnehmer bei die- 
sem Wettkampf ei- 
nen eher bescheide- 
nen Tag. Mit einem 
neunten Platz im 
Vierkampf konnte er 
nicht zufrieden sein, 
einzig seine Zeit von 
10,0 Sekunden über 
75 Meter bewies, daß 
er mehr kann. Bei 
den Schülern M 10 
waren mit Manuel 
Steitz und Florian 

Hausmann zwei Lan- 
gener am Start. Flo- 
rian zeigte besonders 
im Ballwurf mit 36 
Metern eine deutli- 
che Verbesserung 
und belegte im Drei- 
kampf dann mit 916 
Punkten den siebten 
Platz. Nach 8,2 Se- 
kunden über 50 Me- 
ter und 3,99 Meter im 
Weitsprung legte 
Manuel Steitz beim 
Ballwurf einen Su- 
perwurf von 49 Me- 
tern hin, womit auch 
er ganz sicher zu den 
zehn besten Werfer 
in Hessen gehört. Im 
Dreikampf konnte 
Manuel mit 1076 
Punkten den er- 
stklassigen zweiten 
Plat erringen. 

Ebenfalls einen 
tollen Wurf legte mit 
51 Metern Sebastian 
Kirchner (M 11) hin. 
Zusammen mit 8,1 
Sekunden über 50 
Meter und 3,88 Meter 

im Weitsprung erga- 
ben sich 1087 Punkte 
und der siebte Platz. 
Markus Kraus (M 13) 
verbesserte sich im 
Hochsprung auf 1,39 
Meter und im Ball- 
wurf auf 38 Meter. Im 
Vierkampf belegte 
Markus mit 1618 
Punkten etwas über- 
raschend den hervor- 
ragenden fünften 
Platz. 

In den Langener 
Höhenflug im Ball- 
wurf fügte sich auch 
Julia Pelz (W 11) ein, 
die sich auf 31,50 
Meter vorbesserte. 
Im Dreikampf ver- 
paßte sie knapp eine 
neue Bestleistung, 
denn den erfreuli- 
chen neunten Platz 
errang Julia mit 1136 
Punkten, exakt der- 
selben Punktzahl, die 
sie bei ihrem bisher 
besten Dreikampf er- 
zielt hatte. 

Licht und Schatten 
lagen bei diesem 

Wettkampf für Da- 
niela Pelz (W 13) 
dicht beieinander. 
Mit 7,5 Sekunden 
über 50 Meter. 4.39 
Meter im Weitsprung 
und 1.40 Meter im 
Hochsprung lag Da- 
niela zwar im Teil- 
nehmerfeld sehr gut. 
war aber mit ihren 
Leistungen nicht 
ganz zufrieden, denn 
in diesen Disziplinen 
hat sie in diesem Jahr 
schon erheblich bes- 
sere Leistungen ge- 
zeigt. Doch natürlich 
schloß sich auch Da- 
niela der Bestlei- 
stungsflut im Ball- 
wurf an. Mit 44 Me- 
tern verbesserte sie 
sich um über drei 
Meter und setzte sich 
damit an die Spitze. 
Mit 1878 Punkten 
wurde Daniela Pelz 
Bezirksmeisterin im 
Vierkampf in einem 
Teilnehmerfeld von 
40 Mädchen. 

Langsam in Form kommt die E I des FC Langen. Im jüngsten Testspiel gegen den SV 
Kosthelm gelang den Langener Nachwuchskickern ein S:2-Sleg. Unser Bild zeigt die Mannschaft; 
von links, stehend: Jakov Meiern, Eser Özkan, Boris Krettek, VeysI Günay, Sven Pflaum, Daniel 
Mathelsl, Siegfried Lelrlch, Mehmet Söke, Pascale Martineiii; hockend: Kai Müller, Tristan Stüber, 
Toblas Jost, Diego Hahner, Robin Wanzke. - Foto: p 
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; Kegler der SSG 

I im Pokal eine 

j Runde weiter 
Langen - Die Sportkegler 

der SSG. die in der kommen- 
den Saison als Auf.steiger in 
der Gruppcnliga spielen, ab- 

Iviertcrt am letzten Wo- 
, liri.i'nde das erste Spiel um 
den '.'.innschaftspokal des 
iies.si.'^chi ri Keglerverbandes. 
.Als Cicgner wurden die Keg- 
liT von Einigkeit Mittelbu- 
I hen ausgelost, gespielt wur- 

auf den Bahnen in Ro- 
hen bergen. 

Die erste Paarung mit De- 
s;i Ratko. der mit 851 Holz 
(las zweitbeste Ergebnis er- 
reichte und Andreas Schu- 
mann als Tagesbester mit 
K60 Holz, konnten gleich 52 
Holz gutmachen. Ingo Hah- 
iiel mit 796 und Heinz Klenk 
mit 790 Hf)lz erhöhten um 
weitere 60 Holz. Die letzte 
Paarung hielt das Ergebnis, 
Andreas Kmetec 737 und 
Xaver Detzer 840. Der End- 
stand lautete 4 874 : 4 792 
Holz für Langen. 

Hofheim diesmal zu gut für SVD 

Hainer Basketball-A-Mädchen bei Lufthansa City Cup auf Platz zwei 
Dreieichenhain 

Die Basketballabtei- 
lung des SV Dreiei- 
chenhain war Aus- 
richter des Endtur- 
niers um den Luft- 
hansa City Center 
Cup für weibliche A- 
■lugendteams. Neben 
den Gastgeberinnen 
hatten sich der EOSC 
Offenbach und der TV 
Hofheim qualifiziert. 
Für den kurzfristig 
absagenden ACT 
Kas.sel rückte ein 
Team vom MTV 
Kronberg nach. In 
Spielen jeder gegen 
jeden wurde der Lan- 
dessieger ermittelt, 
der Hessen bei den 
weiteren Spielen auf 
Hundesebene vertre- 
ten wird. Sieger (Mo- 
ses Turniers wurde 
der TV Hofheim vor 
dem SVD. den Offen- 

bacherinnen und den 
Kronbergerinnen. 

Die zahlreichen Zu- 
schauer sahen span- 
nende und gute Bas- 
ketballspiele. Im Auf- 
taktspiel hatten die 
Hofheimerinnen 
mehr Mühe als erwar- 
tet, um gegen Kron- 
berg mit 57:40 sieg- 
reich zu bleiben. Das 
Hainer Team spielte 
sich gegen Offenbach 
in der ersten Halbzeit 
in einen wahren 
Rausch. Sie ließen 
den Gästen beim 
Halbzeitstand von 
63:26 nicht den 
Hauch einer Chance. 
In der zweiten Halb- 
zeit ließ man es etwas 
ruhiger angehen, oh- 
ne daß der Sieg mit 
95:63 jemals in Ge- 
fahrgeriet. 

Am Sonntagmorgen 

ging es mit zwei Spie- 
len weiter. Offenbach 
unterlag dem TV Hof- 
heim mit 49:79 und 
der SV Dreieichen- 
hain gewann gegen 
den MTV Kronberg 
klar mit 88:67. Der 
Nachmittag sollte 
zwei Endspiele brin- 
gen. Im Spiel um den 
dritten Platz gewann 
Offenbach nach ei- 
nem furiosen End- 
spurt knapp mit 64:60 
gegen Kronberg. 

Im letzten Spiel 
zwischen Dreieichen- 
hain und Hofheim 
sollte die Entschei- 
dung Ober den Tur- 
niersieg fallen. Bis 
zum 33:27 für Hof- 
heim zur Pause war 
das Spiel sehr ausge- 
glichen. obwohl sich 
schon in der ersten 
Halbzeit andeutete. 

daß Hofheim an die- 
sem Tag in der Spiel- 
anlage und den Wur- 
fleistungen überleg("n 
war. In der zweiten 
Halbzeit fiel nach 
zehn Minuten die 
Entscheidung. Heim 
57:38 war (las Spiel 
zugunsten von Hof- 
heim gelaufen, 
obowhl dem Hainer 
Team hoch anzurech- 
nen ist. daß es nie auf- 
gab und seine Chance 
weiter suchte. Doch 
die Hofheimerinnen 
spielten an diesem 
Tag einfach cleverer 
unti sicherer und 
konnten dieses Spiel 
mit 73:53 für sich ent- 
scheiden. 

Die Dreieichenhai- 
nerinnen enttäusch- 
ten ihren Anhang 
dennoch nicht. Sie 
prä.sentierten sich als 

homogene Einheit, in 
der sich alle .Spiel- 
erinnen in ihren indi- 
viduellen Leistungen 
stark verbessert zeig- 
ten. Und man hat ein 
neues Ziel: sich in den 
jetzt beginnenden 
Rundenspielen für 
das Endturnier um 
die Hessenmeister- 
schaft zu (|ualifizie- 
ren und dann noch 
einmal auf Hofheim 
zu treffen 

Für den SVl) spiel- 
ten: Anja Stefanski 
((>6), Jutta Klemm 
(49), Sandra Montag 
(8), Sylvia Draeker 
(6), Anke Schäfer 
(13), Eva Trösken (4), 
Tanja Bauer (43), .Ste- 
fania Bufalino (9), 
Carina Kraft (18), Ju- 
lia Knöchel (6), Vici 
Doertenbach (10). 

Jugendhandball 

HSG Langen 
niK: Tiirniersieger 

Die (Mstc Mannschaft der 
liinnlKhcn E-Jugend 

■;cheint füi- die neue Sai.son 
Hiit gerüstet: Wieder wurde 
-;ie ungi'schlagen mit 6:0 
Tunkten und 40:5 Toren Po- 
kalgewinner beim Jugend- 
turnier in Mörfelden. Durch 
ihre Schnelligkeit und 
Karnpfkraft v^ar sie den an- 
deren Mannschaften hoch 
überlegen. Nach dem 13:1 
gegen Goldstein war das 
Spiel gegen die Gastgeber 
(|uasi das Endspiel, das man 
ebenfalls sicher mit 11:4 ge- 
wann. So war das Spiel ge- 
lten die Jungen der zweiten 

• ISG-Mannschaft. die ein 
luhr jünger ist. nur Formsa- 
he. und man gewann .sogar 

I ohne C'iegentor. Besonders 
ixisitiv war. daß sich alle 

I Feldspieler als Torschützen 
lintragen konnten und die 
liSG I gleich zwei Torwart- 
talente in ihren Reihen hat. 

Es spielten: Max Meier. 
Christopher Lehr im Tor; Se- 
bastian Barth, Steffen 

Knatz, Manuel Steitz, Flori- 
an Hausmann, Sebastian 
Röder, Jannis Jan.sen, Daniel 
Heinrizi. Kai Santelmann. 
mC: Platz zwei in Mörfelden 

In den ersten Spielen nach 
der Sommerpause steigerte 
sich die C-Jugend der HSG 
von Spiel zu Spiel. Verlor 
man die erste Begegnung ge- 
gen Eddersheim noch mit 
3:4, .so zeigte man gegen 
Gastgeber Mörfelden bereits 
sichere Angriffskombinatio- 
nen und siegte mit 5:1. Das 
zweite Spiel gegen Edders- 
heim wurde von einer star- 
ken Abwehrleistung der 
HSG geprägt. Die Langener 
ließen, wenn auch etwas 
glücklich, nur zwei Treffer 
zu u.id konnten mit 3:2 als 
Sieger das Spielfeld verlas- 
.sen. Punktgleich mit Ed- 
dersheim mußte man im letz- 
ten Spiel den Gastgeber mit 
neun Toren Differenz besie- 
gen. wollte man das Turnier 
gewinnen, fls reichte jedoch 
nur zu einem 10:6-Sieg, .so 
daß man in der Endabrech- 
nung den zweiten Platz be- 
legte. 
wD: Turnier in Mörfelden 

Nach der Sommerpause 
kamen die D-Madchen erst 

Ein Netz für Frauen 
I l^ie Frauen in Hanj^ladesch sind 
I Kcfan^cn in einem Nclz aus Vor- 
] urleilen. Traditionen, Diskrimi 
I nierungen. Besonders auf dem 
j Land kämpfen viele unter un- 
menschlichen Bedingungen für 
das Uberlehen ilirer Familien. 
Ohne eigenes Land, ohne Bil- 
dung und oft auch ohne die L'n- 
tt-Tslützung ihrer Kheniänner.die 
sich nur zögernd von den Vortei- 
len der Frauenf()rderung über- 
zeugen lassen. 1976 gründeten 
l'Vauen die Selbsthilfeorganisati- 
on SAPTAGRAM. Gemeinsam 
verbessern sie durch Kurse und 
Programme ihre persönliche und 
wirtschaftliche Lage. Jetzt gibt 
t's bereits in zahlreichen Dörfern 
Gruppen mit insgesamt ca. 

[20000 Mitgliedern. Hin Netz,das 

nicht einengt und fesselt, son- 
dern stärkt und trägt. Auch dank 
Spenden von „Brot für die Welt" 
können Kurse in (/esundheitser- 
ziehung, in Lesen. Schreiben, 
Rechnen durchgeführt werden. 
Kleinkredite für (Gemüsegärten, 
Fischteiche und Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes Hinkommen. 

DFNARmm,FRFCHIIGKi:n 

Brot 

Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 700W Stuttgart 

gegen Ende des Turniers 
richtig in Fahrt. Im ersten 
Spiel gegen die körperlich 
starken Fränkisch-Crumba- 
cherinnen konnte man lange 
ein 3:3-Unentschieden hal- 
ten und kassierte erst kurz 
vor Spielende den 3:4-Ge- 
gentreffer. Das zweite Spiel 
gegen Eddersheim verlief 
.sehr ähnlich. Über die ge- 
samte Spieldauer konnte 
man spielerisch voll mithal- 
ten untl hatte wiederholt 
hochprozentige Torchancen, 
unterlag aber wiederum 
durch ein Gegentor in der 
letzten Sekunde unglücklich 
mit 4:5. 

Im Spiel um den 5. Platz 
hieß der Gegner Trebur. Hier 
zeigten die Mädchen endlich 
plazierte Würfe auf das geg- 
nerische Tor sowie eine kon- 
sec)uente Abwehrleistung. 
Man ließ dem Gegner keine 
Chance und gewann das 
Spiel mit 10:1. 

Es spielten: Sandra Hess, 
Jill Christ (1). Dani Werner 
(3), Sabine Beetz (1), Cora 
Werwitzke (1), Britta Finke, 
Laura Macii (2), Nicole Mül- 
ler (8), Kerstin Baumgartl, 
Anna Aitotoglou (1). 

Premiere für 

FCL-Junioren 
Langen - Am heutigen 

Freitag um 19 Uhr spielen 
im Waldstadion Oberlinden 
die Junioren des 1. FC Lan- 
gen erstmals um Punkte. 
Gegner der Langener Elf ist 
die JSG Vordertaunus, eine 
Spielgemeinschaft des SV 
Stierstadt und des SV 
Steinbach. Eine Vorhersage 
über den Ausgang der Be- 
gegnung ist natürlich nicht 
möglich, da über die Spiel- 
stärke der Gäste nichts be- 
kannt ist, andererseits auch 
die Leistungen des Langen- 
er Teams kaum einschätz- 
bar sind. 

Um für einen positiven 
Start zu sorgen und um die 
Motivation der Langener 
Mannschaft zu fördern, wä- 
re die Unterstützung von 
zahlreichen FC-Fans für 
die jungen Spieler des 
,,Clubs" bestimmt sehr hilf- 
reich. 

Handballturnier 

für C-Mädchen 
Egelsbach - Die Handball- 

abteilung der SG Egelsbach 
veranstaltet am Sonntag, 3. 
September, in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
ein Jugendturnier. Die Vor- 
bereitungen für das weibli- 
che C-Jugendturnier laufen 
auf Hochtouren. Beginn ist 
um 13.45 Uhr. Es spielen fol- 
gende Mannschaften; TuS 
Nordenstadt, SG Nied, TSV 
Birkenau, SG Arheilgen und 
die SG Egelsbach. Die be- 
sten drei Mannschaften er- 
halten Pokale und Sachprei- 
se. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Vergnügungssaus- 
schuß der SGE. 

Turnier für Dreieichs 

Hobby-Volleyballer 

Spiele beginnen am Sonntag um 10 Uhr 

E3| 

Drcicichenhain (le) - Am 
Sonntag, 3. September, ver- 
anstaltet der TV Dreiei- 
chenhain mit seiner Volley- 
ballabteilung zum nunmehr 
sechstenmal die offiziellen 
Stadtmeisterschaften für 
Hobby-Vol leybal ler, den 
sogenannten Dreieich-Vol- 
leyball-Cup in der Sport- 
halle der Sprendlinger 
Max-Eyth-Schule. Spiellie- 
ginn ist um 10 Uhr, Einlaß 
in die Halle ist ab 9.15 Uhr. 
Teilnahmeberechtigt sind 
alle Freizeit-Volley ball- 
Teams von Vereinen, Be- 
trieben oder sonstigen In- 
stitutionen, die in Dreieich 
ansässig sind. Nicht teil- 
nehmen dürfen Spieler, die 
in der vergangenen Saison 
an Punktspielen des DVV 
teilgenommen haben. Das 
Turnier ist, so Karl Heinz 
Lenhard vom TVD, für Mi- 
xed-Mannschaften ge- 

dacht, wobei pro Mann- 
schaft mindestens zwei 
Spielerinnen vertreten sein 
müs.sen. Davon abweichen- 
de Mannschaften müssen 
ein Handicap von zwei bis 
drei Punkten Rückstand 
pro Satz hinnehmen. 

Alle Mannschaften erhal- 
len wie in den Jahren zuvor 
Sachpreise und der Sieger 
den Wanderpokal des Drei- 
eich-Cups. Für das leibli- 
che Wohl sorgt auch in dic?- 
sem Jahr die Volleyball- 
Abteilung des Turnvereins. 
Der Spielmodus wird erst 
am Veranstaltungstag be- 
kanntgegeben, da er von 
der Anzahl der teilnehmen- 
den Mannschaften abhängt. 
Anmelden kann sich jede 
Mannschaft noch bis zum 
Samstag bei Karl Heinz 
Lenhardt unter Q 8 21 37 
oder bei Sybille Muth unter 
83 01 19. 

Gegen den TV Hofhelm hatten die A-Mädchen des SV Drelel- 
chenhaln an diesem Tag keine Chance und verloren mit 53:73 
klar. Hier suchte Jutta Klemm eine Anspielpartnerin. 

Foto: Orlowsk) 

HSG-Oldies schließen 

erfolgreiche Saison ab 

Platz vier bei Turnier in Bessungen 
Langen - Nach den Siegen 

in Sprendlingen. CJroßau- 
heim. Dietzenliach, Walldorf 
und Luzern belegte die 
I ISG-(.)ldie-Truppe am letz- 
ten Wochenende in Bessun- 
gen den vierten Platz. Als 
Vorrundenzweiter trat man 
in den Überkreuzspielen ge- 
gen den späteren Turniersie- 
ger He.ssungen an, verlor 
knapp und spielte somit um 
Platz drei gegen die SG Ar- 
heilgen. Doch hier zeigte 
sich, daß der ii,(;hk'ppeo(,le 
Turnierverlauf an der Moti- 
vation genagt hatte und die 
IISG ging sang- und klang- 
los unter. Für die meisten 

Spieler war der Saisoiiliohe- 
punkt ehedem der Turnier- 
sieg beim Aktiventurnier in 
Luzern, den man mit einer 
echten alten Herrentruppe 
gegen durchweg jüngere 
Mannschaften ereicht hatte. 

Die Sai.son 94/95 wurde 
.somit erfolgreich und har- 
monisch beendet und mit 
dem Zu.sammenhalt darf 
man von der IISCJ-Oldie- 
Tru|)pe in der kommenden 
Punktrunde wieder einiges 
erwarten. Start ist am 17. 
September um 19.45 Uhr in 
der Sehring-Halle gegen die 
Nachbarn aus Egelsbaeh, 

Jugendfußball 

SSG Langen 
A: SSG — TV Drcicichen- 

hain 0:1 
In der ersten Pokalrundc^ 

mußten die Langener gegen 
den TV Dreieichenhain an- 
treten. Nachdem man am 
vergangenen Freitag nur 
eine schwache Leistung ge- 
gen die eigene B-Jugend 
gezeigt hatte, wollte die 
SSG am Samstag unbe- 
dingt gewinnen. Nach einer 
Ecke der Langener hatte 
Binjam Kibrom das 1:0 auf 
dem Fuß, doch der gute 
Torwart der Gäste vereitel- 
te die Chance. Nach einem 
weiten Paß aus der Abwehr 
rannte Oliver Becker allei- 
ne aufs Tor, doch er schei- 
terte ebenfalLs am Torhü- 
ter. In der 32. Spielminute 
lief der Torwart der Gäste 
mit dem Ball aus dem 
Strafraum und schoß den 
Ball direkt vor die Füße 
von Hakan Manis. Der fak- 
kelte nicht lange und schoß 
aus gut 25 Metern den Ball 
über die gesamte Abwehr 
ins leere Tor zum verdien- 
ten 1:0. Nach einer schönen 
Kombination zwischen 
Cenk Sekeroglu und Alex- 
ander Visnjic erzielte die- 
ser in der 38, Minute die 
2;0-Führung. Nach einem 
verunglückten Versuch, die 
Abseitsfalle aufzubauen, 
kamen die Gäste zum 1:2- 
Anschlußtreffer. 

Nach der Pause forcier- 
ten die Langener das Tem- 
po und gingen schnell mit 
3:1 in Führung, Torschütze 
war erneut Hakan Manis. 
Die Gaste spielten nun al- 
les oder nichts und mußten 
durch einen mustergülti- 
gen Konter das 1:4 durch 

Alexander Visnjic hinneh- 
men. Die Ciegenwehr der 
Gaste war nun gebrochen 
und die SSC! spielte schön 
über die Flügel. Alexander 
Visnjic flankte nach einem 
schönen Lauf direkt in die 
Mitte und der gerade erst 
eingewechselte Dirk Zeller 
stand goldrichtig und er- 
zielte das 5:1. In den 
Schlußminulen der Partie 
griffen die Langener noch- 
mals über die nachte Seite 
an und nach einem schönen 
Paß von Cenk Sekeroglu 
lief Oliver Loch aufs Tor 
und schoß aus spitzem 
Winkel aufs Tor. Der Tor- 
wart konnte den Ball nur 
abklatschen und Markus 
Späth erzielte sein erstes 
Tor in der A-Jugend. Trotz 
des klaren Sieges machten 
die Langener noch einige 
Fehler, die sie bis zum er- 
sten Punktspiel abstellen 
möchten. Das erste Punkt- 
spiel findet am Samstag, 2. 
September, um 15.15 Uhr 
an der Maybachstraße bei 
der SKG Sprendlingen 
statt. 

Es spielten: Christian 
Karnowski, Oliver Loch, 
Darius Hofer, Alexander 
Kacarevic, Björn Putz, 
Sven Gschwind, Binjam 
Kibrom, Hakan Manis, 
Cenk Sekeroglu, Oliver 
Becker, Dirk Zeller, Mar- 
kus Späth, Jan Zeller, 
Alexander Visnjic. 
B: Gemaa Tempclscc — 
SSG4:2n.V. 

Das erste Auftreten der 
neuformierten B-Jugend 
der SSG Langen war von 
Beginn an ein reines 
Kampfspiel. Bereits nach 
drei Minuten geriet die 
SSG durch einen Foulelf- 
meter in Rückstand. Die 
komplette erste Halbzeit 
konnte man sich aus der 

Umklammerung der Ge- 
maa nicht lösen, so daß 
zwangsläufig das 0:2 fiel. 
Leicht hätte man n<ich hö- 
her zurückliegen können, ' 
jedoch scheiterte Tempel- 
see an sich selbst (ver- 
schossener Foulelfmeter) 
oder arA überragenden Ka- 
pitän Michael Felke zwi- 
schen den Pfosten. 

In der zweiten Halbzeit 
konnte die SSG das Pokal- 
spiel offener gestalten und 
durch zwei wunderschöne 
Einzelleistungen v(m Yo- 
nas Kibrom noch in der re- 
gulären Spielzeit ausglei- 
chen. In der Verlängerung 
hätte man nun gegen einen 
abbauenden Gegner den 
Sack zumachen müssen, 
kassierte jedoch im Gegen- 
zug einer hundertprozenti- 
gen Torchance den un- 
glücklichen 2:3-Rück- 
stand. Man warf nun alles 
nach vorne und öffnete 
dem Gegner Tür und Tor, 
wobei Michael Felke aber 
nur noch einen Treffer zu- 
ließ. Die SSGler fuhren je- 
doch erhobenen Hauptes 
zurück, da man einem klas- 
senhöheren Verein zumin- 
dest eine Verlängerung und 
viel Angstschweiß abver- 
langt hatte. 
E I: SSG — Germania 
Klcin-Krotzenburg 7:4 

In ihrem ersten Pflicht- 
spiel nach der Sommerpau- 
se kam die neuformierte E I 
zu einem ungefährdeten 
7:4-Sieg im Pokal gegen 
Klein-Krotzenburg, Von 
Beginn an legten die Lan- 
gener ein hohes Tempo vor 
und überzeugten durch ge- 
lungenes Kombinations- 
spiel. Bereits in der dritten 
Spielminute konnte Marco 
Betz nach Vorarbeit von 
Moritz Butz die SSG mit 
1:0 in Führung bringen. 

Die SSGler spielten wei- 
terhin sehr druckv(.ill aus 
einer sicheren Abwehr her- 
aus und kamen bis zur Pau- 
se durch drei weitere Tref- 
fer von Marco Hetz und ei- 
nem Tor von Dominic Hal- 
zerzur 5:()-Führung. 

Nach der Ilalbzeitpause 
spielten die Langener im 
Gefühl des sicheren Sieges 
sehr unkonzentriert und 
mußten prompt drei Tref- 
fer zum 5:3 hinnehmen. 
Marco Betz wares wieder- 
um vorbehalten, nach gut 
gelungenen Spielzügen 
zwei weitere Tri^ffer zum 
7:3 zu erzielen, ehe die (Jä- 
ste in der .Schlußminute 
noch einmal zum 7:4-End- 
stand verkürzen konnten. 

Es spielten: Carsten 
I-'ink, Moritz Hutz, Marco 
Betz, Dominic Balzer, Mes- 
sel Fekado, Binjam Yarred, 
Lars Mahlmann, Oliver 
Schuster, Sebatian Wadas, 
Marc Scheffler, Patrick 
Schüler. 
» I: SSG — SKG Sprend- 
lingen K;2 

In der ersten Pokalrunde 
war man gespannt, wie die 
neue D I, in die sehr viele 
letzt jährige E-Jugendspie- 
ler aufgerückt sind, ab- 
schneiden würde. Die Fra- 
ge wurde von den SSG- 
Jungs schnell beantwortet, 
indem man zur Halbzeit 
schon mit 5:0 in Führung 
lag und in einem überlege- 
nen Sp'el den Gegner klar 
beherrschte. In der zweiten 
Halbzeit konnte man mit 
der Mannschaftsauf;itel- 
lung experimentieren, so 
daß zum Schluß ein klarer 
8:2-Sieg herauskam. Die 
Tore erzielten Martin Weg- 
rzyn (3), Tas Yasin (2), Cor- 
lija Goran, Brachatzek 
Heinrich und Neri Stefano. 
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Rekordergebnis: 787 Teilnehmer beim Waldmarathon 

Jan-Henning Schoch von der LG Frankfurt war mit 2:34,55 Stunden am schnellsten durch den Koberstädter Forst unterwegs 
KKelsnnch - Nach wo- 

chcnlnntjcn tropischon 
Temperaturen haiton sich 
bei beilecktem Himmel und 
11) Grad am verganRcnen 
Sonntag ISft Marathonläu- 
fer und 02!) Halbmarathon- 
lilufer in Ef?el.sbach zum 
KoberstHdter Waldmurat- 
hon eingefunden. Insfje- 
saml 7B7 Teilnehmer .sorg- 
ten für ein neuerliches Re- 
kiirdergebnis. Grund für 
die große Teilnehmerzahl: 
In diesem Jahr wurde er- 
stmalig ein gemischter 
ni,V-Straßen lauf/Volks- 
lauf angeboten. 

Hedingt durch die Kegen- 
fiille der vorangegangenen 
Nacht war die relative 
Luft feuchte mit !)() Prozent 
recht hoch unil bereitete so 
manchem LIlufer arge 
Schwierigkeiten. Bei die- 
ser Veranstaltung wurden 
auch gleichzeitig die Kreis- 
und Uezirksmeist erschaf- 
fen Darnistadt für MJinner 
und I'"ra\u'n in der Maupt- 
khisse ausgetragen. 

Tagesschnellster Mara- 
thonläufer war Jan-Hen- 
ning Scliocli von der LG 
Frankfurt mit l!:H4,r)r) 
Stutulen. Als schnellste 
Frau erreichte I'etra Irr- 
gang von der LG Mdrfel- 
den-Walldorf über die glei- 
che Distanz das Ziel in 

Stunden. Mit einem 
Gesamtergebnis von 
!l:r)0.r2 Stunden stellte die 
Tti Groß-Karben die beste 
Maiuu'rmannschaft. 

ilber die Ilalbmarathon- 
distanz zeigte Abdel Cirai- 
iie (TuS Griesheim) mit 
l:rj,4"2 Stunden sein Kön- 
nen. Sehr gut aufgelegt war 
Julia Weingarten (Uarm- 
stadt), die mit li^H.SH 
Stunden allen anderen 
Freunden davonlief. Die 
Männermannschaft von 

TuS Griesheim war mit 
R:37,30 Stunden am erfolg- 
reichsten. Wie in den ver- 
gangenen drei Jahren be- 
reits konnte die Frauen- 
mannschaft von TuS Gries- 
heim auch diesmal die 
Mannschaftswertung in 
4:2I,2n Stunden für sich 
entscheiden. 

Über 120 Helferinnen 
und Helfer der Veranstal- 
tergemeinschaft SG Egels- 
bach/SV Erzhausen sorg- 
ten für das Wohl der Löufer 
auf der Strecke sowie den 
organisatorischen Ablauf 
und ernteten nach dem 
Lauf einhelliges Lob. 
Hocherfreut waren die 
Teilnehmer, daß sie bis 
Platz sechs Ehren- und 
Sachpreise entgegenneh- 
men konnten. Jeder Teil- 
nehmer erhielt auch noch 
eine Urkunde. 

Die einzelnen Ergebnisse 
lauten: 

Marathon Männer; 
Hauptklasse M 20 (lOlifi bis 
l<)7S): I. Christian Tho- 
meczek, TuS Griesheim, 
2:47:0,'') Stunden, 2. Mi- 
chael Littman, TG Kitzin- 
gen, 2:1)1:2^, M. Jochi'n 
Diedrich, SC Oberursel/ 
Triathlon, 2:r)H::til. 

Senioren M HO (ti)4() bis 
Ii),').')): I. Jan-Henning 
Schoch, LG Krankfurt, 
2:114:,'),'), 2. Ulrich Ambon, 
LG Offenbach, 2:42:01, 3. 
Volkmar Prinz, TGM Jü- 
gesheim, 2:49:42. 

Senioren M 40 (Ii)4() bis 
lil.'ir)): I. Manfred Weber, 
TSG Wixhau.sen, 2:49:4!), 2. 
Siguril Dutz, SC Ober- 
Kamstadt, 2:r)9:;!lt, :i. Gütz 
Siebert, TG Groß-Karben, 
;i:0:i:,'")l. 

Senioren M .'>0 (lOHO bis 
I94r)): I. Karlheinz Wenzel, 
TV Hainbach, 2:54:11, 2. 
Bertram Harth, MTV Kron- 

787 Tellnehmar waren In diesem Jahr beim Koberattdter Waldmarathon am Start. 158 davon star- 
teten über die klassische Marathon-Distanz. Für die Organisation und die Betreuung der LMufer 
zeichneten wieder Mitglieder der Veranstaltergemelnschaft SG Egelsbach und SV Erzhausen ver- 
antwortlich. Foto: Arnold 

Jugeridfußball 

FC Langen 
1) I: SKG Kunipciiheim — 

Die D 1 des FC Langen 
iiberstand die erste l-iiuuli" 
im Kreispokal Wettbewerb 
ohne große Schwierigkeiten 
und siegte bei SKC! Kumpen- 
heini luigefährdet mit H:0 
Toren Das .Spiel w\utle 
praktisch in di'r zehnten und 
elften Minute entschieden, 
als ehe Langener Mannschaft 
durch zwei wunder.schön 
herausgespielte Tore von 
Hechtsaußen Andreas Heh- 
wald unil Linksaußen Adri- 
an Stanik innerhalb von 120 
.Sekunden mit 2:0 in Füh- 
rung ging. Als erneut Adrian 
Stanik in der ersten Minute 
nach ilem Wiederanpfiff zur 
zweiten Halbzeit die 3:0- 
Führung erzielte, war lias 
.Spiel gelaufen und gestaltete 
sich für die Langener zu ei- 
tlem besseren Vorbereit- 
ungsspicl auf die am kom- 
menden Sonntag beginnende 
PuTiklrunde. Nach dem in- 
tensiven Training der letzten 
Wochen, einem 4:0-Sieg im 
Freundschaftsspiel gegen 
die D I der SG Egelsbach 

und dem Pokalsieg gegen 
Humpenhelm .scheint die 
Mannschaft von Trainer 
Winfried Zn pel und dem He- 
treuerteam Bernd Knöizer 
und Manfred Stanik g\it vor- 
bereitet in die neue Saison 
zu gellen. 
I" I: SV Krzhauseii — KCl, 1:2 

Am Tag des Jugendfuß- 
• balls in F.rzhausen spielte 
die ehemalige F II zum er- 
stenmal als jahrgangsältere 
Mannschaft ein Testspiel. 
Nach niu' einer Tralnings- 
einlieit waren die Erwartun- 
gen auf Langener Seite nicht 
allzu hoch angesiedelt, den- 
noch entwickelte sich ein an- 
sehnliches Spiel mit Chan- 
cen auf beiden Seiten. Eine 
Unachtsamkeit in der Lan- 
gener Deckung nutzten die 
Gastgeber zum Führungs- 
treffer. Im zweiten Dinch- 
gang zeichnete sich beson- 
liers Patrick Laforsch aus, 
tier den besten Erzhäuser 
Spieler ,,an die Kette legte", 
wodurch deren Spiel fluß er- 
heblich eingeschränkt wur- 
ile. Zwei Treffer von Alex 
Müller brachten schließlich 
den Sieg für den ..Club". 

Es spielten: Martin Halde, 
Marcel Anton, Kelix 
Schramm. Patrick Laforsch, 

berg, 2:50:20, ;). Siegfried 
Kupczok, BSG Siemens Of- 
fenbach, 2:57:43. 

Senioren M 00 (1935 und 
älter): I. Herby Wagner, 
TSV Eriedberg-Fauerbach, 
3:29:32, 2. Dr. Harald Wag- 
ner, TV Groß-Umstadt, 
3:35:07, 3. Dr. Ernst Mül- 
ler, Spiridon Frankfurt, 
3:37:27. 

Marathon Frauen: 
HauptklasseW 20 (1960 bis 
1975): 1. Petra Irrgang, LG 
Mörf eklen-Walldorf, 
3:0H:0(), 2. Petra Neukirch, 
SKG Roßdorf, 3:27:11. 

Seniorinnen W 30 (1951) 
bis 19()5): I. Gabriele Gors- 
ki, LG Weinstraße, 3 I():25, 

Hjörn Steinberg, Philipp 
Meurer, Julian Martz, Alex 
Müller, Florian Fischer. 
K l: SKCi Sprendlingen — 
FC L :i;2 

In i'inem sehr guten Pokal- 
spiel ging der FCL gleich 
nach dem Anpfiff durch 
Bernd Kruschewski in Füh- 
rung, Danach allerdings 
übernahmen liie Gastgeber 
das Kommando und stellten 
in iler Folgezeit die bessere 
Mannschaft. Logische Folge 
dieser Überlegenheit der 
SKG war ileren 3:I-Pausen- 
führung. Nach dem Wechsel 
änderte sich das Bild, es 
drückte mu' noch der 
..Club". Aus einer Vielzahl 
von Chancen gelang aller- 
dings nur noch der 2:3-An- 
schlußtreffcr, erneut durch 
Bernd Kruschewski. 

Es spielten: Martin Balde, 
Felix Schramm, Patrick La- 
forsch, Thomas Baier, Björn 
Steinberg, Alex Müller, 
Bernd Kruschewski, Philipp 
Meurer, Marcel Anton, Wer- 
ner Wagner. 
F II; Trniningslugor 

Mit einem Freundschafts- 
spiel auf dem höchstgelege- 
nen Fußballplatz in Hessen 
beim FC Reifenberg/Taimus 
endete das ,,Trainingslager" 

2. Simone Speilerberg, 
DLC Aachen, 3:38:03, 3. 
Christiane Schmidt, Spiri- 
don Frankfurt, 3:40:25. 

Seniorinnen W 40 (1946 
bis 1955): 1. Charlotte Sil- 
bermann, ASC Licher- 
Wald, 3.21:25, 2. Brigitte 
Schneider, OSC Hoechst, 
3:34:21, 3. Margita Dreissi- 
gacker, TG Frankenthal, 
3:50:21. 

Seniorinnen W 50 (1931) 
bis 1945): 1. Lotte Beuth, 
TSG Eppstein, 3:46:11, 2. 
Roswitha Linn, ESV Blau- 
Gold p-rankfurt, 3:48:54, 3. 
Brigitte Klapproth, LT 
Reinheim, 3:53:59. 

Marathon Mannschaften 
Männer: 1. TG Groß-Kar- 

der F II am Wochenende. Die 
alljährlich stattfindende 
Saisonab.schlußfeier wurde 
die.ses Jahr unmittelbar vor 
Saisonbeginn als Übernach- 
tungsfahrt in das Freizeit- 
haus des Ski-Clubs Taunus 
in Oberreifenberg durchge- 
führt. Neben der Möglich- 
keit. sicli noch näher ken- 
nenzulernen, standen ein 
Grillfest und eine Nacht- 
wantlerung auf dem F'eld- 
berg auf dem Programm. Als 
Ab.schluß spielte man am 
Sonntagmorgen noch gegen 
die F 1 des P'C Reifenberg. 
Bei strömendem Regen und 
auf ungewohnten Platzver- 
hältnissen (Hartplatz) verlor 
man mit 0:2. Die Jungs wa- 
ren trotzdem begeistert von 
dieser ersten Wochenendto- 
lU'. Eine Wiederholung im 
nächsten Jahr ist bereits ge- 
plant. 
F III; SV Erzhausen — FCL 
U;5 

Im Juli noch als Bambini I. 
jetzt als F-III-Jugendmann- 
schaft spielte man in Erz- 
hausen beim ..Tag der Fuß- 
balljugend" gegen deren F II 
und kam auch hier zu einem 
nie gefährdeten 5;0-Sieg. Es 
spielten und schössen die 
Tore: Kai Barth (1), Timo 

ben, 9:50:12, 2. SG Egels- 
bach 10:05:29, 3. Rodgau 
Lauftreff e.V. 10:06:30. 

Halbmarathon Männer: 
Hauptklasse M 20 (1966 bis 
1975): 1. Abdel Graine, TuS 
Griesheim, 1:12:42, 2. Oli- 
ver Machjrak, LG Frank- 
furt, 1:14:09. 3. Michael 
Heist. ASC Darmstadt. 
1:15:40. 

Senioren M 30 (1956 bis 
1965): 1. Rainer Hilt, LG 
Frankfurt, 1:14:09, 2. Die- 
ter Mallmann, LG VG Em- 
melshausen, 1:14:28, 3. 
Rainer Süssmann, LG 
Frankfurt, 1:15:57. 

Senioren M 40 (1946 bis 
1955): 1. Walter Eisenberg, 

Hoffmann, Robert Hoppe, 
Florian Pollok, Marc Ray, 
Andreas Rinke (1), Denis 
Schäfer (1), Paul Schulz, To- 
bias Spengler (1). 
E I: SV Erzhausen — FCl. 
6;5. SC. Egelsbach — FCL 
2;1, FCL —SV Kostheini 5:2 

Kurz äber intensiv ist die 
Vorbereitung der E I auf die 
neue Saison. Erfreulicher- 
weise konnten noch sechs 
Buben zur Erweiterung des 
Kaders gewonnen werden. 
Da Konkurrenz erfahrungs- 
gemäß das Ge.schäft belebt, 
darf man auf das Abschnei- 
den der FC-Buben, diesmal 
als jahrgangsältere Mann- 
schaft, gespannt sein. 

Das Spiel in Erzhausen be- 
gann für den FC furios. Be- 
reits nach vier Minuten la- 
gen die Langener Buben mit 
3:0 in Führung. Mit fort- 
schreitender Spielzeit blieb 
jedoch Erzhausen die Lan- 
gener Abwehrschwäche 
nicht verborgen. Nach dem 
4:4-Ausgleich Mitte der 
zweiten Hälfte gelang zwar 
noch einmal eine 5:4-Füh- 
rung, doch mit dem Schluß- 
pfiff erzielte Erzhausen noch 
den 6:5-Siegtreffer. 

Ein ähnliches Bild bot die 
Mannschaft beim Spiel in 
Egelsbach. Wieder ging man 

TuS Greisheim, 1:17:14. 2. 
Alfred Schölt, LG Vogels- 
berg, 1:17:56. 3. Roland 
Hess, Offenbacher LC, 
1:19:36. 

Senioren M 50 (1936 bis 
1945): 1. Gerhard Timmer- 
mann, TSV Berkersheim, 
1:21:40, 2. Klaus Best, SC 
Steinberg, 1:21:57, 3. Gün- 
ter Kurtze, SG Egelsbach, 
1:24:06. 

Senioren M 60 (1935 und 
älter): 1. Hans Thieme, SV 
Slierstadl, 1:28:31, 2. AI- . 
fred Müller, TuS Gries- 
heim, 1:28:56, 3. Walter 
Steinmetz, LT Taunus- 
slein-Neuhof, 1:37:51. 

Halbmaralhon Frauen; 
Hauptklasse W 20 (1966 bis 
1975): 1. Kim Sheffield, 
MTV Kronberg, 1:29:00, 2. 
Anette Portele, SSC Ha- 
nau-Rodenbach, 1:31:37, 3. 
Julia Aller, Bergsträßer 
LG, 1:32:50. 

Senorinnen W 30 (1956 
bis 1965): 1. Julia Weingar- 
ten, Darmstadl, 1:28:58, 2. 
Bettina Waid, SV Seligen- 
stadt, 1:32:35, 3. Uschi 
Brembach, ASC Darm- 
stadt, 1:35:18. 

Senorinnen W 40 (1946 
bis 1955): 1. Karin Risch, 
TuS Griesheim, 1:31:052, 
Beate Wenzel, SG Egels- 
bach, 1:37:00, 3. Hannelore 
Müller, Spiridon Frank- 
furt, 1:38:44. 

Seniorinnen W 50 (1936 
bis 1945): 1. Frauke Glaser, 
TV Dieburg, 1:41:36, 2. 
Veronika Krobolh, TuS 
Griesheim, 1:43:54, 3. Rosel 
Hilbert, TSV Höchst, 
1:47:32. 

Seniorinnen W 60 (1935 
und älter): 1. Wilma Bur- 
kart, TSG Usingen, 
1:51:42, 2. Edith Bischoff, 
TGM Jügesheim, 2:07:53. 

Halbmaralhon Mann- 
schaften Männer: 1. TuS 

mit 1:0 in Führung. Auch in 
diesem Spiel konnte die 
nicht immer sattelfeste Lan- 
gener Abwehr den Vor- 
sprung nicht halten. Bis zur 
zehnten Minute der zweiten 
Hälfte lag Egelsbach mit 2:1 
in Fühlung, ehe das Spiel 
wegen eines Gewitters vor- 
zeitig beendet werden muß- 
te. 

Im Spiel gegen Kostheim 
war die Mannschaft endlich 
weitgehend komplett, was 
auch der Abwehr deutlich 
mehr Stabilität verlieh. 
Über drei mal 20 Minuten 
gaben zunächst alle Neulin- 
ge ihr Heimspieldebüt und 
schlugen sich trotz eines 0:2- 
Rückstandes recht achtbar. 
Als im zweiten Drittel die 
,,Routiniers" einsliegen, 
ging es Schlag auf Schlag. In 
cier ersten, zweiten und sieb- 
ten Minute brachten Robin 
Wanzke, Kai Müller per 
Achtmeter und wiederum 
Robin WanzJte den Club 
erstmals mit 3:2 in Führung. 
Auch im letzten Drittel 
konnte die diesmal recht si- 
chere Abwehr ihr Tor sau- 
berhalten, während die 
Stürmer Robin Wanzke und 
Eser Özkan zwei weitere 
Tore zum klaren 5:2 beisleu- 

Griesheim, 6:37:30, 2, LG 
Ottenbach, 6:51:14, 3. Ma- 
ralhon Martinsviertel DA, 
7:21:06. 

t 
Halbmarathon Mann- 

schaften Frauen: 1. TuS 
Griesheim, 4:51:23, 2. LG 
Rüsselsheim, 5:00:18, 3. TV 
Dieburg, 5:14:50. 

Kreismeisterschaften 
Maralhon, Männer: 1. 
Christian Thomeczek, TuS 
Griesheim, 2:47.05, 2. 
Reinhard Wächlier, SG 
Egelshach, 3:01:41; Frau- 
en. 1. Petra Neukirch, SKG 
Roßdorf, 3:27:11, 

Kreismeisterschaflen 
Halbmaralhon, Männer: 1. 
Abdel Graine, TuS Gries- 
heim, 1:12:42, 2. Michael 
Heist, ASC Darmstadt, 
1:15:40, 3. Harry Wald- 
helm, TSG Messel", 1:23:18; 
Frauen: 1. Silke Mailar, SG 
EgelsbacK, 1:53:56. 

Bezirksmeislerschaften 
Maralhon, Männer: 1. 
Christian Thomeczek, TuS 
Griesheim, 2:47:05. 2. 
Reinhard Wächtler, SG 
Egelsbach, 3:01:41; Frau- 
en: 1. Petra Irrgang, LG 
Mörfelden-Walldorf, 
3:08:06, 2. Petra Neukirch, 
SKG Roßdorf, 3:27:11. 

Bezirksmeisterschaften 
Halbmaralhon, Männer: 1, 
Abdel Graine, TuS Gries- 
heim, 1:12:42, 2. Michael 
Heist, ASC Darmstadt, 
1:15:40, 3. Harry Wald- 
helm, TSG Messel", 1:23:18; 
Frauen: 1. Julia Alter, 
Bergsträßer LG, 1:342:50, 
2. Bettina Hammann, TSV 
03 Wolfskehlen, 1:39:57, 3. 
Gloria Old, TV Groß-U'm- 
stadt, 1:47:;14. 

erten. 
Es spielten: Tobias Jost, 

Diego Hahner, Mehmet Sö- 
ke, Daniel Malheisl (1), Kai 
Müller (1), Robin Wanzke 
n). Thiern- Fimmel (1), Eser 
Ozkan (1), Veysi Günay. Do- 
minik Deffner, Tristan 
Stüber, Jonas Seilner. Jakov 
Meiern, Sven Pflaum. Pasca- 
le Martineiii. Boris Kretlek, 
Siegfried Leirich. 

Am Samstag, 2. Septem- 
ber, spielen: Bambini II: FCL 
— JSG Modau/Rohrbach (10 
Uhr), F IV: 03 Neu-Isenburg 
— FCL (12 Uhr), F III: FV 06 
Sprendlingen — FCL (13 
Uhr). F II: 03 Neu-Isenburg 
— FCL (13 Uhr). El: 03 Neu- 
Isenburg — FCL (14 Uhr). 
E III: FCL — 03 Neu-Isen- 
burg (12 Uhr). E II: FCL — 
TSG Neu-Isenburg (13 Uhr). 
E I: FCL — TSG Neu-Isen- 
burg (14 Uhr), C: FV 06 
Sprendlingen — FCL (15 
Uhr). A; FCL — SG Rosen- 
höhe (15.15 Uhr). 

Am Sonntag. 3. Septem- 
ber. spielen; D 1: SSG Lan- 
gtn — FCL (9 Uhr). B: SG 
Nieder-Roden — FCL (10.30 
Uhr). D II: FCL — SSG Lan- 
gen (10.30 Uhr), Bambini I: 
FCL — TSG Messel (10.30 
Uhr) 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind W^erheträger Nr. 1 unter den Zeitungen 

OFFENBACH-POST STADTPOST 
FÜR LANGEN • EGELSBACH • NEU-ISENBURG 
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Von Prlvit: 5 «cht* Ptrs«rt*pplch* 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel 06102 /5 35 13  
Schöner «lltr BUchtrtchrink, 20er 
J,. Eiche maron, Schnitzerei, 2 Türen 
m FaceilenschllHvergl,, VB 500.-, 
Tiefkühltruhe, Pnvileg. last neu. DM 
ZOG •. Stahlaklenschrank m, 4 Schub- 
2ugen(Fa Mauser) 100,-, Fans klas- 
sischer Musiki Viele LPs. leilw, mit 
berüh'nlen Interpreten, zum Spott- 
preis abzugeben, Sammler alter Slik- 
kereien. scnweiz, Stickereiunterkiei- 
der. Jahrhundertwende, sehr gut er- 
halten. aus Familienbesitz zu verkau- 
len. VB. 069 / 84 61 34, ab 20 Uhr 
Qroßar, weißer, runder Papegelen- 
klflg mit Blinder für 250.-. 2 Vogei- 
kafigezus, 100.-.Tel069/B4 61 11 
Neue« Schiltzimmer, 2 Jahre alt für 
CM 300,-zu verk., OF,. Gr. Biergrund 
24.3. Stock  
Kodak Initamatlc 224 Kamera, 
(1965) DM 100.-, Leicina Super RT1 
Filmkamera m, Seitz OWektiv, Stativ 
t. Ledertasche. V8 DM 500,-. beide 
voll funktionsfähig, alle Taschenuhr 
m. Kette, DM400.-, Tel, 06103 / 
9 02 30 (Fr. Bruckner) 
Abenteuerhochbett, Kiefer massiv, 
mit 2 Türmen, Burgmauer u. Rutsche, 
1 '/iJ, alt. NP 1900,-, VB 1000,-.So- 
ny. Video 8. Handycam m. Ersatza- 
dapter. kaum benutzt, VB 850,-. Hol- 
lywood;Schaukel ohne Auflage. DM 
50.-, Tel. 06106/6 32 34 
Wegen Umbau «ehr schöne Haui- 
tür, rechts Anschlag, Vorderseite 
Kupfer, Ruckseite Holz, mit Rahmen, 
billig abzugeben, Antennenaniage 
kompl, mit Halterung u, 5 TV-Progr. 
(ARD,ZDF.HR3. BR3.SWF) Preis 
DM 200 - Tel, 06182 / 6 90 08 
Ritterrüitung, handgearbeitet, an- 
ziehbar, preisw. Tel. 06253 / 79 22 
Feinmechaniker Drehbank WA- 
BECO D 2400 (Made In Germany). 
Drehdurchmesser 250 mm, Spitzen- 
weite 500mm. Leit - und Zugspindol. 
neuwertlD, Bj. 93, Zubehör, transpor- 
talbel. NP 3800.- für 2000 - FP. Bohr- 
hammer DUSS P 90.8.0 kg. Bohr- 
und Meiselhammer, enorme Schlag- 
kraft. unbenutzt, NP 2600 - + MWST 
aus Konkurs für 1200 - VB, 
Tel, 06182/4925   
Wohnzlmmerichrank, 350 cm breit. 
3 Elemente, trapezförmig. Nußbaum, 
1W Jahre alt. NP DM 199^8.- für DM 
500-VB, Tel. 069/38 73 96 
Nähmaichlne P(af(/30 (Nachkriegs- 
modell. DM 250,-, event. f. Sammler. 
Tel, 069 / 83 13 93 Od, 86 92 70 

Hauthaltiauflölung ■ Dringandl 
Qefrlerschrank, 2tlg, Flurschrank, 
kiefer/creme. Kohle-Küchenherd (ko- 
chen/heizen), 2 Kohlezimmeröfen, 
Automatic, ca, 8 Zentner gemischte 
Kohlen (zu verschenken). Eckbank 
120 * 160 cm, mit Tisch u. 3 Stühlen. 
Waschmasch /Siemens, alles VB. 
Tel 069 / 87 34 62, ab 19 Uhr 
SIGIKID-Krokodll, Unikat, 2,50 
lang(l), (, gr. Kinderzimmer (zum Sit- 
zen Od, darauf Liegen) oder zur Deko 
für Geschäft, Ki.-Arzt o.a.. 1 Jahr alt, 
wie neu, DM 990,- FP, DOM-Schließ- 
zylinder (Sichertieitschloß). sog. 
,,9/15 Uhr-Stellung" mit 2 Schlüsseln. 
DM 60.-(NP 129.-) Tel. 06104/ 
79 77 35 Od, 069 / 86 8891. Fax 069 / 
86 65 31  
Couchgarnitur, DM 250-, 3 Leder- 
jacken, NP 900 - f. DM 280 -, (2 * Gr, 
50,1 x54), 1 Reiten mit Felge, 185/ 
60R 14Pirelli,VB,Tel. 06181 / 
3 25 16  
KUchenbufett, 50er J. mit Kü,-Tisch 
+ 2 Stuhle, zus. 100.- TV-Color, 57er 
Bild, 20 -, Musikschrank m TV s/w. 
leicht rep. bed,, 50 -, 06071 / 4 88 00 
Neuwertlge 2z«lllge KOche, weiß, 
inkl. E-Herd, Geschirrspüler, Kühl-/ 
Gefrierkomb,, DM 4000.-, Tel. 
06074/9 31 37  
IBM-Kugelkopl Schrelbmaachlne, 
mit Korrekturtaste, generalüberholt, 
Preis DM 675.-. Tel. 06104 / 7 98 70 
Hauthalltauflöiung: Schiafzim- 
mer-Schrank, Mahagoniholz, m. 
Spiegel, 290B, 218K 65T, DM 600,-: 
Waschmaschine Privileg. DM 500.-; 
Trockner Bosch. DM 500,-; Fernseh 
Grundig. 55 cm mit FB. DM 500,-; 
Tragbarer Fernseher Grundig, D(i^ 
100.-. Kühl-u GefnerschränKe. 
Bosch, DM 500,-; Welse-Wand- 
schrank, vier Elemente, 2x 68B. 
212H, 42T, 2x 86B, 212H, 60T. DM 
500,-; Tel /Fax-Gerät, DM400,-; div, 
Lampen, Rasenmäher mit Kabel, DM 
75,-; Dirt Devil Staubsauger. DM 50.-; 
Siemens Staubsauger, DM 100,-; 
WC-Schränke, Wand- u, Unterbau, 
Tisch-Ventilator, Radio, etc. Tel. 
06074/3 19 81 
5-fach kombinierte Holzbearbel- 
tungimatchlne sowie Hobelbank zu 
verkaufen, Tel. 06024 / 97 31 
Privater Flohmarkt: Verschied, 
elektr, Küchenartikel, Büroartikel, Fo- 
toapp,, Spielzeug, Steifftiore usw,, 
Tel. 06108/6 74 61 

2trg. Schrank um 1900, Nußb fu'n . 
Kistall-^iegel. 650-, sowie repra- 
sentat. Bchenschreibtisch. sehrgr. 
Schreibpiatie. DM 450,-. Tel, 06103 / 
2 37 16 

ALLES FÜRS KIND 

Amiga 500.1 MB Farbmonitor, div. 
Software, 150 Leerdlsks,"3 Joysticks, 
490,-; 1 H-Rennrad-Superia, R.H. 58, 
gut erh . 290.-; Radhelm (Unex), 70.-; 
Hometrainer 60.-, Tel. 06106 / 
7 46 60 , 

Neue Schneekellen, für Opel Sena- 
tor. preigünstig zu verkaufen, Tel. 
06182/275 360,664 55  
Zeichen - Reprotlsch Mega 1.22 x 
0,64 mit Beleuchtung, DM 100,-. Tel. 
06181 / 6 33 27   
Eßzimmer, Nußbaum, altdtsch,, gr. 
Ausziehtisch. 6 Stühle, SIdeboard, 
2.40 L . gut erh , Tel, 069/69 19 56 
Jungenfahrrad, 22". DM 75,-, Fahr- 
radhelm. DM 10,-. viel LEGO, alles 
kompl. m, Anleitung, z,B. Flughafen. 
Ritter, Weltraum, versch, Mask- 
Autos, Tel. 06074 / 5 04 34 
2 Kamin-Sessel le 150,-; 3-Gang 
Da -Fahrr, 150,-: Reise-Schreibm. 
Erika 50,-; Dia-Pro], + Leinwand 50.-; 
Rollschuhe. Gr. 44 + 33/34 je 15,-; 
Herlag-Sportw, + Regendach 30,-; 
Poldi-Ki -Fahrr 16" 20,- Tel 06104 / 
4 12 93 
Mod. Schlafsola, Liegefl 1.4ocm. 
grau/bunt. DM 100.-. Lego-Steine, Ki- 
ste 15,-. Tel, 06106/ 1 60 18 
Propan-Gaaherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand. 
Tel. 06181 / 25 10 75   
Propan-Gasherd, 4flammig, mit 
Backrohre, guter Zustand, 
Tel. 06181 /25 10 75  
Couchllsch m. sep. Onysplatte. 
Chromgestell m, Rollen, L/B/H: 
137 X 63 x 48 cm, DM 300 - Eßpl - 
Lampe P + P, Glas/grün, DM 35,-, 
SOEHNLE Dig,-Pers.-Waage, NP 
320.-f.80,-Tel 06104/4 41 92 
2 Sprungrahmen 90 x 190, Kopf- u, 
Fußteil verstellb, + 2 Matr,, 90 x 200, 
Härtegrad 3, alles von Dunlopillo. 2 J. 
alt, zus. DM 400.-. Ketteier Family- 
Fitness-Center mit Bank u. Zubeh., 
DM 150 -, Tel, 06181 / 6 25 14 
2 Puckl-Fahrradhelme, Gr, 48-54. 
Stck. 20,-. 1 Pucki-Roller, 30.-. 
1 Bobbycar, 20.-, 1 Bandscheiben- 
matratze, neu. 20.-, 1 Matratze, neu, 
10.-. Tel, 069/84 62 09  
10001 Plastik-Wasserbehälter 
mit Einfüllstutzen und Ablaßhahn, 
DM 150 kann auf Wunsch gebracht 
werden. Tel, 06106/ 1 43 38 
Armani und Porsche Sonnenbrillen 
ie dm 350.-VB. PC-CD ROM: Cybe- 
'ia. Littte Big-Adv.,Preise VB oder 
Tausch Tel.; 069 / 6 66 34 69, 
Sandslelnbrunnen, Trog mit Säule, 
H 120. B 55. mit Bronzen-Wasser- 
f'ahn.günst gabzug.,069/87 15 79 
^aushaltsaullösung: 4lelllge Flur- 
garderobe, Eiche maron, NP DM 
:1500.-/VB 450-, Kaffee-Service, ■30er Jahre, kompl. DM 300.-, alte 
Bierkruge, Ton/Glas, Preis VB, orig, 
nachgemachte 1959 Barbie Repro. 
DM150.-.U a Barbies, Kohlers Fuß- 
ball-Kalender 1950 (Buch) VB, Insel- 
Bucherei, VB. Militarsplelzeug: Ro(3- 
kopt, Pioniere. VB, altes Militarbild 
1890 mit interess Rahmen. VB, 2 Ro- 
senthal Kaffeeservice. VB. Tel. 
06104/4 28 55 

antiquitAten/schmuck 

BEKLEIDUNG 
Schickes Brautkleid, Gr, 44,1 x ge- 
tragen, NP 2349,- für DM 1400.-, 
Tel. 06071 / 4 23 24 

COMPUTER-BÖRSE 
AmIga 500 erw. auf 1 MB Drucker 
Monitor, Maus, Literatur, Joysticks, 
ca. 100 Spiele - orig, wie z, B. Anstoß. 
Monitor, Maus, Literatur, Joysticks, 
Monkey Island, etc.. kompl. DM 450.- 
Tel.069/87 15 78 
CD ROMg, ab 0,991069/86 94 99 
14" Farbmonitor 1084 S von Como- 
dore mit Stereo Audio für VB DM 
350.-. zu verk.. Tel, 069/87 1227 
486 8X/25, m. Farbmonitor. Dos 
6.2f. Windows 3.11.130 MB HD. 4 
MB Ram, Maus u. Tastatur für VB DM 
850.-zu verk.. Tel, 069 7 87 12 27 
Drucker DIN A 3.24 Nadeln, Einzel- 
blatt u. Traktor. VB DM 600.-, Tel. 
06074/4 74 13 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werter, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580- 
Tel, 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Spüle 1 m mit eingeb. Qschirspülma- 
schine DM 260.-. Tel. 069 / 85 49 53 
SIEMENS Elektroherd, Standgerät. 
50 cm br.. weiß. 4 Platten, gut. 2usl.. 
DM 100,-. Tel. 06151 / 6 12 78 oder 
06071 /3 37 17, 

HIFI/ni/VIDEO/ELEKTRONIK 
TV Schaub Lorenz, Color, Stereo, 
56er Bild, 32 Progr., m. SL + autom. 
Speich, m. FB, DM 200.-, Tel, 06071 / 
4 18 33 

HOBBY/FREIZEIT/SPDRT 

„Teutonia" Sportwagen mit Som- 
mer- u. Wintertußsack, So.-Schirm, 
Regendach + Regenschutz, sehr ge- 
pflegt. NP DM 750.- für DM 280 - zu 
verk.. Tel. 06108/8 15 26 
Lulla Baby NP DM 150,-. 3 Mon. alt, 
für DM 80,- zu verkaufen. Tel. 06074 / 
6 14 98 
OILILY: Kinderkleidung. Gr. 74-92. 
Tel. 06108/7 62 99  
LarnnDfellfußsack, türkis, 80.-, 
Schllttenaufsatz. 15,-, Rutscheauto. 
10.-. Tel. 06106 / 1 51 49 
Peg Perego Buggy. Sonnendach. 
So AA/i.-Fußs.. Regenhauben, Lehne, 
verstellbar, bunt. 250.- Tel. 06106 / 
2 27 15 
KinderzImmermötMl Buche Nachb.. 
Kleiderschrank. Kommode u. Regal- 
teil VB DM 400,-. Flugzeuglampe DM 
15,-, Tel. 069/89 88 35 
Klnderbettsplelstange aus Holz, 
DM 25,-. Moskitonetz fürs Babybett, 
DM25.-.Tel.06104/4 38 34 
Baby*Splel8tange, DM 30.*. Holz- 
mobile DM 20.-, Kunststoffkran. Höhe 
70 cm. DM 30.-. Tel. 06104 / 4 38 34 
Kinderwagen mit sep. Sportwa- 
tennelnaatz, Harlan, bunt, mit So.- 

chirm, inkl. So.- und Wi.-Fußsack. 
10 Mon. alt. NP ca, 890.- für DM 450 - 
. RÖMER-Klndersitz, bis 9 Mon.. 
bunt, fast neuwertig. NP DM 145.- für 
DM 75.-. Babykleldung bis Gr. 68, 
tüilw. neu. von DM 5.- bis 
DM 25.-. Tel. 06182 / 6 00 57 AB 
Kettler Dreirad mit Schiebestange 
(neuwertig). DM 55.-. Türschutzgit- 
ter mit bunten Holzstäben, nicht ge- 
braucht. DM 45.- (NP DM 98.-). KIn- 
derhochstuhl, zusammenkl^pbar. 
sehr gut erhalten, DM 80.- (NP DM 
230.-). Tel. 06074 / 2 84 36  
Teutonia Ki.-Wagen m. Kissen u. 
Bezug, kompl. DM 150.-, Maxi-Cosi 
(Kopfschutz u. neuer Bezua), DM 80.- 
, Wickeltasche (Renaten). DM 25.-, 
Holzlaufstall m. Boden natur, DM 40.- 
. Babywippe. DM 50.-. Holzkarre. DM 
40.-. Baby-Bekleid. f. Herbst-Winter, 
alles Boutique-Ware la Zustand. 
Preis VB. Didymos Babytragetuch. 
1 X benutzt, DM 80.-, Tel. 06104 / 
7 93 14.8-12 Uhr 

Da*Rad, 26 Zoll. 3-Gang, Silber, 150.- 
. Klapprad. 20 Zoll. 70,-, bd. gut erh.. 
ab 9 Uhr. Tel. 069/88 07 46   
64«Llter Aquarium, mit allem 
notwendigen Zubehör. DM 180.-. 
Tel. 06103/3 45 80   
Liegerad: Peer Gynt. 21 Gänge, Shi- 
mano Deore XT. Magura Hydraulik- 
iDremse. kaum gefahren. DM 1800.-. 
Tel. 06103/2 38 67  
Für die Wintersaison 95/96 noch ei- 
nige Hallentennisstd. In Obertshau- 
sen frei. 06104 /47 03 
2 Marken Sportgeräte, Ergometer 
(Hometrainer) 100,-. Rudergerät 
100.-. Tel. 06103/3 61 54  
Da.-Mountalnbike. Shimano. 21 
Gänge, fast neu, BJ. 95. türkismet., 
DM 300.-, Toi. 06074 / 2 78 49 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Kunstvoll gearbeitete erotische 
Miniaturmalarel. DM 1100,-, sowie 
andere Kunstgegenstände. Tel. 069 / 
88 97 77 ^ 
Runder Biedermeiertisch, 120 cm 
0, Nußbaumwurzelholz, schönes 
Furnierbild der Platte, aufwendige 
Mittelsäule mit Zertifikat. DM 4200.-, 
Tel. 069/83 51 76  
Omis VertIvo um 1880 in Nußbaum 
in gepfI. Orglnalzust.. sowie über 100 
Jahro alter ^hrank, günstig In gute 
Hände abzug. Tel. 06182 / 6 77 79 
Schrftgklappan - Kommodensakre- 
tir, massiv mahagoni, Innenleben 
(Brieffächer). 3 Schubladen, sehr ele- 
8ant. tadelloser Originaizustand, 

M 2600.-. Tel. 06104 / 49 06 60 
Antiker Eichenschrank mit Vltrinen- 
autsatz. 400,-. Tel. 06106 / 2 32 72 

2zelllge EBK, 220 / 230. eiche-rusti- 
kal, geräumig. Einbauherd mit Ceran- 
feld. Kühlschr. Dunstabzugshaube, 
sehr gepflegt. VB DM 1800,-. Tel. 
06074 / 9 72 89 
Bücherwand, beigefarben, 360 cm 
breit, 250 cm hoch, mit vielen Stau- 
möglichk. (reparaturbed .) DM 500 -, 
069 / 83 34 24, ab Mo. ganztags 
Schöne Wohnzimmer-Sitzgruppe, 
2 er und 3 Sessel. 2 er ausziehbar zu 
einer Doppelliege mit Bettkasten. Fe- 
derkern, 1 J. alt. sehr guter Zustand 
umständehalber zu verkaufen, DM 
1500,-, runder Couchtisch 0 100 cm, 
Nußbaum mit Marmorpiatie, DM 
100,-. Tel. 06073/6 49 68   
2 Lattenroste, 90 x 200. 
verkaufen. Tel. 069 / 83 7^ 46 
Kristallüster, Kristall-Bodenstehlam- 
pe. Chippendale/Barockwarrings- 
Schrank, Eckvitrine. Couchgarnitur. 
Tel. 02241 /38 80 56  
Elekt. Matratzenrahmen, Dun., su- 
fenlos verstellb. Kopf./Fußteil, NP 
1200.-füf900.-VB. 06104/52 03 
Küchenzelle, 1 Jahr alt. weiß/beige, 
sehr guter Zustand. DM 2000. -. 
Tel. 06108/7 59 97 ab 18 Uhr 
Sekretlr, massiv Teakholz. Farbe 
Rotu. Braun. H: 105. B; 91.T:45 
(80). DM 600.-, Tel. 06074 / 2 83 26 
Schlebetüren-Schrinke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820,-). 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021 / 6 16 55 
Abenteuer Hocht}ett, Kiefer massiv 
Natur lackiert 90x200 cm., mit viel Zu- 
behör, praktisch nicht benutzt. NP 
500,- für VB 250.- zu verk. Tel. 
06182/2 35 48oder2 54 89 
E-Herd, DM 80,-. Couchgarnitur mit 
Tisch DM 500.-, Kühlschrank DM 80,- 
. Schlafliege DM 120.-,fll 069 / 
87 25 95 

gut erhalten, gunstig zu kaufen ge- 
sucht. Tel. 06074 / 4 58 15  
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bucher u. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
Sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u, nostalo. Bucher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Out erhaltene EBK in L-Form m ho- 
hen Hängeschranken und Jugend- 
zimmer zu kaufen gesucht, Tel 
06108/7 49 16  
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 
Privatsammler, sucht alte Bucher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek, 
Tel. 069/41 66 15 

Eßtisch m. 4 pass. Stühlen mit ge- 
flochtener Sitzfläche (ca. 1920) DM 
650.-. alter Brotschrank, Glastüren- 
schrank u. Kommode zum Ablaugen 
sowie Ohrensessel, je DM 100.-. 
Tel. 06103/6 66 08  
3-Sitzer Couch mit 2 Sessel. Kamin- 
möbel, echt Eiche, gut erhalten, für 
DM 150 - zu verkaufen. Tel. 06103 / 
2 25 41 
Antikes Bett, Jhwd., 1.40 x 2,00 m. 
Eisen, schw. lackiert m, Lattenrost. 
1200.-VB.06102/89383.ab19h 
Haushaltsauflösunglll Wohnzi- 
Schrank. ca. 320 m.. altdeutsch, teil- 
weise massiv, sehr guter Zustand. 
Schlafzi. Schrank, supermodern mit 
2 gr. Spielgeln. gegen Gebot an 
Selbstabholer. Tel. 06471 / 54 60 
Fast neues, franz. Bett mit 
Tagesdecke.400,-.06108/6 78 13 
Moderne Ausziehcouch mit Latten- 
rost. Bettkasten sowie Hocker zu ver- 
kaufen, Br. 195 H. 85. T. 80 cm. Lie- 
gefläche 1.60 x 2 m. 3 J. alt, NP 
1700.-. VB DM 500.-. Tel. 06182 / 
6 52 21   
Schlafzimmer, braun, Betten 2 x 2 m. 
DM 230,-. Tel. 069 / 83 13 93 od. 
86 92 70   

' Sehr gut erhaltene moderne 
Couch, L: 190 cm, zu verk., Tel. 
06074 / 4 62 34   
Komplette Kücheneinrichtung VB 
DM 1700.-. Tel. 06182 / 2 75 36 o. 
6 64 55   
Hochqualitat. EBK, L-Form, 
3,45x1.6m. 2.32m Höhe (10 Jahre 
Garantie) mit GSM, E-Herd -f Ceran, 
Dunstab, und Kühlschr.(alles Sie- 
mens-Geräte), 1 Jahr alt, sieht aus 
wie neu, Farbe: welß/erle. NP 
16 900,- für 8900,-, passender Voll- 
waschtrockner DM 2000,-VHS. Tel. 
06182 / 6 43 48 oder0171/ 
6 43 94 63 
Hochqualitative EBK, L-Form. 3.45 
x 1,8m. 2.32m Höhe (10 Jahr Garan- 
tie), mit GSM. Vollwaschtrockner. E- 
Herd + Ceran, Dunstab, und Kühl- 
schrank (alles Siemens-Geräte). 1 
Jahr alt, sieht aus wie neu. Farbe: 
welß/erle. NP 16 900 - Preis 11 900 - 
VHB. Tel. 06182/6 47 73   
Rustikaler Wohnzimmertisch, Ei- 
che. L; 180. B; 80, H 55. DM 150.-, 
Tel. 06104/7 92 37 

Klaviere ab DM 100.-monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
MarantzEinzelkomp.:TunerST 60. 
CD-PI. CD 60; Cass.-Deck SD 60. Di- 
gital-Verst. PM 75. Preise VB ab 
18.30. Telefon 069/6 66 34 69 
Elektronische Heimorgel, Skyline, 2 
Manuale. dunkel/Nußbaum, VB 300.- 
. Tgl. 06104/4 95 16   
Schw. Klavier, Elfenbeintastatur, 
techn. o.k., auf Kammerton gestimmt. 
zu verk, DM 2900.-. tt 06182 / 33 68 
Klavier, sehr gepflegt. 120 cm hoch, 
mittelbraun, 50er Jahre. Vollpanzer- 
platte, 2800.-. Tel. 06074 / 4 32 46 

TIERMARKT 

KAUFGESUCHE 

VERMISCHTES 

Suche uuverlttss. Reltbetelllgung 
ab 18 Jahren, für Dressur. Spring- u. 
gelandesicherem Pferd im RM Rod- 
gau/Obertshs., Reifert, erforderl.. gu- 
tes Lehrpferd, da Ausbildung des 
Pferdes bis M-Klasse, guimutiger 
Charakter, Reitplatz vorhanden. 2 x 
wöchentlich ffl 06106 /1 58 14 
(meist Anrufbeantworter, bitte Nach- 
richt u. Tel.-Nr. hinterlassen) 
3 Pferdeboxen zu vermieten in Rem- 
brücken. mit Reitplatz u, Weiden, 
zum 1.9. 95. Tel. 06106/1 56 31 
lllähr. br. Stute, id. Einsteigerpferd, 
jagderfahren, auch f. Kinder geeignet, 
VB DM 5700.-. Tel. 06027/76 08 
3 nestjunge Nymphensittiche, 
Stück 30,- DM (auch einzeln) abzuge- 
ben. Tel. 06108/6 64 93   
Reitanfängerin, begeist. Pferdefan 
sucht zwecks Taschengeldaufbes- 
ser. sehr liebes gr. Pflegepferd z. 
Striegeln. Stallausmisten, tägl. Füt- 
tern. Ausreiten u. Liebhaben. Wel- 
cher nette Pferdebesitzer, auch Land- 
wirt. macht mir eine gr. Freude. Bin 
Tierarzthelferin. Anfang 30 u. liebe al- 
le Tiereriarten. Nur im Raum Niedor- 
Roden. Über positive Zuschriften 
würde ich mich sehr freuen. Chiffre 
W552   
Verkaufe deutschen Schäferhundl 
Hündin mit Stammbaum. 14 Mon. alt. 
schw./gelb. Tel. 06071 / 4 24 29 
Bildschöne Stute, 9jährig, dkl.-br., 
Stockm. 150 cm. westerngerltten, be- 
ster Charakter. VB DM 9500.-, Jähr- 
lingshengst. dkl.-br.. Stockm. z. Zt. 
148 cm. sehr brav. VB DM 3500.-. 
Tel. 06074/4 64 25 AB ^ 
Junges Chamäleon, Calyptratus, mit 
Cites für DM 100,- abzugeben. Tel. 
06104/49 09 32 

Suche Garten od. Grundstück zu 
pachten od. evtl. Kauf. Raum OF. 
breieich 069 / 82 / 60 63 oder Tel. 
06074 / 2 64 11 
Suche Garten zu pachten od. 
Grundstück im Raum Dietzenbach 
u. Umgeb-, ab 19 h 06074 /3 57 91 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u,ä.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054/79 43  
Gepflegtes Gartengrundstück mit 
massiver Hütte, Brunnen. Baumbe- 
stand etc., 1406 m^, VB DM 65 000.-, 
in Dreieich zu verk., 06104 /26 79 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Nur noch 2 Ko}en frei: Nette private 
Crew sucht schnellentschlossene 
Mitsepeler/innen für reizvolle Segel- 
törns im Sept./Okt. zw. den griecn. In- 
seln in der Agäis. auch Anfänger will- 
kommen. Info: tt 06182 / 2 71 29 
Suche für Fretzeitzwecke eine 
weibl. Person, evtl. Schülerin ab 15 J. 
bin cerebral, spastisch. Job wird gut 
'bezahll,Tel.069/ 15 33 28 17 
Mo-Fr 8.30 -16 Uhr + ab 19 Uhr 
06188/8648   
Sammler sucht alte Puppen und 
Spielzeug. Tel. 06078 / 7 38 14 
Ich bügle Ihre Wäsche, Hemden 
usw.. Tel. 069/87 24 20 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeitung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine jähr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals! Zeitungs-Archlv, Tel. 05246 / 
92 50 40   
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06100 /6 94 10 
Last Minute-Urlaub In Mexiko (nur 
Unterkunft). 2-6 Pers. wegen Krank- 
heit V. Privat abzugeben. Preis VB, 
Reisezeit 9. 9.-23. 9., Tel. 06071 / 
7 42 48 
Wir geben unseren Garten ab, 
550 m2. inkl. Haus und Teich! Wasser 
und Strom vorhanden. Abstand DM 
8 000.-+ 10% Gartenvereinsabga- 
ben. Tel. 069 / 84 24 28 
Hey, hast Du mittwochs und freitags 
ab 17 Uhr nichts zu tun und Lust auf 
Volleyball und/oder Leichtathletik und 
bist wie wir zw. 14 u. 16? Dann ruf 
doch einfach mal an. wir brauchen 
Verstärkung! Tel. 069 / 83 11 83 
Zeugen gesucht! Wer sah am Frei- 
tag, 25. 8. 95, gegen 13.20 Uhr auf 
der BAB A 45, zwischen Ausfahrt 
Rodg.-Jügesheim/Dudenhofen den 
Unfall zwischen dem MB Kombi sil- 
bergrau u, DB Lim, schwarz? Hinwei- 
se bitte unter Tel.-Nr.06058 /88 33 
Tierrechtlerinnen gesucht! Wir wol- 
len eine Animal-Peace-Gruppe im 
Raum Ffm. gründen u. suchen daher 
Leute, die aktiv und kreativ mithelfen 
wollen. Tel, 06074/4 14 20 
Garten in Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875  
Spitzenpreise zahlt Sammler für U- 
Ei-Figuren und Spielzeug aller Art. 
Anruf lohnt sich g 06108 / 7 79 51 
Kaufe Uberraschungseierfiguren, 
Tel, 06108/6 82 70 

Mann, 40/175/71. attraktiv, zuverläs- 
sig, treu und sehr zärtlich, sucht ehrli 
ehe. liebevolle Sie für gleichberech- 
tigte Partnerschaft Chiffre M 555 
24*)Ahrlger junger Mann, 180 cm. 
NR sucht Mädchen zw 18-26 J.Hob- 
bys: Fahrradfahren, spazieren ge- 
hen. Kinobesuche, schwimmen, wan- 
dern Chiffre RO 16 
Sind Sie gebunden aber trotzdem 
einsam wie Ich? 35/178 mannl. 
sponi,. eleganter Typ. gepfl. Außeres, 
mit Niveau, für alles schone interes- 
siert Treffen wir uns einmal? Wenn 
mögl. mit Bildzuschr. Chiffre 5291 
Witwer Mitte 60/168. orlsgebunden. 
schlank, sucht eine hebe NR-Lebens- 
gefahrtin bis 62 J.. mit Fuhrerschein, 
um den gemeinsamen Lebensabend, 
in Vertrauen und Harmonie, zu ver- 
bringen. Zuschriften bitte unter Chiff- 
re D 192 o. Tel. 06052 / 24 90 
ER, 50/183, einfühlsam, verständnis- 
voll. sucht kein Abenteuer, aber eine 
nette, sympathische SIE für eine 
Dauerbeziehung (gerne auch Auslän- 
derin), Zuschr, unter Chiffre M 557 
SIE, 31/161, schlank, mit 7)ahr. Sohn, 
sehnt sich nach einem zuverlässigen, 
treuen Mann und einer gemeinsamen 
Zukunft, Chiffre W 548 
Wassermann-Frau, venv., (45 J , 
165,53 kg), temperamentv, m. eini- 
gen Ideen im Kopf, leicht gehbeh.. m. 
2 Kind., sucht auf diesem Weg einen 
ehrl., treuen u. zuverl, Partner, der 
mich so hebt, wie ich bin. Gibt es im 
Raum Dreieich/Langen so einen 
Mann, dem Ehrlichkeit u Treue viel 
bedeuten? Dann schreib mir bitte mit 
Bild unter Chiffre DR 11 
Sie, 38, attr.. schlank, blond, groß, 
gutsituiert, sucht Ihn: trotz drlve u. po- 
wer. warmherzig u. zuverlässig. 
Als Schuhverkauferln 53/165. ist 
SIegrId tägl. m. vielen Leuten zusam- 
men. Sie hat lange blonde Haare u. 
eine attraktive weibl. Figur. Trotzdem 
hat sie seit ihrer Scheidung nicht 
mehr den,.Richtigen" gefunden. Sie 
sehnt sich oft nach einem Menschen, 
der mit ihr gemeinsam zu nacht essen 
würde, mit Ihr reden u. auch fernse- 
hen wurde u. einmal ein Gläschen 
Wein mit Ihr trinken würde. Wenn Sie 
als Mann bis Anf. 60 auch so fühlen 
wie diese Frau, dann meiden Sie sich 
bei uns. Partnerschaftsinstitut Ber- 
muda, TeL 06106 /1 82 46 
ER, 45/180, naturverb. u. tierlieb. NR. 
Kind k. Hindernis, sucht nach gr. Ent- 
täuschung nette, einfache Frau, der 
Liebe u, Treue noch was bedeuten. 
Zuschriften unter P 195 

Romanheft - Romanheft • Roman- 
hefte - Romanhefte - Rom&nhefte 
kauft: Tel. 069/62 61 05   
Suche Modellbauartikel jogl. Art, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau. 0 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, S 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50338  
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Bücher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengabian, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Suche ältere Barbies. Tel, 06104 / 
4 28 55 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
SOS - Suche Mathe-Nachhilfe für 
12. Klasse Gymnasium, Tel, 06182/ 
56 52 

BEKANNTSCHAFTEN 

Erfolgreicher Gastwirt, 50 J., 1,80. 
schlank, attraktiv, sucht seine Wirtin, 
die mit ihm durch dick u. dunn geht. 
„Sie" sollte Spaß an der gehobenen 
Gastronomie haben >/• 45 J. jung, at- 
traktiv. humor- u. geistvoll sein 
Zuschr. bitte mit Tel.-Nr. unter Chiffre 
DB 13 

Single-Stammtisch "Solo", + - 50 
Jahre (nicht kommerz.) sucht noch 
Gleichgesinnte, für gemeinsame 
Freizeitaktivitäten, Treffen: freitags 

,2QUhr, Tel. 069/87^3 74 
NEU, "ER". 33/178, Id, symp., nett, 
humorvoll mit gutem Charakter, kin- 
derfreundlich. sucht entsorechende 
"SIE" für ge, Zukunft und Partner- 
schaft, Chiffre L 655 

Er, 26,1,89, schlank, mit Herz untf 
Verstand, gut auss.. attr.. sucht die 
warmherzige, romantische Frau mit 
Humor uncfintellekt zwechs gemoins 
Zukunftsplanung ChiffreW551 
ACHTUNG-NEU! Singles Stamm- 
tisch in Lammerspiel. sucht noch 
nette Leute Einfach mal vorbeikom- 
men Alles weitere unter, Tel 06108/ 
7 77 16,ab 19Uhr 
Minnl. Wesen, 48/165/65. den Ge- 
nüssen des Lebens wie Essen. Trin- 
ken, Rauchen und sonst Untugen- 
den nicht abgenemt, seit 1 J, alleinle- 
bend, sucht eine Frau zw Ende 30/ 
Mitte 40, die genauso denkt • und die 
Untugenden in Zukunft mit ihm teilen 
mochte Zuschr unter Chiffre E 612 
Witwe 65, kein Omatyp. sucht Mann 
Od Frau zwecks Freizeitgestaltung, 
Reisen tm Raum OF Chiffre 5300 
Junger Mann aus Spanien. 49J , 
165, sucht eine junge Dame von 38- 
49, da zu Zweit alles mehr Spaß 
macht und schöner ist. Habe Mut und 
melde Dich bitte mit Bild unter Chiffre 
L 652. Jede Zuschr wird beantwortet 
Sind denn alte Männer in fest Hän- 
den'' Getr, leb, Sie, Mitte 40, m 
selbst Anh , sucht symp , jung gebl 
Ihn, viels inter.. ab 1,80/+/- 48 f gem 
Untern, u. z. Aufbau einer netten 
Freundschaft. Bild kein Muß, Raum 
GN /OF /HU /FFM. Chiffre W 545 
Bin kein Adonis u. suche keine Aphro- 
dite Italiener, 61/171, sucht eine Sie 
für eine harmonische Partnerschaft 
Zuschr. bitte m. Tel.-Angabe. Chiffre 
P 185. 
ER, 37/185/80, sucht SIE! Warum'' 
Der Winter wird hart.die Kalte mach 
mich krank, darum • melde DICH und 
entzünde ein ewiges Feuer' Gerne 
mit Kind. Zuschriften, wenn möglich 
mit Bild, unter Chiffre M 556  
Junggebliebener Witwer, Anfang 
60, vital u. gesund, m Freude am 
Tanzen. Natur, Musik, Theater u. 
ganz besonders Reisen, wünscht 
sich nette Partnerin mit viel Lebens- 
freude u. Humor. Der gemeinsame 
Weg, DGW. Tel. 06104 / 6 39 48 
Witwe, 62/165, eine gepfl. jugendl 
Dame, vital, aufgeschl. gute Haus- 
frau u. Kochin. finanz. unabhängig, 
frei und ungebunden, möchte wieder 
glücklich werden. Bitte rufen Sie an. 

er gemeinsame Weg, DGW, Tel 
06104 / 6 39 48 ^ 
Hübsche Ungarinnen zw 18 u 60 
J.. übenATiegend deutsch sprechend, 
fleißig, treu, sehr gepflegt, suchen 
ernsthafte Partnerschaft mit deut- 
schem Mann. Informieren sie sich. 
Der gemeinsame Weg, DGW. Tel 
06104/6 39 48  
Einsamer ER, 31/173 und schlank, 
sucht ebensolche Sie zwischen 20 u 
30 J . 0 069/8 00 29 95  
Hallo Mädels! Seid neugierig und 
antwortet auf meine Annoce, Bin m. 
43/172/80 und mochte die Neugierig- 
ste kennenlernen, Chiffre D 189 

Den Lebensabend zu zweit verbrin- 
gen, Witwe 72 J.. klein, gepflegt, le- 
bensfroh mit Niveau, sucht lieben, 
warmherziges, alleinstehenden Herrn 
um gemeinsam die schönen Dinge, 
die das Leben noch bieten kann, zu 
genießen, über liebe Zuschriften wür- 
de ich mich freuen. Chiffre D 191 
Liet>evolle Frau n^it Herz und Ver- 
stand. 54/154. vollbusig, tinanziell 
versorgt, möchte ebensolchüf) net- 
ten. einfachen Herrn, NR/NT, ab 50, 
kennenlernen. Chiffre W 553, 

Helle 3-Zi.-Whg., Rodgau-Duden- 
hofen 90 m^. EG., Terr,. Garage u. 
Abstellpl., Miete 1 47o,-warm.ab 15. 
10.95 od. früher. Tiere erlaubt. Tel. 
06106/2 43 52 
Urberach, Lux.-3-ZW., Btk.. EBK, kl. 
WE, gute, ruh. Lage, 90 m^, 1350 - + 
NK/IM. PKW-PI. 50.-, 069 / 84 35 28 
Obertshausen, 2-ZW, ßlk., gt 
Wohnl., m. PKW-PI., DM 1100.- + Nk. 
-fKt.,069/84 35 28   
Demnächst freiwerdend! OF. Goe- 
thestr. DG-Whg., 2-Zi., Balk., 40-50 
m-", m?/12.- + NK/Kt. Näheres unter 
069 / 84 35 28  _ 
Nachmieter für 2-Zi.-Whg., 65 m'\ 
Part, mit kleinem Garten, in Dietzen- 
bach, Talstr., zum 1. Oktober. MM 
950.- + U/Kt..06074/3 39 41 
Mühlhelm, v. privat, 3-ZI.-DG-Whg.. 
neu renov., ca. 65 m^. DM 900,- + 
Uml. + Hzg, + Kt.. Nähe S-Bahn zu 
verm. Chiffre D 194, 
OF-Malnpark, von Pnvat, helles, ge- 
räumiges 1 -Zl.-Apt.. 42 m^. BIk., EBK. 
Einbauschrank. 6. OG, sehr gepfleg- 
tes HH. Mainblick, 3 Mm. zum Zen- 
trum u. S-Bahn, DM 720.- + NK/Kt. 
Tel. 06103/37 31 16   
Von Privat, OF-Bieber 3-ZW. 70 m*'. 
1. St.. gepfl. AB. frei, zu verm., Netto- 
miete 950.- + KT/NK. Tel. 06104 / 
6 39 21 ab 17 Uhr. 
OF, 3 ZW., Küche, B(vi, ca 80 m-'. 
Balkon, dt. Familie m. 1 Kind er- 
wünscht, DM 1195.- kalt, ab sofort, 
Tel. 069/89 57 86 
Babenhausen OT, 2'^-ZKB, EBK 
(kann übernommen werden), Winter- 
ganen, 65 6-FH, NB. 890 - f NK/ 
Kt.. Tel. 06073/57 26  
Nachmieter für 2-ZKB, EBK. in Mun- 
ster. ab sof. gesucht. MM 780 -. NK 
160.-. Tel. 06071 /63 00 96 _ 
Von Privat, interessant geschn. 
3-ZW., 82 m^. NB. Dietzenbach. S- 
BIk., sep. Schlafraume. G-WC. Bad. 
Du., WC. ab 15. 9. 95. MM 1200 - + 
80.- Garage ♦ NK. 06150/5 32 81 
Suche Nachmieter, nur mit Kinder, 
inOF, fur3Zi -Whg . 70 m''. ab 1.12. 
im 3 FH . DM 560.-. NK. Abstand 
3400.-. Tel 069 / 83 39 46, 18-20 Uhr 
Langen; Nachmieter I fielle2-Zi - 
Whg mit Balk gesucht, ca 70 nv". 
DM 1270.- -f Nk.. Toi 0ÜI03 / 2 86 57 
4-ZW, Torr . Wintergaiten. lenov Alt- 
bau. 1. OG. OF. waVin DM t70ü . 
Tel 069/85 36 12 
Suche Nachmieter in RodgiUi. 
1 0kl.. 1ZW. 45 in-'. OM 580 ■ ♦ Uml 
DM 150 -, Toi 06106 / 6 34 i'S 

1-ZI.-Apt.-tLW, sep. Eingang, 35 m», 
kompl, mobl,. mit TV. Mikro etc.. in 
Heusenstamm, DM 750,-inkl -t-Kl. 
an Wochenendheimf .. 06104 /26 79 
Nachmieter ges. zum 1 11. oder frü- 
her, 3-ZI., 75 m2, BIk., Parkett, gr 
Garten. Kinderspielpl., 1500 - inkl 
NK. OF Westend. Tel. 069 / 82 20 11 
Ab sofort frei, Münster-Altheim. 3- 
Zi.-DG-Whg.. Küche. Bad, BIk.. 103 
m«'. Miete 1100,- + 200.- Uml. + K Tel 
0l72/6704809od.06106/3051 
Von Privat: Excluslve 3-ZKB, 86 
m2|n kl. Wohneinheit u. ruhiger, zen- 
traler Lage in Rodgau-N.-Roden zu 
vermieten Gr. Terr. mit Gartenbe- 
nutz . sep. Gä.-WC. DM 1320 - zzgl. 
Umt./Kt./Gar.. 06106 /7 26 36 od. 
6 23 99  
OF-Nord, 3. OG. 3-Zimmer, Küche. 
Dusche. Etagenhzg.. DM 650 - + NK 
ab sof. zu verm.. Tel. 06071 / 3 57 51 
Dietzenbach, 2x 3Va-ZW in 2-FH, 85 
m'^/82 m-', Balk./Garten. EBK, DM 
1250--/1350---i-NK/Kt,.ab1. 11 95 
bzw. 1 1. 96, Tel. 06074 ' 39 76 
Komfortable 3-Zi.-Whg., im DG. ab 
sofon frei, großzüg. 97,5 m2 netto, 
2 Bader. Balkon. Keller, Spitzboden. 
Stellpl. od. Garage. Waschraum. Ort 
Langstadt. Preis DM 1150.- Nk 
Kaut. Tel. 06078 / 88 27 
OF. 3-Zl.-DG-Whg., Ku.. Wa -Bad. 
Nahe Hbf., ab sofort, DM 900.- + DM 
100,-Uml./Kt . Chiffre W 549 
2-ZW,60m^,2Batk..freiz. 1 11 95 in 
Heusenstamm Tel. 6104 / 59 14 
Münster, 1-Zi.-Apt., ca. 50 m*'. 
kl.WE. DM600.-kalt-fNK, 
06102/526 350.069/ 170000 17 
2-ZW. 65 m-', Küche, Bad. großer 
Balk . Nahe S-Bahn, OF-City. DM 
1100 - f 200 - NK. Tel. 069 /82 65 68 
Nachmieter f. 2-ZKBB in Heusen- 
stamm, 59 m^ zum 1.10 95 gesucht, 
Miete z Z DM 1000.-. warm. Ab- 
stand! Möbel DM 3500.-. Tel 
06104 . 18 26 
Für 1 Jahr: 3-Zi.-Wohnung In Drel- 
elch/Sprendlingen. 75 m \ gr Balk 
teilmobl at» 11 12 an Nichtiauchoi 
für DM 1.?00.-warm. Toi 06103 
6 67 77cdei069 79 40 40 
OF. 2-ZW. ca 60 m-'. Ku-, Bad. Balk , 
Flui und Kucho gefliest, schone EBK. 
Kabel. Schlalzi.-Anbauwand. Ab- 
stand DM 5800 - Vb. MM DM 655 - 
kalt. 069' 88 95 91 
Ansprechendes Reiheneckhaus, m 
Sctiaafhoiin-Mosbach. Erstboz , ruh 
Haiigwohnl, ca 140 m-Wfl.. 5Zi . 
KocfWn, Essen. Bad. Gasto-WC* 2 
Balk , Dachg als Studio. Terr. zu 
voirn, ,abr9 95 für DM 1850.-+ 
Nk Kl . Toi 06073 '6 23 37 
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Obertshausen. 3-ZKB. RO 
DM 1090 - + Uml + Kl. Tel. 06101 / 
h6 36 00 
Mühlheim-Lftmmerspiel, 5-Zi Ma* 
i.Whg.ca 140 m''. 1680.-+ NK» 
>6108/6 81 31  

Nachmieter gesucht, Seligenstadt. 
.ib 1 12. 95.NB2 J.alt, App., 1 2KB. 
Absiellratim. ca. 40 m^. Terrasse. 
Fußboden-Heiz. + TG-Plalz. Mieto 
•M2 fUml /Kt.,tt069/B4 05 56 36 
OF-Innenstadt. Nachmieter zum 
1 9. gesucht für schone NB-Whg.. 
3 ZI., KDBB. ca 70 m?. DM 1295 - + 
NK/Kt. Kuchenubern. möglich, 
(169 ■ 88 01 86 (abends) oder 
06103 /30 74 32 (tags) 
Mühlhelm Markwald, 1 Zi.-Apt. 
nirtbl. Kochnische, Bad, ab 1.9.95 zu 
/orm , Miete DM 490,• + Uml., Tel. 
i)G108/6 68 46 ab 19 Uhr. 
Mühlhelm Markwald, 2V} ZI. DGW. 
Hnd. Balkon. 75 m''. ab 1 10,95 zu 
viirm . DM900.- ♦ Um!,, an solides dt 
Ehepaar oder alloinst, Herrn mittl Al- 
ters Tel. 06108/6 68 46 ab 19 Uhr 
OF-Watdhelm. ruh. WohnIg. 2-ZW. 
EBK, gr. Bad mit WC. Wohnzl. m. 
Malk.ü Treppe zum Garten. Gas-ZH. 

riv'. DM 1080.- + 220.- Uml. (mit 
H/g ) ¥ 2 MM Kt.. ab 1, 11, von Privat 
/u vorm.. Zuschriften unter W 547 
OF-Waldhelm, ruh. Wohnig. 2-ZW, 

C EBK. gr. Bad mit WC. Wohnzj. m 
f Bnik u Treppe zum Garlen. Gas-ZH. 

08 m-'. DM 1080.-+ 220.-Uml. (mit 
Hzq ) f 2 MM Kl .ab 1. 11. von Privat 
/u verm.. Zuschritten unter W 547 

* Schönes ruhiges Zimmer, mit Er- 
■ ker. Du A/VC. in 2-FH, Dietzenbach- 
; Stoinberg. an Wochenendheimfahrer 
, Od Stewardeß, DM 580.• warm. 2 

MM Kt 0 06074 /4 12 17 

c, 

' 1 -Zl.-Apt., Parklage am Buchhugel. 
' mit Duschbad u. Terrasqe, für DM 
, 550,-zzgl. NK/Kt . 0 069/85 77 36 
( 3-ZKB.Süd-W6St-Balk..72m''.EG. 
, Parklage. Nahe Ketteler Krankenhs,. 

DM 1150.-zzgl. NK./Kt..zum1. 11. 
/u verm,. Tel. 069 / 85 77 36 

j 2-ZKB, Ponthaus, 47 m*'+ 50 
in-'Dachterr, Nähe Ketteler-Kran- 

• kenhs.. DM 1050.- zzgl, NK./Kt., zum 
: 1 10. zu vorm., Tel. 069/85 77 36 
• Nachmieter gesucht z. 1.10., Sell- 
; (ienstadt.3.ZKB.85m''.4-FH. DM 
, 1350.- 4 Nk./Kt.. inkl. Stellpl.. G-WC. 

Torr , Waschkü.. Kellerraum 28 m^. 
' Tel vormittao';O6102 / 2 62 70 

4-ZW, c. 95 m^'. Küche, Bad. Blk., 
Part. ►entr. Ölheizg.. gr. Keller. Nähe 
5-r«ihn, in Mühlhoim ab 1. 9. 95 frei. 
^lM 950 - + NK, Mieter mittl. Alters er- 
wunscfit 0 06108/7 13 26 
Nachmleterf. 15.9. od. 1.10.95,2- 
ZKBB, NB 94. 60 m-'. DG, nähe Bhf.. 
DM 1200.- waim + Kt. Pkw-Stellpl., 
Obor-Roden. Tel. 06074 / 96 01 27 
OF-City von Privat. 2-ZKB. (ür ' 

1 Pers., Gas- Etagenhzg,. DM 700.- 
. NK/Kt,, Tel, 069 / 88 51 07  
Rödermark-Urberach, Bulau, ruh. 
Lage. dir. am Wald, 3-ZKB, 89 m^', 
DG. im 2-FH. Bj. 92, Koller, PkW- 
Stellpl., V. Priv., DM 1200.-. + NK. + 
Kl., gerne m. Ki.. Tel. 06074 /6 87 18 
Rodgau Nieder-R. v. Priv. 3-4 ZW, 
77 nv\ kl. WE. Blk, Garage. EBK. KM 
1070 - + NK/Kt. Tel. 06106/2 25 91 
2-ZW, Dreieich-Sprendllngen, dir. 
an der S-Bahn. ca. 60 m^, Bad. Flur. 
Ku., Keller. Blk., Kabel-TV. teilmö- 
hliert, 1000.-+ NK/Kt . frei ab 1. 10.. 
Tel.06171 /731 46 
Von Privat in Hausen bei Offenbach. 
rnöbl. 2-Zi.-Whg. mit Balkon ab 1.1.96 
zu verm, DM 1000,- + Uml/KT, Tel, 
069 / 64 89 92 97 
Gross-Zimmern. 3-ZKBB. 88 m^, 
Whg, mit Garage. 1300.- + NK. ab 
1,9.ZVM,Tel.06071 /7 26 40 
Wunderschöne 4-ZW, 90 m^, off. 
Kamin, voll renoviert, Miete 1350.- + 
Uml. + Kaut.. Tel. 069 / 84 76 71 od. 
83 25 02   
2 ZI.-Whg., Küche. Bad. ca. 45 m?. 
Ftm.-Oberrad. Miete DM 565.- + 80,- 
Uml. + Heizung/ 3 MM KT, zum 1.9.zu 
verm. Abstand für Küche, etc., DM 
1800.-.Tel- 069/81 07 51   
Möbl. Zimmer nur an Dame, ca. 20 
m^, ruh. Lage Rodgau-Dudenhofen, 
Direktanschl. zur A3. Küche, Bad u. 
Wohnzi. zur Mitbenutz., Parkpl.. Mie- 
le inkl. 500.-. Tel. 06106 / 2 34 84 
3-ZKBB + PKW-Abstellpl. mögl.. OF 
Zentrum. 71 m^. DM 1050.- + Nk./ 
Kaut. ab 15. 9. frei, Chiffre D 195 

Jlk , von Priv., Miete 800.- Uml. 

Nachmieter für sehr schöne heile 
Sout.-Whg. in 2-FH (Neubau)in Hain- 
burg-Hainstadt gesucht. 2ZKB-Flur 
80 m«'.Neubau, Wohnr. großz. 
fjoschn.. Parkmöglichkeit vorh., gute 
Vorkehrsanbmdg.. da Direkt-An- 
schkiß an A3. F(m/OF/Hanau.Sehr 
ruhige Wohngogend. Miete 880,• + 
NK/Kt. EBK kann evtl. uborn., wer- 
den. Sofort vorzugsweise an Paar 
oder Einzelperson zu verm. Tel. 
06182 / 6 43 48 oder 44 65 Od 0171/ 
r> 43 94 63 
Nachmieter ges. f. 2V^ ZI., Kü., Bad. 
ca, 68 mi'. Muhlheim. Nähe Bhf. z. 
15. 11. 95, DM 795,-. kalt, anteil. Ab- 
ioso f. neue Böden. Chiffre M 560 • 
Mühlhelm, Stadtmitte, 2 Rfiume, ca. 
160 m-'. zu vermieten, Tel. 06108/ 
0 78 93 
ÖF, 3'/i-ZW. 76 m-*. Bj. 92, EBK, 
1265.- + Nk./Kaut.. zentr. Lage, Tel. 
06104/7 42 86 ^ 
Oletzenbach-Steinberg, Okt. '95. 
:J-Zi:-Mais.-Whg., 68 nv\ NB. TG. DM 
1290.--*-NK/Kt.. Tel. 0611 /56 74 79 
Ohne Makler! Suche zu Anfang Okt. 
Nacfimieter, für 2-2W in OF-Bieber. 
Rl. 92. ca. 60 m*'. komf. EBK (Gefner- 
schrank. Geschirrspüler). Wohnhaus 
mit 6 Wohneinh. in ruh. Lage. MM 
1150.- + NK 0069/64 89 91 17 

Rodgau 6.2-ZW. Küche, Bad. 60 m?. 
gr. Blk 
Tel, 06106/95 85 
Von Privat, Dietzenbach, Talstr., 2- 
ZKB. 65 mi?. Erdgeschoß, sep. Ein- 
gang. kl. Garlen. EBK. DM 900.- +■ 
PKW-Stellpl DM 50,-. NK + Kl., frei 
abl 10., Tel. 06074/4 22 68 
2-Zi.-0GW, NB, in Hainhausen, ruhi- 
ge Lage, 60 m«". DM 980.- kalt. Tel. 
06106/64 97 25 0. 06104/53 55 
Suchen deutsche Nachmieter für 3- 
ZWinDietzenb,-Steinberg. 100m? 2 
Balk..DM1200.- + U.+ Kt,.z, 1. 10. 
boziehb., ab 17 Uhr; 06074 / 4 39 53 
Dietzenbach-Steinberg, 3-Zi.-DG- 
Whg.,96m? gr.Btk..3-FH, z 1, 11 
an max. 3 Pers., DM 1050 - zzgl. NK 
+ Kt.. Angebote erb, unter DB 11, 
2 '-6-ZW, EG, Rodgau-Dudenhofen. 
63 m'', Kfz-Stellpl u Gartenbenulz. 
mögl,, keine Haustiere, an weibl. Per- 
son, absof-, Miete 750,- Uml./Kt.. 
Tel. 06106/2 42 74 
Mühlheim, Ortseingang, gr. gemüt- 
liches möbl. DG-Zi. m. Kuchen- u. 
Badbenulz . ab sofort zu vermiet.. 
Miete DM 600.-. inkl.. + Kaut , Tel, 
069/41 71 71 
2'/^-ZI.-DG-Whg.. ca. 60 m-*, absof in 
Dietzenb. zu verm,, Ku. (Eiche) Über- 
nahme mögl. Tel. 06074 / 4 18 88 
Rodgau-NR: 3-ZW, 105 m?, DG ' 
(2,OG) DM 1050.- + 200 - Uml. + 3 
MM Kl., abl. 10 . 0 06106 / 754 19 
OtM'lshausen von Privat: 3- Zl.- 
Whg., Bj 92. neu renoviert. PKW- 
Stellplatz. Kabel-TV. zentrale Lage, 
(an Deutsche od. EG-Ausländer). DM 
1040.- + NK/KT, Tel. 06104 / 7 92 65 
Mainhausen/Mainflingen, freiste- 
hendes EFH. 130 m^ Wfl.. 600 m^ 
Grundstück mit Halle zur gewerbl. 
Nutzung. 90 m-', geeignet als Ing.-Bü- 
ro od. Verkaufsraum, neu ausgebaut. 
Tel. 06182/23064  
Nachmieter gesucht für l-ZW, kleine 
EBK, Dusche, ab 1.10.95 in Seligen- 
stadt-Froschhausen. Tel. 069 / 
4 08 43 03 tagsüber. 06182 / 
6 99 88 abends 
Heusenstamm, suche Nachmieter 
für schöne 3-ZI.-Whg., mit Balk., 
kompl. renoviert, ab sof. oder später. 
Miete DM 1250.- + 200.- Uml. + Kaut, 
Tel. 06104/21 97 
Großzügige 3 V2 -ZKB. 15 Automin. v. 
DA. 10 Min. V. Dieb., 113 m?. FB. Gä- 
ste-WC, direkt Zug. z. Garlen, kin- 
derlrdl. Umgeb., Bahnanschl, 2 km. 
06072/620 IBoder06106/4903 
2'Zi.-Whg., Obertshausen, zum 
1. 10.,ca.45m?, 720.-NK/Kt.. 
Tel. 06104 /49 91 29  
Seligenstadt, exkl. 3-Zi.-WHG.. Kü- 
che. Bad mit Wanne u. Dusche. 2 
Waschbecken, DM 1190,- + Uml + 
Kt . Garage, Tel. 06182 / 2 56 25 
0F-B(eber,ab15.11. 95DG.2'^- 
ZKB, 60 m?. in 3-FH, DM 680.- + Nk,/ 
Kaut .Tel. 069/89 61 00  
Bes. Wohnkomfort in sehr behagt. 
3-Zi.-DG-Whg. m. sichtb, Deckenbal- 
ken: Eßküche, kann übernommen 
worden. Bad m. Bidet. Wohnzi. m. 
Sudblk., Schlafzi. im Giebelausbau, 
insges. ca. 65 m?, von Priv. ab 
1.10.95 zu verm, in Rodgau-Hainh.. 
DM 800,-. Uml. 100.- + Kt.. Tel. 
06106/64 68 78   
2'/i-ZW, Kü.. Bad. Zentralheiz.. EG. 
OF-Bieber. ab 15. 9. zu vermieten. 
DM 700.- > Nk. + Kaut.. Tel, 069 / 
89 81 77 
4-ZW, Mühlheim. Balk . Bad mit 
Wanne, Du,. WC. Gä.-WC. 96.5 m?, 
DM 1350.- + Uml./Kt., Garage 60.-. 
Tel. 06108/7 53 11 
Nette 3-ZI.-Whg., zu verm., 66,4 m? + 
sehrgr. Balkon. DM 1290,-+ NK, ab 
Sept. frei. 006102 / 2 56 90  
Suche Nachmieter für 2-Zi.-Whg.. 
Balk., Garage. 50 m?. in Rodgau-Du- 
donhofen, ruh. Lage, ca. DM 600.- 
kalt.Tel.06106/2 55 44 
Luxuriöse 3-Zi.-Whg., von Privat in 
Obertshausen, 100m?.gr. Bad. 
Wohn / Eßbereich. Fußboden-Hei- 
zung, Kachelofen. DM 1590,- + f^K + 
Kt .Tei. 06104/49 94 29 
Exkl. 4'/i-Zi.-Mal8.-Whg.. 110 rn? 
Altstadtkern Dietzenb,. kalt VB 1540.- 
Blk.. Bad, Kü., Abstellräume. Kinder 
angenehm, Tel. 069 / 6 66 37 05 
Groß-ZImmern: Tolle 3-Zi.-Wohng., 
gr. Terr., dir. z. Garten. Gäste-WC. 
Keller, Fußb.tizg., Garage, 102 m?. 
1390,- + NK + Kt., Neub., Erstbezug! 
Tel. 06071 / 3 78 31 
2-Zf.-Whg in Rödermark-Urberach, 
abl. 10. 95 zu vermieten, ca. 65 m?, 
DM 850.- + NK. + 3 MM Kaut., Tel. 
06074 / 60 50 
Eppertshausen. 2-Zi.-Neubau- 
Whg., 71 m?. Gäste-Toil., mit gr. Süd- 
balk.. Miete DM 950.- inkl. Stellpl., 
Tel. 06071 /3 71 43  
Von Privat in Langen, kein HH. 
schöne, helle 2-Zi.-Whg.. gut möbl., 
Kü.. Bad. gr. Blk.. ca. 70 m?, Nähe 
Hbf, ab soT. zu verm.. DM 950.- + NK. 
Tel. 06103 / 5 45 89, nur Sa. u. So. 
63150 Heusenstamm, 2-ZW, Kü.. 
Bad, Du., Balk. Süds., Teppichb., 
Holzvert.. Keller. DG. 68.25 m?. DM 
750.- + NK./Kt.. an junges deutsches 
Ehepaar V. Priv.. ab soT zu vermiet.. 
Tel. 06104 / 6 76 08 Mi. ab 17 h 
Bieber-West. 3 Zl.-ETW, Bj. 73,78 
m?, PKW-Platz, Markiesen, gr. Bal- 
kon 8m, zu verm. ab 15.10.95, an ru- 
higes Ehepaar. Miete kalt, 01^ 1200.-, 
Tel. 069/89 15 51 
Von Privat, 2-Zi.-DGW. Oberroden, 
KDB, 70 m?. DM 900.- + NK + Kt.. Tel. 
069 / 86 94 16 AB  
Dreleich-Sprendiingen, schicke 2- 
ZI.-KBB. NB. oute Lage. EBK, usw. 
von Privat DM 980.- + NK + Kt., Tel. 
06103/32 24 36 

1;ZI.-Sout.-Whg., Bad. Kochnische, 
sep, Eingang. NB. OF, ab 1 10 95 
zu verm . Tel. 069 / 64 87 66 08. ab 
16h 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZI.- 
Whg., neues Bad, Gäste-WC. 
von Privat, DM 1100 - + U/Kt.. 
Tel. 069/83 61 67 
4-Zi.-DG-Whg. mit Balkon In Zell- 
hausen Miete 1000,-+ U/Kt + Gara- 
ge. Keine Haustiere. Tel.ab 19,00 Uhr 
06182/38 84  
Gr. sep. möbl. Zimmer, mit Kochge- 
legenheit. Heizuno, Teppichbd,. Ein- 
bauschränken u. Badbenutzung ab 
1.10,95 zu ver,, DM 340,-. + Uml,/KT . 
Tel. 069 / 83 36 30 
OF-Bieber-West, 2-ZI.-Whg„ EG, 
Küche. Bad, Balkon, in ruhiger Lage. 
57 rn?. DM 895,- + 45.- PKW-Platz + 
NK/Kt.. abl 10. 95 von Privat zu ver- 
mieten, Tel 069 / 85 84 14 ab 13 Uhr 
3-ZKB, Altheim, 98 m?. Blk, ab 1.9. 
frei. DM1100.- + Nk.+ Kl.,Tel. 
06071 / 3 36 88 vorm, od. ab 18 Uhr 
Von Privat an Dame mittl. Alters: 
2-ZW, Kü,. Du.-Bad, Keller. Gas- 
Hzg,. ca 40 m?. renov. AB. Hinter- 
haus, 2. Stock, S-Bahn-/Bus-Nähe. 
inkl. Uml, DM 585.-, Kt. DM 1000 -, ab 
sofort zu verm . Chiffre D 193 
OF Nflhe Stadt-Krankenhaus, 2- 
ZW. EG, Küche, Bad. ca. 63 m?, Mie- 
te DM 700.-. an Ehepaar zu verm. Zu- 
schriften unter Chiffre E 611 
Rodgau-Dudenhofen, 3-ZKB, 60 
m?. 750.- + NK + Kt. sofort frei. Tel. 
06106/92 76 ab 17 Uhr  
DIetzenbach-Steinbg., lux. 3-ZW im 
1. OG , NB. kl. WE. 92 m?. jedes Zt. 
mit Balkon, inkl. Küche und TG-Platz, 
von Privat. DM 1550 - + NK/Kt., 
Tel. 06074/3 21 65 
1 sep. möbl. Zimmer mit Küchenbe- 
nutzung an NR zu vermieten, Chiffre 
W550 
Froschhausen, schöne, helle 2-ZW 
In Saut, mit Küche u. Bad, 60 m?. ab 
1.11.95 zu vermieten. DM 850.- + 
150.-Uml..3 MM Kau- 
t,06104 79 01 8, 
Suche Nachmieter, 3-ZW, OF, mit 
Südblk . EBK, 86 m?. schöne WE, ab 
sofort. DM 1300 - kalt. Tel. 06181 / 
7 84 28 
3-ZKB, 68 m?, Balk.. in Obertshau- 
sen, DM 1192,- warm, ab 1. 11. 95, 
Tel. 06104/49 04 73  
Dietzenbach, von Privat, kein HH. 
3-ZKBB, 1,0G, 70 m?. incl. EBK. per 
sofort, DM 1050,- + Nk + Kt.. Tel. 
tagsüber 11 - 18h 069 / 2 f 6 82 03, 
abends ab 21 h 06165 / 27 23 
3-ZW, Küche. Bad, Kabel-TV, in 
Muhlhelm, mod. Altbau. MM DM 
730.- +NK/Kt., zum 1. 10..Zuschr. 
unter Chiffre W 544 
OF-Bürgel, 3-ZW, ruh, Lage, kompl. 
renov., 78m?. Terr.. Keller. Waschkü- 
che, inkl. Garage. DM 1200.- + Nk. + 
Kt.. an Ehepaar mittl. Alters ab 1 11.. 
Tel. 069/64 98 61 85, ab 18 Uhr 
2-ZW, Dreieich Offenthal, NB. zum 
1.10. frei, inkl. TG-Platz, DM 950.- 
kall.Tel.06103/6 59 80 
Von Privat: 3-ZW. 73 ni?, EG. Terr. u. 
Gartenanteil, Sellgenstadt-Frosch- 
hausen, ab 1. 11. 95 Erstbezug, 
DM 1Ö60,-, 2 Kfz-Stellpl. DM 40 - + 
Uml./Kaution. Tel. 06182/2 81 96 

MIETGESUCHE 
Jg. Polizeibeamter sucht 2-ZW. bis 
DM 650.-/warm im Raum Seligen- 
stadt/Babenhausen, Chiffre M 558 
Familie, 4 Personen sucht 3-Zim- 
mer-Whg. bis DM 900,- kalt. Bevor- 
zugt in Zellhausen. 
Tel. 06182/22 02 21 
Ehepaar, Er 33, Sie 23, sucht 2' 2-3 
ZW in OF od. Dreieich MM bis 1000.- 
warm, 06103/93 46 16bis 16.30h 
Garage in Dieburg, auch Doppega- 
rage zu mieten gesucht, möglichst 
NäheNB-Geb. Tel. 06071 /2633w' 
S-köpfige Familie mit ges. Einkom- 
men, sucht 4-5-Zt.-Whg. im Herzen 
von OF-Bieber. Tel. 059/89 39 86 
Wochenendhelmfahrer sucht in OF 
möbl. Zimmer o. Apt. mit Gas-Koch- 
gelegenh. O 069 /82 00 91-3 37 
Farn, mit 3 Kindern sucht 4-Zi.- 
Whg. inOF oder Ffm,, ab 100 m?, 
Tel. 069/83 64 22  
Junge Familie mit 2 Kinder sucht in 
Heusenstamm schönes Haus mit 
Garten zur Miete. Tel. 069 / 85 74 19 
1 Zi.-Whg, im Raum OF gesucht, 30 
m?, von Herm, NR, Miete bis DM 
600.-.Tel.069/69 48 67  
Junges berufst. Paar mit Kind sucht 
dringend 2V^-3-Zi.-Altbau-Whg.. 
möglichst m. Bad/Du, preisg., keine 
Makler. Tel. 069/82 31 32 
Suche ^-V/^ ZKB, für ca. DM 500,- 
warm, Raum Rödermark/Rodgau 
Offenthal / Messel / Ebbertshaus., 
Tel. 06074 / 6 61 29 Herr Schiele 
Jg. Paar, (dtsch.) sucht zum 1. 10. 95 
2-3-ZW m. Balk., evtl. EBK. 60-80 m?. 
in Seligenstadt, Kl. Welzheim, 
Froschhausen oder Zellhausen, bis 
1000.- warm, Tel. 06142 / 4 61 70 
Suche IV1 bis 2-ZW In OF-Bleber, 
mit Garage. Miete bis inkl. DM 750.-. 
Tel. 069 /89 79 73 

Häuser-Angebote 
Seligenstadt, Kulturdenkmal aus 
dem 16. Jahrh., schmuckes Fach- 
werkhaus an Stadtmauer/Palazium, 
3-Zimmer, Kü.. Kachelbad, Gewölbe- 
keller, 1983 liebevoll saniert. DG 
ausbaubar. DM 450 000.- vom Eigen- 
tümer, Tel. 069 / 68 64 10 
Mühihelm, Haus mit Laden u. 
Werkstatt, v. pnvat zu verkaufen, 
Tel. 06108/6 78 93 

Ein Haus zum Wohlfühlen In 
OtMrtshausen, komf. DHH, B) 81, 
von Privat, Laakirchener Str., 3 Mm 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m?Grd, guteingew.. EG Ku.. Eßzi. 
Wohnzi. Diele, Bad. Kammer, gr 
Terr. OG: 3 Schlafzi, Kammer, gr, 
Bad. Blk,. Keller; 2 Haushaitsr., 2 Kei- 
lerr, Toil. Hzg,, je Geschoß 70 m?. 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg . Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB DM 
820 000 -. 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 
DHH Im Rodgau - Die 120 m? Wfl 
sind einfach gut! 280 Grundstuck sind 
echt' KP DM 570 000,-? Rufen Sie an 
f. eine Besk:htigung; 06106 /1 42 81 
1-Fam.-Haus, Neu-Isenburg, Bj. 86, 
mit gr. Terrasse + Garten, ca. 140 
m?+ Autoabstellpl,. ruhige Gegend, 
franz. Landhausstil. DG ausgeb,, Kel- 
ler ausgeb., von Privat zu verk. für 
DM 600 000,- VB. Tel. 069 / 82 43 31 
Von Privat DHH, Rodgau-Duden- 
hofen, Bj, 84. schöne ruhige Wohnla- 
ge, lOMin zum Bhf,. 158m? Wfl.. 
66 m? Nfl.. (4 Räume), EG. Ku,, Gä- 
ste-WC, Eßzimmer (alles gefliest), 
Wohnzimmer, 1. OG, gr. äad, 3Zi.. 
Dachgeschoß, kl, Bad, Kü,-Nische, 
großes Studiozimmer. 20 m? Süd- 
west-Terr. oefliest, übedacht mit Per- 
gola, 1. OG. Balk mit österr. Balkon- 
geländer gefliest. Sauna mit großer 
Dusche, schön eingewachsenes Gar- 
tengrundstück mit Bäumen, Pflanzen, 
schöner Rasen, alles liebevoll ge- 
pflegt einschl. großer Garage, VB DM 
639 000.-. Tel, 069 / 66 30 00-0 bis 
15Uhro,06106/22368abl8Uhr 
Schönes Blockhaus, ganzjähr, be- 
wohnbar (Heizg.) ca. 80 m? Wfl.. auf 
1000 m? Grdst., f^ähe Kassel/Knüll- 
wald, Tel. 069 / 85 74 94, ab 19h 

Häuser-Gesuctie 
3-Fam.-Haus In Offenbach oder 
Kreis OF gesucht. Zuschriften bitte 
unter: Chiffre P 167 
3—4-ZI.-Wohnung v. Familie m. 2 
Mädchen (7 + 10 J.) in Münster z. 
1,10, oder 1.11. gesucht. Miete bis 
DM 1500,-warm. Tel. 06071 / 
3 69 70 
Suche Mehrfamilienhaus, auch 
sanierungsbedürttig. Tel. 06104 / 
6 73 64. Fax 6 73 91   
Freistehendes 1-FH, DHH, REH, 
von Privat bis DM 620 000,- gesucht, 
Raum OF. Langen. Dieburg, Zuschrif- 
ten bitte unter Chiffre D 188 
Bitte helfen Sie uns. Wir suchen frei; 
stehendes 1 FH. in ruhiger Lage von 
Rodgau o. Rödermark, zum Kauf, ab 
140 m? Wfl.,Tel.06171 /42 11 

ETW - Angebote 
2-Zi.-ETW, Offenbach, mit Grünflä- 
che. Fenster, Heizung, Bad + Innen- 
ausstattung neu, VB DM 140 000.-. 
Tel,06171 /57999,ab20Uhr 
2-Zi.-ETW von Privat in OF. 50 m? 
Balkon, KFZ-Stellpl., DM 115 000,-, 
Tel. 08441 / 8 19 26  
Heusenstamm, 2V^-ZW, 70 m?. 
West-Balk.. gepfl. HH. TG. Waldrand- 
lage, gut vermietet, DM 218 000.-, 
Tel. 069/5 96 47 27  
Rodgau / Jügesheim, Neubaugebiet 
J 26. direkt vom Bauherrn, exkl. 2-3- 
Zi.-Whg., beste Wohnlage, 60 -73 m?. 
Sie kaufen jetzt, zahlen bei Fertigstel- 
lung. Ohne Maklerprovision, Tel. 
06074 / 6 88 89   
Kurort Rengsdorf/Westerw.. 2-Zi., 
Kü., Bad. ca. 60 m? + Garage. 2. OG. 
ruhige Waldrandlage. DM 200 000.- + 
Garage, inkl. EBK + Schlafz.. von Pri- 
vat. Tel. 06104 / 4 19 23 
3-Zi.-ETW, in Büdingen OT, ca. 
100 m?, im Bungaloyy-Stil, Foyer und 
Keller, geh, Ausst., Öl-Zenlral-Hzg., 
gr. Garage + Carport. Gartenhaus, 
ca. 600 m? Landanteil, sehr gepfl. 
Wege gepflastert. DM 380 000.-. 
Tel. 06048/ 12 39 
Von Privat an Privat, in Münster- 
Altheim. 5-ZKBB, 115 m?, EBK, 
Garage, Gartennutzung, ab Nov. frei, 
DM 355 000.-. Tel. 06071 / 3 49 24 
ab 18 Uhr 
NB-Vorhaben, von Privat in Mühl- 
heim-Lämmerspiel. gemütl. 3-Zi.-DG- 
ETW, in 2-FH. ca. 75 m?. 370 000.-. 
Tel. 06104/7 34 50. ab 20 Uhr 
Dieburg TOP-LAGE! Privater Bau- 
herr baut exkl. DHH mit 3 attraktiven 
ETWs. Baubeginn Herbst 95. Fertig- 
stellung Ende 96, je 3V^-ZKBB. G- 
WC, Abstellr.. Ankleide bzw. Galerie, 
Inkl. Garagen + 1 Stellplatz: 97.5 m?. 
489 000 -, 91.5 m? 469 000.-. 88 m?, 
459 000.- oder komplett für 1.4 Mio. 
Tel. abends 06071 /13 130  
Von Privat 4-Zl.-Whg., in sehr ruhi- 
ger Lage in Dietzenbach, 90 m?. 
3. OG, kein Hochhaus, rundherum 
viel Grünfläche, DM 252 500.-. Woh- 
nung ist renoviert. Tel. 0171 / 
630 97 16und06074/321 71 
2-Zi.-ETW, OF. Berliner Str. 7,1. 
OG., Nähe S-Bahn-Station, VB DM 
160 000,-, Chiffre 5301   
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWs: 3 ZL, 70,2 m?, DM 
199 000.-, 4.ZI., 96 m?. DM 279 000 - 
. beide Woiinungen in 1^1. WE. frei. 
OF-Stadt, ruhig aber doch zentral ge- 
legen, Tel. 06144 / 4 29 94  
Von Privat, Nieder-Roden. 3-Zi.- 
ETW. Zentral, jedoch ruhig gelegen, 
Süd-Lage, mit Blk:k z. parkähnl. Gar- 
ten, 74 m?. + 10 m? Wintergarten, 
Parkett, Küche, gr. Keller, inkl. Stellpl. 
DM 298 000.-, Tel. 06106 / 73 38 18 
Von Privat zu verkaufen, gut 
geschn. 3.ZL-ETW, ca. 75 m?, in 

abenhausen. sof. frei, Fußt>o- 
denhzg., Blk., in 6-FH. inkl. /Ujstellpl. 
f . nur VB 285 000.-, 06071 / 3 74 14 
4-2I.-ETW, Heusenstamm. 100 m?, 
kl. WE, EBK. Stellpl., Balk., TG-Bad, 
DM 395 000,- • 06104 / 52 03 

Obertshausen / Hausen, von Privat. 
4-Z1.-ETW, KBB, 87 m?, Garage. DM 
320 000.-, Tel, 06104 / 7 95 22 
Von Privat, renov. und ab sof. frei, 
attrakt, 2-Zi,-E'^. in Nieder-Roden. 
72 m^. EBK, Garten. Garage, in kl 
WE. DM 269 000-.06106 / 7 51 90 
Dietzenbach-Stelnberg, 4-Zi.-ETW. 
104 m«'. gepfl. HH. EG. 2 Sud- 
Loggien, 2 PKW-Platze, sof frei, von 
Pnvat. 275 000 -, Tel 069 i 83 61 67 
Dietzenbach-Stelnberg. 2-Z).-ETW 
57 m?, gepfl, HH. sofort frei, inkl. 
PKW-Platz, von Privat. DM 155 000 - 
Tel. 069/83 61 67 
Dietzenbach-Steint>erg, 3*Zi.-ETW 
78 m?, gepfl HH. sofort frei. inkl. 
PKW-Platz, von Privat, DM 199 000.- 
Tel 069/83 61 67 
Damen-Fahrrad Rex, 28 Zoll, 2 J. 
alt. 5-Gang-Nabenschalt.. Trommel- 
bremse, violett, Festpreis DM 300,-. 
Tel 069 / 86 34 00  
Super-Gelegenheit: Wegen Aus- 
landsumzug ist unsere 3-Zi.-ETW 
schnellstmöglich zu verk.l (Dietzenb . 
Talstr. 37). 77 m?. Loggia. Abstell- 
kammer. Keller. TG-Ratz; EBK. Wa* 
schmasch,, Wäschetrockner. Schlaf- 
zi,-Schränke können alle kostenlos 
übernommen werden. Sehr gepfl,, 
schöne Wohnanlage m. viel Gras u. 
Bäumen u. Kinderspielpl,. Stadtpark, 
Wald. Kl.-Tagesstätte. Walldorfschu- 
le, Einkaufszentren, alle zu Fuß 
schnell erreichbar. Frei ab 1, 10. bzw. 
später. Alles inkl., nur DM 233 000 - 
VB. Es gibt keine Maklergebuhr, An- 
rufen für Besichtigung unter Tel, 
06074 / 4 19 62   
2-ZI.-ETW. 54 m2. mit Garage OF- 
Bierbrauerweg, sofort beziehbar. 
Parkett. Balkon. Abstellraum. VB 
220 000,-. direkt vom Eigentumer. 
Tel. 069 / 83 56 73 

Dietzenbach-Stelnberg, 3-Zi.-ETW, 
78,4m?.NB EB.3. 0G.2Blk . 
Gaste-WC. attrakt Wohn-u 
Geschäftshaus. 368 480 -, Bezugs- 
fertig, von Privat. Tel, 06074 4 28 95 

Grundstücke-Angebote 
Bauplatz In Klein-ZImmern, 856 m?. 
beste Lage, voll erschlossen, für 
1 -Fam -Haus, zu verkaufen DM 500 • 
/m?.0 06071 / 4 31 68  
Heusenstamm, Bauplatz, 398 m?mit 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen, Preis VB. Tel, 06104 / 55 67 
Bauplatz, Karlstein. 572 m?. 
DM360 000.-. Tel. 06188/61 23 
2-Zi.-ETW. 59 m?, Nieder-Roden, 
Balkon. TG-Platz. 160 000,-. Tel, 
06106/74941 

GARAGEN 
Garage In Egelsbach dauerhaft zu 
mieten gesucht Tel. 06103 / 4 48 81 
TG-Stellplatz In Ottenbach. 
Franklurter Str/Sladtgrenze. ab sol. 
zu vermieten. Tel, 06401 / 67 56 
Hainstadt - Garage. Dresdener Str.. 
zu Kaufen oder langfristig zu mieten 
gesucht «06182 / 6 53 66  
Garage In OF-Innenstadt gesucht, 
Tel 06106/7 57 41 
Suche Garage in Dudenhofen. Nie- 
der-Roden Od Jügesheim, mit Stro- 
manschlun. Tel 06106 / 2 94 98 
Suche Garage. OF, Nähe Maydnstr.. 
Tel 069 / 83 14 08. ab 18 Uhr 
PKW-Stellpl, in Dietzenbach-Steinb.. 
Limesstr . zu verm . 0 06301 '48 63 
Garage für Surfbretter u, Fahrräder 
zu mieten gesucht. Tel. 069 / 
64 87 68 68 

FAHRZEUGE 

ALFA-ROMEO HONDA 
Guiiia Super Nova, 1.61 Bj. 77. 
TÜ7/97,149 000 km, schwarz, Holz. 
Moterüberh,,6000.-,069/84 13 72 
Alfetta Gro 21, E, Bj. 11/84, TU neu. 
132 000 km, blau-met., Motor überh.. 
el. Fenster. Sitze + Spiegel, sehr gt. 
Zust.. DM 4000.-. Tel. 069 / 84 13 72 

Honda CRX V-TEC, Bj. 92 70 000 
km, 150 PS/110 kW. Sondermodell. 
Leder, sehr viele Extras, top gepflegt, 
VB DM 19 500,-, Tel. 06073 / 85 99 

ISUZU 

BMW 
Isuzu Trooper TO. lang. 80 ODO km. 
EZ01/91 RC.VB18 000,-.Tel. 
06104/6 21 53 

BMW 3201, Kai.. Bj. 88. 95 kW. 2.01, 
viele Extras. 140 000 km. sehr ge- 
pflegt, zu verkaufen, Preis Dfui 8500.- 
Tel. 06103/4 64 02 
BMW 3181, touring, EZ 3/92,67 tkm, 
TÜ 1/97, diamantsw.-metal., Sporl- 
lenkrad. Asp. elektr. + beheizt. SSD. 
Neelscheinwerfer, Trennetz. Koffe- 
raumabdeckg.. RC. Scheckhettgepfl., 
VBDM21 300.-. Tel. 06104/7 51 91 
Verkaufe BMW 3181, Bj. 7/91.83 kW. 
grün-met.. Normal Bleifrei. ca. 
20 000 km. Garagenwagen, sehr ge- 
pflegt, Schiebedach, Radio mit Cas- 
selte, elFenslerheber, Nebelschein- 
werfer, Zetralverr., VB Dfwl 26 500.-. 
Tel. 06103/2 39 25 od. 2 14 33 
BMW 316, Bj. 77.90 PS. 100 000 km! 
Bfach bereift. TÜ 4/97. VB Dfvl 2000.-. 
Tel. 06)81 /6 12 60. ab 18 Uhr 
BMW 3181 Touring Edition. B|. 94. 
97 000 km. alle Inspekt.. Airbag. 
ABS. eFH. eSD. ZV. Alu. f^-Fahr- 
werk. Sponsitze. etc.. Dfvl 24 900.-. 
Tel. 06172/30 46 02 

MERCEDES 

NISSAN 

FIAT 
Panda 1000 „Verde" EZ 6/92, TU 
neu. 45 PS, 18 000 km, G.-Kat.. Aus- 
stellfenster und RC. Preis 8 900.- VB. 
Tel. 06074/2 81 11 
Fiat Panda 750 CL, Mod. 89. TÜ 11/ 
96.84 000 km, Kat. ungereg., 34 PS/ 
25 kW. DM2900.-. Tel. 0171 / 
5 48 11 25 
Uno, schw., Mod. 91, 70 PS, 72 Tkm. 
scheckheftgepr., 8fach ber., Radio/ 
Cass.. DM 6900,- VB, Tel. 06071 / 
3 88 87 
Fiat 126,23 PS/17 kW, Bj. 87. TU + 
AU 12/96, gt. Zustand, nur 4-51/100 
km, DM 1250,-, Tel. 069 / 83 63 96 

Biete Pkw: Nissan Stanza, EZ 6/84. 
TUV 9/95,3-türig, 5-Gang. 60 KW, 
met., Motor nimmt kein Öl. 133 TKM. 
abgem.. fahrd., VB DM 450.-. Tel. 
069/82 10 39 
NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 

deutsches Modell. EZ 9/90. nur 
47 000 km. Klima. Leder. Automatic, 
etc., dunkelrotmetallic, vo. 235/45. hi. 
265/40. scheckheftgepflegt, 2. Wa- 
gen. VB 35 900,-DM. 
 TeL 06108/7 37 37 
Nissan Terrano, 3.0 V 6,1. Hd., Bj. 
11/91,3trg.. schwarz. AHK, Klima, 
275/60 aul Alu-Felgen, tiefergeleqt, 
el.Fahnw.. ab Okt. zu verkaufen D"M 
23 800.-, Tel. 06074 / 89 22 13 tags- 
über. od. 9 47 34 abends 

OPEL 

FORD 
Ford Escort, Bj. 82. TU 11/96,54 PS/ 
40 kW. SD. Color. RC. VB DM 1300.-, 
Tel. 06108/7 66 03 

Escort Cabrio XR 31,1,81.96 kW. 
3/94,22 000 km. Code, CR, el. Ant., 
ei. Spiegel, Extras, DM 25 500.-, 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den. 06103 / 32 26 68 od. 31 1882 
Ford Escort Cabrio 1.6i, tiefer ge- 
legt, Heckspoiler. GaWa, 3-Wege- 
Kat.. 77 kW. Bj. 6/92, bardolinorot- 
met.. 35 000 km. Preis VB, scheck- 
hettgepfl. 06182 / 2 12 61 0. 2 54 81 
Ford Sierra Kombi 1.8,59 kW. 
EZ2/88.120 OOOkm.rot-met.. 
5-Gang, ZV, Kat., Standhzg , RC, 
Sportlenkrad, weiße Blinker, sehr 
gepfl., TÜ neu. VB DM 6500 -, 
Tel. 069 /e9 53 91  
Ford Sierra CLX 2,01, Kat.. 100 PS, 
105 000 km. Langstreckenfahrzeug, 
blau-s^lber, 4türig, SD, ZV, Color, hö- 
henverstellb. Fahrersitz, verstellb. 
Lenkrad, asymmet. umlegbare RüCk- 
bank, 4 Wi.-Reifen auf Felge, DM 
12 700 - VB. Tel. 06073 / 21 63 
ab 19 Uhr  
Fiesta Diesen .SOL, Mod 94,60 
PS. 80 000 km. geteilte Bank. 5- 
Gang. RC. Alarm, DM 9900.-, 
Tel. 06172/96 99 03 

mv 

Golf II Typ 19 E. 55 KW, km 103 000. 
"nj.'ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mex-Fahrw . 60mm. GTl-Ausst. rot. 
sehr gepfl. f^R, Unfallfrei. VB DM 
7000.-, Tel 069 83 62 50 

DB 190.102 PS/75 kW. Bj, 87. Kat,. 
TU 8/96. elSD, Sitzheiza, Radio. 
113 000 km, sehr guter zustand, VB 
DM 12 500.-, Tel. 06162 / 8 25 57 
oder 8 17 70 
An Liebhaber, 230 CE. 100 kW. 
156 000 km, VB DM 6900.-. Tel, 069 / 
89 81 48  
DB 200/123 Benziner. B). 80, Auto- 
matic. Schiebedach, Radio -f Casset- 
te, sehr guter ADgemeinzustand, TUV 
10/96, ca. 135TKM.VB3000.-,Tel. 
06106/7 44 03 oder 73 32 39 

Corsa Swing 1,4i. 60 PS, EZ 11/90, 
51 000 km. Rad.. G-Kat., VB DM 
10 200.-. Tel. 06074/2 81 11 
Opel Astra GLS, G-Kat. türkis-met., 
15 000 km. 60 PS. 11 /93. unfallfrei. 
Glas-SD. RC. verstellb. Spiegel, opti- 
maler Zustand, wegen Todesfall zu 
verk.. DM 17 500.- & 06104 / 4 21 45 
Kadett D Caravan, EZ 4/83.1,21,44 
kW. 5trg.. 214 000 km. antikgold, TÜ 
4/96, VB 1000.-. Tel, 06074 / 9 92 95 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit'Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182/2 18 890.28350 
Vorführwagen: Opel Corsa B 1.4 I 
Swing-Viva. 60 P^44 kW. EZ 4/95, 
orig. 3000 km. schw., Extras, Color, 
RC m. Code. Breitreifen. Seitenauf- 
prallschutz, Multifunktionsanzeioe. 
Heckw., 5-Gang, evtl m. Alu-Fefgen, 
unfallfrei, Zust. wie neu. NP 24 500 -, 
VP DM15 900.-, «06181 /57 36 77 
Opel Callbra. Bj. 1992, km 41 000, 
Farbe blau/netallic. 2.0 i. 115 PS. VB 
24 000.- Tel. 06182 / 2 12 45 

VW KAfer, ATM 6000 km. 50 PS. vie- 
le Extras und Neuteile, da ohne TÜ 
nur DM 3900.- VB. 0 06108 / 6 99 03 
Golf Variant GTD Spezial, 75 PS/55 
kW. Mod. 94,40 000 km, Klimaanla- 
ge u. viele Extras VB DM 26 900,-, 
Tel. 06106/7 61 03 
Liebhaberfahrzeug, Scirocco GTX, 
Mod. 88.88 TKM. Kat., SSO, RC, 
Autom.. 8-tach bereift, VB DM 5900,-. 
Tel. 0674/92 21 54 

VOLVO 
Volvo 440 GLT. EZ 6/90, 33 Tkm. 
102 PS, RC. ZV, Servolenkg,, Leicht- 
met -Feig .TUa'97.VB DM 16 100,-. 
Tel. 06074/2 81 11 
95er Volvo 460,2.01,8000 km. rot- 
met,. Komf -Ausst,. Autom . SO. NS. 
Infocenter. Radio. NP 43 500 - für 
DM 29 900 -. Tel 06103 / 6 35 85 

VERSCHIEDENE 
Chevrolet Corvette Cabrio, B|. 91. 
65 000,- km. DM 39 500, schwarz- 
met,. rote Leders,. Klimaanl,, elek 
Sitzreg, ab Do, 9h. 06104 / 48 29 
Spaßmobil Wartburg 353 de Luxe. 
Bj 84. TU 5/96. neue Kuppl,/Batterie, 
auch als Werbeträger geeignet. Tel, 
069 85 25 21 

MOTORRÄDER 
Enduro Honda NXSSO.Oominator, 
45PS 1-Zyl,. blau-met. 12 000 km,. 
EZ 3/93. lUV/lnsp. neu, unfallfrei, 
6900.- VHB Tel. 06182 / 6 47 73 
Kawasaki ZXR 750 R, Bj 4/91. TÜ 4/ 
97. 13 200 km. 130 PS/95 kW. DM 
9000,-. Tel. 06106/ 1 86 35 
Honda XL 600 R, EZ 3/86. rot. TU 
neu, 44 PS. 56 000 km Langstrecke, 
gt. Zustand. Verschleißteile neu. VB 
DM 2500,-, O 06104 / 6 74 49 
HONDA VFR 750 F, Modell 93. rot. 
98 PS. Alarmanlage u Werkstatt- 
handbücher. 4000 km, neuwertiges 
Garagenfahrz,. VB 12 000.-, Tel, 
06073 / 44 00 
Honda Dax. 50ccm. 6 Mon alt. J 
Garantie, 800 km gefahren. la-Zust,. 
NP DM 3800.-, VP DM 3000.-, Tel, 
06074/4 59 23 ab 16 Uhr  
Vespa 50 XL, 50 ccm, 900 km. Bj. 95. 
Elektrostarter. scheckheftgepfl. vers, 
bis 3/96 + neuer Nolan-Integralhelm. 
neuw. Nierengurt. VB DM 3900,-. Tel, 
06181 / 66 11 31 (Anrufbeantworter) 

Campingfatirzeuge 
Reisemobile: Weinsberg 

Wohnwagen: Cristali 
Mobliheime: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
IB 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gew. 

Oldtlmer Wohnwagen, Vorzelt win- 
tertest ausgebaut, einger. Kü.. auf fe- 
stem Standplatz i. Odenw. (560 m) 
bepfl. Außenanlage, ruh. Platz im 
Wald, für den Resl des Jahres miet- 
frei. VB 7500.-, Tel. 06253 / 2 18 28 

ZUBEHÖR 
4M -f S Winterreifen, 165 R 13auf 
Felgen. DM r.50.- sowie Oachgrund- 
träger für Ford Sierra. DM 100 -, 
Tel 06074/9 51 12 
Für VW Golf II: Sherpas Dachträ- 
gersystem mit Halterung für Surt- 
board. Tel. 06106/51 16abl9Uhr 
Winterreifen f. Audi 80.175/70 R14 
4-loch. VB DM 200.-. Tel, 069 / 
89 88 35 

STELLENANGEBOTE 
Perle gesucht! Unser Haushalt mit 
2 Kindern (10 u. 12 J.) sollte mit Ihrer 
Umsicht und Tatkraft bewältigt wer- 
den. Putzhilfe vorhanden, Arbeitszeit 
vorwiegend nachmittags, PKW er- 
wünscht. a 06106 / 1 49 78 
Zuverlässige Haushaltshitfe für ca. 
12 Std. wöchentl. nach Seligenstadt 
gesucht.Dr. med. Trudi Nonn. Frankf. 
Str. 42.*63500 Seligenstadt. Tel, 
06182/39 66 
Haushaltshilfe für Single 1-Fam.- 
Haushalt mit Garten, nach Röder- 
mark-Waldacker. 1 X wöchentl. ca. 
8 Std. nach Absprache gesucht. 
Tel. 06074/9 67 40. ab 19 Uhr 
Putzhilfe für 2 Personen-Haushalt 
1 mal wöchentlich 2 Stunden in Seli- 
genstadt gesucht, Tel. 06182 / 
2 81 96 

STELLENGESUCHE 
Er, 46 J., Facharbeiter, organisato- 
risch begabt. 32 Jahre in derselben 
Firma tätig, durch Konkurs arbeitslos, 
sucht neuen Wirkungskreis. Tel. 069 / 
85 58 00 
Suche Schreibarbeiten für Zuhau- 
se, PC + Laserdrucker vorhanden. 
Tel. 06104/6 38 46  
Junger Mann sucht nebentwrufllch 
RenovIerungsartMlten. iB 06104 / 
 49 03 54  
Qualifizierte Sekretärin, sucht an- 
spruchvolle Tätigkeit am eigenen PC 
zu Hause, Anfragen unter Tel, 
06104 / 7 52 85 
Tech. Zeichnerin sucht Tätigkeit für 
Heimarl)eiten (Reißbrett und CAD- 
Anlage vorhanden. Chiffre 0 168 
Flexible Tagesmutter, in Mühlheim, 
betreut ihr Kind ganze- oder halbe 
Tage. Gr. Wohnung und Garten 
vom., Übernachtung möglich - auch 
an Wochenenden. O 06108 / 7 88 60 
Ich und event. weitere Mitart>eiter 
suchen neues Art>eitsgebiet, z, B, 
Sortieren, Kommissionieren. LKW 
Be- und Entladung, Tel. 06103 / 
2 99 22 
Junger Mann sucht Gartenart>elt 
Tel. 069/81 13 43 
Brauchen Sie Hilfe bei der Betreuung 
Ihrer Kinder) Leichte Hausarbeiten 
werden gerne mit üt>emommen. Nur 
in NR. Tel. 06106/7 65 39 
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War braucht Hllta In dar Altanpfl*- 
M und Im Hiuthdl, Tel 069 / 
64 89 94 38. ab 18 Uhr 

3 Wohnzl.-S«iMl, Nußbaum. Holz 
beige-brauner Bezug zu je 15.- zu 

erk . Tel. 069 / 85 51 39 
Such« Schreib- uTBuchhdtung*- ■rbalten für zu Hause. 
Tel. 06106/53 93 

Neuer, mod. Wi.-Mantel, Qr. 3S, in- 
thrizlt, lange Blazarform, NP DM 
160,- fQr DM 40,- zu vark,, Tal, 
061oa.'7 1279 
Kinderbett, g. Zust. (nur 2 
Schluplspr. fehlen) DM 50,-, 1 K. Jg.- 
Bekl Qr. 80 - 92.1 Kart. Ma.-Bekl. 
Gr 164 je DM30.-. 06108 / 7 12 79 
Gaachwiataraltz, als Aufsatz (ür Kin- 
derwagen zu tmnutzen. Neuwertig 
DM 40,-, NUK Milchpumpe DM 15,-. 
Tel, 069 / 89 11 08 
Folo-/Vldao-Stallv, Fabrikat ..Lln- 
hör. DM 40.-, 3 Schriftschabl. DIN- 
Normschrift. versch. Größen, DM 20.- 
Tel.069/81 93 83 

Obatpraaaa. Schneckengangpresse 
DM 25.-, Opern- u. Theaterglas, wie 
neu DM 25- Tel. 069/81 93 83 

Ballatt-Schuha, Gr. 31-33,20,-: Bal- 
lett-Anzug, Qr. 128.15,-; Hochstuhl, 
40,-: Karton Kinderkleidung, Qr. 116- 
134,20,-. Tel. 06108/7 52 86 
Moullnex-Frltauaa, 50,-, Tisch Back/ 
Qrillofen, 50,-, Kindert>ett Matratze 
140x7030,-, IRollschuhe Gr. 39/41 |e 
10,-, Tel. 069/84 25 52  
Klndarautoaltz- 8 Mon. bis 4 Jahe 
40,-; Qo-Kar, 45,-, Kinder-Dreirad 
30,-; Kinder-Fahrradsitz 20,-, Tel. 
069 / 84 25 52  
Da-Klaldung, Qr. 38, ab 10,-, 10 P. 
Da-Schuhe, Qr. 40, nur kompl. DM 
50,-. VHS Videocassetten 3,-. Tel. 
06104 / 6 26 24 
Slaan Dampf^lltt-Bügalalaen, Kos- 
metikkoffer, Eien<ocher. Bügeleisen, 
je 20.-. Tischgrill. 10.-. Tel. 06074 / 
79 89  
1 Waachmaachlna, Privileg 3001 
ST. 800 Schleuderlouren, voll funk- 
tionsfähig, DM 50.-. Tel. 069 / 
86 99 58 

Manuelle KQchanmaachlna "Min- 
na", wie neu, für Haushalt u. Klein- 
gastronomie NP DM 165 für 35,-. Tel. 
569 / 81 93 83 
EInmachgllaar, je 50,- 2 Fenstersi- 
cherungen (ABUS) ohginalverp., je 
49,- (NP 65,-) 2 Badeschränkchen, 
beige je 20,-, Tel. 06162 / 39 66 
Pllotenkoffar, neu 40,-, Roilsch. Qr. 
40.20,- Holzkohlegr. 10.- Ki.-Wagen/ 
Sportw. (Alt. Modelle) je 50,-. div. 
Hängeregale 10.-, Tel. 06162 / 39 66 
Dampfbügeltlach, 45.- Bücher zw. 
1.- u. 10,-; dIv. Lampen 5,- b. 50.-; Bü- 
gelbrett 10.-; 3-Beinliege 5,-, 
Tel 06162/39 66 
Schrelbllach, Nußbaum, Holz mit ei- 
nem Fach u. 3 Schubladen. Größe 
126x60 Platte zu DM 50,- zu verk., 
Tel. 069 / 85 51 39 
4 EDzI.-Stühla, dunkeles Holz, rosa 
Bezug zu je 10,-, 2 Holzbürostühle für 
5,- zu verk., Tel. 069 / 85 51 39 
Gr, Argarva mit Topf, zu verschen- 
ken, Tel. 06181 / 6 25 ' i 14 
36 Umzugakarton«, nur komplett, für 
DM 20 -, Tel. 06071 / 4 34 31 
3,5" DIakattanlaufwark, nicht ge- 
braucht, FP 50.-, Tel. 06106 / 7 92 70 
od. 069 / 7 97 38 41 
Zahnriaman f. Renault 21 TD, orig. 
verpackt, NP 120.- f. 50 - zu haben, 
Tel. 06106/7 92 70 
Jg, Mutter blatatan:Slrampler, Pul- 
lover, Jacken, Schneeanzug Qr.56- 
74,2-10,-. Krabbeldecke 8,-, Dampf- 
desinfektionsgerät 10,-, Fläschchen- 
wartner 8,- Tel. 06182 / 6 57 43 
Keramlk-SpQI- und Watchbacken, 
weiß, 64 X 46 cm, DM 30 -, Heizkör- 
per-Lamellen. weiß lackiert. DM 50.-. 
Tel. 069/45 78 12 
Lackmantal, Gr. 38, beige, DM 50.- + 
2 Trenchcoats, Gr. 38, beige, f. je DM 
30 - zu verk., ab 18 Uhr; Tel. 06074 / 
2 77 82 
Plerra-Lang-Colllar, Gold m. Rubin. 
NP DM 150.- f. DM 50.- zu verkaufen, 
ab 18 Uhr: Tel. 06074 / 2 77 82 
Katzenklo (neu), 30 x 40 cm, f. DM 
15 - zu verk.. ab 18 Uhr: Tel. 06074 / 
2 77 82 
Klelderattndar, schwarz, neu, Hö- 
he: 110 cm. Breite: 100 cm. 30 - DM. 
m. Rollen. Tel. 06104/4 17 85 
KInder-Hochatuhl DM 40.-. Kanon 
Kinderkleidung, Gr. 116-134, DM 20,- 
Puppenwagen DM 40,-, Tel. 06108 / 
7 52 86  
2 Watchbacken, weiß, mit Armatu- 
ren. je 50 X 44 cm. DM 50.-. 201 Die- 
sel- u. 51 Plastikkanisler Dfiil 15.-/4.-. 
Tel. 06103/6 62 79 
51 Stiebel Heißwaater Bereiter, 
unter W-Tisch. DM 50.-, Tel. 06103 / 
6 62 79   
300 Miniatur Schnapa- u, Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2.-, «06103/6 62 79 
Badezimmer Splagelachrank, 60 
cm. neuwertig. DM 30,- f. Keller od. 
Qarage; Küchenhängeschr. 100 cm. 
grün. DM 15.-. Tel. 06104 / 6 23 97 
FOr Party od, Kallarraum: Kieler 
(Nut u. Fed.) Paneele, 4,50 m Raum- 
höhe, inkl. Konterlattung u. Styropor. 
DM 50.-. Tel. 06104 / 6 23 97 
SchlQmpfe, 16 Figuren, 2 Schallplat- 
ten, 1 Schlumpldorf (Karton), 
DM 50.-. Tel. 06102/5 10 72 
Anrufbeantworter, funktionsfähig. 
DM 25.-, 6 Röhrenradios, 4 Röhren- 
Ionbandgeräte ä DK/115.- (nurGe- 
samtabgabe),Te|.06102/S 1072 
Rutachar-Auto, m. Rundumbügel 
auch zum Wippen, Tel. 06106 / 

1 46 34  
Neuer dunkelblauer Konflrma- 
tlonaanzug, für Jungen, Qr. 158, Ho- 
se u. Jackett zusammen nu( DM 50.-. 
Tel.06161 /5-3019  
Frontapollar für VW Scirocco I gut 
erhalten, nur DM 50 - (NP 400.-) • 
06181 /5 30 1 9, ab 19 Uhr  
SporthQtza Spoiler f. Motorhaube, 'ür jeden Sportwagen geeignet, gut 
Brh. aus Kunststoff, nur 40.-/NP 200.- 
■ 06181/5 30 19. ab 19h  
Plattenapilar (Stereo) wie neu DM 
50.-. Tel. 06104 / 4 21 69  
Perückan-Kottar. schwarz, ab- 
schließbar, DM49,-. Tel. 069 / 
88 72 43  
Schrelbllach, 60 x 120 cm, Ekihe hell, zu versch. Tel. 06104 / 4 96 49 
SIngleachallplattan m. orig. Covern, 
alt, je 3.-, Tel. 06071 /3 31 10 

Dralviartellangar Harbat-Harran- 
mantal, grau, Gr. 52-54, wenig geti 
gen, VB 30.-, Tel. 06074 / 9 52 44 
MQIIachranktQr, 1101, verzinkt, neu- 
wertig, DM 35.-, „Fa. Beka". Spiritus- 
koche'. Tisch u. Partygrlll. neuwenig. 
DM 10.-. Tel. 06074/9 52 44 
Vollayb.kniaach., M-L. 10.- Tesa- 
Moll-Dicht., orig., 3,-; Spiegelleu. m. 
Steckd., 10,v Rasch.Regal, Chrom, f. 

mantal, grau, Gr. 52-54, wenig getra- 

Moll-Dicht., orig., 3,-; Spiegelleu. m. 
24 Fl., 30,-. Tel. 06104 / 4 42 58 
Klel,-Boy, Nußb., 20,-; Comp.-Tast- 
Ausz.-Platte, neu, 50,-; Decken- 
strahl., schw., 3x80 W, 50,-. Tel. 
06104/4 42 58  
Stoffe, Stoffe Stoffe f. Sommer u. 
Herbst, 0,5 m ■ ^,5 m, versch. breit, 
DM 5," bis 35,-, Stoffreste z. Basteln, 
Tel. 06182/6 64 32 ab 13h  
Kochbücher- u. hefte. Handarb.- u. 
Bastelbücher- u. hefte, DM 0,50 bis 
DM 10,-. Tel. 06182 / 6 64 32 ab 13h 
neganwaaaaraammlar m. Grob- u. 
Feinstfillerfunkt. f. Hegenwasserton- 
ne. Tanks. Zisteme od. Teich, aus II. 
Wahl. 50 -, Tel. 06074 / 4 54 88 
Rowenta Saftzantrlfuga, kaum be- 
nutzt, DM 50,-. Tel. 069 / 86 62 49 
Lagarklatan ca. 150 Stck. versch. 
Gr.. stabelbau. aus verzinkt Stahl- 
blech mit Beschrif.Möglk. ab 2.-DM/ 
Stck. zu verk. Tel. 06021 / 7 55 81 
Thüle Kalaktriger f. 1 Kajak, neul, 
50,-; div. Super-Nintendo-Spiele ä 
35,-; Ravensburger Kinderspiele ä 9,- ■ Tel. 06108/7 16 57  
SO Telia Jungan|claldung,Qr. 110- 
134,50,-; Dachgepäckträgerf. PKW 
mit Rinne für 3 Räder. NP 385,- für 
50,-; Tel. 06108/7 16 57 
Sportrad, 26", 50,-; Da.-Rad, 26", 
50,-; 50 Teile Da,-Kleidung, 34/36, 
50,-; 40/42.50,-; 50 Teile He.-Klei- 
dung. 48.50.-; Tel, 06108/7 16 57 
Parallel-Druckerkabel, FP 10.-. PC- 
Maus m. Software. FP 20.-. Tel. 
06106 / 7 92 70 ^ 
Mehrere |ug. Da.-Schuhe, Gr. 40.5 
u. 41 (Donna Carolina. Benetton, Mo 
da dl Fausto) alle s. g. erh.. DM 5,- bis 
DM 25,-. Tel. 06104 / 79 77 35  
HABA-Splel: ..Bauer. Klaus und die 
Maus" (ab 3 J.) DM 25,-, Ravensbur- 
ger ,,Hase + Igel" (ab 8 J.) DM 25,-. 
biede neuw., Tel. 06104 / 79 77 35 
Stereo Radio 70 Watt 50,-, 2 Boxen 
30 Watt, 40,-, gr. Nestlers Präzisions- 
Zirkelkasten 50,-, Tel. 06104 / 
6 15 35   
Karton m. He.-Oberbekleldung, Gr. 
XL, T-shirts, Sweat-shirts, Hemden, 
Qr. 44,40 Teile, 40-, Tel. 06108 / 
7 83 56   
Da.-Ledermantel, Qr. 34. braun, 
auch f. Jugendliche, 20.-. Mantel. Gr. 
38. innen m. echtem Fell. 30.-, Tel, 
06108/7 83 56 
Klefer-Truhe, neuwertig, B: 60 cm, 
H: 40 cm, T: 40 cm, DM 20.-, Tel. 
06074 / 4 67 08   
Spielkiste mit Deckel und Rädern. 
Kiefer, nwtg.. B: 54 cm, H:30cm.T: 
40 cm. DM 20.-. Tel. 06074 / 4 67 Ob 
Rotlichtlampe, 20,-; Bügeleisen, 
Tauchsieder, Heizdecke, 10,-. Tel. 
069/86 15 38   
N-Battwiacha, gut erh., je Teil 5.-; 
Tischdecken 2,-; Frotteehandtücher 
1,-; Kinderfederbett u. Badegarnit. 
10,-: Tel. 069/86 15 88  
3 Oelblld, a. Holz gemalt (amerik. 
Maler), 47 x 38, je 30,-; neuw. Abend- 
kleid, Qr. 44.30,-; neue Da.-Kleider, 
Gr. 42-44.20.-. Tel. 069/86 15 38 
8 neue Boach ZOndkarzan,mit Kup- 
ierkern, WR 7 BC. z.B.: Opel Rekord, 
Ascona. Corsa. Kadett, Stück DM 2.-, 
Tel. 06106 /64 51 75, abends 50 22 
DIv. Umatandamode in Gr. 36-40. 
Sommer/Herbst + Winter. 5,- bis 50,-. 
Tel. 06106/1 46 09   
Neues englisches Tafelservice und 
Kaffeesen/ice. jelür6 Pers.. rot-brau- 
nes Muster, je DM 39,-. Tel. 06074 / 
75 67   
Harranachllttachuha, schwarz, wie 
neu, Qr. 43, Leder. DM 45,-, Tel. 069 / 
88 05 75   
Alte Bücher, wertvoll: nur komplett, 
DM 50.-, Tel. 069 /88 05 75  
Kochen mit Mlcrowalla-Sammel- 
ordner, gut erhalten, 2 Stück, nur 
komplett, DM 45,-, Tel. 069 /B8 05 75 
2 Starlllalarapparata f. 5 u. 2 Gläser, 
m. Einsatz bzw. Thermometer, 20,-u. 
30,-, sowie 40 Einmachgl. (11), Stck. 
1.20. Tel. 069 / 89 55 75 nach 17 h. 
Schachflguran kompl. Spiel, hand- 
geschnitzt, 2 Fig. Ieu;ht beschädigt, 
ohne Brett, 50.-. Tel. 069 / 89 55 75 
ab 17 Uhr 

Mehrere große Studloatrahler von 
Staff. mit Reflektorbimen. weiß u. 
sonnengelb. )e Stuck DM 50,-. Tel. 
06108/7 31 90 
Allee aua Kiefer: 2 Pinnwände. Ha- 
kenleiste. Klorollenhalter. Tellerbord, 
kleine Kosmetikregale von 3.- bis 10.- 
. Tel. 06108 / 7 31 90  
Sonderhefte Nähen, Stricken, Stik- 
ken. sowie Verena. Carina. Burda. 
Neue Modeusw . 100 Helte für DM 
50.-. T^. 06108/7 31 90  
Eckiger, alter Weldenwiachekorb. 
sehr guter Zustand, nur DM 50.-. Tel. 
06108 / 7 31 90   
Qr, Karton Romana. Krimis. New 
Age. Aktuelle Lebenshille - Taschen- 
bücher. bei Gesamtabnahme 0.50 
pro Stck..Tel.06108/731 90 
Mehrere gr. Studloatrahler v. Staff. 
in weiß u. sonnengelb, nur 50.- pro 
Stck. Tel. 06108/7 31 90   
Umatandahoaen. VB 15.-. Um- 
standsbermuda. VB 15.-. schickes 
Umstandski.. VB 40.-. alles Boutique- 
ware, Gr. 36-38, Tel. 06106/1 36 36 
LedarkoatQm, weiß, Gr. 38. (Mini). 
Rock. 30.-, Jacke. 40.-. Spielzeugau- 
tos. je 1,-, Barbie-Puppen m. KIdg., 
5 - bis 7-, Regina Regenb.-Puppen, 
je 4,-, Tel. 06106/91 87ab13h 
Chlco-Rückentrage, 1 xgebr 50 -, 
Kettler, Ket-Car30.-, Sport-Trampolin 
0 1 m, 50-, Construkta Einbauherd 
voll funktionsf. 30 - Tel. 06182 / 
6 63 15  
Belatalf-Lampe aus den 30er Jahren 
mit beige Schinn, VB DM 48,-, 
Tel. 06108/ 10 95  
Badewannen- u. Duacharmatur, ca. 
15J.alt. VB25.-.Tel.06108/1095 
„Motorrad"-Zeltung, Jahr 94/95 f. 
ieweils1.-.Tel.0610B/10 95 
Couchgarnitur, gut erhallen, kosten- 
los abzugeben. Tel. 06104 / 27 69 
Wohnz.-Tlach, Eiche natur. Bei- 
stellt., 80x90 cm, 25,-; kl. Teppich m. 
Fransen, 55x37 cm, braun-rot, 5,-. 
Tel. 06182/2 28 54 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Sonntag, 3. September 1998, 
11.00 bis 18.00 Uhr 
Langen, Bus in der Bahnhof Straße 
(Langener Markt) 

Kreisverband Offenbach 

Verschenke: Betonplatten, 30 x 30 
cm. ca. 30 m^, an Selbstabholer. 
Tel./Fax: 06162/14 20 
Gard. Stange, 2.60 m, 20,*; Pho- 
noschr., Eiche rust.. 50.-; Kü.Schr. m. 
Schütten. 50.-; 2 Flachhzkörp. (orig. 
verp.) ä 50.-. Tel. 06181 / 6 09 82 
Gut erhaltener weißer Kohleherd. 
zu verschenken, Tel. 06103 / 2 35 76 ^ 
TV-Drehfuß/Silb,, 25.-. Portable Co- 
lorTV 1., def., zu verschenken. Tel, 
06106/7 46 60   
2 Rechenmaschinen (Ibico 27), 
DM 25.-. Olypia m. Druckband. 
DM 45.-. Tel. 06182/2 91 69 
Relterstlefel, Gr. 40. DM 25.-. Quali- 
täts-Gummistiefel. Gr. 36, DM 14,-. 
Verkehrsmemory, DM 7.-. Tel. 
06162/2 91 69  
Spikes/Turnschuhe, Gr. 33-36. 
DM 8.-. Kangaroos Joggingschuhe, 
Gr. 38. Top-2ust., DM 10,-. Tel. 
06182/2 91 69 

....•••V—, , 

Bestellschein 
für eine kostenlose private Kleinanzeige im 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zelle 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen, 
Maximal 4 Zeilen sind möglich. 'Keine Tiere 
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Fast neue Reiterhose (5 x getr.) f. 
Mädchen 12/13 J.. NP 100,-Tur 
DM 40,- zu verkaufen. HU-Steinh.. 
06181 / 6 58 58  
Kinder- u. Jugendbücher, von ou- 
ten Autoren zu verkaufen, von DM 1 .- 
bis DM 5.-. HU-Steinheim. 
Tel, 06181 / 6 56 58  
Gelber Seiden-Hosenanzug, Jacke 
Blousonform. Gr. 38/40. sehr gut erh., 
45.-. 1 P. Reiterstiefel. Gummi. Gr. 
39,15.-. HU-Steinh., 06181 / 6 58 58 

Weiße Lederstiefel, Gr. 39. nur 1 x 
get., DM 20.-, sporll. Da.-Oberbeklei- 
dung. Gr. 36/38. zw. DM 5,- und DM 
30.-proTeil. Tel. 06103/2 17 26 
„Geuther" WIckeltasche, neu 25.-. 
div. Kinderbekleidung. Gr. 66-92. kein 
Teil über DM 5.-. div. Jugendbü. DM 
0.50-2.50. Tel.06103/2 17 26 

Cottoeckfllesen, je Stck. 20,-. gr. , 
Kupferkanne m. Porzellangriff. 30.-. 
Tel. 06071 /3 31 10 

Öltank aus Metall, für ca 5001 zu 
verschenken. Nirosta-Spule, am Un- 
tergestell leicht beschädigt. DM 50 -. 
Tel. 069/45 78 12  
Zwei gepolsterte Sesel, DM 25. - pro 
Sessel. Tel 069/83 68 84 
Wie neu: Computertisch, kiefernfar- 
big. DM 50.-. passendes Bettgestell. 
DM 25,-: Tel. 06074/2 35 44 
Tischgrill, 35 Wickeltasche. 25 -. 
Heißer Stein. 1 xben .40 -, IBM 13"- 
Farbbildsch, def. kostenl. Tel, 
06074 / 73 10  
2 Berberteppichbrücken, 85 x 140 
cm, furje 50.-, Tel, 06106 / 1 32 75 
Motorradbekleld., best aus He,- 
Jacke, s/w-Hose. BA/V, Nieren.g . 
Handsch, u. Shoei Helm (53) 50/52 o. 
Da, 40/42. le 50.-. 06108/7 57 59 
Schllttenaufsatz, 15,-. Rutscheauto. 
10.-. Musikmobile. 15.-, Tel. 06106 / 

1 51 49   
Hochstuhl. (Tischkombin,). 35,-. 
Hochstuhl, 30.-. Kinderwaschb, f, Ba- 
dewanne. 15.-. Stuhl z anklan 
Tisch.35.-.Tel.06106/ 1 51 49 
50 Elnmachglftser und 1 Katzen- 
baum zu verschenken. Tel, 
06074 / 4 50 15   
Garderobensplegel, 25.-. Bügelei- 
sen, 20.-, Uhrenradio. 15,-. Tischgnll. 
20.-. 2 Fotoapparate Agfa, je 10,-. 
Tel, 06074 / 75 88  
BandsigeblAtter. 1450 mm lang, be- 
ster Stahl, je 5,-. Tel, 06071 / 3 31 10 
Sumpf- u. Teichpflanzen für Neuan- 
läge von Gartenteichen vom Hobby- 
gärtner. mit guter Bewurzelung. Stück 

M 1.50. Tel 06108/64 42 
Regalbretter für Keller St. 10.-. Über- 
gangsmantel Gr, 44 (braun) DM 40.-, 
Bild V. Mühlheim. Off Druck, DM 30.-, 
Tel. 06108/6 71 05 
set 
Bürolampe, braun (längl. 1 m) DM 
30.-, versch. Deckchen m. u. ohne 
Spitzen, St. 2.-. Tel. 06108 / 6 71 05 
ab 21 Uhr 
6 Paar sehr schöne Da.-Schuhe, 
Pumps (z.B. Joop) Gr. 40, elegante 
Form, noch neuwertig. je Paar 15,-. 
Tel.06108/671 05ab21 Uhr 
Rollbank aus Holz, weiß mit integ. 
Tisch. DM 50.-. 2 pass. Auflagen u. 
Schirm. DM 50.-, nur komplett. Tel. 
06104/6 1335  
2 Paar Rollschuhe mit festem 
Schuh, Gr. 38 + 40, für je DM 20,-. 
Tel, 06104/6 13 35  
Hoffmeister LIchtlelste, braun, mit 3 
Spots. NP DM 500.-, jetzt DM 50 -, 
Tel. 06104/6 13 35  
Cannon AE1 Handbuch, 12.-, Lang- 
spielplatten: Oldies/Schlager, von 5.- 
bis 15.-. Tel. 069/89 39 26  
2 Leichtluftmatratzen, NP dM 54.- 
für je 25.-. Enders Benzinkocher. DM 
25.-, Tel. 069/69 39 26  
Barhocker, Sitz schw. Leder, in 
schmiedeeisern, Chrom oder Holz je 
DM 35.-. Tel. 069/86 55 92   
Katzenklo m. Deckel, DM 12.-, Farb- 
fernseher DM 50.-. Telefonbank Ei- 
che massiv. Sitz Gobelin DM 49.-, 
Tel. 069/86 55 92  
Lammfellsack, blau m. Applik. DM 
45.-. Schneeanzug gelb mit ab- 
knöpfb. Mütze u. Handsch. Gr. 81 v. 
Absorba DM 50.-, Tel. 069 / 86 55 92 
Mod. neonf. Schulranzen, Mc Neill, 
ab 3. Kl. DM 25.-. Reiterhelm, Gr. 52. 
DM25.-,Tel.06182/2 5960 
Weißes Gitterbett, 140x 70 cm. DM 
50.-, Kettler Dreirad DM 30.-; Chicco 
Rückentrage DM 20,-. Tel, 069 / 
61 03 28  
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, 5 Li. Beuler, Handstaubsauger, 
Autogepäckträger, VB DM 50.-/je 
Teil. Tel. 069/84 30 65 
Paldi Laufstall, 1x1m, für DM 30 - 
abzugeben. Tel. 06074 / 3 12 90 
85 alte deutsche Banknoten, (1904- 
22). zusammen nur DM 50.-. 6 römi- 
sche Bronzemünzen, zus. DM 50.-, 
Tel. 069 / 88 02 55  
Da.-Schuhe, Gr. 4^/2, kaum getrag., 
echtes Leder, Absätze 2-7 cm, 5.-/ 
50.-. Tel. 06108/7 53 58   
Da.'Garderobe, Gr. 36, best. Zust., 
Boutique-Ware. 5.-/50.- (Kleider, Ko- 
stüme. Röcke, Hosen), Tel. 06108 / 
7 53 58  
Polsterbett, gut erhalten. 1 x 2 m, mit 
Bettkasten. DM 30.-. Tel. 069 / 
83 13 27   
Elkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, Stück 20,-, Blei-Akkus 12 V. 
6.5 Ah. 6.5 X 9, 5x 15 cm, 35.-, Tel. 
06106 / 50 22 bitte öfter probieren 
Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
oder 12 cm, 220 V, Stück 30.- bis 40,- 
g 06106 / 50 22. bitte öfter probieren 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. % An- 
trieb: 9/16.3/16,1/2,7/32 Stk. 3.-Tel. 
06106/50 22 abends 

Abluftwischetrockner, 40.-. Kinder- 
wagen. 40.-. Sportw,. 30.-. Kl,-Ben, 
30.-. Kl,-Rad. 25.-. Tel, 06106 / 
2 13 86   
Kompl. Wohn- Schlafzimmer- 
schrank 2.50 m breit, nußbaum. gut 
erhalten, DM 50,-. Tel, 06108 / 
6 66 05   
Orig. Opel Skitriger, abschließb . 
für Opel Grundträger, neu. 20.- + 
Omega 17 Spiegel el, Ii, stahlgrau u 
grau. Stck. 50.-, neu. 06071 / 4 43 26 
Opel Heckleuchte, Ii u re , Rekord 
E. bis Fahrgest,Nr,. Stck 20,- + Heck- 
leuchte Monza Ii, u. re, bis Fahrgest 
Nr .Stck, 40,-, Tel, 06071 / 4 43 26 
Engelstromp.. 1,30 m, ab 5.-, Koral- 
lenbaumnchen. ca, 30 cm. 4.-. Opel 
Heckleuchte. Kadett HD Caravan, 
Li tre.. neu. 30.-, Tel. 06071 / 4 43 26 
Klopfstaubsauger Volta zu verkau- 
fen. DM 40.-Tel, 069/83 11 16 
120 Singles Disco-Musik, 70er J.. 
St DM 1,50,25 MCs, 80er intern, u 
deutsch. Stück DM 2.-. alles in orig, 
Cover, gt, erh . Tel, 06108 / 6 91 44 
Verkaufe ca. 80 LPs, 70er Jahre, 
versch. Interpreten. Sampler. nur 
engl, Songs. Stuck DM4 •, Tel, 
06108/6 91 44 ^ 
Kinderbücher, feste Pappe, teilw 
Fenster-/Uhr-/Zählbücher, DM 3 - bis 
5.-. versch, Ki.-Puzzles. 9-49 Teile, 
DM 3.-bis DM 5,-. 06108/6 91 44 
Dreirad DM 25 -, ferngest, Jeep a, 
Kabel, m, 7 Funkt, DM 25.-. Yeno-Te- 
lefonfr., neuw, DM 25.-. Ravensb,, 4 
erste Spiele. 10 - Tel. 06108 / 6 91 44 
Notgeld Serienscheine, von DM 1 - 
bis 15,-. je Stck/Satz, ca, 300 Orte 
vorrätig, 06071 / 4 22 58. ab 19 Uhr 
DM 5,- Kursmünzen 1951 -1974 von 
DM 8. • bis DM 30.- DM 2.- Max- 
Planck von DM 4,- bis DM 8,-, Tel, 
06071 /42258ab19Uhr  ^ 
Kakteen aus eigener Anzucht von 
DM 2,- bis DM 20.-, Kl.-Zimmern bei 
Dieburg, m 06071 / 4 22 58, ab 19 h 
Eisenbahn-Illustrierte, 1/89 bis 10/ 
92.40.-; 19 Jugendbucher 20.-. 4 Bü 
WIt d. Wisschensch. 20,-. 4 Reders-D 
10.-, 069 /4 04 71 75. Mo-Fr b 13 Uhr 
Kaffem. 12 TS. m, Uhr 50.-. Bowleset 
30,-, Box m. versch. Gläsern. 25,-, Mi- 
nibackofen 30,-, Störs je 10.-. Tel, 
069/4 04 71 75 Mo-Fr. bis 13 Uhr 
Chicco-Llegebuggy, gut erhalten. 
DM 50.-, Tel. ab 13.30 Uhr 069 / 
85 37 22   
Alllbert Schnellhelzer 2000 W. m, 
Zeitschalluhr. 35.-. Heißluftgebläse a. 
kalt mehrf. verstellb. 50.-, Heizstrah- 
ler 3 Stufen 50,-. Tel. 069 / 83 66 42 

GESCHÄFTLICHES 
GARTENHOLZ SONDERPREISEI 
z.B.: Sticksei. 6 x 30 cm. ab DM 0.b9, 
32 mm Holzlliesen. 50 * 50 cm. ab 
DM 5.90, Beetroliis 20 x 200 cm, DM 
4.95, Sichlschutzzäune 180 x 150 
cm.abDM36.90u.v.m. 
Fordern Sie unteren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags V. 13-17Uhrgeön- 
net (keine Beratung kein Verkaul) 
Wir (reuen uns auf Siel 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Kaute bar: Alte Gemilde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw 
Verk, out gebr. Waschmaschinen 
mit Voilgaranlie, z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab50 - usw.. LieferungIrei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WM2 FIm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw.. auch delek- 
le. hole sol. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräts billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschelr.. 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel. Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Kaule 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- 4- Münzanfachgaichäft 
Wemer Könnel, Große Marktstraße 47 

63065 Ottenbach, T, 069 / 88 37 39 

Regal, 6 Böden, H: 210 cm, B: 53 cm,' 
T:32cm, VB 50.-. 06104/4 17 85 
Radloracorder, versch. Wellenberei- 
che, Netz u. Batleriebelr., Stereo, VB 
50 -, 06104 / 4 17 85  
WMF Beeteckkastan mit 3 Schubla- 
den, DM 10 -, Gehlrei, wie neu - mit 
Spielbrett, 40 -, Tel. 06078 / 44 95 
Slennans KOchenmaichln* (bis 500 
□ Mehl), schneiden/kneten/rühren, 
DM 30.- AEG Bügeleisen. DM 10.-. 
Tel. 06078 /44 95  
dunkelbraun* Holzklsta, mit Klappe 
nach oben. Bauernmalerei v. Hand, 
50,- Tel. 06182 / 2 28 54  
TIschdacka, rosa, oval. Damast, f. 
Tisch 135x90 cm, 25,-; Wandtepp., 
handgeknüpft. Motiv 2xErdkugel, 30,- 
Tel 06182/2 28 54 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. ptlegelelchtlll 
Wir Bind einer der größten Anbieter 
In Heesen mit Ubar 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m> 24.751 Laaaan Sie 
Bich von unafachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertahausen, an dar 8 448, 

Telefon 06104 / 9 SO 40 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersleller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster. 
Franklurter Str. 11,06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

2 PANEELE und ! 
• PROFILBRETTER * 
0 für modernes u. natürlk;hes 9 
0 Wohnen. Wir sind einer der 9 
9 größten Anbieter in Hessen mit # 
• über 1200 Sorten Autwahl # 
0 ab DM/m3 7,051 • 
• Lassen Sie sk;h von uns • 
• fachgerecht Ijeraten. • 
• HOLZLAND BECKER * 
• Obertahautan, an der B 448, * 
• Telefon 06104 / 0 50 40 * 

J 

•r 
er 
Idi 

'I- 
in 
:h 
n- 
V" 
il 
n 
•n 

(Ii 

/ 
1 
) 

4 

t 
\ 
j 
j 



sP SEITE 26. LANQENER ZEITUNG, NR. 70 FREITAG, 1. SEPTEMBER 1M5 FREITAG, 1. SEPTEMBER 1995 

! 

c, 

Abb.: MIcra 5tür«r 1.0 LX mit 
40 kW (55 PS), 16V Lelchtmatallmotor, Servo- 

lenkung und natürlich mit Fahrerairbag 

Abb.: Sunny Stürer 1.4 LX mit agilen 
55 kW (75 PS). 16V Lelchtmetallmotor. 
Fahrerairbag und Zentralverriegelung. 

Abb.: Primera 4türer 1.6 IX mit sportlichen 
66 kW (90 PS). 16V Lelchtmetallmotor, 

Fahrer*/Belfahrerairbag und Servolenkung. 

M OD E L L R E I 
MICRA 

! H# D E L L R EI 
H SUNNY 

E L L R E 
PRIMERA 

Preisverdächtig. 

Zwoifolloa ist j«t/l die richtig« Zeil für oinnn Besuch t>oi Ihrem Nissnn- 
Hrtndler Denn dn vi/arlen gleich drei „Proiswürdige" niil Sie Micrn. Sunny 
und Primern, Und nlle drei zu sehr günstigen Preisen. Unumslritlen 
günstig mich die Finnn/itmingsnngebole der Nissan Bnnk: 1,99 % elfoi^tiver 
JahroB/ins bei 10 % An/nhiung und 12-36 Monate Lauf/eit. Und: ihr Nissan- 
Hftndler nimmt Ihr Altlahr/eug in Zahlung. Das nennen wir preiawürdig. Et kOHH. Sic küHH. NlSSÜtt. 

Endv(Mkaufsproisn. Boratunq und Snrvicn b(»i folqnnd(in Nissnn-Partnnrn: 
64807 Dieburg 
Autohaus 1 lli>i CiinhM 
1 Ktiikliirb'f H!i «a, Ifl (06071) y 40 yi 

63128 Dietzenbach 
Atiltih.ur. H»S GfnhH 
M.ins üiK.kU-i S!i 1. TrI (0 00 74) A 1 1 UH 

63303 Drelech-Drelelchentieln 
Aulithaiis Hiiiinci) («inbll 
OaiinUMsIf 14. Ii'l (0 01 03) 8 83 bb 

63457 Heneu-Qroßauhelm 
AutdhiiUH FuhftM Gint>|-I. Bcn/sIr 16 (<in dm 
Autobahn), Td (0 61 8t) b 40 04 

63165 Mühihelm/Maln 
AutohaiiN Miihlhoim Gnibhl 
OinHitlsliaßo 2, To! (0 01 OH) 62 02 

63071 OffenbKh 
BfB Auloh.ius Gnik)H, Waldslriiß« 217 
ri>l (0 69) B4 75 55 

63067 Offanbacli 
Aiitohium Buchshiuim 
AndfOHlf 19 21, Teil {0 69)08 00 77 

63110 Rodgau 
Aulohiius K, H Ziini Ginhll 
HoitanHl' 32, IMI (0 01 06) 73 30 31 

63500 Seligenstadt 
Autohaus Srh.imoital ä Koinidl GmbH 
Snli})t«nst«<lt(M Str. 97 Ttil (0 61 82) 6 74 51 

DACH 
Neu- und Umdackung 
.Alle Flachdacharbeiten 

RSCkB % Dachspenglerarbeiten 
Partner GmllH \ Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeislerbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66 

KAMXHO RUND^ 
SchomsItliuutkhldurM) mit Schamotterohren ■ 
Watmedammung . Lticnlb«lot) mil Glasur ■ 

Edeittihirohrifl < mH 
gegen leuchte, versonende 

Schornsteine mrsorglich anzuraten bei Niedeftemperalurtieizungen 
Enwutm von Schormltlnköpltn mit Klinkern . klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsleintechnik 
63456 Hanau 7 (Steinheim). Maytiachslr, 17 06181/62015 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
'Jürgen Carnatz * Anhängevorrichtung 

• Waschmaschinen # Goschirrspülmaschinen # Trockner • 
• Kühlschränke # Gefriorschrönke • Standhorde Gas Elt. • 

# Einbaugertite # 
** Nur Markengeräte ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
— II Küchen + Gerätemarkf ., 

I I I Ludwigstraßo 167/Ecko Andrdstraßo 
M h 63067 Offenbach, Tel 069 / 82 47 29 re-( 

Pfordö-. Pritsche-, 
Alukollor, Kipper 
Auloirnnsp Nutz- 
u. Froizoilanhängor 

mtATinnLi 
Mr «II« ('•brNurt«. 

Alko-Tellelager. 
Soforltnontage von AHK.* 
Camping- u. FrelzattaiHkal. 

iSill kg. 
Pufan 81a unaan. 

Anhinger 600 kg DM 1 100.- ' 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.' 

• Verkauf «TÜV 
e Werkstatt 
e Vermietung 
e Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandlxjrn 4 • 63500 Seligonstadt-Froschhausen 

Pflege zu riimliim die Uhr 
Altrii. Kianken- und Kindeilirjnkenpllfge 
Behmdertentwlreiiimg 
hJtiswiilschjttltchA Veisüigiing 
«um Krjnkeiischwfisteni 

Hause 
Oreieich ft 06103/66771 
Oflenbach a 0««»'08 2111 
Ftanklml fS 069/65 6t 56 
Daimstadt « 06151/151000 
GtüD-GeMU ff 06152/39898 

Kostenübernahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

Achtung! 

Super-Schnäppchen! 

Einer vernünftiger 

als der andere 

At)t>. Kenuult ID Klysiyr, Lvichlmt-ullrudpr SundrruuKiitutlung 

e Jetzt 10 supergünstige Renault 19 
Neu-, Dienst- und Vorführwagen 
im Angebot! 

e Tolle Extras, sparsame Motoren 
und ein Preis, von dem Sie sonst 
nur träumen können! 

e Günstige Finanzierungs- und Leasing- 
Konditionen über die Renault-Bank! 

e Rücknahme Ihres Gebrauchten 
zu einem fairen Preis! 

Zögern Sie nicht lange - es lohnt sich! 

 Renault 19.  

autohaus Menxef gmbh 
RENAULT DIETZENBACH • JUSTUS-VON-LIEBIG-STR. 2A 

Tflalon 0M74 / 8 22 60 • Fa> 06074 / 4 45 31 

MWjUJIT 

— Ungarn ¥ Thailand » Siebenbürgen » BRD ■ 
Ober 5000 wIrkL sthr ATTRAKTIVE Damen ab I9J., endlos zärtllck^reu, 

deutichspr., von Natur aia blldschSn, suchen faire, liebevolle Partner- 
Schaft voller Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft u. Ehrlichkeit t 

Unsere Erfolgsquote 94/95; 100%! Mit Fotokarteieinsicht.' 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse Vermittlung bis zum ERFOLG! 

<~DGL-PVr.069.S6m.1, l4-2ei/hr auch SA.»Karl Stieler Str. S, Ffm.-J 

Trödelmarkt 
Jeder kann mitniaclien 

I jeden 1. Sonntag Im Monat I 
Sonntag, 3. Sept. 951 

Autokino 
Gravenbruch  

KOPP Gml)H 0221/36 55 00 

Fahrrad-Heckträaer für 
Ober 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Wetlfalla-Elchmann. Orber Str. 13 
60386 Ffm . Tel. 069/42 52 52 

lVeSTF>)LI/( •EICHMANN 
1 1 uberSOJatiro •wftMefwj Erfahrung 

Sehen - Staunen - Vergleichen 
Anhänger u.anhAnge- 

• VORRICHnHieEN« vom 8p«iialh«u» 
Ub«r 10 000 Tcilo am Lager z. B . 

HiM:k<|r<p.k klr.'Mj«'! . 
tue r .liwr.i K-i «iticr Shi OM \-\.\ ÜO ^ 
Anh.iiii)Vt ,il> UrYW'iü UO 

- O.isll.isihfiitmiM.M Skit DM <)<)!! 
, Ai>h>'iiM)t*rkp[ Ahhdipr .ih UM l'i'HK) 

iniiriiihiiu VW (»olt ;»h DM ■. Aiihniiqctv«*ititii-iuii(| .Ii) DM' bU 
Verkauf • V«rml«tung • S«rvic« 

B«auch«n 81« unti 
OrtMJf SifBfJe 13 • 60386 FranKlurt 

Tel 069 41 90 40 • Fax 069 ' 41 02 41 
[ 

SCHWEINEREI? 
Nur SO % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 06074/93376 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Laakschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefnergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger. Bügelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
RMermsrk'Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 66 57 
Veritaul donnerslaas v. 14 30-16.00 Uhr 

samstags V 10 00-13 OQ Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte itostengunstlg an. 

0CS9C / Oi¥9t-U090 Iti Hqmo 2)nMMU«)ns9-ui|»in3 

@ Achtung HaioiMsitnr! 
Preisknüller 
ffCkr da» richtig«^ 
■ Nau-ZAltbaualndackungan (Ziagal/SchMar) • OiabatvatUaldungan • 
«DachapanflIafartxHan «Flachdach-und I ' 

DACH 

• KamlfwarächManingan • DadiWicl ian<aiialf (alla FaMkataf« 
• Abbruch von Aabaat-Wa«-u. KunalachMaiplattan nach TRGS 519 
«RaofahiiwInaoHdaf.haodywrtcHchaf AuafühiuiwAnniflohntt 
aiJUNOOwMI«M77IHIllM(HBcmiH)«0<1l1/4e»193lto-««.IJO-IMOUW 
» AJiiaMa Faatptala aaranUa «taü ttlar 1» Jafcran dteTip Miaiail 

Kamin- u. Kachelofentage 1995 

2. und 3. September 

Samstag von 9-18 Uhr • Information • Demonstration • Beratung • Planung 
Sonntag von 10-16 Uhr • Schautag • Funktionsbeispiele • freie Besichtigung 

Erleben Sie 
Fi-iier-Kus/ination, 
VVürme & Wohnkultur: 
Kachi'löl'vn • licizkuminc, 
Kaminören und ofTcnc 
Kamine • (iurten- und 
(irülkaniine • Back- 
und l*i/./.aöri>n • Zubehör 
aller Art • /ahlreiche 
Sonderangebote ! 

Ihren Kachelofen oder 
Kamin finden Sie 
hei uns - oder wir hauen 
ihn nach Mail. 

I095 

,;K"' 

Uli" 

Ijr"' 

Großausstellung 
63303 Dreieich-Offenthm 

Behringstr. 1-3 • Tel. 06074/8403-0 • Fax 8403-12 
(Außerhalb der geset/l. Ladenschlußzeiten keine Beratung / kein Verkauf möglich.) 

Verbundsteinpflaster 
liir Ihron Hol, Ihic Einlnhr! 

(iclort tind vorlebt OMischl nllor 
Nobcnnrboiton /uhi Fonlptpis 
Mnucrworksisolfilion/Kannlbnu 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

tfimnarKT llliSniFFE 

Hfü(öL 

Industnogobict am Sandborn 4 
63b00 Seligensladt/Ffoschhausen^ljfc 

06162/6 80 27 

Hausbesitzer 
Ich Ub*rprUr* 

Ihr Dach 
kostenlos und I 
univerblndllchl I 

Ilch führe alle Dach- undl Sp«nolorafbeltor> durch f 
l-o.Mnrtor»vorklol<1ijr»o I sowk) Dach.Nou und IJmdockunj 
riochdncr«nnianjr>o Asbostentsoraung noch TRCS5I9 

OQnt*r K6pplno 
Erntt-L«ltz-$tr.5 
63466 Hanau 

(Kl*ln Auh^lnrt) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Coca-Cola- 
Gewinnspiel 

um das 
Mountainbike 

in jedem 
Profi-Getränke-Shop 

bis 23. 9. 
BM VIIMItr Uquilli sUII 
Huili S«nid«l 
klzzi ZltOM, OrM|i,Gnpilnill «.a. 
AIniMlif KrklirliinMite 
RInlli Mu <tr Sdiwilz 
Cki-CiIi, Cike Ulkt u. a. 

JETZT: LAMINATE 
WOHNKULTUR UND QUALITÄT AUF SCHRIÜ UND TRIÜ 

Laminatboden 
Beanspructiungs- 
Idaise 1 /2, 
Ahorn und Buctie Del(or, 
melaninharzbeschichtet, 
8 mm starl( 
DM/m' 

Holaftoor- 
Laminatbodmn 

Beansprucliungsklasse 3, 
Eiche, Buche, Ahorn und 
Fichte Del<or, 
HPL-beschiclitet 
7 mm stark 
DM/m' _ ^ 

90 24 75 - 49^^ 

Laminatbodmn 
Beonspruchungsklosse 2, 
Buche und Ahorn, 
melaninharzbeschichtet, 
8 mm stark 
DM/m' 

34,« 

ABEND-SEMINARE 
Montage und Pflege von: 

• Parkett, Laminat 
• Korkboden 
9 Paneele 
9 Türen 

Melden Sie sich frühzeitig 
an! 
Teilnahmekosten 

DM 10,- 

... die starken Ideen 
In Holz 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 

Sa. 9.00-12.30 Uhr 
la. Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Albrecht-Dürer-Slraße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • niefon 06104/95040 

Sonntaga von 13.00-17.00 Uhr Auaatellung gaöNnatI 
Beratung und Vorkaut nur während dar gesetzlichen Otlnungszeiten 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

I2/0.7'I-K. 1.75 4(6.60)- 15.35 
I2A).7-I-K 7.75 ♦(6 60)' UJ5 
12/0,7-l-K. (.95 «16.60)' 16.55 
12/0.7-l-K 14.95 4(6 60)- 21.55 

6-l-K. 12.95 4(720)-20.15 
lO/i.s-i-K. 19.954(12.00)- 31.95 

Rann Marlla VSOP 40 Voi % 0.7 1 
■allayi Irlili Cttam 17Vol -o 0,71 

43.00 
19.00 

Ballantlnat 40 Voi % 
Jim Baam 40 Voi 

0.71 21,00 
0.71 19.00 

BMai Rtimr Plli, EiHft 2o/o.5-i>k 21.95 .(b oo)-27,95 
BImHh Laiar 20/o.S'I-k 21.9S 4(6 oo)- 27.05 
ScktflartNlff WibaiUaf 20/o.5-i-k 23.95 4(6 oo)-29.95 
SCHWIOER WEISSE OrtflnaU WalZM kall 20/0.5-1-K 2t.B5 4(6 oo)-38.95 
jUtaaiaiartar BmafWar 16/0.5-1-K 19.95 «(7 so)- 27.75 
Blttanar PniH. Pils 20/o.s i-K 23.95 4(600)-29.95 
Haaalniit Kahar PUi, Eifatt o.aaiEmweg 6er ilfl 24er10Jfl 
Dr«l«loh«nhaln 
Gleisstraße I 
Halnhaus«n Aiked-Deip-Slraßa S4 
Haus«n Burgerm -Mahr-Str 22 
S6lig«ri8ta0ler Str 66 
Öl»«rtflihaus«n Malteserstraß« 3 
Orol&auhalm 8en/ /Ecke Editon«tr 
KI«in'AuH«lm Selig«nstadt«f Straße 60 
Kl«in<4Crotx*tiliur9 f uan«nMtraß« 7 

Landen 
LjngMtriiß«3 Pint«ritraße 45 
MCMilh«im Bomgsfan«? Di«M3»tra/)« 1 M«w*ls*«bMrg 
ScNtuMnvrft'aß« Ma Wl«d»r Weil*» Eirttltinstraß« Ober-Hede« OdsmvakMrane 69 Offenbach BcnwitrStr 258 
Lu(M(gcbaß« 61 Sen«<«id*ni/ 170 

t'r • «j I*" 

»llaenstJidt :fi«flentiufger Str 90 Stctnhemer Straß« 43 
Sprendlingen Eis«ntuihnftifark 141 
Urberach K -Adsnautr-Slrafl« 63 Orott-Zlmmern Röntgenttfan« 2a 

Proli/shtrale. Auskunft« Telafon 060 / 9B 40 70 
Pro(t*Tank Senefeldentf. 170 
Dieeel Beetxin 

I a ist I Am la ist 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaufen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Hallbar- 
keit (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. B Wochen garanlierle 
Frische lür die Hälfte' 

GETRÄNKE 
schnell 

bequem 
preiswert 

/•//tyirrrA 
Biervergnügen 

Mehrweg mischen 
Auswählen aus über 100 
verschiedenen Kästen 

20/05 oder 24/0.33 I 
(6.-) 26.- DM (6.60) 

32.- DM (Ptand) 32.60 

LANQENER ZEITUNG, NH. 70, SEITE 27 

Morgen - Morgen - Morgen - Morgen - Morgen 

Die Sterzbächer' a 
unterhalten Sie ■ 

mit VOLKSTÜMLICHER MUSIK 

im Restaurant 

f 
% 3 

t 
s; o 

Stadt -Langen i 
Südlich« RingstraB« 77 • 6322S langen 
Tal. 06103/2 70 SO - Inh. M. ■•naliio O 

s Erleben SIE einen schönen ABEND => 
Morgen - Morgen - Morgen - Morgen - Morgen 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milietti, Olfenthol, 04074 / 5 00 64 

Wir wollM, dal Sie r 
skker leben. 

Ihre Polizei.. 

STELLBNANOIBm 

Klinikum der 
Johann Wolfgang Gocthe-Universitttt 

Frankfurt nm Main 

Im Deztrnil 5 - Technik - ist zum nachstmögllchen Termin nachfol- 
gend näherbeschriebene Stelle zu besetzen 

Facharbeiter/Facharbeiterin 

in der Masch inen Werkstatt 
(38,5-Stunden-Woche) 

Die Aufgaben umfassen allgemeine Schlosserarbeiten. Reparaturen 
und Wartungen an Luftungs- und Klimaanlagen 
Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung als ft^aschinen- 
schlosserin/Uaschlnenschlosser, Lültungs- und Helzungsbauerin/ 
Luftungs- und Heizungsbauer oder einen anderen metallverarbeiten- 
den Beruf mit Berufserfahrung 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben und Flexibilität. Einsatzbe- 
reitschaft. Organisalionsgeschick sowie die Fahigkell zu selbständi- 
gem Arbeiten und zur Teamarbeit mitbringen. freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung 
Wir bieten Vergütung nach dem f^TL sowie die sonstigen im öffentli- 
chen Dienst üblichen Sozialleistungen 
Die Stella ist grundsätzlich teilbar 
Das Klinikum sieht sich verpflichtet, den Anteil an Frauen im Klinikum 
zu erhohen Frauen werden deshalb nachdrücklich zur Bewerbung 

I aufgefordert 
I Schwerbehinderte werden bei gleicher persönlicher und fachlicher 

Eignung bevorzugt bsrucksichtigt 
Bewerbungen mil den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, 
Zeugniskopien) senden Sie bitte bl« ipatetlens 15. 9.1995 an das 
Klinikum dar Johann Wollgang Qoetha-Univeriltll Frankfurt am 
Main, Parionaldazarnat, Thaodor-Starn-Kal 7, 60590 Frankfurt 

I «m Main. 

Hier trifft man nette Leute. 
Sk; suchen einen ;itlr;iktiven Arbeitstjlat/? Der Unip.anc, mit 
Menschen [iiarhl Ihnen rreiide''' Sie möchten auch in der Wrir.he 
Frei/eit hatjen"' Kommen Sie ins leatii unserer Tentjelrnann fvlarkle 
Langen-Oberlinden und Langen, LIebIg- und Rhelnstr. als 

Verkäuferinnen/Verkäufer 
mit Kasslertatigkelt, 

Fachverkäuferinnen/'verkäufer 
für die Bedienungsbereiche Fleisch, Wurst, Käse 

In TBilzeltbeschäftIgung 
'jowie 

VerkaufshUfen 
slunileiiwcisft, sozialversicherungsfrei tJis 7u einem FJetraß von 
ÜM 580, netto rnonatlii.h 
Machen Sie die freundlirhe Almos[)hare unseres Marktes in Ihrem 
Arbeitsplat/ Da macht der t-lgliche Urngang mit den Kunden Spaji 
Auch als .NEU-EINSTCICER- 
sind Sie willkommen 
Wir arbeilen Sie {{luridlK Ii 
ein, bis Sie sich 
sicher fiihlen 

Sind Sie interessiert? 
Drinn bewerben Sie sich bitte 
liei unseren Ivlarktleitunfjen 
III Larigeri OtM^'liriden. Herrn 
Crafenhorst.Tnl 0GI05/7K./'). 
in Ujugen, Li(;tjigstr, Herrn Haui, 
le! ()f)l05/!)5'/'3i: in Uingen. 
Kheiristr, Frau Malhon, 
Tel CG 105/^^^56 

TE IVGE liAf AlVr IV 

arco optic 

sucht für die NIederlaaaung In Offenbach/Zentrum 

Augenoptiker/innen 
für Beratung und Verkauf 

Augenoptiker/innen 
apezlell für die Werkstatt 

Wenn Sie Freude am Erfolg haben, Verantwortung 
suchen und die Aufstiegsmöglichkeiten in einem großen 

Unternehmen nutzen wollen, bitten wir um Ihre 
Bewerbung. 

arco optlc Verwaltung, Hauptatr. 53, 51401 Overath 

Unsar« Aussttllung wird stark 
vargröBart und total nau gastaltat 

daahalb 

Sonderverkauf 

Massivhclzmöbel 

MassIvholzkOchen 
Wohnwänd« 

^Regale, Batten - 

Klaldarschrankwdnde 
BOroregola u.-schrönka 

SchralbtlKh« 

Et handan iloh In aratar LInIa um Auutallungiwara unaarar ElnrfoMungi- 
(yttama Trand 9000, Trand-bOrolina und rrand-Maaalvh&oha, alla« aua 
maatlvar Flotita odar Buoha, farblot gaM odar In varaoh Farban gabalzt 

Varkauf nur Fr./Sa. 2. > 3,09.95 
|Fr.M«,SaM«Uhr) 

'TiEINP 
Tti. oaioe/Tipes, fu t7ii9 

normal* Oflnunsutittn: 
Mo-Fr. 10-1S, 8a.Vl9Uhr 

Ambulante Haiiskrankeiwllege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Selzen Sie sich bitte mil uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Am Elchwald 27 • 63150 Hauaanatamm 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 
Wir aind für SIE tmig In Stadt OF und 

gaaamten Kreia Offanbach 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mil Klinkern # Isolieren b. Vorsottung od. Hclzungsumstellg. mit 
• Edelstahl-. • Glas- und • Schnmoltc-Rohrcn • Fosiprels-Gnranllo 
Becker Kamin*lnsland$eliunas GmbH • et 137 schoneck 
fcl 06187 / 46 37. bis 20.00" • Solorl-Angobot - kein Verlrotorbösuch 

Containerdienst 
oiin/ 
68027 Tsn 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
luhrt kurzfrislig und günstig aus 

Umdockung/Noudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 06181 / 7 8110 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
0 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Schornsteinsanierung 
mit V4A*Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopirep. m. Klinker 
wbbkh 
KAMINBAU 
63743 AschaHenburg, Schlörsir 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel-Ann RaJgau06l08/73 30MFf Wallnei 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriobszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Workskundniuilcnsl p.'irniKtadl 

rololon 00151/H 58 .100 
Vorkiiul nur ubor don Fnchhnndßl 

Draht-Gewebe-Gltter 
- Qualltat seit 1871 - 

DRAHT HECK, 65936 Frankfurt, 
Woslerbachslr. 179, Tel. 069 / 34 69 05 

Fax 069 / 34 10 33 

Malorbolrieb mit oigenom 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preist 

Tel 06182/51 03 
aus. 
06102/14 04 

Autohaus Avalon 
Jaguar QmbH Warnar-HBiBonbafg Sir 10 
03203 N*u-iMnburg Tel 0610^/36001-3, Fei 32 77 ?a 

Dielen + Parkett salbnl ranoviaren ■ 2um Vi Praie wie naij. Profi-Mifll Match. * Info: Masch • Vormtslung SuO«, 9 Salla.-Froiehh. (00182) 0 7S 29 ♦ Hanau (OOtBI) t 2S 34 ♦ Larigan (00103) 2 IS 09. 

Haushaltsautlösungen 
Entrümpelungen 

schnGÜ * preiswert 
TrH 069 / Ö3 43 93 gr-w odor 
06106 / 57 05 auch Sa/So. 

MeKrlnlnalpolliel ittl: 

SdüHien Sie sjdi 

Besucher vor dem Öffnen der 

Türe an. öffnen Sie die Tür nur mit 
vorgelegtem Sperrbügel und lassen Sie keine^ 
Fremden in die Wohnung, 

Wir wollen, dal Sie skker ieiwn. 
IhrePoHiei. 

mmoBiuEN 

STADT DIEIZENBACH + DSK 
bieten Bauplatte, 2ur Bebauung mit KetlenhAusern, Reihünhausorn 
und Doppelhaushaiflen zwischen Stadtpark und Stoinberg an. 
z. B. 331 für 263 145.- DM inkl der komplotten Erschlieflungsko- 
sten sowie der Hausanachlusae für Fernwärme und Wasser, Kanal bis 
zur Orundstücksgrenze 
Auskunft erteilt die DSK Deutsche Stadtenlwicklungsgesellschaft 
mbH. Treuhanderin und EntwicklungslrÄgerin der Stadl Dietzenbacfi, 
Büro Dietzenbach, Quatav-Heinemann RIng 1 A, 63128 Dietzenbach. 
Teleton 06074/2 40 31  

Hanau-Klaln-Auhalm. Exklusive Ei- 
gentumswohnung mil 72 m' Wohnll. 
5 Zimmern. Wohnküche, Komfort- 
Bad mit Eckbadewanne, Balkon. 1 
Kellerr, sep Werkstattraum. 
Kfz Stellplatz KP: DM 280 000.-. 
LBS Immoblllan 06051 /1 25 63 
Qalnhauaan-Hallar, Einfamilienhaus 
mit Nebengebäude Wohnfl 145 m'. 
6 Zimmer. Küche. Bad Nutzfl 100 
m'. mlelertrei. Hof- und QrünflSche 
436 m> KP: DM 400 000.-. LBS Im- 
mobllUn (06051) 1 25 63  
Stadt Qalnhauian, exklusives 1-2- 
Familienhaus, bevorz Wohnlage. 
Wohnll 255 m» mit Extras. Nutzfl 50 
m' Qrundst 637 m' mit allem Baum- 
bestand. 1 Qarage KP: DM 
870 000.-. LBS Immoblllan (06051) 
1 25 63 

Umzüge mit Sclirelner 
3 Mann, pro Std 110,40 DM 

prelsw. Fern- und Aual.-Um/uge 
Bessor-Umzuge QmbH 

Tel. 06102/27324 

ICmOiWlflllTKMI lAUIN 

Haus-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
1^Mon06181/45881 

Egell 
ETW's 

Araba oaml ucux, Icablnda montaal 
ila (KlamI haaarlar algortadan all- 
nlr). Autoglas Darmstadt. Blechmann 
QmbH. Sprendlinger Landstr. 114, 
63069 Ottenbach, Tel. 069 / B3 10 74 
T«rol-Karttnl«||tn, 06103 / 6 2a 64 gew. 
Baumfällen ladar Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Qarten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reltzenstein QmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
Autoglaa praltwart; auch mit Ein- 
bau (auch Tellkaakoachadan). 
Autoglas Darmstadt, Blechmann 
GmbH. Sprendlinger Landstr. 14. 
63069 Ofienbach, Tel. 069 / 83 10 74 

mehrere ETW's in kl. Wb, B|. 66 
2 Bader, TQ-Stpl. frei 12/95 z B 
3 ZI.. 78 m' Wfl.. KP 275 000 • 
3 ZI.. 84 Wfl , KP 290 000 ■ 
4 ZI., 102 Wfl., KP 340 000 - 
5 ZI., 120 m» Wfl.. KP 395 000 - 

Dietzenbach 
mehrere ETWs B|. '82 
kein HH, TQ-SIpl. z. B. 

3 Zi., 85 m» Wll., KP 205 000 ■ 
4ZI.. 99m»W^..KPZ49 000.• 

J^8Mn1mob!lltn;a^ 
Wundarachöne Doppslhauahaitta 
In Hasselrolh. Wfl. 134 m^ pl. aus- 
baut. DQ. Nfl. 60 m'. moderne Aussl.. 
EQ kompl. gefliest. Qrdst. 422 m^, 
Gartenhaus. Qarage. alles sehr ge- 
pflegt. KP: DM 480 000.-. LBS Im- 
moblllan (06051) 1 25 63 

Wissen kommt 

nicht von 
ungefähr, 

Zeitungsleser 
wissen mehrl 

VERMIETUNOEN 

Rodg.-Nleder-Roden 
4-Zi Mais -Whg. in HH 
126 ml' WH., DM 1250,- 

Dietzenbach 
mehrere 3- und 4-Zi -Wltgen 

in 4stÖckigBm Hs., B|. '82. z. B 
3 Zi . 88 m'Wfl . DM 1200 - 
4Zl . 99 m' WH . DM 1250.- 

|ew zzgl. NK/KI /Prov 
MSI-lmmoblllen, a 069 / 33 00 00-0 

VERSCHIEDENES 

Was kommt 

nach CNN? 
l-ric(liMt liu-ri-iuU-ii du- iiiciktcn 
Mcniliu- l-'ur vii-lc laiiKl üic Arhi'it 
i-rkluii r.riuihruM^. (>ckuiidlu-il liiiU 
hildufix »k-licii duhci nn Vtirdi'r 
Kruiid (li'rni'uuuiii iiiil i'MihL-iiiii 
uhfii Kclh<»thilfi-t(ru{ipi'i) (ordert 
Icrre de» hoMitiu-» dii' Aufliiiuarhcit 
iMi'hdi'tn l-'ra'dcri Itiiic unii-rkiiil/cn 
Sie utm-rc Arlu-il iMlnriiiijlioiK'n 
M.'nd(.-ii uir Ihni-ii gi-riii- kmlfiildt» /u 

Icrri.- di'k liiiMMiu'h 
IIH Dculu-hlund v V 
Hilfi' lur Kuidcr in Noi 

Mu|)|R-nkaiii|t»tr>iU(- IIj 
l'oktfucli 41 Jfy 
4M03I OMuhruck 

Antikmarkt 

3. September, 10-17 Uhr 

Seligenstadt, TCiS rurnhalle 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

o 
terre des 
hommes 

KAUFOnVCHE 

Kaufa altai Poriallan, POitkartan, 
Qamllda, Bücher. 
BAUER, Telelon 069 i 55 59 98 

Olk Mijlai <oit litsofiflartm ArT>|,>arit« ti/atiti''i KiaJ>e 4<)A«vj Wjt>'■ 'ulti Nalit'kiiChe Sch*immh«ilt Sau"* 0«rT>(jttiad '...lariur 
Maii«u«r> Panorama bar Natu' anat^n" <1. Kit/t'xiNai Ai(,i,.. Maitwah'lari. Dattataar. K.n(i»i< talrauun(^ gat n«'gAan(}ei 

S 1» {) KHfpi () I l 
TfKO 

Pa'agia'tti- Mah.« liat".' »ah'en u v " Wf) HP at> ÜM 
[ ■ft tr 

KOL FAM SCHUPFERUNG A-ftMS KlRCHBERGy TIROL fl au« 0 od m4 • FAX 004VS3S7/3Mt 

Spende 
Blut! 

■LUTBPINDIOilNtT HEUEN ^ 
i Oft DiUTtCHIN KOTEN KREUZES ~ 

Nordieekülte, FnWo / vorm bosto 
Lage Naho Sylt, ab 45 DM. Haus- 
prospekid nnf Landhaus Gonnson, 
bortslraOo 34, 25924 Emmolsbull, 
Tel 04665/2 23 

BIKiUMTSCHAFTEN 

Jiskrtte Privat-Kontaktc 
/u Damen. Herren oder Paaren (ohne 
Ftnanzinteressen) warteni Diskrel' 
Heute* Anruf genugl* 0203 / 88 BR 

TIERMARKT 

Junge Pudel in verachiodof^on Pnr- 
ben und Großen an vorarUworlungs 
bewußte Hundelroundo zu vorkau 
Ion 24 Jahre Hundezuchl ur^d Pudol- 
salon. Toi. 06108/7 27 54 

liyßADil PrelisensatlonI UliUAtin Buirelsen 
III (las welU)RkanntR Thermai Kurbad liai 
dub/obüsio Kuren Baden irholen Heil 
erloHje t)ei Rheuma Ischias Bandscheiben 

MetpliU« tu Sondtrprtitenl 
iMageKiii tindfrlehnisreisen 
1? 09-?8 09 Muhe und hholuno 
?(» 09-1? IG Seniorenreise .iNSWa* 

QreB« AbiottluAfahrll 
18 Tage 00-«fb 10 %. Uii Budapsnhe.j 
terbesiich Iget mit Wemleselfisl Pus/la[)'o 
gr,iinm mit Schlachrlflst ü nn 
Kururlaub in Hajilus/tjtKjs/ni ab 11Wa* 
Flu£»lie_n ab und Köln inüglich 

KISSLER-Reisen QrnbH 
Rfliseveianslalter - Ungarnspe/iaiisi 
Priedfichsir 45 • 565b4 NfUWIfÜ 
Tel 0;?631/3 20 93 und2 00?3 

Urlaub im Spet&art aul Baunrnhol 
Huhig, Ein/nllafjo, yutfj Wandormog- 
lichkoit, Zi. Du . WC, Info 06092 / 
15 60 

REISE 

Freie HerbatpIHtze Im Oberptaizer 
Wald. Hürrl Goyond, ruhigo Wandor- 
wogo, 3/4 Sid Äutolahrl nach Ma- 

Radfahrtn u. Wandarn Im achönan 
In- Hin RIaa" In Bayarn, In Mönchadagglr lan, dem fBi/ Ferienort itm audlidiii iiearHrul, /wischen Nördlingen und Donauwnnh. wnldreiche Oegoru), hoilo LandKchall, yr WHndor u FUidw(i(|o nel/, mod Frei/oil/onirum rnil Hallon bud. Bnuna und MinioolfHnlüuo, g<inlo aitich und hiBlnriBch hochinloreri&Hnle mgebuno Qtjnsl Zimmer. Ferien Wohnungen und UrtHub luit dcjfn Hüu- ornhol Varkahravaraln 66751 

Mönchadaggingan, Kr. Donau-Rlaa, Tal. 0008B 74 34. Fax 00088 / 4 27. 

riunlHtd, Zi. m (jutorn FÜ DM 18.- bis 
20.- Od FeWo ab DM SS.-H'ag. Fam. 
Glelßner, 95671 Barnau/Hühenihan, 
20 km V Woidon, Tel 09635 I 4 98 
Priv. Pension am Bodensee, 700 m 
hoch, rultiu . Balkon, ZI. Ü/F DM 28.-. 
m. Du./WC DM 34.-, Brigitlü Monzor, 
78337 Schionon, Toi 0n35/B3 16 
od. 22 62  
Günstige Llnlenflüae ab Frankfurt 
hin und zurück nb DM Rom 369 •, 
Mallorca 429 •, Madnd 489,-, Wion 
499 •. Malaaa 599,-, Alicanlo 599 - 
usw. sowio Mioiwarjon Burg Reisen, 
Tel. 06081 / 5 70 64 

ünlenflüge weltweit, zu gunsligon 
Proisen. Krodilkarton worden akzop- 
liert. Rolsedionsl Schwiderek, Tel 
0615SM6 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u, ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende B 

S ,^'Raziyo 
E / KusCu ; 

-in- FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
Bachgaiia 40,63667 Nidda, S 06043 / 30 41 
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Nuinbrrger Str 17 634bOH4nau 
Icl OGIfll / 2b 25 17 Fax; 0618112 Ib 63 
Hit Preiae't*"-t.a8t minute 

Rufen Sie gleich an! 
• Fellilyfl 
HolelKiidro'" .ib Df^ 599-/I Wo. 
• Anlalya 
Hol«l Ayluf Düfis*' * .iIj DM 749 -/l Wo 
• ManavoRl 
ClubAhtjüy  ;ib DM 1049 -/l Wo 
Wir baben gfuße Auswabl für Ibren Ur- 
laub 1(11 Herbst Wir beidten SiA gernf: 
l)üi ninein Glas türkischen Tee 

GemutI Zimmer 
u AppartemenU 

•.! Im .l|-llir;lll. I I . ( »Itl'XII 'f M,"i«i I ii.j< lr,(>lM<i->rii I IdiliMiiiiiii;. Ii'l OM'.f i') t, l.' • I ,1« IH •!.' 

l,aiulKUsthi)f Ki'iisli'i 
Orlicr Sti:ilii' 2:i 

DVHII.'I FrummcrsliiKh 
W o!i:i.-);)-i:!:iii Km 4.)1.') 

f.' 
. /f/i tf 'r/i 

i/z/wv//// 

.^teö0(fv 

URLAUB; Denl<en Sie daran, 
fordern gleich Prospekte an 

AUSFLUG: Gut speisen, ohne weit 
zu verreisen. 

Alles unter einem Dach, lür die Gast' 
aus Ode'bach. 

UNTERRICHT 

Farbig« Top-Hostess 069 / 89 76 03 
SIEMENS 

Bessere Chancen iin Beruf 

mit Prüfuno Fachverbands-Zeugnis 
nachVDMA/ZVEI. 
Dauer ca. 13 Wochen. Zweimal pro 
Woche von 18,00 bis 21.00 Uhr 
und jeden 2. Samstag von 8.00 bis 
12.30 Uhr. 
Kursort: Frankfurt 
Beginn; 25.09.199b (Mo/Mi/ Sa) 
Anmeldeschluß: 15.09 1995 
Weilerer Kurs: 26. 02 1996 

Weiter« Informationen; 
(0 69) 7 97 -2018, Herr Gessner 

Weiterbildung . 

zum SPS-Techniker 
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PREISKNULLER am SAMSTAG 2 9. FAMILIENEINKAUFSTAG, und SONNTAG 3. 9. 95 

/ Wassergasse 

Untere Rheinstraße 

Lutherplatz 

Bahnstraße 

bis 

V Keßlerplatz J 

fff "ft» limUnnzertl M 
«sau u uur lesias An Speisen- und 

Getränkeständen 

können Sie sich 

kulinarisch 

^ verwöhnen. ihiaiUmnMr und «lies 
.joKidMugahArt. 

|3. Langener Markt Sonntag 

September 

[üohttn 
Mtt 

Viele Attraktionen 

Günstige Angebote 

Spiel und Spaß 

Informationen 

Unterhaltung 

Familienfreundliche Kerb 

diesmal wieder am Jahnplatz 

Vitrine, 1-trg., 
Kunststoffober- 
fläche schwarz, 
B/h/t ca. 42x171 
x36 cm 2uio3?oo 

Made in Germany 

Edelstahl-Brat- 
pfanne, O 28 cm. 
mit ^ezialboden 
und Glasdeckel 08b24i) 

Sctiotten 

Langen • Bahnstraße G«i]0rii 

FriedtMrg HRRn W I Öffnungszeiten: 
irSil ' V Mo., Dl., ML, Fr. 

g.30-18.30Uhr. 
■ \ i Donnerstag 
■ \ A IL J ' I m ■ 9.30-20.30 Uhr 
■ M JH 1 f ^ 1 ■■ ■ _ I wmmJ ^ Sa. 9.00-14.00 Uhr, 

M la. Sa. 9.00- 
le.oouhr 
(Aphl-Sept.) 
la. Sa. 9.00- 
18.00 Uhr 

63584 Gründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 (Okt -März) 

NxlUtrju 
i(ije(V SchlucMtrn 
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Augull-B«b«l-Stf 

''''••MUch., 

_"f«8e 

Stadthille 

3. Svptembvr 1995 

V«rkaufsoff«ner 

Sonntag im 

VERKflüFSHiT von 13.00 bis 18.00 Ohr 

K A Ü F H Ä U S 

BRAUN 

BroBer verHaufsoffener SONNTAS und STRASSENFEST in 

p BANN- und RHEiNSTRASSE, LUTNERPLATZ und WASSERBASSE^ 

Ksin Kfz-Veri(aiir 

- AnielfF 

Die Erweiterung und Modernisierung 
im Wasciioenter Keim hat begonnen 

Wenn auch der Zeitplan durch Verzögerung bei der Genehmigung nicht eingehalten 
werden konnte, wird die Modernisierung doch noch in diesem Jahr abgeschlossen 
werden können. 
Den Anfang macht der Bau der Polierhalle, in der die WESUMAT soft-polish Polier- 
anlage installiert wird. Diese mühelose maschinelle Autopolierung wird die Glanz- 
nummer im Waschcenter Keim. Durch eine regelmäßige Lackpflege und die intensi- 
ve Konservierung wird ein andauernder,,Neuwagen - Effekt" erzielt. Auf der gerei- 
nigten, trockenen Oberfläche wird ein Poliernebel ganzflächig aufgetragen, der 
durch einen speziellen Textilbesatz der rotierenden Dach- und Seltenwalzen den 
soft-polish Glanz entstehen läßt. 
In dem zweiten entstehenden Gebäude wird die biologische Abwasserbehand- 
lungsanlage für die Autowaschstraße und SB-Waschplatzanlage in Betrieb genom- 
men. Ein mit speziellen Kulturen für Autowaschanlagen geimpfter Bio-Reaktor 
übernimmt die Reinigung des Brauchwassers und führt es in Speicherbecken für 
die Bürstenbewässerung und Hochdruckeinrichtung der SB-Waschplatzanlage. 
Dieses aufbereitete Wasser ist zu 100% wiederzuverwenden und nur von den Fahr- 
zeugen mitgeschlepptes Wasser ist zu ersetzen. 
Außer dem Einbau der neuen WESUMAT-Waschstraße 8808 wird eine umwelt- 
freundliche Lösung in der Fahrzeugreinigung betrieben. Der Reinigungsbogen, den 
alle Fahrzeuge durchfahren, wird aus dem Waschstraßensystem herausgenom- 
men und in einer neu errichteten Vorhalle aufgebaut. Das hier eingesetzte Reini- 
gungsmittel geht nicht mehr über die Brauchwasserspeisung verloren, sondern läuft 
durch eine Wannenbildung im Kreislauf. Eine Dosiereinrichtung regelt die Reini- 
gungswirkung im richtigen Verhältnis. 
Durch den Einbau der biologischen Abwasserbehandlungsanlage und dem Kreis- 
laufsystem des eingesetzten Reinigungsmittels wird eine der umweltfreundlichsten 
Autowaschanlagen entstehen. 

Anielfe- 

Jede Menge Attraktionen 

und besondere Angebote 

Gmßwoil des ereten GVL-Vorsitzenden Peter Liebig 

Äutozuäscfierei "Keim 

Landen Sei 'Jranl^'urt, 'Pittkrstraße/Otto-lHafin-Straße 

Öjjnunßszeiten: montags ßis samstags 7.00 Sis 19.00 Uhr 

Das Kaufhaus Braun bietet zum größten Langener Verkaufserßignis und Straßenfest am Sonntag, dem 
3. September 1995, einen großen Beitrag zum Gelingen dieser Sternstunde für die Lanqener Ge- 
schäftswelt. 
Nicht nur am Sonntag, dem 3. September 1995, sondern bereits am Samstag, dem 2. September 
1995 (Familieneinkaufstag in Langen), stehen für die Kunden des Hauses einmalige Sonderangebote, 
Preishits und Schnäppchen zur Verfügung. 
Das Riesenangebot für diese Festtage zieht sich durch das ganze Kaufhaus und setzt sich fort vor dem 
Kaufhaus auf 150 m Länge. 
Zu diesen Angeboten ist zu beachten, daß teilweise nur begrenzte Mengen zur Verfügung stehen. 
Die Super-Top-Angebote werden zum Teil für den Samstag oder erst zum Sonntag angeboten. Die Ab- 
gabe dieser Artikel ist begrenzt und nur für eine bestimmte Zeitdauer von Gültigkeit. 
Es empfiehlt sich, die große Werbezeitung des Kaufhaus Braun genau zu beachten. Verteilung am 
Donnerstag, 3 I. August 1995, in allen Haushalten in Langen, Egelsbach, Erzhausen, Sprendlingen, 
Buchschlag, Dreieicf^enhain, Götzenhain, Offenthal, Urberach, Messenhausen, Mörfelden. 
Festprogramm vor dmm Kaufhau» Braun! 
Auf ca. 200 laufenden Metern von der Elisabethenstraße bis zur Luisenstraße ab 13.00 Uhr. 
Musikband Die PRISSNER SPITZBUAM 
(präsentiert vom Kaufhaus Braun und der Warren Company). (bekannt von FUNK und 
RieMen-Springburg für Kinder FERNSEHEN) 

spielen von 1J .00 - 18.00 Uhr 
Großms Verkaufszalt - CD-Sondorverkauf Kaufhaus 
Auf ca. 20 Verkaufstischen werden hier zu 
SuperSonderpreisen aktuelle CDs und MCs 
angeboten (präsentiert von Kaufhaus Braun 
und Warren Company). 
OlOekgrad 
Jeder Besucher hat die Möglichkeit, für 
0,20 DM am Glücksrad zu c/ronen. 
Kleine und große Gewinne stehen für alle 
Glückskinder in ausreichenden Mengen zur 
Verfügung. (Das eingenommenen Geld wird 
für Vereine guter Zwecke gespendet.) 
Verk&ttigung 
0,4 Liter Binding-Pils DM 1,50 
Grillwürste . 
Kaffee u. Kuchen - Unterwasserclub Langen 
Federweißer - U(hjrscheune 
Sitxgelegenheitert 
für mehrere hundert Personen 
Das wird ein Riesenfest. 

Treffpunkt Samttag und Sonntag im 
Kaufhau» Braun, Langen. 

Zu d«n zahlralchcn AttraMlo- 
n«n b«l den crttan beiden ver- 
kaufsoffenen Sonntagen ge- 
hörten die Modeachauen auf 
der BahnatraOe. Auch In die- 
sem Jahr können die Veran- 
atalter mit einem breltgeftt- 
cherten Programm aufwarten, 
bei dam alcherllch >eder Beau- 
cher auf aelne Koaten kom- 
men wird. Mehr ala ISO Tell- 
nehmer werden daa Featge- 
linde In eine bunte Elnkaufs- 
und Vergnügungsmelle ver- 
wandeln. Folo: t1 

monclcn Einzolhöndlcr 
mit thron Attraktionen 
und bpsondoron Angebo- 
ten. Aber auch bei den 
Vereinen sowie .sozialen 
untl kirchlichen Institu- 
tionen unserer Sta<lt i.st 
dieser Tag von groUem In- 
teresse geworden; mehr 
als 20 Gruppen sind die- 
ses Mal dabei und wollen 
informieren. 

Was macht diese Veran- 
staltung so attraktiv? Ist 
es das l)esondere oder ge- 
bündelte Angebot von 
Waren und Dienstleistim- 
gen oder die Mitglichkeit 
des Kinkaufs auf filr den 
Kahrzeugverkehr ge- 
sperrten StralJen? 

Peter LIebIg, erster Vorsitzender des Gewerbevereins Lan- 
gen. Foto: Arnold (b) 

l.lelie Itesiu'her, (iliste 
und Teilnehmer des dril- 
len I.iingonor Marktes, 

im Namen des (ievver- 
bevereiiis 1H77 himgen 
e.V. - insbesondere des 
Langener Kiii/elhaiulels - 
dnrf ich Sie rei'lil herzlich 
Ix'grililen. Viele Cii-sprii- 
ciie des Ciewerbevereins 
mit dem Kinzelhandel so- 
wie Vertretern der Stadt- 
verwallung haben diese 

Veranstaltung wieder er- 
niitglichl. Über l.")!) 'l'eil- 
nehnier warten inif Ihren 
Hesuch. 

Auch die Langener 
Kerl) k(innen .Sie an die- 
sem Wochenende auf dem 
.lahnplatz wii-der besu- 
chen. Die grolSe Beliebt- 
heil dieses verkaufsoffe- 
nen .Sonntags zeigt sich in 
der Vii'lzahl der teilneh- 

Kinden Sie es selbst 
heraus, indem .Sie mög- 
lichst viele Marktteilneh- 
mer aufsuchen. Sicher 
wollten Sie schon immer 
einmal in ilas eine oder 
andere (ieschJift hinein- 
gehen und sich das Wa- 
rensortiment in Huhe an- 
schauen. Kragen Sie ru- 
hig, wenn Ihrer Meinung 
nach der eine oiler andere 
Artikel im Angebot fehlt, 
denn Nachfrage erzeugt 
Angebote. Die Veranstal- 
ter sind filr jeglichen An- 
sturm gerüstet und freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

Ihnen allen wünscht der 
Cicwerbeverein - bei hof- 
fentlich wieder schönem 
Wetter - einen herrlichen 
Tag, gute Unterhaltung 
und den Teilnehmern viel 
Krfolg beim dritten Lan- 
gener Markt. 

Es ist uns genehm, Ihnen anzuzeigen, daß wir in die- 
sem Jahr zum Grunde des Marktfestes zu Langen ein 

Waschprogramm für Ihr Gefährt zum verringerten Preis 
wohlfeil anbieten. 

Automobilvollwäsche ■ Deutsche Mark 

Wir möchten die vyerten Marktbesucher mit Ausdruck 
darauf hinweisen, daß dieses Angebot nur an dem Ta- 
ge vor dem MARKTSONNTAG seine Gültigkeit hat. Mit 
Ende des Tages erlischt dieses. 

Wir beide sind I 

dabei! Langen Bahnstr. 120 

Auch wir sind dabei! 

VOG D T 
RUNDFUNK- UND 
FERNSEHDIENST 

Besuchen Sie unseren Stand 

in der Bahnstraße 
(neben dem Becker-Pavillon) 

Wir präsentieren interessante 

EUHEITE 

der Internationalen 

Funkausstellung 

- Anteice- ■ Anifiifp- 

Ideales Forum, um überzeugend zu werben 

Nach den gi'ollartigen Krfol- 
gen in den vergangenen bei- 
den .lahivn pritsentiert sich 
Langen abennals an einem 
Sonntag als attraktive Kin- 
kuufsstadt. Tau.sende von Be- 
suchern haben dem Cicwerbe- 
verein duix'h ihr InteiTsse an 
dem verkauf.soffenen Sonntag 
mit Slrallenfest den klait-n 
Auftrag erteilt, die Aktion zu 
wiwlerholen. Ich beglückwün- 
sche den Cicwerbeverein und 

alle beteiligten C^ewerbetn'i- 
benden dazu, daß sie diesen 
Wunsch ihiiM' Kunden erfüllen 
imd den immen.sen Arbi'iLs- 
aufwand, den die Vorbeii-i- 
tung und Duit-hfühiimg dieser 
Veranstaltung erfordert, auf 
sich genommen haben. 

Alle Bürger eiTnunteix' ich, 
sich an dem verkaufsoffenen 
.SonnUig ausgiebig und umfas- 
•send über den Leistungsstand 
des heimischen CJewerbes zu 

infonnieren. Die Atmosphili-e 
einer autofi-eien Innenstadt, 
das irichhaltige Angebot an 
Speisen und CJelriinken sowie 
die vom Ciewerbeverein oi ga- 
nisierten Darbietungen la.s.sen 
den Besuch des Langener 
Marktes zu einem Krlebnis für 
die ganze Familie weixlen. 

Der Langener Markt ist ein 
ideales Komm, um unser Ima- 
ge als Kinkauf.sstadt aufzu- 

aktu^ 

-Vermogensplan 

Mit jährlicher Prämienzahlung! 

werten und ül)erzeugend für 
(las Angebot in Langen zu 
werben. Das ist um so wichti- 
ger, da die Konkum-nz in den 
lienachbarten Ciroßstildten 
und Cirolämitrkten einen er- 
heblichen Teil der Kaufkraft 
aus unserer Stadt abzieht. Uns 
allen muH aber daran gelegen 
si-in, (lall das (irtliche Ciewerbe 
in Langen seine Funktion bei 
der Vei'sorgimg der B(-V(ilke- 
iimg mit Ciütem auch in Zu- 
kunft in einem möglichst liici- 
ten Umfang wahrnimmt. Der 
Magistrat begiilßt deshalb die 
Cirollveranstaltung am Ii. .Sep- 
tember und untei'slützl sie in 

allen Belangen. 
Wie im Vorjahr wird wäh- 

ifnd des Langener Marktes 
auf dem benachbarten .lahn- 
platz die Langncr Kerb gefei- 
ert. Cicrade füi- Familien bietet 
es sich im, deti Besuch des 
Stiaßenfestes mit dem der 
Kerl) zu kombinieix-n. Dem 
Langener Markt und der Kerb 
wünsche ich einen (-rfolgi'ei- 
chen Verlauf und allen Besu- 
chern abwechslungsi'ciche 
Stunden auf den CJe.schitfts- 
stl allen unserer Stadt. 

Dieter l'illhnn 
Bürgcnncislvr 

• regelmäßig sparen ab DM 30,- mtl. 

• systematisch Vermögen bilden 

• Mindestlaufzeit 3 Jahre 

• Verfügungen jederzeit möglich 

Prämie: bis xa S0% 

Bürgermeister Dieter Pitthan. 

Fragen Sie unsere Kundenberater 

JL Sparkasse 
Langen-Seligensta^ 
Ihr Pnrtnof im Krois Offonbnch 

Auch am kommenden Sonntag können sich die kleinen Besu- 
cher wieder auf der Hüpfburg am Kaufhaus Braun austoben. 
Darüber hinaus können sich die Kinder auf eine ganze Reihe 
weiterer Programmpunkte freuen. Die Herzen der Männerwelt 
dürften hingegen bei der Autopräsentatlon auf der Bahnstraße 
höher schlagen. Mehrere Autohäuser stellen Ihre neuesten Mo- 
delle vor. Fotos: rt 

Festbereich 

Fußgängern 

vorbehalten 
Lungen - Das Festge- 

lände erstreckt sich am 
Sonntag wie in den bei- 
den Vorjahren von der 
Wassergasse über ilie 
untere Kheinstraße, den 
Lutherplutz und die ge- 
samte Bahnstraße bis 
zum Keßlerplatz. Diusei' 
Bereich gehört dann 
wieder ausschließlich 
den Kußgüngern und 
wird für (ien gesamten 
Kraftfahrzeugv(!rkehr 
gesperrt. 

Die Verantwortlichen 
des Ciewerbevereins und 
der Stadt Langen bitten 
alle Anwohner im Fest- 
bennch,- die I'arkpliltze 
am Sonntag ab K Uhr 
freizuhalten und ihre 
Fahrzeuge so abzustel- 
len, daß sie sie trotz des 
P'estbetriebs benutzen 
können. 

Besucher, die mit dem 
Auto kommen, werden 
gebeten, einen der Park- 
plätze am Stadtrand 
aufzusuchen. Für Kun- 
den, die größere Ein- 
käufe tätigen wollen, 
sind die Zufahrtsstra- 
ßen zu den Parkplätzen 
im Innenstadtbereich 
extra ausgeschildert. 

Fortschritlllche Schuhmode 

KLEPPER-SCHUHE in dor Dahnslraßo 115 wird anlAßlich dos Langonor Marktos am 3 Soptombor 1995 
dio neuon Kolloklionon dor italionischon Schuh-Dosignor FRANCO BONOLDI und MAURO TECI sowio dio 
gesamte Palette der neuon Schuhmode lur dio Horbst/WIntor-Saison 1995/96 vorstellen 
DiO Kunden linden hier ein breitos Angebot modisch-aktueller und natürlich auch bequemer Schuhe für die 
ganze Familie Die angebotenen Modelle stammen aus den intorossantoston Kolloktionon deutscher und 
intematlonaler Hersteller, boi dor Auswahl dor Schuhe wird t>osonderer Werl auf eine exzellente Paßform, 
beste Verarbeitung und ein ausgewogenes Prois Loistungs Vorhältnis gelegt Namhafte Hersteller wio z B 
ARA. CAMEL-BOOTS. GANTER. PETER KAISER. MARC. PANAMA-JACK und SlOUX Stollen oinon gro- 
ßen Teil des Sortimontes von KLEPPER-SCHUHE 
Besonders hervorzuheben ist der MICHEL JORDI Ethno Shoo. eine Kollektion dos Schweizer Designers 
MICHEL JORDI, von dem auch Taschen und RucksAcko ngeboton werden 
Gerhard Klepper und sein Tonm freuen sich, Ihnon an diesem Sonntag mit Rat und Tat zur Seite zu stehen 
Für alle Kunden und Freunde dos Hausos steht wAhrond dos Langonor Marktos in dor Zeit von 13.00 Uhr 
bis IB.00 Uhr ein kleines BuMet mit italienischen SpezialitAten t)erott 
Auch dio Kloinen können schon die neuesten Trends bewundern Ein Sorvic bei KLEPPER-SCHUHE Ist die 
kostenlose Kinderfußmossung mit dem WMS-GorAt durch fachlich besonders qualifizierte Kindor- und Ju- 
gondschuh-Boratonnnen 

Auch das DRK 

stellt sich vor 
Langen - Zahlr(Mche 

Langener Vereine und an- 
dere Organisationen nut- 
zen ebenfalls die Cielegen- 
heit, um sich und ihre Akti- 
vitäten ijeim dritten ver- 
kaufsoffenen Sonntag ei- 
ner breiten (iffentlichkeit 
vorzustellen. Mit von der 
Partie ist unter anderem 
die DKK-Ortsvereinigung. 
So wird beispielsweise von 
11 bis 17 Uhr der DRK- 
Blutspendebus an der Lud- 
wig-Krk-.Schule zu finden 

Der Gewerbeverein rechnet mit Rekordbesuch 

Einzelhändler stellen sich dem ständig wachsenden Verdrängungswettbewerb 
Lungen - ,,Auch vie- 

le andere Städte im 
Umkreis veranstalten 
derartige Feste mit 
verkaufsoffenen 
Sonntagen. Wir in 
Langen können nicht 
nur zusehen am Krfolg 
anderer. Wir haben 
die Verpflichtung, in 
enger Zusammenar- 
beit mit den zuständi- 
gen Verantwortlichen 
der Stadt und des 

Handels für unseren 
eigenen Krfolg zu sor- 
gen und unser Überle- 
ben im ständig wach- 
senden Verdrän- 
gungswe(.tbewerb zu 
sichern", unter- 
streicht der üewerbe- 
verein Langen die 
Wichtigkeit eines ver- 
kaufsoffenen Sonn- 
tags. Für die Unter- 
stützung des ortsan- 
sässigen Kinzelhan- 

dels sei die Veranstal- 
tung, die in diesem 
Jahr ihre dritte Aufla- 
ge erlebt, nicht mehr 
wegzudenken. 

Und so nutzen am 
kommenden Sonntag 
wieder zahlreiche 
Kinzelhändler, Hand- 
werker und auch 
Dienst leist ungsunter- 
nehmen die Gelegen- 
heit zur S(!lbstdar- 

stellung. Ai)ei- nicht 
nur das: Hinzu kom- 
men Vereine und eine 
Fülle von anderen Or- 
ganisationen und In- 
itiativen. Mehr als l.'iO 
Teilnehmer sind mit 
von der Partie. 

Wichtigster Gedan- 
ke ist freilich die För- 
derung des Kinzel- 
handels. Ziel ist es, 
die Abwanderung der 
Kaufkraft in die 

Großstädte oder die 
Verbrauchermärkte 
auf der grünen Wiese 
zu iji'cmsen. ,,Der 
Bürger hat uns diuch 
sein großes Interesse 
in den beiden vergan- 
genen ,Jahren gezeigt, 
(laß für dieses Fest ein 
echter Bedarf vorhan- 
den ist und auch in 
Zukunft sein wird", 
schreil)t der Ciewerbe- 
verein. 

Wenn die Umfi'agcn 
sicii bestätigen, die 
der Ciewerbeverein im 
Vorfeld durchgeführt 
iiat, werden Verant- 
wortiiche und 'l'eil- 
nehnier am Sonntag- 
abend allen Cirund zur 
Freude haben.' Nach 
den Prognosen ist 
nämlich mit einem 
Rekordbesuch zu 
rechnen. 

[KLEPPER! 
fortschrittliche Schuhmode 

ÜBERRASCHEND... 

DIE NEUEN 

SCHUHTRENDS ! 

Feiern Sie mit uns 

den Start in eine 

neue faszinierende 

Mode-Saison 

3. 9. '95 ■ 
verkaufsoffen von 
13-18 Uhr 

Nur 

Langen • Bahnstraße 115 

VERKAUFSOFFENER 

>1P J. 9.9? Sclijüi. %c tMöcle 

L^l k k Inh. Anneliese Engelberg 
BahnstraJSe 112 
63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 2 41 11 

Einkaufen am Sonntag. Ganz gemütlich und 

ohne Strefi können Sie sich an diesem Tag 

mit ein paar neuen Modehäppchen aus der 

diesjährigen Herbstkollektion verwöhnen. 

1 
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- Anieife  

Am 3. September ist Langener Markt f 

Bei uns kommen Sie 

in Stimmung 

■ Ameiffe- 

-j am3. 9.1995 

VQrkQufsoffQnQr 

Sonntag 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 
und freuen uns auf SIE. 

Lederwaren Taschen • schirme 

Inh. 
Ursula Schulz 

Kofter* Handschuhe 
Klelnlederiwaran 
Geschenkartlkal 

Bahnslraße 110 
63225 Langen 
Telefon 06103/222 75 

★ ★ 

{M 
0 

... exklusive Einbauküchen, 
Schrankwände, Couch-Gornituren, 
ausgefallene Lampen und Keramik 

Wir sind dabei beim 

VERKAUFSOFFENEN SONNTAG, 

3. September 1995 
von 13.00 bis 18.00 Uhr und nehmen uns viel Zeil für 

eine individuelle Beralung. 

W. + M. Beckmann 
Rheinsfralie 37-39, 63225 Langen 

Telefon 06103 / 9293 51 

bala 

Rent a Windel 

Innovatives Spezialwindel-Mietsystem 

O. Stepper mo. do. 17.3009.30 
Hermann-Bahner Str. ö Tel. 06103 / 7 82 15 
63225 Langen -f Anrufbeantworter 

MITGLIED IM VERBAND DER DEUTSCHEN WINDELDIENSTE E.V. 

Muskeln, Musik 

und Malerei in 

der Wassergasse 

Viele Aktionen beim Langener Markt 
UanKPn - Für den dritton 

Langonor Markt haben .sich 
die Geschäftsleute der Was- 
ser^n-sse viel einfallen las- 
sen. Sie haben mit Hilfe von 
Vereinen und Einzelperso- 
nen für den 3. September ein 
Kroßes Fest Rcplant. 

Es beteiligen sich fast alle 
Ge.schafte aus der Altstadt- 
straße an diesem Fest, das 
der Gewerbeverein initiert 
hat. 

Festlich geschmückt 

In der festlich geschmück- 
ten Wassergasse neht es uiri 
13 Uhr los. Zu einer Ausstel- 
lung des Langener Malers 
Ulrich Eberts lüclt beispiels- 
weise der Buchladen ein. Die 
,.stärksten Mttnner der 
Stadt" vom Kraftsport-Ver- 
ein Langen werden die 
Marktbesucher zum Staunen 
bringen. Das Schlagzeugen- 
semble Langen unter der 

Leitung von Udo Diegel- 
mann spielt Werke von Steve 
Reich sowie orginal Samba- 
und Humbaarrangements 
mit wechselnden Soloimpro- 
visationen. 

Im ,,Caf(!> Erntekrone", das 
der OGV neben einem Ob.st- 
und Gemüsestand einrichtet, 
wird der kleine SSG-Chor 
singen und die Akkordeon- 
gruppe Herta Armer spielen. 
Tausend Luftballons sollen 
an iliesem Tag für die Aktion 
Sorgenkind fliegen. 

Für den guten Zweck 

Der Erlös aus dieser Akti- 
on und die Einnahmen aus 
dem Kaffee- und Kuchen- 
vei'kauf des Obst- und Gar- 
tenbauvereins kommen 
ebenfalls der Aktion Sorgen- 
kind zugute. Neben einigen 
Künstlerinnen, unter ande- 
ren die ,,Kreativen Krauen 

Wir sichern Ihre 

Gesundheit 

Zum Wohl - ohne Allcohol 

DAK Langen lädt zum Trinken ein mit 
köstlichen Frucht-Mix-Gotränken. 

• KOSTENLOSE 
REZEPTE 

• GESUNDHEITSQUIZ 

• ERNÄHRUNGS- 
BERATUNG 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch 
am DAK-Sland 

DAK- eine Entscheidung mit gesundem 
Menschenverstand. 

Langen", werden auch 
Marktstiinde zu finden sein, 
die mit ihrem Erlös ziu- Re- 
novierung der Stadtkirche 
beitragen wollen. Selbstver- 
ständlich gibt es ein Kinder- 

Zahlreiche At- 
traktionen ha- 
ben die Ge- 
schäftsleute 
aus der Was- 
sergasse 
auch In die- 
sem Jahr für 
die Besucher 
des Langener 
Marktes vor- 
bereitet. Ab 
13 Uhr wird 
dort ein un- 
terhaltsames 
Programm 
geboten, zum 
Beispiel las- 
sen starke 
Männer des 
Kraftsport- 
Vereins Ihre 
Muskeln spie- 
len. Foto: rl 

Programm mit Basteln, 
Schminken und vielen ande- 
ren Be.schäftigungen. Und 
wer nach dem Bummel über 
den Markt eine Pause ma- 
chen und eine kleine Stär- 
kung zu sich nehmen möch- 
te, wird in der Wassergasse 
in jedem Falle fündig wer- 
den. 

Den Uberblick hatte 
dieser langbeinige Gesell 
beim jüngsten Langener Markt 
allemal. Und auch in diesem 
Jahr können sich die Besu- 
cher auf einige ÜtMrraschun- 
gen gefaßt machen. Der Ge- 
werbeverein hat wieder keine 
Mühen gescheut, ein gleicher- 
maßen Informatives wie unter- 
haltsames Programm auf die 
Beine zu steilen. Foto: Neels 

Bto wtaMh« «tin *«raaafl|g* 
OcMralac* "il* 
♦ JFW wihWutm »nHn«li«>r»K 

• J'Vatan uad iMhmi BtuMrtrtcn 
" .F^cslMut Wn—hlmn«wurl»«Uii 
• Aal MO OabiliiTaii ud Kanrtalkui 

lotanwlartT 
dl» Bau» FMt|*Id(«MraUon- 
(Ibt's In ■Uwt Bankstoll«! d*r 
Volksbank Dnialoh. 

V X Volksbank Dreieich 

Die Mitglieder des Obst- und Qartenbauverelns Langen werden auch diesmal für einen besonde- 
ren Farbtupfer in der Wassergasse sorgen. Außerdem verkaufen sie Kaffee und Kuchen. Der Er- 
lös geht an die Aktion Sorgenkind. Foto: n 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feue^, See-, Ungenannt-Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten. Umbettungen. 
Särge, Wäsctie. Urnen In vielen Ausfüt^rungen 

und günstiger Preisgestaltung 
Austütirung kompletter Beisetzungen. 

Traueranzütgen. Drucksachen. Telegramme. 
Blumendekorationen, Grabmatangelegentieiten. 

Alle Formalitäten, aucti Rente, Krankenkasse, Versictierungen. 
Immer dienstbereit, auf Anruf Hausbesuch, 

unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten. 
Pietät Daum • Fahfgasse 1 • 63225 Langen • Telefon 06103 / 2 29 68 

Seil über 100 Jahren in Familienbesitz 

Spezialitäten aus der Partnerstadt 

Stand aus Romorantin bereichert Angebot beim Langener Markt 
Lungen - Vor-zwei Jah- 

ren feierte man in Langen 
die IBOjährige Verleihung 
der Marktrechte, und der 
Gewerbeverein startete 
mit seinem verkaufsoffe- 
nen Sonntag und buntem 
Rahmenprogramm in der 
Innenstadt eine Aktion, 
die den Langener Bürgern 
ausnehmend gut gehel, 
denn sie kamen in Scha- 
ren und genossen das 
Fest. Was lag näher, als 
daraus eine feste Einrich- 
tung zu machen. Und so 
steht auch in diesem 
Herbst wieder ein ,,Lan- 
gener Markt" ins Haus, 
bei dem Langener Firmen 

den Bürgern ihre Erzeug- 
nisse und Leistungen na- 
hebringen wollen. 

Der Langener Förderer- 
kreis für europäische 
Partnerschaften freut 
sich ganz besonders, daß 
auch in diesem Jahr wie- 
der ein Stand aus der 
französischen Partner- 
stadt Romorantin die le- 
bendige Verbindung der 
beiden Städte dokumen- 
tieren und eine Auswahl 
leckerer Produkte aus der 
Touraine präsentieren 
wird. Zahlreiche Freunde 
hier in Langen kennen na- 
türlich seit Jahren die 

dortigen Weine. Aber 
auch Ziegenkäse, süße 
Leckereien und raffinier- 
te Kürbiszubereitungen 
fanden in den beiden letz- 
ten Jahren begeisterten 
Zuspruch und haben so 
manchen Langener Tisch 
bereichert. 

Am Sonntag, 3. Septem-' 
ber, also können die Lan- 
gener sich wieder einmal 
ä la franyaise verwöhnen 
lassen oder einfach nach 
dem Motto ,,Guck mal 
übern Tellerrand" auf ei- 
nen Plausch vorbeischau- 
en, Sprachprobleme sind 
dabei kaum zu erwarten, 

denn der Fördererkreis, 
der den veranstaltender) 
Gewerbeverein auch bei 
der Unterbringung der 
Freunde aus Romorantin 
unterstützt, wird wie im- 
mer für sprachkundige 
Hilfe und Beratung am 
französischen Verkaufs- 
stand sorgen. Man kann 
also beim.Langener Markt 
auch mal in ,,Romoran- 
tin" vorbeischauen. Die 
französischen Freunde 
und ihre Helfer vom Förd- 
ererkreis für europäische 
Partnerschaften freuen 
sich schon auf die Besu- 
cher. 

/chuh* 
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Musikalische Reise durch Europa 

An Cat Dubh und June Frost spielen am Sonntag in der TV-Tumhalle 
Langen - Traditionelle 

Folkmusik kombiniert mit 
eingängigen Rockpassagen. 
Das ist es, was die Besucher 
am Sonntag, 3. September, 
ab 19.30 Uhr in der TV-Turn- 
halle erwartet. Die Gruppen 
An Cat Dubh und June Frost 
spielen an diesem Abend für 
die Langener Musikfans auf. 
Der Eintritt kostet zehn 
Mark. 

einzige Gruppe aus Deutsch- 
land an einem renommierten 
Folkfestival teil. 

Auch bei der zweiten Band 
an diesem Abend in der TV- 
Turnhalle dürfen sich die 
Langener auf einen musikali- 

schen Leckerbissen einstel- 
len. International ist bei der 
Gruppe June Frost nicht nur 
die Besetzung - die Mitglie- 
der kommen aus Neu.seeland, 
Australien, Frankreich und 
Deutschland - sondern auch 
die dargebotene Musik. Der 

Erfolg bei verschiedenen 
Auftritten in ganz Europa 
und bei zahlreichen Wettbe- 
werben stellt zudem eindruk- 
ksvoll die hervorragenden 
musikalischen Leistungen 
der Gruppe unter Beweis. 

Probleren Sie kösMiche Getränke _ 

unö gewinnen Sie mit dem Glucksrad. 

WARME AUS UMWELT! 

Wir stellen vor: 

Umweltfreundliche 
Wärmepumpe 
für Raumheizung 

Mit der traditionellen Fahnenübergabe wird die Kerb am 2. September um 17 Uhr eröffnet. Dies- 
mal soll auch wieder ein Kerbbaum aufgestellt werden. Foto: j\ 

Vom Ursprung der Kerb 

LAIGK beleuchtet das Thema beim Langener Abend 
Langen - Einen Tag vor 

Kerbbeginn können sich 
interessierte Bürger über 
den Ursprung dieses Festes 
informieren. Denn beim 
dritten Langener Abend 
der Langener Initiative für 
Geschichte und Kultur 
(LAIGK) geht es am Frei- 
tag, 1. September, ab 20 

Uhr in der ,,Alten Ölmüh- 
le" ausschließlich ums The- 
ma Kerb. 

Der Langener Abend 
wird an die Kerbbrauche 
des 19. und 20. Jahrhun- 
derts erinnern. Ursprung 
von ,,Kerbbobb" und ,,Gik- 
kelschmiß" sowie andere 
Traditionen werden erläu- 

tert. Zuvor stimmt Gerd J. 
Grein mit einem Dia-Vor- 
trag auf das Thema und 
seine Geschichte in ge- 
wohnt kurzweiliger Form 
ein. Der Kerbverein Lan- 
gen und das Quartett des 
Liederkranzes Langen 
werden zum Gelingen der 
Veran.staltung beitragen. 

HERBERT ANTHES 

Robert-Bosch-StraOe 9 
63225 Langen 
Telefon 06103 / 7 27 60, Fax 7 83 36 

Zum LANGENER MARKT präsentieren wir 

IHNEN zwei neue 

BROTSORTEN 

URIG, 

5 I'AQIJ 
wB ROT^^it viel 

^'^^fyiUSIK ... 

CIABATTA 

Original italienisches 

WEISSBROT 

QenittBen Sie das Markt-Fest mit unserem Zwiebnelkuchen 
und einem Glas Federweißen oder bei Kaffee und Kuchen 

aus Langens bekanntem Fachgeschäft 

BAUUNTERNEHMUNG GmbH 

HOCH-, TIEF- UND STAHLBETONBAU 
UMBAUTEN • ALTBAUSANIERUNG 

Unser Angebot zum 

3. verkaufsoffenen Sonntag 

Beim Kauf einer neuen Jeans 
nehmen wir ihre alte (Jeans), 

natürlich gewaschen, für 

DM 10.- in ZAHLUNG! 

Na, das ist doch was?! 

Außerdem schon 
DOCKERS-STIEFEL ab DM 73 

Wir erwarten Sie gerne, bei einem 
kleinen IIVIBISS ... 

Ihr 

jeans 

express 
Friedrichstraße 2/Ecke Frankfurter Str., Dreiekh 

Rheinstraße 23. Langen 

Big Star, Lucky Star, Chevignon, Wrangler 

Steilmann, Snooker, Lerros, Frank-Eden 

9. 1995; 

5®lb(gll IbflPdDtt 

verltaufsoffener Sontag • Bahnstraße 29a • 63225 Langen • Telelon 5 44 96 • von 13 -18 Uhr 

- Anleihe- -Anzeige- 

Langener Kerb wieder ein 

Fest für alle Generationen 

Die Langener Kerb profitierte 
Im vergangenen Jahr vom ver- 
kaufsoffenen Sonntag. Das 
Besucherinteresse war deut- 
lich größer als In den Vorjah- 
ren. Deshalb wird das Volks- 
fest auch diesmal wieder auf 
dem Jahn-Platz und nicht In 
der Altstadt gefeiert. Die Orga- 
nisatoren - der Langener Kerb- 
verein und die Firma Haus- 
mann - haben ein Programm 
auf die Beine gestellt, das klei- 
nen und großen Leuten glei- 
chermaßen gerecht wird. Das 
Fest dauert von Samstag, 2., 
bis Dienstag, 5. September. 

Folo: rl 

t HHlN FOTOSTUDIO ^ 

I Monika Bokel t 
§ » \| Meisteratelier •iS- 
$ Ii nndi'ii uns auf dem Lanüvni'r ^ 
^ I 1 Markt In der BahnsIrTEcke KellliTplatz 

t I \ t 
I I \ WIR BIETEN IHNEN: g 
☆ ☆ 
§ • Günstige Angebote an Bilderrahmen § 
§ • Lustige Kinderaufnahmen en ^ 
§ 3 Bilder 13x18 cm l9a5U ^ 
☆ LANGEN, Walter-Rietig-Straße 8, Telefon 06103 / 2 15 08 $ ☆ w 
☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

Vier Tage lang geht es auf dem Jahn-Platz hoch her 
Langen - Wie im vorigen 

Jahr wird die,Langener Kerb 
wieder auf dem Jahn-Platz 
gefeiert und nicht wie früher 
in der Altstadt. Sie profitiert 
dam.t vom dritten Langener 
Markt am 3. September. Die 
räumliche Nähe der Kerb 
zur Bahnstraße, auf der beim 
verkaufsoffenen Sonntag 
wieder viel Trubel herrschen 
wirc, hat sich im vergange- 
nen Jahr positiv auf die Be- 
sucherzahlen des Volksfestes 
ausgewirkt. 

Das Angebot der Kerb ist 
wieder Ranz auf Familien 
zugeschnitten. Brauchtum 
und überlieferte Traditionen 
nehmen ebenfalls einen ho- 
hen Stellenwert ein. Strikt 
eingehalten werden soll die 
Regelung, wonach das Fest, 
der Jahrmarktbetrieb, musi- 
kalische Darbietungen und 
jedö andere Form von Ver- 
stärkermusik nicht vor 10 
Uhr beginnen und späte- 

stens um 22 Uhr eingestellt 
werden. Die Organisatoren 
der Kerb - der Langener 
Kerbverein und die Firma 
Hausmann - wolleit dadurch 
unzumutbare Belästigungen 
der Nachbarn vermeiden, 
Ein Zelt wird nicht aufge- 
stellt. Veranstaltungsort für 
die Tanzabende und den 
Frühschoppen ist die TV- 
Tumhalle. 

Die Korb dauert von 
Samstag, 2., bis Dienstag, .5. 
September. Während dieser 
Zeit werden der Jahnplatz 
.sowie Teile der Flachsbach- 
straße und der Jahnstraße 
für den öffentlichen Verkehr 
gesperrt. Auftakt ist am 
Samstag, 2., um 17 Uhr mit 
dem Aufstellen des Kerb- 
baums und der Fahnenüber- 
gabe. Ab 18 Uhr gibt's Kaf- 
fee und Kuchen in der TV- 
Turnhalle, wo ab 19 Uhr die 
Medium Dancing Band 
spielt. Für Sonntag, ;i. Sep- 

tember, sind vormittags ein 
Kerbgottesdienst in der 
Stadtkirche (9.30 Uhr) sowie 
der Frühschoppen in der 
Turnhalle (10.30 Uhr) ge- 
plant. Ab 14.30 Uhr werden 
wieder Kaffee und Kuchen 
gereicht. Von 19.30 Uhr an 
sorgen in der Turnhalle die 
Gruppen An Cat Dubh und 
June Frost für Unterhaltung. 

Der Kerbmontag, 4. Sep- 
tember, beginnt um 14.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen 
in der Turnhalle. Um 15 Uhr 
wird hier Kasperl-Theater 
geboten. Der traditionelle 
Gickelschmiß ist um 18 Uhr. 
Um 19 Uhr spielt in der 
Turnhalle die Formation 
Sweetwater. Dienstag, 5. 
September, ist ab 14 Uhr Fa- 
milientag mit ermäßigten 
Fahrpreisen. Mit der Ver- 
brennvmg der Kerbbopp auf 
dem alten SSO-Sportplatz 
um 20 Uhr klingt das Fest 
allmählich aus. 

Neben neu arrangierten 
Liedern aus Irland und 
Schottland bieten die sechs 
„Freizeit-Kelten" der Grup- 
pe An Cat Dubh, Daniel Zim- 
brich, Andreas Reich, Peter 
Dietz, Marcus Albert, Stefan 
Himmler und Matthias Vä- 
thröder, viel Eigenes. Ge- 
schichten aus der irisch- 
schottischen Vergangenheit, 
Liebeslieder, vertonte Lyrik 
sowie soziale und politische 
Probleme dieser beiden Län- 
der stehen im Mittelpunkt 
der Eigenkompositionen. 
Daß ihre Musik große Aner- 
kennung findet, beweisen da- 
bei nicht nur zwei CDs, die 
die Gruppe bisher aufgenom- 
men hat, sondern auch zahl- 
reiche ausverkaufte Konzerte 
im Rhein-Main-Gebiet, STADTWERKE 

"'wSHmU IISI LANGEN GIVIBH 

Und inzwischen ist ihr Ruf 
sogar bis nach Schottland 
vorgedrungen. Dort nahm die 
Darmstädter Band 1994 als 

Die Darmstädter Band An Cat Dubh (Bild) gibt am Kerbaonntag ein Konzert In der TV-Turnhalle. 
Mit dabei ist auch noch die Gruppe June Frost. 

> Förderung der Wärmepumpe 
im Rahmen eines 
Sondervertrages 

A Finanzielle Unterstützung 
eines Pilotprojektes 

Darüber hinaus beraten wir Sie gerne l(ostenlos in allen 
Fragen der rationellen Energie-und Wasserverwendung. 

Nutzen Sie die Eneraieberatuna im Bus der 

Eneraieberater GbR in der RheinstraBe. 

4- 
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Auch U'n siiul diihi'i - ,mi vi'ik.iiiKolU'iicn Somitiiu ? 9 llfTü in l AN(ihN 
An- und Verkauf von DAMEN- u. KINDERBEKLEIDUNG 
KiihIci.ui 'Sd iri) Vcik.mi v,,|, N1 uiUKlf II)UN(,I 
Wüincni;! 

Ab sofort auch Annahme von 
HERBST-u. WINTERBEKLEIDUNC 

Ha-Ra-BESTELLANNAHME OMiuin^s.' M(i Ml 
' Sii 10-1 ^ Uhi' i Miuh Vt'H'ihbtUuni; 

Ingrid Werkmann ocinnv.iiiKii «• tci m.iö? ii2'"ii>2 
Second-Hand-Shop 

TO Hessen -  

 Partner Der KFZ-Werkstähen 

Unser Angebot zur FahrzeugprOlung: 

Abgasuntersuchung tflgUch 
.HauptuntenRicbuBg und«' ■ . 
Abnahmen fOr Ein- und Anbauten; 
jede Woche, donnerstags, 
13.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Terminvoreinbaning 

        1 ^; 

Gickelschmiß: Eine 

alte Kerbtradition 

Hier prüft die 

Sie finden uns auch auf dem LANGENERIVIARKT am 
3. 9. 95 gegenüber dem Kauftiaus Braun, Bahnstraße! 

Wer nichts hören will, 
häckselt mit SABO. 
Neu von SABO: die Leise- 
höckslei ComStar 180 L und 
220 L. Leicht zu bedienen, 
ieicht zu überhören und ganz 
schön stark. Die kraftvollen 
Elektromotoren packen Aste 
bis zu 35 mm OI 

Ihr SABO-Fachhändler: 

VORFÜHRUNGEN am 
verkaufsoffenen 

SONNTAG, 3. 9. '95 
Elsenwaren am Lutherplatz 
63225 Lartgen. Qarlenstraße 4 

S 
I 

Qualitätsschmlede 
für Rasenmäher 

Tel. 06103/2 27 45 

[sM 
EIN AUTO. EIN WORT. 

DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Derbesonäen 71p 

SIE motten verkaufen 

SIE mochten wert>en 

SIE Witten nicht wie 

SIE tollten unteren 
Berater anrufen 

£aiigmer2ätung 
Herr K.-H. Schmitt 
Telefon 2 10 11-12 
FAX: 06103 / 2 10 13 

NFONIA 

ITALIANA 
Sie Sobcn ein Konzert der Extraklassc auf ßuropas Strafen. Alle drei sind 
Künstler ihres Fnehs. Alle drei rauben Ihnen den Atem mit ihrem ele$*Hnten 
Auftreten, ihrem furiosen Temperament und ihrer virtuosen Technik. Komfor- 
tabel und sicher können Sie sich ganz Ihren Uefühlen hingeben und der Musik 
der Straße lauschen. Wie schade, daß Sie immer imr das Fiat Punto Cabrio 
oder den Fiat barchetta oder das Coup^ Fiat fahren können und nicht alle 
drei gleichzeitig... 

Berolung und Buchung 

BECKER 

REISEN 
Reisebüro K. Becker & Co. 
Bahnstraße 48 • 63225 Langen 

Telefon 06103/2 40 51-2 
Fax 06103/5 27 44 

am verkaufsoffenen MARKT-TAG in 

LANGEN 

Goliath 

Kurt-Schumacher-RIng 8 ■ 63329 Egelsbach 
Telefon 061 03/41 08 Fax 061 03/431 11 

Festbetrieb auf 

dem Jahn-Platz 

Langener Kerb beginnt Samstag 
l..ani;eii - Am vcrkaufsoffonen Sonntag \vartet nicht 

nur (iiT Cit'worljcviTi'in mit pini-m attraktiven Pro- 
gramm auf. Nur eini-n Katzensprung von der Langener 
KinkaefsmeiU" entfernt herrscht ebenfalls buntes Trei- 
ben: Die Kerb hat ihre Pforten geöffnet. Schon ab 
Samstag, 2. September, geht es rund auf dem Jahn- 
Platz. Das Kerbprogramm im einzelnen: 
Samstag. 2. September: 

17 Uhr Ubergabe der Fahne, Aufstellen des Kerbbau- 
mes 

18 Uhr Eniffnung - Kaffee und Kuchen in der TV- 
Tumhalle 

19 Uhr Tanz in der Turnhalle mit der Medium Dan- 
cing Band 
Sonntag, 3. September: 

9.30 Uhr Kerbgotte.sdienst in der Stadtkirche 
10.:iü Uhr Frühschoppen in der Turnhalle 
14 .30 Uhr Kaffee und Kuchen in der Turnhalle 
19.30 Uhr Musik in der Turnhalle (Eintritt zehn 

Mark) mit An Cat Dubh undJune Frost 
Montag, 4. September: 

14.30 Uhr Kaffee und Kuchen in der Turnhalle 
l."! Uhr Knsperl-Theater 
18 Uhr üickelschmiü 
19 Uhr Musik in der Turnhalle mit Sweetwater 

Dienstag. 5. September: 
14 bis 21 Uhr Familientag mit ermäßigten Fahrprei- 

sen an allen Fahrgeschäften 
20 Uhr Kerbbobb-Verbrennung, alter SSG-Sport- 

platz 

NEUEROFFNUNG 

am 28. August 1995 

IMBISS 

Frühstück 

Mittagessen 

Abendessen 

Rheinstraße 44 
63225 Langen 

Tel. 06103/2 38 15 

Ab 7.00 Uhr geöffnet 

Bitte ausschneiden und 
mitbringenl 

«UTSCÜIEIIV 

für 

1 Getränk 

(Dose 0,33 I) 
nach Ihrer Wahl 

1 

Der „Fliegende Teppich" lockte Im vergangenen Jahr zahlreich* 
Besucher an. Auch In diesem Jahr werden bei der Kerb ver 
schledene Fahrgeschäfte für Vergnügen sorgen. Foto: r 

Leisehäcksler 

von SABO 

VORFÜHRUNG 
am verkaufsoffenen 

SONNTAG 
- bei EISENWAREN 
am LUTHERPLATZ. 

Viele Häcksler sind alles 
andere als leise. Diesem 
Umstand hat SABO jetzt 
Rechnung getragen und 
die Leisehäcksler SABO 
Comstar 180 L und 220 L 
auf den Markt gebracht. 
Die neue Häcksler-Genera- 
tion zeichnet sich durch 
kompakte Bauweise und 
Handlichkeit aus, aber den- 
noch haben beide Geräte 
eine hohe Standfestigkeit 
und lassen sich, dank der 
großen Räder, sicher und 
gut transportieren. Die 
Häcksler arbeiten mit ei- 
nem Walzen-Schneide-Sy- 
stem. Das zu häckselnde 
Material wird langsam '■ - 
und vor allem leise - von 
einer rotierenden Walze 
eingezogen, zerquetscht 
und geschnitten. Zweige 
und Äste werden hierbei 
extrem stark aufgebrochen, 
so daß das gehäckselte 
Material den Bodenbakteri- 
en und Mikroorganismen 
wesentlich mehr Angriffs- 
fläche als bisher bieten 
kann, dies wiederum be- 
schleunigt den Verrottungs- 
prozeß. 

nuTOmluBiffl 
Mainzer Straße 46 

83303 Dreieich-Offenthal 
S 06074 / 5 00 64 

Relchardt -f Mllzetti oHG 
Dieselstraße 11 

63110 Rodgau-Nleder-Roden 
S06106 / 7 14 12 

ist SO leise, dafl Sie 
daliei iliren Kaffee f Kuciien 

genieBen itönnen. 

Südliches Afrika 
Südafrika 
Tronskei-Ciskei-Gartenroute, 
6 Tage, Halbper^sion, deutschspra- 
chige Reiseb^lcitung, ab Durbar^/ 
bis Kapstadt ab DM 1.968 
Namibia 
Canyons und rote Wüsten, 6 Tage, 
Halbpension, deutschsprachige 
Reisebegleitung, ob/bis Windhoek 

ab DM 1.598 
Botswana 
Camping-Safari, 10 Tage Erlebnis- 
reise, Vollpension, ab Maun/bis 
Victoria Falls oder umgekehrt 

ab DM 2.258 
Zimbabw« 
Donnernde Viktoria Fälle, 3 Tage, 
Haibpension, ab/bis Victorio Falls 

ob DM 319 

Der neue Ford Galaxy. 

Ab sofort live bei uns. 

Sie Ist da: die Großraumlimousine Ford Galaxy 
mit den kompakten Außenmaßen. Das etwas 
andere Auto für den eleganten Auftritt in jeder 

Situation. Der Trendsetter in Sachen Vielseitigkeit 
und Funktionalität. Ford Galaxy. Wer ihn per- 
sönlich kennenlernen will, sollte nicht lange 

warten. Sondern zu uns kommen. 

Ford Calaxy. Die clavere Altornative. 

WIR SIND DABEI am SONNTAG; 3. 9. 95 

Der SABO-Häcksler 

Mit verbundenen Augen und 
einem Dreschflegel gilt es 
beim GIckelschmin einen tö- 
nernen Krug zu treffen. Am 
Montag, 4. September, um 18 
Uhr geht's los. Foto: rt 

Ursprung liegt bis heute im dunkeln SABO ComStar 180 L/220 L PUNTO CABRIO, BARCHITTA, COUPt FIAT 
Langen (rt) - Ein alter 

Kerbbrauch, der jedes Jahr 
wieder seine Freunde fiiulet, 
ist der Gickelschmiß. Es ist 
ein Spiel, bei tlem es zu glei- 
chen Teilen auf Geschick 
und Glück ankommt. So lan- 
ge es Aufzeichnungen über 
das Kerbgoschehen gibt, ist 
auch vom Gickelschmiß die 
Rede, was jedoch sein Ur- 
sprung ist. dariilx>r gehen tlie 
Meinungen auseinander. Ei- 
ne verbürgte Erklärung 
fehlt. 

Beim Gickelschmiß - auf 
Hochdeutsch könnte man 
Hahnenschlag sagen - geht 
es darum, mit verbundenen 
Augen und einem Dreschfle- 
gel ein Ziel zu treffen, das 
meist aus einem irdenen Blu- 
mentopf bt'steht. Wer dies, 
akustisch geführt von den 
Zuschauern, mit einer ganz 
bestimmten Anzahl von 
Schlagversuchen schafft, der 
erhält eine Belohnung. 

Was aber hat dies mit dem 
Hahn zu tun? Manche sagen, 
der heutige Blumentopf sei 

früher von einem lebenilen 
Hahn dargestellt worden, 
den es zu schlagen gegolten 
habe. Ein grausames Spiel. 
Schon eher denkbar ist der 
Hahn als Trophäe. Dafür 
gibt es P'ederzeichnungen als 
Beweise, auf denen der Hahn 
in einem Korb sitzt, der auf 
einer Stange weit über dem 
Boden schwebt. 

Eine andere Erklärung, 
bei der iler Hahn dichter ins 
Geschehen rückte, ist die 
Version des in einem Erdloch 
kauernden Hahns, der durch 
eine tönerne Schüssel zuge- 
deckt ist. Wird die Schüssel 
zertrümmert, ist der Hahn 
befreit. 

Welche Erklärung auch 
die richtige sein mag, der 
heutige Gickelschmiß wird 
durchgeführt wie eingangs 
beschrieben und hat irdene 
Blumentöpfe als Ziel. Auch 
gibt es keinen lebenden 
Hahn mehr als Belohnung, 
sondern allenfalls ein gebra- 
tenes Hähnchen oder einen 
anderen Sachpreis. 

Beim Gickelschmiß sind die Akteure auf die Zurufe des Publi- 
kums angewiesen. Foto: rt 

Feiern Sie mit! 

Am Wochenende großer Aktionstag 

FIRST REISEBÜRO Langen 

FIRST REISEBÜRO pr«>«iilUrl sich n«u 
Dos FIRST REISEBÜRO in Langen zeigt sich in einem neuen Gewand. In nur 2 Wochen 
Ombauzeit wurde das Reisebüro komplett modernisiert. Der Verkauf wurde für diesen 
Zeitraum In einen Container vedagert. 
Um die Zugehörigkeit zur FIRST Reisebürokette zu unterstreichen, wurden die 
Berotungsröume im neuen FIRST-DesIgn gestaltet. >Für unsere Kunden bedeutet dies, mehr 
Übersichtlichkeit und viel Platz hit individuelle Beratungen«, so die Büroleiterin Ellen luner. 
•Auch auf die Verwendung recyclingfShiger und umweltschonender Materialien haben wir viel 
Wert gelegt.« 

AlUi FIRST. AlUf gut. VortaiU für dan Kunden 
Frau iuner und ihr Team sehen in dem bundesweiten Aufbau der Madce FIRST REISEBÜRO eine 
gute Ausgangsbasis für den sich verschörfenden Wettbewerb. 
Egal ob Urloubsteisen, Bahnfahrkorten, linienflüge oder Eintrittskarten für weltweite Konzerte 
' die Kunden des FIRST REISEBÜROS werden von den Serviceleistungen einer der größten 
Reisebüro^rganisationen Deutschlands profitieren. >Wlr arientieren uns In jeder Hinsicht an 
den Wünschen des Reisenden«, so Fri;u luner. »Auch bei der Auswahl der Veronstalter und 
Fluggesellschaften gelten bei uns hohe Oualitötsansprüche, damit unsere Kunden am 
Urlaubsziel keine unliebsamen Überraschungen erleben. 
Derzeit umfaßt das Vertriebsnetz der Franchiseorganisotian 2S0 FIRST REISEBÜROS, 76 
FIRST BUSINESS TRAVEL Center und 31 discount travel Büros bundesweit. Mit 2,S Mrd. DM 
Umsatz und etwa 2.500 Mitarbeitern ist FIRST eine der größten und lelstungsföhigsten 
Reisebüro-Ketten Deutschlands. 

Dia nauan Kataloga sind da 
Die Wintersaison steht vor der Tür. Die FIRST-Udoubsprofls haben für alle Reiselustigen, die der 
Kälte entfliehen möchten, tolle Angebote herausgesucht. Aber ouch Pistenlons und Sklhasen 
kommen auf ihre Kosten. 
Die Winterprogramme hallen auch in diesem Johr einige Highlights parat. Insbesondere die für 
den Verbraucher günstige Preisentwicklung bei den vom US-Dollar abhängigen Reiselöndern 
wird eine vermehrte Nachfrage für Sonnenreisen in der Wintersolsan zur Folge haben. Einige 
Inseln der Karibik, Florida und z.B. Sri Lanka kosten ab November kaum mehr als ein Urlaub 
oufden Kanarischen Inseln. 

Das Team vom First Reisebüro In der Bahnstraße erwartet die 
Besucher am Wochenende In neugestalteten Räun)en. Unser 
Bild zeigt (von links): Bürolelterln Ellen Juner, Matthlas Wlrth- 
mann, Bianca Ebert, Karin Schickedanz, Eric von WIttIch und 
Andrea Helderich. Nicht auf dem Bild sind Petra Dreyer und Kri- 
stin Schneider. Foto: Arnold 

Vlala Raliapralta auf dar FIRST-Parly zu gawlnnan 
Zur Einweihung der neuen Räume findet am Somstag, 2. September während der 
Geschäftszeit von 9.30 - 12.30 Uhr und am darouHolgenden verkaufsoffenen Sonntog von 
11.00 bis 18.00 Uhr eine große EröHnungsparly im FIRST REISEBÜRO in der Bahnstraße 6 in 
Langen statt. Neben vielen Aktionen, wird es ein Gewinnspiel mit starken Reisepreisen geben. 
Als Houptprels lockt ein Lufthonso-Freiflug für 2 Personen zu einem europäischen Ziel nach 
Wohl. 
Für die Kinder ist natüHich ouch wieder der FIRSTY unterwegs, der lustige Reisedrache des 
FIRST REISEBÜROS, der olle Kinder zu einem Malwettbewerb anspornt. Kunden, Geschäfts- 
freunde und alle, die an kompetenter Reiseberatung Interessiert sind, sind herzlich eingeladen 
dabei zu sein. 

Verlängern 

Sie den Sommer. 

Kreta, 11.-18.9,1995 
4-Steine-Hotel »Apogi Beoch« 
Doppelzimmer/Bod/WC 
Halbpension ■ OOO 
Pieis pro Person DM I JLM^f 
Verlängerungswoche DM 570,- 

Kos, 20.-27.9.1995 
3-Stefne Hotel »Notido Beoch« 
Ooppelzimmer/Bod/WC 
Halbpension ■ A10 
Preis pro Person DM IUI 
Verlängerungswoche DM 320,- 

iFIRST REISEBÜRO 

Alles FIRST. Alles gut. 

OLIAIAR 
REISEN 

Portugal 

einmal anders. 

Unbafthwerter 
Strandurioub 

bat Logos 
ob 16.9.1995 

Mit herrlich breitem Dünensttand in der Nähe. Wir 
bieten Ihnen ein individuelles 3-SlenM-Hotei 
»Marli» Soo Roque«. Übernachtung im Dop- 
pelzimmer mit Telefon, Klimaonlage, Bod/WC, z.T. 
Balkon. Reiseleilung, 1 WodieMlelwc 
Flug ab/bis Frankhirt 
IVVoche ob 16.9,1995 
pro Person DM 
Verlängarungswodiep.Pers. DM 434,- 

xheMlelwoMii. 

991/ 

Für ApjMirleniOTtaiiloge »Quinta doMar« in 
Individualisten Piajo da Luz. Ausgesucnt hoben wir eine ganz be- 

ab 16.9.1995 sonders idyllische Anlage umgeben von Weingärten 
und Feldern. Der feinsandige Strand Ist ganz in Ihrer 
Nähe. Übernachtung im Studio mit Kichenette, 
Dusche/WC, Terrosse. Reiseleitung, 1 Wodie 
Mietwagen. ^ ha 
Flug ob/bis Frankhirt 
1 Woche ob 16.9.1995 
pro Person DM 
VafiängerungswKiiep.P. DM 420,- 

J^IRST REISEBÜRO 

Alles FIRST. Alles gut. 

Die neue Reiselust 

Lufthansa 

Jazz In Graz - 3 Tage steirischer Swing, Wohnen 
in Östrreichs »Jazz-Houptquotier«, Grand Hotel 
Wiesler. Lufthonso Flug inkl. Gebühren, 2 Ö/F, Jozz- 
brunch, Altstodtrundgong, Abend in einem Jazzkel- 
ler, Transfers, p.P. im DZ ob DM 1123.r 

Wo die Greens am grünsten sind - 4 Tage 
Golf, reiten oder fischen in Irlands berühmtestem 
Club. Lufthonso Flug inkl. Gebühren, 3 0/F im Kild- 
ore Hotel & Country. Club, 2x Dinner, Sportpaket, 
Tronsfers, p.P. im DZ ab DM 1758y 

Über 300 Ideen und Komblnotionsmögllchkeilen fOr Ihre Reiselust enthollen die neuen Kataloge von Lufthonso Tours. Lossen Sie sich bei uns beraten. 

Q ü 
Schöne Ferien! 

Die neuen Winter-Kataloge. 

Da ist sog|ar 

Sommerurlaub drin. 

»Drai Im«Ib valar Kaatrosti« 
loazoratt, Faarttvttara, Groa 
Caeoria 
z.B. 5.-20.11.1995 KonarerHiundieise, 
Unterbringung In Mittefkkisse- 
Apportements, Bad oder Dusche / WC, 
Holbpenslon 
Reisepreis pro Person DM 1.872,- 

Longieifurlawb auf Zypern - 
iiUaI für CMlArAn IWI JwlllWI wll 
z.B.5.1.-16.2.1995/6Wochenim 
4-Sterne-Beochhotel »Alexonder the Great«, 
Doppelzirnrner, Bad/Bidet/WC, Heizung, 
TV, Halbpension, Gesundheitszentrum mit 
Whirlpool, Massage, Souno, nochmiNogs 
Koffee und Kuchen frei 
Reisepreis pro Person DM 2.954,- 

'fÄ'*"' 
" JFIRST REISEBÜRO 

Alles FIRST. Alles gut. 

Zwangloser Urlaub In den 
Vereinigten Arab. Emiraten/Dubai 
z.B. 10.-18.1.1995 
4 Sterne Hotel Metropolitan Beoch Resort, 
Individuell und fomilöre Atmosphäre 
Doppelzimmer, Bod/WC, Klimoonloge, 
Meerseite, Frühstück 
Reisepreis pro Person DM 1.991,- 

Lufthansa gratuliert zur 

FIRST REISEBÜRO Eröffnung 

Die schönsten Wochen beginnen mit einer umfas- 
senden und professionellen Bemtung im Reisebü- 
ro. Wir von FIRST REISEBÜRO gehören zu einet der 
größten Reisebüro-Orgonisotion Deutschlands und 
für unsere erfahrenen Mitarbeiter hoben Service, 
Sicherheit und Qualität oberste Priorität. Dos gilt 

auch für unseren Pormer Lufthonso. Mit einem welt- 
weiten Streckennetz, Top-Service und den attrakti- 
ven Lufthonso Torifen stehen Ihnen die fünf Konti- 
nente offen. Beginnen Sie Ihren Urlaub mit FIRST 
REISEBÜRO und Lufthansa. 

Lufthansa iFIRST REISEBÜRO 

JFIRST REISEBÜRO 

Bahnstraße 6 • 63225 Langen • Telefon 061 03/23018 

Pulverschnee 

und 

Palmenstrand. 

Die neuen 

Transair- 

Kataloge 

sind da. 

TransaIr 
Urlaub für Pr§i»cl^vere 

Bei uns gibt es jetzt wieder jede 
Menge brandneue, tolle Reisean- 
gebote. Und damit Sie Ihren 
Traumurloub ganz in Ruhe aussu- 
chen können, liegen bei uns die 
neuen Tronsoir-Katologe bereit. 

JFIRSr 

REISEBÜRO 

Alles FIRST. 
Alles gut. 

KUNST, KULTUR UND 

ENTERTAINMENT. 

HAPPY WEEKEND 
l-lamburg ab DM 423 
Hotel Inter Continental 
Hamburg*, Eintrittskarte für 
»Cats« 

Stuttgart ab DM 358 
Maritim Hotel', Eintrittskarte 
für »Miss Saigon« 

Offenbach ab DM 360 
HolicJay Inn Crowne Plaza 
Frankfurt', Eintrittskarte Für 
das Rockmusical »Tommy« 

Wien ab DM413 
Hotel City Central*, Eintritts- 
karte für ctas Musical 
»Die Schöne und das Biest« 

STADTEREiSEN 
Amsterdam ab DM 166 
Best Western Hotel Eden' 

Berlin ab DM 252 
Hotel Ambassador Berlin' 

Prag ab DM 272 
Prague Renaissance Hotel' 

München ab DM 178 
REMA Hotel Esplanade* 

' Jeweils 2 Ubernachtungen 
im DZ/Bad oder Dusche/ 
WC, Frühstück 

Kataloge, Beratung und 
Buchung 

E3, 
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er 
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in 
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JFIRST REISEBÜRO 

Alles FIRST. Alles gut. I 

X 



hebel>an 

Das Haus der Superlative 

An der Wiesenhecke 12-14 

HANAUER 

KUCHENMARKT 
Küchenzeilen und nf>ehr 

Im Mühlfeld 13 

15 Jahre Hebeisen-Küchen, das heißt: 

FASZINATION PUR! 

- Anzeige - 

Jetzt melir als 200 Küclien „zum Anfassen" und eine riesige Bad-Ausstellung. 

Wer hatte schon ahnen können, als 
im Mai 1980 eine kleine Ausstellung 
von 7 Küchen in Klein-Krotzenburg 
im Privathaus der Eheleute Marianne 
und Kartheinz Hebeisen eröffnet VKur- 
de. dal) 14 Jahre später an der B43 A 
in Hanau-Klein-Autieim eine neue Di- 
mension von Ausstellungsgröße der 
Öffentlichkeit vorgestellt wird? 
Aber man weiß: Erfolg ist in der Regel 
keine Frage von Zufällen, sondern 
von konsequenter und wohlgeplanter 
Artieit. 
Die Grundlage für den Schritt in die 
Selbständigkeit von Marianne und 
Karlheinz Hetjeisen waren die Erfah- 
rungen. die sie in der Möt)elbranche 
in langjähriger Tätigkeit gemeinsam 
gesammelt hatten, 
Sie erkannte, daß anspruchsvolle 
Küchen in bezug auf Technik und De- 
sign zum vernünftigen Preis genau 
das sind, was der Konsument sucht. 
Es war Frau und Herrn Hebeisen klar, 
daß die Ausstellungsgröße mit nur 7 
Exponaten zwar ein Anfang war, je- 
doch nicht die Zielsetzung sein konn- 
te. 
Die zweite Station war nun das Ab- 
mieten eines nicht mehr in Betrieb 
befindlichen Kinos in Klein-Auheim. 
Hier konnten schon 30 Küchen ge- 
zeigt werden und der Erfolg gab den 
Unternehmern recht. 
Ein beachtlicher Umsatzschub und 
noch zufriedenere Kunden zeigten, 
daß der eingeschlagene Weg der 
richtige war. 
Aus dieser Expansionsnotwendigkeit 
heraus wurde eine zweite Verkaufs- 
stelle in Seligenstadt-Klein-Welzheim 
eröffnet. Hier konnten die Konsumen- 
ten weitere 25 Muslerküchen bewun- 

dern. Nachdem die Familie Hebeisen 
in Klein-Auheim die Möglichkeit fand 
anzubauen, präsentierte man nun in 
Klein-Auheim ca. 60 Musterküchen 
an einem Platz, und schloß dafür die 
Ausstellung nach 5 Jahren in Klein- 
Welzheim. 
Auch diese Ausstellungserweiterung 
wurde von den Kücheninteressenten 
angenommen und honoriert. 
Viele der Mitarbeiter, die zu diesem 
Zeitpunkt in die Firma Hebeisen ein- 
traten, sind auch heute noch dort be- 
schäftigt. 
Wie das Glück es so wollte, bot sich 
an der Bundesstraße B43A in Hanau- 
Klein-Auheim ein Grundstück an, das 
geradezu geschaffen war für eine 
Ausstellung, die alle Dimensionen 
sprengen sollte. Es wurde ein Neu- 
bau erstellt mit rund 5000 m' Ausstel- 
lungsfläche. 
Schon an der Einfahrt empfängt den 
Kunden eine gepflegte Parkplatzan- 
lage mit einem großzügig angelegten 
Teich. 
Direkt am Eingang zeigen die Initiato- 

len Küche, d. h. jeder Konsument fin- 
det seine Linie und darin eine Vielzahl 
von Ausstellungsmodellen. 
Auf der ersten Etage befindet sich 
auf ca. 70 m für den Verbraucher ei- 
ne Funktionsküche; hier werden für 
Kunden Back- und Kochvorführun- 
gen durchgeführt, damit die interes- 
sierten Kunden die Einbauelektro- 
geräte auch in Funktion kennenlernen 
können, die sie für ihre eigene 
Küchen interessieren. 
Auch die Küchenlüftung ist ein 
Schwerpunktthema, dessen sich die 
Firma Hebeisen angenommen hat, 
und in dem sie neueste Lösungen der 
europäiochen Industrie zeigt. Dies gilt 
selbstverständlich auch für alle ande- 
ren ausgestellten Küchenprodukte. 
So sind im Hause Küche und Bad 
Hebeisen die leistungsfähigsten und 
größten Hersteller der europäischen 
Möbelindustrie vertreten. 
Daß Küchen auch preisgünstig sein 
und trotzdem clevere Lösungen ent- 
halten können, wird den Kunden im 
Rahmen der vielen Ausstellungs- 

reich der Küchendekoration verant- 
wor1lk:h zeichnet, hat alles so attrak- 
tiv gestaltet, daß sich die Kunden 
wohlfühlen, sowohl Pflanzen als auch 
Bäume, Geschirr, bis hm zu den Gar- 
dinen - alles ist farblich und funktio- 
nell auf die Küchen abgestimmt. 
Daß die Firma KOch« und Bad He- 
beisan nicht nur optimale Küchen 
und Bäder zeigen möchte, sondern 
auch dem Kunden die richtige Lö- 
sung für den Einbau präsentiert, soll- 
te nicht übersehen werden. Wie t>e- 
reits erwähnt, war und ist die Zufne- 
denheit des kaufenden Kunden die 
wichtigste Zielgröße des Unterneh- 
mens. Aus diesem Grunde sind alle 
Mitartieiter fachlich geschult und ver- 
fügen über die theoretischen Voraus- 
setzungen, die notwendig sind, um 
die Zufriedenheit der Kunden errei- 
chen zu können. 
Installateurmeister, Schreiner und 
Fliesenlegermeister sind im Hause. 
Die Sachbearbeiter sowie die hausei- 
genen Monteure sind t>estens mit den 
Problemen der Kunden vertraut, be- 
treuen und montieren fachgerecht und 
sind - was bei Hebeisen selbstver- 
ständlich ist - auch nach der Montage 
für den Kunden da. Die Maxime, den 
Kunden im Mittelpunkt aller Aktivitäten 
zu sehen, war und ist die Aufgabe der 
Firma Küche und Bad Hebeisen. Dies 
gilt auch für die Koordination für 
Küchenplanung und -montage. 
Nicht nur die Holz- und Elektroteile, 
sondern auch Bad und Fliesen, - al- 

les erhalten die Kunden ..aus einer 
Hand". 
Die sonst üblrchen lästigen Gänge. 
Telefonate, etc. entfallen, da Küche 
und Bad H«b«is«n einen reibungslo- 
sen Ablauf garantiert. Was kann sich 
der Kunde darüber hinaus noch wün- 
schen? 
Vielleicht, daß er seine mitgebrachten 
Kinder in der Zeit, in der er durch die 
Ausstellung läuft, versorgt weiß: 
Dafür wurde ein Kinderkino, in dem 

Fachberater ihre ,,Traumküche" 
durchsprechen 
Und was geschah in den ,,atten" 
Räumen der Firma Hebeisen in Klein- 
Auhetm, im Mühlfeld 137 Hier wurde 
der Hanauer Küchenmar1(t eingerich- 
tet, der im unteren Preissegment eine 
große Auswahl bietet. 
Block-Küchen, Küchenzeilen oder die 
erste Küche für die junge Familie (die 
dann mit der Familie mitv/achsen 

Videofilme laufen, im Parterrebereich 
gegenüber der Informationsstelle ein- 
gerichtet und im 1. OG befindet sich 
eine Kinderspielecke mit Blickkontakt 
zu den Eltern, wenn diese mit ihrem 

kann), auch im Kuchenmarkt der Fir- 
ma Hebeisen fühlen sich die Kunden 
gut aufgehoben. 
Jetzt bleibt nur noch die Frage of- 
fen; ...wann Kommen Sie? 

JAHRE 

Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen 

Mehr als 

KUOHEN 

mit riesiger 

Badausstellung 

ren, wie wichtig es ihnen ist, daß sich 
die Kunden auch im Umfeld des Hau- 
ses Hebeisen wohlfühlen. 
Schon das Betreten der geräumigen 
Eingangshalle von ca. 200 m' läßt auf 
die Großzügigkeit der Ausstellung 
schließen. 
Im Anschluß an diese Eingangshalle 
befindet sich ein schickes Bistro, in 
dem sich der Kunde während oder 

V   

r j 1 
küchen eindrucksvoll gezeigt. Und 
um den Gesamteindnjck einer schö- 
nen und praktischen Küche zu ver- 
vollständigen, werden passende Sitz- 
gruppen in Chrom, Holz und Lack 
gezeigt. 
Im Tiefparterre findet der Kunde das 
neue Baderlebnis mit über 40 wohn- 
fertig eingerichteten Bädern. Auch 
hier kann er sich auf die qualifizierte 

nach seinen Einkäufen zu einem 
gemütlichen Aufenthalt niederlassen 
kann. 
Dem gesamten Haus ist eine Fliesen- 
ausstellung angegliedert, d. h. auf ca. 

Fachbeiatung verlassen, die durch 
einen Installateurmeister durchge- 
führt wird. 
Dieser zeigt dem interessierten Kun- 
den von der normalen Badewanne 

4000 m' wurden passend zu jeder 
Küche Fußböden und Wandfliesen 
verlegt. 
Artjeitsplatten, Fußböden und Ni- 
schenrückwände aus den passenden 
Materialien werden in den Ausstel- 
lungskojen gezeigt. Hierbei wurde 
weder an aufwendigen Granit- oder 
Coreanplatten noch an anderen 
hochwertigen Materialien gespart. 
Vom wunderschön gepflasterten 
Marktplatz mit Brunnen im 1. OG ver- 
teilt sich die Ausstellung in Abteilun- 
gen 
So werden u. a. gezeigt: Bio-Küchen, 
die lunge Küche für den Einsteiger 
oder Ein-Personen-Haushalt, die 
Avantgarde-Küche bis hin zur rusika- 

über die Whirl-Pool-Wanne bis hin 
zum öffentlichen Whirl-Pool mit 
4000-Liter-Tankanlage mit Versor- 
gungsleitungen alles was das Herz 
des Badefreudigen tiegehrt. Wichtig 
dabei ist zu erwähnen, daß auch die 
Badeeinrichtungen in Funktion de- 
monstriert werden können. 
Was wäre eine hochwertige Ausstel- 
lung ohne die entsprechende Deko- 
ration? Nun, auch hier sieht man 
überall die Liebe zum Detail. Frau 
Marianne Het)eisen, die für den Be- 

63456 Hanau/Klein-Auheim TelO 61 81 / 66 52-0 M. 
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10 000 Mark 

Schaden bei 

Autounfall 
Langen (af) - Die Poli- 

zei in Langen sucht 
dringend Zeugen, die 
den Unfall beobachtet 
haben, der sich am Don- 
nerstag vormittag, ge- 
gen 7.10 Uhr, in der 
Fahrgasse ereignet hat. 

Wie die Polizei mit- 
teilt, war zu diesem 
Zeitpunkt der 34jähri- 
ger Fahrer eines schwe- 
ren Mereedes-Lkw in 
Richtung Dreieich un- 
terwegs. Nach Aus.sagen 
des Mannes habe ein 
entgegenkommender 
Wagen einen haltenden 
Linienbus überholt und 
wäre dabei auf seine 
Fahrspur gelangt. Um 
einen Unfall zu vermei- 
den, zog der :i4jährige 
sein schweres Gefährt 
auf den Gehweg und be- 
.schädigte dabei ein Ver- 
kehrsschild und die Re- 
klametafel einer Metz- 
gerei. 

Dabei entstand ein 
Sachschaden von etwa 
10 000 Mark. Die Polizei 
Langen bittet nun um 
Hinweise zu dem Unfall 
unter» 2 30 45. 

Tausende tvimnielten sich am Wochenende in der Langener Innenstadt 

Trotz Regenschauer fiel ^ 

Einkauf nicht ins Wasser 

Verkaufsoffener Sonntag bot Spiel, Spaß und viele Angebote 

99 Pfusch an der 

Frau" Thema 

eines Vortrages 
Langen - ,,Krauen und Ge- 

sundheit" heißt eine Vor- 
trafis-Reihe der Frauenbe- 
auftragten der Stadl Langen 
in Zusammenarbeit mit der 
Frauenwerkstatt Langen. 
Die erste Veranstaltung ist 
für Donnerstag, 7. Septem- 
ber, 20. Uhr, im Langener 
Rathau.s im kleinen Sit- 
zungssaal (Zimmer 139) vor- 
gesehen. 

Die Autorin Dr. Eva 
Schindele, eine Sozialwis- 
senschaftlerin und Journali- 
stin aus Bremen, liest aus 
ihrem Buch ,,Pfu.sch an der 
Frau", von dem auch einige 
Exemplare zum Verkauf be- 
reitliegen. Der Eintritt be- 
trägt fünf Mark. 

Eva Schindele räumt in 
ihrem Buch mit dem ,,My- 
thos der Vorsorge" gründlich 
auf und wirft einen scho- 
nungslosen Blick auf die Gy- 
näkologie, die sie als ,,Män- 
nerdisziplin" bezeichnet. 
Mit Zahlen und Fakten 
möchte sie die Vielzahl der 
ihrer Meinung nach über- 
flüssigen Operationen bele- 
gen. 

Langen (af) - Petrus 
meinte es zwar am Wo- 
chenende nicht so gut 
mit den Langenern, doch 
die ließen sich den Spaß 
nicht nehmen. Tausende 
tummelten sich auf der 
Bahnstraße, dem Lu- 
therijlatz und dem unte- 
ren Teil der Rheinstraße, 
um den verkaufsoffenen 
Sonntag zu genießen, ein 
paar ,,Schmankerr' zu 
erstehen und sich über 
die neusten Trends zu 
informieren. Sowohl in 
den Geschäften .selbst 
als auch an den aufge- 
bauten Ständen auf den 
Bürgersteigen herrschte 
Hochbetrieb. 

Angesichts der bunten 
Palette an günstigen, 
witzigen und vielfälti- 
gen Angeboten war das 
auch kein Wunder. Viele 
Geschäfte hatten sich 
besondere Attraktionen 
für ihre Kund.schaft 
überlegt, und so konnte 

. noch so manch günstiges 
Schnäppchen gemacht 
werden. Reduzierte 
Hemden und T-Shirts, 
preiswerte CDs, Kame- 
ras zum ,,Schnupper- 
preis": Die Liste der An- 
gebote war lang. Über- 

haupt ließ die feilgebo- 
tene Ware nichts zu 
wünschen übrig. Vom 
Glas mit Natur-Honig 
über die neuste Herbst- 
mode und schönen 
Schmuck bis hin zum 
flotten Auto konnten die 
Besucher alles begut- 
achten und bei Gefallen 
kaufen. 

Mit einigen Leckerei- 
en im Magen macht das 
alles natürlich noch viel 
mehr Spaß, und so war 
auch für den kulinari- 
schen Genuß bestens ge- 
sorgt. Neben Traditio- 
nellem wie Grillwürst- 
chen und Frikadellen 
gab es internationale 
Genüsse. Pizza, Pasta 
oder Gyros fanden ge- 
nauso ihre begeisterten 
Abnehmer wie Speziali- 
täten der indischen Kü- 
che, Klar, daß auch süße 
Leckermäuler auf ihre 
Kosten kamen, denn vie- 
le Stänrle boten selbst- 
gebackenen Kuchen und 
Waffeln. Zudem hatten 
viele Bäckereien und die 
Eisdielen ihre Türen ge- 
öffnet . 

Auf die Kinder warte- 
ten einige be.sondere 
Überraschungen. Ver- 

.schiedene Geschäfte 
hatten Glücksräder auf- 
gestellt, eine Hüpfburg 
und ein Basketball-Korb 
.sorgten für Bewegung, 
während beim genauen 
Zielen und Treffen eines 
Clowns ein Schoko-Kuß 
geflogen kam. Sehr be- 
liebt waren auch die bei- 
den Rollbahnen, auf de- 
nen der Nachwuchs in 
Kisten hinunterrutschen 
konnte. 

Viele Vereine und Ver- 
bände nutzten den ver- 
kaufsoffenen Sonntag, 
um sich vorzustellen. So 
bot unter anderem der 
Männerchor Lieder- 
kranz bei flotter Musik 
aus den Lautsprechern 
Kaffee und Kuchen, 
,,Kinder im Mittel- 
punkt" (KiM) hatte ei- 
nen Schminkti.sc(j für 
den Nachwuchs aufge- 
baut, die Energiebera- 
tung der Stadtwerke de- 
monstrierte mit einer 
großen Pumpe den tägli- 
chen Was.serverbrauch, 
beim DRK konnte gleich 
Blut gespendet werden, 
und der Tier.schutzver- 
ein hielt viele Informa- 
tionen parat. 

Ein buntes Treiben al- 

so in der Innenstadt, das 
von musikalischen 
Klängen jeglicher Art 
umrahmt wurde. Träl- 
lerte Wencke Myhre aus 
dem einen Lautsprecher 
fröhlich ,,Eine Mark für 
Charlie", war auf der ge- 
genüberliegenden Stra- 
ßen.seite I)..I.Bobos 
,,There's a party" zu hö- 
ren. üb englisch oder 
deutsch: Flott und stim- 
mungsvoll mußten tlie 
Lieder sein. Diesem 
Motto frönten auch die 
Live-Bands, die allerorts 
den Besuchern einheiz- 
ten und entsprechend 
sangen etwa ilie Prissner 
Spitzbuam unter ande- 
rem ,,Marina, Marina" 
und ernteten steten Bei- 
fall. 

Hatten die Veranstal- 
ter des verkaufsoffenen 
Sonntags zunächirt viel- 
leicht Bedenken wegen 
des Wetters, so zeigten 
sich die Sorgen am Ende 
wohl eher als unbegrün- 
det. penn .schien die 
Scmne auch nicht vom 
Himmel, so strahlten zu- 
mindest die Besucher 
dieser gelungenen Ver- 
anstaltung. 

Trotz des schlechten Wetters ließen es sich die Langener nicht nehmen, durch 
die Innenstadt zu bummeln und sich über das neue Warenangebot und die kom- 
menden Trends zu informieren. Foto: Neels 

Orte der 

Begegnung 
Langen (af) - Den 

Startschuß für den Lan- 
gener Markt gab Bür- 
germeister Dieter Pit- 
than am Sonntag vor- 
mittag mit einer Eröff- 
nungsrede. Er betonte 
dabei die Bedeutung des 
Einzelhandels für das 
städtische Wesen, nicht 
nur als Orte des Ein- 
kaufs, sondern auch der 
Kommunikation. 

Den verkaufsoffenen 
Sonntag bezeichnete 
der Bürgermeister als 
Aktion, die Langen als 
Einkaufsmöglichkeit 
stützt, um der Konkur- 
renz der Großstädte und 
Einkaufszentren zu 
trotzen. 

Dank guter Ideen ein großer Erfolg 

Straßenfest in der Wassergasse bot buntes Programm / Spenden für Aktion Sorgenkind 

Mitarbeiterinnen von KIM (Kinder Im Mittelpunkt) schminkten 
die Jungen und Mädchen auf der Bahnstraße. Daran hatten 
auch die Umherstehenden Ihren Spaß. Foto: Flender 

Langen (af) - Viel zu se- 
hen und zu bestaunen hal- 
ten die Langener am ver- 
gangenen Wochenende, war 
(loch der verkaufsoffene 
Sonnlag bei weitem nicht 
die einzige Attraktion, die 
in der Stadt über die Bühne 
ging. Schließlich wurde in 
der Wassergasse Slraßen- 
fesl gefeiert. So mußten die 
Besucher einfach um die 
Ecke der unleren Rhein- 
straße biegen und schon er- 
öffnete sich ihnen der An- 
blick bunt-geschmückter 
Stände, wehenden Fahnen 
und lustiger Luftballons. In 
der gemütlichen, kleinen 
Straße hatten sich die Ge- 
schäfte einiges einfallen 
lassen, um den Gästen ein 
schönes Programm zu bie- 
ten. 

Vor allem Kunstgewerbe 
gab es hier in Hülle und 
Fülle. Kleine Bilder mit 
Blumen, freche Puppen, 
zottelige Teddy-Bären und 
feine Keramik-Arbeiten 
waren zu sehen, und so 
mancher überlegte, ob er 
nicht schon ein Geschenk 
für den Gabentisch an 
Weihnachten erstehen soll. 
,,Zumindest weiß ich jetzt, 
wo ich in jedem Fall etwas 
wirklich Schönes bekom- 
me", meinte denn auch eine 
Besucherin beruhigt. 

Neben Kunstgewerbe gab 
es jedoch noch so manches 
mehr. Für die immer länger 
werdenden Abende lagen 
Bücher bereit, sowohl ak- 
tuelle und neue Literatur 
als auch ältere Werke, die 
bereits einen Besitzer hat- 
ten. Wer sich neu einklei- 
den wollte, kam in der Was- 
sergasse ebenso auf seine 
Kosten wie die Liebhaber 
eines edlen Tropfens. An- 
ziehungspunkt für die Gä- 
ste war auch ein Stand mit 

Schlange stand der Nachwuchs, um sich ein Stempelbild nach eigenen Vorstellungen zu schaf- 
fen. An einem Stand bekam er den Vorgang genau erklärt. 

schönen Blumengebinden. 
Passend zur kommenden 
Jahreszeit war er schon mit 
Kürbissen, Slrohfiguren 
und Holzgestecken deko- 
riert und ließ so manchen 
begeistert stehen bleiben. 

Auch gutes Aussehen war 
auf dem Straßenfest ge- 
fragt. Jeder konnte etwas 
für sein Äußeres tun und 
sich dafür Tips holen. Eine 
exklusive Typ- und Farbbe- 
ratung für Männer und 
Frauen wurde nämlich an- 
geboten, und es zeigte sich, 
daß bereits der Nachwuchs 
reges Interesse am guten 
Aussehen hegt. Für die 
Kleinen gab es auch ein 
spezielles Angebot: Sie 
konnten sich Strähnen ins 
Haar einfärben lassen. 
Klar, daß die Mädchen und 
Jungen Schlange standen 
und plötzlich in Blau, Rot. 

Grün oder Violett erstrahl- 
ten. 

Kinder hatten überhaupt 
in der Wassergasse einen 
Riesenspaß. Die Feuerwehr 
hatte ein Geschicklich- 
keitsspiel vorbereitet, 
Stempelbilder nach eigenen 
Wünschen konnten entwor- 
fen werden, und gegen eine 
kleine Spende für die Akti- 
on Sorgenkind wurden 
bunte Luftballons auf die 
Reise geschickt. Allerdings 
wollte sich mancher Spröß- 
ling von seinem Ballon gar 
nicht mehr trennen, und so 
wurde die neue Errungen- 
schaft lieber um das Hand- 
gelenk gebunden. 

Der Aktion Sorgenkind 
kam auch der Erlös aus dem 
Kuchen- und Kaffee-Ver- 
kauf des Obst- und Garlen- 
bauvereins zugute. Der hat- 
te ein großes Cafe, ,,Ernte- 

Folo: Flender 

kröne" unter freiem Him- 
mel aufgebaut. Niehl nur 
die Wespen umkreisten be- 
geistert die lange Tafel, die 
so manche süße Köstlich- 
keit darbot. Bei Musik von 
dem SSG Chor und der Ak- 
kordeongruppe Herta Ar- 
mer schmeckten den zahl- 
reichen Gästen die selbst- 
gebackenen Leckereien 
noch einmal so gut. 

In der Wassergasse nutz- 
ten Vereine und Institutio- 
nen die Gelegenheit, sich 
der Öffentlichkeit zu prä- 
sentieren. Neben der Akti- 
on Sorgenkind, der Feuer- 
wehr und dem Obst- und 
Gartenbauverein waren 
auch Vertreterinnen der 
Kreativen Frauen Langens 
mit einem Stand vertreten. 
,,Es ist halt eine gute Mög- 
lichkeit, mit den Menschen 
ins Gespräch zu kommen". 

meinte Peter Darmslädter, 
zuständig für die Pressear- 
t)eit der Langener Feuer- 
wehr. ,,So sielit man auch 
mal, wer hinter der Organi- 
sation steht." 

Die Kunst kam ebenfalls 
nicht zu kurz. So spielte et- 
wa das Schlagzeugensem- 
ble Langen unter der Lei- 
tung von Udo Diegelmann 
Werke von Steve Reich so- 
wie flotte Samba- und 
Rumba-Klänge. Immer 
wieder kamen auch einzel- 
ne Solo-Stücke an die Rei- 
he. Der Maler Ulrich Eberls 
stellte derweil im Buchla- 
den in der Wassergasse sei- 
ne Werke aus. Zum ersten 
Mal präsentierte der Lan- 
gener Künstler seine Bilder 
der Öffentlichkeit. Wer ei- 
nen Besuch während des 
Straßenfesles verpaßt hat, 
kann dies noch bis zum 30. 
September nachholen. 

Zu diesem fröhlichen 
Spektakel in der Wasser- 
gasse gab es natürlich ne- 
ben dem Kuchen in der 
,,Erntekrone" auch deflige 
Genüsse, wie etwa leckere 
Fisch-Spezialitäten. Sie 
rundeten das Programm in 
der Wassergasse ab, das von 
der Unterhaltung für Kin- 
der und Erwachsene über 
Musik und einem breitgefä- 
chertem Warenangebot bis 
hin zur Typberatung und 
Infcrmation über Langener 
Vereinigungen für jeden et- 
was bot. Zudem wurde viel 
Gutes getan, denn nicht nur 
die Aktion Sorgenkind er- 
hielt Unterstützung, son- 
dern auch einige Markt- 
stände stifteten ihren Erlös 
für die Renovierung der 
Stadtkirche. Wen wun- 
dert's da, daß sich so man- 
cher schon wieder auf die 
Festivitäten im nächsten 
Jahr freut. 

J; 



Film über Euro-Disneyland Paris im IB 

LiiiiKon — Mickcv-Mou- 
si'-I'ans solUi'ti sich don 
nioifjigcn Mittwoch, (i. Sop- 
liMiibcr, froihaltcn. Die 
Giündi'r der CiD-Nach- 

richtiMi, Hcinilnuit und 
C'iüntcr HanfU'r, waren in 
Bosleitunn von einigen 
Kindern und Erwachsenen 
im Kuro-Disnevland Paris 

zu Besuch. Den Reisebe- 
richt gibt es nun als Film zu 
sehen. Vorgeführt wird der 
Streifen morgen um 10 Uhr 
und um Ki.SO Uhr im Ju- 

gendraum des IB. Der Film 
zeigt außerdem einige Aus- 
schnitte vom Kindergarten 
Sommerfest 1995. 

Jahrgang 1929/30 
- Wii* treffen uns 

am Mittwoch. (). September, 
14..'U) Uhr. zum Spaziergang 
am Vierröhrenbrunnen. Kaf- 
feepause ist in tler Scheuer. 
Im Müllhai. 
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Die Hängebrücke von Malapane, einer Stadt am 
gleichnamigen Fluß In Oberschleslen, hat Walter Panitz aus 
Langen in mühevoller Kleinarbeit als Modell aus Sperrholz, 
Draht und Kettengliedern angefertigt. Dabei hat Ihm der Modell- 
schreiner Christian Kupczyk geholfen, der In Oberschlesien 
lebt. Von dort stammt auch Walter Panitz, der mit dem In einem 
Zeitraum von anderthalb Jahren entstandenen Werk an seine 
Heimat erinnern möchte. Das Modell der ältesten Stahlkon- 
struktionshängebrücke der Welt ist In der Haltestelle am Strese- 
mannring 3 In Langen bis zum 12. September ausgestellt. Die 32 
Meter lange Brücke von Malapane war im übrigen Vorbild für die 
Golden Gate Bridge in San Francisco. Foto: Stadt l.angen 

Vereinsheim 

des VPS in 

neuem Glanz 
Langen — Es ist voll- 

bracht, Das Vereinsheim 
des Vereins für Polizei- 
unti Schutzhunde 1912 
Langen (VPS) erstrahlt in 
neuem Glanz. Am kom- 
menden Samstag, 9. Sep- 
tember, soll das erweiterte 
und renovierte Vereins- 
heim nun der Öffentlich- 
keit vorgestellt werden. Ab 
18 Uhr sind Mitglieder und 
Freunde des VPS eingela- 
den, sich in dem Gebäude 
am Oberen Steinberg in 
Langen umzuschauen. 

Dabei werden die Ver- 
einsmitglieder nicht nur 
die Räumlichkeiten son- 
dern auch den Ausbil- 
dungsstand für die Hunde 
vorführen. Im Anschluß an 
die Besichtigungstour sol- 
len langjährige Mitglieder 
des VPS geehrt werden. 
Für das leibliche Wohl der 
Gäste ist ausreichend ge- 
sorgt. 

Neue Lehrgänge für Anfänger 

und Fortgeschrittene am PC 

Infos und Anmeldung beim Stenogi-afenverein Langen 
Langen - Der Stenogra- 

fenverein Langen beginnt 
erneut mit Anfänger- und 
Fortgeschrittenenlehrgän- 
gen in Kurzschrift, Maschi- 
nenschreiben und Textver- 
arbeitung, Es wird auch ein 
Vormittagskursus für Ma- 
schinenschreiben am PC an- 
geboten. 

Der Verein trägt den An- 
forderungen moderner Bü- 

rokommunikation durch das 
Angebot von Textverarbei- 
tungskursen Rechnung. 
Sämtliche Lehrgänge des 
Stenografenverdins werden 
in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Langen 
veranstaltet. Anmeldung für 
die Kurse ist am Donnerstag, 
21, September, 18,45 Uhr, im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 

Weniger Tierversuche durch 

neue Wirksa^ikeitsprüfung 

Forschungspreis ging an Mitarbeiter des Ehrlich-Instituts 
Langen - Dr, Klaus Cul^ler, 

Dr, Heike Gyra und Rolf 
Beckmann vom Paul-Ehr- 
lich-Institut (PEI) sowie Dr, 
Martin Groschup von der 
Bundesfor.schungsanstalt 
für Viruskrankheiten der 
Tiere in Tübingen (BFAV) 
gehören zu den Preisträgern 
des Tierschutz-Forschungs- 
preises 1994, Ministerialdi- 
rigent Dr, Gerhard-Josef 
Kothmann hat kürzlich den 
Preis in Berlin an drei Ar- 
beitsgruppen für deren wis- 
sen.schaftliche Arbeiten mit 
dem Ziel der Einschränkung 
und des Ersatzes von 
Tierversuchen übergeben. 

Die Arbeitsgruppe aus 
Wissenschaftlern des PEI 
und der ßFAV hat eine Me- 
thode entwickelt, mit der bei 
Wirksamkeitsprüfimgen von 
Rotlaufimpfstoffen zukünf- 
tig viel weniger Tiere benö- 
tigt werden. Diese wenigen 

rieht in der Darmstädter 
Straße, 

Informationen zu den 
Lehrgängen können telefo- 
nisch eingeholt werden bei 
der Geschäftsstelle des Ver- 
eins, Borngasse 14, 63225 
Langen, Telefon 2 19 48, 
Dort können auch Anmelde- 
formulare angefordert wer- 
den. 

Tiere werden dann nicht 
mehr belastet als -bei einer 
normalen Impfung, Bisher 
schreibt das Deutsche Arz- 
neibuch für die regelmäßige 
Überprüfung der Wirksam- 
keit von Rotlaufimpfstoffen 
bei jedem neuen Herstel- 
lungsgang einen Mäuse- 
schutzversuch vor. Der Ver- 
.such ist sehr belastend, weil 
die Tiere infiziert vverilen 
müssen und rund ."iO Prozent 
an der Infektion sterben. 

In ihren Forschungsarbei- 
ten ist es der Gruppe gelun- 
gen, einen Versuch zu ent- 
wickeln, bei dem die Infekti- 
on der Tiere entfallen kann. 
Nach einer Impfung und der 
Entnahme einer Blutprobe 
kann die Wirksamkeit mit 
einem Antikörpernachweis 
überprüft werden. Die Euro- 
päische Arzneibuchkommis- 
sion hält es für möglich, 

Wolfgang Gleisberg (rechts) wurde jetzt vom Geschäftsführer 
des Abwasserverbandes Langen / Egeisbach / Erzhausen, Wer- 
ner Hötzel, verabschiedet. Foto: StadNerwaltung 

durch den neu entwickelten 
Test auf den bisher vorge- 
schriebenen Tierversuch an 
Mäusen ganz zu verzichten, 

Rotlauf ist eine Erkran- 
kung, die vor allem bei 
Schweinen auftritt. Die aku- 
te Erkrankung mit hohem 
Fieber kann tödlich verlau- 
fen, Chronischer Rotlauf 
zeigt sich in Form von Haut- 
er.scheinungen sowie Ge- 
lenks- und Herzklappenent- 
zündungen, Als Vorbeugung 
stehen die oben angespro- 
chenen Impfstqffe zur Ver- 
fügung, In seltenen Fällen 
kann sie über eine Wundin- 
fektion als Hautrotlauf auch 
beim Menschen auftreten. 
Davon betroffen sind vor al- 
lem Berufsgruppen wie 
Metzger, Landwirte und 
Tierärzte, Die Infektion ist 
mit Antibiotika gut zu be- 
handeln. 

Mitarbeiter 

verabschiedet 
Langen — Der langjährige 

Mitarbeiter des Abwasser- 
verbandes Langen / Egels- 
bach / Erzhausen, Wolfgang 
Gleisberg, ist kürzlich von 
Geschäftsführer Werner 
Hötzel in den Ruhestand 
verabschiedet worden. 

In Chemnitz geboren, war 
Wolfgang Gleisberg als ge- 
lernter Klempner und In- 
stallateur zunächst in meh- 
reren Firmen in Leipzig tä- 
tig. Im Jahre 1958 wechselte 
er zur Installationsfirma 
Becker in Langen, Am 1, Mai 
1976 begann er als Klärfa- 
charbeiter beim Abwasser- 
verband, So erlebte er den 
mehrfachen Ümbau der 
Zentralkläranlage mit bis 
hin zu der derzeit noch im 
Bau befindlichen Erweite- 
rung und Modernisierung 
des Klärwerkes. 
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]; Kerbbesucher konnte der 

I Regen nicht abschrecken 

kommen, eine großräumige 
Plakataktion zu machen," 

Heute ermäßigte Fahrpreise auf dem Jahnplatz 

Zum Abschluß des Kerb- 
sonntages gab es noch ein- 
mal Musik in der Turnhalle, 
Mit keltischen Klänge lock- 
ten die Bands An Cat Dubh 
und June Frost, Mit dem En- 
de des verkauf.soffenen 
Sonntags war die Kerb aber 
lange nicht vorbei. Gestern 
ging es auf dem Platz noch 
einmal in die Vollen, Nicht 
zuletzt mit dem traditionel- 
len Gickelschmiß, Und wer 
heute zwischen 14 und 21 
Uhr der Langener Kerb ei- 
nen Besuch abstattet, hat be- 
sonderes Glück, Denn: Beim 
Familientag gibt es alle 
Fahrgeschäfte zu ermäßig- 
ten Preisen, Erst heute 
abend mit der Verbrennung 
der Kerbobb auf dem alten 
SSG-Sportplatz um 20 Uhr 
schließen sich die Pforten 
der Langener Kerb - bis zum 
nächsten Mal  

Von Regenschauern ließen sich die Langener nicht vom Besuch auf der Kerb am Jahnplatz ab- 
halten. An zahlreichen Buden und Fahrgeschäften konnten siqh große und kleine Besucher so 
richtig vergnügen. Fotos (3): Neels 

Kerbbaumes lo.sgegangen. 
Am Abend war dann Musik 
angesagt, die ,,Medium Dan- 
ce Band" spielte in der Turn- 
halle zum Tanz auf. 

Eines machte den Veran- 
staltern jedoch zu Schaffen; 
Der Wettergo^t meinte es 
nicht sonderlich gut mit 
ihnen. Schon am Samstag 
zogen dunkle Wolken über 
Langen und der Regen- 
schirm war ein Muß. Schlim- 
mer war es am Sonntag mor- 
gen, Es regnete Bindfäden, 
Schnell hatten sich die weni- 
gen Besucher in die Zelte ge- 
flüchtet, Am Nachmittag je- 
doch riß die Wolkendecke 
auf. Das ein oiler andere mal 
blinzelte .sogar die Sonne auf 
die Kerbbesucher hinab. 
Und ebenso schnell füllte 
sich der Platz vor der Jahn- 
turnhalle. 

Auch die Vorsichtigen un- 
ter den Kerbbeschickern 
nahmen nun die Planen von 
Teddybären, Stickern und 
Postern, Aus allen Ecken 
drang Musik und nur die 
Pfützen erinnerten noch an 
den verregneten Start am 
Sonnlagmorgen, 

So nahm's Wenzel Haus- 
mann, von der Schausteller- 
familie Hausmann und 
.schon seit Jahren mit großem' 
Aufgebot bei der Kerb ver- 
treten, denn auch gelassen: 
,,Am Wetter können wir 
nichts machen. Einmal ha- 
ben wir Regen, ein anderes 
Mal ist es zu heiß," Sicher .sei 
der Erfolg nicht .so groß wie 
erhofft, an der Tatsache, daß 
der Jahnplatz und die Ver- 
bindung der Kerb mit dem 
verkaufsoffenen Sonntag 
optimal seien, gebe es aber 
nichts zu rütteln. Eines al- 
lerdings will man in die Vor- 
bereitungen für die kom- 
mende Kerb einbringen, 
..Wir werden nicht umhin- 

Liingen (thone) ..Hier 
geht's rund, hier ist was los 
so schallte es den Besuchern 
entgegen, die in <len vergan- 
gene Tagen einen Blick auf 
den Langener Jahnplatz an 
der TV-Turnhalle warfen. 
Uiu'eeht hatte der Mann am 
Mikrofon dal)ei keineswegs 
Bereits nach den ersten 
•Schritten über den Festplatz 
hui ein abenteuerliches 
Kahrgeschäft an, an einer 
luftigen und turbulenten 
Fahrt teilzunehmen Kaum 
ein Jugendlicher, der nach 
diesem ,,H()llenritt" nicht 
mit glanzenden Augen und 

ein wenig feuchten Händen 
aus der Kanzel stieg Aller- 
dings auch kaum einer, der 
nicht danach die Seite wech- 
selte, um es beim Auto.scoo- 
ter einmal richtig krachen zu 
lassen. 

Auch in diesem ,Iahr hatte 
der Langener Kerbverein 
wieder auf den Jahnplatz 
eingeladen, um dort fünf Ta- 
ge lang richtig zu feiern. Und 
das Program konnte sich 
tlurchaus sehen lassen. Offi- 
ziell war es bereits am Sams- 
tag mit der Fahnenübergabe 
und der Aufstellung des 

Große Attraktion für die jüngsten Festbesucher war das Kinder- 
karussell. Dort konnten sie nach Herzenslust Bagger fahren 
oder Im Feuerwehrauto Ihre Runden drehen. Heute gibt es bei 
allen Fahrgeschäften ermäßigte Preise. 
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Lehrstunde 
Das' Leben ist manch- 

mal ungerecht. Seit Wo- 
chen haben die Einzel- 
händler der langener In- 
nenstadt den verkaufsof- 
fenen Sonntag und das 
Straßenfest in der Was- 
sergasse vorbereitet und 
gepUnt. Sie stellten ein 
abwechslungsreiches Pro- 
gramm zusammen, bau- 
ten schließlich ihre Stän- 
de auf und dekorierten 
sie originell und bunt. Pe- 
trus konnte das offen- 
sichtlich nicht beein- 
drucken, und schickte 
graue Wolken und Regen. 
Kein Wunder also, daß 
die Veranstalter der Festi- 
vitäten mit einem großen 
Reinfall rechnen mußten. 
Doch die Langener lie- 
ßen sie nicht hängen. Mit 
Regenschirmen und Ka- 
puzen bewaffnet bum- 
melten sie durch die Stra- 
ßen und ließen sich den 
Spaß nicht nehmen. Da 
hat sich doch mal wieder 
bewiesen: Die Langener 
lassen sich so schnell nicht 
unterkriegen. Das sollte 
sich Petrus fürs nächste 
Jahr merken. 

Kampf gegen das Feuer genau verfolgen 

Brandtage '95 der Langener Feuerwehr / Übungen, Spiele, Quiz und große Ausstellung 
Langen (af) - Bei Bränden, 

auslaufenden Chemikalien 
oder anderen Katastrophen 
ist sie immer zur Stelle: die 
Langener Feuerwehr. Mit 
Löschwagen. Schutzanzü- 
gen und den notwendigen 
Geräten ausgerüstet rückt 
sie an, um das Schlimmste 
noch zu verhindern. Viele 
haben sich schon gefragt, 
wie die Blauröcke arbeiten 
und ihre Hilf.smittel au.sse- 
hen. Jetzt hat jeder Gelegen- 
heit, eine Antwort darauf zu 
finden. Am kommenden Wo- 
chenende, 9. und 10. Sep- 
tember, startet die Langener 
Feuerwehr nämlich wieder 
ihre Brandschutztage. 
Samstag und Sonntag er- 
wartet die Besucher ein Pro- 
gramm, das viel Unterhal- 
tung, Information und inter- 
essante Vorführungen bietet. 

Eine Fahrzeugausstellung 
und verschiedene Übungen 
sind für Samstag von 14 bis 
17 Uhr auf dem Gelände des 
Steigenberger Maxx-Hotels, 
Robert-Bosch-Straße 26, ge- 
plant, Zu sehen sind neben 
einem Lö.schgruppenwagen 
auch Fahrzeuge des DRK 
Ortsverein Langen, wie etwa 
ein Rettungstransport- und 
ein Gerätewagen, 

Die erste Übung ist für 
14.30 Uhr vorgesehen. Dabei 
wird davon ausgegangen, 
daß es in einem Zimmer im 
Erdgeschoß des Hotels 

Bei den Brandschutztagen im vergangenen Jahr Inspizierten 
die Kinder die Wagen der Feuerwehr ganz genau. Foto; Mahn 
brennt. Zwei Gäste werden 
noch vermißt. Die Jugend- 
feuerwehr präsentiert ihren 
Au.sbildung.sstand mit einer 
Brandangriffsübung per 
Löschgruppenfahrzeug mit 
neun Per.sonen Be.satzung, 
1 200 Litern Wasser, Gerä- 
ten zur Brandbekämpfung 
und technischer Hilfelei- 
stung. 

F^ine halbe Stunde später, 
um 1,'j Uhr, kommen bei ei- 
ner Vorführung Schieb- und 
Steckleiter zum Einsatz, da 
bei dem angenommenen 
Zimmerbrand im Erdge- 

schoß des Hotels einige Gä- 
ste wegen der starken 
Rauchentwicklung das Ge- 
bäude nicht mehr verlassen 
können. Die Blauröcke de- 
monstrieren nun, wie Men- 
.schen in die.ser Situation aus 
dem zweiten und dritten Ge- 
schoß schnell gerettet wer- 
den. 

Sprungretter und -polster 
sind wichtige Bestandteile 
der Übung um l,").:«) Uhr. 
Weiterhin können einige Gä- 
ste wegen des Zimmerbran- 
des im Erdgeschoß des Ho- 
tels das Gebäude nicht mehr 

verlassen. Die Feuerwehr 
zeigt, wie den Menschen 
dank eines Sprungtuches - 
dafür werden 16 Personen 
benötigt - und eines Sprung- 
retters, dessen Luftpolster 
zwei Helfer mit Druckluft 
füllen, gerettet werden kön- 
nen. 

Per Leiterbühne, Drehlei- 
ter und Koii) werden dann in 
einer Übung um 16 Uhr 
Menschen aus dem sechsten 
und achten Stockwerk des 
Hotels gehievt. Danach 
kommt auch die Kranken- 
trage zum Einsatz. 

Bei der Vorführung um 
16.30 Uhr wird vorge- 
täuscht, daß bei der Anliefe- 
rung von leicht ätzenden 
Reinigungsmitteln ein Faß 
beschätligt wurde, .so daß 
nun Flüssigkeit ausläuft. Die 
Blauröcke zeigen, wie in 
Chemikalienschutzanzügen 
die ausgelaufene Flü.ssigkeit 
mit Bindemittel alige.streut 
und das defekte Faß abge- 
dichtet winl. Der Wasser- 
trupp schlägt unter Atem- 
schutz mit Sprühstrahl die 
Dämpfe nieder. 

Viel Aufregendes also am 
Samstag, während der 
Sonntag von 10 Iiis 17 Uhr 
unter dem Motto ,,Tag der 
offenen Tür" steht. Diesmal 
.spielt sich das Ge.schehen 
aut iler Feuerwache in Lan- 
gen, Darinstadter Straße 66, 
ab, Spiel und Spaß für jung 

und alt mit Quiz ist dort vor- 
gesehen. wobei es als Haupt- 
(jreise Rundflüge über Lan- ■ 
gen und Umgeliung zu ge- 
winnen gibt. Um 16.30 Ühr 
werden die Gewinner gezo- 
gen. Klar, daß sich bei <ten 
Spielen alles um das Thema 
FeuiTwehr dreht. .So geht es 
unter anderem darum, sich 
so schnell wie möglich eine 
Ausrüstung anzulegen, um 
..einsatzbereit" zu sein, und 
sich im Wasserpumpen und 
beim ,,Löschen" zu bewei- 
.sen. 

Eine Malecke für Kinder, 
die Au.sstellung der Fahr- 
zeuge unil Geräte der Feuer- 
wehr Langen sowie der hi- 
storischen Fahrzeuge des 
Feuerwehr-Museumsvereins 
Rhein/Main ergänzen die 
Angebote am Sonntag. Auch 
Modelle der Wagen sind zu 
.sehen. Ab 10.30 Uhr gibt es 
zu.sätzlich stündliche Vor- 
führungen von Meßgeräten. 

Währentl des ganzen Tages 
stehen für die CJäste Spezia- 
litäten vom Grill und Ge- 
tränke bereit. Zum Mittag- 
essen gibt es Chili, am Nach- 
mittag Kaffee und Kuchen, 
Der Tag wird musikalisch 
gestaltet von dem Musikzug 
der SG Egelsbach, Ein run- 
des Programm mit vielen At- 
traktionen al.so, das die Lan- 
gener und alle Besucher am 
kommenden Wochenende 
erwartet. 

Film über 

junge Jüdin 
Langen - Das Schick- 

sal eines jüdi.schen 
Mädchens im Zweiten 
Weltkrieg steht im Mit- 
telpunkt des Films ,,Das 
Nadelöhr". Morgen, 6. 
September, 19.30 Uhr, 
zeigt Cäcilie Peiser die- 
ses Werk in der Johan- 
nesgeineinde, Uhland- 
straße 24. 

Er erzählt von ihrem 
eigenen Leben im 
Deutschland unter dem 
NS-Regime und wie sie 
.schließlich von einem 
SS-Mann gerettet wur- 
de. 
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Im Einsatz für Tierschutz 

Neue Broschüre gibt Verbrauchern wichtige Ratschläge 
Langen - Auf welche Wei- 

se die Verbraucher beim täg- 
lichen Einkauf und im All- 
tagsleben den Tierschutz 
verbessern können, darüber 
informiert eine neue Bro- 
schüre, die beim Tierschutz- 
verein Langen/Egelsbach in 
Langen erhältlich ist, 

„Wenn wir gegen den 
Raubbau der Natur, die 
Tierquälerei in der Massen- 
tierhaltung oder die vielen 
unnötigen Tierversuche pro- 
testieren, wird uns immer 
entgegengehalten, der Ver- 
braucher wolle das so", be- 
tont Marlies Bahr, Vorsit- 
zende des Tierschutzvereins, 
„Er schaue beim Einkauf 

nur auf den Preis und würde 
für Fleisch aus tiergerechter 
Nutztierhaltung keinen 
Pfennig mehr bezahlen. 
Doch das können wir nicht 
glauben," 

Unzählige Menschen wen- 
deten sich - häufig nach kri- 
tischen Dokumentationen 
im Fernsehen - an den 
Tierschutzverein, um zu er- 
fahren, was sie gegen das 
vielfältige Tierleid tun 
könnten. In die.sen Fällen 
soll die vorliegende Bro- 
schürehelfen, 

Sie beinhaltet Themen wie 
Tierversuche, Massentier- 
haltung, Tiertransporte, Es- 
sen aus dem Genlabor, 

tierquälerische ,,Delikates- 
sen", Leiden für Luxus und 
Heimtierhaltung, Der 
Tierschutzverein Langen/ 
Egelsbach möchte die Bür- 
ger ermutigen, ihre Macht 
als Verbraucher gezielt im 
Sinne des Tier- und Natur- 
.schutzes einzusetzen, 

,,Pelzgeschäfte haben sich 
anpassen müssen, weil ihnen 
niemand ihre Produkte mehr 
abnehmen wollte, und über- 
all in den Supermärkten gibt 
es heute Eier aus der Frei- 
land- oder Bodenhaltung zu 
kaufen", si> Marlies Bahr, 
Davon hätte noch vor 15 
Jahren kein Tierschützer zu 
träumen gewagt. 

Munter drauf los spielte gleich die Beschäftigungstherapeutin des Jakob-Heil-Helms, Ir- 
mela Pietzsch, auf dem Klavier, das die Senioren jetzt gespendet bekommen haben. Foto: Arnold 

Krankenhaus 

bietet Kurse für 

werdende Eltern 
Langen - Die geburtshilf- 

liche Abteilung der Frauen- 
klinik des Dreieich-Kran- 
kenhauses in Langen bietet 
im Rahmen der Geburtsvor- 
bereitung eine Reihe Vorträ- 
ge und Kurse an. Am Don- 
nerstag, 7. September, findet 
der ,,Informationsabend" 
um 18 Uhr statt (Filmvor- 
trag, Diskussion über Fra- 
gen, Besichtigung V(m 
Kreißsaal und Neugebore- 
nen-Zimmer). Dann wird 
auch über weitere Kurse in- 
formiert, wie etwa den 
,,Akupunktur-Kurs für 
Schwangere", ,,Säuglings- 
pflegekurs" und die 
,,Schwangerschaftsgymna- 
stik", 

Anmeldungen für die 
Kurse erfolgen im Sekretari- 
at der F'rauenklinik, Q 912- 
13 61 und 912-13 66, 

Vorlesestunde 

mit Lausbub 
Langen - Welches Kind 

kann sich nicht an ihm be- 
geistern, dem Michel aus 
Lönneberger, einer Buchfi- 
gur der berühmten schwedi- 
schen Schriftstellerin Astrid 
I^indgren, Lustige Geschich- 
ten des Lausbuben gibt es 
am kommenden Donnerstag, 
15 Uhr, während einer Vor- 
lesestunde in der Stadtbü- 
cherei Langen für alle Kin- 
der ab sechs Jahren zu hö- 
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Tanzen im 

Bürgerhaus 
Egelsbach — Einen 

Tanzworkshop bietet 
morgen abend. Mitt- 
woch, 6, September, der 
Tanzsport-Club Egels- 
bach an. Ab 20.30 Uhr 
steht im Bürgerhaus der 
Langsame Walzer auf 
dem Programm. Alle In- 
teressierten sind 7,u dem 
öffentlichen Kursus ein- 
geladen. 

Lärmpegel ist weiter gesunken 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

SPD-Grillfest 
, Egcisbach - Für Sonntag, 
10. September, ab 11.30 Uhr 
laden die Egelsbacher So- 
zialdemokraten zu ihrem 
Grillfest an der Waldhütte 
ein. Speisen und Getränke 
sind vorbereitet. Außerdem 
gibt es Preise für Kinder, 
Musik und ein Preisrätsel. 

Grundschule sorgt wieder 

für pohtischen Zündstoff 

CDU: Genehmigung für Bebauungsplan liegt in weiter Feme 
Egelsbach (thone) — Die 

politische Sommerpause ist 
vorbei. Und kaum stehen die 
ersten parlamentarischen 
Auseinandersetzungen ins 
Haus - am kommenden Don- 
nerstag tagen erstmals wie- 
der die Gemeindevertreter 
(siehe oben) - ist auch das 
Thema Grundschulneubau 
wieder auf der Bildfläche er- 
schienen. Einen verbalen 
Schlagabtausch lieferten 
sich hiei-zu erst kürzlich 
Bürgermeister Heinz Eyßen 
und Karl-Heinz Gertloff, 
Mitglied der CDU-Fraktion. 

Ausgangspunkt der Dis- 
kussion war die jüngste Sit- 
zung des Bauausschusses in 
Egelsbach. Dort sei deutlich 
geworden, so Karl-Heinz 
Gertloff, daß ein genehmi- 
gungsfähiger Bebauungs- 
plan für das Baugebiet Brühl 
in weiter Ferne liege. In ei- 
nem Schreiben nennt er drei 
Punkte, die einen- Neubau 
der Grundschule auf dem 
Grundstück im Brühl, wie 
vom Bürgerentscheid gefor- 
dert, auf lange Zeit unmög- 
lich machen: 

O Die Bilanzierung der 
Ausgleichsmaßnahmen für 
die Bodenneuordnung sei 

nicht nachvollziehbar. 
O Das vom Gemeindevor- 

stand in Auftrag gegebene 
hydrogeologische Gutachten 
liege noch nicht vor. Und so 
seien die Planungen insbe- 
soniiere für die im Westen 
des Baugebiets vorgesehe- 
nen Tiefgaragen auf Eis ge- 
legt. 

v) Die Erschließung des 
Plangebiets östligh der Lu- 
therstraße stehe, ob der Tat- 
sache, daß die für eine An- 
bindung an die B 3 vorgese- 
hene Fläche zur Hälfte von 
einem Graben eingenommen 
wird, auf mehr als wackeli- 
gen Füßen. 

Seinör Meinung nach alle- 
samt Punkte, die eine erneu- 
te Offenlegung und damit ei- 
ne weitere Verzögerung des 
Schulneubaus unumgäng- 
lich machen. Gertloff stützt 
sich dabei auf eine Aussage 
des Landrates des Kreises 
Offenbach aus dem vergan- 
genen Jahr. Landrat Lach 
hatte dam.als zu verstehen 
gegeben, daß ein Schulneu- 
bau nur dann in Angriff ge- 
nommen würde, wenn die 
planungsrechtlichen Grund- 
lagen im Brühl geklärt seien. 

Schuld an der Misere seien 

dabei eindeutig die Gegner 
eines Neubaus an der Ernst- 
Reuter-Schule. Sie hätten, 
so der CDU-Mann, immer 
die Bedenken gegen einen 
Bau im Brühl ignoriert und 
seien so für den Fortbestand 
der unzulänglichen räumli- 
chen Situation an der Wil- 
helm-Leuschner-Schule 
verantwortlich. 

Vorwürfe, die Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen nicht auf 
sich sitzen lassen wollte. Er 
wirft der CDU vor, mit zahl- 
reich Querschlägen den 
,,Karren in den Dreck gefah- 
ren" zu haben. Das Bündnis 
habe seit den Kommunal- 
wahlen 1993 alles getan, um 
den Bau im Brühl zu verhin- 
dern, Angefangen mit der 
Bebauung auf dem Bolz- 
platz, die die CDU zu Fall 
gebracht habe, über die Ab- 
lehnung der ersten Offenlage 
des Bebauungsplans, bis zur 
deutlichen Mißachtung des 
Bürgerentscheids und die 
Verhinderung des Ankaufs 
von Grundstücken aus pri- 
vater Hand, könne man 
deutlich sehen, wer für die 
Verzögerung des Baus einer 
neuen Grundschule letztlich 
verantwortlich sei. 
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nSUG GcniBindGrGfGrGntin der Ptarrel St. Josef Egelsbach / Erzhausen, Eva 
Schnith (links), wurde am Sonntag Im Rahmen eines Gottesdienstes und einer kleinen f^elerstun- 
de offiziell In Ihr neues Amt eingeführt. Sie tritt nun die Nachfolge von Anita Pleroth an (wir be- 
richteten). poiQ. Arnold 

Fhnke Finger fliegen wieder 

Der Egelsbacher Stenografenverein bietet neue Kurse an 

HFG-Geschäftsbericht verspricht auch in Zukunft positive Ergebnisse 
Egplsbach - Die MKG 

.schreibt trotz rückläufiger 
Klugbewegungen weiter 
schwarze Zahlen. Erst kürz- 
lich legte der Aufsichtsrat 
der Hessi.schen Flugplatz 
(Iml)H den Geschäftsbericht 
1 !)!I4 vor. 

Die Zahl der Fhigbewe- 
gungen betrug im .lahr 1!)!)4 
in.sgesamt H2 (iOfi. Das be- 
(l<'Uti"t einen Rückgang ge- 
genüber 1!)93 um Ii,,') Pro- 
zent. Hier wurden noch 
MH 374 Starts und Lan- 
dungen gezählt. Zum Ver- 
gleich: Der Durchschnitts- 
vvei t der veigangenen zehn 
.Fahre liegt bei H7 400. 

Die Schulflugbewegungen 
haben .sowohl in ihrer Ge- 
.samtzahl (32 114) gegenüber 
1993 (3S 044) abgenommen 
als auch in ihrer Relation 
zum Gesamtaufkommen 
(1994: 38,9 Prozent, 1993: 
40,4 Prozent). 

Die Bewegungen mehrmo- 
toriger Flugzeuge gingen 
zwar ebenfalls zurück (1994: 
7 9S0, 1993: 7 978), in der 
Relation zum CJe.samtauf- 
kommen bedeutet dies je- 
doch eine Steigerung von 9,0 
(1993) auf 9,6 (1994) Prozent. 

Die I.eistungen des Flug- 
platzes wurden unter ande- 
rem wie folgt in Anspruch 

genommen: .So waren am 
Stichtag (31. Dezember 
1994) 234 Luftfahrzeuge auf 
dem Flugplatz stationiert 
(1993: 240). Der Verkauf von 
Flugbetri("b.sstoff ging um 
1,2 Prozent auf 1 30r> 900 Li- 
ter (1993: 1 322 378 Liter) 
zurück 

Den Rückgang der Klugbe- 
wegungen führt man seitens 
der HKG vor allem auf die 
.schlechte Konjunkturlage 
der vergangenen .Jahre zu- 
rück, die sich nun auch beim 
Flugbetrieb bemerkbar 
macht. Andere Standorte 
der Allgemeinen Luftfahrt 
in der Hundesrepublik ver- 
zeichnen vei gleichbare 
Rückgänge. Der Standort 
Egelsbach nimmt daher 
noch immer mit Abstand die 
Spitzenposition ein. Auf 
Platz zwei, gemessen an der 
Menge der F'lugbewegungen. 
kommt der Platz in Augs- 
burg. dort wurden (iO 004 
Flugbewegungen verzeich- 
net. 

Während der jüngsten 
Aufsichtsratssitzung zogen 
die Verantwortlichen der 
HFG auch eine Bilanz in Sa- 
chen ,,Flugplatz und Um- 
welt". ,,Wir waren uns im- 
mer bewußt, daß ein F'lug- 
platz — wie übrigens andere 

Verkehr.seinrichtungen auch 
- einen gewissen Störfaktor 

darstellt, dessen Auswirkun- 
gen auf die Umwelt im 
größtmöglichen Umfang mi- 
nimiert werden müssen", 
sagte Karl Weber, der nun 
sein Amt als Ge.schäftsfüh- 
rer der HP"G an seinen Nach- 
folger Peter Lehmann abge- 
geben hat (wir berichteten). 
In vielerlei Hinsicht habe 
man daher schon .seit Beginn 
der siebziger .lahre Maßnah- 
men ergrihen, um Lärm ein- 
zudämmen, Flächenversie- 
gelungen möglichst gering 
zu halten, Fauna und Flora 
zu .schonen. 

Zur Erinnerung: 1971 
übernahm der Flugplatz mit 
der Begrenzung der Ausbil- 
dungsplatzrunden an den 
Sommer-Wochenenden 
bundesweit eine Vorreiter- 
rolle bei der Lärmbekämp- 
fung. Die Lärmme.ssungen — 
zuerst mit mobilen Statio- 
nen, später mit der Meßstelle 
in Erzhausen — und die 1980 
eingeführte ,,Umweltkom- 
ponente" bei den Landege-* 
bühren waren für die Plätze 
der Allgemeinen Luftfahrt 
ebenfalls vorbildlich. Aber 
auch eine ganze Reihe weni- 
ger aufsehenerregender Ide- 
en wurden umgesetzt, so bei- 

spielsweise die Anlage eines 
Biotops, in das auf den Hal- 
lendächern abfließendes 
Wasser zur Versickerung ge- 
bracht wird. 

Die HFG war auch im Jahr 
1994 bemüht, gemein.sam 
mit der P'luglärmkommissi- 
on, den Kuständigen Behörd- 
en, den ansä.ssigen Unter- 
nehmen und Vereinen sowie 
anderen Nutzern die Flug- 
platzanrainer vor unzumut- 
baren Lärmbeeinträchti- 
gungen zu schützen. Dazu 
gehörte auch die Au.swer- 
tung der Ergebnisse, die die 
automatische Fluglärmmeß- 
stelle in Erzhausen aufzeich- 
net. 

Diese Meßstelle wird von 
der Hessischen Landesan- 
stalt für Umwelt betreut. 
Aus deren im Dezember 1994 
vorgelegten ,,Bericht über 
die Ergebnisse der Flug- 
lärmme-ssungen 1993 am 
Verkehrslandeplatz Egels- 
bach" geht hervor, daß der 
Dauerschallpegel in den ver- 
kehrsreichsten Monaten Mai 
bis Oktober der Jahre 1992 
und 1993 jeweils 47 dB (A) 
betragen hat. Die Werte lie- 
gen damit weit unter den 
planungsrechtlichen Vorga- 
ben von 62 dB (A). 

Egelsbach - Die Egelsba- 
cher Stenografen tippen 
wieder. Bereits nach den 
Sommerferien hat der Ste- 
nografenverein sein Lei- 
stungstraining im Maschi- 
nenschreiben donnerstags 
um 19 Uhr in der Ernst-Reu- 
ter-Schule aufgenommen. 
Ansprechpartner für das 
Training und die Ausbildung 
in Kurzschrift ist die Di- 
plom-Pädagogin Ingeborg 
Schumann, Telefon 0 61 50/ 
67 75 nach 18 Uhr, und im 
Tastschreiben Unterrichts- 
leiter Jochen Schroeder, Te- 
lefon 4 32 42 sowie Fachleh- 
rer Karl Thomin, Telefon 
0 61 31/37 61 66. 

Und auch die Wettbe- 
werb-Saison hiit wieder be- 
gonnen. Erst am vergange- 
nen Wochenende waren die 
Egelsbacher bei den südhes- 

sischen Einzel- und Mann- 
schaftsmeisterschaften in 
Kurzschrift und im Maschi- 
nenschreiben in Darmstadt 
vertreten. Die hessischen 
Einzelmeisterschaften in 
Kurzschrift, im Computer- 
und Maschinenschreiben 
finden am Samstag/Sonn- 
tag, 7. und 8. Oktober, in Er- 
bach/Odenwald statt. An- 
meldungen zur Teilnahme 
an den Wettbewerben nimmt 
Ingeborg Schumann entge- 
gen. 

Am Montag, 25. Septem- 
ber, wird in Zusammenar- 
beit mit der Volkshochschu- 
le ein neuer Lehrgang, Kurz- 
schrift - Grundausbildung 
für Anfänger, eingertchtet. 
Er umfaßt 70 Unterrichts- 
einheiten für Verkehrs- 
schrift und Verkehrsschrift- 
praxis und beginnt jeweils 

montags um 18 Uhr. 
Die Grundausbildung im 

Tastschreiben/Textverar- 
beitung beginnt ebenfalls 
am Montag, 25. September, 
um 17.30 Uhr. Geplant sind 
für die Erarbeitung der 
Griffwege. Schreibfertig- 
keit, Erlernen der Schreib- 
und Gestaltungsregeln für 
die Textverarbeitung 80'Un- 
terrichtseinheiten (40 Dop- 
pelstunden) jeweils montags 
und donnerstags von 17.30 
bis 19 Uhr. 

Wie der Stenografenverein 
betont, haben Kurzschrift 
und Tastschreiben nach wie 
vor einen hohen Stellenwert. 
Kenntnisse und Fertigkeiten 
in den Schreibtechniken 
können in der Schule, im Be- 
ruf und im täglichen Ge- 
brauch zeitsparend einge- 
setzt werden. 

Parlament tagt 

am Donnerstag 
Egelsbach (thone) — Am 

kommenden Donnerstag, 7. 
September, gehen im großen 
Sitzung.ssaal im Egelsbacher 
Rathaus die Lichter wieder 
an. Nach der Sommerpause 
treffen erstmals wieder die 
Gemeindevertreter zusam- 
men. Die öffentliche Sitzung 
beginnt um 20 Uhr. 

Auf iler Tagesordnung ste- 
hen unter anderem die Vor- 
lage der ersten Nachtrags- 
satzung für das Haushalts- 
jahr 1995 und der Wider- 
spruch des Gemeindevor- 
standes gegen einen Be- 
schluß der Gemeindevertre- 
tung vom Juli. Damals hat- 
ten die Bündnisparteien ei- 
nen Antrag durchge.setzt, 
nach dem der Kreis aufge- 
fordert wird zu prüfen, ob 
ein Neubau der Grundschule 
im Brühl möglich ist. Die 
SPD hatte seinerzeit nicht 
an der Abstimmung teilge- 
nommen. 

Zunftig begingen die Mitglieder der Tennlsabtellung der SG Egelsbach kürzlich Ihr ZSjährlges 
Bestehen. Am Festwochenende sorgte beim bayrischen Abend der SGE-MusIkzug für gute Stim- 
mung und einen Tag später spielte die Kapelle „Top Spin" zum Tanz auf. Foto: Arnold 

Meditativer Tanz 

bei der kfd 
Egelsbach - Zum meditati- 

ven Tanzen lädt die katholi- 
sche Frauengemeinschaft 
kfd der Pfarrei St. Josef 
Egelsbach / Erzhausen für 
morgen, Mittwoch, 6. Sep- 
tember, in das Gemeinde- 
zentrum Egelsbach in der 
Mainstraße ein. Durch die 
Symbole der häufig wieder- 
holten Bewegungsabläufe 
kann das meditative Tanzen 
eine beruhigende und anre- 
gende Wirkung haben. Die 
Leitung hat Marga Hofmei- 
ster aus Darmstadt. Gaste 
und interessierte Frauen 
sind herzlich willkommen. 

Rundwanderung 

im Odenwald 
Egelsbach - Zur traditio- 

nellen Herbstwanderung 
lädt der Stenografenverein 
Egelsbach für Sonntag, 10. 
September, in den Odenwald 
ein. Mitglieder und Freunde 
fahren mit dem Pkw nach 
Führt/Odenwald und treffen 
sich dort um 10 Uhr vor dem 
Rathaus. Die Rundwande- 
rung führt über Ellenbach 
nach Erlenbach zum Berg- 
tierpark. Nach der Mittags- 
rast geht es zurück nach 
Fürth. Gäste sind willkom- 
men. Anmeldung bei Karl 
Thomin. Telefon 0 6151/ 
37 61 66. 

Mißlungener 

Start in die 

neue Saison 

ZahIrGichG DülmGnGr Wildpfcrdc gaben sich kürzlich beim Reitclub „Im schwar- 
zen Selen" In Egelsbach «In Stelldichein. Der Verein hatte zu einer Ralley und vielen anderen 
Wettbewerben sowie einem Flohmarkt (ür Pferdeartlkel eingeladen. Foto AmoM 

Egelsbach - Für die Egels- 
bacher Luftpistolen-Schüt- 
zen hat die Wettkampfsai- 
son 1995 begonnen. Beide 
Mannschaften waren am 
Wochenende auf auswärti- 
gen Ständen unterwegs. 

Für das in der Kreisklasse 
schießende erste Team wa- 
ren die Hausener die Gast- 
geber. 1401:1430 Ringe wa- 
ren ein »chwaches Ergebnis 
der Egelsbacher Josef Lo- 
renz (356), Peter Gebken 
(355), Günther Böhm (353), 
Klaus Knöß (337) und führ- 
ten somit zum Punktverlust. 

Die zweite Crew war zum 
Nachbarschaftsderby nach 
Langen gefahren und 
brachte ebenfalls keinen 
Sieg nach Hause. 1399:1319 
Ringe zeigen eine recht 
deutliche Differenz beider 
Mannschaften. Mit folgen- 
der Besetzung war man in 
Langen angetreten: Alexan- 
der Sabo (352), Manfred 
Burkert (340), Thomas Veit 
(320) und Heimo* Fuchs 
(307). 
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Siegreiches Wocheneride: „Giraffen" trumpften auf 

Team von Bill Snyder schaffte Sprung in die zweite Pokalrunde / Souveräner Tumiersieg des TV AXA Direkt in Leimen 
Langen — Die Bundesli- 

ga-Basketbaüer des TV 
AXA DIREKT Langen kön- 
nen auf drei äußerst erfolg- 
reiche Tage zurückblicken. 
Am vergangenen Freitag 
glückte der Mannschaft von 
Trainer Bill Snyder mit ei- 
nen) ungefährdeten 84:118- 
Erfolg beim TSV Fantasy 
Haunstetten der Sprung in 
die zweite DBB-Pokal- 
hauptrunde, am Samstag 
und Sonntag blieb das 
Team ebenfalls ungeschla- 
gen und holte sich damit 

den Wanderpokal des zum 
20. mal ausgerichteten Tur- 
niers in Leimen. 

Eher ein Trainingsspiel 
war der Pokalauftakt für 
den TV AXA DIREKT, denn 
die Gastgeber aus der Re- 
gionalliga Südost waren 
den Langenem in keiner 
Phase des Spiels gewach- 
sen. Schon in Anfangsphase 
übernahmen die ..Giraffen" 
deutlich die Führung, und 
so konnte Snyder alle seine 
Spieler gleichmäßig einset- 

zen. Schon zur Pause war 
man den Gastgebern bis auf 
44;67 enteilt und auch nach 
dem Wechsel ging die mun- 
tere Korbjagd weiter, ob- 
wohl die Langener mit Nor- 
bert Schiebelhut verlet- 
zungsbedingt auf einen 
ihrer besten Schützen ver- 
zichten mußten. Am Ende 
hatte man mit einem locker 
herausgespielten 84:118 die 
nächste Runde erreicht. 
Diese wird schon am kom- 
menden Wochenende aus- 

gespielt, und der TV AXA 
DIREKT Langen empfängt 
dann am Samstag, 9. Sep- 
tember, um 19.30 Uhr den 
Ligakonkurrenten Würz- 
burg, der sich deutlich beim 
USC Heidelberg durchset- 
zen konnte. 

Am Samstag nachmittag 
stand dann das er.ste Spiel 
im Rahmen des internatio- 
nalen Turniers in Leimen 
an. Die ,,Giraffen" wirkten 
vor allem in dieser Partie 
außerordentlich unkonzen- 

triert. was sicherlich mit 
den Problemen auf der An- 
fahrt zu tun halte. Nach ei- 
ner Totalsperrung auf der 
Autobahn war man erst um 
4 Uhr morgens a>is Augs- 
burg in Leimen eingetrof- 
fen. Vor allem der Deutsch- 
Amerikaner Peter Dep- 
pisch, der zur Zeit bei den 
Langenern auf dem Prüf- 
stand steht, sorgte dann in 
der zweiten Hälfte noch für 
einen (U):SO-Erfolg über den 
Zweitligiaaufsteiger BG 

Karlsruhe. Auch die US- 
Allstar-Mannschaft brachte 
die Snyiler-Schützlinge 
nicht ernsthaft in Gefahr, 
dafür waren die Langener 
körperlich einfach ilberie- 
gen. 

Im Halbfinale am Sonn- 
tag traf man auf den Gast- 
geber Leimen, der sich zwar 
redlich bemühte, am F.nde 
aber mit ,')0:40 keine Chance 
hatte. Auch hier nutzten die 
Langener wieder die CJele- 
genheit, alle Spieler zum 

F.insatz kommen zu lassen. 
Im Endspiel traf man wie- 
der auf die IKi aus Karlsru- 
he, (he sich gegen eine stark 
ersatzgeschwächte Mann- 
schaft aus Speyer durchge- 
setzt halte. Diesmal waren 
die ..C'iiraffen" hellwach 
und legten mit ihrer varia- 
blen Zonenverteidigung die 
Schußschwächen der Hade- 
ner aus der Distanz scho- 
nungslos bloß. Mit TTtliH 
wurde sie souveräner Tur- 
niersieger. 

„Wir haben unsere Chancen 

nur leichtfertig vergeben" 

Drittes Remis in Folge für den FC Langen in Mainflingen 
Langen (app) - Die Be- 

zirksliga-Fußballer des FC 
Langen warten weiterhin 
auf den zweiten Saisonsieg. 
Am vierten Spieltag gab es 
für die Mannschaft von 
Klaus Fiederer beim 1:1 in 
Mainflingen das dritte Re- 
mis in Folge, Fiederer war 
dennoch zufrieden: ,,Wir ha- 
ben von- vier Spielen keines 
verloren, auswärts schon 
fünf Punkte geholt. Leider 
bedeutet nach der neuen 
Drei-Punkte-Regelung ein 
Remis eine gewisse Stagna- 
tion. In Mainflingen haben 
wir eine ordentliche Lei- 
stung geboten und hätten ge- 
winnen können. Wir haben 
unsere Chancen nur leicht- 
fertig vergeben, bei besserer 
Trefferquote müßte ich nicht 
von Stagnation reden." 

Die TSG Mainflingen be- 
gann gegen den ,,Club" recht 

offensiv, entwickelte in der 
Anfangsphase mächtig 
Druck auf das Tor von Uwe 
Schlapp. Der war dann be- 
reits in der siebten Minute 
geschlagen, als TSG-Torjä- 
ger Thorsten Gast zur Stelle 
war und den ersten Heim- 
treffer der TSG 95/96 erziel- 
te. Der FCL, der auf die ver- 
letzten Spieler Pantelis 
..Paul" Xanthopolous, Ralf 
Ackermann und Rudi Ko- 
lodziej verzichten mußte, 
kam nach knapp 20 Minuten 
besser ins Spiel, hatte durch 
Stefan Seibel und Martin 
Wieczorek, die beide an 
Mainflingens Torwart Jür- 
gen Gerst scheiterten, gute 
Ausgleichschancen. In der 
40. Minute war es dann so- 
weit: Nach Vorlage von Wie- 
czorek traf Uwe Grohmann 
zum 1:1. 

Nach der Pause forderte 

das hohe Anfangstempo der 
TSG Mainflingen seinen Tri- 
but, die Mannschaft wurde 
schwächer. Der FCL verleg- 
te sich aufs Kontern, kam 
durch Mainflinger Fehler zu 
Chancen. Die beiden größten 
Möglichkeiten verpaßten 
Stefan Seibel und Markus 
Grohmann in der 83. und 86. 
Minute. Seibel zielte knapp 
vorbei, Markus Grohmann 
zögerte beim Torschuß zu 
lange, wurde im letzten Mo- 
ment abgeblockt. Langens 
Beste: Achim Pritzel, Frank 
Schweitzer und Markus 
Grohmann. 

FC Langen; Schlapp: Michels. 
Jungmann, Wieczorek. Schweitzer, 
Bauer, Meyerhöfer, Pritzel, Seibel, 
Markus Grohmann, Uwe Grohmann 
(Ehrlich, Brandeis) 

Die Reserve vom ,.CIub" gewann 
in Mainflingen verdient mit 2:0. Thor- 
sten Ehrlich und Uwe Krahn trafen. 

SGE zeigte sich kämpferisch 

3:1 Sieg gegen Reutlingen / Schäty-Elf gab rote Laterne vorerst ab 
Egelsbach (leo) - ,,Wenn 

du glaubst es geht nicht 
mehr, kommt irgendwo ein 
Lichtlem her". Das sprich- 
wörtliche ,,Lichtlein" am 
sechsten Spieltag der Regio- 
nalliga Süd war für die ab- 
stiegsbedrohte SG Egels- 
bach Slavisa Dacic, Der Ex- 
Lämrnerspieler, in Fürth 
noch durch eine Verletzung 
behindert, stellte im Heim- 
spiel der SGE gegen den SSV 
Reutlingen mal wieder den 
herausragenden Akteur und 
hatte großen Anteil am 
Egelsbacher 3:1-(1:0)-Er- 
folg. Mit dem ersten Saison- 
sieg gaben die Egelsbacher 
die Rote Laterne zumindest 
bis heute abend an die Ama- 
teure des FC Bayern ab. Die 
Münchner erwarten Hessen 
Kassel zum Nachholspiel 
und könnten mit einem Sieg 

wieder an der SGE vorbei- 
ziehen. 

Nach dem mißlungenen 
Saisonstart war der erste Er- 
folg allerdings heilender 
Balsam für die SGE, die zu- 
mindest kämpferisch über- 
zeugte. Die SGE, bei der An- 
dreas Maier den angeschla- 
genen Stefan Glaser (Ober- 
schenkel-Zerrung) auf der 
Libero-Position ersetzte, 
hatte gleich in der fünften 
Minute das Glück auf ihrer 
Seite, als Reutlingens Bon- 
sato freistehend aus fünf 
Metern an einer Winter- 
Flanke vorbei ins Leere 
grät.schte. In der 14. Minute 
flankte Slavisa Dacic von 
links in den Gästestrafraum 
und Reutlingens Mutapcic 
setzte den Ball per Kopf un- 
haltbar in die eigenen Ma- 

schen, 
Egelsbach agierte nun et- 

was befreiter, Reutlingen 
wußte sich oftmals nur 
durch übertriebene Fouls zu 
helfen. So traf Mutapcic 
SGE-Stürmer Evans Wise 
brutal ab. Wise mußte an- 
.schließend ausgewechselt 
werden. 

In der 46. Minute hatte 
Egelsbachs Jürgen Bellers- 
heim, der diesmal auf der 
ungewohnten rechten Au- 
ßenbahn spielte, das 2:0 auf 
dem Fuß, traf aber aus 20 
Metern nur den Pfosten des 
Reutlinger Tores. Sekunden 
später fiel dennoch das 2:0 
für die SGE, als Frank Stier 
ein Deckungsfehler der Gä- 
ste eiskalt ausnutzte. Die 
endgültige Entscheidung fiel 
in der 73. Minute, als Slavisa 
Dacic ein feines Solo mit 

dem dritten Egelsbacher 
Treffer abschloß. Das Jürgen 
Bellersheim Sekunden vor 
dem Abpfiff ins eigene Tor 
traf, interessierte nachher 
niemanden mehr. Für Aufre- 
gung sorgte dagegen die Am- 
pelkarte für Youngster Sven 
Kresin in derselben Minute, 
nachdem Kresin einen Ein- 
wurf etwas verzögert hatte. 
Dennoch lobte Trainer Her- 
bert Schäty das Engagement 
des Ex-Ober-Rodeners 
ebenso wie den Einsatzwil- 
len von Chris Schwarz, der 
in den letzten 20 Minuten 
sein Regionalliga-Debüt fei- 
erte. 

SG Egelsbach: Croonen; 
Maier, Caic, Zürlein, Bel- 
lersheim, Dacic, Kirn, 
Schmidt, Stier, Rastiello (68. 
Schwarz), Wise (38, Kresin). 

Hatten Grund genug zum Feiern: Die Spieler der SG Egelsbach konnten sich mit 3:1 gegen Reut- 
lingen durchsetzen. F°'o' Orlowski 

Der Egelsbacher Angelo Rastiello (rechts) blieb auch diesmal wieder ohne Torerfolg. Sein Gegen- 
spieler, Reutlingens Libero Mutapcic, war es, der mit einem Eigentor den Egelsbachern den Weg 
zum sieg ebnete. . Foto: Orlowski 
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2:3 Niederlage der SSG 

gegen SV Steinheim 

Gastgeber spielerisch unteriegen / Bloss enttäuscht 

1 
'I 

Lnngcn (upp) - 
..nummhfit wird 
Ix'stinft." Wiiltcr 
Bloss, Trnincr des 
KulJhall-Bcziiksli- 
t^islcn SSG Kanten, 
mochte es nicht 
Klauhcn. Am vier- 
ten Spieltag UiK sei- 
ne Mannschaft zur 
I'aiise Kf'KP" ^'''n 
Steinheim mit 2:0 in 
KühninK. ..Wir hat- 
ten mit erhöhtem 
Ilriick der Steinhei- 
mer gerechnet, 
wollten hinten 
(licht machen und 
dann die Konter 
fahren", erklilrte 
Hloss, wie er den 
zweiten Sief? dieser 
Kunde erreichen 
wollte. 

Doch es kam fjanz 
anders. Bereits 
nach exakt 2H Se- 
kunden in der zwei- 

ten Hälfte klinKelte 
es im Tor der SSCJ 
Landen -2:1. Durch 
Treffer in der (iO. 
und einem zweifel- 
haften Koulelfme- 
ter in der (it!. Minu- 
te kassierte der 
CiastKeber SSC an- 
stelle des zweiten 
,,Dreiers" die zwei- 
ten Niederlage in 
dieser Runde. 

Die Steinheimer, 
immerhin Tabellen- 
vierter der Bezirks- 
lifja Offenbach, wa- 
ren der SSG Lanfien 
spielerisch überle- 
ben. Am Strafraum 
(ler SSG, die auf 
Matthias Bi-nz und 
Krank Hemta kurz- 
fristig verzichten 
mullte, war die 
Mannschaft von 
Thomas Marton al- 

lerdings mit ihrem 
I.atein am Knde. Sie 
kam zu keini'r nen- 
nenswerten Tor- 
chance. Die Lan- 
Kener Rinjjen dane- 
ben effizienter zu 
Sache: zwei Chan- 
cen - zwei Tore. 
Amir Salihefendic 
(.'tr).) und Arno Ciru- 
liek (.'iH.) trafen zur 
SSG-I'ausenfüh- 
run«. 

Den Anschluß- 
treffer des SV 
Steinheim erzielte 
Alexander Held, 
der ein(" f^robe 
?'ahrliissij^keit im 
Mittelfeld der 
Gastgeber konse- 
(|uent ausnutzte. 
Thomas Wolf traf 
dann zum 2:2, ehe 
Marc .luhnke im ei- 
genen Strafraum 

ungeschickt zur 
Sache fjinß und Jens 
Nitschke, Stein- 
heims Neuzuj^ang 
aus Weiskirchen, 
den eher zweifel- 
haften Klfmetor 
zum .'i:2 Sieg ver- 
wandelte. 

Überrafjender 
Spieler bei der SSG 
war Dirk Seibüch- 
1er. Dennoch: ,,Wir 
haben den SV 
Steinheim durch 
unsere Fehler stark 
gemacht", zog Wal- 
ter Bloss, der Coach 
der SSG, Resümee 
♦ SSO Langen; 
Schüssler; Juhnke, 
König, Seibüchler, 
Dohmen, Betz, Sa- 
lihefendic, Heil, 
Grubek Cyrys, 
Starke (Galonsica, 
Kalus, Müller) 
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Die SSG Langen hatte nur In der ersten Spielhälfte die besseren Chancen gegen den SV Steinhelm. Am Endergebnis von 2:3 konn- 
te denn auch Mark Juhnke mit seinem „Uberflieger" (Bild) nichts mehr ändern. foio: Oriwoski 

SGE Reserve jetzt 

punktgleich mit 

dem SV Erzhausen 

Knapper 1:0 Sieg gegen Nauheim 

Die Reserve der SGE steht nach dem knappen 1:0 Sieg gegen 
Nauheim nun punktgleich mit dem SV Erzhausen In der Bezirks- 
liga Darmstadt West. Foto: Orlowski 

Egcisbach (leo) - Am 
dritten Spieltag der Darm- 
städter Bezirksliga West 
gewann die zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach 
ihr Auswärtsspiel am Wo- 
chenende beim SV 07 Nau- 
heim knapp mit 1:0 (0:0) 
und führt nun gemeinsam 
mit dem SV Erzhausen ver- 
lustpunktfrei die Tabelle 
an. Bereits am Donnerstag, 
7. ijeptember, um 18 Uhr 
empfangen die Best- 
Schützlinge am heimischen 
Berliner Platz die TSG 
Messel zu einem Gastspiel. 

Die Egelsbacher be- 
stimmten in Nauheim über 
weite Strecken das Gesche- 
hen auf dem Platz. Sie lie- 
ßen kaum Torchancen der 
Nauheimer zu. Nach der 
Ampelkarte für Tomas 
Oral in iler 40. Minute ver- 
legten sich die Egelsbucher 
dann aufs Kontern. Bereits 
zwei Minuten nach dem 
Seitenwechsel erzielte Mu- 

sa Ahmadi den goldenen 
Treffer für die Egelsbacher 
Elf. Nach einem Eckball 
wehrte der Nauheimer 
Schlußmann einen Zvekic- 
Schuß zu kurz ab und kur- 
zerhand vollstreckte Ah- 
madi erfolgreich zur 1:0 
Führung. 

Im weiteren Verlauf der 
zweiten Hälfte konterten 
die Gäste mehrfach gefähr- 
lich, kamen allerdings zu 
keinem Torerfolg. Erneut 
stark bei der SG Egels- 
bach: die jungen Benjamin 
Sieber und Davide Racano. 
In den letzten Minuten fei- 
erte das Egelsbacher Ei- 
gengewächs Ralf Hölzke 
nach knapp zweijähriger 
Verletzungspause sein Co- 
meback. 

Für die SG Egelsbach II 
spielten: Kadogliou; Oral, 
Camurcu, Sieber, Fekete, 
Racano, Hackl, Vucenovic. 
Uletilovic, Zvekic, Ahmadi 
(Schwanzer, Hölzke) 

SSV Ulm — Spvgg. Fürth 0:4 
Kickers Stuttgart — TSF Ditzingen 4:2 
VfR Mannheim — B. München Am. 1:0 
Spvgg. Ludwigsb. — SV Sandhausen 2:0 
FC Hessen Kassel — FC Augsburg 0:2 
Vestenbergsgreuth — Eintr. Ffm. Am. 2:2 
FSV Frankfurt — SV Darmstadt 98 0:1 
Wacker Burghsn. — SC Neukirchen 1:1 
SG Egelsbach — SSV Reutlingen 3:1 

1 Kickers Stuttgart 6 5 1 0 19:4 16 
2 VfR Mannheim 6 3 3 0 8:5 12 
^ SV Darmstadt 98 6 3 2 1 14:8 11 
4 Spvgg. Ludwigsb. 6 3 2 1 11:5 11 
5 TSF Ditzingen 6 3 2 1 14:9 11 
6 FC Augsburg 6 3 1 2 9:7 10 
7 SC Neukirchen 6 2 3 1 10:6 9 
8 Spvgg. Fürth 6 2 2 2 11:14 8 
9 SSV Reutlingen 6 2 1 3 11:13 7 

10 Eintr. Ffm. Am. 6 1 4 1 6:9 7 
11 Vestenbergsgreuth 6 1 3 2 7:9 6 
12 SV Sandhausen 6 1 3 2 6:8 6 
13 SSV Ulm 6 2 0 4 3:11 6 
14 FC Hessen Kassel 5 1 2 2 6:7 5 
15 FSV Frankfurt 6 1 2 3 5:8 5 
16 Wacker Burghsn. 6 0 4 2 7:9 4 
17 SG Egelsbach 6 114 8:15 4 
18 B.München Am. 5 0 2 3 2:10 2 
Am Dienstag (5. September, 19.30 Uhr) spielen; Bayern München 
Am. - Hessen Kassel. 
Am nächsten Freitag (8. September, 19 Uhr) spielen: Bayern Mün- 
chen Am - TSV Vestenbergsgreuth. • 19.30 Uhr: SV Darmsladl 98 - 
Wacker Burghausen. - Samstag (9. September, 14 Uhr): SC Neukir- 
chen - Hessen Kassel. -14.30 Uhr: Spvgg. Fürth - SSV Reutlingen. • 15 
Uhr: SV Sandhausen - SG Egelsbach, SSV Ulm - Stuttgarter Kickers. 
FC Augsburg - VfR Mannheim. - Sonntag (10. September, 15 Uhr): Ein- 
tracht Frankfurt Am. - Spvgg. Ludwigsburg, TSF Ditzingen - FSV Frank- 
furt. 

SGE-A-Jugend 

hat die erste 

Hürde geschafft 
Egelsbach (leo) - Mit dem 

12:l-Sieg bei der FTG 
Pfungstadt im ersten Qua- 
lifikationsspiel zur Be- 
zirksliga feierte die Fuß- 
ball-A-Jugend der Sport- 
gemeinschaft Egelsbach ei- 
nen lockeren Aufgalopp. 

Im ersten Abschnitt hiel- 
ten die Gastgeber noch gut 
mi,t, doch nach dem 0:4 
brachen alle Dämme. Die 
Schützlinge von Luis Ro- 
driguez dagegen gingen 
über 90 Minuten konzen- 
triert und beherzt zu Werke 
und erzielten zwangsläufig 
weitere Tore gegen die 
Pfungstädter. 

Bereits am morgigen 
Mittwoch, 6. Septeml^'r, 
erwarten die Egelsbacher 
Fußballer die Griesheimer 
Viktoria auf heimischem 
Geläuf zum nächsten Qua- 
lifikationsspiel. Anpfiff am 
Berliner Platz in Egelsbach 
ist um 18.30 Uhr. 

SG Egelsbach: Felgen- 
träger (Seng); Lazaros, 
Junge, Kostic, Czapla (1), 
Benayad (2), Cimini (1), 
Gashi, Mehary (2), Knöß 
(1), Hero (4), Mebrathu (1), 
Koc, Koutiklias 

TGS Walldorf war 

strahlender Sieger 

SGE-Handballer auf Platz drei und vier 
Kgelshiich (leo) - Beim 

vierten Wochen turnier 
der Egelsbacher Hand- 
ballabteilung stellte die 
TGS Walldorf den strah- 
lenilen Sieger. Im Finale 
behaupteten sich die 
Walldörfer gegen den 
VfL Goldstein deutlich 
mit 20:14. im ,,Kleinen 
Finale" standen sich die 
beiden Egelsbacher 
Mannschaften gegen- 
über. Die erste Vertre- 
tung setzte sich letztend- 
lich mit 2:i:14 ebenfalls 
sicher durch. Fünfer 
wurde der TSV PfungJ 
Stadt nach einem 3.'i:18- 
Erfolg gegen den TV 
Neu-Isenburg. Knapp 
mit 19:18 verwies die 
SKG Sprendlingen den 
HSV Götzenhain auf 
Rang acht. Gerade aber 
den Sprendlingern dank- 
ten die Gastgeber beson- 
ders. Nachdem die HSG 
Langen ohne Angabe von 
Gründen vom Turnier 
fern blieb, sprang die 
SKG kurzfristig ein, be- 
stritt noch zwei Grup- 
penspiele. 

Sehr unterschiedlich 
verliefen die Leistungen 
des TSV Pfungstadt. Im 
ersten Gruppenspiel 
(32:21 gegen Götzenhain) 
sowie in Spiel um Platz 

Fünf (3S:18 gegen Neu- 
Isenburg), stand jeweils 
die erste Mannschaft des 
TSV auf dem Parkett. In 
den übrigen beiden 
CJruppenspielen zog die 
Pfungstädter A-Jugend 
dagegen zweimal deut- 
lich den Kürzeren. 

Während Titelverteidi- 
ger SG Egelsbach I ledig- 
lich drei Punkte in der 
Vorrunde hiilte, über- 
raschte die zweite Ver- 
tretung der Gastgeber 
mit zwei Erfolgen in den 
Gruppenspielen und be- 
legte verdient den zwei- 
ten Platz in der Gruppe 
B. 

SG Egelsbach I: Tho- 
mas Zecher (Müller); 
Beise (7), Wiest (2), Gay- 
doul (1), Kai Fritzsche 
(2), Zscherneck (2), Sven 
Fritzsche (10), Tilhof 
(11), Gärtner (7), Weigt 
(14), Stark (10), Schubert 
(5), Thiel (3) 

SG Egvisbach II: Tho- 
mas Zecher (Alexander 
Zecher); Thomas Nie- 
muth (23), Axel Niemuth 
(25), Varga (7), Schulz 
(7), Klein, Wurm (2), 
Alexander (4), Wald- 
haus, Friedrich (2), San- 
der (1), Förster (1), Mon- 
ze(2) 

Gute Plazierungen für Langener Faustballer 

14 Mannschaften beim Gebrüder-Zeunert-Gedächtnistumier / Sieger Grün-Weiß Darmstadt 
Lungen - Bei strahlendem 

Sonnenschein fand kürzlich 
tias 32. Gebrüder-Zeunert- 
Gedächtnis-Turnier unter 
der Schirmherrschaft von 
Georg Sehring statt, 14 
Faustballmannschaften der 
unterschiedlichsten Klassen 
fanden sich auf dem TV-Ge- 
lände hinter der Georg-Seh- 
ring-Halleein. 

Es wurde in drei Gruppen 
gespielt. Die Herren des TVL 
stellten zwei Mannschaften, 
wobei die erste die Autstel- 
lung aus der vergangenen 
Feldrunde der Verbandsliga 
hatte. Diese begann sehr 
stark gegen den TSV Pf^jing- 
stadt. Bei noch nassem Ra- 
sen kamen sie wesentlich 
besser zurecht und besiegten 
den Gegner deutlich mit 
2S:12. Gegen den TV Ober- 
laudenbach als vermeintlich 
schwachem Gegner taten sie 
sich schwerer Dennoch ging 
der Sieg mit 19:14 an den 
TVL. Durch deutlich bessere 
Leistung konnten sie mit 
21:14 gegen die HTG Bad 
Homburg II auftrumpfen 
und motiviert gegen den 
letzten Vorrundengegneri 
den bisher ebenfalls unge- 
schlagenen TV Seckbach an- 
treten. Das Spiel entwickelte 
sich zu einem spannenden 
Kampf um den Gruppensieg. 
Zur Halbzeit führte Langen 
mit 11:10 und konnte sich 
dann nochmal steigern. In 
den letzten fünf Minuten 
klappte alles wie am 

Schnürchen. Mit 17:14 er- 
reichte Langen I als Grup- 
pensieger die Endrunde. 

Bei der „Zweiten", die aus 
einem zusammengewürfel- 
ten Kader bestand, lief es 
nicht ganz so gut. Das erste 
Spiel gegen die TSG 4(5 
Darnistadt endete knapp mit 
18:15 für Darmstadt. Im 
zweiten Spiel gegen die SKG 
Rodheim-Bieber klappte es 
in der Abwehr gut, dafür 
hatte der Angriff Probleme. 
Gegen Grün-Weiß Darm- 

stadt zeigte Langen eine ge- 
schlossene Mannschaftslei- 
stung und konnte bis zur 
Halbzeit mithalten. In der 
zweiten Hälfte verstärkte 
Darmstadt dann den Druck 
und Langen mußte sich mit 
23:18 geschlagen geben. Als 
Vorrunden-Vierter spielten 
sie nun um die Plätze zehn 
bis zwölf. 

Erster Endrundengegner 
bei den Plazierungsspielen 
eins bis drei von Langen I 

war Grün-Weiß Darmstadt. 
Leider verschlief der Lan- 
gener Angriff die erste Halb- 
zeit und erzielte kaum Punk- 
te. Dann versuchten sie, auf 
volles Risiko zu spielen und 
hatten Erfolg. Sie holten 
sehr gut auf, doch zum 
Schluß langte es nicht aanz. 
Sie mußten sich mit 15:18 
geschlagen geben und nun 
gegen die HTG Bad Hom- 
burg I antreten. Wiederum 
gab es Probleme im Angriff 
und man verlor deutlich mit 

14 Mannschaften waren kurzlich beim Gebrüder-Zeunert-Qedächtnlsturnler in Langen angetre- 
ten. Sieger wurde letztlich die Mannschaft Grün-Weiß Darmstadt. Foto: Amold 

12:19. Spielertrainer Gerd 
Scotti zeigte sich dennoch 
mit dem dritten Tabellen- 
platz sehr zufrieden. 

Langen II spielte in der 
Endrunde als erstes gegen 
die Nachbarn aus Walldorf. 
Durch die Umstellung in der 
Abwehr wurden mehr Bälle 
erkämpft, die dann auch 
größtenteils verwandelt 
werden konnten. Ein recht 
deutlicher Sieg mit 20:15 
war die Folge. Direkt danach 
ging es dann gegen Pfung- 
stadt. Der gegnerische 
Schlagmann ließ der Lan- 
gener Abwehr kaum eine 
Chance und auch kräftemä- 
ßig waren sie überlegen. So 
konnte sich der Gegner mit 
vier bis fünf Bällen absetzen 
und diesen Vorsprung bis 
zum Endergebnis von 24:15 
weiter ausbauen. Mit dem 
elften Platz war Langen II 
aufgrund der zusammenge- 
würfelten Mannschaftsauf- 
stellung dennoch zufrieden. 

Grün-Weiß Darmstadt 
ging als Sieger vor der HTG 
Bad Homburg I und Langen 
I aus dem Turnier hervor. 

Für Langen I spielten: Jörg 
Reuter, Rainer Kuhn, Wolf- 
gang Fiebig, Torsten Reuter, 
Gerd Scotti. 

Für Langen II spielten: 
Bernd Reiter, Joachim Bütt- 
ner, Moriz Becher, Gerd 
Baumann, Robert Laas, Ar- 
thur Linkert, Uwe Ober- 
heim. 

WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vercine wenden: 

Babenhausen 

stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 631^5 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108/7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentau.sch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

dritten Sonntag im 
9.30 Uhr. 

. y 
M( onat, 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man* Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 /3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrnaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Offenbach 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonen weg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074/71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender AI 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin 
63533 Mainhausen 2 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen 
Friedensstr. 7, Tel. 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II 
Stock. 

Mitgliederzuwachs im Trend »frankfurter Bote" an 

Werbeaktion an den Schulen mit Stundenplänen Präsident Dieter IVIaiS 
Der Leiter der Philateli- 

sten-Jugend in Deutschland, 
Heinz Wenz, zieht für die 
Delegierten des 49. Bundes- 
tag am 14. Oktober in Bre- 
men-Vegesack Bilanz. Wenz 
berichtet, daß sich der Mit- 
gliederstand der Jugend des 
Verbandes etwas vermindert 
hat. Dies liegt nach Meinung 
des Jugendleiters offensicht- 
lich im Trend der Zeit. An- 
dere Jugend verbände hätten 
nämlich seit Jahren eben- 
falls mit diesem Problem zu 
kämpfen. Die Aktion Phila- 
Club werde fortgesetzt. Die 
Übertrittsrate von dieser 
Einrichtung in Jugendgrup- 
pen des Bundes Deutschen 
Philatelisten beziehungs- 
weise der überörtlichen 
Gruppe liegt liegt bei neun 
Prozent. 

Zur Werbung neuer Mit- 
glieder und um einen Zu- 
gang zu den Schulen zu er- 
halten, habe die Jugendab- 
teilung des BDPh 180 000 
Stundenpläne in einer an- 
sprechenden Gestaltung ge- 
druckt. Sie seien in unter- 
schiedlicher Konzentration 
über Schulen zum neuen 

Schuljahr 1995 verteilt wor- 
den. Die Rückseite des Stun- 
denplanes sei mit einer Wer- 
bung ,,Keine Macht den Dro- 
gen" versehen. Damit sei die 
Verteilung über die Schulen 
erleichtert worden, berichtet 
Wenz. 

Auch im abgelaufenen 
Jahr habe man, schreibt 
Wenz, einige eigenständige 
Jugendausstellungen veran- 
staltet. Bei einigen Ausstel- 
lungen des BDPh hätten die 
Organisatoren Abteilungen 
für jugendliche Aussteller 
geschaffen. 

Wenz ist erfreut über den 
Wettbewerb der Stiftung zur 
Förderung der Philatelie 
und Postgeschichte zum 
Thema ,,Fußball" der NA- 
JUBRIA in Mainz. Die Betei- 
ligung sei gut gewesen. Der 
Wettb^ewerb 1995 zum The- 
ma „Mecklenburg" werde 
während der HANSEPHIL 
in Rostock sein. Die bisher 
vorliegenden Anmeldungen 
ließen auf interessante Ex- 
ponate schließen. 

Der ,,Tag der jungen Brief- 
markenfreunde" stand 1995 
unter dem Thema der Ju- 

gendmarken ,,Hunde". Die 
zahlreichen Veranstaltun- 
gen, erklärt Wenz, hätten 
sich erfreuten großem Inter- 
esse erfreut, insbesondere 
die Zentralveranstaltungen 
der Landesringe, habe mit 
recht gelungenen Sonder- 
stempelmotiven große Auf- 
merksamkeit erregten. 

Wenz: ,,Bei der Frühjahrs- 
tagung der DPhJ haben die 
Delegierten der Landesringe 
beschlossen, die Verhand- 
lungen zwischen der DPhJ 
und dem BDPh, die die Auf- 
nahme der DPhJ als 17. Ver- 
band in den BDPh vorsehen 
und die außerordentliche 
Mitgliedschaft der DPhJ im 
BDPh ablösen soll, zunächst 
einmal ruhen zu lassen. Bei 
der Versammlung der DPhJ 
in Aalen, haben sich die Ver- 
treter der Landesringe und 
der Vorstand der DPhJ er- 
neut mit dem Verhältnis 
DPhJ/BDPh beschäftigt und 
die Fortsetzung der Ver- 
handlungen beschlossen. Die 
DPhJ wird dem BDPh einen 
Vorschlag sobald als mög- 
lich unterbreiten." 

Herausragende Verdienste gewürdigt 
Die Arbeitsgemeinschaft 

Frankfurter Briefmarken- 
sammler Vereine hat dem 
Präsidenten der Deutschen 
Post AG, Direktion Frank- 
furt, Dieter Mais, ihre 
höchste Auszeichnung, den 
Silbernen Frankfurter Boten 
,,Henchin Hanauwe", verlie- 
hen. 

Sie würdigt damit ilie her- 
vorragenden Verdienste von 
Dieter Mais um die Philate- 
lie. Die Arbeitsgemein- 
schaft, die 1933 gegründet 
wurde, vereint heute 33 Ver- 
eine aus ^lem Rhein-Main- 
Gebiet. 

Der Frankfurter Bote wur- 
de 1975 zum ersten Mal ver- 
liehen. Der pHenehin Ha- 
nauwe" war einer der ersten 
Frankfurter Briefträger, im 
Botenbuch des Frankfurter 
Rates aus dem Jahr 1435 ab- 
konterfeit. Bis 1385 gehen 
diese Botenbücher zurück 
und vermitteln ein gutes 
Bild, wie ein Brief von Stadt 
zu Stadt getragen wurde. 

Die Boten wanderten mit 

ihrem zinnernen Briefbüchs- 
lein auf dem Rücken, das die 
kostbaren Briefe vor Staub 
und Regen bewahrte, nur mit 
einem Speer bewaffnet, ge- 
schützt durch das Wap|)en 
ihrer Stadt auf der Brust, auf 
ihren hölzernen Trippen- 
schuhen einsam durch das 
Land, schwangen sich mit 
ihrem Speer über Bäche und 
Gräben oder wehrten mit 
ihrm dem Wolfe oder Wege- 
lagerer. 

Seltene Briefmarke wird versteigert 

Das gute Stück soll dem Auktionshaus mehr als 100'000 Mark bringen 
Nur wenige Quadratzenti- 

meter mißt diese kleine, ge- 
zähnte Kostbarkeit aus Pa- 
pier. Vor 120 Jahren, im Fe- 
bruar 1875, hat Japans Post 
sie ausgegeben: eine orange- 
farbene Briefmarke im 
Nennwert von 6 Sen. Wie an- 
dere japanische Briefmarken 
aus jener Zeit, zeigt sie ein fi- 
ligranes Kirschblütenmuster. 

Was gerade diese post- 
alisch gebrauchte Marke 
wertvoll und begehrenswert 
macht, ist ein seltenes Kon- 
trollzeichen, das die Staats- 
druckerei Tokio im Mar- 
kenbild versteckt hat. Ledig- 
lich fünf Marken dieser Rari - 
tät sind erhalten geblieben. 
Damit ist sie deutlich selte- 
ner als selbst die legendäre 
Blaue Mauritius. Denn von 
dieser kennt man immerhin 
noch ein gutes Dutzend Ex- 
emplare. 

Japanische Briefmarken- 
kataloge bewerten diese Sel- 
tenheit folglich mit nicht we- 
niger als 30 Mio. Yen (450 000 
Mark). Erst zum dritten Mal 
nach 1945 kommt nun eine 
dieser bemerkenswerten Ra- 
ritäten auf den internationa- 
len Briefmarkenmarkt. 

Bereits für moderate 
100 000 Mark kann ein deut- 
sches Auktionshaus diese 
Weltseltenheit dieser Tage 

anbieten. Zudem ein Exem- 
plar, das bereits die Samm- 
lung König Carols von Ru- 
mänien zierte. Bei der 100. 
Jubiläumsauktion des Brief- 
marken-Auktionshauses 
Gunter Loth, die vom 6. bis 9. 
September in Mainz stattfin- 
den wird, kommt es zur Ver- 
steigerung. 

Auktionator Gunter Loth 
hatte seine Briefmarkenfir- 
ma im Jahre 1964 zunächst 
als Versandgeschäft gegrün- 
det und. sie erst im April 
1970, als 25jähriger, vorwie- 
gend und überaus erfolgreich 
auf Briefmarken-Auktionen 
umgestellt. Heute, gerade 
doppelt so alt wie seinerzeit, 
kann der Mainzer Briefmar- 
kenexperte auf ein Viertel- 
jahrhundert Firmenge- 
schichte zurückblicken. Mit 
Zufriedenheit angesichts des 
Geleisteten. Denn innerhalb 
kurzer Zeit war es dem Jung- 
untemehmer gelungen, sein 
Haus in der kleinen Spitzen- 
riege der bedeutendsten 
deutschen und internationa- 
len Auktionshäuser zu eta- 
blieren: mit viermal jährlich 
ausgerichteten millionen- 
schweren Versteigerungen 
und absoluter philatelisti- 
scher, wirtschaftlicher und 
Termin-Zuverlässigkeit. 

Eine Stellung, die zweifel- 
los das jüngste Jubiläum.s- 
Angebot zur 100. Auktion 
nachhaltig festigen wird. 
Denn immerhin kann Gunter 
Loth in seinem in hoher Auf- 
lage versandten, mehr als 
1000 Seiten starken, reich- 
haltig und attraktiv illustier- 
tem Versteigerungskatalog 
mehr als 15 000 Positionen 
anbieten. Gesamtschätzwert: 
9,1 Millionen Mark. 

Japans ebenso seltene wie 
kostbare- 6-Sen-Markc aus 
dem Jahr 1875 ist in Loth's 
100. Auktion mithin nur eine 
von vielen Weltrari'täten, die 
Glanz in die Augen des 
Sammlers bringen. Und nicht 
zuletzt auch in die des Anle- 
gers.-Denn, so weiß Gunter 
Loth nach hundert Auktio- 
nen und lausenden philateli- 
stischen Beratungsgesprä- 
chen nur zu gut: ,,Der Satz 
von der Briefmarke als Aktie 
des kleinen Mannes ist 
durchaus kein altkluger 
Spruch". 

Das eindrucksvolle Main- 
zer Auktionsangebot, das 
Dutzende von Einzelmarken 
und Briefen in fünf- und 
sechsstelligen DM-Regionen 
vorweisen kann, dürfte in der 
ersten Septemberwoche 
zahlreiche Sammler und Ka- 

pitalanleger in die Domstadt 
locken. Viele weitere werden 
sich aus der Ferne schriftlich 
oder mit Hilfe eines Auktion- 
sagenten beteiligen, um sich 
einige der vielen kleinen und 
großen Seltenheiten der 
Loth-Auktion zu sichern. 

Aufmerksam zur Kenntnis 
nehmen werden sie unter an- 
derem zweifellos einen über- 
aus seltenen Brief aus dem 
Jahre 1'864, als Schleswig- 
Holstein noch eigene Postho- 
heit besaß. Oder auch vom 
Reichspostministerium ange- 
sichts der prekären Kriegsla- 
ge Mitte der 40er-Jahre flugs 
zurückgezogene und durch 
andere Ausgaben ersetzte 
Markenentwürfe. Wie die Ja- 
pan-Rarität, sind sie auf je- 
weils 100 000 Mark taxiert. 

Auch schon für weniger als 
100 Mark ist manches schöne 
Stück zu haben. Gunter 
Loth: ,,Wir nehmen jeden 
Sammler ernst." Der Weg 
zum Loth-Jubiläum lohnt 
mithin für alle Briefmarken- 
Interessierten. Und die zäh- 
len bekanntlich, wie Gunter 
Loth's Auktionsangebot, 
nach Millionen. Der Aukti- 
onskatalog kann angefordert 
werden bei: Gunter Loth, 
Neubrunnenstraße 12, 55116 
Mainz, Et 06132 /23 20 20. 

Louis Armstrong 

auf Briefmarke 
Der amerikanische 

Jazztrompetcr Louis 
Armstrong wird auf ei- 
ner Briefmarke ver- 
ewigt. Das neue Wert- 
zeichen soll am Freitag 
erstmals ausgegeben 
werden. In New Orleans 
findet aus diesem Anlaß 
ein Jazzfestival mit 
Stars wie Wynton Mar- 
salis, AI Hirt und ande- 
ren Größen statt, darun- 
ter der 90jährige Trom- 
peter Doc Cheatham. 
Armstrong, der 1971 
starb, gehört außerdem 
zu zehn Jazzmusikern, 
die der amerikanische 
Postdienst mit einer 
Markenserie ehrt. Sie 
erscheint am 16. Sep- 
tember auf dem Jazzfe- 
stival in Monterey in 
Kalifornien. Verewigt 
werden außerdem Jelly 
Roll Morton, James P. 
Johnson, Fubie Blake, 
Coleman Hawkins, John 
Coltrane, Charlie Park- 
er, Erroll Garner, The- 
lonious Mong und Char- 
les Mingus. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Franz von Supp6 

Franz von Suppe auf einer Serienbriefmarke 

Der Komponist hinterließ viele große Meisterwerke / Auf charmanteste Art die Welt erobert 
Zum 100. Todestag von 

Franz von Suppe gibt die 
österreichische Bundespost 
eine Sondermarke zu der Se- 
rie ,.Operettenkomponisten" 
heraus. 

Der geniale Mitbegründer 
der typischen Wiener Operet- 
te, Franz von Suppee, oder 
wie er mit vollem Namen ei- 
gentlich hieß: Francesco Eze- 
chiele Ermenegilde Cavaliere 
Suppee-Demelli, wurde am 
;8. April 1819 in Spalato 
(heute: Split) in Dalmatien 
geboren. Die Mutter war 
Wienerin, die väterliche Li- 
nie kam aus Belgien über 
Cremona nach Spalato, spä- 
ter übersiedelte man nach 
Zadar. Und hier kam es zum 
ersten Musikunterricht und 
zum ersten Erfo\g mit einer 
Messe im C-Dur, später ent- 
standen dann noch ein Requ- 
iem, Streichquartette, Chor- 
werke - aber, wie man weiß, 
auch Musik für 180 (!) Pos- 
sen, darunter etwa fürs ,,A1- 
raunerl" (aus dem der 
Marsch mit dem derzeitigen 
Text ,,Oh Du mein Öster- 
reich" stammt) oder für 
„Dichter und Bauer" (mit ei- 
ner der besten Ouvertüren 
des Meisters). Aber das 
Hauptgewicht des Komponi- 
sten lag doch bald bei seinen 
31 (!) Operetten: er war der 

Erste, der nach den Pariser- 
und Wiener-Offenbach-Er- 
folgen, die ja überall einen 
Taumel und Rausch ohne- 
gleichen auslösten, sich an ei- 
ne Form wagte, die das Wie- 
nerische, Österreichische und 
as Italienische (später kam ja 
auch vor allem noch das Un- 
garische hinzu) reizvoll zu 
verbinden wußte. 

Suppee war ja auch einen 
Sommer lang Schüler von 
Gaetano Donizetti gewesen 
und somit (und durch seine 
Abstammung) ist auch seine 
authentische Italiar.itaä er- 
klärt! Aber nicht nur Doni- 
zettis Schüler war Suppee 
gewesen, er lernte am Wiener 
Sonservatorium bei Simon 
Sechter und Ignaz Ritter von 
Seyfried und die Routine, die 
erwarb er sich bei seinen vie- 
len Stationen als Kapellmei- 
ster! Beginn in der Josefstadt 
unter Direktor Franz Pokor- 
ny - der früher Nachtwächter 
und Turmbläser war - und 
der auch eine Zeitlang ge- 
meinsam die Theater in 
Ödenburg, Preßburg und Ba- 
den mit seinen hin- und her 
geschobenen Ensembles be- 
spielte. Grund für Suppee, 
sich da eine ganz ausgezeich- 
nete Routine und Praxisnähe 
zu erwerben. Und dann kam 
eben die Welle aus Offenbach 

Paris - und Wien wollte und 
mußte da mitziehen, das 
heißt Suppee war der Erste, 
dem dies glaubhaft und ge- 
konnt gelang, 1860 mit dem 
,,Pensionat", uraufgeführt im 
Theater an der Wien, wo in- 
zwischen Alois Pokorny, 
Sohn des Franz, als Direktor 
(bis zur baldigen Pleite!) und 
Chef waltete. Suppe6 ging 
mit Karl Treumann ans Kai- 
Theater (dort kamen „Die 
Kartenschlägerin", „Zehn 
Mädchen und kein Mann" so- 
wie ,.Flotte Burschen" (mit 
Freumann als Stiefelputzer 
Fleck) als weitere Operetten 
zu ihren Uraufführungen). 

Der erste große Wurf aber 
gelang dann 1865 mit der 
„Schönen Galathee", einem 
Einakter. Text von Poly Hen- 
rion (der eigentlich Kohl von 
Kohlenegg hieß), und das 
ganze Geschehen siedelte 
man im antiken Cypem an. 
dem Pygmalion-Stoff nach- 
empfunden. 1866 folgte das 
..Leichte Kavallerie" (heute 
ist von dieser Operette, wie 
auch noch von vielen weite- 
ren des Meistern, eigentlich 
nur mehr die Ouvertüre be- 
karmt); im gleichen Jahr ka- 
men „Die Freigeister", hier- 
auf die ..Banditenstreiche", 
„Die Frau Mejsterin", „Isa- 
bella". ..Lohengelb" und 

1872 nach „Canebas". 
Das waren aber doch die 

wichtigsten Jahre im Leben 
des nun schon Arrivierten; 
nach dem Tode seiner ersten 
Frau, Therese, heiratete Sup- 
pee 1866 ein zweites Mal: Es 
war eine Choristin seines 
Theaters, Sophie Strasser, 
zweiundzwanzig Jahre jün- 
ger als er. 1871 feierte Wien 
Suppees 30jähriges Jubiläum 
als Kapellmeister, und im 
gleichen Jahre wurde der 
große Franz Jauner sein neu- 
er Direktor (dieser leitete 
später die Hofoper, unglück- 
lich dann das Ringtheater, 
1885 brillierte er als Regiseur 
des „Zigeunerbarons" usw.) - 
aber unter diesem dynami- 
schen Direktor kamen Sup- 
pees weitere, ja größere Er- 
folgte: 1876 „Fatinitza" (der 
zündende Marsch daraus ist 
jedermann bekannt) und 
darm. 1879, natürlich „Boc- 
caccio". Die Story spielt in 
Florenz von 1331, ein paar 
Novellen des großen Dichters 
Boccaccio „verarbeitete" das 
Schreiber-Team Zell und Ge- 
nese zu einem gefälligen Li- 
bretto, und zwei Lieder dar- 
aus künden noch von der Po- 
pularität des heute doch wie- 
der einmal aufzuführenden 
Werkes: ..Hab' ich nur Deine 
Liebe" und ..Florenz hat 

E3| 

schöne Frauen". In einer Kri- 
tik von damals hieß es: „Nach 
diversen Mißerfolgen der 
französischen Komödien und 
Operetten kommt endlich ei- 
ne Oper von einem Wiener 
Compositeur. Suppee koket- 
tiert nicht mit Paris, wie an- 
dere, das kann man ihm nicht 
genug hoch anrechnen, und 
vom Herzen vergönnen ihm 
die Wiener, deren Lands- 
mann er längst geworden, 
diesen ebenso ehrenvollen, 
als pecuniären Erfolg". 

Ein schweres Krebsleiden 
führte am 21. Mai 1895 in 
Wien zum Tode - und was 
bleibt, ist der Ruhm, der. Er- 
ste gewesen zu sein, der be- 
wiesen hat, daß man auch ei- 
ne Wiener Operette kompo- 
nieren konnte, damit auch 
äußerst erfolgreich war und 
so steht Franz von Suppee 
und sein Operettenoeuvre am 
Anfang einer Epoche der Mu- 
sikgeschichte, die auf char- 
manteste Art die Welt er- 
obert hat - oft totgesagt, heu- 
te vielfach von den Musicals 
verdrängt, kündigt sich doch 
eine Renaissance der Operet- 
te an, wenn man an ihre 
Wirksamheit, ihre Natürlich- 
keit und Liebenswürdigkeit 
glaubt und mit besten Kräf- 
ten sie wieder in Szene zu 
setzen sucht. 

□ 

■er 
er 
Idt 

•i- 
in 
-.'h 
n- 

1 r- 
'1 .'n 

»n 

(Ii 

i1 

Ar 

e 
Ht 
cI 
1(1 
.1»' 
OS 

3- ■f- 

4 

j 



SEITE 8. LANGENER ZEITUNG, NR. 71 
DIENSTAG. 5. SEPTEMBER 199; 

II Verbraucher-Probleme Ii Verbraucher-Beratung JJ Verbraucher-Tips JJ 
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VItenigep Steuern 

durch Freibeträge 

■ Nach Erhalt der Lohnsteuerkarte 
Ermäßigungsantrag stellen 

• Bei der SteuererklArung nicht vergetsen: Im Gegenzug für die Erhöhung der Mineralölsteuer und die da- 
durch verursachte Verteuerung des Benzins hat der Gesetzgeber In diesem Jahr die Kilometerpauschale für 
Pkw-Fahrten zwischen Wohnung und Arbeltsstitte von 65 auf 70 Pfennig heraufgesetzt. 

Wer In diesen Wochen seine 
Lohnsteuerkarte für das Jahr 
1995 erhält, sollte umgehend 
die Angaben auf dieser Karte 
überprüfen, vor allem, ob die 
richtige Steuerklasse eingetra- 
gen Ist. Außerdem sollte der 
Steuerzahler abwägen. Inwie- 
weit er seine zu erwartende 
Steuerl>eiastung durch die 
Eintragung von Steuerfreibe- 
trägen vermindern kann. Zwar 
werden zuviel gezahlte Steu- 
ern später Im Rahmen der Ein- 
kommensteuer-Erklärung er- 
stattet, al)er eine derartige 
Zeltverzögerung läßt sich 
leicht vermeiden. 

So knnn bereits durch die 
richtige Wiihl der Steuer- 
klu.s.se verhindert werden, duli 
zuviel von Lohn und ('iehnll 
iibKezojjen wird. Die Wnhl- 
niöf^hchkeit he.steht allerdin(^s 
nur für Ehepartner, die beide 
beruf.stiitifj .sind. ALs Kau.slre- 
Hel Kill: Die Kombination 
III/V i.st immer dann .sinnvoll, 
wenn der eine Ehepartner 
deutlieh mehr verdient (ab 
etwa HO Prozent dc.s gemeinsa- 
men Arbeitslohnes) als der an- 
dere. In den meisten Füllen i.st 
es dann an^ebraeht, daß der 
höher vei dienende Partner die 
SleuerkUis,se III wühlt, wäh- 
rend der andere die Sleuer- 
kla.s.se V eintra)»en läßt. 

Sind die CJehaltsunler- 
schiede claKegen K»'>'inH, dant) 
ist die erste Refjeliing „zu 
teuer". In die.sem Kall ist die 
Steuerklassen-Kombination 
IV/IV HünstiKer. Bedacht wer- 
den sollte hei der Wahl der 
Steuerklas.se auch, dalJ I.ohn- 
ersatzleistunneii. wie das Ar- 
beitslo.senneUl, vom zidetzl 
bezogenen Nettolohn abhan- 
den Deshalb erhalten zum 

Heispiel Arbeit.slo.se in Steuor- 
kla.s.se V bei Klt'it'hem Brutto- 
lohn weniger Arbüitslosenf?eld 
als Arbeitslose mit Steuer- 
klasse III oder IV. 

Smd die Möglichkeiten der 
Steuerkla.ssenwahl erschöpft, 
lohnt es sich zu überlegen, ob 
ein Antrag auf Lohn.steuer- 
Ermädigung Erfolg haben 
kann. In vielen Küllen haben 
nümlich Arbeitnehmer An- 
spruch auf Freibeirüge auf der 
Steuerkarte. Einen F>eibetrag 
erhalt jeder Arbeitnehmer 
.schon dann, wenn er bei den 
Werbungskosten, den Sonder- 
ausgaben und den auöerge- 
wöhnlichen Heiastungen Auf- 
wendungen von mehr als 1 200 
Mark nachweisen kann. Diese 

Friedensarbeit \ >rmlrii hirr riulcn ttic inrutrn llcnihlr « liir «irlr tAnxl ilir ^lhf■tt rr«l an I inahruiiK, = uihJ llikliitiit «trlirn dahri im Z \>irklrt|{tunil CrmrinMin mit rinhrtrtiiuhrn Srlh\iMillr|ttii|>|>rti limlrtl (rrrr ilri hommr« ilir \un<duaiU-i1 na« h ilrni 1 imlrn Hitlr uii iri«lul/ci> Sir tiiiH>rr hiliKmalHmrn vrmtrn w« Itinrii itrriic- kintriilir« /u 
Irrir tir« hommrt Mu|>{<rnlijmp«(r tU IlK iVutuliUmI r V ISnttai h 41 Jh Hille für KinJrt tu Ntil 4><0l| OtnahrtKli 
Oterredeshommes 

Hürde ist bereits geschafft, 
wenn jemand für ein Kind An- 
spruch auf einen Ausbil- 
(lungsfreibetrag hat. 
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Neu- + Umdeckungon 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgosollschoft mbH 
Nordslraßo 42. 63450 Hnnnu 

Rolprenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte KonKtaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Soll das Finanzamt dagegen 
aus.schließlich Werbungsko- 
.sten berücksichtigen, müssen 
berufliche Ausgaben von min- 

Der Verwendung von jodier- 
tem Speisesalz ist nach An- 
sicht von Gesundheitsexper- 
ten der Verbraucherverbände 
aufgrund des in unseren Re- 
gionen herrschenden Jod- 
mangels gegenüber normalem 
Kochsalz der Vorrang zu ge- 
ben. Allerdings empfehle es 
sich nicht, den gesamten Jod- 
bedarf über den Einsatz von 
Salz decken zu wollen, da eine 
zu salzreiche Ernährung eine 
Vielzahl ernährungsabhängi- 
ger Erkrankungen nach sich 
ziehen könne. 

Nach Auffa.ssung der P'ach- 
leute benötigt der menschliche 
Organismus taglich, je nach 
Alter, 0,1 bi.s 0,2 Milligramm 
Jod. Mangelerscheinunßen 

destens 3200 Mark nachge- 
wiesen werden, da der schon 
in der Lohnsleuertabelle ein- 
gearbeitete Arbeitnehmer- 

können zu erheblichen Beein- 
trüchtigungen der Schilddrü- 
•senfunktion führen. Der Ge- 
brauch von jodiertem Speise- 
salz kann hier zur Prophylaxe 
eingesetzt werden. Da aber 
Jod.salz laut gesetzlicher Vor- 
schriften mindestens 15, höch- 
stens 25 Milligramm Jod pro 
Kilogramm enthalten darf, 
würe lüglich die Zufuhr von 
bis zu 10 Gramm Jod.salz er- 
forderlich, um die.sen Bedarf 
voll über den Salzkonsum zu 
decken. Zuviel, meint man bei 
den Verbraucherverbünden: 
Wer sich nicht dem Risiko ho- 
hen Blutdrucks und damit in 
Zusammenhang stehender 
Herz-Kreislauf-Erkrankun- 
gen aussetzen wolle, dürfe 
im Höchstfall die Hälfte 
dieser Menge zu sich nehmen, 

pauschbetrag von 2000 Mark 
abgezogen wird. Zu den Wer- 
bungskoslen gehören alle 
Ausgaben, die durch den Be- 
ruf veranlaßt sind, zum Bei- 
spiel Fahrtkosten für den Weg 
zum Arbeitsplatz, Au.sgaben 
für Fachliteratur und Arbeits- 
mittel oder für einen doppel- 
ten Haushalt. 

Hier können mitunter an- 
sehnliche Beträge zusammen- 
kommen: Seit Januar 1994 be- 
trägt die Pauschale für Fahr- 
ten zwischen Wohnung und 
Arbeitsplatz mit dem Pkw 70 
Pfennig pro Kilometer (einfa- 
che Enliemung). Bei Motor- 
rad und Motorroller sind es 30, 
beim Fahrrad 14 Pfennig. 

Für den beim Finanzamt 
einzureichenden Antrag auf 
Lohnsteuer-Ermaßiwng gilt 
übrigens milllerweile ein ver- 
einfachtes Verfahren: Wer nur 
den im Vorjahr bereits einge- 
tragenen Freibetrag wieder 
beantragt, muß nur auf der er- 
sten Seite des Antrags versi- 
chern, daß sich seine steuerli- 
chen Verhältnisse nicht we- 
.sentlich verändert haben. Das 
Finanzamt verzichtet dann 
auf nähere Angaben. ■ 

also etwa 5 Gramm pro Tag. 
Das bedeutet nun: Der Ge- 
brauch von jodiertem Speise- 
salz ist zwar zur Deckung des 
Jodbedarfs empfehlenswert, 
aber bei sinnvoll sparsamem 
Salzverbrauch nicht ausrei- 
chend. Um den Bedarf voll- 
ständig zu decken, müssen zu- 
sätzlicn jodhaltige. Lebens- 
mittel auf dem Speiseplan er- 
scheinen. Empfehlenswert 
sind eine bis zwei See- 
fischmahlzeiten pro Woche. 
Besonders reichlich ist Jod in 
Kabeljau, Schellfisch und 
Seelachs enthalten. Außerdem 
sollten beim Einkauf zuberei- 
teter Lebensmittel Produkte 
bevorzugt werden, die mit 
Jodsalz hergestellt sind. Zu 
erkennen ist dies an der Zuta- 
tenliste auf der Packung. ■ 

Elbe-Ob§t Hummelsiep 
Apfel Kl. I, 10 leg, netio und Birnen 
Elttar DM 26.50 Rot. Qravemteinsr DÜH 19.50 
Jamba DM 17.50 Jamet Griave DM 17.50 
Jonagoid DM 19.50 Gloitar DM 15.50 
Apfaliinen  DM 29.50 Rote Grapefruit DM 29.50 
Ciappi üabling (Einmachbirnen), Kl. 1,6 kg DM 9.00 
Heidaicartoffeln, Cilena, «on». fntic., 12,5 kg. Kl. I DM 12.50 

Verkauf vom LKW, am kommenden Donnerstag, 7. September 1995 
14.30 Langen, Siadthalle 
15.00 Langen. Bahnhof 

15.30 Egalabach, Barilnar Platz 
10.00 Langen, SOdl. Rlngatr., Frladhof 

Risikofaktop „ Jodmangel" 
■ Jodsalz allein zur Bedarfsdeckung nicht geeignet / Mehr Fisch! 

Erfreuliche Entwicklung: schnelle Bearbeitung, besserer Service, motivierte Beamte 

Finanzämter werden bürgerfreudlicher 

Nachrichten 

Befristeter 

l' rci.stelliinnsriihnieii hei ZInsstcuer wird oft nicht uu.sgt'.schüpfl: 

Bundesbürger zu großzügig 

bb.s. DiiU auf/.inscririigc .seil 
1 ein /insahschlaj: tallij; wird, 
wissen die meisten Bundesbüi jier. 
Dati es l 'rcistelUingsanlräge vom 
/insab.schlai; pihl. wissen ehcnsi>- 
vielc. Trol/dcm bezahlen inuncr 
mvh Millionen Bunileshürgcr un- 
nötigerweise .Steuern auf Zinsen, 
weil die Ireisiellungsaufiräge 
falsch mler liiekenhafi ausgefülll 
wurden. Der Hundesverbaml der 
Ranken schät/l. dall immerhin je- 
der ilritte Antrag I.iieken aufweist. 
Die I'olge: Viele Millionen Zins- 
ahschlag werden be/ahlt, obwohl 
die Zinscinnahmen gar nicht die 
steuerfreien Ciren/en von 6.100 
Mark hei Ledigen h/w. 12.200 
Mark bei Verheirateten überstei- 
gen. Die häufigste Ursache: Der 
Sparer hat /war einen l'reistel- 

lungsauftrag Uber die vollen Steu- 
erfreibclräge bei der Bank oder 
Sparkasse abgegeben, vergessen 
w ird jediK-h häutig das Sparkon- 
to oder das Rentendepot, das bei 
einer /weiten Bank besieht und 
nur selten genutzt wird. Und für 
dieses ZweitkiiiUo führt dann die 
Bank ordnungsgemäU die Zinsab- 
schlagssteuer ab. Deshalb der Tip 
der Bankexperten: Genau über- 
prüfen. wieviele Konten tatsäch- 
lich bestehen unil den vorhande- 
nen Steuerfrcibetrag entsprechend 
für alle Konten ausnutzen. Denn: 
Das aufmerksame Streuen der 
Freibeträge spart Geld. Deshalb 
auch der Tip der Bank-Experten: 
Freibeträge jetzt übeiprüfen, um 
nicht für ein übersehenes Konto 
Zinsabschlag zu bezahlen. 

bbs. Früher standen Finanz- 
ämter als Synonym für Bürokra- 
tie: Lange Wartezeiten und un- 
freundliche Mitarbeiter, lauteten 
häulige Vorwürfe. Doch diese 
Vorurteile gehören längst der Ver- 
gangenheit an. In Zeiten von Ix-an 
Management, stärkerer Service- 
und Dienstleistungsonentierung 
der Gesamtwirtschaft, weht auch 
in vielen Finanzätnleni ein neuer 
Wind. Dies zuminde.st ein Ergeb- 
nis einer Studie der Oütersloher 
Bertelsmann-Stiftung, die sich 
seit Jahren mit dem Wandelungs- 
prozeB in den Finanzämtern be- 
fallt - von der Behörde zu einer 
Dienstleistungsorganisation für 
die Bürger. 

Und die Veränderungen sind 
gewaltig. Einige Beispiele: Die 
Verwaltungen in Ca.strop-Rauxel 
Iwispielsweise benötigen für die 
Änderung einer Lohnsteuerkarte 
nur noch die Hälfte der Zeit wie 
die Kollegen in Potsdam. Das Fi- 
nanzamt in Siegen benötigt für 
eine Steuererklärung in der Regel 

nur noch drei bis vier Wochen. 
Eine Reihe von Finan/ämtern oll- 
nen inzwischen schon unt 7.30 
Uhr, um Bürgern den Besuch 
noch vor der Arbeit zu ermögli- 
chen. Das Finan/anit im hay- 
ri.schen Weiden hat an euiem lag 
in der Woche sogar bis 20 Uhr ge- 
öffnet. In Herne können Burger 
ihre Steuererklärungen sogar bei 
den kommunalen Bürgerbera- 
tungsslellen abgeben. Das Finanz- 
amt in Schwäbisch Gmünd konn- 
te beispielsweise die Zahl der Wi- 
dersprüche und Prozesse deutlich 
senken, weil bei Fristversauni- 
nissen telefonisch nachgehakt 
wurde. Insgesamt ist also ein 
deutlicher Trend hin zu mehr Bur- 
gemähe und Service festzustellen. 

Aber: 55 Prozent der Deut- 
schen sind nach einer Umfrage 
des Bundes der Steuerzahler der 
Ansicht, daß die Finanzämter 
noch bürgerfreundlicher werden 
müßten. 

Immerhin jeder dritte Befrag- 
te war jedoch der Ansicht, daß die 

bbs. Früher em Symbol für Bürokratie, heute ein moderner Dienst- 
leistungsbetrieb für die Burgen das Finanzamt, hier in Essen-Süd 

Foto: H.-Dieter Zinn 

Finanzämter schon ausreichend 
bürgerfreundlich sind. Ein erster 
Erfolg für die Strategie „mehr 
Bürgerfreundlichkeit". So schät- 
zen inzwischen nahezu 50 Prozent 
der Deutschen ihre Finanzbeam- 
ten als hilfsbereit ein und nur noch 

29 Prozent fühlen sich schnell ab- 
gefertigt. Vor fünf Jahren war das 
Verhältnis noch umgekehrt. Das 
Fazit des Bundes der Steuerzahler 
auf die.se Trendwende: „ Die Fi- 
nanzverwaltungen sind weitaus 
besser als ihr Ruf." 

Kontinuität beim Aufbau Ost 

bbs. Genau studieren sollten Sparer und Geldanleger die Frel- 
stellungsmöglichl(elten von der ZInsabachlagsteuer. 

Foto: H.-Dieter Zinn 

bbs. Die Treuhandanstalt, in 
der nach der deutschen Wieder- 
vereinigung alle ehemaligen 
Staatsbetriebe der DDR zusam- 
mengefaßt wurden, kann auf eine 
glänzende Bilanz zurückblicken. 
Von ehemals knapp 14.000 Unter- 
nehmen blieben nur noch 66 Fir- 
men im Treuhandbesitz. Doch die 
Treuhand hatte nicht nur die Auf- 
gabe, Betriebe zu privatisieren, sie 
verwaltete auch Liegenschaften, 
Beteiligungen und Ländereien. So 
waren im Besitz der Treuhand- 
anstalt am Jahresende 1994 noch 
2,3 Millionen Hektar Äcker und 
Wald. Aber di^ Privatisierungs- 
und Verwaltungsarbeit endet na- 

türlich nicht mit dem Jahreswech- 
sel 1994/1995. Deshalb haben 
zum I. Januar 1995 die Nachfol- 
georganisationen der Treuhand 
ihre Arbeit aufgenommen: die 
Bundesanstalt (ur vereinigungsbe- 
dingte SonderJufgaben (BVS), 
die die eigentliche Nachfolgeor- 
ganisation derTreuhandanstah ist 
und vor allem auf ein einheitliches 
Vertragsmanagement achtet sowie 
hoheitliche Aufgaben übernimmt; 
die Beteiligungs-Management- 
Gesellschaft Berlin (BMGB), die 
die noch zu privatisierenden Be- 
triebe und Beteiligungen betreut: 
die Liegenschaftsverwaltung der 
Treuhandanstalt (TLG), die 

Grundstücke verwaltet. Die BVS 
als Bundesanstalt überläßt das ei- 
gentliche Tagesgeschäft der 
BMGB und der TLG. Ergänzt 
werden diese Gesellschaften 
durch die Bodenverwertungs und 
-verwaltungs GmbH (BVVG), die 
die ehemaligen volk.seigenen 
land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen verwaltet und zum Bei- 
spiel an Interessenten verpachtet 
oder verkauft. Alle Gesellschaften 
unterstehen unmittelbar dem Bun- 
desfinanzministerium. das ja zum 
Jahresende 1994 das Defizit 
Schulden der Treuhandanstalt von 
knapp 270 Milliarden Mark über- 
nommen hat. Dem gegenüber ste- 

hen aber auch gut 200 Milliarden 
Mark an Investitonszusagen, die 
Unternehmen den privatisierten 
Treuhandbetrieben gegeben ha- 
ben. 

Im Gegensatz zur Treuhand- 
anstalt sind alle drei operativen 
Gesellschaften auf unbegrenzte 
Zeit gegründet. Und damit einmal 
von Treuhand-Mitarbeitern er- 
worbenes Knowhow nicht verlo- 
ren geht, wurden viele Treuhand- 
Fachkräfte von den neuen Gesell- 
schaften übernommen. Damit 
wird gewährleistet, daß der Um- 
strukturierungsprozeß in Ost- 
deutschland auch in den nächsten 
Jahren erfolgreich verläuft. 

Solidaritätszuschlag 
bbs. Der zum Jahresbeginn 

1995 wiedereingeführte Solidari- 
tatszuschlag von 7.5% der Steuer- 
■schuld wird nicht von Dauer sein. 
Bundesfinanzminister Waigel 
sagte zu. daß der Solidaritätszu- 
.schlag ..noch in dieser Legislatur- 
periode (bis 1998) wieder gestri- 
chen wird". 

Zoll bekämpft erfolgreich 
Schwarzarbeit 

bbs. Auf eine stolze Bilanz dei 
letzten zwei Jahren können die 
bundesdeutschen Zöllner beim 
Kampf gegen die Schw arzarbeit 
zurückblicken. Bei 220.000 Über- 
prüfungen fanden die Zöllner Un- 
regelmäßigkeiten. Geschädigt 
wurdzn die Krankenkassen wegen 
hinterzogener Sozialversiche- 
rungsbeiträge; die Arbeitsämter, 
weil Schwarzarbeiter häufig Lei- 
stungen der Arbeitsämter erhal- 
len: die Finanzämter wegen Steu- 
erausfällen. Allein durch die ver- 
stärkte Bekämpfung der Schwarz- 
arbeit spart bzw. nimmt der Staat 
in diesem Jahr gut 1.8 Milliarden 
Mark ein. 1993 waren dies noch 
..magere" 550 Millionen. 

Multimedia-PC: Keine 
steuerliche Anerkennung 

bbs. Multimedia-PCs sind der 
neuste Renner. Doch wer denKt, er 
könne einen Multimedia-PC 
(Computer auf dem Foto-CD- 
ROMs, Musik. Video laufen kön- 
nen) im eigenen Haushalt von der 
Steuer absetzen, irrt gewaltig. Die 
Finanzverwaltungen erkennen 
PCs in den heimischen vier Wän- 
den nur an, wenn der Computer 
ausschließlich oder nahezu aus- 
schließlich beruflich genutzt wird. 
Bei Multi-Media-PC s sind die Fi- 
nanzverwaltungen überaus skep- 
tisch. Die Argumentation der Fi- 
nanzämter; Bei BLx-Programmen, 
Soundkarten, oder RadioanschluB 
ist die berufiiche Nutzung nicht 
mehr nachvollziehbar. 
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Senioren 

betreuen 

Kinder 
Lnn);en - .letzt .sind Se- 

nioren gefragt, die ein 
bilk'htn Zeit haben und 
gerne mit Kindern zu- 
.sammen sind: Die vor ei- 
nigen Monaten von der 
..Hallestelle" ins Leben 
gerufene Kinderbetreu- 
ung durch Senioren wird 
in Langen immer belieb- 
ter. MittU'rweile ist wei- 
tere Untei-stützimg not- 
wendig gewurden. 

Ältere Leute im Rllhe- 
.s.tan(l. die gerne mit dem 
Nachwuchs zu.sammen 
sind, kcmni'n sieh in der 
I laltestelle. Htresemann- 
rinn H. Telefon i>l lil2.'i. 
melden. Wi'r mitmachen 
möchte. Hellt keine Ver- 
pflichtung ein. wahrend 
der Kinderl H'treuunH je- 
den Donnei-stag für die 
gesamte Zeil von Ui bis 
20 Uhr pni.senl .sein zu 
mus.sen. Untereinander 
wird immer ab^espro- 
ehen. wer wann und wie 
lange ..Dienst" hat. 

Langener sind beim Waschen 

und Spülen immer sparsamer 

Bericht der Stadtwerke: Wasserverbrauch sinkt kontinuierlich 
Langen (af) - Gmnd zum 

Strahlen hatte Direktor Nor- 
bert Breidenbach, als er jetzt 
den Ge.schäftsbericht '94 der 
Langener Sladtwerke vorleg- 
te: Die Langener verbrauchten 
wieder weniger Was.ser, und 
ciie FahiKastzahlen im öffent- 
lichen Personennahverkehr 
sind gestiegen. Das zeugt von 
viel Umweltbewußtsein. Un- 
verändert ist die Stromabga- 

Direktor Norbert Breidenbach 
bei seinen Ausführungen. 

be, wahrend Breidenbach 
beim Erdgas einen Rückgang 
veiv.eichnete. 

Der Direktor betonte, daß 
durch die höhere Einwohner- 
zahl die Wa.s.serabgabe an die 
Haushalte zwar um (),(> Pro- 
zent gestiegen sei. Der spezifi- 
sche Wassoi-verbrauch je Ein- 
wohner und Tag sei jedoch 
v(m Iii 1,1 Liter des Voijahres 
auf 130,7 Liter zurückgegan- 
gen. Rückläufig waren die 
Zahlen schon in den Vorjah- 

•ren. Zum Vergleich: In Frank- 
furt liegt der Pro-Kopf-Ver- 
brauch noch bei 140 Litern 
täglich. 

„Wir stellen ein kontinuier- 
liches Was.sersparverhalten 
fest", betonte Breidenbach. Er 
führt dies auch auf die zahlrei- 
chen Initiativen und Appelle 
der Stadtwerke zurück, spar- 
.sam mit dem kostbaren Ele- 
ment umzugehen. Bis zum 
Jahre 2005 hofft er, den Ver- 
brauch auf 110 IJter je Ein- 
wohner drosseln zu können. 

Das Programm für die För- 
dei-ung des Einsatzes energie- 
sparender und FCKW-freier 
Kühl- und Gefnergeräte .so- 
wie energie- und wassei-spa- 
render Waschmaschinen und 
Geschin-spüler wurde erfolg- 
reich ft)rtgeführt. Es ist inzwi- 
schen eingestellt, nachdem der 
auf l.SO 000 Mark aufgestock- 
te Förderbetrag Ende .luni 
die.ses Jahres aufgebraucht, 
war. Von 199;i bis 9S wurden 
insgesamt 650 Kühlschränke, 
220 Waschmaschinen und liiO 
OeschiiTspüler mitfinanziert. 

Mit einem Bilanzgewinn 
von 1,1 Millionen Mark und 
der voll ei-wirtschafteten Kon- 
zessionsabgabe sei das ver- 
gangene Jahr für die Stadt- 
werke erfolgreich verlaufen, 
so Breidenbach. Die Stadt- 
werke versorgen Langen und 
Egelsbach mit Strom, Gas unil 
Wasser. Au(5erdem sind sie für 
den Stadtbusverkehr in bei- 
den Kommunen zuständig 
und betreiben das Anraf- 

Dle Stadtwer- 
ke konnten ei- 
nen erfreuli- 
chen Ge- 
schäftsbe- 
richt für 1994 
vorlegen. Der 
Pro-Kopf-Ver- 
brauch ist 
wieder zu- 
rückgegan- 
gen. 

Fotos (2): Flen- 
der 
Sammel-Taxi (AS 1). 

Die Stromabgabe belief sich 
auf 144.1 Millionen Kilowatt- 
stunden und blieb damit ge- 
genüber dem Vorjahr unver- 
ändert. In die Str()mversc)r- 
gung investierten die Stadt- 
werke rund 1,15 Millicmen 
Mark. Schweipunkte dabei 
waren die Verlegung von Ka- 
bel sowie die EiTichtung einer 
Tiafostation im Gewerbege- 
biet Neurott. 

Den Rückgang beim Erdgas 
um Prozent auf 500,2 Mil- 
lionen Kilowattstunden führte 

Unfall auf 

Nördlicher 

Ringstraße 
Langen (af) - Schwere 

Kopfverletzungen erlitt 
ein 55jähriger Radfah- 
rer am Dienstag abend 
bei einem Unfall in 
Langen. 

Wie die Polizei mit- 
teilt, fuhr der Mann auf 
der Nördlichen Ring- 
straße Richtung Bahn- 
hof. Ein 4'2 Jahre alter 
Autofahrer wollte den 
Radler überholen, be- 
rührte ihn mit seinem 
Wagen und brachte ihn 
so zu Fall. 

Der 42jährige war of- 
fensichtlich erheblich 
alkoholisiert, so die Po- 
lizei weiter. Nach der 
fälligen Blutentnahme 
wurde der Führerschein 
des Autofahrers sicher- 
gestellt. Der Radler zog 
sich durch den Sturz die 
schweren Kopfverlet- 
zungen zu. 

Ihren Spaß hatten die Kinder bei der Eröffnung der mittlerweile zweiten Belreuungselnrichtung 
vom KiM (Kinder Im Mittelpunkt) In Räumen des Einkaufszentrums Oberlinden, die von der Stadt 
Langen angemietet wurden. Kinder im Alter ab etwa drei Jahren können hier nach ihren indivi- 
duellen Bedürfnissen an einem bis fünf Vormittagen die Einrichtung besuchen. Damit möchte 
KiM die kleinen Schützlinge „schonender" an die fünftägige Betreuung heranführen und den 
Engpaß an Kindergarten-Plätzen in Langen auffangen. In der Martin-Luther-Gemeinde hat KIM 
bereits Räurne für die Betreuung des Nachwuchses, eine dritte Einrichtung soll am i. Oktober im 
Hessischen Übergangswohnheim eröffnet werden. Dort betreibt KiM bereits gemeinsam mit dem 
Internationalen Bund für Sozialarbeit (IB) die Initiative „Die kleinen Strolche", die sich um Inte- 
gration, Sprachförderung und Sozialverhalten der Kinder bemüht. Foto: Arnold 

Stadt geht nicht am Bettelstab 

Pitthan brachte Haushaltsplan für '96 ein / Situation zur Zeit entspannt 
Lungen (af) - ..Die Wetter- 

lage ist wech.selhaft: Ten- 
tlenz aufheiternd, jedoch 
sind einzelne Schauer mög- 
lich." Bildhaft hat Langens 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than gestern abend in der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung bei der Einbringung des 
Haushaltsplanes für das 
kommende Jahr die Finanz- 
Situation seiner Kommune 
erläutert. In.sgesanit habe 
sich die Lage im Vergleich zu 
den Vorjahren verbessert. 

..Der von uns eingeschla- 
gene Weg ist richtig", beton- 
te Pitthan. Konsequentes 
Sparen genieße wie bisher 
auch künftig höchste Priori- 
tät. Die äußeren Rahmenbe- 
dingungen zum Aufstellen 
des neuen Etats wie die Be- 
lastungen zur Finanzierung 
des Fonds Deutsche Einheit 
.seien zwar nicht besser ge- 
worden, hätten sich aber 
auch noch nicht verschlech- 
tert. 

Vorbehaltlich der ab- 
schließenden Zustimmung 

von Bundestag und Bundes-' 
rat greifen vom 1. Januar 
199() an verschiedene Ände- 
rungen im Einkommensleu- 
errecht. die nach Pitthans 
Worten auch für die Kom- 
munen von erheblicher Be- 
deutung .sein werden. Lan- 
gen müsse dabei mit einem 
Einnahmeverlust von etwa 
1.15 Millionen rechnen. 

Andere Komi)onenten von 
außen, für die ilie Kommu- 
nen in die Tasche greifen 
müßten, seien zum momen- 
tanen Zeitpunkt noch 
schwer kalkulierbar, etwa 
die beabsichtigte Neurege- 
lung des Familienleistungs- 
ausgleichs oder die noch in 
der Iiiskussion stehende Ge- 
werbesteuer. Dies betleute, 
..daß wir uns zwar über eine 
positive Entwicklung der 
städtischen Finanzen und 
den Erfolg der eigenen An- 
strengungen freuen dürfen, 
die Unsicherheiten aus mög- 
lichen, aber nicht festste- 
henden äußeren Einflüssen 
im Haushaltsentwurf jedoch 

nicht berücksii'htigt sind", 
erklärte l'itthan. 

Als erfreulich hezeichnele 
er die Entwicklung^ der Ein- 
nahmen und Aussahen im 
neuen VerwaUun^jshailshalt. 
Die Einnahmen seien um 
rund :!.!! I'rozcMit auf H5.4 
Millionen Mark gi'stiegen. 
während di(> .'Xii.snaben ohne 
ZuführiMif^ zum Vermönens- 
haushall um H.2 Prozent auf 

Millionen Mark wach- 
sen würden. Der Verwal- 
tungshaushalt erwirtschafte 
eine Zuführung an den Ver- 
mögenshaushalt in ll()he von 
,'i,l Millionen Mark. Zu ver- 
danken sei dies in erster Li- 
nie einer positiven Entwick- 
lung der CJewerbesteuer, ei- 
ner Steigerunn des Gemein- 
deanteils an der Einkom- 
mensteuer .sowie einer ver- 
besserten Schlüsselzuwei- 
.sunH. Her Vermögenshaus- 
halt schließt ausgeglichen 
mit rund 2(),.'i Millionen 
Mark ab. 

Der weiterhin restriktive 
Sparkurs der Stadtverwal- 

tiin)^ hat nach Pitthans Wor- 
ten dazvi m'führt. daß im 
kommenden .lahr trotz 
wach.sender Aul'f^aben und 
steigender Anfor<lenint;eii 
auf die Neuschaffung von 
Stellen verzichtet werden 
kann. Dies sei nur möglich, 
da die Mehrbelastungen in 
d(>r Verwaltung durch orga- 
nisatorische llmstrukturie- 
riingen kompensiert worden 
seien. 

.'Xuch beim Blick auf den 
städtischen Finanzplan für 
die Jahre 11197 bis 1999 äu- 
ßerte sich l'itthan ausf'e- 
sprochen optimistisch. Zur 
Finanzii'iung der durch 
rechtliche Biniiungen oder 
durch die Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung zum größten Teil fest- 
geschriebenen Investitions- 
lasten sei eine Kreditauf- 
nahme nicht erforderlich. 
..Mit einer derartigen Aussa- 
ge kiinnen derzeit nur weni- 
ge Kämmerer aufwarten", 
freute sieh der Langener 
Verwaltungschef. 

„Ein bißchen wie Hollywood" 

20 000 Mark für Mütterbüro in Langen von Karl-Kübel-Preisträgem 
Langen - Hochgefühle in 

dem Hessischen Mütterbüro 
in Langen: ..Für uns ist das 
ein wenig wie Hollywood, als 
hätten wir den Oscar für Fa- 
milie und Arbeit verliehen 
bekommen", freut sich Mit- 
arbeiterin Margrit Jansen. 
Und sie hat allen Grund da- 
zu, denn die diesjährigen 
Preisträger des renommier- 
ten Karl-Kübel-Preises - die 
Reum AG in Hardberg, Ba- 
den-Wiirttemberg, und der 
Alten- und Pflegedienst 
Margitta Tiepner in Sachsen 
- unterstützen das Hessische 
Mütterbüro mit insgesamt 
20 000 Mark. 

Sigrid Goder-F'ahlbusch 
von der Karl-Kübel-Stif- 
tung in Ben.sheim erläutert: 
..Da das Hessische Mütter- 
büro im Auswahlverfahren 
wegen seiner Schlüsselposi- 
tion in den Bereichen Fami- 
lienarbeit - Qualifikation - 
beruflicher Wiedereinstieg 
stets hervorgehoben wt)rden 

war, haben sich Stiftungsrat 
und Stiftungsvorstand dafür 
ausgesprochen, das Mütter- 
büro für die beabsichtigte 
Schenkung vorzuschlagen. 
Dies wurde von den Preis- 
trägern ausdrücklich be- 
grüßt." 

Die offizielle Preisverlei- 
hung findet am Montag, 11. 
September, in Bonn statt. 
Schirmherrin des diesjähri- 
gen Karl-Kübel-Preises, der 
an Initiativen verliehen 
wird, die sich originell und 
engagiert für die Belange 
von Familien und Kindern 
einsetzen und mit insgesamt 
100 000 Mark dotiert ist, ist 
die brandenburgische Mini- 
sterin für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Frauen, Dr. 
Regine Hildebrandt. 

Für das Hessische Mütter- 
büro, das in diesem Jahr fünf 
Jahre alt wurde, bedeutet 
das nicht nur bundesweite 
Anerkennung, sondern auch 
Befreiung von drückenden 

Geldsorgen. Zwar seien die 
Kürzungen der Landesmittel 
um insgesamt rund 14 000 
Mark in diesem Jahr glimpf- 
licher ausgefallen als erwar- 
tet, „aber durch den Geldse- 
gen können wir jetzt wieder 
optimistischer in die Zu- 
kunft blicken und unsere Ar- 
beit für Mütter und Kinder 
in Hessen sichern", so Mar- 
grit Jansen. 

Besonders wichtig an der 
Auszeichnung ist für das 
Hessische Mütterbüro die 
Anerkennung der Unterneh- 
men, die damit verbunden 
ist. Denn seit Jahren arbeitet 
die hessische Vernetzungs- 
und Weiterbildungsstelle 
daran, die Brücke zwischen 
Familie und Arbeit zu festi- 
gen und neue Wege zu fin- 
den, die es Müttern leichter 
machen, Familie und Beruf 
miteinander zu verbinden. 

Das erfolgreiche Bera- 
tungs- und Informationspro- 
jekt ..Mütter besuchen Be- 

triebe" ist dafür ebenso ein 
Besipiel wie die zahlreichen 
Fortbildungsangebote für 
Mütter, von denen bisher 
mehr als 800 Teilnehmerin- 
nen profitierten. Die Palette 
der Weiterbildungsangebo- 
te, die stets mit Kinderbe- 
treuung stattfinden, reicht 
von hessenweiten Compu- 
ter-Kursen über Zeitmana- 
gement, Rhetorik, Buchhal- 
tung und Finanzverwaltung 
bis zum Kommunikations- 
training. 

Nicht müde wird das Müt- 
terbüro zu betonen, daß das 
Engagement in Mütterzen- 
tren den beruflichen Wie- 
dereinstieg erleichtert. Au- 
ßerdem unterstützt das Büro 
Mütterzentren in Hessen 
beim Aufbau und Betrieb. So 
sind in vielen Mütterzentren 
inzwischen Kinderbetreu- 
ungsangebote wie Minikin- 
dergärten oder Tagesmütter- 
vermittlung ein selbstver- 
ständliches Angebot. 

Breidi'nbach alleinc auf witl(>- 
inngsbedingte (imnde zu- 
i-ück, da er auch durch ni"U an- 
ge.schlossene Kunden nicht 
habe komjjensiert werden 
können. Mit 2,40 Millionen 
Kilowattstunden lag er deut- 
lich unter dem Wert des Vor- 
jahres (2,9() Millionen). Erdgas 
finde als umweltfreundlicher 
Energieträger weiterhin eine 
starke Nachfrage, sagte Brei- 
denbach. Den wi'iteren Aus- 
bau der fOrdgasversorgung 
hätten die Stadtwerke im vo- 

rigen .lahr durch Investitionen 
in Hohe von nind l.li Millio- 
nen Mark unlerstnctien. 

Und wii" sehen erete Ten- 
denzen für dieses Jahraus: Die 
Stromabgabe blieb wiedenim 
nahezu konstant, während 
beim F.rdgas offenbar witte- 
rtingsbedingt eine Steigernng 
um 7.4 Prozent ennittelt wvir- 
div Bi'im Wasser setzte sich die 
positive Spartendenz fort. Der 
Verbrauchsrückgang im Ver- 
gleich zum Vorjahreszeitraum 
beliug nochmals t),2 Prozent. 

■m 

BODENSTAUBSAUGER 
210.2 T, 1200 Watt 

elektronik, 4fach 
Filtersystem 



SEITE 2. LANGENER ZEITUNG, NR. 72 
LANGEN 

FREITAG. 8. SEPTEMBER 1995 

1, Magistrat plant für 60 000 Mark Amphibiengewässer westlich des Egelsbacher Weges 

Im Einsatz für Erdkröten 

Bundesstraße und Neubauten gefährden die geschützten Tiere 
l.niiKon - Kilr die Krcl- 

ki ()ti>n aus (lom Brlzborn 
soll Pin Amphibiimge- 
wiissi-r j^cbaiit wcrdi-n. 
Dies hat jetzt der Uan- 
HcntT Magistrat bo- 
si hlosscn und die Stadt- 
vi'ioi'dnftcnvi'rsftnim- 
hing ^obi'tcn, dorn Pfo- 
ji'kt ebenfalls zuzustim- 
men. Der ,'!()() Quadrat- 
meter ('rolSe und bis zu 
zwei Meter tiefe Teich 
soll nach Anj^aben von 
Krsteni Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider rund 
(iO ()()() Mark kosten und 
westlich des Eßelsba- 
cher Wejjes in der Niihe 
zur OemarkunKSKrenze 
angelegt werden. 

Nach Schätzunnen der 
N a t u isch u tz verbände 
leben in den feuchten 
Heizbornwiesen etwa 
401) Kröten. Zur Laich- 
zeit - ab Februar - versu- 
chen die Tiere, ihre 
I.aichRewftsser iistlich 

Bericht über 

Familienbad 
Lungen - Die Fraktion 

der FWG-NEV stellte jetzt 
den dringenden Antrag an 
den Magistrat der Stadt, 
einen aktuellen Sach- 
standsbericht zum Lan- 
gener Familienbad vorzu- 
legen. 

Jahrgang 1927/28 
Lungen - Die ,,Buben" des 

Jahrgangs treffen sich am 
heutigen Freitag, 8. Septem- 
ber, ab 20 Uhr im Gasthaus 
,,Zum Treppchen". 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Unsere nächste 

Zusammenkunft findet am 
Dienstag, 12. September, ab 
17.30 Uhr in der Gaststätte 
,,Zum Rebenstock" statt, 

Jahrgang 1910/11 
Lungen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch, 
1,'t. September, um 14.HO Uhr 
am ,laimplatz zur Kurzfahrt. 
Zusteigemöglichkeiten be- 
stehen an den Bus-Haltestel- 
len Kheinstraße und Hügel- 
stralk'. 

Jahrgang 1908/09 
- Wir troffen uns 

am Mittwoch. 13. Sopteni- 
IT) Uhr. im Deutschi'n 

Haus. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, aufBer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt des Dach- 
Beratungszentrums der Dachdek- 
ker-Elnkauf Rheln-Maln eG, 61138 
Niederdorfelden, bei, auf den wir 
hiermit hinweisen. 
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der Hundesstraße 3 zu 
erreichen. Die örtlichen 
Naturschutzverbändc 
haben deshalb im vori- 
gen und in diesem Jahr 
mit Unterstützung der 
Stadt Knitenschutzzitu- 
ne entlang des Egelsba- 
cher Weges und der 
Bundesstraläe gespannt. 
An diesen Zilunen 
wandern die Kröten ent- 
lang, plumpsen dann in 
einen Kinier tmd werden 
von den Helfern sicher 
Uber die HundesstralJe 
getragen. Eine arbeitsin- 
tensive und zeitaufwen- 
dige Aktion. 

Wenn es westlich der 
H ,'i ein Amphibienge- 
wiisser gebe, mülJten die 
Kröten nicht mehr über 
die HundesstraHe, son- 
dern könnten die.sen 
Teich als Laichplatz 
nutzen. Erwachsene 
F-rdkröten, die bis zu 
zehn Jahre alt wi-rden. 

tun das zwar nicht ganz 
freiwillig. Doch es be- 
steht di(" Möglichkeit, sie 
in Käfigen zum Ablai- 
chen in dem Ersatzge- 
wässer zu bewegen. Die 
Krc)ten, die dann aus 
diesem Teich sehlupfen, 
werden ihn künftig als 
Laichplatz nutzen. 

eirund für die Initiati- 
ve des Langener Magi- 
strates, für die nach dem 
hessischen Naturschutz- 
gesetz- besonders ge- 
schützten Erdkröten ei- 
nen Teich anlegen zu 
wollen, ist aber nicht al- 
lein die Existenz der 
Hundesstralie. Auch die 
vorgesehene Bebauung 
des östlichen Heizborn- 
gebietes - der Bebau- 
ungsplan befindet sich 
im Aufstellungs verfah- 
ren - sowie ein geplantes 
Kleingartengebiet süd- 
lich davon werden nach 
Aussage Schneiders die 

Krotenpopulation be- 
einträchtigen. Langfri- 
stig miis.se sogar mit der 
C.ehihrdung ihrer Exi- 
stenz gerechnet werden, 
.,wenn wir nicht gi-eig- 
nete .SchutzniaUnahmen 
ergreifen', sagte der Er- 
ste.Stadtrat. 

Das Amphibiengewäs- 
ser, (las mit einer Lehm- 
sohle ausgekleidet wer- 
den soll, will er de,'ihalb 
so schnell wie möglich 
anlegen, zumal eine Ve- 
getationsperiode zum 
Hewui'hs des Teiches 
verstreichen muß, bevor 
die Kröten erstmals ab- 
laichen k()nnen. Die er- 
mittelten Kosten win- 
den bereits in den Nach- 
tragshaushalt für ISIilf) 
eingestellt, der aller- 
dings noch von der 
Stallt verordneten Ver- 
sammlung verabschietlet 
werden muß. 

Idyllisch Hegen sie ja, die Wiesen westlich des Egelsbacher Weges. Doch die dort lebenden Erdkröten wandern at] 
Februar zum Laichen auf die andere Seite der B 3 und sind dabei natürlich großen Gefahren ausgesetzt. Mit einem 
Amphibiengewässer möchte der Magistrat eine Wanderung überflüssig machen, Foto: Fiendej 

Weniger Arbeitslose in Langen 

Quote sank auf 6,8 Prozent / Angebote für Teilzeitstellen aber gering 

Kräftig SingChGizt haben die „Heinz Tigers" (Foto) ver- 
gangenen Freitag dem Pubiiltum im Langener Waidstadion. Mit 
i<ernigen Rocl<-Rhythmen sorgten die Langener Jungs für die 
richtige Stimmung, bevor dann „Lilly and the Souiboys" Ihren 
Auftritt hatten. Die Frankfurter Formation bot dann Interpretatio- 
nen von Soul-Größen wie Aretha Franklin und Otis Redding. Zu 
der Live-Uusik gab es reichlich Speisen und Getränke. Die Stim- 
mung war perfekt, so daß die Veranstalter, die Pächter der FC- 
Gaststätte „Waldstadion", planen, künftig zweimal im Jahr eine 
Party dieser Art zu veranstalten, Foto; Arnold 

Langen - Die Ar- 
beitslosigkeit konnte 
im Bezirk des Ar- 
beitsamtes in Langen 
im Monat August ge- 
senkt werden. Bin- 
nen M(matsfrist hat 
die Zahl der Arbeits- 
losen um Sff) auf 2 ."iOO 
(1 4 IT) Männer und 
1 OHf) Krauen) abge- 
nommen, so die 
Dienststelle. Da- 
durch verbesserte 
sich die Arbeitslo- 
senquote von sieben 
auf (i,H Prozent. 

Kür die Entlastimg 
des Arbeitsnuirktes 
seien nicht konjunk- 
turelle Aspekte ent- 
seheidenil gewesen. 
Vielmehr hätten die 
,,arbeitsmarkt liehen 
InstruniiMite" zum 
Abbau der Arbeitslo- 

sigkeit beigetragen. 
So konnten über 40 
sch wervermittelbare 
Arbeitslose im Rah- 
men eines Arbeitsbe- 
schaffungsprogram- 
nies in geförderte Be- 
schäfligungs Verhält- 
nisse integriert wer- 
den, erläutert die 
Dienststelle weiter. 
Darüber hinaus ha- 
ben eine Reihe von 
BildungsmalJnah- 
men, wie etwa Um- 
schulungen und 
Kortbildungen be- 
gonnen, die von etli- 
chen Arbeitslosen 
zur Verbesserung 
ihrer Verniittlung- 
schancen genutzt 
wurden. 

Bewegung war 
auch auf dem Ange- 

stelllensektor zu be- 
obachten. So verän- 
derte sich die Zahl 
der arbeitslosen An- 
gestellten von 1 138 
auf 1 097 Betroffene. 

Um 1() auf nun- 
mehr 1)24 hat die 
Zahl der arbeitslosen 
ausläntlischen Ar- 
beitnehmer abge- 
nommen. Nahezu un- 
verändert blieb die 
Arbeitslosigkeit bei 
den Teilzeitkräften. 
Derzeit suchen in 
diesem Bereich noch 
202 Personen eine 
Stelle. Das entspre- 
chende Angebot an 
Teilzeitbeschäfti- 
gungen liegt im Mo- 
ment aber lediglich 
bei 44 Positionen. 

Um zwei auf Ii:! ist 

die Zahl der arbeits- 
losen Jugendlichen 
unter 20 Jahren an- 
gestiegen. Offen- 
sichtlich war es den 
Betrieben doch mög- 
lich, die Auszubil- 
denden nach Ab- 
schluß ihrer Ausbil- 
dung in Beschäfti- 
gungsverhältnisse zu 
übernehmen. 

2!),9 Prozent der 
Arbeitslosen haben 
bereits das Le- 
bensjahr vollendet. 
Ihre nochmalige Ein- 
gliederung in das Be- 
rufsleben ist äußerst 
schwierig, obwohl 
hierfür einschlägige 
Körderungsprogram- 
me (Lohnkostenzu- 
schüsse) zur Verfü- 
gung stehen, so das 

Arbeitsamt in Lan- 
gen. Kür 129 Schwer- 
behinderte werden 
behindertengerechte 
Arbeitsplätze ge- 
sucht. 

Trotz veränderter 
Wirtschaftsdaten sei 
die Nachfrage nach 
Arbeitskräften wei- 
terhin rückläufig. 
Am Monatsende ver- 
fügten die Arbeits- 
vermittler in Langen 
über 322 Beschäfti- 
gungsangebote, das 
sind 69 offene Stellen 
woniger als im Vor- 
monat. Insgesamt 
konnten im Laufe des 
Monats August ft."! 
Arbeitssuchende in 
Beschäftigungs Ver- 
hältnisse vermittelt 

Werden. 

Ein Gottesdienst der besonderen Art 

Jazzer Abdullah Ibrahim in Petrusgemeinde / Standing Ovations im ausverkauften Haus 
Langen (tst) - Im evange- 

lischen Gemeindezentrum 
in der Bahnstraße finden 
normalerweise ilie CJotts- 
dienste der Petrusgemeinde 
statt. Es sei denn. Ciemein- 
devorstand und Pfarrer ge- 
nehmigen die Nutzung (les 
schönen Saales für eine au- 
ßerge wö h n 1 i c he k u 11 u rel le 
Veranstaltung. So gesche- 
hen vor zwei Jahren, als der 
wohl herausragendste afri- 
kanische Jazzmusiker Ab- 
dullah Ibrahim ein Solo- 
konzert am Konzertflügel 
gab. 

Am vergangenen Sonn- 
tagabend nun war es wieder 
einmal so weit. Abdullah 
Ibrahim kam diesmal mit 
seiner South African Band - 
einem Quintett - nach Lan- 
gen, als Gast der Jazz-In- 
itiative Langen (JIL). In Er- 
innerung der guten Zusam- 
menarbeit zwischen JIL 
und Petrusgemeinde beim 
ersten Konzert und mit der 
Unterstützung des Langen- 
er Kulturamtes sowie des 
Kreises wollte man der Re- 
gion wieder ein musikali- 
sches Ereignis bieten. Was 
das Quintett um den Piani- 
sten aus Kapstadt dem Pu- 
blikum an innerer Einkehr, 
Kreude, Aufmerksamkeit 
und Kreativität bot, machte 
das Konzert zu einem Got- 
tesdienst der besonderen 
Art. 

Der Andrang vor Kon- 
zertbeginn übertraf alle Er- 
wartungen der JIL. Über 50 
Jazzfreunde mußte man 
wieder nach Hause schik- 
ken, schnell verkündete 
man mit 350 verkauften 
Tickets: ,,Sold out!" Schon 
beim Betreten der Bühne 
wurden die Musiker mit ei- 

nem doiinerndon, langan- 
haltenden Applaus empfan- 
gen - eine Atnuisphäre, die 
ansteckend wirkte. Die 
Rhythnuisgruppe um 
George Gray (Drums) und 
Marcus McLaurine (Bass) - 
sie bilden Abdullah Ibra- 
hims derzeitiges Trio - aus 
der jungen New Yorker 
Szene sowie die Südafrika- 
ner Basil Coetzee (Tenorsa- 
xofon) und Kezile Kaku 
(Trompete) brachten den 
spirituellen Charakter tier 
Musik Ibrahims mit ihrem 
eigenen musikalischen Hin- 
tergrund vollends zur Blü- 

te. 

Moderne, freie Passagen 
trafen da auf svvingende 
Elemente, Strukturen des 
nuidalen Jazz mischten sich 
mit volksliedhaften afrika- 
nischen Klängen. Die kom- 
plexe, vielschichtige Struk- 
tur der Musik wurde als 
Einheit präsentiert, die 
Stücke - oder vielmehr The- 
men - erlebten durch im- 
provisierte Piano- oder 
Ba.sslinien stets eine Über- 
leitung. ,,Wenn nuin mit 
Abdullah zusammenspielt, 
erlebt man immer Überra- 
schungen", so Tenorsaxofo- 

nist Basil Coetzee, ,,er hält 
sich nur selten an die Rei- 
henfolge des Programms". 

,,Zikr" nennt sich ein 
Stück von Abtlullah Ibra- 
him, das genau den Charak- 
ter seiner Musik ausdrückt. 
Beim Zikr handelt es sich 
um eine Meditation der Su- 
fis, Mystiker des Islams, zur 
Übung des Sich-Erinnerns: 
Die Vergegenwärtigung der 
eigenen Lebendigkeit, der 
Schöpfung, des Geheimnis- 
ses, das jeder Mensch in 
sich trägt. Diese Herange- 
hensweise erklärt auch die 
Musik des Künstlers, immer 

Jazz-Musiker Atxiuliah Ibrahim hat den Rhythmus und viel Gefühl im Blut. Das bewies er einmal 
mehr mit seiner South African Band am Sonntag abend In der Petrusgemeinde. Foto: Bartiara Fahle 

bereit für den spontanen 
Ton, der sich der Struktur 
entzieht und Bewußtheit 
erweckt. 

Das erlebten auch die Zu- 
schauer in der Petrusge- 
meinde. Bei dem Konzert 
des Quii\tetts ging es nicht 
um das Herunterspielen 
von Jazztonleitern. Im Voi- 
dergrund stanil der im Mo- 
ment entstehende freie Ton, 
scheinbar vollkommen von 
der Struktur entfernt, je- 
doch ohne sie nicht zu den- 
ken und neue Saiten im In- 
neren des aufmerksamen 
Zuhörers zum Klingen 
bringend. So ist ein Konzert 
für Abdullah Ibrahim im- 
mer auch Meditation und 
Entdeckungsreise. Diese 
Ergriffenheit übertrug sich 
auch auf das Publikum, das 
sichtlich bewegt dem Ge- 
schehen folgte. 

,,Dieses Konzert war et- 
was Besonderes", bemerkte 
Trompeter Kezile Kaku 
nach dem Auftritt, ..davon 
hätten wir eine Aufnahme 
machen sollen". In das glei- 
che Horn stießen auch die 
anderen Musiker, die sich 
dank des zurückgenomme- 
nen Spiels von Abdullah 
Ibrahim völlig entfalten 
konnten. ..Das war für mich 
unser schönstes Konzert in 
diesem Jahr in Europa", 
schwärmte auch Saxofonist 
Basil Coetzee noch am 
nächsten Morgen. Die Mu- 
siker, die ursprünglich ei- 
nen Set spielen wollten, 
dann aber aufgrund der At- 
mosphäre zwei Sets - drei 
Stunden lang - spielten, 
wurden mit stehenden Ova- 
tionen aus der Petrusge- 
meinde verabschiedet. 

Chansons zu 

Liebe und 

Leidenschaft 
Lungen - Kreunile 

von Chansons und fre- 
chen Texten sollten 
sich heute abenil nichts 
vornehmen, denn sie 
kiinnen sich bestens 
unterhalten und gleich- 
zeitig etwas Gutes tun: 
Im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht tritt näm- 
lich zugunsten der 
Klüchtlingshilfe Lan- 
gen das Krankfurter 
Duo,,Cocktail" auf. 

Die beiden Interpre- 
ten, Mira Blau (Ciesang) 
und Steffen Hussi (Kla- 
vier), präsentieren un- 
erhörte Chansons der 
zwanziger Jahre zum 
Thema Liebe, Lust und 
Leidenschaft. Mit ihrer 
publikumsbezogenen, 
mitreißenden Darstel- 
lung ist das Duo, das 
schon seit 1987 zusam- 
menspielt, bereits im 
gesamten Bundesgebiet 
sehr erfolgreich aufge- 
treten. 

Kür die Klüchtlings- 
hilfe Langen verzichte- 
ten Mira Blau und Stef- 
fen Hussi auf ihr Honor 
rar, die Eintrittsgelder 
gehen vollständig als 
Spende an die Langen- 
er Einrichtung, Mit den 
Einnahmen wird die 
Klüchtlingshilfe wei- 
terhin humanitäre Pro- 
jekte in Bosnien unter- 
stützen. 

Die Veranstaltung 
beginnt heute um 20 
Uhr im Alten Amtsge- 
richt, Darmstadter 
Straße 27. Der Ein- 
trittspreis beträgt 15 
Mark. 
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RUND UM DIH 
Vlendhreohnmeee 

Weihnachten f 
Ef. ist nicht zu )(lauhen. 

Kitiiin sind die Sommer- 
ferien i'orhei, schon be- 
gegnen sie einem wieder 
iiheriill: Die l\ikete mit 
Lebkuchen, die ordent- 
lich neben den fröhlich 
dreiu grinsenden Weih- 
nachtsmännern itufge- 
reiht stehen. Sorgt schon 
das Wetter nicht gerade 
für Ahweiber-Sommer- 
Stimmiin'g, so vergeht sie 
einem bei diesem An- 
blick vollkommen. Noch 
fast vier Monate ist Zeil 
bis zum Heiligen Fest 
lind schon sollen weih- 
nachtliche Gefühle auf- 
kommen. Doch die sind 
hier eigentlich gar nicht 
gefragt, denn es geht ums 
pure Geschäft. Hauptsa- 
che, die Kassen klingeln. 
Das Läuten der Glocken 
ist da unwichtig. Eine 
traurige Sache, bedenkt 
man, dafi Weihnachten 
eigentlich das Fest der 
Besinnung sein soll. Und 
dabei war nicht von der 
Besinnung aufs Geld die 
Rede, meint Ihr Tobias. 

Zauberer und fliegende Schoko-Küße 

Lebensräume und Laienhilfe feierten Sommerfest / Zahlreiche Spenden für Tombola 
Lungen (af) - (iespannt 

waren sie ja schoij. die Mit- 
arbeiter der Lebensräume. 
Tagesstätte fiir Seelisch Be- 
hinderte, und der Laienhilfe 
Langen .Schließlich feierten 
du- beiden Einrichtungen 
vergangenen Kreitag ihr er- 
stes große', und offentlielu-s 
Sommerfest und die Lebens- 
räume gleichzeitig ihr zwei- 
jähriges Bestehen. Das woll- 
ten sieh viele nicht entgehen 
lassen, und so kcmnten die 
Veranstalter am Ende auf 
stolze 2,')0 Besucher blicken, 
die allesamt einen vergnüg- 
lichen Nachmittag in dem 
Wiesgäßchen erlebten. 

,,Es kamen Leute aus an- 
deren Einrichtungen des 
Kreises, Angehririge, Nach- 
barn und eine Menge Inter- 
essierter", freut sich Mieku 
Steilberg, Leiterin der Le- 
bensräume. Das gelungene 
PVst haben die Mitarbeiter 
gemeinsam mit den Betrof- 
fenen selbst organisiert und 
auch durchgeführt. 

Schon im Vorfeld konnten 
die LebensräuiTK" einen gro- 
ßen Erfolg verbuchen. ,,Kür 
unsere Tombola haben wir in 
ilen einzelnen Kinnen und 
Geschäften in Langen und 
Egelsbach nach .Spendi'n ge- 
fragt", so Mieke Steilberg. 
,,Und es gab kaum jeman- 

Dle Stimmung beim Sommerfest der Lebensräume und der Laienhilfe war ganz ausgezeichnet. 
Kein Wunder, die Besucher erwartete ein buntes Programm mit viel Spiel und Spaß, wozu auch 
das Büchsenwerfen zählte. 
den, <l("r uns nicht etwas ge- 
geben hätte." .So kamen stol- 
ze 4.')l) Preise zusammen, die 
von der kleinen Tasche über 
zahlreiche (lUtseheine bis 
hin zu Kreiflügen über Lan- 
gen und Umgebung rtMchten. 

,,Damit hätten wir selbst 

nicht gerechniM", ist Mieke 
Steilberg noch immer über- 
rascht. ,,Wir sind den C!e- 
sehäftsleuten und den Fir- 
men aber unheimlich dank- 
bar für ihre (iroßzügigkeit." 
Sn wur<le am Kreitag nach- 
mittag natürlich mit Spaii- 

Folo Arnold 
nung erwartet, wer nun wel- 
chen Preis mit nai'h Hause 
nehmen durfte. 

Doch die 'l'ombola war 
nicht die einzige Altraklioii, 
die die Lebenräume und die 
Laienhille zu bieten hatten. 
Eine Schoko-Kuß-Maschine 

Interesse an Betreuung von 

Kindern in Firmen stärken 

Klares Ziel der SPD-Fraktion / Treffen mit Pitthan 
Langen - Kinder- 

betreuung ist weiter- 
hin ein wichtiges 
Thema für den Ar- 
beitskreis Soziales 
der Langener SPD- 
Kraktion. Am Mon- 
tag, 2S. September, 
trifft er sich um 20 
Uhr im Rathaus, 
Zimmer 139. Dies- 
mal ist auch Bürger- 
meister Dietei* Pit- 
than mit dabei. Der 
Arbeitskreis tagt 
dann bereits zum 
fünftenmal in die- 
sem Jahr gemeinsam 
mit Elterninitiati- 
ven, um sich über 
neiii' Weg di'r Kin- 
llerbetreuung in 
Langen zu verstän- 
digen. 
I Wer sich für das 
[rhema interessiert, 
Ist eingeladen, mit- 
zuarbeiten. Im Mit- 
telpunkt lies näch- 
sten Treffens wird 
die Krage stehen: 
Welche Wege gibt es, 
^im Langi'ner Kirmen 

stärker für Kinder- 
betreuung zu inter- 
essieren? 

,,In immiS' mehr 
Kamillen sind beide 
Eltern berufstätig", 
betont die SPD- 
Stadtverordnete 
Margrit Jansen. 
,,Wer gut au.sgebil- 
dete Arbeitskräfte 
halten und deren 
Motivation, Lei- 
stungskraft unil Zu- 
friecienheit stärken 
will, wird sich in Zu- 
kunft auch mehr (!e- 
danken über fami- 
lienfreundliche Ar- 
beitszeiten und die 
Betreuung der Kin- 
der von Mitarbeite- 
rinnen und Mitar- 
beiternmachen müs- 
sen." 

Die Sozialdemo- 
kratin verweist auf 
Beispiele, wo Kirmen 
sich auf ganz unter- 
schiedlichen Wegen 
bereits erfolgreich 
des Themas ange- 
nommen haben. Die 

Palette reicht von 
klassischen Be- 
triebskindergärten 
und überbetriebli- 
chen Kooperationen 
mehrerer Unterneh- 
men, die gemeinsam 
eine Kita finanzier- 
en, bis zum Erwerb 
vr)n Helegrechten 
odei- die Körderung 
von Elterninitiativen 
und Tagesmüttern 
durch Unternehmi'n. 

Auch in Langen 
neue Wege der Zu- 
sammenarbeit zwi- 
schen Eltern, Politik 
und Unternehmen zu 
erschließen, ist ein 
Anliegen der Lan- 
gener .SPD-Kraktion. 
Kraktiimschef Jo- 
chen Uhl erinnert in 
diesem Zusammen- 
hang daran, daß be- 
trielilich bedingte 
Aufwendungi'n für 
Kinderbetreuung 
voll als Betriebsaus- 
gaben absetzbar sind 
und somit die Kör- 
perschafts- und Ge- 

werbesteuer.schiild 
vermindern. ,,l)as 
kann ein weiterer 
Anreiz für Betriebe 
sein, Kinderbetreu- 
ung zu fördern", so 
derSPD-Mann. 

Außerdem rät sie 
SPD-Kraktion be- 
rufstätigen Eltern, 
bei ihren Arbeitge- 
bern nach finanziel- 
len Zuschüssen zui 
Kinderbetreuung zu 
fragi'n. Seit 1992 sei- 
en Leistungen des 
Arbeitgebers zur 
Unterbringung und 
Betreuung von nicht 
schulpflichtigen 
Mitarbeiter-Kindern 
in Kindergärten oder 
vergleichbari'n Ein- 
richtungen steuer- 
frei. Laut SPD- 
Kraktion sind diese 
Zuschüssi' für Kir- 
men auch absetzbar, 
wenn die Kinder von 
Elterninitiativen 
oder Tagesmüttern 
betreut werden. 

brachte ebenso wie das 
Buchsenwerfi'n viel Spaß 
Musikalisch unlerm.ilt wur- 
de das Ganze /.um einen vim 
einem Alleinunterhalter und 
zum anderen von der Akkor 
deongruppe Herta Armer 
aus Langen, die eine .Stunde 
lang flotte Rhythmen spielte 
Kür Stimmung sorgte auch 
ein Zauberer, di'r so man- 
chen Besucher in baffes 
Staunen versetzte 

Klar, daß auch das leibli- 
che Wohl nicht zu kurz kam. 
Dafür sorgte neben einer 
Auswahl kühler Getränke 
ein langes Kuchen- und Sa- 
lat-liuffet, an dem sich die 
Gaste stärken konnten Die 
Betroffenen selbst standen 
hinter der Theki' und be- 
dienten den Nachmiltag 
über. 

,,Das Kest war wirklich ein 
voller Erfolg", schwärmt 
Mieke Stellberg. Da hat sich 
doch all <lie Arbeit gelohnt. 
I )enn soviel Spaß eine ,solche 
Vt'ianstaltung macht, sie ko- 
sti'l auch viel Energie und 
Engagement. 

HIeibl zu hoffen, daß die 
l.ebensriiiimi' und die Laien- 
hilfe im kommenilen .lahr die 
l''ortsetzung des ersti'ii .Som- 
merfestes starten Viele wür- 
den sich bestimmt dariiber 
freuen. 

Die erste Rei- 
he Kacheln im 
Wettkampf- 
becken waren 
beim Besuch 
der CDU-Frak- 
tion schon 
verlegt. Mo- 
mentan ver- 
laufen die Ar- 
belten recht 
flott: Das 
Springer- und 
das Attrakti- 
onsbecken 
sind sogar 
schon fertig. 

Schutz auch 

für kleine 

Denkmäler 
Lungen - Ztfm ,,Tag 

des offenen Denkmals" 
ist in Hessen der 10 
September erklart wor- 
den. Er soll dazu beitra- 
gen, die .Schönheit und 
Kostbarkeit von Kul- 
turdenkmiilern stärki'r 
IIIS Bewußtsein zu nik- 
ken und daimt auch die 
Denkmalpflege". Daß es 
sich dabei nicht unbe- 
dingt nur um bekannte 
Bauwi-rke, sondern 
auch um Kleindenkmä- 
ler handeln kann, be- 
wei,sen zwei Beispiele 
aus Langen Hier wer- 
den jetzt im Auftrag der 
•Stadl der sogenannte 
Brezelstein und ein Ma- 
teriikreiiz restauriert 
und für die Nachwelt 
erhalten. 

Eine große Brezel, die 
.lahreszahl 11131) und die 
Aufschrift ,,Johan Nik- 
keiaus Sehring" zieren 
den Bri'zelstein, der da- 
mit Zeugnis ablegt von 
einem der bekannti'sten 
Langener Bäcker jener 
Zeit 

Das Malernkreuz 
stammt aus ilem Lan- 
gener Wald. Die Polizei 
hatte die Stadt über den 
schlechten Zustand di'S 
Steines informiert, der 
in zwei Teile zerfallen 
war, 1 )er ,,Langener Ak- 
kerbürger" Johann 
(iehrich ((iörich) ließ 
ihn zum Gedenken an 
seinen am 9. März IH4I 
beim Holzfällen tödlich 
verunglückten Sohn Jo- 
hann Philipp anferti- 
gen. 

Im Schwimmbad geht's voran 

CDU-Fraktion prüfte jetzt Fortgang der Ai'beiten 
Langen - Der eisle Weg 

der C:DU-Kraktion im Käh- 
men der monatlichen Hege- 
hungen nach der parlamen- 
tarischen Sommerpau.se 
führte wieiler einmal zum 
Kreibad an der Tei<'hstraße. 
Während sich der parlamen- 
tari,sche Akteneinsichtsaiis- 
schuß noch mit der Vergan- 
genheit beschäftigt, wollten 
dii' Kraktionsmitglieder In- 
formationen über den gegen- 
wärtigen Stand des Bauen 
haben, insbeisondi're des 
Wettkampfbecki'iis, wo in- 
zwischen fast alle alten Ka- 
cheln abgeschlagen sind, 

Die erste Ueihe neui'r Ka- 
cheln an einer Längswand 
ist beri'its ge,setzt worden. 
Das Planschbecken für die 
Kindi'r ist im Werden, wäh- 
rend die Kachi'larbeiti'n im 
Springer- un<l im Attrakti- 
onsbecken bis auf iinwe.sent- 
liclie Hestarbeiten abge- 
,sclilossen sind. 

Nach Auskunft des Ersten 
Stadtrats Klaus-Dieter 
Schneider, der die C!DU- 
l'"raklion informierte, geht es 
nunmehr zügig voran. Die 
Planierungsarbeiten bei den 
Grünanlagen sind teilwi'i.se 

i'iledigt. Di'r Kest und ilie 
Einsaat mit Gras wird, so 
der Starltrat, jahri'szeitlich 
rechtzeitig erfolgen, ebenso 
die notwendigen Pflanzar- 
beiten, so daß das Gelände 
im Krühjahr begehbar sein 
sollte. Der Bauslellenver- 
ki'hr wird dann entspre- 
chend umgeli'itet. 

Das Kioskgebäude steht 
vor dem Abriß. Der Hauan- 
trag für den Neubau ist ge- 
stellt. Die (ienehmigung 
sollte kurzfristig erfolgen. 
Erneuert wird dann aui'h das 
Kassenhäuschen. 

Sprechstunden 

des VdK fallen 

zweimal aus 
Liiiigun - Die Sprech- 

stuiule des VdK (Verband 
der Kriegs- unel Wehr- 
dienstopfer, Behinderten 
und Kentner Deutschland) 
Langen, die immer am er- 
sten und dritten Dienstag 
des Monats stattfindet, 
fällt am 19. September iius. 
Das gilt auch für die erste 
.Sprechstunde im Oktober 
(H. Oktober), dem Tag der 
deutschen Einheit. 

Zur Wahrnehmung vor- 
gegebener Kristen steht die 
Hezirksgeschäftss teile in 
Krankfurt zur Verfügung. 
Diese ist unter der Telefon- 
Nummer 01)9/4 H() r)2 1 I zu 
erreichen. 

Die nächste .Sprechstun- 
de findet dann als Sonder- 
spri'chstunde am Dienstag, 
10. Oktober, von 1T) bis 19 
Uhrstatt. 

it zehn Jahren läuten Glocken in der neuen Kirche 

St. Albertus Magnus feierte Jubiläum mit großem Fest / Spannende Rallye / Altes Haus stand nur kurze Zeit 

Ein buntes Programm erwartete die Besucher beim Sommerfest von St. Albertus-Magnus, So 
hatte auch die katholische Kindergartengruppe eine Aufführung einstudiert. Foto; Chrommca 

. Langen (nc) - Einen ganz 
jl)es(mdi'ren Anluü gab es in 
diesem Jahr beim schim tra- 
ditionellen Sommerfest der 
Albertus-Magnus-Gemeinde 
am vergangenen Samstag zu 
feiern; Vor genau einem 
Jahrzehnt wurde Kirchwei- 

he in dem architektonisch 
bemerkenswerten CJottes- 
haus abgehalten. Die Gäste 
der Jubiläumsfeier, die in 
großer Zahl erschienen wa- 
ren, konnten die Aufführun- 
gen der Kindergartengruppe 

bewundern, sich bei Kaffee, 
Kuchen und Gegrilltem un- 
terhalten und bei einer Kir- 
chenrallye attraktive Preise 
gewinnen. 

Die Rallye war denn auch 
sehr beliebt. 102 Teilnehmer 
erpnjbten sich, von denen 

immerhin 7H alle Kragen 
rund um di( neue Kirchi' 
richtig beantworteten. Der 
Ilauptpreis, ein Kundflug 
über Langen für rlrei Perso- 
nen, ging an Mrmika Triska. 
Anclrea Marx, als di(? Num- 
mer zwei, kann einen Prä- 
sentkorb ihr Eigen nennen, 
und Eva-Maria Kalisch- 
Wolf ist als Drittplazierte 
jetzt Stölzl' Besitzi'iin eines 
neuen Autofeuerlöst hers. 

Weitere Gewinner waren 
Patrick .Sauerborn, .Sabine 
Cantzler, Barbara Biock, In- 
grid Cantzler, Angelika Sau- 
erborn, Emily Marlow, Gabi 
Kobienia, Klaus Prohaska 
und Georg Trjska. 

Auf dem Sommerfest halte 
die Gemeinde auch einen 
Bücherflohmarkt organi- 
siert, wo so manche Karität 
erstanden werden konnte. 
Der Erl<)S kam - wie auch der 
des Verkaufs der ,,Kirchen- 
bausleine" - dem Kirchen- 
bauverein zugute. 

An der Stelle, an der heute 
die neue Sl,-Albertus-Ma- 
gnus-Kirche steht, befand 
sich zuvor eine andere Kir- 
ch»', die allerdings nach nur 

2:t Jahren abgerissen werden 
mußte. Di'r erste Spatenstich 
für das CJebäude wurde im 
Juni 195.') vorgi'nommen. 
I97() feierte man gerade 
20jähri(<<'S Bestehen, um we- 
nig später erfahren zu müs- 
sen, daß sich in den Beton- 
bintlern des Daches .schwere 
Schäden einge.stellt hatten. 
So schwer, daß der Kri'isaus- 
,schuß des Kreises Offenbach 
als Haubeaufsichtigungsln'- 
hörde 1979 die Schlii'ßung 
der Kirche verfügti". Ver- 
schiedene Konstruktionstei- 
le wiesen in ihrer Ausfüh- 
rung .so erhebliche Schäden 
auf, daß die Standsicherheit 
nicht mehr gewährleistet 
war. 

So blieb nur noch der Ab- 
riß der Kirchi', der im No- 
vember 1979 erfolgte. Eine 
unruhige Zeit begann; Be- 
reits seit April 1979 wurden 
die (Jottesdienste im Pfarr- 
heim der St. Albertus Ma- 
gnus Gemeinde, in der Lieb- 
frauenkirche, der Kirche 
Heiliger Thomas von Aquin, 
dem Landesflüchtlingslager, 
dem Evangelisches (Jemein- 
dehaus der l'etrusgemi'inde 

und sogar in der Stadthalle 
abgehalten. Einige Mitglie- 
der der Pfarrei gründeten im 
März I9K1 zur Kinanzierung 
des Kirchenneubaus den 
Kirchenbauverein St, Alber- 
tus Magnus. 

Nach Überwindung eini- 
ger Schwierikeiten ging im 
Mai 1982 die Baugenehmi- 
gung zum Neubau des von 
dem Architekten Johannes 
W. M. Kepser aus Dreiei- 

chenhain geplanten neuen 
(ienieindezentrums ein. Am 
12.:M9itH konnte enillich 
durch Pfarrer Johannes 
Kratz der erste .Spatenstich 
vollzogen werden, Kichtfest 
wurde ein Jahr später gefei- 
ert. Am Hl. August HIHf) 
schließlich weihte der Bi- 
schof Professor Dr. Karl 
Lehmann aus Mainz dii' neue 
Kirche. 

Gut besucht war die Jubilttumsfeier, die wegen des schlechten 
Wetters nach Innen verlegt wurde. Der guten Stimmung der 
munteren Gäste tat das aber keinen Abbruch. Foto; Chromnica 



Langenei amüsierten sich beim bimten Programm in den Straßen 

Eine kleine Beeucherln zeigte eindrucksvoll am Stand der Ener- 
gieberatung, wieviel Watter ein Langener lo Im Durchtchnitt 
fürt Watchen, Spülen und die Tollelte verbraucht. 

Mit Schwung Int Vergnügen hinein: Auf der Roll-Ruttchbahn der Dretdner Bank hatten die Kin- 
der einen Rletentpaß. Immer wieder ging et in Kitten flott die kleine Anhöhung hinunter. Gut, 
daß auch vor der Ludwig-Erk-Schule die Gelegenheit zum Ruttchen beitand. 

Weniger Gäste, aber 

die Kasse klingelte 

30 000 Besucher kamen '95 zum Bummel 
hiniKiMi (nf) - Kr war bi'i- 

(li'.s wit'di'f eine Attraktion, 
der verkmifsoffenc Sonntag 
wie mich (Ins StraUenfesl in 
der Wa.sserKn.sse, Kein Wun- 
der, hatten «ich doch die Cie- 
.si'hiifl.sleuto, die Vereine und 
Verbünde wieder alle Mühe 
t^e^ehen, um den Be.suchern 
ein attraktives Programm 
anbieten zu kiinnen (wir be- 
riehteten). Petrus allerdings 
versui'hte, das bunte Treiben 
in einen grauen Schleier zu 
hüllen und ließ statt Sonnen- 
schein Regenwolken auffuh- 
ren. Trotztiem lielSen sich 
viele von einem schienen 
Hummel nicht abhalten und 
hatten auch ihren SpalJ, wie 
die l'"otos beweisen. Doch 
wii' steht es mit den Veran- 
staltern selbst? 

,,Wir sind zufrieden, ob- 
wohl eindeutig weniger Be- 

sucher da waren als im ver- 
gangenen ,lahi", so Henry 
Müller, der nicht nur Mit- 
glied im (iewerbeverein ist, 
sondern gemeinsam mit 
Ciünter Si'hroth, Peti'i' Lie- 
big und (iünther Hiischner 
auch die Leitung für den 
Langenei' Markt innehatte. 
,,Ktwa HO 0011 werden es ge- 
wesen sein", schützt er. Im 
vergangeni'n .lahr dagegen 
drehten etwa SO 000 Besu- 
cher ihre Hunden in den 
Strallen. 

FCnttHuscht ist deswegen 
aber niemand. Trotzdem war 
niimlich die Stimmung gut, 
und auch (iie Cleschiiftsleutc 
müssen sich nicht beklagen. 
,,fch kann natürlich jetzt 
nicht für alle sprechen", be- 
tont Henry Müller ,,noch 
die meisten haben im Ver- 
gleich zum Vorjahr keine 

MoJIig warm 
und tchün 
trocken hat- 
ten et diete 
beiden tle- 
rltchen Ver- 
treter und 
wurden tich 
von manchem 
Betucher be- 
neidet. 
großen Einbußen erlebt." 
Trotz der rund 20 000 weni- 
ger Besucher? ,,Durch das 
schlechte Wetter sind viele 
in die Lüden hineingegangen 
und haben die Gelegenheit 
genutzt", freut ersieh. 

Nicht nur tlie Geschüfts- 
leute, auch sonst ist /.ufrie- 
denheit angesagt. Das Lan- 
gener Hote Kreuz etwa kann 
ilie Werbewirksamkeit des 
Markttages nur bestütigen. 
Klfriede Ludwig von der 

Hoch auf den Schultern det Papat Itt et natürlich betonders 
schön. Da behalt auch jeder noch to kleine Gatt den Überblick. 

DRK-Sozialai beit ist jeden- 
falls mit dem Ergebnis des 
Hlutspendebusses, der an- 
lüßlich iler Veranstaltung in 
Lungen Station machte, üu- 
ßerst .Ulfrieden: Fast ftO Mit- 
bürgerinnen und Mitbürger 
beteiligten sich an der Akti- 
on unil leisteten eine Blut- 
spentie. 

,,Mit einer solch' hohen 
Zahl hatten wir nicht ge- 
rechnet", sagt Klfriede Lud- 
wig. Die 15 Krstspender, die 

mit dabei waren, machen die 
Aktion für das DHK zu ei- 
nem vollen Erfolg. Sogar Eh- 
rungen gab's: Drei Spender 
wurden für die dritte Teil- 
nahme mit einer F'hrennadel 
au.sgezeichnet und Ursula 
Heidenreich-Heuser aus 
Heusenstamm wurde gar für 
die 2,'). Spende geehrt. 

Trotz weniger Besucher 
war der Langener Markt also 
auch in diesem .lahr ein ech- 
ter Erfolg. 

Gebannte Blicke auf das bunte Glücksrad: IHabb Ich nun gewon- 
nen oder nicht? So mancher verfehlte den großen Gewinn nur 
um wenige Millimeter. 

Früh übt sich, wer ein Meister werden will. Doch ganz so rasant 
sollte der Nachwuchs später einmal nicht auf der Straße fahren. 

Auf der Jagd nach ein paar Schnappschüssen waren für 
Sie auf dem Langener Markt unterwegs: Thorsten Neels 
und Andreas Flender (Jeweils fünf Fotos) sowie Andreas 
Arnold (ein Foto). 

„Tugend des Babbeins ist verlorengegangen" 

„Langener Abend" stand tiiesmal unter dem Motto „Kerbbräuche" / Viöle Mundart-Gedichte eingegangen 

Alles über frühere und heutige Kerbbräuche erfuhren die zahlreichen Besucher des dritten „Lan- 
gener Abends" der LAIGK. 

I.angen (nc) - Witzig und 
originell - so verlief der dies- 
jiihrige ..Langeni'r Abend", 
zu dem die Langener Initia- 
tive für Cieschichte und Kul- 
tur (LAK'iK) kürzliPh in die 
,,Alle Ölmühle" eingeladen 
liatte. Nach den Themi'n 
..Schwimmbad" sowie ,,Un- 
und Übernamen" der ver- 
gangeni'n Treffen stand das 
gesellige Beisammensein 
diesmal unter dem Motto 
..Kerbbrüiiche in und um 
Langen". Untermalt wurden 

die heiteren CJedichte und 
Erzühlungen durch einige 
Darbietungen des achtküpfi- 
gen Männer(|iiartetts des 
Liederkranzes unter der Lei- 
tung von Werner Helfmann. 

Zudem gab es eine erste 
Kostprobe di>r bislang einge- 
gangenen Ciedichte aus dem 
,, Mundart-Oedicht-Welt be- 
weib", den ilie LAICiK beim 
Ebbelwoifest ausge.schrie- 
ben hatte. I' leilich blieb den 
Besuchern in Pausen zwi- 
schen den Vortrilgen genü- 

Folo: Chromnicfl 

gend /eil zum ..BabbiOn", 
war doi'h <las Ziel der Veran- 
staltung in erster Linie, ,,das 
Gemeinschaftsgefühl der 
Langener zu stärken", wie 
Vorsitzender Krank Opper- 
mann lu'i vorhob. 

,,Wir machen keine Kern- 
seh-Show und wollen auclii 
keine Karnevalssitzung ab- 
halten", begrüßti' Opper- 
mann die zahlreich erschie- 
nenen (iüste. ,,Der Langener 
Abend soll vor allem die Ge - 

legenheit bieten, ein billehen 
miteinander zu babbele - ei- 
ne Tugend, die in unserer 
schnellebigen Zeit viel zu 
sehr verlorengegangen ist". 
Da die LAKiK sowohl (ie- 
scbichtsverein als auch In- 
itiative sei, Wellie nicht nur 
über die Vergangenheit ge- 
redet, sondern natürlich 
auch liber die Gegenwart. 
Auf dii'st' Weise konnten sich 
die Besucher auch am besten 
ein Bild darüber machen, 
welche Veründerungen im 
Laufe der Zeit in I.angen 
und Umgebung stattgefun- 
den haben. 

Kingeleitet wurde die ge- 
mütliche Kunde von Heinz 
Schüfer aus der Wassergas- 
se, der lustige Gi'dichte über 
die Kerb vortrug. Nach zwei 
Schunkel-Liedern des Mün- 
niMiiuartetts Langen halte 
der Zweiter Vorsitzender 
(ierd Gri'in das Wort. Grein, 
der seine K.rzüblungen mit 
einem Dia-Voiirag veran- 
si'haulicbte, versetzte seine 
Zuhörer zurück in eine Zeil, 
in der unsere ,,grausamen" 
Vorfahren den Kerbbrauch 
des (iickelschmiß noch mit 
einem echten Hahn vollführ- 
ten, der in di'ii Boden einge- 
graben wurde, um dann sei- 
nes Hauptes entledigt zu 
werden - heule wird dafür 
ein Symbol aus Pappmache 
verwendet. 

Die Kerbbur.schi'ii, Träger 
des Brauchs, klauten damals 
den Hahn, auf gleiche Weise 

be.schafften sie sich den 
Kerbbaum. Schon im Iii. 
.lahrhundert halte es die 
Kerb gegebi'n. sehr zum Ar- 
ger lies Langener Pfarrers 
Kucbarius Zinkeisen, den 
vor allem die unsittliche 
Tanzerei der jungen Leute 
erziirnte die Manner war- 
fen dabei ihre Partnerinnen 
hoch in die Luft. ,,Kein 
Wunder, daß er sich so auf- 
geregt hat - schließlich gab 
es damals noch keine Unter- 
hosen", schmunzelte (irein. 

Anschließend berichtete 
Heinz-Georg Sehring, il(>r 
als ,, Vater der Langener 
Kerb der Neuzeit" gilt, wie 
er als junger Mann I07I) die 
Kerb wii'der ins Leben geru- 
fen hatte. Seit dem Krieg 

hatte es - abgesehen von 
UMü und lilTiO - keine Kerb 
in Langen gegeben, was Seh- 
ring so schade fand, daß er 
alles daran setzte, andere 
junge Manner von .seiner 
Idee zu begeistern - mit Kr 
folg, \\ ie sich gezeigt hat. 

Den krönenden Abschluß 
bildete der Vortrag von zwei 
Gedichten, die aus dem 
Mundart-tiedicht-Wettbe- 
werb hervorgegangen sind. 
Kin Sieger konnte noch nicht 
ermittelt werden - es wurden 
so viele liedichlc eingesandt, 
dal.t die schwere Kntscbei- 
dung auf den nächsten Lan- 
gener Abend, der viM inutlii'h 
im Krülijahr begangen wird, 
vertagt wurde 

DRK sammelt 

am 7. Oktober 
l.angen Die DHK- 

(irtsvereinigung sam- 
nielt wieder Altkleider 
Am 7 Okiober, nicht 
wie zunüchst vorgese- 
hen am 10 Oktober, ho- 
len die Helferinnen und 
Helfer des DUK die 
Spenden ab. Knispre- 
chend sollte die Klei- 
dung gut sicblb;ir an die 
Straße gestellt werden. 

Säcke gibt es für die 
Abgaben diesmal keine. 
Stattdessen können die 
Leute eigene Behältnis- 
se wie etwa Tüten ver- 
wenden. 

Heinz-Georg SehrIng berichtete auf witzige Art und Welse, wie 
er als junger Mann auf die Idee kam, den Kerbbrauch In Langen 
wieder aufleben zu lassen. Foio: Chromnica 

Wasserverbrauch 

muß noch weiter 

gedrosselt werden 

CDU-Frauen besuchten Stadtwerke 

Langener Diebes-Trio war auf Leergut spezialisiert 
* Langen - Auf gestohlenes 
Leergut halten sich offen- 
sichtlich drei Personen aus 
Langen spezialisiert, die 
am Dienstag vormittag von 
der Polizei festgenommen 
wurden. Die Männer im Al- 

ter von 20 bis 24 .lahren wa- 
ren dem Marktleiter eines 
tielrünkemarktes aufgefal- 
len, als sie am Dienstag Ki- 
sten abgeben wollten. Auf- 
grunil liisheriger Leergut- 
(liebslählen schöpfte der 

Angestellte Verdacht und 
benachrichtigte die Polizei. 
Bei einer Kontiolle fanden 
die Beamten in dem Auto 
des Trios weitere .sechs (Je- 
tränkekisten. 

Nach Überprüfungen 

halten die Per.sonen bereits 
in einem weiteren Markt HO 
Kisten abliefern wollen. 
Während einer der Kestge- 
nomnienen einen Diebstahl 
zugab, stritten die beiden 
anderen die Taten ab. 

Training mit 

der Ski-Gilde 
Langen - Die Ski-Gilde 

Langen legt wieder los. Der 
Willi ei-'l'rainingsplan (Be- 
ginn ist ab Mittwoch, i:t. 
Se|)lember) sieht wie folgt 
aus; Montag, III.HO bis 21) 
Uhr, Senioren in der Wall- 
schule, Info bei Isolde Dreiß- 
baeh, Telefon 7 1 1 !I7; Diens- 
tag, 1 II bis 10.ilO Uhr, Kinder 
und ,Iugeiul in der Wallschu- 
le, Info bi'i Half Schäfer, Te- 
lefon ri2!>:i7; Mittwoch, 20 
bis 22 Uhr, Krwachsene in 
der Ueichwein-Seluile, Info 
bei Carmen Dorn 

AWO-Busfahrt 

nach Heidelberg 
Langen - Der Ortsverein 

der Arbeiterwoblfahrt Lan- 
gen bietet für Freitag, 2!). 
Sejitember, eine Busfahrt 
nach Heidelberg an. Abfahrt 
ist um 1,') Uhr ab Möbel 
Weiss; weitere llaltetellen 
sind Alles Hathaus, neues 
Haihaus und Hahnhof. Der 
Karti'nverkauf findi't am 
Donnerstag, 14. September, 
von 14 bis III Uhr in der (ie- 
schäftsslelle, Wilhelni- 
1 .euschner-Platzstatt. 

Idingen - Als ,,Kundin- 
nen" und nicht mehr wie 
früher als ,,Abnehmerin- 
nen" besuchten vor einigen 
Tagen Mitglieder der Krau- 
en-Union die Stadtwerke 
Langen. Direktor Norbert 
Breidenbach informierte 
ausführlich über die ver- 
schiedenen Versorgungsbe- 
reiche. Strom, Gas, Wasser, 
Wärmeversorgung durch 
den Betrieb von lilockheiz- 
kraftwerken und natürlich 
die Verkehrsbetriebe waren 
Themen des Treffens, 

..Hauptaufgabe der 
Stadlwerke ist die Sicher- 
stellung der Versorgung", 
so Breidenbach. ,,Alle 
Techniken werden geni)tzl, 
ilii'S zu siebern". Ebenso 
wichtig sei aber auch die 
ständige Aufklärung der 
Bevölkerung über den sorg- 
fältigen Umgang mit Ener- 
gie. Gerade hier stellten 
sich Erfolge leider nur 
langsam ein. 

Erstaunt waren die 
Christdemokratinnen, als 
sie hörten, daß jeder Ein- 
wohni'r Langens pro Tag 
Llf) Liter Wasser ver- 
braucht. 00 bis 70 Liter da- 
von fließen durch die Toi- 

letlenspülung und nur zwei 
bis drei Liter davon werden 
als Trinkwasser verwendet, 
erläuterte Breidenbach. 
Durch Aufklärung soll der 
Verbrauch bis zum ,lahr 
2010 auf 1 10 Liter pro Tag 
und Einwohner gesenkt 
werden 

,,Weshalb gibt es in Lan- 
gen verschiedene Härtegra- 
(le des Wassers?" war eine 
der Kragen der Besui herin- 
nen. Die Krklärung ist ein- 
fach: ,,Der größte Wasser- 
anteil kommt vom Wasser- 
werk West sowie aus Kigen- 
förderiing und hat den Här- 
tegrad zwei", sagte Brei- 
denbach. ,,Weiteres Wasser 
stammt aus zwei Wasserbe- 
hältern im Mühltal und am 
Steinberg, die vom Zweck- 
verband Stallt und Kreis 
Offenbach gespeist werden. 
Dieses Wasser hat einen hö- 
heren Härtegrad." 

Beruhigt nahmen die 
CDU-Krauen zur Kenntnis, 
daß das Langener Wasser 
von bester Qualität ist und 
mit einem Wassernotstand 
auch in langen Trockenzei- 
len nicht gerechnet werden 
muß. ' 

Frische Luft weht « 

durch Stadthalle 

Theatergastspiel zeigt Komödie 

Doppelt Grund zum Strahlen hat Ingrld Bregas. Sie konnte vergangenen Freitag Ihr 
ZSjährlges Jubiläum in der Langener Filiale der Deutschen Bank feiern, die ebenfalls seit nun- 
mehr einem halben Jahrhundert in Langen ansässig ist. Klar, daß sich über diesen doppelten 
„Geburtstag" auch der Betriebsratsvorsitzende Josef Bergmann, Direktor Hans-Michael Lüttge 
und Prokurist und FItialielter Eberhard Wernig (von links nach rechts) freuten. Ingrid Bregas hat 
als Chefsekretärin mit Gründung der Filiale in dar Bahnstraile begonnen. Schließlich wurde sie 
Kassiererin und arbeitet heute als Kundenberaterin im Spargeschäft. Ihre Vorgesetzten sind be- 
geistert von der Langenerln, denn aufgrund ihrer freundlichen Art trägt sie zu einem guten Be- 
triebsklima bei. Zudem zeigt sie sich bei Ihrer Arbelt sehr kompetent. Foto: Arnold 

l/angen - .letzt wird sogar 
,,Krische Luft" verkauft. Zu- 
mindest in der gleichnamigen 
Komödie von Ben Kilon, die 
die Theatergaslsjjiele Kempf 
am Kreilag, 22. September, 20 
Uhr, in der Langener Sladt- 
halle zeigen. Es handelt sich 
dabei um die erste Veranstal- 
tung der Abonnemenl-Heihe 
,,Theater in der Sladthalle" in 
der neuen Spielzeil. 

In den Ilauptrollen sind 
Gerhard Friedrich, Udo 
Wachlveill, ,lulia Heinemann 
und Sebastian Krüger zu .se- 
hen. Die In.szenierung hat Kai 
Braak übernommen. Die Ko- 
stüme stammen von Maria 
Pilger, und das Bühnenbild 
entwarf Cierhard Heihl. 

(ielreu dem Motto „Luft i.st 
ja nicht allein zum Atmen da" 
machen sich zwei .lunginge- 
nieure ans Werk. Sie sind der 

Meinung, man müßte mehr 
aus unsi'i er Luft machen ken- 
nen, wie elwa bi'im Wasser - 
dafür muß man doch auch be- 
zahlen - oder für Lebensmit- 
tel. Warum nicht al.so auch 
für Luft einen Kili)-/Alem- 
zugs-Preis einführen? Mit 
ihrer einzigartigen Erfindung 
ziehen sie los gegen die Blöd- 
heil der Konsiimenlen, die ja 
alles kaufen, was man ihnen 
einredet - haiiptsache es ist 
gerade „in". 

Im Voi-verkauf gibt es Ein- 
Irillskarten für die originelle 
Komödie zu günstigen Prei- 
.sen von Iii bis 20 Mark im 
Kaufhaus Braun, Bahnstraße 
101 bis 107, oder direkt an der 
Abendkasse der Stadthalle, 
die am 22. September um 
Ul.liO Uhr ihren Schalter öff- 
net unil unter St 20 ,'l 1 40 zu 
erreichen ist. 

ihm machte dar Regen nichts aus. Schließlich 
ist Wasser sein Element. 

Der Herbtt ließ nicht nur durch dat regnerltche Wetter grüßen, tondern auch dank Kürbisten, Strohfiguren und 
entsprechenden Blumen-Arrangementt in dar Wattergatae. 

]' 
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BKK Spielfest 

10. September 

Hattersheim, Teichanlage/am Posthof 

Für das Wichtigste im Leben bkk 

Für die Kids Kasperle und die 
Hüpfburg Snappy. Für die 
Teenies Hip Hop und Brealc- 
dance. Und für alle viel Spaß 
und Spiele z.B. Basketball, 
Streetball oder Frisbee. Dabei- 
sein und rnitmachen ist die 
Devise. 
Von 10 bis 17 Uhr sind gute 
Laune und Bev^egung Trumpf. 

Und wer vorher noch etwas 
wandern will, kann bei der 
21. Volkswanderung des WKV 
Hattersheim mitmachen. Start 
und Ziel ist ab 7 Uhr der Post- 
hof in Hattersheim. BKK Ver- 
sicherte zahlen keine Startge- 
bühren (ohne Auszeichnung). 
Deshalb „BKK Karte nicht ver- 
gessen". 

Schönheit aus ertter Hand: Betondert die ganz jungen Betucher wollten tich 
nicht die Gelegenheit entgehen lasten und ließen tich Strähnen einfärl>en. 

Dat waren Zeiten, alt die Schuhe noch ohne Maschinen angefertigt und repariert wurden. Wahre Maßarbelt, die 
auch auf der Bahnstraße nicht fehlen durfte. 

Etwas traurig schien die Kert>- 
bobb über dat Wetter zu tein. 



Busfahrt nach Idar-Oberstem 
IjiiiiKt'ii - Nach Itlur-OluTstoin Ki'hl die nüchstp Fuhrt 

(los Kttrdi-rki'i'isos für Eurt)piiisc'he Partni'rschaftpn in 
I.unKiMi, tlii' filr Samstag, 2'.i. Si'|)ti'mbi'r, ni-plant ist. 
Wer itiit miichtiv Es siml noch ein paar BuspUit/t> frei. 
WcitiMV Informationen Kiht es unter Iii 72422 (Bender). 
Hier kann sich auch angemeldet werden. 
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Viele Mißtöne bei 

irischen Klängen 

Kerbkonzert von Pannen überschattet 

„Evas" laden zur 

regen Diskussion 

rund um Kirche 

Dekan Deuchert auch mit dabei 

Belm Auftritt von „June Frost" gab sich das Publikum eher zurückhaltend. Bewegung kam erst In 
die Jahnturnhalle, als die Musiker von „An Cat Bubh" die Bühne betraten und ordentlich für Stim- 
mung bei den Zuschauern sorgten. Folo: Sapper 

Mit bunten Luftballons und 

Postkarten gegen Atomtests 

Jusos sammelten am Sonntag 720 Unterschriften 

Besonders eindrucksvoll 
ist der Kh\nK der Band im- 
mer dann, wenn das austra- 
lische Didgeridoo (ein etwa 
zwei Meter langes, australi- 
sches Holzblasinstrument) 
verwendet wird. Die So- 
loeinluKen von Len Costanti- 
ni waren denn auch die Mo- 
mente, die das LanKcner Pu- 
blikum um meisten bcRei- 
stcrten. Insgesamt aber wa- 
ren die etwa BO Zuhdrer von 
,,June Krost" nur müßig an- 
getan. 

Weitaus erfolgreicher war 
ila schon ,,An Cut Dubh" mit 
ihrer sehr stimmungsvollen 
Kombination aus traditio- 
neller Folkmusik und ein- 
gUngigen Rockharmonien — 
nicht zuletzt aufgrund des 
viel bes.ser ausgesteuerten 
Sounds. Warum die aus 
Darmstadt stammende 
,,Schwärze Katze" (so die 
Übersetzung des Bandna- 
mens aus dem Gillischen, der 
keltischen Ursprache) mitt- 
lerweile im Rhein-Main-Ge- 
biet Kult-Status besitzt, do- 
kumentierten die sechs Mu- 
siker am Sonntag eindrucks- 
voll. Ihr Repertoire reicht 
von traditionellen Irischen 
unil schottischen Folksongs 
(Iber Liebeslieder bis hin zu 
Eigenkompositionen, ilie 
sich mit polltischen oder so- 

zialen Problemen beschäfti- 
gen. Das Ganze wurde am 
Sonntag äußerst abwechs- 
lungsreich, zum Teil auch 
mehrstimmig, vorgetragen 
und animierte die Zuhörer 
zum Tanzen und Mitklat- 
schen. 

Ihren bislang größten Er- 
folg konnten die Hobby-Mu- 
slker, die zwei- bis dreimal 
Im Monat auftreten und 1904 
als ,,Zweitbeste hessische 
Nachwuchsband" ausge- 
zeichnet wurden, im April 
dieses Jahres verbuchen, als 
sie beim Internationalen 
Folkfestlvul In Edinburgh 
auftraten. B20 begeisterte 
Zuschauer mußten dort ver- 
blüfft bemerken, daß auch 
eine deutsche Band schot- 
tisch-Irische Welsen absolut 
authentisch spielen kann. 

Ihren nächsten Auftritt 
haben die Musiker von ,,An 
Cat Dubh", die auch das Be- 
nefizkonzert ,,Ald for Aids" 
in Darmstadt ins Leben rie- 
fen und deren zwei CU's 
schon in der dritten Auflage 
erscheinen, bereits am heuti- 
gen Freitag in der Stadthalle 
Dietzenbach, wenn sie wie- 
der mit ,,June Frost" sowie 
der hessischen Megaband 
,,Paddy goes to Holyhead" 
lielm dortigen Folkfestival 
gastieren. Hnrnld Slipper 

Langen - Aufgehoben ist 
nicht aufgeschoben: Das 
beweist einmal mehr die 
Stadtkirchengemeinde, die 
am kommenden Montag, 11. 
September, den im Früh- 
jahr kurzfristig wegen Ter- 
minüberschneidungen ab- 
gesetzten Gesprächsabend 
mit Dekan Deuchert nach- 
holt. Um 20 Uhr wollen sich 
die Beteiligten Im Rahmen 
von ,,Evas Abendrunde" Im 
Gemeindehaus, Frankfur- 
ter Straße 3 a, gemeinsam 
über die Rolle der Kirche In 
der heutigen Zeit Gedanken 
machen. 

Gesprüchsgrundlage wird 
dabei eine von Deuchert 
verfaßte Studienarbeit sein 
mit dem Titel ,,Dle Nahen 
und die Fernen". Viele Fra- 
gen sollen erörtert werden: 
Welche Aufgabe und Be- 
deutung hat Kirche heute 
für ihre Mitglieder und für 
den Staat? Ist sie für Chri- 
sten ein echter Ort der Be- 
gegnung oder für viele Mit- 
glieder nur noch ein Dienst- 
leistungsbetrieb, gerne In 
Anspruch genommen an 
Schnittpunkten oder Hoch- 
zelten des Lebens? Wird sie 
Volkskirche als moralische 

LVA: Wieder 

Sprechstunde 
Langen - Beratung gefäl- 

lig? Die Landesversiche- 
rungsanstalt Hessen (LVA) 
bietet um kommenden 
Dienstag, 12. September, in 
der Zelt von H bis 12 Uhr In 
Zimmer LTO des Lungener 
Ruthuuses wieder einen 
Sprechtag an. 

Die Versicherten der Ar- 
bolterrentenverslcherung 
hüben hier die Mögllchelt, 
ihre Versicherungsunterla- 
gen von Fachleuten überprü- 
fen zu lassen und Informa- 
ti(men zu erhulten. Wichtig: 
Wegen des Dutenschutzes 
können diese Auskünfte je- 
doch nur bei Vorluge eines 
gültigen Personalausweises 
oder auch Reisepasses erteilt 
werden. 

Institution der Gesellschaft 
bleiben oder sieh (ge- 
sund?)schrumpfen auf ei- 
nen kleinen Kreis aktiver 
Mitglieder? Welche Verän- 
derungen möchte man Kir- 
che wünschen und welche 
wären wohl ein Verlust für 
die Gesellschaft? 

Zu diesem sicher mit viel 
Zündstoff geladenen Ge- 
sprächsabend lädt ,,Evas 
Abendrunde" Frauen und 
Männer, auch aus anderen 
Gemeinden oder dem nlcht- 
klrchllchon Bereich, sehr 
herzlich ein. 

Für das nächste Treffen 
von ,,Evas Abendrunde" am 
Montag, 25. September, ist 
ein Besuch im Jugendzen- 
trum bei Petra Gauß vorge- 
sehen, der immer noch ein- 
zigen weiblichen Betreu- 
erin dort. Bei einer Tasse 
Cappucino im Bistro wollen 
sich die ,,Evas" über den 
ganz normalen Alltag im 
KOM,ma, informieren. Gä- 
ste, die sich dem ebenfalls 
vorgesehenen Rundgang 
anschließen möchten, sind 
willkommen. Treffpunkt ist 
um 20 Uhr \%n- dem Eingang 
des Jugendzentrums in der 
Nördlichen Ringstraße 98. 

Handel mit 

Eisenbahnen 
Langen - Der ,,Langener 

Modellbahnmurkt" wird am 
kommenden Sonntag, 10. 
September, von 10 bis 15 
Uhr in der Stadthalle Lan- 
gen veranstaltet. So man- 
cher Sammler und Liebha- 
ber kann hier auf seine Ko- 
sten kommen: Auf dem Pro- 
gramm steht nämlich der 
Tausch sowie An- und Ver- 
kauf von -Modelleisenbuh- 
nen, Autos und Zubehör ul- 
ier Spurweiten. 

Der Eintritt zu dem inter- 
essanten Markt beträgt fünf 
Mark für Erwachsene und 
zwei Mark für Kinder bis 
zwölf lahre. Weitere Infor- 
mationen gibt «i unter den 
Rufnummern 001 1/2 15 59 
oderOtii)/7(i Iii 84. 

Flott an die Spitze geschrieben 

Viele Pokale für Stenografenverein bei Südhessischen Meisterschaften 
liUitgen - Während sich 

die Langener Bevölkerung 
am vergangenen S(mntag 
beim verkaufsoffenen 

l.aiigen - Unter keinem lie- 
siinders g\ilen StiM'n stund 
(lus Konzert der Gruppen 
...luni Frost" \uid ,,An Cat 
Oiilih" um vergangenen 
.Sonntag in der Jahnturnhal- 
le mi Rahmen der Lungener 
Kerl) (irgunisutorlsche 
Mangel, geringe Zuschuuer- 
resoiuinz und die für ein 
Kol k-Roek-Konzert doch 
.sehr sterile Atmosphäre des 
Verunslultiingsorles sorgten 
lur muiu'hen Verdruß bei 
den beteiligten Musikern. 
Diese hektugten sich unti'r 
linderem libei die inungel- 
hafle WiMbung für dus Kon- 
zert seitens der Veranstuller, 
l'nibleine beim Aufbau und 
Soimdrheck (eine Kiiffeege- 
.sellsehnft in der Jahnhulle 
lillille sich gestört) und dar- 
nlier, <lnß für zwei (iriippiMi, 
die bereits iiiternutional für 
Kiiiore sorgten, nur zwei 
Stunden Auftrltlszeit zur 
Verfilgung stehen sollten, 

Fiir diese Mißstlinde ver- 

antwortlich war wohl in der 
Hauptsache die Unklurhelt, 
ob nun der Kerbverein oder 
dus Kulturumt für Ausrich- 
tung und Abluuf di-s Kon- 
zertes verunt wörtlich wuren. 

Insofern verwunderte es 
uiich nicht weiter, daß sich 
die Pannen während des 
Auftritts von ,,June Frost" 
beinahe nuhtlos fortsetzten. 
Neben dem inehrmullgen 
An- und Ausschulten der 
Sualbeleuchtung fiel vor al- 
lein der üble Houndbrel ne- 
gativ Ins Cewlcht, der es fast 
unmöglich inachte, die ein- 
zelnen Instrumente heraus- 
zuhöri'H. .Schadi' i'igentlich, 
denn daß die Musiker aus 
fünf verschiedenen Landern 
Ihr Handwerk in der Tut 
ausgezeichnet beherrschiMi, 
zeigen ihre erfolgreichen 
Tourneen und Ihi'e ersti' CD- 
Veröffentllchung in diesem 
Jahr. 

Stilistisch ist es sehr 

Lungen - Mehr als 
"011° l.ufibullons 
wurden verteilt und 
über 720 Ullter- 
schriflen gegen die 
l'ranzosisi'hen Atoiii- 
lests auf dem Miirii- 
roa-Atcill gi'samnu'lt 

I )les war die positi- 
ve Bilanz, die die 
I .angeiu'r .liisos niieh 
ihrer 'reiliialiine am 
,.l ,ang<'ner Markt" 
vergangenen Sonn- 
tag zielu'ii konnten 

..(Ii'i ade jetzt müs- 
sen wir etwas tun", 
wai die Antwort di'r 
,lusi)s auf die Frage, 
iili i'S nielil zu spiit 
•si'i fiir eine Kampa- 
gne gegen die Atom- 
tests. ,,Ks muß jetzt 
deutlich wi'iilen, daß 
wir dagegen sind, 
und wir müss(>n jetzt 
Druck auf die 
Huiulesregleriiiig 
und (Iii' franziislschi' 
Ui'gierung machen. 

diesen Wuhnsinn zu 
stoppen." 

Dieser Forderung 
schlössen sich viele 
der Hi'Stieher des 
Langener Marktes 
an und untersihrie- 
hen auf den ausge- 
legten Unti'ischrifts- 
llsten beziehungs- 
weise den Postkar- 
ten. die an die fran- 
zösische Regierung 
gesandt werden. 
Weiterhin beieilig- 
ten sich die Men- 
schen an der Luft- 
ballonaktion. Hei 
dii'ser wurden Luft- 
ballons abgeschickt, 
an diMien elienl'alls 
Postkarten an die 
französische Regie- 
rung hingen. Dai,nit 
sollen viele weiti'ie 
Mürgi'r aufgefordert 
werden, slcli an die- 
ser Aktion zu beteili- 
gen, was bedeutet. 

daß der Finder oder 
die Finderin eines 
solchen Ballons die 
Postkarte nehmen, 
sie untersi'hrwiben 
und nach Paris 
schicken soll. 

Es war ein interes- 
santi's Bild, was sich 
am Sonntag auf d(-r 
liahnstralJe bot. Vie- 
le bunte Luftballons 
waren von den .lusos 
Frank Weber und 
Kai Wendler aufge- 
reiht worden iiiul ei- 
nige wurden nach 
und nach losgelas- 
si'iv Dies war natür- 
lich eine besondere 
Attraktion, nicht nur 
für Kindi'r, sondern 
auch für ihre poli- 
tisch interessierten 
Eltern. Trotz des 
si'hlechten Wetters, 
mit denen alle Aus- 
steller zu kämpfen 
hatten, tummelten 
tiich viele Menschen 

um den Jiisostund 
und protestierten so 
mit gegen die frunzö- 
siscIuMi Atomtests. 

,,Wir sind be.son- 
ders zufrieden", 
meinten die Jusos um 
Sonntag, ,,denn der 
Zuspruch gibt uns 
recht, daß eine sol- 
che Aktion nicht zu 
spät ist". Dittnuir 
meinte abschließend, 
daß es wichtig sei, zu 
kämpfen, denn je 
größer der Protest 
Ist, desto eher werde 
die französische Re- 
gierung einlenken. 
,,Jede einzelne Stim- 
me war es wert, sich 
dem Streß uuszuset- 
zen." Die Jusos wu- 
ren Insgesumt zwölf 
Stunden ilufür auf 
den Beinen. Die Un- 
terschrlftsllsten gin- 
gen noch am Abend 
nach Paris. 

Gut 
schmecken 
ließen es sich 
die Besucher 
der Langener 
Tagesstätte 
Woltsgarten. 
Die Schau- 
steller-Famllle 
Hausmann 
hatte sie näm- 
lich zum Es- 
sen auf die 
Langener 
Kerb eingela- 
den. Das war 
natürlich ein 
Erlebnis der 
besonderen 
Art. 

Folo: Arnold 

Sonntag und dem Straßen- 
fest amüsierte, sorgten die 
Stenografen und Maschi- 
nenschreiber der Stadt da- 
für, daß bei den südhessi- 
schen Meisterschuften in 
Kurzschrift und Muschi- 
nenschreiben In Darmstadt 
von fünf zu erringenden Po- 
kalen vier nach Langen ka- 
men. 

Im Maschinenschreiben 
holte die erste Mannschaft 
mit Suiuinne Bk-kes, die 545 
Anschläge in der Minute 
(mit der Note eins) schrieb, 
Reglne Hoppe (458 An- 
schläge), Elvlar Pascher- 
Kneißl (242 Anschläge) und 
Berit Kieseibach (208 An- 
schläge) den Siegerpokal. 
Weiterhin erschrieben sich 
Petra Ertel (IH!) Anschlä- 
ge), Eric Reuter (257 An- 
schläge), Frank Hoppe (221! 
Anschläge) und Alexander 
Schröder (204 Anschläge) 
gute Plazierungen. 

Außerdem beteiligten 
sich noch Silke Gaußmann 
und Stefan Koll. Daß die 
Lungener Schreiber auch 
bei der Gestaltung eines 
Formbriefes spitze sind, be- 
wiesen vor allem Susanne 
Eckes und Reglne Hoppe, 
die bei diesem Wettbewerb, 
in dem innerhalb von fünf 
Minuten ein Brief zu schrei- 
ben Ist, die ersten beiden 
Plätze belegten. Auch die 
anderen Langener errangen 
In dieser Disziplin gute 

Der Langener Stenografenverein kann stolz sein; Er heimste nur gute Plazierungen bei den Süd- 
hessischen Meisterschaften ein. Da hat sich doch das eifrige Training gelohnt. Foto: Arnold 

Plätze. 
In Kurzschrift wurde Re- 

glne Hoppe mit 325 Silben 
in der Minute im aufstei- 
genden Dlktakt Vlzemel- 
sterln. Anita Schubert (220 
Silben), Elvira Pascher- 
Knelßl (200 Silben), Irena 
Saueressig (145 Silben mit 
der Note eins), Marltta 
Heyder (130 Silben, Note 
1 a) und Silke Gaußmann 
(130 Silben) erschrieben 
sich die Rän^> vier, fünf, 
neun, 13 und 17. Angelika 
Vleweg wurde südhessische 
Jugenilmelsterln mit einer 

Leistung von 145 Silben. 
Die erste Mannschaft der 

Langener Stenografen ver- 
fehlte nur knapp den Sieg 
und erreichte den zweiten 
Platz. Die zweite Mann- 
schaft erschrieb sich Platz 
fünf. Anita Schubert, Elvi- 
ra Pascher-Kneißl und Re- 
glne Hoppe beteiligten sich 
außerdem noch in englisch- 
er Kurzschrift. Den ersten 
Platz erreichte hier Anita 
Schubert - ebenso wie in 
der französischen Kurz- 
schrift. 

Daß sich die Jugendarbelt 

und das Nachwuchstrai- 
nlng des Vereins lohnt, be- 
wiesen die Spitzenleistun- 
gen von Alexander Schrö- 
der (Maschinenschreiben) 
und Silke Gaußmann 
(Kurzschrift), die die Poka- 
le für die jüngsten erfolg- 
reichen Schreiber mit nach 
Hause tragen konnten. 

Da haben die Langener 
Schreiber doch mal wieder 
bewiesen, wie flink sie über 
die Tasten und das Papier 
fliegen und trotzdem her- 
vorragende Ergebnisse lie- 
fern. 

Nachdem 
schon Im Vor- 
feld Probleme 
aufgetaucht 
waron, kam es 
auch beim 
Auftritt von 
„June Frost" 
zu einigen 
Pannen, mit 
denen die 
Band zu 
kämpfen hat- 
te. Foto Sapper 
schwer, die Bund einzuord- 
nen, denn aufgrund der un- 
terschiedlichen kulturellen 
Hintergrünilc Ihrer Mitglie- 
der decken sie eine enorme 
Bundbreite heutzutage po- 
pullirer Musikformen ub. 
Die teils melancholischen, 
teils rockigen Arrangements 
ihrer Eigenkompositionen 
lassen sich wohl am ehesten 
als ,,walisisch-Irischer Un- 
diMgrouiul-Ciiunge" be- 
zeichnen. 

X 
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Madonna und Elton John 

musikalisch auf der Spur 

Langen sucht für „Fii^it-Festival '96" junge Bands 
Langen - Croße 

Kii'igiussc wri li'ii ih- 
le Schatten voraus: 
Wie jedes .lahr geht 
in <ler Lungener 
Stiidthidle auch ini 
Mai I !l!Mi das ..Fniit- 
Festi\:ir' über die 
Holme Die Veran- 
staltung richtet sich 
speziell an die junge 
regionale Musiksze- 
ne Von Pop- und 
Rockmu.sik über 
llartlcore bis Hip- 
lloji soll der Nach- 
wuchs zeigen, was er 
zu bieten hat 

Das Festival und 
,lie damit verbunde- 
ne CD-Produktion 
wird in Zusammen- 
arbeit des Kultur- 
amtes der Stallt Lan- 
gen mit (lein Jugend- 

zentrum KOM.ma 
durchgeführt Be- 
kannt durfte schon 
aus dem vergangenen 
Jahr sein, ilaß die (>r- 
gani.satoren dabei 
wieder von di'i Dr 
Bodo Sponholz-Stif- 
tung finanziell unter- 
stützt und gefördert 
werden. 

Wurde auf dem 
letzti'n ..Fruit-Festi- 
val" ihe CD ..pne 
Scene - Different l"o- 
loiirs" vorgestellt 
mit dabei die Hard- 
core-Formation 
,,Water Breaks Sto- 
ne" und ,.Thi' Black 
Krauts", die (ie- 
winner des Wettbe- 
werbs der Frankfur- 
ter S|)arkasse 1822 

, so soll beim näch- 

sten Mal von dem 
Konzert eine Live- 
CD mitge.schnitten 
werden. Anschlie- 
ßend wird iliese unter 
Mitwirkung iler Mu- 
siker in l'hristian 
Mayers Tonstudio 
KlangArt abge- 
mi.scht. und auch 
beim Layout tier CD 
wcM'den die Banils 
mit dabei sein. 

Für das Festival, 
seit Uber zehn Jahren 
ein Anziehungsjiunkt 
für die junge Musiks- 
zene zwischiMi 
Frankfurt und 
Darmstadt, werden 
die Bands von einiM' 
unabhangigi'n Jury 
au.sgewulilt. Bewer- 
ben kcinnen sich alle 
(irujijii'n. die folgen- 

de Bedingungen er- 
füllen Es sollte Sich 
um junge Musiker 
und Musikerinnen 
handeln, die aus iler 
Region Rhein-Main 
kommen und sich 
dem Ruck, Po|), Ilip- 
lloj) oder sonstiger 
aktueller internatio- 
naler Musik ver- 
schrieben haben 

Die BewiM-bungen 
mit Demo-Ta|)e sind 
bis zum 17. Novem- 
ber an folgende 
Adre.sse zu richten: 
KOM.ma, Nördliche 
Ringstraßi' illi - !>8, in 
03225 Langen. Wei- 
tere Informatiom-n 
gibt es unter Si 
0 Iii 03/13 (»1 von 
Hans Peter Richter- 
Kbel. 

Prost, das schmeckt. Die CSste beim zweiten Weinfest am vergangenen Wochenende 
Im Hof des Spitzen Turms In Langen ließen es sich bei ausgesuchten Weinen und kleinen Lecke- 
relen so richtig gutgehen. Der Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) hatte 
zu dem Fest eingeladen. Für Kinder gab es extra ein Lagerfeuer, an dem sie sich Ihr Stockbrot 
backen konnten. Am „Pfadl-Stammtlsch" hatten alte und neue Pfadfinder die Gelegenheit, sich 
kennenzulernen und Erfahrungen auszutauschen. Der Erlös des Festes kommt der ehrenamtli- 
chen Jugendarbelt des VCP und der Unterhaltung dos Spitzen Turmes zugute, der seit 30 Jahren 
den Pfadfindern als Domizil dient. F"'" AtiioUl 

Wanderung der 

Kolpingfamilie 

zum Herzberg 
Langen Das Wandern ist 

des Mullers Lust, und auch 
die Kolinngfamilie nimmt 
gerne den .Spaziersfock in 
die llaml. Deshalb ladt sie 
f\lr Sonntag, 10 Sejiteniber. 
zur Wanderung im Taunus 
ein Es geht *n der Saalliiirg 
los, dann wird iler llohi'U- 
weg bis zum llerzbi-rg ent- 
langgewandert 

(iegen 12.30 Ulli ist dort 
Mittagsi\ssen vorgesehen 
Danach muß noch etwa ein 
Kilometer zurückgelegt wer 
den. um zum Parkplatz zu 
gelangen Bei dem Ausflug' 
handelt es sich um eine 
/.ehii-Kl lometi'i-Rund Wan- 
derung mit geringen Sti-i- 
gungen und einer sehr scho- 
nen Aussicht aut Frankfurt. 
B.id Homburg und die Tau- 
nushoheii. Abfahrt ist ab 
Jalinjtlalz um il.4,') Uhr 
(Falirgemeinschaften). .An- 
meldung W(>gen Tischrcsei 
Vierung noch heuti' bei l'"a- 
milicTrlska. fit 2 it2 22, 

jFTJnser Wissen^ 

f Bure Sicherheit > 

Dit' Kdlzc, die rückwärts lesen konnte 
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A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Daucrhalle Autolreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
D 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

<>®"* Alle Fabriltate 

Autoverglasung 

ALTTOHAUB 
SCHROTH 

Darmstädter Str. 54 • Langen 
^ (0 6103) 2 iO 61 

£an^encr2cftung 

ideal füi Werbung 

ohne Streuveilust! 

Ihr Anieiganberater, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 Ifli 11-12 

Ti'il 45 
Lüdge Kcndall wiir dran: „Ich dachte, es wür- 

de Sie interessieren, was das Morddezernat liei 
der Fluglinie erfahren hat." 

„Hm? () ja. Was haben Sie erfahren'.'" 
„Das Alibi steht. Laut Passagierli.ste war 

Miaintclemens an BonI der Naclimittagsma- 
sehine." 

„Ist sie punktlich ahgellogen?" 
„Ganz plannialiig. Wallten Sie, dali die Klugli- 

nie die Pnssagierlisten auf Mikrolllm aufnimmt 
und sie drei .lahre lang archiviert?" 

„Nein. Das heißt ja. Ich meine danke filr 
tien Anruf." 

Also hatte Mmmtclemens ein Alihi, und das 
erhlirtete CJwillerans neue Theorie. Nur eine 
Person, so sagte er sich, hatte hei allen drei Ver- 
brechen ein Motiv, die Kraft, einem Mann eine 
Klinge in den Korner zu rammen, und die Cele- 
genheit, Neun-Null hinunterzustolien. NurHut- 
chy Bolton. Und doch war das alles zu perfekt, 
zu offensichtlich, ywilleran zögerte, seinem 
Wrdacht zu trauen. 

Er wandle sich wieder seiner Sehreibmaschi- 
ne zu. Kr hlickU' auf das leere Hlatt Papier, das 
ei-wartungsvoll seiner harrte. Kr blickte auf die 
grünen Schreibmaschinentasten: qwertyuiop. 

Kr wallte, dali Butchy einen tiefen Clroll gegen 
Karl Lambreth hegte. Sie glaubte, dal) er sie um 
einen lukrativen Auftrag und beträchtliches 
Prestige gebracht hatte. Ülierdies legte er seiner 
Krau nahe, mit Butchy zu brechen. Solche Kran- 
kungen konnten sich in der Einbildung einer 
Krau, die eine gestörte Perscinlichkeit hatte und 
zu gewalttätigen Ausbrüchen neigte, ziemlich 
auswachsen. Wenn Lambreth aus dem Weg 
wiire, so mochte sie denken, wäre Zoe wieder 
ihre „beste Kreundin" wie in alten Zeiten. Doch 
da stand noch ein anderes Hindernis im Weg; 
Zoe zeigte Ubermilliiges Interesse an Neun-Null. 
Wenn Neun-Null einem tödlichen Unfall zum 
Opfer Meie, hätte Zoe mehr Zeit und mehr Inter- 
esse für ihre Jugendfreundin. 

Qwilleran plilf durch seinen Schnurrhart, als 
ihm noch etwas einfiel; Wie Mrs. Buchwaller ge- 
sagt hatte, war es Bulchys Idee gewesen, dieses 
Schrotlkunstwe»k auf das Gerü.st zu stellen. 

Nach Neun-Nulls Tod sah sich Butchy weite- 
ren Komplikaliimen gegenüber Mounlclemens 
stellte eine Bedrohung für Zoes Glück und ihre 
Karriere dar, und Butchy - die wütende Be- 
schützerin - sah vielleicht einen Ausweg aus 
diesem schrecklichen Dilemma... qwerWuiop. 

„Machst du immer so ein verwirrtes Gesicmt, 
wenn du schreibst?" fragte eine sanfte Stimme. 

Vor lauter Schreck plapperte Qwilleran nur 
unsinniges Zeug. Er sprang auf. 

Zoe sagte; „Entschuldige bitte. Ich hätte nicht 
in dein Büro kommen sollen, ohne vorher anzu- 
rufen, aber ich war in der Stadt beim Friseur 
unel wollte auf gut Gfück bei dir vorbeischauen. 
Das Mädchen vorne sagte, ich .solle einfach hin- 
eingehen. Störe ich dich bei etwas Wichtigem?" 

„Überhaupt nicht", antwortete Qwilleran. 
„Es freut mich, dali du gekommen bist. Gehen 
wir zum Mittagessen." 

Zoe sah umwerfend aus. Er stellte sich vor, wie 
er sie in den Presseclub führte, die neugierigen 
Blicke genoß und die Fragen später beantwortete. 

Doch Zoe sagte: „Danke, aber nicht heute. Ich 
habe einen Termin. Ich möchte nur ein paar Mi- 
nuten mit dir reden." 

Qwilleran holte ihr einen Stuhl, und sie zog 
ihn nahe an den seinen heran. 

Sie sagte mit leiser Stimme; „Ich muß dir et- 
was sagen etwas, das auf meinem Gewissen la- 
stet , doch es ist nicht leicht, darüber zu spiv- 
chen " 

„Ist es für die Nachfonichungen von Nutzen?" 
„Das weiß ich nicht genau," Sie blickte sich 

im Kaum um. „Kann ich hier sprechen?" 
„Es ist hier viillig sicher", sagte Qwillenin 

„Der Musikkritiker hat sein Hörgerät abge- 
schaltet, und der Mann am Schreibtisch neben 
mir ist seit zwei Wochen geistig weggetivten Er 
schreibt eine Serie Uber die Einkommensteuer" 

Zoe lächelte schwach und sagte; „Du hast nuch 
gefragt, wie Mounlclemens sich .seine Kunst- 
schätze leisten konnte, und ich hin der Krage aus- 
gewichen. Doch ich habe mich entschieden, daß 
du es erfahren solltest, weil es indirekt ein 
schlechtes Lieht auf diese Zeitung wirft." 

„Inwiefern?" 
„Mounlclemens kassierte den Gewinn der 

Lambreth Gallery." 
„Du meinst, dein Mann hat ihm Schmiergeld 

gezahlt?" 
„Nein. Die Lambreth Galleiy gehörte Mount- 

clemens." 
„Sie gehörte ihm?" 
Zoe nickte. „Karl war nur ein Ange,stellter" 
Q\villeran blies durch seinen Schnurrbart. 

„Perfekt organisiert! Mountclemens konnte in 
seinen Artikeln Gratisreklame für seinen eige- 
nen Laden machen und die Konkurrenz ver- 
nichten und dafür hat ihn der Klux auch noch 
bezahlt! Warum hast du mir das nicht schon 
früher gesagt?" 

Zoes Ilänile bewegten sich unruhig hin und 
her „Ich schämte mich, weil Karl an der Sache 
beteiligt war Ich glaube, ich hoffte, er würde 
das Geheimnis mit ins Grab nehmen." 

„Hat dein Mann daheim über geschäftliche 
Dinge gesprochen?" 

„Kr.st seit kurzem. Bis vor ein paar Wochen 
hatte ich keine Ahnung, in welcher Beziehung 
Mounlclemens zur Galerie stand. Bis Karl und 
ich seinetwegen diesen Kiesenkrach hatten. Da 
hat er mir gesagt, welches Spiel Mountclemens 
wirklich spielte. Es war für mich ein richtiger 
Schock," 

„Das glaube ich." 
„Und noch mehrentsetzt war ich darüber, daß 

Earl in die Geschichte verwickelt war Danach 
begann er mir mehr über die Führung der Gale- 
rie zu erzählen. Er hat die ganze Zeil unter ei- 
nem schrecklichen Druck gestanden, und er war 
überarbeitet. Gut bezahlt, aber überarbeitet, 
Mountclemens wollte keine weiteren Leute ein- 
stellen - oder er wagte es nicht. Earl machte al- 
les. Er kümmerte sich nicht nur um die Galerie- 
besucher und die Künstler, sondern machte 
auch die Bilderrahmen und führte die Bücher 
Mein Mann hat vorher bei einem Wirtschafts- 
prüfer gearbeitet." 

„Ja, das habe ich gehört", sagte Qwilleran. 
„Kari mußte den ganzen Behördenkram erle- 

digen und die Zahlen für die Steuererklärung 
frisieren." 

„Frisieren, sagst du?" 
Zoe lächelte bitter „Du nimmst doch nicht an, 

daß ein Mann wie Mountclemens sein ganzes 
Einkommen deklariert hat, oder?" 

„Was hat dein Mann denn dazu gesagt?" 
„Er sagte, das sei Mountclemens' Sache, nicht 

.seine. Earl befolgte nur Anordnungen, und er 
war nicht haftbar" Zoe biß sich auf die Lippe. 
„Doch mein Mann führte genau Buch über die 
tatsächlichen Verkaufszahlen." 

„Du meinst, er hatte daneben noch eine zwei- 
te Buchführung?" 

„Ja. Zu seiner eigenen Information." 
Qwilleran sagte: „Hatte er vor, diese Informa- 

tionen zu benutzen?" 
„Eart sah allmählich keinen Ausweg mehr Ir- 

gend etwas mußte geschehen - irgendeine Ände- 
rung in der Abmacnung. Und dann diese - diese 
unangenehme Geschiente mit mir Da hat Earl 
(iam Mountclemens mit ein paar Forderungen 
kon;'rontiert." 

„Hast du ihr Gespräch gehört?" 
„Nein, aber Earl hat mir davon erzählt Er nat 

Mountclemens gedroht - wenn er mich nicht in 
Ruhe ließe." 

Qwilleran meinte: „Ich kann mir nicht vor- 
stellen, daß sich unser verstorbener Kunstkriti- 
ker so leicht Angst einjagen ließ." 

(Fortsetzung folgt) 
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]< Auf Klangreise 

im Kulturhaus 

Gitairen- und Percussion-Konzert 
l.nnKcn - Ks Ki'ht \vii>cler 

auf musikalischo Klnngreisiv 
In der Rcihr ..Mtisik im Kul- 
turhaus" folgt nm Sonntag, 
17. Scptombcr, Pin Konzert 
mit (icm Gitarristen Patrick 
Steinbach und dem l'ercus- 
sionisten Mark Collazo. 

Patrick Steinbach, Lehrer 
an der Langener Musikschu- 
le, gehört /u den Newcomern 
der modernen Fingerstyle- 
Ciitarre, Der Sohn einer iri- 
schen Mutter und eines deut- 
schen .lazzmusikers hnt Mu- 
sik])iidagogik studiert und 
\inter anderen bei dem be- 
kannten Münchner Giarri- 
sten Sigi Schwab gelernt 
/ahlreiche Veröffentlichun- 
gen von ihm mit eigenen 
Kompositionen und Bear- 
beitungen liegen inzwischen 
vor. 

Oer Percussionist puerto- 
ncanischer Herkunft Mark 
Collazo wurde von Miles Da- 

vis beeinflußt und spielt 
mittlerweile in verschiede- 
nen Jazzformationen. Allein 
schon optisch durch den ra- 
santen Wechsel von den un- 
terschiedlichen Rasseln und 
Glöckchen über das Stock- 
spiel bis zum Congasolo ist 
Collazos Spiel ein Genuß. 

Beide Musiker verbindet 
ihre gemeinsame Liebe zum 
Detail und zu feinsinnigen 
Arrangements. Gemeinsam 
malen sie mit ihren Melodien 
und Rhythmen Landschaf- 
ten, tauchen darin ein, wer- 
fen sich gegenseitig neue 
Ideen zu, lassen Stimmun- 
gen und Bilder aufsteigen 
und elektrisieren ihr Publi- 
kum mit ihrer übersprudeln- 
den Spiel freude. 

Unter dem Titel ,,Klan- 
greise" erwartet den Zuhö- 
rer ein anspruchsvolles und 
spannendes Konzertpro- 
grainm, i)as überwiegend 

Spiele für Kids und Senioren 

Projekt für gemeinsame Erlebnisse der Generationen 

Gitarrist Patrick Stalnbach und Percussionist Mark Collazo. 

aus Eigenkompositionen be- 
steht und locker und irrfor- 
mativ dargeboten wird. Mu- 
sik der unterschiedlichsten 
Stilarten wie Blues, Jazz, 
Klassik und Folklore. Expe- 
rimentelles und Sphürisches, 
wechseln sich stttndig ab. 

Das Kcmzert im Saal des 
Kulturhauses, Darmstiidter 
Straße 27, beginnt um 20 
Uhr, Karten zum Preis von 
acht Mark (ermiißigt fünf 
Mark) gibt es im Vorverkauf 
im Kulturhaus, Zimmer 1, 
und, .soweit noch vorhanden, 
an der Abendkasse. 

Idingen - „Gemeinsam 
mehr Spaß" ist das Motto de.s 
Pilotprojektes für jung und 
alt. das vom 14. bis 16. Sep- 
tember in Offenbach stattfin- 
det. Der Mehr Zeit für Kin- 
der-Verein und die Deut.sche 
Shell AG wollen mit diesem 
Projekt gemeinsame Erleb- 
nisse von Kmdern und Senio- 
ren fördern. Die kostenlose 
Veranstaltung ist für den ge- 
samten Kreis gedacht, so daß 
extra ein Bustransfer einge- 

setzt wird, der Interessierte 
auch aus Langen und Umge- 
bungabholt. 

Beim ,,Spiel- & Spaß-Festi- 
val für Senioren und Kinder" 
im Zirku.szelt im Offenbacher 
Büsingpark erwartet beide 
Generationen täglich von 10 
bis 17 Uhr ein buntes Aktion- 
.sangebot zum Mitmachen: 

Geplant sind unter ande- 
rem Workshops, in denen alle 
Zirkusluft schnuppem und 
etwa Jonglieren oder Feuer- 

spucken lernen können, 
Großspielaktioncn mit dem 
bunten Fallschirm sowie ein 
großes Spiel- und Bastelange- 
bot und vieles mehr. 

Für Schüler und Senioren 
im Umkreis, die in Gruppen 
kommen wollen, organisieren 
die Deutsche Shell AG und 
der Mehr Zeit für Kinder- 
Verein einen kostenlosen Bus- 
transfer. Anmeldungen bitte 
beim Ser\'ice-Telefon 0 69/ 
15 68 96-13. 

Ein Jahr lang in die USA 

Angebot für Auszubildende oder junge Berufstätige 

1 

Laugen - Auch im 
Sommer liliKi können 
wietlcr junge Berufs- 
tiitige oder Auszubil- 
dende mit einem Sti- 
pendium des Deut- 
schen Bundestages für 
ein Jahr in die USA 
reisen. Diese Möglich- 
keit eröffnet das zwi- 
schen dem Deutschen 
Hundestag und dem 
Kongii'U der USA be- 
schl<).s.sene Parlamen- 
tarische Patenschafts- 
pidgramm (PPP), Ziel 
des Progi amms ist die 
Vertiefung der 

deutsch-amerikani- 
schen Beziehungen 
sowie die persönliche, 
sprachliche und be- 
mfliche Fortbildung 
der Teilnehmer. Die 
Langenei' Jugend ist 
natürlich auch ange- 
sprochen. 

Die deutschen Teil- 
nehmer besuchen in 
den USA zuniichst fiir 
ein Semester ein Col- 
lege und belegen dort 
beinfsbezogene Fach- 
und Englischkuree. 
Danach arbeiten sie 
ein halbes Jahr in 

ihn-m erlernten Beruf. 
Die Unterbringung 
erfolgt wtthivnd des 
gesamten Jahres in ei- 
ner amerikanischen 
Gastfamilie, Im 
Wahlkreis Stadt und 
Kreis Offenbach 
übernimmt in diesem 
Jahr wiiKler die Abge- 
ordnete Uta Zapf die 
Paten.schaft für einen 
Teilnehmer. 

Bewerben können 
sich junge Berafstiiti- 
ge oder Auszubilden- 
de (Ausnahme: medi- 
zinische Berufe), die 

nach dem iil. Juli 
1974 geboren sind 
und bei Ausreise (-ine 
anerkannte, abge- 
schlossene Benifsaiis- 
bildung haben. Aus- 
reise ist August 199(). 
Ausführliche Infos 
und Bewerbungsun- 
terlagen können bei 
der Carl Dulsberg Ge- 
sellschaft in Köln un- 
ter folgender Telefon- 
nummer angefordert 
werilen: 02 21/20 9H- 
207/-:<H9. Bewer- 
bungsfrist ist der 14. 
September 199.'i. 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntug, 10, September 

Johaiineskapellc, Cnrl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Kich-Ganske) 
Mnrtin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Röder) 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Petrusgemeiiide, (iemeinde- 
haiis Rahnstr. 16 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Pfarrer Weber) 
Freitag, 15..September 
(iemeindehaus MLG, Berli- 
ner Allee 31 
l.*! Uhr Kindergruppe für 
Kinder im Grundschulalter 
Klohniiirkt in der Petrusge- 
meinde 

Am Samstag, 9. Septem- 
ber, von 9 bis 13 Uhr veran- 
staltet die Petrusgemeinde 
im unil am Gemeindehaus 
Bahnstraße 46 wieiler einen 
Flohmarkt. Es wird herzlich 
dazu eingeladen, es gibt 
auch wieder selbstgebacke- 
nen Kuchen. 

Stadtkirche 
Sonntag, 10. September 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Montag, 11. September 
20 Uhr Evas Abendrunde 
,,Die Nahen und die Fern- 
en", ein Abend mit Dekan 
Deuchert 
Dienstag, 12. September 
16 Uhr Frauenhilfe 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 9. September 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr). 
Sonntag. 10. September 
8.30 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Liebfraiiengemeinde. 
Frankfurter Str. 27 
Freitag. 8. September 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 9. September 
17 bis 17.30 Uhr Bußsakra- 
nient (Kpl) 
Sonntag, 10. September 
10 UhrMeBfeier(Pfr/Diak) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 

nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 9. September 
10.30 bis 11 Uhr Bußsakra- 
ment besonders für Kinder 
und Schüler 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 10. September 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
11 Uhr Taufgottesdienst 
Donnerstag, 14. September 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Hochamt zum Fest 
Kreuzerhöhung 

Stadtmission 

Sonntag, 10. September 
17.15 Uhr iiibelstunde 
Dienstag, 12. September 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wicsgttßchen 27 
Sonntag, 10. September 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 11. September 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 

Dienstag, 12. September 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 13. September 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 14. September 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr ,,Frauenabend" The- 
ma; Wieder mal versagt - 
was nun? 
Freitag, 15. September 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 10. September 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 10. September 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Heizung: 

Visssmann bietst sin umfasaandss 
Programm tschnologlacher Spltzsn- 
produkts. Hsizkeassl für öl und Gaa 
von B bis 10 000 kW mit dsn darauf 
abgastlmnfiten Bauitslnsn der 
Syatemtechnlk. 

■ Energiibgralung und Angeliot 
■ Keiieliuiliuicli Klinell und problamloi 
■ Batatung und Abhollagat auch lUr Salliitmonlaga 
I Wir ladan ain lum Baiucli uniarar 1500 m' 

Auittaliungan tUr Bad und Haltung In 
Dralalch und OHantiach 

Unsere Ausstellung In Orlenbach Ist auch sonntags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr für Sie geöffnet," 

Htckanwtg 3 Faid Po<sclii.Sliana I 
63303 Dr0ieich.Orn 63073 Otfenbach^iab^r 
Talelon06103/9808 0 Ttlelon069/895077-78 
Taltlu 06103/88470 Telelax 069/898474 
'K«ir>a Beratung und K*in Verkauf «m Sonntig 

Hmlxung - Sanitär 
06103/98080 

POITTkS 

Türen m Küchen ■ Treppen 

der offenen Tur 

Sa. 9.9., 11-17 Uhr + So. 10.9.'95,10-17 Uhr 
63128 Dietzenbach-Steinberg 
Dieselstraße 1-3 

.3 3 GHFlii 

»Präsente 

m triebsbesichtigun '9 
P^ii öTl 

Präsent-Coupon | 
I I I JO| Ich möcht* »In Obarratchunei-Präiwnt | 
I NorTn/Vornom>i j 
I SlioBsi 
|PlZ/Ofl.  i I 
I mit dsn Coupon mltbringsn Od« on obsnitshsnde Adrsiis lenden | 

Der Renovierer und Modernisierer Nr. 1 
Über SOG Fachbetriebe In Europa 

• Rolladen 

• Martiisen 

• InseMenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

DIR FIAT T1PO. 

FINANZIELL 

GUT 

Iabgesichert 

UNSER ANGEBOT FÜR IHRiN EINSTIIO: 1,9% eilckiiver Jahres/m% 3*190«* DM An/uhluni;- 297,- DM muiuiiii:h/60 Nionaivruien 
lim AngctHM ücr Fiul Hunk Gnihll 

EIN AUTO. EIN WORT. » 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Reichardt + Milzetti oHG 
Guio- 

RUTDinllXlllffl 

pSÜS»"— 

/8//ffomi 

Pizza, Pasta, 
Palaver! 

Käsereibe Piz/dteller 
Kunstst()ffj',t»h.1usf, » 32 cni 

Roibo aus 

DiMtUir. 1) • 63 i 10 Koi^-Niidtr-Rodtn 
-^06106 / 7 14 13 

.Meiliges 
La«agnp-Sct 

.ms: 
Lits.i^nolorrn t'ckig 

im, IfVQ'i 
I r, ^ 
loplhandschuh 

KRUPS 
Espre««oaul()mat 

Espresso Mondo" 
EclelstahlPuni|x.Mi- 

Boilor-Sysleni, 
ahnt'hnibari'r 

W.isM'rUink, 
fiir I 1 I sprt»s»iO 
Ha. 20 Tassen) 

Cappuccinulasse 299.- 

Espresso- 

Edelstahl rfr. '18/10, 
cm lann CASAT/tD 

1790 Spaghettikocher 
• Edrist.ihl rfr. 18/10, 

Dralaich-Dreialchanhaln 
Fahrgasse 36-38 

Eigana Parkplätza 

HAUM UND FUNKTION 
massoeschheinefit 

miL 
QmbH 

HAUSTÜREN'' 
& 

VORDÄCHER* 

■ aus Holz oder Aluminium 
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr und Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

KRAMWINKEL QmbH • 63165 Mühlheim am Main 
IndustiiestraBe 16 • Tel. (06108) 90440 • Fax 904420 

Wir wMchwi 
Ihre Teppiche... 

^ 1 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
In Hessen 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• TeppIchboden-Reinigung 
• Mietmatten-ServIce 
■ Fr«! Haut (wir holen und bringan) 

ffi Darmstadt (0 81 51) 0 85 55 
L Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

ii 

£/n Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Ralffelsenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80-Fax 7 49 88 

I 

Langener Steir^metibetneb 
Grabmal-KUHN 
vorm Schäfer 
Bildtiauer und Steinmetxmeister 

Langen, Südliche Ringstr 184. Frredhotstr 36- 38 
Telefon 2 23 11 
GMAHMAlf IN AI U N f OHMIN FAHHhN 
ÜNII fiEST h INSAMT i N 

(ii 
EleMro-Anlagen STECH 

vorm. W*m*r 
• EleKtro-lnstallatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Halzungen • Wirmapumpan 
• Kundandlanat und tacnnlscha Beratung 

vyiatginchan 44 • 63225 Langart/HMMn 
Telefon 06103 / 2 24 1 r + 2 25,81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Staitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Halnrichttraß« 32 - 63225 Langen 
Tel 06103/2 28 42 

• |tw I .i h.ill fn' , • 
I ufUJ f 

li:.rlv iJiHi ncifw.ischc» f »nJiMhottPii 
l.hH'-.tlfi Kfn f iiH.luMvvjM-fi"/ KiM[»vvaUMi 

KUU ü 
•••. . • i:- }I n I 1.' 

-.t'M Pl'KxM,!!!..:!«'!! IHliI jU'ili t it 'l. Ii). |(t 'l!t'! J 

Die Leistung, Klempnerei. Installation. Gasheizunc 
ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wannp 
Ohne Fuesenschadon 

J'Bäbtl 
Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN'Hessen 

Rainer SJyüUer 

tVIALERf^EISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung. 

• (^aler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

SchOUen Sie IHR ElgMitum MIT unseren 

ALARMANLAGEN 
Albert - Elektronik 
Ceiclinindstr. 6 (neben Pottamt) 
63329 Egeisbach 
Tel.; 0 61 03 / 94 91 16 Fa:^49610 
öfThungueilen; Mo - Fr 9 - 17^ + nach Absprache 

Dmeh' 1 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Reterenren m ihrer 

_ Nachbarschalt 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'Dille KoniakMulnantne untei Tel VVixiause-06'50 8 i9"0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd". Feuer-. See-Bestattungen. iJtierführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalltaten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen; Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jaiousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

ELEKTRO-SCHÄFER 

Dieburger Straße 14 
63225 Langen • Telefon 06103 / 5 45 05 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

S2 10 11 

IHÖRN«« BODCN 
Rhelnstf. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Varitaur Verlegung 

''TEL. + FAX. 06103/92 99 46i 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Biicic 

• FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 13. September 1995 
Frau Dr. Wrobei, 
Fahrgasse 24, 
Tei.2 40(K) 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/81040 

Mittwoch, 13. September 1995 
Dr. Bischofs, Offenthal, 
An der Tränk 57, 
Tel. 06074/6 76 39 

Wichtige Rufnunmiern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feueiwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenftfehr Langen  220 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuen«ehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrunfi Gemein- 

schaftshilfe) Langen   911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale ^ 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 13. September 1995 
Dr. Lüdemann, 
Boschring 12, 
Tel. 9 41 20 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten f^or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 8.9. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, TeL 616 30 

Sa. 9.9. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 5061 

So. 10.9. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Mo. 11.9. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 2703 

Dl. 12.9. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

Mi. 13.9. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/2 12 45 

Do. 14.9. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 0 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

9710.+ 13.9.1995: 
Bela Serbu, 
Neu-Isenburg, 
Schönbornring 1, 
Tel. 06102/ 5 20 07, priv. 06102/ 5 18 45 

Unsere Praxis entspricht den 
Richtlinien zur Einrichtung 

tierärztlicher Kliniicen, 
deshalb sind wir ab 1. 9. 95 als 

TIERÄRZRICHE laiNIK 

für KLEINTIERE 
zugelassen. 

D. BRAUN & De GENTSCH 
Nordendstr.11 -63225 Langen 

Tel. Fax; 06103/2 45 83 

Sprechzeiten: 
vormittags f^ontag bis Freitag 10-12 Uhr 

Samstag 10-11 Uhr 
nachmittags fvlontag 16-19 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 16-18 Uhr 

Pietät $EHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, fvlörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Räclterei und Kundltorcl Q P||0 Nul sanutagt ..Sterzbächer" ein 
Iii rUI) außergewüfinl. Vollltornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 

I Wuller-Riclig-StruWc 28 
l Langen 
^ TelclonOftI 03/5 II II 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in verscti. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malarmalstar 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fossadengestaltung 63329 Egeisbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten fil 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103/ 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Scfiillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

SCHNEIDER 
. G. Zinn 

Gebr. 
Nolladanfabrik Inh. 
Rolladen aus Kunslsloll. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollginer. Schefengitler. Markisen 

Ferligeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetneb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Damnst. Ldstr. 
63225 Langen ■ Telefon 2 38 79 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 10S.- zzgl. Mw/St. 
Ihr AnzaigantMrater, Harr Schmitt, 
berat Sie gama. 

Telefon 2 10 11-12 

£aii0imer2atung 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Oreieich, Solmische Weiherstr. 17. Tel. 06103 / 821 61 
Darnnstädter Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9. Tel. 06103/2 3638 

Telefax 06103/8 40 69 
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\ Dressur-Tumier trotz 

Regen ein voller Erfolg 

Unvergeßlich: Grand Prix beim Reit-und Fahrverein 

:■ 
t 
t 
1 
1 

l.iiiiKcn - Unvci'Ki'lllu'h 
l)lcilK'n wini 'IVilm'hnKMn. 
Hichlcni uiitl Zuschiiucrn 
der ("ifiind I'nx de nrcssiin«- 
/um AI)si hhilS der drei Ta>>r 
lies Dn's.sur-Turnit'ri'.s iiri 
des Keil- und Kahrvori'in.s 
I.anni-n Denn die Wasscr- 
miisscn. dii' mit Bi'Hinn der 
PiufuiiH am Sonnlafjnai'h- 
mittan vom Iluiimcl schös- 
sen, verwandelten das urolJe 
I tressui-Viereek auf dem 
Kl'onenhof l)Uinen weniKer 
Mituiten ui eine Teiehland- 
sehaft 

I)ef slaike Helfall der Zu- 
sihauei hei der I'lazierunK 
.,/u FiilJ" in der Hi'ithalle, 
dei- diMi prasselnden Re^en 
ul>eilonte, war flir alle 14 
Teilnehmer und I'la/.ieiien 
deullieh hörhare Anerken- 
niinn diesi-r sportliehen Lei- 
stung Man war sieh einiH. es 
war i'in in jedem Sinn di"s 
Wortes unvei'HelSlieher 
(Irand I'nx. 

Kntsehii'den hatte ihn der 
drittletzte Starter des Her- 
Feldes für sieh, di'r Hhein- 
land-l'falzer Hudolf Brum- 
me In einem furiosen Hitt, 
herleitet von Blitz, Donner 
und Wolkenhrueh, sicherte 
er sieh auf lAifiiano mit 1 (i77 
Punkten den (Jrand I'rix. 
Brumme, der unter anderem 
als Landestrainer für Lu- 
xemliuiH im Ciespraeh ist, 
will auf alle Fülle heim 
iiiiehsten I.annener Oressur- 
Turnier seinen (Irand I'rix- 

Sien verteidinen und druckte 
auch für .seine Keit<'rkol- 

letjen die Komplimente 
der Aktiven für den Veran- 
stalter in der scherzhaften 
Bemerkung aus ..F,s mai hl 
i'infach Spaß, bei einem sol- 
chen Wetter versammelten 
Schritt zu reiten " 

Den zweit<"n Platz sicherte 
sich der Darmst.'idter Paul 
Schmid auf Ad Finitum mit 
I t)47 I'iuikten. Dritter wur- 
<le Frank l.amontaKne. 
Soest-Bad Sassendorf, mit 
Duphar und I (i.'M /.ahlern. 
Für den /.weltplazierten 
Paul Sehnud K'"'' aber 
noch einen anderen (^irund 
zur Freude. Denn seine Khe- 
frau, Petra I.indemann- 
Sehmid, tru^ sich als Achte 
ebenfall.'» in die Plaziertenli 
ste (he.ses (irand Prix ein. 

Zur Tradition des Lan^en- 
er Dressur-Turnieres (•«'hört 
mittlerweile das ..Dressur- 
fliampionat der Hessischen 
Berufsreiter". Das Finale 
die.ses 4. Dressur-Champio- 
nates entschied Christian 
PliiKc vom Heit- und Fahr- 
verein Dill-l.emp auf Chal- 
lentjer mit der C.e.samt- 
punktzahl von 1 ilüti /iihlern 
für sich. Ihm folgten auf den 
Platzen zwei und drei der 
Vorjahre.ssief>er Paul 
Schmid auf Davanti und 
Manfred Herrman. Nidiler- 
au-Heldenhernen, mit 1 (ll)tl 
bzw. 1 7122 Punkten. Dieser 
Wettbewerb hat eine Beson- 

derheit. die für zusätzliche 
S|)annun>> sor^jt Denn die 
drei Heiter, die sich nach 
zwei Qualifikationen, dar- 
unter eine Intermediaire I, 
für das Finale herauskristal- 
lisieren, müssen im Schluß- 
(lurehKanH auch das Pferd 
ihres jeweilinen Mitbewer- 
bers um die Champumats- 
,scharpe vorstellen. Überra- 
schung beim Championat 

Alle drei erhielten für 
ihre Hitte auf den Konkur- 
renz-Pferden bes.sere Wer- 
tungen als mit ihrem eigenen 
Pferd 

Im Rückblick auf die drei 
Taue vom bis 27. August 
meinte der Lanj>ener Sport- 
chef Cierhard Piet.sch. ilaß 
das Dressur-Turnier '95 
nochmals eine Steigerung 
bei den sportlichen Lei- 
stungen brachte. Dies habe 
die zahlreichen Zuschauer 
sicher dafür entschädigt, 
daß der amtierende Mann- 
schaf Is-Vizewelt meister. der 
fiir die Niederlande starten- 
<1<" He.sse Sven Rothenberger 
mit Blick auf die jetzt begin- 
nende F.uropameisterschaft 
seine Nennung kurzfristig 
zuriickzog. ebenso wie die 
Mann.schafts-Olympia-Sie- 
gerin von Seoul. Ann-Ka- 
thrin Kroth. 

Daß Pietsch mit seiner 
Wertung der sportlichen 
Seite nicht alleine stand, be- 
legten die Richtermoinun- 
gen. So unterstrich Dr. Li.se- 

• ** • 'v ^ t-o. ,• TS* » -ii • -.IN.-.- . • • --.v i 

Auch Gerhard Pietsch vom Reit- und Fahrverein Langen war In diesem Jahr beim Dressur-Turnier seines Vereins auf dem Kronen- 
hof wieder hoch zu Roß unterwegs. Insgesamt zeigten sich die Veranstalter trotz des Regens zufrieden. Foto: Ortowsl<i 

lotte Wittekinil (Marburg), 
ilaß man sich auf das Lan- 
gener Turnier freue, weil auf 
einer der schönsten Reit- 
anlagen Süddeutschlands 
Dressur-Sport von der 
Leichtigkeit gezeigt werde, 
ilie erst sportliche Spitzen- 

leistungen von Reiter und 
Pferd möglich mache. Für 
die Qualität der Langenei- 
Drc-ssur-Turnieri' stehe zu- 
dem tjie hervorragende Or- 
ganisation mit ihrem präzi- 
sen Zeitplan, nach dem man 
sozusagen die Uhr stellen 
könne. Auch das Ambiente 

und die Bewirtschaftung, so 
war von Teilnehmern und 
Zuschauern zu h()ren. sei mit 
ein guter Grund, das Lan- 
genei' Dressur-Turnier fest 
im Terminkalender vorzu- 
merken. 

Bei diesen Komplimenten 
für Organisation und .sport- 

lichen Leistungen konnte 
Verei nsvorsi t zenile Elisa- 
beth Oppermann-Willers gar 
nicht anders, als zuzusagen, 
jetzt schon das Dressur-Tur- 
niir '9l> und das Dressur- 
Championat '!)(i in die Pla- 
nung zu nehmen. 

! 

FDP-Vorstoß für 

ein „Bürgeramt" 

Erstes Inge-Moll-Gedächtnistumier Kosten spielen eine große Rolle 

Rang drei für die 

SSG-Keglerinnen 

Langen - Am vergangenen 
Samstag, 2. September, fand 
zum ersten Male das Inge- 
Mol l-Cicdächtnist urnier iler 
SSCI-Kegler für Damen in 
der Langener Stadthalli' 
statt. Angetreten waren fiinf 
M annschaften. Den ersten 
Platz belegte bei dem 'I'ur- 
nier die Mannschaft vom 
TSC Bürgel mit 2 H17 Holz 
vor Criin-Weiß Oberrad mit 
2 29!!, Den dritten Platz er- 
rangen die Ciastgcberinnen 
mit 2 2(i(i Holz. Beste Kinzel- 
spielerin imt 4H() Holz wurili' 
Renate Frnst V(mi SKV/RKC 
Rodgau. 

Am Sonntag waren ilann 
die Herren zum (i. F.rnst- 
Ludwig-Brück-Gedächtni- 
sturnier dran. Angetreten 
waren in tlieseni Jahr 14 
Mann.sohaften. Hier holten 
sich die Kegler von Sport- 
freunde Bischofsheim den 
Siegerpokal mit guten 2 5111 
Holz. Den zweiten Platz be- 
legten die Kegler vom RKC 
Rodgau mit 2 4:ill Holz vor 
der Mannschaft vom TV 
Dreieichenhain. die auf 

2 421 Holz kam. Die SSG 
Langen 1 kam mit 2 414 Holz 
auf den vierten Platz, die 
zweite Mannschaft mit 2 iiiii 
Holz auf Platz sechs vor der 
dritten Mannschaft von der 
SSC;. die noch 2 Holz 
warf. Die SKV Langen kam 
mit 2 2ti4 Holz auf I'latz lit. 
Bester F.inzelspieler bei die- 
.sem Turnier war mit 45t) 
Holz Vlado Raranko aus 
Bisehofsheim. 

Die Punktrunde iK'r 
Sportkegler beginnt an die- 
sem Wochenende. 9. und 10. 
St'ptember. Die erste Mann- 
.schaft der SSC:. die jetzt in 
der CJruppenliga antritt, 
spielt am Samstag um Ui 
Uhr in der Stadthalle gegen 
den KSC; Karben.Am Sonn- 
tag tritt die zweite Männ- 
schaft um 14.HO Uhr gegen 
den KCH 58 Weiskirchen 11 
an und anschließenil spielt 
die ilritte Mannschaft der 
SSG gegen die SC! Dietzen- 
bach. Die übrigen Langener 
Mannschaften haben Aus- 
wärtsspiele. 

Langvn - „Kin Bürgeramt 
für Langen" beschäftigt 
wieder aktuell die FDP- 
Stadt verordnetenfraktioii. 
Bereits zum Haushaltsplan 
für 1995 habe man einen 
Vorstoß zur Schaffung der 
technischen Voraussetzun- 
gen unteriKimmen. Die Ver- 
waltung habe .seinerzeit ihr 
..gleichlautendes Intere.sse" 
bekundet und auf laufende 
Aktivitäten verwiesen, zu 
denen man im zweiten Halb- 
jahr 1995 näheres hätte sa- 
gen wollen. ..Wir gehen da- 
von aus. daß nun das Thema 
unter anderem als .Modell 
l'nna' wieiler vorliegt", er- 
läutert Fraktionsvor.sitzen- 
der Dieter Bahr unter Hin- 
weis auf eine entsprechende 
städtische Informationsini- 
tiative vor kurzem. 

Die FDP habo sich anhand 
verschiedener Berichte und 
Referenzen mit der Unna'er 
Initiative befaßt und diese 
Informationen um weitere 
Erfahrungen ergänzt. So sei 
man in Neu-Isenburg bei 
dem liberalen Stadtrat Bert- 

hold Depper in deren ..Pro- 
und Kontra-Ül)erlegungen" 
eingewiesen worden. We- 
.sentliehe Punkte zur Beach- 
tung, so habe man laut Bahr 
gelernt, seien die Auswei- 
sung geeigneter Räumlich- 
keiten, die Einbeziehung der 
Mitarbeiter in die Entschei- 
(lungsfindung, die Qualifi- 
zierung des Bürgeramt-Per- 
sonals und dessen technische 
Unterstützung durch Mittel 
der modernen Informations- 
verarbeitung und Kommuni- 
kationstechnik. 

,,Die meisten der von uns 
studierten Bürgerämter sind 
allerdings unter dem aktuel- 
len Druck drastischer Ein- 
sparungen eingerichtet wor- 
den. Ob dies Usingen. Hof- 
heim oder Bad Homburg ist - 
überall spielt der Kosten- 
druck eine beherrschende 
Holle. Das wird in Langen si- 
cher mit auf dem Prüfstein 
liegen, weim wir den Haus- 
haltsplan für 1990 beraten 
werden", so Bahr abschlie- 
ßend. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für dit* Zeil vom 9. bis 15. September 1995 

Widder 

21..1.-20.4. 

Sliir 

21.4.-20.5. 

/\%illinKe 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

I.ÖMr 

23.7.-23.8. 

24.8.-23.'». 

Sie haben im Umgang mit einer 
Behörde einen kleinen Sieg er- 
rungen "IVilen Sie Ihre Kii-iiile 
mit anderen Mensehen, die viel- 
leicht die gleichen Probleme ha- 
ben. 

Sie meistern die Aufgaben spie- 
lend. die man Ihnen ülierträgt 
Lassen Sie sich aber auf keinen 
Fall zu Ütierstunden überreden 
Sie wissen, dali Ihr Partner da- 
heim auf Sie wartet 

Sie werden mehrere Male liei Ih- 
rer Arbeit gestört und verlieivn 
den llberbliek. Mit einem 
Machtwort können Sie sich die 
nötige Ruhe fiir Ihre wichtige 
Tätigkeit verschaffen 

.letzt können Sie eine entschei- 
di-nde Weiche stellen Zur Wo- 
chenmitte wissen Sie dann, daß 
alles seinen geregelten Clang ge- 
hen wird Ihr Plan hat sich be- 
wahrt 

Eine unenvartete Situation for- 
dert höchste Konzentration und 
eine schnelle Entscheidung. Ver- 
gewissern Sie sich, dali man an 
höherer Stelle Ihr Verhalten gut- 
heißt. 

Gehen Sie nicht zu nachlässig 
mit den t.Interlagen um, die man 
Ihnen anvertraut hat Ein 
Freund wird bald kommen und 
Sie um entsprechende Auskünfto 
bitten 

l'herprufen Sie, ob alles sii ver- 
läuft. wie Sie es geplant haben 
Verla.ssen Sie sich nicht darauf, 
was man Ihnen erzahlt, sondern 
|)rufen Sie die Dinge vor Ort 
nach. 

Kläri'n Sie am Wochenende die 
Differenzen, die es in einer pri- 
vaten Beziehung gibt Es hat 
keinen Zweck. langer gute Mie- 
ne zum hosen Spiel zu machen 

WaaRi' 

VI 
24.9.-2.VI«. 

Skorpion 

Xmo 

24.10.-22.il. 

Reiseplane können nicht von Schütze 
houti» auf morj^on vorwirklicht 
worden Sie müssen langfristig» 
planen, damit Sie am Kndo 
nicht in TerminschwuMigkeilen 
kommen 23. II.-21.12. 

Böse Geruchte machen die Hun- 
de. Ihr Ruf sieht auf dem Spiel. 
Suchen Sie nach dem Urheber 
der Klatschgeschichten und 
stellen Sie ihn öffentlich zur 
Rede, 

Steinbm'k 

22.12.-2«. I. 

Sie haben allen (irund zur WassiTinaiin 
Freude Ein griißerer finanzi- 
eller Gewinn wartet aiif Sie 
Alle Ihre Kollegen weiden nei- 
disch sein, wenn Sie ihnen da- 
von erzählen. 

Es hat den Anschein, daß einige 
Dinge nicht so verlaufen, wie Sie 
es eigentlich gedacht hatten 
Notfalls müssen Sie Ihre Pläne 
ändern, um finanzielle Verluste 
zu vermeiden. 

21.L-I').2. 

Kischi' 

20.2.-20.3. 

Belm ersten Inge-Moll-Gedächtnisturnler erreichten die Damen der SSG den dritten Platz. Insgesamt waren fünf 14 Mannschaften waren beim Ernst-Ludwlg-Brück-Gedächtnlsturnler mit von der Partie. Die Kegler aus Bischofs- 
Mannschaften bei diesem Turnier In der Stadthalle angetreten. Foto: Arnold heim kamen auf Rang eins, die erste SSG-Mannschaft erreichte Platz vier. Foto: Arnold 
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Schimunzel - ECKE 

Mode 
Sie sprachen über Mode. „Weißt du 

auch, welche Hüte in dieser Saison 
modern sind?" fragte sie zärtlich. 

„Wie immer zwei Arten!" brumm- 
te er. „Die eine Art gefällt dir nicht, 
und die andere kann ich nicht 
bezahlen." 

Philosophie 
Der kleine Junge kam zum Vater. 

.,Du, Papa, ich weiß jetzt, was ich 
werden will: Philosoph!" 

,,Mein lieber Junge, Philosophie 
erlernt man nicht. Philosophie erlei- 
det man. Heirate, dann wirst du 
Philosoph." 

Pilze 
„So, so, Sie essen also mit Vorliebe 

Pilzgerichte aus selbstgesammelten 
Pilzen? Mir würde das zu viel Mühe 
machen. Und schließlich spart man 
ja dadurch nicht sehr viel." 

„Haben Sie eine Ahnung, was wir 
dadurch sparen! Seit wir selbstge- 
sammelte Pilze essen, bleibt nie- 
mand mehr bei uns zum Essen." 

Eingebildet 
Sie gingen im Park spazieren. Er 

schwärmte: „Ich liebe das Große, das 
Erhabene und das Vollkommene im 
Leben." 

Darauf sie; „Wie könnte ich Sie 
abweisen, wenn Sie so um mich wer- 
ben..." 

Liebe macht blind 
Sie: „Du liebst mich nicht mehr! 

Früher hast du mir jeden Wunsch 
von den Augen abgelesen, doch jetzt 
tust du das nicKt mehr." 

Er: „Das beweist nur, daß ich dich 
noch sehr liebe. Wahre Liebe macht 
nämlich blind." 

Geschäftstrick 
„Ich verstehe gar nicht, daß 

Biedermann seiner Frau Gesangs- 
unterricht geben läßt. Sie singt doch 
wie eine Sirene." 

„Oh, das ist ein raffinierter 
Geschäftstrick von Biedermann! 
Seit seine Frau singt, hat er einige 
Nachbargrundstücke zum halben 
Preis kaufen können." 

Au Backe! 

„Sein Aussehen ist etwas 
ungewöhnlich - aber als 
Kinder-Zahnarzt hat er 
großen Zulauf!" 

„Warum läßt du sie nicht ein- 
mal einen Zahn ziehen, wenn 
sie doch absolut Zahnärztin 
werden will?" 

Der Lärm ist nicht sehr 
schön, aber er demonstriert, 
wie mild und zart mein klei- 
ner Bohrer ist!" 

Ein Apfelbaum 
Der junge Student der Land- 

wirtschaft besichtigt mit seinem 
Onkel Felder und Obstgärten. „Ich 
muß dir leider sagen", meint der 
junge Mann gönnerhaft, „daß deine 
Anbaumethoaen völlig veraltet sind, 
Onkel. Ich möchte wetten, daß du 
von diesem Baum keine zehn Pfund 
Birnen erntest!" - „Das dürfte stim- 
men", erwidert der Onkel schmun- 
zelnd, „das ist nämlich ein Ap- 
felbaum!" 

Der Korb 
„stell dir vor, Elli, vor drei 

Wochen habe ich Peter, als er um 
meine Hand anhielt, einen Korb 
gegeben, und jetzt betrinkt er sich 
immerfort." 

„Das ist aber allerhand, daß er das 
so lange feiert." 

Versicherung 
Der Farmer in Texas will seine 

Farm gegen Feuer versichern. 
„Was für Vorkehrungen haben Sie 

gegen den Ausbruch eines Feuers 
getroffen?" fragt der Versicherungs- 
agent. 

„Wenn ich derartige Vorkehrungen 
fetroffen hätte", brummt der 

armer, „dann würde ich mich doch 
gar nicht versichern," 

Sünder 
„Kinder", sagt der Pfarrer im 

Religionsunterricht, „was müssen 
wir zuerst tun, damit unsere Sünden 
vergeben werden?" 

„Wir müssen erst einmal sündi- 
gen!" rief ein Schüler. 

Der Andere 
Er flehte sie an, er lag beinahe vor 

ihr auf den Knien. „Verzeihe mir, ich 
werde es nicht wieder tun, ich will 
von heute an ein ganz anderer wer- 
den." 

Sie lächelte kühl und sagte: „Gib 
dir mit deiner Verwandlung keine 
Mühe, den Anderen habe ich schon." 

Ausgehen 
„Peter, ich fürchte fast, du hast 

deine Pfeife lieber als mich," 
„Das wäre nicht allzu seltsam, 

Liebling, Sie geht auf jeden Fall 
nicht so oft aus wie du." 

Na und? 

„Peter, wie oft habe ich dir 
schon gesagt, du sollst bei Tisch 
nicht mit den Füßen zappeln! 
Hast du denn keine Ohren?" - 
„Doch, Mutti, Aber wie soll ich 
denn mit den Ohren zappeln?" 

* 
„Das Wort .Angst' kenne ich 

überhaupt nicht!" - ..Ach, du 
besitzt wohl keinen Duden?" 

„Mama, ich habe einen Igel 
gesehen!" - „So? Weißt du denn 
überhaupt, was ein Igel ist?" - 
.,Na klar, eine Maus mit einem 
Kaktus drauf!" 

Junge, wirst du erst begreifen, 
wenn du mal verheiratet bist." - 
..Und dann. Onkel?" - „Dann ist 
es zu spät." 

„Mama, ich habe so kalte 
Beine." - „Dann mußt du mal 
richtig laufen, dann werden sie 
wieder warm." - „Das glaube ich 
nicht. Mama. Meine Nas^ läuft 
schon die ganze Zeit, aber trotz- 
dem ist sie eiskalt." 

Die Gattin sagt zu ihrem Mann: 
„Heute wirst du am Essen mal 
nichts zu meckern haben." Er 
mürrisch: „Bist du so sicher?" - 
„Völlig sicher", meint die Ehefrau 
lächelnd, „ich habe nämlich heute 
gar nichts gekocht." 

* 
„Balduin", fragt die Tante ihren 

kleinen Neffen, „schreibst du mit 
der rechten Hand oder mit der lin- 
ken?" - „Weder noch, Tante Else, 
ich schreibe mit dem 
Kugelschreiber!" 

* 
„Hast du auch mehr Lohn 

gekriegt, Schäl?" fragt Tünnes, 
„Ja, aber das nützt mir nicht 
viel!" - „Warum denn?" - „Sehr 
einfach, ich spreche im Schlaf, 
und da hört es meine Frau!" 

* 
„Hast du mich gestern im Radio 

gehört?" - „Was, du warst im 
Radio? Bei welcher Sendung 
denn?" - „Bei der Fußball- 
übertragung, Ich habe doch Tooor, 
Tooor, geschrieen,,." 

* 
„Warum gibst du dich immer 

jünger als du bist?" - „Ich stamme 
aus einer sehr armen Familie, 
weißt du, wir konnten meinen 
Geburtstag erst feiern, als ich 
schon zwölf war." 

* 
„Was das wahre Glück ist, mein 

„Haben deine Eltern gestern 
keinen Krach gemacht, als du erst 
um zwei Uhr nach Hause kamst?" 
- „Ich habe Glück gehabt. Als ich 
gerade in mein Zimmer kam, hör- 
te ich. wie Mutter von ihrem 
Rendezvous mit ihrem Freund 
zurückkam," - „Und was meinte 
dein Vater?" - „Der war froh, daß 
Mutter noch nicht zu Hause war, 
als er betrunken heimkam," 

Beim Spazierengehen sagt die 
kleine Sonja: „Mama, kaufst du 
mir einen schönen Schwimm- 
ring?" - „Da müssen wir erst Papi 
fragen," Nach einer nachdenkli- 
chen Pause fragt Sonja wieder: 
„Mama meinst du, Papa wäre es 
lieber, wenn ich untergehe?" 

Sagt der Pfarrer zum kleinen 
Hubert: „Na, sagst du denn auch 
jeden Abend dein Nachtgebet?" - 
„Nein, das macht meine Mutter 
für mich." - „So, was sagt sie 
denn?" - „Gott sei Dank, daß der 
Kleine im Bett ist!" 

* 

Ein Schauspieler zu einem 
Kollegen: „Wahnsinn, Ich höre, du 
hast in Hollywood gedreht!" - 
„Das stimmt!" - „Und was hast 
du gedreht?" - „Däumchen!" 

Silbenrätsel Mixrätsel 

Schachaufgabe Nr. 37 
H. Lochet, 
Schwalbe 75 

Weiß zieht an und setzt in 4 
Zügen matt.' 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kh5, Dg5, Ba6 (3) 

Schwarz: Kh8, Lb8, Ba2, h7 
(4). 

Aus den Silben: a - a - bar - ca r ehe - 
de - din - en - fei - ga - gen - ha - i - i - in 
- ke - ken - na - nez - nie - nis - pran - ri 
- rin - San - sen - si - sir - sol - sow - ster 
- stie - tan - te - tu - we - sind 15 Wörter 
nachstehepder Bedeutungen zu bilden: 
1 Tatze, 2 Aufhängevorrichtung, 3 
Kuchengewürz, 4 Eniältungserscnei- 
nung, 5 Stadt und Provinz in Italien, 6 
Stadt am unteren DonAJkraine, 7 Insel 
vor der Küste G-Afrikas, 8 Geliebte des 
Tristan, 9 Hochtallandschaft in der 
Schweiz, 10 See in Lappland (finn. 
Name), 11 Schuhzeug, 12 Berührungs- 
linie, 13 früh. Orient. Ministertitel, 14 
Fluß i, Ostpreußen, 15 Halstuch (aus 
dem Franz.). 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - ergeben ein 
Wort von A. Einstein. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen, Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen bekannten Nordpolforscher, 
REIBE 

DOM 

PAUL 

AR 

ROH 
ASER 

-LEAR 
POLEN 

+ ART 

+ SICH 

+ AS 

+ NOT 

+ DEN 
+ GENT 
+ ZEHEN 
+ NOA 

= Lohnempfän- 
ger 

= zeitent- 
sprechend 

= schwed, Uni- 
versität 

= Urkundsbe- 
amter 

= männl. Biene 
= militär. Rang 
= mitteilen 
= frz. Kaiser 

S'abcdefgh 
Besuchskarte 

Füllrätsel 

Welchen Beruf hat dieser Herr? 
P. Sorg 
Athen. 

kmmtztkmmtrt 
Die Mitlaute, an den richtigen Stellen 

mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch, 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: a - ar - ar - beit - dem 

■ di - ein - ein - es - fei - ge - ge - grab - 
graf - hei - im - in - keh - kel - las - le - 
le - lei - los - mit - na - nacht - port - rei 
- rer - schickt - se - sen - ser - stät - ta - 
te - te - tel - ter - ti - un - vice - wan - zug 
- sind 13 Wörter nachstehender dop- 
pelsinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 aus eigenem Antrieb, 2 Luflbewe- 
gung zu später Stunde, 3 Schreber- 
garten, 4 bemängelter Hausflur, 5 
Sprossenstiege für die Urlaubsfahrt, 6 
Konserviertätigkeit der Hausfrau, 7 
aus einer Fremdsprache Übernom- 
mens Geschlechtswort, 8 der zweite 
von drei Lotteriescheinen, 9 adliger 
Fernsehmitarbeiter, 10 beleuchtete 
Spielkarte, 11 Gaststättengehilfe, der 
Speisereste zusammenfegt, 12 im 
Innern einer Jagdgöttin, 13 Bedie- 
nung bei Tisch, 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen das 
Kennzeichen von Prosawerken. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der^iachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - den Anfang des Nacht- 
ständchens von L, Rellstab (von Schu- 
bert vertont) ergeben. 

Leid - sie - fliehen - Met - 
Gin ■ Elite - Ade - Rad - Lurch - 
Dieb - an - Achat - Zug - Dirk. 

Silbendomino 

Ge- 
tielde- 
ftucht- 
stand 

durch- 
lässig, 
löchrig 

ehem. 
span. 
tönigln 

hdb- 
sDcdllg 

—T Abk.: 
StraBe 

Verbin- 
dungs- 
stelle. 
Furche 

SchlKs- 
Iracht- 
räum 

Vogel- 
noch- 
wuchs 

unemp- 
fäng- 
lich, 
aefelt 

kristal- 
liner 
Schiefer 

oppetlt- 
,anreg. 
alkoh. 
Getränk 

>■ 
T T T röm. 

Adels- 
ge- 
schlecht 

► 
T 

alt- 
giiecli. 
Haupt- 
stamm 

*■ 
Hptst. 
Grie- 
chen- 
lands 

Kenn- 
ziffer 

r 

leiden- 
schaft- 
licher 
Jäger 

Spion 
T 

► V/lnd- 
stllle 

Kurz- 
strek- 
kenlouf 

Buch 
der 
Bibel 

ugs.: 
Ver- 
sager 

y Apostel 
der 
Grön- 
länder 

Teil 
des 
Beines 

T 
> 

T 

(ettla. 
tranig *■ Nacht- 

lager 
Stodt 
an der 
Bode 

▼ Dunst- 
glocke 
Uber 
Stödten 

r 

iKose- 
nome d. 
GroB- 
voteis 

Farbton 
T Strom 

In 
Afrika 

Zeichen 
für 
Stron- 
tium 

T 
► 

ein 
Binde- 
wort 

Aus- 
zeich- 
nung, 
MMollle 

T 
► fort, 

weg 
Unn. 
Rekord- 
läufer 
tl973 

T 

Ausfuhr 
von 
Gutem 

Grund- 
rech- 
nungs- 
art 

▼' 

 1 n® 

Miß- 
gunst 

Zahlen- 
Ober- 
Sicht 

Abk.: 
Gran 
Turlsmo 

9 

37 

Die Silben sind so zu ordnen, daß 
sich eine fortlaufende Kette zweisilbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die Anfangssilbe des 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben den Anlaß erregter 
Diskussionen. 

brot - fach - feld - frucht - glas - 
heim - kämpf - preis - rat - Schluß - 
schrank - stadt - stürz - weit - zier 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute; - a e e e e i ö - sind den 
folgenden Mitlauten: - dschnhln- 
so beizuordnen, daß sich eine Operet- 
te von Offenbach ergibt. 

Auflösungen,von 
Rätsel-Raten Nr. 36 

Schach: 1, Tß x f7! und Schwarz ist unrett- 
bar verloren. Nach a2 - al D, 2, Kgl - g2 
(natürlich nicht 2, Kgl - h2) gab er auf. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Gemeingeist, 2 
Eberesche, 3 Nachhut, 4 Edeltanne, 5 Rost- 
braten, 6 Aschermittwoch, 7 Laufbrett, 8 
Nachtfalter, 9 Eichenwald, 10 Nachtschicht, 
11 Nagelschmied, 12 Ellenbogen, 13 Revue- 
star. - Generalnenner. 

Hier darf gestohlen werden: Du sprichst ein 
grosses Wort gelassen aus, 

Slltienrätsel: 1 Daimler, 2 Urlaub, 3 Lofoten, 
4 Datum, 5 Elvira, 6 Neider, 7 Steuer, 8 Chi- 
le, 9 Wiege, 10 Eindruck, 11 Imbiß, 12 Größen- 
wahn, 13 Eisbär, 14 Niere, 15 London, 16 
Abstand, 17 Chianti, 18 Eichel, 19 Niederlan- 
de, 20 Hangar. - Dulden, Schweigen, Lachen 
hilft vielen bösen Sachen. 

Mixrätsel: Toledo, Alater, Lampen, Koenigin, 
Sabine, Herodes, Odessa, Walzer = Talkshow. 

Besuchskarte: Handwerkskammer. 
Sllbendomlno; Spieluhr - Uhrschlag - 

Schlagbaum - Baumast - astrein - Reinfeld - 
Feldmark - Markstein - Steinberg - Bergland 
- Landwehr - Wehrdienst - Dienstzeit - zeitnah 
- Nahkampf - Kampfruf - Rufmord - Mordlust 
= Lustspiel, 

Komblnatlonsrätsel: Mit Kind und Kegel. 
Schwedenrätsel 

NA 
■ L ■ L 
■ I ■ I 
BE 
■ R ■ T ■ E 

■■■Gl 
HRUNG 
AABAL 
ABEBE 
RABUN 
NTERN 
ATBSB 
OBDUE 
EBALD 
L I SA 

OBBPBFBAB 
SAUFNAHME 
TBBAIRBAG 
BKRUMMBLB 
RATBMBUFA 
BKBFEURIG 
TAPIRBTBE 
ROBGBTEEN 
IBAUFWIND 
OBERBOLGA 
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J^'ür uns alle unfaßbar hat un.s meine f^eliobtc P'rau, unsere liebe 
Mutter. Schwief^ermutter, Oma und Schw«'ster 

Dorothee Lehmann 

geb. Glebe 
» 11.7.1937 tß. 9. 1995 

viel zu früh verlas.sen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Kgon Lehmann 
Sabine Lehmann-Klose 
Wolfgang und Alexander Klose 
Rainer Lehmann und Carolin Mühlbauer 
Margret Glebe 
und alle Angehörigen 

(i;J225 Lanfjen, Dreieichrinj» 

Die Beerdif^ung findet am Dienstag, dem 12. September 1995, 
um l.'j.^O Uhr auf dem Lanf»ener Friedhof .statt. 

Von Beileidsbekundunf^en am Grab bitten wir abzu.sehen. 

In 'Prauci' und Dankbaikcit nehmen wir Ab- 
■srhicd von meiner lieben Mutter. Schwieger- 
mutter, Oma, Ur-{)ma, Schwester und Tante 

Frieda Barth 

• 15. 11. 1«!>7 t 21. «. l!»»."i 

Horst und 
Christa Kühne fji'b. Barth 
und Angehörige 

Laiif^en, im September H)}).') 

Die Trauerfeiei' und an.schlielSende Ui'nenbei- 
setzunj^ findet am Donnerstaf», dem 14. Sep- 
tember 19!).'), um l.") Uhr auf dem Lanf^ener 
Friedhof statt. 

Am (>. S<'|)toinl)«T 1995 vtMstnrh 

Frau Dorothee Lehmann 

im Altor von 58 .Inliivn. 

Krau hchmami war seit Aii^»ust liiT-l als CiruppcnliMloriii 
IM (lor Stadlisc'lu'n Kindcrta^psstattr Siulürhc 

Kin^sli'aßi' tatij». 

Mit Dank und Anorkennun^ für trinio, pflichthcwuBlo 
Tatifikoit 1)(m dor Stadl I,anj»i*n trauern wir um 

unsiMH» Mitai bcMtorin und Kollegin. 

Wir werden sie in elirendor KrimuM'uii^ behalten. 

Der Magistrat Der Porsonairat 
(lor Stadt Landen der Stadt LangiMi 
Pitthan Weise 
lUirKemieistor Stv. IVrsonalratsvorsitzeiulor 

ZEITUnCSlESER toöue» 

Qualität ab Werk! 

»INSTIR • TUIRIM 

Der Pergasole Wlntergartea 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohniraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

Gebührenfreies | schmi.t ' lb.ut«=hpll. I 
Info-Telelon sOLAR bau-systcm 
01 30/85 02 25 

,.. denn bei Glas blicken wir durch! 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 ur>d 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallstadt (Industriegebiet) ■ Slemensstrafle 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Ihr Bfuch rwhindt-ft S"«' Dann v«»i trauen f>ie drm miI 80 Jahrrn vtffi tOOOOO fach l>ewahrten 
Spranzband - 80 
ohn« uhne Schenk»! nemcn. mm genau nul <li(i Bru( hplort«* einsl*lltMf Voli ftchuli Iwt Leisten-. Moden . N<ttx>( u Dau<.n«irnndt>fu< tien SPRANZ GmbH. Pf. 91S3.73410 AAlcn-Ulio Ptot<v«r1r«tung und nichtt« B«ratui>g; 

Dl. 12. 9 . Oreielch 17 30-18 Uhr 
Dreieich-Drogerte Buch. Hauptslr 43 

arabella-Jalousien 
Der praktische, 
dekorative Sonnen- 
und Sichtschutz. 

Beratung und Montage durch":' 
I Bestehorn und Co. GmbHl 

Markisen, Fenster. Rolladen 
63303 Dr-Sprendlingen 

Robert-Bosch-Str 26 
06103/37 36 87/97 

Wer meinen Stock gefun- 
den luid abgegeben lial. sage 
ieli meinen tier/liclislen 
Dank. 

Schwester 
Anna Stricker 

1 angcn. Sollen.str. 2X 

Die FreizeitCentrale 
Ihr* Freizeitpartner-Hotline 

Kostonloses Infomaterial unter 
Tel.: 06150/8 45 39' 

SaJoij S'lriiüAiy- 
Ottnungs/eilen 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 8 30-16 30 Uhrj 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rf.einstraf^e 24 
63225 Langen 
Inh Monika Schaeler 

■^v 
Wir vftfib«n BXKUiStV-Produkt» von: 

■MIEDKEN 

12 Daunenbetten 
(Gänsevolldaunen). Aussteuerqualität, 

Messe-Mustert)etten 
Stck. 179.- DM, Kopfkissen 39.- DM 

auch einzeln hier abzugeben 
Firma Qatx Daunenbettenfabrik 

Tel. 05924/83 18 

Dachreparaturdienst Schnelldienst, 
Flachdach, Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax; 069 / 66 90 02 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 3687 

gew. 

Bei einem 

Trauerfall 

ihr Fachbelrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

^ 06103 
Südlictie Ringstr. (gegenüber Friedhiof) ^ 
63225 Langen Ii f 1 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Trauerkleidung 
für Darnen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen, 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V > 
Russclshpii!! Bonnor St'nrje-.10. Tel 4 14 14 

Langen .irn.LutherpUitz G^irlenstraße 6. Tel 06103': 2 79 21 

IVer holt die Kinder 

von der StraBe? 

Deutschlands mehr als 84.000 Sportvereine bieten 
Kindern und Jugendlichen dos größte Freizeitangebot im 
Land - und oft 7 Tage in der Woche. Die Attraktionen; 
Selbsterfahrung, Freundschaft und Erlebnis. Weil mehr 
also, als auf jeder Straße der Welt zu finden wäre. 

Deutscher Sportbund 

vreine 
fSr alle ein Gewinn 

UNTERRICHT 

Zum Schulstart ... 

... gibt es bei der Schülerhilfe 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe von der Grundschule 
bis zum Abitur. In über 800 
Orten, auch in Ihrer Nähe. 

.Tel. 26 39 0 
Tel. 39 37 
Tel. 86 29 57 
Tel. 19 4 18 

194 16 
194 16 

Tel. 19 4 16 
Tel. 19 4 16 

Tel. 
Tel. 

Lernen machl wiedur Spaß 
DIETZENBACH. City-Center 3. OG  
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57  
OFFENBACH, Kalserstt 63 
DIEBURG. Markt 2  
MÜHLHEIM, Bahnhofstr 18 
OBERTSHAUSEN. Robert-Koch-Str. 2  
RODGAU, Rodensteinstr. 7  
SELIGENSTADT, Kleine Maingasse 1  

Beratung u. Anmeldung: Mo • Fr 15.00 bis 17.30 Uhr 

STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 

NEUE LEHRGANGE 
MASCHINENSCHREIBEN • KURZSCHRIFT • STANDARDSOFTWARE 

TDCCflDC GRATISPROSPEKT incounc 06103 - 4 23 le 
FISCHER • LANGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACH 

auch Mitnahmemarkt zu Mitnahmepreisen 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Facti 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Kursdauer Preis inkl. 
Lehrmaterial 

Kurzschrift 
ti/laschinenschreiben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormittagskurs 
Textverarbeitung 
I^S WinWord 6.0 
Tabellenkalkulation 

EXCEL 5.0 
Betriebssystem tk/IS DOS 
Einführung und Aufbaukurs 

7 Monate 
7 Monate 
50 Zeitstunden 

20 Zeltstunden 

24 Zellstunden 

je 8 Zeitstunden 

DM 300,00 
DM 425,00 
DM 415,00 

DM 380,00 

DM 420,00 

DM 140,00 

InlormationsatMnd: Donnerstag, 21. September 1995, um 18.4^Uhr, 
KULTURHAUS Alles Amtsgericht 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 
Borngasse 14 • Telefon P 19 48 

FREMDSPRACHEN 
INSTITUT Krt INOUSrat UND WMTSOMFT 
BERUFSAUSBILDUNQ 
für Fremdsprachenkorrespondenten. Europa-Sekretärinnen bzw. 
3sprachige Wirtschaftsassistentinnen. 
Fachübersetzer und Dolmetscher 

Lehrgangst>eginn April und Oktober 

StiftstraB« 14 
(U> ur>d S-Bahn-AnschluO) 
60313 Frankfurt/M. 

 T«L 06»/» 12 44 / 28 41 13 
SPRACHAUSBILDUNQ 
für Anfänger und Fortgeschnttene. 
scliriltliches und mündlkihes 
Training in der Umgangssprache. 
- Tagst- und AberKtkiassan 

Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter 

Kim Jessica 
4. 9. 1995 - 3685 g - 51 cm 

Die glücklichen Eltern: 

Cornelia und Norbert Maurus 
15 East Cadillac Drive 

Somerville. NJ 08876. USA 

Für die vielen Gluckwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

■|-'locK2ei+ 
danken wir, auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich. 

C\Ö\2 

Pof t'O geb. Kruse (Ebert) 
Langan, im September 1995 

Jetzt ist es soweit! Wir wünschen 
Frau Dr. G. Link & Herrn Dr. M. Jeannard 

viel Glück für ihre gemeinsame Zukunft. 
Ihre Praxismitarbeitennnen 

I. Keib, C. Kixraman, //. Rasch 
Langen, am 8 September 1995 

Meinen herzlichen Dank allen, die mich zu meinem 

85. Geburtstag 

mit Blumen und Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Pitthan, der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt, der SPD sowie Herrn Dr. Flainer 
Block und seinem Praxis-Team. 

Kurt Meyer 

63225 Langen, Im Singes 4, im September 1995 

Hiermit gebe ich die 
Eröffnung 

meiner 
Rechtsanwaltskanzlei 

bekannt. 

Termine nach Vereinbarung, auch nach 
18.00 Uhr und am Samstag. 

RAin 
B.-Anette Wiesenewsky-Eicke 
Geschwindstr. 6 Tel.: 06103 / 94 60 48 
63329 Egelsbach Fax: 06103/ 4 96 10 

INTACT • peutsctilands Nr 1 im Wannenaustausct) macht s 
möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitits-Slihl- 
Emiil-Waane (; B KALDEWEI) in Ihrer Wunschlarbe Das 

INTACT-Veriahren ist einmalig und durch Bundeipitent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherhett einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung Beste Referenzen 

Ruten Sie an - wir beraten Sie. 

"".r.:'!:;:"" | MTAPTijljfe Wächtersbacherstr.sg 
Städten 11^ 1##### 60386 Franl(furt 
der QRD BAD-SERVICE GMBH S 069/4 20 82 30 

Langen 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XHI. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Ausschuß für Umwelt, Bau und Verkehr - 

Am Mittwoch, dem 13.9.1995. 20.00 Uhr, findet die 18. 
öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt. Bau und Ver- 
kehr im Stadtverordnetensitzungssaal des Rathauses. Zimmer 140, 
Südliche Ringstraße 80. statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Tel!) 
1. Mitteilungen der Ausschußvorsttzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats \ 
3. Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes auf der Westseite des Bahn- 

hofes in Langen 
4. Verkehrskonzept Keßlerplatz/Bahnstraße West und Friedrich- 

straße 
5. Verlängerte Heinrichstraße 
6. B-Plan 13/A 

hier: Anlage eines Amphtbiengewässers 
7. Stand der Bauleitplanung 

hier; Übersicht über die im Verfahren befindl^hen Bebauungsplä- 
ne 

6. Fußgängerbedarfsanlage für Ampelanlagen 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 13. 7. 1995 

9. OrientierungshiHen für Ortsfremde am Lutherplatz 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 13. 7. 1995 

10. Bekanntgabe von Bauanträgen 
11. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 7. September 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr 
Stv. Rettig 
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Antik 

9.-10.9. 
Sa, So 1118 Uhr 

iiwr« wwai 
MArniALHALLE 

geschäftliches 

MAINASCHAFF 
 M»WT»m»llE  

OR6.: NIPPEN-GMBH 76287 RHEINSTETTEN TELEFON 0 72 42 - 13 14 

Miele 

Hausgeräte 

DACH 

@ AditungHaubeiitzer! 
Preisknüller 
für das richtig* 
• Neu-'AlttMueindeckungwi (Zi*gil/SchM*r) • GMwlv«rl<Mdungen 
• OachipwiglarartMitwi • Fladidach- und Gartgandactwanlcningan • 
• KamlnverichMarungtn • OachflidienlMistor (alle Fabrikat^« 
« Abbruch von AsbMt-Wall- u. Kunstachieterplattan nach TRGS 519 
• Raparaturan »Inaolldaf.handwatWIctiaf Auatührung» Anruf Iphntt 
B. JUNOftl*>lM4T7ll«HM(Mocllll«m)«061 81'4e»1 93lllo.-8a».(IO-W.OOUhr 

> AbaoMa FaalpiaMlatwitIa • SaH OMr IS Jahran dia ToMdra^ 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimnnbecken- 
folien 

.und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit - 

PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11. Industnegebiet Sud 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Miele-Vertriebszentrum 
64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
.Werkskuddcndicnsl Darnstadt 

Tolofon06T51/8 58-.300 
Vorkfiül nur über don Fachhandel 

Fordern Sie 
unsere Kreativität, 

wenn Ihr Haus neuen 
Pfiff bekommen soll. 

Durelan-Bautenschutz GmbH 
trel.: 06071-38450/Fax: 3855£ 

lUnd ewig lockt der Preis 
' Nur 60 % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
TäI.; OOO7--*/&337-0 

Tarot-Kanenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

SCHORNSTEINE 
Mauern mil Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstahl- • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-instandsetzungs GmbH - ei 137 schooeck 
3 06187/46 37. bis 20,00" • Solort-Angebot ■ kein Verlreterbesuch 

Fahrrad-Heckträger für 
über 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Waittalla-Elchmann, Orber Str. 13 
60386 Ftm . Tal. 069/42 52 52 

(OFFENBACH-POST LESEKREISE) 

Zur schönsten Jahreszeit 

Insel der Götter ZYPERN die Sonneninsel 

Die Sonneninsel Zypern liegt im Schnittpunkt dreier Kontinente: 
Europa, Asien, Afrilca. Phönizier und Ägypter, Hellenen und Römer, Türken 

und Engländer - viele Völker haben die Insel beherrscht und 
Ihre Spuren hinterlassen. 

BADEN - ERHOLEN - ERLEBEN 

im Hotel GOLDEN ARCHES ***Sterne 
Das Hotel befindet sich in der schönen Gegend von Amathus, 

5 km von der Stadtmitte LImassol und nur 100 m vom IVIeer entfernt. 
Alle Zimmer sind mit seitlichem Meerblick, schön möbliert und mit 

Klimaanlage/Heizung, Radio, Telefon, Bad/Dusche, ausgestattet. Ferner 
verfügt das Hotel über Restaurant, Cafeteria, Bar, Ferhseh- und Videoraum, 

ein Souvenir- und ein kleines Lebensmittelgeschäft. 
Zur Hotelanlage gehört ebenfalls ein Swimmingpool und ein 

Kinderplanschbecken sowie ein Spielplatz. 

Reisetermin: 3.-10.10.1995 

Flug ab/an: Frankfurt/Main 

Leistungen: 
•»Flug nach Larnaca und zurück 
• 7 Übernachtungen nnit Halbpension 
• alle programmgemäßen Transfers 
• deutschsprachige Reiseleitung 
• umfangreiches Versicherungspaket 
'• Insolvenzversicherung 
Reisepreis: DM 

pro Person Im Doppelzimmer 
Einzelzimmerzuschlag: DM 200.- 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter: 
Pluspunkt Reisen, Uferstraße 24, 61137 Schöneck, Telefon 06187 /48 0412. Fax 48 04 35 

I Anmeldecoupon 
I Bitte einsenden an OFFENBACH-POST, 63002 Offenbach, Postfach 10 02 63 
I Zur Teilnahme an der Reise nach Zypern vom 3.-10. 10. 1995 möchte ich folgende Personen 
I verbindlich anmelden: 
I Name: Vorname: Geb.-Datum: 
I 

PLZ:. 

I Straße:. 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
i 
I 

.Nr.:. 

.Wohnort: 

Name des Mitreisenden: .Geb.-Datum: 

Name des Mitrei.senden:. .Geb.-Datum: 

I I Doppelzimmer 

lOrt:. 
L_. 

. Datum:. 

I I Einzelzimmer 

t Inrprcrhrifl- 

Mietsystem 

S01 30/121225 

cmuih 
Unser Name steht weltw/eit 

für Zuverlässigkeit 
Crown GatMlstapler GmbH 

Drelelcliatr. 36 • 64546 Mörfelden 

TIERMAilKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
l5en und Größen an verantworlungs- 
t>ewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel 06108/7 27 54 

STELLENAIHIEBOTE 

Für unser Praxislabor suchen wir 
KeramiMechtilker/ln 

auch für halbe Tage 
Dr. Joachim BeU 

Breidertnng 106. 63322 Rödermark | 
Telefon 06074 , 9 01 02 

Wir sind ein Montage- und 
Dienstleistungsunternehmen 
und errichten Anlagen in der 
Mineralölwirlschatt wie auch 
in industriellen Bereichen. 
Wir stellen ein: 

Obermonteure 

Heizungsmonteure 

Rohrschlosser 
A. H. BOKEMEYER GMBH 

Ottostraße 24-26 
63150 Heusenstamm 
Tel. 06104/6 80 80 

tMlssen hoinint nicht «on ungclühr, Zeltunftleser wissen metir* 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger Abholpreis 798.- DM 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandixjm 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Ambulante Hausl(rani(eniiflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 Oder 06106 / 60 12 12 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich üb»rprur« 

Ihr Dach 
kostenlos und 1 

Iunverblndllchl I 
Ich führo'oHe^ach- undl Spor^Qlorarbettert durch.| 
F-ossfxior»vorkl«ldLino. sowie Ooch.Nou und Umdeckuna Flachdachsaniorung 

A&bestentsorgung  5519 R 

E Reparatur- 
I Schnelldienst 
s GOnt*r K&pping Ernst-Laltz-Str.5 

63456 Hanau 
CKI^In Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 60 

A c t u n g 

i^inarKT lälSTBFFE 

Wm 

IndiiStnegebicl am Sandborn 4 
63500 Seligenstadt/Froschhausen^ 

061B2/6 80 27 

Verbundsteinpflaster 
fiir Ihren Hof. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mauerwcrksisolatloh/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rusfilcal 
direkt vom Herstollar 

Informieren Sie sich in 
unserem Ausstellur^sroum; 
Philipp Sauer GmbH 
Im Ertjig 12 • 63846 Laufach 
bei Ascnaffenburg 
Tel 06093/97 11-0 

BatrlabtHrlaub 
vom 7. 8. bi« 36. a.'95 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tet. 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106/73 30 86 Fr. Wallner 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

BRANSON braucht SIE! 
Als wachstumsorientierles, erfolgreiches Unternehmen sind wir mit unseren Produkten für das 

Kunststotfschweißen und die industrielle Reinigung weltweit in allen Industriezweigen aner- 
kannt. Kommen Sie zu uns, wenn Sie Wert auf eine selbständige, verantwortungsvolle Tätig- 

keit legen. 
Wir brauchen Sie als 

Hausmeister/in 
Zu Ihren Aufgaben gehört neben der Instandhaltung unseres Gebäudes und der 

Pflege der Außenanlagen die Zusammenarbeit bzw. Beaufsichtigung des Reini- 
gungsunternehmens und des Wachdienstes, die iJbenwachung der Auflagen des 

Gewerbeaufsichtsamtes, der Berufsgenossenschaft und des Brandschutzes, 
Fahrdienst zu Post und Bank, kleines Reparaturen usw. 

Diese vielseitige Aufgabe erfordert eine flexible, engagierte Persönlichkeit, die 
mit handwerklichem Geschick und Organisationstalent als .guter Geist" 

unseres Hauses die anfallenden Arbeiten selbständig und gewissenhaft 
erkennt und selbst ausführt bzw. von Fachfirmen ausführen läßt. 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen an unsere Personalabteilung. 

BRANSON ULTRASCHALL 
Niederlassung der Efi^ERSON Technologies GmbH & Co. 

Dn /% 1^1 C^^IVI Waldstraße 53-55. 63128 DIeUenbach 
« Tel. 06074/4 97-202 (Frau Philipp oder Frau Sabitzer) 

Überdurchschnittliche Zuwachsraten sind der eindrucksvolle Beweis un- 
serer erfolgreichen Unternehmens-Entwicklung. 

Tag für Tag, Monat für Monat schenken uns immer mehr Kunden ihr 
Vertrauen. Um den ständig wachsenden Anforderungen gerecht zu 
werden, brauchen wir dringend weitere qualifizierte Unterstützung. 
Zur sofortigen oder späteren Einstellung suchen wir 

Mitarbeiter/innen 

für die Auftragsbearbeitung 

und einen 

Lagerverwalter für unser Warenlager 

Branchenerfahrung wäre von Vorteil, ist aber - bei entsprechender 
Qualifikation - nicht Bedingung. 

Erstklassige Verdienstmöglichkeiten, sehr gute Sozialleisturgen und ein 
angenehmes Betriebsklima sind bei uns selbstverständlich. 

Bitte rufen Sie uns doch einfach an oder senden Sie uns Ihre Kurzbe- 
werbung. 

Das Küchen-Fachzentrum in Heusenstamm 
Am Sportpark Martinsee in 63150 Heusenstamm 

Seligenstädter Grund 7-13 • Telefon 06104 / 6 50 45 
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Geh' mal wieder ins Kino 

STELLEHANQEBOTE 

Unser Personaldezernat sucht 
zur Unterstützung unseres engagierten Pro|ekt-Teams, das zuküntlig einen Mitarbeiterstamm 
von ca. 4500 Personen zu betreuen hat, eine/n dynamische/n 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 

Lohn- und Gehaltsabrechnung 
Itire Aufgabe wird es sein, beim Aufbau der neuen Abteilung Ihr Wissen und Ihre Kreativität 
einzubringen. Spater werden Sie für einen bestimmten Mitarbeiterkreis die Lohn- und 
Gehaltsabrechnung selbständig und EDV-gestützt durchführen sowie diesem in allen abrech- 
nungsrelevanten Fragen beratend zur Seite stehen. 
Um diesen Tätigkeiten gerecht zu werden, sollten Sie eine kaufmännische Ausbildung abge- 
schlossen und bereits Berufserfahrung auf diesem Gebiet gesammelt haben. Erfahrungen im 
Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht setzten wir voraus. Idealerweise besitzen Sie 
Kenntnisse im BKGG und der Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes. 
Aufgrund des Projektcharakters ist die Beschäftigung vorläufig auf 2 Jahre befristet. 
Bei uns erwartet Sie ein lebhaftes Team, viel Arbeit und deshalb keine Langeweile, dafür aber 
Spaß und Fröhlichkeit. 
Wenn Sie Humor und gute Nerven haben, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung unter dem 
Kennzeichen LA 1. 
Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Kaemmerer unter 069 / 63 01-67 61 gerne zur Ver- 
fügung.   

zur Verstärkung unseres jungen dynamischen Teams Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter als 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 

Personalbetreuung 
Wenn Sie über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, mehrjährige Berufserfah- 
rung in der Personalbetreuung, im Arbeits-, Tarif- und Sozialversicherungsrecht verfügen und 
Kostenbewußtsein für Sie kein Fremdwort ist und Sie eine interessante und verantwortungs- 
volle Tätigkeit, selbständiges Arbeiten an einem mit funktioneller EDV ausgestatteten 
Arbeitsplatz und ein kooperatives Arbeitsklima suchen, dann sind Sie hier nchtig. 
Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis späte- 
stens 22. 9. 1995 unter dem Kennzeichen PB1 an die u. g. Anschrift. Für Rückfragen steht 
Ihnen Fr. Nirschl unter der Tel.-Nr 069 / 63 01 -64 79 zur Verfügung. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher persönlicher und fachlicher Eignung bevorzugt. Die 
Stellen sind grundsätzlich teilbar 

Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Personaldezernat 
Theodor-Stern-Kai 7 • 60590 Frankfurt am Main 

Garny ö 
luitl 

Dii* (i.irny-( iruppi* mil Silz in Mmk'klon In-i l-r;mkluii M.iin i^l ilcr koiniuii-nii* Aivspurli- 
p.irliKT \(»n kivililinMitiilfii Im tnoik'm.sk' (.•loklroiiisi lu' h;n>irkl- iiiul Sii lu'rhfil.s,syMi'iiU'. 

Tivsorhaii uiul intliv iilurlli- Iniu'iu'iiiriihlunjii'n. 

l-iii iin.sfiv /fiitr.ik' l'iTson.iljhii'ikiiij» muIu'm wir /um triihi'.stin«/uitpunki i'iiK'(n) 

kfm. Mitarbeiter(in) 

für die Lohn- und Gehaltsabrechnung 

Wi'iHi Sil* uIhm t'iiK' Iik»s.st'iU' k.iiiliii.uuiiMIk' .\usl>ikknig \.uiil«." Kfiinliiisso 
nii l.oIinMcuiM uihI So/iaUftsiiluTim^-siviIil nilthriiij'fn. uml Ar- 
iH'iti'M tiir Sil- ,si*ll>sl\crM;mcllii.li ist uiul Nii.' ik'ii W'unstli fMbcn. in i'inftn kli-iiK-n. tiu.illli- 
/UTixMi IVani inii/iLirlH'iti'n. tVi'iifii wir uns aul Ihn- Koni.iki.uiln.ilinu' 

Siiui Sk- miiMX-s.sifrl!-' D.ini^ riihii-n Sii- bilii- lliri- Ik-ui*rlHin>i inii l nicrKi^icii 
urul Ihivn cich.iiiswunsilK'n .in un.siMvn lli rtn Woll. 

Garny 
Akticngc-sellschaft 
IVr,M)n.iLibli.'iluiij; 

DiciiMihstniKi.' IJ-1(> 
() iS i() .\l()i ri.'lcli.-n-\\ .ilkloi l 

Berufsausbildung 1996 
Die Stadt Langen stellt zum 01.09.1996 Auszubildende für folgende Berufe 
ein; 

■ Verwaltungsfachangestellte 

■ Schwimmeistergehilfinnen/ 

•gehllfen 
Femer stellen wir zum 01.09.1996 Praktikumsplätze zur Verfügung für: 
■ Vorpraktikantinnen/ -praktikanten für den 

Erzieherinnen- /Erzieherberuf 
■ Berufspraktikantinnen/ -praktikanten für das 

Anerkennungsjahr als Erzieherin/ Erzieher 
■ Berufspraktikantinnen/ -praktikanten der 

Fachrichtung Sozialarbelt oder Sozialpädagogik für 
die Sachgebiete „präventive Obdachiosenhlife" und 
„Angelegenhelten ausländischer Einwohner" 

m Heiferinnen/Heifer im freiwilligen sozialen Jahr 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre Bewerbung mit Lichtbild und Kopien der letzten drei Zeugnisse richten Sie 

Magistrat der Statft Langen 
• Ptrsonalabtellung - 
Südlich« Ringstraße 60 
63225 Langen 
Tel. 06103/203-144 

oder 203-115 

möglichst umgehend an den 

c/5 c ■ 
0 ä 
c § 

Tel.: 0610.^/2 22 (W KlIMO ISTBWS [Tel.: 06103/2 91 .Iii 

Neiil (Ab Do.) 
(12) 

Tägl 

U- -C 
3 X.' 
XiP 

ü c 
1 I—I CQ 

20 30 Uhr + Sa./So. 17 45 Uhr + 
Sa. 23.15 Uhr SV 

SEAN CONNERY - RICHARD GERE 
JULIA ARMOND 

DER 1. RITTER 
EIN GRANDIOSES ABENTEUER-EPOS! 

OPULENTE AUSSTAHUNG t 
SPEKTAKULÄRE STUNTS 

Sa./So./Di. 15.45 Uhr (6) 
Steven Spielbergs „CASPER'' 

Neu! (Ab Do.) 
(12 J.) 

Tagl 2030Uhr,Sa »So. 1745Uhr 
JOHNNY DEPP - MARLON BRANDO 

FAYE DUNAWAY 
DON JUAN DE MARCO 

THE WOHLDS GREATEST LOVER 
Sa tSo.iOi. 15.45 Uhr (o A.) Dolby Digital 

KLEINE OIOANTEN EIN MORDSSPASS 
Sa : 23.00 Uhr SV (4) 

4 HOCHZEITEN + EIN TODESFALL 

6 Wo.! (Ab Do.) 
(O. A.) 

Tagl. 2000Uhr.Sa So 1500Uhr1 17 30Uhr 
in DOLBY DIGITAL 

SANDRA BULLOCK 
Die schönste Liebesgeschichte seit 

„PRETTY WOMAN" 
WÄHREND DU SCHLIEFST 

Liebe auf den 2. Blick 

52 
S o 
V. c 
r. o 

V. 

•^c 
'"H ij ' 

Dl. 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) 

Vi_ 

Sie sind kontalctfreudig, 
haben Eigeninitiative... 

... und Sie würden es sich zutrauen Menschen 
rund ums Bausparen und die Baufinanzierung 
zu beraten? 
Auch wenn Sie nicht »vom Fach« sind: Wir sollten 
uns einfach mal daorüber unterhalten, wie Sie 
mich (nach einer fündierten, Internen Aus- 
bildung!) bei meiner Arbeit Im Außendienst mit 
Rat und Tat unterstützen können. 
Sie arbeiten bei mir als selbständiger Verkaufs- 
berater und können somit Ihr Gehalt selber 
bestimmen. Eine finanzielle Absicherung wäh- 
rend der Einarbeitungszeit ist gegeben. 
Nutzen Sie diese berufliche Chance für Ihre 
persönliche Zukunft! 
Sprechen Sie jetzt mit mir... 

Werner Sattler 
Bankfachwirt 
Hauptstr. 167, Postfach 600207 
63096 Rodgau 
Itel. 0 6106/k 09, RDC 0 6106/57 99 

Wüste nrot-Beratungsstelle 
fYankfürter Str. 98 
63263 Neu Isenburg 
TteL06102/38145 
Fax 06102/3 34 51 
Mo., Di. und Do. von 
9-13 und 15-18 Uhr 

wüstenrot 
Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

AUF WAS STEHEN SIE? 
Wir stehen auf Mode. Genau gesagt auf Schuhmode, denn 
als einer der führenden Schuh-Importeure in Deutschland 
sind wir in Sachen Mode immer auf dem Laufenden. 
Wenn das auch für Sie zutrifft und Sie auf eine reizvolle 
berufliche Aufgabe stehen, umso besser. Wir suchen mög- 
lichst per sofort eine engagierte Mitarbeiterin als 

Sekretärin (evtl. Teilzeit) 

für den Geschäftsleitungs-Bereich, Sie haben entweder 
einige Praxis nachzuweisen, sind gewohnt selbständig zu 
arbeiten, haben „alles im Griff" und wissen genau worauf 
es ankommt, oder Sie möchten nach Haushalt und Familie 
wieder in den Beruf einsteigen. Englische Sprach- 
kenntnisse , idealerweise auch italienische, sind erforder- 
lich, um mit unseren internationalen Geschäftspartnern zu 
kommunizieren. Erfahrung im Umgang mit modernen 
Bürokommunikationsmitteln, wie PC etc. erleichtern 
Ihnen den Start. Was Sie auf jeden Fall mitbringen soll- 
ten ist eine positive Einstellung, Eigeninitiative, Zuver- 
lässigkeit und Freude für diese abwechslungsreiche und 
interessante Aufgabe. 
Wenn Sie gerne in einem netten und dynamischen Team 
arbeiten möchten, dann sollten Sie nicht länger zögern. 
Rufen Sie uns an oder senden Sie Herrn Flachowsky Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

KALUWODA-SCHUH-COMPANY GmbH & Co. KG. 
Dieselstraße 5 63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon (0 6103) 39 09 - 25 

[ 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZE 
...m... I liiH|Ml I 

Sekretärinnen 
mit/ohne Fremdsprachen 

Bürokauf- 
frauen 
mit Berufterfahrung 

Texttypistinnen 
mit guten Schreib« 
maschlnen-Kennntnlsaen 

Sachbearbeiter/In 
mit 

Buchhaltungs- 
kenntnissen 

Zeitarbeit bei Randstad ist eine 
Chance für Ihre berufliche Weiter- 
entwicklung. 
Sprechen Sie mit uns. 
Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 

ommmMssm 

I 

Wir sind ein führendes Unternehmen der Meß- und Regel- ] 
technik mil 1600 Mitarbeitern und suchen eine zuverlässige i 
und qualifizierte | 

Sachbearbeiterin i 
fürdie Finanzbuchhaltung 

IhrAufgabenbereich; 
• Bearbeitung des gesamten gerichtlichen Mahn- und 

Klagewesens sowie Abwicklung von Forderungen in 
Konkurs- und Vergleichsverfahren | 

• Führung der Reisestelle j' 
• Verwaltung der Leasingfahrzeuge : 
• Sekretahatsaufgaben; Stenografie- und j 

PC-Kenntnisse setzen wir dabei voraus. j 
Wenn Sie - Damen oder Herren - auf Grund Ihrer kaufm. 
Ausbildung u. bisherigen Berufspraxis - ggf. auch als Rechts- 
anwalts- oder Notariatsgehilfin - Interesse an der ijber- 
nahme dieses Aufgabenbereiches und Freude an welt- 
gehend selbständiger Mitarbeit haben, senden Sie uns bitte 
Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Jahreseinkommenswünsche. Oder rufen Sie vorab 
Frau Spliethoff, Personalabteilung, an. 

SAMSON AG IMeO- und Regeltechnik 
Personalabteilung 60314 Franl<furt-Ost 
Welsmüllerstraße 3 Tel. 069/4009-693 

Wir «uch^n für toforl oder »pitcr 
Produktions- 
u. Lagerarbeiter 

mit Führerschein 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 

-II" randstcid zeit arbeit 

Mlenim 

sucht 

Friseur/in 

63303 Oreieich-Gö., Kleiststr. 28 
\ Tel. 06103/85228 > 

GESCHAFTUCHES 

Wintergärten 
kauft man bai 
LUX Baualamanta 
Himer der Altüorfer Kirche 30a 
64832 Rabenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax; 06073 - 6 32 89 

STADTHALLE 

LANGEN 

Sonntag, 17.9. - 20 Uhr 
WAS IHR WOLLT 
Komödie von VMNiam Shakespeare 

m« JOSEFINE MERKATZ. 
EVELYN FUCHS u.a. 

Mo, 18.9. - 10.3o, 14.15.3oUhr 
DORNRÖSCHEN 
Puppenspiel für Kinder ab 3 

nach dem Märchen der Brüder Grimm 

Mittwoch, 20.9. -15 Uhr 
PÜNKTCHEN 
UND ANTON 

Theaterspiel für Kinder ab 6 
nach dem Buch von Erich Kästner 

Freitag. 22.9. - 20 Uhr 
FRISCHE LUFT 

Komödie von Ben EHon 
mit GERHARD FRIEDRICH, 

UDO WACHTVEITL u.a. 

GARAGEN 
Wensauer Ferliggaragen 
Qus Massivbeton. Fugen- 
frei, dlciit und beständig. 
Schöne OpHIc, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

^ Herr Loreni 

Ihre Schnittstelle 
zum sicheren Heim: 

I X Sicherheitssysteme I Sicherheitssysteme 
Instotlction und 
Service 

I ICHERHEITS 
: J CHECK 

Für eine kostenlose 
Sicherheitsberchjng rund um 

■ Ihr Haus. Bitte ausschneiden 
und einlösen bei 

I 

fTTUTETE) I sicuTEC I _ Sicherheitstechnik _ 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr HoNmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

■ OHnungszeilen: ■ 
I Mo-fr 9 30-13 00 t 14 3018 30 ■ 

Do 14 30.20.30 So 9 30-M 00'I 

I Rainer Kloeppel . ■ 
Ascholfenburgerslroße 20 ^ I 

64546 Mörfelden.Wolldorl ' 
1^^ Telelon: 06105/75757 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 

Waldstraße 45 
Offenbach. Tel. 069 / B2 51 81 
Frankfurter Straße 181 
Neu-Isenburg, Tel. 06102 /1 70 35 

Wohnmöbd » Masrivholi m 
Trtnd-9000,dos vari<MaR<gal-,Möbalbau-undSdiraniayst«naui*^ 
vdhna»tiverRchteod«rBud>e,ztllioM»DetH}n.FirtMnnachWii»dtlllT[rtr)/SchublJ ( 
Tischen ttc. Viele HAflrfTI. SchadttcA^d. (ktfütM aj vemONUgam Prel«. Auch hUAivilertg. 

Ki-/JugendiL««Massivholl 

Massivholz-Küche 
TrandWMossMcOdwn. QMllälzugOmHgMnPnis,aavoiin>mitwRcMiod«r 
Bucha. VtndiM. Fronitn. ZiltloM« OmHu. 'vbm ntcti Wimch. Ht ll««, w« ni ainer gut« 
KlicliigaherlSetMdttaArai. 

63U5 IWIhlh«lm/M. TFIOIEWMM^fc T«l. 0»1(W710«5.F«e7119 
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Ortsbeirat 

hat Sitzung 
Dreieichenhain - Der 

Ort.sboiiat Dn-ieichen- 
hain tagt am Mittwoch, 
in. September, um 20 
Uhr im Burghofsaal in 
Dreieichenhain. Auf der 
Tagesordnung stehen 
unter anderem der 
Nachtragshaushalt der 
Stadt, ein Antrag des 
SPD, nach dem der Zu- 
gang zur Burg zwischen 
der Fahrgas.se und der 
Burgkirche einen neuen 
Belag bekommen .soll 
und ein CDU Antrag zur 
Namensänderung der 
Staffordstraße im Neu- 
baugebiet, Sauruh. Au- 
ßerdem soll besprochen 
werden, inwieweit die 
Pavillons am Bauamt 
genutzt werden können, 
wenn sie nicht mehr als 
Büroräume benötigt 
werden. 

Vom Naturschutz bis zur Büroarbeit 

Beim Seniorenbüro Dreieich gibt's anspruchsvolle Angebote für engagierte Pensionäre 
Dti'ieichenhiiin (nc) - Im 

I.aufe ihres Lebens haben sie 
vu'l Krfahrung gesammelt 
und zahlreiche Fähigkeiten 
erworben - Kenntnisse, die 
nur darauf warten, weiter- 
fiege.jen zu werden: Wenn 
älteri' Menschen in den Ru- 
hestund ti-eten. scheint der 
richtige Zeitpunkt gekom- 
men. endlich einmal ver- 
nachlässigten Hobbies oder 
einer interessanten Tätigkeit 
nachzugehen. Aber an wen 
kann man sich wenden? An 
(las Seniorenbüro Winkels- 
mühle, Als zweites Senio- 
renbüro in Hessen hilft es 
Menschen im Ruhestand und 
Vorruhestand dabei, eine 
Aufgabe zu finden, die ihren 
Fähigkeiten und Interessen 
entspricht. Seit Beginn der 
Fragebogenaktion im Au- 
gust sind in der Dreieichen- 
hainer Stelle schon etwa 40 
.■\ngel.)ote eingetroffen, die 
an die l'ensionäre vermittelt 
werden können. 

Vor knapp drei .Jahren hat 
(las Bundesministerium für 
p'amilie das Modellpro- 
gramm ..Seniorenbüro" ins 
Leben gerufen. Heute gibt es 
bundesweit 4!) Seniorenbü- 
ros - zwei davon in Hessen, 
Das ..Seniorenbüro aktiv" in 
Frankfurt kann bereits auf 
beträchtliche Erfolge zu- 
rückblicken: Bis zu 200 Ver- 
mittlungen pro .Jahr konnte 
es bislang verbuchen. Ein 
/.eichen dafür, daß Rentnern 
eine ehrenamtliche Aufgabe 
nach der Berufstätigkeit 
durchaus willkommen ist. 
Das Seniorenbüro Dreieich 
hat deshalb im vergangenen 
Monat eine Fragebogenak- 
tion gestartet, in der Vereine, 
gemeinnützige Einrichtun- 
gen. Selbsthilfe- und Initia- 

tivgruppen nach Beschäfti- 
gungsniöglichkeiten für äl- 
tere Menschen gefragt wer- 
den, ..Bis jetzt haben wir 40 
Angebote aus den verschie- 
densten Bereichen bekom- 
men", freut sich Sozialpäd- 
agogin Petra Wazlawek. die 
das Seniorenbüro zu.sammen 
mit der Verwaltungsange- 
stellten Karin Meyer und 
fünf ehrenamtlichen Mitar- 
beitern leitet. 

Die Fragebogenaktion er- 
streckt sich bis jetzt auf die 
Städte Dreieich. Langen und 
Neu-Isenburg. .soll aber 
demnächst auf ilen gesamten 
Kreis Offenbach ausgedehnt 
werden, ..Wir wollen tiamit 
all diejenigen ansprechen, 
die ihr Wissen und ihre Er- 
fahrung nicht brach liegen 
la.ssen wollen - auf der ande- 
ren Seite .sollen gemeinnüt- 
zige Einrichtungen, gerade 
kleinen Vereine, die Unter- 
stützung bekommen, die sie 
oft nötig brauchen", so Waz- 
lawek, Die Palette ist jetzt 
schon breit gefächert und 
reicht von Arbeiten im Büro 
über Handwerk bis hin zu 
Aufgaben im sozialen Be- 
reich und im Naturschutz, 

So wird in Dreieich je- 
mand gebraucht, der in der 
Krabbelstube beim Zuberei- 
ten von Früh.stück und Mit- 
tagessen hilft, oder mW den 
Kleinen bastelt. Auch eine 
Kindertagesstätte wünscht 
sich eine Verstärkung, die 
das eine oder andere Kostüm 
für die Kinder näht. Eine 
Grundschule sucht einen 
alteinge.sessenen Sprendlin- 
ger. der aus alten (Schul-) 
Zeiten erzählen möchte. Ei- 
ne Langener Einrichtung für 
geistig Behinderte sucht je- 
manden, der Klavier spielt. 

Zusammen mit ihren Mitarbeitern wertet Petra Wazlawek (unser Bild), die Leiterin des Senioren- 
büros Dreieich, die eingehenden Angebote von Vereinen und anderen Organisationen aus und 
vermittelt die ehrenamtlichen Arbeiten an Seniorinnen und Senioren welter, die gerne etwas von 
ihren Erfahrungen und Fähigkeiten weitergeben möchten. Foto: Chromnica 

Kunst, Keramik 

und gute Laune 

Morgen Töpfeirnarkt der Hayner Weiber 
Praunheimer Dreifiihi'iiliiiin - Am 

kommenden Wochenende 
findet zusammen mit dem 
Hainer Burgfest (wir be- 
richteten) auch wieder der 
,.Hainer Topfermarkt" in 
der Hainer Altstadt statt, 
Veranstalter ist die Ar- 
beitsgemeinschaft Hayner 
Weiber, die alle Freunde 
der Keramik für morgen, 
!), September, einlädt. 

Die Hayner Weiber ha- 
ben wieder professionelle 
Keramiker der näheren 
Umgebung versammeln 
können. So werden zum 
Beispiel Huliert Alles und 
Clerd ,1, (Irein, die Leiter 
des Museums fiir Volks- 
kunde. Veste Otzberg, 
aii.sgesuchte Tö|)ferwaren 
unii anderes bäuerliches 
Kiinsthandwerk aus Hes- 
sen anbieten. 

Auch die 
Werkstätten sind wieder 
dabei und bieten lustiges, 
von Behinderten herge- 
stelltes Holzspielzeiig an. 
Ergänzt und bereichert 
wird der Töpfermarkt 
auch noch durch anderes 
farbenfrohes Kunsthand- 
werk und durch eine Kin- 
(lertanzgrup|)e der Lud- 
wig-Frk-Schule in Lan- 
gen, 

Damit die Besucher des 
..I lainer Töpfermarkt(>s" 
bei Kräften bleiben, laden 
die Hayner Weiber sie zu 
frischem /,wiebelkuchen 
und Wein oder ,,Süßem" 
ein. Der Reinerlos soll ver- 
wandt werden, um mitzu- 
helfen, zahlreiche soziale 
Löcher zu stopfen, die sich 
überall auftun. 

Außerdem besteht in Langen 
die Möglichkeit, sich an dem 
Aufbau einer Hobbybörse zu 
beteiligen, Kinder zu betreu- 
en oder kaufmännische 
Kenntni.sse zum Einsatz zu 
bringen. Das Seniorenbüro 
Winkelsmühle selbst hat ei- 
ne Tätigkeit für jemanden 
der sich mit,.Works for Win- 
dows" auskennt und mit 
graphischer Gestaltung ver- 
traut ist. 

Interessierte werden unter 
der Telefonnummer OlilOU- 
87760 von Petra Wazlawek 
und Karin Meyer gerne bera- 
ten, Auch für neue Ideen ist 
das Seniorenbüro .stets of- 
fen. 

Führungen durch die Hainer Altstadt 

Aktion des Geschichtsvereins zum „Tag des offenen Denkmals" 
Drcicichenhiiin - Der Ge- 

schichts- und Heimatverein 
(GHV) Dreieichenhain betei- 
ligt sich auch in die.sem Jahr 
am ..Tag des offenen Denk- 
mals", Vor vier Jahren hatte 
der GHV erstmals die Türen 
der vereinseigenen Burgru- 
ine geöffnet und einen Infor- 
mations-Stand aufgebaut. 
Was damals zaghaft begann, 
hat sich in kürzester Zeit zu 
einer Großveranstaltung 
entwickelt. 

Durch die europäische 
Vereinheitlichung des Ter- 
mines fällt der ,,Tag des offe- 
nen Denkmals" seit zwei 

Jahren jedoch auf das Hai- 
ner Burgfest. Dennoch laden 
Vorstandsmitglieder des 
Vereins am Sonntag. U), 
September, um 11 und 1S 
Uhr zu Burg- und Stadtfüh- 
rungen ein, Treffpunkt ist je- 
weils das Untertor. 

Die Führungen durch die 
Hainer Altstadt werden am 
ehemaligen Ysenburgischen 
Amtshaus (Spitalga.s.se 4) en- 
den. Von dort wird das 
Künstlerehepaar Diekmann 
die Leitung übernehmen. 
Die Familie Diekmann ist 
Eigentümer des Gebäudes, 
das zu den bedeutendsten 

Baudenkmälern in Dreiei- 
chenhain gehört. Es war 
einst Wohnsitz der Amtmän- 
ner des Amtes Dreieich, den 
Vorgängern der heutigen 
Landräte des Kreises Oflen- 
bach, 

V(m 10 bis 17 Uhr lädt das 
Künstlerehepaar Diekmann 
zu Führungen durch das 
Fachwerkhaus und die Au- 
ßenanl^gen ein. Im Ciarten 
kann man die noch bestens 
erhaltene romanische Befe- 
stigungsanlage der ersten 
Stadtgründung erkennen. 
Bei den Führungen durch 
das Gebäude gelbst werden 

die Erinnerungen des Medi- 
zinalrates Dr, Emil Nebel 
nachvollzogen. Anhand sei- 
ner Memoiren werden die 
Besucher in das Ii), Jahrhun- 
dert zurückversetzt, als das 
Amtshaus als Pfarrhaus 
diente und Nebel eine enge 
Freundschaft mit dem ge- 
genüber wohnenden be- 
rühmten Cieigenvirtuosen 
Henri Vieuxtemps pflegte. 
Dabei wird es die Besucher 
sicherlich überraschen, daß 
das Amishaus die Reste einer 
ehemaligen gotischen Haus- 
kapelle birgt. 

HAINER WOCHENBLATT 

Eigeninitiativen verstärkt fördern 

Stadt Dreieich hat Konzept zur Arbeit mit Jugendlichen überarbeitet 
Drek'ich - Ein pädago- 

gisches Gesamtkonzept zur 
Arbeit mit Jugendlichen in 
den städtischen Freizeit- 
einrichtungen diskutierte 
jüngst der Magistrat, Ein 
entsprechender Bericht ist 
nun erstellt worden. ..Wir 
müssen die pädagogische 
Arbeit den aktuellen Be- 
dingungen und Erforder- 
nissen anpassen", erläuter- 
te Sozialdezernent Bert- 
hold Olschewsky die Pläne 
der Stadt, 

Eigenverantwortung und 
Entscheidungsfreiheit für 
die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vor Ort, um das 
Angebot und die Betreuung 
Jugendlicher den jeweili- 
gen Situationen anpassen 
zu können, stehen dabei im 

Vordergrund, ,,Dic Be- 
schäftigten müssen manch- 
mal schnell und spontan 
reagieren, wenn es sein 
muß", so Olschewsky. So 
zum Beispiel mit dem Dro- 
gen'konzept, das letztes 
Jahr spontan im Juz Drei- 
eieichenhain zusammen 
mit Jugendlichen erarbei- 
tet wurde. Die damals ak- 
tuelle Diskussion um die 
Freigabe bestimmter Dro- 
gen war der Anlaß für diese 
Aktion, 

Neue Lebensbedingun- 
gen und die Veränderungen 
in der Berufs -und Arbeits- 
welt beeinflussen alle 
Sechs- bis 25jährigen 
nachhaltig. Sie seien zu- 
nehmend stärker sich 
selbst überlassen, stünden 

aber gleichzeitig unter dem 
Leistungsdruck, ihre eige- 
ne Zukunft zu planen. 
,,Darauf müssen wir rea- 
gieren", so Olschewsky. 

Der Auftrag der Jugend- 
hilfe nach dem Kinder- und 
Jugendhilfegesetz ist dabei 
klar definiert: ,,Die Ange- 
bote sollen an die Interes- 
sen junger Menschen an- 
knüpfen und von ihnen 
mitbestimmt und mitge- 
staltet werden, Sie sollen 
zur Selbstbestimmung be- 
fähigt, zu gesellschaftli- 
cher Mitverantwortung 
und sozialem Engagement 
angeregt und hingeführt 
werden," 

Spezielle Angebote wie 
zum Beispiel offene dezen- 
trale Treffpunkte und ein 

Jugendcafe, wie es im Juz 
Benzstraße geplant ist, wo 
keine pädagogische Be- 
treuung vorgesehen ist, 
fördern die Eigeninitiative 
und Verantwortung Ju- 
gendlicher, Veranstaltun- 
gen für die Berufsplanung, 
der Mädchentag, Gruppen- 
projekte sowie die Einzel- 
beratung von Mädchen und 
Jungen bei Problemen sind 
nur einige Schwerpunkte, 
die wesentliche Bestand- 
teile der konzeptionellen 
Arbeit darstellen. 

Bedarf bestünde in Drei- 
eich besonders für die Be- 
reiche Berufshilfen für Ju- 
gendliche, Wohnen für Ju- 
gendliche und der Sozial- 
arbeit in Schulen, so Ol- 
schewsky abschließend. 

Eine Computer-Anlage im wert von etwa 4 000 Mark bekam kürzlich die Dreieicher 
Feuerwehr geschenkt. Großzügiger Spender der EDV-Geräte war die Firma Paii GmbH aus 
Sprendlingen. Die Feuerwehr will die Computer für die Koordinierung des Personal- und Einsatz- 
wesens einsetzen. Unser Bild zeigt (von links): Reiner Marschall, EDV-Leiter bei der Firma Pail, 
Holger Link, Prokurist bei Paii, Karl-Heinz Sander, Stadtbrandinspektor, Horst Bauch, stellvertre- 
tender Stadtbrandinspektor, Berthold Olschewsky , Erster Stadtrat und Thomas Müller, Leiter 
des Dreieicher Ordnungsamtes. Arnold 

Hainer Künstlerin ' Spaß und Spannung 

stellt Bilder aus beim Kinderspielfest 
Dreicichcnhuin — In den Räumen der Be- 

gegnungstätte Winkelsinühle wird am kom- 
menden Freitag, L"), Seijteinber, eine Aus- 
stellung eröffnet. Die Vernissago beginnt um 
17 Uhr, Die Künstlerin Gisela CJräser aus 
Dreieichenhain wird ihre Werke der Öffent- 
lichkeit präsentieren, Gisela Gräser ist in 
Frankfurt geboren, studierte nach ihrem 
Abitur an der Hochschule für Gestaltung in 
Offenbach und machte dort ihren Abschluß 
als Diphmi-Designerin in visueller Kommu- 
nikation, Derzeit arbeitel sie freiberuflich 
als wissenschaftlich-botani.sche Illustrato- 
rin. Ihre Werke sind großenteils Beobach- 
tungen der Natur, In vielen arbeiten spiegeln 
sich pflanzliche Motive in verschiedenen 
Darstellungsweisen wider. Bereits lS)!):i und 
1994 präsentierte sie einige ihrer Werke im 
Palmengarten in Frankfurt. 

Droieich - Das Kinderspiel fest des Devit- 
schen Kinderschutzbundes. Ortsverband 
Westkreis t)ffenbach und des Bürgerhau.ses 
Sprendlingen findet am Sonntag. 10, Sep- 
tember. im Bürger|)ark Sprendlingen von 1 Ti 
bis 1!! Uhr statt. Zirka 1 (10 Aktive bieten ein 
reichhaltiges .Spiel- und Bastelangebot an, 
das bei den Kindern und auch bei den Er- 
wachsenen immer große Resonanz gefunden 
hat. nicht zu vergessen das große Hüpfkis- 
.sen. das Schminken und die vielen anderen 
Aktivitäten, Neben den handwerklichen und 
sportlichen Angeboten lädt ein Kuchenbü- 
fett zum Verweilen ein. für Kaffee und wei- 
tere Getränke ist gesorgt. Das ganze Fest 
wird von vielen Spendern und Aktiven un- 
terstützt und hat sich seinen freundlichen 
und familiären Charakter über die Jahre 
hinweg erhallen können. 

Romantische Klänge gab es am vergangenen Samstag im Sprendlinger Bürgerhaus zu 
hören. Unter der Leitung von Dirigent Martin Winkler gastierten der junge Chor Bensheirn (unser 
Bild) und der Männergesangsverein Harmonie Lindenholzhausen in Dreielch. Beide Chöre wur- 
den bereits auf zahlreichen internationalen Musikfesten ausgezeichnet und boten den Zuhörern 
ein Chorkonzert der Extraklasse. Auch wenn man ob des Regens vom Hainer Burggarten ins Bür- 
gerhaus hatte ausweichen müssen. Besonderes Sc|;imankeri: Im zweiten Teil des Konzerts prä- 
sentierten das Oberhessische Blechbläserensemble und das Vokal-Quintett Matzsingers eine 
musikalische Reise rund um den Globus. ArnoW 



Sportkeglern künftig mit der 
neuesten Technik ausgestat- 
tete Bahnen zur Verfügung. 
Der Vei'ein erhofft sich da- 
mit für die Zukunft noch 
größere Erfolge seiner Ke- 
gelsportabteilung, 

Auch den Hobbykeglern, 

die wegen des Umbaus viel 
Geduld aufbringen mußten, 
steht die moderne Kegelan- 
lage ab 1. November wieder 
zur Verfügung. Infolge der 
Erweiterung der Anlage um 
zwei Bahnen sind jetzt noch 
Kapazitäten frei. Wer Lust 

und Freude am Hobby-Ke- 
gelsport hat und auf der mo- 
dernisierten TVD-Anlage zu 
moderaten Preisen kegeln 
möchte, kann sich beim Er- 
sten Vorsitzenden des TVD, 
Alfred Haimerl, Telefon 
8 29 27, melden. 

Noch sind die Mitglieder des Turnvereins Dreieichenhain fleißig am arbeiten. Ab November sollen 
die Kegelbahnen dem Publikum wieder zur Verfügung stehen. Foio: Arnold 

Kinder stellen 

ihre Bilder aus 
Dreieich - Der italienische 

Kulturverein A.S. Pie Veloce 
Dreieich und das Atelier 
Viola Loos veranstalten vom 
15. bis 17. September die 1. 
Kinder-Kunstausstellung in 
der Missione Cattolica in 
Sprendlingen. Die Ausstel- 
lung wird am Freitag. 15. 
September, um 19 Uhr eröff- 
net. Anmeldungen sind an 
Decandia Stefano, Telefon 
2 57 76 und Viola Loos, Tele- 
fon 8 74 61, zu richten. An- 
meldeschluss ist am 12. Sep- 
tember. 

Diaschau im 

Burghofsaal 
Dreieich - Idyllische, an 

steile Hänge angeschmiegte 
Dörfer, stolze Schlösser so- 
wie einzigartige Schönhei- 
ten einer kaum zu verglei- 
chenden Tier- und Pflanzen- 
welt im schweizerischen Un- 
ter-Engadin verspricht ein 
Diavortrag der Volkshoch- 
schule Dreieich farben- 
prächtig vorzuführen. Die 
Veranstaltung, die wie ge- 
wohnt im Burghofsaal in 
Dreieichenhain stattfinden 
wird, beginnt am Donners- 
tag, 14. September, um 20 
Uhr. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa.. 9.9.: 14.30 Uhr Trau- 
ung Sonja Riedel und Wolf- 
gang Stroh, 16 Uhr Trauung 
Patricia Frohns und Markus 
Flick, 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Steinhäuser) 

So., 10.9.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Md.. 11.9.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafd Spontan 

Di., 12.9.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk II, 16 Uhr Konfir- 
manden-Treff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20.30 Uhr Ausgleichsgym- 
nastik 

Mi., 13.9.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Do.. 14.9.: 9.30 Uhr El- 

tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr^ 
Kinderchor, 19 Uhr Fami-| 
lienbildung — Nähen —' 
Nahrgangstraße, 20 Uhr 
Kirchenchor 

Fr., 15.9.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Die Vertreung von Pfr. 
Rudat übernimmt Pfr. 
Steinhäuser 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf mon- 
tags bis freitags von 10 bis 
12 Uhr, außer mittwochs, 
Telefon 8 15 05. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 9.9.: Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 10.9.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Fa- 
miliengottesdienst 
Di., 12.9.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Wort- 
gottesdienst mit Kommuni- 
onfeier, Drh. 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz 

Do., 14.9.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe 

Fr., 15.9.: Drh. 9 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier 
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Jubiläum: 25. Leistungsschau des RFV 

Reitturnier auf hohem Niveau / Drei Siege für Annette Schmidt aus Sprendlingen 
Drcielch - Em kleines Ju- 

biläum konnte der Reit- und 
Fahrverein (RFV) Sprend- 
lingen am vergangenen Wo- 
chenende feiern, denn be- 
reits zum 25. Mal veranstal- 
tete er auf der vereinseige- 
nen Reitanlage im Bornwald 
seine Pferdeleistungsschau. 
An ihr nahmen auch in die- 
sem Jahr Reiter aus dem ge- 
samten Rhein-Mam-Gebiet 
teil, insgesamt stellten sich 
über 300 Pferde bei zu.sam- 
men fast 1 000 Starts den 18 
verschiedenen Dressur- und 
Springprüfungen. 

Wie üblich verrichteten 
die rührigen Vereinsmitglie- 
der alle anfallenen Tätigkei- 
ten — vom Parcoursaufbau 
über das Turnierkampfge- 
richt bis zur Bewirtung — 

selbst und unentgeltlich; die 
anfallenden Kosten wurden 
dabei hauptsächlich durch 
Sponsorengelder und den 
Verkauf von Programmhef- 
ten, Spei.sen und Getränken 
aufgebracht. Dem ausrich- 
tenden RFV gehören zur Zeit 
in.sgesamt 152 Mitglieder an, 
davon zirka 30 aktive Reiter. 
Nachdem vor zwei Monaten 
das Voltigierpferd ,,Sprin- 
ter" angeschafft wurde, er- 
höhte sich zur Freude der 
Verantwortlichen auch noch 
deutlich die Resonanz bei 
Kindern, so daß 24 von ihnen 
als ,,Scl(inuppermitglieder" 
(drei Monate Probezeit) das 
Voltigierangebot nutzen. 

Für die aktiven Reiter 
stellt das jährliche Reittur- 

nier einen besonderen Höhe- 
punkt dar, so daß es umso 
ärgerlicher war. daß die 
diesjährige Veranstaltung 
etwas unter den widrigen 
Wetterbedingungen litt und 
so deutlich weniger als die 
von den Ausrichtern erhoff- 
ten lausend Zuschauer den 
auf hohem Niveau stehenden 
Wettkämpfen beiwohnten. 

Diejenigen aber, die ge- 
kommen waren, konnten 
sich besonders an den Lei- 
stungen von Annette 
Schmidt erfreuen, denn 
nicht weniger als drei erste 
Plätze erzielte die für den 
gastgebenden RFV startende 
und in Sprendlingen woh- 
nende Abiturientin auf dem 
Rücken ihres Wallachs 

,,Flambeau". Die aus einer 
pferdesportbegeisterten Fa- 
milie stammende Annette - 
Vater Helmut und Bruder 
Markus sind ebenfalls er- 
folgreiche Turnierreiter — 
fing mit sieben Jahren mit 
dem Reiten an und bestritt 
mit elf schon ihre ersten Tur- 
niere. Seit damals gewann 
sie viele Preise, doch auch 
heute noch, da sie an bis zu 
zehn Turnieren pro Jahr teil- 
nimmt, steht für Annette 
stets der Spaß und nicht et- 
wa die Jagd nach Pokalen 
oder Urkunden im Vorder- 
grund. 

Neben ,,Flambeau" nennt 
Familie Schmidt noch fünf 
weitere Pferde ihr eigen, so 
daß sich Annettes Tages- 
ablauf, wie auch der der an- 

deren Familienmitglieder, 
den Bedürfnissen der Vier- 
beiner anzupassen hat. Drei- 
maliges Füttern am Tag' 
steht auf der Prioritätenliste 
ebensoweit oben wie Ausmi- ■ 
sten oder Striegeln. Da An- 
nette pro Tag auch minde- ' 
stens eine Stunde reitet, 
bleibt für weitere Hobbies 
nicht viel Zeit, lediglich Le- 
sen und Schwimmen fällt 
dem 19jährigen Aushänge- 
schild des RFV nach längerer 
Überlegung noch ein. Den- 
noch soll die Reiterei nicht 
zu ihrem einzigen Lebensin- 
halt werden, sondern das 
bleiben, was sie bisher schon 
immer für Annette war: Der 
schönste Zeitvertreib, den 
sie sich vorstellen kann. 

Annette Schmidt gehört zu den Nachwuchstalenten des Relt- 
und Fahrvereins Sprendlingen. Ihr Können stellten sie bei der 
Pferdelelstungsschau am Wochenende wieder eindrucksvoll 
unter Beweis. Foto hs 

Schmackhaftes 

aus Sri Lanka 
Dreieichenhain - Beim 

Burgfest am kommenden 
Samstag und Sonntag wird 
auch wieder die Dritte-Welt- 
Gruppe der Burgkirchenge- 
meinde mit einem Stand ver- 
treten sein. Holzspielzeug, 
Kaffee, Tee, Tücher und Ge- 
würze wird die Dritte-Welt- 
Gruppe verkaufen. 

Am Sonntag kocht Lasitha 
aus Sri Lanka. Besucher und 
Besucherinnen haben ab 
12.30 Uhr die Möglichkeit, 
srilankanische Gerichte zu 
probieren und sich in die 
Verwendung der Gewürze 
einnweihen zu lassen. 

Kleingärtner 

gehen auf Tour 
Dreieichenhain — Wer 

beim Ausflug des Kleingärt- 
nervereins Dreieichenhain 
dabeisein möchte, kann sich 
jetzt anmelden. Die Fahrt 
am 23. September geht erst 
nach Marburg und dann zum 
Edersee und zur Burg Wal- 
deck. Die Rückfahrt führt 
über Fritzlar nach Lieh, wo 
die Schlußrast sein wird. 
Abfahrt ist um 7. 30 Uhr am 
Dreieichplatz. Anmeldungen 
werden im Farbenhaus 
Stroh, Ecke Fahrgasse / 
Schießbergstraße entgegen- 
genommen. Der Fahrpreis 
beträgt 28 Mark. 

Erzählcafe 

in Götzenhain 
Dreieich — ,,Stadtan- 

sichten" ist das Motto des 
ersten Erzählcafes in Göt- 
zenhain am kommenden 
Mittwoch, 13. September, 
um 15 Uhr im Bürgertreff 
in Götzenhain. 

Zahlreiche Zeitzeugen 
werden von Erlebnissen in 
ihrer Kindheit und als Ju- 
gendliche berichten. The- 
men sind dabei Jugendkon- 
takte sowie bekannte und 
vergessenen Namen und 
Personen ebenso wie die 
Zeit während und nach 
dem Zweiten Weltkrieg. 

Die Bewirtung der Gäste 
übernimmt das Team der 
Arbeiterwohlfahrt. Der 
Eintritt zu der Veranstal- 
tung ist kostenlos. Ein- 
trittskarten sind in der Au- 
ßenstelle des Rathauses, 
Bürgertreff, erhältlich. Für 
gehbehinderte Bürgerin- 
nen und Bürger wird ein 
Fahrdienst eingerichtet 
werden. 

Vorlesen 

und Malen 
Dreieich - Am Mon- 

tag, 11. September, liest 
Elke Schilling in d?r 
Bücherei in Dreieichen- 
hain aus dem Buch ,,Pe- 
ti, kleiner Papagei", von 
Dirk Walbrecker; Be- 
ginn ist um 15 Uhr. Die 
Veranstaltung ist für 
Kinder ab fünf Jahren 
gedacht. Malsachen 
sind mitzubringen. 

Turnstunden beginnen wieder 

Trainingsplan des Turnvereins Dreieichenhain steht fest 
Dreieichenhain - Die 

Turnstunden beim TVD be- 
ginnen wieder. Nach dem 
Ende der Sommerpause gilt 
folgender Übungsplan: Mut- 
ter und Kind dienstags von 
16.30 bis 17.30 Uhr bei 
Herrn Winkel; Kinder drei 
und vier Jahre montags von 
15.30 bis 16.30 Uhr bei 
Herrn Winkel: Kinder fünf 
und sechs Jahre montags 
14.30 bis 15.30 Uhr bei 
Herrn Winkel. Jungen und 

Mädchen erste Schulklasse 
dienstags 15.30 bis 16.30 
Uhr, Mädchen zweite bis 
vierte Schulklasse donners- 
tags von 16 bis 17.30 Uhr bei 
Katrin Winkel, Mädchen 
fünfte bis achte Schulklasse 
donnerstags von 17.30 bis 19 
Uhr bei Frau Pfannemüller, 
Jungen zweite bis vierte 
Schulklasse montags von 
16.30 bis 17.45 Uhr bei 
Herrn Winkel, Jungen ab 

fünfter Schulklasse montags 
von 17.45 bis 19.15 Uhr bei 
Herrn Winkel. 

Das Wettkampftraining 
,,Geräteturnen" findet für 
Mädchen und weibliche Jun- 
gend dienstags von 17.30 bis 
19.30 bei Winkel/Bärenfän- 
ger und für Jugendliche ab 
neunter Klasse und Erwach- 
sene donnerstags von 19 bis 
21 Uhr bei F'rau Pfannemül- 
1er statt. 

OdenwaldMub 
»Wandertreunde 

Dreielch« 

Dreieichenhain - Zu der 
Wanderung am Sonntag, 17. 
September, zum Grünen-See 
nach Dietesheim laden die 
Wandertreunde Dreieich, 
Ortsgruppe des Odenwald- 
klubs Dreieichenhain, ein. 
Die erste und zweite Gruppe 
fährt um 7.30 Uhr ab Drei- 
eichplatz mit dem Bus nach 
Frankfurt und weiter mit der 
S 8 nach Mühlheim. Von 
dort wird zum Grünen-See 
gewandert. Wanderzeit 
zweieinhalb oder drei Stun- 
den. Für die Busgruppe ist 
die Abfahrt ab Dreieichplatz 
um 8.30 Uhr und es wird bis 
Dietesheim gefahren. Von da 
wird zum Grünen-See ge- 
wandert, etwa eine Stunde. 
Mittagsrast ist im Sportheim 
Dietesheim. Die Rückfahrt 
ist um 14.36 Uhr ab Dietes- 
heim. 

Anmeldungen für diese 
Wanderung bei H.D. Müller, 
Telefon 8 52 40 oder 8 55 67. 

Pferdesport auf höchstem Niveau liekamen die Zuschauer bei der Pferdeleistungsschau am Wo- 
chenende geboten. Allerdings machte den Veranstaltern auch hier das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung und die Besucherzahlen blieben deutlich unter den Erwartungen. Foto: hs 

Senioren spekulieren 

Infos über Börsenspiel am Dienstag 

Rohbaumaßnahmen abgeschlossen 

Bereits ab November sind die Kegelbahnen beim TVD wieder geöffnet 

Dreieich - Auf Initiative 
der Senioren-Beratung fin- 
det erstmals ein ,,Planspiel 
Börse" für Senioren in Zu- 
sammenarbeit mit der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt 
in Dreieich statt. Lothar 
Langen von der Abteilung 
,,Werbung und Öffentlich- 
keitsarbeit" der Sparkasse 
wird am Dienstag, 12. Sep- 
tember, um 15 Uhr hierzu ei- 
ne Einführung im ,,Haus 
Falltorweg" geben und die 
entsprechenden Unterlagen 
verteilen. Das Spiel dauert 
vom 25. September bis zum 
7. Dezember. 

Für die besten drei Senio- 
rengruppen hat die Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt auch 
einige Preise bereitgestellt. 

Anmeldungen sind bis 
zum Einführungstag am 12. 
September noch möglich bei 
der ,,ALTERnative Dreiei- 
cher Hobby-Börse", Telefon 
6 71 24, jeweils mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr im ,,Haus 
Falltorweg", Falltoi-weg 2 in 
Dreieich-Buchschlag (Bush- 
altestelle 964 direkt vor dem 
Haus) oder bei der Senioren- 
Beratung unter der Rufnum- 
mer 601-331. 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Mittwoch, 13. 
September, um 16 Uhr zu ei- 
nem Spaziergang am Drei- 
eichplatz, anschließend, ge- 
gen 17 Uhr, kehren wir in der 
TVD-Gaststätte, Koberstäd- 
ter Straße, ein 

Naturfreunde 

renovieren 
Dreieich - Wie der Touri-j 

stenverein ,,Die Naturfreun-; 
de" mitteilt, bleibt das Hai- 
ner Naturfreundehaus we- 
gen Renovierung für die Zeit 
vom 25. September bis ein- 
schließlich 16. Oktober ge- 
schlossen. 

Dreieich - Die Rohbau- 
maßnahmen für die Kegel- 
bahnen des Tiu-nvereins 
Dreieichenhain (TVD) sind 
abgeschlossen. Zur Zeit er- 
folgt der Innenausbau, der 
vorwiegend in Eigenhilfe 
stattfindet und bis Anfang 
Oktober abgeschlossen sein 
soll. Die Geräteräume über 
den Kegelbahnön werden 
gerade erstellt. Anschlie- 
ßend erfolgt die Dachsanie- 
rung und der Bau neuer, 
dringend benötigter Jugend- 
räume. 

Die Turnhalle des TVD 
konnte bereits 1960 nach ei- 
ner beispielhaften Eigenhil- 
feaktion der Vereinsmitglie- 
der eingeweiht werden. Sie 
stellt seit dieser Zeit einen 
sportlichen und kulturellen 
Mittelpunkt für Dreieich 
dar. Nach einer Erweiterung 
mit dem Bau eines zusätzli- 
chen Kleinen Saales und des 
Wirtschaftsgebäudes im 
Jahre 1975 standen jetzt Sa- 
nierungsarbeiten am Dach 
des Wirtschaftstraktes an. 
Der Umstand, daß die Da- 
men- und Herrenmann- 
schaften der Kegelabteilung 
mittlerweile in höherklassi- 
gen Wettkampfgruppen 
spielen, veranlaßte den TVD, 

. auch einen Ausbau der Ke- 
gelbahnen von zwei auf vier 
Anlagen voraunehmen. 

Nach dem Ausbau der Ke- 
gelbahnen stehen den TVD- 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Egelsbach stehen „heiße Tage" bevor 

Kerb '95: Vorbereitungen laufen auf Hochtouren / Am kommenden Samstag geht's los 
Egelsbach (leo) - ,,Die 

Elschbächer Kerb is do, da 
sin tlie Leit so froh." Bis 
il.e Kerb wirklich da ist, 
(lauert es zwar noch eine 
Woche, doch die Vorberei- 
tungen der 16 ,,Elschbä- 
cher Kerbijorschen", denen 
die Kerb "95 nuneinmal 
.,geh<>rt", laufen schon seit 
(«eraumer Zeit auf Hoch- 
touren. 

Beim Maiausflug am 
..Tag der Arbeit '94", der 
Fahnenübergabe im Sep- 
tember, beim Egelsbacher 
Weihnachsmarkt, beim 
Kastnachtsumzug und 
beim Waldhüttenfest am 1. 
Mai 1S95 merkten die 16 
Kgelsbacher, was es heißt, 
für ein Jahr Kerbborsch zu 
sein. Doch bereits vor dem 
eigentlichen Höhepunkt, 
der Kerb, war aus vielen 
Mündern zu hören: ,,Ein 
Jahr Kerbborsch - viel zu 
kurz". Nach einigem hin 
und her steht nun auch das 
Programm für die Kerb '95. 
Und das kann sich wie je- 
des Jahr durchaus sehen 
lassen: 

Los geht's am Samstag, 
16. September. Ab 13 Uhr 
ziehen die Kerbborschen 
gemeinsam mit dem Musik- 
zug der SG Egelsbach 
durch die Egelsbacher 
Straßen, ehe gegen 16 Uhr 
nebem dem Bürgerhaus der 
Kerbbaum aufgestellt 
wird. Ab 20 Uhr präsentie- 
ren die 95er Kerbborschen, 
begleitet von den ,,Happy 
Singers" im Eigenheim ihr 
Kerbprogramm '95. Das 
Motto ihres Programms 
wollen die Kerbborschen 
allerdings noch nicht 
preisgeben, doch Besucher 
aus Langen und Erzhausen 
sollten sich traditionsge- 
mäß warm anziehen, denn 
♦iie erwartet Klamauk und 

Bereits In der nächsten Woche fällt der Startschuß für die Egelsbacher Kerb. Beim Abend der 
Kerbborsche Im Eigenhein erwartet die Gäste wieder ein spektakuläres Programm. Unser Bild 
zeigt die Aufführung des vergangenen Jahres. Fo'o (Archiv): sirohleldt 

Stimmung 
winken". 

,bis zum ab- 

Am Sonntag morgen ab 
6.30 Uhr sind die Kerbbor- 
schen dann wieder auf den 
Beinen. Sie ziehen zusam- 
men mit dem Musikzug der 
Sportgemeinschaft erneut 
durch die Straßen Egels- 
bachs, um die Egelsbacher 
Einwohner mit ihrem 
Weckruf frühzeitig aus den 
Betten zu holen. Schließ- 
lich steht ein Ereignis an, 
das keiner verschlafen soll- 
te: Am Vormittag (11 Uhr) 

hetzt die Kerbstaffel durch 
die Kirchstraße. Am Abend 
ab 20.30 Uhr gehört die Ei- 
genheim-Bühne der Kerb- 
gemeinschaft, die ihr Pu- 
blikum dieses Jahr ins Fan- 
tasy-Reich entführt. Der 
Eintritt, der anschließend 
für einen guten Zweck ge- 
spendet wird, beträgt fünf 
Mark. 

Und auch am Monntag 
geht das Feiern munter 
weiter: Ab 10 Uhr trifft 
man sich im Eigenheim zu 
Frühschoppen. Nach dem 

,,Gickelschlag" auf der 
Kreuzung Goethestraße/ 
Kirchstraße (12 Uhr) steht 
den Kerbbesuchern Stun- 
den später ein heißer 
Abend bevor, wenn ab 20 
Uhr im Eigenheim ,.Billy 
and the Lucky Boys" mit 
fetzigem Rock'n Roll ein- 
heizen. Die jungen Musiker 
mischen Rock der fjOer Jah- 
re mit ihrem eigenem Stil, 
bieten zudem mitreißende 
Showeinlagen, die jede 
Halle zum Party-Saal wer- 
den lassen. Die Band spielt 
in ihrer heutigen Beset- 

zung zwar erst sein Ende 
1992 zusammen, sorgt aber 
seither in ganz Deutsch- 
land fvir ..party pur". Ob 
Ix'i den Li'iehtathlelik- 
Weltmeisti'rsehaften in 
Stuttgart {1!)93), der Silve- 
sterparty des 1. FC Kai- 
serslautern (1993), dem 
Frankfurter Museumsufer- 
fest (1!)94) oder beim Hes- 
senlag in (iroß-CJerau 
(1994) - überall boten ,.Bil- 
ly and the Lucky Boys" ein 
einzigartiges Live-Erleb- 
nis. 

Am nienstag sind zu- 
nächst einmal die Kids an 
der Reihe, wenn auf dem 
Herlini'r Platz ab 15 Uhr 
das Kinderfest gefeiert 
wird. Ab 19 L'hr sorgen er- 
neut die ,.Happy Singers" 
im Eigenheim für einen ge- 
mütlichen Kerbausklang. 
Gegen 21 Uhr wird die 
Kerbbobb der 95er Kerb- 
borschen auf dem Park- 
platz neben dem 
Schwimmbad verbrannt, 
anschließend präsentieren 
die 9r)er im Eigenheim 
nochmals die Highlights 
aus ihrem Samstagabend- 
Programm. Um Mitter- 
nacht heißt es für die Kerb- 
borschen '95 dann Ab- 
schied nehmen von ihrer 
Kerb, wenn traditionell die 
Fahne an die 9(ier Kerbijor- 
schen, denen dann eben- 
falls ein schweißtreibendes 
und aufregendes Jahr be- 
vorsteht, übergeben wird. 

Eines darf bei der Kerb in 
Egelsbach natürlich nicht 
fehlen. Über die ,,heißen 
Tage" Sinti auf dem Berli- 
ner Platz wieder zahlreiche 
Fahrgeschäfte und Stände 
der Schaustellerfamilie 
Hausmann aufgebaut, auch 
hier wird für jung und alt 
Unterhaltung geboten. 

Die Spatzen pfeifen es sprichwörtlich von den Dächern und die Schilder In den Autos lassen kei- 
nen daran zweifeln: Die Egelsbacher Kerb steht vor derTür. Am nächsten Samstag geht's los. Foto: Arnold 

Rad-Rallye ist 

verlegt u^orden 
Egclshach - Die sprich- 

wörtlich ,,ins Wasser gefal- 
lene" SWF-Fahrradrallye 
vom vergangenen Samstag 
ist nun auf Samstag,, 23. 
September, verlegt wor- 
den. Treffpunkt ist um 
12.30 Uhr am Berliner 
Platz, voraussichtliches 
Ende ist gegen 1 (>.30 Uhr. 

Awo-Frauen 

treffen sich 
Egclshach - Am Diens- 

tag, 12. September, ab 14 
Uhr findet im Gemein- 
schaftsraum des Alten- 
wohnheims an der Dresd- 
ner Straße der nächste 
Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt statt, zu dem 
Mitglieder und Freunde 
herzlich eingeladen sind. 

Zweimal „Sehr gut" für 

Egelsbacher Stenografen 

Erfolg bei Südhessischen Meisterschaften 
Egelsbach - Die südhessi- 

schen Meisterschaften in 
Kurzschrift und im Maschi- 
nenschreiben wurden am 
letzten Wochenende in 
Darmstadt ausgetragen. 

Bei diesen Meisterschaften 
erreichten im Schnellschrei- 
ben .lochen Schroeiler im 20- 
Minuten-Schreilx'n 27ii Mi- 
nutenanschläge und Claudia 
Langstein 264 Minutenan- 
schläge mit den Noten sehr 
gut. Sie erlangten bei der 

hand.schriftlichen Aufnahme 
eines Textes nach Diktat und 
der normgerechten Gestal- 
tung eines Geschäftsbriefes 
mit einer Schreibmaschine 
oder einem Textsystem die 
Noten gut und sehr gut. 

Beide Schnell.schreiber be- 
lohnte der Bezirk Südhessen 
im hessischen Stenografen- 
verband für ihre sehr guten 
Leistungen mit Ehrenprei- 

Infotreffen für 

VHS-Schüler 

in der ERS 
Egclshach - Alle künftigen 

Keyboardschülerinnen und - 
Schüler bei der Volkshoch- 
schule B'gelsbach treffen 
sich am kommenden Mitt- 
woch, 13. September, zu ei- 
nem Info-Abend in der 
Ernst-Reuter-Schule um 19 
Uhr im Raum sechs. Hier ist 
Gelegenheit zum Fragen. 
Kennenlernen und zur Ter- 
minabsprache. Weitere In- 
formationen über die Kurse 
gibt es unter der Rufnummer 
405 169. 

Lehrermangel ist kein Thema 

Aber: Auch an Egelsbacher Schulen zusätzliche Angebote gekürzt 
Egelsbach (thone) — Ver- 

schlechtert sich die Unter- 
richtsversorgung der Schü- 
ler in Hessen? Welche Aus- 
wirkungen haben Mittelkür- 
zungen und Stellenstrei- 
chungen für die Schulen im 
Offenbacher Westkreis? Fra- 
gen mit denen sich der CDU- 
Landtagsabgeordnete Rüdi- 
ger Hermanns sich kürzlich 
an die Landesregierung ge- 
wandt hat. 

Seiner Meinung nach sei 
die Qualität des Unterrichts 
in den Schulen des Westkrei- 
se in Gefahr. Grund: Die 
Landesregierung hat den 
Rotstift angesetzt, Lehrer- 
stellen werden gestrichen, 
Mittel gekürzt. Und das ob- 
wohl, so Hermanns in einem 
Schreiben, in den kommen- 

den vier Jahren hessenweit 
mit einem Anstieg der Schü- 
lerzahlen um zehn Prozent 
zu rechnen sei. Selbst ohne 
die geplanten Stelleneinspa- 
rungen würden allerdings 
schon jetzt in Hessen 900 
Lehrerstellen fehlen. Es sei 
sogar ein Lehrermehrbedarf 
von 5 000 Stellen erforder- 
lich, um die Unterrichtsver- 
sorgung bis 1998 sicherzu- 
stellen. Nach Berechnungen 
der CDU-Landtagsfraktion, 
könnten im nächsten Schul- 
jahr bis zu 150 000 Schul- 
stunden ausfallen. 

Und nicht nur das. Selbst 
durch die vom hessischen 
Kultusministerium verord- 
nete Arbeitszeitverlänge- 
rung könne den Lehrerman- 
gel nicht ausgleichen. Folge: 

Die Lehrer haben künftig 
weniger Zeit für zusätzliche 
Betreuungsstunden, Förder- 
angebote und Gespräche. 
Hermanns: ,,Das hessische 
Kultusministerium gibt dem 
Prinzip der kostengünstigen 
Verwaltung den Vorrang vor 
der pädagogischen Quali- 
tät." 

Ganz so drastisch machen 
sich die Einsparungen der 
Landesregierung allerdings 
noch nicht bemerkbar. Zu- 
mindest in Egelsbach. „Wir 
sind zufrieden", sagt Fried- 
rich Bürks, Schulleiter der 
Egelsbacher Ernst-Reuter- 
Schule. Zwar hätte es noch 
vor Beginn des neuen Schul- 
jahres schlecht ausgesehen 
aber zusammen mit dem 
Schulamt sei eine Lösung 

gefunden worden. Nun seien 
die Klassenstärken ange- 
messen. Dennoch: Zusätzli- 
che Betreuungsangebote 
müssen nunmehr hintenan- 
stehen. Ebenso sieht es auch 
in der Wilhelm-Leuschner- 
Schule aus. Auch hier 
kommt man durchaus über 
die Runden. ,,Der Grundbe- 
darf an Lehrern ist gedeckt. 
Wenn aber jemand krank 
wird oder wie jetzt in 
Schwangerschaftsurlaub 
geht, sieht es schlecht aus", 
so Hans-Peter Sehring, der 
Rektor der Grundschule. 
Zusätzliche Angebote muß- 
ten im Vergleich zum ver- 
gangenen Jahr jedoch auch 
hier heruntergeschraubt 
werdet 1. 

Wie soll es anders sein. Eine besondere Spezialität gab es am vergangenen Wochen- 
ende bei den Egelsbacher Anglern. Sie hielten für die Besucher des Waldfests geräucherten 
Fisch bereit. Foto; Arnold 

Auf den Spuren 

der Geschichte 

GV: Exkursion und Buchvorstellung 
Egolsbach - Der Cie- 

schichtsverein Egelsbach 
meldet für den Monat Sep- 
tember i'ine ganze Reihe 
von Veranstaltungen an. 
Los geht es beii'its am kom- 
menden Sonntag, 10. Sep- 
tember. um 15 Uhr. Anläß- 
lich des „Tags des offenen 
Denkmals" führt Karl 
Knöß, der Ehrenvoi-sitzende 
des (leschichtsvereins, 
durch die evangelische Kir- 
che. 
Rechtzeitig zur Egelsiiacher 
Kerb wird die i'i'Ste Bui'h- 
veröffentlichung des Egels- 
l)achi'r (5i'- 
schicht.sver- 
eins fertig. Es 
handelt sich 
um den Erin- 
neningsband 
,,ln memoriam 
CU'org Wi'h- 
.sarg", der am 
Mittwoch, 13. 
September, 
um 20 Uhr, im 
evangelischen 
Gemeinde- 
haus. Emst- 
Ludwig-Stra- 
l.le 5(), der Öf- 
fentlichkeit 
vorgesti'llt 
wird. Zur 
Buchvoretellung referiert 
GV-Vorsitzender und Autor 
Hoi-st Stomfels an diesi;m 
Abentl zum 50. Todestag des 
Nestors der Dreieichge- 
.schichte und gibt in einem 
Diavortrag Hintergmndin- 
foiTnationen zu den Recher- 
chen aus Leben und Werk 
des Pfarrei'S und Heimat- 
forschere Georg Wehsarg. 

Der Wehsarg-Band hat 
20H Seiten mit 80 Abbildun- 
gen und ist zu einem Preis 

von 25 Mark beim Ge- 
schichtsveivin erhältlich. 
Über die Kerbtage von Fivi- 
tag bis Montag (15. bis 18. 
September) wird jeweils 
von 17 bis 19 Uhr ein Son- 
dei-verkauf im Vereinszim- 
mer, Wachlokalanbau, am 
Egelsliacher Kirchplatz 
stattfinden. 
Am Kerbsamstag, 16. Sep- 
tember, empfänf^ der Ge- 
schicht.sverein im Rahmen 
des Besuchsprogramms des 
Fördervei-eins Städtepart- 
nerschaft Egelsbach eine 
Delegation aus Ptmt-Saint- 

EsiJiit zu ei- 
nem kleinen 
Ortsmntlgang 
mit anschlie- 
ßendem i-usti- 
kalen Imbiß im 
Wachlokal. 

Am Sonn- 
tag, 24. Sep- 
tember, gil)t 
GV-Vorsitzen- 
der Hoi-st 
Stomfels ge- 
schichtliche 
Erläuterangen 
beim diesjäh- 
rigen Gemar- 
kungsrund- 
gang der Ge- 

meintie Egelsbach. Die 
Marechroute beginnt in 
Bayereeich (Treffpunkt 9.15 
Uhr, Unger-Parkplatz), 
führt zum Foi-sthaus Ki ause 
Buche, NatuiTesei-vat Heg- 
bachaue (Barmwald), Emst- 
Luilwig-Teich, Kobei-stäil- 
ter Falltorhaus, Weiß' 
Häusje, Steinkaute und en- 
det mit einer kräftigen Stär- 
kung bei den Egelsbacher 
Hundefreunden am Dres- 
suiplatz. 
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Ein Fest, um sich 

kennenzulernen 

Flüchtlingshilfe Egelsbach lädt ein 

Stefan Bareuther 

nicht zu schlagen 

SGE-Leichtathleten sehr erfolgreich 

Kgelsbuch - Die Christliche 
Flüchllinfishilfe Egelsbach/ 
Erzhausen und die Hausbe- 
wohnerinnen und Hausbe- 
wohner laden alle interes- 
sierten Bürgerinnen und 
Bürger am Sonntag, 10, Sep- 
tember, von 15 bis 18 Uhr zu 
einem Begegnungsfest auf 
dem Gelände des Wohnhau- 
ses hn Geisbaum 1, Egels- 
bach (Nähe Schwimmbad 
und Tennisplätze), ein. Eine 
besondere Einladung gilt al- 
len Anwohnern und allen be- 
schäftigten der dort ansässi- 
gen Betriebe. 

Geboten werden: Kaffee 
und Kuchen, internationale 
Getränke, internationales 
Ks.sen, Spiele, Kinderpro- 
gramm, Länderinfonnatio- 
nen, Erfahrungsaustausch. 

Ziel dieses Festes ist die 
Begegnung und das Präsent- 
werden in der Öffentlichkeit. 
Wenn jemand für das neue 
Haus ein Geschenk machen 
möchte, ist die Christliche 
Flüchtlingshilfe dankbar. 
Das neue Wohnhaus braucht 
noch eine Bepflanzung, 
Geld- und Sachspenden sind 
willkommen. Mit den Haus- 

Jahrgang 1918/19 
Egelsbnch - Unsere näch- 

ste Zusammenkunft findet 
am Dienstag, 12. September, 
ab 15 Uhr in der Gaststätte 
.,Pferdetränke" (Zühl) statt. 

Jahrgang 1919/20 
Egcisbach - Wir treffen 

uns am Dienstag, 12. Sep- 
tember, ab 15.30 Uhr im 
Clubhaus des Vogelschutz- 
und Zuchtvereins. 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 13. Sep- 
tember, um 17 Uhr im Gast- 
haus ,,All Egelsbach". 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Am Mittwoch, 

13. September, fahren wir 
um 14.30 Uhr vom Berliner 
Platz zum Schützenhaus in 
Arheilgen (Ankunft zirka 
15.30 Ühr). 

Jahrgang 1929/30 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Donnerstag, 14. Sep- 
tember, um 14.30 Uhr zum 
Wandern oder per Fahrrad 
(wetterbedingt) an der evan- 
gelischen Kirche. Einkehr ab 
1() Uhr bei dem Vogel-Verein 
auf der Trift. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
D: SKG Bickenbach — 

SOE 2:5 
Die erste Hälfte war für die 

Gäste aus Egelsbach ein Fias- 
ko. Keine ihrer vielen Tor- 
chancen konnten sie verwan- 
deln; mußten aber zwei Ge- 
gentore einstecken. Erst nach 
der Pause zeigten sie ihi- wah- 
res Gesicht und konnten dank 
gutem spielerischen Einsatz 
das Spiel mit 5:2 für sich ent- ■ 
scheiden. 
D: SGE — TSC 75 Darmsatdt 
9:1 

Eine Woche vorher, beim 
Pokalspiel gegen die TSG 75 
Dannstadt, hatten die Egels- 
bacher keine Probleme, ihi'e 
Gäste mit einem 9:1-Sieg aus 
dem Wettbewerb zu kicken. 
EI: SG Arheilgen —SGE 0:11 

Die spielerische Überlegen- 
heit der SGE war schon nach 
wenigen Minuten vorherzuse- 
hen. Der Spielstand war schon 
nach fünf Minuten 3:0 für die 
SGE. Das Halbzeitergebnis: 
6:0 für Egelsbach. Eine ge- 
.schlossene Mannschaftslei- 
stung auch in der zweiten 
Halbzeit führte die E I zum 
Sieg von 11:0. 
F D: SGE — SKG Roßdorf 3:0 

Fünf Minuten nach Anpfiff 
führte die SGE bereits mit 1:0. 
Auch das weitere Spielgesche- 
hen bestimmte die SGE. Zur 
Halbzeit führte Egelsbach mit 
2:0. Die Überlegenheit zeigte 
das Endergebnis. Die SGE ge- 
wann klar mit 3:0. 

bewohnern soll demnächst 
die Außenanlage gestaltet 
werden. Für die Kinder soll 
noch eine Schaukel ange- 
schafft werden. Die Kosten 
für die P^inrichtungen der 
Wohnungen konnten gesenkt 
werden aufgrund der zahlrei- 
chen gebrauchten Mfibel- 
spenden. Weitere kleine 
Spenden (kleine Schränk- 
chen, Hegale, Fahrräder) 
werden dankbar entgegenge- 
nommen. Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die 
die Wohnungen mit den ge- 
brauchten Möbelspenden vor 
dem Einzug eingerichtet ha- 
ben. Dadurch wurde für die 
Hausbewohner eine Atmo- 
sphäre geschaffen, die es 
ihnen einfacher machte, ihr 
neues Heim zu akzeptieren. 
Dorothee Ernst (Sozialpäd- 
agogin) und Elvira 
Eschmann (Sozialarbeiterin) 
sind im Betreuungsbüro Im 
Geisbaum 1, Eglsbach, die 
Ansprechpersonen der 
Christlichen Flüchtlingshilfe 
(Telefon 4 25 70, montags 15 
bis IC) Uhr, dienstags 10 bis 
12 Uhr, donnerstags 14 bis 1(1 
Uhr, freitags 10 bis 12 Uhr). 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 10. September 
10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrerin Kböler) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag. 1-1. September 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (Pfarrer Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 9. September 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10. September 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
11.15 Frühschoppen 
Donnerstag. 14. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 15. September 
S) Uhr Eucharistiefeier 

Mit fünf Sportlern war die SGE Kürzlich bei den Deutschen Meisterschaften der Leiohtathletlk-Se- 
nloren vertreten. Mit von der Partie (von links): Peter Boll, Hans-Jürgen Gleichmann, Volker Knöß 
und Stefan Bareuther. Nicht Im Bild Ist Berthold Kauer, Foto; Arnold 

Busfahrt nach 

Neckarsteinach 
Egelsbach - Die Herbst- 

fahrt des Obst- und Garten- 
bauvereins Egelsbach findet 
in diesem Jahr am morgigen 
Samstag ganztägig statt. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
am Berliner Platz. Die Bus- 
fahrt führt nach Heidelberg; 
von dort aus geht es mit dem 
Schiff der ,,Weißen Flotte" 
zur südlichsten Stadt Hes- 
sens nach Neckarsteinach. 
In der malerisch gelegenen 
Stadt im Neckartal mit ilen 
zahlreichen Bauwerken der 
Vergangenheit und den vier 
Burgen kann man sich nach 
dem Mittage.ssen die Füße 
vertreten. Anschließend geht 
es mit dem Bus weiter über 
Amorbach nach Eulbach. Im 
englischen Garten steht die 
Besichtigung der Tier- und 
Pflanzenwelt an, Weitergeht 
es mit dem Bus durch den 
vorderen Odenwald. In 
Rohrheirn wird der Tag mit 
einem zünftigen Abendessen 
beendet. Der Vorstand 
wün.scht allen Beteiligten 
schönes Wetter und recht 
viel Vergnügen. 

Morgen ist Sportfest 

1 000 Meldungen bei der SGE 
Egelsbach - Morgen 

und am Sonntag, 9. und 
10. September, findet auf 
dem Sportgelände am 
Berliner Platz in Egels- 
bach das 22. Nationale 
Schülersportfest statt. 
Mit dabei sind Leichtath- 
leten aus ganz Deutsch- 
land. Insgesamt sind mehr 
als 1 000 Meldungen bei 

der SGE eingegangen. Die 
Weltkämpfe beginnen am 
Samstag um 14 Uhr und 
am Sonntag geht es um 10 
Uhr los. Etwa 100 Wett- 
kampfrichter und Helfer 
der Sportgemeinschaft 
werden für einen rei- 
bungslosen Ablauf sor- 
gen. 

Kgelshach - Vom 25. bis 
27. August fanden im hessi- 
schen \Vetzlar die deutschen 
Meisterschaften der Leicht- 
athletik Seniorinnen und 
Senioren statt. Zirka 1 700 
Teilnehmer aus allen Lan- 
desteilen waren am Start. 
Bei leichtem Regen und 
Temperaturen bis zu 23 
Grad wurden glänzende Er- 
gebnisse erzielt. 

Die SGE war durch fünf 
Teilnehmer vertreten, die al-, 
le mit den gezeigten Lei- 
stungen vollauf zufrieden 
sein konnten. In der Alters- 
klasse M 30 war Volker 
Knöß über 110 Meter Hür- 
den und 200 Meter am Start. 
Über 110 Meter Hürden lief 
er 15,05 Sekunden und wur- 
de zweiter und damit deut- 
scher Vizemeister hinter 
Stefan Mattern von der TK 
Hannover, der in 14,53 sieg- 
te. Am Sonntag startete er 
noch einmal und lief die 200 
Meter in 23,40 Sekunden. 
Ein guter Saisonabschluß 
für Volker Knöß. 

Bei den Herren M 35 war 
Stefan Bareuther fast nicht 
zu schlagen. Bei drei Starts 
war er zweimal erfolgreich 
und mußte sich nur im 100- 
Meter-Lauf seinem Konkur- 
renten geschlagen geben. Er 
wurde zweiter hinter Czes- 
law Prodzynski von der LAV 
Zeven in 11,23 Sekunden. 
Auf der 200-Meter-Distanz 
konnte er diesen dann hinter 
sich lassen und siegte in 
22,41 Sekunden. In seiner 

Paradedisziplin, den 400 
Meter Hürden, lief er seinen 
Mitlaufern davon und er- 
reichte fast zwei Sekunden 
vor dem Zweitplazierten die 
Ziellinie. Die Uhr blieb nach 
den 400 Metern bei 54,85 Se- 
kunden für ihn stehen. Mit 
zwei Titeln und einem zwei- 
ten Platz war Stefan Bareu- 
ther der erfolgreichste Ath- 
let dieser Meisterschaften 
und kann die Saison, die für 
ihn erfolgreich verlaufen ist. 
jetzt beruhigt aiisklingen 
lassen. 

In der Altersklasse M 40 
hat die SGE ebenfalls einen 
erfolgreichen Läufer vorzu- 
weisen. Hier war Hans-Jür- 
gen Gleichmann am Start 
Er bewältigte die 110 Meter 
Hürden in 15,58 Sekunden 
und wurde damit ebenfalls 
deutscher Meister. 

Peter Boll startete bei den 
Herren M 45 im Stabhochsp- 
rung und über die 110-Me- 
ter-Hürdendistanz. Er konn- 
te seine Bestleistung im 
Stabhochsprung um zehn 
Zentimeter auf 3,45 Meter 
steigern und wurde damit 
fünfter. Über 110 Meter 
Hürden wurde er siebter mit 
22,30 Sekunden. 

Auch im Langstreckenbe- 
reich kann die SGE mit gu- 
ten Läufern aufwarten. 
Ebenfalls bei den Herren 
M 45 war Bertold Kauer am 
Start, der mit 16:13,47 Minu- 
ten über 5000 Meter einen 
hervorragenden neunten 
Platz erzielte. 

Hochverdienter 2:0 Sieg 

Sorna der SGE konnte gegen FC Heppenheim punkten 

Wir gratulieren 

Sport der Jugend 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 

Fl: SGE - TG 75 l)nrm- 
stadt 1:8: Obwohl die 
Ef^elsbacher durch drei 
krankheitsbedingte Aus- 
fälle nicht in ihrer gewohn- 
ten Aufteilung spielten, 
hatte der Gast erheblich 
Mühe und führte zur Pause 
lediglich mit 2:1. In der 
zweiten Hälfte schwanden 
dann allerdings auf Seiten 
der Sportgemeinschaft, die 
aufgrund ihrer kämpferi- 
schen Leistung einen guten 
Eindruck hinterließ, die 
Kräfte, C: SGE - TSG 46 

Durmstadt II 5:3: Im ersten 
Qualifikationsspiel er- 
wischte die SGE einen 
schlechten Start und lag 
bereits nach 15 Minuten 1:2 
zurück. Doch die Egelsba- 
cher besannen sich auf ihre 
Stärken und führten zur 
Pause hochverdient mit 
4:2. Im zweiten Abschnitt 
des Spiels entfachten die 
Gastgeber ein wahres Po- 
werplay, vergaben jedoch 
auch die besten Möglich- 
keiten kläglich. Um in Zu- 
kunft auch stärkeren Geg- 
nern Paroli bieten zu kön- 
nen, ist bei der Mannschaft 
jedoch eine gewaltige Lei- 
stungssteigerung nötig, leo 

Egelsbach - Nach dem Po- 
kalsieg gegen Stockstadt 
ging es für die Soma der 
SGE wieder um Punkte. 
Nachdem der freiwillige 
Abstieg, aufgrund des mitt- 
lerweile zu großen Altersun- 
terschiedes der gegneri- 
schen Mannschaften zur 
SGE, vom Verband nicht 
akzeptiert wurde, spielt die 
SGE-Soma auch in dieser 
Saison wieder in der höchst- 
en Spielklasse. Gegner im 
ersten Punktspiel war der 
letztjährige Pokalsieger der 
Soma-Mannschaften, der 
FC Heppenheim. Entspre- 
chend vorsichtig ging die 
SGI? zu Werke. Gestützt auf 
eine sehr gute Abwehrkette 
wurden die Angriffsbemü- 
hungen der favorisierten 
Gäste schon frühzeitig ge- 
stört. Immer wieder konnte 
ein SGF2-Spieler den Gegner 
bei der Ballannahme stören, 
so daß es kaum Gefahr für 
das von G. Filius gehütete 
Tor gab. Da auch der An- 
griff der SGE sich nicht ent- 
scheidend durchsetzen 
konnte, gab es zwar ein offe- 
nes und technisch hochste- 
hendes Soma-Spiel, bei dem 
es aber hüben wie drüben in 
den ersten 15 Minuten keine 
nennenswerten Torchancen 
gab. Nachdem ein Stürmer 

der Gäste ohne Verschulden 
der Gastgeber verletzt aus- 
.scheiden mußte, gab es ei- 
nen Knacks im Spiel der 
Gäste. Nun übernahm im- 
mer mehr die SGE das Kom- 
mando und W. Heck hatte es 
in der 27. Minute auf dem 
Fuß, den Führungstreffer 
für die Soma zu erzielen 
Nach klugem Querpaß kam 
er frei vor dem Tor der Gä- 
ste zum Schuß, verzog aber 
um einige Zentimeter. Bis 
zum Pausenpfiff des sehr 
gut leitenden Schiedsrich- 
ters gab es dann aber keine 
Torchancen mehr für beide 
Mannschaften. 

Wer nach dem Pausentee 
gedacht hatte, daß die Gäste 
nun offensiver und torge- 
fährlicher auftreten wür- 
den. sah sich getäuscht. 
Auch in der zweiten Halb- 
zeit gab nur die SGE den 
Ton an. Nun wurde konse- 
quent das Flügelspiel be- 
trieben, was immer wieder 
zu sehr guten Torgelegen- 
heiten führte. Die Gäste ka- 
men nun kaum mehr an das 
Tor der Gastgeber und das 
Spiel wurde zum Einbahn- 
straßenfußball Richtung 
Heppenheimer Tor. Aber 
das erlösende Tor wollte 
und wollte nicht fallen. Als 
die zahlreichen Zuschauer, 

die ein sehr gutes Soma- 
Spiel sahen, sich schon mit 
dem Unentschieden abfan- 
den, war es E. Krümmel, der 
nach einem abgewehrten 
Freistoß aus der Drehung in 
der 88. Minute unhaltbar 
das Führungstor erzielte. 
Nun waren nur noch wenige 
Minuten zu spielen und 
Spielertrainer R. Schwanz- 
er setzte G. Heck als Ab- 
wehrspieler ein, um das Er- 
gebnis zu halten. Aber nach 
nur drei Ballkontakten setz- 
te der Auswechselspieler 
den Ball zum alles entschei- 
denden 2:0 in die Maschen 
der Gäste. Nun ergaben sich 
die Gäste in ihr Schicksal. 
So blieb es beim hochver- 
dienten 2:0 für die SGE, was 
die ersten drei Punkte er- 
gab. Der Mannschaft ver- 
dient aufgrund ihrer ge- 
schlossenen Mannschafts- 
leistung ein großes Lob. Am 
Samstag geht es gegen einen 
weiteren Meisterschaftsfa- 
voriten. Die SGE ist zu Gast 
im Odenwald, beim dortigen 
SV Fürth. In der vergange- 
nen Saison hingen dort die 
Punktetrauben sehr hoch, 
nach den zuletzt gezeigten 
Leistungen kann es aber 
durchaus eine positive 
Überraschung geben. 

Luise Eilender, Bahnstraße 
37, zum 86. Geburtstag am 
Dienstag, 12. September 
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Verkürzung der Sperrstunde an- 
läßlich der Egelsbacher Kerb 1995 
Anläßlich der Egelsbacher Kerb 1995, 
wird die Sperrstunde in der Nacht 
vom 16. zum 17, September auf 4,00 
Uhr und »n der Nacht vom 17. zum 18, 
September auf 3.00 Uhr festgesetzt. 
Egelsbach, 0, September 1995 

Der Bürgermeister 
als Ordnungsbehörde 

Eyßen 
Ersatzberufung für den Gemeinde- 
vertreter Markus Hambek 
Der Gemeindevertreter Markus Ham- 
bek (BÜNDNIS 90'Die Grünen) hat 
sein Mandat in der Gemeindevertre- 
tung niedergelegt 
An seiner Stelle ist Dr Andrea Bek- 
ker. Dipl,-Biologin. Schillerstraße 8. 
63329 Egelsbach, gemäß § 34 Ab- 
satz 1 KWG Gemeindevertreterin ge- 
worden. 
Geaen diese Feststellung kann tede r 
Wahlberechtigte binnen einer Aus- 
schlußfrist von zwei Wochen nach 
der Bekanntmachung Einspruch er- 
heben. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Unterzeichner. 
Freiherr-vom-Stein-Straße 13. 63329 
Egelsbach, einzureichen 
Egelsbach, 5. September 1995 

Der Gemeindewahlleiter 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
Burgermeister 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Robert Schlesinger 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jahrgang 1941 
Egelsbach, im September 1995 

Die „Wasserratten" der Egelsbacher Vereine waren auch In diesem Jahr von der Deut- 
schen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) zu einem Schwimmwettkampf und einem Wasserball- 
turnier eingeladen worden. Sieger Im Schwimmwettkampf: 1. Platz Gruppe A, Kerbborsche '96; 1. 
Platz Gruppe B, Kerbgemeinschaft; I.Platz Gruppe C, Freiwillige Feuerwehr; 1. Platz Gruppe D, 
SGE Tennis I. Belm Wasserball erreichte die Mannschaft des Obst- und Gartenbauvereins den er- 
sten Platz. Arnold 
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Bekanntmachung 
Entleerung von Abwassersammei- 
gruben (Fäkalschlammabfuhr) 
Die Gemeinde Ege'sbach weist alte 
Eigentümer von Grundstucken, die 
nicht an die öffentliche Kanalisation 
angeschlossen sind, darauf hm. daß 
ab 4. Oktober 1995 bis einschließlich 
13. Oktober 1995 die Herbstabfuhr 
der Abwassersammeigruben durch- 
oeführt wird. 
Alle betroffenen Grundstückseigentü- 
mer werden gebeten, dem von der 
Gemeinde beauftragten Unterneh- 
men die zügige Entleerung der Sam- 
melgruben zu ermöglichen 
Die Durchfuhrung der Entsorgung ob- 
liegt der Firma Schwerber GmbH, Se- 
nefelderstraße 21. 63322 Röder- 
mark. Telefon: 06074 9 08 19. 
Die Gemeinde weist ausdrücklich 
darauf hm. daß gemäß den Bestim- 
mungen der Entwässerungssatzung 
alle betroffenen Grundstucksei^ntu- 
mer verpflichtet smd. »hre Sammel- 
gruben durch den von der Gemeinde 
beauftragten Unternehmer entleeren 
zu lassen. 
Eine Entleerung der Abwassersam- 
meigruben durch nicht von der Ge- 
meinde beauftragte Unternehmen ist 
unzulässig und stellt eine Ordnungs- 
widrigkeit dar. 
Weiterhin müssen, gemäß § 29 (1) 
der Entwässerun^ssatzung. eventu- 
elle Änderungen im Grundstücksei- 
gentum bzw. Erbbaurecht der Ge- 
meinde vom bisherigen und neuen 
Grundstückseigentümer bzw. Erb- 
bauberechtigten unverzüglich mitge- 
teilt werden. 

Der Gemeindevorstand Eyßen 
Bürgermeister 
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Die „Giraffen" erwarten 

morgen starken Gegner 

TV AXA DIREKT gegen Würzburg / Spielbeginn 19.30 Uhr 
Landen - Nach dem letzten 

Aufgalopp vor einer Woche in 
Haunstetten steht den 
Bundesliga-Ba.sketballem 
des TV AXA DIREKT Lan- 
den am mor^iKen Samstag 
mit dem Heimspiel gegertden 
Lii^akcmkurrenten DJK S. 
Oliver Würzburg in der zwei- 
ten DBB-Pokalhauptrumie 
iine schwere Aufgabe ins 
Haus. Eine Woche vor Sai- 
sonbeginn - auch da ist übri- 
gens Würzburg erster Gegner 
(ler Langener - sind die Gast- 
geber aber nach dem vergan- 
genen Wochenende optimi- 
stisch. die dritte Runde zu er- 
reichen. in der dann mit Er- 
stligist I.udwigsburg ein at- 
traktiver CJegner in die Ge- 
oig-.Sehring-Halle käme. An- 
reiz genug also für den TV 
Axa Direkt, mit entsprechen- 
dem Ehrgeiz zur Sache zu ge- 
hen. 

Nachdem Norbert Schie- 

belhut seine Oberschenkel- 
verletzung so gut wie ausku- 
riert hat, wird Bill Snvder bei 
die.sem sicherlich intere.ssan- 
ten Pokalfight seine stärkste 
Mannschaft aufbieten kön- 
nen. Neben den arrivierten 
Neuzugängen Bemard, 
Schiebelhut, Bülter und Hea- 
ly wird wohl auch Jons Bauer 
zum Einsatz kommen und 
auch der 2,02 Meter große 
Benjamin B(mtus, der sogar 
noch in der A-.Iugend spielen 
kann, erhält möglicherweise 
eine Chance. 

Die Gäste aus Wüiv.burg 
sind den ,,Giraffen" noch aus 
der vergangenen Saison als 
ein unbec|uemer Gegner be 
kannt. Verstärkt haben sie 
.sich vor allem mit dem finni- 
schen Nationalspieler Kuis- 
ma. Er hatte auch entschei- 
denden Anteil am deutlichen 
Erfolg seiner Mannschaft in 
Heidelberg, wo man sich für 

die zweite Pokalninde (luali- 
fizierte. Trotz seiner 2,08 Me- 
ter ist er nicht nur unter dem 
Korb ein gefährlicher Akteur, 
sondern auch vom P'lügel her 
ist er jederzeit für Punkte gut. 
Ihn auszuschalten oder zu- 
mindest seine Krei.se einzu- 
engen, das dürfte die Haupt- 
aufgabe der Langener Vertei- 
digung sein. Achten sollten 
die „Giraffen" aber auch auf 
den früheren Langener Auf- 
bauspieler Nicolas Wucherer, 
der seit einem ,Iahr im Würz- 
burger Team die Käden in der 
Hand hält. 

Spielbeginn bei dieser si- 
cherlich spannenden Pokal- 
auseinandei-setzungin der 
Georg-Sehring-Halle ist um 
19.30 Uhr. Gerade im Hin- 
blick auf das attraktive Los 
der nächsten Runde erhoffen 
sich die Langener natürlich 
eine lautstarke Unterstüt- 
zung von den Rängen. 

Nach der Niederlage gegen den SV Stelnhelm wollen die SSG Fußballer sich am Sonntag In Heusenstamm keine Punkte mehr ab- 
nehmen lassen. Unser Bild zeigt Bernhard Cyrys (links) Im Spiel gegen den SV. Foto: Oriowski 

Egelsbacher wollen wieder punkten 

SGE reist mit der Roten Laterne in der Hand zum Spiel gegen den SV Sandhausen 
Egelsbach (leo) - Trotz 

des :i;l-Erf<)lges über Reut- 
lingen - zum Gastspiel am 
Samstag (15 Uhr) beim SV 
Sandhausen reisen die Re- 
gionalliga-FulJballer der 
SG Egel.sbacher wieder als 
Schlußlicht an. Trainer 
Herbert Schäty sammelte 
jüngst einige Erfahrungen 
über den Aufsteiger, beob- 
achte die Truppe des ehe- 
maligen Karlsruher Profis 

Hans-Jürgen Boysen im 
Heimspiel gegen Vesten- 
bergsgreuth (2:0). 

Nach dem kämpferisch 
verdienten Sieg über Reut- 
lingen streben die Egelsba- 
cher auch in Sandhau.sen 
einen Erfolg an. Die Kon- 
kurrenz im Abstiegskampf 
erwies sich zuletzt ebenfalls 
sehr lebhaft, punktete flei- 
ßig. Verzichten muß Schäty 

allerdings auf die verletzten 
Stefan Gla.ser, Dragan Rel- 
jic, Radenko Vukelic und 
Ronny Weimer. Offen ist 
zudem der Einsatz von 
Evans Wise nach seiner 
Verletzung aus dem Reut- 
lingen-Spiel, obwohl der 
Stürmer im Training .schon 
wieder munter zur Sache 
«in«- 

Auch Shaibu Abubakari 

fällt erneut aus. Der Gha- 
nese, seit 1994 in Egels- 
bach, bestritt bisher 20 Mi- 
nuten im Regionalliga-Tri- 
kot (beim 1:2 in Offenbach) 
und ein Spiel in der zweiten 
Mann.schaft (beim 6:0 gegen 
Me.ssel). Ansonsten fiel er 
wegen einer Knieverlet- 
zung aus. Nach langer Wie- 
deraufbaupha.se fanden die 
Arzte erneut Wasser in Ab- 
ubakaris Knie, das weitere 

acht Monate Pause mit sich 
zieht. 

Gegner Sandhausen sorg- 
te Ijisher vor allem im DEB- 
Pokal für Aufregung. Den 
Bundesligisten VEB Stutt- 
gart warfen die Sandhau.se- 
ner mit 15:14 nach Elfme- 
terschießen aus dem Ren- 
nen und treffen nun auf tlen 
ehemaligen Zweitligisten 
EC Homburg. 

SSG hofft auf Punkt 

gegen Heusenstamm 

Bloss-Mannschaft derzeit auf Platz 13 

A-Jugend war 

wieder siegreich 
Egelsbach (leo) - Die Euß- 

ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach gewann auch ihr 
zweites yualifikation.sspiel 
zur Bezirksliga zweistellig. 
Gegen die A-II der Grieshei- 
mer Viktoria gab's für die 
Rodriguez-Schützlinge ei- 
nen lockeren 1 l:l-(.'i:0)-fh- 
folg. 

Ivan Cimini brachte die 
Egelsbacher bereits nach If) 
Sekunden mit dem 1:0 auf 
die Siegerstraße. Bis zum 
Pausenpfiff kombinierten 
die Platzherren flü.ssig, zo- 
gen auf 5:0 davon. Den 
harmlosen Griesheimern ge- 
lang erst kurz vor Schluß der 
Ehrentreffer zum 11:1. ,.Ge- 
gen solche Gegner ist es gar 
nicht möglich, über 90 Minu- 
ten konzentriert durchzu- 
spielen", fand SGE-Trainer 
Louis Rodriguez nach dem 
Abpfiff für einige Schwä- 
chen der Gastgeber eine 
schnelle Erklärung. 

Am Samstag ( 10 Uhr) tref- 
fen die Egelsbacher auf die 
■ISG Brandau, Gespielt wird 
jedoch in Reichenbach. 

SG Egelsbach: Felgenträ- 
ger (Seng); Lazaros, Junge, 
Kostic, Czapla (1), Benayad 
(2), Mehary (Ii), Cimini (4), 
Koutiklias, Hero, Knöß, Koc, 
Bava (1) 

FC Langen peilt den 

ersten Heimsieg an 

Xanthopolous scheidet für vier Wochen aus 

Langen (app) - Die Be- 
zirksliga-Fußbai ler der 
SSG Langen befinden sich 
in einem Wechselbad der 
Gefühle. Ahnlich chaoti- 
sche Auftaktergebnisse 
kann mit Sicherheit kaum 
eine andere Mannschaft 
aufbieten: 0:11, 4:1, :i:H und 
letzten Sonntag ein 2::! ge- 
g?'n den SV Stein heim. 
Macht zu.sjimmen den Iii. 
Platz für die Mannschaft 
von Walter Bloss, die am 
Sonntag, 15 Uhr, bei der 
TSV Heusenstamm antre- 
ten muß. 

In Heusenstamm geht es 
ebenfalls drunter und 
drüber. Trainer Werner Or- 
zechowski ist seil dem letz- 

ten Wochenende nicht 
mehr in Amt und Würden, 
Ex-Profi Ciünter Franusch 
(OFC Kickers und Karlsru- 
her SC) seitdem als Spiel- 
ertrainer im Einsatz. Und 
der peilt gegen die SSG 
Langen natürlich den er- 
sten ,,Dreier" in seiner 
Doppelfunktion an. 

Langens Trainer Walter 
Bloss: ,,lch hoffe auf einen 
Zähler und darauf, daß 
sich unsere Verletztenliste 
reduziert." Auf die Ein- 
satzfähigkeit der Abwehr- 
spieler Matthias Benz und 
Frank Remta, einst TSG 
Mainflingen, hofft Bloss 
am Sonntag mittag an der 
Alten Linde. 

Am Sonntag haben die Flederer-Schützlinge Ihre Chance, zu 
Hause gegen Zellhausen endlich einen Sieg zu erdngen. Unser 
Bild zeigt Markus Grohmann (links) im Spiel gegen Dörnig- 
heim. Foto: Oriowski 

Langen (app) - Am Scmn- 
tag, 15 Uhr, soll es endlich 
soweit sein: Der FC Lan- 
gen, nach vier Spieltagen 
der Fußball-Bezirksliga 
Offenbach noch ohne Nie- 
derlage und mit sechs 
Punkten ausgestattet, peilt 
den ersten Heimsieg dieser 
Runde an. Der Gegner des 
FCL: Neuling SV Zellhau- 
sen, der mit vier Punkten 
Zwölfter ist und letzten 
Sonntag beim 2:1 gegen 
den BSC 99 Offenbach sei- 
nen ersten Saisonsieg 95/ 
90 feierte. 

Die Langener Zielset- 
zung am Sonntag ist klar: 
,,Wir wollen nach drei Un- 

entschieden in Serie mal 
wieder siegen. Drei Punkte 
und wir sind vorne dabei", 
sagte denn auch Trainer 
Klaus Fiederer, der die Gä- 
ste aus dem Ostkreis bisher 
noch nicht beobachtet hat. 
,,Ich kenne die Mannschaft 
nicht, aber die sollen sich 
nach uns richten", gab der 
FCL-Trainer zum besten. 
Auf einen seiner Besten 
muß Fiederer allerdings 
drei bis vier Wochen wegen 
Verletzung verzichten: 
,,[>aur' Xanthopolous. 
Fraglich ist zudem auch 
noch der Einsatz von Ralf 
Ackermann und Rudi Ko- 
lodziej. 

In Offenbach ^It es, 

Vorsprung zu sichern 

Souveräner Sieg des SVD erwartet 
Dreieith (le) - Der SV 

Dreh.'ichenhain sielit dem 
Spiel bei Rot-Weiß Offen- 
bach am Sonntag gelassen 
entgegen. Die Offenbacher 
bezogen zuletzt eine defti- 
ge 0:8-Pleite beim SC 
Steinberg, der Sportverein 
überzeugte zuletzt zwar 
nicht, gewann aber das en- 
ge Spiel gegen Türkgücü 

Dietzenbach (siehe Bericht 
nächste Seite), Mit zwölf 
Punkten aus vier Spielen 
steht die Kramer-Elf unan- 
gefochten auf Platz eins 
cler Tabelle, am Sonntag 
kann der SVD die Konkur- 
renz deutlich hinter sich 
las.sen. Spielbeginn ist um 
15 Uhr, die Reserven start- 
en um Iii.15 Uhr. 

Zweite Pokalrunde für SSG-Jugend 
Langen - Die F'ußballju- 

gend der SSG startet am 
Wochenende in die zweite 
Pokalrunde. Bereits am 
Samstag sind vier der 
SSG-Mannschaften unter- 
wegs. Die F I spielt um 14 
Uhr bei der TGS Jüges- 

heim, die E I tritt um 12 
Uhr gegen die TGS Neu- 
Isenburg an und das Spiel 
der C I gegen Rot-Weiß Of- 
fenbach wird um Iii.45 Uhr 
angepfiffen. Die A-Jugend 
spielt zu Hause gegen die 

Spvgg. Weiskirchen. An- 
pfiff ist um 15 Uhr. Am 
Sonntag tritt die D I der 
SSG auf heimischem Platz 
gegen die Eintracht Stein- 
heim an. Los geht's um 
lO.liOUhr. . 

Hainer Handballer sind 

für die Saison gerüstet 

Trainingslager der Herren / Klarer Sieg der SVD-Damen 

SVD-Tumerinnen erfolgreich 

Platz eins und drei bei Pokalwettkämpfen des Tumgaues in der Stufe L 
Dreieichenhain - Mit zwei 

Mannschaften nahm die 
Turnabteilung des Sport- 
vereins Dreieichenhain an 
den Pokalwettkämpfen in 
den L-Stufen des Turngaues 
Offenbach/Hanau teil. Die 
Mannschaften, die von fünf 
Turnerinnen gebildet wer- 
den, wobei die drei besten 
pro Gerät in die Wertung 
kommen, müssen drei Wett- 
kämpfe absolvieren und die 
Mannschaft mit der besten 
Platzziffer ist Sieger. 

In der Leistungsstufe 4 
des Jahrgangs 1986 bis 83 
bildeten die Turnerinnen 
Katja Dummer, Claudia 
Bös, Mascha Wolff, Janina 
Hempel und Nina Beier eine 
Mannschaft. Insgesamt sind 

acht Mannschaften am 
Start. Gleich beim ersten 
Gerät, der Hocke am Bock, 
mußte Nina auf den zweiten 
Versuch verzichten, da sie 
von starken Knieschmerzen 
geplagt wurde. Mascha und 
Claudia zeigten sehr gute 
Sprünge. Am zweiten Gerät, 
dem Holmenreck, turnte die 
Mannschaft sehr ausgegli- 
chen und die Wertungen 
waren sehr gut. Am Balken 
lagen die Kampfrichter sehr 
tief und viele Übungen hat- 
ten sehr viele Wackler. Am 
letzten Gerät, am Boden, 
zeigten die Mädchen noch 
einmal, daß es besser geht 
und Janina erhielt mit 3,85 
Punkten von vier möglichen 

eine hervorragende Bewer- 
tung. 

Nun war es geschafft. Mit 
40,40 Punkten setzte sich 
die SVD-Mannschaft auf 
den ersten Platz. Gefolgt 
vom TV Hausen mit 38,75 
Punkten und dem TSV Du- 
denhofen mit 38,30 Punk- 
ten. 

In der Leistungsstufe 4/5 
des Jahrgangs 1980 und jün- 
ger waren fünf Mannschaf- 
ten am Start. Melanie-Skul- 
teti, Stephanie Fink, Ka- 
thrin Henrich, Corinna Mül- 
ler und Elisabeth Willige 
gingen für den SVD in den 
Wettkampf. Am Sprung 
zeigten Elisabeth und Ka- 
thrin gute Hocken, am Bar- 
ren waren die Leistungen 

sehr au.sgeglichen. Am 
Schwebebaiken überzeugte 
nur Corinna mit einer sau- 
ber vorgetragenen Übung, 
Beim abschließenden Bo- 
denturnen kämpften auch 
hier die Mädchen noch ein- 
mal um jedes Zehntel und 
sicherten sich mit 47,90 
Punkten den dritten Platz. 
Vor ihnen liegen die Mann- 
schaften vom TV Hausen 
mit 50,10 Punkten und TV 
Langenselbold mit 49,45 
Punkten. 

Der zweite Pokalwett- 
kampf findet am 23. Sep- 
tember in Hanau und der 
dritte Pokalwettkampf am 
7. Oktober in Neu-Isenburg 
statt. 

Dreieichenhain (ki) - Am 
vergangenen Wochenende 
absolvierten nun auch die 
Handballer des SV Dreiei- 
chenhain ein Trainingslager. 
Ort war die Sporthalle in 
Oberwesel am Mittelrhein. 
Bereits am,Freitag machte 
die SVD-Truppe auf der 
Hinfahrt für ein Testspiel 
Station bei der TSG Bingen- 
Kempten. Gegen den rhoin- 
hessischen Kreisligisten gab 
es eine 17:20-Niederlage. 
Schlimmer jedoch war ein 
grobes Foul an Eberhard 
Ruhl, der sich dadurch eine 
Bänderdehnung am Wur- 
farm zuzog, dann am Trai- 
ning und den weiteren Spie- 
len nur noch sporadisch teil- 
nehmen konnte. Nach zwei 
Trainingseinheiten am 
Samstag wurde dann abends 
ein klarer 24:15-Sieg gegen 
die TuS Bingen-Büdesheim/ 
Oberwesel eingefahren. 
Nach einer weiteren Trai- 
ningseinheit gab es dann am 
Sonntagmorgen zum Ab- 
schluß noch ein Spiel gegen 
Rot-Weiß Oberheimbach. 
Nach einer lebhaften Begeg- 

nung am Schluß dann ein ge- 
rechtes 17:17. 

Trainer Niels Hoffendahl 
war mit dem Einsatz seiner 
Akteure bei Training und 
den Spielen sehr zufrieden. 
Die Mannschaft machte 
deutliche Fortschritte und 
dürfte für die neue schwere 
Sai.son gut gerüstet sein, 
wenn alle Spieler weiter voll 
mitziehen. 

In Oberwesel waren dabei: 
Andreas Schlegel, Andreas 
Reiche, Alexander Kiefer, 
Thomas Löw, Norbert Gök- 
kes, Hans-Jürgen Lindner, 
Christian Henge, Peter Wun- 
derlich, Hendrik Hobbhahn, 
Igor Batinic, Alexander 
Müller, Matthias Schiller, 
Eberhard Ruhl, Klaus Ger- 
hardt, Niels Hoffendahl, 
Jürgen Dechert. 

Das erste Frauentam be- 
stritt bereits am Donnerstag 
ein Spiel gegen den Darm- 
städter Zweit-Bezirksligi- 
sten SG Egelsbach. Wenn 
auch nicht alles nach 
Wunsch verlief, so zeigte das 
SVD-Tfeam aber eine kämp- 

ferisch starke Leistung und 
holte sich einen klaren 18:9- 
Sieg. 

Am Samstag war dann der 
Oberligaaufsteiger FT Dör- 
nigheim zu Gast beim SVD. 
Jetzt zeigte das Team von 
Trainer Thomas Rebmann, 
was in ihm steckt. Mit einer 
äußerst konzentrierten Lei- 
stung in Abwehr und Angriff 
ließen die Hainerinnen dem 
Gegner keine Chance und 
landeten einen hohen 18:8- 
Sieg. Zur Halbzeit gab es be- 
reits eine deutliche 9:1-Füh- 
rung. 

Am kommenden Sonntag 
werden noch ab 9 Uhr in der 
Max-Eyth-Schule in 
Sprendlingen zwei Trai- 
ningseinheiten absolviert, 
bevor um 18.45 Uhr noch ein 
Spiel gegen den TV Gettenau 
ausgetragen wird. 

Eingesetzte Spielerinnen 
gegen Egelsbach und Dör- 
nigheim: Appel, Zimmer- 
mann, Bratengeier, Vogel, 
M. Schäfer, K. Schäfer, Hit- 
zel, Wydra, Küllmer, Roloff, 
Borg, Herbert. 
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Jagd auf Körbe 

Hainer Basketballer spielen Sonntag 
DriMeichonlinin -- Am 

SDuntuH Willi s spunnonci 
in ilor Spiirtlialli' ilor Wci- 
Iji'lfi'lclscluile. Die Baskel- 
balliT dos Sportviu'oins 
Divii-iclionhain gehen ab 
12 Ulli- wieder auf Körbe- 
jaf^ii. Im Mittelpunl^l steht 
daiiei das Spiel der ersten 
Herrenmannschaft gegen 

Fulda in der ersten Haupt- 
runde des Hessenpokals. 
Die Spiele im einzelnen: 

12 Uhr, weibliche C-.)u- 
gend gegen TG Hanau; 14 
Uhr, weibliche A-Jugend 
gegen MTV Urberach; 1(5 
Uhr, Herren I gegen FT 
Fulcia und 18 Uhr, Da- 
men I gegen TV Langen I. 

Tennisfreaks kämpften um Meistertitel 

260 Teilnehmer bei Dreieicher Stadtmeisterschaften / Ab morgen Vereinstumier des TVD 

Premiere gelungen 

5:0 Sieg der Junioren des FC Langen 
Lungen - Die Punktspiel- 

premiere der Junioren- 
Mannschaft des FC Langen 
am Freitagabend gelang. 
Sehr schnell hatte die Lan- 
gener Mannschaft auf dem 
Hartplatz im Waldstadion 
Oberlinden ihren Rhythmus 
gefunden und belagerte das 
Gehäuse der Elf aus dem 
Vordertaunus. Gestützt auf 
eine solid spielende Abwehr 
gelang es den offensiv ausge- 
richteten Spielern im Mittel- 
feld. den Gegner unter 
Druck zu setzen und gute 
Torgelegenheiten zu schaf- 
fen. Logische Folge dieses 
Spiels war eine 2:0-Führung 
zur Pause durch Treffer von 
Axel Nitsche und Dirk Hell- 
wig. 

Auch nach dem Wechsel 
änderte sich am Spielverlauf 
kaum etwas. Der Club 

stürmte und die JSG Vorder- 
taunus versuchte, das Er- 
gebnis im Rahmen zu halten. 
Trotzdem hielJ es durch wei- 
tere Tore von Marc Adams, 
Daniel Brandeis und ein Ei- 
gentor der Gäste am Ende 
5:0 für die Club-Junioren. 
Ein vielversprechender 
Punktspielstart des Langen- 
er Teams, dem eine gute Ge- 
samtleistung bescheinigt 
werden muß. 

Für den FCL spielten: M. 
Klug. Th. Jäckel, Th. 
Schmidt, D. Brandeis, St. 
Schmidt, Jens Adams. A. 
Nitsche, Marc Adams, H. 
Chehab, D. Hellwig, M. Vos- 
berg, J. Heimann, D. Joninc. 

Am heutigen Freitag um 
19 Uhr ist der FC Ober-Ros- 
bach Gegner der Club-Ju- 
nioren im Langener Wald- 
stadion. • 

Dreieichenhain - Höhe- 
punkt der 19. Tennis-Drei- 
eiihmeisterschaften: Das Fi- 
nale der Herren A-Klasse. 
Nach dem ersten Satz sah es 
noch ganz so aus, als könnte 
Eric Stapp vom TV Dreiei- 
chenhain seinen Titel vertei- 
digen. Doch Peter Janda von 
Rot-Weiß Sprendlingen 
wußte die 5:7-Niederlage im 
zweiten Abschnitt mit 6:3 zu 
egalisieren, behielt mit 6:4 
auch im entscheidenden 
dritten Satz die Oberhand 
und ist somit neuer Stadt- 
meister. 

Doch gleichvfohl Stapp 
seinen Titel nicht verteidi- 
.gen konnte, hatte der TV 
Dreieichenhain, der erstmals 
die' Dreieichmeisterschaften 
ausrichtete, mehr Erfolg als 
in den Jahren zuvor. Mit vier 
Titelgewinnen kam er dem 
sonst klar dominierenden TV 
Buchschlag, der es diesmal 
auf fünf Siege brachte, sehr 
nahe. Aber auch RW 
Sprendlingen konnte sich 
mit drei Titeln sehen lassen. 
Der FC Offenthal, der SV 
Dreieichenhain und der TC 
Götzenhain vermochten es 
hingegen nicht, einen Stadt- 
meister zu stellen. 

Wie im Herren-A-Finale 
ging es aber auch in einigen 
anderen der zwölf Endspiele 
spannend zu. So mußte sich 
etwa im Herren-Doppel das 
Buchschlager Duo Roloff/ 

Jaisch unerwartet lange mü- 
hen, ehe ihnen gegen Linde- 
mann/Kretschmann aus 
Götzenhain mit 7:6, 5:7, 7:6 
ein denkbar knapper Sieg 
gelang. Auch im Jungsenio- 
ren-Doppel sicherten sich 
Meuth/B'alk (Buchschlag) 
gegen die Paarung von Gast- 
geber TV Dreieichenhain, 
Gerhardt/Möbius, erst nach 
drei Sätzen den Titelgewinn. 
Das Buchschlager Senioren- 
Doppel Wörner/Wiggers er- 
hielten bei ihrem 4:6, 6:2, 
7:5-Finalerfolg von ihren 
Vereinskameraden Höhn/ 
Garlich viel Gegenwehr. 
Große Überraschungen blie- 
ben bei den diesjährigen 
Stadtmeisterschaften aus. 
Eine der wenigen Ausnah- 
men bildete das Aus von Re- 
gionalliga-Spieler Philipp 
Roloff im Halbfinale bei den 
Herren A, wo er dem zwei 
Klassen tiefer spielenden 
Peter Janda unterlag. Daß 
Bernhard Gudrich vom TV 
Dreieichenhain Manfred 
Meuth vom TV Buchschlag 
im Jungsenioren-Endspiel 
den Titel entriß, kam indes 
nicht ganz unerwartet. 

Zwei Spieler schafften das 
Kunststück, zum drittenmal 
hintereinander Stadtmeister 
zu werden und somit den 
Wanderpokal behalten zu 
dürfen. Erich Mertens 
(Buchschlag) gelang dies bei 

den Herren der Altersklasse 
55, Conny Joch (Sprendlin- 
gen) bei den Damen der 
AK 40. 

Ein kleiner sportlicher 
Wermutstropfen fiel auf die 
Dreieichmeisterschaften 
durch das nicht ausgetrage- 
tre Mixed-Endspiel. Die Vor- 
jahressieger Oliver Beetz 
und seine Schwester Stefa- 
nie Beetz (TVD) gewannen 
den Titel kampflos, da Nina 
Catacchio und Axel Magin 
(Buchschlag) nicht antraten, 
weil Magin eine Familienfei- 
er besuchte. 

Die 19. Dreieichmeister- 
schaften, an denen sich 260 
Spielerinnen und Spieler be- 
teiligten, boten jedoch nicht 
nur erneut spannendes und 
niveauvolles Tennis, sie 
standen auch beispielhaft 
für die gewachsene Solidari- 
tät unter den sechs Dreiei- 
cher Vereinen. So erhielt 
Ausrichter TV Dreieichen- 
hain von den Nachbarklübs 
schnelle und unbürokrati- 
sche Hilfe, als wegen des an- 
haltenden Regens vor allem 
am zweiten der beiden Wett- 
bewerbswochenenden die 
Plätze nicht bespielbar wa- 
ren. Flugs wurde umdispo- 
niert, kurzerhand der Spiel- 
betrieb in verschiedenen 
Hallen organisiert und dort 
weitergespielt. Karl-Heinz 
Heberer und Norbert Schik- 

kedanz bewältigten die da- 
durch erschwerte Organisa- 
tion dennoch bestens und er- 
hielten viel Lob und Aner- 
kennung für ihre Arbeit. 
Trotz der widrigen Wetter- 
verhältnisse durften die Ver- 
anstalter mit der Resonanz 
von rund hundert Zuschau- 
ern am Finaltag zufrieden 
sein. 

Die Plazierungen: Herren 
A: 1. Peter Janda (RW 
Sprendlingen), 2. Eric Stapp 
(TV Dreieichenhain), 3. 
Bernd Rieger und Philipp 
Roloff (beide TV Buch- 
schlag); Herren B: 1. Peter 
Schickedanz, 2. Ralf Gess- 
ner, 3. Andreas Blüthner (al- 
le TVD), 4. Timo Ebert (RW). 
Damen: 1. Stefanie Beetz 
(TVD), 2. Ina Hartmann 
(RW), 3. Tanja Gimmnich 
(TVD) und Nina Catacchio 
(Buchschlag). Herren-Dop- 
pel: 1. Roloff/Jaisch (Buch- 
schlag), 2. Lindemann/Kret- 
schmann (TC Götzenhain), 3. 
Farnsteiner/Schickedanz 
(Buchschlag/TVD). Herren 
AK 35: 1. Bernhard Gudrich 
(TVD), 2. Manfred Meudt 
(Buchschlag), 3. Horst Ger- 
hardt (TVD) und Dieter 
Schork (FC Offenthal); Her- 
ren 45; 1. Wolfgang Höhn, 2. 
K. Garlich (beide Buch- 
schlag), 3. Peter Hülst (Göt- 
zenhain) und Severion Bur- 
ion (TVD); Herren 55: 1. 

Erich Mertens (Buchschlag). 
2. R. Hunger (SV Dreieichen- 
hain), 3. Siegfrfied Kuhn 
(SVD) und Lubor Kvarda 
(TVD). Damen 40: 1. Conny 
Joch (RW), 2.1. Roloff (Buch- 
schlag), 3. E. Klaas (RW und 
Sigried Beetz (TVD). Herren 
35 Doppel: 1. Meuth/Falk 
(Buchschlag), 2. Gerhard/ 
Möbius, 3. Thuy/Keller und 
Gimnich/Gudrich (alle 
TVD); Herren 45 Doppel: 1. 
Wörner/Wiggers (Buch- 
schlag), 2. Höhn/Garlich 
(Buchschlag), 3. Burion/ 
Walter (TVD) und Wolf/ 
Mertens (Buchschlag). Da- 
men 40 Doppel: 1. Joch/ 
Klaas (RW), 2. Holzmann/ 
Hoffmann (TVD), 3. Moritz/ 
Sauer (Götzenhain) und 
Beckmann/Wagner (SVD). 
Mixed: 1. Oliver Beetz/Ste- 
fanie Beetz (TVD), 2. Nina 
Catacchio/Axel Ma'gin 
(Buchschlag), 3. Wallaschek/ 
Ebert (RW) und Bach/ 
Stromann (SVD). 

Ein weiteres Großereignis 
steht dem TV Dreieichen- 
hain bereits morgen bevor. 
Am Samstag, 9. Septemljer, 
beginnen die Vereinsmei- 
sterschaften, die bis zum 
Sonntag, 17. September, an- 
dauern. Die Auslosung fin- 
det heute statt. Bis späte- 
stens 18 Uhr werden noch 
Meldungen entgegengenom- 
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SVD hat sich mit Zittersieg 

an die Spitze geschossen 

Hainer nach 2:1 gegen Türkgücü Dietzenbach auf Platz eins 
Dreieichenhnin (Ic) - Ufr 

SVD stürmten am vergange- 
nen Wochenende die Tabel- 
lensiiitze in der Kreisliga A 
Offenbach West mit einem 
i;:l-Zittersieg über Türkgü- 
cü r^ietzenbach. Auf dem 
Konto der Mannschaft von 
Trainer Klaus Kramer ste- 
hen nunmehr 12 Zähler aus 
vier Spielen, keine Mann- 
schaft der [.liga kann einen 
ahnlich guten Traumstart 
vorweisen. Ob die Mann- 
schaft ihren Vorsprung wei- 
ter ausbauen kann, wird sich 
am Sonntag bei Rot-Weiß 
Offenbach, zeigen (Bericht 
.Seite 19). 

In dem zerfahrenen Spiel 
gingen die Rot-Weißen ge- 
gen den iinbeiiuemen Gegner 
schon nach zehn Minuten 
durch den direkt verwandel- 
ten Freistoß von Klaus Ru- 
dolf aus 18 Metern mit 1:0 in 
Führung. Sie hatte die Partie 
weitgehend im Griff, die 
Türken kamen aber immer 
wieder mit schnellen, ge- 
fahrlichen Angriffen vor das 
Tor von Robert CJemeri. Krd- 
nl machte in der 31. Minute 

dann auch den Ausgleich, 
die Türken wurden zuneh- 
mend starker. Der Siegtref- 
fer für den Sportverein fiel 
dann ebenfalls schon in der 
ersten Hälfte unter denkbar 
kuriosen Umständen. Ein 
PMnwurf eines eigenen Spiel- 
ers stellte den Gästetorwart 
auf dem nassen Boden vor 
ein großes Problem, er 
rutschte, beim Versuch, den 
Ball zu fangen, aus, Gerhard 
Reichert bedankte sich, pas- 
ste das Leder zu Volker 
Grossmann, der allein vor 
dem leeren Tor aus kürzester 
Distanz nur noch einschie- 
ben mußte.' 

Im zweiten Durchgang 
spielten die Türken dann 
eindeutig überlegen, die 
Hainer hatten ihre Deckung 
verstärkt, kamen aber auch 
zu gefährlichen Kontern. In 
der 58. Minute meisterte der 
gegnerische Torwart einen 
Gewaltschuß von Gerhard 
Grossmann nach des.sen So 
lolauf mit Bravour und in 
der (iO. Minute verfehlte Pe- 
ter Malecha den Dietzenba- 

cher Kasten nur knapp. In 
den letzten 20 Minuten blie- 
sen die Gäste zur Schlußof- 
fensive und drängten mit al- 
ler Macht auf den Ausgleich, 
die- Hainer Hintermann- 
schaft war aber stets auf 
dem Posten und rettete den 
vierten Sieg im vierten Spiel. 

,,Wir haben uns nicht mit 
Ruhm bekleckert, aber er- 
folgreich gespielt, und das 
zählt nun mal. Bei uns war 
jeder froh, als wir das 2:1 
über die Bühne gebracht 
hatten, auch wenn ein Un- 
entschieden gerecht gewesen 
wäre. Wir müssen uns in je- 
dem Fall noch weiter stei- 
gern, haben allerdings von 
der Punktsituation her eine 
optimale Lage erreicht", 
meinte Heinrich Neubecker, 
der Spielausschußvorsitzen- 
de des SVD nach dem Spiel. 

SV Dreieichenhain: Geme- 
ri; Schuler, Schweinhardt, 
Karl. Jentsch, G. Gross- 
mann, Christoph. Müller, 
Reichert, Rudolf, V. Gross- 
inann (Valloz, Malecha, Fel- 
genträger) 

Nach dem Treffer zum 2:1 bedankt lich Volker Grossmann (links) bei seinem Teamkollagen Gerhard Reichert, der die Flanke gelie- 
fert hatte. Foto: Orlowski 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

A: TVD — SSG Graven- 
bruch 6:1 

Mit einem überraschend ho- 
hen 6:1-Sieg begann für die 
neugegründete A-Jugend des 
TVD die Punktrunde. In dem 
Spiel gegen Gravenbruch ging 
der TW bereits in der achten 
Minute durch T. Flath schnell 
in Führung. Nach diesem 
frühen Führungstor bekamen 
die Hainer den Gegner schnell 
in den Griff und erspielten 
sich noch zahlreiche Torchan- 
cen, welche sie aber nicht in 
weitere Tore verwerten konn- 
ten. So gelang der SSG Gra- 
venbruch in der 32. Minute 
durch einen herrlichen 20-Me- 
ter-Schuß der Ausgleich. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff konnte 
wiederum T. Flath die 2:1- 
Führung erzielen. 

Nach der Halbzeit wurde 
die Überlegenheit der Gastge- 
ber noch deutlicher und nun 
fielen auch die Tore. 52. Minu- 
te 3:1 durch M. Burdina, 58. 
Minute 4:1- durch J. Heini. In 

der 75. Minute erhöhte der 
eingewechselte J. Aajouch auf 
5:1 und den Schlußpunkt mit 
dem 6:1 setzte S. Schale ge- 
gen einen nun stark nachlas- 
senden Gegner in der 82. Mi- 
nute. Bester Spieler auf dem 
Platz war M. Büchs beim TVD 
in der Rolle des Liberos. Wei- 
ter gefielen beim Gastgeber S. 
Cappai und K. Mirasyäi. 

Es spielten: O. Breitenbach, 
S. Cappai, N. Keim, M. Bi^chs, 
S. Scheele, J. Lenhardt (N. 
Och), N. Bahbah (J. Aajouch),. 
M. Burdina (G. Thom), T. 
Flath, K. Mirasyedi, J. Heini, 
S. Lahr. 
C: Teutonia Hausen — TVD 
3:3 

Nach dem 2:0-Pokaltri- 
umph über den SV Jügesheim 
durch Tore von Sascha Stroh 
und Christian Schüler kam die 
C-Jugend des TVD nur zu ei- 
nem 3:3 bei der Teutonia Hau- 
sen. Dabei verspielten die Hai- 
ner einen 3:0-Voi'sprung, den 
Christian Schüler herausge- 
schossen hatte, noch in den 
letzten zehn Minuten. Bei den 
Gegentreffern war Torhüter 
Simon Volz chancenlos. 

Verdienter Erfolg des TV Dreieichenhain 

Hainer haben sich mit 4:0 Sieg gegen SKG Sprendlingen wieder nach vome gespielt 
sogar nftch auf 4:0 auf. Mit 
diesem Sieg haben sich die 
Dreieichenhainer wieder 
nach vorne gespielt. Drei 
Punkte aus dem Nachhol- 
spiel gegen den FC Maroc 
und der Turnverein kann 
wieder ganz oben mitmi- 
schen. Doch am kommen- 
den Sonntag muß erst ein- 
mal die Heimaufgabe gegen 
Germania Bieber, gelöst 
werden. Die Bieberer sind 
als Neuling gar nicht so 
schlecht in die neue Saison 
gestartet. Nach der Nieder- 
lage bei den Dreieich Pan- 
thers trotzte man Don Bosco 
Neu-Isenburg ein Unent- 
schieden ab und holte zu- 
letzt mit 5:1 beim FC Maroc 
den ersten Saisonerfolg. 
Der TV Dreieichenhain ist 
gewarnt und muß sich die 
drei Punkte erst einmal ver- 
dienen. 

TV Dreieichenhain: Lohr; 
Leipold, Maas, Petersen, 
Böger, Walter. Och, Len- 
hard, Strohmeier, Petry, 
Kühn (Bleuel, Stroh, Dura- 
ni). 

Nach einem vorsichtigen 
Beginn von beiden Seiten 
fingen sich die Gäste zuerst 
und übernahmen die Initia- 
tive. In der 26. Minute köpf- 
te Thorsten Och die Füh- 
rung für die Dreieichenhai- 
ner Elf. Zehn Minuten spä- 
ter reklamierten die 
Sprendlinger vergebens 
Handelfmeter. Kurz vor der 
Pause vergab Frank Ru- 
schmeier die große Chance 
zum Ausgleich. 

Nach dem Seitenwechsel 
blieb der, Turnverein am 
Drücker und vergab erneut 
durch Thorsten Och das 
mögliche 2:0. Das aber er- 
zielte Michael Strohmeier 
nur wenige Minuten später, 
als er eine Flanke von Mar- 
tin Leipold verwertete. Nur 
eine Minute später nutzte 
Martin Bleubel einen Ab- 
wehrfehler der Gastgeber 
aus und machte mit dem 3:0 
den Sieg des TV perfekt. Die 
SKG Sprendlingen hatte 
nun nichts mehr den überle- 
genen Gästen entgegenzu- 
setzen. Elf Minuten vor dem 
Ende stockte Michael Maas 

Dreieichenhain (rjr) - Cic- 
giMi eine schwache Sprend- 
linger SKG holte der TV 
Dreieichenhain in der Fuß- 
ball-Krcisliga B Offenbach 

West den ersten Saisoner- 
folg. Und der fiel mit 4:0 an 
der Maybachstraße auch 
recht deutlich aus. Och, 
Strohmeier, Bleuel und 

Maas sorgten mit ihren 
Toren für den auch in dieser 
Höhe verdienten Erfolg des 
Turnvereins. 

Mit dem 4:0 Sieg gegen Sprendlingen hat sich der TVD wieder näher an die Tabellenspitze heran- 
gespielt. Foto: Orlowski 
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HSG hatte 

nicht zugesagt 
Langen Die Hand- 

baller der HSG Langen 
weisen die Vorwürfe 
zurück, sie seien ohne 
Angaben von Gründen 
nicht bei dem Turnier 
der SG Egelsbach er- 
schienen (wir berich- 
teten). Man sei er- 
staunt gewesen, daß 
die SGE so reagiert ha- 
be, heißt es in einem 
Schreiben. Die HSG 
hätte ihre Zusage zur 
Teilnahme an dem 
Turnier gar nicht erst 
gegeben. Überhaupt 
habe man es nicht für 
sehr glücklich gehal- 
ten, in der Vorbereit- 
ungsphase gegen einen 
späteren Ligakonkur- 
renten anzutreten. 
Auch der Versuch, eine 
zweite Garnitur nach 
Egelsbach zu schicken, 
sei aus Termingründen 
gescheitert, heißt es in 
dem Schreiben. 

Gelungener Saisonauftakt des TTC 

Tischtennis-Herren mit 9:5-Sieg gegen Eisenbach ins dritte Oberligajahr 

Die Rollsportlerinnen des RECL waren auch kürzlich sehr er- 
folgreich beim FTG-Cup In Frankfurt auf der Rolischuhbahn am 
Brentanopark am Start. Unser Bild zeigt (von links): Sarah Hau- 
zinger, Maike Heidt und Pauline Hippler. Foio: p 

Rollkunstläufer aus ganz 

Hessen zeigen ihr Können 

Clubvergleichswettkämpfe am Sonntag beim REC Langen 
Langen - Der Roll- und 

Eissportclub Langen lädt für 
Sonntag. 10. September, auf 
die Rollschuhbahn im Lan- 
gener Schwimmstadion zu 
dem Clubvergleichswett- 
kampf im Rollkunstlaufen 
ein. Vor mehr als 30 Jahren 
veranstaltete der RfiCL zum 
ersten Mal den Clubver- 
gleichskampf im Rollkunst- 
laufen. Der Grundgedanke 
war, auch den jüngeren Läu- 
fern und Läuferinnen Gele- 
genheit zu geben, bei einem 
größeren Wettbewerb an den 
Start zu gehen. In den ver- 
gangenen Jahren entwickel- 
te sich dieser Wettbewerb zu 
einem attraktiven Mann- 
schaftswettbewerb. der jetzt 

alle Wi'ttbewerbsklassen 
von den Anfängern über das 
Gruppenlaufen bis zur Mei- 
sterklasse beinhaltet. Im 
Wechsel richtet jedes Jahr 
einer der sieben teilnehmen- 
den Vereine dijn Clubver- 
gleichskampf aus. In diesem 
Jahr ist der Roll- und Eis- 
sportclub Langen an der 
Reihe. 

Über 75 Läuferund Läufe- 
rinnen von Vereinen aus 
Darmstadt, Egelsbach, Ha- 
nau, Ober-Ramstadt und na- 
türlich vom gastgebenden 
Verein zeigen ihr Können. 
Unter den Teilnehmern sind 
auch mehrere Starterinnen 
der diesjährigen deut.schen 
Meisterschaften. Gemeldet 

hat unter anderen Melanie 
Seng, eine Juniorenläuferin 
des 1. Hanauer REC, die an 
der Junioren-Europamei- 
sterschaft in Saarbrücken 
teilnimmt und am Sonntag 
an den Start gehen will. Um 
9 Uhr beginnen die Pflicht- 
und um zirka 13.30 Uhr die 
Kürläufe. 

Der Roll- und Eissport- 
Club Langen hat den dritten 
Gesamtplatz aus den beiden 
Vorjahren zu verteidigen 
und wünscht sich, daß viele 
Freunde und auch Rollspor- 
tinteressierte den Weg auf 
die Rollschuhbahn finden. 
Es gibt guten Sport und auch 
für das leibliche Wohl ist ge- 
sorgt. 

Langen - Für den Tisch- 
tennis-Club Langen hat am 
letzten Wochenende die 
Punktnmde der Saison 1995/ 
96 begonnen und gleich zu 
Beginn feierte die erste Her- 
renmannschaft mit einem 
9;5-Au.swärtssieg beim TTC 
Eisenbach einen glänzenden 
Einstand in ihr drittes Ober- 
ligajahr. Der TTC ist aber 
auch in der neuen Saison 
deutlich stärker besetzt, 
denn mit Jörg Budzisz vom 
Zweitbundesligisten 'ITC 
Weinheim erhielt man einen 
spielstarken Neuzugang. Der 
32jährige Jörg Budzisz ist die 
neue Nummer eins im TTC- 
Sextett und unterstrich im 
ersten Punkt.spiel der Oberli- 
ga Südwest seine Klasse mit 
zwei klug herausgespielten 
F-inzelsiegen. Zusammen mit 
Arno Thomas war Jörg Bud- 
zisz auch im Doppel sieg- 
reich, so daß er für drei 
Punkte in der Partie gegen 
P^isenbach verantwortlich 
zeichnete. Immerhin hatte 
der TTC in der letzten Saison 
beide Spiele gegen F.isenbach 
verloren, doch tliesmal konn- 
te man die CJastgeber erst- 
mals bezwingen. Heiner 
Lammers spielt jetzt an Brett 
zwei und holte hier einen 
Zähler. Im mittleren Paar- 
kreuz trumpften Arno Tho- 
mas und Wolfgang Dörner 
mit je zwei Einzelpunkten 
großartig auf unil brachten 
den TrC endgültig auf die 
Siegerstraße. Im hinteren 
Paarkreuz mußten Siggi 
Budzisz und Horst Werk- 
mann je ein Spiel abgeben. 
Den neunten Punkt verbuch- 
te Hor.st Werkmann in sei- 
nem zweiten Einzel, das er 
locker nach Hause brachte. 
Mit dem Sieg in Ei.senbach 
untermauerte die TTC-Erste 
ihre Ambitionen, in diesem 
Jahr unter den ersten Vier 
der Oberliga mitzuspielen. 
Mit der einge.spielten und 
routinierten Mannschaft des 
Vorjahres und ergänzt durch 
den neuen Spitzenspieler 

Jörg Builzisz darf man dieses 
Vorhaben als sehr realistisch 
ansehen. Mit Spannung sieht 
man heute schon der Heim- 
premiere mit dem Derby ge- 
gen die TG Nieder-Roden am 
23. September entgegen. Vor- 
her steht noch am 16. Sep- 
tember das Pokalspiel gegen 
den TTC Möchst-Nidder auf 
dem Programm. 

Neben tler eisten Herren- 
mannschaft nehmen noch 
acht weitere Herrenteams 
und eine Damenmannschaft 
am Punktspielbetrieb teil. 
Durch die Neut>rdnung im 
Hessischen Tischtennis-Ver- 
band und der Schaffung des 
Bezirks Süd sowie des TT- 
Kreises Offenbach kommt es 
in der neuen Saison 95/96 zu 
vielen Veränderungen in der 
Spielklassenzusammenset- 
zung. Vor allen Dingen in den 
unteren Klassen kommt es 
für die 'ITC-Mannschaften 
zu mehr Nachbarschafts- 
duellen, da man nicht mehr 
dem 'IT-Kreis Darmstadt an- 
gehört. 

Die zweite 'ITC-Herren- 
garnitur mußte zuiji Auftakt 
in der Bezirksliga Gruppe II 
bei TuS Hausen II antreten 
und feierte dort einen hohen 
9:2-Auswäiissieg. Nach einer 
3:0-Führung in den Doppeln 
war die Partie eine klare An- 
gelegenheit für die TFC- 
Zweite, die zu den heißen 
Meister.schaftsanwärtern der 
Bezirksliga zählt. Nach dem 
knap|) verpaßten Aufstieg im 
Vorjahr konnte man .sich mit 
ilein langjährigen Sprendlin- 
ger Spitzenspieler Andreas 
Stark verstärken, der nun die 
neue Nummer eins der TTC- 
Zweiten ist. In Hausen gab es 
für Stark in den Einzeln Sieg 
und Niederlage, im Doppel 
war er mit Marco Andres 
siegreich. Die weiteren ITC- 
Zähler kassierten Volker 
Gärtner, der zweimal im Ein- 
zel obenauf blieb, Eberhard 
Reidl, Hans-Werner Reidl, 
Marco Anders, Fels/Gärtner 
und Reidl/Reidl. 

Die dritte Mannschaft 
schaffte nachträglich noch 
den Sprung in die Hezirksliga 
und kimnte hier zum Auftakt 
ein 8:8-Unentschietlen bei 
der SKG Gräfenhausen er- 
ringen. Das Ziel als Aufstei- 
ger kann nur Klassenerhalt 
lauten und den will man mit 
einer ausgeglichenen Mann- 
schaftsleistung i'iri'ichen. 
Das Remis in C'iiafenhau.sen 
hatte man vor allen Dingen 
Gerhard Armer und Norbt>rt 
Degen zu verdanken, die 
sämtliche Einzel gewannen 
und ungeschlagen blieben. 
Ferner imponierte Winfried 
Reichert mit zwei Punkten 
im hinteren Paarkreuz. Dii' 
restlichen Zähler fielen 
durch die Doppel Kaiser/Ar- 
mer und Klopper/Degen zu 
Beginn der Partie. Überra- 
schend gingen an der Spitze 
Erhard Kai.ser und Robert 
Löbig leer aus. Auch Win- 
fried Klopper mußte mit zwei 
Niederlagen Lehrgeld zah- 
len. 

Die vierte 1 Ii'rrenvertre- 
tung des 'ITC war bereits in 
der ersten Pokalrunde be- 
schäftigt und konnte hier an 
eigenen Platten die .SKC! 
Frankfurt mit 5:2 aus dem 
Rennen werfen. Winfried 
Reichert (3) und Norbert De- 
gen (2) waren die erfolgrei- 
chen Punktesammler. Im er- 
sten Punktspiel der Bezirks- 
kla.sse Süd gelan_g der 'ITC- 
Vierten ein deutlicher 9:3- 
Heimsieg gegen den TV Bie- 
ber II. Der Grundstein wurde 
in den Dop))eln durch eine 
3:0-Führung gelegt. Hier lie- 
ßen Sander/Kitzmann, We- 
ber/Ackermann und Seh- 
ring/Kru.sche nichts anbren- 
nen. In den Einzeln .sorgten 
Matthias Weber (2), Hartmut 
Sander, Peter Kitzmann, Er- 
ik Ackermann und Herbert 
Krusche für klare Verhält- 
nisse. 

Die Damenmann.schaft des 
'ITC spielt nach diMn Abstieg 
aus der Bezirkskla.sse jetzt in 
der Kreisliga und hier konnte 

man zum Auftakt einen 8:0- 
Kantersieg gegen die TOS 
Dietzenbach landen. Ciegen 
die .sehr .schwachen CJäste 
wurde überhaupt kein Salz 
abgegeben, was die Lei- 
st ungsunterschiedc wieder- 
gibt. Gisela Waschke. Kose- 
marie Mehnert. Eva Holl und 
Heike Kornmesser waren in 
allen Belangen überlegen. So 
leichtes Spiel wird man in 
den nächsten Begegnungen 
gewiß nicht haben. 

Die fünfte Herrenmann- 
schaft peilt als Aufsteiger in 
die erste Kreisklasse einen 
guten Mittelfeldplatz an. Mit 
ciem 9:2-Auswärt.ssieg im 
Nachbarduell beim I'PC 
Neu-Isenburg III gelang so- 
fort ein toller Einstand. 
Durch drei Siege in il(>n F,in- 
gangsdoppeln durch C5ärt- 
ner/Schinz. Chudy/Helter- 
hoff und Heinz/Rolf hatte 
man die Neu-I.senburger von 
Heginn an im Griff. Die wei- 
teren 'ITC-Punkte verbuch- 
ten in den P^,inzeln Robert 
Gärtner. Volker Schinz (2), 
Michael Chudy (2), Jean-Ma- 
rie Heinz und Thomas Rolf. 

Die sechste Mannschaft 
holte bei der DJK ()ber-Ro- 
den mit 9:1 die beiden ersten 
Auswärtspunkte. In einer 
einseitigen Partie war man 
den CJastgebern turmhoch 
überlegen, was auch das 
Satzverhältpis von 18:2 aus- 
drückt. Becker/Werner. Doll/ 
Durek, Junak/Putowski. Rim- 
bert Doll (2), Dieter Becker, 
Wolfgang Durek. Lars Junak 
und Michael Putowski mar- 
kierten die'ITC-Zähler. 

Am Samstag, 9. Se))tem- 
ber, .spielen: 'ITC-Herren II 
— SC! Riederwald (18 Uhr), 
rrC-Hen-en III — SKG 
Bau.schheim (18 Uhr); Sonn- 
tag,. 10. September: TI'C- 
Herren VII —TGS Jügesheim 
V (9.30 Uhr), TI'C-Herren V 
— PSV Offenbach (17 Uhr). 
Die 1 leimspiele werden in der 
Turnhalle der Albert-Ein- 
stein-Schule. Berliner Allee, 
ausgetragen. 
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Jugendfußball 

FC Langen 
A: FCL — SG Rosenhöhe 

l:l/abgcbrochen 
Zum Saisonauftakt ent- 

wickelte sich im Langener 
Waldstadion ein typisches 
Hartplatzspiel mit vorwie- 
gend kämpferischen Ele- 
menten. Daraus resultierten 
auf beiden Seiten einige gute 
Tormöglichkeiten, von de- 
nen Thomas Brandeis eine 
zur 1:0-Führung für den 
Club verwerten konnte. Die 
Freude auf Ijangener Seite 
währte jedoch nicht allzu 
lange, denn wenig später 
egalisierten die Gäste den 
Langener Führungstreffer. 

Zu Beginn der zweiten 
Hälfte entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch bei- 
der Teams, zunächst noch 
mit spielerischen Mitteln 
und in Form von Torchancen 
hüben wie drüben, jedoch 
ohne zählbaren Erfolg, ehe 
die Begegnung leider ein 
vorzeitiges Ende fand, weil 
einige Spieler und Zuschau- 
er ihre Nerven nicht unter 
Kontrolle halten konnten. 
Nach einem geahndeten, 
derben Foul an Langens Pa- 
trick Schmidt unmittelbar 
an der Seitenauslinie kam es 
zu einem Tumult und tätli- 
chen Auseinandersetzungen 
zwischen ' Spielern beider 
Teams und Zuschauern, 
worauf der umsichtig und je- 
derzeit sicher leitende 
Schiedsrichter die Begeg- 
nung nach 66 Minuten ab- 
brach. Das Wort zur Spiel- 
wertung und weiteren Kon- 
sequenzen obliegt wohl nun 
dem Kreisrechtsausschuß in 
Offenbach. 

Für den FCL spielten: 
Marcel Deffner, Stefan 
Schally, Onofrio Margaliot- 
ta, Christian Keitzl, Manuel 
Hauptmannl, Vunghi Thai 
Phuc, Markus Wenz, Patrick 

Schmidt. Thomas Brandeis, 
Michael Schmidt, Marco 
Munoz. 
B: SG Niedcr-Roden — FCL 
2:0 

Zum Sai.sonauftakt erlitt 
die B-Jugend des FCL eine 
etwas unglücklich zustande- 
gekommene Niederlage. In 
einem Spiel zweier nahezu 
gleichwerti^r Teams konn- 
te sich der FC eine Vielzahl 
von Torchancen erspielen, 
allein in deren Verwertung 
haperte es den Akteuren des 
Clubs. So blieb es, nachdem 
die Gastgeber auch nichts 
Zählbares zustandebrach- 
ten, bis zur Pause torlos. 

Nach dem Wechsel setzte 
sich der anfängliche Trend 
zunächst fort,,aber im weite- 
ren Verlauf der Begegnung 
gewannen die Gastgeber 
durch ihre .sehr robu.ste, zum 
Teil aljer leider auch sehr 
harte und unfaire Spielwei.se 
ein Übergewicht an Spielan- 
teilen, während die FC- 
Spieler sich zunehmend den 
Schneid abkaufen ließen 
und zum Ende der Partie im- 
mer unsicherer wirkten. So 
kam es, wi^es kommen muß- 
te; die SGN markierte 15 Mi- 
nuten vor Schluß in kurzen 
Abständen ihre beiden Tor- 
erfolge dieser Begegnung. 
Da sich bei FCL in den ver- 
bleibenden Minuten zudem 
Konditionsschwächen be- 
merkbar machten, war der 
Auftaktsieg der Gastgeber 
schließlich nicht mehr in Ge- 
fahr zu bringen, es blieb 
beim 2:0. 
DI: SSG Langen — FCL 1:2 

In einem bis zur letzten 
Minute spannenden und von 
beiden Seiten mit viel kämp- 
ferischem Einsatz geführten 
Spiel gelang der neuen D I 
des FC Langen ein etwas 
glücklicher, aber letztlich 
nicht unverdienter Sieg bei 
der SSG Langen. Nachdem 
Andreas Rehwald den FCL 
in der 20. Minute mit 1:0 in 

Führung gebracht hatte, ge- 
lang Julian Bürklein Mitte 
der zweiten Halbzeit mit ei- 
nem sehenswerten Distanz- 
schuß die vorentscheidende 
2:0-Führung. Dazwischen 
hatte der in der zweiten 
.Halbzeit im Tor stehende 
Marius Lötz mit einer tollen 
Reaktion bei einem Allei- 
gang eines SSG-Stürmers 
den durchaus möglichen 
Ausgleich verhindert. Die 
bis zur letzten Minute aufop- 
fernd kämpfende Hinter- 
mannschaft und das Mittel- 
feld des FCL brachten je- 
doch mit viel Geschick die- 
sen wichtigen Sieg über die 
Zeit. 
D II: FCL — SSG Langen 5:2 

Ersatzgeschwächt startete 
die D II des FCL in die neue 
Saison, es fehlten nicht we- 
niger als fünf Stammspieler. 
Dennoch konn.te auf dem un- 
geliebten Hartplatz und bei 
strömendem Regen nach ei- 
ner sowohl kämpferisch als 
auch spielerisch ^ tollen 
Mannschaftslei-stung der er- 
.ste Saisonsieg nach dem 
Wechsel vom Kleinfeld auf 
das Großfeld gefeiert wer- 
den. Insbesondere die aus 
der E-I-Jugend kurzfristig 
nominierten Youngsters Kai 
Müller, Dominik Deffner 
und Mehmet Soeke fügten 
sich nahtlos und zudem sehr 
spielfreudig in das Mann- 
.schaftsgefüge ein. In jedem 
Fall gebührt der ganzen 
Mannschaft für die Einsatz- 
bereitschaft ob der widrigen 
Witterungsbedingungen ein 
dickes Kompliment. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Sebastian Barth, 
Adnan Cetiner (I), Sebastien 
Dulas, Marcel Konzock, Oral 
Alpay, Steffen Kopp, Marco 
Linse, Adrian Stanik (2), 
Adrian Rochofski (1), Meh- 
met" Soeke, Dominik Deff- 
ner, Kai Müller (1). 
E I: FCL — TSC Neu-Isen- 
burg 13:3 

Im ersten Punjttspiel der 

neuen Saison veranstaltete 
der FCL mit der Gästemann- 
schaft ein munteres Tore- 
schießen, welches am Ende 
.schon fast handballähnliche 
Ausmaße annahm. Trotz des 
deutlichen Endstandes blie- 
ben einige Schwächen der 
Langener Mannschaft nicht 
im Verborgenen. Vor allem 
drei Gegentreffer einer an- 
sonsten sehr harmlosen Gä- 
stevertretung hätten sicher- 
lich bei etwas stärkerer Kon- 
zentration in der Hinter- 
mannschaft vermieden wer- 
den können. Dennoch, im 
Spiel nach vorne entwickel- 
ten die FC-Buben sehr viel 
Dynamik und Durchschlags- 
kraft. Fast zwangsläufig 
stellten sich auch die ent- 
sprechenden Torerfolge ein. 
Als Lohn für die offenisv 
ausgerichtete Spielweise der 
Langener Mann.schaft schlu- 
gen am Ende immerhin 13 
'Tore auf der Habenseite zu 
Buche, eine Tatsache, die für 
die kommenen Spieltage si- 
cherlich noch einige Erfolgs- 
erlebnisse erhoffen läßt. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Tobias Jost, Meh- 
met Soeke, Jonas Seilner, 
Daniel Matheisl, Kai Müller 
(1), Eser Özkan (4), Dominik 
Deffner (1), Robin Wanz- 
ke(7). 
E II: FCL — TSG Neu-Isen- 
burg 10:0 

Super-Auftakt im ersten 
E-Jugendspiel überhaupt 
für die neue E II des FCL. 
Nach langer Sommerpau.se 
waren die FC-Buben spür- 
bar heiß auf dieses Spiel. 
Das Langener Mittelfeld mit 
Mansur Sultan und Tobias 
Apel sowie die beiden Stür- 
mer Ceyhun Mert und Ro- 
bert Heliosch zeigten ein 
flüssiges und sehenswertes 
Kombinationsspiel und fast 
immer den Blick für den 
freien Mitspieler. Djese 
Spielweise brachte dann 
auch eine deutliche 7:0-Pau- 

senführung ein. 
Angesichts der hohen Füh- 

rung wurden im zweiten 
Durchgang komplett die Po- 
sitionen gewechselt und so 
konnten Torhüter Dennis 
Dar und seine Vorderleute 
Benjamin Elger und Thomas 
Schmitz einmal ihre Stür- 
merqualitäten beweisen. 
Auch die.se Umstellung zeig- 
te Wirkung und es folgten 
die weiteren Treffer zum 
10:0-Endstand. 

Es spielten und .scho.ssen 
die Tore: Dennis Dar, Benja- 
min Elter (1), Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan (1), 
Tobias Apel (3), Ceyhun 
Mert (4), Robert Heliosch (1). 
E III: FCL — Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg IV 3:2 

Die neuformierte E III 
meldet in ihrem ersten 
Punktspiel den ersten Sieg. 
Die Langener zeigten von 
Beginn an eine geschlossene 
Mannschaftlseistung und 
gingen bereits in der vierten 
Minute durch einen Weit- 
schuß von Dennis Ehlert in 
Führung. Bei ihrem ersten 
torgefährlichen Angriff gli- 
chen die Gäste in der siebten 
Minute aus. Die Heimmann- 
schaft gestaltete die erste 
Halbzeit überlegen, vergab 
jedoch zahlreiche Torchan- 
cen. Nach der Pause schoß 
der spielfreudige Mathias 
Locher die 2:1-Führung. In 
der Folge konnte Torhüter 
Volker Dieckmann den Aus- 
gleich verhindern, _ als ein 
Gäste.stürmer allein auf das 
von ihm gehütete Tor zulief. 
Direkt im Gegenzug war Jo- 
hannes Beni.sch erfolgreich 
und erzielte das 3:1 für Lan- 
gen. Jetzt verstärkte der FCL 
die Abwehr und konnte trotz 
des 2:3-Anschlußtreffers der 
Neu-isenburger mit einer 
geschlossenen Mannschafts- 
leistung den ersten und zu- 
dem verdienten Sieg vermel- 
den. 
F I: SV Dreieichenhain — 

FCL 2:3 
Das letzte Testspiel vor 

Beginn der Punktspiele be- 
stritt der FCL beim SVD und 
die Mannschaft lag bereits 
nach fünf Minuten mit 0:2 im 
Hintertreffen. Danach je- 
doch fand das FC-Team die 
richtige Einstellung zum 
Spiel und setzte die Gastge- 
ber unter Druck. Noch vor 
der Pause erzielte Patrick 
Laforsch den Anschlußtref- 
fer und Alex Müller sorgte 
für den bis dahin verdienten 
Ausgleich. Im zweiten 
Durchgang lieferten sich 
beide Teams einen offenen 
Schlagabtausch, bei dem der 
Club letztlich das be.ssere 
Ende für sich hatte, als Alex 
Müller drei Minuten vor 
Schluß den Siegtreffer er- 
zielte. 
F I: Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
— FCL 2:2 

Im ersten Punktspiel der 
Saison konnten die Langen- 
er den spielerisch besseren 
Gäste zunächst nur Kampf- 
geist entgegen.setzen. Den- 
noch gingen die FC-Spieler 
durch ein Eigentor in Füh- 
rung, die Alex Müller kurz 
vor der Pause zum 2:0 aus- 
baute. Nach dem Seiten- 
wechsel stürmten fast nur 
noch die Neu-isenburger 
und schafften noch ein letzt- 
lich verdientes 2:2-Ender- 
gebnis. 
F II: Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
— FCL 0:5 

Zu einem auch in dieser 
Höhe verdienten Sieg kam 
die F II des FCL. Von Beginn 
an dominierten die FC-Kik- 
ker und setzten die Gastge- 
ber unter Druck. Benjamin 
Sunder gelang das 1:0 und 
nach einem gekonnt vorge- 
tragenen Angriff erzielte 
Hendrik Krenkel den zwei- 
ten Treffer des FCL. Das 3:0 
durch einen herrlichen Frei- 
stoß von Eike Heil beendete 
die erste Halbzeit. Im zwei- 
ten Spielabschnitt schos.sen 
dann Sebastian Röpke und 

Steffen Hambach zwei wei- 
tere schön herausgespielte 
Tore zum 5:0-Endergebnis. 
F IV: Spvgg. 03 Neu-Isen- 
burg—F-CL 3:5 

Schlechtes Wetter und die 
Tatsache, das erste .Spiel 
nach langer I'au.se zu be- 
streiten. führten zu anfäng- 
lichen Problemen. Trotzdem 
taten sich dann eine Vielzahl 
von giften Torchancen auf. 
die zunächst allesamt verge- 
ben wurden. Durch einen 
Fehler im Mittelfeld mußte 
der Cl.ub dann sogar den 
zwischenzeitlichen Rück- 
stand hinnehmen. 

Im zweiten Spielabschnitt 
begann dann aber der Tor- 
reigen. Zunächst schoß Si- 
mon Baumgartl nach einem 
zu kurz abgewehrten Ball 
den Ausgleich. In kurzen 
Abständen brachten Samuel 
Menghistu und Jürgen Lötz 
die I.,angener Mini-Kicker 
anschließend mit 3:1 in Füh- 
rung. NVin kamen die Neu- 
Isenbuiger wieder stärker 
auf und trafen zweimal in 
Folge zum 3:3-Zwischen- 
stand. Nachdem auch wei- 
terhin gute Chancen nicht 
genutzt wurden, sorgten 
wiederum Samuel Menghi- 
stu und Jürgen Lötz dann 
doch noch für einen knappen 
aber verdienten Sieg des 
FCL. 

Am Samstag, 9. Septem- 
ber, spielen: Bambini I: FCL 
— SKV Hähnlein (10 Uhr), 
Bambini II: SCV Griesheim 
— FCL (11 Uhr). A, B, C, D i 
und E I spielen alle am kom- 
menden Samstag im Pokal 
des Kreises Offenbach, die 
Gegner der einzelnen Mann- 
schaften standen bei Redak- 
tionsschluß noch nicht fest. 
Am Mittwoch, 13. Septem- 
ber, spielen: E I: Spvgg. 03 
Neu-Isenburg — FCL (17 
Uhr). Am Donnerstag, 14. 
September, spielen; E II: 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg — 
FCL (17 Uhr). 
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Von Regeln und Runden 

Der 24-Stundenlauf ist eine 
sportliche Veranstaltung, doch 
Laufrekorde sollten dabei 
nicht im Vordergrund stehen. 
Das Wettkamptbüro bemüht 
sich um Exaktheit, aber zu 
ernst sollte man den Wettbe- 
werb auch nicht nehmen. 

Die besten Rundenergeb- 
nisse liegen über tausend, 
letztes Jahr kamen die Nieuw- 
poorter Lauffreunde aus der 
Partnerstadt in Belgien als 
Sieger ,.nur" auf 772 — weil 
Regen zu einer siebenstündi- 

gen Unterbrechung zwang. 
Die Regeln für den Lauf 

sind einfach. Eine Mannschaft 
darf maximal zehn Läufer/in- 
nen umfassen, auf der Bahn 
darf nur jeweils ein Mitglied 
zählbare Runden erlaufen, In 
dem es jeweils nach 400 Me- 
tern einen Chip in den Zählka- 
sten wirft. , 

Spender und Sponsoren 
können jeweils einen Betrag 
pro Runde aussetzen — als 
Ansporn für ihre Lieblings- 
mannschaft. 

Am Samstag in Dudenhofen: „Gemeinsam mit Behinderten" bittet Sportler und Sponsoren an den Start 

Alte und neue Hilfsprojekte 

Sorgsamer Umgang mit Spenden / Direkte Kontrolle 

24 Stunden für eine 

gute Sache laufen 

46 Mannschaften aus der Region kämpfen um den Sieg 

Der Verein ,,Gemeinsam mit 
Behinderten e. V." geht äußerst 
sparsam mit den Spendenein- 
nahmen um. Der größte Teil 
fließt in die Stiftung für 
,,schlechtere Zeiten". Außer für 
seine eigenen, aktuellen Zwek- 
ke — in diesem Jahr muß ein 
neuer Bus angeschafft werden 
— unterstützt der Verein hilfs- 
bedürftige Organisationen. 

Im vergangenen Jahr wur- 
den 26 000 Mark verteilt: 9 000 
Mark an den Freundes- und 
Förderkreis des Offenbacher 
Behindertenwohnheimes, 
8000 Mark an den Förderver- 
ein der Janosz-Korczak-Schu- 
le Langen, 6000 Mark Parkin- 
songruppe Seligenstadt/Rod- 
gau, 2 000 Mark Indienhilfe/Fa- 
ther Mathias Gabriel und 1000 
Mark Straßenkinder Bogota. 

1995 sollen mit Geräten für 
Spiel, Sport und Freizeit be- 
dacht werden: der Förderver- 

ein der Erich-Kästner-Schule 
für Körperbehinderte/ Langen, 
die Integrative Gruppe im städ- 
tischen Kindergarten Jüges- 
heim (Alter Weg), der Rollstuhl- 
sportclub Main-Kinzig, die In- 
teressengemeinschaft chro- 
nisch nierenkranker Kinder in 

Heidelberg. 

Kuratoriumssprecher Lothar 
Mark (Bild) Ist wichtig, daß di- 
rekte Kontakte zwischen dem 
Verein und den begünstigten 
Institutionen bestehen, dje eine 
ordnungsgemäße Verwendung 
der Spenden garantieren. 

Vor* u./uiuimi' Str4ftr u. Ilau^nr. Pt / 
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Oer 24-Stundenlau1 lat «in echtes Familienfest. Die Kinder Itommen während des Wettkampfes nicht zu kurz. Spender und Sponsoren können obige Überweisung nutzen. Fotos Hiija Muiier (4). Monar) (4). Woit (2). löw 

und Vereinsvorsitzende An- 
drea Werner. Das Kapital 
dient al.s Rücklage fUr Zei- 
ten, in denen weniger Spen- 
den für Behinderte fließen. 
Mit den Zinsen — aus 1994 
35 000 Mark — werden ak- 
tuelle Projekte finanziert. 

Wirtschaftsprüfer und 
Kuratoriumsvorsitzender 
Professor Otto Wanik erläu- 
terte den Kassenstand der in 
Sparbriefen angelegten Stif- 
tung im Detail. Auch wäh- 
rend des Jahres kommen im- 
mer wieder Spenden auf das 
Konto, Jubilare verzichten 
auf Geschenke zugunsten 
der Behindertenarbeit. Re- 
nate Gehrke unterstrich als 
Kassiererin das positive Jah- 
resergebnis. Für die fast 
vollständig von Gruppen 
ausgelastete vereinseigene 
,,Heckelmannmühle" bei 
Limburg bilanzierte sie: 
16 000 Mark Einnahmen. 
22 000 Mark Ausgaben. Lo- 
thar Mark: ,,Das geringe De- 
fizit ist vertretbar, schließ- 
lich können unsere Mitglie- 
der das Heim jederzeit nut- 
zen." 

Der Verein Gemeinsam 
mit Behinderten wurde vor 
mehr als 15 Jahren in Jüges- 
heim gegründet. Er fördert 
geistig wie körperlich behin- 
derte Kinder und Jugendli- 
che sowie Erwachsene. 252 
Mitglieder unterstützen den 
Verein regelmäßig. Dieses 
Jahr muß ein neuer Behin- 
dertenbus angeschafft wer- 
den. Mittel dazu erhofft man 
sich aus dem 24-Stunden- 
lauf. Weitere Fördermaß- 
nahmen siehe Projekt-Ka- 
sten. 

Über den sportlichen Teil 
der Veranstaltung im Sport- 
zentrum Dudenhofen be- 
richtet Jürgen Pech, von Be- 
ginn an technischer Leiter. 
Auch dieses Jahr kann er 
sich wieder auf die Unter- 
stützung der IBM-Compu- 
terleute verlassen. Außer- 
dem stellt die Firma auch 
wieder eine Mannschaft auf 
der Bahn. Besonders freuen 
sich die Veranstalter, daß 
unter den 4.S Zehner-Mann- 
schaften und drei Einzelläu- 
fern dieses Jahr zwei Roll- 
stuhl-Teams sind. Neben 
dem RSC Main-Kinzig, der 
u.a. mit vier Rodgauern an 
den Start geht, hat der Deut- 
sche Rollstuhlsportverband 
zugesagt. Er stellt sich mit 
einigen Teilnehmern der Pa- 
ralympics in Barcelona und 
Seoul der laufenden Kon- 
kurrenz. Errol Marklein, 
Winfried Sigg und Robert 
Figl konnten schon viele Me- 
daillen einfahren. Einen be- 
sonderen Dank sagte er auch 
den besonders treuen Teams 
vom Kirchenchor Jüges- 
heim, der TGM und den 
,,Weißblauen Schnecken". 

Für das musikalische Rah- 
menprogramm wollen die 
„Cherokees" sorgen. 
Redaktion: GERD MORIAN 

Gemeinsam mit Behinderten — am Rande des Sportplatzes und auf der Bahn. Erinnerungen an den verregneten Lauf Im vergang* 
nen Jahr. Hoffentlich lacht am Wochenende den Teilnehmern die Sonne. 

Ohne Sponsoren 

läuft nichts 
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Rodgnu (gm) — Nur noch 
wenige Tage bis zum 24- 
Stundenlauf von zwölf Uhr 
am 9. bis zwölf Uhr am 10. 
September im Sportzentrum 
Dudenhofen. Die Veranstal- 
tung ist seit 14 Jahren ,,Mo- 
tor" der Arbeit von ,,Ge- 

meinsam mit Behinderten". 
Das 1991 mit 100 000 Mark 
begründete Stiftungskapital 
hat die 500 000 Mark-Gren- 
ze überschritten. Dieses Jahr 
sollen 150 000 Mark hinzu- 
kommen, hoffen Kuratori- 
umssprecher Lothar Mark 

Besonders die jüngeren Teams legten viel Ehrgeiz In den Staffellauf für eine gute Sache. 

Rodgau (op) — Spon- 
soren sind aus dem 
Sport nicht mehr weg- 
zudenken. Folgende 
Firmen und Unterneh- 
men haben sich im Vor- 
feld des 24-Stundenlau- 
fes bereit erklärt, das fi- 
nanzielle Fundament zu 
sichern: 

Vereinigte Volksbank 
Rodgau, Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, 
VW Kutger und Ru- 
dolph, IBM Deutsch- 
land, Levis Europa, Co- 
ca Cola, Reisebüro Kel- 
ler, Offenbach-Post, 
Mewa, Immobilien Jun- 
ker, Vitamalz, Lindner 
Druck, Bier Caf6 Jour- 
nal, Nikolaus Apotheke, 
Sport Saig, Massiv 
Komfortbau, Mercedes 
Benz AG, Elektro Ross- 
bach. Fegro, Glaabs- 
bräu, Kaiser-Friedrich- 
Quelle, Stratic Leder- 
waren, Holiday Inn 
Rodgau, Holzbau Hen- 
kel, Esquire Lederwa- 
ren, Orwischer Kerb, 
Gotta Holzbau, Sport- 
Studio Rasch Wade, 
Hoechst AG, Siemens/ 
KWU, Bäckerei Bauder, 
PMC-Datenverarbei- 
tung, VW Gotta, Flug- 
hafen AG, Gotta Ge- 
tränkehandel, Vitasport 
VS Sportgetränke, Rod- 
gau Post, Loosberger 
Zeltverleih, Hassia Lui- 
sen-Brunnen, Erna- 
Meinusch-Stiftung, 
Metzgerei Siegler, 
Wrangler Jeans. 

Gemeinsam mit Be- 
hinderten dankt auch 
jenen, insbesondere den 
ehrenamtlichen Hel- 
fern, die die Veranstal- 
tung ermöglichen und 
nicht ausdrücklich ge- 

^ nannt wurden. 
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Start frei am Samstag um12Uhrzum großen Laufvergnügen. 

Die Freude steht im Mittelpunkt des Läuferfestes. 

Viele Gruppen führt dbs Läuferfest zusammen. 

Fröhlichkeit und viel Fan- 
tasie verraten die Namen der 
Mannschaften. Nachstehend 
eine Anfstellung der Akti- 
vennamen — so weit sie bei 
Melde- beziehungsweise Re- 
daktionsschluß vorlagen. 

Silberpfelle; Frank Graf, 
Michael Weigle, Frank 
Meyer-Blankenburg, Wolf- 
gang Basler, Marion Mieth, 
Bernd Schneider, Roland 
Küchler, Geerten Wind, 
Axel Sondermann, Stefan 
Scheuermann. 

Hoechst Mata-Power: Ute 
Kon.etzko, Harri Schröter, 
Günther Weber, Markus 
Heerwagen, Michael Wölk, 
Angela Letsch, Thorsten Ja- 
las, Mathias Wolf, Johannes 
Hemmerich, Harri Hart- 
mann. 

IBM Fair geht vor: Heinz 
Rothbarth, Werner Kowals- 
ky, Bernhard Schacke, Gre- 
gor Kocksch, Helmut 
Schreiber, Stefan Grabows- 
ky, Joachim Schmitt, An- 
dreas Knöbber, Stefan 
Braun, Mirco Beyer. 

Die Happy Hlppos; Volker 
Pietring, Peter Bonrad, Sa- 
brina Parres, Steffen Schä- 
fer, Sandra Gardenier, An- 
dreas Marlin, Rouven Adel- 
manri, Andreas Ledig, Mi- 
chael Pankow, Nicole Rei- 
chenbach. 

SV Jügesheim: Michael 
Kraus, Christian Klohoker, 
Helmut Jung, Thorsten 
Schmitt, Ursula Kraus, Ste- 
fan Janke, Heide Steinle, 
Jürgen Friedl, Sabine Ott, 
Manfred Hemmer. 

RaketenwUrmer: Daniel 
Obert, David Stuwe, Patrick 
Steffes, Martin Frixe, Hen- 
ning Keck, Peter Keller, 
Dennis Koepke, Thomas He- 
yer, Tim Przybilla, Mark 
Bordt. 

Schnelle Curven-Renner: 
Thomas Böhmer, Thomas 
Gotta, Jürgen Kochendörf- 
fer, Wilfried Mayr, Tobias 
Voltz, Michael Gleitsmann, 
Andreas Hofmann, Joachim 
Laux, Jürgen Ruppert, Chri- 
stian Zumstein. 

KWU/Siemens: Namensli- 
ste fehlte. 

Hot Socks: Martin Koser, 
Sabine Schmidt, Alexander 
Schmidt, Ren^ Zinser, Thor- 
sten Zimmer, Martin Kaucic, 
Thomas ?, Jürgen Sagsetter, 
Steffen Pracht, Tobias Rik- 
ker. 

Rodgau-Lauftreff: Ger- 
hard Walper, Klaus Stüber, 
Rainer Bergert, Jürgen 
Schneider, Georg Wallek, 
Reinhard Schulz, Horst 
Böhm, Andreas May, Thor- 

Rollstuhifahrer müssen beim Sport nicht abseits stehen. Die Behlndertensportverbttnde bieten diverse Möglichkelten zur Freizeitgestaltung an. Es kann, muß aber nicht In Leistungssport ausarten. 
Daa1 n«A tvAtft.KlaiiAn SrktiAlr. mnnn sten Schuster, Marc Peel. 

TG Schwanheim; Evelyn 
Jost, Wolfgang Barthel, Ralf 
Fasser, Andreas Lüwe, Clau- 
dia Erb, Gisela Krust, Rein- 
hold Battisti, Michael Kuh- 
nert, Mathias Ruppert, An- 
drea Erb. 

OOS Busters-Manus: Ste- 
phan Frixe, Geritt Sinder- 
mann, Thomas Hoffmann, 
Tobias Obert, Ingo Hartl, 
Alexander Schmidt, Nima 
Anzalichi, Marc Römer, Mi- 
chael Liller, Ingolf Heiß. 

Hanauer Geeleriewe; 
Manfred Peter, Ingrid Peter, 
Rudi Scherzant, Carmen 
Scherzant, Günther Hitsch- 
fel, Elke Maennchen, Her- 
mann Rümmler, Axel 
Schneider, Hannelore Bunz, 
Manfred Schneider. 

Jung-Kolping Ober-Ro- 
den: Stefan Hornung, Eike 
Gotta, Michael Surma, Mar- 
kus Wehner, Mathias Wilde, 
Thomas Wagner, Marc Pra- 
del, Michael Engel, Gaby Ji- 
raskova. 

TGM Jügesheim — Kondi- 
tionstraining: Tanja Garlt, 
Werner Hormes, Inga Non- 
hoff, Stefan Merz, Siggi 
Balz, Mike Löw, Steffi Held, 
Pia Nonhoff, Robert van der 
Akker, Thorsten Wenne- 
muth. 

Die zehn Freunde: Armin 
Euler, Andreas Beckmann, 
Ralf Bärwalde, Oliver Flor- 
schütz, Michael Neumann, 
Jürgen Hagenlocher, Stefan 
Meluhn, Jan Bärwalde, Ro- 
bert Reuter, Thomas Bien- 
driem. 

The Wanderers: Harald 
Schad, Jürgen Ulmer, Ma- 
thias Koch, Heinz Meyer, 
Dirk Überreiter, Klaus La- 
bus, Ulrich Laudenbach, 
Stefan Laubinger, Wolfgang 
Hoffmann, Kai Müller. 

SPENDENAUFKOMMEN BEIM 

24 - STUNDEN ■ LAUF 

I30TDM 

Seit 1991 bewegt sich das Spendenniveau beim 24-Stundenlauf 
Im sechsstelligen Bereich. Eine beachtlich« Steigerung der 
Sponsorenleistung, wenn man bedenkt, daß bei der ersten Ver- 

. anstaltung vor 14 Jahren eine Zigarrenkiste als Kasse ausreich- 
te. Auch dieses Jahr hofft der Verein — wenn das Wetter jes mit 
Sponsoren und Sportlern gut meint, auf einen Spenderekord 
über 160 000 Mark. 

Die weiß-blauen Schnek- 
ken: Claus Behl, Sven Got- 
thardt, Bernhard Malkmus, 
Alexandra Schmitt, Tobias 
Geubtner, Andreas Hauck, 
Jochen Kemmer, Sebastian 
Zehnter, Ilona Kapitany, 
Matthias Koller. 

Flying Circus: Sascha Pe- 
tri, Alfred Roos, Michael 
Renkel, Sven Winter, Man- 
fred Reichl, Jochen Schef- 
fler, Roland Matern, Volker 
Hoos, Thorsten Liedtke, Ce- 
sar Zorilla-Fernandez. 

SGN ZelluloidkUnstler: 
Michael Sumfleth, Arno 
Sumfleth, Werner Tunk, 
Paulo Tiozzo, Ralf Düning, 
Michael Winter, Marcel 
Macht, Silvia Münchhalfen, 
Rolf Münchhalfen, Ulrich 
Ziemer. 

TGM Jügesheim Lauf- 
treff I; Inge Herzog, Friedel 
Rohr, Edith Bischoff, Ange- 
lika Stark, Ursula Lorenz, 
Heidrun Kartschewski, Hei- 
ke Ritter, Brigitte Protz- 
mann, Margitta Staendeke, 
Ruth Jäger. 

TGM Jügesheim Lauf- 
treff II: Bernd Schablowski, 
Adam Jäger, Peter Raim, 
Gerd Jakoby, Josef Ruppel, 
Alfons Pfeiffer, Manfred 
Ständeke, Ren6 Spitz, Ru- 
dolf Walter, Terry Grell. 

Zuvies Wolfsgarten; Mi- 
chael Pfänder, Christian 
Wiechmann, Joachim 
Mields, Magnus Rabel, Tho- 
mas Götz, Matthias Fischer, 
Lars Dittmann, Bernd Sei- 
pel, Simon Müller, Dirk 
Schmulinsky. 

Dream-Team: Thomas 
Wolf, Bernd Wolf, Michael 
Spahn, Florian Theusinger, 
N.N., Thomas Zilch, Gerrit 
Päsler, Ottmar Breitenbach, 
Martin Dippel., N.N. 

Restposten: Carsten Som- 
mer, Jörg Schmitt, Bernd 
Failer, Ronald Boretti, Karin 
Schuppener, Thomas 
Schmack, Ines Ullmer, Oli- 
ver Roth, Harald Hartmann, 

• Magret Schmedes. 
Die Aufsteiger; Thomas 

Überreiter, Alexander Go- 
retzki, Holger Jayme, Mat- 
thias Richter, Sabina Klin- 
zing, Andreas Trittler, Jörg 
Tomkewitsch, Matthias 
Lötz, Patrick Jacob, Katrin 
Kollmeyer. 

Stratic Bachgau Runner: 
Fredy Maletschek, Jochen 
Maletschek, Daniela Fi- 
scher, Sarah Fisaher, Otto 
Jäger, Peter Thun, Rainer 
Geißler, Britta Gebauer, 
Jörn Stiller, Roger Gotchy. 

Fitness-Palast Heusen- 
stamm; Alexander Volker, 
Anett Trögel, Silke Burg- 
hardt, Thomas Müller, Ul- 
rich Krämer, Vincenzo Rug- 
giero, Ingo Fölsing, Dieter 
Achenbach, Sabine Ohlig, 
Hartmut Di Biori. 

Die Drei lustigen Zehn: 
Jennie Mack, Thomas Deier- 
ling, Sandy Laube, Christina 
Kredel, Sabine Piontek, To- 
bias Voigt, Benjamin Rie- 
mer, Michael Ebert, Volker 
Bormuth, Dietmar Borr- 

mann 
Frauschaft: Beate Burk- 

hard, Martina Lorenz, Inge 
Eberhard, Karin Eberhard- 
Weigel, Kirsten Reinke, Mo- 
nika Nix, Christine Barth, 
Bozena Jakoby, Lisa Bruck, 
Marlene Heidrich. 

Polizeimannschaft „Blau- 
licht-Beinhart": Kurt Nau- 
mann, Stefan Haußner, Siggi 
Valtinke, Rüdiger Budis, 
Jürgen Budis, Stefan Pe- 
trasch, Karsten Krause, 
Wolf gang Remann, Horst 
Haessner, Andreas Ludwig. 

SPUNKS Kita Hainburg: 
Marion Brauneis, Martina 
Sarker, Ellen Krause, Mat- 
thias Seebacher, Jürgen Hei- 
nold, Norbert Brauneis, Jens 
Indorf, Rainer Bergmann, 
Ewald Müller, Günther 
Maisch. 

Doc & Company: Dr. 
Scheufeie, Iris Scheufeie, 
Dr. Basting, Dagmar Ba- 
sting, Stephan Größer, Eg- 
bert Ramge, Harald Heck- 
mann, Britta Reiß, Frank 
Bauer, Voltmer Wolff. 

Evangelische Jugend 
Ober-Roden: Norman Kört- 
ge, Frauke Däuble, Verena 
Weber, Sven Blatter, Chri- 
stian Beinert, Sven Köhler, 
Marco Krümmelbein, Klaus 
Büttner, Thorsten Behrens, 
Florian Ziesecke. 

TSV Turbo-Schnecken: 
Dirk Paul, Martin Kaucic, 
Thomas Seufert, Christoph 
Schetter, Barbara Hertel, 
Bernd Lufski, Markus Soko- 
lowski, Martin Prause, Sas- 
kia Schubert, Tanja Stoja- 
nek. 

SO Dietzenbach-Steinberg 
Lauftreff; Werner Hoch, Hu- 
bert Kluß, Reiner Fischer, 
Otto Kennel, Frank Eckhoff, 
Teja Hastenrath, Marc Kö- 
ster, Werner Schmitt, Wer- 
ner Kolb, Willi Schäfer. 

Kirchenchor Cäcilia: 
Heinrich Appel, Michael 
Becker, Jürgen Eilsberger, 
Gerhard Jäger, Klaus Wie- 
derspahn, Thorsten Baader, 
Maren Grimm, Klaus Frau- 
enstein, Lars Schneider, 
N.N. 

Goldsteiner Hädbängers: 
Jürgen Thorak, Lutz Diet- 
rich, Frank Grossmann, 
Reinhold Schöberl, Hubert 
Schmitt, Jojo Reisener, Die- 
ter Puttendörfer, Stefan 
Kranzdorf, Gerrit Grahl, 
Stefan Buxbaum. 

Deutscher Rollstuhl- 
Sportverband e.V.: Errol 
Marklein, Winfried Sigg, 
Robert Figl, Max Weber, 
Thomas Weinsheimer, Georg 
Westermeier, Claudia Mol- 
low, Uwe Herrmann, Achim 
Frick, N.N. 

Mixed Pickles: Anneliese 
Becker, Reinhild Knigge, In- 
ge Ziegler, Susanna Bott, 
Werner Bott, Elfriede Zwil- 
ling, Brigitte May, Margot 
Jörgens, Thomas Zwilling, 
Friedhelm Becker. 

Stolpertruppe: Reinhard 
Stadtmüller, Klaus Diffe- 
renz, Armin Kluge, Eddi 

Dar Rollstuhlsportclub Main-Kinzig Ist auch diesss Jahr wieder am Start: mit vier Teilnehmern 
aus Rodgau.   

Teams sind bunt gemischt 

Nur einer von maximal zehn Läufern darf auf die Bahn 
Die Mannschaften bestehen aus höchstens zehn Läuferinnen oder Läufern, auch ge- 

mischte Teams, kleinere Gruppen und Einzelläufer sind möglich. Laufen darf immer 
nur ein Mannschaftsmitglied. Erfreulich viele Damen sind gemeldet. Bei jeder Runde 
werfen die Mannschaften einen Chip in die Kontrollkiste. Das Team mit den meisten 
Chips/Runden hat gewonnen 
Teilnehmende Teams 
des 24-StundenlBufes 
1. Silberpfeile 
2. Hoechst Mata Power 
3. IBM Fair geht vor 
4. Die Happy Hippos 
5. SV Jügesheim 
6. RaketenwUrmer 
7. Schnelle Curvenrenner 
8. SAG Running Bytes 
9. Hot Socks 
10. Rodgau-Lauftreff 
11. TG Sch Wanheim 
12. GOS-Busters-Manus 
13. Hanauer Geeleriewe 
14. Kolping Ober-Roden 

15. TGM Kondition 
16. Die zehn Freunde 
17. The Wanderers 
18. Weiß-bl. Schnecken 
10. Flying Circus 
20. SGN Zelluloidk. 
21. TGM Lauftreff I 
22. TGM Lnuftreff II 
23. Zuvies Wolfsgarten 
24. DreamTeam 
25. Restposten 
26. Die Aufsteiger 
27. Strat. Bachgau Runner 
28. Fitness Heusenstamm 
29. Drei lustige Zehn 
30. Frauschaft 

31. Blaulicht-Beinhart 
32. Spunks Kita Hainburg 
33. Doc & Company 
34. Ev. Jugend O-Roden 
35. TSV Turbo-Schnecken 
36. Steinberg Lauftreff 
37. Kirchenchor Cticilia 
38. Goldst. Hädböngers 
39. Rollstuhlsportverband 
40. Mixed Pickles 
41. Stolpertruppe 
42. RSC Main-Kinzig 
43. RLT Lady Runners 
44. Orwischer Schwitzer 
45. Werner Knerich 
46. Robert MUller. 

Die GOS-Busters (Gymnasiale Oberstufe Rodgau) laufen seit Jahren an der Spitze mit. 1994 kam 
die beste reine Rodgau-Mannschaft auf Platz drei. 
Dries, Harald Kuball, Karl- 
Heinz März, Werner v. Ma- 
lottki, Dieter Haller, Thomas 
Scharf, Alfred Grimm. 

Rollstuhl-Sportclub Main- 
Kinzig; Willi Fecher, Klaus 
Helfrich, G6rard Gegenhei- 
mer, Thomas Loh, Wolfgang 
Koch, Walter Roth, Klaus- 

Dieter Günther, Burkhard 
Bersemann, Sybille Veinel, 
Dietmar Halk, Karsten Loh- 
se. 

RLT Lady Runners: Anni 
Junker, Ingrid Harting, Ruth 
Kratz, Ursula Döring, Ursu- 
la Kratz, Sabine Ott, Karin 
Nessel, Angela Breitenbach. 

Sabine Meyer, Christa Budz- 
sus. 

Einzelläufer Orwischer 
Schwitzer: Gerd Faßbinder. 

Einzelläufer; Werner Kne- 
rich. 

Einzelläufer; Robert Mül- 
ler, 
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Läufer mit Humor: Von der Stolpertruppe bis zu den Silberpfeilen 

TGM, Kirchenchor, Weißblaue Schnecken gehören zu den treuesten, die GOS-Busters zu den schnellsten Teilnehmern 

Gemeinsam mit Behinderten vielseitig 

Der Verein „Gemeinsam 
mit Behinderten" betreut 
mit der Sportvereinigung 
Weiskirchen zusammen eine 
Behindertensport gruppe. 
Jeden Freitag um 17 Uhr 
treffen sich die Kinder und 
jungen Erwachsenen im 
Haus des Sports, hinter dem 
Bürgerhaus. Qualifizierte 

Übungsleiter leiten die Be- 
hinderten an. Gymnastik. 
Spiel und Spaß stehen auf 
dem Programm. 

Der Verein organisiert 
auch Freizeiten für Behin- 
derte, betreut Mutter-Kind- 
Gruppen, Musikunterricht 
als Therapiehilfe, Kochen 
für Jugendliche und junge 

Erwachsene. Daneben bietet 
der Verein XJnterstützung 
durch Zivildienstleistende 
bei der Betreuung von 
Schwerbehinderten, auch 
Integrationshilfen für behin- 
derte Kinder in Schulen oder 
Kindergärten. Telefon: 
06106-1 35 58. 

Rollstuhlsportclub fördert aktive Freizeitgestaltung 

Der Rollstuhlsportclub 
Main Kinzig e. V. ist seit 
Jahren in Rodgau präsent 
— nicht nur beim 24-Stun- 
denlauf. Willi Fecher, Tele- 
fon 06106- 2 31 35, hat als 
Aktiver schon manchem 
Mitbürger gezeigt, wo er 

Kameradschaft und sport- 
liche Aktivitäten finden 
kann. 

So starten mit ihm am 
Wochenende Chris Garve, 
Gerard Gegenheimer und 
Karsten Lohse, alle aus 
Rodgau. 

Der Verein besteht seit 
1981 mit dem Domizil 
„Ronneburg". Die 130 Mit- 
glieder betreiben Breiten- 
sport: Leichtathletik 
(Fahrdisziplinen, Kugel- 
stoßen, Speer- und Diskus- 
werfen), Schwimmen, Ge- 

wichtheben, Tischtennis, 
Schießen, Basketball. Fünf 
Übungsleiter stehen zur 
Verfügung. 

Als Leistungssport be- 
treiben einige Mitglieder 
das Rollstuhlfahren. 

■ata 
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Jetit Roicn lur Horbitpflaniung baitallcnl 
Bnsuchon Sie die 

K ONO n Nc* h n ii 
unsoros Schaugartons. Es blühen 5000 Rosonptlan/on in 150 
vorschiodonen SoMon lllustnorter Rosenkatalog aul Anfrage 

S123^ Bio Niuh*lm-St*lnturth. Hnuptslrafle t S 
Telolon 06032 / 8 51 81, Fax 06032 / 87 21 

IMMOnUIN 

Zcitcrtnssung und Zugnnqskontrollo für Bntrioho! 
AuswnrIuCKi lihnt Ihrfn PC |ol/l mich uillor WtiidowB 

Vr>r<>inl);irpn Sin pimui Gosprnrhsli'rmin 
Fn. H. FnlKcnhorcj • Dreicich • Fii* und Tel 06103 / 83 01 22 

Büromöb«! immer günitlg, neu und 
(jübrauchl, ab Lager Tel 06151 / 
v17 25 32 • geworol, 

HeHteherin*Wahreiigerln. Lebens- 
tmratung, Kartonlegon. Handloson. 
Pondotn, Zukunft, treffsicher, Refe- 
run/on, n06106 /6 19 59 gew. 
Lebenthilfe durch Handleten, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
rutaisch, Fr. Andarte, 06104 / 
4 39 91 

F^RZEIISE 

Such* Audi 100, ab EZ83.mil Od ohne 
TU, auch mil Mangel Od hoher km-Zahl, 
Tel 02762/30 77 auch am Wochenende 

VERSCHIEDENES 

Charmanisi Uodall: 06074 / 9 43 03 

Iar^ener2b'tuntf 
EGKLSBACHEII NACHMCtrntN *WTlVt>ll(3MPtOilWOIit»TT fU« UWP IOtl.llACH 

tu It 
•TTfn 
Tsxtr 

HBMATZBTUNG 

für Langen und Umgebung 
Mit einer verKauHen Auflage von 
6000 Exemplaren erreicht die 
LANQENER ZEITUNG wöchentlich üt)er 
16 000 Leser, Abonnemenls-Prels 
nur 8.- DM monatlich 
Lernen Sie uns kennen! Koalenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
a«0*n Eintendung dieiai Qutichelnei erhalle ich 
zwei Wochen lang Koatanioi und ohne jede Var- 
pilichtung die 

LANQENER ZEITUNG 

PotiifliUthi u Wonnofi 

üangenerZatungp 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 

ieeeeeeaaeeeMaaeaeMaeaaiaeeeeeateeMannmaea 

NASSAUISClIt 
Mf-IMSTÄTTE i 

Otfenbach/Main-Buchraingebiet • Wohnung 
mit Penthousecharakter 
f istkl;issi()(! Ausstiiltunfj mit rd 135 m' Wohnfliichu • 
? Tii(|(!sli(:hthiulm • Pnfkütlfußhraltin • Huffinieite 
Iriiunikui:hi! • Gi()ß/ii!|i()i: Dnchloriiissf! • Kluini! 
Wi)l)niinlii(|(! • Neiihiiti/i isll)i,vi)C| • Kur/fri:iti()(ir Bo/uej 
ist mntilich • Keine Maklerprovision 

Festpreis 598 000,- DM 
oinschl Kf/ Stüllplnl^ 

Ihi Ansp;(!(;hp;irtnof ist tliirr Schlund Vüroinhiiron Sie 
niniüi Hesichli(|un()stoimin 

Tel. 069/60 69-490 
Fax 069/60 69-509 

Wir wollen. daBSIct 
sicher leben.. 

IhrePoliiei. 

Schöner wohnen... 
in Uaumhafler Stidlaje in Mühl- 
htlm*tinim«rtpl«l • verkohrtgun 
slig und abaolui nihig Hier bauen 
wir ab Herbai I- bi» 4-Zi ■ Wohnun- 
gen / mit Tertaane und eige 
nem Garten »owie groO/ugige Mai' 
aonelle Wohnungen mil Galene 
Eine plittige Wohneinheit mit durch- 
dachten GfundriBBen und hochwer- 
tiga Ausstattung garantieren Wohn- 
komtod in einem attriktivan 
Prait-LalalungtvarhMItnl«, / B 
3 Zi Whg mit Terranne und Qar 
ten. 76.28 m. hir 359 000 OM 
oder 4 Zi Maiaonette Whg milQa' 
lerie. 83.01 nr. lur 398 500- PM 
Ola Chane«; 81a lahlan aral bal 
Elniugt Und ul>et die Fmamierung 
im nahmen des Darlehens lur /i/n- 
ge Familien informieren wir Sie 
gerne' 
Ubei/eugen Sie $ich' 
Orunditucki- und Modillbiiichll0UDg 
Sams/rty* vv)n JO • 17 00 Uhr in 
MUhlhilm-Llmmiriplil. Brtniinoitr 27 
oder rufen Sie uns an urtter 06181 ' 
66 75 15 oder 069 8 29 74 90 

QawuBt wie... 
Sichern Sie »Kh lel/lmahg 7% Ab- 
Mchreibung in Mühlhaim^Llmmaf* 
aptal. Hier entnehen in traumhafter 
Sud'age Anitrtg Herbst attraktive 
1- bis 4-Zi-Woftnurigen In ver- 
kehrsgunatiger Lage bieten wir Ih- 
nen bei hochwertiger Auaalaltung 
pliftige Grundrisse und ein atlrakti 
ves Preis-Leistungsverhaitnis. t B 
1 -Zimmer-Appartement, 43 44 nr 
für 198 000- DM oder 2 Zi Whg. 
59.91 rrt lur 278 000 ■ DM Um ei- 
nen Mieter inkl Mietpieiagarantie 
kummern wir uns 
Ruten Sie uns an' 
QrundttUeht- und Modillbnlchtiguni) Samstags von 15 30 - 17 00 Uhr in 
MÜhlAilm-LlmmiripliI, Irintanotlr. 22 
Telelon 06181 '06 75 ISoder 
069/8 29 74 90 

r rjrrr-ars «iimui««. u 
l ,lJl J I .5LUMOI70m»«ACH 

■ ' KAIKRUIIin. U ■m. niaoromNiACH 

Bad König OT 
exkl. 1-FHmlt ELW, B1.84, 

738 m''Qrd,.281 m^^WII 
offener Kamin, Qarage, Carport, 

Qartenteich, Sudhang, 700 000.-, 
Brombachtai 
1-FHIm Landhauaatll 

ßi 83. 1048m^'Grd.. 180m?Wf(.. 
eLw möglich, offener Kamm, 

Doppelgarage, DM 500 000.-, 
Schmitt Immobilien QmbH 

Tel. 06061 / 7 10 25 

LANGEN 

VORZÜGLICHE VERKEHRSVERBINDUNO 

HERVORRAGENDE INFRASTRUKTUR t 
HOHER FREIZEITWERT 

Im /i'nlriim des Rhcln Miiiii-( Icbietcs entstehen in lieviu 
/unter l-iipi' ,,AM SIlilNHlRfi" 2.S und (•roU/Ugig henies 
sune l inentun)swolinun("en /u/üblich riefgiiriipen llDXen 
Kvinv MaklrrpriivlKinn, Verl;nul direkt über den Bauherrn. 
Heispiele ohne I lefparagen-Hoxen: 
2 /.immer, 5K,.S') m' ab [)M MM), 
.1/immer, m' iih OM 1H() 2()(),■ 
4/imnier.'M,''! m' ab DM 446 70(),- 
Weiterhin sind noch 4 kur/irislin beziehbare Reihenhäuser zu 
verkaufen. 
MSI; .101 m' (irdst., m' Wll , (iarane DM Hl(i WH),• 
MS2: 227 m-(irdst . iS.VII.I m' WO , (iarage DM 707 l(K),- 
IIS.V211 m'Cirdsl., I.S.VO.I m'Wn„ (iarane DM hW 1(K), 
HS7; 2SN m' (irdst., l.'i.l.D.I m' W(l., (iarage DM 7.S.S K(H), 
l ordern .Sie unser l Apose an. Ansprechpartner für Sie ist 
Herr I'elke. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Roberl-BoKb-Str. 45^7,6322S Langen 
T«L 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 9111 

Wiiitn i(ommt nicht von ungtlihr, 
Ziltungiltiir wiiien mthrl VERMIETUMiEN 

□unkcre 
Telefon 0 6106 04 000 

IMMOHILIEN Olt fREUÜt fVlACHLN 

^ Unsere Kunden iRp 
auchtnl Für vorgemerkte Kunden be- 
noligsn wir dringend: 
2-3 ZW, ca 50-70 m', in Rodgau und 
Umgebung Der Kaulpreis sollte bis ca 
300 000.' DM betragen Reihenhaus 
oder Doppelhaushallle mit kleinem 
Garten und ca 120 bis 140 m' Wohn- 
Hache im gesamten Kreis Ottenbach 
bis max DM 600 000 - 
Profitiaren Sl* von 25 Jahren Erfah- 
rung, Solvente Klufar und kompa- 
tanta Beratung warten auf Ihran An- 
ruft 

Hudyju Juye&heifTi Luclwi(j!.li 10% 

2-Zlmmar-Wohnung, Küche, Bad, 
Keiior. ab sotort zu vermieten Köhler, 
Langen, Nordl. Ringstr. 75 

Obszöne Gerüuache, 
vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

genug um 

die Ohren... 
Benutzen Sie Triller- 

oder Druckluftpfeitenl 
Damit Wüstlingen am 

Telefon die Ohren 
klingeln. 

Wir wollen, 
daß Sie siclier leben. 

Ihre Polliei, 

RfSSFR CitlClt /II . 

□unkcr^ 
*.'7 0(>10fi / tM 00 .10' 

lininohilico (tic rreiidc üinclioi 

l|jf wir suchen für: ^ 
. Farn, mit Kindern (gesicher- 

tes Einkommen) 4-5 ZW, gerne 
mit Garten 

solventes Paar großes, 
freist. Haus mit Garten 

junges Paar 3-ZW bis 900,- 
Rulen Sie uns an, wenn Sla 
problemlos vermieten wollen. 

Rn(l(|<iii JHf|,osh(Mm l iKlwiqHlr tn 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBstädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen: 
Lnnglfisllfjon r.1lplvot1r.if) /u Spil/t'i»l>e(fm(junf)t>n TClOlOni 
inarklqerectilo, wcilfjoslchorto f.lit'li* 0739t / SOh ZttZ. 
UhprniifiiTie soforl o zu {>p.itor4>n ZpItpiiiiWt .97fi -91)9 
Wir verhandeln über; 
M<(>tvor<iuii;.iiililnQon Pür.äon.tluborii.ihtnp . Klplr>p UriMi AtisbiUitoti 
SCHLECKER Expnnslonsnblcltunq Posll'tcli IGM H'^S73 

ETW-Angebote 
ETW-OMUche 
H«»-Anga^ 
HiurCiMuche 
luMgMudw 
VermMungen 
Wohnungmutch 
VetIcMt 
Mfibil/EinrichtungM) 
Boidiriduno 
HsudMiligMU« 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen =13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

bis 7 Zellen =17.- DM 
jo weitere Zeile 

1- DM mehr 
Ctiitfre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Nut bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-f 8 - DM) 

stian« Voiiiain« Nam« 

T«l«(on FLZ/Ofl 
D«( O batft V«(t*chnuima«ctMicli b«i O «oü «bgwbucht w«i4«n BanJf Unurrachxift 

Jede Woche (teER 500 ODO Leser 

E3 

Commodora Ct4 Con^uter. beste- 
hend au* Tastatur und f^loppy-LaUt- 
werk inKI. Leerdisketten, vielen Spie- 
len, VB, Tel 08074 / 2 69 26 

Von Privat: 5 achla Perasrtsppicha 
mit Zemtikat. sehr preiswert. 
Tel 06102/5 35 13 
Qas-Warmwaasarhalzar, Fa Wei- 
land. Typ MAG 350/9 XW Erdgas. 
Claahelzautom , Typ 4850, beige, 
Qashelzautom. 4670, braun, Bade- 
wanne m. Styropur-Einsati, Wasch- 
becken m. Stander. Toll. m. Spülka- 
i!en, alias moosgrün. In besten Zu- 
itand m den dazugehör. Armaturen, 
Kleiderständer, Kirschbaum, Tisch 
60 X 60 X 50 r^i. Marmorplatte, Ka- 
mingarnitur. Da -Pelz|acke, Bisam 
Gr 40,T ■ —  , Tel. 069 / 84 30 64 
Lichtorgal, neu mit allen Drum und 
Dran, aus Platzmangel zu verkaufen, 
sowie Behinderten-Dreirad und Roll- 
ctuhl,Tel.06182/2 42 26 
Couchgarn., 3-Stiz.. 2 Sessel, hohe 
Rückenlehne, beige, 600,- VB, ge- 
polst. Truheneckbank, 180 x 140,3 
Stühle, neu bezogen, pass. Tisch, 
aüsziehb., 1100,-VB, Radiou. Plat- 
tenspieler, 80,- VB, 06074 / 2 S2 61 
Wohnilmmsraehrank, hsll, Bett- 
couch, Qarderobenschrank, günstli 
abzugeben, Tel. 06104 / 6 23 70 
Hauahaltssuflfisung,u. a. Schlatzl., 
kompl., Sa. 9. 9., Damm, Rob.-Koch- 
Str. 7, Dietzenbach, 10-14 Uhr 
Harvorr.HslIpraktlker-Sslbattral- 
nlng NP DM 3700,- lür nur DM 990,- 
abzugeben, Tel. 0172 /7 20 20 55 
Von Privat; Standuhr m. Schlagwerk, 
Gehäuse Elche, alte Wanduhr mit 
Schlagwerk + geschl. Qias, Wiener 
Regulator, alle Uhren grundüberholt, 
3 Jahre Garantie, Preis VB, auch 
einzeln, Tel. 06103 / S 31 48 

Wg, Umzug zu varkaufsnt „Möbel 
Waither", Polsterbett, 180 x 200, 
NP 2900 -, Sideboard, weiß, 
NP 1000 -, PC 286, Farb-Schirm, 
40 MB, 1 MB, Pr VB, 06103 / 2 47 61 
Sandatslnbrunnan, Trog mit Slula, 
H 120, B 55, mit Bronzen-Wasaer- 
bahn,gunst.gabzug ,069/87 1579 
Hauahaltsaullöaung • Drinasndl 
Flurschrank, klefer/creme, 50,-, 2 
Kohle-ZImmeröfen Automatic, |e 50,-, 
Eckbank 120 x 160 cm, mit Tisch u. 
3 Stühlen, 250,-, Waachmasch/Sle- 
mens, 350,-, Tel. 069 / 87 34 62 
SIQIKID-Krokodll, Unikat, 2,50 
lang(l), f. gr. Kinderzimmer (zum Sit- 
zen od. darauf Liegen) oder zur Deko 
lür Geschäft, Ki.-Arzt o.a., 1 Jahr alt, 
wie neu, DM 990,- FP, DOM-Schlleß- 
zyilnder (Sicherheitschloß), sog. 
,,9/15 Uhr-Stellung" mit 2 Schlüsseln, 
DM 60,-(NP 129,-) Tel. 06104/ 
79 77 35 od. 069 / 86 8891, Fax 069 / 
86 65 31  
Hauahaltaauflöaung: Schlafzim- 
mer-Schrank, Mahagoniholz, m. 
Spiegel, 290 B. 218 H, 65 T, 600-, 
Kühl- ü. Getriarschr.,.Bosch", 400 -, 
Welse Wandschrank, vier Elemente, 
2x68B.,212M.,42T,2x8eB, 
212 H, 60 T, 500,-, Tel./Fax.-Gerät, 
400 -, dIv.Lampen, „Siemens" Staub- 
sauger, 100.-, 2 Sitzer Leder Couch * 
pass. Stuhl, 300.-, WC-Schränke, 
Wand- u. Unterbau, Tisch-Ventilator, 
Radio, Espresso Maschine, je 30 -, 
Tel. 06074/3 19 81 

Behinderten ShoppIng-Dralrad mit 
Korb zu verk. neuw., Preis VB, 
Tel. 06103/5 15 74 

ALLES FÜRS KIND 

Hauahaltssuflfisungi Doppelbett- 
couch 300,-, Singer Nähmaschine Im 
Schrank, Fußbetrleb, 100,-, 2 Betten 
mit Sprungrahmen, Matr., Nacht- 
schränkchen u. 3tlg. Spiegelkommo- 
de, 150,-, Elektroherd, 250,-, altdeut- 
scher Coüchtlsch, rund, 75 cm, m. 
grüner Onyx-Platte, 100,-, Helmorgal 
Farlisa, 200,-, Tel. 069 /86 12 39 
Tontllmkamsrs, Tonfllmprojektor, 
neues dig. Blutdruckgerät, russische 
Offlzlersuniform komplett, flache Rei- 
seschreibmaschine, neuwenige Kof- 
lernähmaschlne, Polarold-Famkama- 
ra, antike Bücher, alles VB, Tel. 
06073 / 6 1 7 73   
Hauahallsauflöaung: Wohnzi- 
Schrank, ca. 320 cm m. Anschl. 
Eckschr., DM 1000,-, Ehebetten m t 
Nachtscfir., weiß, DM 200,-, Eck- 
couch m. 4 pass. Stühlen -t- Eckbank, 
DM 50,-, Tel. 06106/6 21 57 
2 neue Anzüge Gr.52/S4, Einzelho- 
sen, 2 Sakkos, dunkelbl Herrenma- 
nel, f. Bettlägerige Pers Stange zum 
Hochziehen unrJGItter, bd. zu befesti- 
gen, für 2 Meter Bett, Tel. 069 / 
85 36 69 zwischen 18-19 Uhr. 

2 neue Anzüge Qr.52/54, Einzelho- 
sen, 2 Sakkos, f. Bettlägerige Pers. 
Galgenbafestigung und Gitter, bd. zu 
befestigen, (ür 2 Meter Bett, Tel. 069 / 
85 36 69 ^ 
Tiachkopiarar, lür häufiges Kopie- 
ren, Konica 220 Z, A3 bis A 5, vergrö- 
ßen/verklelnert, autom. Schneilein- 
zug. Sorter, Unterschrank, Top-Zu- 
stand, NP 12 000,- letzt lür DM 2500,- 
v. Privat zu verk., Tel. 06106/ 7 97 10 
Akkordeon, 48 Bässe, mit Kofier, 
300.-. Judoanzug, Gr. 140,30.-. Carii 
Kinderautosltz, 9 Mon. bis 12 J., 40-, 
Tel. 06181 /6 29 2t  
Couch-2 Saaael, t Hocker, Dachtra- 
gerf. Fahrrader, 2 Paar Langlaul-Ski, 
1 Paar Alple-Ski, Tel. 069 / 83 14 56 
Rolex Herren Armbanduhr, neu, 
Imitat, für DM 120 - zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75   
Fotokopierer, leicht defekt, DM 100,- 
Tel. 06104 / 79 75 87  
Elektr. Ouschkablna 400,-: Klap- 
pfahrrad 20 Zoll 50,-; Carrera (Servo 
140) Bahnen + Looping 50,^ Topaz- 

brauner Cord m. TragegrlH u. Matrat- 
ze DM 80,-, Kinderw. m sep. Spon- 

loeneinsatz, bunt m. Matr. 120,-, 
ZwHilngs-Bug y, Hauck, bunt m. Re- 

Trenn-Translormato 300,-: E-Rasen- 
maher v. Woll, 30 cm, 100,-; Röhren- 
Hadios 20,- Tel 06104 / 4 42 48 
Nauw.dlv. Da.-Qarderobe, u. a 
Oa.-Lederbekleid., z. B gewachs. 
Lammtellederjackerf bzw. Nappa, al- 
es Gr. 30-42, ferner div. z. T neue 
Haushaltsgegenstände, alles preis- 
günstig, Tel. 069 / 83 31 00   
Ledsrcochgarnltur2/3und 1-Sitzer, 

ANTIQUnÄTIN/SCHMUCK 

Designer-Schreibtisch, Edelstahl, mit 
Stuhlt Travertinsteinmobilar 3*t6ilia, 
Bauernschlafzimmer, Eiche, handoe- 
malt, Kuch^nezeile 6m lange, Vol- 
lausstattung, Tel. 06108 / 6 73 97 

?UI 

ger 
Tel 

Sprungrahmen 90 x 190, Kopf- u. 
ußteil verstellb. + 2 Matr., 90 x 200, 

Härtegrad 3, alles von Dunlopillo, 2 J. 
alt zus. DM400.-, KettelerFamiiy- 
Fitness-Center mil Bank u. Zuben., 
DM 150 -, Tel. 06181 / 6 25 14 
Elektrischer Rollstuhl, NP DM 
6000,-, VB DM 3500,-, Tel 06104 / 
52 03    
Elekt. Mstrstzsnrahmen, Dunlop, 
stufenios verstellb. Kopf-ZFußteil. f><P 
1200.- für 900 - VB, 06104 / 52 03 
Qr. Reißbrett mit Ncstler-Lsufws- 
genmssch. Tel 06108 / 7 39 38 
Abricht-und Olcken-Hobelmaschl- 
ne sowie Formatkreissäge zu verkau- 
len. Tel. 06024 / 97 31  
WelO« ReMle zu verkaufen. 10 x ca 
1 rp u. 1 x 0,7 m, 2,5 m hoch, Theke, 
Qlaivitrine u. Goliath, R^aie auch f. Whg. (Bucher etc.) zu verarenden, NP 
8500,-VB DM 2500,-«06073/83 15 
Ikee-Hochbett, 205 x 95 96. OM 150 -, dl/. Schranke, Schreibtisch, 
weiß, 120 x 5«m. Stuhl, DM 100-, 
div. Kinderkleid, u. Spielzeug, Tel. 
06108 / 7 55 87 ab 13 Uhr 

Paldl Kinderbett, 70 x 140 cm, mit 
Kokosmatratza und Schonerdecke, 
Rüster Nachbildung, DM 150,-, 
Tel. 06073 / 36 03   
Msrken-Wlnterklsldung, lür Jun- 
gen, Schneeanzüge (Qr. 86) Hosen, 
Swealshirts, Unterwäsche (Gr. 86- 
98) 2 Kllmatherm-Mützen, Trachten- 
anzug (Hose, Hemd, Jacke, Strümp- 
fe) Gr 98, Gore-tex-Stlefel, Gr. 26-27 
(Elelanten), alles top erhalten, Preis 
Vb, Tel. 06071 / 56 41   
Hallo Muttis, mod. Kinder-Kleidung 
(Jeanskidg. v. Chewan, Wlnterkldg), 
alles neuw., vonGr. 92-110, Kl.-Kü- 
che u. Kaufladen m. viel Zubeh., alles 
günstig zu verk., Tel. 06182 / 2 72 41 
Klndergltterbett, umbaub., weiß, 
DM 250,-, Kl.-Klelderschrank, Taube, 
weiß, NP 759,- DM 200,-, Harlan Alu 
KIndenivagen, DM 250,-, Autosltz Del- 
ta Concord, DM 120,-, alles VB, 
Tel. 06108/6 68 60   
Dreirad, 25.-, tergest. Jepp/Kabel m. 
7 Fu/lKtionen, 26.-, JENO-telalon-., - 
freund, neuw. 25.-, Ravansba 41. 
Spiele 10 -, Kl -Bücher/feste Pappe, 
teilw. Fenster- Uhr zählb. 3.-/5.-, 
vrsch. Kl -Puzzles, 9-49 Teile, 3.-/5.-, 
alles gut erh., Tel. 06108 / 6 91 44 
Könlgs-Klnderiw., gr. Räder, blau- 
weiß u. Matratze 220,-, Kinderwa., 

wageneinsatz, bunt m. Matr. 1 
i-Buggy, 

genhaube 130,-, Tel. 069 / 85 25 81 
Babybett umbaubar zum Kinder 
bett, 150.-, Holzroller, 10 -, Babyba- 
dewanne mit Aulsatz, 15 -, Kinderbe- 
kleidung I. Jungen/Mäd., Gr. 68-110, 
Tel. 06104/4 94 58  
Kinderbett Inkl. Matratze, DM 100 -, 
Bettwäsche 3 x ä DM 10.-, Kissen, 
DM 15-, Jugandbett Kiefer, 
DM 150 -, Tel. 06103/6 29 34 
Sehr schöner Kl.Wagen, neuw., 3 
Mo. im Gebrauch, kompl. mit So - 
Sack (neu), So.-Schirm, Regenver- 
deck, Tragekorb VB 300,- Heriag- 
Kombi-Sportwagen, versch. umbau- 
bar, Schwenkbügel, lila/bunt, kompl. 
mit Einkauf skorb, Regenverd., So - 
Sack, div. Zübeh. VB 200,-. Tel. 
06182/2 26 50   
Gitterbett umbaubar z Jugendbett, 
Nestchen, Matratze, Bettwasche u. 
Bettzeug, DM 250,- VB, KW Hauck- 
Clipper, verstellb., VB 80,-, Fußsack 
20,-. Tel. 069 / 89 77 58 ab 13 Uhr. 

FOTO/FILM/OPTIK 
Minolta Waltwlnkeirrsleobjsktlv AF 
35 - 80, DM 100,- Tel 069 / 89 77 58 
ab 13 Uhr   
Nachtslchtgerlt mit Infrarotschain- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390 -, Gerät, 80-100 m Sicht, 290 -, 
Gerät lür beide Augen, 2-5-lach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel 069/88 51 57von8-T9Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Platt Nthmaachlna mit Gußunterge- 
alell, DM 150,-. Tel. 06108 / 7 19 79 
1801 ElnbaukUhlschrank, Marke 
Whirlpool, 2 Monate alt, DM 500,-, 
Elnbauhard, weiß, m. 4 Platten-Koch- 
mulde, Edelstahl, neu, DM450,-, 
Tel. 06108/672 34  
Spüle 1 m mit eingeb. Gschlrspülma- 
schlne DM 250,-, Tel. 069/85 49 53 
Gasherd, 4-llsmmlg, Backofen, für 
DM 150,- zu verkaufen. Tel. 069 / 
86 13 18   
Polsterbstt, LIegefl. 140 x 200, 
schwarz, Federkernmatr., NP 1400,- 
lür 600 - zu verk., Tel. 06151/6 12 78 
SIEMENS Elektroherd, Standgerät, 
50cm br., weiß, 4 Platten, gut. Zust, 
DM 100,-. Tel. 06151/6 1g 78 
Großer Elnbau-Kühlschrsnk, 1,20 x 
0,60 m, last neuwerlg., für DM 450 - 
abzugeben, Tel. 06074 / 2 54 82 
Qualle Tlschkühlschrsnk, o. Platte, 
1601,3 Jahre, einwandfreier Zust., 
DM 80,-, Tel. 06074 / 5 04 85 

HIFI/rV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Verkaufe Hitachi Vldeo-Portabls 
Ind. Recelver, NV 6500 E, VHS, DM 
500,-, Tel. 069 / 85 11 57   
FS QRUNDIQ, Super Color, 67er 
Bild, 29 Progr., SL u. autom. Speicher 
m.FB, 150.-, Tel. 06071 /4 18 33 
Yamaha-Kayboard P8R500, mit 61 
Anschlagdyn Tasten, 128 AWM- 
Klanglaroon, 103 Rhythmen, Hall 28 
stimmig Polyphon, Dual- Voice Multl 
Pads, Song-A/oIce-Memory, pro- 
grammlerb. Beglellautomatlk, Multl- 

Isplay, Pllch-Bend-Rad, Aulo-Har- 
mony, Stereo, Midi, Demo Inkl. Netz- 
teil, Standluß u. Kuschel-Rock Song- 
bookBMR.1-5. NP kompl. DM 1750,- 
VBTel. 06182/2 81 28 

EBK-L-Form, 2,70 x 2.70 m., Holz/ 
holzfarben, hell, Ober-u Unter- 
schränke, mit eingeb Kühlschrank, 
Herd, Ceianteld, f DM 1 500,- In Rö- 
dennark-Waldackerzuverk Tel. 
06182/2 86 38   
Eckbank, Tisch (120x 75), 3 Stühle, 
Kiefer (Ikea) DM 300,-, Coüchtlsch. 
Eiche/Maron 80 x 80, DM 150,- -f div 
Barbie-Plerdo u. mein kl. Pony, VB, 
Tel 06074 / 2 48 07  
Wohnzimmer-Schrankwand, Mittel- 
teil al s Glasvitrlne, mahagoni, Besl- 
zust. 3,50br DM 700,-, Ausziehtisch 
mit 6 Stühlen, 30er Jahre 700,-, Tel 
06074 / 2 91 01 od. 3 15 15 
Verkaufs Chlppendsle-Schlstzlm- 
msr, weiß Schleiflack, inci Tages- 
decke, Gardienen, VB DM 1500,-, 
Tel 069 / 85 11 57   
Schw. Rundeckcouch, MIcrotaser, 
DM 450,-, Marmorcouchtisch, Litt- 
Automatik, DM 250,-, neuer Kleter- 
Eßtlsch, DM 150,-, T. 06108/6 72 34 
Speckstein Rundlisch * Sockel + 
Lampe, H 170 cm, Indl. Musl., DM 
250,- Hai. Porzellan, Sockelleuchla 
mit Engel u. 5 Kerzen, elektr., H. 160 
cm, DM400,- Holz-Klelderschr. -i- 
passendem Schreibschrank, H 200 
cm, Br. 95 cm, T 55 cm, zus. DM 400,- 
Nähmaschine Singer, versenkbar. 
Schrank beige/braun, H 80 cm, Br. 
100 cm, T. 40 cm, DM 250,-. Sehr gut 
erh. Köstume, Röcke, Hosen, Blusen, 
Gr. 38-40 günstig abzugeben, Tel. 
069/81 24 15, ab 19.00 Uhr 
Schlatzl., Eache, dklbr.. Bell 2x2 m, 
m. Matr. u. Rahmen, Klelderschr., 
2,60 m, 2 Nachtschr., Spiegel, 300,-, 
Tel.06106/23408ab13Uhr 
2 X 3ar Couch, 1 x 2er Couch -i- 
1 Sessel, DM 600,-, Tel. 06108 / 
7 16 39  
Div. Küchenmöbel lür DM 100 -zu 
verkaufen, Tel. 06074 / 4 62 70 
Aua Haushaltssutlösung günstig 

Mira- 
100 % Kammgarn 

eulanlslert mit l^al.-Siegel, DM 245 -, 
Tel. 069/89 11 19 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
TanzpartnergasdCht.'ca. 45-6S'J. 
alt, mit Spaß am Tanzen, der mit mir 
den Einsteigerkurs des 1. Dieteshei- 
mer Tanzsportclübs besucht. Ich bin 
1,63 groß, schlank, keine Tanzanlän- 
gerin. Anrufe Tel. 06108 / 6 78 18 
1 Da-Fahrrad 26 Zoll, 3-Gang VB 
100,-. 1 Da-Sponrad27Zoll,Tlla6- 
GangVB 120,-. Jungen-Fahrrad 20 
Zoll, 3-Gang llla-grün, Rücktrittbrem- 
se VB 100,- Tel. 06182/2 79 34 
Telefonkarten für Sammler, 78 
Stück ungebraucht, O/S/K Tag F 
10.91-10.93, Kalalogpels DM 5100,- 
für DM 4000,-, Tel. 069/86 99 22 
Pool Billard 230 X 170 mit viel Zube- 
hör, nur DM 1500,-. 
Tel. 06108/6 63 44 
Damen-Fahrrad, 26", 3-Gang 
alt,Topzust.,Tel. 06071 /2 4£ 

4J. 
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MÖBELyElNRICHTUNGEN 

Sehr maasivss Wslchholzbett, 
Gründerzeit, reslaunert u. gewachst, 
neuer Sprungrahmen, neue Matral- 
ze, Preis VB, Tel. 06181 / 64 37 
Omas Küchenherd, ca. 100 Jahre 
all, blau-weiße Kacheln mit Kohlewa- 

en, Museumsstück, VB DM 1800,-, 
06074 / 2 91 01 

Rosetlan Meerschweinchen, Stuck 
DU 10- ■ 06181 / 6 29 21 
Tierschutz „ANAHI", Gran Canaria 
bittet um Hilfel Canatlscher Bardino 
(Schälerhundgroße. geströmt,) sehr 
anhanglich, 1 '3 lÄhr. Wachhund, ind. 
Bergen v Gran Canaria v d Ketto be- 
Ireit, sucht ein gutes Zuhause Der 
Hund Ist kerngesund, kastriert u hat 
alle Impfungen, er braucht viel Aus- 
laut u ein eingezäuntes Qrundsl.. da 
er letzt gerne seine Freiheit genießt, 
am liebsten mit einer Freundin Wir 
bitten um Hillel Dankel Tel 06104 I 
56 56 Od 06182 12 47 64   
Verkaufe deutschen Schäferhundl 
Hündin mit Stammbaum, 14 Mon. alt, 
schw./gelb, Tel. 06071 / 4 24 29 
Neue Hundehütte zu verkaufen, 
Tel 06095 / 24 72 odor 89 57 

KAUFQESUCHE 
Suche Modsllbauartlkel jegl Art, 
auch angelangene RC-Modollbaukä- 
sten od. Hobbyaullösungon, primär 
Schiffsmodellbau a 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evil. auch kompl. Samm- 
lung. «06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Sammler sucht Kleinteile für Pup- 
penstuben u. Kaulläden aus der Zeil 
umlOOOTel.06074/2 91 01. 
Kaute alle Möbel, auch Urallmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aull. T. 069 / 89 17 95 
Sammler sucht alle Uhren, Teddys, 
Puppen und Blechspielzeug. Zahle 
Höcnsipreisel Tel. 06108 / 6 94 10 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alle Militär- 
sachen gesuchll a 06172 / 3 47 78 

Sie, 69.168, sucht aul diesem Weg 
lieben Freizeitlreund im Raum Ffm . 
OF Mehr dann per Tel, Chiltre P 204 

FIRST LÄDV, Ich will mich wieder 
binden Und zwar mit einer Frau Die 
Frage ist nur Wer will mich? Bin mit 
geborenen Bauernbuben aulgewach- 
son. yelernter Abiturient, ausgebilde- 
ter Bundeswehrollizior, studierter 
WirtschallswIssenschBltler, Im Por- 
sonalgeschflll tätig, Freizeithistoriker, 
lese gerne, treibe ^on. schwitze ne 
ben dem schönen Geschlecht in der 
Sauna, harmoniesuchtig Früh übte 
ich den Umgang mit Ziegen und Mist- 
gabel, später kam die Bohrmaschine 
dazu, letzt ist es der Kochlöflel, alles 
mit bescheidenen bis achtbaren Er- 
lolgen Habe bisher ein recht erfülltes 
Leben und wünsche mir ein geluhl- 
volles. sanitmullges und recht hüb- 
sches Weib Eigene Öko-Datscha mit 
Obst-und Gomüsegarlon ist kein Hin- 
derungsgrund für einen Naturliebha- 
ber Dio gesuchte PARTNERIN darf 
jede Wellanschauung vertreten, 
wann sie ihr nur kntisch und verstän- 
(jiy genug gegenuberstoht. In dem 
Ahenleuer Lebensgemeinschall soll 
sio nicht ein Mittel zur Selbstverwirkli- 
chung, sondern einen Dienst, den 
man sich GEGENSEITIG enveisl, se- 
hen Der Diener Ist 1,75 m, zur Zeit 80 
kg, im 56. Lebensjahr, vorzeigbar, 
wohnt in OF und arbeitet in FFM Nur 
Blldzuschrllten unter Chiltre 5307 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR, sporti, gulausseh , treu, humor- 
u. lanlaslevoll, finanz. unabhängig, 
sucht warmh. u. ebenlallsgutsitulerte 
Frau lür teste Beziehung Bildzuschr 
erreichen mich unter Chiltre 5305 
Er, 44/180, ohne Anhang, kein Disco- 
Typ, sucht eine liebe, treue Partnerin 
lur gemeinsame Zukunlt Zuschi. un- 
terP 201  
Zwillingsmann, 38/177, unabh 
gendl. Typ, sucht eine ehrl. daue 
le Beziehung. Bitte Bildzuschr. unter 

abzugeben: gut erh. Tepplcl 
bad, ca. 3 x 4 m, " 

Marken-Fahrrad, 18 Zoll, Top-Zu- 
sland, DM 130,-, Tel. 06108 / 6 72 59 
ab 18 Uhr   
Whssler Mounlalnblke, 43 cm, Rah- 
men, Shimano, 21 -Gg.-Schaltg., mit 
extra Schiaufenpedalen, Trinkllasche 
und Sattel, VB 480 -, 06074 / 2 69 26 
Csmplnplstz, Langenselbold am 
Kinzigsee m. festst. Wohnwagen und 
Stöcker-Vorzelt, 4,80 m x 2,40 m, 
neuw. mil Einrichtg., zu verkaufen, 
VB DM 5200,-. Tel. 06102 / 3 85 54 

Klassisches Vertlco In Nußbaum 
aus der Gründerzeit mit römischen 
Säulen verziert, ausgefallen, gepfleg- 
tes Stück an Liebhaber zu verkaufen 
Tel. 06182 / 6 77 79  
Verk. 6 Stück (Set) ca. 100 Jahre al- 
te Stühle, (Eiche massiv) mit 
Schnitz- und reichl. Drechselarbeilen 
Auch einzeln abzugeben, VS, Tel. 
06106/6 1843  
Trichtergrammophon Museums- 
stück, sowie Edison Phonograph, 
prelsw abzugeben. Tel. 06182 / 
6 65 15 

COMPUTER-BÖRSE 
4S6 DX 2-M (8 MB, 420 HD)« 15 Zoll 
Monitor ♦ Tintenstrahldrucker + CD- 
Romm + Stereoboxen. Viele Anwen- 
der- und Spielprogramme. Vi Jahr alt, 
umständehalber lur DM 3300,-, Tel. 
069 / 87 15 78 
PC 3M OX mH 40 MHZ, 120 MB FP. 
4 MB, 3,5", Dilk-LW, DSP. CD-Rom 
LW, Tatl. u. Mouse, OM 650 -, 
Tel . 06106 / 7 46 32  
14" Fart>monltor 1084 S von Como- 
dore mit Siereo Audto für VB DM 
350,-, zu verk., Tel 069/87 12 27 

Wozl,-Schrank, 3,50 x 2,20 m, Elche 
Maron, sehr guter Zustand, mit Be- 
leuchlg, DM 500,-, 06104 / 6 51 53 
Schrankbett In Mahagoni, 
100 X 220 X 60cm, Kieiderschr., 
100 X 220 X 60 cm. Anrichte, 
220 X 85 X 42 mit4 Schubk , 3Türen, 
zus. DM 650 -, Tel. 069 / 86 59 11 
Einbauherd „Siemens", 50 cm, 
weiß m. Edelslahlkochteld, 4 Platten, 
1 Jahr, DM 200.-, 180 cm Elnbaukü- 
chenunterschr. (3 x 60 cm) m. Schub- 
fach u. Apl. 1 J. all, DM 300.-, 110 cm 
Hängeschr, 57 cm hoch, wie vor, DM 
60-, Tel. 069 / 86 59 11   
Altdeutscher ERzImmertlsch, 
125 X 85 cm, auszIehb. 221 x85cm, 
in Nußbaum poliert m. 4 Stühlen, pas- 
send, sehr gut erhallen, Bj. 1930, DM 
800 -, Tel. 069 / 86 59 11   
Qlssvltrlne 215 x 200 x 58, Eche 
massiv, Ton Alt-Antik; Butzenglas 
(Bleiverglasung) zu verkaufen, VB 
DM 1800 -, Tel. 06074/16 72 
Elnbauküctw, weiß, L-Form, 
2,50 X 2,90 m, E-Geräte Siemens, 
3 J. all, weg. Umzug zu vedtaufen, 
PrelsVB, Tel.06106 / 77 14 15 
Fernsehsessal mit Aufslehhilfe, 
(elektr ), wie neu (noch 3 Mon. Ga- 
rant.). schönes pasteilfarbenes Pol- 
ster, NP DM 2530 - für VB DM 1700.-; 
Tel. 06074 / 3 50 02 
Schlafzimmerschrank, weiß m. 
Glasschiebetür, 3,00 x 2,25 m, 
DM 300,-, Tel. 069 / 87 15 78  
Schrelbtlscti, 147 x 60 cm 4- 2 Roll- 
conlainer. 50 x 50 cm, Mahagoni 
EcfHfiolzfurnier, DM 450,- TeL 069 / 
94 43 20 13 (Büro) Od. 069167 34 06 

Schöne Wohnzlmmer-Sltzgruppe, 
2 er und 3 Sessel, 2 er ausziehbar zu 
einer Doppelliege mit Bettkasten, Fe- 
derkern, 1 J. alt, sehr guter Zustand 
umständehalber zu verkaufen, Preis 
VB, runder Couchlisch 0100 cm, 
Nußbaum mit Marmorpiatie, DM 
100,-, Tel. 06073/6 49 68 ^ 
Brauner Couchtisch, DM 120 -, 
Schreiblisch, DM 120.-, 
Sideboard, DM 250.-, Bücherregal, 
DM 130.-, Tel. 06108/7 83 36 
Eßzimmertisch 90cm 0 mil 2 Elnle- 
geplalten ä 50cm, echt Kirschbaum + 
4 Stühle kompl. DM 450,-. Tel. 
06182/2 36 73  
Sfclilebetüren-Schränke, noch orlgi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Zwei 2-Sltzer pl, Hocker zum Verlle- 
ben, Federkern/Velours, 5 J. all, DM 
200,-, Tel. 06106/2 55 27 ab 18 h 
Schlafzimmerschrank, Schwebelü- 
ren, Mitteltür Spiegel, Esche weiß, 
3 m, 1'/4 Jahre all, NP DM 1600,-, DM 
600,-, Tel. 069 / 91 02 27 11 od. 
87 36 64  _ 
Exkl. Ledercouch, braun, 2 x 2-Sil- 
zer, Kuschelecke, neuw., bester Zu- 
sland,DM2900.-l»06108/676 11 
3 Teil Polatergarnltur beige, 1 Ses- 
sel, 2-Sllzer, 3-Sllzer, Bestzusland, 
300,-, Tel. 069 / 86 58 66 ab 18 Uhr 
Kleiderschrank, 300 x 235 cm, ' 
Schwebelüren, weiß, 1 x Spiegel, VB 
DM450,-, div.. Lampen, je DM 30,-, , 
Tel. 069/89 15 71   
Weiße Regale zu verkaufen, 10 x ca. 
1mu.1x0,7m,2,5m hoch, Theke, 
Glasvitrine u. Goliath, Regale auch I. 
Whg. (Bücher etc.) zu venwenden, NP 
8500,- VB DM 2500,-m 06073/83 15 
Haushaltsauflösung: Wohnzl.- 
Schrank, Eiche furniert, 700,-, Schlaf- 
zimmer, Eiche furn., 700,-, Küchen- 
tisch, 2 Stühle, Truhenbank 50,-, 
versch. Regale, Eßgruppe: Tisch, 6 
Stühle, 50,-, Polstergruppe: Ecksola, 
Sessel, Silzkissen, neuw., 1500,-, 
UV m., Tel. 06073 / 31 57, Mi.-Sa 
17-19Uhr   
Gut srhslt. Kombl-Wohnzlmmsr- 
schrsnk, 50er Jahre, Br./H./T., 
210x 160 x57 cm, VB DM 400,-, rd. 
Tisch, 0 70 cm, 30,-; zu verschenken; 
CIppcouch. Tel. 06104 / 55 10  
IKEA Kontlkl, beige, 2x2,1 Sessel, 
massiver Kieler Vrohnzimmer-Tisch 
Beistelltisch, kompl. DM 500 -, 
Tel.06106/7 1903,ab13Uhr 

Privatsammlsr, sucht alle Bücher 
zum Aülbau einer eigenen Bibliothek, 
Tel. 069/41 66 15 

VERMISCHTES 

GRUPPEN/VEREINE 

Klaviers ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
fitetanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069. 81 38 12 
Verksufsn: es. 80 LPs, 70 J.. versch. 
Interpreten, Sampler, nurengl. 
Songs, je 4-, ca. 120 Singles, Disco- 
Musik, 70 J, je 1,50,25 MCs, 80 J., 
intern /deutsch, je 2.-. Alles gl. erb , 
Original Cover, jew nur komplett. 
Tel. 06108 / 6 91 44   
Klavier, sehr gepflegt, 120 cm hoch, 
mittelbraun, 50ei Jahre, Volipanzer- 
pialte, 2800 -, Tel. 06074 / 4 32 46 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Suche Nachhilfe-Unterricht in 
holländisch, Zelt nach Absprache, 
Tel. 06074 / 9 39 63  
Spsnlsch-Untsrrlcht lür Schülerin 
gesucht, Tel. 06104 / 57 07 

ENTLAUFEN 

TIERMARKT 
Olskusflsche, rot-lürkis, flächig, 
Jungtiere In Leitungswasser. Paare, 
Einzeltiere, Tel. 06102 / 75 60 12 

Langhsarkatze, schwarz/weiß/ 
rot/braun, sehr zierlich, rechtes 
Auge blind, mil Flohband rot, 
seit 27. 8. 95 in Dielzenbach- 
Hexenberg vermißt! Tel 
06074 / 2 33 62 

Perserfiatzan, 8 Wocfien, ent- 
wurml, Farbe Chinchilla, für DM 
500.- zu verk., T. 06073 / 8 91 49 

fsmitmasjfmaim 
art^rschlas Zufisus«, 06078140 82 

BEKANNTSCHAFTEN 

L- 

Suchs antike u. noslalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mlndeslsns DM 200,- lür al- 
len, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alle Kommode. 06174 /2 24 14 
Kaufe alte Bestecke, Porzellan, 
Gläser, Bücher usw., alles vor 1935. 
Tel. 06105/7 58 90   
Sammler sucht alle Mllltärsachen, 
§rden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 

ezahlung, Tel. 06102/5 13 62 
Kaminofen + Wlnter-Umslandsklel- 
dung, zu kaufen gesucht, 
Tel. 06071 / 4 34 31   
Umzugskisten und Kellerregale zu 
kaufen gesucht. Tel. 06108 / 7 49 16 
Privater Sammler kaull ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93  
Alt .'S Spielzeug, aller Art kaull 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schilfe, Dampimaschlne, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

P200 
Er, Anf. 40/190, vielseitig Interessiert, 
unabh.. ohne Anhang, l<Ind erl., sucht 
aul diesem Weg eine ehrl. dauerh. 
Beziehung. Bitte Bildzuschr. unter 
P 199 
Ich, w., 58 J., unkompliziert, kein FS, 
nicht ganz unabhängig, möchte eine 
gleichgeslnnle Dame kennenlernen, 
um ab u zu etwas In kleinem Rahmen 
zu unternehmen. Wohne In Mühl- 
helm. Chiltre M 573   
Hilferuf! Peter, 44/190, schlank, vor- 
zeigbar, sucht aul diesem Wege eine 
Frau, um rile 40 J. +/-, für eine ge- 
meinsame Zukunft, Kind Ist kein Hin- 
dernis. Also bitte Mut zeigen! Raum 
DA / DI., Chiltre P 202 

Irls Ist 36 J , blond, fraul. Fig., nalürl. 
Wesen, möchte mit e netten Mann 
den Neuanfang Viiagen, Agentur der 
DLP, bitte melde Dich 06152 /5 85 83 
SIE, 59 Jahre, 170, sucht netten 
Rentner für Frelzeitgestallung, Raum 
Ollonbach, Zuschriflen unter M 535 

Witwer, mit 5jährlgen Sohn, 49 J, 
184/73, jünger aussehend, NR, Bart- 
uager. sehnt sich nach einem Hebe- 
vollen welbl. Wesen, um gemeinsam 
wieder glücklich zu werden, Zuichril- 
ten, wenn möglich, mit Bild unter 
ChlflreE631  
ER, 51/170, alleinerziehender Vater 
einer 14iahr Tochter, gepll Erschei- 
nung, NR, dunkelhaarig, schlank, 
sportlich, sucht nette, gepfl SIE zw 
40 u 48 J , für eine ernstgemeinte, 
harmon Beziehung, Chiffre E 635 
Gatrennt labender ER, 42, sucht 
Leute in gleicher SItuallon zum Re- 
den und für Ertahrungsauslausch. 
Chiltre M 575 
Mann, für alle visr Jshrsszsltsn! 
32/178, sucht eine Frau lür Fruhlings- 
geluhle, Sommernachtaträume, 
Herbststurme und für eine winlerfeste 
Partnerschaft. Zuschr. bitte mit Bild 
unter Chlflre L 664 
Lebensfroher Mann, 30 J, 178, gut 
aussehend sucht charmante, unter- 
nehmungsl. naturi Frau ohne Bezie- 
hungsprobleme lur gemeinsame Aktl- 
vilftlen Wenn mögl. bitte mit Bild 
(Rückantwort). Chiffre P 203 
Schlanke, blonde Sie, 54/160, sucht 
Ihn mit Niveau, zwecks gelegentlicher 
Trefla lür tanzen, ausgehen, spazie- 
ren Chllllre L 663  
Hllfsl Ich bin ein männl. Single In ei- 
nem SIngle-Stammtlsch mit sagen- 
haft vielen Damen. Bitte unterstützt 
mich! Aller + /- 50/60 J. Tel. 069 / 
84 60 97 von 19 bis 22 Uhr 
Zum Glück fehlt mir sin gutes 
S'.ück, aber vielleicht llnile ich, 42/ 
168, Bankkaulfrau. ledig, rk., schlank, 
jugendl. u. gut aussehenden led. 
symp. Partner (38-4^, dem Liebe, 
Treue, Ehrlichkeit u. Familiensinn 
noch eine Bedeutung haben., Zuschr. 
bitte mit Bild aus dem Raum Ffm./OF/ 
HU unter Chiltre P 207 
Rentnsrshspssr, vital, sucht 
Bekannischall für gemeinsame 
Untenehmungen, Chlflre W 558 
Sie suchsn sinsn Frsund? Ich 
könnte es sein, Wwer. 66/180, bittet 
um Zuschriften u. Tel.-Angabe, unter 
ChllfreDB17   
Zwei Studentinnen (21) suchen un- 
tsrnehmungslustlgs junge Männer, 
zwecks Freizeitgestaltung u evIl 
mehrChltlreRO 24  
Rentner, 62 J., sucht nette Frau, die 
naturliebend Ist (Garten) und tierlieb 
(Katze), im Kreis OF, Tel. 06104 / 
4 41 03 
Peter Ist 46 J., beste linanz. Ver- 
hälln., ein großer, sporti., schlanker 
Mann, sehnt sich nach liebev. Zwei- 
samk. ■ Agentur dor DLP - ruf bitte 
gleich an 06152 /5 85 83 
Dieter, 49/183, gu 

äcnl 
lüW Pos , er will dem 

Glück etwas nachhellen u. nichts 
mehr dem Zufall überlassen, er 
wünscht sich eine nette, charm. Frau 
ßass. Allers - Agentur der DLP - hab 

lut und ruf an 06152 15 85 83  

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43    
Allelnunlerhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103/2 42 01 
Hervorr. Hellpraktlker-Selbsltral- 
nlng NP DM 3700,- für nur DM 990,- 
abzugeben, Tel. 0172/7 20 20 55 
Sammler sucht alte Puppen und 
Spielzeug, Tel. 06078 / 7 38 14   
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen tlberraschungseierliguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875  
Kaute Oberraschungselerflguren, 
von 1975-1992 -t- altes Spielzeug aus 
dem Ei vor 1990,06108 / 6 82 70 

Übungsleltsr/In, auch ohne Lizenz, 
für Jungen 6-12 Jahre, ab sofort für 
Turnen, dringend nach Lämmerspiel 
gesucht. Tel 06108/6 62 80 

Elke, eine 42jähr. hübsche Verkäufe- 
rin, blond, blaue Augen, sucht keinen 
Traumlänzer. sondern Dk^, Agentur 
dar DLP, laß Dk:h überraicfien, ruf an 
06152/5 85 83 

Dlelzenbach-Slelnberg, NB, Erstbe- 
zug, gr. Süd-Terr., Gäste-WC, EBK, 
exkl. 3-Zi.-Whg., ca 88 m^ * 
2-Zi.-Whg., 66 m', seriöse Mielm, 
von Privat, Tel. 06074 / 2 91 56 
Mühlhelm b, OF, Nachmieter für 
1 -Zi.-Whg., ca. 40 m', gr. Balk , Kü- 
che, Bad u. Keller, z ZI. DM 690,- 
warm + Kaution zum 15. 11. 95 od. 
1 12. 95 gesucht Tel. 06108 / 
7 44 95 abends ab 19 Uhr    
Mühlhelm 2-Zi -Altbau, lür 2 Perso- 
nen, Nähe S-Bahn, sotort frei, warm 
850,-DM, Tel. 06108/7 13 32 
Nachmieter gesucht zum 1 10., 
3-ZKB, 88 m^, EG, gr. S-BIk., Feld- 
randlage, Seligenstadt OT Kl Welz- 
helm, DM 950.- + DM 50 - Garage 
NK/Kt., Tel 06071 13 82 89  
Zellhsusen, 4-Zl.-Whg., Ku,Bad/Du- 
sche, sep. VVC, 110 gr. Balkon, 
Kfz. Abslellpl, Keller, Waschk., Irei 
abl 10.95,1.250.-+ NK/KI. Tel. 
06182/36 78 
Dieburg, 3'/i-ZI.-Mals.-Whg., 106 
m^, Loggia, Bj. 93, ab sofort Irei, DM 
1250 --t-Nk. +Kl , Tel. 06078/ 
7 16 43  
Babenhausen OT, 2V!i-ZKBB, 120 
m', DM1100,- + Uml.-tKl.iTel. 
06073/6 49 17   
Dietzenbach, Nachmieter gesucht, 
scfiöne 3-Zi -Whg., 73m', Kü., Bad, 
Balkon, EBK, ab 15. 9. Irei, Kaltmiete 
DM 1050,- + Uml. ♦ Kaut., Tel 
06074 / 4 76 69 oder 06073 / 6 11 37 
ab 19 Uhr   
3-ZW, 77 m''>, NB, Balk., In Rodgau- 
Hainhausen, DM 1220,- + Uml. + 
Kaut., von Pnvat, Tel. 06101 /4 42 47 
ÖF-Clty, von Privat: 2-ZKB, für 
1 Pers., Gas- Etagenhzg., DM 700 - ■i-NK/Kt , Tel 069/88 51 07   
TZl.-Sout.-Whg. mit Kochgelegen- 
hell und gr. Tageslichtbad in ruhiger, 
guter Lage von Seligenstadt für DM 
450,- ab sof. zu verm. Tel.ab 18,00 
06182/2 71 13  
2-ZW, Drslsich-Sprendlingsn, dir. 
an der S-Bahn, ca 60 m', Bad, Flur, 
Kü., Keller, BIk., Kabel-TV, leilmö- 
bliert,1000.--fNK/Kt.,freiab1. 10., 
Tel. 06171 / 7 31 46 
Von Privst; 2-ZW, DG, 68 m', In OF- 
City. zum 1.9.. luxuriöse Ausstattung, 
EBK, Fliesen, Holzdecke, etc., DM 
1040,- + NK/KT, Tel. 069 / 82 33 61 
5-ZI.-Whg. In OF, direkt sm Msln, 
110 m'.wg. Todesf, sof. zu verm. MM 
1400,- (1100,- bei Obern. Iek:hter 
Hausmeislertätigk.) + NK/KI. Tel. 
06182 / 258 13 oder 069/8003941 

Heusenstsmm, 2-ZKB, 56 m', DM 
850—I- Uml./Kaüt.,ab 1. 11. 95, Tel 
06104/6 29 32 ab 19 Uhr   
Achluim Rentner und Pensionäre! 
Nördl. Bsyerlscher Wald zwischen 
Weiden u. ChamI Schönseer Land, 
Luftkurort u. schönstes Dort In der 
Oberplalz, Gaisthal (Schönsee), 
4-ZVV, 1.0G,ca. 110m2,ZH,Kü., 
Bad, WC, Spelsek., durchgehender 
Ost- u. Südbik., 890 - + 60.- Garage, 
2-ZI.-Sout.-Whg., ca. 55 m', sep 
EIng., Abstellr., Dusche m. WC, 
Eßecke u. Kochecke, 450.- + 50.- 
Qarage, Nahe Oberviechtach ab- 
1. 10. 95 zu vermieten, ohne Eigen- 
bedarisklausei Tel. 09674 / 84 93 
OF-Bürgel, 2-ZI.-DQ-Whg., 67 m^, 
exkl Ausst., Fußbodenhzg., Parkett 
boden, gr. Balk., Kellerraum, beste 
Wohnlage, DM 995.- + NK/Kt., 
Tel. 069 / 86 32 61 
Ober-Roden: Großzügige 3-ZKB, 
104 m^^, olf. Wohn-/Eßbereich, 
Qaste-WC, Abstellraum, 2 BIk., Neu- 
baugebiet, DM 1450.- -f NK/Kt., 
Tel. 06074/9 35 13  
Möbliertes DachzImmsr, Kü., WC, 
Obertshaussn-Hsussn, Tel. 06104 / 
7 20 15   
OF-StsdtmItte, kompl. rsnov. Allb. 
2 ZI., Kü., Bad, 40 m>. DM 750,-, 2 ZI., 
Kü., Bad, 7%m2, DM 1200,-, jew. + 
Uml./KI.,Tel.06108/7 20 78 ' 
Suche Nachmieter z. 1.10.95,2-ZI- 
DG-Whg., 60 m', 900,- kalt. 6-FH 
Hainbg. Kl.-Kr., inkl. Kfz.-Abstellpl. 
Nach 18.00 Uhr, Tel. 06182 / 6 82 62 
Nachmieter gesucht, Sallgenstsdl, 
3 Zimmer, 67 m^, Kü, Bad, 800,- -t- 
100,-NK. Tel. 06182 / 2 08 84 
2-ZKB, In Wslskirctwn, 50 m' sehr 
schöne Wohnung, an solide Dame 
oder Herrn oder Rentnerpaar lür 
DM 780 - * NK/Kt., ab sofort, 
zu vermieten, Tel. 06106 / 41 43 
2 ZW, OF-Blsbar. 69 m^, EG. ab ' 
1.10.95, V. Privat, DM 850,- + Uml. 
ChitfreL666   
Dachwohnung, OF-Blsl>er, 1 ZI., 
Küche, i?ad, Flur, 34 m', 3. Stock, ab 
1.10.95, DM 480,- + Uml., v. Privat 
Chiffre L 665   
OF von Privat, ab sofort Nachmieter 
gesucht für 2 ZW., 64 m', KM 950,-, + 
Uml./KT..(EBK),Tel.069/88 09 54 
Rödarmark-Ober-Rodan, 3-ZI.- ' 
Whg.. Kü., Bad. Gäste-WC, ca 
95 m2, sehr gt. Ausst., 1350 - + NK/Kt. 
* Oarage/Stellpl., 06071 / 3 14 81 
Münster b. OlaiMirg, t-ZI.-Whg., 
1^., Bad, Soul., ca. 50 m', DM 600—f 
NK/KI., an Elnzslparson, 
Tel. 06071 / 3 14 81 
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1 -Zl.-Apt m. off. Küch« in Miihlhoim. 
Il.jlk , ;47 m*', Miolo DM 750 •. knil. 
'M. «ih Aotnri. 0(1 Kaiifprnis DM 
.-If) 000 • ♦ Ahfilollplut/. TgI 00102 / 
, If) .»Rod 0610?/23 72 7fl 
lihepArtr, 2 Kindor 1 Mund, sucht 1- 
f Hml^odonu/uminton.his 1900, 
kill, ?ol 06106/6 19 44 
()letzenbach>St«lnbg., lux 3 ZW im 

OG .NIVkl WE.n2m''.iGdosZi 
Hill (Ulkon. inkl Kuch« und TO PInl/, 
voiiPnval.DM 1550 ♦ NK/KI , 
lol 06074 /3 21 65 
Mühlheim. holln,gonu)tl Dnchwhg , 
fif» m»", 3 Zi. Kii. Bnd, Kollnr, ruh 
Wohiminh , Nnho S-nnhn, DM 900,-♦ 
Ur!<l ♦ Hm/y ♦ Kl. Chitlro P 206 
Nnchmleter gttucht: 3 Zt -DG . cn 
/0in-.inOF-Sl,ult.DMfl50.- ♦ NK/ 
KI Chillfo5317_ 
MU-Stelnhelm, S-Hahn Firn . 2 Zi • 
Ki)inl Whg . 52 m»'. ND. bOHto Wohn- 
I ni<v ECi. Luayt«. Vofuarton. TQ. DM ♦ TG ♦ NK.EDKBoHtouhor- 
I lotnnuin wnrduiv von Pnvat ab 

1 10 . Toi 06181 /49 24 26 
Iroltt. 1-FH,lnRodgau-Dudenho- 
fon.ra IflOnu'Wll., gr.oingow 
t i.uton, »nkl Garay^o, Sauna, ofl 
Kamm innnn u außon, ERK, Miotn 
l )M 2H00 • ♦ NK/KI . Chltiro E 632 

. :i ZI.-NB-Whng. EB in Hainstadt, ru- 
I iH}o Orl.srandingo, 90 m*' incl. Aulo- 
.»Ijslollpl,. 1000,- ♦ NK/KI Toi, 
06162/229 93 
OF, 3 ZW.. Küch®, Bad, ca. 00 m-', 
I liilkon, (II. Famtliü m 1 Kind or- 
wunschl. DM 1195.- kall, all solort, 
fitl 069 / H9 57 R6 
Melle, loam'gr.4-ZKBB-Whg.,in 
kl WE, im 1 vSt, in Dinl/onbach. nllos 
i'.l neui' Turon, Elokiroinslall. Top- 
piciibod u nnd, Kallmlülo DM 1500,- 

> Nohnnk ♦ 3 MM Kaul.. Toi 06074 / 
4M)4 

Von Privat; Dietzenbach, sohriinlio 
I ZKIUV 63 m-Miochw ERK.nouw 
IoppintU)od , SW-Dalk , Litt. Kollüf, 
lopll Wnhnanlnyo. DM 1090 -f Nk./ 

Kl , PKW-AI)stollplat/. DM 50 •, To! 
orjU)3 / 7 17 02 
3-ZW vom Felniten, cn. 105 nv'. in 
.' TM. NU. Erstboz.. Qnrton, 2 Torr.. 
I'aikolt. oxkl. Dnd m. Eckbadownnno. 
nur 1590." ♦ NK ♦ Kl., von Pnvnt, 
Dint/nnb •Stninb., ruh. Waldrand!., 
UI06UM/6 12 43 

4V^-ZI.>Rentner-Whg. Im Spettart, 
Dnlkon, Garago, Garion, cn 112 m'', 
ianglriAtig. •09394/3 41 
ä-ZT-Whl|., ÖF. Nithe Stadtkrän- 
Nenhaut. Frledrichtwelher, 
55 m-*, DM690 - 4 NK f Kt 
Toi 069/5 97 15 55 
Dietzenbach-SteintMrg, 3*Zi.DQ- 
Whg.,96m-.gf Olk ,3 FH,/ 1 11 
an iTiax 3 Pors , DM 1050 • //gl NK ♦ Kl , Toi 06074 / 3 23 02 
QroOe 3>Zi.*DQ-Whg., Rodgau Du- 
donh , Volour Toppicnb , ERk. Oft- 
stfl-WC.gr Olk . gopfl Zusl, 
Wnschk u. Kollorr, 1130.- ♦ Um! /Kt, 
To! 06106/2 15 05 
GF-Bliber-Weat, eMki. REH, 163 m*". 
EBK, Gnrlon, Garngo, ruh Woimln- 
go, DM 2350 • ♦ NK/Kt , ab sofort. 
To! 069 / 65 52 53 
Rodgau-Halnhauten.gomutI 4 Zi - 
DG-Whg , 94 m-*, ND-EO, mit Garlon 
anlütl, dm 1440 -1 NK/Kt. Rodaau^ 
Weitkirchen, 2-Zi.-Whg., ca 40 m-'. 
DM650 4 NK/NK. 06106/31 03 
OF inneniladl, 1 ' j ZKO, 44 m ', 
kompl nnu ronov . nl> sol von Priv 
/u vorm , MM 920 ■ ♦ 180 • NK ♦ Kt., 
Toi 06145/521 46 
F-Fechenhelm, 3-4 ZKB, 86 nV. ann 
AB.abaoloft. 1400.- ♦ NK ♦ Kl .nn 
max 3Pora Toi. 06104 / 4 42 46 

Muntter: 3-ZKD. fl3riv'. ab 1 10 /u 
vrrm .DM 1000.- »NKiKt.Tol 
06071 / 3 48 97 
Sehr schöne 3*Zi.>Whg., in Langen, 
inil Balkon. Dnd. WC. Abalolirnum. 78 
rn-'.al)l 10 95 Iroi, KM DM 1320,-f 
IJk 350.- ♦ 3 MM Kt, von Privat. Toi 
1)6032 / 12 93. Fax 06103 / 2 52 14 
Modgau-Halnhauien: Nachrniolor I 
I ;TW, 35 nV. Einbauku . gr Bad, Ab- 
.lollkollnf. PKW Abstollpl. ab 1 10. 
..dl 11 95,DM750,-inkl. 
In! 06106/64 65 05 
Nachmloler getuchl In Münster, 
.Ii) sol. 2 ZKß. 56 rn-'. EBK. 7B0.- knIl 
. 160.-NK ♦ Kl .Toi. 06071 ^3 00 96 
Sucho Nachmleler für 1«Zi.-Apt, ca 
!iOm-'mobl in EBKu F^adInNiodof' 
I lodon. DM 660 - ♦ Nk ♦ Kaul . Toi. 
iK)9 / 86 59 65 
Von Privat; Exciusive 3-ZKB, 86 
in«'inkl WEu luiiigor./onlralor Lago 
<n Hodgau-N -i^üdon /u vormioton 
Gr rnrr mit Gartonlionutz , sop. Ga • 
WC, DM 1320.- z/gl. Um! /Kl./Qnr. 
()() 106 17 26 36 Od 0 23 99  
Nachmloter getucht, mod., ruhige. 
hoKo 2>ZKBB, 73 m^, in Olfenbacli. 
I iindgralnnriiig, wotHü EBK, inkl Go- 
(iiuischrank. Gobchtrrapuior, Tngos- 
li(:hll)ad. FuMbodor)h/g., Kollor t 
Trockonraum. S-Bahn. 10 Mm.. DM 
llOO-kall.abl 10.069/8741 14 
Zimmer mit WC, Duiche, Mmiku- 
• hü.abbol zu vorm ,DM520.-i NK. 
lol 069/83 22 36, ab 20 Uhr 
OF-Stadtmltte,4-ZKBB, 110 m-*. 
Kollor, Bodon. Garago. 3. OG. Nach- 
tniotor/um I. 10 95. MM 900 - ♦ 
NK/KI . ZuschriMon unlor W 559 
Nachmieter für 3 ZW. in ÖF Liid- 
wigstr , 84 m-'. Bad. WC. BIk . TG- 
Platz, gosucht. Mioto DM 1176.- ♦ 
Uml / 3 MM KT.. ab aolort Tol 069 / 
88 98 01 
3'Zi.'MalB>Whg., Gr -Zimmorn. Erst- 
hozug. 102 nj*' Wfl. hochw. Ausst. 
1380'- ♦ NK/Kt ,06071 / 60 06 14 
3-~Zi.-Whg.. Gr.-Zimmern,öt mWI. 
OG. FB-Hzg . Flioeon, kompl. 
tapüziod. Eralbozug. DM 1150.- 
. NK/KI . Toi. 06071/60 06 14 
2-Zi. Whg.. Bad. Balk . Noubnu, ruh 
1 .igo. 56 m**. in Babenhausen OT, 
kufzlnstig zu vormielen f. DM 875 • f 
Nk .Kl. Garago, Tol. 06073 / 33 50 
.)d 47 36 

OF-Zentrum. AB, 3-ZKB, ETH, 
68 m-', DG-Whg . DM 920 • zzgl 
NK/Kt , ab 1 10 t|5, Chltiro VV 556 

OF-Innenitadt, vorkohrsgunstig, 
Nachmiolnr gosuchl, zum 15 9 o 
Hpfltor, schOno NB-Wi^g , 3 ZKBB, 
Diolfl.nop Wnach-u Trockonrnum, 
Kabol.cn 70m' , DM 1295.- ♦ NK ♦ 
Kt.Tol 069 88 01 86nbonda.o 
06103 /30 74 3?tag8ubor 
4-Zt.-Whq., rileder-RÖden. in 2^,'* 
115 m*'. kmdortfoundl. ab 1 Okt. 
MiotoDM 1200. ♦ Uml /Kt . Abstand 
DM 4500.-. Tol 06106 / 7 68 69 
Seilgentladt Öt KI.<Weizheim, 3- 
ZKBB, 80 m«' ♦ Kollorrnum (exlia Kol- 
lort Waschmn8ch.)frotab 1 11 95, 
1050." ♦NK/Kt Tol 06152/6 18 25 
1 ichönet, ruhiges Zimmer mit Er* 
ker, DM 490 • ♦ NK/Kt. 1 schönes, 
ruh Zimmor, DM 350 • ♦ NK/Kt Du / 
WC. ingopll 2 FH/NB. Diotzenbach- 
Stomb , an Wochof>ondholmlnhror/in 
Od StowardoO. ® 06074 /4 12 17 

Von Privat Diotzont)ach, iiollo, sonni 
go 3-Zi -ETW, ruh Lage. 3 OG. Top 
goschn . 90 m-^, EBK. gr BIk , gepll 
Wohrmnig , gl Bauqualitnt, Stollpl. 
VB 270 000 , Tol 06074 2 68 28 

MIETGESUCHE 

Von Privat, NIedar-Rodtn, 3-ZKB, 
ca 701«.', in 2 FH. kimiu Hnusliiirü, 
lunue» Pum od F'niit mdll Allors, Tol 
OlllOG/7 5fi,1B 
2W-ZI.-DQ-Whg., cn BO m-', nbsol in 
Diul/ont) /u vniin., Kii (Eicho) Uboi- 
nähme mofll , Till 0(1074/■! IBHB 
Rodg«u/Nlad*r-Rodan, 2'/^-ZI.- 
Whg., eil nv". EÜK, Bnlk , 1 OG, 
DM 1050,- I Uml OM200,- t 3MM 
Kl .Tol,00t0ß/7S4 10 
Obartihnuien von Privat: 3- Zl.- 

Studanl, 26, auchl kl. Wohnung, In 
Olinnbach, Miihihnim, FIm.-Fochnn- 
hoim Oll HU-Sluinholm, Tnl. 06) R4 / 
S <12 fi!) Wochonomlood 000/ 
HO 55 503 Mo -Fr Ingsiibor 
Jungat Paar (26/27) mit gusichoilnm 
Einkommnn sucht 2-3 Zl.-Whg. m 
Balkon in OF ÜuiqoI od Riimpnii 
hoim, ab soloil, 
Tol 009 / (M B» 95 25 
Sucha elna 2-2V<i Zl.-Whg.. Ronovio- 
tuny wird NOlbsl uburnommon 
Tol 06641 / 57 n<t 

Häuser-Angebote 

Whg., D| 92, nou tonoviort, PKW 
SlnlTpInlz, KhIioI TV, /onlralo Lnu 
(an [loulBuho Od EQ-Ausl.lndor), DM 

Fralal. 1-FH mll Qaraga, ruh 
Wohiiliigo von Ollonbnch, 7 Zimmor, 
Kuchn, Bad, WC, von Pnval, 

[)lnlz, KhIioI TV,/onlralo Ln(|ü, DM 580 000 ■, Tol 0B100 / 1 43 75 
1040,- . NK/KT Tol OB 104 / 7 02 65 
OapÜTs-zr-Whlir. OF-SUd, 00 m-'. 
1 OQ in 3-FH, nouos Und, ünik , DM 
1190,- I NK/KI., Tol. 
3 ZKB im 3 FH, Öbaralhauaan. Bnlk 
lOOm.'. nb 1 10 95 zu vorm , 
DM 1250,-(Uml u,2MMKt.,Qnrn- 
yn im Hol vorh , Tol 06104 / 7 12 70 
Sucha Nachmlalarzum 1.10.95 OF 
2 ZW, Kucho, Bnd, 50 m-', 3. Stock, 
DM 1170,-,wnrm,Tol 000/BB 15 12 
Suche Nachmlalar/ 1.10 95, Rod- 
(jnu. 2-Zi., Bnd. Balkon. 55 m^', 600,- 
kall, 6 FH, Absinndl EBK VB, Tol 
06U)ß/B9 20 72 od. 2 94 35 
Münatar, 2-ZKB, 73 iiv', Toplngu, in 
ruh 2-FH, modorn, ab sofort, DM 
lOBO - t NK/KI., Tol. 00071 / 3 BO BR^ 
Schöna 2-ZW, 5H m' mll Loiiqln, u 
Qarn{joiiplnlz, inoiipll HH, Dinizon 
bacb-Sloinbürg. DM 1200 -, «inrm, z 
1 12 ,Tul 06102/3 44 60 
Alteraa Ehepaar, sucht 2 Zi -Wlin., 
MiHlo bis DM 700.-, wnim, Tol 009 / 
BO 07 00 27  
2-ZI.-Da-Whg., 55 in-', mObl, niHi lo- 
noviorl in 2-FH in Buiool, zum 1 10 
Od spntoi /u voim , Mioto DM 9H0,- 
inkl NK.Tol 069/BB21 41 

1-FH mit mögl. ELW, In Rotlionbuch 
Lkr.s Aschnllonburg, In landschalll, 
loizvollor Umqiibung von Pnval zu 
voiknulon, 207 m.'Wll., 55 m'NII. 
776 m' Qrd , Rohbnu orslolll, KP 
Rohbnu, DM 360 000 - KP bei Forlig- 
slollung DM 595 000 ■ gunstigo Vor- 
kohrsnnbindung, 6 Min. A 3 Würz- 
burg/Flm , Tol Ö0Q29 / 99 50 50 
nb in Uhr, Sonning nb H Uhr 
2- bla 3-FH, Obar-Rodan-Braldart, 
EG u OQ, |o B9 m' f 10 m.' Sudlinik , 
DG, 4 ZKB, 65 m-', Soul , 2 ZKB, 50 
nv', Doppoignr, Topingo, 502 
nv'Grd , 7B0 000 -, Tnl 00074 / 
9 41 00  
Ein Haua zum WohlfUhlan In 
Obertahauaan, koml. DHH, B| 81, 
von Pnvnt, Lnnrklrchonor Sir, 3 Min. 
zum Wnid, Kindorgnrion, Schulo, 400 
m'Grd. gut oingew . EG: Kü . Eßzl, 
Wohnzl, Diolo, Bad, Knmmor, gr 
Torr, OQ: 3 Schlalzi, Knmmor, gr 
Bnd, BIk , Kollor: 2 Hnushnltsr, 2 Kol- 
lurr , Toll , Hzg , jo Goschoß 70 m-', 
2 Qningon, Gns-FuBbodunlizg , Fon- 
slor ♦ Turon Mornntiholz, VB DM 
820 000 -, 00104 / 4 22 35, nb IB Uhr 
Rodgau-Halnhauaan, ruttlk. RH, 
von Pnv , ruh Lngo, guto Inlrnslruk- 
liii, cn. 1 lOm-' Wll, Hobtiyraum, Win- 

0F-N*heClty,AB4 l/2Zi, Wid 
schnitsinum, Kuchu, Bnd, 2 WC, gr 
Sudbalkon. Gns-Etg -Hz , toilw rono- 
wioiungsbnd , MiotoDM 1100,- r 
Uml /.;1MM KT Gosucbl wird hand- 
woikl bognbtoi Mlotor Chillro5315 

lorgnrton, Qnragu ii Pkw-Slollpl., 
Gndun m Toichnningo, VB 515 000, 
, Mo -Fr ab 17 Uhi, Tol 06106 / 

I 51 70 

Nachmlater gaa., I groHz 4 ' ;-ZW, 
112 m'', gr Wohnku, Flioson, Pnikolt, 
sup Gn-WC, Sud-BIk , in luh Wohn- 

Sehr achön gaachn. 2 '/t-ZW, in sop. 
Nobongobnude, über 2 Ebenon, 85 
III'', KB, Holzd., Loggia, Kollor, ab 
I 12 95lrol.Mlolo 1180," f 18ü,-NK 
. 3 MM Kl, Tol 06106/43 99 
2'.'! ZW, in Muhlhoim 2. Nahe S-Bahn, 
.ib sofort zu vormieten, DM 950 - f 
NK;Kt Tel 06108 / 7 50 02   
2-ZI.-Soul.-Whg., 40 m', Kochn , 
Bnd. S-Bahn-Anschluß, Tol 06108 / 
/ 49 26 
Relnhalm: 2lfl.-Sout.-Whg., 55 m', 
ruh Lage, ÜM 650 ■ inkl. Garagenpl 
. all« 1^. Tol. 06102/8 33 31 
Altherm72^KB, 83 m< Soul, DM 
/OO.-♦Nk. 4^Kf .Ireiab 1 1f.95,Tel. 
06071 / 3 54 03 ^ 
Olalianbach, neue Stadtmittel 
Nnctimieler ab 1 f/951.4-Zi.-Koml - 
Wtig . 1f2m'Wfl ,NB,2 OG,MFH, 

Bäder. 2 BIk , Parken, Lift, TG, DM 
1650 - + U /Kt, Tel 06074 /2 55 29 
Von Privat, Nachmieter In Rodfuu- 
WaiOkirchen gesucht, NB 3-ZI.-Whg 
mit Balkon, sehr ruhige Lage, DM 
•)95,- ♦ Uml, PKW-Platz DM 40,-, 
Tel 06104 / 4 20 55 

Ingo, Rodgnu Hainb , in 3-FH, 1 OG, 
B| 03, z III 95,Absl EBKoifor- 
dud ,MM 1500,-NK ! Kt , Tul 
00100/04 68 82 
Hauaenatamm, nllor Ortskuni, 
2-ZKB. DG, AB, 40 m-', Kollor, Qnr- 
fonbonulz . DM 380,- ^ Uml r Knut., 
nn Dam« miltl Allors, ab 110 95, 
ChlllroP 198 
65 m', OF-Blaber, gr. Ku. m EBK, gr 
Wohnt, Schlnli ,Du8cttbnd,m Ka- 
tmlanscfil., DM600.-» 100.-Uml.. 
Chillru M 572 
OF, von Privat an allainat. Dame, 
2-ZW, Ku . Du , Qas-Hzg., ca. 40 m-', 
ronov AB. Hintorfinuti, 2. Stock. S- 
Bnfin-/Bub Nflfio. tnkl. Uml. DM 585 -, 
Kt DM 1000 -, nb solort zu vorm , 
Chiffre P 205   
Hauaanatamm, von Privat, 3-ZI - 
Wfig., 72 rn'', kl. Balkon, DM 975,- + 
Parkplatz DM 30,-1 Umlagen *■ Kt. 
Tel 06104/38 52 0. 52 30 
OF^lTy, 2-ZKB. 65 m'. Balkon, 
5Min z Hb', DM 1030,-tNk , 
Tol 069/81 83 25  _ 
Suche Nachmlater lür 4 ZKB,Neu- 
bau 94, DQ, Gastu-WC, in Brachttal. 
2 Pkw-Stpl. Wasch-Trockonr. 
sof frei, DM 1368,-warm, Tol. 
06053 / 34 96 oder 06053 / 7270 
Mühl., 50 mz S-Bafin.olog l -ZI • 
Apt. 37 m'. BIk , Kochn . Bad, Holzd . 
Wellie Sprossenfensler, 590.-1 NK/ 
Kt, Tel 06108/7 39 38  
2-ZW, Dielzenbach-Stelnberg, 60 m'. 
BIk , Bad, G-WC, 1 OG, HH, ab sol 
beziehbar, warm DM 1040.- + 3 MM 
Kt. Tel 06074 / 2 75 09 
Von Privat, 4-ZI,-EQ-Whg.,in DHH. 
ca 85 m' + Terrasse 18 m', G-WC. 
Fußb -Heizg , Kfz. Abstollpl.. EB 
1 12 95 für MM 1.200.- + Uml In Sell- 
genstadt-2 Tel ab tO 00Uhr06182 / 
6 00 30 ^ 
Rödarmark-Braldart, gamUtI, 3-ZI.- 
OQ-Wha„ 103 m2 Grund« , SrtW-BIk , 
überd Carport, DM 1250 - NK/Kt., 
06074 / 964 25od 069/28 32 80 

Rodgau-Walakirchan, halla 2-ZW, 
75 m*. EBK, gr möbl Bad, von Privat, 
sofort frei, Einzelpers bevorzugt, DM 
900 ■♦Uml .Tel 06104 / 27 19od 
06106/ I 67 56 

Häuser-Gesuclie 
3-Fam.-Hau( In Otfanbach odar 
Kral« OF gaaucht. Zuschriften bitte 
unter: Chiffre P 167  
Sucha 1- odar Mahfamlllanhaua, 
ma« 60 Einheiton, auch sanierungs- 
bedürltig, alles anbieten. Tel 06104 / 
6 20 31 

ETW - Angeliote 
2*Zi.'ETW, 0ff«nb«ch, mit Grünflä- 
che. Fenster. Heizurtg. Bad + Innen- 
ausstattung neu, VB DM 140 000.-. 
Tel 06171 / 5 79 99, ab 20 Uhr 
2-ZI.-ETW. 60 m?. in Mehr-FH. Bal- 
kon, EBK. Top-renoviert. neues Bad, 
frei nach Absprache, 220 000,-. Tel 
06106/7 97 93 

Qarag« im LeipiiQ«r Ring Mngdo 
burger Str zu verkaulon. 22 000.-. 
Tel 06016 73 34 33 

Babenhauten, 3-Zi -ETW. Balk 84 
m-', hochw Alisa!, kompl nou ronov . 
solorl bozugslorlig. von Privat. DM 
195 000.-,•06151 /14 49 33 
Qut getchnitten« 3-Zi.-ETW. 76 
m-'t 18 rn-'Sonniinbalk , fl-FH. Qar- 
lonntitzung, inkl PKW PIAtze, qiinsti- 
go Not)onkoston. Rodgau, von Privat, 
KP 259 000-.Tol 06106/73 33 77 
OF, 2-2W,diroklv EioenUimor. so- 
fort froi. EG . ohno Balk., jodoch S- 
Bnhnanschluß. Kollor. Bodon. 52 m', 
rormtorungsbed . DM 168 000 -. VB, 
Tol 069 / 83 59 36 nb 20 Uhr 
Ditburg TOP-LAQEI Privator Bau- 
herr orslollt oxkl DHH mit 3 nttrakti- 
von ETWs, jO 3'^-ZKBB. Q-WC, AD 
stollr. Ankloldo bzw Qalorie, idoal 
aufgotoilt auf vorsotzton Ebenon, For- 
tigslollung Endo 96. Proiso inkl. 1 Qa- 
rngon f 1 Stollplalz EG 97,5 m»'. 
469 000 -. OQ 91.5 m^. 469 OOO -, 
DQ 88 m»'. 459 000.- odor komplett 
für DM 1 400 000.-. nfthoro imforma- 
tionon,06071 /13 13nb17UhrAD 
Heuitniiamm. 2-.Zi.*ETW, 
cn 57 m^. 7 OQ. zu vorkauten, 
tfoi ab 11/95, Tol 06104 / 55 67 
Sofort frei, Housonstnmm-WosI, d a 
Wnld, EW zu verkaulon, 3 Zi.. 76 m«*, 
Ku /Bnd u. sop Abstollrnum. woh- 
Mungsoigonor PKW-PIntz. renoviert, 
solort liozugstorlig. DM 239 000,-. 
Tol 06104 /24 08 
3-Zi.-Komf.-ETW, EBK, FufJb.-Hzg ,* 
Rnuhputz. Holzdeckon. DM 
308 000.-, Tol 06071 / 2 36 55 

Privat, I-Zt.-ETW, Bnd. WC, 
Bnlkon, guto Aussl. Gnrlon in gopll. 
kloinor Anlago. sofort frol, FP 
98 000.-. Tor 06016 / 73 34 33  
DlreKt vom Eigentümer, schön go- 
scimltteno ETWi: 3 21.. 70,2 m^^, DM 
199 000 •, 4-Zi., 96 m-". DM 279 000 • 

. Imido Wohrujngon In kl. WE. frei, 
OF-Stadi, ruhig nbor doch zentral go- 
logon. Toi 06144/4 29 94 
Dietzenbach, achöne 3-Zi.>ETW. 66 
rn-'. EBK. Bnd, gr. Balkon, holi go- 
flioBt Kfz-Plntz. gopfl Anl, frol. DM 
248 000.-. Tol. 06074 / 3 11 60 
Babenhausen, l OG, 4-Zi. Wtig , 
KB, Qrtsto-WC, 105 rni' mll Garngo 
und Abslolirnum, DM 250 000,-. Tol. 
06073 / 6 44 37 ^ 
Von Priv. in Mainhauten zu verk., 
nopll 4 Zi-DG-ETW,cn. 105rn». 
Stollpl., Kollor, Dnchbodon, gr. Go- 
moinschallsgnrton. nouw EBK für 
nur 319 OOO,-. Tol. 06182 / 2 55 80 
Von Privat: 4-Z1.-ETW In DIetjoiv 
bach. Tnlstr.. NAfio Waldorfschulo. 
Kindorgarlon. öffonll. Qrundschulo u. 
KIndoigarton. 1 lOmi", gi. SW-BnIk.. 
PKW-Plnl/, guto AusstntI, gqpf 
Wohnnningo, DM 289 000 -, Toi. 
06074/2 Gl 27 
4-Zi.-ETW, Housonalnrnm, 100 riV. 
kl WE, EBK. Stollpl . Bnlk . TQ-Bnd, 
DM 395 000,-, a 06104 / 52 03 

Wohn/GaachttMahaut, Rodgau- 
Welikirchen, Miotüinnnhmo cn DM 
80 000 -. stoiyorungsfnhig. für DM 
1 150 000-.Tol. 06106/31 03 
Vorderer Odenwald, Höchst OT, ru- 
higu Lngo. Iroistohondos 1 2FH, 130 
♦ 80 rn-', OI-ZH, Gnrngo, Cnrport, 700 
m-'. Gnilon. froi DM 549 000.-, 06163/ 
16 17o 8 11 03 
Oietzenb., I-Fam.-DHH, t50m''Wfl. 
ri() m-' Nl)ll, Grdst 360 m.', 5 Zi., EBK, 
2 t)ndür, Gftslo Toll, Torr, Bnlk . Gn- 
rngo. Carport. VB DM 560 000 -, Tol 
06074 / 3 11 66 
DHH In Obertahauien, zontr Lngo. 
hochw Ausslnttung, Erstboz 89. nu- 
Horgow. Gartong^ust., Grdst. 236 rn'^. 
WNfl. 178 m-'. 6 Zi.. 2 Bndor. Gnsto- 
WC. Torr 4 Balk . Garngo + Ab- 
stollpl . Küchoiknrnin, 626 TDM Tel 
06104/4 49 69, priv 
2>Fam.-Haut. 140 m^. ZH, neuo Fen- 
älor, 2 Bndor, Gäste-VVC, 2 Ku., 2 
Wohnzi , OSchlafzi, m Hof u. Qar- 
ton, 262 m-? Grdst., DM 540 000.-. VB. 
nur an Privat. Tel 06071 /3 1286 
Von Privat • gemütl. Doppelhaut* 
hilifte, Bauj. 1987. In kindorfroundl. 
Wohrraogond von Groß-Zimmern, an 
nolto Familie, zu verkaufen. Vier 
Schlafzimmer, zwoi Bndor, Dachstu- 
dio, Sudtorr. u. Garten Preis DM 
557 000 -, Tol-06071 / 4 87 76 (ab 
16 Uhr)   
FreittehendetEFH,Bi 61,736 
m'Gruiidstuck. 127 m^ Wohnfl., Mas- 
sivbau. voll untorkollorl, 6-ZKB. UG: 
Fußbodonhzg.. Fliesen. OG; Heizkör- 
per. Parkott. hohe Doppolgarage. 
Rolltore, sofort frei. VB DM 600 000, 
Tel 06073 / 59 55 

2-ZI.-ETW, 59 m-', Niodor-Rodon, 
Bnlkon, TG-Plalz, 160 000,-, Tol 
00100/74941 
Von Privat; Obertahauten/Hauten. 
4-Zi.-ETW, 87 m*-. gr Bnlk . Bnd. G- 
WC. EBK. Kollorr , DM 299 000 -, auf 
Wunscii Garngo, 06104 / 7 95 22 

GrundstUcIce-Angebote 

BARAGEN 
Qarag« Ir) Egeltbach dauerhaft zu 
mieten gesucht Tel. 06103 / 4 40 61 

Suche Garage, OF-Binbor. Nnho 
Langenor Str, Tol 069 69 72 44 al> 
18 Uhr 

FAHRZEUGE 

AUDI 
Audi 100, CC, weiß, 5 Zyl, 85 KW, 1 
Hd , Rentner. NR, Qi 11/64, TU 12/ 
96, RC Gammn, SSD, GaWa, DM 
2900,-, Tol 06104 /92 30 63 

'S, gol 
TU 4/97. 3lrg . 157 000 km. SSD 
neue Bremsen. Bnttorie Radio, gut 
Zusl, VB 1800 •. Tel 06182 6 94 3B 

NSU Audi, Sport Coupö. 
178 000 Km. Bi H3. TU 97, nouo 
Rollen, neuer Radio. Fostprois. 
DIVl 1500 ,06071 /4 27 50 
Audi 80, Mod 89. ABS. SSD, RC 
Nobel, ro Aunonspiogol, G Kai. TU/ 
AU aul Wunsch nou. woinrot. 
115 000 km, VB DM 8800 -. Tel 
06103/3 58 88 
Audi 00 CD, 66 PS. mot, unger Kai, 
0| 10/85, TU 10/96, 180 000 km, Wi- 
Rolfen nou, eFH, SSD, RC, Alufol- 
gon, DM 4300 ■, Tol 069 / 86 38 87 
Audi Coupi BO, anthra; -mol, Bi 84, 90 PS/66 KW, TU 6/96, 106 000 
km, GnWa, RC, Kot. SD, Alu Folg , 
Spoiler, VB DM 3200.-, Tel 06104 / 
7 20 91 ob 18 Uhr 
Audi 80 Coupa. 115 PS. 87 000 Km, 
TU 1/97, 3300,- Tol 06106 / 1 67 63 

Bauplatz, 700 m>, Sudhang mit 
FernblicK, in Rohrbach/Hunsrück, 
gegen Gebot, ab DM 35 000.- zu 
verKaufen, Zusciirltten unter E 636 
Bauplatz In Klaln-Zimmarn, 856 
beste Lage, voll erschlossen, für 
I Fam Haus, 2U verkaufen DM 600 ■ 
/m-^,«06071 /4 31 68 
Von Prival zu varkaufan; 2 Bauplät- 
ze, 655 m' u 348 m', Bauweise 
2stOckig, leichte Hanglage, 15 km v. 
Aschalfenburg, Preis DM 300,-/m^ ♦ 
ErschlieRungskosten Chiffre E 638 

BMW 
BMW 316 1,100 PS. EZ 7/93, 15 000 
km, grnnil-silbor. Klima, AHK, Servo, 
ZV, RC, NR. ABS u v m . VB DM 
29 900 ■, Tol 069/84 46 55 
OÜnitlg ala Zwaltwagan, BMW 318, 
Top-Zustand, TUV Juli 07,182 TKM, 
Alulolgen, moist Langslrocko gel. 
Radio, SD, Bj 81, DM 3000,-.Tel 
06182/2 56 65 

FIAT 
Fiat Panda 750 FIre, EZ 5/92,34 PS/ 
25 kW, schvirarz mit Dokot, TU t AU 
nou, 25 000 km, Kai ungorog , DM 
7800,- VB, Tol 06074 / 6 18 OB 

FORD 
Ford Eacort, B| 82, TU 11/96,54 PS/ 
40 kW, SD, Color, RC, VB DM 1000,-, 
Tol 06108/7 66 03  
Ford Scorplo, Bj 66, oFH, DIobed , 
Spoilor, Aliirmanl, Alulolgen, DM 
7500,-, Tol 06108/6 99 35   
Ford Oranada 2.3 QL, 6 Zylinder, 
115 PS/85 kW, B| 83, 216 TKM, 1 J. 
TU, hellblau-mot, nulor Zustand, di- 
verse Extras, ZV. Heizung defekt. VB 
DM 850, , Tel 069 / 83 46 84 
Eacort Cabrio XR 31,1,81, 96 kW. 
3/94,22 000 km, Code, CR, ol Anl, 
el. Spiegel. Noboll., Preis VB, 
06l03/.32 26 68od 31 1882 
Ford Eacord, B{ 85, Automatik, 
SSD, 5tutig, 80 000 km, lep. bedürf- 
tig, DM2900,-, Tel. 06104/6 71 48 
Ford Slarra 1,6, Bi 4/84,55 kW, TU 
ASU nou, 5-turig, RC, QSD, DM 
2000,-, Tel./ Fax 06182 / 6 76 03 bis 
22 Uhr 

3W1-ZI.-ETW, Stalnbarg, 78 m', HH, 
froi, VD DM 230 000 -. Tol 06074 / 
2 62 14   
Oletzanbach-Stalnbarg, 3-ZI,-ETW, 
78,4 m-', NB-EB, 3 OQ, Ost- u Wosl- 
Balk , Gasto-WC, attrakt Wofin- u 
Geschttftsfmus, DM 349 000,-, be- 
zugsforiig, von Prival, Tel 06074 / 
4 28 95 
4-Z),-DQ-ETw7Niodof-Rodon, 82 m^ 
in kl. WE. ruhige Lage, gopfl Haus, 
sof fiel, von Privat für DM 269 000 -, 
«06104/4 55 28 
Supar-Qalaganhalt: Wegen Aus- 
landsumzug ist unsore 3-2I.-ETW 
schnellstmöglich zu vork.! (Dietzonb.. 
Talsir 37), 77 m-', Loggia, Abstoll- 
kammor, Koller, TG-Platz; EBK, Wa- 
schmasch , Wäschetrockner, Schlal- 
zi -Schränke können alle kostenlos 
übernommen worden. Sehr gopfl, 
schöne Wohnanlago m viel Gras u 
Bäumen u Kindorspielul., Stadlpark. 
Wald, Kl -Tagosstatto, Walldorlschu- 
lo. Einkaufszenlron alle zu Fuß 
schnell erreichbar Froi ab 1 '10 bzw 
suälor Alles inkl.. nur DM 233 000- 
VB Es gibt keine Maklergebuhr An- 
rufen für Besichtigung unter Tel 
06074/4 19 62 
2 Zl.-Whg., Rodgau-Weiskirchen, ca 
75 m', kl. WE, ruhige Lage. B|. 87, 
Fußbodenheizung, DM 265 000,-, TG 
DM 10 000,-, Irei 11/95 von Privat, 
Tel. 06104/6 59 98 
Hauaanatamm-Waldaaruh, Top 
renov. 3-ZKBB-ETW. in sehr gepll 
HH, dir am Waldrand, mll 87,5 * 
m.'WII, VB DM 299 000 - inkl TG- 
Platz, von Privat, Tel 06104 / 32 67 

LANCIA 
Lancia Y 10,1,3 Elito, dl -blau-mot, 
20 000 Ikm, I Hd . Apr. 94, 75 PS/55 
KW, tielorgel, SD. Alcanlara, Wog- 
(ahrsp , Kat, CD-Radio, olFH, VP 
16 100,-. Tol 06104/51 öO 

MAZDA 
Mazda 626 QLX, 2 2 i, Coiip6,65 kw. 
60 Tkm. ZV. oFh, Tompornnt, oAsp - 
QSD, Alu/BR, 4 WR. u.s w , Auspuff, 
Roilon u. Stoßdümpfor nou, DM 
10 900.-. Tol. 06108/7 57 59 

MERCEDES 
DB 200/123 B^nziner. Bj. 60, Schie- 
bodach, RC, TU 10/96, sehr gl Allgo- 
moinzust.. ca 135 TKM. saharabei- 
go. VB nur DM 2900,- Tol. 06106 / 
7 44 03 odor 73 32 39 
190 E Automatik. Klima, ollHD, olFH. 
ABS. Kat, diamanl-schwarz. 113 
Tkm, BBS-Alu, tielor, RC, sohr guter 
Zust .DM 17 600-.06106/1 41 14 

NISSAN 

PEUGEOT 
Peuaeot 305, B) 62,134 000 km, TU 
10/96. Kupplung neu, loiciMe Rosl- 
schAden, lur DM 1500,- VB zu vor- 
kauton. Tol 06104 ,'6 79 23 

RENAULT 
Sportlicher Cllo, tiolor. 86 PS/65 
kW. rol. EZ 1/92, ca. 35 000 km, 4lu- 
rig, Servo, oFH vorn, ZV, VB DM 
13 900,-, 06106/73 39 11 abends 

SUZUKI 
Suzuki Vitara, weiß. B| 2/92. TU 
neu, 98 TKM, Breitreilen, VB 
DM 14 900,-, Tel 06162/21 14 

TOYOTA 
Toyota Carolla, 90 PS. 16 V, B| 88. 
Mod '89. 102 Tkm, TU/AU nou, ZV. 
Sony-Radio, scheckheflgepll. VB 
DM6500 -, Tel 06074 / 5 79 77 

Für LIabhabar: VW KUfar, Bi 71, 
44 PS, Halbautomatic, 127 000 km, 
TU/AU 10/95, VB, 06103 /92 9987 
VW VandoQTD, B|. 94.28 000 km, 
mil Radio, SD, Sportsitio vom, DM 
23 000,-, Tol 06106/7 25 50 

VOLVO 

VERSCHIEDENE 
EQ-NauwaMH, alle Fabrikate, Mo- 
dolle, BosloTlung auf Wunsch Zulas- 
sungsferlig und nohor Preisnachlaß. 
z 8 MB 200 E, nouos Mod ab DM 
52 200 -, Fiat Barcfietta ab DM 
31 500 -,Tel 06071 /741 33gew 

MOTORPÄDER 

NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 
deutsches Modell, EZ 9/90, nur 
47 000 km, Klima, Leder, Automatic, 
etc., dunkolrotmotallic, vo. 235/45. hi. 
265/40, schockhellgepllogt, 2 Wa- 
gen, VB35 900, DliS 

Tal, 06108/7 37 37 

Opal TIgra 1,61, EZ 12/94, JW v. WA, 
2200 km. rot, 2 Airbags, ABS, Servo, 
Color, elSD/FH/Asp., ZV, Alu, RDS- 
Rd. 303, Wegf Sp., Neboll. Leder/Kr 
VB DM 25 9Ö0 -. Tel 06078 / 7 22 36 
Opal Kadatt Caravan L8,1,41, Mod 
91,1 Hand , unfallfrei, 2 J TU.SIrg, 
64 kW. ger Kat, ATM m Garantie 
20 000 Rm, DM 7990,-, Tel 069 / 
86 16 94 
Omaga 2.0 QL, Bj 6/88,112tkm, sil- 
tjormet., Color, Servo, ZV, SSD, RC, 
2 Hd , NR, BesUust, TU 3/97, VP 
DM 7500.-, Tel. 06074 / 3 19 81 
Kadatt E. 1.2, 44 kW. EZ 5/85, 
98 000 km. Kat nacltgerüstet, TU/AU 
7/tt6,VB3000,-,06162 / 6 11 77 
6 X Opal Cora« 8 Swing Halb)ahre(- 
waa in verschied Fartian, wenig km, 
mitZubetiör, OM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182/2 18 890.2 83 50 

Ralaamoblla: Walnabarg 
Wohnwagen: Criatall 
Mobilhalma: FREWO 

Vormiotung-Veikfluf-Serviri' 
■ 06182 / SB 40, Fa>: 6 SS 01 qnw 

Faatatah, Wohnwagen mit aus- 
gab,, laollartam Vorzeit, dalwi auch 
im Winter voll nutzbar gomuti eingo 
nchtol. außon Rasen. Kamingnll. 
Geralohaus. bow Peigolenuvm. 
auf luh Dauorcampingplatz. dimkt 
am See. in Wioson'Spossarl. süt zu 
vork . Preis inkl Pocht bis 2 96. 
DM9900 -. Tol 06021 4 58 26 

VWPaaaat, autom . Bj 78, 102 000 
km. 55 kW, TU 11/96, für VB DM 800,- 
zu vork , Tol 069/86 32 94 
VW Bua Carawall, Diesel, TU neu, 
neuer Motor, DM 8000,-, Tel 06071 / 
3 31 46 

VW Polo Stallhack, 1,31,40 kW/55 
PS.U-Kal ,EZ9/87,TU9/96, 1 Hd , 
56 000 km, schockhoflgopll, gelönte 
Votglas., 2 Außenspiegol, Motallic, 
5-Qang, RC, unfallfrei, VB DM 6300 -, 
Tol 06106/31 96 od. 8 30 03-0 
VW Prlticha mit Plane u Spriegel, 
B|. 79, TU 10/95, VB DM 500,-, Tel. 
069 / B6 39 85 Od 06023 / 3 16 49 
VW-Qoll Avanue QL,55 PS, EZ 12/"* 
94.9000 km , Klimaanlage, Alarman- 
lage, Radio, VB 27 500,- Tel 06182/ 
2 02 21 
QoKI.Bi 82,240Tkm,aboi lährl 
noch mind. das Doppelte. TU bis 5/ 
96, ASU nou, Vonlilo nou oinuoslelll. 
Auspulfanlago 30 Tkm all. VÖ DM 
800-, m 06074 / 2 44 03od 3 1491 
QoK CL, 8/88, 55 OOU km. I Hand. 55 
PS/40 kW. Top-Zustand. schwarz, 
Color, SD, RC, NR-Fahrzoun, TU/AU 
neu, VB 9000.-, 06104/7 22 13 
OolMl Typ 19 E, 55 KW, km 103 OÖO,* 
TU/ASU nou, Auspuff/Kat nou, Ja- 
inox-Fahrw , 60mm, GTl-Aussl, rot, 
sohr gopfl, NR, Unfalllrei, VB DM 
7000,-, Tol. 069/83 62 50 

Volvo 440 OLE, rot, 105 PS, 59 Tkm, 
B|. 7/91. DM 13 500-.Tel. 06074/ 
2 37 54 Od 4 13 00 

Top-Mofa Honda PA 50 M, EZ 4/81. 
7350 km, kompl restauried, neu lak- 
klert, VB DM 950 -. Tel 06108 / 
7 26 27 ab 19 Uhr 
Kawaaakl ZXR 750 R, B| 4/91. TU 4/ 
97. 13 200 km, 130 PS/95 kW. DM 
9000.-. Tel. 06106/ 1 86 35  
L-Motor, intakt, I Honda Camino * 
Hinterrad, neu boreilt, 2-Qang-Auto- 
matikgetriebo, Tel. 06104 / 7 98 71 
Vaapa Plaggio PK 50 XL, B|. 94~ ' 
schwarz, nur 1800 km, mit Vers . VB 
3 200,- DM Tel 06182 / 2 52 41 

BOOTE 
Bootaatallplttza zu varmlatan 
Tel. 06106 / 95 57 gew 
Jatzt Harbatpralaa (ür Bootamoto- 
ran und Schlauchboote Service. 
Verkauf und Winten*adung 
Tel 06106 / 95 57 gew. 

Campingfalirzeuge 
Oldtlmar Wohnwagan, Vorzelt win- 
tedest ausgebaut, einger Ku , auf fe- 
stem Standplatz i Odenw (560 m) 
bepll Außenanlage, ruh Platz im 
Wald, lur den Rost des Jahres miet- 
Irei, VB 7500 - Tel 06253 / 2 18 28 
Datlafa, Naw Lina, B. 91, Aufbaut. 
5.30 m. Einzelbetten, Antenne, inkl. 
Vorzelt. Nichtraucher, sehr gut Zusl. DM 13 000-,VB, 06108/7 34 43 
WohnwaganatallpIMza zu varmla- 
lan,Tal 06106 / 95 57 gew 

ZUBEHÖR 
Thula-Dachtrtgar Syatam 800, ati- 
hchlief^b u Michotin XMS 130. Wi 
Rolfen I MB 190. 1J rtlt.wg F.thr 
zougwochsol zu verk . Tot 06071 
3 24 06 
1 SatzCohtl Supar-Contact. fui 
Mercedes 124, 195'65R15, 80 \.. 
auf Folgen. VO 500 -. 069 / 84 55 55 
Dachgapicktrtgarf Renault 19. ab 
D| 93.(1 *l)Omitzt),NPDM310 -.f 
DM 200-.Tel 06071 / 3 57 27 
HoliTankrad mit Nabe lur Mercedes ' 
Typ 124 (Momo). 4 Speichen alles 
Holz mit ABE, nouw , 250,-, Tol 
06106/53 37 
Für Opal E Kadatt orig, StoßdAmp- 
(aru Federn, DM 180,-, Sloßstango 
hinton, DM 80,-. Tel 06104 '25 63 

STELLENANGEBOTE 
Putz-und Bügalhllta, 3-4 Std indei 
Woche, in Soligensidt gesucht, 
Tel. 06182/2 07 14 abends 
Paria gaauchtl Unser Haushalt mit 
2 Kindern (10 u 12 J ) sollte mit Ihinr 
Umsicht und Talkralt bewftitigl wor- 
den. Putzhilfe vorhanden, Aibeitszeit 
vorwiegend nachmitlags, PKWoi- 
wünscht IB 06106 / 1 49 78 
Suchen lür 3-4 Tage pio Woche, lur 
ca 8 Stunden, hebe. zuverlAssigo 
Tagaamuttar, die unsere Tochter 
(1.1 all) bei uns zu Hau.so in OF be- 
treut Tel 069 / 84 49 38 
KIndarllaba Frau stundenweise lur 
Junge/Mttdchen (2 u 6 J.) nach Jü- 
gesheim gesucht Tel. 06106 / 52 68 
Tüchtiga u. ainlühlaama Maua- 
haltahlTla für 2k pro Woche in Stoin- 
borg gosucht. die später wrthrond ei- 
nes Kuiaulonlhallesdie Kinder 11/14 
J u kl Hund versorgt. Chilfre pn 19 
Tagaamuttar gaauchtl Für unsere 3 
Mon alte Tochtoi suchen wir oinu 
(lanztftgigo Bolrouung, möglichst in 
Ltetzonbach odei üllonthal, Tol. 
06074 / 81 22 55 
Putzfrau und Bügalhllfa lur 1 -Fam - 
Haus in Housonslamm gesucht. Tol. 
069 / 88 74 28 od. 06104 / 92 32 91 

STELLENGESUCHE 
Suche Putziteiie in Diot/nnbnch, 
Tol. 06074 /3 33 06 
Zuverl .junge Frau, 19J. sucht im 
Raum Rodgnu, Kindort}olrouung. 
Säugling cd bis ? J., in oigonor Um- 
gobung. Intorossonton bilto an Chillio 
R021 
Er, 46 J., Facharbeiter, organisato- 
risch bognbt. 32 Jnhro in dorsolbon 
Firma talig, durch Konkurs arboitslos. 
sucht nouon Wirkungskreis Tol 069 
65 56 00 ,.   j 
Brauchen Sie Hilfe im Haushalt 
odor boi dor Bolrouung Ihror Ktndor? 
Raum Rodgau, Tol 06106 / 50 22 
abonds 
Bankangestellte, 35 J., sucht z 
1 1 96 nouon Wirkungskreis in Toil- 
/Oll 1.3 Taao pro Wocne o. A Wor 
suchl lloxiblo. zuverl , borulsorf Mil- 
arboilorin mit EDV-Konnlnisson u. 
ADA-Prul .Chillre 5314 
Lagert.-Arbelten Großboir (Coinp 
vurtraut) (Stapler Fn.)BU Nobonjub 
V Mo.-Do. nb 15 Uhr (Wochonondh 
Fnhr) Tol Mo -Do 06104 / 4 26 60. 
Fr So. 09776 / 537 

Jede 

Woche 

über 

500 OC 

Leser 

GESCHÄFTLICHES 
PARKETT-UND 

LAMINATBÖDEN 
hyqlanlach u. pflagalalchtlll 

Wir alnd ainar dar grölTtan Anblatar 
in Haatan mit übar 400 Sorten Aus- 
wahl ab UM/ m) 24,751 Laaaan Sla 
(Ich von una fachgaracht baratan. 

HOLZLAND BECKER 
Obartahauaan, an dar B 44t, 

Talaton06104/8 B0 40 

Kaufe Dar: Alta Qamtlda, Rahmen, 
ganze Nachlaase 06102/3 72 69 gw 
Vark. gut gebr. Waachmaachlnan 
mit Vcilgaranlie. z B AEQBb98 -, 
Miele ab 110 -. Kuhlschranke/E-Her- 
de ab 50 - usw . Lieferung frei Haus 
• 069 '38 71 57. Fa WMZ Ffm 
Kaufe laufand Waachma., Kuhlschr 
E'Herde. Trockner usw . auch delek- 
ti. hole sof ab 069/387157, Fa Wf^Z 

f PANEELE und ! 
I PROFILBRETTER « 
0 für mndarnes u naturliches # 
0 Wohnen. Wir sind einer der % 
0 größten Anbieter in Hessen mit 0 
1 übar 1200 Sorten Auawahl 0 
« ab DM/ m> 8,OS I • 
9 Lassen Sie sich von uns # 
9 lachgerecht beraten # 
• HOLZLAND BECKER * 
{ Obertshauttn. an der B 448, { 
9 Telefon 06104/0 60 40 ^ * 
•»•••••••••••••••Ii» 
Qebr. MaushaltSBtrite billig zu 
verk.. z.B. Waachm.. WÄschetr.. 
Kühl* u. Qefrierschr., Qeachirrspülm.. 
Kuchenmöbel, Spüle. E-IHerde. 
Qash., u.v.m, Tel 069 / 65 49 53 

Qartenptlege, BaumfAliung, 
VertikutUren, HeckenschnRt, 

Tel. 06073 / 8 01 40 
Än- u. Verkauf v. Antik* u. Qe> 
brauchtmöbein, Entrumpl,, Maus- 
hallsautlös., 069 / 46 78 25 gew. 

Suche dringend Stelle als Allonpllü 
gönn, in Olfonbach (ohno Ausbil- 
dung) vorm , Tol 009 / 82 36 18 94 
Gelernte Versicherungskauffrau. 
Sachboarboiionr/bol Krankonkasso. 
z Z Mutterschutz, sucht sorioso Ar- 
beit lur zu Hauso PC u Druckorvor- 
tiandon Tel. 06074 / 9 46 24 
Junger Mann suclit nebenberuflich 
Renovierungsarbeiten, fit 06104 / 

49 03 54 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

SW-Vergröaaarar, Klelnblld bis 6 x 6 
DU 50,-. Duka-QerAte, wie Kassette, 
Lampe. Schalen. Eniw.-Dose u.s.w. 
DI^40.-VB,Tel.069/B1 93 83 
Oroßa Milchkanne, zum Bemalen, 
20 Liter, gut erhalten, innen noch Le- 
bensmltteltauglich, Oft^ 25,-, Tel. 
069/81 93 83 ' 
NUK Vaporlaator, 2002,1. 6 Fl. 40.-, 
Flaschenwarmer, 5,-, 1 Karton Baby- 
Kleidung, Gr. 68,45,-, Taufoverall, Gr. 
62.40.-, Tel. 06104/4 22 36  
Umatandabadaanzug, Anita. Gr. 44, 
schwarz-gelb, DM 30,-, StIll-BH 85 B, 
Dfvl 5,-, Umstandsieggins. Gr. M (40/ 
42) Divl 5,-. Tel 06104/4 22 36 
Da.-WIntarmantel, Gr 38. dunkel- 
blau, DM 35,- Da.-Übergangsmantel, 

n Gr 36, hellgrau, DM 25,-, Tel 06103/ 
6 36 35 
Follenachwaingarlt, Krupps Typ 
383, DM 20.-, Tel 06103/6 36 35 
Herran-Lelnenaakko, hellbeige, 
neuw.. Gr. 50, DM 35,-, Tel. 06103 / 
6 36 35   
Ragenwaaaeraammlar mit Grob- u. 
Foinstlilterl. I Regenw. o. Tanks 0. 
Zisternen o. Teiche u s w., m. Schön- 
heitsf, 50. -, 06074 / 4 54 88  
Lagarktatan, ca. 150 Stck. versch. 

I Gronen. stapelbar, aus verzinktem 
; Stahlblech m, Beschriftungsmö' " ' 
' koil Ab2,-DM/Stckzuverk.Tel 

06021 /7 55 81 
Farbfernaahar, 70 cm, DM 50-, 
Tel. 06182/42 30 
Tappichbodanraata, dunkelbraun, 
• 90 * 130,15,- DM, beige 155 x 120, 
140*85,110x70, zus. 35, Tel. 
06103/ 16 58 

Oampfantaaftar, sehr guter Zustand, 
lurca 8 Kg Füllung, auch I vitamin- 
schonendes Gemusegaren, DM 25.-. 
Tel 069 81 93 83 
6 Normalachrlftachabl. inkl Rapido- 

h. 50 -. Holzkohlengr 10 -, Kin- 
derwg . Sporiwg (Alt Mod ), le 50 -. 
div HÄngeregale, 10 -, 06162 ' 39 66 
DampfbUgaltlach. 45 - Bucher zw 
1 -u 10-,div Lampen5-bis50-, 
Bügelbrett 10 -, Rollschuhe. Gr 40, 
20-, Tel 06162'39 66 
EInmachgliaar, )a -,50,2 Fenslersi- 
chemngen (ABUS), originalverp . je 
49 - (NP65 ->,2 BadeschrÄnkcnen, 
beige, |e 20.-. Tel 06162 / 39 66 
Varatallb. LaHanroat, DM 50,-, 
2 Matr, DM 45 -, 2 f^atr -Schoner. 
DM 15,-, Sprungrahmen, DM 15,-, al- 
les l*2nvgulerh^60^ 
Zu varachankan: 7 SIcka Stainwol- 
la Goldrandgeschirr, je DM 50 -, 
Benetton-Röcke, Gr 34 Ä DM5 - 
Tel 06182/43 91   
Jugandbatt mit Matratze lur DM 50 - 
abzugeben 
Qilataaofa m, Lattanroat, grau, gu- 
ter Zust, klass Form. Liegell. 120x 
200 cm, 40,-. an Selbstabholer. Tel. 
06106/2 98 26 
Schralbtlach, Nulibaum, Holz mit ei- 
nem Fach u 3 Schubladen. GrAlJe 
126x60 Platte zu DM 50,- zu verk , 
Tel 069 / 85 51 39   
4 EDil.-Stühla, dunkeles Holz, rosa 
Bezug zu je 10,-, 2 Holzbürostuhla lür 
5,-zuverk.,Tel 069/85 51 39 
3 Wohnzl.-Saaaal, Nußbaum, Holz 
beige-brauner Bezug zu |e 15.- zu 
verk., Tel 069 / 85 51 39   
OF-BUrgal: Flahar-Prica Parkhaus 
20,-, Duplo-Baby-Splel-Center (ab 4 
Mo.), NP 79,-1 30,-, Kugelbahn-Haus 
20.- (Holz). Tel 069/64 98 61 54 
OF-BUrgal: ChIcco-WIntarfunaack 
20.-, Türabsperrgitter (64-110 cm) 
15,-, Schlitten-Rückenlehne 15,-. Tel. 
069/64 98 61 54   
FS Qrundig Supar Color, 47er Bild, 
mit Fernbedienung, defekt zu ver- 
schenken, tragbares Gerät, 
Tel. 08073 / 36 03  
Microwalla (BOG W), 50,-, antike 
Milchkanne, 50,-, Dunstabzugshaube 
SO.-. Bronzesplegel (110 x 70) 50,-, 
Tel. 06182/74 84  
Druckar-Kabal, 10,-DM, PC-Maus 
mii Software 20,-, Tel. 06106 / 
7 Bü 70   

Zahnriaman f. Ranaull 21 TD, orlg. 
verpackt. NP 120.-1.50.- zu haben, 
Tel. 06106/7 92 70   
Qütllga Briefmarken, ohne Gummi, 
Posiprels DM 65,- lür nur DM 49,- zu 
verkaulen. Tel. 069 / 83 19 96   
1 Stahlampa. Stilmöbel, DM 50.-: 
1 Eflzimmerlampe (Glas), DM 30.-; 
Tel. 06074 / 2 64 50   
Neuer Konflrmatlonaanzug lür 
Mädchen. Gr. 176, dunkelblauer 
Rock m. pass. Weste, zusammen nur 
DM 50,-, Tel. 06181 / 5 30 19. ab19h 
Neuer Oamen-WIntarwollmantal,' 
dunkelbl., Gr. 21 (wie 42) noch unge 

KIndarautoaltz Salety, 9-18 kg, nou 
bezogen, 50.-. Tel 06106 ' 2 55 53 
Kalander 1IHM, EinlegehlAtter f Ti- 
mer. 1 Wo auf 2 Sellen. DIN A 5, 
Ringbuchheltung, wg Doppelkauf, 
22-.Tel 06071 .3 31 10 
Cottoackfllaaan, ja Sick 20 -, Jan 
Gabarek ,,Olficium". New Age. uber- 
rag AufnahmequalltAI, neu, nur 25 -, 
Tel 06071- 3 31 10 
Elaktrogrlll mit Zubehör, BD.-, 
Schreiblisch, weiß m Schubl. 50 -. 
Herren 5-Qang-Fahrrad. weiß. 50 -, 
Tel 06071 / 2 48 41 
Matda 323, BI. 61,60 PS, 165 319 
km., ohne TTJV zu verschenken Tel 
06182/2 72 6B ^ 
Zehn MIrchanbQchar und eine Flöte 
lur DM 50, zu verkaufen Tel 069/ 
BB 56 98  _ 
Prolaktor-Tlach, höhenverslellbar, 
DM30-.Tel, 06074 /3 37 78 
Schaukelpferd, DM 35 -, 
Tel 06074 . 3 37 78  
Puppan-Buggy, rot-weiß gestreilt, 
Gestell Alu, DM 15 -, 06074 / 3 37 78 
10 Binde KInderblbal (neu),,Men- 
schen in Gottes Hand", DM 50.-, Tel. 
06106/2 43 76 ab 17 Uhr, evtl. AB 
Mahrara Klatan Flohmarktart. {e 
30,-, Schott OberkörperbrÄuner m 
Stativ, 20,-, Tel 061Ö6 / 2 43 76 ab 
17 Uhr, evtl. AB.  ^ 
MIkrowellenhard „Moulinex, 
850 Wall, kaum gebraucht (sehr gut 
Zustand), lur DM 50 - abzugeben, 
Tel 069 / 88 57 93 

Qut erhaltene Couch, DM 50,-, Tel 
069 / 85 81 27  
3 Blumanklatan, Eternit, 80 cm la u. 
Gewelhlarn zu vorkauten, {e DM 10.-. 
Tel. 069 / 83 39 39  
Playmobll-Splaliaug: Piratenschifl, 
Planwagen u.v.m, sehr gut erh., ab 
15 - bis 50 -, Roller Skates, Gr. 37, 

t tragen, Fehlkaul, paßt nicht, nur 4i 
(NP 19B,-)n6iai/5 30 19,ab 10h 
SporthUtze, Spoiler f. Motorhaube. I. 
led Sportw. geeign., aus Kunstst., 
gut erh , nur 40.-/NP 200.-, 06181/ 
530 19, ab19h 

9ENA 

Armen 

Brot 
für die Welt 
Postgiro KOIn 500500-500 

Tech. Zeichnerin sucht Taligkoii für 
Heirnarboilon (Bereiche Vorlahrons- 
u. Haustechnik/Arch.) Chillro P 210 
Junge FleischereifachverkAuferin 
sucht neuen Wirkungskreis 
Angebote unter Chiffro M 564 
Deutsche Ehepaar, sucht Pulzstollü. 
für Arztpraxis od Büro, in OF , Tol 
069 / 67 30 24 ^ 
ich und event. wettere Mitarbeiter 
suchen neues Arboitsgebiot. i B 
Sortieren. Kommissionieron. LKW 
Be-und Entladung. Tel 06103/ 
2 99 22 

Junge Frau sucht Putzsteile In 
Privaitiaushalt (Mo , Mi, Fr.). 
Tel 06071 /63 01 63 
Reno-Oehlifin/Sekr., 31 J . langj. 
Berulsorlahruna flexibel, sehr guto 
Kennt. PC u vorhanden, suchl 
neuen Wirkubgskreis ab Okt, 25 - 30 
Std /Woche, evti auch fl Arbeitszeit 
Raum OF. Rodgau. Rödermark, Diet- 
zenbach u. Umgeb . Zuschriften biMo 
unter Chiffre E o30 
Wer braucht Hilf« in der Altenptle' 
geundimHaushait, Tel 069/ 
64 69 94 36. ab 16 Uhr 

Comp.-Tast.-Ausziehplatte, 1.1 iscn- 
unterbau, neu 50,-. Kleider-Butlor, 
Nußbaum, 20,-, Flaschenchromstftn- 
der f. 24 Fl. 30,06104 / 4 42 56 
Kinderbekieidg., Jeans Qr. 152 bis 
164 Je DM 5,-. Sweatshirts Qr, 152, 
3,', Benl. Blümchen Kassetten je 4.*, 
usw., Tel. 069/63 21 04 

Wir machen uns für die 

BXRENSTARK on 
INTERNATIONALER 
TIERSCHUTZ-FONDS 

26 aMionsrei^e Jahre 
>g Bitte schicken Sie mir kostenloses 

inlormationsmateriol über den Kampf von iFAW 
zum Schutz der Bäien und anderer Tiere: 

Bären sind Stork, ober nicht Stork genug, um sich gegen 
Menschen zu wehren. Bären sind empfindsam, und sie 
fühlen Schmerz, in Asien wird lebenslang eingesperrten 
Krogenbären bei lebendigem leib Gallensaft obgezopft. 
ITAW hat z. B. wichtige Fortschritte gegen diese Folter er- 
zieh. Bitte helfen Sie uns, sie zu beenden. Fordern Sie die 
Informationen über die IFAW-riers(hutz-Arbeit on. 

Noffli 

VorrKNiM 

SftsBi 

I ni/Wohnort 

fiWon 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Montag, 11. September 
63165 Müiilheim, Goethe-Schule, Schulslraße 2 

17.00 • 20.00 Uhr 
Mittwoch, 13. September 
63150 Heusenstamm, Otto-Hahn-Schule, Philipp-Reis-Straße 54 

17.00 - 21.00 Uhr 
Donnerstag, 14. September 

• 64832 Babenhausen, Stadthalle, Platanenallee 
17.00 - 21.00 Uhr 

Kreisverband Offenbach 

Phonowigin m Glnsltir, schwnti. 
30,-,TP1 0ftl06 2 55 53 
Htrrtnhimdin, Qi 39. lOSIk ,iDM 
3,-, Knrton Kindeikloidung Qr 11B- 
12BDM30-,06108'7 52 a6 
Dltnty-FTtn»»»-Ctnt§r v Mnllel, 
wio neu. 30 -, KrnbbnldBCkp, 20 -. 
Umslnndshoson. -Oormiidns, -Kloid 
|0 15-, Tol 06103 69 9192 
2 FlichhdiKörptr (FehlknulV Qr «r- 
Irna6n|o50, -, Ju -KIdg ,gulorh , 140- 
152, Dn -Qnrd 38 40, gulorh , Tol 
06181 60982Bli15Uhr 
Ourd.-Ldtt«, brmin20,-, Kil -Seht 
in SchUllon 50,-, Qiliner Nfthmasch . 
vorsenkbnr 50,-. Tol 06181 6 09 82 
nb 15 Uhr 
KIndtrtMitmobll* von Plnyskod. 
35 -, Judo-An/ug, Qr 170,50 -, Tol 
06104 4 38 34 

wie neu, DM 25 -, 06074/3 15 09 
Silimandtr- u. Eilt. MId. Schuht, 
Lack/Lodor, Qr. 29-3B, Jungen WI. 
Boots, Qr. 39, wie neu 10.-/15.-, 
Rollsl,, Gr. 36,15 -, 06074 / 3 15 09 
Jungen Wlntcr|ack*n, Qr. 148 u. 
156, gereinigt und ImprAgnlerl, {e DM 
38.-. Tel. 06074/3 15 09  
Für Kriml-Fant: {odes Taschenbuch 
nur DM 2,-, große Auswahl Qe- 
schlchtsmagazln,,Damals", pro Jahr- 
gang DM 10,-, Tel. 06071 / 6 27 18 
1 Couch, 2 Sessel, 1 Kinderbett, 
DM 50 -, Tel. 06162/35 28  
Wohnilmmir-Lamp«, 7 Kugeln, 
neu, DM 40 -, Tol. 06104/4 23 49 
Tapplchbodtnllufar. rot, prima 
Qualität, Unterseite Wallolgumml, ca. 
5 m Ig., 125 cm br., euch zer- 
schneldb., 35-, 06104/4 23 49 
Fahrrad für Dame od. tltaran Htrrn 
da ohne Stange, 3-Qang, Ständer, 
Köitchen, wegen Todesfall wenig 
benutzt, DM 40 -, 06104/4 23 49 
Radiorecorder, versch. Wellenberei- 
che m. gutem Empfang u. gutem 
Cassettenbetr. VB 50,-, Tel. 06104 / 
4 26 B9   
Kartortalklate, sieckbar, neu, 
DM 15,-. Tel. 06104/7 11 60 
Form. S'/i Zoll DIak (364 KB), ge- 
braucht, errolroe, 10 Sick 1,50,100 
Stck. 14,-, mehrere Dataswitchboxen 
|e 25,-. Tel. 06104/7 11 60  
Fenatarbank aus Marmor 140 x 30 
cm DM 30,-, eloktr. Büroschrelbma- 
schlno Ollvelll Elltor 4 DM 50,-, 
Sprechger. 50,-, 06107 / 7 96 18 
Spaziaratock mll Hirschhorngrill DM 
50,-. Verschiedene Schmuckslücke 
aus Silber {0 DM 20,-, Bernsteinkette 
DM40,-,Tel 06107/7 96 18 
Kleine Angelruta mit Rolle DM 30,-. 
Präparierter Fischkopf, wandfertlg 
DM 30,-. Fuch- u. Wlldschwolnfeirie 
DM 50,-. Tel. 06107/7 96 18 
Erdbear-Pflanzan, Sorte Senga 
Qourmella, getopit mit Topfballen, 
Stück DM1,-, 25 Stck. DM20,-, 
Tel. 06074 / 4 22 85   
Orlg, Taaa-Moll-Dlchlung, 20,-, Kar- 
telkasten, Holz m. Alphabet, 20,-, 
Deckenstrahler s/w, l<ompl. 3 x 80 W, 
50,-, 06104/4 42 58  
2 Koffarradloa, je 15.- Bontempi el. 
Orgel, 50,-, Rowenta Dampfbügelel- 
sen, 30,-, Tel. 06074 2 82 61 

Kohlabalatalthard DM 50-, 2 Ro- 
wenta Heizdecken je DM 30 -, Bon- 
templ ol Orgel DM 50 -, Rowonta Bü- 
geleisen DM30.-, 06074 2 82 61 
Hauataleton ZAPP, 20,-, '1lv. Holz- 
tennlsschläger ä 5,-, Kalzenbkorb, ol- 
len, 15,-, Chicco-Buggym. Fußsack, 
20,-, Tel 06104/38 41 
Vlala Tlachdackan, versch. Formen, 
Farben, Größen, v. antik b. mod , Hft- 
kel- u Klöppoldeckon, DM 3,- bis 50,- 
, Tol. 06108/7 31 90 
eo mod., Damanhoaan (Jeans, 
Stoff, Cord), Qr. 36-40, überw. Mar- 
ken (Esprit, Benetton). Nur kompl. 4 
DM 5,-, Tel. 06108/7 31 90  
Hydroptlanu Anthurlaod. Flamin- 
goblume, Höhe 65 cm, einschl. Qeläß 
Dm 40,-, Tel 06154/8 29 83 
Ruatlkala Wandlauchta, helles Holz, 
paßt gut zu abgebeizten Möbeln, (NP 
214,-yfür DM 50,-, Tel. 06154/ 
8 29 83   
Arbaltaplatta, 53 x 229, massiv Holz 
mll hellem Resopal beschichtet, für 
Hobby/Arbeltsraum geeignet, 
DM 50,-, Tel. 06154/8 29 83 
Umatandahoaan, VB 15,-, schickes 
Umstandski,, VB 40,-, Qr. 36-38, alles 
Boullquew., Tel. 06106 / 1 36 36 
KIndardrahatuhl, rot/schwarz, 30,- 
Adldas Fußballschuho, Qr. 33/40/42, 
10,-, 2 Tennisschläger Junior Adldas 
Rossignol |e 0,-, TeL 06074 / 9 64 50 
2 Rotly Toya, Klndar-Dralrldar, sta- 
bil, gut erh.,Jo 35 -, Fahrrad-Anhän- 
8er, 1,35 X 60 X 26 cm, 35 -, Tel. 

69 / 86 53 08  
Varach. Übergardinen + Storaa, 

, auch I. Blumenlenster, fortig z. Aul- 
hangen,DM 50,-, Tel. 06103/8 12 00 
Rulacharaulo m. Wippe u. Spieltisch 
u. Fallhaltorung, 25.-, Himmelbelt, 
nieder, m Bären u. Elsenbahn, Halte- 
stange, 50.-, Tel. 06104 / 7 27 05 
Koatanloa abzug. ca. 40 m' Eternll- 
Bodach. (Wollbl.) 2x1 m, bei Selbst- 
abh./Demont. v. Garage In Rodgau 
069/67 80 11 690. 06106/2 16 16 
Badawannanaufaatz, Qeuther, 15,-, 

Auto-Spot m, Klammer u, Stackar I. 
Zignrollenanzündor bzw. Autostock- 
doso, nou, DM 39,- zu vorkniilon, Tol 
06103/6 35 65 

ng, 
Qr. 43-44, von tjfi^ 1,- bis DM 50,- zu 
verkaulen. Tel 06103 / 6 35 65 
Blargliaar-Sammliing zu vorkau- 
ten, 50,-, Tel. 06106/1 57 51 
Wohnzimmar-Dackanlauchta, Bnr- 
mlg m Glasschalon, DM 30.-, Tol. 
06071 /3 57 27    
Qeb, daulache TK u. Ü-El-Flguran 
wg. Sammlungsaulgabo, günatlgjun- 
ter 50,-) zu verk , TK auch kinpl. Tel. 
069 / 83 44 51 ab 3 Uhr 
KIndarautoaltz, mit Slchorholtssplel- 
tlsch von 9 Mon. bis 7 Jahre, DM 50,-, 
Tel. 06108/7 13 40   
WZ-Schrank, Elche rustikal, ca. 3,05 
m, DM 50,- und Regal DM 50,-, 
Selbstabbau u. Selbstabholung, Tol. 
069 / 85 11 92   
2 KUchanatühla, Holz, nou, 30,-. 
Schuhschrank 20,-, Holzofen Olra- 
dlalor, 50,-, Tel. 069/86 12 39 
65 alta dautacha Banknoten, (1904- 
22), zusammen DM 50.-, 6 römische 
Bronzomünzon, zus. DM 50-, 
Tel. 069 / 88 02 55 ^ 
Da.-Qardaroba, 38, Kostüme, Man- 
tel, Kleid, Hosen, Röcke, s. gl. erh., 
5,-/25,-, Da.-Schuhe, kaum getr., 
echt.Led.,5,-/15,-,06108/75358 
Waachtlach, 60 cm, 30,-, Duschwan- 
ne, flach, DM 40,-, beides bermuda- 
blau, neuwerllg, Modeschmuck, ab nig, 
2,-bls9,-,Tel.06108/753 58 
Badablagan + Duachragala „All- 
bart", neuwenig, 5,- bis 10,-, sowie 
Eckregale9,-, Tel. 06108/7 53 58 
Noatalglacha Hlngalampa, 
3-llammlg, Messing mit Qlasschlr- 
men, DM 40,-, Tel. 069/83 13 27 
KIndarkUcha,,besehet", DM 50 -, mll 
viel Zubehör, DM 30.-, Tel. 06074 / 
13 1963   

Sumpf- u. Talchpflanzan für Nouan- 
lage von Gartenlelchen vom Hobby- 
gärtner, mll guter Bowurzolung, Stück 
DM 1,50. Tor 06108/64 42 
Bar Kittal Latzhoae, neu, Qr. 56,6 
Tolle 50,-, Gästebetl 25,-, Ess/Kaff - 
Sen/Ice 12 Hg., weiß, 50,-, Olradlalor, 
gut erh , 35,-. Tel. 06071 / 3 59 75 
2 hochw. Sprungrahman 100 x 200 
verst., 2 Dunlojp-Malr., neuw., 1 Her- 
renfahrrad, 3-Qang, gut erhallen, |e 
45,-. Tol. 069 / BB 62 34  
Ragalbrattar lür Keller St. 10,-, Uber- 
gangsmantel Qr. 44 (braun) DM 40,-, 
Bild V. Mühlholm, Olf Druck, DM 30,-. 
Tel. 06108/6 71 05 
sei 
2 Paar Rollachuha, mit lestem 
Schuh, Gr, 38 u, 40, für je DM 20,-, 
Tel. 06104/6 13 35   
Splala V. Ravanaburg, lür 5-10-Jäh- 
rlge, wie neu, von 10,-ols 25,-, 
Tel. 06104/6 13 35   
Hoya Polarlaatlonalllter, (linear), 
Durchmesser 67 mm, neu, DM 50,-, 
Tel. 069 / 84 30 61  
Schönea Röhranradio, Qreatz Co- 
medla, (m. magischem Auge) Tech, 
u. opt. einwandt., Farbe: weiß, Ideal 
als Küchenradio, 50,-, 069 / B-*, 30 61 
DIv. Klaaalk CD-Vldaoa, neu, origi- 
nal verpackt, lür neu DM 50,- p. Stck. 
Tel. 069 / 84 30 61   
Maaaarl. Hackanachara, Marke 
Praktiker H 5400 bs 300 W, 44 cm 
Schwertl., neu, f. DM 25,-, Tel. 069 / 
B7 12 87  
AEQ-Hackanachara, 54er Schwert, 
300 W, DM 50,-, Türschließer, DM 
20,-, mehrere Türschlösser, je DM 5.- 
,Tel 069/87 12 87   
El. TIachrachanmaachlnan, (Ibico/ 
27 DM 25,- Olympia m. Tipstreifen 
DM 45,-,) Tel 06162/2 91 69  ^ 
Olv. Raißvarachlüaaa (neu), 16 cm 
Stck. 1,-, Farben: Beige, Braun, D.- 
Grün, Oliv, weitere RV aul Anfrage, 
Tel. 06182/2 91 69  
auallMta-Qummlatlafal, Gr. 36, DM 
14,-, Verkehrsmemory, DM 7.-, Spi- 
kes, Gr. 33 u. 35, je DM 7,-, Tel 
06182/2 91 69  
Hand-NShmaachlna, neu, DM 49,-. 
Jogging-Anzug ,,NIKE". Qr. L, neu, 
NP DM 149,-1 DM 49,- zu verkaufen 
Tel. 06103/6 35 65 
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Bauchtrage Chicco 10,-, alle Baby- 
waago zu vorschenken. Tel. 069 / 
84 29 02 ab 18.30 Uhr    
Spotlight Par 64 In Silber, VB 45 -, 
Tel. 06108/ 10 95  
2 Skataboarda zu je 10 -, Tel. 
06108/ 10 95 
Emaa-WHacheaammelbahältor, in 
wolß,VB 20-,Tol.06108/ 1095 
Baby-RUckentraga m. Klappbügel 
als Slandhilfo, 15 -, Tel 06071 / 
4 45 05     
Verkauft Trappen-Abaparrgltter, 
Buche hell, Br, 60-100 cm, 35 -, 
Klnder-Foderbotl 70 x 140cm, 30 -, 
Tel. 06071 / 4 45 05   
Varachanka: Hochstuhl und älteren 
Storchenmühle Autosllz, ca. 9-1B kg, 
Tel. 06071 / 4 45 05   
Klappfahrrad, 20 Zoll, 40,-, Klap- 
plahrrad 20 Zoll mit 2-Gang8challung 
(durch Rücktritt belätigbar) 50,-, Tel. 
069 / 84 39 86   
4 Plexiglaaplattan, milchfarben, ca. 
120x145 cm, 3m dick, oben bogenför- 

Jo DM 50,-, Tel. 
 45 37"   
Werkzeug omarlkanlacha Qrößa: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m, 'A An- 
trieb: 9/16, 3/16,1/2,7/32:3tk. 3,-Tol. 
06106/50 22 abends 
Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
220 V, Stück 30-bis 40.-, Tel. 
06106 / 50 22, bitte ölter probleren 
Elkoa120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, Stück 20,-, Blei-Akku» 12 V, 
6,5 Ah, 6,5 X 9, 5x 15 cm, 30,-, Tel 
06106 / 50 22 bitte öfter probieren 
Klaldarachrinka, Kommoden, 
Schreibtisch-weiß, braune Cordllege, 
Tlelkühlschrank, Spülmaschine, je 
50,-, Tel. 06074/2 48 07 ^ 
Qlatabett, zuaammankla;»b. m. 
Rollen, kaum benutzt, 50,-, Tel. 
06104/4 17 85  
Radiorecorder, versch. Wellenberei- 
che, Netz u. Balterlebetrieb, Stereo, 
VB50.-,Tel.06104/4 17B5 
Regal, 6 Böden, H: 210 cm. B: 53 cm, 
T:32cm, VB50,-06104/4 1765 
Aquariatlk-Fachiiteratur Mergus 
Fachbuch (500 Seiten) NP 70,-, 
"sämtliche lebendgebärende Zierfi- 
sche,, lür nur 40,- neu, 069 / 84 30 61 

Baby-Splalatanga, 30 -, Kunststolf- 
krnn, Hftho 70 cm, 30 -, Bnbykostwär- 
mor, 25 -, Desinlektionsgeiflt v. Pro- 
iintnl.30 -,Tol 06104 .'4 38 34 
Federholzrahmen 90 x 200 cm, DM 
40 ■ 
Krabbaldacka, neu, 20,-, Himmel m 
Slango I. Babybolt, oxtragroß. 25,-, 
Baby-Tolelon 20,-, Tol. 0139 / 
8 OÖ 37 47 

WaachachUaaet 2-loillg 5,-, div. Bn- 
kleidg. Gr 86 -104 preisgünstig, 
Töplchen3,- Tel 009 / 89 77 58 nb 
13 Uhr. 
Snoby KIndarküche. 15,-, div Stoll- 
tioro 2,-, Wnssorapiul Sosamstr 10,-, 
Disney Molodio NP 50,-1 15,-. Tol 
069/89 77 58nb13Uhr 

Hoffmalater üchtlelate, brnun, mit 3 
Spots, NP DM 500,-, jetzt DM 50 -, 
Toi 06104 . 6 13 35 
Qaaanzündar vKowonia, nou, statt 
99,- nur DM 49,- VB, allere Langspiel- 
platten, Sick DM 2,50 Tol 069 ■ 
89 39 26 
Sahnatäe m. Patronan. 1 x benutzt, 
VB 29,-. Dioss-Fit (Dampireinigor) v 
Rowontn. neu, DM 49,- Tel 06S) 
89 39 26 

Qr. ovalaa Rallatblld aus Qips. bron- 
zolarbon. DM 45,-, Tel 069 
86 55 92   
Farbiarnaahar, DM 50,-, 2 Sick Bar- 
hocker m Riickonlohno aus Holz, |e 
DM 35,-, gr Wngenrad DM 49.-. Tel 
069 ' 86 55 92   
Lammfallaack, Cord, blau, DM 45.-. 
Schneoanzug v Absurba. golb. m 
nbknöptb Mutze u Handschuh, Qr 
81, DM 50,-, Tel 069/86 55 92 
Qut arhaltana Umatandateklel- 
dung, Qr 36-40, zwischen 5.-u 3ü, 
DM u. tJabykleldung Gr 62-68. DM 
1,-b 20,-, Tel 009 7 85 28 90 
Foto-Vldeolauchte. 500 /1000~ ' 
2000 Wall, umschallbar, lur DM 45,- 
zu verkaulon Tol. 06074 4 23 73 
Mod. naonf. Schulranzen, McNoill, 
ab3. Kl., DM 25,-, Heitorhelm, Gr 52, 
DM 25,-, Tel. 06182/2 59 60 
Engllachaprachlga Romane, Tn- 
schenb., 13 Stck., M,-, 3 Brielmar- 
konnlbon, 20,-Tol. 06106/72103 

Richter Lackachuha, Qr. 33,50,-, 2x 
WIntorstiolol, Qr. 33, (Rick Mitz u. Al- 
ban) 50,- bzw. 20,- (I. Mä. Od Ju.) alle 
gl orh., z.T wie neu, 06104/79 77 35 
Ravanaburgar Spiel, ,,Haso -f Igel" 
ab BJ., 25,-, neuw., Olllly-Qummrsllo- 
tel, 31/32,20,-, 2 P.Romagnoli-Haib- 
schuhe (Mft.) jo 30,- 06104/79 77 35 
4 Paar |ug. Da.-Schuha, Gr 41 
(Donna Carolina, Modn dl Fausto) al- 
le kaum getragen, DM 5,- bis DM 25,-, 
Tol. 06104/79 77 35  
Eßzimmer m. Eckbank, Eiche, u. 2- 
Sitzer-Loder-Sola, braun, zu ver- 
schenken, Tol. 06106 / 1 68 02 
Aluminium Damplantaaftar, 30 
Cent O, sohr wonIg gebr., gut erhal- 
ten, lür DM 40,- zu vork , Tel. 069 / 
86 28 10  
2Nachlllachlan^en,jo 10,-, 1 Ku- 
chonuhr 5,- DM, Tel. 069 / 86 58 66 
ab 18 Uhr   
Dorachpllkerln versch. Farben, 
günstig abzug., pro Stck. DM8,50.-, 
Qlasballonllascho, 601, DM 50,-, 
Tel. 06104/7 IB 94   
Qeaellachaftaaplal „POST", ungo- 
splelt, 15 -, Tol 06181 /6 95 09 
Elektromeaaar. (EHQ), neuw , 15 -, 
Tol 06181 / 6 95 09  
Ledermantel, rehbraun (Trench), Qr. 
48,50er Jahre-Flschral-Mantel, Gr. 
50, je 50.-, Tel. 06181 / 6 95 09  ^ 
0-EI-Flguran: kpl Serien, Elefanlon 
30,-, TTTurtlos49,-, HH Company 
14,-, Löwen25,-, Pandas 35,-. Weite- 
res aul Anir., Tol. 06103 / 6 52 03 
Damen-Wanderhalbachuhe von 
,,Mophl8to", Gr. 7, kaum gelr^on, 
wio neu, NP 170,-1. DM 50,-. Toi. 
06104/6 14 82 
TV-CiDlor, 1 Progr., leichter Scha- 
den, 61or Bild, DM20,-, Musik- 
schrank, 50orJ, mit TV, Plaltonsp., 
Radio, DM 50.-, Tel. 06071 / 4 88 00 
Laulatall, nouw 49,90, Qeuther Wip- 
pe, 10,-, weiße Badow m. Gest. 30,-, 
Disney Spieicenler, 20,-, Taulanzug 
" " 20,-"      Gr. 68,20,- Tol. 06104 /4 55 28 
Sportwg,, Buggy -f 2 Säcke, Höchst. 
Fahrradsitz, Rutschauto, Qitter, 
Schaukel, Dreirad u. anderes, je Toil 
max. DM 50.-; Tol. 06074 / 34 03 AB 
Shareware Dlakettan 3,5" HD, 
ca. 800 Prg , je DM 2 -, z.B. Terminal 
Velocily, RAR, Doscent, Horotic, 
Packstudio, v.a, Tel. 06104 / 25 15 
Saga-Maga-Drive-Splele Sonic, So- 
nic 2, Mario Lemieux-Hockey, bis DM 
50.-; Eishockoy-Schlitlschuhe. Qr. 
39, DM 45.-; Tel. 06074/2 69 26 
Umatandakleldg,, Herbst/Winter, 
Qr. 43/44, Swoat-shirls, ä DM 5,-, 
Hosen/Jeans ä DM 25,- alles Markon- 
atlikel, Tel. 06104/7 27 75   
Fahrradaltz, Sulky vorne, 20,-, Ba- 
dewanne m. Gestell, 20,-, Wickeltürm 
Perego, 40,-, Babyfon, Gegonspre- 
chanr, 40,-, Tel. 06106/ 1 36 05 
2 Barbartappiche, B5 x 140 cm, für je 
50,-, Tel. 06106/ 1 32 75  
Motorradbaklaldung, best, aus Le- 
dorhose B/W, Gr, 50, Ledorstielel, Gr. 
40, Helm Shooi rot Gr. 53, Nierengurt 
u. Handschuhe, je 50,-,Tel. 06108 / 
7 5759  
Kombi, Wohn- Schlafzimmer- 
achrank, nußbaum, 1,80 h / 2,50 m 
br., gut erhallen, DM 50,-, Tel. 
06108/6 88 05   
20ar Jahre: 3 Couchsessel, zus. 50 - 
, 1 Schreibtisch, 50.-. Tel. 06104 / 
7 92 37  . 
20ar Jahra: Kleiderschr., 3 pass. 
Schränken, zus., 1 Ottomane, Köpft, 
verstellb., 1 Bettcouch, aufklappb. m. 
Bettk , je 50 -, Tel. 06104/7 92 37 
Qlaakanna f. Siemens Kaffee- 
masch., nou, 18,-, Babybettw 10,-, 
Torten- u. Kuchenpl. neu, Toak-Holz- 
Salat8Ch.,je30.-.06102/5 24 09 
Patar Kalaar Sling-Pumps, neu, Per- 
ry Tennisdress, CocktBlIkleid Gr. 38, 
neu, ital. Goldsandalellen, Qr. 7. neu, 
je 50,-. Tel. 06102 / 5 24 09   
Oaachankartlkal, neu f. Tombola, 5- 
50.-, Ragalsystem. weiß, Wandlam- 
pen, 3 Stühle, neu gepolstert, Rund- 
sriegel, je 50,-. Tel 06102 / 5 24 09 

Daman-Wlntarmantel.blau,Qr 38, 
45,-. Damen Trocheoal.grau, Gr 40, 
35,-, Tol. 06106/7 21 03  
Varkaula PC-Splale; Turtles 1 u. 2, 
|0 20,-, Titus The Fox 20,-, Banania 
(Win) (3,5) 15,-. Tel. 061 OB / 7 86 97 
Kaltantaaftar Braun, Kloplsaugbür- 
ster, 5 Ll Beulet, Handstaubsaugor, 
Autogepäcklräger, VB DM 50.-/jo 
Toil, Tel 069 / 84 30 65  
e Blatroatühla Holz, Nußbaum dkl. 
m Polslorung, jo25,- Tel. 069/ 
84 30 65   

TIach, Nußb rochteck , 125 x 70, VB 
DM 48,-, Matratze, 90 x 200, DM 25,- 
VB, Lattenrost, verstellb. 90 x 200,- 
DM 35,- VB n 06106/7 98 56 ab 16h 
Wäachaachlaudar, 2B00 U/Min., 3,7 
Kg Wäsche, neuw., 50,-, Schrolbma- 
scnino, mechan., 20,-, Tel 069 / 
88 21 86   

2 kl. Kommoden, etwas älter, zus 
DM 10,- od. einzeln, 4 Holzsiühlo mit 
Lederbozug, kostonlos, Tel 06073 / 
8B4 84   
Sekretär in Elche dunkel, DM 23,-, 
WIckeltlschaullago, nou DM 15,-, Nil- 
plerd-TöpIchon, rosa, nou, DM 10,-, 
Tel. 06073 / B 84 B4    
Herd, weiß, 3 Pl. mit Bsekolon, voll 
tunktionst,, 40,-, 2 Kü.-Hängoschrän- 
ko, weiß m. dozentor, bi. Umrandung, 
nouw., 50,-, Tol. 06073 / B 84 84 
Sharp Rechner + Uhr, Da.-Filzhul, 
rot, neu, 40.-, Käsotondue 15,-, Kar 
lell^aslen, engl. Zuge, Holz, jo 15,-, 
Kaiset Backform. 06102/5 24 09 
Wack-Qläaar, Essen + Trinken, Geo- 
Helte, Qelied. Wolt, je 2,-, Wnter-Pik 
Munddusche, 110V. Da-Biazer < 
Jacken, Gr. 42,50,-. 06102 / 5 24 09 
ABUS-Rolladenalcherung, 25,-, Mi- 
nox-Mlnomat, versch. Foloyip., 
Wandlampen, Regal weiß, Rundspio- 
gol 3-tlg., je DM 50,-. 06102/52409 
Außanap.,orig. Opel, normal, Kadotl 
E, Ii. bordeaux-rot, 30 - * norm -Ka- 
dotl E. ro. rubinrot 30 -, norm Vectra, 
ro., schwarz, Noul, 06071 / 4 43 26 
Orlg. Opel Skiträger, absehlioßb I 
Opol Grundlragot, neu, 20 - + Omoga 
A, Spiogolpl. Ii. in statilgr. grau 
Sick 50 -, alle , alles neu, 06071 /443 26 
Opel Heckleuchte, II. u ro , Rekord 
E, bis Fahrgast Nr., Stck. 20,- + Heck- 
leuchte Monza Ii. u ro. bis FahrgosI 
Nr., Stck. 40,-, Tol. 06071 / 4 43 26 
2 gut erh, feate Metallgeflecht 
Sprungrahman, lür je DM 35,- zu 
verkaulon. Tol, 069 / 81 40 29 ^ 
Neuw. Damenbekleidung (2/3 x ge- 
tragen) Gr. 34-38 ab DM 10,-, Ball- 
kleid, Gr. 36, Neupr DM 170,- lur 
DM 50,-, Tel. 06104/ 18 34  
Babyatrumpfhoaen u. -bodya, Grö- 
ße 74/80, je DM 2 -.06104/7 37 86 
Reganvardack, pass. lur alle Buggys 
oder Sportwagen. 5.-, Badezi.-Garni- 
tur, 3tlg„ groß, hellblau, in Zolteloplik, 
25 -, Tel. 06104/7 37 86  
Baby-Bauchtraga, V. Prenalal, 10 -, 
-Schlalsack B.-, -Sehnoeanzug, weiß 
mit Kapuze, Gr. 68,15.-. Tel. 06104 / 
7 37 86  
Chicco-Buggy,Rückenlohne ver- 
stellb., DM 40,-, Tel. 06106/1 60 4B 
ab 18 Uhr   
Acrylbalatatltlach 40,-, 2Büro-Me- 
tallcontalnar a 50,-, 4 Chrom-Tlsch- 
beino 30,- und 2 Stühle (Buche) a 50,- 
, so schnell wie möglich zu verkaufen. 
Tel 069 / 82 60 07  
Parfum-MInlaturen v. Joop, Jll San- 
der, Bogner, Boss, Davidoil, Laura 
Blaglotll, Aigner, aus eig. Samml. zu 
verk.. Stck. 7-, Tel. 06104 / 25 63 
1 Jaana Lavia, blau, gr. 34,20-, 4 
Jeansdesel, Gr, 32,10.-/25-, 1 Je- 
ans Knockout, Gr. 32,25.-, alle sehr 
gut. ZüSt , Tel. 06104/25 63 
3 SItzaIvmanta, Cord beige, für DM 
50,- zu vorkaufen. Tel. 06104 / 
7 41 66   
Engalatrompatan, 2,0 m, wain/ro- 
aa/gelb, je 40,-, Benetton Jeans, An- 
thotogy, neu, Gr. 36/38, gerade Bei- 
ne, 35,-, Tel. 06106/2 55 63 
Warkatattlamp« schwarz lackiert, 0 
30 cm, dekorativ auch für die Woh- 
nung 40,-, Tel. 069/83 66 42 
Qatrlnkakaatanatlndar, 15,-, Heiz- 
strahler, 3 Stufen, 50,-, Arbeitsanzü- 
ge Qr. 52/54, altes Qrundig-Röhren- 
radio10,-.Tel.069/e3 66 42 
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Rudi HärtI 

Gartengestaltung, Baumfällung, 
Verbund-Pflasterungen aller Art 

Pfarrgasse 15 • 63165 Mühlhelm am Main 
Telefon 06108 / 6 68 28 

DACH 
Neu- und UmdAckung 
.All« Fl«chd«charb«it*n 

R6Ck6 % Dach>p«ngl*rarb«it«n 
''A Partner 6inbH\. FaiMd#nw«rkltidung 

63512 Hamburg \ R*P«r«!urdl«nst 
Dachdeckermeisterbelrieb m T«l#fon 06182 

• WmchmoKhinen • GoKhirrjpulrKnchinon • Trocknof • 
• Kuhljchronke • Golriorschiänk© • Skindherde Gaj + Eil • 

• ilnboug«rtit« # 
Nur Mark«ng«rttt« ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
Ä I I Küchen + Oerätemarkt 

I ludwigilraO« 187/Eclia AndrAtlrciOe 
I w W lani 63067 CXfanbucft. Toi 069 / »2 A7 29 

Altra QL 1.61, 55 kW, D| 5/93. 64 
TKM, Kni . Sorvo, RC DM13B00.- 
06102 / 3 08 20 u. 06103 / 9 86 00 
gawarbllch 
Autohiut Gaorg von OPEL 
K*d*tt 1,61. KnI . 5tur . Bj 11/90. SS 
kW. RC. SD. eis DM 6 500,- 
06102 / 3 Ofl 20 u. 06103 / 9 86 00 
«warbllch 
Aulohiut Oaorg von OPEL 
Cillbr« 2,01, 85 kW, B| 11/91. 3B 
TKM, Ans. Bofdcompnlnr, Color. 
DZM, KnI . RC. SD, Sotvo 

OM 23 900 - 
06102 / 3 09 20 u. 06103 / 9 86 00 
□•warbllch 
Aulohaut Qaorg von OPEL 
Omega CD 2,01. 85 kW, B| 12/87.95 
TKM. Aulomnlik, KnI, Köpfst hinten, 
ZV Sorvo DM 9 500,- 
06102 / 3 09 20 u, 06103 / 9 86 00 
Mwerbllch 
Autohau* Gaorg von OPEL 
Vactra QL 2,0, B5 kW, 612/90. 79 
TKM. Color. KnI, Klima. RC. SSD. 
Sorvo DM14 900.* 
06102 / 3 09 20 u. 06103 / 9 86 00 
gawarbllch 
Aulohaua Qaorg von OPEL 

Haus und Technik 

Autohau* Avalon 
Jaguar OmbN 

IA/-1 lA'n* Warn«r Hemetitxirg'Stf 10 JAGUAlr $3263 N«u-lMnburg 
T»l 0(HO?'3flOO» J.fai.W V 

ISs»- 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

JUroen Carnalz •Anhängevorrichtung 
 iRMTXTiiii ITTTTT^ • VorkiUll • TUV 

• Workslall 
• Vnrminturui 
• GaKnbimhiTio 

PloKlo-, Piilschn-, ^ ^ PaMiurto. 
Aliikollnr. Kippor AlkO-Tsiltlagtr, 
Auloimnsp Nul/ Sofortmontag« von AHK.* 
II Fiiii/oiianhnngor CamplnO" FreliiltartlHel. 

iUMhS>11 kg, 
Ruftn Sl« una an, 

IhrTIV-Team 
Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2000 Kg Tandem ab DM 4 200,- 

— Ungarn » Thailand » Siebenbürgen » BRD — 
Obtt Sm wIrH fthr ATTRAKTiyH liamtn ah I9J., tndhs i»rtllch,trtu, 

Jeutsehspr., von Natur aus hlUtchOH, suchtn faire, UtbtvoUt Partner- 
whufl voller Vertrauen, Erotik, Glück, /.ukunft u, hhrlickkelt I 

Unsere Erfolgsquole 94/9S; 100%! Mit FotokarteieinsichU 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse yermiltlung bis zum ERFOid 1 

— Ddl.-PVTMf-StSM, 14-lOVhr auch SA.»KarlStleler Str. S, h'fm.- 

IMMOBIUEN 

Danfoss ist die deutsche Vertriebsgesellschaft des dänischen Konzerns, 
bei uns handeln die Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen 
selbständig Wir suchen zur Ergänzung der Abteilung einen/eine 

Sachbearbeiter/in für 1/2 Tage 

Neben Sekretariatsarbeiten für den Leiter dieser Abteilung übernehmen Sie 
vielfältige Sachbearbeitung im Zusammenhang mit der Pflege und Instand- 
haltung von Gebäude und Grundstück, 
Für die Erfüllung dieser Aufgaben ist eine abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung ergänzt durch Erlahrung im Umgang mit Lieferanten und Dienst- 
leistern eine gute Basis. Praktische PC-Kenntnisse sind für den täglichen 
Umgang notwendig. 
Neue Kollegen, ein moderner Arbeitsplatz, gute Sozialleistungen und ein 
angenehmes Betriebsklima warten auf Sie, 
Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und dem 
möglichen Anfangstermin, 

Danfoss interservices GmbH - Personalabteilung 
Carl-Legien-Str. 8, 63073 Offenbach, Telefon 069 / 89 02-2 15 

Mo,'Fr. e.00-18.001 
Sa. 9.00-13.00 Uhr j 

tcmOuiunnmii uum 

IHRE TANZSCHULE 
IN OFFENBACH 
KAISERSTR. 61 

Pflege iiifHl um ()it Uhi 
Altrn' KiAnkrn iitui Kindftkrjnkfnpltpgr 
Brhirxlntrnbflxuung 
luuSMiiluhjItlirhr Vfr^orgiing 

Kiankrns{hwfstfin 

/ ^ ^ 

Havs-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Schomettlniusideldung m* Schimotterohitn • 
Wärmedämmung • Letehtbelon mit Glasur ■ 

Am Raltiauj 4 
63477 Mainlal 
1eMon061 81/458 81 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Egels 
mohforo FTw s in kl, WE. B| 'B6 
2 Dader, TG Stpl (foi 12/95 z 0 
3h. 78 m-'Wll. KP 275 000 • 
3Zi . 84 m-'Wll, KP 290 000 • 
4Zi, l02m-'Wlt.. KP340 000• 
5Zl. 120m''Wfl,KP 395 000- 

Dietzenbach 
mohrofo ETW's Di '82 
Koin HH. TG-Stpl,; D 

3 Zi, H5 m-' Wll. KP 205 000 
4 Zi. 99 m-' Wll. KP 249 000 • 

MSI-Immobilien, B 069 / 33 00 00-0 

Hause 
DtPtfKh ft Of1fnbJ(h « 
ftjnkliHt ff 
PiiimUdt S 
GroR Griiu ff 

06103 66771 069'86?1 n 
069 6b 61 56 

061S1 151000 
061S2 3 98 98 

Koatenübernahme durch KranKenkasaen und Soilalftmter 

m KAÄilHO RUND* Edelstahlrohren • mit 
gegen leuchte, versottende 

Schansleine rörsorgleh anzuraten bei Niederlemp« 
Erneuern von Schomtlelnköpitn mit Klinkern • klare I 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik / 6 20 15 

Mavtachstr. 17 

Baumfällen jeder Art, Knminholz. 
Bronnholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Nouanlagen. Garlenarbeito 
Roilzonslein GmbH. Neu-Isenburg, 
Tel 06102 / 2 32 24. Fa* 2 32 65 

SIEMENS 

NEUE TANZKURSE 
BEGINN; 24. SEP. 95 
069 / 88 38 48 

Bessere Chancen im Beruf 

VERMUTUmEN 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schornsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG! 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 • Fax: 06108-6179 

Rodg.-Niedar-Roden 
4-Zi Mnis Whg in HH 
126 mi*WII,DM 1250- 

Dietzenbach 
iiiühforo 3- urul 4-Zi -Whqon 

in 4slockignin Hs , B| '82. i B 
3Zi.B8ni''Wlt,DM 1200- 
4Zi,99 m-* Wll, DM 1250- 

|üw //gl NK/KI /Pfov 
MSI-tmmobliien. a 069 / 33 00 00-0 

REISE 

BEKANNTSCHAFTEN 

Kuitielm am Vogeistoci( 
76857 Vogolslocki^ol b Landau/ 
Pfalz, boihillolnhig Forion, Kurur- 
ItUib. Fnslon, Gnnzhoilsthorapio. 
nnturlicho Hoilwoison. vogolari- 
sche Votlwonomnhrung 

Prospekt; 
Telefon 06345 / 9 53 50 

V  

iliskrVW I'rh'iil-Koiiliikte 
ZU Dämon. Hünen oder Paaron (ohne 
Finanzintofosson) warten' Diskret' 
Houlü' Anruf genug!' 0203188 88 

KAUFGESUCHE 

Kaufe allea Porzellan, Poatkarlen, 
Qemaide, Bücher. 
BAUER, Telolon 069 / 55 59 98 

:Tt, ' ^ FRANK 
Bauolernento 

Glas nacli Maß 
# Gdiizgkivonicigon 
• Türen 
# Ouschknbinon 
• Ro(>oraturvcrylcisun()cn 
FRANK 8au«l*m*nl« OmbH 
AdamOfMlSlrafk 1 63333 Röd«fmork'Urb«ro<h 
uw.-. |o «so ;j| w 0 . 
Ifirl.). 10 Ml 1 

Weiterbildung 

zum SPS-Technikei 

IVIehr als 

Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

Badausstellunig 
im ?    HANAUER 

BOMÄ+BAD KflcHMlIljflHKT 

habal^an mmsmmmsmm 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszelten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

Hausiiaitsauflösungen 
Entriimpeiungen 

schnoll ■¥ preiswert 
Tel. 069 / 83 43 9? gew. oder 
06106/57 05 auch Sa./So 

mit Prüfung und Fachverbands-Zeugnis 
nach VDMA/ZVEl, 
Dauer ca, 13 Wochen. Zweimal pro 
Woche von 18,00 bis 21,00 Uhr 
und jeden 2. Samstag von 8,00 bis 
12.30 Uhr, 
Kursort: Frankfurt 
Beginn: 25,09,1995 (Mo/Mi/Sa) 
Anmeldeschluß: 15, 09,1995 
Weiterer Kurs: 26,02,1996 

Weitere Informationen; 
(069) 7 97-2018, Herr Gessner 

CB-Funk-Shop 
W. Schäfer, Weilbornslraße 3 □reioich-Sptendlingon 

TolotonOet 03/37 32 33 

DACHDECKER-MEISTEfl-BETRIEB 
luhrt kur^liislig und gunslig aus 

Umdücku"giNoud(!Ckung/Repai.ilurcn 
BRK-Bedactiung. 061B1 / 7 B110 

Araba CamI Ucuz. Icablnda Montaal 
lle (Kismi Hasarlar Sigortndan Alinir) 
Auloglas Darinstadt Blochmann 
GmbH. Sprondlinuor Landstr. 114, 
63069 Ottenbach, Tel, 069 / 83 10 74 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormalion und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer StraRe 77 
« 069/81 26 17 und 81 58 17 

iglas 
GmbH. S| I Landstr 114, 

Autoglaa Hrelawerl: Auch mit Ein- 
bau (auch Teilkaskoschädon) 
Auloglas Darmsladl. Blechmann 

Sprondlingoi L 
63069 Otlenbach. Toi 069 / 83 10 74 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Veriouf 
Wir reparieren und verkaufen 

anmthche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mamhflusen. Odenwaldst^aOo 1 

Telefon (06182) 2 33 90 

3 

Dielen + Parken •slbtl renovMran • Vi Praii wi« neu. Pro'i'MwI-Masch ♦ Info: Miitch.- { VainUeUing SuO«, • S«llg.'Pro«chfi. (061I2) 6 75 29 4 Hanau ((Mtll) 2 28 34 ♦ Langan (06103) 2 15 69. 

Coca-Cola- 
Gewlnnspiel 

um das 
Mountainbike 

in jedem 
Profi-Gefränke-Shop 

bis 23. 9. 
Bad Vlllnlir Urquell! itlll 
Hasili Spnidel 
blzzl ZItone, 0rMga,6rapitnilt u,a. 
MmAidlar XrMarllmonade 
Rittella aus der Schweiz 
Ceca-Cola, Coka llgM u, a. 

■ fil 

m 
u/u./•l•^ S.#g 4(b.bU) I9|M 
12/0.7-i-K 7,75 »(s.eo)' 1(1,35 
t2/0,7-l-K t.95 >(6.601' 16,55 
12'0,7-l-K U.8S >(6.60)'21.55 

6-l-K 12.95 t(7.20|' 20.15 
to/i,5-i-K. 19.95«(12 00)' 31.95 

Rtmir Martin VSOP „ BallintlMs ,, „ 40Vol »C 0.71 HJ.DO 40VoI % 0,71 21.00 
fealltft Irtth Crtam JlmBtam l7Vol». 0,71 19.00 40VOI 0,71 19,00 

Blndlng Rtmer Pils. Eipcrt 20/0.5-i-K 19.95 >(6 oo)' 25.95 
Blndlni Lager 2o/o.5-i-k 21,95 «(6 oo)'27.95 
ScMItetlHler Welzeokler 20/0.5-1-K 23.95 «(6 oo)' 29.9S 
SCHNEIDtR WEISSE Orlglaal + Welzen hell 20/0,5-i-K 2«.95 «(6,oo)' 30.95 
Mtenmilmler Bravertler i6/o,5-i-k 19.95 «(7 80)- 27.75 
BItlwger Prem. Pllt 20/0.5-1 k 23.95 <(6 oo)-29,95 
HeiMinger Kalur Pils. Eiieil 0,33-i-Einweg sor 4.10 24ei 16.00 
Dralalohanhaln Qlei8stralU> 1 
H«inhaus«n Altred-Dolp-SlraOe 54 
Hauaan 
Burgerrr) -Mahr-Str 22 Seligensiadler Sir 68 
Ob«rtshaus«n Malieserslraßo 3 
OrofKauhalm Benz ^Fcke Edmonsir 
Kl«ln-Aul»«lm 
Seligenslddler Straße 60 
KI«ln-Krots«nburg 'amnentilraOe 7 

L«ng«n LangesiraOe 3 Pitiierstrane 4S 
MUhlh«i9TC Bofdgstralle 2 Dt«ielstra8e I N«u-l««nburo Scril«uisn«rstraße Ma NI«il«r-llod«n Emiiemstraße 
Ob«r-No<l«n OoenwaidstrafW 69 Off«nbaoh Berliner Sir 256 
LudMigtlraße 61 Serwialderstr 170 

••lloanstadt AscnaflenbufüCf Str 90 Steinheimer Siraßp 43 
Bprandlingan EisanbahnsiraOe 141 
Urbaraeh K -Adenauer-SiraOe 63 ' 
Oroß^Zimmarn RontgenstraOo 2a 

Proli2entrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tink Stntftlöeritr. 170 
Dl«a«l B«nxin 
1.03« 1.435 63456 Hanau/Klein-Aulieiin Tel. 0 61 81 / 66 52> 

iiK.u N.\<: IIKK ii i I:N - \VO( iiKNm>.\ I r 

19jähriger 

fuhr sich 

in den Tod 
l.iingiMi - Kur/ niR'h 

ilcr KmlicfcrunK in dii.s 
DfiMoifh-KraiikcnhiUi.s 
i.st i'in UljahrincrjunHi'i- 
Mann au.s I.anm'n in der 
Nai'hl zum Kioitaj^ an 
.seinen .schweren Un- 
fallverletzunnen ver- 
st<)rt)en. 

Kurz naeh Mitter- 
naeht warder liljähri^e 
mit einem VVa^en auf 
der Hahn.stralJe in Kich- 
tunH Hahnhof unter- 
WL'US, Heim Abbiegen 
nach rechts in die 

. Kriedrichstralle verlor 
er offen.sichtlich we^en 
.stark überhöhter CJe- 
schwindi^keit die Herr- 
schaft über das Auto, 
kam nach link.s von der 
Kahrt)ahn ab. schleu- 
derte über eine An- 
pflanzung und prallte 
He^en eine» Hausecke 
(ler Volksbank. Auch 
eine Schaufenster- 
scheibe K'UH dabei zu 
Bruch. 

Bei dem Unfall ent- 
stand ein Sachschaden 
in Höhe von etwa 
.■"lO ()()() Mark, 

Geschäftsstelle 

der Volksbank 

wird renoviert 
I.iiiiXrii (af) - Hei tlem 

schrecklichen Unfall, der 
verKanKenen Kreitan einem 
jungen Mann das Leben 
kostete (siehe Artikel 
oben), wurde eine Kiliale 
der Volksbank in der Bahn- 
stralJe 11H stark beschä- 
diHt, Die Verantwortlichen 
haben daraufhin beschlos- 
sen. die ohnehin geplante 
Henovierunn vorzuziehen 
und jetzt schon damit zu 
beginnen. 

Die Geschüftsstelle 
bleibt deswe({en zunächst 
Heschlossen, Die Mitarbei- 
ter arbeiten deshalb jetzt 
erst eintnal in der Filiale in 
der HahnstraHe 12H mit. 
Dort können auch die Kun- 
den weiter betreut werden, 

Ist die andere l-'iliule wie- 
der hernerichtet. zieht die 
Volksbank Kunz in das neue 
Haus in die BahnstralJe 113 
und die Geschäftsstelle 
Nummer IIH wird ge- 
schlossen. 

• • 

Langener Feuerwehr bot bimtes Programm und spannende Übungen 

Mit Blaulicht 

Interesse der 

Kinder wecken 

Brandschutztage der Blauröcke 
I.iiiiKon (af) - Sirenen-Ge- 

heul und blinkendes Blau- 
licht bestimmten am vergan- 
jjenen SamstaH nachmittag 
(lie .Szenerie am Steinenber- 
(•er Maxx-Hotel in der Hu- 
bert - H( )sch-Straße, (JI ückI i- 
oherwei.se waren keine Keu- 
erausbrüche oiler .sonstigen 
Katastrophen der (irund. 
sondern es standen mal wie- 
der die Brand.schutztage der 
Langener Feuerwehr auf 
dem Programm, Wie immer 
am zweiten Wochenende itn 
September stellten sich die 
HIaurocke mit realistischen 
Übungen, interessanten In- 
formationen und einem bun- 
ten Programm, vor allem für 
Kinder, der Öffentlickeit 
vor. 

Während am Sonntag auf 
dem (Jelimde der Feuerwehr 
.selbst ordentlich gefeiert 
wurde, war am Samstag das 
Steigenberger Maxx-I lotel 
Schauplatz der Brand- 
schutztage, Dort konnten die 
C'iäste genau verfolgen, wie 
die Blauröcke im Einsatz ar- 
beiten, Verschiedene Übun- 
gen hatten diese dafür vor- 
bereitet. die eindrucksvoll 
ihre Leistungen unter Be- 
weis stellten, 

..Hilfe. Feuer" hieUes dazu 
bei vier der fünf Einsätze, 

nahmen doch die Feuer- 
wehrleute an. dalJ im Krdge- 
scholS des Hotels ein Brand 
ausgelirochen sei. Mal konn- 
ten die Besucher beobach- 
ten. wie gut bereits die .lu- 
gendfeuerwehr mit den Lii- 
schinstrumenti>n umzugehen 
weilS, mal demonstrierten 
die Hlauröcke, wie Men- 
schen per Schieb- und 
Steckleiter. Sprungpolster 
oder auch Leiterbüline aus 
dem dritten Stock des Hotels 
gerettet werden. 

Ein beruhigendes Gefühl 
beschlich bei diesen Vorfüh- 
rungen die /u.schauer. denn 
die Blauröcke bewie.sen 
.Sachverstand. Können und 
stellten sich als eingespieltes 
Team dar. das sicherlich 
auch im Ernstfall schnell 
und präzise handeln kann. 
Während die Retter in der 
Not mit .Schläuchen. Leitern 
und Sprungtüchern hantier- 
ten, ließen sich die Gäste 
Speis und Trank vom ITotel- 
Stanil ordentlich schmek- 
ken. 

Am Sonntag ging es dann 
auf dem Cielände der Feuer- 
wehr selb.st rund, Ihre gro- 
ßen Fahrzeuge standen zur 
genauen Begutachtung pa- 
rat. der Musikzug der SG 

Eindrucksvoll demonstrierten die Feuerwehr-Leute, wie sie Im 
Falle eines Brandes Im Erdgeschoß des Hotels die Menschen 
aus den oberen Stockwerken retten. 

Das war schon ein aufregendes Gefühl, so hoch oben auf dem 
Feuerwehrwagen zu sitzen. Der Nachwuchs kletterte begeistert 
auf den Fahrzeugen der Blauröcke herum. Fotos (4): Flender 

Früh übt sich, wer mal ein Meister wertien will. An zehn Statio- 
nen konnten die Jungen und Mädchen spielerisch testen, wie- 
viel Spaß Ihnen die Aktionen rund um die Feuerwehr machen. 

P2gelsbach .sorgte für musi- 
kalischen Ünlerhaltung, 
Chili, Würstchen, kühle Ge- 
lränke sowie Kaffee und Ku- 
chen gab es für das leibliche 
Wohl, unil auf die Kinder 
wartete ein großes Quiz. 

Dabei mußte der Nach- 
wuchs nicht nur P'ragen zur 
Feuerwehr beantworten, wii- 
etwa ,,Wieviel Einsätze fährt 
die Langener Blauröcke im 
.Jahr?", die sie in einer aufge- 
hängten .Statistik nachle.sen 
konnten. Nein, der größte 
Gaudi waren natürlich die 
Geschicklichkeils.spiele, die 
sich rund um die F'euerwehr 
drehten. Da ging es darum, 
möglichst viel Wasser durch 
ein Loch zu spritzen, sich so 
schnell wie es nur eben geht 
in die üniform zu werfen 
oder mit viel Geschick auf 
Holzbrettern im Slalom zu 
laufen. 

Dabei gab es natürlich ei- 
ne Menge zu lachen, und ,'j() 
Preise warteten obendrein 
noch auf die glücklichen Ge- 
winner, die am späten Nach- 
mittag gezogen wurden. Ob 
ein Rundflug über Langen 

und Umgebung oder ein 
Gutschein für den Christ- 
kindelsmarkt in Nürnberg; 
Für diese Au.ssichten lohnte 
sich der Ein.satz bei den 
Spielen allemal. 

Das Quiz hatte neben dem 
Spaß für die Kinder noch ei- 
nen weiteren (ii'und: ..Wir 
hoffen, daß ein paar von 
ihnen Lust bekommen und 

in un.sere .lugendfeuerwehr 
eintreten", sagte Peter 
Darmstädler, Pressespie- 
cher für die Langener Hlau- 
röcke, Nachwuchsprobleme 
hätten sie zwar in keinem 
Fall, doch freuten sie sich 
immer ül)er neue interessier- 
te Mädchen und .hingen. 
Schließlich kommen die 
meisten, die dann tat.säch- 

Bevor es losging, bekamen die Blauröcke von Ihrem Elnsatzlel- 
ter genau erklärt, wie und was sie zu tun haben, um die Übung 
pflichtgemäß durchzuführen. 

lieh als Erwachsene Einsätze 
fahl en, aus der .lugendleuer- 
wehr, ..Es gibt nur selten 
Leute, die bei uns erst mit 20 
oder gar liO anfangen", weiß 
Peter Ilarmstädter, 

So ist es wichtig, daß im- 
mer genug Nachwuchs da 
ist. denn der größte Teil der 
Langener Blauröcke geht ei- 
gentlich anderen Berufen 
nach und arbeitet auf frei- 
williger und ehrenamtlicher 
Basis, ..Wir haben nur sieben 
Hauptamtliche", so der 
Pressesprecher, Dii' anderen 
opfern ihre Freizeit und set- 
zen schon auch mal ihre ("le- 
sunclheit aufs .Spiel, um bei 
der Feuerwehr dabei sein zu 
krinnen. 

Zum Glück gibt es jedoch 
genügend Langener, die mit 
Spaß und Freude den Blau- 
röcken beitreten. Doch ein 
Wunder ist das eigentlich 
nicht: Wer sich so engagiert, 
tatkräftig und als erstklassi- 
ges Team präsentiert wie die 
Langener Hlauröcke wäh- 
rend der Brandschulztage, 
hat es auch verdient, daß der 
Nachwuchs nicht ausbleibt. 

Pitthan: Kredit über zehn Millionen 

Projekte fürs kommende Jahr / Rücklagen nicht zu stark schröpfen 
Langen (af) - Gut sieht es 

zur Zeit in der Kasse dei- 
Stallt Langen aus - flies zeig- 
te sich bei der Haushaltsrede 
von Bürgermeister und Käm- 
merer Dieter Pilthan anläß- 
lich der Einbringung des Otier 
Etatentwurfs und des zweiten 
Nachtragsplanes für 1995 vor 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung- am Donnerstag 
abend (wir berichteten). 
Trotzdem soll die Stallt für 
geplante Inve.stitionen, die 
teilweise aufgmnd verzöger- 
ter Genehmigungsverfahren 
von diesem auf ilas kommen- 
de Jahr verschoben werden 
mußten, einen Kredit von 
zehn Millionen Mark aufneh- 
men, 

Letiiglich acht Millionen 
•Mark will Pitthan nämlich für 
die Vorhaben in 199(i aus den 
Rücklagen entnehmen, ob- 
wohl eigentlich 31,2 Millio- 
nen zur Verfügung stehen. 
Dafür hat er .seine Gründe: 
„Das verbleibende Geld der 

Rücklage ist für Posten ge- 
dacht, die jetzt noch nicht ge- 
nau absehbar sind", erläuter- 
te der Bürgermeister, Durch 
das Jahressteuergesetz für 
das Haushalt,sjahr 199(i sei 
ohnehin bereits „iler nächste 
Angriff auf die ohnehin schon 
angespannte Finanzlage der 
Kommunen" geplant. Andere 
Belastungen, die unter ande- 
rem ilurch ilie Neuregelung 
des Familienleislungsaus- 
gleichs entstehen könnten, 
seien zu befürchten. 

„Rück.schläge sind immer 
möglich" betonte Pitthan. Er 
möchte nicht in Zugzwang 
geraten und erst einen Ki-edit 
aufnehmen, wenn das restli- 
che Vermögen bereits ver- 
braucht ist, sondern voraus- 
schauend handeln. „Zumal 
jetzt die Zinslage günstiger 
ist", so der Bürgermeister, 
Den Vergleich mit anderen 
Städten .seiner Größenord- 
nong müßte f^angen deswe- 

gen aber nicht scheuen. Bei 
einem Schulilensland von 46 
Millionen Mark läge die Pro- 
Kopf-Venschuldung bei 1 391 
Mark, Damit „liegen wir auf 
einem guten Platz im unteren 
t)riltel der Statistik", freute 
sich der Hürgemieister. 

Mit der Rücklagenentnah- 
me und dem Kredit sollen ei- 
nige bedeutende Projekte enl- 
wider weitergeführt oder erst 
begonnen werden. Dazu ge- 
hören die Neugestaltung des 
Bahnhofsvorplatzes, die Be- 
seitigung schienengleicher 
Bahnübergänge, die Sanie- 
rung und Modernisierung 
städtischer Wohngebäude so- 
wie der Neubau einer Sport- 
halle zwischen Jugendzen- 
trum KOM.ma und der Son- 
nenblumenschule, 

Nach den Vorstellungen 
von Pitthan soll die neue 
Sporthalle eine Dreifelder- 
halle werden, die eben drei- 
fach nutzbar ist. „Das ist 
zwar zunächst teurer als eine 

Einfeldhalle, doch dadurch 
wird der Bedarf einer weite- 
ren Halle zeitlich erheblich 
verzögert", erläutert er wie- 
der zukunfl.soricnti"->rt. So sei 
letzlendlich Geld zu sparen, 
üm die Finanzierung geht es 
auch in der Diskussion, die 
die Stadt im Moment noch 
mit dem Kreis führt Der plä- 
diert nämlich für i'ine Ein- 
feldhalle, die für die Nutzung 
der .Sonnenblumenschule 
vorgesehen ist und die er als 
Schulträger auch unterstüt- 
zen würde. 

„Doch auch an anderen 
Schulen ist Bedarf an Sport- 
hallenraum, so daß wir auf 
weitere finanzielle Hilfe vom 
Kreis als Träger hoffen, wenn 
wir eine Dreifelderhalle bau- 
en", so der Bürgermeister. 
Das letzte Wort in dieser 
Sache ist noch nicht gespro- 
chen. Eins ist allerdings schon 
sicher: 1996 will die Stadt mit 
dem Bau der Halle beginnen. 

Stadt: Keine neuen Stellen 

Kosten gering halten / Kigas sind ausgenommen 
Lungen (af) - ,,Der von 

uns einge.schlagene Weg ist 
richtig", betonte I.angens 
Bürgermei.sler und Käm- 
merer Dieter Pitthan und 
meinte damit auch den 
Sparkurs, den er seit eini- 
gen Jahren in der Verwal- 
tung verfolgt. Er sei es, der 
neben Komponenten wie 
der positiven Entwicklung 
der Gewerbesteuer und ei- 
ner verbesserten Schlüssel- 
zuweisung den guten Stand 
der Langener Finanzen 
mitbegründet. Talsächlich 
verzichtet die Stadt im 
kommenden Jahr trotz 
„wachsender Aufgaben 
und steigenden Anforde- 
rungen", so Pitthan, auf die 
Neuschaffung von Stellen, 

,,Dies ist nur möglich, da 
die Mehrbelastungen in der 
Verwaltung durch organi- 
satorische Umstrukturie- 
rungen kompensiert wer- 

den", erläuterte der Käm- 
merer in .seiner Haushalts- 
rede am Donnerstag abentl 
vor den Langener Stadt- 
verordneten, ..Die Vorge- 
hensweise macht Stellen- 
umstellungen und in gerin- 
gem ümfang auch Stellen- 
anhebungen erforderlich," 

Ein Kurs, der ilie I^erso- 
nalkosten der Stadt doch 
erheblich geringer hält. So 
stiegen diese im Vergleich 
zu 199.'j um etwa sechs Pro- 
zent auf rund 24,,5 Millio- 
nen Mark. In dieser Summe 
sind bereits die Kosten für 
das Personal der im Januar 
1996 in Betreib gehenden 
Kindertagesstätte West- 
endstraße enthalten. An- 
sonsten ließe sich die Stei- 
gerung alleine mit den Än- 
derungen des Tarif- und 
Bessoldungsrechts erklä- 
ren. 

Werden im kommenden 

Jahr gar keine neuen Stel- 
len in der Verwaltung ge- 
.schaffen, so ist dies Fort- 
setzung der auch schon in 
der Vergangenheit spar.sa- 
men Neueinstellungen, Pit- 
than erinnerte in diesem 
Zusammenhang daran, daß 
abgesehen von dem Bereich 
iler Kindertagesstätten in 
der Zeit von 1991 bis 1994 
bei der Stadt lediglich drei 
neue Stellen geschafft wor- 
den seien. „Diesen richtig- 
en Weg worden wir weiter 
beschreiten", meinte Pit- 
than, 

Lediglich bei den Erzie- 
hern und Erzieherinnen 
will die Stadt nicht zu- 
rückstecken, da es hier um 
die Betreuung von Kindern 
geht, „Ansonsten tragen 
unsere Mitarbeiter jetzt 
natürlich mehr Belastung", 
sagte der Bürgermeister, 

I[ar^ener2ditung 
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Toller Einsatz 
Jetzf finj sie u-ieder 

einmal vorither, die 
Brandschutztage der 
Langener Feuerwehr, die 
in jedem Jahr sehr enga- 
giert über die Bühne ge- 
hin. Viele 'wollten sich 
das hunte Spektakel 
niclH entgehen lassen, 
und vor allem am Sonn- 
tag herrschte Hochbe- 
trieb auf dem Gelände 
der Blauröcke. Diese ge- 
währten wieder Einblick 
in ihre Arbeit, und das ist 
gut so. SchiejUich arbei- 
tet der größte Teil der 
Langener Feuerwehrleu- 
te auf freiwilliger und 
ehrenamtlicher Basis. 
Das sollte man sich im- 
mer wieder vor Augen 
halten, wenn man sieht, 
was diese ßeifligen Frau- 
en und Männer alles ler- 
nen, um im Notfall Men- 
schen aus der Gefahr zu 
retten. Dafür opfern sie 
nicht nur Freizeit, son- 
dern setzen auch ihre ei- 
gene Gesundheit aufs 
Spiel. Die Brandschutz- 
tage sind guter Anlafi, 
um der Feuerwehr in 
Langen für ihren Einsatz 
einmal mehr zu danken. 

Mit Nachwuchs Niveau sichern 

13 neue Auszubildende der Stadt haben Zukunft als Fachpersonal 
Kangrn - In Märchen ist ps 

j:i «'im- Unglückszahl, doch 
die Ki Auszubil<U'nclcn und 
Praktikanten, die zum Be- 
ginn des neuen Au.stiildungs- 
jahres am 1 September bei 
der Stadtverwaltung Langen 
ins Berufslelx-n gestartet 
sind, werden sicherlich kei- 
nen Kummer bereiten. Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
begrüßte die jungen Leute 
un Kathaus und wünschte 
ihnen viel Erfolg und Spaß 
bei der prakti.schen Arbeit 

Oio Stadt Langen nehme 
im Vergleich mit den Kom- 
munen der näheren Umge- 
Ijung auf liem Aüsbildungs- 
sektor einen Spitzenplatz 
ein ..Wir beschreiten einen 
Weg. der anderswo längst 
nicht mehr in einem .solchen 
Umfang verfolgt wird", sag- 
te der Verwaltungschef. 

Kür {lie.ses Engagement 
gibt es gute Gründe. Um die 
f a c hsjjez i f i sehen Aufgaben 
einer Ijürgernahen Stadtver- 
waltung zu irfüllen. sei ei- 
gens dafür ausgebildetes 
Per.sonal unerläßlich. Auch 
in Zeiten knapper Kassen sei 
es notwendig. Nachwuchs- 
kräfte auszubilden, die spä- 
ter als Fachpersonal frei ge- 
wordene Stellen einnehmen 
konnten. ..Wollten wir unse- 
ren Bedarf mit Arbeitskräf- 
ten aus der Wirtschaft dek- 
ken, müßten wir auf jeden 
Fall längen Einarbeitungs- 

Der neue Nachwuchs bei der Stadt zusammen mit Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan, Ausblldungslelterln Margrita Fey, Personat- 
abtellungsleiter Bernd Knörzer und Haupt- und Personalamts- 
leiter Manfred Klein (von links nach rechts). Folo: Sladt Langen 
Zeiten in Kauf nehmen", er- 
klärte Pitthan. In einigen 
Bereichen wie zum Beispiel 
bei den Kindertagesstätten 

sei eine Stellenbesetzung so- 
wie.so nur mit entsprechend 
vorgebildetem Personal 
möglich. 

Die Kindertagesstätten 
sind denn auch tliesmal wie- 
der ein Ausbildungsschwer- 
punkt. Eingestellt wurden 
drei Voipraktikantinnen 
und ein Voniraktikant. drei 
Berufspraktikantinnen so- 
wie eine Teilnehmerin am 
freiwilligen sozialen .lahr 
Begonnen haben außt-rdem 
zwei angehende Verwal- 
tungsfachangestellte. eine 
Schwimmeistergehilfin so- 
wie eine Berufspraktikantin 
und ein Berufspraktikant 
mit der Fachrichtung So- 
zialarbeit. In.sgesamt befin- 
den sich damit bei der Stadt 
Langen derzeit 2.'i junge 
Leute in der Aust)ildung 
oder im Praktikum. 

Für da.s kommenile Aus- 
bildung.sjahr wird die Stadt 
Langen nach Pitthans Wor- 
ten ihre Ausbildungsinitiati- 
ve nochmals erweitern unil 
dann allein 22 Au.sbildungs- 
und Praktikumsplätze an- 
bieten. Eine Zahl, die deut- 
lich über dem schon bisher 
hohen Niveau liege und für 
Pitthan auch ein Beitrag ist 
zum Abbau der .higendar- 
beitslosigkeit. Zum 1. Sep- 
tember werden wieder 
Verwaltungsfachangestelle 
und Schwimmeistergehilfen 
als Auszubildende sowie 
Praktikanten für <len Sozial- 
und Erziehungsbereich ein- 
gestellt. 

Bei Messerstecherei in 

Langen Mann verletzt 

Täter inzwischen auf freiem Fuß 
Langen (af) - Mit zwei 

Me.ssei-stichen im Brustbe- 
reich und einem Stich im 
Oberarm wurde ein .Ti)jäh- 
riger Langener am Sonn- 
tag abend in das Dreieich- 
Krankenhaus eingeliefert. 
Die sofort verständigte 
Polizei konnte kurze Zeit 
später den Messersti'cher. 
einen HTjahrigen Mann 
aus Langen, ermitteln 
Der Verletzte l)lieb vor- 
sichtshalber in stationärer 
Behandlung. 

Wie die Polizei mitteilte, 
hatte sich der Vorfall ge- 
gen 20 Uhr an einem Kiosk 
im Leukersweg abgespielt. 

Die l)eiden Deutschen wa- 
ren in einen Streit geraten, 
der zunächst verbal aus- 
getragen wurde Dann 
griff (1er 37jahrige zu dem 
Messier und verletzte den 
Kontrahenten. Um was es 
bei dem Streit ging, stand 
noch nicht fest. In jedem 
Fall, so die Polizei, dürfti' 
l)ei beiden Beteiligten Al- 
kohol im Spiel gewesen 
sein. Bei dem HTjährigen 
wurde eine Blutentnahme 
angeordnet und durchge- 
fiihrt. Nach Abschluß der 
polizeilichen Maßnahmen 
wurde der ;i7jährige wie- 
der auf freien Fuß gesetzt. 

Kinder-Theater 

auch zum Lesen 

Büchertisch bei Aufführungen 
Langen - Leseratten unter 

dem Nachwuchs werden ihre 
helle Freude haben: Wenn 
am Mittwoch. 20. Septem- 
ber, die Reihe Kinder-Thea- 
ter für Jungen und Mädchen 
ab sechs Jahren mit der Son- 
dei-\'eranstallung ..Pünkt- 
chen und Anton" von Erich 
Kästner startet, bietet die 
Stadthalle in Zusammenar- 
beit mit dem Buchladen 
Langen den kleinen aber 
auch großen Besuchern ei- 
nen weiteren besonderen 
Service: Im Foyer der Stadt- 
halle ist — rechtzeitig vor 
Veran.staltungsbeginn — ein 
großer Büchertisch vorberei- 
tet. Vorgestellt wird hier na- 
türlich Erich Kästners welt- 
berühmtes Kinderbuch 
..Pünktchen und Anton". 

Doch nicht nur dieser Ro- 
man wird angeboten. Viele 
weitere Werke von Erich 
Kästner liegen zum An- 
•schauen bereit. Auch Hor- 
spiel-Cas.setten finden sich 
auf dem Büchertisch wieder. 

Die.se Aktion ist nicht ein- 
malig: Für die nächste Thea- 
teraufführung am Dienstag, 
10. Oktober, wenn die Abon- 
nement-Reihe Kinder-Thea- 
ter mit ,,Pu der Bär" startet, 
ist Alan Alexander Milnes 
gleichnamiges Kinderbuch 
zu.sammen mit weiteren 
Hörspiel-Geschichten er- 
hältlich. Alle theaterinteres- 
sierten Leseratten sind zum 
Schauen und Blättern herz- 
lich eingeladen. 

In Kinderbüchern schmö- 
kern können die Mädchen 
und Jungen auch über die 
kostenlose Ausleihe der 
Stadtbücherei Langen. Denn 
sie hat die Bücher zu den in 
der Stadthalle gezeigten 
Theaterstücken für Kinder 
ebenfalls im Angebot. 

Weitere Büchertische sind 
dann wieder zu den Theater- 
aufführungen am 28. No- 
vember (,,Peterchens Mond- 
fahrt") und am 23. Januar 
(,,Oh, wie schön ist Pana- 
ma") fest geplant. 

Langen - Jetzt 
wird Dornröschen 
in Langen aus 
ihrem langen Schlaf 
wachgeküßt. Kein 
Wunder, denn das 
Lille Kartofler Fi- 
gurentheater ga- 
stiert wieder einmal 
in der Stailthalle 
und präsentiert 

diesmal das populä- 
re Grimmsche Mär- 
chen um die ver- 
wunschene Prinzes- 

Am kommenden 
Mcmtag, 18. Sep- 
tember, zaubern die 
Puppenspieler 
,,Dornröschen" auf 

die Bühne. Das 
Stück wird gleich 
dreimal aufgeführt, 
um 10.30 Uhr, um 
14 Uhr und um 
IS.30 Uhr. Die Vor- 
stellung um 15.30 
Uhr ist allerdings 
bereits ausverkauft. 

Wer sich das Mär- 
chen zu den beiden 

anderen Uhr/eitcm 
noch anschauen 
möchte, sollte sich 
also beeilen: Ein- 
trittskarten zum 
günstigen Preis von 
fünf Mark sind im 
Kaufhaus Braun er- 
hältlich, Bahnstra- 
ße 101 - 107. 

Sprechzeiten 

im Heil-Heim 

sind geändert 
Langen - Seit 1. Septem- 

ber hat das Jakob-I leil-AI- 
ten- und Pflegeheim neue 
Sprechzeiten. Die Ileimlei- 
tung ist V(m Montag bis Don- 
nerstag von 8 bis it Uhr und 
nach Vereinbarung zu errei- 
chen, die Pflegedienstleitung 
ist montags bis donnerstags 
von il.30 bis 10 Uhr und von 
13.30 bis 14 Uhr und nach 
Vereinbarung zu sprechen. 
Der Sozialdienst hat mon- 
tags und dienstags von 14 bis 
IS Uhr Sprechzeiten, mitt- 
wochs findet keine Sprech- 
stunde statt. 

Außerdem ist der Sozial- 
dienst donnerstags von l(i 
bis 18 Uhr und freitags von 
13 bis 14.30 Uhr zu errei- 
chen. Die Verwaltung hat 
von Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis IS Uhr geöffnel, freitags 
findet keine Sprechstunde 
statt. 

Außerhalb der Sprechzei- 
ten kann man sich in der Zeit 
von 8 bis Iii Uhr an <lie Tele- 
fonzentrale wenden. 

Personalie 

Klaus Rabe heißt der neue 
Leiter der Geschäftsstelle 
der Kaufmännischen Kran- 
kenkasse (KKH) in Langen. 
Obwohl er erst 23 Jahre alt 
ist, arbeitet er bereits seit 
langem auf dem Gebiet der 
Sozialversicherung bei der 
KKH. So kann er bei seiner 
Beratung auf lierufliche Er- 
fahrung und kompetentes 
Wis.sen zurückgreifen. Klaus 
Halle löst Holger Steinhäu- 
.ser ab, der bisher die CJe- 
.schäftsstelle mit Engage- 
ment leitete. 

Reise durch Weinorte 

Dia-Vortrag im „Alten Amtsgericht" 
Langen - Ent- 

lang der Mosel 
geht es am kom- 
menden Donners- 
tag, 14. Septem- 
ber, 15 Uhr, im 
Kulturhaus ,,Al- 
tes Amtsgericht" 
in der Darmstäd- 
ter Straße 27. Im 
Rahmen des Se- 
niorenprogramms 
der Stadt Langen 
halten Angela und 
Hermann Kri- 
schet einen Licht- 
bildervortrag 
über die Städte 

und Landschaf- 
ten, die an diesem 
schönen Fluß lie- 
gen. 

Gezeigt werden 
neben den be- 
kanntesten Wei- 
norten und der 
Mosellandschaft 
auch Koblenz und 
Trier, die älteste 
Stadt Deutsch- 
lands, mit ihren 
zahlreichen ■ 
Denkmälern aus 
der Römerzeit. 
Das Ehepaar Kri- 
schet möchte liei 

den Besuchern 
nicht nur schöne 
Erinnerungen an 
P'ahrten wecken, 
die sie vielleicht 
schon selbst an 
die Mosel ge- 
macht haben,son- 
dern ist über- 
zeugt, daß der 
Vortrag auch eini- 
ge zu einer Reise 
in diese Region 
anregen wird. Der 
Eintritt zu der 
Veranstaltung be- 
trügt zwei Mark. 

Große Marken 

kleine Preise: 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

morgen. 13 September, um 
14.30 Uhr am Jahnplatz zur 
Kurzfahrt. Zusteigemög- 
tichkeiten bestehen an den 
Bus-Haltestellen Rheinstra- 
ße und Hügelstraße. 

Ballagenhinweli 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stucken, hegt ein Prospekt der Fa 
Praktiker. Ottenbach, bei. aul den 
wir hiermit hinweisen 

Beliagentiinwels 
Der heutigen Ausgat}e. außer Post- 
slucken, hegt ein Prospekt der Fa 
Möbel Rolfer, Kurt-Sctiumacher- 
Rlng 2. 63329 Egelsbach, bei. aul 
den wir hiermit hinweisen 

Einbruch in Reitstall 
Langen - Sie- 

tjen Sättel, eine 
Motorsäge Stihl. 
eine Bohrma- 
.schine und eine 
Stichsäge im 
Ge.samtwert von 
rund 15 000 
Mark ertn-uteten 

noch unt)ekann- 
te Täter Ijei ei- 
nem Einbruch in 
einen Reitstall 

Wie die Polizei 
mitteilte, hatten 
die Einbrecher 
vergangene Wo- 

che nachts ein 
Ketten.schloß 
der Stallungen 
im Flurl)ereich 
,,Im Erlen" ge- 
waltsam geöff- 
net und die Sa- 
chen entwendet. 

Nach 25 Jahren beim Bauhof 

jetzt Kindheitstraum erfüllen 

fiin^CriCrZcftlinj Betriebsleiter verbringt Ruhestand in Oklahoma 
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Langen - Ab.schied nach 
vielen Jahren: Peter Llhlig, 
langjähriger Betriebsleiter 
des Langener Bauhofs, ist 
jetzt von Bürgermeister Die- 
ter Pillhan in den Ruhestand 
verabschiedet worden. Er 
war mehr als US Jahre bei der 
Stadt lieschäftigt. In einer 
kleinen Feierstunde würdig- 
te Pitthan das Engagement 
und die Kollegialität des 
Mitarbeiters, der maßgebli- 
chen Anteil habe am positi- 
ven Erscheinung.stiild und 
am hohen Leistung.ssland 
der städtischen Einrichtung 
an der Liebigslraß(". 

Peter Uhlig habe beispiel- 
haft das verwirklicht, was 
heule als Schlagwort über 
allen Verwaltungsreformen 
stehe - nämlich den Dienst 
am und für den Bürger. Auf 
dem Bauhof war (U"r gebürti- 
ge Erfurter zuständig für ilie 
Kolonnen Tiefbau (ein- 
schließlich Kanaltrupp). 
Hochtiaii, Schreinerei, Ma- 
ler, Installateur/Elektriker, 
St ra ßenrei n igu ng so w ie 
Müllabfuhr. 

Nach einer Lehre als Dre- 
her war er bis zu seinem Ein- 
tritt bei der Stadt Langen 
am 1 Januar 1970 als Mon- 
teur be.schäftigt. Er begann 

auf dem Bauhof als erster 
Lagerverwalter, errichtete 
und betreute ein Tierheim, 
das anderthalb Jahre exi- 
stierte und war über einen 
Zeitraum von zehn Jahren 
auch in der Stadtkämmerei 
tätig. Hier führte er in Zu- 
sammenartieit mit einem 
Wirtschaftsberatungsunter- 
nehmen die Betriebsabrech- 

nung bei der Stadt Langen 
ein. 

In seiner Freizeit hcirt Pe- 
ter Uhlig gerne Musik und 
geht auf Wanderschaft. Im 
Ruhestand kann er sich nun 
seinen Kin<lheitstraum er- 
füllen und .seinen Lebenssitz 
in den amerikani.schen 
Bunde.sstaat Oklahoma ver- 
legen. 

Peter Uhlig (links) wurde jetzt von Bürgermeister Dieter Pitthan 
in den Ruhestand verabschiedet. Folo: Stadt Langen 
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21 junge LGUIG begannen kürzlich bei der Sparkasse Langen-Sellgenstadt mit ihrer Aus- 
bildung zur Bankkauffrau oder zum Bankkaufmann. Die Lehrlinge erwartet eine umfassende und 
qualifizierte, wohnortnahe Ausbildung, unterstützt durch externe und Interne Fort- und Weiterbil- 
dung. Bedingt durch die Größe des Geschäftsgebietes werden den Auszubildenden theoreti- 
sches Wissen unter anderem In den Berufsfachklassen der Georg-Kerschenstelner-Schule In 
Obertshausen und In der Max-Eyth-Schule In Dreieich vermittelt. Begrüßt wurden die „Neuen" 
Von Sparkassendirektor Rudi Fischer (links), Ausbildungsleiter Wolfgang Wolde sowie Brigitte 
Fischer (von rechts) und Claudia Jäger (links). Insgesamt sind derzeit bei der Sparkasse Langen- 
Sellgenstadt 66 junge Menschen in der Ausbildung. Foto: p 

Schilderwald soi^ für Verwirrung 

Bei DfurhfeNijtn KewH'HdftunR 37. V.',jche Hl 

Bevor den 

Zahn der Zahn 

der Zeit plagt 
Langen - Dem „Zahnteu- 

felchen" geht'.s an den Kra- 
gen. Das pädagogisches 
Schreckge.spenst für Kinder, 
die sich ihre Zähne nicht re- 
gelmäßig putzen wollen, soll 
am Montag, 25. September, 
der Garaus gemacht werden. 
An diesem Tag findet der 
,,Tag der Zahngesundheit" 
in Langen statt. 

In der Barmer-Geschäfts- 
stelle am Lutherplatz 1 - .3 
sind aus diesem Anlaß ab so- 
fort Faltblätter zum Thema 
,,Gesunde Zähne" und ,,Ka- 
ries" sowie ein Stundenplan 
mit Tips für ein zähnescho- 
nendes Pausenbrot, lustige 
Aufkleber und Poster erhält- 
lich. Die Broschüren sind 
kostenlos, auch für Nicht- 
mitglieder. 

,,Wir wollen damit Anre- 
gungen geben, sich mehr um 
seine Zähne zu kümmern", 
informiert Harald Schopp 
von der BEK in Langen. Da- 
mit könne man nicht früh 
genug anfangen. Bei dieser 
Gelegenheit kann man sich 
auch über die Möglichkeiten 
entsprechender Vorsorgeun- 
tersuchungen für die ,,Bei- 
ßerchen" informieren. 

I.angrn - Ortsfremde Be- 
sucher. aber auch Langener 
Burgerinnen und Bürger, die 
sich mit dem besonderen 
Ordnungssystem der Stra- 
ßen- und Wegebezeichnun- 
gen in Oberlinden nicht aus- 
kennen. haben oft Mühe, das 
Einkaufszentrum Oberlin- 
den mit Geschäften. Gast- 

statten und Dienstleistungs- 
einrichtungen zu entdecken 
oder den Weg dorthin zu fin- 
den. Mit diesem Problem hat 
sich jetzt die FWG-NEV- 
Fraktion in feinem Brief an 
den Magistrat mit der Bitte 
gewandt, sich einmal der 
Sache anzunehmen und Hin- 

wei.sschilder an geeigneten 
Standorten zu montieren 

Sollte dies nicht .so einfach 
möglich sein, will die F'WG- 
NEV die Kosten hierfür wis- 
sen, um einen entsprechen- 
den Antrag in die .Stadtver- 
ordnetenversammlung ein- 
bringen zu können. 

Kunstszene auf dem Land 

Langener FDP bei Namensvettern in Brandenburg 
Langen - ..Ein re- 

ges und beachtens- 
wertes Kulturleben" 
habe das branden- 
burgische Langen 
seit dem Jahr 1990 
entwickelt. Dies sei 
ein wichtiges Fazit 
nach der zehnten 
Langem-r Begeg- 
nung seit 1990 iler 
(hessischen) Langen- 
er FDP mit ihren 
Freunden aus dem 
Langen im Kreise 
Neuruppin. Es .sei 
ein klares Zeichen 
dafür, daß positives 
Denken und Han- 
deln mil dem Willen, 
Probleme zu über- 
winden. die Olier- 
hand gewonnen ha- 
be. 

..Der alte Fritz, 

Theodor Fontane, 
die Zielens und Quä- 
sle. und wie sie alle 
hießen" .scheinen 
noch in allen Ecken. 
Wegen und Alleen 
gegenwärtig zu sein 
und gäben so schon 
dem kulturell Inter- 
essierten viel Stoff 
auf .seinen Wande- 
rungen durch die 
Mark Brandenburg, 
SD schwärmt die hei- 
mische FDP. Da sei 
es eigentlich logische 
Kon.se(|uenz. daß die 
brandenburgischen 
Konzerte die Stüler- 
Kirche in Langen in 
ihr Programm als 
Veranstaltung.sort 
mitaufgenommen 
habe. Immerhin be- 

finde man sich in ..il- 
lustrer Gesellschaft" 
mit Städten wie Ber- 
lin. Brandenburg. 
Rheinsberg. Pots- 
dam. Neuruppin und 
Cottbus etwa. 

Das heutige nio- 
tlerne Kunstgesche- 
hen habe sich vor 
drei Jahren im Dorf 
Langen in einem ver- 
lassenen Bauernhof 
einen weit beachte- 
ten Platz ge.schaffen. 
Ein Förderer veran- 
staltete Ausstellun- 
gen, Vorträge und 
Konzerte für einen 
weilen Kreis, der 
stark ,,aus der Berli- 
ner Kenner- und 
Kunslszene" besetzt 
ist. 

..Man geht aufs 

Land, man trifft sich 
und man genießt Mo- 
derne im histori- 
schen Umfeld", so 
der Eindruck der 
hiesigen Liberalen. 
Hier sähen sie einen 
prüfenswerten Aus- 
bau der L.angener 
Begegnungen zum 
Beispiel durch die im 
hessischen Längen 
beheimatete Glas- 
kunst Professor 
Schreilers. Das In- 
teresse seitens Lan- 
gen im Kreis Neu- 
ruppin jedenfalls sei 
gegeben, so daß man 
diesen Gedanken in 
jedem Fall weiter- 
verfolgen wolle, be- 
tont die heimische 
FDP. 

billig und nah 

„Hoppla" werden sich einige Besucher und Besuche- 
rinnen des Langener Marktes gedacht haben, als sie das 
Foto von dieser Roll-Rutschbahn auf unserer Bilderseite In 
der vergangenen Freitagsausgabe gesehen haben. Grund 
war nicht die rasante Fahrt des kleinen Jungen, sondern 
vielmehr der Vermerk, daß der Spaß von der Dresdner 
Bank organisiert worden war. Das stimmt nämlich gar 
nicht. Vielmehr war es die Filiale der Deutschen Bank in 
Langen, die am verkaufsoffenen Sonntag die Rutsche auf- 
gestellt hatte. Ihre Mltart>eiter kümmerten sich ausgespro- 
chen freundlich und engagiert um den Nachwuchs. Das 
mußte noch einmal ganz klargestellt werden. Schließlich: 
Ehre, wem Ehre gebührt. Foto Neels 

CDU Langen 

wählt Vorstand 
Langen - Zu seiner dies- 

jährigen Jahreshauptver- 
sammlung lädt der CDU- 
Stadtverband Langen alle 
Mitglieder und Freunde ein 
Die Hauptversammlung fin- 
det am Freitag. 15. Septem- 
ber. um 20 Uhr im Studio- 
saal der Stadthalle statt. 

Neben den Berichten des 
Vorstands stehen auch die 
Neuwahl des Stadtverband- 
vorstandes sowie die Wahl 
der Delegierten zum Kreis- 
parteitag und zum Kreis- 
ausschuß auf der Tagesord- 
nung 

Ausländerbeirat 

lädt zur Sitzung 
Langen - Der Ausländer- 

beirat der Stadt Langen hai 
am nächsten Dienstag. 19. 
.Septemtier. 19.30 Uhr. eine 
Sitzung im großen Sit- 
zungssaal des Rathauses. 
Auf der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem ein An- 
trag des Eriträischen Ver- 
eins zur Förderung eines 
Schulprojektes in Eritrea, 
die Benennung jeweils ei- 
nen Vertreters oder einer 
Vertreterin für den Aus- 
schuß für L'mwelt. Bau und 
Verkehr und für die Sport- 
kommission. 

Schinkenspeck 
ohne Schwarte, 
goldgelb geräuchert, 
100 g 

Valensina 
Safte und 
Nektare 
leckere Sorten 
0,75-Llter- 
Packung 

1.49 

Deutscher Kopfsalat 
schwere Köpfe, 
mit vielen Vitaminen und 
Mineralstoffen, Hkl. I 
Stück 

Tempo Taschentücher 
15 X 10-Stück-Packung 

Eschenbach „Painting" 
KaffM-Gadeck, 3rig. 8/^° 
Kaffee-Service, 15Hg. 04^,- 75,- 
Tafel-Ssrvice, 16rig. 20^r 98,- 

Villeroy & Boch „Messalina" 
Kaffee-Service, 15rig. 348,- 
Tafel-Service, 16rig. l.Oa^r 498,- 

Riedel - blaue Kristallschalen 
In Seerosen-und 
Muschelform, 0 36 cm, je 

U'üiü'it 
Sdhnann Service „Helena" 
Kaf(«*-Sarvice, ISlIg. Wr 65,- 
TaFe|.S*rvic«, 16rig. 

Zwiesel „Royal" 
Burgunder, Weißwein, Sektkelch 
Bierfulpe, Sfück 7^ 4,90 

... und außerdem ... XUITI halben Preis 
in v*rschied«n«n Größan: 
farbanfroh«, bunt« Körbe und 
üb«rldpf« auf Tarracortal Erlenhof 

u u r V Hähnchen 
Hkl. A, tiefgefroren 
bratfertig, mit Hals 
und Innereien, 
1000-g-Stück 
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„Kein Lichtlein am Horizont" 

Erster Nachtragshaushaltsplan vorgelegt / Keine Kreditaufnahme 1995 
Kgclsbnch (thonc) - In 

Kfjclsbach ließt dor i-rsti- 
NnchlniKshaushaltsplan auf 
dem Tisch. Und eines zoiKt er 
nberaus deutlich: Das müh- 
sam erwirtschaftete F'inanz- 
I'olsterchen wird kleiner 
und kleiner. 

Nachdem man im ver^an- 
t^enen Jahr noch die stolze 
Summe von 2.7 Millionen 
Mark in ilie allgemeine 
Hücklane le^en konnte, fjeht 
es ehen dieser heuer an den 
Kraben. Bisher sind im 
Nachtrag 1,2(12 Millionen 
iMHHeplant, die aus der 
HiickiaKe entnoinmen wer- 
den müssen. Allerdings aus 
Hutem Grund: Durch die.ses 
Cicld kann die Gemeinde 
Kf^elsbach in diesem ,Iahr ih- 
re Kreditaufnahme von ehi'- 
inals 1,755 Millionen Mark 
auf Null zurück.schrauben. 

Bürgermeister Heinz Ky- 
IJen stellte am verganKenen 
OonnerslaH in der Sitzung 

der Gemeindevertretung den 
ersten Nachtragshaushalt 
vor. Im großen und ganzen 
zuversichtlich für den Jah- 
re.sabschluß 1995 ließ der 
Rathauschef keinen Zweifel 
daran, daß das kommende 
.lahr der Gemeinde schwer 
zu schaffen machen wird. 

Warum, das erklärt allein 
die Tatsache, daß die Ge- 
meinde in diesem .lahr vor- 
au.ssichtlich gerade einmal 
Uli 500 Mark dem Vermö- 
genshaushalt zuführen 
kann. Diese sogenannte freie 
Spitze müßte allerdings 
mindesten 500 000 Mark be- 
tragen. wollte man alle an- 
stehenden Kreditbewirt- 
schaftungskosten tilgen. Die 
Ursache für die Schwierig- 
keiten .seien, so Kyßen. 
schnell gefunden gewe,sen. 
Der große Kinbruch sei bei 
der Kinkommensteuer zu 
finden. Hier mußte man den 
Ansatz von it,2 Millionen auf 

nur noch 8,5 Millionen sen- 
ken. Eng wird es auch bei 
den Gewerbesteucreinnah- 
men. Die erwarteten sieben 
Millionen sind hier bei wei- 
tem nicht erreicht. .letzt 
wartet man auf den warmen 
Regen aus der Baulandumle- 
gung im ..Kammereck" - 1,5 
Millionen Mark, die, so hofft 
man im Rathaus, noch ,,kas- 
senwirksam" werden. 

Alles in allem war das 
Korsett, das sich die Ge- 
meinde geschnürt hatte, bei- 
nahe zu eng. Gerade bei den 
Kosten für die Unterhaltung 
von Grundstücken und bau- 
lichen Anlagen werde es sehr 
.schwer, den Haushalt.san- 
satz einzuhalten, so Kyßen. 

Zu .schaffen macht der Ge- 
meinde auch die Minderein- 
nahme bei der Spielappara- 
testeuer. :t7 000 Mark sind 
es, die zurückgezahlt werden 
müs.sen. Zusammen mit den 
700 000 Mark Minderein- 

nahmen bei den Gewerbe- 
steueranteilen eine stolze 
Summe, die durch Mehrein- 
nahmen keineswegs ausge- 
glichen werden können. 

Im Vermögenshaushalt 
gibt es zwei große Mehrein- 
nahmen. Zum einen 460 000 
Mark aus dem Grundstücks- 
verkauf Im Geisbaum und 
zum zweiten 180 000 Mark 
Rückzahlungen von Abwas- 
serbeitragen der MFG. 

Derweil ließ der Bürger- 
meister schon eine kurze 
Prognose für ilen für 199() zu 
erwartenden Hau.shaltsplan 
zu. Ein Abenteuer, so be- 
schrieb Eyßen die Situation. 
Man niihere sich dem Punkt, 
an dem man den Haushalt 
nicht mehr ausgleichen oder 
zumindest seinen ordinären 
Aufgaben nicht mehr nach- 
kommen könne. Ein Licht- 
lein am Horizont sei bisher 
nicht zu .sehen. 

Großen Spaß hatten Insbesondere die Kinder beim Begegnungsfest der Christlichen Flüchtlings- 
hilfe Egelsbach / Erzhausen am Wochenende. Ihnen wurde ein buntes Programm geboten. 

Fotos (2): Chromnica 

Angemerkt 

Weiter geht's 
Am vergangenen Don- 

nerstag war es wieder so- 
weit. Die Gemeindevertre- 
ter Egelsbachs treffen sich 
und was passiert: Binnen 
Minuten wird wieder ge- 
zankt. Der Grund für das 
Durcheinander war ein An- 
trag des Bündnisses, nach 
dem der Kreis prüfen sollte, 
wo die Grundschule mög- 
lichst schnell gebaut wer- 
den könnte. Und der wider- 
spricht dem Bürgerent- 
scheld, oder etwa nicht? Ei- 
ne sowohl vor als auch 
nach der Sitzung offene 
Frage. Zumindest wurde so 
der Diskussion um den 
Grundschulstandort eine 
neue Wendung gegeben 
,,Rechtlich zulässig - ja 
oder nein?", das Ist ab jetzt 
der Zauberspruch. Wenn 
beiden Seiten die Argu- 
mente ausgehen, dann hilft 
eben nur der Rechtsanwalt. 
Der soll jetzt wohl klären, 
wo die Schule gebaut wird. 
Eine wirklich hervorragen- 
de Idee. Zu schade, daß die 
Kinder, um die es gehen 
sollte, nicht verstehen, was 
die Rechtswissenschaftler 
von sich geben. Vielleicht 
würden sie den Politikern 
mal ernsthaft auf die Finger 
hauen. Thorsten Neels 

Spiele, Gespräche und Musik 

Begegnungsfest der Flüchtlingshilfe Egelsbach war großer Erfolg 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nahmen die Chance wahr und Informierten 
sich am Sonntag über die Arbelt der Flüchtlingshilfe und die Probleme derer, de- 
nen sich die Egelsbacher Organisation annimmt, und die In der Gemeinde eine 
Bleibe gefunden haben, 

Weiterbau der K 168 eingefordert 
Kgflsbach Am vergangenen 

Donnerstag eröffneten die Egelsba- 
cher Ciemeindevertreter die neue 
Sitzungsperiode. Und gleich beim 
ersten Treffen standen wichtige 
Punkte auf der Tage.sordnung. Strit- 
tig waren allerdings nur die Themen, 
die sich mit der CJrundschule oder 
dem Baugebiet Brühl befaßten. An- 
sonsten war man einer Meinung. So 
konnten denn auch einige Antrage 
einstimmig verabschieilet werden. 

Darunter zwei der SPD-Fraktion, 
zum einen über den Weiterbau der 
K 108 neu bis zum Gelände der Fir- 
ma Fleissner und zum zweiten für 
die Einrichtung zusätzlicher Maß- 
nahmen zur Verkehrssicherung an 
der Unterführung an der Georg- 
Wehsaig-Straße. Außerdem fand die 
Vorlage über einen Zuschuß für die 
Finanzierung des Pfarrhaus-Neu- 
baus der evangelischen Kirchenge- 
meinde Zustimmung. 

F^gelsbuch (nc) - Ein voller Er- 
folg für alle Beteiligten war das 
Fest der Christlichen Flüchtlings- 
hilfe Egel.sbach/Erzhau.sen 
(CFEE), das am Sonntag auf dem 
Gelände Im Geisbaum gefeiert 
wurde. Für gute Stimmung sorgte 
eine afghanische Folkloregruppe, 
und auch für das leibliche Wohl 
war mit Kaffee und Kuchen sowie 
verschiedenen internationalen 
Kö.stlichkeiten bestens gesorgt - 
ein guter Rahmen für die zahlrei- 
chiMi CJespräche. die sich im Laufe 
des Nachmittags zwischen Haus- 
bewohnern. Gästen und Mitglie- 
tlc"rn der CFEE ergaben. 

Auch Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen und Gattin sowie Bundestags- 
abgeordnete Uta Zapf statteten 
ilem gemütlichen Treffen einen 
Besuch ab. Für die Kinder gab es 
zahlreiche Beschäftigungsmög- 
lichkeiten: So konnten sich die 
Kleinen in der Spielecke austoben 
und beim Malen ihrer Phantasie 
freien Lauf lassen. Sehr beliebt 
war \-or allem die Verkleidungs- 
und Spielecke, die den Kids die 
Gelegenheit bot, in die unter- 
.schiedlichsten Rollen zu schlüp- 
fen. An einem Stand schließlich 
konnten die Besucher interessante 
Informationen über alle 15 Län- 
dern, aus denen die Hausbewohner 
stammen, erhalten. 

„Ziel dieses Festes ist die Begeg- 
nung", begrüßte der katholische 
Pfarrer Karl Heinz Novotnv, der 

zur CFEE gehört, die zahlreich er- 
schienenen Gäste. Auch Bürger- 
meister Heinz Eyßen richtete eini- 
ge Worte an die Anwesenden. 
,,Was die Flüchtlingshilfe in der 
Gemeinde leistet, ist vorbildlich", 
so Eyßen. ..Asylbewerber werden 
in Egelsbach nicht allein gelassen. 
Statt in Sammellagern sind sie 
hier in richtigen Wohnungen un- 
tergebracht - Dank gilt hierfür der 
Christlichen Flüchtlingshilfe, der- 
en Arbeit eine große Entlastung 
für die politische Gemeinde ist". 

Die Christliche Flüchtlingshilfe 
Egelsbach/Erzhausen ist 1989 aus 
dem ..Arbeitskreis IHüchtlinge" 
hervorgegangen. Durch die Grün- 
dung einer gemeinnützigen GmbH 
stehen der CFEE nun wesentlich 
bessere Möglichkeiten offen, in 
größerem Rahmen zu helfen. Das 
Haus im Geisbaum ist das dritte 
Wohnprojekt, das die Flüchtlings- 
hilfe in Egelsbach bislang ver- 
wirklichen konnte. Erklärtes Ziel 
ist es, Flüchtlingen die Eingewöh- 
nung in der fremden Umgebung 
dmx'h eine menschenwürdige Un- 
terkunft zu erleichtern. Unter- 
stützt wird dies durch Hilfe bei 
Alltag.sproblemen - darunter fal- 
len Arztbesuche, Probleme beim 
Asylverfahren, Behördengänge, 
aber auch so scheinbar selbstver- 
ständliche Dinge wie das Einkau- 
fen - die von zwei Sozialpädago- 
ginnen und einer Sozialarbeiterin 
geleistet wird. Die vierköpfige Ge- 

schäftsführung arbeitet av 
schließlich ehrenamtlich. 

In den Wohnung des Hauses sind 
insgesamt :i4 Menschen aus 15 ver- 
schiedenen Ländern unterge- 
bracht, darunter aus Afghanistan 
Iran, Türkei, Marokko, Bosnien, 
Rumänien und Eritrea. Finanziert 
wird das Projekt von der evangeli- 
schen und katholischen Kirchen 
gemeinde in Egelsbach, dem «?van 
gelischen Dekanat Dreieich, dem 
Caritasverband sowie der evange- 
lischen Kirchengemeinde Erzhau 
.sen. 

Es ist längst noch nicht alles im 
und um das Haus fertiggestellt. Im 
Herbst soll das Außengelände ge 
staltet werden. Dabei sollen die 
Kinder einen Spielplatz mit 
Schaukel und Rutsche bekommen 
der übrige Teil des Geländes soll 
begrünt werden. Die Flüchtlings 
hilfe würde sich also sehr über die 
eine oder andere Pflanzenspende 
freuen. Für den Deutschunter- 
richt, der zweimal in der Woche 
stattHndet, benötigt die CFEB) 
noch eine Tafel. Unter der Telefon- 
nummer 42570 können die Sozial- 
pädagoginnen Dorothea Ernst unil 
Elvira Eschmann erreicht werilen 
Geldspenden können auf das Kon 
to 1)3002 (Bankleitzahl 500t)9187> 
der Volksbank Egelsbach oder auf 
das Konto 33002130 (Bankleitzahl 
50(i52124) der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt überwiesen werden. 

Kaum zu glauben, 
aber wahr: 

Frafiz Golomh 

aus /igclshcich 

wird morgen 70 Jahr'! 

Es grüßt die ganze Kinderschar aus Egelsbach, 
Köln und Darmstadt. 

Hurrel! 

Impressionen Neue Spielgeräte wir gratulieren 
Egelsbach - Ein Diavor- 

trag von Werner Tauchert 
wird am Dienstag. 2(). Sep- 
tember, um 20 Uhr im Film- 
saal der Ernst-Reuter-Schu- 
le gezeigt. Der Titel ist,,Kre- 
ta - Impressionen einer In- 
sel". Kreta. Griechenlands 
größte Insel, hat viele Facet- 
ten: Schroffe Berge, bizarre 
Steilküsten, kleine Dörfer 
und moderne Städte. Der 
Referent hat dieses vielfälti- 
ge Spektrum in seinen Bil- 
dern eingefangen. Der Ein- 
tritt kostet vier Mark. 

Egelsbach - Wie der Ge- 
meindevorstand mitteilt, 
werden die Kinderspielplät- 
ze im Brühl und in der Hen- 
ri-Dunant-Straße neue 
Spielgeräte bekommen. Die 
Klettergerüste kosten 24 000 
Mark. 

Else Keim, Langener Straße 
43, zum 90. Geburtstag am 
Mittwoch, 13. September 
Katharina Rau, Messcler 
Straße 3, zum 83. Geburtstag 
am Donnerstag, 14. Septem- 
ber 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Egelsbach 

Start in die Runde mißglückt 

Drei Niederlagen für Egelsbacher Luftgewehrschützen 
Egelsbach - Für alle drei 

Egelsbacher Luftgewehr- 
mannschaften begann nun 
auch die Jagdsaison auf 
Punkte. In der vergangenen 
Woche wollte man sich be- 
weisen und mußte jedoch er- 
kennen, daß es noch einiger 
Trainingsheinheiten und 
dem ruhigen Finger am Ab- 
zug bedarf, um in den Genuß 
von Siegen zu kommen. 

Die Dietzenbacher erziel- 
ten mit ihrem sehr guten Er- 
gebnis von 1495:1421 Ringen 
auf eigenem Stand gegen die 
erste Egelsbacher Luftge- 
wehrmijinnschaft einen kla- 

ren Sieg. Für die Egelsba- 
cher sind solch hohe Ring- 
zahlen. wie sie Dietzenbach 
vorlegte, etwas neues, denn 
man schießt das erstemal seit 
Vereinsbestehen mit einer 
Gewehrmannschaft in der 
"Kreisklasse, Gerhard Lenz 
(371), Stefan Gabert (362), 
Peter Schwalm (350) und 
Wolfgang Röder (338) haben 
sich aber für die nächsten 
Kämpfe viel vorgenommen. 

Die SG Spendlingen war 
bei dem zweiten Luftge- 
wehrteam zu Gast. Die 
1334:1389 Ringe von Horst 
Käding (343), Joachim Lober 

(342), Günther Böhm (337) 
und Jan Hechler (312) waren 
auch hier nicht zum Punkt- 
gewinn ausreichend. 

Klein-Krotzenburg mafrh- 
te mit 1186:1298 Ringen den 
Reigen der Niederlagen beim 
dritten Team der Egelsba- 
cher Gewehrschützen per- 
fekt. Da Egelsbach in diesem 
Jahr mit drei Mannschaften 
in die Runde ging, muß sich 
das dritte Team erst finden 
und gedeihen, denn mit Ro- 
land Röder (344), Jens Melk 
(297), Nadine Schwalm (293) 
und Conny Röder (252) sind 
,,Neulinge" am Stand. 

ÖflenUiche Ausschraibung 
Die Gemeinde Egelsbach (Kreis Ottenbach) schreibt gemäß VOB/A die nach 
folgend aufgetührlen Kanal- und Slraßenbauarbelten für die Erneuerung der 
Schlesierstraße im Abschnitt Wolfsgartenstraße bis Henri-Dunant-Straße In 3 
Losen ölfentiich aus. 
Bauvolumen; 

Ausführungszelt: 
Baubeginn: 

Zuschlags- und 
Bindefrist: 
Die Ani 

ca. 270 m Kanalrohre DN 400-600 mm 
ca. 2400 Erdaushub 
ca. 3150 m2 Straßenaufbruch 
ca. 2000 m^ Straßendecke herstellen 
ca. 1150 m2 Betonverbundsieinpflaster legen 
ca. 570 m Betonbordsleine setzen 
ca. 7 Monate 
30. Oktober 1995 
Die Verdlngungsunterlagen sind bis spätestens Freitag, 
den 15. 9. 1995. beim Ingenieurbüro: Hermann Scha 
ter, Inh. Manfred Eberle, Gartenstraße 2. 63303 Drei 
eich. Tel. (06103) / 6 20 30 + 6 20 39 anzufordern. 
Die Schufzgebühr beträgt 100.- DM und muß per Ver- 
rechnungsscheck beigefügt sein. Sie wird unter keinen 
Umständen zurückerstattet. 

\ 4 11 1995 
(Submissionstermin) findet am 4. Oktober 1995 

10 Ühr.'^immer 29 (ll.'OG). im Rathaus der Gemeinde Egelsbach, Freiherr- 
vom-Stein-Straße 13. 63329 Egelsbach, statt. 
Egelsbach. 12. September 1995 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbacii 

eyßen 
Büigermelster 

Zu einGm Ehrenabend hatte kürzlich die Freiwillige 
Feuerwehr Egelsbach eingeladen. Günter Rauch wurde Im Rah- 
men der Feierstunde das Brandschutzehrenabzeichen In Gold 
verliehen. Er war 40 Jahre lang Im Dienst der Brandschützer In 
Egelsbach. Zusammen mit seinen Kameraden Otto Köhler, Eu- 
gen Varga und Karl-Heinz Dornseif wurde Rauch im Anschluß in 
die Alters- und Ehrenabteilung der Feuerwehr verabschiedet. 
Unser Bild zeigt (von links) den stellvertretenden Ortsbrandmei- 
ster, U. Schumann, Ortsbrandmeister Peter Geiß, Günter Rauch 
und seine Frau sowie Bürgermeister Heinz Eyßen. Foto: p 

Der Entwurf der 1. Nachtragssatzung der Gemeinde Egelsbach für das Haus 
haltsiahr 1995 mit Anlagen liegt gemäß § 97 Absatz 2 Hessische Gomelnde- 
ordnung zur Einsichtnahme vom 13. Sept. 1995 bis 15. Sept. 1995 und vorn 

hen--vom-Stein-Str. 13. Zimmer 43. 63329 Egelsbach, ötfenilich aus. 
Egelsbach. 8. Septemt)er 1995 

Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbacn 
EyBtn 

Bürgermeister 
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Langen - Die Generalpro- 
be für die Saisoneröffnung 
bei deti Langener Bundesli- 
ga-Basketballem ist am ver- 
gangenen Samstag grundlich 
danebengegangen. In der 
zweiten Runde des DBB-Po- 
kals unterlagen die Spieler 
von Bill Snyder in eigener 
Halle dem Ligakonkurrenten 

DJK S. Oliver Würzburg 
überraschend deutlich mit 
73:102 und sind somit ausge- 
schieden. Und das obwohl in 
der ersten Halbzeit die Partie 
noch ausgeglichen war und 
die Gäste lediglich knapp 
mit 47:43 die Nase vorne hat- 
ten. Seit dem Abstieg der 
..Giraffen" aus der ersten Li- 

Nur wenige Minuten war Norbert Schiebelhut (unser Bild), der 
Kapitän des TV Axa Direkt, im Einsatz. Aber auch er konnte die 
deutliche Niederlage der „Giraffen" gegen Würzburg nicht ab- 
wenden. Foto: Orlowski 

Katastrophal: SSG 

kassierte neun Tore 

2:9 Niederlage gegen Heusenstamm 
Langen (app) - Am fünften 

Spieltag der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach ka.ssier- 
te die SSG I^angen die dritte 
Niederlage. Bei der TSV 
Heusenstamm unterlag die 
Mannschaft von Walter 
Bloss mit 2:9. konnte sich bei 
ihrem guten Torwart 
Schüssler bedanken, dalS es 
nicht zum zweitenmal in die- 
ser Spielzeit zweistellig 
wurde. Walter Bloss nannte 
den Kick der SSG ,,katastro- 
phal", nahm seine .Spieler im 
gleichen Atemzug aber wie- 
der in Schutz: ,,Wir mußten 
auf vier Leistungsträger im 
Defensivbereich verzichten, 
das kann man nicht verkraf- 
ten. Alle Akteure, die im 
F'insatz waren, haben sich 
bemüht, mehr ist in dieser 
Zusammensetzung nicht 
drin." 

Bloss weiter: ..Wir schaf- 
fen es einfach nicht, mal eine 
halbe Stunde ohne Gegen- 
treffer zu überstehen" In 
Heusenstamm klingelte es 
nach vier Minuten erstmals 
im SSG-Tor. Peter Moller 
war der Torschütze. Gregor 

Duwensee (23.), Markus 
Kuhnert (3.'j.) und erneut 
Duwensee stockten auf, ehe 
Bernhard Cyrys, diesmal 
weil von seiner Bestform en- 
fernt, in der 44. Minute den 
ersten Langener Treffer 
markierte. 

Nach der Pause fand das 
,,lustige Scheibenschießen" 
.seine Fortsetzung. Ex-Profi 
Günter Franusch, seit kur- 
zem Spielertrainer bei der 
TSV, verwandelte einen 
Foulelfmeter (46,), Thomas 
Jung reihte sich in der 52, 
Minute in die Torschützenli- 
ste ein und ,,01die" Peter 
Moller traf zum zweitenmal 
für die klar überlegenen 
Gastgeber, In der ,^9. Minute 
war Amir Salihefendic, be- 
ster Feldspieler der SSG 
Langen, zur Stelle, verkürz- 
te auf 2:7, In der Schlußpha- 
se stockten Franusch (77,) 
und der eingewechselte Dirk 
Hibbeler (82,) auf, 

SSG Langen: Schüssler; 
Juhnke, Lange, Kalus, Doh- 
men. Betz, Heil, Grubek, Sa- 
lihefendic, Cyrys, Starke 
(Müller) 

ga hat es eine derart deutli- 
che Niederlage nicht mehr 
gegeben. , 

Allerdings war von der An- 
fangsformation der vergan- 
genen Saison mit Thomas 
Glasauer nur ein Akteur üb- 
riggeblieben. der sich aber in 
den ersten Minuten mit den 
..Neuen" Than Healy, Boris 
Beck. Tim Granold und 
Björn Bemard ganz gut ver- 
stand, So konnten die Lan- 
gener sich zunächst einen 
kleinen Vorsprung erspielen, 
der vor allem der starken 
Leistung von Boris Beck zu 
verdanken war. Trotz einer 
Grippe hatte er sich zur Ver- 
fügung gestellt, was sich äu- 
ßerst positiv auswirkte, so- 
lange die Kräfte reichten. 
Mit zunehmender Spielzeit 
aber machte sich bemerkbar, 
daß die Zonenverteidigung 
den Giraffen" gar nicht 
schmeckte, da von außen viel 
zu wenig getroffen wurde. 
Hier machte sich das verlet- 
zungsbedingte Fehlen von 
Kapitän Norbert Schiebel- 
hut am meisten bemerkbar. 
Er saß zwar auf der Bank, 
sollte aber nur im Notfall 
eingewechselt werden. So 
konnten die Würzburger das 
Spiel letztlich au.sgeglichen 
gestalten und kurz vor der 
Pau.se sogar mit vier Punkten 
in Führung gehen. 

Nach dem Wechsel .schien 
dann urplötzlich eine völlig 
andere Mannschaft des TV 
Axa Direkt auf dem Feld zu 
.stehen. Im Angriff häuften 
sich die individuellen Fehler, 
und die schnellen Würzbur- 
ger nutzten die sich ihnen 
bietenden Fastbreak-Chan- 
cen beeindruckend sicher 
aus. Es war aber auch nicht 
immer zu verstehen, wie ein- 
fach die Langener Abwehr 
auszumanövrieren war. Die 
Vorentscheidung fiel zwi- 
schen der 28, und 30, Minute, 
als die Gäste von 65:58 auf 
79:58 davonzogen. Im Mittel- 
punkt .standen dabei der fin- 
nische Nationalspieler Kuis- 
ma sowie die beiden erst 17 
Jahre alten Junioren-Natio- 
nalspieler Nowitzki und 

Garret. die zeigten, daß das 
Sondertraining vom deut- 
schen Basketball-Denkmal 
Holger Gschwindner hier 
reife Früchte trägt. Die letz- 
ten zehn Minuten plätscherte 
die Partei dann so dahin, die 
Langener hatten den Glau- 
ben an den Sieg verloren und 
die Würzburger spielten 
zwar weiterhin schnell, aber 
nicht mehr so konsequent 
wie zuvor. Zwei Minuten vor 
dem Ende gab es dann noch 
einen unrühmlichen Höhe- 
punkt, als die unsicheren 
und in vielen Situationen 
überfordert wirkenden Un- 
parteiischen Ralph Bülter 
mit einem disqualifizieren- 
den Foul belegten, weil er 
angeblich einen von beiden 
gestoßen haben soll. Eine 
Sperre zumindest für die 
näch.sten beiden Spiele 
scheint aber wohl unver- 
meidlich. 

Die Gelegenheit zur Re- 
vanche ergibt sich für die 
..Giraffen" .schon am kom- 
menden Wochenende, denn 
wie es der Zufall .so will, sind 
die Würzburger am Sams- 
tagabend der erste Gegner 
beim Saisrmauftakt 1995/96, 
Trotz der herben Niederlage 
sieht man im Lager der Lan- 
gener durchaus eine Chance 
zur Wiedergutmachung, 
denn zum einen sind dann 
Norbert Schiebelhut und der 
ebenfalls leicht angeschlage- 
ne Than Healy wieder fit, 
zum anderen wird mit dem 
Deutschamerikaner Peter 
Deppisch ein weiterer star- 
ker Akteur im Team des TV 
Axa Direkt auflaufen, nach- 
dem man sich am Wochenen- 
de mit ihm und seinem alten 
Verein TuS Herten geeinigt 
hat. Er soll die Lücke schlie- 
ßen. die Robert Winterman- 
tel hinterlassen hat. 

Für den TV Axa Direkt 
spielten: Thomas Gla.sauer 
(14), Björn Bernard (9), Tim 
Granold (8), Jrms Bauer (2), 
Ralph Bülter (4), Norbert 
Schiebelhut (1), Jens Freudl 
(4), Than Healy (21), Boris 
Beck (10), 

Nachdem die „Giraffen" nun 
aus der Pokairunde ausge- 
schieden sind, hoffen sie auf 
eine erfolgreiche Revanche 
gegen Würzburg am kommen- 
den Samstag. Foto: Orlowski 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
Die Egelsbacher Fußball-A- 

Jugend feierte im dritten Spiel 
der Qualifikationsmnde zur 
Bezirksliga den dritten Sieg. 
Bei der JSG Brandau behaup- 
tete sich die SGE mit 3:0 (2:0). 
Birol Hero brachte die Egels- 
bacher nach 15 Minuten in 
Führung, Noch vor dme Pau- 
senpfiff erhöhte Mohamed 
Benayad nach gelungenem 
Solo auf 2:0 für die SGE, Den 
dritten Egelsbacher Treffer 
steuerte Apostolos Koutiklias 
nach einer Stunde Spielzeit 
bei, „Die Brandauer haben 
uns gefordert, dennoch war 
ein höherer Sieg möglich", er- 
klärte SGE-Trainer Louis Ro- 
driguez, der zu Beginn der 
zweiten Hälfte aus Verlet- 
zungsgründen mehrfach aus- 
wechseln mußte, 

SG Egelsbach; Felgenträger 
(Seng); Lazaros, Junge, Ko- 
stic, Czapla, Benayad, Cimini, 
Mehary, Knöß, Koutiklias, 
Hero (Bava, Serkan, Barka). 
leo 

Regionalliga 

SV Darmstadt 98 — Wacker Burghsn, 
B, München Am, — Vestenbergsgreuth 
TSF Ditzingen — FSV Frankfurt 
FC Augsburg — VfR Mannhelm 
SC Neukirchen — FC Hessen Kassel 
Spvgg, Fürth — SSV Reutlingen 
Eintr. Ffm. Am, — Spvgg^. Ludwigsb, 
SV Sandhausen — SG Egelsbach 
SSV Uim — Kickers Stuttgart 

1 Kickers Stuttgart 7 5 2 
2 VfR Mannheim 7 4 3 
3 Spvgg, Ludwigsb, 7 4 2 
4 TSF Ditzingen 7 4 2 
5 SV Darmstadt 98 7 3 3 
6 FC Augsburg 7 3 1 
7 SSV Reutlingen 7 3 1 
8 SC Neukirchen 7 2 3 
9 SV Sandhausen 7 2 3 

10 Vestenbergsgreuth 7 2 3 
11 FC Hessen Kassel 7 2 2 
12 Spvgg, Fürth 7 2 2 
13 Eintr. Ffm, Am, 7 1 4 
14 SSV Ulm 7 2 1 
15 Wacker Burghsn, 7 0 5 
16 FSVFranl<furt 7 1 2 
17 B, München Am, 7 1 2 
18 SG Egelsbach 7 1 1 

Am nächster) Freitag (15. September, 18,30 Uhr) spielen: Wacker 
Burghausen - TSF Ditzingen - Samstag (16. SeptemiMr, 14.30 Uhr): 
SG Egelsbach - Eintracht Frankfurt Amateure, TSV Vestenbergs- 
greuth - FC Augsburg. FSV Frankfurt - SSV Ulm, -15 Uhr: Stuttgarter 
Kickers - Spvgg. Fürth. Spvgg. Ludwigsburg - Bayern München Amat., 
VfR Mannheim - SC Neukirchen. ■ Sonntag (17. September, 15 Uhr); 
Hessen Kassel - SV Darmstadt 98, SSV Reutlingen - SV Sandhausen. 

Wieder Auswärtsniederlage der SGE 

0:3 gegen Sandhausen / Torwart Markus Croonen erneut bester Mann auf dem Platz 
Egcisbach (leo) - Die Re- 

gionalliga-Fußballer der SG 
Egelsbach sind weiterhin ein 
gerngesehener Gast. Beim 
0:3 (0:1) in Sandhausen, der 
vierten Auswärtsniederlage 
in Folge, lieferten die Schä- 
ty-Schützlinge mal wieder 
brav drei Zähler an den Geg- 
ner ab. ,,Auswärts sind wir 
nur die Hälfte wert", er- 
kannte Trainer Herbert 
Schäty nach dem Schluß- 
pfiff, 

In der Anfangsphase ver- 
gab Gastgeber SV Sandhau- 
sen gleich eine ganze Reihe 
bester Möglichkeiten. Stale- 

tovic grätschte an einer 
Flanke vorbei (4,), Merkel 
traf aus 20 Metern das Lat- 
tenkreuz (12,), Bernhardt 
scheiterte an SGE-Keeper 
Markus Cronnen (14,), Das 
1:0 für die Platzherren fiel 
dagegen glücklich. Nach So- 
lo über dem halben Platz 
kam Sandhausens Ehmann 
im SGE-Strafraum zu Fall, 
Den fälligen Strafstoß ver- 
wandelte Feucht zum 1:0 
(10,), 

Die orientierungslosen 
Egelsbacher hatten Glück, 
daß es bei dem einen Gegen- 
tor blieb und tauchten plötz- 

lich selbst zweimal gefähr- 
lich vor dem Tor der Haus- 
herren auf: in der 13, Minute 
lief Evans Wise alleine Rich- 
tung Sandhausener Kasten, 
zögerte aber zu lange und 
schoß Torhüter Reiser genau 
in die Arme, In der 38, Minu- 
te brachten die Platzherren 
den Ball nicht aus der Ge- 
fahrenzone, doch Olaf Kirn 
setzte den Ball aus fünf Me- 
tern am langen Pfosten vor- 
bei ins Aus, 

Nachdem Markus Croonen 
zu Beginn der zweiten Hälfte 
gegen Bernhardt (57,) und 
Staletovic (60,) zweimal 

glänzend parierte, vergab 
Angelo Rastiello zwei weite- 
re gute Möglichkeiten für die 
SGE, Zunächst wurde sein 
Acht-Meter-Schuß abge- 
wehrt, beim anschließenden 
Eckball köpfte Rastiello 
knapp über das Tor ((>2,), 
Sechs Minuten später fiel die 
Entscheidung: Nach einem 
Laufduell mit Feucht über- 
wand Ralf Zürlein seinen ei- 
genen Torhüter mit einem 
Heber zum 2:0 für Sandhau- 
sen, Den 3:0-Schlußpunkl 
setzte Staletovic per Kopf in 
der 89, Minute, 

,,Wir haben uns früh selbst 

geschlagen. Wir müßten aus- 
wärts einmal lange ein 0:0 
halten, um erfolgreich zu 
sein. Nach dem 0:1 war die 
Partie kaum noch zu ge- 
winnen", so Schäty auf der 
anschließenden Pressekon- 
ferenz, Stärkster Egelsba- 
cher an diesem Tage: Keeper 
Markus Croonen, An Slavisa 
Dacic lief die Begegnung da- 
gegen völlig vorbei, 

SG Egelsbach; Croonen; 
Maier (68, Kresin), Caic, 
Zürlein, Bellersheim, Dacic, 
Kirn, Stier, Schmidt (80, Vu- 
cenovic), Rastiello, Wise 

Pokal-Aus für die „Giraffen" 

Deutliche 73:102 Niederlage gegen Würzburg/Am Samstag Revanche 

i 
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Jugendhandball 

HSG Langen 
'niK: TurniiTsioK Niimnier 

(Irvi 
Der eisten Mannschaft der 

K-Junenii Helanj; bei ihrer 
Vorbereitunfj der Winter- 
runde der Hattriik: Dreimal 
trat sie bei Turnieren an, 
dreimal .sieHte sie. In Krank- 
furt-Griesheim hatte sie es 
mit unbekannten Mann- 
schaften aus einem anderen 
Spielbezirk zu tun. Dennoch 
wurden alle Spiele klar 
wonnen, obwohl zwei Rück- 
raumspieler fehlten. Nur im 
ersten Spiel Mörfel- 
den laj4 die HSG mit 0:2 zu- 
rück, doch die Mannschaft 
hat gelernt, nicht in Hektik 
zu fallen. So wartete man 
kühl auf die Fehler des Ciej^- 
ners und gewann über :i;.S 
noch mit 7:H. Gegen 
Bischofsheim verlief die 
Partie bis zm 2:2 ähnlich, ehe 
die HSG mit ihrem .schnellen 
Spiel bis auf 9:2 davonzog. 
Sehr sicher gewann man 
dann gegen (len späteren 
zweiten, Griesheim, den man 
durch eine hervorragende 
Abwehrleist\mg mit T):] be- 
siegen konnte. Im letzten 
Spiel war dann die Konzen- 
tration weg, und gegen die 
schwächere Mannschaft 
Goldsteins stand es bis kurz 
vor Schluß nur Unentschie- 
den, ehe man mit drei 
schnellen Toren das Kndri-- 
sultat von 4:1 noch standes- 
gemäß machte. Nach diesen 
Ergebnissen der Vorberei- 
tung zählt die HSG I mit zu 
den Favoriten der Winter- 
runde, die am 24. September 
mit einem Spiel in Egelsbach 
beginnt.- 

Es spielten: Max Meier, 
Christoph Lehr; Steffen 
Knatz, Martin Schöne, Jan- 
nis Jan.sen, Florian Haus- 
mann, Kai Santelmann, 
Thorsten Wurm, Sebastian 
Röder. 

SGE-Reserve hat die iBeziiksiigaimeniiiicii 

Verfolger abgeschüttelt 

Tabellenführung nach 3:1 gegen Messel 
Egelsbnch (leo) - Die zwei- 

te Mannschaft der SG Egcls- 
bach übernahm nach dem 
3:1-(2:0)-Erfoiß über die 
TSG Messel die alleinige Ta- 
bellenführung in der Kuß- 
ball-Bezirksliga Darmstadt 
West, nachdem der bis dato 
punktgleiche SV Erzhausen 
im Heimspiel gegen die TG 
75 Darmstadl nicht über ein 
1:1 hinauskam. 

In der von beiden Seilen 
hart geführten Partie brach- 
te Zlatko Zvekic die Platz- 
herren in der 14. Minute in 
F'ührung, als er einen 20-Me- 
ler-Freistoß flach einschoß. 
Nur zwei Minuten später er- 
höhte Miodrag Vucenovic 
nach feinem Solo auf 2:0 für 

dieSGE. 
Gleich zu Beginn der zwei- 

ten Hälfte sah Messels Blatt 
nach einem Koulspsiel die 
Rote Karle, doch es dauerte 
bis zur 80. Minute, bis die 
Best-Elf daraus Kapital 
schlug. Auf Vorarbeit von 
Zoltan Fekete hämmerte Za- 
fer Camurcu aus 16 Metern 
unhaltbar zum 3:0 für die 
SGE ein. Das 3:1 durch ein 
Egelsbacher Eigentor in der 
85. Minute hatte nur noch 
statistischen Werl. 

SG Egelsbach: Kadoglou; 
Camurcu. Fekete, Sieber, 
Schwanzer, Uletilovic, Ra- 
cano, Zvekic, Vucenovic, 
Ahmadi, Gün {83. Hölzke) 

SG Rosenhohe — FC Otlenttial 
SusQO Odenthal — Teutonia Hausen 
SV Steir>heini — TSG Mainflingen 
TSV Heusenstamm — SSG Langen 
FC Langen ~ SV Zelit^ausen 
SG Gotzenham — G Kl Krotzenburg 
BSC 99 Ottenbach — Spvgg Dtetesh II 
Ans Otfenbacii — FT Obenad 

1 Teutonia Hausen 
2 SG Rosenhohe 
3 SV StetnheKn 
4 TSV Heusenstamm 
5 FC Lanoen 
6 SusQO Odenthal 
7 FT Oberrad 
8 BSC 99 Ottenbach 
9 G Kl -Krotzenbürg 

tOFCOttenthai 
11 SGGolzenham 
12 T^Mamthngen 
13 SVZe<ihausen 
14 SSG Langen 
15 Spvgg [Mesh II 
16 AnsOHenbach 

162 
210 
1210 
2513 
146 
1710 
139 
1011 
1013 
811 

154 
98 
616 

1127 
313 
2 39 

50 
16 
32 
92 
71 
33 
50 
1 4 

13 
12 
10 
9 
9 
9 
6 
6 
6 
6 
5 
4 
4 
4 
t 
0 

Am nichsten Samstag (16. Sep- 
tember. 16 Uhr) spielen: SG Got- 
zenham • Spvgg Dretesheim II. 
Sonntag (17. Septemt>er. 15 Uhr): 
FT Oberrad ■ FC Langen. SV Zellhau- 
sen - SV Steinheim. TSG Mainllingen 
- TSV Heusenstamm. SSG Langen - 
Susgo Otfenihal. Teutonia Hausen • 
Ans Olfenbach. Germania Klein-Krol- 
zenburg ■ SG Rosenhöhe. FC Olfen- 
thal - BSC 99 Offenbach. 

BedltellflaDanilStadtWBSl Torjäger der Bezirksliga Offenbach 

Nach dem jüngsten Sieg seiner Mannschaft kann Jürgen Best, 
der Trainer der SGE Reserve, durchaus zufrieden In sein Spie- 
gelbild schauen, stehen seine Schützlinge doch nun Immerhin 
an der Tabellenspitze. Foto: Orlowski 

Langener beim Nachtturnier 

Bogenschützen waren in Oppenheim 

SV Sl. Stephan—SV Nauheim 
Eintr. Rus^sheim — SV Klein-Gerau 
SI^G Ober-flamstadt — flot-Weiß Darmstadt 
SKV Buttelbom — FC Leeheim 
SG Arheilgen - Alem. Kongstddten 

1 SG Egelsbach II 
2 SV Erzhausen 
3 SV St Stephan 
4 Emir. Rus^sheim 
5 SKVBüfletbom 
6 TG75Damistadt 
7 Rot-WeiflOarmstadl 4 
} SKG Ober-Ramstadt 4 

l^angen - Zwei Bo^en- 
schiützen der Langener 
Schülzengesellschaft waren 
kürzlich in Oppenheim beim 
..Nachllurnier im Bogen- 
schießen" mit von der Partie. 
Insgesamt waren 104 Sport- 
enlhusiasten aus ganz 
Deutschland beteiligt. Die 
beiden Langener wurden 
von Joachim-Klaus Grabert 
betreut. 

Die ersten IJO Pfeile wur- 
den noch bei Tageslicht auf 

25 Meter Distanz geschossen 
und danach gab es eine ..Er- 
frischungspause". Nach Ein- 
bruch der Dunkelheit ging es 
an die kritische Nachtrun- 
de" mit den nächsten 30 
Pfeilen. Hier konnte sich 
Bji)rn Berck mit 227 und 231, 
zusammen 458 Ringen an die 
Spitze seiner Jugendgruppe 
setzen, wahrend sein Bruder 
Frederik mit insgesamt 347 
Ringen den vierten Platz er- 
reichte. 

9 SG Arteigen 
10 Alem Königslädten 
11 TSG Messel 
12 SV Nauheim 
13 SVKIem-Gerau 
14 FC Leeheim 

0 
1 
1 
2 
2 
1 
1 
3 
1 

0 3 
1 0 
0 1 
0 0 
0 0 

104 
154 
6'2 

113 
86 
8:6 

11:10 
10:6 
712 
3:6 
3.6 
39 
4t2 
1:14 

3:1 
4:1 
2:2 
3:0 
41 

12 
10 
10 

7 Tore: Michael Macziek (SG Ro- 
senhöhe). - 6 Tore: Günter Franusch 
(TSV Heusenstamm). Ante Milanovic 
(Teutonia Hausen). 

5 Tore: Uwe Grohmann (FC Lan- 
gen). Sebastian Schneider (SG Ro- 
senhöhe). Daniel Göhring (F^ Ober- 
rad). Ntkisa Domazet (Teutonia Hau- 
sen), Erik Baltrusch (SG Götzenhain). 

Nusret Akbulut (Susgo Oflenthal). 
4 Tore: Peter Moller. Markus Hen- 

derkes. Thomas Jung (alle TSV Heu- 
senstamm). Arno Grubek (SSG Lan- 
gen), Thorsten Gast (TSG Mainflin- 
gen), Markus Lorenz (BSC 99 Otfen- 
bach). John Kappeser (Susgo Offen- 
thal). Mark Ballrusch (SG Götzen- 
hain). -app- 

Jugendfußball 

SSG Langen 
I> 1: SSG — Eintracht 

Steinheim 6:0 
In der zweiten Runde des 

Kreispokal.s traf man auf Ein- 
tracht Steinheim. Von Anfang 
an dioickte man den Gegner in 
seine Hälfte und erspielte sich 
viele Torchancen. Trotz gi öß- 
ter Möglichkeiten dauerte es 
bis zur 20, Minute, bis das 1:0 
durch Damian Kusber erzielt 
wurde. Von da an fielen die 
Tore in l egelmäßigen Abstän- 
den. Bis zur Halbzeit konnten 
die SSG-Jungs durch Martin 
Wegrzyn und Moritz Schäfer 
auf 3:0 erhöhen. Obwohl die 
SSGler auch in der zweiten 
Halbzeit durch Yasin Tas,'Mi- 
chael Arnold und Stefano Neri 
weitere drei Tore zum H:0- 
Kndstand erzielen konnten, 
war zu erkennen, daß die Tor- 
ausbeute viel zu gering au.sfiel. 
Mit diesem Sieg ist es der 
SSG-D I-Jugend gelungen, ins 
Achtelfinale einzuziehen. 

Es spielten: Patrick Spen- 
gler, Asnai Kaysar, Andiva 
Gallus, Patrick Müller, Mi- 
chael Arnold, Sven Heck- 
mann, Goran Corliga, Hein- 
rich Brachatzek, Damian Kus- 
ber, Martin Wegrzyn, Moritz 
Schäfer, Yasin Tas, Sebastian 
Boll, Stefano Neri, Joharmes 
Kanowski, 

Spannende Wettkämpfe 

Langener Segler trugen die Stadtmeisterschaften aus 

Am Donnerstag (14. September, 
18 Uhr) spielen: FC Leeheim - Ale- 
mannia Königstädten, 

Am nächsten Sonntag (17, Sep- 
tember, 15.30 Uhr) spielen: FC Lee- 
heim - Eintracht Rüsselshelm. SV 
Klein-Gerau • SG Arheilgen. Aleman- 
nia Königstädten - SKG Ober-Ram- 
stadt, SV Erzhausen - SG Egelsbach 
II, TSG Messel - SV St. Stephan. TG 
75 Darmstadt - Rot-Weiß Darmstadt. 

Drei Siege zum Saisonauftakt 

Nur 5. SGE-Tischtennismannschaft war gegen TV Bieber erfolglos 
SCüE I — TV Ureieichenhain 
119:5 

Die erste Mannschaft - im 
letzten Jahr aus der Bezirks- 
klasse abgestiegen - geht mit 
ilem Anspruch in die neue 
Saison, in der Kreisliga zu- 
mindest „oben mitzumi- 
schen". Dieser Zielsetzung 
konnte das Team im ersten 
Punktspiel gerecht werden, 
denn gegen den TV Dreiei- 
chenhain II konnte ein doch 
recht sicherer 9:5-Sieg ver- 
bucht werden. 

In den Eröffnungsdoppeln 
waren Schroth/Bormuth 
und Waldhaus/von der Hoya 
erfolgreich, während Ro- 
sam/Bender im Entschei- 
dungssatz passen mußten. In 
den nachfolgenden Einzeln 
waren der an Position zwei 
spielende Rosam sowie der 
im hinteren Paarkreuz agie- 
rende M. Bormuth mit je 
zwei Einzelsiegen die erfolg- 
reichsten Akteure. Die drei 

restlichen Zähler wurden 
vom Spitzenspieler Wald- 
haus sowie von der erfahre- 
nen ,,Milte" Bender und 
Schroth beigesteuert, Mann- 
.schaftskapitän Bender ver- 
schenkte allerdings einen 
deutlicheren Erfolg, denn 
beim Gesamtspielstand von 
8:3 verlor er sein Einzel trotz 
Satzbällen in beiden Sätzen 
einmal mehr aufgrund er- 
heblicher Probleme bei der 
Angabenannahme, Da im 
Anschluß daran auch noch 
Schroth üben-aschend eine 
0;2-Niederlage einsntecken 
mußte, war es dem souverän 
aufspielenden M. Bormuth 
vorbehalten, den entschei- 
denden neunten Punkt zu er- 
kämpfen. Etwas unglücklich 
verlief der Einstand des neu 
ins Team aufgenommenen 
Werner von der Hoya, derm 
er verlor sein Einzel knapp 
im,,Dritten". 
SGE III — TSV Dudenhofen 

III 9:5 
Ebenfalls mit einem 9:5- 

Heimsieg endete die Saison- 
premiere der dritten Mann- 
schaft. Diese mußte auf 
ihren Stammspieler Wodicz- 
ka verzichten, der von Britz 
ersetzt wurde. In den Eröff- 
nungsdoppeln waren Ehlen/ 
von Deessen und Branke/ 
Rickert erfolgreich, R. 
Schneider/Britz zogen den 
kürzeren. In den Einzeln 
zeichneten sich von Deessen, 
Branke und Rickert als eifri- 
gste Punktesammler aus, 
denn sie alle siegten zwei- 
mal. Den neunten Zähler er- 
kämpfte Ehlen. Einen 
schlechten Tag hatte der an 
Position eins spielende R. 
Schneider erwischt, denn er 
verlor seine beiden Einzel je- 
weils mit 17:21 im Entschei- 
dungssatz. 
SGE IV — TTC Offenthal UI 
9:2 

Einen klaren 9:2-Sieg er- 

spielte sich die vierte Mann- 
schaft gegen TTC Offenthal 
III, In den Doppeln siegten 
Laube/Knöß und H. Bor- 
muth/Hofbauer, während 
Eberhard/J. Schneider das 
Nachsehen hatten. In den 
nachfolgenden Einzeln ver- 
lor lediglich Eberhardt ein 
Match unglücklich mit 21:23 
im Entscheidungssatz. Die 
Egelsbacher Zähler in den 
Einzeln: Laube (2), Eber- 
hardt, Knöß, H, Bormuth, J. 
Schneider und Hofbauer. 
TV Bieber IV — SGE V 9:0 

Den einzigen Schatten auf 
den sonst so erfolgreichen 
Punktrundenstart der SGE- 
Tischtennisteams warf die 
fünfte Mannschaft. Die Ver- 
tretung um Mannschaftska- 
pitän Schwarz war jedoch 
beim TV Bieber IV absolut 
chancenlos und kam mit 0:9 
bei 3:18 Sätzen böse unter 
die Räder. 

Langen - Zwar meinte es 
Petrus nicht besonders gut 
mit den Segler des Wasser- 
sportvereins Langen (WSV) 
aber dennoch hatten sich 
kürzlich sechs Einhandse- 
gler und 28 Jollensegler in 
Langen eingefunden, um den 
Wettkampf um den Stadt- 
meistertitel auszutragen. 

Die Wertung erfolgte un- 
ter der Leitung von Jochen 
Blumenauer nach dem Bo- 
nus-System und der Yard- 
stick-Klasse II des Deut- 
schen Segler-Verbandes. Bei 
Windstärke 1 aus Nordwest 
bis West war die Taktik der 
Segler gefordert. Ein 
Schwertzugvogel, wenn er 
einmal läuft, hatte hier seine 
Vorteile, die jedoch von den 
Zweihand-Jollen mit Spin- 

naker auf dem Vorwind- 
Kurs wieder wettgemacht 
werden konnten. So lieferten 
sich diese beiden Bootsgmp- 
pen bisweilen spannende 
Kämpfe um die ersten Plät- 
ze, Zwar erreichten die 
Schwertzugvogel-Segler je- 
weils als erste die Ziellinie, 
waren aber aufgrund der 
Yardstickwertung, die eine 
bestmöglich faire Bewertung 
von unterschiedlichen Boot- 
stypen in einer Regatta ge- 
währleisten, am Ende doch 
nur Zweite und Dritte der 
Stadtmeisterschaften. Sie- 
ger und damit Stadtmeister 
wurden Henrike Lerch und 
Katrin Kaminski vom Drei- 
eich Segelclub Langen 
(DSCL), gefolgt von Franz 
und Waltraut Wagner vom 

Unser Bild zeigt (von links) die strahlenden Sieger der Langener 
Stadtmelsterschaften Im Segeln, Henrike Lerch und Katrin 
Kamlnskl vom DSCL, sowie Dr. Harald Wender, den Vorsitzen- 
den des WSV. Foto: p 

WSV und Gerhard und Mar- 
garete Jäger vom DSCL an 
zweiter und dritter Stelle. 
Noch benachteiligt in der 
Yardstickwertung sind die 
Lis-Jollen, die mit einer gro- 
ßen Flotte am See vertreten 
sind, in der immerhin Kurt 
Haas mit Jürgen Jansen ei- 
nen guten mittleren Platz 
belegte. 

Bei den Einhandjollen wa- 
ren zwar alle Teilnehmer 
dicht beisammen während 
der Wettfahrten, doch konn- 
te sich hier in schon gewohn- 
ter Manier Darius Fekri in 
allen Wettfahrten auf den 
ersten Platz segeln, dicht ge- 
folgt in allen drei Läufen auf 
Platz zwei von Frederic Ha- 
sper vom WSV und Dieter 
Fehse vom DSCL auf Platz 
drei. Wegen des anhaltenden 
Regens nach dem dritten 
Lauf wurde auf einen weite- 
ren Lauf verzichtet. Bei der 
anschließenden Siegereh- 
rung erhielt Darius Fekri, 
der neue Stadtmeister der 
Einhandjollen neben dem 
Sieger-Pokal noch den Wan- 
derpokal, den er zum dritten 
Mal in Folge erhielt und nun 
behalten darf, 

Dr. Harald Wender, Vor- 
sitzender des WSV, dankte 
unter Beifall und im Namen 
aller Anwesenden der Wett- 
kampfleitung für die gute 
Organisation und hervorra- 
gende Wettkampfleitung, 
und der Küche für eine aus- 
gezeichnete Verpflegung 
und vorzügliche Bewirtung. 

Unschlagbar: FCL war gegen 

Zellhausen nicht zu bremsen 

7:1 Sieg / Fiederer-Elf veranstaltete „Schützenfest" im Waldstadion 
Langen (app) - Ein wahres 

Schützenfest gab es am S<inntug 
im Langener Waldstadion, Am 
fünften Spieltag der Fußball-Be- 
zirksli^a Offenbach gewann der 
FC I.angen mit 7:1 gegen den SV 
Zcllhausen, nahm sich ein gutes 
Beispiel an der eigenen Reserve, 
Die hatte zuvor gegen die ,,Zwei- 
te" aus Zellhausen durch Tore von 
Thorsten P-hrlich (2), Peter Micha- 
lek. Mark Steitz, Tobias Breidert, 
Uwe Krahn und Matthias Ken- 
kner ebenfalls siebenmal ins 
Schwarze getroffen. 

Da mußte im PX"-Clubhaus hin- 
terher kräftig in den Annalen ge- 
blättert werden, um rauszufinden, 
wann es ein .solch klares Ergebnis 
zuletzt gab, CJenau weiß es keiner 
mehr, geeinigt hat man sich auf 
das 7:2 in der Darmstädter Kreis- 
liga A in Wallerstätter vor rund 
acht Jahren, 

In der Anfangsphase sah es 
nicht nach die.sem klaren Erfolg 
aus, Eduard Dietzel, Pressespre- 

cher des FCL: ,,Das war wie im 
Länderspiel Deut.schland gegen 
Georgien, Ein holpriger Beginn 
und nach der Pau.se ging es dann 
richtig los." So dauerte es bis zur 
Uli. Minute, ehe Mario Michels den 
,,Club" in Führung brachte. Mit 
dem Halbzeitpfiff stand Zellhau- 
sens Wegner nach einem Freistoß 
goldrichtig - 1:1. 

Michels knallte in der 46, Minu- 
te aus IB, Metern genau in den 
Winkel und köpfte in der ^1. Mi- 
nute zum .'i: 1 ein. Zum Thema Ma- 
rio Michels: Der 19jährige bekam 
vom Trainer Klaus P'iederer ein 
Sonderlob. Er sollte die Krei.se 
V(m Ex-I'rofi Thomas Martin ei- 
nengen, machte dies vorzüglich, 
erzielte drei Treffer und war 
kaum zu brem.sen. Mittelfeld-Re- 
gisseur Martin lief eigentlich nur 
(lem FCL-Youngster hinterher. 

In der 59, Minute dann das 4:1 
durch einen verwandelten Hand- 
elfmeter von Stefan Seibel, Zell- 

hau.sens Michael Löser hatte zu- 
vor für seinen Fauxpas ,,Rot" ge- 
sehen, Wegner wegen Meckerns 
die Ampelkarte, In der 80. Minute 
sah auch noch Zellhausens Torjä- 
ger Gerd Herr, der gegen Achim 
Pritzel überhaupt kein Land gese- 
hen hatte, die Rote Karte. In 
Überzahl hatte der FCL leichtes 
Spiel. Uwe Grohmann (73.), Ste- 
fan Seibel (75.) und Martin Wie- 
czorek (79.) sorgten für Party- 
Stimmung in Oberlinden. 

FCL-Trainer Klaus Fii'd'erer: 
,,Unser fünftes Spiel und noch im- 
mer ungeschlagen - ich bin mit 
der Ausbeute zufrieden. Der Sieg 
war nach den drei Remis gut für 
die Moral, auch wenn er etwas zu 
hoch ausgefallen ist." 

FC Langen: Schlapp; Michels, 
Wieczorek, Schweitzer, Meyerhö- 
fer, Bauer, Seibel, Markus Groh- 
mann, Uwe Grohmann, Jung- 
mann, Pritzel (Gieler, Brandeis, 
Kolodziej). 

Gegen den FC Langen kamen die Fußballer aus Zellhausen nur selten zum Zuge. Mit 7:1 entschieden die Langener 
die Partie für sich. Unser Bild zeigt Dirk Gieler vom FCL Im Zweikampf gegen Carsten Krapl. Foio: Orlowski 
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Mühlheim 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sicTi an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen. Kon- 
taktadressen: Jean Gramm, 
Martin-Luther-Straße 5, 
Telefon: 06073 / 35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD-Par- 
teibüro. Fahrstraße 2, Ba- 
benhau.sen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tauschta- 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht jeden 
ersten und dritten Samstag 
im Monat, 15 Uhr, im kath. 
Pfan-zentrum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtei-sbacher 
Straße 5, 63505 Langensel- 
bold, Telefon: 06184/ 
38 30. 

Tauschtage in der Erlen- 
halle in Erlensee am Hal- 
lenschwimmbad jeden er- 
sten Dienstag im Monat, 19 
Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vor- 
sitzender Werner Klieber, 
63450 Hanau 1, Katharina- 
Belgica-Straße 1, Telefon: 
06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr, 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Mo- 
nat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in 
Langenselbold. Die Jugend 
trifft sich von 17.30 bis 
19.30 Uhr, 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Telefon; 
06103/7 91 93. 

Tauschtage in der Stadt- 
halle, Clubräume 1 und 2, 
Südliche Ringstraße 77, je- 
den ersten und dritten 
Mittwoch im Monat, 20 
Uhr. Für die Jugend jeden 
ersten und dritten Mitt- 
woch, 19 Uhr. 

Brieimarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108/7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dieteshei- 
mer Straße 60, jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 35, 
63263 Neu-Isenburg, Tele- 
fon: 06102/362 19. 

Tau.schtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offenba- 
cher Straße 35, Raum 10, I. 
Etage rechts (Hinterein- 
gang links), jeweils am 2. 
und 4. Donnerstag im Mo- 
nat. Jugend von 17,30 bis 
19,30 Uhr. Senioren von 19 
bis 22 Uhr, 

Obertshausen/ 
Heu.senstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obert.shausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/430 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zweiten 
Sonntag im Monat ab 9,30 
Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonn- 
tag im Monat, 9,30 Uhr, für 
Jugendliche und Erwach- 
sene, Altes Rathaus, 
Schloßstraße an der Kir- 
che, 

Offenbach 

Briefmarkensammlergil- 
de Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang Bu- 
bori, Bismarckstraße 37, 
63065 Offenbach, Telefon: 
069/81 88 93, 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Tau.schtage für 
Frwach.sene und Jugendli- 
che jeden ersten Sonntag 
im Monat, 9,30 Uhr, Die 
Veranstaltungen sind im 
Kolpinghaus, Luisenstraße 
53, hinteres Gebäude, 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel,: 
06074 /71 12, 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 
Uhr, evangelisches Ge- 
meindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35, Ab 17.30 
Uhr J ugendgmppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder-Ro- 
den, Vorsitzender Albert 
Jung, 63110 Rodgau 3, 
Heusenstammer Weg 21, 
Telefon; 06106/7 54 83, 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19,30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, im Sozialzentrum am 
Puiseauxplatz in Nieder- 
Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel.: 06182 / 
18 94, Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, 
in der TGS-Tumhalle, 
Grabenstr. 40 und jeden 
zweiten Dienstag im Mo- 
nat, 20 Uhr, im Vereins- 
raum, Frankfurter Str. 35, 
Rückseite II. Stock. 

Philatelisten unterstützten Feier im Kanzleramt 

Vertretung in Bonn legt Jahresbericht vor / Viele Aktionen gestaltet und einige geplant 

E3 

Der Tag der Deutschen 
Einheit wurde erstmals 1991 
begangen, und zwar in Bonn, 
Das war für die Vertretung 
des Bundes Deutscher Phila- 
telisten (BDPh) Anlaß, dem 
für die Ausgestaltung der 
Feiern federführenden Bun- 
deskanzleramt den Vor- 
schlag zu unterbreiten, das 
Veranstaltungsprogramm 
durch eine philatelistische 
Sonderschau zu ergänzen. In 
der weiteren Folge der Tage 
der Deutschen Einheit nah- 
men dann die Landesver- 
bände Saarland und Nord- 
westdeutschland Elbe-We- 
ser-Ems die Gelegenheit 
wahr, 1993 und 1994 in den 
beteiligten Bundesländern 
beeindruckende philatelisti- 
sche Sonderschauen mit im- 
mer wieder wechselndem In- 
halt und von verschiedenen 
Au.sstellern zu veranstalten. 
Der BDPh konnte hiermit 
eindrucksvoll unter Beweis 
stellen, daß Briefmarken- 
sammler kein versponnenes 
Eigendasein führen, sondern 
sich bewußt als Teil der das 
Zeitgeschehen aufmerksam 
verfolgenden Bevölkerung 
sehen. Das schreibt Klaus 
Eitner, Leiter der Vertretung 
der Philatelisten in Bonn, in 

seiner Jahresbilanz, die er 
dem Verbandstag am Sams- 
tag, 14, Oktober in Bremen- 
Vegesack vorlegen wird. 

Ferner berichtet Eitner: 
Damit hat der BDPh zwei 
wichtige Ergebnisse erzielen 
können: zum einen sich mit 
relativ geringen eigenen 
Aufwendungen im Wege des 
,,Huckepack" gleichwertig 
einzubringen in ohnehin be- 
absichtigte Veran.staltungen, 
Dieses bewußte Nutzen sich 
bietender Gelegenheiten zur 
wirksamen Darstellung in 
der Öffentlichkeit könnte 
auf Ebene der Bundesländer 
von interessierten Landes- 
verbänden aufgegriffen wer- 
den, zum Beispiel bei Neu- 
wahl der Landtage oder den 
in näherer Zukunft zu er- 
wartenden Gedenkfeiern zu 
den runden Jubiläen zum 
Bestehen der Bundesländer. 

1995 wird der Tag der 
Deutschen Einheit vom 
Land Nordrhein-We.stfalen 
ausgerichtet. Die Erkundi- 
gungen des Landesverban- 
des NRW haben jedoch erge- 
ben, daß die beabsichtigten 
Feiern dieses Jahr kein 
,,Huckepack" zulassen. Des- 
halb wird der LV NRW mit 

einer eigenständigen Son- 
derausstellung zum 3, Okto- 
ber 1995 an die Öffentlich- 
keit treten. 

BDPh im Bundeskanzler- 
amt 
Die Dauerleihgabe des 
BDPh, die seit 1992 im Bun- 
deskanzleramt in einer Vi- 
trine ausgestellt wird, kam 
dort nicht zufällig herein. Im 
Grunde handelte es sich um 
das ..Au.s.schlachten ' positi- 
ver Eindrücke während und 
nach der Sonderschau 1991 
zum Tag der Deutschen Ein- 
heit im Bundeskanzleramt. 
Die dort geknüpften persön- 
lithen Kontakte wurden 
weiter ausgebaut, es kam ein 
Besuch un.seres Präsidenten 
beim Bundeskanzleramt zu- 
stande, es wurde die Aufstel- 
lung einer Vitrine vereinbart 
mit einer jährlich wechseln- 
den Leihgabe des BDPh, und 
jedes Jahr wird seitdem in 
Anwesenheit des Chefs des 
Bundeskanzleramtes die 
Dauerleihgabe gegen ein an- 
deres bestimmendes Motiv 
au.sgetau.scht. 

Im Vorjahr nahm Bundes- 
minister Friedrich Bohl die 
Dauerleihgabe ..Branden- 
burger Tor - Symbol Deut- 

scher Einheit" entgegen. 
Hierüber wurde in der ..Phi- 
latelie" berichtet. Im Jahre 
1995 ist zum Zeitpunkt der 
Abfa.ssung dieses Berichtes 
(27. Juni 1995) dem BDPh 
der 10. August 1995 als 
Übergabetermin der neuen 
Dauerleihgabe genannt wor- 
den. Neues Thema ist dieses 
Jahr aus naheliegenden 
Gründen ,.50 Jahre Kriegs- 
ende". Walter Marchart ist 
gegenwärtig beschäftigt, in 
bewährter Weise passendes 
und anschauliches philateli- 
stisches Material hierüber 
zu.sammenzustellen. 

..Deutschland" auf Brief- 
marken 
Philatelistisch ist die Nor- 
malität mit der Bezeichnung 
,,Deutschland ' auf unseren 
Briefmarki'n 1!)!)5 erreicht 
worden. Der BDPh leistete 
frühzeitig Argumentations- 
hilfe zugunsten von 
,,Deutschland" und hat sich 
bei dieser jahrelangen kon- 
trovers liehandelten Frage 
der Bezeichnung deutscher 
Briefmarken in der politi- 
•schen Meinungsbildung als 
Vertreter der Mehrheit der 
deut.schen Brief marken- 
.sammler profiliert. Dieses 
bewußte Vertreten einer 

Meinung hat dem BDPh als 
Verband einen nicht zu un- 
terschätzenden Achtungser- 
folgeingetragen. 

Bundestagswahl 1994 
Alle 1994 gewählten Abge- 
ordneten des Deutschen 
Bundestages erhielten von 
der BDPh-Vertretung Bonn 
Ende vergangenen Jahres ei- 
nen persönlich gehaltenen 
Brief mit einem Glück- 
wunsch zur Wahl zusammen 
mit einer BDPh-Imagebro- 
.schüre ..Goldene Zeiten für 
Ihr Hobby". Aus den zahlrei- 
chen Antwort- und Dank- 
schreiben sowie Anrufen 
war erkennbar, daß diese 
Aktion des BDPh gut ankam 
und der BDPh in den Krei- 
sen der Bunilestagsabgeord- 
neten kein absolut Unbe- 
kannter mehr ist. 

Eine weitere Aktion wircl 
zur Zeit angedacht, wenn in 
der ,,Philatelie" der Berieht 
über die diesjährige Aus- 
wechslung des Vitrinenin- 
haltes im Bundeskanzleramt 
erscheint. Einer ausgewähl- 
ten Zahl von Bundestagsab- 
geordneten wird dann ilas 
Heft ..Philatelie" unter Hin- 
weis auf den Artikel zugelei- 
tet werden. 

Seit 7 5 Jahren gibt es Salzburger Festspiele 

Erinnerungen an Gründer des kulturellen Ereignisses in Österreich / Sondermarke 
Vor einigen Jahren unter- 

suchte das Publizi.stikinstitut 
der Wiener Universität das 
Österreichbild in den ameri- 
kanischen und deutschen 
Printmedien. Unter den posi- 
tiv beurteilten Themen stan- 
den die Bereiche „Land- 
schaft", „Kultur" und 
„Kunst", Ganz wesentlich 
aber trugen die Salzburger 
Festspiele zum hohen Anse- 
hen Österreichs bei, Sie wur- 
den in den amerikanischen 
Zeitungen zum 94 Prozent 
positiv und nur zu drei Pro- 
zent negativ beurteilt, die 
deutschen Blätter erhielten 
79 Prozent gute und 13 Pro- 
zent negative Bewertungen. 
Die österreichische Post erin- 
nert mit einer Sonderbrief- 
marke an das Jubiläum. 

Den Grund für den , welt- 
weiten Bekanntheitsgrad 
Salzburgs haben schon die 
Gi-ünderväter der Festspiele 
vor 75 Jahren gelegt. Ehe am 
22, August 1920 vor dem 
Salzburger Dom erstmals die 
„Jedermann"-Rufe erklan- 
gen, hat der Regisseur Max 
Reinhardt die Kulturwelt in 
einer Propagandakampagne 
erfolgreich darauf vorberei- 
tet, und wie heute hörte man 
schon damals die Seufzer der 
zu spät kommenden Interes- 
senten; Wie komme ich zu ei- 
ner Festspielkarte? Heute 
sind die Salzburger Festspie- 
le wohl das bekannteste Mu- 
sik- und Theaterereignis der 
Welt. Das Spiel verläuft je- 
doch auf einem historisch 
wohl vorbereiteten Boden. 

Der Ursprung: Als Max 
Reinhard sich anschickte, 
auch die theaterfreien Som- 
mermonate zu organisieren, 
stach ihm Salzburg ins Auge. 
Wohl nicht nur, weil er das 
nahe, zauberhafte Schloß 
Leopoldskron besaß, schon 
eher, weil er diesen Ort, an 
dessen Stadttheater er seiner- 
zeit seine Karriere als Schau- 
spieler begonnen hatte, kann- 
te und erkannte: Eine Stadt, 
in der eine intensive Kul- 
turtradition mindestens seit 
dem 8, Jahrhundert gepflegt 
wurde, in der - vermutlich 
schon 1616 - die erste Oper 
nördlich der Alpen aufge- 
führt und 1618 in Hellbrunn 
das heute noch bestehende 
Steintheater errichtet wurde. 
Monteverdis „L'Orfeo" er- 
fuhr in der Salzburger Resi- 
denz schon zu Lebzeiten des 
Komponisten eine Auffüh- 
rung, Für Musik und Theater 
gab der erzbischöfliche Hof 
viel Geld aus, die Universität 
führte zum Schulschluß be- 
liebte Dramen und Singspiele 
auf, doch auch das Volk in- 
szenierte sich seine geistli- 
chen Spiele. 

War es ein Zufall, daß Mo- 

zart 1756 in einer Stadt mit 
einer solch dichten künstleri- 
schen Atmosphäre geboren 
wurde? 

Das .souveräne Fürstentum 
Salzburg fand in den napo- 
leonischen Wirren seinen Un- 
tergang, die kulturelle Tradi- 
tion jedoch blieb. Seit 1842 in 
Salzburg - in Anwesenheit 
der Söhne des Komponisten - 
das Mozart-Denkmal ent- 
hüllt wurde, hat man hier re- 
gelmäßig „Mozart-Musikfe- 
ste" veranstaltet. 

Daß die Salzburger Fest- 
spiele von vielen Kunstfreun- 
den als Weltzentrum der Mu- 
sik gesehen werden, ist zwei- 
fellos der traditionellen Mit- 
wirkung der Wiener Philhar- 
moniker zuzuschreiben. Zwi- 
schen beiden Institutionen 
hat sich eine Brüderlichkeit 
entwickelt, die an aktuellen 
Problemen - es ging immer 
wieder um Fragen der Ent- 
lohnung und um die Anzahl 
der Dienste, aber auch um die 
höchstmöglich Qualität der 
Darbietungen - nicht zerbro- 
chen ist. 

Das Programm der Salz- 
burger Festspiele wurde im- 
mer wieder durch herausra- 
gende Künstleipersönlich- 
keiten geprägt. Zunächst do- 
minierte Max Reinhardt und 
Richard Strauss und - für we- 
nige, jedoch sehr wichtige 
Jahre - Arturo Toscanini, 
Nach dem Anschluß leitete 
Clemens Krauss - in Abhän- 
gigkeit vom Gauleiter - die 
Institution, die nach dem 
Kriege von Wilhelm Furt- 
wängler und dann durch 
Jahrzehnte ganz wesentlich 
von Herbert von Karajan re- 
präsentiert wurde. In diese 
Zeit fällt eine Ausweitung des 
Programmes, vor allem nach 
der Eröffnung des Großen 
Festspielhauses im Jahre 
1960. Nun wurde auch die 
Einladung bedeutender Gast- 
orchester notwendig, Kara- 
jan war auch Mitglied des Di- 
rektoriums und damit für die 
Programmlinie entscheidend 
verantwortlich. Noch ehe er 
1988 aus dem Direktorium 
austrat, gab es Diskussionen 
über das unflexibel geworde- 
ne Programm, der Wunsch 
nach organisatorischen und 
künstlerischen Reformen 
wurde immer wieder laut - 
nicht zuletzt vorgetragen von 
der internationalen Presse, 
aber auch etwa vom Vorstand 
der Wiener Philharmoniker. 

Die verantwortlichen Poli- 
tiker nahmen diese Gedanken 
auf und beauftragten eine 
Findungskommission, die 
Grundlagen für eine Reform 
zu erarbeiten und personelle 
Vorschläge vorzulegen. Ab 
1992 werden die Festspiele 
von einem voll verantwortli- 

Das Markenbild zeigt eine Szenendarstellung aus ,.Jedermann", Die 
Sonderbriefmarke wurden von Marianne Siegl entworfen. 

chen Direktorium geleitet. 
Das neue Team band seine 

Programmvorstellungen 
stärker an jene der Gründer: 
Das klassische Erbe soll von 
bedeutenden Interpreten in 
der Fragestellung der Gegen- 
wart und für den heutigen 
Menschen angeboten werden, 
die großen Werke des 20. 
Jahrhunderts sind in muster- 
gültiger Gestalt zu präsentie- 
ren, den Zeitgenossen wird 
weiter Raum gewidmet. Diese 
Veranstaltungen sollen einem 
breiten Publikum zugänglich 
sein. Auf einer Informations- 
kampagne in den großen 
Städten und auf dem Lande 
wurden die Menschen in die 
Festspielhäuser eingeladen. 
Die Anzahl der Eintrittskar- 
ten, vor allem auch die preis- 
günstigen. wurde erhöht, 
Sonderabonnements und Ju- 
gendarrangements brachten 
ein zusätzliches Publikum. 

1993 schon stellten die 
Salzburger Nachrichten fest, 
die Reform der Festspiele sei 
von den Gästen angenommen 
worden und könne emsthaft 
nicht mehr in Frage gestellt 
werden, 

Salzburg gilt als traditions- 
verliebtes Pflaster, Dieses 
Image bedarf einer Korrek- 
tur: Einerseits wurden in der 
„neuen Ära" seit 1992 syste- 
matisch die großen Werke des 
20. Jahrhunderts präsentiert: 
,.Saint Francois d'Assise" von 

Oliver Messiaen in der Fel- 
senreitschule (Regie; Peter 
Seilars, Dirigent: Esa Pekka- 
Salonen), ,,Aus einem Toten- 
haus" vim LeoS JanaSek (Re- 
gie: Klaus Michael Grüber, 
Dirigent: Claudio Abbado), 
1993 ein Strawinsky-Zyklus 
mit drei Opern, im Jubilä- 
um.sjahr 1995 „Lulu" von Al- 
ban Berg (Regie; Peter Muss- 
bach, Dirigent; Michael Gie- 
len) sowie ein Abend mit 
„Ritter Blaubart" von Bela, 
Bartög und ,,Ei-wartung" von 
Arnold Schönberg (Regie; 
Bob Wilson, Dirigent; Chri- 
stoph von Dohnanyi). 

Auf der anderen Seite wur- 
de in den sieben Jahi-zehnten 
mehr als einhundert musika- 
lische Uraufführungen regi- 
striert. Höhepunkte daraus: 
von Richard Strauss die 
Opern ,,Die ägyptische Hele- 
na' (1933) und ,,Die Liebe der 
Danea" (1952). Mit Gottfried 
von Einems ,,Dantons Tod" 
begann 1947 eine Reihe von 
neuen Opern mit klangvollen 
Namen von Komponisten wie 
Carl Orff (,,Antigonae", 
1949), Rolf Liebermann (,,Pe- 
nelope", 1954, und ,,Die 
Schule der Frauen", 1957), 
Hans Werner Henze („Die 
Bassariden", 1966). Nach ei- 
ner Unterbrechung führten 
Otto Sertl und Gerhard Wim- 
berger diese Politik weiter. 
Besonders erfolgreich waren 
1981 „Baal" von Friedrich 
Cerha, 1984 „Un re in ascol- 

to" von Luciano Berio und 
1986 ,,Die .schwarze Maske" 
von Krzysztof Penderecki. In 
Zusammenarbeit mit dem 
Landestheater wurden zu 
Gedenkterminen ,,Der Fürst 
von Salzburg" von Gerhard 
Wimberger und „Mozart in 
New York" von Helmut Eder 
prä.sentiert. 

Auch ilie Kompcmisten der 
uraufgeführten Konzertstük- 
ke können sich sehen lassen; 
Richard Strau.ss (Hornkon- 
zert, 1943), Bohuslav Maili- 
nu, Theodor Berger, Dimitri 
Schostakowit.sch, Pierre Bou- 
lez, Ernst Krenek, Krzysztof 
Penderecki („Magnificat" 
zum Domjubiläum 1974), 
Wolfgang Rihm, Teriy Riley 
und György Ligeti - um nur 
einige zu nennen. 

Das heutige Kleine Fest- 
spielhaus wurde von den 
Salzburger Architekten Hans 
Hofmann und Erich Engels 
geplant und 1963 eröffnet. Es 
faßt 1 324 Sitz- und 60 Steh- 
plätze. 

Die Felsenreitschule mit 
ihrer unvergleichlichen Salz- 
burger Atmosphäre wurde 
1926 durch Reinhardt in das 
Festspielge.schehen einbezo- 
gen. 

Seit Karajan 1948 mit 
Glucks „Orpheus und Eury- 
dike" hier erstmals eine Oper 
ilirigierte, wurde der Raum 
auch für dieses Genre genützt 
- besonders genial von Jean 
Pierre P(jnnelle für ,,Die Zau- 
berflöte" oder von Peter Scl- 
lars für Me.ssiaens ,,Saint 
Francois cfA-ssise". Heute 
dienst er vorwiegend dem 
Schauspiel. 

Das Große Festspielhaus 
wurde 1960 von Herbert von 
Karajan eröffnet. Die Pläne 
schuf wieder Clemens Holz- 
meister, der die Idee eines 
gi-iechischen Theaters in die- 
sen engen Raum bannen 
wollte. Dank der 2 177 
durchwegs guten Sitzplätze 
stellt diese Theater auch die 
wichtigste Einnahmequelle 
der Festspiele dar. 

Außer diesen „unter einem 
Dach" befindlichen drei Büh- 
nen spielen die Festspiele auf 
dem Domplatz und im Lan- 
destheater, Konzerte werden 
auch im Großen Saal des Mo- 
zarteums, im Dom, in der 
Universitätskirche, in der 
Stiftskirche St. Peter - aber 
acuh im „Lehrbauhof", ei- 
nem schönen Lehrlingsschu- 
lungshaus der Wirtschafts- 
kammer, angeboten. 

Seit 1992 benützten die 
Festspiele auch das aufgelas- 
sene Sudhaus auf der Peme- 
rinsel in Hallein, das sich 
durch seine besondere Note 
für Schauspiel und Konzerte 
vorzüglich eignet. 
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Ich wäre so fierno noch hivr^ehliebcn, 
mit Euch vereint. Ihr Liehen. 
(loch weil c.s dott so haben will, 
ffinff ich fort, f^iinz leis' und still. 

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfaßbar, entschlief 
mein lieber Mann. Vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager 
und Onkel 

Manfred Fiebig 

im Alter von 62 .Jahren. 

Wir gedenken in Liebe und Trauer: 
Johanna Fiebig geb. Freitag 
Barbara und Gerhard 
Ulrike und Oliver 
Eberhard und Britta 
Georg und Walli Wolf geb. Fiebig 
sowie alle Angehörigen 

Egelsbach, Büchenhöfe 1 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 13. September 1995, 
um 13.45 Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Wir trauern .schm("rzlich um (U-n FortfjanH von 

Dorothee Lehmann 

Sie war un.s ein Vorhilci als Mensch und 
Erzieherin unserer Kinder. 

Im Namen der Kitern; 
Der KItoriiboirat der 

KindcrtaKesstiittr Südliche KingstralSr 

Landen, im September 1995 

STADTHALLE 

LANGEN 

KINDER-THEATER 
SONDERVERANSTALTUNG 

Mittwoch. 20.9. -15 Uhr 

PÜNKTCHEN 

UND ANTON 
Thealerspiel für Kinder ab 6 

nach dem Buch von Erich Kästner 
Eine Oe«chich(e über 2^i Kinder 
aus unterschiedlichem so2ialem 

Milieu, die ihre Freundschaft 
gegen ale Barrieren durchsetren. 

t,; .[^1, 
U-"! 0*'>\Qi "M «iS 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen ■ Sarge, Wasche, Urnen in 
vielen Ausführungen und gunstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Druci^sachen - Tele- 
gramme - Blumendekotalionen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seil Uber 100 Jahren in Familienbesilz 

Beim Autostop riskieren Sie, bedroht, beStohleii 
oder belästigt zu werden. 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

Fcihren Sie grundsätzlich nicht per Anhalter! 
Lassen Sie keine Anhalter einsteigen! 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

j. R: 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42.63450 Hanau 

Reforonzon in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaklaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Wissen kommt 
nicht von 
ungefähr, 

Zeltungsleser 

wissen mehr! 

VERMIETUNfiEN 

Büro/ 
Ausstellungsräume 
93 m2. auch teilbar, in DA-Arheil- 
gen. evtl. Umbau zur Wohnung 
möglich. Parkplätze. Miete DM 
1000.- + Uml./Kt.. sofort frei. Tel, 
06151 /37 16 20 

Ihr Zuhause: 

schön, schöner, 

paradiesisch. 

Mit uns. 

Das eigene Zuhause ist schon 
fast ein Stück vom Paradies. 
Und jel/t wollen Sie renovieren 
oder modernisieren, um noch 
„himmlischer" zu wohnen. Mil 
einem l.HS-l)auspar\ertrag kön- 
nen Sie Ihren Wunsch ver- 
wirklichen. Sprechen Sie 
mit mir. Ich berate Sie gem. 

Bis 30.9. 
2ur LBS oder Sparkasse 

LBS 
Rju«parij«v der Sp4riat«en 

A hfijn/gruppr 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert I'urich. Rhcinstralk* 32. Langen, Tf (061 (U) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse A 

ungsn j 

jmr 
:ir ■ - 

Amtliche Bekanntmachungen 

Ersatzberufung für den Stadtverordneten Thomas Fischer (Frak- 
tion der CDU) 
Herr Fischer hat mil dem Schreiben vom 27. 8. 95 mitgeteilt, daß er 
sein Mandat als Stadtverordneter mit sofortiger Wirkung niederlegt. 
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG rückt nach dem Wahlvorschlag der Fraktion 
der CDU als nächster noch nicht berufene Bewerber Herr Torsten 
Kraus, geb. am 13. 4.1966 in Heringen, DIpl.-Ing., wohnhaft in 
Langen, Südliche Ringstraße 132, als Stadtverordneter nach. 
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte binnen einer 
Ausschlußfrist von 2 Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 
erheben. Der Einspruch ist schrittlich oder zur Niederschrift bei dem 
Wahlleiter der Stadt Langen, Rathaus. Südliche Ringstraße 80. einzu- 
reichen. 
Langen, den 31. 8, 1995 

Der Gemeindewahlleiter 
Pitthan 

Bürgermeister 

XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
Einladung zur 12. Sitzung des Au8ländert>elrates der Stadt Lan- 
gen am Dienstag, dem 19. 9. 1995, um 19.30 Uhr im Großen Sit- 
zungsaal des Rathauses 
Tagesordnung 
Fragestunde 
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschäftsführung 
3. Antrag des Eriträischen Vereins zur Förderung eines Schulprojek- 

tes in Eritrea 
4. Benennung einer/eines VertreterinA/ertreters für den Ausschuß für 

Umwelt. Bau und Verkehr 
5. Benennung einer/eines VertreterinA/ertreters für die Sportkommis- 

sion 
6. Wahl einer/eines Delegierten für das Plenum der AGAH 
7. Berichte und Anträge aus den Arbeitsgruppen 
8. Anfragen und Mitteilungen 
Anlagen 
Langen, den 5. 9. 1995 

Ylldizoglu 
Vorsitzender 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Ausschuß für Umwelt, Bau und Verkehr - 
Entgegen der Ankündigung in der Langener Zeitung vom 8. 9. 1995 
findet die 18. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt. Bau 
und Verkehr am 13. 9. 1995 nicht um 20.00 Uhr. sondern bereits um 
19.30 Uhr im Stadtverordnetensitzungssaal des Rathauses. Zimmer 
140, Südliche Ringstraße 80, statt. Die Tagesordnung bleibt unverän- 
dert. 
Langen, den 11.9. 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt. Bau und Verkehr 
Stv. Rettig 

Bäderstudio-Neueröffnung: 

16. -t-l?. September 

• Schöne BMer glM's 
letzt laiu In Ihrer 
Nllw. 

• MtraMlve Lfisungen 
Ittr Ihr Bad schon 
ab 4 m*. 

• Viele Anregungen 
und neue Meen I6r ^ * 
Ihre Badeinrichtung. 

• Beratung, Planung, 
Technik und Installation - alles aus einer Hand. 

Bäder- 

^ Studio 

Heizung - Sanitär 

11 

t 

Sie sind herzlicli eingeladen zu unserer 

||l ERÖFFNUNG am 16. u. 17. September' 

||| von 10.00 bis 17.00 Uhr 
äI i 63225 Langen, Voltastr. 3 Tel. 06103 / 90 94-0 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe Ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

fr 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerl<sam wird die langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 1011-12 

Öffnungszelten: 
Mü.-Do. 8.30-12.00,13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Will<e 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anlaßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. IHauplstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

geb Finlie 

Herzlichen Danit lur alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 

Frau Karin geb Stier 
Otfenthal. TaunusstraBe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispattig, DM 23.- * 
' Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spattig, DM 46.- 

Tombola! 

Hauptpreis: 

1 PKW Fiat 

Cinquecento 

und weitere wertvolle 

Preise zu gewinnen! 

Dreieicher Vereine 

präsentieren sich ... 

DREVERTA *95 

actlve 2000 Drei eich 

17 . Sept- 

Volksbank Dreieich 

Verlagsbeiiage der Langener Zeitung, des Dreieich-Stadtanzeigers und der Stadtpost Dreieich-Langen-Egelsbach 
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Grußwort zur Dreverta 
Kindufivi'htc Stiidt ffiht es 
vhvnfnlls i'iniffos zu l)r- 
richtfn, ilns wir Ihnm hoi 
der Divi'rrtii priiscntit'n'n 
mdchlcn 

Sie wt'fihn :iucIj Gclc- 
f^i'nlu'it huhcn. den neuen 
liiitide/.ernenten der Sludt 
Preii'icb, SIefnn Met/., nn 
iin.serent Stund kennenxii- 
lernen. Kr will xiiktlnfliff 
Ansim'chintrtner für Ihre 
Interessen im H;iuhereich 
sein. 

Vl'ii- H ürden uns freui-n, 
wenn Sie nud lierein- 
schiiuen und Itulen Sie 
herzlich in un.ier Hutluius- 
C:iteein. 

Den Orfiitnisittoren. der 
,.;ietiye 2000". danke ieh 
lu'ry:lieh für den ffroßen <ir- 
giinisii11irischen Auf\vnnd, 
derniit einer Verknufsiius- 
stellunf; wie dieser ver- 
bunden ist. Wer iin der 
Drevertii teilnimmt, weiß, 
wieviel Vorhereiltmn und 
Arbeit investiert werden 
muß. die für Außenstehen- 
de oft f^nr nicht zu sehen 
ist. 

Alli'n liesuchern «'iln- 
.iche ich infarmntive und 
unterbiütsiime Verknufs- 
tiiffe in Preieich und idien 
Ausstellern interes.iiinte 
Fnchnespriiclie mit poten- 
tiellen Künden. 

Ihr 
Bcriul Abeln 

BürKi'rmeistcr der Sind! 
Dreick-h 

Grußwort 

Liehe Bürgerinnen und Bürger 

von Dreieich und Umgebung 

Schon Tradition und 
fester Bestand im 
„Dreieicher Veranstal- 
tungskalender" ist die 
„Dreverta "-Infomta- 
tionsveranstaltitng und 
Verkaufstage des Han- 
dels, Gewerbes und der 
Dienstleister aus Drei- 
eich und Umgebung. 
Viele tausend Bürger 
konnten sich Jahr für 
Jahr von der Lei- 
stungsfähigkeit der 
Aussteller überzeugen. 

Die diesjährige „Dreverta 95" sprengt den bisherigen 
Rahmen. Über SO Stände im Bürgerhaus, in zwei 'Zelt- 
hallen und auf dem Freigelände laden Sie herzlich ein, 
auch dieses Mal Informationen zu sammeln oder günstig 
einzukaufen. Die Angehotsvielfalt garantiert interes- 
sante Gespräche. 
Alle Aussteller haben weder Mühe noch Kosten ge- 
scheut, attraktive Angebote zu erstellen. Es liegt nun an 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, dies zu nutzen 
und kritische Vergleiche anzustellen. 
„Dreverta 9S" ist für Sie die Entscheidungshilfe beim 
Prüfen der vielen, vielen Angebote, die Sie täglich er- 
halten. Nutzen Sie hier Ihre Chance. 
An tollen Attraktionen wurde diesmal wirklich nicht 
gespart. 
Neu: Dreieicher Vereine veranstalten einen bunten Rei- 
gen ihres Könnens im Ausstellerzelt Nr. 2 - bitte unbe- 
dingt den Veranstaltungskalender beachten. 
Wieder riesig! , 

Unsere Tombola - Fortuna lacht, also mitgemacht! 
1. Preis: I Auto FIAT Cinquecento, Wert über 14 000.- 

Weitere tolle Iheise z. B. Reisen: 
Dreiwöchiger Urlaub in Marbella 

Fernseher, Fahrrad, Einkaufsgutscheine 
und vieles mehr. 

(Die genaue Aufstellung finden Sie 
ebenfalls im Veranstaltungskalender) 

Sie finden uns: im und am Bürgerhaus in Sprendlingen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
am Samstag, dem 16. 9. von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
am Sonntag, dem 17. 9. von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ziehung der Preise: 
am Sonntag, dem 17. 9. um 17.00 Uhr 

im Ausstellerzelt Nr. 2 
Fast vergessen, aber noch rechtzeitig gemerkt: Für Essen 
und Trinken ist reichlich gesorgt - Großer Frühschop- 
pen am Sonntag, dem 17. 9., ab 10.00 Uhr, in unserer 
„Fressgass ". 
Wir hoffen, daß Sie Ihren Terminkalender entsprechend 
„präpariert" haben, gutes Wetter, tolle Stimmung und 
mehr ist angesagt. 
Mit einem herzlichen Dankeschön an alle Aussteller, an 
das „Dreverta-active-Team " und unsere Helfer will ich 
diesen Bericht schließen. 
Auf gehts zur „Dreverta 95" 
Ich zähle auf Sie! 

Horst-Günter Flick 
Erster Vorsitzender 

Zum sechsten Mid öff- 
(icfi Aussteller aus Iluntlel, 
Gewerbe. Dienst leistun- 
f^en und lliuulwerk ihre 
Stnnde für interessierte 
liesiiiher. Ich hide Sie 
heiy.hcb ein. das fjriiße lie- 
riiluims;ini;eh<it zu nutzen 
und .1111 kommenden 
chenende mit Fachleuten 
ins Ciesf>rnch zu kommen. 

.■\uch der Pienstlei- 
stüiiLisbetneh Stadl Prei- 
eich prii.'ientierl sich mit 
einem neuen Komept. 
Scbwerpunktmaßifi sind 
wir in diesem .lahr mit 
y.wei .Ämtern aus der Prei- 
eicher Statltverwaltunn 
vertreten: Pas l'lanunfis- 
.11111 stellt Ihnen den He- 
bauunfi.splan für das llau- 
^ebiet ..lleckenborn" und 
die ersten Entwürfe zur 
Gestidtunii der Sprendlin- 
fjer Innenstailt vor. Von 
der Koordinationsstelle 4 1^1-Ei" 1fr«- -1/ 

STANDÜBERSICHT DREVERTA '95 
Name Adresse Branche Stand Telefon '. 

B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 

B 
B 
B 
B 
Außengel. 
Außengel. 
AiilJengel. 
AulJengel. 
AuBengel. 
Außengel. 
Außengel. 
Außengel. 
Außengel. 
Außengl.+Halle II 
Außengel. 
B+Außengel. 
Außengel. 
Außengel. 
All Bengel. 
Außengel. 
Außengel. 
Außengel. 
Außengel. 
Halle I 
Halle II 
Halle II 
Halle 1 
Halle I 
Halle I 
Halle I 
Halle I 
Halle I 
Halle I 
Halle II 
Halle II 
Halle II 
Halle II 
Halle II 
Halle II 

DBV Agentur 
Musik Luley 
Kago-Verkaufsbilro 
Siemens ACi 
Raum & Klang 
AOK 
I.T.P. Reiseservice GmbH 
I .angener Verlags Cimbll 
Office World GmbH 
Trödel-Antik 
Balance-Hotel 
Quinz Ledernloden 
Engel Moden GmbH 
Stefan Beckmann 
Der Wollkorb 
Jane's Fashion+Art 
Erika Vetter 
Möbel Zimmer GmbH 
Mobile Hauskrankenpfh>ge _ 
Pressehaus Bintz Verlag 
Verkehrswacht Offenbach e.V. 
active markt 
KVG-Kreis-Verkehrsgesells. 
Z+B Wasselbetten 
Medimax 
Weindepot Schenck 

AA Miniaturen a. alter Zeit 
Stadt Dreieich 
DÖKA-Fouerschutz 
B. Eyrich/I. Bernstorf 
Uwe Reichert 
CITY-Kaufhaus 
Fisch I.ichtner 
W. Gleser 
Peters Bocksbrüu 
Höf 1er GmbH 
Pizzeria Koma 
Metzgerei Christian 
Günther Meister 
Holz & Design 
Theupa Auto-Service GmbH 
Autohaus Milzetti 
Lippold GmbH 
Klaus Müller 
Autohaus Gruber 
Portas Deutschland 
Stroh & Puchert 
A. Flech 
Autohaus Dietzenbach 
Dorint-Hotel 
Heim &• Haus GmbH 
Heinrich Günther 
Telekom 
Stadtwerke Dreieich 
WERU - Geiss GmbH 
Weingut Bernhard-Räder 
Kircher GmbH 
Ihr Polizeiladen 
BBK Biologische Baustoffe 
Verkehrsverein Dreieich e.V. 
Autohaus Schäfer OHG 
Kurt Bremer 
Auto Wiemer GmbH 
Scheuer im'Mühltal 
Kerz Haarmode 

Berliner Ring 104. Dreieich 
Bahnstr. .'(4, Langen 
Hanauer Landstr. 487. ü038t) Frankfurt 
Robert-Bosch-Str. 25, (>332.') Langen 
Fiankfurter Str. tU), (>3303 Dreieich 
Postfach 100163. (i3001 Uffenbach 
Auf dem Zehnthöbel 17b. H4572 Büttelborn 
Robert-Bosch-Str. 13, (13325 Langen 
Am Siebenstein 4, ti3303 Dreieich 
Große Dechanelstr. 2ti, t)345ü Hanau 
Wernher-von-Braun-Str. 12, 63283 N.-I. 
Herder Str. 13, t)357t'Freigericht/Somb. _ 
Dietzenbacher Str 1, 83303 Dreieich 
Darmstädter Str. !), 83303 Dreieich 
Rathuusstr. 25, 83303 Dreieich 
Rumpenheimer Str. 37, 83075 Offenbach 
Pestalozzistr. 34, 83303 Dreieich 
Frankfurter Str. 113, 83303 Dreieich 
Hauptstr. 11, 83303 Dreieich 
Hauptstr. 20. 83303 Dreieich 
Wiesenstr. 7. 83071 Offenbach 
Hanauer Str. 2-12, 83303 Dreieich 
Berliner Str. 80, 83085 Offenbach 
Rheinstr. 30, 84283 Darmstadt 
Robert-Bosch-Str. 10, 83303 Dreieich 
Robert-Bosch-Str. 12a, 83303 Dreieich 

Schopenhauer Str. 1 1. 83283 Neu-Isenburg 
Postfach 10 20 20, 83303 Dreieich 
Auf der Schulwiese 20, 83303 Dreieich, 
Cortandinstr. 4, 84548 Mörfelden/Walld. 
Marienstr. 4(). 6354!) Ronneburg 
Hanauer Str. 2-12, 63303 Dreieich 
Hauptstr. 18, 83303 Dreieich 
Im Grundchen 5, 83848 Laufach-Hain 
Spengler Str. 15, 63303 Dreieich 
Hainburgstr. 38, 83110 Rodgau 
Hauptstr. 3, 63303 Dreieich 
Hauptstr. 2-4, 83303 Dreieich 
Schillerst!'. 18, 63322 Rödermark 
Weimarstr. 22, 83303 Dreieich 
Offenbacher Str. 49, 63303 Dreieich 
Mainzer Str. 46, 63303 Dreieich 
Fi'ankfurter Str. 123, 63303 Dreieich 
Berliner Str. 27, 83683 Ortenberg 
Otto-Hahn-Str. 23. 63303 Dreieich 
Dieselstr. 1-3, 83128 Dietzenbach 
Hauptstr. 18, 83303 Dreieich 
Wilmundsheimer Str. 5, 83755 Alzenau 
Waldstr. 51, 63128 Dietzenbach 
Eisenbahnstr. 200, 83303 Dreieich 
Diedierstr. 6, 85203 Wiesbaden 
Aschaffstr. 4-8, 83773 Goldbach 
Postfach 10 00 00, 80285 Fi-ankfurt 
Pokfach 20 11 48, 83303 Dreieich 
Fiankfurter Str. 98, 83303 Dreieich 
Langgasse 41, 55234 Flomborn 
Schäfer Str. 21A, 67549 Worms 
Wilhelmsplatz 19, 63085 Offenbach 
Pestalozzistr. 34, 63303 Dreieich 
Hauptstr. 17, 83303 Dreieich 
Max-Planck-Str. 7, 83303 Dreieich 
Bahnhofstr. 49, 633D3 Dreieich 
Geissberg 5, 63303 Dreieich 
Außerhalb 12; 83325 Langen 
Breidertring 104, 83322 Rödermark 

Vei-sicherungen 101 
Musik-Instrumente 102 
Kachelöfen 103 
Computer 104 
Musik-Hifi 105 
Krankenkasse 108 
Reisebüro 107 
Presse 108 
Büro Möbel 109 
Ti'ödel/Antik 110 
Hotel 112 
Ledermoden 113 
Mode 114/115 
Schmuck 118 
Wolle/Bekleidung 117 
Modeschmuck/Keramik 118 
Reinigungstechnik 11!) 
Küchen + Einrichtungen 120/121 
Hauskrankenpflege 123 
Presse 124 

125 
Textil/Haushaltswaren 128 
Verkehrsinformationen 127 
Wasserbetten 128 
Hifi-TV-Video 129a 
Vins, Weine, Vini 
Groß-Einzelhandel 129b 
Puppenherstellung 131 
Stadtverwaltung 132 
Feuerschutz 133 
Modeschmuck 134 
Süßwaren 240 
Getränkestand 241 
Fisch 242 
Tieppenrenovierung 243 
Werbung 244 
Fenster- u. Haustüren 246 
Gastronomie 247 
Metzgerei/Partysen'ice 248 
Strandkorbverkaüf 249 
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... in den !l(äumen unserer 
yvßendstiC-I^UCa. 

'feiern, die in 'Erinnerunß ßCeißen. 
I^fen Sie uns an! 

ihr Jest - durch uns ein 'Eifo^! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Donnt 
Dorint Hotel • Eisenbahnstraße 200 « 63303 Frankfurt-Dreieich 

Reiiervierung unter 0 61 03/6 06-0 

Textil komplett für Bad und Bett! 
Kommen Sie uns auf der DREVERTA 95, Stand 
473, besuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!. 
Unsere Offmmgtnlteii 
Mo. *01. 14.30 • 18.30 Uhr 

Do 14 30-20.30 Uhr 
Fr. 14.30 • 18.00 Uhr 
Sa. 10 00 • 13.00 Uhr 

Modema« Raumdasign 
Schönar wohnan 

■chankan ft ainrichtan 
Varfcauf, Baratung u. Varartialtung 

im Taxtllbaralch 
S33«l Orataicb-OttaMhil, liknlMlttr. 48, TU.« Fn 0 60 74 / 7 W 21 

lepplchboden • PVC-Verlegung • Polslerarbeilen honnen übernommen werden 

Bewährte Qualität 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Rolladen-Elektromotore 

UNSER SONPERPROGRAMM 

Ihr Dachfensterspezialist 
Braas - Velux - Roto urw Zubehäf  

Ihr Markisen fachmann 
beste Qualität und grofte Auswahl an Stoffen 

Haustürvordächer nach Maß 
Eigene Montage 

MiriiMrrMaiM rnaHM. flilliiililiii 
Seit 

I1120 Jahren 

El R 

FE NSI 1 R 

H.E. Goerke HindwerkwneMKr 
U110 Rodbw/NMtHlodm TfMsntOflW) 2 22 21-212 25 
Fu(0*1WI2 57 7» 
HaMwpIrakM   

• Fachberatung 
• Günstige Preise 

Itwchm Si« untm AimMw» 
Mo.-fr. >-12.30 und 14-1« Fr.bl>HuiidS<.10-12.MUlir 

'^I^STADTWERKe 
III DR€ieiCH 

DENN ERDGAS IST SICHER, 
SAUBER UND KOMFORTABEL. 

Elitt Aktion dtr 

rtobelslolle • lamellen • Jalousien > Sonnenschul; 

Anitlga Anialga 

MEHR ERDGAS 

FÜR PREIEICH 

DIR UND DEIER UMWELT ZULIEBE 

Dorint-Hotel mit besonderem Ambiente 

Eine feine Adresse 

Dreieich (bßw) - Kincrscits 
im Ihrrzcn dc.s Hhi-in-Miiin- 
Cicbicti'S, iindcri'iscit.s eine 
Oase InrtiiUcn der 
(Irn CiioUstiultc. In diracr 
I.iiK'' findet iriiin das ,.Do- 
rinl-Hott'l Diricich". an di-r 
f;isi'nt)aiin.straßc 200, zwi- 
schen ■ SpirndlinHcn und 
BiichsclilaH. Auf nur vier 
Klagen werden i)2 renovierte 
Zimmer mit in.sf^esamt 170 
Betten angeboten und 100 
ko.stenfreie Parkplätze be- 
finden sieh direkt am Hotel 
und Kestaurant 

/um hervoiraKenden An- 
gebot ziihlen auch das 
.Sehwimmbad und die Sau- 
na. Diese AnHetjote stehen 
nieht nur den Hotelfjästen 
offen, wie Direktor Peter .1. 
Koldehoff betont. Der Be- 
sueh des Hotel-.Schwimm- 
bacles und der Sauna kostet 

Die StadtWerkG Dreieich haben ein gutes Angebot für 
I Gasheizungskunden: Wer seine Heizung auf Gas umstel- 

len will, zahlt für den Hausanschluß nur 3 500 Mark! Dieses An- 
gebot gilt für eine Hausanschlußlänge von fünf Metern. Muß das 
Anschlußrohr ausnahmsweise einmal länger werden, entste- 
hen nur geringe Mehrkosten. Und: Wer innerhalb eines Jahres 

Abschlußverlegung auch Gas von den Stadtwerken 
, bekommt von diesem Betrag gar noch 500 Mark zurück! 

I 500 Mark gibt es auch dann, wenn eine Heizung auf Gas 
umgestellt wird und der Anschluß aber schon länger gelegt 
worden Ist. Wer Fragen hat, kann von den freundlichen Bera- 
tern der Stadtwerke Dreielch auf der „Dreverta '95" alle Antwor- 
ten erhalten. Text: bgw 

Dreieich (bfjw) - Kurt Ure- 
mer kennt alle Wohnraum- 
tn-nds un.s^'rer Zeil - und kann 
sie auch vei-wirklichen. Denn 
der junf>e Offenthaler orien- 
tiert sicii europaweil auf den 
führenden Fachmessen und 
prüsenlierl dann die Muster' 
der Spitzenhersleller- in .seinen 
übel' 200 Quadralmeler' gro- 
llen Schaui'äumen an der 
BahnhofstralJe 4!) in Offen- 
Ihal. Kur-l BreiTH-r- hat moder- 
ne Desi({n>-VorschlüKe nicht 
nur für Wohn- und .Schlafräu- 
me par al, nein auch Bädei' ße- 
.slaltet er ßanz individuell. 
Tolle Dekostoffe, echti' Tep- 
piche - aus dem Orient unil 
von bekannten Desißni'm - 
aber' auch Teppichijöden, Ta- 
peten, Jalousien oder Möbel- 
stoffe. Und jede Menj^e hoch- 
wer-tij^er' otler' auch lustiger' 
Ausstaltunßsstücke - Bremer 
hat das alles. Mit seinem tiua- 
lifizier'ten Mitarljeiter-team 
■sor^t er auch für die prompte 
und fachgerechte Verarbei- 
tunß der' wertvollen Mater iali- 
en. Bn'mers Angebot geht weil 

Modernes Raumdesign bei Bremer In Offenthal. 
über die übliche Wand- und 
BodenHi'slallunK hinaus: Zu 
seinem Baddesifjn (^ehor-en 
auch schicke Badi'mäntel und 
flau.schifje Badetücher. Und 
zur SchlafiaumKestaltunK 
zählen für' ihn auch moder nste 
Spr-unp'ahmen und Matrat- 

zi?n. Br'erners Sortiment wir'd 
rund durch eine Vielzahl von 
Geschenkaitikeln - alle mit 
dem (»e.schmackvollen Kaum- 
ili'sißn ver bunden - wi(^ man 
sie son.st nur in den feinen Ci- 
tylaßen cler C'ir'oUstäclte erwar - 
tet. 

nur 12 Mark im Kinzelein- 
tritt und der Sechserkarte 
Kar nur (iO Mark. 

Kulinarische Kreißnisse 
im Kestaurant ..Dreieich" 
wechseln ständiR; Mummer- 
woche, Schweizer oder 
Wild- und Lammwoche. Da- 
zu sonntags, oder auch an 
den Feiertagen, das beliel)te 
Familienbuffet. 

Stolz ist Verkaufsleiterin 
Monika Heileber-g besonders 
auf die zum Hotel gehörende 
.lugendstilvilla. Die große, 
weiße Villa steht offen für 
Tagungen, Firmenfeste oder 
auch Familienfeiern. Das 
Dorint-Hotel - feine Adr esse 
in Dr'eieich. 

Weitere Informationen ge- 
ben gern die fr-eundlichen 
Hotel-Mitarbeiter auf der 
,,Dreverta '9^". Dorint - das Hotel mit dem tiesonderen Angebot. Fotos (4) Marc Gorsin 

Wohnraumtrends unserer Zeit 

Kurt Bremer in Offenthal verwirklicht Wohnwünsche 

Auto-Wiemer präsentieil Skoda-Autos 

Experten für Service sind die Mitarbeiter von Auto Wiemer. Bei der Dreverta beantwortet das 
Team um Hans-Joachim Wiemer alle Fragen rund ums Auto. 

Dreieich (l)gw) - Die be- 
kannten Skoda-l'kw haben 
eine gute Adr'esse im West- 
kreis Offenbach: Auto-Wie- 
mer am Geißljerg ITi in Drei- 
eich-Dreieiehenhain. Der 
.sch(m seit gut .'iO .Iahten lie- 
stehende Kfz-Meisterbetrieb 
ist stolz auf seinen besonde- 
ren Service: ,,Ks ist die per- 
sönliche Kundenbetreuung, 
wie sie nur ein Familienbe- 
trieb bieten kann", sagt .lu- 
niorchef Hans-Joachim Wie- 
mer. 

Die neuen Skoda Felicia- 
Limousinen stehen in vielen 
intere.ssanten Varianten zur 
Probefahrt bereit, wie auch 
der .Skoda Felicia-Combi 
mit .seinem überraschi'nden 
Platzangebot. .Skoda gehört 
heute zur Volkswagengrup- 
pi' und Hans-Joaciiim Wie- 
mer verweist auf den Crash- 
Test tler' bekannten Fach- 

zeitschrift ,,auto-motor- 
sport": Dort erwies sich di'r 
Skoda als sicherster Wagen 
seiner Klasse. Wiemer bringt 
es auf den Punkt: ,,Skoda, 
ein sicheres und preisgünsti- 
ges Auto aus der VW-(!ntp- 
pe mit deren .Standai'd." 

Wenn Sie aber einen ge- 
brauchten und doch sehr ge- 
pflegten Mercedes-Benz- 
Pkw suchen, sind Sie auch 
am (ieißbei'g an der richtig- 
en Adresse. Denn Auto-Wie- 
mer bietet stets eine ganze 
Flotte dieser Fahrzeuge und 
übernimmt auch Wartirng 
und Heparatur. 

Auf ihrem Dreverta-Stand 
zeigt Auto-Wiemer die .Sko- 
da-Felicia-Palette, berät 
alx-r auch zu allen Fragen 
rund ums Arrto. llans-.loa- 
chim Wiemer: ,,Wir sind für 
alle Autofairrerinnen und 
Autofahrer da." Auto Wiemer GmbH 

QflIOberg S, 63303 DrvMch 
Telefon 0 61 03/a S010 

Persönliche Betreuung 

Platz, Platz und 

Platz! 

[in Kombi für alle falle: Ideal für 
Croßfamilien aber aiidi lut 
Maler und Installateure. 'I't/I 
Basisladeraum, I .üb I bei um 
geklappter, l.4/'jl bei ausge- 
bauter Rückbank. Für Leitern, 
Surfbretter und Um/ügel tin 
Raumschiff /um Enter-Preis! 
li^achen Sie eine groüiaumige 
Probefahrt. 



Anialg* Aniatg« 

Mit dem „active markt 2000" reagierte das Ehepaar Flick auf das 
geänderte Kaufverhalten der Kunden. Fotos (4) Marc Gersm 

Experte für Mitsubishi 

Schäfer bietet mehr als Autos 
Dreieich (bgw) - Die Firma 

Auto-Schäfer besteht schon 
seit 30 Jahren, heute als Mit- 
subishi-Autohaus an der 
Max-Planck-Straße 7 im 
Sprendlinger Gewerbegebiet 
Ost. Angeboten, gewartet 
und fachgerecht repariert 
wird die ganze Automobil- 
palette des Weltherstellers 
Mitsubishi. Da ist einmal die 
große Flotte des Typs ,,L 
300", ideale Autos für Privat 
oder den. Gewerbebereich, 
der von seinen Freunden 
gern .als Single-Auto be- 
zeichnete ,,Colt" oder der in 
Europa gefertigte Mitsubis- 
hi-,,Carisma". Der bekann- 
ten Geländelimousine ,,Paje- 
ro" gilt Klaus Schäfers be- 
sondere Aufmerksamkeit: 
,,Wir veredeln in einer Spe- 
zialabteilung den schon tol- 

len Pajero ganz individuell 
mit Holz und Leder, haben 
Ideen für alle Ansprüche." 
Da gibt es ein Tuning bis hin 
zum Roadrunner, das noble 
Barfach, eine Ausstattung 
ganz nach amerikanischer 
Lebensart oder der englisch- 
er Gutsherren. Wer mehr 
will, ist bei Klaus Schäfer an 
der richtigen Adresse. 

Aber nicht nur Mijsubishi- 
Automobile werden an der 
Max-Planck-Straße repa- 
riert, auch alle anderen 
Fahrzeuge sind willkommen. 
Klaus Schäfer; „Wir haben 
in unserem Team Speziali- 
sten für alle bekannten Mar- 
ken." Karosseriearbeiten 
werden ebenso im eigenen 
Haus ausgeführt, wie auch 
TÜV- oder AU-Prüfungfen. 

63303 Drelelch 
Telefon 06103 / 6 7011 

(Annahme von Wäsche/Heißmangel und 
Chemische Reinigung) 

Wir zeigen Ihnen zur 
DREVERTA 95 

„Pos Garn dtr KroatlvenlU" 

Qualitätswaren zu einem 

sagenhaft günstigen Preis 

„active markt 2000": Eine neue Art des Einkaufens 

Sparen und gewinnen 
Seil l'r/i'iliMi i.sl sp;iriMi 
Ik'i un.s Np;ircii Sie niiiil nur bei ji'ck'Mi l-ink.uil \ ii.'l 
Cii'kl., Ivi iiii.s k()nni.'il .sie iiiiliil-Sliiii tier ..l)iv\iil;i 
•lui Ii HCwiniH'iiI 
,\ii uivseivni Sl.iiul iin l'oyer tk'.s H(irjierh.mM.',s ist 
..I)im)-liMK'". I.u.stigo ..l)iii().sp:ii(.li)si'n .ui.s lioi hwerti- 
gcr. Urhiger Ki'r;iniik. mit Niimtiu'ni vei'.seheii. i'rli;il- 
len Sie /.um 

Dreieich (bgw) - Verän- 
dertes Kaufverhaltun haben 
die Eheleute Irene und 
Horst-Günter Flick bewo- 
gen, auch ihr Angebot und 
den Service zu ändern. Das 
Ergebnis der Überlegungen: 
Der ,.active markt 2000" an 
der Hanaustraße 2-12 (Ein- 
kaufszentrum) in Dreiei- 
chenhain mit seinen un- 
wahrscheinlich günstigen 
Angeboten - und die ,,active 
märkte" in Raunheim im 
Mainspitae Einkaufszen- 
trum und in Groß-Gerau am 
Marktplatz. 

Die Geschichte: Anfangs 
1975 wurde das damalige 
DEKAPE in Sprendlingen 
als Sortimentskaufhaus 
übernommen, um dann ab 

1976 als CITY-Kauf bis Mit- 
te 1994 die Kunden aus Drei- 
eich und der Region zu be- 
dienen. Eine dramati.sche 
Mietsteigerung zwang dann 
zur Aufgabe dieses Stand- 
orts. 

Horst-Günter Flick befaß- 
te sich schon seit 1991 mit ei- 
nem reinen SB-Angebot in 
Hartwaren und Textilien. 
Einfache Ausstattung, aus- 
gefeilte Logistik, und vor al- 
lem die Großabnahme von 
Waren l')ildeten die Basis zur 
Gründung der ,,active 
markt-Gruppe". Weltweite 
Verbindungen, Direktim- 
porte und gute Verbindun- 
gen zu Importeuren und Ver- 
bänden ermöglichen es heu- 

te, Qualitätswaren zu un- 
wahrscheinlich günstigen 
Preisen anzubieten. Irene 
und Horst-Günter Flick sind 
seit 1958 im Einzelhandel 
aktiv und verfügen so auch 
über langjährige Verbindun- 
gen zu den deut.schen Mar- 
kenartikelherstellern. Trotz 
der unwahrscheinlich gün- 
stigen Preise im ,,active 
markt" braucht der Kunde 
nicht auf den Service zu ver- 
zichten. 

Zur Dreverta '95 sparen 
die Besucher des ..active 
markt"-Stands nicht nur 
beim Kauf, nein, sie können 
auch noch gewinnen. Wie? 
Das sagt Ihnen das Inserat 
auf dieser Seite. 

„SUPER-DREVERTA 95"-Preis 

von nur DM 5.- 

Ihre Nummer iiitiiml .m 
iiiiserer X'erlo.siiiig teil. 
.•\ttr;iklive Preise winken: 

Für Autofreunde, die mehr wollen, Ist das Autohaus Schäfer die richtige Adresse. 

1. Preis: 1 Sparbuch mit DM 500.- Einlage 
2. Preis: 1 Einkaufsgutschein DM 200.- 

3. Preis: 1 Einkaufsgutscliein DM 100.- 
4. bis 10. Preis: je 1 Einkaufsgutschein von DM 50.- 

Robert-Bosch-Str. 15 
63303 Dreieich 

Frankfurter Straße 177 
63263 Neu-Isenburg 

Frankfurter Straße 40 
63065 Offenbach 

Schweizer Straße 59 
60594 Frankfurt 

Zeil 110 
60313 Frankfurt 

Leipziger Straße 3 
60487 Frankfurt 

Königsteiner Straße 17 
65929 Frankfurt 

Mit 
Das Display 

integriertem 

des Actron C2 zeigt Ihnen, wo's langgeht! 

Pfadfinder! 
Mit Worten, Ziffern und Zeichen. 

Am besten gleich telefonisch bestellen 
Einfach zum Nulltarif 0 1114 wählen. 
Da gibt's auch weitere Infos zu dem 
Komplettangebot. 
Oder gleich zum Mitnehmen bei uns: 

Der Mitsubishi Carisma! 

Max-Planck-Straße 7 • 63303 Dreleich-Sprendlingen, Tel. 06103/3 40 11 

Telekom präsentiert nicht 

nur Telefon und Telefax 

Breite Produktpalette bei der Dreverta / Service 
an den Telekom Service, 
Heinrich-Hertz-Straße H, 
Dreieich. 

ta Obtrkessiaeke 
Rindemaret £ ättaka    
uKd alkokoltreie öetraiike MITSUBISHI 

MOTORS 

Es ist Zeit für eine neue Erfahrung! 
Durch seine moderne Motortechnologie bietet 
der Carisma Ihnen Leistung und Wirtschatilichkeit 
ohne Kompromisse. 
Vereinbaren Sie eine Probefahrt und lassen 
Sie sich von seinem Komfort und von seiner 
Eleganz ticgeistem. Selbstverständlich mit 
3 lahren Garantie bis 100.000 km bei 
Ihrem Mitsubishi Händler. 

Zur Dreverta'95 ist die Te- 
lekom mit einem eigenen 
Stand im Bürgerhaus 
Sprendlingen vertreten. Es 
wird eine repräsentative 
Auswahl von Teli>kom-Pro- 
dukten gezeigt. So sind Ba- 
se-, Compact-, ComfortLi- 
ne- und Schnurlostelefone 
zu sehen und Telefaxgeräte 
fehlen bei dieser Präsentati- 
on ebenfalls nicht. 

Mit einer Strickneuheit beteiligt sich Rosemarie Englert. 

Gam der Kreativen 

über die brandaktuellen Produkte und Dienstleistungen können 
sich die Kunden bei der Telekom Informieren. 

Dreieich - Die Telekom hat 
seit einem Jahr einen T- 
Punkt im Wertkauf-Center 
in Dreieich eingerichtet. 
Hier können Sie sich ganz 
bequem, neben Ihren tägli- 
chen Einkäufen, über die 
brandaktuellen Telekom 
Produkte und Dienstleistun- 
gen informieren. Neuein- 
richtungen oder Ummeldun- 

gen Ihres Telefonanschlus- 
ses? Kein Problem! Die Kun- 
denberater der Telekom er- 
ledigen das für Sie! Don- 
nerstags sogar bis 20.30 Uhr. 

Geht es um Reparaturen 
oder Wartungsdienste von 
Telekom-Geräten? Dann 
wenden Sie sich bitte an den 
Telekom Service Techniker 
im T-Punkt Wertkauf oder 

Besonders bemerkenswert 
sind die Telefone der Ac- 
tron-Familie. Ausgezeichnet 
mit dem IF Siegel für gutes 
Design beeindrucken sie 
durch eine einfache Hand- 
habung und zahlreiche Lei- 
stungsmerkmale. Für jeden 
Bedarf ist natürlich etwas 
dabei - vom Actron (2 bis hin 
zum Actron Card -, der auch 
geschäftliche Ansprüche er- 
füllt). 

Informieren Sie sich!! Wo? 
Natürlich am Stand der Te- 
lekom oder im T-Punkt 
Dreieich, Robert-Bosch- 
StraUe 15 (Wertkauf Center). 

Dreieich (bgw) - Handar- 
beitsexpertin Roseniarie 
Englert betreibt ihr Fachge- 
schäft ,,Der Wollkorb" seit 
nunmehr 21 Jahren, und seit 
1988 befindet es sich an der 
Rathausstraße in Sprend- 
lingen. Die Expertin für 
Stricken, Häkeln, Sticken 
oder Knüpfen, und allen an- 
deren feinen Künsten, leitet 
seit 12 Jahren die Handar- 
beitskurse der Volkshoch- 
schule (vhs) Langen. Zur 
Dreverta '95 bietet Rosema- 
rie Englert eine Besonder- 
heit: ,,Das Garn der Kreati- 
ven." Die Fachfrau erklärt: 
,,Die vielen Farben des 

Garns werden nach indivi- 
duellen Kundenwün.schen 
von mir zusammengestellt 
und gewickelt. Die Kundin - 
oder auch der Kunde - erhält 
also ein strickfertiges 
Knäuel Wolle und dieses 
schillert quer durch die 
Farbpalette." So entstehen 
beispielsweise farbenpräch- 
tige Pullis, deren Farbenver- 
lauf unglaublich professio- 
nell wirkt - und doch sind sie 
selbstgestrickt! Auf der Dre- 
verta '95 wird das scheinba- 
re Wunder am ,,Woll- 
korb"-Stand von Rosemarie 
Englert vorgeführt und er- 
klärt. 

Ani«<g* Anzaige 

Am 16. u. 17. Sept. 95 finden Sie uns auch auf der Dreverta in Dreieich-Sprendlingen 

Lancia Z 

Der Ausdruck von Größe 

T * ^ K«-i«rn niil Ruiim. Komfort und tir- 
LjCtllL/lCl /j kn Ndriationomiiplirhkrilcn ViiMiniii 
lirobr. Tif! fnr Tj|:. iti tlrr Km/fit mIc im Mil litT |-uniiiir. j|»rr 
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drchlwr. Ifi-lunf?- I Alindi r.TurlHiladrr. l'f'Kn m. HWktt (117 I'S). 
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(.<,2 m' I) fMH.h nrvlMrr /u nul/rn: • im rnitslrn l'iirkpUl/. • ttickh «om Hürisrrslri}! 4us. • dirrkl un 

«Irr ( Mitr/onr. Idral / Ii für «Im ÄustMii Ihrc^ l iat l iorino .ils S«« k-rUhr/rug oder rolirndr Wcrk«l«(t Sprri'hrn Sir mil unn, 
SUPER FINANZIERUNG 

1 elfrklivrr Jahrr*/ins. 
An/atilun^ dir Mchr>trrtstriirr 24 Momitr l^aiif/ril. |-irMn/irruniCxi)n|(clx>t der l iül Hiink (>ml)ll. 

"EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

i«. Zu «iMm feiilniefenden und «MtioortHi*» Dciign, d«« i*t, «Kn« lu w{r4i*n, dat n*u« ld««n mtt k(««(iKh*fl Und wm« Mir V*r»tandT Pahraroirbof, AtS, talNnwufpfoHichMti. v»ll v*rt*nkb<ir«t V*rd«<k und kraftvoll« Motoren • 3.0 T. apMrk 16V und 3.0 V6 b<w. V6 Turtto boim OTV. Und xhon frown «i<h Hori und Vorstand auf oino Probofahn. Dor nouo AH« Spidor und AMa OTV •■cluthr bot un*. 
Wl« Mhon »oirM U^ondAron Vor^ftnf r boo»ndru<kt au<h dor nouo AHa OTV dwrth kentoquoftto $portlkhk»(t. Dor nouontwickolto. duAortl droh- froudl9o 3.0 T. Spork 16V und dor dynomiKho V6 Turbo totion onormo KrAfta froi, dio för auftorfowdhnlkhon FahrtpoA »or^on. Ooboi 90- wShHoistot dto nouo Mohrlonkor-MkitoriKhie oino «ut^oiokhnoto StioSontoyo. frowon Mo «kh owf oino Probofohrt, dio Sto bo9oiitorn wird. Dor nouo AHa OTV »tobt ab »ofort für ito borott. 

ALFA GTV • ALFA SPIDER. 
FASZINATION ALFA ROMEO. 

Exklusiv 
bei uns l.iincia II (iiatiltirisiiu) 

nurnmluaiil 

Mainzer Straße 46 
63303 Dreieich-Offenlhal 
S 06074 / 5 00 64 

DAS VIAT rUNTO CABRIO. 

SONNEN- 

SCHEIN 

Unser Angebot für Ihren 
Einstieg: 

1,98% effoktivor Jahros/ins 
6.666,- DM An/nhiung 

399|- DM monatlich/60 Monatsraten. 
Ein Angebot der Fiat Bank GmbH 
EIN AUTO. EIN WORT. 

DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Reichardt + Milzetti oHG 
Dieselslr. 11 • 63110 Rodgou-Nicder-Roden 
S 06106 / 7 1412 

Für jeden das passende Auto 

Fiat, Alfa Romeo und Lancia bei Milzetti / Premiere 

Komplettangebot rund 
Roden eröffnet. 

ums Auto: Seit 1960 ist Auto-Milzetti in Offenthai ansässig. Ein zweiter Betrieb wurde im Januar in Nleder- 
Fotos (3): Marc Gersin 

Oroieich (b^w) - 
Aulo-Mil/.cUi biclcl 
den Aulofahicrn 
viel: Den Kial-Sluclt- 
waf»('n ,,Cinqucnccii- 
to", den Vt'ikaufshit 
,,Punl(i" (Ua.s Auto 
dos .lahiTs lüil.'i!), 
den l'unto-Cabrio, 
di'n Spiricr ,,Hai- 
chc'llu", ilann die? no- 
blen Lancia- und <lic 
.sportlichen Alfa Ro- 
mc'o-KahrzcuKi'. Kür 
den Untornohnier 
bietet Auto-Milzetti 
die bewährten 
Transport fahrzeu^e 
Kiorino und Uucato. 
Wirklich, für jeden 
das passende Fahr- 
zeuß! 

Kin Blick in die 

Milzelli-KlniieiiHe- 
.schichte: Cuido und 
Lothar Milzetti 
^;ründelen 19(10 in 
Offentlial die Firma 
Auto-Milzetti OlKI. 

Spezialisten 

Seit lilfiH werden 
an der Mainzer Stra- 
ße die Fahrzeuf^niar- 
ken Lancia und Fiat, 
I'kw und Transporte, 
nicht nur verkauft, 
.sonilern aueh von ge- 
schulten Speziali- 
sten (gewartet und 
repariert. 

Natürlich wird 
von Auto-Milzetti im 
Fall eines Unfalls die 

Abwicklung mil der 
VeisicherunK über- 
niimmen. Kuie Aral- 
Tankstelle rundet 
das Koinplettanne- 
bot ab. 

Seit .lanuar I!)!).') 
unterhält Auto-Mil- 
zetti einen zweiten 
Betrieb i-i Nieder- 
Koden mit den 
Fabrikaten Fiat und 
Alfa Romeo. Auch 
am neuen, zusätzli- 
chen Standort bietet 
Milzetti Wiedel' das 
KomplettanHebot: 
Neu- imd (le- 
brauchtfahrznuge, 
Reparaturarbeiten 
jeder Alt, /.ubehöi' 
und Frsatzteile. Die 
Nieder-Rodenei' 

Nieilerla.ssunn fir- 
miert untei' Anleli- 
nim)4 an die sport li- 
ehe Alfa Romei)-Tra- 
dition mit ,,Alfa- 
Spoitivo". Die Inlia- 
bersind Thomas Rei- 
chardt imd Mario 
Milzetti. 

Noch ein Blick in 
die nahe Auto-Zu- 
kunft: Anfang Okto- 
ber steht Fiats jüng- 
ste Ki'eation, dei' 
Bravo/Brava zur 
Probefahrt bereit! 
Die Fachwelt ist 
sch<in begeistert und 
Sie werden es auch 
sein. Lassen Sie sich 
die.se Premiere nicht 
entgehen: 7. Okto- 
l)eil 

Leben mit gesunden Baustoffen 

„Biologische Baustoffe GmbH" für Neubau und Renovierungen 
Dreieich (bgw) - ,.Wollen gen Sie uns hier auf der Dre- 

Sie behaglich und gesund verta f)."!." Das sagt Günther 
wohnen, dann besuchen Sie Kisters, Inhaber des Fach- 
un.seren Fachmarkt oder fra- marktes ,,Biologische Bau- 

stoffe GmbH, BBK" an dor 
PestalozzistralSe ' H4. Der 
Sprendlinger Fachmann für 
biologische Baustoffe grün- 

0er Schütz der Natur liegt dem biologischen Baumarkt am Herzen. 

dete seine Firma vor rund 14 
.Jahren, als es ihm damals 
unmöglich war, für seinen 
eigenen Neubau biologische? 
Baustoffe einzukaufen. Das 
hat sich geändert. Denn BBK 
liefert heute ein biologisches 
Komplettprogramm für 
Neubau oder Renovierun- 
gen. Die drei Hauptgruppen 
im Programm sind Farben 
und Putze, dann das grofje 
Feld der Bodenbeläge, sowie 
Wärme- und Schalldämm- 
stoffe. Kisters nennt die Kri- 
terien: ,,Erstens, dio Mate- 
rialien müssen aus nach- 
wach.sendon Rohstoffen her- 
gestellt sein, zweitens müs- 
.sen sie recyclefähig .sein oder 
problemlos zu entsorgen, 
drittens mü.s.sen alle Mate- 
rialien für den Vorarbeiter 
und die Bewohner der Räu- 
me unschädlich sein." Indi- 
viduelle Beratung ist selbst- 
verständlich, dazu gehört 
auch die Bedarfsermittlung 
und zum Service zählt auch 
der Maschinenverleih und 
die Vermittlung erfahrener 
Handwerker. 

Seit vieien Jahren im Dienst der Kunden: Theupa-Auto-Service. 

Trike: Spaß auf drei Rädern 
Dreicich (bgw) - TheuPa-Auto-Service an der Offenbacher StralJe 49 in Sprendlingen ist 

ein etabliertos Unternehmen, das seit neun .lahren im Dien.st seiner vieler Kunden steht. 
Seit 1989 ist TheuPa als LADA-Vertragshändler mit Verkauf unil Wartung der Neu- und 
Gebrauchtfahrzeuge die.ses Hersteller.s bekannt. Zusätzlich bietet Theul'a-Auto-Service ei- 
ne umfangreiche Palette an Dienstleistungen für die Mechanik, die Elektrik, die Karo.sserie 
und den Lack für Personenwagen aller Fabi ikate an. Kraftfahrzeugmeister Peter Theuer 
führt in seiner Werkstatt zusammen mit seinen qualifizierten Mitarbeitern alle anfallenden 
Arbeiten rund ums Auto aus. 

Jetzt ganz neu bei TheuPa: Trike-Verleih, Verkauf und Wartung! Peter Theuer: ..Trike, 
das ist der Traum von Freiheit auf drei Rädern mit dem Führerschein der Kla.sse ;i!" 

Wollen Sie beliaglicli luid gesund wohnen? 
i>ii: NA r< iKi.K :i n: k< >Mri.i: ri i.< )si inc . i'uk Ni:t ihai i t )ni > ki:n< )vn:i<( inc . 

l'iUls« h.ill • W.ki ini-tl.iMiiniinu .IIIS >st- *■ I'l.iiit'iiiii.iU'i 1.11 I syiilli<-|is( lif ltliulcl>iiltt.-l 
I.MN« )S N.iliirl.iil>fci  Im itiul n 

Mii-fiihMf Ni«t»irtf|.pU lil»Kii-n - l.ini >U-tiiit » Kl >1 i<| >.ii ki-ll 

BBK. HioU Hiolouisc'hc* I .1« lini.iiki liM n.iiii lic* HaiistotTc Cfliiit')! N M.itii n iitiii 
l'i'sliil« »✓✓jsl r.il-»!- <» A St»A I 11 l»-k*lon ()(»l (».^/<»7I 70 ♦ •> 1 A. !•» IM I Uli, S.t lO I S I Uli 

» .Si«- uiiMT 

AOK-Die Gesundheitskasse 
in Hessen 
Geschäftsstelle Dreielch 

Besuchen Sie unseren Messestand im 
Bürgerhaus Dreieich 

Wir haben ein umfangreiches Programm 
zum Thema .Ernährung und Gesundheil' 
für Sie vorbereitet 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

WK Inke VertrOTsprtner: 
Vermietung waouf 

fluto-S9rvl€0 QmbU 

Offenbacher Str. 49 
63303 Dreieich 
Tel. 06103/37 33 07 
FAX 06103/3 45 44 
Fahrspaß mit 
Führerscneinklasse III 
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stand 242 

Wir präsentieren auf 

das Iconripiette Renault-Programm!!! 

Neuer Renault 

bei Dreverta 

Droieich (bgw) - Für das 
Autohaus Gruber an der Ot- 
to-Hahn-StraI3e 23 in 
Sprendlingen steht Service 
an erster Stelle. In seiner be- 
stens eingerichteten Werk- 
statt kann Renault-Händler 
Gruber mittels eines Dia- 
gnosestands das Auto auf 
„Herz und Nieren" testen. 
Fehlerquellen werden so 
schnell gefunden. Das Auto- 
haus Gruber beschäftigt 
hochqualifiziertes Personal 
und zählt zu den leistungsfä- 
higsten Werkstätten der Re- 
gion. Und trotzdem: Jetzt 
beginnt bald der Umbau. 
Das Lager wird vergrößert 
und eine neue Halle kommt 
hinzu, alles verbunden mit 
der neuen Annahme, dem 
Büro und der groB6n Werk- 
statt. 

Im Autohaus gibt es nicht 
nur Neuwagen von Renault, 
sondern gleichfalls Miet- 
und Leihwagen. Ende Sep- 
tember kommt der neue Re- 
nault Laguna Grandtour. 
Der Nachfolger des Modells 
21 bezeichnet Stefan Gruber 
jr. uls das ,,Autü mit dem 
größten Volumen in seinem 
Marktsegment." 

Natürlich erfahren Sie 
schon als Dreverta-Besucher 
alles über den neuen Renault 
Laguna Grandtour. 

riÖLji 
& -4^'' 

Unser Dreverta-Angebot: 
11 mm Kork-Fertigparkett Schiffverband qm DM 59.- 

14 mm Fertigparkett, Buche 1 B Rustikal 
(4 mm Nutzschicht) qm DM 4o«" 

Ausstellung: An den Haselwiesen 25, Dreieich-Offenthal 
Öflnungszeiten: Di., Mi., Fr. 15.00-18.00 Uhr 

Donnerstag 16.00-20.00 Uhr 
Samstag 9.00-12.00 und nach Vereinbarung 

Gesunone«^ 

Sie finden uns auf der DREVERTA 

am Eingang des BÜRGERHAUSES. 

SCn®^ Neckarstr. 4-6 
64283 Darmstadt 

Tel. 06151 / 29 66 56, Fax 06151 / 29 66 35 

Mühlheimer Str. 252 
63075 Offenbach 

Tel. 069 / 64 98 66 66, Fax 069 / 86 50 07 

Weru-Fenster und -Türen sind im Prinzip wie 
Kunstwerke: jedes Stück ein Einzelstück. 
Denn Weru macht nur Maßarbeit. Aber das mit 
höchstem handwerklichem Können und modern- 
ster Technik. 

weru Kommen Sie un» auf der 
FENSTER + TOREN DRIVERTA'95 - Stand 336 

besuchen und informieren Sie sich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Frankfurter Straße 98 
63303 Drcieich-Sprendlingen 
Telefon 06103 / 6 95 16 

Öffnungszeiten Mo , Mi., Do., Fr von 9.00 bis 18.00 Ufir 
dienstags gescfilossen • Samstag 9 00 bis 13 00 Ufir 

Fisch ist 'ne ieine »dee 

Wir sind wieder dabei!!! 

Mit delikaten Fisctibrötctien 

Sie finden uns im Freigelände 

Anzalg« Anitig* 

WIR BIETEN 

QUALITÄT IN 

ALLEN GRÖSSEN 

Wir freuen uns auf Itiren Besucti 

Dreieich, Hauptstraße 18, Telefon 06103 / 6 70 11 

Koniiiill Twint;» IB UM 16 100.- 
Laiifzeit 24 Monate, 20 000 km 
Monatl 
Kall- 99.- 
Sdniici- 
zahlung 3990.- 
Hestwfrt 
mkl MWSt 

9S81.- 

MonatI 
Kate 199- 
Sondor- 
zahlunt; 1990.- 
Rosiwert 
ink! MWSi 

9286.- 

Monatliche 
Rate Nl'LI. 
SondtT- 
zahlunß 89K1.- 
Keslwert 
inkl MWSt 

8981.- 
DM 590,- Uborf, 

Reui-hien Sk unsere preisKünstiKen Tages-, 
Vurflihr« und liebruuchlwuKen! 

Jetzt kommt der TXvingo noch 
raus als er sonst schon ist: lassen 
Sie Ihr Ueld erstmal stecken und 
starten Sie gleich durch. In 
zwei Jahren kostet der TVvingo 
dann gerade mal so wenig 
wie der Harpreis von heute. 
Wenn nicht jetzt - wann dann? 

AUTOHAUS GRUBER 
Otto-Hatin-StraBe 23 • 63303 Dreieich-Sprendlingen • Telefon 06103/37 34 54 

Neu: Türen im 

Porsche-Design 

WERU-Fenster- und Haustüren-Studio 
Drcieich (bgw) - WERU - 

ilas ist ein sehr bekannter 
Markenname, wenn es um 
P>nster aller Art geht. Atier 
auch alle Kragen zum Ein- 
bruchschutz für Fenster, 
Haustüren und Wohnungs- 
abschlußtüren beantwortet 
schlüssig das Beraterteam 
Christina Imhiiuser und Ste- 
phan Krämer im WERU- 
Fenster- und Haustüren- 
Studio an der Frankfurter 
Stralie 1(K. Weiterhin haben 
die Fachberater objektbezo- 
gene Lösungen parat für 
Wiirme- und Schallschutz. 
Sie informieren über die 
fachgerechte und möglichst 

schmutzfreie Montage. 
Selbstverständlich bieten 
die Spezialisten auch einen 
guten Reparatursei-vice. 

Stolz sind Christina Im- 
hüuser und Stephan Krämer 
besonders auf ihr neues WE- 
RU-Haustürenangebol im 
Por.sche-Design: ,,Das ist et- 
was ganz Exklusives und gar 
nicht teuer. Ein Blickfang 
für jedes Haus." Auskünfte 
und ein gutes Angebot erhal- 
len Sie von den beiden Fach- 
beratern an ihrem ,,Drever- 
ta' H,')"-Stand oder im WE- 
RU-Studio an der Frankfur- 
ter Straße. 

Christina Imhäuser und Stephan Krämer sind Experten, wenn es um Fenster und Haustüren geht. 
Zu (Inden sind sie Im WERU-Studlo an der Frankfurter Straße 98. Fotos (3): Marc Gersm 

Holz-Fachmann 

Dreicich (bgw) - ,,Holz ist 
ein Kunstwerk der Natur, 
das nie aus der Mode 
kommt", weiß Michael Hart- 
mann. Der junge Fachmann 
zeigt in seinen Schauräumen 
An den Haselwie.sen 4 in Of- 
fenthal, wie edles Holz durch 
zeitgemäßes Design und Be- 
arbeitungsmöglichkeiten je- 
dem Wohnraum eine ganz 
persönliche Note geben 
kann. 

Michael Hartmann bietet 
Fertigparkett, Dielen-, 
Kork- oder Laminatböden, 
ebenso außergewöhnliche 
Innen- und Außentüren, 
weiter Deckenverkleidungen 
und Wandvertäfelungen. 
Sein Angebot endet aber 
nicht mit dem Verkauf: Auf 
Wunsch seiner Kunden sorgt 
Michael Hartmann auch für 
den fachgerechten Einbau. 
Trotzdem, mit der guten 

Fachberatung durch die 
Spezialisten der Firma 
,,Holz& Design" ist es jedem 
Heimwerker möglich, die.se 
Arbeiten auch selbst durch- 
zuführen. 

Zur Dreverta S),"! bringt 
,,Holz & Design" erstmals 
seine neue ,,mobile Ver- 
kauf.sausstellung". Das ist 
ein Verkaufsfahrzeug, aus- 
gestattet mit allen Original- 
mustern. Michael Hartniann: 
,,Künftig muß der Kunde 
oder Interessent nicht mehr 
unbedingt unsere große Aus- 
stellung in Offenthal ge.se- 
hen haben, bevor er .sich für 
ein Angebot von uns ent- 
scheidet. Denn jetzt kommen 
wir mit unseren tatsächlich 
greifbaren Angeboten zu 
ihm. Die Originalmuster, 
Türen oder Parkett bei- 
spielsweise, stehen dann vor 
.seiner Haustür bereit". 

Fachgeschäft 

mit Tradition 
Dreieith (bgw) - ?'i.sch- 

Lichtner - ein Fachgeschäft 
mit Tradition: Angefangen 
hat alles im ,Iahr li)H7. I)a- 
mals verkaufte Karl Licht- 
ner im Sommer Eis und im 
Winter Fi.sch. lOril erwarb er 
(las Haus an der Hauptstraße 
Itt. Nach ,'il .lahren übergab 
er es ,seinem Sohn Karl, der 
("s wiederum an seinen Sohn 
Karl-Frieilrich und Schwie- 
gertochter Eva Lichtner 
weitergab. Der Koch erwi-i- 
terte das Angebot um Salate, 
Fertigmenüs und um ein täg- 
lich wechselndes Stammge- 
richt, das thermoverpackt 
mitgenommen werden kann. 
Für Feste und Feierlichkei- 
ten offeriert Fisch-Lichtner 
.seine geschätzten Platten, 
die nach Kundenwünschen 
zusanimengestel 11 werden. 

Wenn es um Fischspezialitäten geht, führt In Sprendlingen kein 
Weg an FIsch-Llchtner vorbei. Karl-Frledrich und Eva Lichtner 
haben zudem die breite Angebotspalette um Salate, Fertigme- 
nüs und ein täglich wechselndes Stammgericht erweitert. 

Mit seinem hochqualifizierten Personal zählt das Autohaus Gruber zu den leistungsfähigsten 
Werkstätten der Region. 

Edles Holz Im zeitgemäßen Design ist die Spezialität von MI 
chael Hartmann. 

^ RENAULT AUTOS ZUM LEBEN 

Anictg« 
•"Wt 

Anicig* 1 

• Motoren von 93kW/126 PS bis 166 kW/225 PS • Fahrerairbag • 

Beifahrerairbag auf Wunsch ohne Aufpreis • SIPS-Seitenairbag 

für Fahrer und Beifahrer • ABS • Servolenkung* Zentralverriegelung 

• integrierter Kindersitz • Coloi^erglasung* asymmetrisch teilbare Rück- 

bank, u.v.m. 

Ab DM 46400.- 

Besuchen Sie uns auf der DREVERTA '95 

Sie finden uns während der 

Ausstellungstage 

auf dem Außengelände 

Autohaus Dietzenbach GmbH 

Waldstraße 51 • 63128 Dietzenbach • Telefon 06074 / 2 70 72 

Versicherungsexperte 

Hubert Koch betreut DBV-Agentur 
Dreieich - Für alle Ver- 

sicherungs- und Vorsorge- 
fragen gibt es in Dreieich ei- 
ne bekannte Adresse. Im 
Berliner Ring 104 werden 
Sie vom geprüften Versiche- 
rungsfachmann Hubert 
Koch, fachmännisch bera- 
ten. Mit seiner langjährigen 
Berufserfahrung ist Koch in 
der Lage, individuelle Bera- 
tung und optimalen Service 
zu bieten. 

Seit über 120 Jahren ver- 
sorgen die DBV-Versiche- 
rungen sowohl tlie Angehö- 
rigen des öffentlichen Dien- 
stes als auch privatwirt- 
schaftHche Kunden mit 
maßgeschneidertem und 
preisgünstigem Versiche- 
rungsschutz - angefangen 
von der Lebens- und Kran- 
kenversicherung bis hin zur 
Autoversichei-ung. Die DBV- 
Agentur Dreieich bietet 
ihren Kunden unter ande- 

rem auch eine kostenlose Be- 
rechnung ihrer Versorgungs- 
und Rentenansprüche an. 

Über die Risikovorsorge 
hinaus gibt es in der DBV- 
Agenlur Dreieich aber auch 
Rat und Hilfe bei Geldanla- 
gen und Finanzierungen je- 
der Größj-nordnung, ganz 
gleich ob es sich um Immobi- 
lienzertifikate, Wertpapier- 
fonds, Immobilien- oder Ge- 
werbefinanzierungen han- 
delt. Durch die enge und ex- 
klusive Zu.sammenarbeit mit 
der Commer/bank eröffnen 
sich dem Kunden alle Mög- 
lichkeiten in Sachen Geld 
und Sicherheit aus einer 
Hand. 

Die Agentur-Dreieich der 
DBV-Versicherungen ist je- 
derzeit unter der Telefon- 
nummer 0610.3/31 IS 33 
oder unter der Faxnummer 
06103/ 3 64 36 zu erreichen. 

Hubert Koch 
Berliner Ring 104 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103 / 31 16 33, Telefax 06103 / 3 64 36 

Einzelhandel 
( 

Großhandel 
Wir präsentieren aul der DREVERTA '95 unsere Winzer von der 

Obermosel Johannes Peters u Matthias Hild - eine Klasse für sichi 
Feinster Oonegal Insh Wild Lachs u F FEYEL Straßbourger Pal6 

Robert-Bosch-Slraße 12a, Parken im Hof, Dreieich-Sprendlingen 
Geotlnet. Dl - Fr 15 - 18 30. Sa 10 - 14 Uhr. Tel. 06103 / 3 69 60 

Tradition seit 1540 

König Kunde 

im Mittelpunkt 

Autohaus VOLVO bei Dreverta 
Dietzenbiich 

Das Autohaus 
VOLVO in der 
Walds'.raße ,")! in 
Dietzenbach- 
■Steiniierg, das 
1989 aus der Kun- 
(lendienstwerk- 
statt der VOLVO 
GmbH hcrvorge- 
gangtn ist, hat 
sich bereits fest 
etabliert. Auf 
Grund der enor- 
men Kundenreso- 
nanz und um noch 
mehr Fahrzeuge 
aus der immer 
größer werdenden 
VOLVO-Palette 
in einem anspre- 
chentlen Rahmen 
präsentieren zu 
können, wurde 
bereits 1993 der 
Ausstellungsraum 
erweit(!rl. 

Große freundli- 
che Räume, mo- 
derne Einrichtung 
sowie geschultes 
Personal bieten 
dem König Kun- 
den vom Service 
seines F'ahrzeuges 
t)is zum Kauf .sei- 
nes Neufahrzeu- 
ges alles, was das 
Herz begehrt. 

Ganz gleich, ob 
Sie sich für einen 
Neuwagen, einen 
Dienst- oder Jah- 
reswagen interes- 
sieren, das VOL- 
VO-Autohaus 
steht ihnen jeder- 
zeit gerne hilf- 
reich zur Verfü- 
gung. 

In Zusammen- 
arbeit mit der 
VOLVO-Haus- 
bank. bieten sich 
individuelle und 
maßge.schneiderte 
Fihanzierungs- 
möglichkeiten an. 
Sprechen Sie 
Ihren VOLVO- 
Partner darauf 
an! 

Auch das Ge- 
brauch twagenan- 
gebot kann sich 
sehen lassen. Vom 
gepflegten Klein- 
wagen bis hin zur 
ausgewählten Ra- 
rität wird eine 
große Auswahl 
vieler Hersteller 
angeijoten. 

Das Teilelager 
verfügt über eine 
große Auswahl 
der gängigsten 
Ersatzteile. Und 

sollte das von 
Ihnen benötigte 
Teil doch einmal 
nicht verfügbar 
sein, so kann es in 
den meisten Fäl- 
len innerhalb von 
24 Stunden geor- 
dert und geliefert 
werden. Die 
Werkstatt arbei- 
tet selbstver- 
ständlich nach 
den neuesten Um- 
weltrichtlinien. 

Daß dieses Au- 
tohaus so erfolg- 
reich ist, verdankt 
es nicht zuletzt 
seinen Mitarbei- 
torn, die insge- 
samt über 200 
Jahre VOLVO- 
Erfahrung in das 
Autohaus einge- 
bracht und ,somit 
dem Kunden eine 
optimale Bera- 
tung von Anfang 
an bieten konn- 
ten. Ein Besuch 
lohnt sich immer! 

Das VOLVO- 
Autohaus ist mit 
einem eigenen 
Stand auf der 
Dreverta vertre- 
ten. 

loUl^y 'VERSO-mJNGBsl 
Partner der Cornmerzbanh 
Ihr Fachmann in allen 
Versicherungsfragen 
- Finanzierungen 
- private Rentenversicherung 
- Spareinlagen 
- Vermögensbildung 
- Versicherungen aller Art 

Unser aktueller Tip: 
Die DBV Privat-Rente 
Ihre Garantie für ein lebenslanges privates Zusatzeinkom- 
men; Garantierte Aufnahme ohne Gesundheilsprüfung! 
Fordern Sie Ihr unverbindliches Angebot bei uns an. 

VOLVO 

i> 



Anielge Aniclg« 

Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit 

Unser Aiiychiit 

Kcislciilos 

l iisi r Sei > ice 

IMli'ue yii Hiuise 

F'itnc(.<- und Massagegeräte, Waagen, Ciymnastikbälle, 
Schuhe, Bäder, f-ußpilegeartikel. Bademoden, Lage- 
rungskissen, Artikel rund ums Kind (Sicherheitsarli- 
kel), Stillkissen, Still-Blls, Blls, Kompressionsstrümp- 
te, Pflege- und Hilfsmittel aller Art, Bandagen, Arm- 
strümpfe, Inkontinenz- und Stomaartikel, Brustprothe- 
sen, Wärmewäsche. Behindertenhilfen aller Art, Be- 
strahlungsgeräte, Ergometer, Blutdruckmeßgeräte, 
Blutzuckermeßgeräte, Inhalationsgeräte, Sauerstofige- 
räte, Badewannenlifter. 

Blutzucker-, Blutdruck- und Gcwichtskontrolle, in- 
dividuelle fachkundige Beratung bei Ihnen zu Hau- 
se (über die Pflegeversicherung, REHA-Artikel 
etc.); durch exam. Krankenschwestern bzw. Or- 
thopädiemechaniker. 

Verleih von Milchpumpen, Babywaagen, Roll- und 
Toilettenstühle, Pflegebetten etc., Werkstätten für RE- 
HA-Technik, durchgehend geöflnet, Kundenparkplatz. 

- rund um die Lhr- 
- Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege 

I - Behindertenbetreuung 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Kostenübernahme durch Krankenkassen und 

Sozialämter 

Sanitätshaus Dreieich • Hauptstraße 11 

63303 Dreieich • Telefon 06103 / 6 64 66 

0 

Massivholz-Möbel 

in Sprendlingen 
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Ein zuverlässiger Partner 

I Möbel Zimmer: tolle Accessoires, raffinierte Ideen 
Droieich - In 

Drcii'k'h und in der 
ganzen ItcHion ist 
Möt)('l-/.immrr an 
(Irr Krank fiirtcr 
Slrallc im in 
Sprcndlini^cn ein 
Hcf^iiff. Es ist (las 
Küchen fachHi'Scliüft 
mit (fcn tollen Acces- 
soires und den raffi 
nierten Ideen. Die 
.Schreinerei als pro- 
filierter Ilandwerks- 
Ix'trieli ist der ziiver- 
liissiHe Partner für 
den individuellen In- 
nenaushiui. Kinhau- 
schrilnke, Uaumtei- 
1er, UeKale, 'I'renn- 
wiinde, Deckenver- 

IHR SCHREINER UND 
KÜCHENSPEZIALIST 

Wenn Ihr alter Kühlschrank 

ZUVIEL Strom frisst und 

DER Geschirrspüler zuviel 

Wasser schluckt, ist es Zeit für 

die Küchenmodernisierung und 

FÜR EIN GESPRÄCH MIT UNS! 

Das Küchenfachaeschait 
mit Accessoires & raffinierten Ideen 

Frankfurter Straße 113» 63303 Dreieich 
Telelon 0 61 03 / 3 53 18 • Telefax 0 61 03 / 3 62 20 

kleidunnen. Türen, 
Kenster. Küchen und 
noch viel mehr an 
Hilten I.iisunKen für 
die Wohnlichkeit er- 
halten die Kunden 
hei Möhel-Zimmer 
(^iin/. auf die jeweili- 
gen Krfordernisse 
zugeschnitten Kom- 
petente HeratunK, 
.sachkundiger Servi- 
ce, ,schnelle und zu- 
verliissiKe Ahwick- 
lunK der Auftr.lK«' 
sind hei Möbel-Zim- 
mer .seltistverstiind- 
lich. Die eigene M<>- 
helschreinerei er- 
müKhchl, jederzeit 
kurzfristige Speziul- 

anfertIrinnen zu er- 
ledigen und auch alle 
Andeninfien oder 
Umhauten. Im /u- 
sammenschlüß mit 
anderen liauhand- 
werkern, Kliesenspe- 
zialisten, Installa- 
teuren oder K.lektro- 
firmen, modernisiert 
Mfibel-Zimmer nun 
auch alle Wohnräu- 
me (Küche, Bad), wie 
Markus Knecht be- 
richtet. 

Möbel-Zimmer 
bietet Küchenein- 
richtun>;en der be- 
kannten Hersteller 
,allmilmö", ,,Cteha- 
Stüdioline", und ist 

MitKlied im Verbund 
der VKC-Küchen- 
partner, einem Kin- 
kaufsv(>rband, in 
dem nahezu 1 ."jOO 
unahhiinKiRc Kuch- 
enspezialislen zu- 
sammen^eschlossen 
sind Um den t^rollen 
Zuspruch auch wei- 
terhin zu entspre- 
chen, hat Mobel- 
Zimmer jetzt mit Su- 
sanne Krüj^er eine 
weitere (|üalifizierte 
Küchenspezialistin 
im Team. Das Mö- 
hel-Zimmer-Team 
b(<rät Sie auch auf 
der ,,Dreveiia iifi" 

Ein Begriff In Dreielch und in der Region ist Möbel-Zimmer in 
der Frankfurter Straße 113. Fotos (4) Marc Goisin 

I Rundumversorg^ng 

I Hauskrankenpflege und Sanitätshaus 
Urcioich (h^w) - 

Die Uundumver- 
sorgunM in Sachen 
l'flefje und Hilfs- 
mittel - (las bietet 
die ,,Mobile Haus- 
krankenpfleHe" 
mit dem an^e- 
,schlossenen 
,,Sanitätshaus 
Dreieieh" an der 
I laiiptstraMe I I in 
Sprendlingen. I )ie 
,,Mobile Haus- 
krankenpflcKe 
Cimbll" wurde 
lüilit von Stefan 
Knnelkemeier und 
Hilbert Wörner 
KcKi'ündet und hat 
heute neben der 
SprendliiiHer 
Zentrale vier 
Zweif'stellen in 
Offenliach, 
Krankfurt, Darm- 
stadt und (Jroll- 
(ierau. Die Mobile 
I lauskranken- 
pfle^e ist Ver- 

traKspartner aller 
Krankenkassen 
und Sozialümter 
der StiUlte und 
CJemeinden. He- 
schiiftiMt .sind der- 
zeit üb(>r 20 Pfle- 
Hekriifte im am- 
bulanten I'fU'Ke- 
dienst. 

Die.se versorgen 
zur Zeit rund 100 
Patienten, auch 
rund um die Uhr. 
Die ständifje Be- 
reitschaft der 
I lauskranken- 
pfle^e ist zu jeder 
Zeit telefonisch 
erreichbar. Kx- 
aminierte Kran- 
kenschwestern 
oder Kranken- 
pfleger pflegen al- 
te Men.schen, 
Kranke oder Be- 
hinderte, auch 
Kinder, um die 
sich spezialisierte 
Kinderkranken- 

schwestern be- 
.sonders bemühen. 
Arztliche Berater 
sind ebenfalls im- 
mer abrufbereit. 
Hauswirtschafte- 
rinnen und Haus- 
haltshilfen über- 
nehmen auf 
Wun.sch die Haus- 
arbeitim. Wird 
.schnell. Material 
zur Pflege oder 
Hilfe benötiHl, .so 
ist diese für die 
Hauskranken- 
pflege kein Pro- 
i)lem. Denn das 
d(Mn Pflef>i'ünter- 
nehmen anf{e- 
schlos.sene Sani- 
liitshaus Dreieich 
verfügt über ein 
großes Lager, bis 
hin zu Pflegebet- 
ten, Toiletten- 
oder Kollstühlen, 
die auch gemietet 
werden können. 

Zukunttsorientierte häusliche Pflege bieten Stefan Engeikemei- 
er und Robert Wörner mit ihrer mobilen Hauskrankenpflege. 

Wer wertvolle Masslvholzmöbel sucht, ist bei Möbel-Bechtel an der Joinviller Straße 42-46 in 
Sprendlingen an der richtigen Adresse. Eine Auswahl handwerklich gefertigter Möbel können Sie dort in 
den vielen Ausstellungsräumen sehen. Sorgfältig ausgewählte Programme, sehenswerte Einzelstücke, 
überraschen mit Farbvarianten oder besonderen Oberflächenbehandlungen. Bei ,,Bechtel Möbel", ein 
1882 gegründetes Traditionsunternehmen in der vierten Generation, sind Qualität und Kundendienst 
oberstes Gebot, Angeschlossen an das Möbelhaus ist eine eigene Möbelwerkstätte, in der individuelle 
Kundenwünsche ven/virklicht werden. Und auch dies ist eine Spezialität von Bechtel Möbel: Antike Möbel 
werden mit Liebe und Sorgfalt restauriert. Ein Schwerpunkt, der auch auf der Dreverta 95 präsentiert 
wird: Die „Schrank-Idee, raumplus, Schrank-Wand". Die Bechtel-Schrank-Idee bietet nahezu alles nach 
ihren Wünschen. Text: bgw 

Modetrends 
Drcicich (bgw) - Das mo- 

derne alteingese.ssene Fach- 
geschäft Moden-Kngel an 
(ier Dietzenbacher Straße 1 
in Götzenhain zeigt auf der 
Dreverta ilf) die aktuelle Mo- 
de mit ihren Trends für den 
Herbst und den Winter. Kine 
eigene Aktion mit hochatl- 
raktiven Sonderangeboten 
bestätigt die Leistungsfähig- 
keit von Kngel-Moden. Und 
das nicht nur zur Dreverta. 
Eine fachkundige und sach- 
gerechte Beratung der Kun- 
den ist hier ganz selbstver- 
ständlich. Inhaberin Lydia 
Spatz und Mitarbeiterin Ma- 
rianne Weilz (Bild) freuen 
sich .schon jetzt auf die Dre- 
verta . Die aktuelle Mode präsentiert Engel-Moden bei der Dreverta. 

Die Schrank-Idee 
Raumhoch, von Wand zu 
Wand, begehbar, über Eck 
und unter Dachschrägen. 

Die Schrank-Idee 
Nach Ihren Wünschen 
gestaltet. 
Mit Spiegel, Echthoiz 
furniert, stoffbespannt, 
tapeziert... 
Nach Maß gefertigt. 

Einrichtungshaus • Möbelwerkstätte 
Joinviller Str. 42-46 • Tel. 06103/63001 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Sie erreichen uns Ober die B3 bis Sprendlingen-Stadtmine, bei der 
Sperkissa einbiegen in die Eisenbihnstriue, nich 300 m rechts. 

stolz auf tägliches 

Lob der Kunden 

Metzgerei Christian mit Tradition 
Drcicich (bgw) - Die Metz- 

gerei Christian an der 
Sprendlinger Hauptstraße 2- 
4 besieht im nächsten .lahr 
120 .Jahre! Heute wird das 
Traditionsunlernehmcn von 
Rudolf Hackner als Fami- 
lienbetrieb weitergeführt 
und ausgebaut. Senior Ru- 
dolf Hackner berichtet. 
..Unser Wurster Herbert, Me- 
nacher arbeitet nach den al- 
ten Christian-Rezepten, die 
er auch weiterentwickell. 
Unser Aufschnitt, beispiels- 
weise, wird im Laden täglich 
gelobt und darauf sind wir 

Standard- 

lösungen? 

Nicht bei uns. 

Aber eine 

Auswahl vom 

Besten 

lelltaflex 
BETTSVSmil 

WOHNEN MIT HOLZ UNO GLAS 
I Frinldürtir SU. 123. A3303 Oriiilch | 

TU 06103 / 3M11.FaiaM1ll 

stolz." Alle Wurstwaren 
werden im eigenen Haus 
hergestellt, 

Für den Ladenverkauf ist 
ebenfalls ein Meister seines 
Fachs .zuständig - Thomas 
Gündling: ,,Das tägliche Ge- 
spräch mit den kritischen 
Kundinnen und Kunden gibt 
uns die Sicherheit im Ange- 
bot". Der agile Partyservice 
wird von Sabine Rüth gelei- 
tet: ,,Egal ob fünf oder ."jOO 
Persimen. Wir schaffen das 
zur Zufriedenheit aller". 

Partyservice 

Hackners Party.service 
bietet ein Komplettangebot, 
auf Wunsch mit Bedienung, 
Zelten und Ti.schen, Musik 
oder auch mal ein Spaßma- 
cher. Frische Fische aus dem 
eigenen Großhandel in Diet- 
zenbach, Wild aus dem Tau- 
nus, direkt vom Jäger - 
nichts fehlt, auch der Cham- 
pagner nicht. Delikat-essen 
bei der Metzgerei Christian 
am Eck in Sprendlingen; 
Täglich wechselnde Speise- 
karte zu ganz zivilen Prei- 
.sen:5,.'j0bis 10,80 Mark. 

Und wann kommen Sie zur 
Metzgerei Christian, der 
Spitzenmetzgerei. Übrigens, 
man kann alles auch mitneh- 

Miele 

DIE KÜCHE 
mit ansprechendem 

Oesl|{n 
und ausHerclfter 

Technik. 
Alles, wa.s Ihre neue Küche 

so schön und so perfekt 
■nacht. 

HABEN WIR! 

WOHNEN MIT HOLZ UND GLAS 
63303 Dreioich 

Frankfurter Straße 123 
, 06103/3 50 11. Fax 3 50 

Öffnungszeiten 

der Dreverta 
Drcicich (op) - Die 

Dreverta 1993 findet im 
Bürgerhaus an der Fich- 
testraße und auf dem 
Freigelände am Hallen- 
bad statt. Die Dreiei- 
cher Verkaufs- und In- 
formationstage sind für 
die Besucher 

am Samstag, 16. Sep- 
tember, von 10 bis 19 
Uhr und am Sonntag, 
17. September,von 10 
bis 18 Uhr 

durchgehend geöff- 
net. Einen großen Früh- 
schoppen gibt es am 
Sonntag, ab 10 Uhr in 
der „Frcssgass"'. 

Führendes Büro-Einrichtungshaus 

„Office World": Spitzenstellung durch professionelles Arbeiten 
Dreieich (bgw) - Wer ein 

Büro, groß oder klein, zweck- 
mäßig und schön einrichten 
will, findet hier Rat und Tat: 
,,Office World", die Welt des 
Büros, am Siebenstein 1 im 
Gewerbegebiet des Stadtteils 
Buchschlag. Die Fachzeit- 
schrift „Office" hat jetzt ge- 
nau die.se Wertschätzung be- 
stätigt: Die Dreieicher Firma 
„Office World" wurde im 
Test der Redaktion zu den 
200 führenden Büro-Einrich- 
tungshäusern D(!ut.schlands 
gezählt. 

Diese Spitzenstellung kam 
aber für „Office- 
World"-Chefin Michaela Lo- 
renzen nicht überraschend: 
,,Wir bemühen uns sehr um 
unsere Kunden. Die indivi- 
duellen Bedürfnisse imserer 
Kunden oder Interessenten 
werden von uns sehr sorgfäl- 
tig geprüft und fließen mit 
den Kundenwünschen in ein 
praktisches Bürokonzept ein, 
das dann auch als optisch ge- 
lungen bezeichnet werden 
kann." 

Nach dem Gespräch tnit 
dem Interessenten folgt eine 
Bedürfnisanalyse mit der 
Prüfung der Gegebenheiten 

'^vor Ort - wieviel Platz ist 
denn eigentlich vorhanden? 

Fleisch- und Wurst-Delikatessen 

ocmMOi) 
Partyservice 

Unsere Firmenphilosophie dem Kunden nur das Beste 
• von Rustikal bis zum Gala-Diner • Jubiläen • Geschäftsempfänge • Hochzeiten 

• Meetings • Taufen • Firmenfeste • Geburtstage und,.. und... und... 

Metzgerei Christian, Inh. Thorsten Hackner, Hauptstr. 2-4, Sprendlingen, Tel. 06103 / 6 76 86 

kenmn 
Chf^istiafi 

Büro-Einrichtungen mit Herz und Verstand. „Office World" zählt zu den Spltzenunternehmen der 
Branche In Deutschland. 

Michaela Lorenzen: „Wir 
richten kleine und große Bü- 
ros ein. Es muß nicht immer 
gleich ein dicker Auftrag 
sein. Wir arbeiten ebenso 
professionell an der Einrich- 
tung eines kleinen oder pri- 
vaten Büros." 

So ist auch der „mitwach- 
.sende Kinderarbeitsplatz" 

für die Schulaufgaben ein 
Thema für die Fachfrau. Die 
neuen, umfangreichen Ar- 
beitsplatzrichtlinien der 
Europäischen Union (EU) 
sind für sie kein Buch mit sie- 
ben Siegeln - Michaela Lo- 
renzen kennt sich aus. Auch 
am europäischen Büromö- 
belmarkt: ,,Wir aibeitnn mit 
den führenden deutschen 

Hüistellern". 
Die große und ständige Bü- 

rofachausstellung am Buch- 
schlager Siebenstein kann 
sogar samstags besichtigt 
werden. 

Denn, wie gesagt, auch der 
crgonomisch richtige Stuhl 
lür das Heimbüro i.st ein The- 
ma l3ei „Office World". 

OFFICE WORLD 
BUro-Elnrlchtung«n vom Sp«ziallit«n für kl«ln« bi» grots« Büros 

Büro-Möbel-Ausstellung 
Dreverta '95 

Bitto Teffnin ^uf kostenlosen Borotung und Planung Ihres 
neuen Büros vereinbaren odar einfach vorbeischauen 
Bei Interesse bitte Roum-Maße rritbringen 

Dtovofta • Bulv>e-Sforö-lölefon 01 71-6 10 3662 
Sondtrlhemo: Schul-Anfar>g, Housoufgoben. Schreibtisch. 

Drehstuhl. Ergonomie und Richtig atzen 
Offici WORiO Bu(O00»toltur>g« GmbH MM Of*Mch - BuchtcMog uOer d« Bahn trri lr>Outttie GeO«t Am 4 PalipKSUe im Hot 
Montog ' Freiioo und Somifog 

900- 1800 Urv 9 30- 1400 Unr 
06103 - 64029 06103 - 6 24 ;4 

KoitonkH© bnd Quokruitute f och Bwotung h* »vo B«j«o Imiicrifung ur>»«(u orlc^ofton MiiorDwt»' ml CAO ■ Pionur^g Auf Wuntch vof Ort ijna noct> Teiftwi Af^fefurtg und Montojj« durch «igene LKW» ufxl Mofilem« 

Selbst hergestellte Wurstwaren, ein preiswerter Mittagstisch und ein agiler Party-Service zeich- 
nen die Metzgerei Christian In Sprendlingen aus. Fotos (3): Marc Gersin 

Tombola 
Dri'icich (op) - Die Veran- 

stalter der „Dreverta '!)S", 
die Interessengemeinschaft 
fortschrittlicher Gewerbe- 
treibender ,,active 2 000" ha- 
ben zu den Verkaufstagen ei- 
ne attraktive Tombola zu- 
sammengestellt. 

1. Preis: Ein Fiat Cimiue- 
cento im Wert von 15 000 
Mark, gestiftet vom Auto- 
haus Milzetti und der active 
2 000. 

2. Preis; Ein Vespa-Motor- 
roller im Wert von 4 200 
Mark, gestiftet von Firma 
Möck und active 2 000. 

3. Preis: Ein dreiwöchiger 
Aufenthalt in einem Ferien- 
haus in Spanien inclusive 
Flug im Wert von 3 000 Mark, 
gestiftet von active Markt 
und active 2 000. 

Weitere tolle Preise im 
Wert von 25 000 Mark warten 
auf die Tombola-Teilnehmer. 

Wie Sie mit 
Spiegeln 

scliöner wohnen! 
Spiegel machen auch Ihre 

Wohnung größer, attraktiver, 
heller. 

Wir venNirklichen Ihre 
Wohn-Träume mit Spiegeln 
nach Maß. In Formen und 

Farben und Maßen . die Sie 
noch nie gesehen haben. 

WOHNEN t^lT HOLZ UND GLAS 
63303 Dreieich 

Franklurter Straße 123 
<T6l. 06103/3 50 11, Fax 3 50 'T/' 

CABOUCHON 
CABOUCMON bietet zu erschwinglichen Preisen eine 

umfassende Kollektion von exklusivem Modeschmuck 
und Accessoires für Domen und Herren an. 

Für weitere Informolionon und einen kostenlosen Kololog 
wenden Sie sich bitte an 

Barbara Eyrich/ Coutandinstraße 4, 64546 Mörfelden-Walldorf, 
Tel 06105/7 61 90 und 

Irii Barnttorf, Frankfurter Straft 118, 63067 Offenbocfi, Tel 069 / 82 49 34 
SELBSTÄNDIGE CABOUCHON BERATERINNEN 

Hochwertiger Designerschmuck 
Miirfclden-Walldorf - Als selbständige Beraterinnen |jriisen- 

tieren Barbara Eyrich und Iris Berntorf hochwertigen Desi- 
gnermodeschmuck. Cabouchon bietet zu (erschwinglichen 
Preisen eine umfa.ssende Kollektiim von exklusivem Mode- 
schmuck und Accessoires für Damen und Herren an. Nützen 
Sie (lie.se einmalige Gelegenheit, Cabouchon-Mode.schmuck 
kennenzulernen. Sie finden den Stand gleich am Eingang des 
Bürgerhauses. Für weitere Informationen senden wir Ihnen 
gerne einen kostenlosen Katalog. Wenden Sie sich an: Barbara 
Eyrich, Coutandinstralie 4, ()4r)4() Mörfelden-Walldorf, Tele- 
fdn 0()105 / 7 ()1 90 und Iris Bernstorf, Frankfurter Straße 1 Ui, 
(ÜIOOT Offenbach, Tel. Ofii) / 82 49 :H. 

Antelg« 
Ar«*igt 

Spiegel, Glas, Einbauküchen 

- und noch vieles mehr 

Firma Lippold mit besonderer Attraktion bei Dreverta 
Drcicich (bgw) - 

nie Finna Lippold 
ist schrm immer eine 
jiute Adresse gewe- 
sen, w('nn es um die 
Ausstattung einer 
modernen Kinbau- 
küchuging. Auf über 
1 000 cjuadratnie- 
tern Au.sstellungs- 
fliiche könn("n die 
Besucher mehr als 20 
großzügig, gestaltete 
und bis ins Detail 
eingerichtete Mar- 
kenküchen erleben. 
Ob eine individuelle 
Küche oder ganze 
Objekte. Sie sind bei 
l.ippold an der 

Frankfurter StralJe 
12:) in Sprendlingen 
immer an der rich- 
tigen Adresse 

F,in weiterer 
Schwerpunkt bei 
Lippold ist das ge- 
sunde Sitzen und 
Liegen, ))riisentiert 
mit dem ,,Thomas- 
Studio für besseres 
Sitzen und Liegen." 

Bekannt ist die 
Firma Lippold auch 
für ihre Cllas- und 
Spiegelarbeilen. Als 
Besonderheit im 
Rhein-Main-CJebiet 
hat Lippold für die 

Mimlage großer 
Schaufenster- und • 
Panzerglasscheiben 
zwei Spezial-Cilas- 
kräne. 

Schwerpunkt ist 
und bleibt jedoch die 
hochwertig geplante 
und auf jeden 
Wunsch und jede 
Haiimsitualion zuge- 
schnittene Einbau- 
küche. "Wir sind in 
der Lage, weil über 
1 000 verschiedene 
Küchenfronlen und 
eine Vielzahl v(m 
Ausslaltungsvarian- 
len zu bieten, sagt 
Th(mias Lippold. 

Dem Küchenstudio 
ist eine Schreinerei 
angeschlossen und 
so können |)raktisch 
alle Sonderwünsche 
erfüllt werden. 

Zur Dreverta 95 
priisenliert die schon 
1924 gegründete Fir- 
ma Lippold GmbH 
eine besondere At- 
traktion. Die Akti- 
onsbühne mil Spie- 
gelglas. dazu Desi- 
gner-Spiegel, den 
Glaskran und den 
Ausslellungsbus mil 
be(|uemen Sesseln 
aus Norwegen. 

Wir finden, 

was Sie 

suchen. Das 

Bett, das 

Sie brauchen. 

lalKlani bettsystemI 

WOHNEN MIT HOLZ UNO GLAS 
Frankturlir Sir. 123. 63303 Drillich I 

Til Ofl103/350t1.Fii3S0iel 

Von der Einbauküche bis zu bequemen Sesseln, von Spiegeln zu Panzerglasscheiben reicht die 
Angebotspalette der Firma Lippold an der Frankfurier Straße 123 In Sprendlingen. 
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Drei interessante Zeitungen aus einem Hause 

OFFEN BACH-POST - die führende Tageszeitung} in Stadt und Kreis 

DREIEICH-STADTANZEIGER - die beliebte Heimatzeitung für Dreieich 

STADTPOST - für Langen und Egeisbach 

Sie haben die höchste Auflage in Dreieich und Umgebung und sind ein hervorragender Werbeträger. 
Während der Dreverta 95 sind wir im Bürgerhaus auf Stand 124 und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Unsere Geschäftsstelle finden Sie in Sprendlingen, Frankfurter Straße 46, Telefon und Fax 06103 / 6 30 08 
Als kompetenter Ansprechpartner für Ihre Werbung empfehlen sich Frau Naomi Neumann und Herr Gerhard Winter, Telefon 06103 / 6 30 07 und 6 34 59 • Fax 06103 / 6 30 09. 

  Sie beraten Sie gerne bei Ihren Anzeigenwünschen.  
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MARKENGERAT 

Waichvoilaulomat 
mit 1000 Schlfudtrlmiim • slulenloi rtgulitrbar bl< 
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Rowenta 
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Bodanstaubsaugtr 
mil 1200 Wott SougltKlung • «ItklronKdi regelbor • S-iodi 
Hygienelllter • verchromte Sougrohre • /ÜHlellhilfe • aiilsm. 
Kobtloufwkkhinj 
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Dampf- und Tb'odccnbiigclcitan DE-111 
mit Ahltlwnii-ftiiiscIllHilolil« • mil heroinnehmborem AnliKoUc- 
Ventil (ür kok- und ulifreies leilungswinset • liol« GnuNMonpf- 
MitiNig und grot« WaistrtiirfiiHöfhittng 

Besucfien Sie uns 

auf der 

DREVERTA'95 

am 16.-I-17.9. 

im Bürgerhaus 

Sprendlingen. 

Wir präsentieren 

Elektro-Klein- und 

Großgeräte 

führender Hersteller. 

Laufend Vorführungen: 

Mikrowellen 

Bügel-/Dampfstation 

Dampfreiniger 

Expressomaschinen 

Von IHaushaltsgeräten... 

Medi Max hat 

einfach alles 

Haushaltsgeräte am Dreverta-Stand 
Droicich (bf^w) - 

Der in der ganzen 
Kegion bpkanntp 
Kiu-hmaikt für 
UnU'ihaltungs- 
olektronik, Elrk- 
tro-Kli'in- unil 
Gri)15ni'räU', Ti-lc- 
kommunikation, 
hat sein Angebot 
nochmals wesent- 
lich ausgeweitet. 
Wie Mecli Max- 
Geschaftsfühi'ei' 
Bernil Hanke 
sagt, sollen in ilie- 
sein Jahr auf dem 
Dreverta-Stand 
die Elektrogeräte 
im Vordergrund 
stehen. Namhafte 
Hersteller wie 
AEG, Bosch, Sie- 
mens, Philips, 
Liebherr, Bau- 
knecht, Miele, 
Sharp usw. wer- 
den ihr breites 
Sortiment an 
Haushaltsgeräten 
präsentieren. 

Natürlich kann 
dies nur ein klei- 
ner Ausschnitt 
aus dem breiten 
Elektro-Sorti- 
ment der Firma 
Medi Max sein, 
das Sie im Fach- 
markt an der Ro- 

berl-Bosch-Stra- 
I5e 10 finden, di- 
rekt neben OBI. 

Elektro-Ein- 
bauherde mil Ce- 
ranfeldern, inte- 
grierbare Spül- 
ma.schinen, Kühl- 
schränke, Ge- 
frier.schränke. 
Kühl- und Ge- 
frierkombinatio- 
nen und vieles 
mehr. Die Kach- 
berater von Medi 
Max beraten Sie 
gern und finden 
auch für Ihr Pro- 
blem die indivi- 
duelle Lösung. 
Auch der Einbau 
und das Anschlie- 
ßen der Elektro- 
geräte kann auf 
Wunsch durch 
Medi Max erfol- 
gen. 

Ein zweites 
neues Thema bei 
Medi Max ist die 
Sicherheitstech- 
nik rund ums 
Haus oder die 
Wohnung: Alarm- 
geräte in jedem 
Umfang und für 
jeden Raum - im- 
mer individuell 
zugeschnitten auf 
den jeweiligen 

Bedarf. Qualifi- 
zierte Sicher- 
heitsberater bei 
Medi Max beraten 
und sorgen auch 
auf Wunsch fiir 
den fachgerechten 
Einbau. 

Auf rund 1 "JOO 
Quadratmetern 
Verkaufsfläche an 
der Robert- 
Bosch-StralSe 10 
in Sprendlingen 
bietet Medi Max 
aber noch viel 
mehr: Mobilfunk. 
Telefon, Fax und 
Anrufbeantwor- 
ter, TV und Satel- 
litenanlagen, Vi- 
deo, Autoradio - 
die ganze Welt der 
Elektronik, rie- 
sengroß und im- 
mer auf dem 
neuesten Stand. 

Ob CDs Oller 
Videospiele - Me- 
ili Max hat eni- 
fach alles und 
sehr preisgünstig 
- imd der Weg ist 
nicht weit: Ro- 
bert-Bosch-Stra- 
ße 10 in Sprend- 
lingen. Die Medi 
Max-imal-Adres- 

Badasali 
.Jesu s" 

^ . Video 

■ken 

Chart» Pur Vol. 3 • c c 
.Sompler" JjC ®'i^i 

Isen- " 

■Telecom 

63303 

a'I 03/'^ 53 6l 
Tel. 0 cL Der Fax: 

...bis zur Unterhaltungselektronik hat Medi Max einfach alles zu 
bletisn. Fotos (2): Marc Gersin 
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Treppen geraten zur Hürde 

Bahn will erst '97 Aufzug in Betrieb nehmen / Stadt dagegen 
Lungen (af) - Welche 

Mutter und welcher Va- 
ter kennt das Problem 
nicht: Sie stehen mit 
dem Kinderwagen vor 
der Treppe am Bahnhof, 
die zu den Clleisen zwei 
und drei führt und ha- 
ben kaum Möglichkei- 
ten, ohne fremde Hilfe 
ihren Zug zu erreichen. 
Genauso ergeht es Men- 
schen, die im Rollstuhl 
sitzen oder älteren Leu- 
ten, die ein Fahrrad 
transportieren müssen. 
Auch eine Ankunft in 
Langen kann zum Pro- 
blem werden, denn wie 
sollen alleine die Stufen 
erklommen werden? 

Ein Problem, das allen 
Langenern Politikern 
wohl bekannt ist. Des- 
halb fiel auch der Antrag 
der Grünen in der ver- 
gangenen Stadtverord- 
netenversammlung auf 

Sanierung des 

Sportplatzes 
Langen - Der alte SSG- 

Sportplatz in der Zimmer- 
Straße ist dringend renovie- 
rungsbedürftig, denn der 
Rasen ist sehr beschädigt. 
Ab Montag, 18. September, 
wird der Platz durch eine 
Kolonne der Kommunalen 
Betriebe Langen abgesperrt 
und. .so schnell es die Witte- 
rungsverhältnis.se zulas.sen, 
instand gesetzt. Die Benut- 
zer des Sportplatzes werden 
um Verständnis gebeten, daß 
er während der notwendigen 
Arbeiten nicht betreten wer- 
den darf. 

fruchtbaren Boden. Sie 
forderten den Magistrat 
auf, mil ,,allen ihm zur 
Verfügung stehenden 
Mitteln und auf allen 
nur möglichen Ebenen 
mit der Bahn AG zu ver- 
handeln." Ziel der Be- 
mühungen sollte sein, 
die im umgestalteten 
Bahnhof vorgesehenen 
Perstmenaufzüge so 
schnell wie möglich in 
Betrieb zu nehmen. Geht 
es nach der Bahn AG soll 
dies nämlich erst 1997 
zusammen mit dem 
Ersteinsatz der S-Bahn 
geschehen. 

Damit zeigten sich die 
Grünen aber gar nicht 
einverstanden. Vor al- 
lem gegen die Begrün- 
dung wetterten sie gehö- 
rig. So habe die Bahn 
AG erklärt, der Bahnhof 
sei bisher auch nicht be- 

hinderlenfreundlich 
ausgestaltet gewesen, 
weshalb auch kein frü- 
herer Handlungsbedarf 
bestünde. Zuclem be- 
fürchtete die Bahn AG, 
zitierten die Grünen 
weiter, daß die Aufzüge 
ohnehin nur beschädigt 
oder zerstört würden. 

Diese Gründe bezeich- 
nete Renate Arons, 
Stadtverordnete der 
Grünen, als ,,dreist". 
Schließlich ginge es 
nicht an, daß ein Mensch 
mil Kinderwagen oder 
im Rollsluhl den Bahn- 
steig ohne Hilfe weder 
betreten noch verlassen 
könnte. Auch den Punkt 
der Zerstörung wiegelte 
sie ab: ,,Wieso soll jetzt 
mehr zerstört werden als 
später?", fragte sie ver- 
ständnislos. ,,Wenn man 
sowieso mit Zerstörung 
rechnet, kann man die 

Aufzüge auch jetzt in 
Betrieb nehmen, später 
wird es auch nicht bes- 
ser." 

Renate Arons erinner- 
te daran, daß schließlich 
in anderen Städten, so- 
gar in Großstädten, das 
System auch funktionie- 
re. ,,In Langen soll das 
nicht möglich ,sein?", so 
die Abgeordnete der 
Grünen. 

Der Ansicht waren 
ganz offensichtlich auch 
alle anderen Parteien, 
denn der Antrag wurde 
einstimmig angenom- 
men. .letzt versucht al.so 
der Magistrat sein Glück 
bei der Bahn AG, um 
doch noch zu «M reichen, 
daß die Aufzüge vor 
1997 in Betrieb genom- 
men werden. Viele Men- 
schen wären sicherlich 
glücklich darüber. 

Bei einem Buggy ist es noch möglich, ihn allein die Treppen herunterzutragen. Doch was 
mit großen Kinderwagen oder Menschen Im Rollstuhl machen? 

sollen Mütter oder Väter 
Foto: Flendor 

Diebe auf der Flucht geschnappt 

Langen (af) - Nicht weit 
gekommen sind zwei ,,Au- 
tomatenknacker" am 
Dienstag abend in Langen, 
denn schnell war die Lan- 
gener Polizei mit zwei 
Streifenwagen zur Stelle. 

Um 23 Uhr hatte ein auf- 
merksamer Zeuge der Poli- 
zei mitgeteilt, daß sich zwei 
junge Männer an einem Zi- 
garettenautomaten im Be- 
reich Frankfurter Straße / 
Schafgasse zu schaffen 
machen. Wenn ein Auto 
vorbeikäme, ginge das Duo 

in Deckung, so berichtete 
der Zeuge. 

Offensichtlich hatten die 
beiden Täter bemerkt, daß 
sie beobachtet worden wa- 
ren, denn sie versuchten zu 
Fuß zu flüchten. Das ge- 
lang ihnen jedoch nicht: 
Ein 25jähriger wurde in 
der Borngasse, sein 20jäh- 
riger Komplize kurz darauf 
in Tatortnähe festgenom- 
men. Bei der' P\!Slnahme 
verhielt sich das der Polizei 
bekannte Duo, es handelt 
sich um zwei Deutsche, 

noch ruhig. Erst bei der 
Blutentnahme mußte der 
25jährige mit körperlicher 
Gewalt gehalten werden, 
weil er Widerstand leistete, 
so teilte die Polizei mil. 

Am Zigarettenautoma- 
ten wurde ein Brecheisen 
gefunden, mit dem beide 
vei-.sucht hatten, den Auto- 
maten von der Wand abzu- 
hebein. Die Nacht ver- 
brachte das Duo im Poli- 
zeigewahrsam. Die Ermitt- 
lungen dauern noch an. 

Chirac bekommt nun Post aus 

Langen: Politiker protestieren 

Stadtverordnete schreiben Brief gegen Atomversuche 

Freie Bahn für frisches Wasser 

Richtfest für Regenüberlaufbecken jetzt an der Kläranlage gefeiert 
Langen (nc) - Richtfest 

wurde jetzt an der Kläranla- 
ge des Abwasserverbandes 
gefeiert. Grund dafür gab es 
genug: Nach rund neun Mo- 
naten Bauzeit konnten die 
Kammern des neuen Regen- 
überlaufbeckens geschlo.ssen 
werden. ,,Was wir noch im 
Rohbau sehen, wird in Zu- 
kunft einen wichtigen Bei- 
lrag zum Gewässerschulz 
leisten", betonte Bürgermei- 
ster Dieler Pilthan in .seiner 
feierlichen Rede. 

Durch die Modernisierung 
und Erweiterung der KliTl-- 
anlage - der zentralen Ein- 
richtung des Abwasserver- 
bandes Langen/Egelsbach/ 
Er/hausen - würden die gel- 

tenden Umweltschulzbe- 
stimmungen bei der Abwas- 
serreinigung erfüllt. ,,Der 
Abwa.sserverband kann stolz 
darauf sein", so Pitthan, 
,,daß er zu jenen Kläranla- 
genbetreibern zählt, die zum 
Wohle der Umwelt zügig und 
kon.sequenl die vom Gesetz- 
geber geforderte Entfernung 
der Stickstoff- und Phos- 
phorverbindungen aus dem 
Abwasser in die Wege gelei- 
tet hat." Diese Stoffe führten 
zu übermäßigem Algen- 
wach.stum und bereiteten 
auch bei der Aufbereitung 
des Trinkwassers große Pro- 
bleme. 

Dem Projekt des Abwas- 
serverbandes kommt eine 

große Bedeutung zu: Es ge- 
hört in Hessen zu den wich- 
tigsten Vorhaben zur Errich- 
tung von Trink- und Abwa.s- 
seranlagen. Das sei wohl 
auch der Grund dafür gewe- 
sen, warum der Umlandver- 
band Frankfurt großes In- 
teresse daran gezeigt hätte, 
die neue Anlage zu überneh- 
men. ,,Die Vorstellung aller- 
dings, sie entschädigungslos 
übernehmen zu wollen, ist 
die größte Dreistigkeit, die 
mir in meiner bisherigen Tä- 
tigkeit begegnet ist", sagte 
Pitthan. Der Abwasserver- 
band werde sich mit allen 
Mitteln gegen ein solches 
Angebot zur Wehr setzen. 

Auch für den Gebühren- 

Feierlich ging es beim Richtfest für das Regenüt>erlauft>ecken an der Verbandskläranlage zu. 
Bürgermeister Dieter Pitthan hielt eine Ansprache. Foto: Arnold 

Zahler hatte der Rathauschef 
erfreuliche Neuigkeiten: Das 
Großprojekt wird nicht, wie 
zunächst ermittelt, 83 Mil- 
lionen Mark verschlingen, 
sondern insgesamt nur rund 
63,,5 Millionen Mark kosten. 
Die Auftragssumme für den 
Rohbau des Regen-, des Be- 
lebungs- und des Nachklär- 
beckens beträgt 18 Millionen 
Mark. Das Land Hessen 
trägt an diesen Gesamt- 
kosten einen Anteil von rund 
40 Prozent. 

Pitthan dankte insbeson- 
dere allen am Bau beteilig- 
ten Handwerkern, die her- 
vorragende Arbeit geleistet 
hätten. Man habe das Richt- 
fest für die Anlage bewußt 
auf den Abschluß der Roh- 
bauarbeiten für das Regen- 
überlau£becken gelegt, weil 
jetzt noch alle am Bau Betei- 
ligten auf der Baustelle sei- 
en, 

,.Wichtig auch: Wir liegen 
im Zeitplan", freute sich Pit- 
than. Das 6500 Kubikmeter 
umfassende Regenbecken 
könne wie geplant im Mai 
kommenden Jahres in Be- 
trieb genommen werden. 
Bald danach werde auch das 
Nachklärbecken fertigestellt 
sein und in Verbindung mit 
der Altanlage den Reini- 
gungspfozeß unterstützen; 
die komplett neue Reini- 
gungsstufe dürfe Mitte des 
Jahres 1997 betriebsbereit 
sein, ein weiteres Jahr später 
könne dann voraussichtlich 
der Projektabschluß mit er- 
folgter Gestaltung der Auße- 
nanlagen und der Erweite- 
rung des Betriebsgebäudes 
gefeiert werden. 

Lungen (af) - Gegen die 
Atomversuche der Franzosen 
im Pazifik möchten nun auch 
die Langener Stadtverordne- 
ten sämtlicher Parteien pro- 
testieren. In der vergangenen 
Stadtverordnetenversamm- 
lung haben die Politiker und 
Politikerinnen be.schlossen, 
in einem Brief an den franzö- 
sischen Staatspräsidenten 
Jacques Chirac ihren Ärger 
kundzutun. 

Die Aktion ins Rollen 
brachten die Grünen mit 
ihrem Antrag, dem Bürger- 
meister der Langener Part- 
nerstadt Romorantin 'den 
Protest der Parlamentarier 
gegen die Atomversuche 
schriftlich zuzuschicken. 
Doch dieses Idee stieß auf we- 
nig Gegenliebe. 

Ulrich Vedder etwa, Frak- 
tionsvoisitzender der F'WG- 
NE:V, bezeichnete den Bür- 
germeister der Partnerstadt 
als falschen Adressaten, da er 
an dem Vorhaben ohnehin 
nichts ändern könnte. Zudem 
wüßte niemand in Langen, 
wie man dort zu der Sache 
stehe. Er plädierte für einen 
Protestbrief an Chirac, der 

23jährigeraus 

Langen bei 

Unfall getötet 
Langen - Noch an der 

Unfallstelle verstorben ist 
in der Nacht zum Dienstag 
ein 23jährige Autofahrer 
aus Langen. Ein sofort ver- 
ständigter Notarzt konnte 
nicht mehr helfen. 

Wie die Polizei mitteilte, 
fuhr der Langener gegen 
1.15 Uhr mit seinem Wagen 
die Bundesstraße 44 von 
Mörfelden in Richtung 
Frankfurt entlang. Aus 
bislang ungeklärter Ursa- 
che kam er nach links von 
der Straße ab und fuhr in 
den Wald. 

Sein Auto prallte gegen 
mehrere Bäume, der Fahrer 
wurde dabei aus seinem 
Fahrzeug geschleudert. 
Der bei dem Unfall ent- 
standene Sachschaden 
wird auf etwa 20 000 Mark 
geschätzt. 

Während die Polizei den 
Unfall aufnahm, wurde die 
B 44 in beiden Richtungen 
für zwei Stunden gesperrt. 

schließlich die Fäden in der 
Hand halte. Vc'dder wollte es 
jedoch nicht nur bei einem 
Brief nach Frankreich belas- 
sen. Schließlich müßten sich 
die Langener Politiker auch 
gegen die chinesischen Atom- 
versuche aussprechen. 

Dem konnte sich Stadtver- 
ordnetenvorsteher Karl We- 
ber nicht abschließen. Mit 
den Protestbriefen an Chirac 
und nach China betreibe 
Langen Weltpolitik und das 
„kann nicht un.sere Sache 
sein", gab er zu denken. „Wir 
mü,s.sen uns an die Hessische 
Gemeindeordnung hallen." 

Bürgermeister Dieter- Pil- 
than hielt dagegen, daß auch 
mit einem Schreiben an Ro- 
morantin Weltpolitik beirie- 
ben werden. Doch die Part- 
nerstadt sollte von dem Ärger 
und dem Protest verschont 
bleiben. Vielmehr setzte auch 
ersieh dafür ein, den Brief di- 
rekt an Chirac zu schicken. 
Romorantin habe sich 
schließlich auch nicht bei 
Krisensituationen in 
Deutschland eingemischt und 
Langen Ratschläge erteilen 
wollen. „Das .sollten wir ge- 

nauso handhaben", betonte 
Pitthan. 

Renate Arons von den Grü- 
nen erläuterte noch einmal, 
daß .sie nicht Lokalpolitiker 
für die Entscheidung der 
französischen Regierung ver- 
antwortlich machen wollten. 
Doch Romorantin könnte den 
Brief Langens als Teil welt- 
weiten Protests ansehen und 
ihn entsprechend ,,nach 
oben" weitergeben. 

Da sich die Parlamentarier 
nicht einigen konnten, wurde 
.schließlich der Ältestenrat 
einge.schaltet, der nach kiu- 
zer Zeit zu einem Ergebnis 
kam: Der Protestbrii'f .sollte 
als gemeinsamer Brief dei' 
einzelnen Fraktionen an Jac- 
ques Chirac gi\schickt wer- 
den. Er sei tler veiantwortli- 
che Mann und außerdem 
könnte so die Gefahr gebannt 
werden, einen Schalten auf 
die Freundschaft zui- Part- 
nerstadt zu werfen. 

Damit erklärten sich alle 
Parteien einverstanden, ein- 
schließlich der CJrimen, ilie 
ihren ursprünglichen Antrag 
daraufhin wieder zurückzo- 
gen. 

tfef Supef' Hit 

KLEIDERWAGEN 
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Jahrgang 1906/07 
l'^nngen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 20. Septem- 
ber. 17 Uhr, im Gathaus zum 
Reben.stocl<. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen tref- 

fen sich am Dienstag, 19. 
September, um 16 Uhr in der 
Gaststütte ,,Zum Reben- 
stock". 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Unsere Schul- 

kollegin Gerdi Hohn ist zu 
Besuch in Langen. Wir tref- 
fen uns mit ihr am Dienstag, 
H). September, ab 19 Uhr, im 
,,Deutschen Haus", Darm- 
stiidter Straße 23. 

fiin^cncrÄftung 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrtehten 
Hainer Wochenblatt 

GeschAftMtelle und Redaktion; 
Postanschrift: Postfach 1426. 63204 
Langen, Hausanschrift: Darmstädter 
Straße 26. 63225 Langen, 
Telefon 06103/2 10 11 
Redaktion: Dr. Hermann-Josef Seg- 
gewiß (Ltg.), Frank Mahn 
Anzeigen: Wilhelm Hüsemann 
Verlag und Druck: . 
Pre^sohaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co KG. Postanschrift; Postfach 
10 02 63. 63002 Offenbach. Hausan- 
schrift: Große Marktstraße 36-44, 
63065 Offenbach. Telefon 069/ 
6 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilago rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Quarlalsonde 
beim Verlag erfolgen Bei Nichtliefe- 
rung infoige höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34. 
Gültig seit 1.1. 1995. 
fMonatsbezugspreis: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 0.- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7®b Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM; 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10.- (einschließlich 7®b Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt; BLZ 506 521 24, 
Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
Dreieich, Bl_Z 505 922 00, Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt, BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 

Wüstenrot: 

8 X in und tun C)ffenba,ch 
63065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Ttel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Itel. 06071/25055 
64842 Qrofi-Zimmem 
Nordring 9, Tfel. 06071/43732 
68512 Hainburg 
Kiichstraße 24, TeL 06182/7059 
6S450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
65225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Vfasserg., Ttel. 06103/23996 
63262 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
68110 Rodgau 
Piiiseauxplatz 1, TbL 0 6106/7 28 58 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

Jetzt heißt es Gas 
geben und nichts wie 
hin zu Wüstenrot. 
Mit Wüstenrot-Bausparen werden Träume rund 
um die eigenen vier Wände wahr. 
Es ist renditestark, zinsgünstig und flexibel 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 
% 

Eine alte Tradition Ist 
e« In Oberachlatlen, zum 
Erntedankfest eine Ernte- 
krone zu basteln. In fili- 
graner Handarbelt wer- 
den hierfür verschiedene 
Qetreldesorten wie Hafer, 
Gerate und Roggen zu- 
sammen mit Erbsen und 
Bohnen auf Drähte aufge- 
zogen und dann zusam- 
mengesteckt. Unser Bild 
zeigt eine solche Ernte- 
krone. Das wertvolle 
Stück soll nun mit dem 
Nachbau der Httngebrük- 
ke von Malapane, die Wal- 
ter Panitz aus Langen 
nachgebaut hat (wir be- 
richteten), In ein Museum 
In Rattingen In der Nähe 
von Düsseldorf gebracht 
und dort ausgestellt wer- 
den. Folo: Neels 

Wichtigstes Ziel: Umweltschutz 

Stadt sammelt kommende Woche Sperrmüll / Vorschriften beachten 
Langen - In der Woche 

vom 18. bis zum 22, Septem- 
ber findet für die Langener 
Haushalte wieder eine 
Sperrmüllabfuhr statt. Die 
Erfahrungen der vorange- 
gangenen SperrmUllsamm- 
lungen haben leider immer 
wieder gezeigt, daß der be- 
reitgestellte Sperrmüll mit 
Abfällen und Wertstoffen al- 
ler Art durchmischt ist und 
aufgrund der Sperrmüll- 
plünderungen am Vorabend 
der Einsammeltermine gan- 
ze Straßenzüge verunstaltet 
wurden. Um Problemen und 
Ärger bei der Sperrmüllab- 
firhr vorzubeugen, bittet der 
Magistrat alle Langener 
Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis und Mitarbeit, 

Besonders wichtig ist na- 
türlich die Frage, was ist 
überhaupt Sperrmüll und 
was gehört nicht dazu? Die 
Umweltabteilung (Telefon 
20 31 79) ist zu Auskünften 
und Informationen darüber 
gerne bereit. Ansonsten gibt 
es für Sperrmüll eine klare 
Definition: Sperrige, größere 
Gegenstände aus Haushal- 
tungen und Gewerbe, die 
wegen ihrer Größe und Be- 
schaffenheit nicht in die 
Hausmülltonnen' oder -Con- 
tainer passen. Dazu gehören 
zum Beispiel Haus- und 
Gartenmöbel, Einrichtungs- 
gegenstände wie Körbe, 
Koffer, Kinderwagen, Wä- 
schespinnen oder Fahrräder. 
Außerdem wird Altmetall 
und Altholz eingesammelt. 

Viele Gegenstände und 
Abfallarten zählen aber 
nicht zum Sperrmüll und 
sind im Hinblick auf eine 
umweltfreundliche, fachge- 
rechte Entsorgung bezie- 
hungsweise eine mögliche 
Wiederverwertung unbe- 
dingt getrennt zu entsorgen. 
Dazu gehören alle elektroni- 
schen Groß- und Kleingerä- 

te, zum Beispiel Kühl- 
schränke, Herde, Femseh- 
und Bildschirmgeräte oder 
Spül- und Waschmaschinen, 
Diese Geräte enthalten ver- 
schiedene stark Umwelt-, und 
gesundheitsgefährdende 
Stoffe und müssen beim 
Bauhof gegen Gebührener- 
hebung abgegeben werden, 
um gesondert und umwelt- 
schonend entsorgt werden 
zu können. 

Auch Bauschutt wie Stei- 
ne, Mörtel, Ziegel, Tür- oder 
Fensterrahmen sind nur im 
kostenpflichtigen Baustoff- 
container auf dem Bauhof 
am richtigen Platz, Sanitäre 
Keramikteile wie Waschbek- 
ken, Toilettenschüsseln oder 
Badewannen können die 
eingesetzten Preßmüllwa- 
gen, in denen der Sperrmüll 
schon bei der Abfuhr kom- 
primiert wird, stark beschä- 
digen und haben deshalb 
beim Sperrmüll nichts verlo- 
ren. 

Auch das Umzug.'sgut von 
kompletten Wohnungsen- 
trümpelungen und -auflö- 
sungen kann nicht von der 
städtischen Sperrmüllab- 
fuhr entsorgt werden, hier- 
für wären private Contai- 
nerdienste kompetente An- 
sprechpartner. 

Die verschiedenen Gefahr- 
stoffe und Chemikalien, die 
sich bei so manchem Hobby- 
bastler oder Haushalt an- 
sammeln, haben auf der 
Straße nichts zu suchen; die 
richtige Adresse für Proble- 
mabfälle ist die mobile 
Schadstoffsammlung. Recy- 
celbare Wertstoffe wie Kar- 
ton, Papier, Glas und Weiß- 
blech gehören in Langen na- 
türlich in die Werstoffcon- 
tainer beziehungsweise in 
die blauen Altpapiertonnen. 

Gerade im Spätsommer 
und Herbst fallen in den pri- 

vaten Gärten auch verstärkt 
Baumschnitt-, Garten- oder 
Grünabfälle an. Aus diesen 
biologischen Abfällen läßt 
sich Kompost herstellen, der 
der Natur auch wieder zuge- 
führt wird, ein biologischer 
Kreislauf läßt sich dadurch 
sinnvoll aufrechterhalten, 
Grünabfälle werden deshalb 
im Spätherbst mittels Con- 
tainern an den bekannten 
Standorten im Stadtgebiet 
eingesammelt beziehungs- 
weise können ganzjährig ge- 
gen Gebühr beim Bauholf 
abgegeben oder eigenkom- 
postiert werden. Auch nor- 
maler Hausmüll gehört nicht 
zum Sperrmüll, sondern 
ganz regulär in die Haus- 
mülleimer, Dabei gilt: Was 
hineinpaßt, soll auch hinein, 
sollte die Mülltonne aber 
einmal nicht ausreichen, 
kann der vermehrt angefal- 
lene Hausmüll in die gegen 
Gebühr zu beziehenden 
grauen Müllsäcke der Stadt 
Langen gefüllt und über die 
reguläre Hausmüllabfuhr 
entsorgt oder beim Bauhof 
kostenpflichtig abgegeben 
werden. 

Auch bei der Sperrmüllbe- 
reitstellung und Einsamm- 
lung gilt es, einige Regeln zu 
beachten, die eine problem- 
lose Abfuhr ermöglichen 
und viel Ärger vermeiden 
helfen. Die Sperrmülalbfuhr 
findet am selben Wochentag 
statt, an dem auch der Haus- 
müll regulär abgeholt wird. 
In einigen Gebieten gelten 
allerdings Sonderregelun- 
gen, die dem Abfallkalender 
und den öffentlichen Aus- 
hängen zu entnehmen sind. 

Der Sperrmüll soll gebün- 
delt und verschnürt am Mor- 
gen des Abfuhrtages um 7 
Uhr, gut .sichtbar und nicht 
behindernd, an den Straßen- 
rand gestellt werden, Altme- 
tall und Altholz sind ge- 

trennt vom übrigen Sperrgut 
zu sortieren. Dadurch ist die 
regelmäßig vorkommende 
Plünderung des Sperrmülls, 
der bereits am Vorabend der 
Abholtage bereitgestellt 
wurde, mit den daraus resul- 
tierenden Verunreinigungen 
der öffentlichen Straßen und 
Bürgersteige ausgeschlos- 
sen, Für die Mitarbeiter der 
städtischen Müllabfuhr und 
der Straßenreinigung sowie 
für Grundstückseigentümer 
selbst kann dadurch ein 
enormer Reinigungs- und 
Arbeitsaufwand vermieden 
werden. 

Auch die Abmessungen 
und das Gewicht der einzel- 
nen Sperrmüllstücke sollten 
unbedingt beachtet werden. 
Für den reibungslosen 
Transport in den technisch 
unterschiedlich ausgelegten 
Müllwagen dürfen die Ein- 
zelstücke eine Größe von et- 
wa einen Meter nicht über- 
schreiten und nur so schwer 
sein, daß sie von den Mitar- 
beitern der Müllabfuhr auch 
transportiert und aufgela- 
den werden können. 

Das wichtigste Ziel des 
Umweltschutzes ist und 
bleibt aber immer die Ab- 
fallvermeidung, Jede Bürge- 
rin und jeder Bürger sollte 
überlegen, wer ausrangierte 
Gegenstände eventuell noch 
gebrauchen kann. Diese 
könnten dann zum Beispiel 
verschenkt, verkauft (über 
Kleinanzeigen) oder auch 
karitativen Organisationen 
zur Verfügung gestellt wer- 
den, So wird anderen eine 
Freude gemacht und der 
Müllberg verkleinert. Und 
nicht zu vergessen: durch 
den Kauf langlebiger und re- 
paraturfreundlicher Pro- 
dukte, Möbel und Geräte 
werden Wegwerfartikel von 
vorne herein vermieden. 

Merbeiner im 

Wald an die 

Leine nehmen 
Langen - Im Ord- 

nungsamt der Stadt 
Langen sind in jüngster 
Zeit mehrere Beschwer- 
den über freilaufende 
Hunde in der Wald- und 
Feldgemarkung einge- 
gangen, Förster und Jä- 
ger haben bestätigt, daß 
es dabei zu Zwischen- 
fällen gekommen ist. 
Demnach seien einige 
Rehe von freilaufenden 
Hunden gerissen oder so 
schwer verletzt worden, 
daß sie durch einen 
Fangschuß getötet wer- 
den mußten. 

Der Magistrat hat aus 
diesem Anlaß an die 
Vernunft der Tierhalter 
appelliert, Hunde 
grundsätzlich an der 
Leine zu führen, auch 
wenn kein Leinenzwang 
bestehe. Dies gelte ins- 
besondere für die Brut- 
und Setzzeit vom 1. Fe- 
bruar bis 1, Juli, 

„Allein schon, wenn 
der Hund hetzt, ist der 
Tatbestand der Wilderei 
gegeben", teilte der Er- 
ste Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider mit. Der 
Gesetzgeber sehe für 
diesen Fall vor, daß Jä- 
ger von der Schußwaffe 
Gebrauch machen kön- 
nen. Zugleich müsse der 
Hundehalter mit einer 
Anzeige und mit einem 
Bußgeldbescheid .rech- 
nen. 

Der vierbeinige Be- 
gleiter sollte deshalb in 
Wald und Feld generell 
an der Leine geführt 
werden. Die Jägerschaft 
wolle in nächster Zeit, 
verstärkt auf die Ein- 
haltung dieser Regel 
zum Schütze des Wildes 
achten, erklärte Schne'i- 
der. 

Renoviert wird nun die Filiale der Volksbank In der Bahnstraße 123. Die Geschäftsstelle wur- 
de t»! dem schrecklichen Unfall, der vergangenen Freitag einem jungen Mann das Leben kostete, 
stark beschädigt. Die Verantwortlichen haben daraufhin beschlossen, die ohnehin geplante Re- 
novierung vorzuziehen und jetzt schon damit zu beginnen. Die Geschäftsstelle bleibt deswegen 
zunächst geschlossen. Die MItartielter arbeiten Jetzt erst einmal In der Filiale In der Bahnstraße 
113 mit. Dort können auch die Kunden welter lietreut werden. Ist das andere Gebäude wieder her- 
gerichtet, zieht die Volksbank ganz In das neue Haus In die Bahnstraße 123 und die Geschäfts- 
stelle Nummer 113 wird geschlossen. Foto: Fiender 

Leser sagen ihre Meinung 

Politiker mit Schuld am Unfall 
Zu dem Rndunfall. der sich 

kürzlich auf der Nördlichen 
Ringstraße ereignete, und 
dem Verkehrszustnnd in die- 
sem Bereich: 

Nachdem es schon vorher 
zu zahlreichen Unfällen mit 
Blechschaden gekommen 
war, ist jetzt das passiert, 
was die Anwohner der Nörd- 
lichen Ringstraße schon lan- 
ge befürchtet hatten. Ein 
.'i.'jjähriger Radfahrer wurde 
am Ende des provisorisch 
aufgemalten Radweges in 
Höhe der Sofienstraße von 
einem Autofahrer erfaßt, zu 
Boden geschleudert und 
mußte mit schweren Kopf- 
verletzungen ins Kranken- 
haus eingeliefert werden 

Verantwortlich für den 
Unfall ist zunächst der Au- 
tofahrer, aber Verantwor- 
tung für das Schicksal des 
Verletzten tragen auch die- 
jenigen im Rathaus, die eine 
unsinnige, provisorisch ge- 
nannte Maßnahme zur Ver- 

kehrsberuhigung trotz vieler 
Einwände der Anwohner 
durchgesetzt haben. (Tat- 
sächlich hat sich der Verkehr 
nicht beruhigt, sondern in- 
nerhalb von drei Monaten 
von täglich 4 500 Fahrzeu- 
gen auf 13 000 verdreifacht. 
War das beabsichtigt, Ihr 
Herren im Rathaus oder ist 
das ,,nur" eine weitere Fehl- 
planung?) 

Man hat der IG Nördliche 
Ringstraße schlafmützigen 
Egoismus vorgeworfen. Das 
muß ich Herrn Uhl von der 
SPD und auch Herrn 
Schneider, CDU, zurückge- 
ben. Die wahren Schlafmüt- 
zen sitzen im Langener Rat- 
haus, sie haben im letzten 
Jahr nach eigenem Einge- 
ständnis vergessen, ausrei- 
chende Haushaltsmittel für 
die endgültige Verkehrsbe- 
ruhigung der Nördlichen 
Ringstraße zu beantragen. 
Egoistisch sind die Kommu- 
nalcolitiker allemal, wenn es 

darum geht, ihr parteipoliti- 
sches Süppchen auf Kosten 
der Bürger zu kochen. In die- 
sem Fall. Herr Uhl, ist durch 
den Unfall ein 55jähiiger 
Langener von Ihrer ach so 
,.genialen" Idee des proviso- 
rischen Rückbaus der Nörd- 
lichen Ringstraße erheblich 
betroffen. Warum wurde am 
Ende der provisorischen 
Pflastermalerei nicht die 
Geschwindigkeit auf 30 Ki- 
lometer pro Stunde be- 
schränkt. so wie wir es ge- 
fordert haben und wie es in 
der Dieburger Straße unter 
gleichen Umständen durch- 
geführt wurde? Die Verant- 
wortung für die Folgen der 
Provisorien und damit auch 
für diesen und zukünftige 
Unfälle, die leider zu erwar- 
ten sind, liegt bei Ihnen, mei- 
ne Herren Kommunalpoliti- 
ker. 

Alfred Fröhlich 
IG Nördliche Ringstraße 

Limmer 

baut um! 

Damit wir Ihre Ansprüche an Auswahl, Quahtäl und modische Beratung noch 
besser erfüllen können. Mit noch größerer Vielfalt. Mit noch mehr Angeboten. 

Obwohl die Handwerker im Hause sind - der Verkauf geht weiter. 

Für Damen; 
Cih'Kostüme in hochwcrllgcn^ 
Qualitäten, uni oder gemustert 
B]azer*Kostüme 
- anspruchsvoll -g 
in Ou«lital und Verarbeitung IVo»" 
Trenchcoats mit vielen Details 
ideal bei jedem Welter 
Leinen* Blazer 
aus sommerlichen 
Materialien im Leinen-Lwik 

Aus unserer Boutique: 
Kurzarm*Jacken« Röcke, Hosen - 
Trendmode aus reiner Seide 
in den Farben Rose oder Kiwi je O^«" 
Blazer aus weich fließender 
Viskose in lässiger Weite 07•" 

Röcke • pflegeleicht in schicker 
Leinen-Optik /V«' 
Blusen m verschiedenen Formen, 
lange oder halblange Ärmel. 
modisch aktuell bv'druckt 
Markcn>Pullover in mehreren »q 
modischen Ausführungen dV«' 
Hosen in lollcn Modefarben. 
Dnlerschiedliche Modelle aus 
reiner Baumwolle ^7*' 
Baumwoll-Shirt.s in /ahlreichen ^ q 
Formen und aktuellen Farben XV»' 

Aus der Sportabteilung; 
Wandef'Anoraks 
von ELHO - für sportliche ^ 
Damen und Herren ideal X47«' 

Da.-Eberstadt 
Obersträßela 
Tel. 06151 / 59 46 51 

Langen 

' Gartenstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 
Am langen Samstag durchgehend bis 16 Uhr geöffnet 

Für Herren; • 
Anzüge • Fin- oder Zweireiher 
m hi)dnsertigen Oualit.Hen. 
Trenchcoats aus gewaschener 
reiner Baumwolle 
im mtKlischen Lassig-L(K)k 
SportvSakkos 
m sommerlichen Oualitälen. 
klassisch gearbeitet 
Leicht-Sakkos 
aktuelle Zweireiher 
in v^eich flieiknden Qualitäten 
Sportswear*Hosen 
aus reiner Baumwolle 
in vielen Formen und Farben 
ßundfalten-Hosen 
reine Baumwolle 
in den Farben der Saison 
Sportswear*Jacken 
aus reiner Baumwolle 
in vorgewaschener Optik 
SporlsnearBlousons 
mehrere Modelle 
in modischen Formen 
Marken-Hemden mit Button down, 
iah- oder City-Kragen - 
alle aus reiner Baumwolle 
Freizeit-Hemden 
reine Baumwolle in vielen Dessins, 
Verschiedene Kragenformen 
Baumwoll'Pullover 
inlrendfarber. 
Verschiedene I4odelle 
Sweat-Shlrts mit rundem 
Ausschnitt, aus reiner Baumwolle 
in lop-aktueller Farbpaiette 

Rüsselsheim 
Bonner Straße 40 
Tel. 06142 / 4 14 14 

298.- 

149.- 

229.- 

129.- 

79.- 

59.- 

98.- 

79.- 
vn. 

49.- 
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I 
HUND UM DEM 
VSeirdhrenbnmaee 

Antiautoritär 

Das Wohl der Kinder lag 

ihr besonders am Herzen 

Die aufregendsten Ge- 
schichten schreibt immer 
noch das Leben. Das be- 
weist schon der Besuch in 
einem ganz normalen Su- 
permarkt. f>a steht an 
der Kasse doch neulich 
eine Junge Frau mit 
ihrem kleinen Kind, das 
ständig der Kundin in 
der Schlange vor den bei- 
den den Einkaufswagen 
gegen die Beine stößt. 
Die dreht sich denn 
schließlich um und bittet 
die Mutter ihrer Kleinen 
zu sagen, dafi sie damit 
aufljören soll, nachdem 
sie selbst es schon einige 
Male vergeblich versucht 
hatte. Die junge Frau 
antwortet ihr darauf: 
„Ich sage meinem Kind 
überhaupt nichts. Das 
wird nämlich antiautori- 
tär erzogen." Also 
schubst die Kleine mun- 
ter den Wagen weiter ge- 
gen die Kundin. Darauf- 
hin schraubt ein junger 
Mann - in der Schlange 
hinter dem Mutter-Toch- 
ter-Gespann - ein Glas 
Honig auf und schüttet es 
der jungen Frau in den 
Nacken, die sich natür- 
lich wahnsinnig aufregt. 
Er antwortet jedoch nur; 
„Tja, ich bin halt antiau- 
toritär erzogen worden." 
Damit nicht genug: Nun 
löst sich eine alte Dame 
aus der Schlange, die das 
Geschehen beobachtet 
hat und drückt dem jun- 
gen Mann drei Mark in 
die Hand. „Hier, damit 
sie sich ein neues Glas 

vi'iTni.'isi'n, i'iklärti' Kuppel. 
Für clii> 1 A'itor und Ix-itciinnon 
der LangoniT Schulen 
wünsehte Bärbel Gulzeit 
(Wall.schulo) der .scheidenden 
Kollegin einen zufriwienen 
Ruhe.stand und dankte ihr für 
die anKeni'hme Xu.sammenar- 
beit. 

Auch die Elternschaft .spar- 
te nicht mit Lob. Man habe 
stets grolScs Vertrauen fiehabt, 
weil man bei Problemen ein 
offenes Ohr ^efimden habe. 
Stets habe man sich auch in 
dem Bewußt.sein befunden, 
daß die Kinder in guten Hän- 
den .seien. Kür die ehemaligen 
Schulleiterinnen und Schul- 
leiter, die in gi-oßer Zahl an- 
wesend wai-en, überbrachte 
Helmut Füret (einst Adolf- 
Reichwein-Schuie) die Will- 
kommensgiaiße für den Ruhe- 
stand. Er dankte für die stets 
wohltuende Art, die Hannelo- 
IX' .lany ausgezeichnet habe, 
und wünschte ihr, daß sie nim- 

mehi" niu" noch das tue, was sie 
wolle, ohne sollen und müssen. 
..Geh wohin dich dein Herz 
führt" war der Titel eines Bu- 
ches, das die ,EhemaliRen" 
ihm- Kollegin mit nuf den 
Weg gaben. 

Aus dem Limdschulheim 
war eine Kla.s.sse eigens nach 
Langen gekommen, und Li'h- 
ix'rin Rosl Schmidt übei- 
brachte die Grtiße des Kolleg- 
iums mit einem originellen 
Geschenk, einem Rcisekoffer 
mit Inhalt, da doch jetzt Zeit 

.und Muße für eine sinnvolle 
Fix'izeitgestaltung vorjianden 
seien. 

„Ich danke, daß so viele lie- 
be und vertraute Gesichter an- 
wesend sind", erklärte die 
scheidende Schulleiterin in 
ihrem Schlußwort. Sie weixle 
die Zeit in Langen in freundli- 
cher Erinnerung behalten. Die 
sei jetzt gleichermaßen Ab- 
•schii-d imd Neubeginn. Die.se 
Chance wolle sie nutzen. 

Hannelore Jany, Rektorin cier SchoU-Schule, nahm Abschied 

kaufen können", sagt sie 
lächelnd. Die junge Frau, 
die wutschnaubend den 
Schauplatz mit ihrer 
Kleinen verließ, hat wohl 
antiautoritäre Erziehung 
etwas falsch verstanden, 
meint Ihr Tobias. 

Zusammen in die Rolle 

des Helden schlüpfen 

Erstes Kinder-Kino-Festival in Langen 

Freizeitkünstler 

stellen sich vor 
Langen - ,,Erste Gehver- 

suche" lautet das Motto der 
Langener Freizeit- und 
Nachwuchskün.stler, die am 
Samstag, 30. September, ih- 
re Ausstellung im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
eröffnen. Die Vernissage be- 
ginnt um 19.30 Uhr. 

Die Werke sind in den ver- 
schiedensten Techniken an- 
gefertigt, So gibt es etwa 
Kunst in Aci-yl sowie Bilder 
mit Bleistift, Kreide, Mono- 
typie oder Tusche gezeich- 
net. 

Langen - Das 
gemeinsame Ki- 
noerlebnis im ver- 
dunkelten Raum, 
die große Lein- 
wand, das ,,Hin- 
einschlüpfen" in 
die Rolle des 
Filmhelden oder 
der Heldin - das 
macht einen Ki- 
no-Nachmittag 
oder gar ein Festi- 
val zu einem blei- 
benden Erlebnis 
für den Nach- 
wuchs. 

Eine Woche vol- 
ler Spiel, Spaß, 
Spannung und 
Unterhaltung bie- 
ten die Veranstal- 
ter der Jugendför- 

derung der Stadt 
Langen, der Ver- 
ein Medien und 
Kommunikation, 
die Kreisjugend- 
förderung und der 
Landesf ilmdienst 
Hessen Jungen 
und Mädchen im 
Alter von sechs 
bis elf Jahren. 
Während der 
Herbstferien, vom 
16. bis 2L Okto- 
ber, ist das Ju- 
gendzentrum 
KOM.ma in Lan- 
gen Schauplatz 
des ersten Lan- 
gener Kinder-Ki- 
no-Fe.slivals. 

Neben tägli- 
chem Film-, 

Spiel- und Bastel- 
spaß für die Kin- 
der finden Aus- 
flüge zum Film- 
mu.seum und zum 
Hessischen Rund- 
funk in Frankfurt 
statt. Abendver- 
anstaltungen für 
Eltern und Groß- 
eltern runden das 
vielschichtige 
Programm ab. 

Weitere Infor- 
mationen sowie 
Kartenvorbestel- 
lungen ab Mitt- 
woch, 4. Oktober, 
bei der Jugend- 
förderung der 
Stadl Langen, 
Uwe Aldinger, 
Telefon 20 32 12. 

Heiße Bohnen heizen ein 

Sonntag: Jazz-Frühschoppen mit den Red Hot Beans 

Am kommenden Sonntag wollen die Red Hot Beans beim Früh- 
schoppen der Jazzinitiative um 11 Uhr im Rathaus-Foyer dem 
Publikum kräftig einheizen. Foio: p 

Langen - Ein Sonntag 
morgen der besonderen Art: 
Die Jazzinitiative Langen 
lädt am kommenden Sonn- 
tag, 17. September, um 11 
Uhr ins Rathaus-Foyer, 
Südliche Ringstraße 80, zu 
einem Jazz-Frühschoppen 
mit den Red Hot Beans ein. 
Die Besucher erwartet New 
Orleans Ja^z. 

Der Name der Band (über- 
setzt: heiße Bohnen) hat mit 
dem Nationalgericht von 
New Orleans und mit ihrem 
Banjospieler und Leiter Her- 
bert Bohn zu tun, der diese 
Gruppe 1975 gründete und 
1992 neu formierte. Das 
Markenzeichen der ,,Red 
Hot Beans" ist lebendiger, 
unverwechselbarer New Or- 

leans Jazz, wie er seit An- 
fang des Jahrhunderts bis 
heute von schwarzen, kreoli- 
schen und weißen Musikern 
entwickelt wurde und wei- 
tergeführt wird. 

Die Arrangements der 
Band gruppieren sich um die 
Musik vieler Idole und ,,Le- 
genden" des traditionellen 
Jazz und um die Balladen 
und Songs aus der Swing- 
Ära. Typisch für das Klang- 
bild der ,.heißen Bohne" ist 
das lockere und fröhliche 
Spiel der Solisten und der 
swingende Drive der Rhyth- 
musgruppe, der am Klavier 
niemand Geringeres als der 
Zweite Vorsitzende Jürgen 
Maschke angehört. 

Zur Band gehören Herbert 
Bohn, Harald Möbus, Rudolf 
Möbus, Mathias Seuffert, 
Jürgen Maschke, Erfist 
Schneider und Andrea 
Drechsler. Der Eintritt be- 
trägt zehn Mark, Jugendli- 
che und Begünstigte zahlen 
sieben Mark, Kinder sind 
frei. 

I.angen (rt) - In einer ein- 
drucksvollen Feierstunde 
wiutle vor einer Woche die 
Rektorin der Geschwister- 
Scholl-Schule. Hannelore Ja- 
ny. in den vorgezogenen Ruhe- 
stand verabschie<iet. Fast acht 
Jahre lang hat sie an dieser 
Schule gewirkt und Akzente 
ge.setzt. wie aus den veschie- 
(ienen Ansprachen zu höri'n 
war. Die Schülerinnen und 
Schüler brachten auf ihiv ei- 
gene Art zum Ausdinck. wie 
gern sie ihre Rektorin hatten. 
Die Klasse 3 b wartete mit ei- 
nem musikali.schen Reigen mit 
selbstgeba.stelten Instrtimen- 
ten auf und betonte in einem 
Ginlicht. ..wie sehr wir Sie ver- 
missen". die Kla.sse 2 a wußte 
mit einem Singspiel zu gefal- 
len. und die Kla.sse 2 c ting mit 
einem Volkstanz zum Pn)- 

Elnlge Schulklassen hatten ein buntes Programm vort>ereltet. Fotos (2): Hotlart 

Im Namen des Schulträgei's 
Kreis Offenbach sei Hannelo- 
R> Jany ein guter Fühixmg.sstil 
zu be.scheinigen, Wertschät- 
zung unil Anerkennung weixle 
ihr von allen Seiten entgegen- 
gebracht, es habe stets ein har- 
monisches Miteinander zu den 
Nachbarechulen und der Auf- 
sichtsbehörde gegeben; emst- 
hafte Probleme .seien zu keiner 
Zeit aufgekommen. Über das 
Erreichte könne sich Frau .la- 
ny freuen. Man werde sie .sehr 

gramm bei. 
KoniX'ktorin Silvia Marka 

konnte zahlreiche Gäste be- 
gi-üßen und ging kurz auf das 
Wirken von Hannelore Jany in 
Langen ein. Gi>meinsam mit 
dem Kollegium hatx> man bi>- 
raten und gelehrt, Probleme 
erkannt imd zu beseitigen ver- 
sucht. Stundenpläne erstellt. 
Feste gefeiert und Ausflüge 
gemacht. Dies alles in einem 
.sehr guten Betriebsklima. Ei- 
ne sichtbare I^>istung von Ja- 
nvs Wirken sei die Umgestal- 
tung des' Schulhofs und der 
Bau des Pavillons an der Die- 
burger Straße. 

Schulamtsdirektorin Sylvia 
Rupp(>l überbrachte die Ver- 
abschii-dungsurkunde und 
dankte der scheidenden Rek- 
torin für ihr Engagement. So 
sehr sie es bedauere, wenn ei- 

ne solch qualifizierte Pädago- 
gin gehe, so halx^ sie ckx-h Ver- 
stämlnis für "die gi>simdheit- 
lich IxKlingten Gi-ünde ilieses 
Schrittes. Die Schulamtsdi- 
ix>ktorin zeichnete dann das 
Bild von einer zuverlässigen 
Frau, ilie in faiivr um! loyaler 
Wei.se mit Augenmaß und ho- 
hem Pflichtbewußtsein ihrt^ 
Aufgaben erfüllt habe. Ziel- 
stix'big habe sie ihre Pläne 
zum Wohle der Schule, der ihr 
anvertrauten Kinder imd im 
Sinne des Kollegiums verfolgt, 
an sich selbst einen hohen Lei- 
stungsanspruch gestellt und 
sich nie mit einfachen Erklä- 
nmgen begnügt. 

Hannelore Jany wuixle in 
Berlin geboivn, ging dort zur 
Schule und absolvierte eine 
Lehix' als Großhandelskauf- 
frau. Nach bestandener Piii- 

In einer Feier- 
stunde wurde 
vor einer Wo- 
che Hannelo- 
re Jany 
(rechts) In der 
Geschwlster- 
Scholl-Schule 
von der 
Schulamtsdi- 
rektorin Syl- 
via Ruppel 
verabschie- 
det. Viele Red- 
ner lobten t>e- 
sonders das 
Pflichtbe- 
wußtsein und 
die Fairness 
der scheiden- 
den Rektorin. 

fung war sie als Seki-etürin tä- 
tig. nach ihix-r Heirat luid der 
Geburt einer TcK-hter gab es 
über vier Jahre Pau.se im Be- 
nifsleben, um ilann mit einem 
Hoch.schulstudium in Frank- 
furt zu beginnen. 1977 bestand 
sie das Erete, 197!) das Zweite 
Staatsexamen und begann 
1981 als lA'hrerin in Neu-Isen- 
burg, wo sie 1983 Konix'ktorin 
wurtle. 1987 kam sie als R(\k- 
torin an die Geschwister- 
Scholl-Schule. 
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Seit Jahren dem Hund zugetan 

Viele Ehrungen beim VPS / Erweitertes Vereinsheim dank Sponsoren 
Langen - Viel zu sehen gab 

es am vergangenen Samstag: 
Der Verein für Polizei- und 
Schutzhunde (VPS) stellte 
nämlich sein erweitertes und 

renoviertes Vereinsheim vor 
und hatte eine große Feier 
organisiert, bei der auch vie- 
le Mitglieder geehrt wurden. 

Den Anstoß für die Erwei- 

Bel der Einweihung des neuen Vereinsheims wurde auch der 
Ausblldungsstand einiger Hunde demonstriert. Foto: Arnold 

terung gab der Anschluß des 
Hauses an das städtische 
Stromnetz, der 1993 reali- 
siert werden konnte. Die Er- 
weiterung und vollständige 
Renovierung des Vereins- 
heims, die mehrere Monate 
in Anspruch genommen hat, 
war nur durch den tatkräfti- 
gen Einsatz der Mitglieder 
und die finanzielle Unter- 
stützung durch Sponsoren 
möglich. Mehrere Finnen, 
Behörden und Mitglieder 
haben Geld zur Verfügung 
gestellt, wofür der Verein 
sehr dankbar ist. Dank gilt 
insbesondere auch der Stadt 
Langen, so Schriftführerin 
Gisela Dalichau, die dem 
Vorhaben zugestimmt hat. 

Im Vordergrund des Ver- 
einslebens wie auch der Fei- 
er, zu der neben den Mitglie- 
dern zahlreiche Gäste aus 
dem öffentlichen Leben ein- 
geladen waren, steht der 
Zweck des Vereins, die För- 
derung des Hundesports. 
Deshalb wurde auch nach 
der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden des Vereins, 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 16. bis 22. September 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Slier 

21.4.-20.5. 

Zwlllin|;e 

21.5.-21.6, 

Krebs 

' 
22.6.-22.7. 

lAmc 

2.V7.-2.1.S. 
.lun^fruu 

Selbst wenn Sie einen Vorschlae 
für kaum erfolgversprechend 
halten, sollten Sie ihn unterstüt- 
zen, Am Ende winkt nämlich 
auch für Sie ein unverhoffter 
Gewinn, 

Endlich ist man bereit, Ihre 
Bemühungen anzuerkennen. 
Lassen Sie sich aber nicht durch 
die ungewohnte Freundlichkeit 
beeindrucken. Man möchte Ihre 
weiteren Pläne kennenlernen. 

Andere Leute reagieren verär- 
gert über Ihren Erfolg und ver- 
suchen. ihn mies zu machen. 
Lassen Sie sich nicht provozie- 
ren. und nehmen Sie die Heraus- 
forderung nicht an. 

Sie brauchen jetzt ein Gespür 
für Stimmungen und Zwi- 
schentöne. Nicht alles, was man 

.Ihnen sagt, ist auch so gemeint: 
Kritik versteckt sich in Aner- 
kennung. Sichern Sie sich ab. 

Sie sollten sich eine finanzielle 
Reserve schaffen, damit Sie im 
Notfall nicht ohne jegliche Mit- 
tel dastehen. Das Angebot, das 
Sie bekommen, ist dazu eine 
gute Gelegenheit. 

Die kleinste Änderung Ihres 
Plans kann fatale Folgen haben. 
Sie müssen es sich gefallen las- 
sen. daß man Sie „Pedant" 
nennt, aber der Erfolg wird Ih- 
nen recht geben. 

Ihrem Vorgesetzten sind die Ent- 
wicklungen der letzten Zeit 
ebenfalls aufgefallen. Man wird 
von Ihren Verbesserungsvor- 
schlägen beeindruckt sein und 
sie sofort aufgreifen. 

Gehießen Sie das Wochenende 
zusammen mit Ihrer Familie, 
und versuchen Sie endlich, die 
zahheichen Unstimmigkeiten 
der letzten Zeit aus der Welt zu 
schaffen. 

Sie stürzen sich begeistert auf 
die neue Aufgabe, doch Sie müs- 
sen erkennen, dalj bereits vieles 
verpfuscht ist. Wohl oder übel 
müssen Sie zunächst alte Fehler 
ausbügeln. 

Waage 

n 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Jemand versucht Sie am Wo- 
chenende mit Schmeicheleien 
und Komplimenten auf seine 
Seite zu ziehen. Sie müssen sich 
über seine wahren Absichten 

24.S.-23.9. Klarheit verschaffen. 

Schwierige Aufgaben bewältigen Wassermann 
Sie in dieser Woche ohne große 
Anstrengung. Sie können sogar 
noch zusätzliche Arbeiten in An- 
griff nehmen, ohne daß Sie unter 
der Belastung leiden. 21,1.-19.2. 

Es hat Itein'en Sinn, sich ohne Fische 
wirklich guten Vorschlag in den 
Vordergrund zu drängeln: Also 
überlassen Sie die Sache besser 
denen, die wirklich etwas von 
ihr verstehen. 20.2.-20.3. 

Manfred Heth, der Ausbil- 
dungsstand einiger Hunde 
vorgeführt. 

Anschließend ging es dann 
an die Auszeichnung ver- 
dienter und langjähriger 
Mitglieder des VPS. Beson- 
ders geehrt wurde Johannes 
Herth, der am längsten im 
Verein mit dabei ist: Seit 
1922 und damit 73 Jahre ge- 
hört er dem VPS an. Femer 
wurden weitere 23 Mitglie- 
der geehrt, die bereits 20 
Jahre oder länger beim Ver- 
ein dabei sind. 

Der VPS unterstützt in zu- 
nehmendem Maße die Arbeit 
jüngerer Mitglieder - hier 
auch aus der Gruppe der 
Schüler - mit ihren Hunden, 
etwa durch regelmäßig statt- 
findende Kurse. Der Verein 
sieht satzungsgemäß eine 
weitere wichtige Aufgabe 
auch darin, den verantwor- 
tungsvollen Umgang mit 
Hundan näherzubringen und 
steht insoweit auch der Öf- 
fentlichkeit als Partner ger- 
ne zur Verfügung. 

Für 20 Jahre oder längere Mitgliedschaft Im Verein für Polizei- und Schutzhunde Langen (VPS) 
wurden am vergangenen Samstag bei der Einweihung des neuen Vereinshelms folgende Hunde- 
fans geehrt (von links): Alfred Herold, Ilse Christ, Jakob Herth, Karin Ruppert, Arno Dugas, Gisela 
Scherer, Helmut Gießen, Heinz Böttcher, Peter Ruppert, Ilse Steltz, Rolf Baldner und Philipp Bein. 
Nicht auf dem Bild vertreten, obwohl Ihnen auch Ehre gebührt, sind folgende Mitglieder: Romano 
Ferrarese, Johannes Herth (schon seit 73 Jahren mit dabei), Michael Herth, Jürgen Jaxt, Erich 
Klltzke, Klaus Matejov, Ilse Nott, Werner Püllcher, Helmut ScharnItzkI, Christel Schönborn, Her- 
mann Schindler und'Günter Treusch. Sie alle halten schon seit langer Zelt dem VPS und den lie- 
ben Vierbeinern eisern die Treue. Foto: Arnold 

Im Wasser internationale 

Freundschaften schließen 

Engländer und Franzosen beim 16. Schwimmwettkampf 
Langen - Anläßlich des 

jetzt 16. internationalen 
Schwimmwettkampfes hat- 
te die Wassersportabtei- 
lung des TV Langen Gäste 
aus den Partnerstädten 
Long Eaton und Romoran- 
tin. Am Mittwoch abend 
vergangener Woche reisten 
die französischen Gäste mit 
dem Bus und die englischen 
Gäste mit dem Flugzeug an. 
Dank der Bereitschaft vie- 
ler Familien, Besucher auf- 
zunehmen, konnten alle 69 
Personen in Privatquartie- 
ren untergebracht werden. 

Der Donnerstag stand zur 
freien Verfügung und wur- 
de zu unterschiedlichen 
Unternehmungen, wie 
Fahrten nach Frankfurt 
und Darmstadt, Schulbe- 
such oder zum allgemeinen 
Kennenlernen genutzt. 
Abends war Kegeln im 
SSG-Freizeit-Center ange- 
sagt. Am Freitag wurde ein 
Ausflug nach Haßloch un- 
ternommen, der allen Teil- 
nehmern viel Spaß brachte. 

Samstag nachmittag 
stand der internationale 

Vergleichswettkampf im 
Langener Hallenbad auf 
dem Plan, an dem der AN 
Romorantin, Trident SC 
aus Long Eaton, der TV 
Langen und als Gast die 
SSG Rödermark teilnah- 
men. Es wurden Schmetter- 
ling, Rücken, Brust und 
Freistil über jeweils 50 und 
100 Meter sowie 200 Meter 
Lagen geschwommen. Den 
Abschluß der Veranstal- 
tung bildeten die Staffel- 
wettbewerbe über vier mal 
100 Meter Brust, vier mal 
100 Meter Lagen und vier 
mal 100 Meter Freistil. 

Am Abend stieg dann eine 
große Abschiedsparty im 
Siedler-Heim in Langen. 
Dort wurden die Schwimm- 
er aus Long Eaton als die 
beste Mannschaft geehrt. 
Den zweiten Platz er- 
schwamm sich die SSG Rö- 
dermark vor dem TV Lan- 
gen. Romorantin bildete in 
diesem Jahr das Schluß- 
licht. Wichtiger jedoch als 
die erreichten Plazierungen 
waren die Freund- und Be- 

kanntschaften, die wäh- 
rend der gemeinsam ver- 
brachten Tage entstanden 
sind oder vertieft wurden. 

Für die Gäste aus Frank- 
reich bedankte sich die Prä- 
sidentin des Vereins, Mada- 
me Fantin, für die herzliche 
Aufnahme in Langen. Mr. 
Kelly lud nach seinen 
Dankesworten die Vereine 
für das nächste Jahr nach 
Long Eaton ein. Herr Bek- 
ker vom Fördererkreis für 
Europäische Partnerschaf- 
ten. der die Langener Ver- 
anstaltung unterstützte, 
besuchte den Schwimm- 
wettkampf und war Gast 
bei der Abchlußfeier. Für 
das leibliche Wohl war 
dank der zahlreichen Salat- 
spenden bestens gesorgt. 

Sonntags hieß es Ab- 
schied nehmen von den 
französischen Gästen. Die 
Engänder blieben noch bis 
Montag und hatten dadurch 
Gelegenheit, den verkaufs- 
offenen Sonntag und die 
Kerb in Langen zu besu- 
chen. 

Programme 

für Computer 

leicht lernen 
Langen - Der Umgang 

mit dem PC ist mittler- 
weile schon Alltagsrou- 
tine für die meisten 
Menschen geworden, 
Probleme gibt es meist 
nur noch, wenn man ein 
neues Programm instal- 
liert und sich einarbei- 
ten will. Deshalb bietet 
die Arbeitsgruppe 3 des 
Stadt-Jugendrings Lan- 
gen eine Einführung in 
,.Exel" am Samstag, 23., 
und Sonntag, 24. Spe- 
tember, an. 

Angefangen wird mit 
der Erstellung einfacher 
Exel-Tabellen, dem Be- 
legen der Felder mit 
Gleichungen, Einfügen 
von Texten und Portie- 
ren in andere Anwen- 
dungen sowie das Um- 
wandeln in Diagramme. 

Die Kosten für das Se- 
minar betragen 40 
Mark. Die Teilnehmer- 
zahl ist auf sechs Peso- 
nen beschränkt. Anmel- 
dung und Information 
über Michael Sonder- 
mann, Q 069/ 
7 07 72 96). 

Jeder, der sich eine neue Brille kaufen 
möchte, will selbstverständlich mög- 
lichst wenig dazubezahlen. Das ist rich- 
tig und ganz normal so. arco optlc ist 
dann immer eine gute Adresse, hier 
können Sie viel erwarten. Es gibt eine 
Riesenauswahl schicker und modi- 
scher Fassungen zum Nulltarif*. 

'Einfach so auf Rezept! Sie müssen 
nicht einen Pfennig dazubezahlen. Nicht 
für die Fassung und nicht für die Gläser, 
auch wenn sie aus Kunststoff sind. 

• arco optlc bietet 3 Jahre Garantie 
auf alle Brillen 
k arco optlc hat über 2000 Brillen 
phantastisch günstig 
• arco optic bietet ständig supergün- - 
stige Komplettbrillenangebote 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Typisch arco optic: 

Hier können Sie viel erwarten, 

dazubezahlen brauchen Sie nichts. 

- Brillenchic zum Nulltarif* - 

r.rrerrrhtir 

Wir helfen sparen 
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Frech, schrill und sehr sinnlich 

„Cocktail" bot bunte Show der 20er Jahre / Erlös für Flüchtlingshilfe 

Mira Blau und Steffen Hussi tiegeisterten Ihr Publikum Im Kulturhaus Altes Amtsgericht mit fre- 
chen Chansons aus den 20er Jahren. Foto: Chromnica 

Pitthan hält Sprechstunde 
Langen - Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister 

Dieter Pitthan findet am Dienstag, 26. September, in der 
Zeit von 17.30 bis 19.30 Uhr statt. Bürgerinnen und Bürger 
können sich mit ihren Fragen und Anliegen in der katholi- 
schen Kirchengemeinde Heiliger Thomas von Aquin in Lan- 
gen-Oberlinden, Berliner Allee 39, an den Bürgermeister 
wenden. Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 203 214 
ist empfehlenswert. 

Personalie Zukunft der 

Kurzschrift 
Langen - Kürzlich trafen 

sich bereits zum viertenmal 
hintereinander Stenografen 
aus ganz Deutschland, um 
im gemütlichen Rahmen zu 
plaudern. Ein wenig Weh- 
mut ist dann immer dabei, 
wenn man daran denkt, wie 
es wohl ganz früher gewesen 
sein mag, als die Stenografen 
noch in Scharen kamen, um 
das Vereinsleben zu pflegen. 
Die Vereine haben aber er- 
kannt, wo die Zeichen der 
Zukunft liegen. 

Verbandsvorsitzender Ste- 
phan Senzig faßt dies mit 
den Worten zusammen; 
,,Kui-zschrift als Kunst und 
als Werkzeug zu sehen, ist 
heute richtig, und wenn je- 
der sich in diesem Sinne en- 
gagiert, dann braucht uns 
um die Zukunft der Kurz- 
schrift im allgemeinen und 
unserer Organisation im be- 
sonderen auch in einer sich 
technisch immer weiter ent- 
wickelnden Gesellschaft 
nicht bange zu sein." 

Stammtisch 

Langen (nc) - ..Wenn Sie 
weggucken. können Sie si- 
cher sein, daß Sie drankom- 
men". kündigte die rothaari- 
ge Diva an und schritt 
durch s Publikum. Für die 
Besucherinnen zeigte sie da- 
bei weniger Intt'resse. ..Meine 
HeiTen, Sie sitzen alle so weit 
hintenl". Mira Blau, die 
weibliche Hälfte des Duos 
„Cocktail", weiß sich in Sze- 
ne zu setzen: Reichlich Ko- 
ketterie, ein Schuß Laszivi- 
tät, unbefangenes Geplapper, 
dann aber auch wieder Me- 
lancholie - das ist das Rezept, 
mit dem die Künstlerin die 
charakteristische Ausstrah- 
lung der Chansonnieren der 
20er Jahre einfängt und auf 
die Bühne bringt. 

Vergangenen Freitag wa- 
ren Mira Blau mit Ge.sang 
und Steffen Hussi am Klavier 
im Kultiuhaus ..Alte.s Amts- 
gericht" zu sehen und boten 

ihrem Publikum eine spritzi- 
ge Show voller Charme. Zu- 
gunsten der Flüchtlingshilfe 
Langen, an die die gesamten 
Eintritt.sgelder gingen, ver- 
zichtete das Frankfurter Duo 
auf sein Honorar. 

Die Auswahl der ..imei hör- 
ten Chansons" der 20er Jahre 
deckte eine breite Palette ab. 
freilich aber drehte es sich 
meist um die Liebe. Frauen, 
die sich in den falschen Mann 
verknallt haben, und zwar in 
einen verheirateten, erhielten 
nützliche Tips. Auch Zarah 
Leander kam mit ..Nur nicht 
aus Liebe weinen" zu Wort. 
Aber nicht nur als frech-fri- 
voles Weibsbild wußte Mira 
Blau zu begeistern. Sie 
schlüpfte mehrmals in Män- 
nei rolien und charakterisier- 
te den ..dreisten Typ", der je- 
der Frau, die ihm auf der 
Straße begegnet, gleich sagt. 

daß er sie liet)t. oder auch den 
„leiden.schaft hellen Typ", 
der jeiloch so harmlos wirkt, 
daß ihm jtnler seiner Freiuide 
unbesoigt seine Frau anver- 
trauen würde. 

..Das Lied über den Gent- 
leman haben wir kurzfristig 
gestriehen - es hat ja sowieso 
keinen Sinn", lächelte die 
Künstlerin, die die anwesen- 
den Herren mehimals ver- 
geblich dazu aufgefordert 
hatte, ihr von der Bühne zu 
helfen, müde. 

Mira Blau und Steffen 
Hussi ließen die 20er Jalue 
erwachen, als eine exzessive, 
lebenslu.stige Zeit, in der die 
Dinge nicht zu ernst genom- 
men, sonilern mit einei' fre- 
chen Bemerkung abgetan 
wurden. Ot) nun ijetont 
schrill oder sinnlich: Die Di- 
va ließ sich hofieren, sicii von 
Zu.schauern, die sie mit 

ihrem i'igenwilligen Charme 
für sich einnahm, die Stirn 
abtupfen oder das Mikro- 
phonkabel einrollen. 

Doch so albern und unl)e- 
kimimert die Texte der Ciian- 
sons auch oft sind - zum Hei- 
spiel ..Mein kleiner grün(T 
Kaktus" oder ..Am Sonntag 
will mein Süßer mit mir Se- 
geln gehn" - es gibt auch eine 
andere Seite, die die Stim- 
mung der Chansons der 20er 
Jahre prägt. CJerade in den 
AbschlulMiedern blitzte seiir 
viel Desillusioniertheit und 
Melancholie auf. So etwa, als 
Mira Blau von einer Frau 
sang, die sich nur ein bißchen 
C;iück wünscht, weil sie sich 
.sonst nach der Traurigkeit 
seiinen würde. Oder auch die 
Ahnung: ..Vielleicht hai)' ich 
noch nie gehellt". Die Dinge 
wurden eijen ix'im Namen 
genannt. Natalie (.'hnimnica 

Helga Rodner kann Jubi- 
läum feiern: Sie ist seit 25 
Jahren bei der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt be- 
schäftigt. Die Langenerin 
erlernte von 1970 bis 1973 
den Beruf der Bankkauffrau 
bei der ehemaligen Bezirks- 
sparkasse Langen. Nach der 
Übernahme in das Ange- 
stelltenverhältnis wurde 
Helga Rodner zunächst in 
der Sparabteilung einge- 
■setzt. 

Seit Januar 1974 ist sie 
Kundenberaterin in der Nie- 
derlassung Dreieich-Göt- 
zcnhain. Durch ihr freundli- 
ches Wesen und ihre ver- 
bindliche Art ist sie bei Kun- 
den und Mitarbeitern glei- 
chermaßen beliebt. 

Vorstand und Personalrat 
der Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt gratulierten der Ju- 
bilarin und sprachen ihr 
Dank und Anerkennung für 
ihre langjährige Mitarbeit 
und ihren Einsatz im Inter- 
esse der Sparkasse und ihrer 
Kunden aus. 

der Stenografen 
Langen - Der Stenogra- 

fenverein Langen trifft sich 
heute, 15. September, ab 19 
Uhr in der ,,Dorfschänke", 
Schulstraße 64 in Egelsbach 
zum fröhlichen Stammtisch. 
Der Veranstalter hofft, daß 
wieder zahlreiche Mitglieder 
und Freunde zu einem ge- 
mütlichen Abend in geselli- 
ger Runde zusammenkom- 
men. 

Spielplätze und Kigas 

unter die Lupe nehmen 

SPD lädt wieder zum Stadtspaziergang 
Langen - Die 

Langener SPD- 
Fraktion lädt wie- 
der ein zu einem 
Stadtspaziergang, 
morgen, 16. Sep- 
tember, vpn 10.30 
bis etwa 12.30 
Uhr. Gemeinsam 
mit dem Leiter 
des Sozialamtes 
der Stadt Langen, 
Reinhold Werner, 
will die SPD im 
Langener Norden 
soziale Einrich- 
tungen besuchen. 
Dabei stehen die 
Kinder im Mittel- 
punkt. 

Treffpunkt für 
den Rundgang, zu 
dem alle interes- 
sierten Bürgerin- 
nen und Bürger 

eingeladen sind, 
ist um 10.30 Uhr 
der fast fertigge- 
stellte Neubau des 
Kindergartens an 
der Westendstra- 
ße. Dort wird 
erstmals in Lan- 
gen das Konzept 
Wohnungsbau in 
Kombination mit 
einer Kinderbe- 
treuungseinrich- 
tung verwirklicht. 

Weitere Statio- 
nen des SPD- 
Stadtspazier- 
gangs sind die 
neuen Räume der 
Kindertagesstätte 
im " Übergangs- 
wohnheim sowie 
die Kinderspiel- 
plätze in der El- 
bestraße, Anna- 

straße und West- 
endstraße. Der 
Spaziergang geht 
dann vorbei an 
der Kita Nord- 
endstraße, in der 
die erste integra- 
tive Gruppe (Be- 
treuung behin- 
derter Kindergar- 
ten-Kinder) er- 
folgreich arbeitet. 

Der Abschluß 
des Rundgangs 
wird unter Füh- 
rung von Pfarrer 
Tharwat Kades 
die Besichtigung 
des neuen evange- 
lischen Gemein- 
dezentrums in der 
Westendstraße 
sein, das am 1. 
Oktober offiziell 
eingeweiht wird. 

Der Küchengigant 

Die absolute Nr.l ist bei uns der Kunde! 
Möbet-Keie GmbH 'Seligenstädter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm • Telefon 06104 / 65045-47 
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500 Sorten 

an Äpfeln 
I^^angen - Am kommen- 

den Sonntag, 17. Septem- 
ber, fährt der OGV Lan- 
gen im Rahmen einer 
Nachmittagsfahrt zur 
größten Obstausstellung 
Süddeutschlands nach 
Albstadl/Unterfranken 
im Vorderspessart. Ab- 
fahrt ist um 13 Uhr, die 
Rückkehr in Langen ist 
für 19 Uhr vorgesehen. 
Der Fahrpreis beträgt 18 
Mark und wird im Bus 
entrichtet. Anmeldungen, 
soweit noch nicht gesche- 
hen, sind beim Vorsitzen- 
den Heinz-Georg Sehring 
(S 17 07) möghch. Dieser 
hat auch die Reiseleitung 
übernommen. Der Bus 
halt an den bekannten 
Haltestellen in Langen. 

Der Veranstaltungsort 
ist die Kahltalhalle in Mi- 
chelbach. Zu sehen sind 
unter anderem 500 Apfel- 
und 100 Bimensorten 
und eine Sonderschau 
mit den Obstgemälden 
des Apfelpfarrers Korbi- 
nian Aigner. Neben dem 
Rahmenprogramm sind 
noch 35 Beeren und 
Früchte tragende Wild- 
und Ziergehölze und der- 
en Verwendung sowie 
Stände für Gartenbedarf 
zu sehen. Für Verpfle- 
gung ist während der 
Ausstellung gesorgt. An- 
laß der Ausstellung ist die 
90-Jahr-Feier des Obst- 
und Gartenbauvereins 
Albstadt. 

Langener Mütterzentrum legt mit vielen neuen Ideen und Plänen los 

Service für berufstätige 

Eltern weiter ausbauen 

Erstes Tagesmütter-Cafe hat seine Türen geöffnet 
Langen (hs) - Ob Gym- 

nastik-, Computer- oder 
Sprachkurs, Minikindergar- 
ten, internationaler Mittags- 
tisch oder Second-Hand-La- 
den - die Angebotspalette 
des Langener Mütterzen- 
trums ist äußerst umfang- 
reich. Zu dieser zählt weiter- 
hin die Tagesmüttervermitt- 
lung, die aufgrund der stän- 
dig steigenden Zahl alleiner- 
ziehender und deshalb be- 
rufstätiger Mütter und auch 
Väter immer mehr an Bedeu- 
tung gewinnt. 

Seit 1986 können interes- 
sierte Eltern dieses Angebot 

nutzen, wobei die Vermittle- 
rinnen die in Frage kommen- 
den Tagesmütter vorschla- 
gen, und die Eltern dann 
nach einem persönlichen 
Kontakt entscheiden, ob die 
jeweilige Tagesmutter die 
richtige ist. Im Augenblick 
befinden sich in der Kartei 
von Susanne Jeroschewski 
und ihrer Kollegin Hedi 
Holz-Müller etwa 40 Tages- 
mütter, die sich alle in per- 
sönlichen Gesprächen als für 
die Aufgabe geeignet erwie- 
sen haben. 

Obwohl das Vermittlungs- 
büro nur dreimal in der Wo- 

Rad-Wanderung 
Langen - Sonntag, 17. Sep- 

tember, unternimmt der 
Odenwaldklub, Gruppe Lan- 
gen. eine Rad-Wandenang 
nach Flörsheim. Treffen ist 
um 10 Uhr am Bahnhof. 

Susanne Jeroschewski kümmert sich mit Kollegin Hedl Holz- 
Müller um die Vermittlung der Tagesmütter. Foto: hs 

ehe geöffnet hat und diese 
Offerte in der Öffentlichkeit 
leider noch nicht sonderlich 
bekannt ist, gehen erstaun- 
lich viele Anfragen bei den 
beiden auf Honorarbasis tä- 
tigen Frauen ein. Die Kosten 
für die Eltern sind dabei im- 
mer Verhandlung.ssache, fest 
steht lediglich die einmalige 
Vermittlungsgebühr in Höhe 
von 30 Mark. 

Um diesen Vermittlungs- 
dienst noch mehr in das Be- 
wußtsein der Bevölkerung 
zu rücken und schon aktiven 
Tagesmüttern und solchen, 
die es noch werden wollen, 
eine Gelegenheit zum gegen- 
seitigen Kennenlernen und 
Erfahrungsaustausch zu bie- 
ten, fand am Donnerstag 
vergangener Woche das erste 
Tagesmütter-Caf^ in den 
Räumlichkeiten des Mütter- 
zentrums in der Zimmer- 
straße 3 statt. Die Resonanz 
auf dieses zusätzliche Ange- 
bot war zwar leider nur ge- 
ring, doch Susanne Jero- 
schewski wußte auch war- 
um: ,,Zm einen ließ das 
schlechte Wetter sicher viele 
Mütter mit ihren Kindern 
eher zu Hause bleiben, zum 
anderen hatten wir diesen 
ersten Termin auch nur in- 
tern publik gemacht." 

Zukünftig soll an jedem 
ersten Donnerstag des Mo- 
nats (das nächste Tagesmüt- 
ter-Caf^ findet am 5. Okto- 
ber zwischen 15.30 und 17.30 
Uhr statt) in gemütlicher 
Runde, während andere Mit- 

Um das Wohl der Kinder drehte sich auch altes bei der Eröffnung des ersten Tagesmütter-Cafte, 
das den Betreuerinnen Gelegenheit geben soll, sich kennenzulernen und Erfahrungen auszutau- 
schen. Der Nachwuchs wird derweil bestens versorgt. Foto: hs 
arbeiterinnen die Kinder na- 
türlich betreuen, darüber 
nachgedacht werden, wie 
man die Tagesmütter noch 
besser unterstützen kann. 
Der angenehme Rahmen soll 
darüber hinaus auch eventu- 
ell Interessierten die 
Schwellenangst nehmen. 

Da die im Mütterzentrum 
stets reichlich vorhandenen 
und laut spielenden Kinder 
für ein permanentes Tohu- 
wabohu sorgen und Telefon- 
gespräche dadurch nicht un- 
bedingt vereinfacht werden, 
freut sich Susanne Jero- 
schewski über die bevorste- 
hende Unterbringung der 
Tagesmüttervermittlung in 
den Räumlichkeiten des 
Hessischen Mütterbüros in 
der Bahnstraße ab 1. Okto- 
ber. Danri ist eine Auswei- 
tung der Öffnungszeiten ge- 

plant, so daß Service und Be- 
ratung verbessert sowie die 
Vermittlung von Tagesmüt- 
tem intensiviert werden 
kann. 

In die gleiche Richtung 
zielt auch ein Konzept, das 
Jeroschewski und Holz-Mül- 
ler unter dem Titel ,.Eltern- 
Service Langen" für die 
Stadt erstellten. In ihm legen 
die beiden engagierten Müt- 
ter dar, wieso es zu einer 
Ausweitung der Vermitt- 
lungsaktivitäten kommen 
muß und welche Maßnah- 
men im einzelnen zu ergrei- 
fen sind. Bleibt nur zu hof- 
fen, daß die Verantwortli- 
chen der Stadt nach einge- 
hender Prüfung die Bedeu- 
tung dieses Konzeptes er- 
kennen und es für förde- 
rungswürdig erachten. 

Jetzt Kontakt 

aufnehmen 
Langen - Wer Infor- 

mationen zu dem Tages- 
mütter-Caf^ oder son- 
stigen Aktivitäten des 
Mütterzentrums (Zim- 
merstraße 63 in Langen) 
haben möchte, kann 
sich unter Ii» 5 33 44 an 
die Mitarbeiterinnen 
wenden. 

Die Öffnungszeiten 
sind von Montag bis 
Donnerstag von 9.30 bis 
11.30 Uhr und von 15.30 
bis 17.30 Uhr. Freitags 
stehen die Türen nur 
von 9.30 bis 11.30 Uhr 
offen. Nachmittags 
bleibt geschlossen. 

Säumen Schlaglöcher die Straßen und Wege der Stadt? 

I^nngen - „Wie sieht 
es mit dem Zustand der 
Straßen imd Wege in 
Langen au.s?" - Diese 
Frage stellt die FWG- 
NEV-Fraktion dem 
Magistrat in einer An- 
frage und erwartet nun 

entsprechende Infor- 
mationen. 

In Fachberichten 
werde auf übeipropor- 
tionale Sanierungsko- 
sten hingewiesen, wenn 
Straßen und Radwege 
nachlässig und nicht 

rechtzeitig gewartet 
Vierden. Die Fraktion 
dei- FWG-NEV bittet 
daher — nicht nui- im 
Hinblick auf die anste- 
henden Haushaltsbera- 
tungen — um eine 
kurzfristige Auskunft, 

ob die Stadt Langen 
über ein Straßen- und 
Wege-Kataster verfügt, 
dem Hinweise auf den 
aktuellen Zustand der 
genannten Verkehrs- 
einrichtungen entnom- 
men werden können. 

Gefragt ist nach einer 
Übersicht, die einen 
Eindruck von der 
Dringlichkeit erforder- 
licher Wartungs- und 
Sanierungsmaßnahmen 
vermittelt. 

Kerbplatz Egelsbach 

vom 16. bis 19.9.95 

Am Berliner Platz 
Moderner Vergnügungspark, kleines Zelt, Imbiß und Garten- 
wirtschaft und täglicher musikalischer UNTERHALTUNG mit 
FRANK.  

Sa. 16.9. 

Abi-Party 
Langen - Jetzt ist es end- 

lich soweit. Der Abi-Jahr- 
gang 1993 hat es geschafft, 
die erste Abi-Party nach 
dem Ende seiner Schulkar- 
riere auf die Beine zu stellen. 
Morgen, 16. September, 
startet an der Waldhütte 
Egelsbach ab 20 Uhr das er- 
ste ,,Abi-'93-Revivar', musi- 
kalisch gestützt unter ande- 
ren von den inzwischen 
überregional erfolgreichen 
Black Krauts. 

Vom spanischen Flamenco 

bis zum orientalischen Tanz 

Stadthalle: „Tag der ausländischen Mitbürger" 
Langen - Ein internatio- 

nales Programm steht am 
Sonntag, 24. September, in 
Langen an. Kein Wunder, 
geht dann doch der ,,Tag 
der ausländischen Mitbür- 
ger" in der Stadthalle über 
die Bühne. Die bunte Ver- 
anstaltung beginnt um 15 
Uhr, Einlaß wird allerdings 
bereits ab 14 Uhr gewährt. 
Der Eintritt ist wie immer 
frei. 

Das umfangreiche kultu- 
relle Programm wird durch 
die in Langen ansässigen 
ausländischen Vereine dai - 

geboten. Für zahlreiche 
kulinarische Spezialitäten 
ist ebenfalls gesorgt. Ver- 
anstalter des fröhlichen 
Spektakels ist der Freun- 
deskreis ausländischer 
Mitbürger in Zusammen- 
arbeit mit der Stadt Lan- 
gen. 

Die Feier läuft zum letz- 
ten Mal unter dem Titel 
,,Tag der ausländischen 
Mitbürger", denn in Zu- 
kunft soll diese Veranstal- 
tung den Namen ,,Interkul- 
tureller Tag — Langener 
feiern gemeinsam" tragen. 

Auf dem Programm am 
24. September steht nach 
der Eröffnung, der Ge- 
mischte Chor des Über- 
gangswohnheims mit Lie- 
dern, eine kroatische, eine 
türkische, eine spanische 
und eine jugoslawische 
Tanzgruppe sowie eine in- 
dische und eine italienische 
Kindertanzgruppe, ein 
orientalischer Tanz und 
verschiedene Rap-Tänzer. 
Spanische Flamenco-Tän- 
zerinnen und ein Bauch- 
tanz von Rita Sherif ergän- 
zen den Nachmittag. 

Aufstellen des 
KERBBAUMES ab 16.00 Uhr 

So. 17.9. 

Mo. 18.9. 

Di. 19.9. 

Nach der Kerbstaffel, 11.00 Uhr 
zum FRÜHSCHOPPEN ins Festzelt 

Vor und nach dem GIckelschlag 
ins Zelt bei JUBEL - TRUBEL - 
HEITERKEIT mit Alleinunterhalter 
FRANK  

15.00 Uhr KINDERFEST mit 
ermäßigten Fahrpreisen 
ab 21.00 Uhr VERBRENNUNG der 
 KERBBOBB  

TÄGLICH JUBEL - TRUBEL - HEITERKEIT 

Hausmann's Expreß-Imbiß 
bietet Ihnen zur EGELSBACHER KERB seine bekannten 
SPEZIALITÄTEN: 
Bratwurst, Polnische, Thüringer, Nieren-Spieß, Fleisch- 
Spieß, laufend frische Fischbrötchen ^>#1^ 

Im Ausschank 

Binding Römer Pils binding-brauerei 

CDU: Neue Pflanzen für Langen 

Kritik am Zustand von Grünflächen und Bushaltestellen in der Stadt 
Langen - Der aufmerksa- 

me Bürger, der durch die 
Rheinstraße, die Bahnstraße 
bis zur Walter-Rathenau- 
Straße geht, den Lutherplatz 
überquert und die neue 
Kreuzung Gartenstaße/Stre- 
semannring betrachtet 
staunt, wie sich das Straßen- 
bild seit der aufwendigen 
Neugestaltung verändert 
hat, nämlich zum Nachteil, 
wie die Langener CDU nach 

einer Besichtigungstour 
überzeugt ist. 

Die Christdemokraten 
hätten im Herbst vergange- 
nen Jahres während der 
Haushaltsberatungen einen 
Antrag durchgebracht mit 
der Zweckbestimmung, die 
Pflanzinseln mit Poller oder 
Felssteinen zu versehen, um 
die Autofahrer zur Disziplin 
anzuregen, ihre Wagen or- 
dentlich zu parken. Der Er- 

Pressesprecher Klaus Gerlach zeigt dem Fraktlonsvoraltzen- 
den Heinz-Helmut Schneider eine der Grünlnseln. Foto: p 

ster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider habe den Mitglie- 
dern der CDU-Fraktion an- 
läßlich ihrer jüngsten Bege- 
hung zugesagt, daß die not- 
wendigen Arbeiten noch in 
diesem Herbst durchgeführt 
werden. Die Anlieferung der 
Polier durch den Lieferanten 
erfolgt in diesen Tagen, wis- 
sen die Christdemokraten. 
Der Eigenbetrieb der Stadt 
soll außerdem den Auftrag 
bekommen, die notwendigen 
Pflegearbeiten und die 
(nochmalige und dann wohl 
endgültige) Neubepflanzung 
vorzunehmen. 

Die CDU-Fraktion wird 
einen Antrag an die Stadt- 
verordnetenversammlung 
vorbereiten, einen regelmä- 
ßigen Pflegedienst an den 
Bushaltestellen einzurich- 
ten, soweit die Häuschen der 
Stadt gehören. Außerdem 
möchten die Christdemokra- 
ten die Städtereklame auf- 
fordern, die ihr gehörenden 
Einrichtungen an den Bush- 
altestellen in Ordnung zu 
halten, und die Stadt soll 
prüfen, ob und - falls ja - wie 
die Plattenflächen am Lu- 
therplatz von Schmutz und 

Flecken befreit werden kön- 
nen. 

Die Grüninseln zwischen 
den Parkplätzen waren ein- 
mal grün, kritisiert die CDU. 
Jetzt seien sie von den Auto- 
reifen planiert und hätten 
tiefe Löcher. An der Kreu- 
zung Stresemannring / Gar- 
tenstraße wuchere das Un- 
kraut in den Inseln, am Lu- 
therplatz strotzten die gel- 
ben Platten vor Fett- und 
anderen Flecken, und die 
Glasfläche der Unterstände 
an den Bushaltestellen seien 
seit ewigen Zeiten nicht 
mehr geputzt worden. 

Pressesprecher Klaus Ger- 
lach hielt am Ende der Be- 
sichtigungstour fest: „Wenn 
schon das Stadtbild für viel 
Geld attraktiv gemacht 
wird, muß auch sicherge- 
stellt werden, daß die not- 
wendigen Folgekosten im 
städtischen Haushalt stehen 
beziehungsweise der Eigen- 
betrieb den Auftrag hat, die 
erforderlichen Pflegearbei- 
ten durchzuführen. Gerade 
der angesprochene Bereich 
muß als eine der Visitenkar- 
ten der Stadt vorzeigbar 
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Fa. DORNBURG GmbH 
Fliesenfachgeschäft 

Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel — 

"" Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

Langener SteinmeUbetrieb 
Grabrhal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/: 
Rainer ScJxüiLef 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Schätzen Sie IHR Eieentum MIT unseren 

ALARMANLAGEN 
Albert - Elditronik 
Cescfanlndstr. 6 (neben Postamt) 
63329 Egdsbach 
Tel.; 061 03/9491 16 F«]tj49610 ' 
ÖfTnungszeiten: Mo - Fr 9 -17^ + nach Absprache 

Neu- + Uniileckung 
Spenglerarbelten 

. pCHdein Ste uns. 
Referenzen m Ihrer 
Ncichb.irschaft 

JÜRGEN RINKER 
Efbilte Kontaktaulnahme unter Tei Wixhausen 06150 0 19 ^0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-. See-Bestattungen. Uberführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen. Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

ELEKTRO-SCHAFER 

Dieburger Straße 14 
63225 Langen • Telefon 06103/5 45 05 

Hier könnte Ilm Anzei^ 

pliaiertsein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt, 
an jedem Freitag. 

KÖfiNCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

OW® 
Beratung, Vörkauf + Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45^ 

itti 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wiesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrlchstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Fatj'igesch-att'fuf' 
Gard"icn*- TeppicMjn^ie'- und FuBbodenDeiage 
t" c»! Fedefbetten 

KICU □ 

Die Leistung, Klempnerei, Installation, Gasheizuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alton Wanno 
Ohne ritesenscfiadon 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 20. September 1995 
Dr. Müller-Lucanus, 
Bahnstr. 36, 
Tel. 2 13 33 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 20. September 1995 
Dr. Schütz, Dreieichenhain, 
Maienfeldstr. 25, 
Tel. 8 50 81 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenvehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

IhrTaxi-Ruf in Langen  250 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 20. September 1995 
Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, 
Te!. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 15.9. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 9, Tel. 6 73 46 

Sa. 16.9. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 85603 

So. 17.9. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschläger Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/353 99 

Mo. 18.9. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Di. 19.9. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel. 8 6864 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/2 22 49 

Mi. 20.9. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, TeL 06102/3 9081 

Do. 21.9. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

16717.+ 20.9.1995: 
Dr. Reinhart Möbius, 
Dreieichenhain, 
Hanaustr. 2-12, 
Tel. 8 68 78, priv. 8 55 53 

Werbonq 

BRINGT 

Erfolq 

UHOBfni ZimHKi 

EanSÜKHfR ItoCHRICHTEN 
HmNtll WlfbCHEHSUITT 

® 21011 

Pietät SEHRING inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

RäcktTcl und Kondlturei Q F|ifl Nut samstags „Sterzbäctier" ein jg 
Iii rUD außergewöhnl. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 

N\'iillcr-Riciii;-Striißc 2X 
6.^22.^ l.anjjcn 

TclelonOf)! (»3/5 11 11 

Freitag + Samstag; VOUWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Melsterfiand 
Mülifstraße 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und IVIunchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 10B.- zzgL IVIwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacka - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

mmmmmmmmmmmmmmm 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik tnh. G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller d V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmsl. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 
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Schmunzel-ECKE 

Guten Flug! 

„Unbekanntes Flugobjekt 
neben mir!" 

Vorsicht 
In einer kleinen Bank in Texas legt 

ein Kunde dem Kassierer einen 
Scheck vor 

„Der Scheck ist in Ordnung", sagt 
der Kassierer, „doch Sie müssen 
noch irgendwelche Beweise Ihrer 
Identität erbringen, bevor ich ihn 
auszahlen kann." 

Nun ist der Kassierer gleichzeitig 
Richter in dem kleinen Ort, und der 
Kunde weiß das. So sagt er ungedul- 
dig; 

„Sie haben schon Leute mit weni- 
ger Beweisen einsperren lassen!" 

„Das mag schon sein", meint da 
der Kassierer und Richter „Doch 
wenn es sich um Geld handelt, muß 
ich vorsichtiger sein." 

Volksmedizin 
Eine Frau ruft den Arzt an; „Herr 

Doktor, heute nachmittag hat mein 
Mann Magenbeschwerden gehabt. 
Daraufhin hat er Kohletabletten ge- 
nommen. Etwas später hat er dann 
eine Zigarre geraucht, und jetzt hat 
er plötzlich erhöhte Temperatur 
Könnte es sein, daß die Kohletablet- 
ten Feuer gefangen haben?" 

Braune Augen 
In einem englischen Männerclub 

wurde über Frauen gesprochen. Ein 
Psychologe behauptete; „Die Frauen 
mit braunen Augen neigen mehr zur 
Untreue als die mit einer anderen 
Augenfarbe." 

Clubmitglied Smith sagte: ,,Jetzt 
bin ich bald zehn Jahre verheiratet 
und weiß noch nicht, welche Farbe 
die Augen meiner Frau haben." 

Er verabschiedete sich vorzeitig 
und begab sich nach Hause, weckte 
seine schon im Bett liegende Frau, 
schaute ihr in die Augen und rief; 
„Braun!" 

Da kroch sein Freund Brown unter 
dem Bett hervor und sagte betreten; 
„Woher wußtest du, daß ich hier 
bin?" 

Nichts ist unmöglich 

Frau Schulze jammert ihrem 
Mann vor; „Ich brauche dringend 
neue Kleider, die Nachbarn lachen 
schon über meine alten Sachen " 
Ihr Mann hört sich das eine Weile 
an. Schließlich antwortet er: 
„Pack unsere ganzen Sachen zu- 
sammen, es ist billiger, wenn wir 
umziehen." 

„Mein Mann leidet furchtbar 
unter Haarausfall. Ich brauche 
dringend drei Perücken für ihn." - 
„Wieso denn gleich drei?" - ,,Na, 
eine für den Kopf, eine fürs Kinn 
und eine für die Brust." 

Der Lehrer fragt Alfi: „Wie 
nennt man die dritte Person?" - 
„Er" - „Gut, und die zweite Per- 
son?" - „Du!" - „Richtig! Und die 
erste Person?" - „Die erste Person 
heißt Adam, Herr Lehrer!" 

„Aber Peterchen!" ruft die ent- 
feisterte Mutter aus der dritten 

Itage ihrem kleinen Sohn, der auf 
der Straße spielt, zu. „Du kannst 
doch die Passanten nicht mit 
Schmutz bewerfen!" - „Aber war- 
um denn nicht, Mutti? Soll ich 
denn warten, bis ich ein Auto 
habe?" 

Gespräch auf einer Party. „Die 
beiden Damen dort drüben sehen 
sich sehr ähnlich. Sind sie mitein- 
ander verwandt?" - „Nein, aber 
sie haben den gleichen Schön- 
heitschirurgen!" 

* 
„Bitte, ^ädige Frau, helfen Sie 

mir!" flAt em Mann in der 
Fußgängerzone. „Ich brauche 
dringend zehn Mark, um zu mei- 
ner Familie zu kommen." Die 
Frau gibt dem Verzweifelten einen 
Schein und fragt voller Mitgefühl. 
„Wo ist denn Ihre Familie?" - „Die 
sitzt gerade im Kino!" 

* 
„Wer sind denn die beiden jun- 

gen Leute dort drüben?" - „Das ist 
ein Ehepaar auf Hochzeitsreise." 
„Besonders glücklich sehen die 

aber nicht aus." - „Sie sind ja 
auch auf Heimreise!" 

Der Polizist zu einer Autofahre- 
rin, die nach der dritten Grün- 
lichtphase immer noch stand und 
den Verkehr blockierte: „Sagen 
Ihnen unsere Farben nicht zu? 

* 
Ein Kunde im Schuhgeschäft 

klagt; ,Der rechte Schuh drückt 
aber ein wenig." Meint der Ver- 
käufer; „Oh, das gibt sich, sobald 
Sie etwas gegangen sind." - „Aber 
der linke ist zu ^ß." - „Der läuft 
ein, wenn das Leder erst einmal 
naß geworden ist!" 

* 
Besuch bei Tante Trude. „Na, 

Klaus, was möchtest du essen?" 
fragt die Tante. „Willst du ein 
Wurstbrot, willst du Pudding, 
Spiegeleier, oder willst du lieber 
ein Stück Torte?" - „Mache dir 
keine Umstände, Tante", meint 
Klaus. „Pudding, Spiegeleier imd 
Torte genügen vollkommen!" 

* 
Der kleine Michael sagt; „Tante 

Edith, gut, daß du kommst! Papi 
fragt schon dauernd nach dir." - 
„Wieso?" - „Er sagte vor einer 
Stunde, du fehltest uns gerade 
noch!" 

* 
Stewardeß zur neuen Kollegin: 

„Und paß auf, wenn du ins Cock- 
pit kommst und die automatische 
Steuerung angeschaltet ist. Dann 
haben die alle Hände frei!" 

„Hast du die 20 000 DM zurück- 
bekommen, die du deinem 
Schwiegersohn für seine Exi- 
stenzgründung geliehen hast?" - 
„Das Geld leider nicht, aber 
meine Tochter." 

McGregor schickt ein Tele- 
gramm an seinen Geschäfts- 
freund. „Kannst du mir umgehend 
die Anschrift der Firma Leinster 
mitteilen?" Die Antwort konunt 
sofort. Sie lautet; „Ja". 

Abwechslung 
Zwei Schiffbrüchige sitzen einsam 

auf einer kleinen Insel. Einer stu- 
diert den geretteten Kalender Dann 
sagt er: „Endlich mal eine Abwechs- 
lung." 

„Welche?" fragt der andere. 
„Morgen hat meine Großmutter 

Geburtstag." 

Ordnung 
Die Hausfrau sagt zu ihrer Toch- 

ter: „Inge, geh doch mal in die Spei- 
sekammer und hole die Benzinfla- 
sche, auf der ,Essig' steht. Es muß 
Himbeersaft drin sein, doch riech 
erst einmal daran, ob es nicht Spiri- 
tus ist. . ." * 

Musik 
Der Geschäftsführer der Bar enga- 

giert einen Pianisten. 
„Spielen Sie vom Blatt?" 
„Ja, solange ich nüchtern bin, 

nachher geht es auch so." 

Zeuginnen 
Der Heiratsscnwindler war verur- 

teilt worden. „Haben Sie noch einen 
Wunsch?" fra^e der Richter freund- 
lich. 

„Ja, ich möchte darum bitten, daß 
ich das Gerichtsgebäude nur unter 
starker polizeilicher Bewachung 
verlassen muß. Draußen warten 
nämlich die Zeuginnen." 

Nicht versetzt 
Der Sprößling, der das Gymnasi- 

um besucht, kommt nach Hause. 
„Vater", sagt er, „du hast heute ein 
Fahrrad verdient. Ich gratuliere 
dir!" 

„Wieso denn das?" fragt der Vater 
erstaunt. 

„Nun, du hast mir doch ein Fahr- 
rad versprochen, wenn ich versetzt 
würde. Du brauchst es nicht zu kau- 
fen." 

So ist's recht 
Brammel besucht seinen Freund 

Emil, der seit sechs Wochen verhei- 
ratet ist. Emil sitzt da und näht 
Knöpfe an. 

„Was", sagt Brammel, „du hast 
jetzt eine Frau und nähst dir noch 
immer selbst die Knöpfe an deinen 
Hemden an?" 

„Du hast wohl keine Au^n im 
Kopf", sagt Emil beleidigt. „Das ist 
kein Hemd von mir, sondern eine 
Bluse meiner Frau." 
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Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: ar - bach - bar - bei - 

bei - brech - ding - dop - ei -,erz - gal - ge 
- gen - greif - gut - hal - hecht - horn - 
hüt - köpf - lau - lau - le - leer - maß - 
mern - ne - nis - num - pel - rol - sen - 
sen - stan - te - ten - ten - ter - ter - un 
- un - sind 14 Wörter nachstehender 
doppelsinniger Bedeutungen zu bil- 
den; 

1 sich übergebender Stab, 2 
geräuschvoller Komponist, 3 leises 
persönliches Fürwort, 4 einen Bier- 
krug stützen, 5 Pelztier eines gefrore- 
nen Selbstlautes, 6 Behausung für 
Löuseeier, 7 Fischturnübung, 8 
Flächenmaß neben englischer Zehn, 
9 dunstiger Rinderschmuck, 10 Ten- 
niswettbewerbshaupt, 11 unbewohn- 
tes Gehöft, 12 sowie ein abgekürzter 
Techniker, 13 Zahlenhinrichtungs- 
stätte. 14 Trinkstube eines Sagenvo- 
gels. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen die Tat 
eines Hasenschwänzchens. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben ein Schauspiel 
von Hauptmann. 

drin - hell - Damm - Linde - Rom - 
Los - rar - Saal - Truhe. 

I I 

I I I 

Schachaufgabe Nr. 38 
Weiß zieht an und setzt in zwei 
Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Ka3, Df3, Lb3, g7, Sa4, 
flB, Bb2, f4, g4 (9) 

Schwarz: Kd4, Tc7, h7, Lf5, gl, 
Ba7, b6, d5 (8). 

Hier darf gestohlen werden Mixrätsel 

IV'abcda 1 gh 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit die 
'bestohlenen' Begriffe - der Reihe nach 
gelesen - einen Ausspruch von Hannah 
Arendt ergeben. 

Seine - gar - Soße - Eli - 
es - ab - erläßt - Stich - od - 

Lurch - Dieb - wirkt - Ali - Ach - 
Keil - Tod - Fes - Geld - Sieb - 
Tenne - Licht - Ast - Öhre - in. 

Besuchskarte 
Dieser Herr steht wegen winer Straftat 
vor Gericht. Um welches Delikt handelt 
es sich? 

Dr. N.-U. Unfug 
Schäkeln. 

Wortfragmente 

Schüttelrätsel 
Saum - Tal - Palme - Nelke ■ Eber 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue BegrifTe entstehen. Ihre Anfangs- 
buchstaben nennen dann einen Beruf. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Tel! 
von An- 
zflndem 

—T Nach- 
sldit, 
Langmut 

Ort- 
schaft 
bei 
Qronau Klüngel 

eng- 
lisch: 
groB 

NOh- 
mlttel Spender 

—y Vater 
(Kose- 
nome) 

Zehen- 
telld. 
Paar- 
hufer 

KQchen- 
gerOf 

Speisa- 
pTlz ► 

▼ ▼ ▼ feines 
Streu- 
pulver 

»■ 
▼ 

relch- 
llch 

ztwing- 
loses 
Haustest 

europ, 
Staat 
(Landes- 
sprache) 

r 

necki- 
scher 
Mensch 

Berufs- 
sport- 
ler 
(Kurzw.) 

T 
Beginn 

Hon, 
Ge- 
föngnls 

An- 
sprache 

Republik 
In Nord- 
ost- 
oMka 

▼ von 
oben 
her 

Sdiul- 
festsaal 

▼ T 

Tannls- 
sctilog 

df. 
Strom 
zur 
Ostsee 

Vogel- 
chen, 
Huhn 

▼ 
Abgott 

r 

FuB- 
boll- 
tieffer 

Schkin- 
genoit 

T 
Vleh- 
tutter 

Abk.:lm 
Ruhe- 
stand 

T 

Stunde 
(Abk.) 

Stolt- 
Mr 

T 
► Augen- 

bttä 
Schlok- 
ken- 
berg 

T 

HeMln 
tu 
Trittan- 
sdoe 

unge- 
nonnt, 
anonym 

▼ 
»- 

P 
■ 

]® 
Regel. 
Rldit- 
sclinui 

► Beute- 
unler- 
nehmung 

»- 
Abk.: 
Leut- 
nont 

9 
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Silbendomino 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Buchtitel, den Millionen kennen. 
KALB + ISIS = Eidechse 
TRAVE + INN = Gerätebestand 
UND + BALI = männl. Vor- 

name 
SEIN + TAND = TennisbegrifF 
DRANG +ALF = Gebietsfurst 

nhat - demau - teinb - iebe - 
benis - schfü - dasle - ngein - 

mblat - uchin - enwun - ßede - 
offnu - runsg - tdieh - eschr 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie einen Spruch erge- 
ben. 

Die Silben sind so zu ordnen, daß 
sich eine fortlaufende Kette zweisilbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die Anfangssilbe des 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen eine 
der ältesten Industrieanlagen, 

bahn - ball - berg - ehe - 
fest - hof - kämpf - mond - 

pltm - ring - schein - 
voll - wein - werk. 

Auflösungen von 
Rfitsal-Raten Nr. 37 

Schach; 1. a6 - a?!, Lb8 x a7; 2. Kh5 - h6, U7 
■ e3; 3. Dg5 x e3, Kh8 - g8; 4. De3 - e8 matt. 
Eine gefilllige Lenkung en miniature! 1. Kh6 
scheitert an Lf4!, 2. D x f4, Kg8! 

Lustiges Sllbenritsel: 1 ungeschickt, 2 
Nachtzug, 3 Grabstätte, 4 einwandern, 5 Rei- 
seleiter, 6 Einlegearbeit, 7 Importartikel, 8 
mittellos, 9 Telegraf, 10 Hellas, 11 Essenkeh- 
rer, 12 Indiana, 13 Tafelservice. - Ungereimt- 
heit. 

Hier darf gestohlen werden: Leise flehen 
meine Lieder durch die Nacht zu dir. 

SllbenrStsel; 1 Pranke, 2 Haken, 3 Anis, 4 
Niesen, 5 Turin, 6 Asow, 7 Sansibar, 8 Isolde, 
9 Engadin, 10 Inari, 11 Stiefel, 12 Tangente, 
13 Wesir, 14 Inster, 15 Cachenez. - Phanta- 
sie ist wichtiger als Wissen. 

Besuchskarte: Stenograph. 
MIxrttsel: Arbeiter, modisch, Upsala, Notar, 

Drohne, Sergeant, erzaehlen, Napoleon = 
Amundsen. 

Füllritsel: Kommt Zeit, kommt Rat. 
SlllMndomlno: Preissturz - Sturzhelm - 

Helmzier - Zierglas - Glasschrank - Schrank- 
fach - Fachwelt - Weltstadt • Stadtrat - Rat- 
schluß - SchluBkampf - KampfTeld - Feldfrucht 
- Fruchtbrot = Brotpreis. 

Komblnstlonsritsel: Die schöne Helena. 

Schwedenrätsel 
■MBMGSnaT BHGB ■APER ITI FBORS INI ■IONIERBUBNUMMER 
ESRAMRHAQENTBM!■ ■KOHNIETEMABFUSS ■OE L IGBHBEGE LNBP 
ALSBMBBEIQEBABSR ■BMORDENBEBNURMI 
BEXPORTBAODITION 
BNEIDBTABELLEBGT 
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„Fledermaus" wacht über die 

flott schwingenden Petticoats 

Viel Spaß im Langener Square Dance Club „Twirling Bats" 
Langen (nc) - Man kommt 

aus dem Staunen nicht 
mehr heraus, wenn man 
zum ersten Mal einer Squa- 
re-Dance-Veranstaltung 
beiwohnt. Die Abfolge der 
Figuren ist nicht auswendig 
gelernt, im Gegenteil: Sie 
variieren ständig. Wie also 
verständigt sich die Gruppe 
untereinander, woher wis- 
sen die Tänzer, welche Fi- 
gur die nächste ist? Die Er- 
klärung ist ganz einfach; 
Der sogenannte ,,Caller" 
singt ein Lied - meist West- 
ern oder Country - das er 
kaum merklich unterbricht, 
um eine Anweisung an die 
Tänzer in den Originaltext 
einfließen zu lassen. 

..Das ist auch das eigent- 
lich Schwierige am Square- 
Dance: Es ist eine hohe 
Konzentration erforder- 
lich. um die ..Calls" heraus- 
zuhören. Ansonsten ist es 
ein eher einfacher Tanz", so 
Klaus Jung, Mitglied im 
..Twirling Bats Square 
Dance Club" in Langen. 
Der Tanzclub wurde im 
April vergangenen Jahres 
ins Leben gerufen und ist 
mittlerweile zwölf Mitglie- 
derstark. 

Der Square Dance, ent- 
wickelt aus früheren Volks- 
tänzen, wurde von europäi- 
schen Einwanderern nach 
Amerika gebracht. ,,In 

Deutschland publik gewor- 
den ist er nach dem Zweiten 
Weltkrieg, als die Amerika- 
ner hier stationiert waren", 
erklärt Präsident Wolfgang 
Laurer. ..Damals entstan- 
den auch die ersten Square- 
Dance-Clubs, die allerdings 
fast ausschließlich von Ar- 
meemitgliedern besucht 
wurden - erst nach und 
nach sind Deutsche hinzu- 
gekommen". 

Heute gibt es in Deutsch- 
land spezielle Schulen, die 
in Wochenend-Kursen Cal- 
1er ausbilden, und mehrere 
hundert Square-Dance- 
Clubs, von denen eben einer 
in Langen angesiedelt ist. 

,,Man muß schon verrückt 

Schwingende Petticoats beim Square Dance, bei dem oft Im Kreis getanzt wird. Foto: Chromnica 

Bei den „Fle- 
dermäusen", 
so der Name 
des Langener 
Square-Dan- 
ce-Clubs, 
herrscht fröh- 
liche Stim- 
mung. Kein 
Wunder, denn 
zu der West- 
ern-MusIk läßt 
es sich 
schwungvoll 
tanzen. 
Foto: Chromnica 

sein, um das zu machen", 
schmunzelt Klaus Jung. 
Momentan ist er bis zu vier- 
mal in der Woche unter- 
wegs, um andere Clubs im 
Umkreis zu besuchen. Ein 
Brauch, den die Square- 
Dancer pflegen, nicht zu- 
letzt, um sich neue Anre- 
gungen zu holen. Zu der 
Sitte gehört außerdem, und 
das ist ganz wichtig, daß 
das clubeigene Maskott- 
chen bei den Gastgebern 
gelassen werden muß, wenn 
man mindestens zu acht ge- 
kommen ist. Diese bringen 
es dem Club wieder zurück, 
wenn sie ihm einen Gegen- 
besuch abstatten. Auf diese 
Weise entsteht eine Verbin- 
dung zwischen den Tänzern 
und Tänzerinnen der ver- 
schiedenen Städte, Im Falle 
der Langener Twirling Bats 
ist das Maskottchen, wie 
der Name schon verrät, die 
Fledermaus. 

Die Zahl Acht ist beim 
Square Dance von großer 

Bedeutung, denn es sind 
mindestens acht Personen 
notwendig, um den Qua- 
drattanz vollführen zu kön- 
nen - ein Paar in jeder Ecke. 
Dabei tanzt jede Achter- 
gruppe in ihrem eigenen 
Square. ..Ein toller An- 
blick, wenn man auf einer 
Großveranstaltung ist, die 
manchmal sogar von über 
1 000 Tänzern besucht ist", 
wie Vizepräsident Reinhold 
Heini schwärmt. 

Die Figuren des Square 
Dance, insgesamt 08, sind 
weltweit gleich. Dadurch, 
daß sie beliebig variiert und 
lose aneinander geknüpft 
werden können, ergeben 
sich aber die verschieden- 
sten Kombinationsmög- 
lichkeiten. Zwar sind die 
Calls in Englischer Spra- 
che, ,,aber man muß deswe- 
gen nicht unbedingt Eng- 
lisch können, die Bezeich- 
nungen für die Figuren prä- 
gen sich recht schnell ein", 
so Reinhold Heini. Natür- 
lich hat der Quadrattanz 

auch seine eigene Tracht: 
Die Frauen tragen schwin- 
gende Petticoats, die Män- 
ner lange Hemden und 
Hosen - egal tiei welchen 
Temperaturen. 

Das Altersspektrum der 
Mitglieder im Langener 
Club ist enorm breit gefä- 
chert. Es reicht von 13 bis 
70 Jahren. Wer die Twirling 
Bats einmal kennenlernen 
möchte, kann sich unter der 
Telefonnummer OOlOli/ 
70211 an Andrea Tussing 
oder unter OfilOH/SHIifi an 
Reinhold Heini wenden. 
Am Donnerstag, 21. Sep- 
tember, ist außerdem ab 20 
Uhr ein Schnupperabend 
geplant, zu dem Interessier- 
te herzlich eingeladen sind. 
Dieser ,,Tag der offenen 
Tür" findet in der Gaststät- 
te Waldstadion des 1. FC 
Langen in Oberlinden statt, 
wo die Tänzer und Tänze- 
rinnen auch jeden Donners- 
tag ihrer großen Leiden- 
schaft im Training frönen. 

Langener 

Schreiber in 

Bestenliste 
Langen - In der Bestenli- 

ste, die der Deutsche Steno- 
grafenbund in diesen Tagen 
herausgegeben hat, sind die 
Schreiberinnen und Schrei- 
ber des Stenografenvereins 
Langen wieder einmal mit 
sehr guten Ergebnissen ver- 
treten. 

So kam durch das her\'or- 
ragende Re.sultat von 324 
Minutenanschlägen beim 
diesjährigen Bundesjugend- 
schreiben, das die Grundla- 
ge für die Erstellung dieser 
Rangfolge war, Silke Gauß- 
mann im Maschinenschrei- 
ben in iler Altersgruppe B in 
der Landesliste Hessen auf 
den sech.sten Platz. In der 
Altersklasse E kam Katja 
Helfmann mit 152 Anschlä- 
gen pro Minute und der Note 
eins ebenfalls auf Rang 
sechs. 

Tolle Ergebnisse 

Bei den jüngsten Schrei- 
bern in der Altersklasse F 
war Alexander Schröder mit 
201 Anschlägen pro Minute 
erfolgreich und wurde sogar 
zweiter. Auf der Bundesbe- 
stenliste reichte dieses Er- 
gebnis für den fünften Platz. 
Auch beim Staffelschreiben 
zeigten die jugendlichen 
Schreiber, daß sie mit an die 
Spitze gehören, indem sie 
sich den sechsten Platz er- 
schrieben. In Kurzschrift 
kam Angelika Vieweg mit 
120 Silben auf den neunten 
Platz der Altersklasse B. 

Hiermit bewies die Lan- 
gener Jugend wieder einmal 
mehr, daß sie mit ihren Lei- 
.stungen auf Landes- und 
Bundesebene mithalten 
kann. 

P 

Pitthan: SSG leistet Integrationsarbeit 

SPD zu Besuch beim Sportverein / Probleme durch rücksichtslose Radfahrer 
Langen - Die SPD 

Langen besuchte ge- 
meinsam mit Bürger- 
meister Dieter Pitthan 
die SSG Langen, den 
größten Sportverein im 
Kreis Offenbach. Aner- 
kennung gab es für das 
umfangreiche ehren- 
amtliche Engagement 
von Vorstand und Be- 
treuerinnen und Be- 
treuern. Bürgermeister 
Dieter Pitthan lobte au- 
ßerdem die Integration- 
sarbeit der SSG. 

,,Für zahlreiche aus- 
ländische Kinder und 
Jugendliche ist Sport im 
Verein eine wichtige 
Voraussetzung, sich bei 
uns in Langen zu Hause 
zu fühlen", betonte Pit- 
than. ,,Hier leistet die 
SSG Vorbildliches." 

Offene Ohren hatte 
die SPD auch 'für die 
Probleme des Vereins. 
So wies der Vorsitzende 
Wolfgang Steitz darauf 
hin, daß die Sportanla- 
gen nicht immer nur im 

dafür vorgesehenen 
Sinne genutzt würden. 
Radfahrer oder Motor- 
radfahrer benutzten das 
Gelände nicht selten 
rücksichtslos als Ab- 
kürzung, andere Zeitge- 
nossen führten dort ihre 
Vierbeiner Gassi und 
immer wieder seien 
auch Spuren von mut- 
williger Zerstörung zu 
erkennen. Der Verein 
denke deshalb daran, 
das Gelände mit einem 
Zaun und Hecken und 

anderer geeigneter Be- 
pflanzung besser zu 
schützen. 

Beim Rundgang über 
die Sportanlagen wurde 
auch sichtbar, wieviel 
Pflege dafür erforder- 
lich ist. SPD-Fraktions- 
vorsitzender Jochen 
Uhl: ,,Hier wird deut- 
lich, daß neben dem En- 
gagement der Vereins- 
mitglieder die Unter- 
stützung der Stadt er- 
forderlich ist." 

Der Verein stellte 

auch die Pläne für den 
geplanten Umbau der 
Umkleidekabinen vor. 
Die Duschen sollen er- 
neuert werden, eine 
Toiletten-Anlage für 
Besucher wird entste- 
hen und ein neuer Um- 
kleideraum für Sportle- 
rinnen. Bisher gibt es 
nämlich für Frauen 
noch keine eigenen 
Räumlichkeiten, das 
soll sich aber möglichst 
bald ändern. Einige Sozialdemokraten mit Vertretern der SSG auf dem Sportgelande. Foto: 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 
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■ Teil 46 
„O doch, er hatte Angst", sagte Zoe. „Er wuß- 

te, daß es meinem Mann Ernst war. Earl drohte, 
der Steuerbehörde einen Tip zu geben. Er hatte 
die Unterlagen, mit denen die Hinterziehung 
bewiesen werden konnte. Er hätte sogar von der 
Behörde eine Belohnung für den Hinweis be- 
kommen." 

Qwilleran lehnte sich in seinem Stuhl zurück. 
„Wow!" sagte er leise. „Da wäre der ganze 
Schwindel voll aufgeflogen," 

„Die wahren Eigentumsverhältnisse der Ga- 
lerie wären aufgedeckt worden, und ich fürchte, 
der Daily Fluxion wäre dabei auch nicht sehr 
gut weggekommen." 

„Und das ist noch mild ausgedrückt! Die an- 
dere Zeitung würde aus so einer Sache Riesen- 
kapital schlagen. Und Mountclemens..." 

„Mountclemens wäre vor Gericht gekommen, 
sagte Earl. Das hätte eine Gefängnisstrafe we- 
gen Betrugs bedeutet." 

„Das wäre Mountclemens' Ende gewesen, hier 
und überhaupt." 

Sie sahen einander schweigend an, und dann 
sagte Qwilleran: „Er hatte eine komplexe Per- 
sönlichkeit." 

„Ja", murmelte Zoe. 

„Kannte er sich mit Kunst wirklich aus?" 
„Sein Wissen war hervorragend. Und trotz 

dieser betrügerischen Ader hat er in seiner Ko- 
lumne niemals etwas Falsches behauptet. Alle 
Werke in der Lambreth Gallery, die er gelobt 
hat, waren wirklich gut - die Streifenbilder, die 
Grafiken, Neun-Nulls Schrottkunstwerke..." 

„Und was ist mit Scrano?" 
„Seine Ideen sind obszön, aber die Technik ist 

makellos. Seine Arbeiten sind von klassischer 
Schönheit." 

„Alles, was ich sehe, ist ein Haufen Dreiecke." 
„Ja, aber die Proportionen - der Aufbau - die 

Tiefe und das Geheimnisvolle in einer simplen 
Anordnung von geometrischen Figuren! Groß- 
artig! Fast schon zu schön, um wahr zu sein." 

Herausfordernd fragte Qwilleran: „Und was 
ist mit deinen eigenen Bildern? Sind deine Ar- 
beiten so gut, wie Mountclemens sagte?" 

„Nein. Aber sie werden so gut werden. Die 
schmutzigen Farben, die ich verwendet habe, 
waren Ausdruck meines inneren Aufruhrs, und 
damit ist es jetzt vorbei." Zoe schenkte Qwille- 
ran ein kaltblütiges kleines Lächeln. „Ich weiß 
nicht, wer Mountclemens umgebracht hat, aber 
es ist das Beste, was passieren konnte." Ihre Au- 
gen blitzten vor Gehässigkeit. „Ich glaube, es 
besteht kein Zweifel daran, daß er meinen Mann 
umgebracht hat. In jener Nacht, als Earl im 
Büro bleiben und an den Büchern arbeiten 
mußte... ich glaube, da erwartete er Mountcle- 
mens." 

„Aber die Polizei sagt, Mountclemens habe 
um drei Uhr nachmittags den Flug nach New 
York genommen." 

„Das glaube ich nicht. Ich glaube, er ist nach 
New York gefahren - mit diesem Lieferwagen, 
der in der Seitengasse stand." Zoe erhob sich, 
um zu gehen. „Aber jetzt, wo er tot ist, werden 
sie nie etwas beweisen können." 

Als Qwilleran aufstand, gab sie ihm die Hand. 
Sie wirkte fast fröhlich. „Ich muß mich beeilen. 
Ich habe einen Termin in der Penniman School. 
Sie nehmen mich als Lehrerin auf." Zoe lächelte 
strahlend und ging leichtfüßig aus dem Büro. 

Qwilleran san ihr nach und sagte sich, sie ist 
jetzt frei, und sie ist glücklich... Wer hat sie be- 

freit? Dann haßte er sich selbst für seinen näch- 
sten Gedanken: Und wenn es wirklich Butchy 
war, frage ich mich, ob Butchy das alles ganz al- 
lein geplant hat. Eine Zeitlang stritten berufli- 
ches Mißtrauen und persönliche Neigung mit- 
einander. 

Letztere sagte: „Zoe ist eine wunderbare Frau, 
zu einem so abscheulichen Plan ist sie nicht fähig. 
Und sie versteht es, Kleider zu tragen!" 

Worauf das berufliche Mißtrauen antwortete: 
„Es scheint ihr sehr daran zu liegen, daß der 
Mord an ihrem Mann dem Kritiker angelastet 
wird, jetzt, wo er tot ist und sich nicht mehr ver- 
teidigen kann. Sie kommt ständig mit kleinen 
Informationen - die ihr immer erst nachträglich 
eingefallen sind die Mountclemens als mieses 
Schwein hinstellen." 

„Aber sie ist so sanft und reizvoll und talen- 
tiert und intelligent! Und diese Stimme! Wie 
Samt." 

„Sie hat ein kluges Köpfchen, das stimmt. 
Zwei Menschen erstochen... und sie profitiert 
anr. meisten davon. Es wäre interessant, zu er- 
fahren, wie das alles in die Tat umgesetzt wurde. 
Butchy hat vielleicht die schmutzige Arbeit ge- 
macht, aber sie ist nicht klug genug, sich so et- 
was auszudenken. Wer hat ihr den Schlüssel zur 
Hintertür der Galerie gegeben? Und wer hat 
Butchy gesagt, sie solle die weiblichen Figuren 
zerstören - um den Verdacht auf einen perversen 
Mann zu lenken? Zoe war nicht mal interessiert 
an Butchy; sie hat sie nur benutzt." 

„Ja, aber Zoes Augen! So ausdrucksvoll und 
ehrlich." 

„Einer Frau, mit solchen Augen kann man 
nicht trauen. Überleg doch mal, was in jener 
Nacht, in der Mountclemens umgebracht wur- 
de, wahrscheinlich passiert ist. Zoe rief ihn an 
und vereinbarte ein Rendezvous. Sie sagte, sie 
würde in die verlassene Seitengasse fahren und 
sich durch die Hintertür hineinstehlen. So hat 
sie es vermutlich immer gemacht. Sie hupte, 
und Mountclemens ging hinaus und öffnete das 
Hoftor, Aber dieses letzte Mal war es nicht Zoe, 
die da in der Dunkelheit stand; es war Butchy 
- mit einem kurzen, breiten, scharfen, spitzen 
Messer." 

„Aber Zoe ist eine so wunderbare Frau. Diese 
sanfte Stimme! Und diese Knie!" 

„Qwilleran, du bist ein Trottel. Weißt du nicht 
mehr, wie sie dich in der Nacht des Mordes an 
Mountclemens aus dem Weg schaffte, indem sie 
dich zum Essen einlud?" 

An jenem Abend ging Qwilleran heim, setzte 
sich hin und sagte zu Qwilleran: „Du bist auf die 
Masche mit dem hilflosen Weibchen hereinge- 
fallen und hast dich von ihr zum Handlanger 
machen lassen... Weißt du noch, wie sie ge- 
seufzt und sich auf die Lippen gebissen hat, wie 
sie gestammelt und gesagt hat, du seist ja so ver- 
ständnisvoll? Und die ganze Zeit hat sie mit An- 
deutungen, Alibis und schmerzlichen Enthül- 
lungen nur ihre eigenen Zwecke verfolgt... Und 
ist dir dieses böse Funkeln in ihren Augen heute 
aufgefallen! Der gleiche wilde Blick war in ih- 
rem Katzenbild in der Lambreth Gallery. 
Künstler malen sich immer selbst. Das hast du 
doch entdeckt." 

Qwilleran saß in den Tiefen seines Lehnstuhls 
versunken und sog an einer Pfeife, die bereits 
seit einigen Minuten ausgegangen war. Daß er so 
still dasaß, schaffte eine drückende Atmosphä- 
re, und schlielSlich ertönte ein schriller Protest- 
schrei von Koko. 

„Tut mir leid, alter Freund", sagte Qwilleran. 
„Ich bin heute nicht sehr gesellig." Dann richte- 
te er sich auf und fragte sich, was es wohl mit 
diesem Lieferwagen auf sich hatte. War Mount- 
clemens wirklich damit nach New York gefah- 
ren? Und wem gehörte er? 

Koko meldete sich wieder, diesmal vom Gang. 
Er gab eine Reihe melodischer Katzenlaute von 
sich, die einen lockenden Uiiterton hatten. Qwil- 
leran ging hinaus in die Eingangshalle und sah, 
daß Koko auf der Treppe herumhüpfte. Die 
schlanken Beine imd winzigen Füße des Katers 
sahen wde langstielige Noten aus; Sie bewegen 
sich die Stufen hinauf und hinunter, als spidten 
sie auf dem roten Läufer der Treppe eine Melodie. 
Als er Qwilleran sah, raste er hinauf in den ersten 
Stock und sah zu ihm hinunter. Seine Haltung 
und die Stellung seiner Ohren drückten eine lie- 
benswürdige Einladung aus, ihm zu folgen. 

(Fortsetzung folgt) 
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Mit Rohkost gegen Krankheit 

„Wunderkind" Christian Opitz über Geheimnisse lebendiger Nahrung 

Sein 25jähriges Dienstjubiläum hat jetzt Bruno Maler (llnks) gefeiert. Er Ist seit 1. 
September 1970 bei der Stadt Langen beschäftigt. Erster Stadtrat Klaus-Dieter Schneider dankte 
dem ausgebildeten Bauschlosser für seine treue und engagierte Mitarbeit. Bruno Maler wurde in 
der „Trompeterstadt" Säckingen am Rhein geboren. Als Schlosser war er In mehreren Firmen tä- 
tig, bevor er als Schlosser-Facharbeiter für die Sportstättenunterhaltung bei der Stadt Langen 
begann. Innerhalb des städtischen Bauhofs wechselte er Im Laufe der Jahre zur Schilderkolonne 
und dann zur Schlosserkolonne. 1986 wurden ihm die Aufgaben des Fachvorarbeiters der 
Schlosserkolonne des Baufhofes übertragen. Seit 1. Januar dieses Jahres Ist Bruno Maler In die- 
ser Funktion Mitarbeiter der Kommunalen Betriebe Langen. Foto; Stadl Langen 

Lanurn - Chri.stian Opil/, 
25 Jahn' alt, i.st ein auOiTj;«'- 
wöhnlichpr Men.sch. Mit 
acht Jahren machte er da.s 
Abitur, als Zwölfjähriger 
.schrieb er eine Dissertation 
in Biochemie. Kr wurde drei- 
mal in Kolxe Sie^jer des 
Wettbewerbs ,,Juf»end 
forscht" und war Mitslied 
der exclusiven ,,C;e.sellschaft 
für hochbegabte Kinder". 
Inzwi.schen arbeitet der jun- 
ge Berliner als Ernährungs- 
forscher ■ und berichtet am 
Dienstag, 19. September, in 
Langen in der Stadthalle 
über die Geheimnisse leben- 
diger Nahrung. Bevor es los- 
geht, können sich die Besu- 
cher ab 19.110 Uhr an einem 
Rohkostbuffet stärken. 

Bereits als kleines Kind in- 
teressierti' sich Christian 
Opitz für Naturwi.ssenschaf- 
ten. Neben dem .Schulbesuch 
studierte er Biochemie und 
Atomphysik. Kr stand vor ei- 
ner grolJen Karriere als Wis- 
senschaftler, hatte er doch 
.schon als Kind ein phänome- 
nales Wi.s.sen auf die.sen Ge- 

bieten. Doch dann erkrankte 
er schwer. Kein Arzt konnte 
ihm helfen und Opitz be- 
gann, seine Intelligenz und 
seinen Wissensdurst für die 
eigene Heilung einzusetzen. 
F;r beschäftigte sich intensiv 
mit den Ursachen der immer 
zahlreicher auftretenden Zi- 
vil i.sat ionskrankhei ten und 
stieß schlieUlich auf die gro- 
ße Bedeutung der natürli- 
chen Krnährung. Opitz wur- 
de Vegetarier und kann sich 
seit 1987 wieder als gesund 
bezeichnen. 

Schon seit Jahren ist der 
junge Mann auf der Suche 
nach der idealen Krnährung 
und ist inzwischen auf das 
CJeheimnis der lebendigen 
Nahrung gestoßen. Kür 
Opitz sind die Zivilisations- 
krankheiten. die Millionen 
von Menschen plag("n, Folge 
eines Mangels an lebenden 
Makromolekülen in der 
Nahrung. Die ideale Ernäh- 
rung ist seiner Auffa.ssung 
nach al.so dann erreicht, 
wenn ein Maximum an le- 
benden Makromolekülen 

Langen - Das 
niii'listi' Treffi'n 
iler Senioren- 
Union Langen isl 
für Donnerstag, 
21, September, 1!) 
Uhr. in der Stadt- 
l)iiiherei vorge.se- 
hen Die Leiterin 

der Stadlbücherei 
hat sich bereiter- 
klärl. liber die 
Aufgaben und die 
Albeil .sowie ilber 
das Angebot der 
Bibliothek zu in- 
formieren. 

Nicht nur Mit- 
glieder der Senio- 
ren-Union sind 
eingeladen: Auch 
Kreunde, Bekann- 
te und Interessier- 
te sin<l wie immer 
willkommen. 

Langen - Auch 
beim Bundespo- 
kal.schreiben Sir) 
in Kurzschrift 
und Maschinen- 
schreiben. zu dem 
jedes Bundesland 
eine Mannschaft 
der besten Schrei- 

ber entsendet, 
wird der Steno- 
grafenverein Lan- 
gen wieder in der 
he.ssi.schen Aus- 
wahl mann.schaft 
vertreten sein. Im 
'I'eam für das Ma- 
schinenschreiben 

haut Susanne Ek- 
kes in die Tasten. 
In der Kurz- 
schriftniann- 
schaft ist Langen 
mit Hegine Hoppe 
und Klfriede Fels 
gleich zweimal 
vertreten. 

Aus den Kirchen # Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 19. Scptombor 
(iemrindehaus Neurott. 
Ciirl-Schurz-StmUe 
11) Uhr Wochen.schlußan- 
ilai ht (I'farer Boick) 
Sonntag. 17. September 
Johannoskapelle, farl-lM- 
lieli-StralSe 
11) Uhr Gottesdienst (l'farre- 
rln Kich-Ganske) 
Martin-Luther-Kirelie. Ber- 
liner Allee :tl 
1(1 Uhr Familiengottesdienst 
(lMairerinl{()der), Theiiui: 
I lerbst 
l'etrusgeineinde, (iemeinde- 
liaus Kahnstralie Ki 
Kl Uhr Gottesdienst mit 
i'aiife (l'f.irrer Dr. Kades) 
11.1,') Uhr Gottesdienst für 
Kinder (l'farier Weber und 
KiGo-Team) 
Dienstag, 19. September 
.lohanneskapelle, ("arl-l'l- 
rieli-StralJe 

Uhr Friedensgebet 
Sladtkirrhe 
Sonntag, 17. September 
10 Uhr Gotesdienst (ITarrer 
Horck), Mitwirkende Kir- 
chenchor 
10 Uhr Kindergottesdienst 

im Gemeindehaus 
Dienstag. 19. September 
1 (i Uhr Frauenhilfe 
IVIlllwoeh. 20. September 
IT) Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus. 
Bahnst ralSe (iO 
Samstag. I(i. September 
17.:iO bis U! Uhr Bußsakra- 
nu'iit 
IH.HOUlu- Meßfeier (l'fr.) 
Smuitag. 17. September 
li.lU) l'lir Meßfeier 
lO.HO Uhr Fainiliengotts- 
ilienst 
12 bis 14 Uhr Stille Anbe- 
tung 
14 Uhr Betstunde (gestaltet 
vom Liturgiekreis der Pfar- 
rei Liebfrauen) 
IT) Uhr Betstunde (gestaltet 
vom l'farrgmeeinderat der 
rfariei St. Albertus Ma- 
gnus)j 
Iti Ulir Betsunde (gestaltet 
von Kpl. u. .lugend) 
17Uhr Bi'tstunde (gestaltet 
von Frauenkreis untl Kol- 
pingsfamilie) 
Iii Ulir Feierlicher Schluß 

des,,Großen Gebets" 
Liebfrauengomeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, 17. September 
10 Uhr Meßfeier 
II.HO Meßfeier (in italieni- 
.scher Sprache 
19 Uhr Meßfeier 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee ;{9 
Samstag, l(i. September 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Iii Uhr Sonntag-Vorabenil- 
messe 
Sonntag, 17. September 
10 Uhr Hochamt 
Dienstag, 19. September 
19 Ubr Elternabend zur 
Erstkommunion 
IMittwoeh. 20. September 
S) Uhr Beichtgelegenheil 
if .HO Uhr Senioren-Messe 

Stadtmission 

Sonntag. 17. September 
17. Iii Uhr Bibelstunde 
Dienstag. 12. September 
19.110 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Sonntag. 17. September 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
20 Uhr Anbetungsgottes- 

diensl 
Montag. 18. September 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 19. September 
19.:)0 Uhr Kreis junger Kr- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis in Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 20. September 
20 Uhr Gemi.schter Chor 
Donnerstag. 21. September 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Freitag, 22. September 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Robert-Boscb-Str. 42 
Sonntag, 17. September 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Ch ristengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag. 17. September 
9.:U) Uhr Gottesdienst 

(LM) im FIs.sen vorhanden 
isl. Diese, so das einstige 
Wunderkind, sind die Trager 
des Lebens, die durch den 
Austausch ihrer Lichlteil- 
chen (Photonen) alle lebens- 
wichtigen Prozesse im 
men.schlichen .Stoffwechsel 
steuern von der Hormon- 
bildung über die Zellregene- 
ration bis zum Immun.sy- 
stem. Je natürlicher, also un- 
behandelter die Nahrung ist, 
desto mehr kann sie .schädli- 
che Zivilisalionseinflüsse 
kompensieren, ist er über- 
zeugt . 

Un.sere Nahrung ist heute 
aber weitgehend tot, bemän- 
gelt Christian Opitz, dessen 
Thesen in den USA schon 
Aufsehen erregt haben, in 
Deutschland aber noch weit- 
gehend unbekannt sind. Die 
moderne Zivilisationskosl 
verhindere zum großen Teil 
die Photonenausstrahlung, 
aus der sich der Mensch re- 
generiere. Eine Hochschule 
hat Opitz' Theorie von den 
Biophotonen als sehr inter- 
essant eingestuft. Sie bewe- 

Senioren in Bibliothek Schreiber im Hessen-Team 

ge sich an der Schnittstelle 
zwischen Philosophie. Na- 
turheilkunde und Naturwis- 
senschaft 

Anhänger der Opitzschen 
Theorie von den lebenden 
Makromolekülen preisen das 
Konzept des p'rnährungsfor- 
schers als klare Kmpfehlung 
für eine gesunde Lebens- 
und Ernährungsweise, Mit 
seinem Modell vom Leben 
eröffne er neue Dimensionen 
der ganzheitlichen Entfal- 
tung des Menschen. Setzt 
si,."h dieses Konzej)t duri'h, 
könnte es das Gesundheits- 
syslem revolutionieren und 
sogar die Ge.sellschaft ver- 
ändern. 

Doch zuvor muß Christian 
Opitz noch viel Überzeu- 
gungsarbeit leisten, denn 
nicht jedem Zuhörer er- 
schließen sich die Geheim- 
ni.sse lebendiger Nahrung 
auf Anhieb. In seinem Buch 
erinnert Christian Opitz an 
einen Satz von Albert Kin- 
slein: ,,Wir müssen umden- 
ken, wenn wir überleben 
wollen." 

Spielerisch 

Musik und 

Kunst lernen 

Merz-Produktmanagerln Christina Puth (links) und die glückli- 
che Gewinnerln Inge Feldotte. Foto: Mefz 

Langen - Ihr 25.;.Unler- 
richtsjahr beginnen am 
kommenden Montag, Ift 
September, die Kinderkurse 
Gravenbruch, Mehr als 40 
Sprößlinge aus Gravenbruch 
und Umgebung, wie etwa 
Langen, besuchten im ver- 
gangenen Jahr diese Kurse 
für Französisch, Musik- und 
Kunsterziehung, Jeweils 
montags und donnerstags 
V(m IT) bis 18 Uhj' kann der 
Nachwuchs dazu in die Lud- 
wig-Uhland-Schule Gra- 
venbruch gehen. 

Die vier- bis zehnjährigen 
Kinder werden - je nach Al- 
ter und Kur.sjahrgang in , 
kleinen Gruppen zusam- 
mengestellt - spielerisch und 
ohne schuli.schen Zwang von . 
erfahrenen Lehrkräften an- 
geleitet. 

Einige wenige Plätze sind 
noch frei. Anmeldungen und 
Auskünfte bei Krisla Kassel 
(Telefon 0(> 102/5 IH 92) oder 
Frau Hoffman (Telefon) 
Otil()2/.'j 21 :»)), 

Fortuna brachte echte Perlenkette 

Fi'au gewann bei bundesweiter Aktion im Kaufhaus Braun 
Langen - Die Überaschung 

bei Inge Feldolle war grolS: 
Kurz vor dem langersehnten 
Sommerurlaub noch glückli- 
che Gewinnerin einer echten 
Zuchtperlen-Kelle zu wer- 
den, damit hatte sie nun 
wirklich nicht gerechnet. 
Überreicht wurde ihr ilas 
Schmuckstück kürzlich im 
Langener Kaufhaus Braun. 

Inge Feldotte gehört damit 
zu den drei glücklichen Ge- 
winnerinnen einer bundes- 

weiten Aktion der Frankfur- 
ter Unternehmensgruppe 
Merz, die in großen Kauf- 
häusern ein Gewinnspiel in 
Verbinilung mit den Pflege- 
serien Placenlubex Revilal 
System und Planlubex .Age 
Active gestartet halle. 

Rund 50 000 Einsendun- 
gen gingen in den vergange- 
nen Monaten bei Merz ein. 
Da war es nicht einfach, das 
,.große Los zu ziehen". Doch 
Inge Feldotte war im richtig- 

en Moment am richtigen Ort: 
Sie befand sich im Kaufhaus 
Braun und füllte dort eine 
der Teilnahmekarlen aus. 

Das wichtige Quentchen 
Glück war ihr tatsächlich 
hold, und so wurde sie strah- 
lende Gewinnerin einer 
wertvollen Zuchtperlenkel- 
te. Die legte sie denn auch 
gleich im Kaufhaus noch an. 
um so schön ausgestattet ei- 
nen Bummel durch die Ab- 
teilungen zu unternehmen. 

Kinder halten 

Gk)ttesdienst 

für Familien 
Langen - Da sind 

Oma, Opa, Mama, Papa 
und der gesamte Nach- 
wuchs angesprochen: 
Am Sonntag, 17. Sep- 
tember, ist um 10 Uhr in 
der Martin-Luther-Kir- 
che ein Familiengottes- 
dienst vorgesehen. 

Er steht unter dem 
Motto: ,,Augen für das 
Kleine haben; Herbst — 
Ze;t, um Vorsorge zu 
trei'fen für den Winter." 
Große und kleine, alte 
und junge Menschen 
sind herzlich dazu ein- 
geladen. 

Der Gottesdienst 
wurde vorbereitet und 
wird gestaltet vom Kin- 
dergarten der Martin- 
Luther-Gemeinde und 
Pfarrerin Röder. 

1 200 Besucher tummelten sich auf dem Langener Modellbahn-Markt 

Jugendliche in 

der Diskussion 

über Politik 
Langen - Jugend und Po- 

litik sind Thema eines Ge- 
sprächs, zu dem die Lan- 
gener FDP einlädt. Stadt- 
verordnete der Liberalen 
wollen sich so über die Ein- 
stellung des Nachwuchses 
zur Politik informieren. 
Termin ist am Sonntag, 17. 
September, um 10.30 Uhr 
im Klubraum zwei der 
Stadthalle Langen, der 
sich im Erdgeschoß befin- 
det. 

Bai 10 manchem Stück lohnta es sich schon, etwas genauer hinzuschauen. Schließlich waren 
auch einige Raritäten in der Stadthalie auagestellt. 

Eltilge testeten die kleinen Elsenbahnen direkt vor Ort, um zu überprüfen, wie sie auf den Schie- 
nen laufen. Den Anblick ließen sich auch andere Besucher nicht entgehen. Fotos (2): Flender 

Große Liebe zu kleinen Lokomotiven und Autos 

Liebhaber zahlen 3 000 Mark pro Stück / Seit 20 Jahren Anziehungspunkt für Fans aus vielen Ländern 

Anliegen der FDP 

Die FDP hofft auf das Er- 
scheinen vieler junger Leu- 
te, die ,,hoffentlich noch 
nicht von Verdrossenheit 
ergriffen wurden und Poli- 
tikern einmal selbst sagen 
wollen, was sie von Politik 
halten und wie sie sie ge- 
stalten würden", so die Li- 
beralen. 

Die FDP ist seit März 
1993 wieder im Langener 
Stadtparlament vertreten. 
Mit ihren 5,3 Prozent der 
Wählerstimmen ist sie der 
Auffassung, daß sich auch 
Jugendliche in ihren Aus- 
sagen wiederfinden kön- 

Langen (af) - Inter- 
essiert nimmt der älte- 
re Herr die kleine Ei- 
senbahn in die Hand, 
untersucht sie von 
oben bis unten und 
stellt sie dann wieder 
auf den Tisch zurück. 
,,Ein schönes Stück", 
murmelte er. Davon 
gab es viele am vergan- 
genen Sonntag in der 
Stadthalle zu sehen, 
denn der Langener 
Modellbahn-Markt bot 
mal wieder alles rund 
um die Eisenbahn und 
Modellautos. Über 100 
Aussteller aus dem In- 
und Ausland hatten ih- 
re Stände aufgeschla- 
gen, um den etwa 1 200 

Besuchern und Besu- 
cherinnen ein vielfälti- 
ges Angebot darzubie- 
ten. Die schlenderten 
denn auch mit viel In- 
teresse durch die Halle 
und prüften so manch 
Rarität. 

Dabei gab es viel zu 
entdecken, denn sogar 
aus Belgien, Holland, 
Frankreich und der 
Schweiz waren Lieb- 
haber angereist, um 
ihre Eisenbahnen oder 
Modellautos zum 
Tausch oder Verkauf 
anzubieten oder sich 
einfach nur zu infor- 
mieren. ,,Durch die in- 
ternationalen Ausstel- 

ler sind hier oft Stücke 
zu sehen, die es in 
Deutschland sonst gar 
nicht gibt", erläutert 
Brigitte Gropp aus 
Wiesbaden, die ge- 
meinsam mit ihrem 
Mann Wolfgang den 
Markt in Langen orga- 
nisiert und betreibt. 

Doch nicht nur Au- 
tos und Eisenbahnen 
wurden feilgeboten. 
Auch für das entspre- 
chende Zubehör war 
natürlich entspre- 
chend gesorgt. So sta- 
pelten sich an den 
Ständen Schienen jeg- 
licher Länge und 
Krümmung, Figuren, 

Bäume, Häuser und 
andere Deko-M6glich- 
keiten lagen natürlich 
auch parat. Sogar 
Stofftiere fanden sich 
in der Stadthalle wie- 
der. ,.Viele setzen sie 
sich in den Wald um 
die Eisenbahn herum", 
weiß Brigitte Gropp. 

,,Dank der vielen 
Leute aus dem Ausland 
hat Langen inzwischen 
auch international ei- 
nen guten Ruf", meint 
sie weiter. ,,Das ist 
doch eine schöne 
Sache." Der Modell- 
bahn-Markt verschaf- 
fe der Stadt aber nicht 
nur einen Namen in 

Ländern wie Belgien 
oder der Schweiz. ,,So 
kommen auch viele 
Touristen nach Lan- 
gen", meint sie. 

Die große Leiden- 
schaft zu den ,,rollen- 
den Gefährten" lassen 
sich viele einiges ko- 
sten. ,,Da werden 
schon mal drei bis vier 
Tausend Mark für eine 
besonders schöne Lok 
bezahlt", sagt Brigitte 
Gropp. Sie weiß wovon 
sie spricht, denn seit 
zehn Jahren sind sie 
und ihr Mann für den 
Langener Markt zu- 
ständig, der im Dezem- 
ber dieses Jahres be- 

reits sein 20iähriges 
Jubiläum feiert. 

,.Angefangen hat al- 
les in einer Gaststät- 
te", schmunzeil sie, 
..Dann vergrößerte 
sich der Markt jedoch 
immer mehr, und vor 
17 Jahren mußte er aus 
Platzgründen in die 
Stadthalle umziehen." 
Seitdem treffen sich 
die Fans und Sammler 
der Modell-Bahnen 
und Autos dreimal im 
Jahr dort. ..Als vor 
zehn Jahren dann der 
damalige Betreiber 
nicht mehr wollte, ha- 
ben mein Mann und ich 
die Sache übernom- 

So feiert nicht nur 
der Markt beim näch- 
sten Treffen am 17. 
Dezember sein 20jäh- 
riges Bestehen, son- 
dern das Ehepaar 
Gropp kann sich 
gleichzeitig über zehn 
Jahre Organisation 
freuen. ..Das doppelte 
Jubiläum wird natür- 
lich besonders gefei- 
ert". so Brigitte Gropp 
vielsagend. Offen- 
sichtlich scheint es 
lohnenswert. der 
Stadthalle eine Woche 
vor dem Heiligen 
Abend einen Besuch 
abzustatten. 

Vogelliebhaber feiern Oktoberfest 
Langen - Feiern mit gefiederten Freunden - dazu ergibt 

sich bald die Gelegenheit: Der Verein der Vogelliebhaber 
1960 Langen lädt nämlich für Samstag. 23. September, ab 
15 Uhr zum bunten Oktoberfest ein. Einen Tag später, am 
Sonntag. 24. September, ist dann ab 10 Uhr ein „Tag der of- 
fenen Tür" vorgesehen. Die Veranstaltungen finden auf dem 

nen. Vereinsgelände ,,Im Erlen" statt, 

SPD für neues Klettergerüst 

Antrag an Magistrat / „Spielplatz am Forstring verkommt" 
Langen - ,,Wann wird ein 

neues Klettergerät am Spiel- 
platz Forstring aufgestellt, 
und was sind die Gründe für 
die Verzögerung bei der Er- 
satzbeschaffung?" - Mit die- 
sen Fragen wandte sich nun 
die Langener SPD an den 
Magistrat der Stadt. Bereits 
im Frühjahr '95 seien - we- 
gen Unfallgefahr - die dorti- 
gen Spielgeräte abgebaut 
worden. Bis zum heutigen 
Tage fehle ein Ersatz. 

Der als Fallschutz vorhan- 
dene Rindenmulch wäre in- 
zwischen so verrottet und 
verfault, so die SPD weiter, 
daß es aus hygienischen und 

gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zumutbar sei, 
Kinder darin spielen zu las- 
sen. ,,Wann erfolgt der Aus- 
tausch des Rindenmulches 
gegen Sand?", fügen die So- 
zialdemokraten hinzu. 

Auf Antrag der SPD- 
Fraktion habe die Stadtver- 
ordnetenversammlung mit 
dem Haushaltsplan für 1995 
beschloßen. daß auf der ge- 
samten Länge des Kinder- 
spielplatzes entlang des 
Hundsgrabens ein Zaun er- 
richtet werde, der die Kinder 
vor dem Abrutschen in das 
stark verschmutzte Gewäs- 
ser bewahre und sie von der 

B 486 fernhalte. Mittel in 
Höhe von 15 000 Mark habe 
man dafür in den Haushalt 
'95 eingestellt. Mit dem er- 
sten Nachtragshaushalt für 
das Jahr wurde der Betrag 
auf 18 000 Mark erhöht. 

..Wann wird die zwingend 
erforderliche Sicherungs- 
maßnahme des Spielplatzes, 
die durch das starke Abhol- 
zen der vorhandenen Bäume 
und Gehölze - im Zusam- 
menhang mit den Bauarbei- 
ten an der Nordumgehung - 
noch dringender geworden 
ist, vorgenommen?", fragt 
die SPD in ihrem Antrag 
vom 7. September. 

Ganz gespannt hörten die jungen und Mädchen In der Langener Stadtbücherei vergan- 
gene Woche zu, als Mitarbeiter Jochen DIesser aus dem Buch „Immer dieser Michel" vorlas. Die 
Geschichten um den Lausbuben, die von der berühmten schwedischen Autorin Astrid LIndgren 
stammen, begeisterten die Kinder, Da verging die Zelt wie Im Fluge, und so mancher Sprößling 
wurde sicherlich auf die Idee gebracht, mal wieder selbst zu einem MIchel-Buch zu greifen. Der 
Weg zu einem dieser Werke war In der Stadtbücherei ja nicht weit. Foto: Arnold 

IB gibt wieder 

preiswerten 

Deutsch-Kurs 
Langen - Bald ist es wieder 

soweit: Ende September/An- 
fang Oktober beginnt ein 
neuer Deutsch-Kursus in 
Langen. Dieser ist gedacht 
für Ausländer-und Auslän- 
derinnen mit geringen 
Deutschkenntnissen ab 15 
Jahren aus Mitgliedsländern 
der Europäischen Union. 
Ex-Jugoslawien. Türkei, 
Marokko und Tunesien. 

Vier Nachmittage 

Der Kurs findet nachmit- 
tags an vier Werktagen von 
16 bis 20 Uhr statt. Veran- 
staltungsort ist die Ampöre- 
straße 1 - 5 in Langen beim 
Internationalen Bund für 
Sozialarbeit. 

Die Kosten betragen ins- 
gesamt 30 Mark für 28 Un- 
terrichtsstunden. Anmel- 
dungen nimmt ab sofort Ri- 
gobert Jakob. Telefon 
7 30 96,entgegen. 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 

OFFENBACH-POST STADTPOST 

FÜR LANGEN • EGELSBACH • NEU-ISENBURG 

Ihr Partner ist bereits bei einer 
BKK versichert! Wunderbar! 

Oh happy day 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Dann können auch Sie von 
den Leistungen, dem Service 
und den günstigen Beiträgen 
profitieren. Entweder als 
kostenlos mitversichertes 
Familienmitglied oder aber 
als ebenfalls berufstätige/r 
Gattin bzw. Gatte mit eigener 
Krankenversicherung. Wenn 
Sie sich das ganze bis späte- 
stens 31. Oktober überlegen, 
ist ein Wechsel zur BKK 
vielfach schon zum Jahres- 
wechsel 1995/96 möglich. 
Kommen Sie vorbei. Wir 
beraten Sie gerne. Nicht 
nur am „Oh happy day". 
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Rainer Lorenz 

* 11. 11. 1956 t 2. 9. 1995 

Um ihn trauern: 

Ingrid Lorenz 
Gerda Lorenz 
Hans und Mathilde Nostadt 
Kurt und Ruth Schulmeyer 
Monika Nostadt 

• und Karin Sparr 
und alle Angehörigen 

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt. 

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, 
ist voller Trauer unser Herz, 
Dich leiden sehen, nicht helfen können, 
diis war für uns der grölite Schmerz. 

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfaßbar, entschlief 
unser lieber Vater, Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater 

Hans Besken 

im Alter von 86 Jahren. 

Wir gedenken in Liebe und Trauer: 
Wolfgang und Elfriede Nitsche geb. Besken 
Heinz und Franziska Besken geb. Braun 
Bernd und Lydia Breunig 
mit Benedict und Mario 
Brigitte Besken 
Hans-Peter und Christiane Besken 
mit Julian, Rene und Stephanie 

63225 Langen, Schubertstraße 5 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 19. September 1995, 
um 14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Danksagung 

Es tut so weh, von einem liehen Meiischen Abschied zu nehmen. 

Die zahlreiche Anteilnahme, die Verbundenheit vieler Freunde, Ver- 
wandten und Bekannten sowie der Nachbarschaft, luelche ihr das 
letzte Geleit gaben, waren uns Trost. 

Ilse Gunschmann 
geb. Fiinderich 

Danke auch für die lieben Briefe, für einen Händedruck, wenn die 
Worte fehlten, sowie für die Blumen- und Geldspenden für den späte- 
ren Grabschmuek. 

Be.wnderen Dank dem Jahrgang 1914/15 und Herrn Pfarrer Kades für 
die trostreichen Worte in der Stunde des Abschieds. 

Horsl Helfmann iind Frau Inge geb. Gunschmann 
und Angehörige 

63225 Langen, Wilhelmstraße 17, im September 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wii hiolnn Ihiion 
Rduniltclikeilpn 

oltnn P.iikp.iobl(.nne. Ilu 
Ihto TRAUERFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Trauerkleidung 
für DUmen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V     y- 
RLiSseisrteiin. Bonnei Straße-to Tel 4 1-t l;'. 

Lan^etv am Uullieiplati?. Garterisliaße 6, Tel 06103 2 79;2i 

1 

Heizungs- und 

Sanitärtechnik 

Spenglerei 

Hohebergstraße 4 

Telefon 5134 

Pietät SehrIng 
Inh. P0t»r Küpper» 

ri 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

F»u»rb»»tattung0n 
Ob«rtOhmng»n 

Smrglmger 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

Erledigung aller FormalilAtan • jederzeit erreichbar 

Atfitl. Bekanntmachungen 

dar Stadt Langen 

Amtliche Bekanntmachungen 

Elnsammlung von Sperrmüll 
In der Zeil vom 18, 9. • 22. 9. 1995 werden Sperrmüll, Altmetall und 
Altholz in den folgenden Gebieten am Tag der Müllabluhr von den 
Kommunalen Betrieben Langen ahgetaliren: 
Stadtgebiet östlich der Bahnlinie. Im Linden und Gewerbegebiel Pitt- 
ler-/Nassoviastr. 
Ausnahmen: 
Montag, 
18. 9.1995: AnschlleOer über OronmülltMhälter: Am Belzborn. 

Lorscher Straße. Darmstädter Straße. Südliche Ring- 
straße und Walter-Rietig-Straße 
und 

Mittwoch, 
20. 9.1995: Anna-, Elbe-, Elisabethen-, Luisen-, Marien-, Mosel-, 

Nordend-, Sofien- und Weserstraße. 

Mittwoch, 
20. 9.1995: 

Donnerstag, 
21.9.1995: 

Freitag, 
22. 9.1995: 

Berliner Allee. Forslring. Im Buchenhain, Im Ginster- 
busch, Im Hasenwinkel. Schloß ^ollsgarlen, Straßen 
mit Vogelnamen. 

Anemonenweg. Farnweg, Hagebutlenweg. Weiß- 
dornweg, Nebenenwerbssiedlung, Wohngebiet Neu- 
rott. 

Gewerbegebiet Neurott, Leukensweg (Außertialb). Im 
Loh. 

Die Abiuhr beginnt um 7.00 Uhr. 

Was gehört zum Sperrmüll? 
Sperrige, größere Gegenstände aus Haushaltungen und Gewer- 
be, die wegen Ihrer Größe und Beschaffenheit nicht In die Haus- 
mülltonnen oder -Container passen. 
• Dazu gehören z, B. Haus- und Gartenmöbel, Einrichtungsgegen- 
stände wie Matralzen, Bettgestelle, Regale, Tapelenreste oder Ge- 
brauchsgegenstände wie Körbe, Koffer, Kinderwagen, Wäschespin- 
nen oder Fahrräder. Außerdem wird Altmetall und Altholz eingesam- 
melt. 
Was gehört nicht zum Sperrmüll? 
• Alle elektronischen Groß- und Kleingeräte (z. B. Kühlschränke, 
Herde, Fernseh- und Bildschirmgeräte, Spijl- und Waschmaschinen 
usw.). Diese Geräte enthalten verschiedene stark umweit- und ge- 
sundheitsgelährdende Stoffe und müssen beim Bauhof gegen Ge- 
bührenerhebung abgegeben werden, um gesondert und fachgerecht 
entsorgt werden zu können. 
• Baumschnitt, Garten-, Grün- und Kompostabffilte werden im 
Spätherbst an den bekannten Containerstandorten im Stadtgebiet 
eingesammelt bzw. können ganzjährig gegen Gebühr beim Bauhol 
abgegeben oder eigenkompostiert werden. 
• Bauschutt und Baumaterial wie Steine, Mörtel, Ziegel. Tür- oder 
Fensterrahmen: auch sanitäre Keramikteile wie Waschbecken, Bade- 
wannen oder Toilettenschüsseln. (Annahmestelle: kostenpilichtiger 
Baustolfcontainer aul dem Bauhol) 
• Wertstofte wie Karton, Papier und Weißblech (Wertstoficontainer 
und blaue Tonnen für Altpapier) sowie Problemstoffe und Sonder- 
müll (mobile Schadstoflsammlung). 
• Klein- und Hausmüll, der wegen der Gesamtmenge (aber nicht 
wegen der Abmessungen der Elnzelstücke) nicht in die Hausmüllton- 
nen paßt, in Kartons verpackte Kleinigkeiten oder Säcke mit Hausmüll 
und Kleinteilen, wie z, B. Schuhen, Geschirr, Kleiderbügel oder Lum- 
pen. Dieser Abfall gehört in den regulären Hausmüll. Sollte Ihre Müll- 
tonne einmal nicht ausreichen, kann der vermehrt angelallene Haus- 
müll in die gegen Gebühr zu beziehenden grauen Müllsäcke der Stadt 
Langen gelüllt und über die reguläre Hausmüllabfutir entsorgt oder 
beim Bauhof kostenpflichtig abgegeben werden. 
• Auch Autowracks, Umzugsgut aus Wohnungsentrümpelungen in 
größeren Mengen. Altöl, Autoteile (z. B. Auspuffanlagen, Felgen, 
Stoßstangen usw.), Motorräder und Altreilen haben beim Sperrmüll 
nichts zu suchen. 
Bereitstellung des Sperrmülls: 
Der Sperrmüll ist satzungsgemäß um 7 Uhr morgens am Tag der Ab- 
fuhr gebündelt und verschnürt, getrennt von Altmetall und Altholz am 
Straßenrand bereitzustellen. Behinderungen und Gelährdungen müs- 
sen dabei ausgeschlossen sein. Dadurch wird die Plünderung des 
Sperrmülls am Vorabend der Abholtermine und die daraus resultie- 
renden Vemnstaltungen und Verunreinigungen der Straßen und Bür- 
gersteige vermieden. Damit die Abfälle abgefahren werden können, 
dürfen die Einzelstücke eine Größe von ca. 1 m nicht überschreiten 
und nur so schwer sein, daß sie von den Mitarbeitern der Müllabfuhr 
auch transportiert und aufgeladen werden können. 
Langen, den 6. 9. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Haushaltssatzung 1996 
Der Entwurl der Haushaltssatzung 1996 der Stadt Langen lür das 
Haushaltsjahr 1996 mit ihren Anlagen liegt gemäß § 97 Absatz 2 Hes- 
sische Gemeindeordnung zur Einsichtnahme vom 18.-27.9, 1995 
wählend der Dienststunden (montags bis freitags von 8-12 Uhr und 
montags bis donnerstags von 13.30-15,30 Uhr) im Rathaus, Südliche 
Ringstr, 8Ü, II. Stock, Zimmer 231, öHentlich aus. 
Langen, 8. September 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan, Bürgermeister 

2. Nachtragssatzung 1995 
Der Entwurf der 2. Nachtragshaushaltssatzung 1995 der Stadt Lan- 
gen lür das Haushaltsjahr 1995 mit Ihren Anlagen liegt gemäß § 97 
Absatz 2 Hessische Gemeindeordnung zur Einsichtnahme vom 
18.-27. 9. 1995 während der Dienststunden (montags bis freitags von 
8-12 Uhr und montags bis donnerstags von 13.30-15.30 Uhr) im Rat- 
haus, Südliche Ringstr. 80, II. Stock, Zimmer 231. ÖHentlich aus. 
Langen, 8. September 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pltthan, Bürgermeister 

Herzlichen Dank allen, die mir zu meinem 

70. Geburtstag 
mit Glückwünschen und Geschenken viel Freude 
bereitet haben. 
Mein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister der 
Stadt Langen, Herrn Pitthan, der D.P.A.G. Sozialbe- 
treuung-Seniorenbeirat, der K-und-K-Runde, dem 
Verein der Vogelliebhaber Langen sowie meiner Fami- 
lie für die schöne Feier. ' 

Wilhelm Balde 

63225 Langen, Leukertsweg 14, im September 1995 

Meinen herzliche)! Dank 
allen, die mich zu meinem 

80. GehiDistag 
mit Blumen und Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Magistrat der Stadl Langen, Familie 
H. Vögele und Gehilfen der Garten-Apotheke, Herrn Pfarrer 
Weber von der Petrusgemeinde und der Volksbank Dreieich. 

Paula Münter 
63225 Langen, Westendslraße 44, im September 1995 

Herzliche)! Dcuik 

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn, die uns anläßlich unserer 

cliamaiitenen Hochzeit 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken viel Freude 
bereitet haben. 

H)nci)iuel u)id Pcinla GCniich 

Langen, Fteichenberger Straße 1, im September 1995 
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Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langiin 

Amtliche Bekanntmachungen 
«ÜW» 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß für Soziales und Sport - 

Am Mittwoch, dem 20. 9. 1995, 20 Uhr, findet die 16. öffentliche Sit- 
zung des Ausschusses für Soziales und Sport im Seniorentreffpunkt, 
Nordendstraße 45, Langen, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Jahresbericht 1995 zur Situation in den städtischen Kindertages- 

stätten 
4. Schaffung und Betreibung von Kinderbetreuungseinrichtungen 

durch freie Trägervereine: Aulstellen von Richtlinien 
hier; Antrag der Fraktion der CDU vom 3. 4. 1995 

5. Neue Wege der Kinderbetreuung - Kinderhaus Langen 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 7. 9. 1995 

6. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 15. September 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport 

Stv. Jansen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Donnerstag, dem 21. 9. 1995, 19.30 Uhr. findet die 30. öffentli- 
che Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses im Stadtverordne- 
tensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, 
statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Feststellung des Jahresabschlusses 1994 und Entlastung des 

Aulsichlsratfls sowie der Geschäftsführung der Sladtwerke Lan- 
gen GmbH, Venwendung des Jahresgewinnes aus dem Ge- 
schäftsjahr 1994 

4. Gestaltungskonzept für den Bahnhofsvorplatz und den zentralen 
Busbahnhof: Europa-Brunnen 

5. 2. Nachtragssatzung der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 
1995 
hier; Änderungsvorlage 

6. 2. Nachtragssatzung der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 
1995 

7. Bekanntgabe der gemäß § 100 HGO genehmigten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben 

8. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Teil B 

(nichtöffentlicher Teil) 
Grundstücksangelegenheit 
hier; Verkaul eines Grundstücks 
Grundstücksangelegenheit 
hier; Verkauf von fünf Bauplätzen 
Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 

9. 

10. 

11. 
Langen, den 15. September 1995 

Der Vorsitzend» des 
Haupt- und Finanzausschusses 

stv. Gerlach 
Hinwels: 
Die endgültige Entscheidung über den Ausschluß der Öflenilichkeit 
bei den TOP 9 und 10 bleibt dem Ausschuß vortiehalten. 

mmLiMMwamsm 

m [fflODETDPLLBES: 

Wir, die Europazentrale eines US-amerikanischen Unterneh- 
mens mit Sitz in Rodgau vertreiben europaweit Getränke- 
sc hankanlagen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög- 
lichen Termin in Vollzeit eine/n engagierte/n und flexible/n 

KAUFM. MITARBEITER/IN 

Neben allgemeinen Verwallungstätigkeiten sind Sie betraut 
mi unserem Rechnungswesen (externes Steuerbüro) sowie 
der Peteonalsachbearbeitung, EDV-Kenntnisse (Word, 
Quattro Pro) sind erforderlich. 
Wegen der Internationalität unseres Unternehmens en^/arten 
wir Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Kenntnisse in ei- 
ner weiteren Fremdsprache wären von Vorteil, 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie bitte Ih- 
re Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Angaben zu 
Ihren Gehaltsvorstellungen an: 

* Multiplex GmbH * Boschstr, 5 * 63110 Rodgau ♦ 06106 / 30 01 ♦ 

ir suchen: 

Sekretär/innen 

Texttypist/innen 

Büroassistent/innen 

Wenn Sie Anerkennung tuchen und gutei Einkommen nicht 
missen wollen, sprechen Sie em besten mit Randsted. Aufgaben 
die SpaQ machen, nette Kollegen und eine genie Menge 
finanzieller Verfuge werden auch Sie uberteugen. Es kostet nur 
einen Anruf, um mehr zu erfahren. 

Waldstraße 45 Offenbach Tel. 069-82 51 81 

nr randstad zeit-arbeit 

Suche mit Führerschein Kl. III 

Dachdeckergesellen und 

Dachdeckerhelfer 

zum sofortigen Eintritt 

Dachdeckermeister Gerhard Kraft 

Unterdorf 13, 64572 Büttelbom-Worfelden 
Telefon 06152 / 34 76 

t 
t> Zeitungsleser wissen mehr! < 

VERKAUFSTALENTE 

für bettahand« und neu xu «röflfnanda Filial- 
an in Mannhaim, Darmstadt und Offanbach. 
Branchanframda Varkäufar/innan wardan in 
untaram aiganan Schulungsxantrum intansiv 
autgabildat. 

Wir (ind; v 
a mit 49 Küchenfachmärkten einer der 

größten Küchenfiliolislen in Deutschland 
und expandieren weiter. 

Sia «uchan: 
a einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz 
a ein Einkommen über 5.000,- DM 
a Aufsliegsmöglichkeiten und Sozialleislungen 

Wir bialan: 
a eine intensive Schulung und Einarbeitung 

in unserem eigenen Schulungszentrum 

Wir arwartan: 
a Freude im Umgang mit Kunden 
a Leistungsbereitschaft und Einsatzfre6de 
a Führerschein Klasse 3 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Bmgßnsm 

KÜCHEN 

Brugman CmtH & Co ■ Regionale Verkaufsleitung 
z. Hd. Herr van gen Hassend 

Carl-Lepper-Str. 10 • 68623 Lamperlheim 

ylEtisttiertertr||g un« 
I hochweragc|r Möbel 

^ Wir suchen pine| tüchtigen 

! Sch#e|iner 

Für Montageeinsätze im Rhein- 
Main-Geblet und auf Montage 
suchen wir zu Spitzenlöhnen; 
Schreiner / Maler 

Cont«c Zeltarbelt GmbH 
Hochstr. 19. 60313 Frankfurt 

Tel. 069 / 29 30 79 
Bitte wenden Sie sich an H. l.emos. 

lasse 3 
'im6tje^*Rötreitr 

f mit FührefscheiiVKI 
^TrS*runsemnfTcKfungshaus ih" 

lnforit«eren S^sich überfinzetljaten. 
Bitte ruf^ Sie ^ oder si^tekenjSie Ihre 

Bewerburfaln lntlrforrn-M|®el, wau Klier, 
GutemSekirinq^, 63n/(| Rocfeau, 

Versand- und 

Lagerarbeiter 

Helfer für 

Montagen 

^[l ENTA 

suctit 

Friseur/in 

63303 Oreieich-Gö.. Klelststr. 26 
V Tel. 06103/85228 ^ 

Bei Randstad verdienen Sie gutes Geld 
und finden sichere Arbeit. Rufen Sie 
gleich an, um mehr zu erfahren. 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
-ir randstad zeit-arbeit 

Karriere "95! 
Alteingesessene Partnervermitt- 
lung sucht Damen und Herren mit 
Niveau zum Aufbau einer siche- 
ren Existenz, auch als 2. Stand- 
bein möglich. Bei Eignung und 
entsprechendem Einsatz 5-stelli- 
ge Verdienstmöglichkeiten! bitte 
nur ernst gemeinte Anrufe an: 
Partnervermittlung Globus GmbH 

Tel.: 02161 /I 34 44 
Mo.-Sa.10.00bis19.00Uhr . 

Sonnanwohttung... 
in traumhafter Sudlag» in Mühlhalm-Lämmaraplaf ■ vor- 
kahrsgunatig und absolut ruhig Hiar bauan wir im Harbat i-4- 
Zi -Whg m amar pfiffigan Wohnainhait mit durehdachtan 
Grundriaaan und hochwariigar Ausstattung Oastaltan Sia ihra 
Wohnung mit • Supar-WohH' 
komfort lu varnünftigan Prai- san. 2 B 4-Zi.-Sonnan-Whg 
89,63 nr" mit großam Qartan für DM 418 500.' Dia Chanea: 
Sia tahlan arat bal Elmugl Und ubar dia Finaniiarung im Rahman das Dariahans für jun- 
ga Famihan informiaran wir Sia 
garna' 
Ubarzaugan Sia sich' Qrunittlücks- und Modillbiilctitlgung Sarr^stags von 15 30 • 17.00 Uhr /n 
Mtthihtlm-Llmminplil. Brinlinotlr. 22 
odar rufan Sia uns an 
untar 06181' 66 75 15 
odar 069 8 29 74 90 

UuLr LsuC mm ofreNBAC« 
T1 

junkere 
Telefon 0 6106 84 ODO 

IMMOBILIEN DIE FHEUDE MACHEN 
^ Unsere Kunden 

•uchent Für vorgemerkte Kunder) be- 
nötigen wir dringend: 
2-3-^. ca. SO-70 m^. Oer Kaufpreis 
•eilte bis ca. 300 000.- DM betragen 
Reitienhaus odar Doppalhaushalfta 
mit kleinem Garten und ca 120 bis 
140 Wohnfläche im gesamten 
Kreis Ottenbach bis max. DM 
600 000.- 
Profitleren Sie von 25 Jahren Erfah- 
rung. Solvente Käufer und kompe- 
tente Beratung warten auf Ihren An- 
ruf! 

Rodyou-Jugc&hcim Ludwicjsti 100 

fragen 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
fristig eraelen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
gliche Verpflichtung für Siel 

rTiTiiMna 
IMMOBILIEN SEIT 1964HH 
WALLDORF (0 61 05) 7 10 55 
TELEFAX (0 61 05)7 43 75 

Alte Türen und Treppen 

wieder "neu"! 

I 

^ qQQZSBP-'*-.*-*'- 
Ihr* TOran gatallan Ihnen nicht 
mahrT Sl« paiiar^ nicht zur Elr>- 
rlchtung 7 PORTAS •rfülll Ihre Wün- 
sche mit Modernen-, Stil- oder 
Glasouischnltl-Türen In vielen 
Varianten und Deiilns. preiswer- 
ter als Sie denkenl Auch Haui- 
türen-HenovIerung.  

r ' 

Ihre Treppe Itt 20, 30, SO Jahre 
und älter? Hot ausgetretene, unsi- 
chere Stuten und paßt nicht mehr zu 
Ihrem geplleglen Haus. PORTAS hat 
die Läsung und baut Stute für Stufe 
eine neue Treppe Ober Ihre alte 
Treppe. Wahlwelse als Echtholz- oder 
Laminattreppe In vielen Holzartenl 

Ruten Sie an oder besuclien Sie unsere Ausstellung 
PORTAS-AuMt«llungi-Ctnl«r 
Dleselstraße 1 - 3 
63128 Dletzenboch-Stelnberg 
T(L 0 8074/40 4127 
OaSttnal. Mo. - Fr. a - IS. Sa. V -11 Utir 

PORTkS 
Der Renovierer Nr. 1 

Hellteh0rin«Wahrtagerln. Lebens- 
beratung. Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, 006106 / 6 19 59 gew. 

VERKAUF 

"SSriNTÄCTV^ 
St 'Ä ÜAD SCHVICC CMÜH 

•sT 069/4 20 82 30 
Oachreparaturdlenst Schnelldlenat. 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tei. 069 / 86 90 01. I^o.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax: 069/86 90 02 

^ MIET8ESUCHE 

AMATEUR-FLOHMARKT 
im 

Bürgerhaus Hausen 
63179 Obertshausen 

■ am 
7. Oktober 1995 

von 8-13 Uhr 
Eintritt DM 1 .- 

Anmeldungen ab 17. 9. 95, 
18 Uhr, unter Tel. 06104/7 15 73 

10 LATEXMATRATZEN, t^esse- 
Aussteliungsstücke. Luxusauslüh- 
rung, noch original verpackt. Stck. 
398." Dt^. 10 Jahre Garantie auch 
einzeln hier abzugeben. (Lielerung 
Irei Haus) Fa. QA^-DAUNENBET- 
TENFABRIK, TEL. 05924/83 18 
Couch, versch. Sessel, Tisch, 4 Pol- 
sterstühie. Wohnzimmerschrank, 
preisgünstig abzugeben, Tei. 06103 / 
2 23 61 ab 18 Uhr  
Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tei. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl.  

Zum Frankieren 
und Sammeln: 

Kauf 

Wohlfahrts- 

marken 

^ Hallo Vermieter! 
Wir suchen dringend lür solvente Kun- 

den südlich FIm./OF 
2-, 3- u. 4-ZW, 1-Fam.-HSu»er 

Ruten Sie uns an, wenn Sie problemlos 
vermieten wollen! 

J. Deltki 
Mühlhelm-Läm. a 061C8 / 6 77 53 
pfaffgkibb 

Großauswahl -t- ANGEBOTE 

VERMIETUNGEN 

Büro/ 
Ausstellungsräume 
93 m2. auch teilbar, in DA-Arheil- 
gen, evtl. Umbau zur Wohnung 
möglich. Parkplätze. Miete DM 
1000.- + Uml./Kl.. sofort frei. Tel. 
C6151 /37 16 20 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

Wintergärten 
kauft man bai 
LUX Baualamanta 
Hinter der Alldörfcr Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

ZEUUnCilESER 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Schöne Motive- 
für Hilfe, die ihr Ziel erreicht. 

Erhältlich bis Ende Januar bei der Post, 
ganzjrfhng bei äen WohlMhrtsverbanden 

c 
0 Zeitungsleser wissen mehr! <\ 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Venwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

ffilanflmcr2atung 

I ■•lUHIIIMIIIIlia I 

Hauptgeechältsstelie Langen 
Darmatadter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
t/lo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 0.30-15.00 Uhr durchgehen« 

Weitere Annahmeateile: 
EOELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
BahnstraOe 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen vind Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb. Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, B umen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse    

40 mm hoch, Ispaitig, DM 23.- 
* Prelae Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spattlg, DM 46.- * 
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Geh' mal wieder ins Kino 

Bäderstudio-NeueröWnung: 

16. + 17. September 

LMi 
> Schöne Bider sIM't 
letzt ganz In Ihrer 
NIhe. 

• Attraktive LAsungen < 
lOr Ihr Bad schon 
ab 4 m'. 

• Viele Anregungen 
und neue Ideen tflr 
Ihre Badeinrichtung. 

• Beratung, Planung, 
Technik und Installation - alles aus einer Hand. ^ 

Bäder- i 

Studio 1 

Heizung - Sanitär | 

s I iÜMJ iyiiJJ üaiiiy i 
I I Sie sind herzlich eingeladen zu unserer i 

f |} ERÖFFNUNG am 16. u. 17. September' I 

'von 10.00 bis 17.00 Uhr ! 
^ - - 63225 Langen, Voltastr 3 Tel. 06103 / 90 94-0 J 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Itiren PC. jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gespräctistermin. 
Fa. H. Fall<enberg • Dreieicti • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 

Ihr Zuhause: 

schön, schöner, 

paradiesisch. 

Mit uns. 

Das eigene Zuhause isl .schon 
last ein Stüeli vom Paradies. 
Und jetzt wollen Sie renovieren 
oder modernisieren, um noch 
..himmlischer" /u wohnen. Mit 
einem l.BS-Baiispar\ ertrag liöii- 
nen Sie Ihren Wunsch ver- 
wirklichen. Sprechen Sie 
mit mir. Ich berate Sie gem. 

Bis 30.9. 
zur LBS oder Sparkasse 

LBS 

A l'in.in/):rup|>c 

Wir geben 
Ihrer Zukunl't 
ein Ziihau.se. 

Ituiispuren und Kiiiiin/icrfii: 
(ierd Schiinlelder. Habcnhäuscr StraUe 44, Diet/enlnich, 
IS (()(>()74) 2S()()S ... oder gehen Sie zur Sparkasse ä 

WINZERFEST - HAUSMESSE 
vom 16. bis 18. 9. 1995 

i-E^Dü/^O 
die neue Allmäher-Klasse 
für auBergewfihnliche 
Aufgaben! 
• geländegängig 
• robust 
• zuverlässig 

samlx- 
Shredder sei.9 
"Der SpeiialisI lär sperrige 
und verzweigte Holiabfälle" 

■ Ii' ■ groUvciumigef 
^ Emluiifrtchter 

(Kein Bnelkas- 
tenschlitzl M starKui Moluf 

230 V 1800 W 
mit Bremste I spoz Schneid- 

system mit 
Aüswerter tur 
hohen Durchs.HZ 

I stubile Stahl- 
blechausluhrung 

C€ 

Wir ZGlQGn Ihnoni mSIoS iiusjmMFochhordi« 
Neben dem gesamten AS-PROGRAMM 
eine Großauswahl an MOTORGERÄTEN, 
REINIGUNGSGERÄTEN sowie 
LAND- und BAUMASCHINEN. 

Landtechnik • Gartengeräte • Verkauf + Service 
64823 GroB-Umstadt ■ Warthweg 8-10 • Tei. 06078 / 20 31 
64546 Mörfeiden-Walidorf ■ Gerauer Str. 44 ■ Tei. 06105 /17 07 

STADTHALLE 

LANGEN 

KINDER-THEATER 
SONDERVERANSTALTUNG 

Mittwoch. 20.9. -tSUhr 

PÜNKTCHEN 

UND ANTON 
Thealerepiel fUr Klnd«r ab 6 

nach dam Buch von Erich Kästner 
Eine OMchtchte über zwei Kir>der 
au« unlertchiedlehem sozialem 

Milieu, die ihre Freundtchafl 
gegen aNe Barrieren durchseUen 

mNsm 
Wentauer Fertiggaragen 
out Maisivbeton. Fugen- 
frei, diclil und beitöndig. 
Schone Optik, vieiteitige 
Nutiung; 06027-200320 

Herr Lorenz 

ft 

EHBüfIP 
FERTIG-GARACEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
großen aus Slahlbelort. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

öflnungszeilen 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
DienstagVreitag 8 30-18 30 Uhr j 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rhemstraße 24 
63225 Langen 
Inh MoniKa Schaeter ^(fl 

Wir v»rtrtfb0n CXKLUSIV-Produkl» von: 
oROJKEN 'Tll 

Pupayan. Kolumbien 

I " 
dSELLA MOUNA MUNOZ 
Rechtsanwaltin beim Cauca- 
indianorrat CR/C 

Trotz der Todesdrohungen. die 
ich seit der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

-die fürpeutsc 

Seil 500Jahren wertlen die liulia- 
ncr im eigenen Land betrogen 
und unierdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stiimme ihre Rechte gemeinsam 
durchzusetzen: Zum Beispiel 
/.weispracl)ige Schulen, abgesi- 
cherter Landbesitz. Aurtiau eines 
Gesundheitswesens, in dem sie 
ilir eigenes Wissen einbringen 
können , Dabei geht es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz, l'm die Verilechlung von 
l\)lizei. Militär. (IrotJgrundbe- 
silzern und Behörden. So er- 
schossen Pohzisten auf einer hi- 
dianerversammlung 17 Teilneh- 
mer. machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Der mil der Kechtsvertre- 
tung der Opl'er beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf. (fisella Molina MuAoz: 

. Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eme 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

ßt/i Am!Hi dfRirt/fiiiM/' 

Brot 
für die weit 
Postbank Kotr) 500600600 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
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jj Tägl.2(l30Uhr»Sa/So 1745Uhf»Sa 2315UhrSV 

^ <r, SEAN CONNERY - RICHARD GERE 
JULIA ARMOND 

DER 1. RITTER 
~ . EIN GRANDIOSES ABENTEUER-EPOSI 
3 x; OPULENTE AUSSTATTUNG + 

S) fC' SPEKTAKULÄRE STUNTS 

Tagl 20.30 Ut». Sa-iSo 17 45 Uhf»Sa 2315 Uhr SV 
JOHNNY DEPP - MARLON BRANDO 

FAYE DUNAWAY 
DON JUAN DE MARCO 

THE WORLDS GREATEST LOVER 

Tägl 2000UhrfSa 'So 15 00Uhrt 17 30Uhf 
in DOLBY DIGITAL 

SANDRA BULLOCK H _ 
Die schönste Liebesgeschichte seit Sj n 

„PREHY WOMAN" to "l 
WÄHREND DU SCHLIEFST g 

Lie>>e auf den 2. Blick 3 ff- 
^ Sa./So./Di. 15.15Uhr(6J.) 

^ Steven Spielbergs „CASPER" 
Sa. »So.«01.. 15.45 Ulir (o. A.) Dolby Digital 

KLEINE OIOANTEN EIN MOROSSPASS 
'S MI: 15.00 Uhr Preview (6 J.) nJ CO FREE WILLY-2 

Mi.: 15.00 Uhr (O.A.) 
W. DISNEYS - 101 DALMATINER 

' ' ■ ■ ' c 
DI.: 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) = 

ZEIT FÜR NEUE IDEEN 

Wir nehmen uns Zeit für Sie. Und erarbeiten gemeinsam 

mit Ihnen eine Küchenlösung, die Ihren Wünschen und 

Anforderungen in'jeder Beziehung entspricht Ideenreich, 

funktioneil und maßgeschneidert auf Ihren Raum . Reden 

Sie mit uns. 

DiETIZiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Malenfeldslraße 15 + 34, Drelelch-Dreieichenhaln 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
64846 Groß-zimmern Dauemiedrigprelse 
Weberslraße 37 • Tel. 06071 / 4 86 60 Autobahnausfahrt 1 Ampel rechts 

Erotik-Markt 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Eilolg haben. Da/.u muLi sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders l'iir 

Kleinanzeigen. Für Gags und ..Werbekunst" ist hier 
nieist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 

Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, wonun es eigentlich geht. Da Kleinanzeien oft nur 
flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

..Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen ..Rollentausch". Versetzen Sie sich in 
die Rolle des Le.sers. der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie so alles Wesentliche heraus und bedenken 
Sie: Längere Texte sind zwar teurer, aber zu wenig 

Angaben können unnötige und lästige Fragen 
verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefunnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 8 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

r© Heide-Pflanzen 

+ 

Ziergräser 

für den herbstlichen Garten. 

Wir haben die große Auswahl. 

IBAUMSCHULEI 
Mörfelden-Walldorf 

An den Nußbäumen 4 • Telefon (06105) 2 25 67 
Verkauf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr,_ 

Mi. u. Sa. 8-12 Uhr 

SCHUH BAR EXPRESS 
am Kaufhaus Braun 

Schuh- 
reparatur 

Schlüssel- 
anferligung 

Bahnstraße 105 
63225 U\NGEN 

Gravur 

Stempel Telefon 06103/5 39 15 Schleifen 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^i^emigungeruiiiU]^^ 

HeiETech. 

Moderne^f^Neiztechnik 

,Gas-• Oiheaurig B'enner ^ 
dienst ^olaranlagen * H.BERGHEIMERcmbi 

Phiiipp-R'eis-Strane 7 • 63128 Dietzenbach 2 (Slemberg) • Telefon 06074/31388 

) Rolladen 

• Mailfisen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen ^ 
Sonnenschutz aller Art 

Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 ^ Sie finden Uns in Groß-Umstadt 

ai^e|^45^ndustnegebie^üd^ 

HAINER WOCHENBLATT 

j i \ v T ' t j 

Zurück in die Vergangenheit: Mehr als 20 000 Besucher waren beim Fest rund um die Burgruine 

Für die Kinder gab's beim Töpfermarkt der Hay- Tausende Besucfier waren am vergangenen Wochenende nach Dreieichenhain zum Burgfest gel<ommen. Ihnen wurde, wie hier Im 
ner Weiber frisch getöpferte kleine Vasen. Burggarten, ein unterhaltsames Programm geboten. 

So wie einst im Mittelalter 

Ritterspiele waren die große Attraktion am vergangenen Wochenende 

Wie einst Im iVlittelalter eröffnete ein Herold das 
offizielle Programm. Foto: Arnold 

Droicichenhain (thonc) - 
Ein Knall durcfibricht dio 
Stille, Hunilerte von Men- 
schen ziehen erschreckt die 
Köpfe ein. Kaum ist Schall 
und Rauch verklungen, ren- 
nen mehrere finster ausse- 
hende Gestalten aus ihrem 
Versteck hervor, ziehen rie- 
sigen Schwerte, brüllen und 
liefern sich atemraubonde 
Duelle. Schnell verhüllt 

I Staub das Kampfgetümmel. 
Was sich da vor den Augen 

verdutzt dreinschauender 
Besuchern am Wochenende 
im Hainer Burggarten ab- 
spielte, .sucht weithin seines- 
gleichen. Wo sieht man 
schon noch fiitter und 
Knechte, die sich so kämpfe- 
risch um die Gunst des Burg- 
fräuleins bemühen, die sich 
mit blitzenden Schwertern 
und langen Äxten gegensei- 
tig das Leben schwer ma- 
chen. 

Das Dreieichenhainer 
Burgfest machte es möglich. 
Und in der näheren Umge- 
bung findet sich kaum ein 
passenderes Ambiente für 
solche Ritterspiele. Schließ- 
lich könnte sich das, was 
sich in und um die mittelal- 
terliche Ruine in Dreiei- 
chenhain am Samstag und 
Sonntag zutrug, einst genau 
so schon einmal stattgefun- 
den haben. 

Und das ist es, was den 
Veranstaltern des Hainer 
Burgfestes - der Arbeitsge- 
meinschaft der Vereine von 
Dreieichenhain - am Herzen 
liegt: Für zwei Tage den Be- 
suchern die Chance bieten, 

etwas mittelalterliche f-uft 
zu .schnuppern, 

Cileich zu Beginn {les Fe- 
stes am Samstag präsentier- 
ten die Veranstalter denn 
auch, was sie sich in diesem 
•Jahr besonderes überlegt 
hatten. Statt Gaukler und 
Sänger waren es heuer Ritter 
und stolze Landsknechte, 
die durch die Hainer Alt- 
stadtgassen in Richtung 
Burg zogen. Die beiden I^it- 
tergruppen Gotika und Dis- 
cordia aus Tschechien ge- 
stalteten das fast 20stündige 

Programm im Burggarten. 
Sie organisierten Spiele für 
die Züschauer, stellten alter- 
tümliche Waffen aus, zeigten 
wie man sich damals kleide- 
te und nicht zuletzt wie man 
damals miteinander um- 
sprang, wenn man sich nicht 
wohlgesonnen war. Gerade 
die jungen Festbesucher wa- 
ren wie aus dem Häuschen 
und sahen gespannt auf die 
Bühne, wenn die Ritter ge- 
geneinander antraten. Ganz 
so bitterernst war es aber 

Zwischen den Vorführungen der Rittergruppen konnten die Kin- 
der natürlich auch selbst einmal Rüstungen anziehen oder sich 
die alten Waffen betrachten. 

nicht immer. In ihr Pro- 
gramm hatten die Darsteller 
ebenso witzige und unter- 
haltsame Szene eingebaut, 
immer bereit, auf Reaktio- 
nen des Publikums einzuge- 
hen. 

Daß die Darsteller ihre 
Sache gut machten, bewie- 
,sen die Scharen von Be.su- 
chern, die insbe.sondere am 
Sonntag den Weg in die Hai- 
ner Altstadt gefunden hat- 
ten. ,,Ich denke, es waren 
insgesamt über die beiden 
Tage mehr als 20 000 Men- 
schen in der Altstadt und der 
Burg unterwegs. Schon am 
Samstag war trotz gelegent- 
licher Schauer .sehr viel los- 
gewesen, aber der Sonntag 
hat alle Erwartungen über- 
troffen", so Roger Hell, Mit- 
glied der Arbeitsgemein- 
schaft der Hainer Vereine. 
Wen wundert's da, daß am 
Sonntag bereits gegen Ifi 
Uhr die Kassen geschlossen 
werden mußten, weil 
schlicht und ergreifend kei- 
ne Buttons mehr da waren, 
die man den Gästen als 
,,Eintrittskarte" hätte ans 
Hitvers heften können. 

Aber schließlich waren es 
nicht nur die Ritterspiele, 
die so viele Besucher ange- 
lockt hatten. So waren zum 
Beispiel vor dem Dreieich- 
museum wieder zahlreiche 
Stände von Kunsthandwer- 
kern aufgebaut. Und auch 
im Burggraben gab es eini- 
ges zu sehen. Gleich vis-ä- 
vis des Untertors ließ sich 
ein Schmied auf die Finger 
schauen. Mit einem riesigen 

Am Samstag hatten die hfayner Weiber Im Rahmen des Burgfestes wieder den Töpfermarkt in der 
Fahrgasse organisiert. An zahlreichen Ständen gab es dort traditionelles ebenso wie modernes 
Kvinsthandwerk zu sehen. 

Blasebalg und einem schwe- 
ren Hammer stellte er die 
Arbeit vor, die heutzutage 
weite.sgehend von Maschi- 
nen gemacht wird. Nur we- 
nige Meter weiter wurden 
aus kleinen Metallstücken 
und Ketten richtige Rüstun- 
gen, Metallhandschuhe und 
Helme gefertigt. Weiter wa- 
ren filigrane Handarbeiten, 
Getöijfertes und Schmuck 
ebenso zu sehen wie ein 
Glasbläser, der ,,live" seine 
Arbeit vorführte. 

Wei' allerdings ob der vie- 
len Stände, Künstler und 
Handwerker geglaubt hatte, 
den jüngsten Festbesuchern 
würde irgendwann einmal 

die I'uste ausgehen, wurde 
eines besseren belehrt. Die 
Kinder, die ,,genug Mittelal- 
ter gesehen hatten", konnte 
sich im westlichen Teil des 
Burggraben bei zahlreichen 
Spielen so richtig austoben. 
Und für die Erwachsenen 
gab's derweil einen Schluck 
Wein oder eine deftige Brot- 
zeit. 

Bei all tlem Trubel rund 
um die Burg sollte man den- 
noch eines beim Besuch des 
Burgfestes nicht vergessen 
haben: P'inen Spaziergang 
am Samstag über den Töp- 
fermarkt der Interessenge- 
meinschaft der Hayner Wei- 
ber. Wieder hatten sie zahl- 
reiche namhafte Aussteller 

Fotos (6): Neels 

für sich gewinnen können. 
Und dabei war ein Blick 
über die Stände und die aus- 
gestellten Töpferwaren nicht 
nur gut, um vielleicht ein 
kleines Geschenk für anste- 
hende Geburtstage ergatti-rn 
zu können. Vielmehr ließ 
sich hier auch der ein oder 
andere feine Wandschmuck, 
eine Vase oder sonstige 
Utensilien finden, die dem 
trauten Heim ein ganz neues 
Gesicht geben könnten. Und: 
Der Erlös dieser Veranstal- 
tung ist für den guten Zweck 
und soll für Projekte ver- 
wandt werden, die von den 
Hayner Weibern unterstützt 
werden. 

Spektakulär: Die Ritter lieferten sich auf der Bühne spannende Aufmarsch: Zu Beginn des Burgfestes zogen die tschechischen Akteure der Gruppen Discordia Ritterspiele: Gerade die kleinen Gäste zogen die Autführungen 
Zweikämpfe. und Gotika durch die Hainer Altstadt. Foto: Arnold In Ihren Bann. 
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Droicich (nc) - Make-up 
und MassaRc, Stroctdance 
und Wendo - der erste Mäd- 
i'hentag in Dreieich, der un- 
Icr dem Motto ..Sehnsüch- 
te" stand, war ein Volltref- 
fer. Das Interesse an den 
vier Workshops, die am 
Sumstag in den Räumen der 
P^rasmus-Alberus-Gemein- 
de abgehalten wurden, war 
sogar so groß, daß einige der 
jungen Damen wieder nach 
Hause geschickt werden 
mußten. Die Veranstalter - 
die Jugendpflege, die bei- 
den .lugendzentren und 
Krauenbenuftragten der 
Stadt Dreieich, das Präven- 
tionsprojekt Wildhof und 
die Krauenbeauftragte' des 
Kreises Offenbach - freuten 
sich freilich über den gro- 
ßen Krfolg des bunten Pro- 
gramms, das sich an Mäd- 
chen im Alter von zwölf bis 
It) .fahren richtete. Auch die 
Mildchen genossen diesen 
Tag, der Spaß und Lehrrei- 
ches miteinander verknüpf- 
te. 

,,Es wird auf jeden Fall 
wieder einen Mtldchentag 
geben", versprach Uschi 
Zbiiril. Die Dreieicher 

Frauenbeauftragte findet es 
wichtig. Mädchen die Mög- 
lichkeit zu bieten, einmal 
aus sich herausgehen und 
ihre eigenen Stärken ken- 
nenlernen zu können. 
,,Sonst wird ja alles immer 
gleich bewertet - hier aber 
sind sie wirklich einmal un- 
beobachtet". Angelika Men- 
kes vom Wildhof begegnet 
in ihrer Arbeit in der Sucht- 
prävention oft Eflstörungen 
bei Mädchen. ..Es ist wich- 
tig, sehr früh anzusetzen, 
damit sie mit sich zufrieden 
sein können, so wie sie 
sind", sagt Menkes. Zur 
Stärkung des Selbstbe- 
wußtseins seien in diesem 
Zusammenhang alle im 
Rahmen des Mädchentages 
angebotenen Schnupper- 
kurse gut geeignet - ob nun 
der Schminkkurs, Entspan- 
nen bei der Massage, un- 
kontrolliertes Tanzen beim 
Streetdance oder Selbstbe- 
hauptung im Wendo-Kurs. 

Sehr gefragt waren die 
Schminktips, die von der 
Färb- und Stilberateri« Sil- 
via Kellermann an die Frau 
gebracht wurden. Nicht 
minder begehrt war aber 

Nicht nur die Schmink- und Stilberatung fand beim MDdchantag 
In Dreielch regen Zuspruch. Auch die anderen Workshops wa- 
ren gut bosucht. Foto: Chromnica 

auch der Wendo-Kurs. in 
dem die Mädchen einfach 
einmal laut brüllen, Ab- 
wehrtechniken erlernen 
und Verhaltensmöglichkei- 
ten im Rallenspiel testen 
konnten. ..Eigentlich wollte 
ich gar nicht in den Wendo- 
kurs, ich wollte zuerst tan- 
zen, Aber es macht richtig 
Spaß hier", fand die 15jäh- 
rlge Dunja. Auch die 12 
Jahre alte Kerstin hat ihre 
Entscheidung nicht bereut. 
Schon seit einiger Zeit habe 
sie sich für Karate interes- 
siert, was dem Wende ja 
nicht ganz fremd ist. 
ScHwierlg fand sie die 
Übungen nicht, ,,man muß 
sich nur dauernd kaputtla- 
chen, obwohl man ernst 
bleiben muß". 

,,Tanzen macht^Spaß", ju- 
belte die 14jährige Asmah, 
eine der Teilnehmerinnen 
der Streetdancegruppe, 
Über ein Dutzend Mädchen 
bewegten sich dort selbst- 
bewußt und lässig zur Mu- 
sik. Sigi Bordon, die Leite- 
rin der Gruppe, ist eigent- 
lich Sozialpädagogin in der 
Flüchtlingsbetreuung. Sie 
hat aber auch eine Tanzaus- 

Standplätze für 

Flohmarkt gibt 

es am Montag 
Dreieich - Der Kartenver- 

kauf für den letzten Floh- 
markt in diesem Jahr am 
Samstag, 21. Oktober, findet 
am Montag, 18. September, 
in der Zeit von sieben bis 
acht ühr im Rathaus 
Sprendlingen, 1. Stock, Sit- 
zungssaal 102, statt. Eine te- 
lefonische Reservierung der 
Plätze ist nicht möglich. 

Die Flohmarktplätze wer- 
den vorzugsweise nur an 
Dreieicher Bürger vergeben. 
Auswärtige Interessenten 
können, falls noch Stand- 
plätze frei sind, drei Tage vor 
dem jeweiligen Markt einen 
Standplatz beantragen (An- 
fragen unter Telefon 601- 
283). 

bildung gemacht und sucht 
immer wieder nach Mög- 
lichkeiten, ihrem Hobby 
nachzugehen. So leitet sie 
einmal in der Woche 
Flüchtlingsfrauen zu rhyt- 
mische Gymnastik an. Beim 
Streetdance komme es dar- 
auf an, seinen eigenen Rhyt- 
mus herauszufinden. Und 
so schreibt Sigi Bordon 
auch die Improvisation 
ganz groß. ,,Es war sehr 
schön zu sehen, wie Mäd- 
chen, die anfangs eher 
schüchtern waren, nachher 
richtig äus sich herausge- 
gangen sind", so Bordon. 

Nach der Präsentation 
der Ergebnisse stand als 
krönender Abschluß das 
,,Theater Direkt" aus Neu- 
Isenburg auf dem Pro- 
gramm, das zum Mitmachen 
aufforderte. Dabei gaben 
die beiden Spielleiterinnen 
einen Satz vor. der von den 
Mädchen phantasievoll 
weiterentwickelt wurde. 
Die so entstandene Ge- 
schichte wurde dann nach- 
gespielt, wobei sich für je- 
des der Mädchen eine Rolle 
fand. 

Vortrag bei der 

VHS Dreieich 

über die Ethik 
Dreieich - Mit der Frage 

.,Mat Ethik heute noch Be- 
deutung?" beschäftigt sich 
der erste Vortrag der Kreis- 
volkshochschule Offenbach 
und der VHS Dreieich im 
Rahmen der Reihe ,,Das Fo- 
rum am Montag" am 18. 
September um 19 Uhr in den 
Räumen der VHS in Sprend- 
lingen. Referent ist Professor 
Dr. Hoeres von der Universi- 
tät Freiburg, der Schüler an 
der Philosophischen Hoch- 
schule St. Georgen in Frank- 
furt war. 

Die VHS bittet Interessier- 
te, sich zu dem Vortrag tele- 
fonisch unter der Rufnum- 
mer 6 16 06 oder 6 51 79 an- 
zumelden. 

Attraktives Angebot 

bei Verkaufstagen 

Mehr als 65 Stände am Bürgerhaus 

Belm Streetdance konnten die Müdchen einmal aus sich herausgehen. Und das Selbstbewußt- 
sein der zwölf bis 16|8hrlgen Mildchen zu stürken, war schließlich auch die Absicht der Veranstal- 
ter. Foto: Chromnica 

„Gickelfest" 
Dreieich - Der CDU-Orts- 

verband Dreieichenhain lädt 
zum ,,Gickelfest" für Sams- 
tag, 23. September, ab 16 
Uhr auf der Hub (Nähe der 
Flugsicherung) in Dreiei- 
chenhain ein. Für Speisen, 
Getränke und gute Unter- 
haltung werden die Mitglie- 
der im Festzelt sorgen. 

Fahrradtour 
Dreieich - Am Sonntag. 17. 

September, 14 Uhr, organi- 
siert die Fahr-Rad!-Initiati- 
ve Dreieich eine Radtour 
zum Steinrodsee, Die J"ahrt 
geht durch den Langener 
und Egelsbacher Wald zum 
Steinrodsee bei Gräfenhau- 
sen. Rückkehr ist gegen 18 
Uhr. Abfahrt ist am Linden- 
platz in Sprendlingen, 

Versammlmig 
Dreieich - Am Mittwoch. 

20. September, 19.30 Uhr. 
findet die Jahreshauptver- 
sammlung der Deutschen 
Postgewerkschaft BtV Drei- 
eich im Vereinshaus des 

Dreieich - Am kommen- 
den Wochenende gibt's in 
Sprendlingen einiges zu 
sehen In und um das Bür- 
gerhaus haben mehr als 65 
Aussteller ihr Stände auf- 
gebaut und präsentieren 
alles von der Luxuskaros- 
se bis zur Waschmaschine. 
Bei den diesjährigen Drei- 
eicher Verkaufstagen 
(Dreverta) am Samstag. 
16.. und Sonntag. 17. Sep- 
tember, in Sprendlingen 
stellen sich Einzelhändler 
und Geschäfte der Öffent- 
lichkeit vor. Geöffnet ist 
jeweils von 10 bis 18 Uhr. 

Auch der ..Dienstlei- 
stungsbetrieb Stadt Drei- 
eich" ist dabei wieder prä- 
sent. ,,Wir wollen mit Bür- 
gerinnen und Bürgern ins 
Gespräch zu kommen", so 
Bürgermeister Bernd Ab- 

eln, ,,denn auch als öffent- 
licher Dienstleistungsbe- 
trieb muß es unser Anlie- 
gen sein, unsere Lei- 
stungen nach außen zu 
transportieren." 

Neben Informationen 
aus den Dezernaten und 
Ämterh will die Koordina- 
tionsstelle Kindgerechte 
Stadt zeigen, was im letz- 
ten Jahr für Kinder in 
Dreieich getan wurde. Au- 
ßerdem soll das neue Mo- 
dell der Sprendlinger In- 
nenstadt mit den entspre- 
chenden Plänen den Bür- 
gerinnen und Bürgern am 
Stand der Stadt präsen- 
tiert werden. 

Für den Kaffee erbittet 
die Stadt diesmal eine 
Spende für die Drogenbe- 
ratungsstelle ,,Wildhof". 

Vereinsausflug 

der Kleingärtner 
Dreiejchenhnin - Alle Teil- 

nohmer des Vereinsausfluges 
der Dreieichenhainer Klein- 
gärtner am Samstag, 23. 
September, nach Marburg, 
/.um Edersee und Fritzlar, 
treffen sich um 7.30 Uhr am 
Dreieichplatz. Noch sind ei- 
nige Plätze frei. Anmeldun- 
gen nehmen noch an: Far- 
benhaus Stroh oder der Vor- 
stand (Telefon 8 43 14), Gä- 
ste sind herzlich willkom- 
men. 

Bereits eine Woche später 
laden die Kleingärtner zum 
Erntedankfest ein. -Die Feier 
beginnt am Samstag. 30. 
September, um 19.30 Uhr im 
Vereinshaus. 

Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht erhalteii. rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an. damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Halnar Wochenblatt 

Erstmals Original-Baupläne gezei^ 

Rundgang und Ausstellung zum 90. Geburtstag der Villenkolonie 
Dreieich - Der ..Tag des 

offenen Denkmals" am ver- 
gangenen Sonntag war in 
diesem Jahr mit dem Motto 
..90 Jahre Villenkolonie 
Buchschlag" überschrieben. 
Die Ausstellung, die am vor- 
letzten Sonntag im Bürger- 
saal Buchschlag eröffnet 
worden war. zog viele Inter- 
essentinnen und Interessen- 
ten an. Erstmalig waren für 
die Öffentlichkeit Original- 
Baupläne präsentiert wor- 
den. Außerdem kam auch 
der städtebauliche Aspekt, 
den Friedrich Pützer 1905 in 
einem Plan niederlegte, 

SPD-Treffen 
Dreieichenhain - Die SPD 

Dreieichenhain lädt für 
Donnerstag, 21. September, 
um 20 Uhr in den Burghof- 
saal zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung ein. 
Themna ist die Neuorganisa- 
tion der SPD in Dreieich. 

Dreieich - Das DGB-Orts- 
kartell Dreieich ruft zu einer 
Demonstration gegen die ge- 
plante Gebührenerhöhung 
an den Dreieicher Kinderta- 
gesstätten auf. Die Stadt 
Dreieich beabsichtigt die 
Gebühren für die Kinderbe- 
treuung im Durchschnitt um 
fast 30 Prozent zu erhöhen. 

Eine Familie mit zwei Kin- 
dern im Kindergartenalter, 
die 1993 noch 65 Mark für 
beide Kinder zahlen mußte, 
soll ab dem 1. Januar 1996 
195 Mark pro Monat bezah- 
len, rechnet der DGB vor. 
Dies entspreche einer Ver- 
dreifachung der Gebühren 
innerhalb von zwei Jahren. 

nicht zu kurz. 

Vertieft wurde dies in dem 
samstäglichen Vortrag der 
Kunsthistorikerin Andrea 
Hörle-Brust. Sie verdeut- 
lichte anhand von Plänen 
und wissenschaftlich fun- 
dierten Informationen, daß 
Friedrich Pützer die gemä- 
ßigte städtebauliche Rich- 
tung vertrat. Er kombinierte 
den technischen Städtebau, 
der sich in erster Linie an 
kostengünstigen Erschließ- 
ungen orientierte, mit dem 
,,malerischen" Städtebau. 
Hier ging es darum, von dem 

Demonstration geplant 

DGB-Protest gegen Gebührenerhöhung 
Die Demonstration wird 

am 23. September stattfin- 
den. Sie beginnt um 10 Uhr 
vor dem Bürgerhaus in 
Sprendlingen und führt über 
die Fichtestraße zum Rat- 
haus Sprendlingen, wo um 
12 Uhr eine Abschlußkund- 
gebung stattfinden wird. 

Das DGB-Ortskartell lädt 
alle Dreieicher Organisatio- 
nen und Parteien, die sich 
gegen die geplante Gebüh- 
renerhöhung wenden, ein. 
sich an der Demonstration 
zu beteiligen. Die Vorberei- 
tung findet am Donnerstag. 
14. September, um 20 Uhr, 
im Clubraum 5 im Bürger- 
haus Sprendlingen statt. 

Rasterplan der rechtwinklig 
angelegten Straßen abzu- 
rücken. die topographi- 
schen Gegebenheiten zu be- 
rücksichtigen und das 
Wohnquartier mit Plätzen 
und Blickpunkten aufzulok- 
kern. 

70 Personen fanden am 
Samstag den Weg in den 
Bürgersaal und lauschten 
interessiert den Ausführun- 
gen der Vortragenden. Auch 
zu den Rundgängen am 
Sonntag — eine dritte Füh- 
rung wurde kurzfristig für 
den Nachmittag anberaumt 

— fanden knapp 100 Perso- 
nen den Weg nach Dreieich. 
Zirka 20 Interessenten wa- 
ren extra aus Frankfurt an- 
gereist. Der ehemalige Ar- 
chitekt und Städteplaner 
a.D.. Hans G. Bonin. sprach 
ausführlich über die städte- 
bauliche und architektoni- 
sche Entwicklung der Vil- 
lenkolonie. Hilde Cochlovi- 
us, gebürtige Buchschlage- 
rin. hatte ebenfalls eine 
Führung angeboten. Ein 
Faltblatt, in dem der Rund- 
gang nachgezeichnet war. 
fand regen Absatz. 

Wettkampf der 

SVD-Minigolfer 
Dreieich - Die Miniatur- 

golf-Anlage im Stadtteil 
Dreieichenhain ist am kom- 
menden Sonntag, 17. Sep- 
tember, von 10 bis 14 Uhr 
wegen eines Gruppenliga- 
Punktspiels der Minigolf- 

*Abteilung des SV Dreiei- 
chenhain geschlossen. Da- 
nach steht die Anlage dem 
Publikum wieder für den 
Spielbetrieb zur Verfügung. 

Die „klnderfreundiiche Gaststätte" m Orelelch ist gefunden. Der sprendimger 
Qaststitten- und Hotelbetrieb „Herrnbrod-Stlndecke" wurde Jetzt von den Testfamilien mit dem 
Titel „Kinderfreundliche QastsUltte" ausgezeichnet. Vier weitere Betriebe erhielten eine Anericen- 
nung. Dazu zihlen die Qaststitte „Birkenwald", das Restaurant „Sawasdee" , das „Dorlnf- und 
„Le CavaUppl". Unser Bild zeigt Jule, Laura, Phlllipp und Luise, als sie die Anerkennung der 
Stadt an Chlkuong Law, den Besitzer des Restaurants „Sawasdee" übergeben. Im Hintergrund 
Ute Bokelmann von der Koordinationsstelle Kindgerechte Stadt. Foto: Arnold 

Fußball-Vereins 1906 in 
Sprendlingen, statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die Be- 
richte und Ehrungen von Ju- 
bilaren. 

Außenstelle zu 
Dreieich - Die Außenstelle 

Götzenhain ist am Montag. 
18. September, geschlossen. 
Für Ratsuchende stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitar- 
beiter des Rathauses 
Sprendlingen zur Verfü- 
gung. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 16.9.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Steinhäuser) 

So., 17.9.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. 
Steinhäuser), 11.15 Uhr 
Kindergottesdienst 

Mo., 18.9.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe. 15 Uhr 
Mütter-Caf6 Spontan 

Di., 19.9.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe. 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I, 16 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk II, 19 Uhr Konfir- 
manden-Treff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20.30 Uhr Ausgleichsgym- 
nastik 

Mi., 20.9.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
15 Uhr Regenbogenkinder, 
20 Uhr KV-Sitzung Fahr- 
gasse 

Do., 21.9.; 15 Uhr Ge- 
meindebrief etikettieren, 15 
Uhr Kinderchor, 20 Uhr 
Kirchenchor 

Fr., 22.9.: 14 Uhr Trauung 

in der Burgkirche Andreas 
Basel und Jana Götsch, 19 
Uhr Disco 

Die Vertreung von Pfr. 
Rudat übernimmt Pfr. 
Steinhäuser 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
Dritte-Welt-Verkauf mon- 
tags bis freitags von 10 bis 
12 Uhr, außer mittwochs, 
Telefon 8 15 05. 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 16.9.: Drh. 16 Uhr 
Krabbelgottesdiensl, Gö. 18 
Uhr Sonntagvoraberidgot- 
tesdienst 

So., 17.9.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 18.9.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 19.9.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 V/ort- 
gottesdienst mit Kommuni- 
onfeier, Drh. 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz ■ 

Mi., 20.9.: Drh. 19.30 Uhr 
Treffen der Nachbar- 
schaftshilfe 

Do., 21.9.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe 

Fr., 22.9.: Drh. 9 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier 
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„Eigene Stärken kennenlernen" 

Mädchentag in Dreieich war ein Volltreffer / Interesse unerwartet groß 

Buch über Wehsarg soll 

zum Schmökern anregen 

Werk von Horst Stomfels vorgestellt / Ab sofort erhältlich 
- SiMni' IT- ;»1.K Nnmcnsii.'itrnn für fi;is sich als Se(']sr)rL*<*r äußerst Egelshnch (hs) - Seine er- 

stes Buch konnte der Egels- 
bacher . Geschichtsverein 
(GV) • am Mittwoch dieser 
Woche der Öffentlichkeit 
vorstellen. ,,ln memoriam 
Georg Wehsarg" ist der Titel 
des vom Vorsitzenden des 
ÖV, Horst Stornfels, ge- 
schriebenen Werkes über ei- 
ne der schillerndsten Gestal- 
ten der Egelsbacher Ge- 
schichte. 

Der 1860 in Alzey gebore- 
ne Wehsaig war nämlich 
nicht nur von 1890 bis 1911 
Pfarrer der hiesigen evange- 
lischen Gemeinde, sondern 
gilt darüber hinaus auch als 
Nestor der Dreieichge- 
schichte. Er. dem man den 
größten Teil überlieferten 
Materials zur Egelsbacher 
Ort.sgeschichte zu verdanken 
hat, firmierte deswegen auch 

Umleitung 

wegen Kerb 
Egelsbach - Bis Mitt- 

woch. 20. September, 
wird die verlängerte 
Heinestraße entlang des 
Berliner Platzes, und 
zusätzlich ab morgen, 
Samstag, 16. Septem- 
ber. bis Montag. 18. 
September, die Kirch- 
straße zwischen Rhein- 
straße und Goethestraße 
für den Kraftfahr/.eug- 
verkehr anläßlich der 
Egelsbacher Kerb ge- 
sperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Rhein- 
stralJe und Rathausstra- 
ße. 

Die Bushaltestelle am 
Bürgerhaus wird aufge- 
hoben. Die Bushalte- 
stelle in der Straße ..Am 
Berliner Platz" wird in 
die Rheinstraße an die 
Wilhelm-Leuschner- 
Schule verlegt. Rich- 
tung Langen fährt der 
Bus über die Rheinstra- 
ße, Heidelberger Straße 
und Schillerstraße und 
hält an der Haltestelle 
Heidelberger Straße. 

als Namenspatroii für das 
li)86 fertiggestellte Vereins- 
domizil im Arresthaus. Da- 
mals reifte in Horst .Stornfels 
die Idee, sich eingehender 
mit dem l.eben und Werk des 
Georg Wehsargs zu beschäf- 
tigen. was dann schließlich 
zu dem K.rinnerimgsband 
fiihrte. der nun rechtzeitig 
zur Kgelsbacher Kerb er- 
schienen ist. 

Bei einem kleinen P'-m))- 
fang. den der GV ganz be- 
wußt im evangelischen Ge- 
meindehaus, der friihereii 
Wirkungsstätte Wehsargs, 
veranstaltet hatte. ging 
Stornfels zunächst auf die 
vielen F'reunde. Helfer und 
Institutionen ein, die ihn in 
den neun Jahren der Arlx'il 
an diesem Projekt unter- 
•stützt hatten. .So halfi'n ihm 
nicht nur das Hessische 
.Staatsarchiv, die Hessi.sche 
Hoch.schulbibliothek, das 
Frankfurter Stadtarchiv 
oder Geschicht.svereine aus 
der Region, sondern ebenso 
die Egelsbacher Familien 
Lucas, Werner und Joseph. 
Nur dank dieser Hilfe konn- 
te die Hauptintention des 
Verfassers verwirklicht wer- 
den nicht hauptsäch- 
lich über Wehsarg zu schrei- 
ben, sondern ihn möglichst 
oft selbst zu Wort kommen 
zu la.s.sen". 

So erklärt sich auch die 
Zweiteilung der handlichen, 
208 Seiten starken mit 8(1 
Abbildungen versehenen 
Publikation, die eine Zu- 
.sammenfassung von Weh- 
sargs Aufsätzen darstellt 
und tlen Leser zum .Schmö- 
kern anregen will. Im ersten 
Teil erfährt der Leser Wis- 
senswertes aus dem Leben 
des ersten Kgelsbacher Hei- 
matforschers; der zweite 
enthält eine Auswahl von 
Auf.sätzen zur CJeschichte 
des Dreieichgebietes. Brei- 
ten Raum nehmen dabei 
auch Anekdoten über Georg 
Wehsarg ein, der Zeit seines 
Lebens .Junggeselle war und 

sich als Seelsorger äußerst 
intensiv um seine Schäfchen 
kümmerte. .So ließ ..de Parre 
Wesasch". wie er im Klam- 
mernschnitzerdorf genannt 
wurde, allmonatlich .seine 
Haushälterin kleine, in Brie- 
fum.schläge verpackte Geld- 
beträge unter den Armen der 
Gemeinde verteilen, die er 
von seinem Salär als Pfarrer 
al)zweigte. 

Daß die akribi.schen Re- 
cherchen von Horst Storn- 
fels eine enorme Fleißarbeit 
darstellen, würdigte auch 
Kgelsbachs Bürgermeister 
Heinz Eyßen in einem kur- 
zen Grußwort während des 
Empfanges. Ohne Leute wie 
ihn. die sich mit viel Engage- 
ment und großer Kompetenz 
am örtlichen Geschehen l)e- 
teiligen. könne keine Ge- 
meinde leben. ,,Zukunft 
braucht Herkunft, deshalb 
ist es bes<mders wichtig, sei- 
ne Heimat zu kennen", 
wün.schte der Bürgermeister 
dem prore.ssionellen Werk 
einen reißenden Absatz. 

Im Anschluß an den Emp- 
fang führte Horst .Stornfels 
dann noch durch einen Dia- 
vortrag, in dem er Hinter- 
grundinformationen über 
seine Recherche und das 
Buch gab. Die mit etwa 100 
Besuchern sehr gut besuchte 
Veranstaltung fand aus An- 
laß des 50. Todestages von 
Gi'org Wehsarg statt und 
nährte die Hoffnungen des 
Autors, daß die erste Auflage 
mit 1 000 Exemplaren von 
den Lesern angenommen 
wird. Wer sich das 25 Mark 
teure Buch kaufen will, hat' 
dazu während der Egelsba- 
cher Kerb im beziehungs- 
weise vor dem Arresthaus 
die Möglichkeit, wobei Horst 
Stornfels an allen Kerbtagen 
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr 
anwesend sein wird. Natür- 
lich kann man es danach 
auch in allen Buchhandlun- 
gen des Dreieichgebietes er- 
werben. 

Mehr als 100 Besucher waren am Mittwoch zur Buchvorstellung des Geschichtsvereins Egels- 
bach Ins evangelische Gemeindezentrum gekommen. Autor Horst Stornfels erläuterte anhand 
von Dias Aufbau und Recherche seines Buches „In memoriam Georg Wehsarg". Foto hs 

Live: „BiUy" rockt am 

Montag im Eigenheim 

Kartenvorverkauf läuft auf Hochtouren 
Egelsbach (leo) - Sie sind 

einer der Höhepunkt der 
Egelsbacher Kerb 1995: 
,,Billy and the Lucky Boys". 
Am kommenden Montag 
abend ist es im Saalbau Ei- 
genheim ab 20 Uhr soweit: 
Mit fetzigem Rock'Roll der 
5()er Jahre wollen die vier 
jungen Musiker ihr Publi- 
kum unterhalten. 

,,Billy and the Lucky Bo- 
ys" gründeten sich 1987. 
Nachdem tler Ba.ssist nach 
nur einem Jahr die Band ver - 
lassen halte, dauerte es bis 
Ende 1992, ehe die heutige 
Formation stand. Die Band 
spielt in der klassischen Be- 
.setzung der 50er mit Kontra- 
baß, Gitarre, Saxophon und 
Standschlagzeug - und bie- 
tet darüberhinaus mitrei- 
ßende Showeinlagen. 

Die vier Musiker aus Mi- 
chelstadt-Vielbrunn haben 

es sich zum Ziel gesetzt, den 
Cieist und das Feeling einer 
Zeit wiederzubeleben, die in 
ihrer Lel)ensfreude wohl 
einmalig war - eben die Zeit 
der 50er.Iahi e. 

Durch Auftritte in ganz 
Deutschland .sowie in der 
Schweiz, Frankreich und 
den Beneluxländern sind die 
Lucky Boys inzwischen ein- 
schlägig bekannt. Unter an- 
derem spielten sie beim Hok- 
kabilly-Meeting in Saulgau 
(1992), bei der Leichtathle- 
tik-Weltmeisterschaft in 
Stuttgart (1993), bei der Sai- 
soneröffnung von Eintracht 
Frankfurt (1994) und dem 
He.ssentag in Groß-Gerau 
(1994). 

Karten sind al) sofort im 
Vorverkauf (Schreibwaren 
Wilke, Bahnstraße) erhält- 
lich. Der Eintritt beträgt 
acht Mark. 

Ein junges Talent auf dem Vormarsch 

Evelyn Hoffeiner startete erfolgreich bei Schülersportfest der SGE 
Egelsbach (hs) - Am ver- 

gangenen Wochenende ver- 
anstaltete die I.i'ichtathle- 
tikabteilung der SG Egels- 
bach ihr traditionelles natio- 
nales Schülersportfest im 
Sportzentrum am Berliner 
Platz. Und bei die.ser 22. 
Austragung hatte die SGE 
schon ein Rekordergebnis zu 
verbuchen, bevor tler erste 
Lauf gestartet war: 1 300 
Meldungen von etwa 600 
Mädchen und Jungen aus 48 
verschiedenen Vereinen hat- 
ten sich angesagt. So hatte 

Edgar Karg, der .Schüler- 
wart, sowie die insgeamt 135 
ehrenamtlichen Kampfrich- 
ter und Helfer aus den Rei- 
hen der SGJ; in den drei Wo- 
chen der Vorbereitung alle 
Hände voll zu tun, um die 
Veranstaltung reibungslos 
über die Bühne bringen zu 
können. 

Unter den 80 Startern dei' 
gastgebenilen SGE befand 
sich auch die elfjährige Eve- 
lyn Hoffeiner, die es in die- 
sem Jahr bereits zu Bezirks- 

meisteiehren im Ballweit- 
wurf gebracht hatte. Nach- 
dem sie sich zunächst der 
Rhythmi.schen Sportgymna- 
stik zugewandt hatte, wurde 
ihr Talent zur Leichtathletik 
erstmals bei den Bunde.sju- 
gendspielen der Schulen im 
Jahr 1992 offensichtlich. Zu- 
nächst für einen Verein in 
ihrem Wohnort Sprendlin- 
gen startend, gewann Evelyn 
gleich in ihrem ersten Jahr 
als Leichtathletin mehrere 
Krei.s- und Bezirksmeisterti- 

Leichtathleten 

der SGE feiern 

in der Scheuer 
Egelsbach — Die ,,El.sch- 

bächer Kerb" beginnt. Bis 
ein.schließlich Dienstag geht 
es rund im Klammernschnit- 
zerdorf. Und wie in jedem 
Jahr lädt zu diesem Anlaß 
auch die Leichtathletikab- 
teilung der Sportgemein- 
schaft Egelsbach zum Feiern 
ein. In der Scheuer am 
Kirchplatz geht es bereits 
heute abend, Freitag, 15. 
September, rund. Auch mor- 
gen gibt's dort Musik, Unter- 
haltung und natürlich Essen 
und Getr änke. Beginn ist je- 
weils um 19 Uhr. Am Sams- 
tag findet dort gegen 21 Uhr 
außerdem die Ehi-ung der 
besten Sportler des Jahres 
statt. 

Sauna ist 

wieder offen 
Egelshach - Ab sofoil 

isl die gemeindliche Sau- 
na im Bürgel haus wredr'i- 
geöffni't. Es gellen fol- 
gende ()ffnung,szi'iti'n: 

Kür Damen: montags 
von 14 bis 20 Uhr untl 
mittwochs vt)n 14 bis 22 
Uhr; Kür Herren: diens- 
tags von 16 bis 21 Uhr 
und freitags von 14 bis 20 
Uhi-; (Jemischle Sauna: 
donnei'stags von Ki bis 21 
Uhr-. 

Belm Nationalen Schulersportfest der SG Egelabach waren mehr als 600 Sportlerinnen und 
Sportler am Start. Bei rund 1 300 Meldungen hatten die Kampfrichter und Helfer der Sportgemein- 
schaft alle Hände voll zu tun. Foto: Iis 

tel, ehe sie sich aiifgiund 
verschiedener Unstimmig- 
keiten mit ihren Trainern zu 
einem Wechsel nach Egels- 
bach entschloß.' Ermutigt 
wurde sie zu dii'.sem Schi ilt 
nicht zuletzt durch ihren 
früher für die SGE Fußball 
spielenden Vater, der damals 
die rührige und qualifizierte 
Arbeit der Verantwortlichen 
um Edgar Karg kennen- und 
schätzengelernt hatte. Daß 
die sich manchmal selbst zu 
sehr unter Druck setzende 
Evelyn mit den in Egelsbach 
vorhandenen Bedingungen 
vollkommen zufrieden ist, 
macht unter andeiem der 
Enthusiasmus deutlich, mit 
dem sie über ein von der 
SGE ausgerichtetes, einwö- 
chiges Trainingslager in 
Dortmund erzählt. Wie ehr- 
geizig das blonde Nach- 
wuchstalent ist, verdeutlicht 
weiterhin die Tat.sache, daß 
das momentan zweimal wö- 
chentlich stattfindende 
Training nach Evelyns 
Übeiv.eugung durchaus noch 
intensiviert werden könnte. 
Man darf gespannt sein, wel- 
che Resultate dann für sie zu 
Buche stehen werden, denn 
beim Schüiersp(jrtfest siegte 
Evelyn nicht nur in ihrer 
Spezialdisziplin Ballweit- 
wurf, sondern erreichte zu- 
sätzlich nicht weniger als 
vier dritte Plätze - unter an- 
derem über 800 Meter, eine 
Strecke, die sei seit einein- 
halb Jahren nicht mehr ge- 
laufen war. (Weitere Ergeb- 
nisse lesen Sie auf Seite 21) 

Morgen geht's 

rund auf der 

Rollschuhbahn 
Egelshach - Den Kgelsba- 

cher Kollschuhlaufern steht 
i'in anstri-ngendes Wochen- 
ende bevor. Am .Samstag. Ki 
September, fmdet auf der 
Kgelsbacher Kollschuhbahn 
die offene Vereinsmeister- 
si haft statt, zu der die SGE 
Abteilung Hol Ikimst laufen, 
eingeladen hat. Für die Ver- 
anstaltung. zu der die Ge- 
meinde Egelshach den Ver- 
einssiegerpokal gestiftet hat. 
haben sieh über 80 Teilneh- 
mer angemeldet. Am Sonn- 
tag. 17. .September, findet 
um I.') Uhr ein Schaulaufen 
statt, flu- das viele Vereine 
Schalltänze gemeldet haben 
und für das die Egelsbacher 
Läufer wieder einen größe- 
ren Vortrag einstudiert iia- 
ben Dieses .lahr steht der 
Tanz unter dem Motto ..Zir- 
kus". 

Heginn der offenen Ver- 
einsmeisterschaft ist am 
•Samstag. Ki. September, um 
9 Uhr. Die offizielle Eröff- 
nung der Wettkämpfe findet 
um 12.no Uhr statt. Die .Sie- 
gerehrung isl Inn 18 Uhr. 
Das Schaulaufen der Vereine 
beginnt am Sonnlag um l.'i 
Uhr. 

Am Kerbmontag 

ist geschlossen 
Egelshach - Wie der Ge- 

meindevorsland der Ge- 
meintie Egelsbach niitteill. 
sind alle gemeindlichen 
Einrichtungen und auch 
das Rathaus am Kerbmon- 
tag, Ifl. September, ge- 
schlossen. Dies gilt aller- 
dings nicht für die Sozial- 
stalion. 

Die Lieblingsdisziplin von Evelyn Hoffeiner Ist der Ballweltwurf. 
Das elfjährige Mädchen Ist eines der vielversprechendsten Ta- 
lente der SGE-Lelchtathleten. Foto: hs 

Buntes Programm für 

Gäste aus Frankreich 

Gruppe aus Pont Saint-Esprit zu Gast 
Egelsbach .- Der Förder- 

verei n Städtepa rt ni'ischa f t 
Egelsbach hat über die 
Kerbtage Gäste aus der 
Partnerstadt Pont .Saint- 
Esprit eingeladen. Die kleine 
Delegation aus Südfrank- 
reich mit Ladislav Satra und 
dem neuen Jumelagepräsi- 
denten Guy Devt'll wird heu- 
te von Bürgermeister Heinz 
Eyßen im Rathaussaal emp- 
fangen. Am Abend treffen 
sich Gäste, Gastgeber und 
Mitglieder des Fördervereins 
unter der Leitung des Vorsit- 
zenden Hans-Peter Welz in 
einem der vielen Egelsba- 
cher Gartenlokale, um zünf- 
tig die „Elschbächer Kerb" 
zu feiern. 

Am Sam.stagvormittag 
sind die französischen Gaste 
beim Egelsbacher Ge- 
schichtsverein zu Gast. Nach 
einem kleinen Ortsrundgang 
unter der Leitung von Horst 

Stornfels trifft man sich im 
Wachlokal zu einem Plausch 
beim rustikalen Imbiß. Nach 
dem Mittagessen bei den 
Gastfamilien geht's zum 
Kerbumzug mit Aufstellung 
des Kerbbaums. Anschlie- 
ßend hat der Förderverein 
ein zünftiges ,,Quetscheku- 
chee.sse" in einem Egelsba- 
cher Bistro organisiert. Der 
Abend steht den Gästen und 
Gastgebern zur freien Verfü- 
gung Vom Bummel über den 
Kerbplatz, einem Besuch di's 
Kerbprogramms, der Kerb- 
burschen im Eigenheim oder 
einem Streifzug durch die 
,,Heckenwirtschaften" kann 
vieles unternommen werden, 
um einen Eindruck vom 
„Kerbfeiem in Elschbach" 
mit nach Frankreich zu neh- 
men. Denn die Gäste müssen 
bereits am Sonntag die 
Rückreise antreten. 
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Schlank und Gesund 
mit TRENNKOST 

Gruppe In Erzhausen 
Info 06150/8 18 14 

Elisabeth Teschauer, In 
den Obcrgörten 52, zum 86. 
Geburt.stag am Samstag, 16. 
September 
Elisabeth Horn, ThiUringer 
Straße 27, zum 83. Geburts- 
tag am Samstag, 16. Septem- 
ber 
Margarete Knöß, Ernst- 
Ludwig-Straße 34, zum 82. 
Geburtstag am Sonntag, 17. 
September 
Fritz Schmiedler, Branden- 
burger Straße 37, zum 82. 
Geburtstag am Dienstag, 19. 
September 

Erfahrungen 

austauschen 
Egelsbach - Unter dem Ti- 

tel ,,Mut zur Pflege" vcran- 
staitet der Diaitonicltreis der 
evangelischen Kirchenge- 
meinde Egelsbach Ge- 
sprächsabende für pflegende 
Familienangehörige. Um 
diesem Personenkreis die 
Möglichkeit zu geben, Er- 
fahrungen auszutauschen 
oder sich Rat zu holen, wird 
der nächste Gesprächsabend 
am Donnerstags, 21. Sep- 
tember, im evangehschen 
Gemeindehaus um 20 Uhr 
angeboten. 

In den Stunden und Tagen des Abschiednehmens durften wir erfah- 
ren, wieviel Zuneigung und Verehrung unserer lieben Entschlafenen 

Else Noll 

entgegengebracht wurde. 

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die uns in so herzlicher Weise durch persönliche und schriftliche Bei- 
leidsbekundungen sowie durch Kranz-, Blumen- und Geldspenden 
ihre Anteilnahme bewiesen haben. 

Dank dem Kegelclub ,,Gute Freunde", den Kegelschwestern des 
Kegelclubs „Fall um", ihren Schulkolleginnen und -Kollegen des 
Jahrgangs 1928/29, den Freunden der früheren Handballjugend, der 
Firma Wilke und ihren Arbeitskolleginnen, den Wanderfrauen, der 
Sportgemeinschaft Egelsbach, Herrn Pfarrer Diehl für die tröstenden 
Worte und allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Peter Noll 
Karl Jost 

Egelsbach, im September 1995 

Wir mußten plötzlich und unerwartet Abschied nehmen 
von unserer Kegelschwester und Mitbegründerin 

Else Noll 

Wir vermissen sie sehr! 

Ki'gelclub „Fall um" 

Egelsbach, im September 1995 

Bald ist's aus mit Planschen 

Naturfreunde radelten nach Wien 

750 Kilometer lange Tour durch schöne Landschaften und Städte 

Langen - 100 Jahre inter- 
nationale Naturfreundebe- 
wegung und Wien als Wie- 
ge dieser Organisation — 
Grund genung für die 
Egelsbach/Erzhäuser Na- 
turfreunde. Wien zu besu- 
chen. Mit dem Auto. Bus, 
Bahn. Flugzeug oder gar 
mit dem Schiff — das 
konnte ja jeder. Aber mit 
dem Fahrrad? 

Schnell gingen die Na- 
turfreunde daran, Fahrt- 
routen festzulegen. Quar- 
tiere zu buchen und Zug- 
fahrpläne zu studieren. 
Und am 12. August war es 
schließlich so weit: Sechs 
Teilnehmer mitsamt ihren 
vollgepackten Rädern tra- 
fen sich am Bahnhof 
Aschaffenburg. Per Wo- 
chenendticket ging es in 
über Würzburg, Nürnberg 
nach Eichstätt. Hier 
schwang man sich endlich 
aufs Rad und machte sich 
auf den Weg durchs roman- 

tische Altmühltal. Nach 40 
Kilometern war das erste 
Etapponziel, Kinding, er- 
reicht. 

Am nächsten Tag traf 
man bei Dietfurt auf den 
Rhein-Main-Donau-Ka- 
nal. Essing war das nächste 
Ziel. Oberhalb, von der 
Burg Randeck, hatte man 
einen herrlichen Blick ins 
Tal. sah aber auch, wie der 
Kanal die Landschaft ver- 
ändert hat. Besichtigungen 
waren am nächsten Tag an- 
gesagt: Die pompöse Be- 
freiungshalle, das Kloster 
Weltenburg und eine Fahrt 
durch den Donaudurch- 
bruch. 

Von nun an gings der Do- 
nau entlang. Erste Station 
war hier Regensburg mit 
seinem Dom und der schö- 
nen Altstadt. Die nächste 
Etappe nach Deggendorf 
wurde die schwerste. Re- 
gen, teilweise schlechte 
Wege und abends 116 Kilo- 

meter auf dem Tacho — alle 
waren geschafft. Passau, 
die herrliche Drei-Flüsse- 
Stadt, wurde als nächstes 
erreicht. Per Schiff ging es 
dann hinüber nach Öster- 
reich, nach Engelhardszell. 
Nach einem Zwischen- 
stopp in der Jugendherber- 
ge Neustift war dann die 
oberösterreichische Metro- 
pole Linz das Tagesziel, 
nachdem mit der Schöge- 
ner Schlinge einer der 
schönsten Donauabschnit- 
te durchradelt war. 

Im idyllischen Grein 
wurde nochmal übernach- 
tet, bevor Melk mit seinem 
berühmten Benediktiner- 
stift die sechs Radler für ei- 
ne Nacht aufnahm. Der 
nächste Tag sollte der wohl 
schönste werden: Durch 
die engen Gassen der klei- 
nen Weinorte, vorbei an 
Burgen und Klöstern, führ- 
te die Tour durch die herr- 
liche Wachau nach Krems. 

Am letzten Tag der 
Fahrt, das Land wurde fla- 
cher, die Donau breiter, 
wurde dann kurz hinter 
Klosterneuburg am Wiener 
Ortsschild das obligatori- 
sche Erinnerungsfoto ge- 
macht. Aber bis zum Wie- 
ner Westbahnhof waren es 
noch zehn etwas mühselige 
Kilometer; noch zwei Tage 
blieben, um Wien ein biß- 
chen kennenzulernen — 
den Stephansdom, die 
Kärntnerstraße, die Hof- 
burg, den Kahlen und Leo- 
poldsberg — ehe es dann 
von Freitag auf Sams- 
tagnacht mit dem Night- 
Line-Express wieder nach 
Hause ging. 

Alle waren sich einig, ei- 
ne schöne, erlebnisreiche 
Fahrt hinter sich zu haben. 
Und jeder war ein bißchen 
stolz, die 750 Kilometer 
lange Radtour gut über- 
standen zu haben. 

Das Egelsbacher Freibad bleibt ab Montag geschlossen 
Egelsbach - Ab dem kom- 

menden Montag, 18. Sep- 
tember, ist das Egelsbacher 
Freibad geschlossen. ,,Insge- 
samt", so Bürgermeister 
Heinz Eyßen, ,,hat die dies- 
lährige Saison überaus er- 
freuliche 25 000 Mark zu- 
sätzlich an Einnahmen ge- 
bracht. Rund 190 000 Mark 
gingen aus Eintrittsgeldern 
und verkauften Dauerkarten 
lu'ziehungszweie Zehner- 
karton auf die Konten der 
Gemeinde Egelsbach". 

,,Dennoch ist das Freibad 
(<in Zuschußbetrieb", so Ey- 
ßen weiter, ,,die Ausgaben 
übersteigen unsere Einnah- 

men immer noch um rund 
306 000 Mark. Heizung, Rei- 
nigung und Personalausga- 
ben sind .dicke Brocken', die 
nicht einmal durch eine Ver- 
doppelung der Eintritts- 
preise abzudecken wären." 

Für die gestiegenen Ein- 
nahmen gibt es nach Ein- 
schätzung der Gemeinde ei- 
gentlich zwei Gründe. Der 
eine Grund ist sicherlich die 
sehr gute Witterungssituati- 
on, der andere allerdings das 
geschlossene Langener Frei- 
bad. Heinz Eyßen: ,,1966 
wird die Stadt Langen ihr 
Freibad wieder eröffnen, 

und wir werden das spüren." 

Ob nun mit einer Anhe- 
bung der Eintrittsgelder 
1996 zu rechnen sei, kann 
Bürgermeister Heinz Eyßen 
noch nicht voraussagen, al- 
lerdings werden sich die ge- 
meindlichen Gremien im 
nächsten Jahr damit be- 
schäftigen müssen. Die ge- 
meindliche Haushaltssitua- 
tion sei nunmal nicht mehr 
so rosig, wie noch vor eini- 
gen Jahren (wie berichtet), es 
müsse gespart werden, und 
die Einnahmen müßten in al- 
len Bereichen der Kosten- 
entwicklung folgen. 

'NACHRUF 
Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Else Noll 

die plötzlich und unerwartet aus unserer 
Mitte gerissen wurde. 

Die Scbulkameradiiinen und 
Schulkameraden des Jahrgangs 1928/29 

CDU-Treffen 
Egelsbach - Der nächste 

Stammtisch des CDU-Ge- 
meindeverbandes Egelsbach 
findet am Freitag, 22. Sep- 
tember, um 20 Uhr in der 
Gaststätte ,,Dorfschänke", 
Schulstraße 64, statt. Der 
Stammtisch soll dazu die- 
nen. daß Gespräch zu inter- 
essierenden Fragen der Lo- 
kal- und Landespolitik auf- 
zunehmen. Wie schon seit 
langer Zeit haben die The- 
men Schule, Altenheim und 
Flugplatz noch immer be- 
sonders aktuellen Stellen- 
wert. 

Frühschoppen 
Egelsbach (leo) - Schon 

traditionell wird am Kerb- 
samstag ab 10 Uhr neben der 
Egelsbach-Apotheke in der 
Ernst-Ludwig Straße ein 
Frühschoppen, den die 
Egelsbacher Kerbgemein- 
schaft gemeinsam mit der 
Familie Theuerkauf ausrich- 
tet, gefeiert. Brezeln und Ge- 
tränke gibt es für nur eine 
Mark. Der Reinerlös wird für 
einen wohltätigen Zweck 
(,,Egelsbacher für Egelsba- 
cher") gespendet. Musika- 
lisch begleitet wird das Gan- 
ze durch Pierre Theuerkauf. 

Jahrgang 1916/17 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Dienstag, 19. Sep- 
tember, um IT) Uhr bei den 
Vogelfreunden Auf der Trift. 

die Organisation der Fern- 
sehanstalt. Daran schloß 
sich eine Führung durch das 
Gelände und die Gebäude 
an. Im Gartengelände sah 
man sich plötzlich mitten in 
den Vorbereitungen und 
Proben zur Sendung ,,Fen- 
sehgarten" mit der Modera- 
torin Ramona Leiß, die be- 
reits am Freitagnachmittag 
beginnen. Später lauschten 
alle gespannt der Regiebe- 
sprechung zur Livesendung 
,,Länder-Journal". Man 
wurde vertraut mit der Akri- 
bie, mit der eine Sendung ge- 
plant wird. Als die Fernseh- 
ieute Licht- und Kamera- 
proben mit der Band durch- 
führen wollten, steckte diese 
noch in einem Autobahnstau 
und einige Herren aus Egels- 
bach zeigten als Ersatzleute, 
was als Playbackmusiker in 
ihnen steckt. Besucht wur- 
den auch die Regieräume, 
von denen aus später die 
Sendungen an die Zuschauer 
gesteuert und gemischt wer- 
den. 

Nach einer erholsamen 
Kaffeepause war der Verein 
dann Zuschauer bei der 
Livesendung ,,Länder-Jour- 
nal", für alle recht beein- 
druckend, für einige etwas 
desillusionierend, da dort 
die Technik Hauptakteur ist. 
Aber man war direkt bei der 
Moderatorin und den Stu- 
diogästen dabei und verfolg- 
te den Ablauf der Sendung 
interessiert und begeistert. 

Am Anschluß an dieses Er- 
eignis für Augen und Ohren 
folgte der Schlußakkord für 
Zunge und Gaumen in Bo- 
denheim. In einer Strauß- 
wirtschaft verschwanden al- 
le im Weinkeller und wurden 
verwöhnt mit leckeren Klei- 
nigkeiten aus der Küche der 
Winzerin und den Weinen 
der verschiedenen Lagen 
und Jahre des Winzers. Der 
Riesling als König der Weine 
gab den Ton an, andere Reb- 
sorten folgten. Ein Musiker 
verführte fast alle zum Mit- 
singen, Mitschunkeln, aber 
vor allem zum Mittrinken. 

Kerbbäume 

Ein Waidfest feierte am Wochenende die Egelsbacher 
SPD. Die Sozialdemokraten hatten an die Waldhütte eingeladen 
und boten Speisen und Getränke. Außerdem gab es ein Preis- 
rätsel und Spiele für Kinder. Foto: Arnold 

Egelsbach - Als Danke- 
schön für aktive Mitarbeit 
lud in diesem Jahr der Vo- 
gel.schutz- und Zuchtverein 
Egelsbach Mitglieder des 
Vereins zu einer Busfahrt 
nach Rheinhessen ein. Zu- 
erst wurde in Mainz das ZDF 
besucht, später eine Strauß- 
wirtschaft in Bodenheim am 
Rhein. 

Freitagmittag traf man 
sich am Berliner Platz und 
gemeinsam fuhren die Teil- 
nehmer über den Rhein zum 
Mainzer Ortsteil Lerchen- 
berg, der Heimat des Zwei- 
ten Deutschen Fernsehens. 
Nach einer Begrüßung wur- 
de als erstes in der Cafeteria 
der Hunger und der Durst 
gestillt, dann war man für 
neue und interessante Dinge 
gerüstet. 

In zwei Gruppen erlebten 
die Teilnehmer Fernsehen 
hautnah. Zuerst gaben die 
Betreuer einen Einblick in 
die Örtlichkeiten, dann sah 
man einen Fernsehfilm über 
die Arbeit, die Struktur und 

Egelsbach — Die Kerbbor- 
schen 1996 wollen erstmals 
in Aktion treten. Wenn am 
Mittwoch die ,,heißen Tage" 
vorüber sind, sammeln sie 
die Kerbbäume ein. Ab 9 
Uhr sollen die Bäume auf 
den Straßen bereitstehen 
und werden abgeholt. 

„GrinSOmann DIm« lustlg* OrlmaMs, dl« In einen Kürbis hineingeschnitten Ist, entdeckte unser Fotograf Andreas Arnold 
auf dem Egelsbacher Wochenmarkt. 

Erlös ist für Gemälde 

Ausschank der evangelischen Gemeinde 
Egelsbach - Als vor einigen 

Jahi-en die ,,Kerb im Paire- 
hof" ins Leben gerufen wurde, 
um die Saniemng der evange- 
lischen Kirche mitzufinanzie- 
ren, glaubte keiner, daß diese 
„Kirchen-Straßenwirtschaft" 
noch Jahre später Bestandteil 
der Kerb in Egelsbach sein 
wird. Auch in diesem Jahr 
sind nmü 120 Helferirmen und 
Helfer während der Kerbtage 
aktiv. Und worden wieder an 
ihren lila T-Shirts hinter dem 
Tresen zu erkennen sein. 

Der Erlös ist in diesem Jahi' 
für die Restaurierung des al- 
ten Gemälde, aufgemalt auf 
die Ostwand in der evangeli- 
schen Kirche. Das inand einen 
Quadratmeter gi'oße Ölbild 

zeigt eine Szene aus der Lei- 
densgeschichte Jesu. Die dar- 
gestellte Kreuztragung wurde 
von einem unbekarmten 
Künstler beim Kirchenbau 
1614 auf den Mauerputz ge- 
malt und offenbar nach den 
Wiiren des dreißigjährigen 
Kineges übertünscht. Bei der 
ei-sten Kirchenrenovierung 
1913 entschloß man sich zur 
Freilegung und gründlichen 
Restaurierung. Doch der Zahn 
der Zeit nagt an dem alten Ge- 
mälde, und so ist es für die Be- 
dienungs-Crew bei der „Kerb 
im Parrehof" selbstverständ- 
lich, mit ihrem Engagement 
den Grundstock ft^ die Re- 
staurierung zu legen. 

Femsehen hautnah erlebt 

Aktive des Vogelschutzvereins waren beim ZDF zu Besuch 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 17. September 
10 Uhr Gotte.sdienst (Pfarrer 
Pape) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 16. September 
18 Uhr Rosenkranz 
1H.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 17. September 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 21. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 22. September 
9 Uhr Eucharistiefeier 

m 
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A-Jugend 

gegen Messel 
KgeUbuch (leo) - Die 

Fußball-A-Jugend der 
S(; F.gelsbach trifft be- 
ri^its am hi-utigen Frei- 
tag abend (IH.;tO Uhr) 
im Qualifikationsspiel 
zur Bezirksliga auf die 
'l'SG Messel. Trainer 
Louis Rodriguez h;..t al- 
le Mann an Bord und 
strebt den vierten Er- 
folg in Serie an. 

Zuversicht trotz Pokal-Aus 

Saisonstart: TV AXA DIREKT spielt morgen erneut gegen Würzburg 

Die beiden Langener Bezlrksliglsten müssen am Wochenende 
wieder ran. Unser Bild zeigt Marcel Starke (links) von der SSG 
und Jörg Bauer (FCL) beim Derby im August. Foto OrlowHki 

Schäty-Schützlinge hoffen auf Sieg 

Die Basketballer des TV AXA DIREKT hoffen In der kommenden Saison auf eine gute Plazierung. 
Am Samstag gilt es allerdings erst einmal, die Revanche gegen Würzburg erfolgreich zu beste- 
hen. Beginn Ist um 19.30 Uhr In der Georg-Sehring-Halle. Fniu p 

den Aufstieg hiil also (lei- 
Meister der zweiten Liga, 
denn er muß sieh ,,niu " mit 
den seh leiht plaziertesten 
Teams der ersten Liga und 
den sihli'ehtpiazii'rtesten 
und Im- die Aufstiegsniiide 
(|ualifizierten Teams der 
zweiti'ii l.lga auseinandi'i- 
Selzen. Denniieli eine 
schwere Aufgabe, die ei- 
gentlieli einen Kader erfoi - 
ilei t. der zu /weitllgazeiten 
seliiin erstligareif ist. Aueli 
l»ir die Kails ist dieser neue 
Modus sieherlieli gewoh- 
niingsl)e(linftig. I laujitziel 
des TV AXA DIHF.KT Lan- 
gen ist natlirlieh erst einmal 
ilie 'l'eilnahmi' an dieser 
Hunde, doeh insgeheim er- 

hofft man sieli nat ilrlu li ei - 
ne mogliehst optimale Aiis- 
gangspositiiin tiir liie Auf 
stlegsriinde 1 )aiii'i karten 
gibt es aus diesem (Iriiiid 
/iinaehst eiiiiiial um Im die 
I laiiptrmide. m der Aul 
Stiegsrunde werden dann 
iii'ue Dauerkarten angelm- 
ten. 

Wer noi'li iiielit im Hesit/ 
einer I)aiieiUaite ist, der 
kann diese auch an der 
Allendkasse am Samstag 
lu'i der Partie gegen Wiliz- 
i)iirg niieli erwerlien, (irimd 
genug ni'ben dem Spiel gibt 
es alli'inal, denn /um eiiii'ii 
wird die (!rupp<' ..Akruba- 
tik 'l'dtal Vital" eine Knst- 
priibe ilires Könnens geben, 
zum anderen wird aiieli der 

„Es läuft gut 

beim FCL" 

Gegner am Sonntag PT Oberrud 
Langen (app) 

Klans l''lederer. 
'I'rainer iles l''uUI)all 
ItezirUsliglsten FC 
Langen, halli' den 
koniiiieiiden (legiier, 
Neuling l'"r < Iberrad, 
III dessi'ii lli'iMispiel 
gegen Siisgi) Olfen 
thal (liTi) VIII zwei 
Wiielien lieiibai'litet 
.Sein Kazit: ,,l'',in en 
ger l'latz, viele eino 
tiiinaleii Zii.seliaiier - 
da erwartet uns viel 
Arbelt " Ks Will ilb • 
I lgens die bisher ein 
/ige ,Saisiillllledei'l,'i 
ge der 'l'rilppe vom 
()fleiil)aelier Uli 
elirainwiiber, die 
Fiederer da gesehen 
hat. Zwei wielitige 
Akteure werden den 
()bei riidern lelilen: 
Splelinaelier Jorg 

I.ippiild, einst SV .In 
gesiieiiii, und Alex- 
ander ('liiiteselii)VS 
ki, der sehiiii Im den 
SV Wehen iiUtiv wai 

Heim ..('lull" i.-,! 
I'aiil Xanlliiipiiiiiii.', 
weiterhin alliier ( ie- 
feelit. Hall AiUer- 
inaiiii dagegen wird 
am .Sonntag das 
Dres.s des !•'('!. Iia 
gell Klaus Kledeier, 
dessen Teani nnrli 
iingeselilageii ist, mit 
nemi l'iiiikten .nil 
i'lat/ liinl iie^t miil 
/lllet/t 7 I gegen den 
SV /ellhaii.sen ge 
wann; ..l'is laiilt gut 
lieiin K('!,. Aul die 
.ser .Sehiene Wullen 
wir weiterlaiireii. leli 
erwarte desiiali) 
aiieli drei l'iinkte in 
(jHeiiliaeli 

Zahlreiche Spiele 

Am Wochenende hat SSG-Jugend viel zu tun 
liUiigen Die .lugend- 

fußl)aller der SSG Langen 
sind am Woehenende wie- 
der auf 'l'our, Zahlreiehe 
Spiele stehen für <lie jun- 
gen Kieki-r auf dem Plan. 
Im folgenden die Hegeg- 
nungi-n im einzelnen; 

Am Samstag, l(i .Sep- 
tember, spielen; K II; S.SG 

OH Neu-lsi?nburg IV (12 
Uhr), K I; S.SG O.'i Neu- 
Isenljurg I (14 Uhr), K II; 

KV Oll Sprendlingen SS(i 
(12 Ulir), Kl; KV Oli 
Sprendlingen S.SG (I :i 
Uhr), ('II; SC Heusen- 
stamm SSG (IT) Uhr), 
(' I; .SSC; S(! (iot/i'iihaiii 
(14 Uhr), A; SSG o:i Neu- 
Isenburg 11(10.10 Uhr) 

Am .Sonntag, 17 Septem- 
l)er, spielen; I) I l''V 0(1 
Sprendlingi'n S.S(i (il 
Uhr), M; 'l'SG Neii-Isenluirg 

SSG (10 ;tO Uhr) 

Spitzenspiel am Samstag 

SGE-Reserve tritt gegen Rivalen SV Erzhausen an 
Egelkbach (leo) - 

Die Fußball-Reser- 
ve der SG Egels- 
bach führt mit der 
maximalen Aus- 
beute von zwiilf 
'/.ähU'vn au» vier 
Spielen die Tabelle 
der Darmstiidter 
Kezirksliga West 
an. 

Am morgigen 
Sumstag (um 15 

Uhr) steht für die 
Trupiie von Jürgen 
Best das Spitzen- 
npiel beim (Jrts- 
nachbarn und 'i'a- 
bel lenz weiten SV 
Erzhausen auf dem 
Spielplan. 

Verziehten muß 
Trainer Best aller- 
dings auf Tomas 
Oral, <l< r seine Rot- 

S|)erre aus dem 
Spiel in Nauheim 
absitzt Da einige 
der Akteure zudem 
verletzungsbedingt 
ausfallen, wird 
wohl aueh ,,<)ldle" 
Koljert Schwänzer 
erneut im Dress tier 
Sportgemeinschaft 
auflaufen. Mit sei- 
ner Routine gehrtrte 

Sehwanzer ijereits 
in den vorangegan - 
genen Partien zu 
den hi-raiisragen- 
<len Krafti-n im 
Team der Sportge- 
mi'inschaft. Kben- 
falls stark im Kom- 
men sind die 
..Youngsters" Zafer 
Camurcu und Ben- 
jamin Sieber 

Langen - Wenn am kom- 
iiiendefl Samstag die 2. Has- 
ketball-Hundesliga in ihre 
neue Saison geht, werden 
aueh die ,,Giraffen" aus 
Langen wieder mit am Start 
sein. Ihrem Ruf als Talent- 
M'hmieiie der Nation ist die 
Manpsehaft auch diesmal 
Wiedel gerecht geworden, 
denn erneut ist man in Lan- 
gen gezwungen, eine völlig 
neue Mannschaft aus dem 
Hoden zu stampfen, nach- 
dem zahlreiehe Spieler den 
Verein verlassen haben. Mit 
Kollert Wintermantel, Tho- 
mas Krull. Daniel Uali- 
grimson, Markus Hallgrim- 
snn. Goran Leko, Quiney 
Vanee und Hrvan Williams 
sowie Klaus Neumann, der 
aus gesundheitlichen Grün- 
den seine Karriere beendet 
li.it, stehen sieben Spieler 
nicht mehr zur Verfügung, 
und auf Trainer Hill Snyder 
komn.t die si hwierige Auf- 
gabe zu. aus dem verbliebe- 
nen Kader von Thomas 
(ilasauer, Horis Heck, Tim 
(Iranold und .lens KreudI 
und den /ahlreiehen Neuzu- 
gangen eine sehlagkrilftige 
Mannschaft zu formen. 
Trotz des Pokal-Ko's gegi'n 
Würzbiirg ist man bei (len 
.Giraffen" optimistisch, 

aueh in diesem Jahr wieder 
eine Mannschaft zu haben, 
die in der Endabrechnung 
weit vorne sein kann, wenn- 
gleich gerade zu .Saisonbe- 
ginn die Abstimmungspro- 
bleme noch nicht ganz 
überwunden sein werden. 

Als neuer CN'iiter wurde 
der amerikanische 2,()I1-Mi'- 
ter-Mann Than Healy ver- 
pflichtet, der sicherlich 

nicht so spektakulär wie ei- 
nige seiner Vorganger 
agiert, aber dafür grundso- 
lide unter dem Korb arbei- 
tet und für Punkte und Re- 
bounds sorgen soll Ihn un- 
terstützen soll dabei auch 
Peter Deppiseh, ein 
Deutschamerikaner, der am 
vergangenen Wochenende 
vom Erstligaaufsteiger Her- 
ten nach Langen gewechselt 
ist. Von ihm erhoffen sich 
die Verantwortlichen, daß 
er sowohl unter dem Korb 
wie auch aus der Distanz 
für die nötigen Punkte 
sorgt. Aus Lieh kamen zwei 
Spieler nach Langen, die 
hier seit vielen Jahren lie- 
kannt sind. Da ist zum einen 
Norbert Schiebelhut, ein 
Kigengewiichs, das nach ei- 
ner Spielzeit wieder an den 
Sterzbach zurückgekehrt 
ist. Der andere ist Halph 
HUlter, ein Klilgel und Aiis- 
hlifscenter, tier nach Jahren 
in Offenbacn und dem Um- 
weg über Lieh wieder in .sei- 
ner Hi'imatregion spielt. 
denn.urs|)rünglieh hat er in 
Neu-Isenburg das Hasket- 
l)allspielen erlernt. Neuer 
Aufbauspieler ist Hjbrn 
Hernard, der vom Erstligi- 
sten MTV Gießen nach Lan- 
gen wechselte, Kür ihn i'ine 
große Umstellung, da i'r in 
Gießen auf dieser Position 
kaum eingesetzt wurde. Die 
Verantwortlichen des TV 
AXA DIREKT sind aber op- 
timistisch, daß er sieh auch 
auf dieser ungewohnten Po- 
sition schnell zurechtfinden 
wird. Unter iler Rubrik 
,,Talent" mit Zukunftsaus- 
sichten laufen die Neuzu- 

Anzelge 

16.09.95 

SPASS UND 
UNTERHALTUNO 

MIT DEM AKTIONS- 

THEATER 

»TOTAL VITAL« 

gange Jens Hauer unil Ben- 
jamin Hontus Hauer ,kam 
von der TG Hanau, wo er ei- 
ner der erfolgreichsten 
Korbjiiger der Regionaliiga 
war. Hontus wagte den 
Sprung vom TV Morsch aus 
der Landesliga zum TV, und 
dei noch A-Jugendliche, der 
sich im Katier der Junioren- 
Nationalmannschaft be- 
fanil. hofft mittelfristig auf 
einen Platz im Team, 

Einen entscheidenden 
Anteil an der Verpflichtung 
all dieser Spieler hat natür- 
lich der neue Haupts|)onsor. 
der Direktversicherer AXA 
DIREKT mit dem Sitz in 
Dreieich. Die deutsche 
Tochterfirma eine der größ- 
ten Versicherungskonzerne 
mit dem Sitz in Krankreich 
erhofft sich mit dem Enga- 
gement bei den Langener 
Hasketballern eine Steige- 
rung ihri's Hekannlheits- 
grades in dieser Hegion. da 
(iie Attribute jung und dy- 
namisch sowohl auf die 
,,Giraffen" wie aueh auf 
AXA DIRKKTzutreffen 

Gleich am ersten Spieltag 
kommt es am kommendi'n 
.Samslag um Iii,HO Uhr in 
der Langener Georg-.Seh- 
ring-Halle zu einer interes- 
santen Auseinanderset- 
zung. denn mit der DJK .S, 
Oliver Wür/l)urg kommt 
ausgerechnet die Mann- 
schaft. dii' vor einer Woelie 
für das Pokal-Aus der ,,Gi- 
raffen" verantwortlich war. 
Trainer Bill Snyder wird 
aus die.ser Partie sicherlich 
seine Lehren gezogen haben 
und sein Team entspre- 
chend neu einstellen. Zwar 
wird der gesperrte Ralph 

SSG fehlt der 

Optimismus 

Sonntag gegen Susgo Offenthal 
kurzfristigen Aus- 
fiillen - alles wichti- 
gi' Defensivspieler - 
der Vorwoche sieht 
es nur bei Matthias 
König .so aus, als 
könne er im West- 
Derby auflaufen, 
Dirk Seibüehler, 
Krank Remta iinil 
Matthias Benz feh- 
len wohl wi'lterhin. 

Bulter fi'hlen. doch mit 
Neuzugang Peter Dep|)isch 
sowie den dann genesenen 
Bons Beek. Norbert .Sehie- 
belhut und Than Healy soll- 
ten liie Langener in der La- 
ge sein, auch diesen Gegner 
zu bezwingen, wenn die Ab- 
stimmungsprobleme bessi-r 
in den Griff iiekomnu'n 
wiM'den Es bleibt auch ab- 
zuwarten. ob die Gaste er- 
neut eine so starke Leistung 
wie vor Wochenfrist zeigen, 
denn dann waren sie ein 
ganz heißer Kavorit für 
Platz 1 

Eine völlig neue Auf- 
stiegsregelung wird es al) 
dieser Saison in der 2. 
Bundesliga geben Der Mei- 
ster steigt nicht mehr auto- 
matisch auf, sondern nimmt 
an einer Aufstiegsrunde 
teil, die nach folgendem 
Prinzip funktioniert. Die 
letzten sechs der ersten 
Bundesliga sowie die iMSteii 
sechs der 2, Hundesliga 
Gruppe Nord und Gruppe 
Süd also insgesamt IH 
Mannschaften spielen in 
drei Gruppen jeweils zwei 
Mannschaften aus, die in 
der kommenden .Saison er- 
stklassig sind. Die Griip- 
peneinteiliing ist wie folgt; 
Gruppe 1; Plat/ !l und 10 aus 
der ersten Liga, I'lat/ :i und 
4 der zweltiMi Liga Nord 
und Süd; Gruppe 2; Platz 1 1 
und 12 aus der ersten Liga, 
Platz 2 und 0 aus der zwei- 
ten Liga Nord und Süd; 
Gruppe 11; Platz Kl und 14 
aus (1er ersten Liga sowie 
Platz I und (i aus der zwei- 
ten Liga Nord und Süd, 

Die lieslen (Chancen auf 

/ 
TV AXA DIREKT LANGEN I 
gegen: o 

DJK S. Oliver Würzburg ^ DIREKT 

In der Georg Sehring Halle LANGEN 

Langen (app) - 
Walter Hloss, Trai- 
ni'r des Kußball-Be- 
zirksligisti'n SSG 
Langen, sprüht nicht 
gerade vor 0|)timist- 
mus, Nacii der 2:0- 
Plelte am fünften 
Spieltag in Heu.sen- 
stamm sagte er; ,,Mit 
dieser Mannschaft 
hallen wir in der Be- 
zirksliga keine 
Chance, da bekom- 
men wir am niichsten 
.Spieltag wieder i'lne 
Packung." /.um 
Sonntag; (Jegner der 
SSG (IT) Uhr, Krei- 
zeitzenter) ist Susgo 
Offenthal, nach dem 
l;(i gegen Klassen- 
primus Teutonia 
Hausen auf den 
sechsten Platz abge- 
rutscht, Von den vier 

Auch wenn die Er- 
gebnisse dagegen- 
sprechen; Langens 
iiester Akteur mo- 
mentan ist zweifel- 
sohne Torwart 
Schüssii'r (kam aus 
Nieder-Hoden), der 
letzten Sonntag die 
zweite zwi'isteliige 
Saisonniederlage 
mit gliinzendi-n Re- 
flexen verhinderte. 

SGE muß Heimvorteil 

gegen Eintracht nutzen 

Kgclsbucb (leo) - Am 
Samstag (um 14.:)0 Uhr) 
empfüngt die SG Egelsiiach 
zur siebten Runde in der Re- 
gionalliga Süd Aufsteiger 
Eintracht Krankfurt Ama- 
teure zum Derby. Da es ein 
Heimspiel ist, können sich 
die P^gelsbacher Anhänger 
zumindest ein paar Hoff- 
nungen auf ein Erfolgser- 
lebnis machen. Auswürts 
unterlagen die Schilty- 
Schützlinge bisher viermal, 
Zuhause verbuchte man im- 
merhin einen Sieg und ein 
Remis, 

Gegen die Eintracht muß 
allerdings ein Sieg her, um 
sich nicht vorzeitig am Ta- 
bellenende festzusetzten. 
Das wird jedoch nicht ein- 
fach, denn neben den Dau- 
erverletzten Glaser, Vuke- 
lic, Weimer und Reljic droht 
nun auch Olaf Kirn mit ei- 
nem Muskelfaserriß lünger- 

oat laßt die SGE aufatmen: Am Wocb«nend« steht ein Helm- fristig auszufallen. 
•plel gegen die Eintracht Frankfurt Amateure an. Und bleher WS- ijas Egelsbacher Pro- 
ren die Scbitty-Schützllnge nur zu Hause erfotgrelch. blem; die schnellen Gegen- 

Foto Orlowski tore. Im letzten Jahr zogen 

die Egelsliacher die Beton- 
mauer hoch, hielten hinten 
dicht. Dazu sind sie in die- 
sem Jahr nicht in der Lage. 
Die Ausfülle der Abwehror- 
ganisatoren Stefan Glaser 
und dem nach Obertshau- 
sen abgewandert! n Daniel 
Ciuca sind für die Egelsba- 
cher nicht zu kom|;ensieren. 
Andreas Maier gib", sich alle 
Mühe, reicht alic- an die 
Klasse von Ciuca Jnd CJla- 
ser bei weitem nicnt heran. 
Zumal auch Leistungstra- 
ger wie Mike Schmidt ihrer 
Korm noch hinterherlaufi-n. 
Li(;gen die verunsicherten 
Egelsbacher dann erst ('in- 
mal zurück, ist meist die 
Partie gelaufen. 

Die Eintracht-Amateure 
erreichten bisher sieben 
Zähler, müssen in Egels- 
bach jedoch auf ihren Goal- 
gelt»?r Matthias Hagner ver- 
zichten, der bei den Profis 
ran muß. Auch Timo Reuter 
(ehemals SV Jügesheim) 
fällt erneut aus. 
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Am kommanden Wochanend« will der SV Drelelchanhaln 
nan Vartolgarn In dar Taballa andgültig antallan. Unaar Bild 
zaigl Mika Schwalnhardl. Foio OiiowsKi 

Basketballmädchen 

sind gut vorbereitet 

Am Samstag wird's ernst für den SVD 
l)roi(>lrlu>nluiiii - Hii" 

\vi'll)lu'tu' A-Ju^cnd dci- 
Kiiskct 1)11 Habt ('Illing iU>s 
SV nn<ii'iclii'iiliiuii hntti' 
sich zum iclzti-n VorbiMcll- 
iinK.s.spiol auf die am nlU'h- 
sli'ii Wiu'luMU'iidi« l)C'Kln- 
ni'iulc I'unklrundi» Cilisti' 
aus Llrboiai'h (Mnnflailon. 
Dii'si's Spiel konnte auf- 
grund einer klaren I-ei- 
slunKsslelnerun« in der 
zweiten Ilallvzeil mit (UI:U2 
Korbpunkten gewonnen 
werden, doeli in vielen 
Phasen des Spiels konnte 
(las SVIl-Teiim nii'ht über- 
zeu^eii. 

Hei den IlaiiU'riniuMi, dit' 
ohne die erkrankte Anja 
Stel'anski antreten mußten, 
verletzte sieh Caritui Kruft 
luii'h einigen Mimden so 
schwel' am Kniichel, dall sie 
ausscheiden mußte. Ohni' 
zwei ihrer LeistunKstrlti^e- 
rinnen spielte das Team in 
der ersten Halbzeit weit 
unter si'inen ei^entliehen 
Möglichkeiten. Keiner 
ilbernahm Verantwortung, 
einfachste Korbleger wur- 
den vergehen und die Ver- 
ti'idiHunn war so löchrig, 
dal.t ilie CiHste immer wie- 
der zu einfachen Korber- 
folHen kamen. Mit ilem 
I lalbzeitstand von 2f):22 
fiir die Oreieichenhaine- 
rinnen wurden die Seiten 
gewechselt. 

In der zweiten Halbzeit 
HiiiK ein Huck durch das 
'l'i'am. So wollte man ilie 

SV Dreieichenhain hält 

souverän Tabellenspitze 

7:()-Sieg / Rot-Weiß Offenbach war SV nicht gewachvsen 
l)r«>U>U'hi'nh«in (le) - Der SV 

UitMeichenhain hat die Tahel- 
lenfilhnmH in der Ki-ei-sli^a A 
Offenbach West mit einem 
7:ll-SieK beim ei-satzKe- 
schwachten Hot-Wi-iß Offen- 
Imch souverän verteidig und 
sich nicht einmal verau.sfjaben 
müssen. Die (Hfenbaeher 
stellten einfach ein viel zu 
schwaches 'l'eam K'");!''" 
aufstieKswilliKen I iivieichen- 
hainer, die zu keiner Zeit 
AnKst um ihi-e drei I'vinkte ha- 
ben mußten. Die Offenbacher 
wait'n den Ilainem klar un- 
tiM'leHen. Den Toni'iKen eröff- 

nete der hen-oiTaKend auf^e 
legte Volker (iiDSsmann schon 
nach einer Vieilelstunde, Pe- 
ter Malecha erhöhte nach ei- 
ner weiteivn Viellelstunde auf 
2 tl. Den Schlußpunkt in der 
ei-sten Hälfte setzte Thorsten 
Muller (4;).) mit dem Of- 
fenbach pi"otestiei1e, freilich 
erfolglos, genen den verhunz- 
ten Koulelfmeter in der 5-1. Mi- 
nute, Tonvail Hohert CJemeh 
durfte sich hier auch einmal in 
die Anah'n der Torschützen 
eintranen Ureieiehenham ilo- 
minierti' weiterhin die Pailie 
pi-oblemlos, I.ars KelKentritHer 

traf zweimal zum H l) (HO. und 
Hti.) und den Schlußpunkt 
setzte .hmmv Karl ein(> Minute 
vor dem Aiipfiff Kine «H'hte 
Stancloillx'stimmunn war die 
Heise zu di"n Hol-\Veilk'n al- 
leixlinKs nicht fUr die Klf, hier 
wuiile das Toix'schießen bei 
weitem zu einfach «enwcht. 

SV Di-eiei.'henhain: Ciemeri; 
Schuler, Müller, Ci. Gntss- 
mann, Schweinhaixll, Karl, 
.lent.sch, Christoph, Mulecha, 
Hudolf, V, C;i-os.sm«nn (Valloz, 
Kichtner, Kelgentriiger) 

HeseiTen: 7:2 für den Sport- 
veivin. 

Heimspiel: Sonntag 

gegen Tempelsee 

Hainer wollen drei Punkte holen 
Drrlelrhrnhuln (le) 

Noch ist die Konkunenz 
dem SV OnMeichenhain 
dicht auf den Kei-sen, mit 
einer Niederlane wlU'e der 
Höhenflug der Kramer-Klf 
zunächst einmal gestoppt 
Am Simntug ist dies im 
Heimspiel gegen die CJe- 
maa TompelsiH' nicht vor- 
gesehen, die Offenbacher 
sind als Tubellenelfter auf 
dem Papier kein allzu 
schwerer CSegner, aller- 
dings verfügt (Jemaa itlier 
ausgezeichnete Techniker 
im MittelfeUl. Im Sturm 

weht hingegen ein laues 
lAlftchen. Heim Sportver- 
ein nihen die Hoffnungen 
auf den Stürmern Volker 
(irossmann und Peter Ma- 
lecha Im Mittelfeld be- 
kommt Kai Christoph wie- 
iler das Vertrauen von 
Trainer Klaus Kramer, 
aber auch Cierhard Hei- 
chert war zuletzt zusam- 
men mit .limmy Karl und 
Armin Schuler eine der 
Stützen der Mannschaft. 

Oas Spiel beginnt um 
l.i.OO Uhr, die Hesen'en 
starten um UMS Uhr 

Glanzloser, aber sehr wichtiger Sieg 

TV Dreieichenhain gewann 3:1 gegen Bieber / Nächstes Spiel Sonntag in Offenbach 
llntieliiumlialii (rjr) - Zu ei- 

nem glanzlosen, aber sehr 
wichtigen :i:l-Krfolg gi'gen die 
dritte Mann.schaft vonCienna- 
nia Hieber kam der 'I"V Dreiei- 
chenhain in der Kußball- 
Kreisliga H Offi'nbach West 
Hei einem Spiel wc>niger, die 
Partii' gegen den FC Maroc 
wird wohl am 1). Oktober 
nachgeholl werden, haben die 
Oreieichenhainer wieder den 
Kimtakt zur Tabellenspitze 
hergestellt. 

Doch am kommenden 
Sonnlag steht das Spilzenspiel 
bei den Hlau-Cielben auf dem 
Programm. Oie Offenbacher 
haben zwei Punkte mehr auf 
dem Konto und nutssen die 
abgebrochene Partie in /ep- 
pelinheim ebenfalls noch 
nachhoU-n. Zuletzt zeigten die 
Manni'n von iler Ho.senhöhe 
bei der SKCi Spivndlingen ei- 
ne starke I.eistung und ge- 
wannen deutlich mit (1:1. Dem 

'himvei-ein steht eine schwere 
Aufgabe bevor. Hrisant: Mit 
eini'm Unenlschiedi>n am vor- 
letzten Spieltag der Sai.son 
Illil4/lt5 vergeiglen die Diviei- 
ehenhainer die Meisterschaft 
au.sgeiiH'hnet bei den Hlau- 
Cielbc-n. 

nie CJüste aus Hieber spiel- 
ten aus einer sehr niassierlen 
Oeckung heraus und machten 
die HUume vor dem eigenen 
Tor eng. So dauerte es eine 

halbe Stunile, bis der ei-ste 
Tix'ffiM- fiel. Ileiko I,enhaixl 
brachte die Gastgeber in Küh- 
ning. Kine g\ile Viertelstunde 
ii'iclite dem Tvirnveix>in, um 
einen sicheix'n Sieg herauszu- 
spielen. Denn noch vor der 
Pause waii>n noch Kühn und 
Maas erfolgivich. 

Auch nach der Pause blie- 
ben die Gasigeber ileutlich 
überlegen, doch gegen die Ab- 
wehr aus Bieber gab es kein 

Durchkommen mehr. Zu al- 
lem Übeiifuß unterlii>f Tor- 
wart ,,Oldie" Gerd I.ohr noch 
ein kapitaler Fehler, den die 
Gemianen rigoros zu ilm-m 
Anschlußtivffer ausnutzten. 
Doch mehr als das l::i envich- 
ten dii' Glisle auch nicht mehr. 

TV Dreieichenhuin: I.ohr; 
Pompi/y.i, Maas, Pi'tei'sen, 
Walter, Och, I.enhaixl, Slroh- 
meier, Peliy, Kühn, Hleuel 
(Durani, Prins). 

Zuschauer doch nicht ent- 
Utuschen. Jutta Klemm 
übernahm die Aufbauar- 
beit und konnte auch er- 
folgreich punkten. Die bei- 
den Centerspielerinnen 
Fva Trösken und Stefania 
Hüfaliiui ließen ihre Ge- 
genspielerinnen nicht mehr 
zur F.nt fallung kommen 
und setzten sich auch im 
Angriff mit schönen Kör- 
ben entscheideiul in Szene. 
Auch Anke Schllfer und 
Sandra Montag konnten 
ihre l,eisUingen erheblich 
steigiM-n und ihri'in Team 
damit zum Krfolg verhel- 
fen. 

Für den SVD s|)ielten: 
•lutta Klemm (III), Sandra 
Montag (2), Carina Kraft 
(f)), Anke Schlifer (Kl), Kva 
Trösken (11)), Tanja Hauer 
(M), Sylvia Dracker, Annika 
Hiscas (-1), .liilia Knöchel, 
Stefanie Hufalino (1 fi). 

Am kommenden Wo- 
chenende wird alllerdings 
ernst für die jungen Da- 
men. In ihrem ersten 
Punktspiel trifft ilie wi'ib- 
liche A-.lugend am Sams- 
tag um 14 Uhr in di'r Spiul- 
halle der Weibi'lfi'ldschule 
auf ilen TV Groß-Gerau. 
Am Sonntag kommt es zu 
folgenden Spielen: vvi'ibli- 
che C-.lugend gegen Wei- 
tersladt um IH Uhr; Herren 
II gegen TV I.angen um 
IS. IT) Uhr, mlinnliche l'- 
.lugeml gegen Hensheim um 
17 Uhr. 

TVL-Damen: Oberen 

Tabellenplatz im Visier 

Basketballer starten in die neue Saison 
I4UIIKVII - Die Hasketball- 

saison beginnl. Im Mltlel- 
nunkl stehen in I.nngen ne- 
ben den Hundesllga-Herren 
natürlich wieder die 1. Da- 
men lies TVL, Nach dem Ab- 
stieg aus der 2. Hundesliga 
wird das Kegionalligaspiel 
am Sonnlag um 14 Uhr in 
der Georg-Sehring-Halle ge- 
gen den HC Darmstaill zu ei- 
ner ersten Standorlbeslim- 

Durchwachsener Start 

TVD-TischtennisheiTen I feierten Sieg gegen Lämmerspiel 

mung. 
Die TVI,-Damen haben als 

Saisonziel einen Platz im 
oberen Drittel der Tabelle im 
Visier. Sorgen bereitet der 
Hlick auf die Cenleri)osition, 
wo derzeit nur Kalrin Holl- 
vvage fest zur Verfügung 
stellt. 

Die 2. Hi'rrenmannschaft 
muß zum Auftakt der Ober- 
ligariinde zum starken Auf- 
steiger Grün-Weiß Frank- 
furt. Auch die H. und 4. Her- 
ren sowie dii' mlinnliche C- 
und die weibliche H-,lugenil 
starten mit Auswiirtsspielen 
in die iieui'Saison. 

Die Heimspiele im Über- 
blick: 
Soniilag, 17. Septi'inlH'r; II) 
Uhr Damen 2 HC Wiesba- 
den, 14 Uhr: Damen I HC 
Darmsladt. 

Einige Hasketballer des 
TVl, waren schon am ver- 
gangenen Wochenende auf 
Körbejagd. Hier die Ergeb- 
nisse: 
mA: HC DiirinNlndl —- TVL 
»4:H4 (27:31) 

Hedlngl durch das Fehlen 
wichtiger Spieler, begann 
die Truppe von Markus 
Kühn zum Saisonslarl über- 
nervös. Der I(l:()-Hücksland 
nach nur sechs Minuten war 
aber schnell wieder aufge- 
holt, und von nun an lie- 
stinimten tlie l.angener das 
Cieschehen bis zum Spielen- 
de. 
wA: TVL — lU' Darmstndl 
411:711 

His zur Halbzeil beim 
Stand von :n:HS konnte die 
Mannschaft noch gut mit- 
hallen. Mangelhafte Uebo- 
undarbeil führte dann 
schließlich zu einer di'ulli- 
chen Niederlage. 
Krolsliga DiiiiuMt: llahoii- 
ImuNoii II —TVl. III 42:44 

F.rslmals nach über einem 
■lahr kam die ;i. Damen- 
niannschafl wieder zu einem 
Erfolg, nachdem sie in iler 
letzten Saison sieglos aus der 
Hezirksliga abgestiegen war. 

Drolcichenhiiln - Im ersten 
Seplemherwochenende star- 
teten die Tischlennismann- 
schaften des TV Dreieichen- 
hain in die neue Saison. Das 
erste Team traf am ersten 
Spieltag in der Bezirksliga 
auf die TG MImmerspiel. In 
einer spannenden Partie 
kimnle sich das Dreieichen- 
hainer 'l'eam mit 11:11 durch- 
.selzen. Die Weichen für den 
.Sieg wurdi'n schon in den Er- 
öffnungsdoppeln gestellt, aus 
denen man mit einer l):0- 
Führung hervorging. Nach- 
dem Uwe Ganz auf 4:1) er- 
höhte, kamen die GHste aus 
I.limnierspiel durch drei 
Siege hintereinander auf 3:4 
heran. Das starke hintere 
Paarkreuz mit dem aus der 
.lugend kommenden Andreas 
Helle und Ersatzspieler An- 
dreas Hirke sowie wiederum 
Spitzens[)ieler Uwe Ganz 
stellten den alten Absland 
wieder her. Mimmerspiel 
verkürzte hierauf auf H:7, be- 
vor Andreas Helle und An- 
dreas Birke mit zwei Siegen 
das Match für Dreieichen- 
hain entschieden. Es spielten: 
Staacks/Cianz (I), Ausl/Birke 
(1), Helle/Trunk (I), Ganz (2), 
Allst, Slaacks, Trunk, Helle 
(2), Birke (2). 

Im zweiten Spiel der Sai- 
son traf man auf die TG 
Obertshausen, gegen die man 
2:11 unterlag. Die Punkte ge- 
gen den Moislerschaftsan- 
wHrter machten Marius Mül- 
ler und das Doppel Aust/ 
Ganz, wtihrend Ganz, Aust, 
Slaacks, Helle und Birke in 
den F.inzeln leer ausgingen. 

Die zweite Mannschaft, 
von der man in dieser Saison 
erwartete, daß sie vorne mit- 
spielt, verlor ihr erstes Spiel 
in der Kreisliga gegen den 
Absteiger Egelsbach mit 5:1). 
Nachdem man nach den drei 
Doppeln mit 1:2 hinten lag, 
konnten nur Günter Breitfel- 
der, Klaus Hessel, Stefan 
Endlweber und Thomas Beer 
punkten. Be.s.ser machte man 
es gegen den D.IK TTC Ober- 
Hoden. Hier behielt man mit 
i):2 die Oberhand. Es spiel- 
ten: Andreas Hirke (2), Gün- 
ter Breitfelder (1), Klaus Hes- 
sel (1), Norbert Seitz (1), Ste- 
fan Endlweber (1), Thomas 
Beer (1), Ressel/Breitfelder, 
Birke/Beer (1), Endlweber/ 
Seilz (1). 

Auch die dritte Mannschaft 
des TVD hat nach dem zwei- 
ten Spieltag ein ausgegliche- 
nes Punktekonto. Nachdem 
man im ersten Spiel gegen 

die TG Obertshausen mit 11:2 
die Oberhand behielt, mußte 
man sich gegen Croatia 
Obertshausen mit H:ll ge- 
schlagengeben. 

Das vierte Team mußte am 
ersten Spieltag eine S:l)-Nie- 
derlage gegen Götzenhain 
hinnehmen. Nachdem man 
durch die Doppel Kuhn/Nik- 
kei und Gerbig/Hadzimeh- 
medovic mit 2:1 in Führung 
ging, mußte man nach 
schwachen Leistungen des 
vorderen und mittleren Paar- 
kreuzes, wo nur die Nummer 
eins, Thomas Reißerl, ge- 
winnen konnte, die Führung 
abgeben. Alfred Hadzimeh- 
medovle und Christian Kuhn 
brachten mit ihren Siegen 
noch einmal den Au-sgleich, 
doch konnten danach die 
Götzenhhainer sHmtliche fol- 
genden Spiele für sich ent- 
scheiden. Am zweiten Spiel- 
tag gegen den D.IK 'ITC 
Ober-Roden konnte man mit 
einem H:H-.Sieg ein au.sgegli- 
chenes Punktekonto herstel- 
len. Es spielten: Heißert, 
Gitrtner (1), Nickel (2), Kuhn 
(1), Hadzimehmedovic (1), 
Wittrock (I), Heißert/GUrtner 
(1), Kuhn/Nickel (1), Hadzi- 
mehmedovic/Wittrock (1). 

Jugendfußball 

FC Langen 
Ii: FCI. — SV /tfllhuuNen 

2:1 
In einem überlegen ge- 

führten Pokalspiel setzte 
sich die Mannschaft des FCL 
knapp, abi r verdient mit 2:1 
durch und steht in der drit- 
ten Runde des Kreispokal- 
Wi'ttbewerbs. Nachdem 
mehrere gute Chancen zur 
Führung zum Teil leichtfer- 
tig vergeben wurden, erziel- 
te Spielführer Carmelo Ca- 
vallaro kurz vor der Pause 
den zu diesem Zeitpunkt 
langst uberfülligen l.angen- 
er Führungstreffer, 

Mit ihrem ersten Angriff 
im zweiten Durchgang 
schafften die Giiste den zwi- 
schenzeitlichen Ausgleich 
per Foulelfmeter, ehe im Ge- 
genzug Langens Christian 
Ebert den Siegtreffer für sei- 
ne Mannschaft erzielen 
konnte. Seinen eigentlich 
leichten 1 B-Meter-Schuß 

ließ der gegnerische Torwart 
durch ilii' Beine ins Netz rut- 
schen. Trotz auch im weite- 
ren Verlauf der Begegnung 
standiger Feldüberlegenheit 
iler Langener Crew blieb es 
bis zum Ende beim 2:1. 
C: FV 0« Spri'iidlinKen — 
KCL K:5 

Einen offenen Schlagab- 
tausch lieferten sich die bei- 
den Teams im Derby, wobei 
es zunächst nach einem De- 
bakel für den Club aussah. 
Bereits nach IS Minuten 
führten die Gastgeber mit 
4:0, ehe der FCL erstmals ge- 
fahrlich vor dem gegneri- 
schen Tor auftauchte, zu- 
nächst noch ohne zühlbaren 
Erfolg. Im Gegenteil, die 
Otter erhöhten ihren Vor- 
sprung auf (i:0, ehe Michael 
Pritzel mit dem Pausenpfiff 
den Anschlußtreffer erzielte. 

Mit dem Wiederanpfiff 
nahm die Begegnung zu- 
nächst noch ihren ,.gewohn- 
ten Verlauf", als die Ciastge- 
ber prompt auf 7:1 erhöhten. 
Danach aber erlebten die 

Zuschauer einen total ver- 
rückten S|)ielverlauf. Nach- 
dem der in iler ersten Halb- 
zeil verletzt ausgewechselte 
Sascha Woitas wieder ins 
S[)iel genommen werden 
konnte, rissen die Langener 
das S[)iel an sich und liefer- 
ten anschließend eine exzel- 
lente Vorstellung. Es wurde 
mehr und niehr über die Flü- 
gel gespielt und Sandro 
Scroppo kurbelte das Spiel 
aus dem Mittelfeld an. Dazu 
kam nun eine klimpferische 
Steigerung der gesamten 
Mannschaft. Mit dieser Ein- 
stellung startete die Club- 
Elf eine tolle Aufholjagd. 
Nach Flanken von Sascha 
Woitas erzielte Michael Prit- 
zel das 7:2 und das 7:.'l, ehe 
Sascha Woitas per Elfmeter 
auf 7:4 und mit einem tollen 
Volleyschuß auf 7:S verkür- 
zen konnte. Weitere Chan- 
cen wurden vom nun überra- 
gi'nden Schlußmann der 
Oder zunichte gemacht, ehe 
ein Konter in der Schluß- 
|)hase den H:S-End«tand 

brachte. 
C: FCL — SC 07 Bürgel 2:0 

Mit diesem Sieg erreichte 
das Langener Team die drit- 
te Runde im Kreispokal Im 
(Jegensatz zur Vorwoche do- 
minierte der FCL in ilieser 
Begegnung von Beginn an 
und setzte den Gegner mit 
etlichen geschickt vorgetra- 
genen Angriffen über die 
Flügel unter Druck. Nach 22 
Minuten erzielte Sascha 
Woitas den Führungstreffer, 
dem bis zur Pause weitere 
Chancen folgten, jedoch oh- 
ne zühlbaren Erfolg. 

Auch nach der Pause blieb 
die Langener Überlegenheit 
bestehen, und Mladen Janjlc 
nutzte eine der sich bieten- 
den Chancen zum 2:0 fUr sei- 
ne Farben. Nur noch einmal 
geriet iler Sieg des FC Lan- 
gen in Gefahr, als die Güste 
nach einem plumpen Foul ei- 
nen Strafstoß zugesprochen 
bekamen. Mit einem tollen 
Reflex lenkte .Schlußmann 
Frederic Coradaz/i den hart 
geschossenen Ball Uber das 

GehlUise. Aus einer ge- 
schlossen starken Mann- 
schaft sind .lacek Furmaniak 
im spielerischen Bereich, 
Remzi Avdija und Mladin 
Janjic für ihren kllmpferi- 
schen Einsatz sowie insbe- 
sondere Sascha Woitas für 
sein riesiges Laufpensum 
hervorzuheben. 
I) I: SV Jügesheim — FCL 4:2 
n.V. 

In einem bis zur letzten 
Sekunde packenden Pokal- 
fight mußte sich der FC Lan- 
gen erst in der Verlängerung 
dem in der Kreisliga Offen- 
bach spielenden SV Jüges- 
heim geschlagen geben. Da- 
bei besaßen die Langener die 
große Chance, bereits in der 
ersten Halbzeit der regulä- 
ren Spielzeit das Spiel zu 
ihren Gunsten zu entschei- 
den. Nachdem Elvis Sonn- 
tag, von Andreas Rehwald 
herrlich freigespielt, die 1:0- 
Führung für Langen erzielen 
konnte, verschoß Patrick 
Röhl kurz vor der Pause ei- 
nen an Andi Rehwald ver- 
schuldeten Foulelfmeter. 

Besser machten es die 
Gastgeber, die Mitte der 
zweiten Halbzeit einen Foul- 
elfmeter sicher verwandel- 
ten. Als die Gastgeber be- 
reits in der zweiten Minute 
der Verlängerung mit 2:1 in 
Führung gingen, schien das 
Spiel gegen Langen gelaufen 
zu sein. Doch fast im Gegen- 
zug gelang Adrian Stanik 
der Ausgleich. Mit diesem 
Ergebnis ging es dann auch 
in die zweite Hülfte der Ver- 
längerung. Hierbei hatte die 
Mannjichaft aus Jügesheim 
das glücklichere Ende für 
sich, denn sie konnte durch 
zwei geschickt vorgetragene 
Konter letztlich den Sieg da- 
vontragen. 

Am Samstag, Iii. Septem- 
ber, spielen: Bambini II: 
FCL— Seeheim/Jugenheim 
(10 Uhr), Bambini I: "TG Bes- 
sungen — FCL (11 Uhr), 
FIV: FCL — SG Dietzen- 
bach (12 Uhr), F III: FCL — 
OFC (15 Uhr), FlI: FCL — 
SC Steinberg (14 Uhr), F I: 
FCL -- FV Oli Sprendlingen 

(L'? Uhr), E III: FC Dietzen- 
bach — FCL (12 Uhr), A: 
Kick. Obertshausen — FCL 
(15.15 Uhr), C: FCL — TSG 
Neu-Isenburg 11(15.15 Uhr). 

Am Sonntag, 17. Septem- 
ber, spielen: D I: FCL —TSG 
Neu-Isenburg (1) Uhr), B: 
FCL — TuS Klein-Welzheim 
(10.30 Uhr). 

Am Dienstag, II). Septem- 
ber, spielen: F IV: SG Nie- 
der-Roden — FCL (17 Uhr), 
A: Spvgg. Seligensatilt., — 
FCL (18 Uhr), F I: SG Diet- 
zenbach— FCL(1H Uhr). 

Am Mittwoch, 20. Septem- 
ber, spielen: E II: FCL — SV 
Jügesheim (18 Uhr), E III: 
FCL — SKG Sprendlingen 
(18 Uhr), FII: TV Dreiei- 
chenhain — FCL (17 Uhr), B: 
Spvgg. Seligenstadt — FCL 
(18 Uhr), E I: SG Götzenhain 
— FCL (18 Uhr), 

Am Dimnerstag, 21. Sep- 
tember, spielen: F III; Kick 
Obertshausen FCL (17 
Uhr), D I: FC Dietzenbach — 
FCL (18 Uhr), D II: FCL 
FC Dietzenbach (18 Uhr) 
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Gute Aussichten für Saisonstart 

SVD-Basketball-Herren in der nächsten Pokalriinde / Heimspiel am 24. 
Heiko Pi 

Mit großem Ehrgeix waran dia Sportlar balm Sporttaat dar SG Egalabach auf dam Sportgalande 
am Barllnar Plati bei der Sache. Fnto hs 

Ureieii'heiihain • Die er 
.stell Basketball-Hel len des 
.SV Dreieu'henhain konn- 
ten am Wochenende mit iM- 
nem .Sieg in die .Saison ü.'i/ 
!Mi starten In der er.sten 
Runde des Hessenpokals 
konnten die llainer die 
klassenhohere I.andesliga- 
mannschafl aus Fulda mit 
71 (Ut aus dem Wettbewerb 
weifen Die SVDler, die 
diese Saison nach ihrem 
Abstieg aus der Landesliga 
.Süd wieiler in der Hezirks- 
liga bestreiten werden, 
zeigten von Heginn an, das 
sie das Spiel nicht kampf- 
los abgeben wollten und 
ließen keinen Klassenun- 
terschied erkennen So 
trennte man sieh zur Pause 
H2.:t2 

Auch nach di'r Pause 
blieben die Dreieichenhai- 
ner konzentriert. So ging 

das .Spiel hin und her. ohne 
daß sich ein Team absetzen 
konnte Doch gerade in der 
F.ndphase di's Spiels ließ 
Trainer Klaus Host ein ums 
andere Mal seine Spieler 
du- Verteidigungssysteme 
variieren Das behagte den 
Fuldaern nicht besonders 
und so konnten die DriMel 
chenhainer bis /.ur 17 Mi- 
nute auf lill SII davon/ie 
hen Danach setzti« das 
Team der FT Fulda noch 
einmal alles daran, das 
Spiel für sich zu entschei 
den, es blieb aber ln'i einem 
.Sieg für die gut eingestell- 
ten SVDler 

Mit Kl Spielern kann 
Trainer Klaus 1 lost Im die 
ni'iie Saison .mf einen star- 
ken Kadi'r /unlekgreifen. 
Da keine Aligiinge zu vei 
zeichnen waren und mit 

Heiko Piwat/ ein erfahre- 
ner Cenlerspielei vom TV 
Heusenstamm zu den Drei 
iMchi'nhainei Herren stoßt, 
wi'itli'n die Hainer wohl 
gut in der He/irksliga 
Darmstadt mitspu'len kön- 
nen Die Mannsehalt setzt 
sich wie folgt /usaminen 
Auf der .Nufbauposition die 
alten Hasen Peler Naus, 
Hernhard Friese und .Xn 
dreas Klohs, unterstiitzl 
von .lugendspu'ler Kckhard 
Metn> Die Flllgelposit lo- 
lUMi wcM'den beset/t v on Ito 
man Kunoxie, .lorg .Sie 
fanski, Sebastian Wi'st 
phal, Marc Jens I lofmann, 
Michael Sclimilz und Rudi 
gei Plen/ 1 )ie l'entergarde 
besteht aus Michael Strom 
ann, aus dem wieder reak 
tivierten Sven Kleine-.la 
gi'r und aus dem bereits 

\ orgeslelllen 
walz 

Die Vorbereitung auf die 
.Saison !IS/!IH verlief gut 
und die Mannschaft brennt 
darauf, am nächsten Wo- 
chenende im Au.iwartsspiel 
gegen die Disbu Rüssels- 
heim die Saison glanzvoll 
zu eroffnen 

Ks spielten Naus (20), 
Friese (2), Klohs (;">), Ste- 
fanski tlll), Kleine-Jager 
(4), Plwatz (H), Weslphal 
(II). .Schmitz (4), llofmann, 
l'lenz 

Das erste Heimspiel der 
ei sten I ireieichenhainer 
I lerrenniannschaft Imdet 
am Sonntag, IM Si'ptem- 
ber, um III Uhr m der 
.Sporthalle di-i WeibeUeld 
schule S|uendlingen statt, 
l iegner wird die T( I Nau 
rod sein 

Rekord beim SGE-Schülersportfest 

1 300 Meldungen aus 48 Vereinen / 135 Helfer sorgten für reibungslosen Ablauf 
F.gelsluu'h - F.in tiroß- 

erelgnis in der .SchüliM- 
l.eiclitathletik lief am Wo- 
chenende im Spoiizentrum 
am Berliner Platz ab. Aus 
■III Vereinen wurden I 300 
Meldungen, dariinti'r 70 
Staffeln, abgegeben. I3S 
Kampfrichter und i'hren- 
amtliche llelfi-r iler Sport- 
geiiieinschaft F.gelshaeh 
sorgten wieder für eine 
hervorragende l Irganisall- 
iiii. 

Für die herausragend- 
sten Leistungen sorgten: 
.Sehiili'r: M IS: Roman Lo- 
ranz (LG Frankfurt) mit 
2 4!), I Ii Minuten über 1 000 
Meter; .Stephan Stowischek 
(SSV Raunheim) 14 Meter 
im Kugelstoßen und 41,S2 
Meter im Diskuswurf 
M 14: .lonas Ruß (LG Lan- 
gi'ii) 120,30 Meter im Ku- 
gelstoßen; Tobias Stefan 
(TSG I )ffenbach-Bürgi 1) 
mit 41), I II Meter im Spi er•• 
wurf. M 13: ,Ian Gleieh- 
m.inn (SG Egelsbach) mit 
7,10 Sekunden über SO Me- 
ter, !l,llli .Sekunden über (10 
Meter Hürden und 3S,li(i 
Meter im Speerwiirf; Tobi- 
as Stefan CI'SG Offenbacli- 
llilrgi'l) mit 43,03 Meter 
ebenfalls im Siieerwurf 
und 1 1,4S Meter im Kugel- 
stoßen. M 12. .leffrey Kup- 
ka (T.SG Nii'derrodenbach) 
mit 7,44 Sekunden libi'r SO 

Meter; Torsten Ohl (SG Ar- 
heilgen) mit il,7Sli .Sekun- 
den über (iO Meter Hürden; 
Valerio .lacobi (TG.S Vor- 
wärts Frankfurt) 4,111 Me- 
ter im Weitsprung; Oliver 
Rubens (.SKV Nauheim 
il,2!l Meter im Kugelstoßen, 
24,S2 Meter im Diskuswurf 
iinil 3S,40 Meter im .Speer- 
wurf; Fritz Mayerle (SG 
Egelsbach) über 1000 Me- 
ter mit 3:20,1111 Minuten 
und die vier mal SO-Meter- 
Staffel der SG Kgeslbach 
mit F. Berhoff, Mayerle, P. 
Berghoff, Gleichniann in 
211,110 Sekunden. M I 1: Hei- 
ko Wenzel (TSG Offen- 
bach-Bürgel) mit 7,1111 Se- 
kunden über SO Meter und 
1,30 Meter im Hochsprung; 
,lan Erik von Allwörden 
(TV Hofheim) mit 3:24,74 
Minuten über 100 Meter 
und S4,S0 Meter im Ball- 
wurf. M 10: Christian Bau- 
er (F.TSV Lauda) 7,114 Se- 
kunden über SO Meter, 
3:23,4 Minuten über 1000 
Minuten und 4,30 Meter im 
Weitsprung; Martin Geist 
(TV Groß-Umstadt) mit 
SS,SO Meter im Ballweit- 
wurf. 

Schülerinnen: W IS: .Ste- 
fanie Kruse (ASC Darm- 
stadl) mit 12,3(1 Sekunden 
über HO Meter Hürden; Sa- 
brina Dietze (LG Frank- 

furt) mit l,IIS Meter im 
llochspriing und S,3S Me- 
ter im Weitsprung, Anja 
Hahn mit 47,112 Meter Im 
Diskuswerfen, 42,84 Meier 
im Speerwurf und 13,70 
Meter im Kugelstoßen. 
W 14: Sabrina Ohl (TV 
Groß-Umstadt) mit 11,114 
Sekunden über 7S Meter; 
Nocolett Fesüs (SKG 
Frankfurt) S,22 Meter iin 
Weitsprung; Kim Kmmert 
(Hergstrilßer LG) mit 34,S2 
Meter im Diskuswerfen 
und 3(1,(10 Meter im .Speer- 
wurf sowie die vier mal 7S- 
Meter-Staffel des ASC 
Darmstadt mit Waldmann, 
.Schulz, Kruse, Zaiß in 
311,74 Sekunden. W 13: An- 
ja llii'bel 7,2(1 Sekunden 
über SO Meter und 4,!lll Me- 
ter im Wi'itsprung; Daniela 
Hinz (SG F.gelsbach) 10,1)11 
Mi'ler im Kugelstoßen, 
31,84 Meter im Diskuswurf 
und 211,14 Meter im Speer- 
wurf. W 12: Simone Zart- 
ner (Wiesbadeni'r I.V) 7,S4 
Sekunilen über SO Meter, 
.Sabine Bachmanii (.SKG 
Frankfurt) mit 10,74 Se- 
kunden über (10 Meier I lür- 
den; Natalie Hi'rtseh (TV 
Groß-Umstadt) l,4S Meter 
im Hochsprung; Natalie 
Schultz (MTV Kronberg) 
4,07 Meter im Weitsprung. 
W I 1: Victoria Maschiiw 

(TV Groß-Umstailt) 7,tl2 
Sekunden Uber SO Meti'r; 
Natalii" Rosenau (TSG 
Eppstein) 4,38 Meter; Eve- 
lyn lloffelner (.SG Egels- 
bach) 47,SO Mi'ter im Itall- 
weitwurl, W 10: Vviuuie 
Ripper (SG F.gi'lsbaeh) 
3:01,84 Minuten über 1100 
Meter; Sonja Stieb (TSG 
F.ppsti'in) 1,21 Meter im 
Hochsprung. Für die III Al- 
tersklassen kamen insge- 
samt SS Disziplinen zur 
I )urchführung. 

Die weiteren Ergebnisse 
der besten Egelsbacher und 
Langener Schüler: M 14: 
Ingo Kästner (LG Langen) 
7S Meter 10,211 .Sekunden 
(2. Platz), 13,34 .Sekunden 
über 110 Meter Hürden (1.), 
11,83 Meter im Kugelstoßen; 
Stefan Ruß (LG Langen) 
:i2,ll(i Meier im Speerwurf. 
M 12: Fritz Mayerle (SGE) 
130 Meter im lloclisprung 
(2 ). M 1 I: Lars lOngelmann 
(.SGE) 1,30 Meter im Hoch- 
sprung (2 ). M 10: .lan To- 
ursei (.SGE) 1,1 S Meter im 
lloclisprung, l''lorian Herg- 
hoff 3:30,211 Minuten über 
1000 Meter (3.) und 42 Me- 
ter im Ballweitwurf. W IS: 
Sabrina Erd (SGE) 28,SO 
Meter im Speerwurf (4 ). 
W 13: Daniela Pelz (LG 
Langen) SO Meter 7,(12 .Se- 
kunden (4.); 1 .ea Iloffmann 
(.SGE) Diskuswerfen 21,22 

Meter (4 ), Kugelstoßen 
!l,32 Meter (2 ), Speerwurl 
28,0!) Meter (3.); Nadine 
Waletzko (SGIO) Kugelsto 
ßeii 11,112 Meter (3 ), Speer- 
wurf 2.'),24 Meter (4 ); Nico- 
le Heck (SGE) KugelstoLlen 
7,38 Meter (4); Vvomie 
Schönfeld (.SGE), Kugel- 
stoßen 7,311 Meter (S.) 
W 12: Anne .Schell (SGE) 
Diskuswurf 17,02 Melei 
(2.), Kugelstoßen 7,2!l Me- 
ter (2 ); Wiebke Ratjen (LG 
Langen) Kugelsloßen '7,24 
Meter (3 ). W 1 1' Evi'lvn 
Hoffi'lner (SGK) TiO Meier 
8,02 Sekunden (2 ), HOO Mi'- 
ter 2:S4,llll Minuten (3.), 
Weitsprung 4,17 Meter (3.); 
Bianca Lindemann (.SGE) 
Hallweil wurf 34 Meter (S.) 
W 10: Yvonne Ripper 
(SGK) SO Meter lt,04 Se- 
kunden (2.), Wellsprung 
3,77 Meter (4), llocli- 
sprung I,1S Meter (2.). 
Dreikampf: M 7: Robm Lo 
renz (SGE) SllS Punkte mil 
II,11(1 Sekunden, 3,08 Meter, 
21 Meli'r(3.). Mannschafls- 
wertiing: SGI'', 1 (mit 1 loff- 
mann, 720 Punkte, Kauf- 
mann, 070 Punkte, Elz, OOS 
Punkte, Toursei, 0411 l'iiiik- 
le, Seidel, 0311 Punkte) 
3 341) Punkte (2 ). W 7: N'i- 
dine Ripper (.SGK) !),S0 .Se- 
kunden, 2,01) Meter, l'l,SO 
Meter und 00(1 Punkle (4 ). 

SGE sind im Aufwind 

BiMnalio alU^ Aitersklasson vortreten 
Egelshacli Kur die elf ,lu- 

gendmannschaften der llaml- 
baller der S( II'; beginnl am 
Wochenende die Runde Im 
niliimlichen Hereich sind alle 
Altersklassen be.setzt. Die 
jüngsten Madchen iinil Huben 
(vier bis sechs .lahre) sind in 
der Hallspielgruppe zusam- 
men, die Minihandballer (sie- 
ben bis achl .lahre) freuen sieh 
schon auf ihre l''reundsehafls- 
riinde Die nächste Alters- 
gruppe bilden dii' Neun- bis 
Zehnjährigen, hier geht die 
,SGK mit zwei K-.liigeiiil- 
mannschaften In die Runde. 

Die männliche l)-,lugend 
(zehn bis zwölf .lahre) geht mit 
der Ziel.selzung vorne mitzu- 
spielen In ilie Riinile. 1 )as glei - 
ehe Ziel hat sich ilie männli- 
che C-,lugend (zwoll bis 14 
,lahre) für die erste Hi'zirks- 
klasse vorgenommen. Auch ei- 
ne niiinnhehe H .lugend 
nimmt wieder an der Runde 
teil Die MannschafI hat sich 
für die zweite Hezirksklasse 
i|ualifizlerl 1 )le miinnlielie A- 
.lugend hat sieh für die zweite 
Hezirkskla.s.se qualifizierl, mit 
der Zielsetzung, vorne mit- 
Spil'll'll. 

1 )ie weibliche 1 )-,lugend he- 
stehl vorwiegend aus Anfän- 
gerinnen, nimmt aber an der 
Hunde teil. 1 )ie weibliche ('- 
•lugend bestellt nur jüngeren 
.lahrgangen und die.se Riaiile 

dient als Vorbereitung. Die 
weibliche H .liigeiid nimmt an 
eiller ki'eisiibergreilenden 
Runde mil der '/.ieKselziing 
vorne mitzuspielen teil 

In allen Alterskla.ssen wer 
den noch Miidchen und Huben 
gesucht l''ur Inlere.ssierte hier 
die Trainmg.szeiten: Ballspiel 
Selinupper-( Jruppe (donners- 
tags, IS bis III Uhr) und Mim 
.lugend (donnei-stags 14.30 bis 
10 Uhr), Dr I lorst-Schmidt- 
Halle, l'',-l- und K-ll-.liigend 
(montags 10:IS bis 17.4S Uhr), 
mannliche D-,lugend (diens- 
tags 17 bis 18.30 Uhr), l'',rnsl- 
Reiiler Schiillurnhalle; iiiann- 
liehe D-,lugend (donnerstags 
10 bis 17.30 I Ihr), männliche 
('-,lugend (dienstags 10,IS bi« 
18 Uhr). Dr, 1 lorst-Sehniidl 
Halle und freitags l'",rnst Reu. 
ter-.Schulliirnhalle (17 bis 
18 30 Uhr); mannliehe A .lu 
gend: dienstags 18.30 bis 211 
l Ihr und ilonnerslags 17,30 bis 
10 Uhr, Dr I lorst Sehmldl 
Halle; weibliche D-.lllgenil 
iliensliigs F.rnst- Heuler- 
.Schulturnhalle (10 bis 17,30 
Uhr), weibliche C-.lugend, 
dienstags 1 )r, 1 lorsl-Schniiill 
1 lalle (H bis 18,30 Ulli), weib- 
liche H-,lugend: dienstags 
1 )r,-l lorst-Schmidl 1 lalle (18 
Iiis 10 Uhr) und freitags Krnst 
Reuter'Schulturnhalle (18 :I0 
bis 20 Uhr) 

Rollkunstläuferinnen des Beim SKV rollt die Kugel wieder 

RECL mischten vome mit 
Langener Kegler spielen mit zwei Mannschaften in der B-Klasse 

Langen - Seit Wochen 
trainierten die Rollkunst- 
liiuferinnen di's Roll- und 
Kissport-Clubs Langen im- 
mer wieder Pflichtfiguren, 
Sprünge und Pirouetten 
für den alljährlich stattfin- 
denden Clubvergleichs- 
wettkampf. Es galt vor ei- 
genem Publikum das Kön- 
nen zu zeigen und den im 
Vorjahr errungenen dritten 
Platz in diesem Mann- 
schaftswettbewerb zu ver- 
teidigen. Unzählige Stoß- 
gebete der Verantwortli- 
chen und Blicke ins ,,Wet- 
terloeh" waren an der Ta- 
gesordnung. Es kam wie 
gewünscht: die Rollscbuh- 
bahn blieb trocken. Man- 
chem wuide es sogar zu 
heiß Heiß waren vor allem 
aber die Kämpfe um die 
Plazierungen. Schließlich 
zahlte jeder Punkt 

Bei den Madchen Anfän- 
Ker B startete Paulini' 
ilippler vom REC Langen 
zum erstenmal. Nach der 
l'flicht noch recht unzu- 
frieden, klappte es im Kür- 
vortrag sehr gut. Sie beleg- 
te letztendlich Platz sechs. 
Bei den Mädchen Anfänger 
A startete Maike Heidt. Mit 
großem Vorsprung' führte 
»ie nach der Pflicht. Auch 
nach der Kür behielt sie 
I'latz eins. Im Wettbewerl) 
Neulinge war Sarah Hau- 

zinger Pflichterste und 
nach dem Kürlauf konnte 
sie zufrieden den zweiten 
Platz für sich erringen. 

In der Förderstufe II 
wollte Veronika Soiikup 
den Hanauer Läuferinnen 
beweisen, daß sie bei den 
hessischen Meisterschaften 
im Kürlaufen unter Wert 
gelaufen war. Schon in der 
Pflicht war sie erste und 
gab diesen Platz auch nach 
gelungener Kür mit allen 
Doppelsprüngen nicht 
mehr ab. In dem .lugend- 
wettbewerb war Geraldine 
Rodrigues erfolgreich. In 
der Pflicht belegte sie Platz 
zwei hinter der Hanauer 
.Spitzenlüuferin und im 
freien Kürvortrag zeigte 
sie einen harmonisch auf 
Pirouetten und Doppel- 
sprünge abgestimmten 
Lauf. Sie belegte Platz 
zwei. Susanne Hupfeld, 
seit .Jahren immer dabei, 
wenn es galt, Punkte für 
den Verein zu summein, 
startete in der Meisterklas- 
se. Dabei nahm sie sogar 
der hessischen Landesmei- 
sterin Melanie Fröb in der 
Pflicht eine Wertung ab. In 
der Kür wurde auf Sicher- 
heit gesetzt. Platz zwei war 
der Lohn für eine hervorra- 
gende Leistung. 

Für den letzten Wettbe- 

werb, die Vierergruppen, 
trainieren die REC-Lliufe- 
rinnen Pauline Hippler, 
Maike Heidt, Sarah Ilaii- 
zinger und Veronika .Soii- 
ku|) erst seit zwei Wochen 
zusammen und mußten den 
Gruppen, die bereits bei 
den deutschen Meister- 
schaften gestartet sind, den 
Vorrang lassen. Platz fünf 
wurden sie nach ihrem 
Lauf. Die Überrasehung 
nach dem Errechnen des 
Ergebnisses: Hinter dem 
Abonnementssieger, dem I 
Hanauer REC, bestieg die 
Mannschaft des REC Lan- 
gen den zweiten Platz. Die 
weiteren Plätze belegten: 
TtiS Ober-Ramstadt I'latz 
drei, TSG Darmstadt 18411 
Platz vier, RSC Darmstadt 
Platz fünf, SG Arheilgen 
Platz sechs und SCi Egels- 
buch Platz sieben. 

Mit Sicherheit hat sich 
somit die viele Arbeit der 
im ,,Hintergrund" uner- 
müdlich Tütigen, allen vor- 
an der Fuchwartin Gisela 
Ru|ipel, die beim allerers- 
ten Clubvergleichskampf 
an den Start ging, gelohnt 
und die auswärtigen Güste 
einschließlich des gesam- 
ten HRV-Vorstandes kom- 
men immer wiedei gerne 
nach zum Langener Roll- 
und Eissportclub. 

Langen Seit dem vergan- 
genen Wochenende sind die 
.S|iortkegler des SKV 77 Lan- 
gen wieder aktiv und nehmen 
in dieser Sai.son mil zwei 
Mannschaften am .Spielbe- 
Irieb in der B-Kla.sse des Be- 
zirks II in lle.ssen teil. Durch 
die Absagen einiger Spieler 
für die neue .Saison mußte auf 
die Nominierung einer dritten 
Mann.schaft dieses .lahr ver- 
zichtet werden. Gleich zu Be- 
ginn der PunkIrunde mußten 
beide Mannschaften auswärts 
antreten, wobei der SKV 77 I 
be.sser aus den Startlöchern 
kam 

l'',lnlrachl (II II Itlederwalii — 
SKVI2ll)H:22.'>li 

Einen denkbar .schleehteii 
Einstand ei-wi.schte das .Slart- 
paar mil ,Io.sef Popp (3011) und 
llaiTy Wolfen, der es leidi'r 
nur auf 332 Holz brachte, 
woraus ein Rückstand von (il 
Punkten resultierle. Dem 
Kampfgeist von Leo .Sander 
(402) und der pas.sablen l.i'i- 
stiing von Karl Schulze (37(1) 
war es im Mittelpaar zu ver- 
danken, daß aus dem Rück- 
stand ein Plus von zehn Holz 
wurde. Diesen Vor.sprung galt 
es für Andreas Weißeiberg 
(302) und Ivo Viikasovic (3IIS) 

zu hallen, was den beiden im 
Schlußpaar mehr als gelang. 
Trotz die,ser zwei Punkte auf 
der I lalieii.seile wird man sich 
im niichslen Spiel, was am 
kommenden .Sonnlag um M 
Uhr in der .Stadthalle Langen 
stattfindet, erheblieh steigern 
mu.ssen, um dem kommenden 
Gegner Paroli bieten zu kön- 
nen. 
SpVgg/KSC 74 Mühllieiin I — 
SKV II 22)i4:'^OI)2 

Mil dieser krassen Niederla- 
ge zu Beginn der Sai.son halte 
eigentlich niemand gerechnet, 
doch zeigt dieses .schwache 
Ergebnis erhebliche Mangel in 

der Leistung und Einstellung 
einiger Spieler, His auf Roland 
I lock, der mit 30S I lolz gute 
Form erkennen ließ, blieben 
alleanileren Akteure well liin- 
lei den gesleckeii l'^iwaitun 
gen ziiniek. .So bewegten sich 
die weiteren Ergelmi.sse zwi- 
.schen 204 und 304 Holz, was 
einer dringenden Verbe.sse- 
riing bedarf, will man sieh den 
Verbleib in dieser Spielkla.sse 
sichern. Der Beweis für ihre 
Fähigkeit kann die Mann- 
schaft am nächsten Sonntag 
um 10.30 Uhr auf den Bahnen 
der Stadthalle Langen erbrin- 
geii. 

Mit Sieg in die Pimktninde gestartet 

Erste Mannschaft der SSG-Kegler gegen Karben mit 5 015:4 816 Holz 
Langen - Die erste Mann- 

schaft der SSCi-Kegler hatte 
die SpoHler vom .SKG Karben 
zu llau.se uls einten Gegner 
die.ser Runde. Der enste 
Durchgang verlief vielver- 
sprechend Andreas .Schu- 
mann mit 820 Holz, Ingo Hah- 
nel mit H30 und Karl-Heinz 
Hock als neuer Spieler kam 
auf 817 Holz, sie konnten die 
Bahnen mit einem kleinen 
Plus von 47 Holz verlassen. 
Xaver Detz.er im zweiten 
Durchgang legte 835 Holz vor, 
Andreas Kmetec gute 850 und 
als Ix'Ster Sieler diesi-r Bi'geg- 
nung kam Ratko Desa auf 803 
Holz, Zusammen gute 5 015 
Holz gegen 4 81(1 Holz der CJü- 

ste. 
Die Damenmann.schafl in 

der Bezirksliga machte es 
nicht .so gut. Sie verlor bei 
Cialn-Welß Oberrad klar mit 
2 141:2 238. Beste bei Langen 
war Christa Klingenhagen, die 
auf 380 Holz kam, Henni 
Böhm 308, Doris Chlup.sa 354, 
Sabine Ciold 353, Edith Bock 
351 und Monika CJitzen er- 
reichti' 335 Holz 

Die zweite lleirenmann- 
schaft hatte es am Sonntag zu 
Hause mit dem KCI i 58 Weis- 
kirchen II zu tun. Hier gab es 
einen furiosi'n Start di'r Lan- 
genei'. Heinz Klenk mit 438 
Holz und Gregor Müller mit 
442 Holz stellten die Weichen 

auf Sieg. Michael Sass steuer- 
te 414 Holz dazu und Alex 
Nut.sch 382 und Siegfried 
Starke 370, Dieter Schumann 
verpaßte die Vierhundertgren- 
ze nur um zwei Holz. Zum 
.Schluß stand es 2 453 I lolz für 
Langen, gegen 2 300 Holz der 
Gäste. 

Die dritte Henenmann- 
schaft, die wie die zweite in 
der B-Liga spielt, verlor mil 
2 373:2 417. Bester bei Langen 
war Siegfried Weidl mit 400 
Holz, gefolgt von Artur Moll, 
der 4()'7 Holz warf. Hoi'st Ra- 
koiv.y kam auf 402 und Wer- 
ner Gltzj'n auf glatte 400 Holz, 
Ewald Ruschin brachte noch 
380 Holz zu Fall und Peter 

Brenner 375. 
Das .Spiel der .Soma wurde 

von Eintracht Riederwald 
kurzfristig abgesagt. Die vier- 
te Herrenniannsi'liaft, in der 
C-Kktsse angesiedelt, war 
spielfivi. 

Am zweiten Spieltag, Sams- 
tag, 1(1. September, spielt die 
Damenmann.schafl um 10 Uhr 
in der Stadthalle gegen die SC 
II vom KV Offenbach, das 
Vorspiel bestreitet um 14 30 
Uhr die Soma, ebenfalls gegen 
SC." Offenbach. Die erste Her- 
ivnmannschaft Sfjielt am 
Samstag um 13 Uhr gegen die 
K.SC Hain.stadt II in der Kö- 
nigsbergerstraßi' in Hainstadt. 
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„Youngsters" surften um den 

Langener Stadtmeistertitel 

Auch Profis vom hessischen D-Kader waren am Start 

O Sport der Jugend O Sport der Jugend O 

l.iiiiKt'ii - l>i<' Siirfcr ilr.s 
Wiissci'spdilvi'nMiis (WSV) 
hiilii'ii kUr/lii'l) lii'i Hillen 
Wimlhi'diiimiiiHcii und iinli'i' 
der I.citiiMK von WiilfKunH 
Arnold die Stiidliiicl.sliM- 
.si'hiifli'ii inisK<'lniH''ii 
.slnilcl \v\ii(li" ii\ drt'i (Irnp- 
pcn. In diT (!rn|ipi' der 
„YciiinHsIcr" unliT 1 fi .liiliii'n 
Willen ininiriiilii III lii'Hci- 
slcrli' Surfi'i'inni'n und HiirlVr 
III! dfii Slini HCHiinm'n, dir al 
Ii' dci' (InipiH' der iUliTcn 
Surfi'i', die wt'iiiHrr nls filnf 
UcHiilli'li III dii'sci' Siilsiin m'- 
fiilii'i'n siiiil lind drn l'nil'iti 
/i'iKi'n wdlltcn, (lull SU' i's 
iiui'li können und li'dl^lU'h 
bei kilr/i'icni Kiiis die Ki'Hflt' 
nicht lii'i ullcn uiisrcirlili'n. 
iic diskiilii-rtcn uIht wie die 
Allen illicr ihre I .i'isliinHiMt 
lind die Kehler iindi'i'er. Nueh 
zwei Wi'llfiiluien jeweils um 
Suin.sluf; und um Sonnlu^ 
slund nls stnililendi'r lie- 

sunilNief(ei' Dennis liimontl 
l'esl, Hej'olKt von Dennis Kliek 
iinil Mulhias Weiler uiif l'lulz 
zwei imd drei, 

/u der Oriippe, die Iiisher 
Ml dieser Suison an weniger 
uls filnf UeKalten leilnuhmen, 
m'hiirleii uneh ilii' Henioren. 
Von di'ii zwillf Siirferiiinen 
und Surl'i'i n, die in insgesamt 
filiil' Wellfuhrlen um die 
Studtmi'istersehul'l kllmpf- 
len, wur der (iesumtsieKer 
Hill zwei erslen und zwei 
zweilen IMutzen (die sehleeh- 
tesle Welll'uhrl wurde Kestri- 
ehen) Urimo Otlerein. Holm 
llerniiunn und Claudia Dro- 
hlseli folgten auf l'lalz zwei 
und drei. 

I'',l)enralls in l'ünf Wellfuhr- 
len Profis ein- 
si'hlielllieh des Hesiimlen hes- 
sischen D-Kuders, davon lei- 
di'r nur eine Siirl'erin, un den 
Sluii. Soiivei'IUi führte in den 

ersten vier Wettfuhrten Tho- 
mus Arnold das !'"eld an und 
wurtle Sladtmeister 'It.'i der 
Surfer, ohne uui'h noi'h die 
letzte Wettliihrl zu tiestrei- 
ten. Spannend wurde es aber 
auf den I'Ullzen zwi'i bis fünf, 
die erst im letzten Kauf ent- 
seliieden wurden. Iiier konn- 
ti- sieh .Sascha Kern vor Kar- 
sten IlelbiH erst unmittelbur 
vor /ieU'inlmif noch den er- 
sten I'lutz sichern und fiel .so- 
mit in der (JesamtwerUinK 
auf den respektublen zweiten 
IMiitz, I'Mr Karsten IlelbiH 
blieb nur ein für ihn enltHu- 
schi'iider fünfter Platz in der 
(iesamt Wertung. Christian 
Hehrje i'iTcichte mit zwei 
zweiten iinil zwei vierten 
Platzen den dritten Platz in 
iler (iesamtWertung. KefolKl 
von Christinu Saiiei auf Plutz 
vier, zwur mit gleichen Punk- 
ten, aber vier dritten PlHtzen. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
H: SCiK — T(i llosNuiiKcn 

K l (4:1) 
Mit einem Sieg startete die 

H-,lunend der SCip; in die CJua- 
lifikutionsrunde. His duhin 
waresein hurtesStitck Arbeit. 
Hereits nach wenigen .Sekun- 
den riinnte die SCiK, einem 
Uilckstand hinterher. Ks be- 
gann ein .Spiel Ki'gen dus 'l'or 
der Ciltste, über die Torchan- 
cen wurden vergeljon. Nur dei' 
HechtsuulJen behielt die Huhe 
und erzielte die ersten 'lYeffer. 
I )anuch war der Hann gebi-o- 
chen. Hei kon.seiiuenter Aus- 
nutzung der sieh bietemU-n 
Torchancen wlUi> ein zweistel- 
liger Sieg nuiglich gewesen. 

Am heutigen Ai)end steht 
dus Auswärtsspiel bei der SC 
Viktoriu Orie.sheim uuf dem 
Programm. Ks be<larf einer 
kolossalen U>istung.ssteige- 
nmg iler H-Jugend, um zu 
Punkten zu kommen. 

Das Experimentieren ist nun vorbei 

Punktspiele der SVD-Handballerinnen beginnen kommenden Sonntag 
DreiiMehcnliaiii (kl) - Die 

I lundballeriniieii des SV I )rei- 
eichenhiiiil beslrilli'll um ver- 
gungenen ,Soimtug ihr letztes 
Testspiel (legner war in der 
Spoiihulle der Mux-Kvtli- 
Schiile der Kreisllgist TV (lel ■ 
tenuii. Nach zuletzt starken 
I.eisliingen lu'zelcliiu'ti' Trai- 
ner Thonius Hebmann dieses 
Spiel nicht iinbeilingl als ge- 
liiiigi'iie (leiieralprobe Zuviel 
Leerlauf und techniscbi' l'Vli- 
ler wuren zu veiv.eii'hnen. 

Stellenweise gub es über auch 
gelimgene Aktionen. Ks wurde 
Uber dri'imul -fi Minuten ge- 
spielt und am .Schlufi bulle der 
SVD einen kluren Ill:lll-Sieg 
emgefubren Dus Kxiierimen- 
tii'ren ist nun aber vorbei, 
denn um Wochenende beginnt 
die l'unktrimde. 

1 )le 1 laineriniien müssen in 
der llezirksligu I um .Sonnlug 
um III l'hr biMiii (leheimfu- 
voriten TS(i Hürgel unireten. 
Kill hurter Hrocken. KUr beide 

Teums ist <liese Megegnung 
zwur noch nicht ent.scheidend, 
kann über bereits richtungs- 
weisend .sein. Der .SVD kunn 
bis uuf Muike Schiller kom- 
plett unireten. Kür die Mitnner 
lieginnl dii' Piinktnindi' in (U-r 
Kreisklusse A mit einem 
Ileimsiiiel. Am Sumslag einp- 
filngt iniin um III Uhr in der 
Weliielfeld-Sporthulle die SC! 
I )letesheim/Mühlheim. Nuch 
den zuletzt gezeigten Lei- 
stungen hat das Team von 

Trainer Niels Iloffendahl 
durchaus Chancen, mit einem 
Sieg in die Hunde zu starten. 
Die Hc.serven beginnen an- 
schliellend um 111.20 Uhr. Zu- 
vor spielt um Iii.40 Uhr die 
weibliche D-.lugend gegen 
Kickers Offi'nbach. Die zwei- 
len Kruuen (U'S SVD mü.s.sen 
für ihr er.stes Spiel gleich eine 
weite Heise unlrelen. (luslge- 
ber ist um .Sumstag um Ul i.') 
Uhr der SV Hochland Kiseh- 
born. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
A; SS(1 — SpvKK' Weiskir- 

chvn ():1 (0:0) 
lt\ der zweiten Hunde des 

Kreispokuls mullte man ge- 
gen (iie Spvgg. Weiskirchen 
antreten. Mun mullte auf den 
ungeliebten llartplutz, weil 
der Hasen gesperrt war. 

In den erslen zehn Minuten 
hatten die Langener dus Spiel 
unler Konirolle und hatten 
einige Torchancen, ilie nicht 
genul/.l wertien konnten. Du- 
nuch kumen die Oilste besser 
in Schwung und hallen Tor- 
cliancen, (Iie aber ebenfalls 
nicht genutzt werdiMi konn- 
ten. Das Spiel wurde schwü- 
eher, und so blieb es zur 
Halbzeit torlos. Nach der 
Pause hallen zunllchsl die 
Oitste die besseren Torchan- 
cen. In der 70. Minute lief der 
gegnerische Stürmer nach ei- 
nem verunglilcklen Aufliau 
der Abseilsfulle ulieine uufs 
Langener Tor, doch ilie 
Chance vereitello dur Lan- 
genei'Torwart Chrisliun Kur- 
nowskl. Am Ende des Spiels 
hutte die S.SCi noch einige 
Torchancen, die sie aber nicht 
nutzen konnte. Mit den Ge- 
danken schim bei der VerlUn- 
gerung, passierte der Lan- 
gener Abwehr ein gruvieren- 
(ier Kehler und der Weiskir- 
chener Stürmer traf zum 
glücklichen O:l-Erfolg der 
Ciitsle. Mit dem glücklichen 
Tor pfiff der Schiedsrichter 
die Partie ab. 
A: SKCi Sprvndlingvii — SS(J 
:i:3(2;l) 

Im ersten Punktspiel der 
neuen .Saison mullle man 
beim Kavorilen aus .Sprend- 

lingen antreten. In den An- 
fungsminulen machten die 
Hausherren mttchtig Dnick, 
doch die SSG konnte die erste 
Angriffswelle abwehren. In 
der achten Minute hallen die 
Langener die erste gute Tor- 
chance durch Hakan Manis, 
doch der Schull ging knapp 
vorbei. Die körperlich überle- 
genen Sprendlinger hatten 
(Iie besseren Torchancen in 
den erslen HO Minuten, und so 
kam es dann auch zur 1:0- 
FUhrung in der 2,'). Spielmi- 
nule für Sprendlingen. Die 
Langener griffen nicht ener- 
gi.sch an und ließen den 
Sprendlinger Stürmer Muß- 
nehinen, der den Hall im Win- 
kel versenkte. 

Die Langener steckten ilen 
Hücksland weg, spielten 
munter nach vorne und hal- 
ten zahlreiche Torchancen. In 
der 3H. Spielminule erzielte 
Alexander Visnjic nach ei- 
nem schiinen Paß von Binjam 
Kibrom den verdienten Aus- 
gleich zum 1:1. Vier Minuten 
vor Schluß der ersten Halb- 
zeit halte Si>rendlingtm noch 
einen Eckball. Der Langener 
Torwart konnte den Hall 
nicht wegfausten, und so 
brauchten die Sprendlinger 
nur noch einzuschieben zur 
2:1-Pausenführung. In der 
Pause motivierte der Trainer 
der SSG seine Jungs. So ka- 
men sie dementsprechend aus 
der Kabine und machten 
gleich müchlig Druck und 
halten durch (len gerade erst 
eingewechselten Oliver Hek- 
ker die Chance zum 2:2, doch 
der Hall flog knapp über das 
Tor. Nach einem Hückpaß in 
der 4li. Spielminule zum Tor- 
wart der Sprendlinger wollte 
dieser den Hall wegschießen 

und schoß den Stünner der 
SSO, Oliver Becker, an, und 
der Ball flog genau vor die 
Füße von Alexander Visnjic. 
Dieser brauchte nur noch ins 
leere Tor zu schießen, und so- 
mit stand es nun 2:2. 

Nur wenige Minuten spüler 
erzielte der ,„loker" der Lan- 
gener Oliver Becker die 2:3- 
Fühning nach einem schönen 
Spielzug. Nur eine Minute 
spöter, in der ."i 1. Spielminu- 
te, halle erneut Oliver Hecker 
das 2:4 auf dem Fuß, als er ei- 
nem langen Hall aus der Ab- 
wehr hinterherspurtele und 
nur um Haaresbreite am lin- 
ken Pfosten vorbeischoß. In 
der 72. Minute kamen die 
Sprendlinger zu einem um- 
strittenen Freistoß knapp 
hinter dem Strafraum. Durcli 
einen gra.ssen Stellungsfehler 
des Langener Keepers kam 
Sprendlingen zum ;i::t-Aus- 
gleich. Das Spiel wurde in der 
letzten Viertelstunde immer 
harter, und die Platzherren 
begingen zweimal eine TtU- 
lichkeil, die aber durch den 
Schiedsrichter unbestraft 
blieb. Die Langener wollten 
den Sieg und halten in den 
letzten Minuten noch ein paar 
lOOprozenlige Chancen, die 
sie aber nicht venverlen 
konnten. Die Langener haben 
zwei Punkte leichtfertig ver- 
schenkt, da man über weite 
Strecken des Spiels die Partie 
bestimmte und zahlreiche 
hochprozentige Torchancen 
nicht nutzen konnte. 

Am Samstag, Iii. Septem- 
ber, spielt mun zuhause gegen 
die Spvgg. Neu-I.senburg 2, 
die vom Papier her stärkste 
Mannschaft in der Kreisklas- 
.se 2; Spielbeginn ist um [.'S.IS 
Uhr. 

Sportliche Höchstleistungen trotz Kälte und Regen 

Das 16. Regionale Schülersportfest der Leichtathletikgemeinschaft Langen ist erfolgreich über die Bühne gegangen 
Hochsprung 2. Platz l.angeii - Tmlz heftiger 

Hegi'iifiille konnte dank der 
Kunslstoffbahn das Iii. He- 
gionulc Scbülersporll'esl der 
Leichluthletikgemeinschuft 
Langen kürzlich planmüßig 
slalli'inden, was auf einer 
Ascrtenbuhn nicbl möglich 
gewesen wiirc. Hei naßkal- 
tem Wetter trugen 45 frei- 
willige Helfer zu einem rei- 
bungslo.sen Ablauf und einer 
guten Weltkampfulinosphli- 
rebei. 

Gemeldet waren HO 
•Schülerinnen und 100 Schü- 
ler aus 2li Vereinen in den 
Altersklasse W/M Ii bis l,"). 
Die LG Krfurt, zu der seit 
IKD'il eine freiind.scliaftliche 
Parlnerscliafl besteht, war 
wie in den ,Ialiren zuvor weit 
angi'reisl. 

Als besonderer Anreiz 
wurde für die beste Tageslei- 
stung bei den Schülerinnen 
und den Schülern je ein Po- 
kal vergeben. liei den 
Schülerinnen errang ihn Ka- 
roline Köhler von der LCJ Er- 
furt in der Altersklasse W 11 
für ihre Siege im .'>0 m-Lauf 
in 7,4 sec. Im HOO m-Luuf in 
2:54,.') min, im Weilsprung 
mit 4,511 m sowie dem 2. 
Platz im SchlugballwurC mit 
42 m. Stefan Stowitschek 
(SSV Uaunheim) wurde für 
«eine Siege im Hochsprung 
mit 1,(10 m, im Weitsprung 

mit :i,45 III, im Kugelstoßen 
mit 14,25 m und im .Speer- 
wurf mit 4:t,lll m in der Al- 
tersklasse M 15 ausgezeich- 
net . 

Nachfolgend die Krgebnis- 
se der Lungener und Kgels- 
bucher Leichlalhleten: W tl: 
Ksalem ,Iohannes (LG Lan- 
gen): 50 m-Lauf l. Platz, 11,0 
sec, Weitsprung I. Platz 2,Uli 
m. Schlagballwurf I. Platz 
25 m; Alice Denise Pope (LG 
Langen): 50 ni-Lauf 2, Platz, 
il.ll sec, Weilsprung H. Platz 
2,02 m, .Schlagballwurf H. 
Platz 12,5 m. 

W i): Kubienne Seibel (LG 
Lungen): 50 m-Luuf 11,1 sec, 
Weitsprung H. Platz, ;i,20 m, 
Schlugbullwurf 1. Platz 
H2,50 m; Kva-Muria Kunze 
(LCi Langen): 50 m-Lauf 4. 
l'lalz 11,0 sec, Weitsprung 4. 
Platz H,III m, Schlugl)ullwurf 
I). Plutz 17,50 m; Mandy Mal- 
cherek (LG Langen): 50 ni- 
Lauf (1. Platz 1),H sec, Wellsp- 
rung 5. Platz H,1H m, Schlug- 
bullwurf 5. Plutz 21 m; 4 x 50 

' m-.Staffel der LG Langen in 
der Besetzung Johannes - 
Mulcherek - Seibel - Kunze 
1. Platz in ;)4,9 sec. 

W 10: Ivonne Ripper (SG 
Kgelsbach): 50 m-Luuf 1. 
Plutz 7,H Hi'c, Wellsprung 3. 
Platz 3,72 m; Monika Santo« 
(SG Egelsbuch): 50 m-Lauf 
5. Plutz H,5 sec, Weitsprung 

tl. Platz 2,till III, Schlagball- 
wurf Ii. Platz 15 m; Kristina 
Kischer (SG Egelsl)ach): 50 
m-Lauf 11,11 sec , Schlagball- 
wurf 3. Platz 27 m. 

Wll: Nudine Auel (LG 
l.ungen): 50 m-Lauf t),l sec, 
Wellsprung 11. Platz 2,1)7 m, 
Schlagballwurf II, Platz 15,5 
m; Julia Pelz (LG Langen): 
50 m-Luuf (i. l'lalz 11,5 sec, 
Weilsprung 4. Platz 3,00 m, 
Schlagballwurf 5. Platz 32 
m; Jasmin Schlöder (SG 
Egelsbach): 50 m-Lauf H,(i 
sec, Weilsprung 1). Platz 3,25 
m, Schlagballwurf (i. Platz 
2(i ni; Evelyn Hoffeiner (SG 
Egelsbach): 50 m-Lauf 2. 
Platz 7,7 sec, Weitsurung 2. 
Platz 4,11) m, Schlugbullwurf 
1. Plutz 43,5 m; 4x50 m- 
Stuffel der SG Egelsbach In 
der Besetzung Fischer - 
Schlöder- Ripper - Hoffeiner 
2. Plutz in 31,1) sec. 

W 12: Sarah Bergdolt (LG 
Lungen): 50 m-Luuf (1. Plutz 
H,3 sec, Wellsprung 5. Platz 
3,01 m, Kugelstoßen 4. Platz 
5,4t) m; Katrin Ruvensberger 
(LG Langen): 50 m-Lauf 5. 
Plutz H,1 sec, Weitsprung H. 
Plutz 3,HH m, Kugelstoßen 3. 
Plutz H,4t) m; Wlebke Rat- 
hjen (LG Langen): 50 m- 
Luuf 7. Platz 8,3 sec, Weltsp- 
rung 7. Platz 3,Ö2 m, Kugel- 
stofien 2. Platz 7,03 m; Eve- 
lyn Hoffeiner (SG Egels- 

bach): 
1, Iii ni. 

W 13: Daniela Pelz (LG 
Lungen): 50 m-Luuf 3. Plutz 
7,Ii sec, Weitsprung 2. Platz 
4,30 m, Kugelstoßen 2. Plutz 
7,5(i m, Speerwurf 2. Plutz 
27,3(1 m; Sandra Förch (LG 
Langen): 50 m-Luuf 7, Platz 
0,3 sec, Weltsprung i). Platz 
3,07 m; 4 X 50 m-Staffel der 
LG Langen in der Besetzung 
Rathjen - Ravensberger - 
Bergdolt - Pelz 1. Platz in 
30,4 sec; Dunielu Hinz (SG 
Egelsbach): Weitsprung 1. 
Platz 4,(10 m, Kugelstoßen 1. 
Platz 10,23 m, Speerwurf 1. 
Platz 20,20 m. 

W 14: Melanie Hein (LG 
Lungen): Hochsprung (1. 
Platz 1,20 m, Weitsprung 12. 
Platz 3,(35 m, Kugelstoßen 
12. Plutz 5,44 m; Martine 
Steffan (LG Langen): Kugel- 
stoßen (i. Platz 7,73 m, 
Speerwurf B. Platz 15,42 m; 
Kisten Mix (SG Egelsbuch): 
Kugelstoßen 7. Platz 7,88 m, 
Speerwurf 7. Plutz 17,18 m. 

W 15: Sonja Tscheuschner 
(SGE): 75 m-Lauf 2. Platz 
10,fi sec, Hochßprung 1. Platz 
1,40 m, Kugelstoßen 5. Platz 
8,19 m; Sabrina Erd (SGE): 
Hochsprung 3. Platz 1,32 m, 
Kugelstoßen 3. Platz 8,63 m, 
Speerwurf 3. Platz 26,40 m; 
Kerstin Wagner (SGE): 
Hochsprung 4. Platz 1,20 m. 

M (I: Georg Hieniek (LG 
Lungen): 50 m-l.uuf 3. Platz 
9,2 sec, Weilsprung 2. Platz 
2,H9 m, Schlagballwurf 3. 
Platz 22 m; Till Toursei 
(SGE): 50 m-Lauf 5. Platz 
9,8 sec, Weitsprung 3. Platz 
2,77 m, Schlagballwurf 2. 
Platz 23 m; Nils Engelmonn 
(SGE): 50 m 6. Plutz 9,9 sec, 
Weitsprung 4. Platz 2,69 m, 
Schlagballwurf 7. Platz 14 
m. 

M 10: Florian Hausmann 
(LG Langen): 50 m 5. Platz 
8,6 sec, Weitsprung 4. Platz 
3,69 m, Schlugbullwurf 7. 
Plutz 34 m, 1000 m-Lauf 7. 
Platz 4:02,9 min; Manuel 
Sleitz (LG Langen): 50 m 3. 
Platz 8,1 sec, Wellsprung 1. 
Platz 3,95 m, Schlagballwurf 
1. Platz 45,50 m; Jörg Jähr- 
ling (LG Langen): 50 m 8,3 
sec, 1000 m 3. Platz 3:50,6 
min, Weltsprung 10. Platz 
3,43 m, Schlagballwurf 13. 
Platz 20 m; J'onannes Berg- 
dolt (LG Langen): Schlag- 
ballwurf 2. Platz 39 m; Flori- 
an Berghoff (SGE): 50 m 6. 
Platz 8,6 sec, 1000 m 1. Platz 
3:41 min, Weltsprung 3. 
Platz 3,73 m, Schlagballwurf 
4. Platz 37,5 m; Jan Toursei 
(SGE): 50 m 4. Platz 8,5 sec, 
Weltsprung 7,Platz 3,56 m, 
1000 m 4. Platz 3:50,6 min, 
Schlagball 9. Platz 31 m; Be- 
at Becnmann (SGE): 50 m 8,7 

sec, Weilsprung 11. Plutz 
3,13 m, Schlugbullwurf 6. 
Plutz 34 m. 

M 11: Michael Arnold (LG 
Langen); 50 m 1. Platz 7,6 
sec, Weitsprung 2. Plutz 3,84 
m, Schlagballwurf 8. Platz 
25,5 m; Sebastian Kirchner 
(LG Langen): 50 m 4. Plutz 
8,1 sec, Weitsprung 3. Plutz 
3,71 m, Schalgballwurf 1. 
Platz 42,5 m; Robert Lun- 
genberg (LG Langen): 50 m 
8,5 sec, 1000 m 5. Platz 4:08,4 
min, Weitsprung 4. Platz 
3,62 m, Schlagballwurf 10. 
Platz 25 m; Ralph Bieniek 
(LG Langen): 50 m 8,8 sec, 
Weitsprung 8. Platz 3,48 m, 
Schlagballwurf 12. Platz 20 
m; Leon Klappauf (LG Lan- 
gen): 50 m 8,6 sec, 1000 m 4. 
Platz 4:06,1 min, Weitsprung 
10. Platz 2,90 m, Schlagball- 
wurf 9. Platz 25,5 m; 4 x 50 
m-Staffel der LG Langen In 
der Besetzung Hausmann - 
Steitz - Kirchner - Arnold 1. 
Platz in 31,2 sec; 4 x 50 m- 
Staffel der SGE in der Beset- 
zung Toursei T. - Berghoff - 
Bechmonn - Toursei J. 3, 
Platz in 33,6 sec. 

M 12; Nico Erd (LG Lan- 
gen): 50 m 8,6 sec, Hoch- 
sprung 6. Platz 1,24 m, Weit- 
sprung 15, Platz 3,58 m, 
Speerwurf 9, Platz 16,6 m; 
Sebastian Gringel (LG Lan- 
gen): 50 m 7,8 sec, Hoch- 

sprung 9. Plutz 1.20 m, Weit- 
sprung 12. Platz 3,73 m. 
Speerwurf 7. Plutz 21,88 ni: 
Michael Osler (SGE): 50 in 2. 
Platz 7,5 sec, 1000 m 1. Plutz 
3:23,4 min, Speerwurf (i. 
Plutz 22,18 m; Patrick Berg- 
hoff (SGE): 50 m 7. Platz 7,fi 
sec, Hochsprung 3. Platz 1,2H 
m, Weitsprung 8. Platz 4,05 
m, Kugelstoßen 5. Platz 6,83 
m; Fritz Mayerle (SGE): 50 m 
4. Platz 7,7 sec, Hochsprung 
5. Platz 1,24 m, Weitsprung 
5. Platz 4,33 ni, Speerwurf 3. 
Platz 26,94 m. 

M 13: 4 x 50 m-Staffel der 
SGE In der Besetzung Berg- 
hoff - Mayerle - Gleichmann 
- Oster 1. Platz in 28,3 sec. 

M 14: Ingo Küstner (LG 
Langen): 75 m 3. Platz 10,2 
sec, Hochsprung 2. Platz 1,40 
m, Weitsprung 5. Platz 4 49 
m, Kugelstoßen 3. Platz 9,90 
m, Speerwurf 4. Platz 25,50 
m; Jonas Ruß (LG Langen): 
75 m 4. Platz 10,3 sec, Weil- 
sprung 4, Platz 4,75 m, Ku- 
gelstoßen 1. Platz 11,29 m, 
Speerwurf 2. Platz 33,14 m; 
Sebastian Meyer (ÖGE): 
Speerwurf 6. Platz 24 m. 

M 15: Florian Schttfer (LG 
Langen): 75 m 5, Platz 11,7 
sec,Ho(;hsprung4, Platz 1,36 
m, Weitsprung 6. Platz 3,85 
m, Kugelstoßen 4. Platz 8,41 
m; Erik Clifton (SGE): 
Speerwurf 2. Platz 34,58 m. 
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NEUE LEHRGÄNGE 
MASCHINENSCHREIBEN • KURZSCHRIFT • STANDARDSOFTWARE 

Kurischntl 
Maschinenschreiben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormiltagskurs 
Textverarbeitung 
MS WinWord 6,0 
Tabellenkalkulalion 
MS EXCEL 5.0 
Betriebssystem MS DOS 
Einführung und Aufbaukurs 

Kursdauer 

7 Monate 
7 Monate 
50 Zeitstunden 

20 Zeitstunden 

24 Zeilslunden 

je 8 Zeltstunden 

Preis Inkl. 
Lehrmaterial 
DM 300.00 
DM 425.00 
DM 415,00 

DM 380,00 

DM 420,00 

DM 140,00 

Informationtabend: Donnerstag. 21, September 1995. um 10.45 Uhr. 
KULTURHAUS Alles Amtsgericht 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

SCHORNSTEIN- 
M.iuern mit Klink(?rn • Isolieren b. Vcrsoltung od. Hciiungsumstellg rnil 
• Edelsl,ihl-. • Glas- und • Schamolte Rohron • .FcstpreK G.ir.inlie 
Becker Kamin-Inslandsetxunas GmbH -61137 schoneck 
fcj 06187 / 46 37, bis 20 00" • Solort Angebot ■ kein Vertreterbesuch 

Sonctorangabot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garanlie und Selbstabholung ab- 
zugeben Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Oetriergeraie. Qeschirrspuler, 
Staubsauger. Bugelaulomaten, 
Dunsthauben. Elnbaugeräle 

Lager Waldacksr 
RAoermark-Wiklscktr 

QMthMtriB« 20, Ttl. (W074 / 9 66 S7 
Ve'kaul donniniagi v. U 30-1B 00 Uhi 

samstags V. 10 00-13 00 Uhr 
Auf Wunsch lltftrn wir allt 

Elsktrogeritt koiltngünttlg an. 

r Porsallan-Kllnik ^ 
0*r fachb0tri0t) m/T $0 J»hr9n • bunMiweit von Fachgiichittirt impfoMin Gron« BificMn 23 • 20354 Hambura. Tel 040 34 24 42 Mo bii Do 

Wir rtpirttrtn • ichlalltn r«itiyrt«rtn • vtrsoldtn fornllin. Olai. Kirimlh «U Wir bnnnan ihn Srhirbtn giranturt hiilbat ^uMmm•n Sit ichicktn uni Ihn   Schirbin, wir ichickön Ihner, 
pottw<n(]tnd iintn vtrbirxJlicNn ichrrflichin KotUnvorantcMag 
m 

Zum Schulstart .. 

Fahren Sie günatiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormatlon und Deckungskarten 
Büro Ottenbach 

Bleberer StraDe 77 
■ 068 / 81 26 17 und 81 58 17 

Alias klar?; 
Bei >bllnd«m< Isollerglasi 
ohn« Olasaustauschl 
wieder >Durchbllck< ! 
Repuro AG, 63322 Rödermark i 
Tel.: 06074/93376 

IVtSTMlI/l 

... gibt es bei cjer Schülerhilfe 
erfolgreiche untJ preiswerte 
Nachhilfe von (der Grundschule 
bis zum Abitur. In über 000 
Orten, auch in Ihrer Nähe. 

L«rnan macht wletitr SDaR 
DIETZENBACH, CIty-Centir 3, 00  
HEUSENSTAMM, Frankfurter Str. 57 Tel. 3S 37 
OFFENBACH, Klliarstr. 83 Tel. 68 29 67 
DIEBURQ, Markt 2 Tel. 194 16 
MÜHLHEIM, Bahnhofatr. 16 Tal. 
OBERTSHAUSEN, Robart-Koch-Str. 2 Tal. 
RODQAU, Rodanatalnatr. 7 Tal. 
SELIGENSTADT, Klalna Maingaaaa 1 Tal. 

Baratung u. Anmaldung: Mo • Fr 15.00 bla 17.30 Uhr 

 Tat. 28 39 0 

104 16 
19416 
194 18 
19418 

Scilornsteinsanierung 
mit V4A-Siahlrohr K0ramikrohf 
Kaminkopfrep m KlinKer 

KAMINBAU 
63743 Aschatlenburg, Schlörstr 3a 
Tel 0602 W9 54 77 
Tel-Ann Flodgtu 06106 73 30 68 Fr WM 

Hanau 
PttUloulilr, 26 . 63466 Bruchhttbtl 

atgtl * Molor-Blnntn-8M>BR>Funk>8Mnot I Aber\d-Wochanand-T«gti-ln(llvldu*l-Auib, 
Nachhilfe? Preiswerte Nachhilfe in 
Mathe, Englisch, Deutsch, Latein, 
Physik u. Chemie, 5. bis 10. Klasse • 
tür alle Schulen. Tel 06103 / 3 69 65 

Wir wollen, da6 Sie 
siclier leben 

Ihre Polizei. 

BS 1' >; 1 Iii u 

Weilerbildung mit Erfolg! 
MS WInword 6.0 MS Exol 5 0 
MS Windows 95 MS Access 
Visual dBase 5.5 Visual Basic 
CA Clipper 5.2 Visual Oblects 
Turbo Pascal 7.0 Borlana C/C-t-* 
KHK Fibu KHK Lohn & Qehalt 
KHK Auftrag KHK Bestellwesen 

Weitere f^rse & Termine a A 
Eintuhrungskurse & Aufbaukurso 

Tages-, Abend-, Wochenendkurse 
Einzeldchulung & Firmenschulung 

PVB-Dalenverart)8itung Bischol 
Carl-Zelss-Slr. 39,63322 Rodeimaili 
2 06074/96 02 85'Fax 9 38 21 

Maler- und Tapezierarbellen 

llbamimmt kurzIrltHi, an liwsrt 
tichnck gut wri umr Ihr 

Malormelatar Harth 

Telefon 06074 / 4 44 86 
Autoglai preiswert; auch mit Ein- 
bau (aucti Tallkaakotctiidan). 
Autoglas Darmstadt. Blechmann 
GmbH. Sprendlinger Landstr. 14. 
63069 Otlenbacti, Tel. 069 / 83 10 74 

•EICHNUNN 
. ybar 50 Jahre gHahfung 

1 Sehen - Staunen - Vorzeichen j 
Anhänger u. annanoe- 

• VORRICHTUNBEN« vom 8p«il«lhiu» 
Uber 10 000 Teile «m Laoer t. B 

('.Ulli hiMi Mi'i ki|rp.ii 
Im I .ih« I ,ti ■■■< ixln Ski OM 111 00 
A(ih.in(|ri ,il> i)M /'t'i (10 . 
(i.f.d.isi hcnl.iiis« Ii '> ki| MM >l >lt) 
Aiih.iiKinkpl Ähholpi .ihDM l'^OO ■ ml i iiih.ui VW (iolt <i|t|)M-W>M)0 
Aith.)iu|«*ivi>iinii'hiit(| .iIi UM SO 

Verkauf • Vermietung • 8«rvlce 
Beeuchen Sie unel 

Orber Straße 13 • 60386 Ftankfurl 
Tel 069 41 90 40« Fax 069 41 02 41 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an vorantwortungs- 
bewußte Hundetreunde zu verkau- 
len. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel 06108/7 27 54 

QESCHAFTLICHKS 

Btnni Autostop risUicreii Sto. hotlrolü, bostoliloji 
oder l)ol«»stic|t zu worclciv 

Trampen ist die teuerste 

Art ; zu reisen... 

Wir woll(>n, ( laß Sie sicIkm lohen Ihm Poll/pl 

Qualität ab Werk! 

»INfTIV • TUIRIM 

Der Pcrgasole Wintergarten 
Erfüllan SIt lieh Ihrin 
ptriönllchtnWohntrium 
- mit (Inim Pargitoli 
Wlnttrgirttn. 
Laisin Sli lieh von um 
unvarblndllch birattn. 
Und bald wtrdan aueh 
Sla dai ganta Jahr übar 
In Urlaubiitlmmung laln. 

Qabahranlral.i | ■ lb.ut.ci.nii. I 
L".'":!* « , S O L A R B A U - S Y S T t M 01 30/85 02 25 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

//e/ße Öfen" sparen] 

in großer Not!\ 

aicibcMlti-Fcolladen 
für Ihr [:)iuhf(Mistei 
',(.;luil/l VIII , [RAÜ 

im gaihi 

Beratung und Montage durch: 
BestBtiom und Co. GmbH 

Marklicn. Fenster. Rolladen 
63303 Dr.-Sprendlingen 

l)ol)«r1-8OKli-Slr.2t-06t03/37 )t87/97 I 

AndraasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude-und 
Grundstückspllege 

• Hausmelster-Sen/Ice 
• Enirümpelungen 
• Dienstleistungen 

EHeatMthenetraeelO, 
64190 Enkwaen. 
«/Ni:0ei80/a6348 

Fiat Panda. Die tolle Kitte. 
Milzelti, Offenthal, 06074 / 5 00 64 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 / 7 81 10 

Büro einrichten ^ Matrivhob 
TiMd-MmiM im icMMMh-, Meri-, MIM- vai MmnkfifiNM u vdhHHlw RM oa.owha, OWOM. DMn Fatal rv WUMh. Nt ähm, w 
*i.nipr<ilw..toog*trt.tWi HMr/D. MiaMiAä. aiäNltainniMlg.Pi.U. 

ArchiV/Büroregale? 
«I Ma M AktWWnItMr ■Aanrina. »Mli 

m 

UnwiMaMAktwwrdtMr 
|Qiurf.R^|ä 218<MiilO • OM Utr) nmO-M, m 

»MMMi OMINA 
FtMa, la tutv IM., Fnbmrt, valM, 

Mfort. 
liTfUND TM.IM1l)V7illM,Fi(71il |M»fr.1l>-1llta.M8Ulr| 

fR-WISKUSmjlPU 
Pioiektkoo'ilmlqr mii mer 
Stoff mmtisTOfen: 
.DiBLebmsmstandn der amen Bevölkerung 
m Süden Afrikas schreien im Himmel Die 
Um well Namibias isl durch Abhohung stark 
geschadigt. Deshalb haben mr 1989 ein 
Selbslhiifeprogramm m Brakwaler bei Wind- 
hoek in Namibia gestartet - das Small Indu- 
stries Pro/ecl fSIPj. In einer kleinen Werkstatt 
lernen Jugendliche den Bau von [nergmper- 
Ofen. Solarkochern und Solarhei/korpern, 
turn Ted hergestellt aus Autowracks. Das SIP 
fordert noch eine Beihe anderer umweit 
freundbcher Industriepro/ekte m Dorf Dank 
der Unterstmunj auch van Ihnen, den S/ien 
dem und Helfern von BftüTFtJfi OllWnV 

IMMOilLIEN 

(CHUliSiimmoii aAiHN 

Am Rathaus 4 
63477 Mointal 
lMa(on06181/45881 

Kaute gegen bar 
Anieile von Erbgemelnschallen an 
Häusern und Qrundslücken. Telelon 
06108/7 25 46 M. Kreis 

Danke! 

„BlttilHilfin S/§ un* wiit*tmftlhrir 
Sptndif" 
Dann lernen noch mehr Men- 
schen hier hei uns, wie sie sich 
seihst mit ei|{cnen Ideen und 
Ki|{eniniliulive ein .Stück weil uus 
ihrer Kr(ilSten N(it befreien kön- 
nen." 

IHII.AflMI/HllllH:fflfi:KIII 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Egalsbach 
mehrere ETw's In kl. WE, B|. '86 
2 Bäder. TQ-SIpi. Irei 12/95 z. B 
3 ZI., 78 m2 Wll., KP 275 000.- 
3Zi.. 84 mJ Wll., KP 290 000,- 
4 ZI.. lü2m2Wfl., KP340 000.- 
5Zl.. l20m2Wfl., KP395 000,- 

DletZ•nbach 
mehrere ETW's Bj. 82 
kein HH: TQ-Sipl. z. B 

3ZI.,85m2WII., KP205 000.- 
4ZI.,99m2WII,, KP^49000,■ 

MSI■lm^1Oblllan, ■ 069 / 33 00 00-0 

vHiMmnH 

sTn.LuiAiKi«Borni] 

Araba cami ucuz, Icablnda montaal 
Ha (klami haaartar algortadan all- 
nlr). Autoglas Darmstadl. Blechmann 
QmbH, Sprendlinger Landstr. 114. 
63069 Offenbach. Tel. 069 / 83 10 74 

A 

Biotest 

BIOTEST Ist ein tührendes Internationales Unternehmen mit 
richtungweisender Forschung und Innovativen Produkten aul 
dem Gebiet der Therapie, Diagnostik und Medlzlntechnik. 
Für unseren Produktbereich Diagnostlka suchen wir zur IJber- 
brückung von Erzlohungsurlaub zum nöchstmögllchen Termin 
elne/n 

Sachbearbeiter/in 

Auftragsabwicklung 

Das Autgabengebiet umlaßt die Annahme und administrative 
Abwicklung von Kundenaulträgen und Kundenaniragen. 
Sie verlügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil- 
dung. Idealenwelse haben Sie bereits erste Erfahrungen In der 
pharmazeutischen/diagnostischen Industrie enworben. Die Be- 
dienung von Datenerfassungsgeraten sollte Ihnen vertraut 
sein. 
Weiterhin möchten wir unser Verlrlebssdatenwesen Im Pro- 
duktbereich Diagnostlka ausbauen und suchen elne/n 

EDV-Koordinator/in Vertrieb 

BIOTEST AG 
Personalabteilung 
Landsteiner Str. 5 
63303 Dreieich 

Das Aufgabengebiet umfaßt den Aufbau und die Pflege eines 
Vertriebslnformatlonssystems für VertrlebssteuerungA/ertrlebs- 
controlllng, die Erstellung bedarfsgerechter Informationen für 
MarketIngA/ertrIeb und die Budgetplanung und -kontrolle. 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als DV- 
Kaufmann/-frau und haben bereits mehrjährige Berufserfah- 
rung auf dem Gebiet der vertriebsorientlerten EDV-Anwen- 
dung erworben. 
Wenn Sie an elnor Mitarbeit In unserem Hause Interessiert 
sind, senden Sie uns bitte Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen. 

Wir sind eine Familie mit 
schulpflichtigen Kindern, 
wohnen in Offenbach und 
suchen eine erfahrene 

Haushälterin 

die unser gepflegtes Haus in 
Ordnung hält. 
Wir denken an eine unabhän- 
gige Dame im Alter von ca. 
45 Jahren. 
Neben einem guten Ver- 
dienst steht weiteres Perso- 
nal zur Verfügung. 
Bitte schreiben Sie uns unler 
CHIFFRE-NR. W 568 

-in- FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BichgitM 40,63M7 Nidda. • (M043 / 30 II 

Ferlenland Dreiburgentee. Komt. Ho- 
lüls. Ponsionon, Gasthole. Bauernhö- 
fe, Prtv.-Zi. Pnv.-FoWo. Ideal lur Som- 
rnoi u. Winter, Wandorurlaub. Sparan- 
gebot I, Vor- u. Nachsaison Inlo u. Pro- 
spekte: Verkehrsamt Thurmans- 
bang, Schulstraßo 5c. 94169 Thür- 
mansbang. Tel 08504/16 42, Fax 
56 43 

KAUFQE8UGHE 

Urlaub auf dem Bauernhof. Land- 
penalon. Tolle Fönen lur die Familie! 
Komi -DZ, DU/WC, reichh. Frühstück. 
TV, Ausritt mil dorn Pony Ab solorl 
freie Tennine. Albert u. Amalie 
Stemp, TannOd 10. 94124 Büchel- 
berg, Tel. 08505/46 48 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Qemtllde, Bücher. 
BAUER, Tolefon 069 / 55 59 98 

Haus-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Wir sind "Oko's"! 

Wir /eigen Dir gerne, was Du lilr die 
Umwelt tun kaniisl. Schicke uns diese 
Anzeige und 6 DM in liriefniiirkin 
(Kostenheitrag u. F'ortt)) und Du he- 
kommst unser "Nuturschut/paket". 
mil Broschüren,Aktionslips und Intns! 
lütte schreibe Dein Aller da/ii. 

Nuturschut/JuKcnd, Köiii^- 
slrültle 74, 70597 Stutluart 

Q«ni«ß«n Si* ein^n schö- 
n«n Harbsturlaub in dar 

Saliburgar Bargwaltl 
Proisworlo Apparlomenls von 2-6 Por- 
sononi INKLUSIVE: Sauna. Solarium, 
Kabel-TV, Persononlift. Solbsiwahlie- 
lofon und Sale im Apparlon^ent, Rest- 
aurant, Kinderspiolzimmer, große 
Spielwiese. Asphaltstocklurmor mit 
Siegerehrung sowie geführte Wande- 
rung und Radtour' Preis pro Person 
inkl Oristaxe und Endroinigung DM 
23,.. 
Klelnarl-Jägartee, 1014 m, Salzbur- 
ger Land. Auskunft bei Fam. Geihse- 
der, A-5602 Kleinarl 28. Tel. 0043/ 
64 18/261 oder 272. Fax 0043 / 64 18/ 

355. 

Gcmull. Zimmer 
f Sc^' u Appnrtemcnls 

■ :< Im tl I.IK >1« n « ( H^i   I . .. l,- ,1. I Ii „ I, .. I- I.. -H H. ■•!. MMi.K'.' I, , ii'i'i i , t. I IM l ' 
LInlendUge weltweit, zu 
Proison. Krodllkarton worden akzop- 
llert. Relsodionsl Schwiderek, Tel 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v. B-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochon- 
ondo  
Günstige LInlenflUge ab Frsnkturl 
hin und zurück ab DM: Rom 439.-; 
Mallorca 449,-; Madrid 489,-; Wien 
499,■; Alicanto/Malaga 599,-; Nizza 
509.-; Alhon 629,-; usw. sowie Miol- 
wagen Burg Reisen. Tel. 06081 / 
5 70 64  
Neue Ferleriwohnungen Im Hoch- 
schwarzwald, 1050 m. Nähe 
Schluchsee, 2-4 bzw. 4-6 Pers., ruhi- 
ge Lage, schöne Spazier- u. Wander- 
wege, Tel. 07746 / 54 50  
Friesenhaus aul dem Deich am 
Meer tür Verwöhnte - Osliriesland - 
DM 110,- bis 190,- Tag/Haus Tel. 
04921 12 02^7  
Urlaub Im Spessart aul Bauernhol 
Ruhig, Einzellage, gute Wandermög- 
lichkeil. ZI., Du., WC. Inlo 06092 / 
15 60 

Radfahrtn u. Wandern Im tchönen In Bayern, In Mönchadapqln- Ran, dorn roi/ Ferienort am sudlicnnn losriind, /wischen Nördlingon und DonauwOdh, waldreiche Gegend, hoile Liindschafl. gr Wander- u Hodwego- not/, mod Froi/oil/enlrum mil Haller- l)ad. Sauna und Minigollaniage. geolo- gisch Ond historisch nochinleresBHnlo Umgebung Gunst, Zimmer. Perion- Wohnungen und Urlaub aul dem Bau- omhol Varkahravaraln 86751 Mönchadaggingtn. Kr. Donau-Rlaa, Ttl, 09086 74 34, Fax 0906814 27. 

UNTERRICHT 

IHRE TANZSCHULE 
IN OFFENBACH 
KAISERSTR.61 

REISE 

Rodg.-Nlsder-Roden 
4-Zi-Mas.-Whg. in HH 
126 m« Wll.. DM 12E0,- 

DIatianbach 
mehrere 3- und 4-Zi.-Whgen 

in 4slAckigem Hs.. Bj 82. z. B. 
3 Zi„ 88 nfi Wll., DM 1200 - 
4 ZI.. 99 m2 Wll.. DM 12S0 ■ 

jew. zzgl. NK/KI./Prov. 
M8l-lmmoblll«n, • 069 / 33 00 004 
Umzüge mit Schreiner 

3 Mann, pro Sid. 110,40 OM 
preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge QmbH 

Tel. 06102/273 24 

ZILLERTAL-Tlrol, FeWo., 2-8 Peiso-1 
nen. gr. Skigebiel und Wandergebiet. [ 
Ausilugsgeb., 140 Liltanl., Lillnähe. 
Fam. Köisler, Kopling 115, 6263 Fü> 
gen-Tirol, Tel. 0043 / 52 88 / 42 22 

Ins Allgtu fahren ■ heißt sparenl 
Mod. FeWos, Südhang. Nähe 
Obersidorl, Irei, Tel. 08328/ 10 13, 
Fax 390  
Prag-Rlesengeblrge 
Ungarn-TschecheT 
Tolle Angebole lür Selbattahrer. 
Rslssvarmltllung Pacak, Tel. u. Fax 
06424 / 63 75  
NordsMkUate, FeWo z. verm., beste 
Lage Ntthe Sylt, ab 45 - DM. Haus- 
prospektd anl. Landhaus Gonnsen. 
Dortstraße 34, 25924 Emmelsbüll. 
Tel. 04665 / 2 23 

NEUE TANZKURSE 
BEGINN: 24. SEP. 95 
069 / 88 38 48 

Weitere Rubrikänzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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FÜR IHRE PRIVATE 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes <q 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt v' 

Unterricht 

Bekanntschaft etc 

Kostenlos 

Inserieren 

Gant gleich, walche privato Klelnanselg»^^^ 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung alnd oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas stun Verkaiff anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Aucachau halten, sich beru^ch verändern möchten... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anaelge Im MEOA-ISARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letsten Winkel In imserem 

Verbreitungsgebiet In Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen BestoUsol^eln geben Sie am besten noch heute in unseier aesohäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteüung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

ETW-AnflObote 
ETW-Gräuche 
Haus-Angebote 
Haus-Owuche 
Mietgesuche 
Vermietungen 
Wohnumnausch 
VeMufe 
Mfibel/Einrichtungen 
BeMeidung 
Htushtltogerite 
AntIquMtanßchmuck i 
Foto/FMOpllk I 
HlfyTV/VI(J#Q®eklfoo«( 
Musk-lnstnHnente 
Platten/CDs . 
Hobby^reizeil/Spott 
Computer-Bfiree 
A««s fürt Kind 
Kautgetuche 
Zuttutchtn 
Ptlwzen/Qartanbedari 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
 mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

I ^Vi rrsff^ A\QJ k'i lAXIDTkA T M anen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
r ,1./ V U Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM OFFENBACH-POST. 
Htniu-PatI, 
Hawanctamrar 6tadl-Poei, 
ObMtthaiMnar SMl-Post 
MdtiMmw StMlI-PiMt, 
OMz«nbKharStadl-Po(t. 
RodgKJ-PaA. V 

.RAd*rmiri(-Po«t. 
Dr*Mch8tadl(iu*Ki«. 
SMgttwtidtar Hainwt-aWI. 
HMralpait Ur SWRtam' 
KMn-AuhdmQroSouh^, 
LuigMiMZillung. 
OMbwgarAmttgar. 
Qrae-Zknmnw 
LokUwoHotf. 
SttdMnnigirKIr 
OOanIweti. MOlMitn, 
QbMWnuMn. 
SMtpoMOraMch, 
Langw. Egtlibich, 
OMwigtrAnzaigMiiiWI 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 
13 Tiermeikt 
10 VermiKMae 
10A Mjtfahiw 
106 Qruppen-Veieine 
12A Untsrrlchla^Qeauche 
ISA Verioran/Qefunden 
1 Aulo-Vadtaui 
1A32 Auto-An)«u( 
1A33 Cwnpino^iatHzsuge 
1A34Moti^ 
1A36 KFZ-Zobihfir 
1A38Boeto 
11 BefcwntictuW 
17 HakttHnziigtn 
22 »eOMSO.- 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1,- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

SltaHe Name 

Telefon PLZ/Ort 
Düt Rattag O hegt als Veiiechnungsvcheck bei O loU abgebucht weiden (Keilte RnchnungtfteUung) 

Unteiachlift 

( 

Jed£ Woche Ober 50® 000 L^r 

I 
I- 

I 1 
I 

Jede 

Woche 

über 

50Ö OOO 

Leser 
f !«•).•'Hr-■■ 

AMIQA 500, Farb-Monitor. 3 Joys. 
Maus. Spiele. Spalcharerwalterer. 
PieisVB.Tel. 06104 / 4 26 01 

Von Privat; B echte Pereertepplehe 
mit Zenitlkat, sehr preliweil. 
Tal. 06^02/5 35 13 
LIehtorgel, neu. mit allen Omm und 
Dran, aus Platzmangel zu verttaufen 
icwle Behmderten-Orelrad und Roll- 
ttuni. Tel. 06162 / 2 42 26. ab 18 Uhr 
Wendeltrepp«, maaa. Qußaustüh- 
rung. Massivholzstulen. dunKel 
gebelr'. StulenhShe 16 cm. Stufen- 
breite. 26 cm. f. unterachiedllche 
Raumhöhen, NP 25 000.-, für 2500.-, 
Tel. 06103 / 6 96 29   

Qarderobe, Elche rust., mehrteilig. 
Front m. Kortjgsllecht, ^bywlege, 
Echtholz, KIndertjett Kompl., Schnei- 
der Stereo Reck Kompl., mehrere 
Deckenlampen, Autoradio R/C Oam- 
ma, Kamlnabachlußhaube Beton, al- 
les VB, Tel. 06106 / 2 26 31  
Verkaufe Baealtpflaateratelne 
(ca. 1000 StcK.), sowie Blmbaum- 
stamm, 50 cm 0,1,60 m lang, 
Tel. 06076 / 63 95 

Schrank 2-tung, Kielerlarben 60.-, 
Schrank 3-türig, Kleterfarben 100,-. 
Tisch, Kleter-dniage, Schleier, Hö- 
nanverstellbar, 150,-, Tisch, Elche ru- 
itiKal, grün-graue Marmorplatte 150,- 
.WohnzimmerschranK, Elche rustikal 
mit Vitrine 300,-, Schrank 3-türlg u. 3 ^hubladen, Kielertarben 150,-, 
Kayeboard Yamaha elektr. m. Zubeh. 
VB300,-, elektr. Nthmaschlne. voll 
lunktlonsl., 100,-, alte Marktwaage 
mllQewichten, gut erh.. Wasch u. Bo- 
dansauger m. Zubeh. 150,-, gr. Blu- 
menschal« Preis VB, zu verk., Tel. 
069 / 63 76 26 
Couchgarnitur, 3-Sitzer, 2 Sessel, 
hohe Ruckenl.. beige. VB 600-, ge- 
polst. Truheneckbank, 180 x 140,3 
Stühle, neu tiezog., pass. Tisch, aus- 
zlehb., VB 1000.-, 2 Cocktailsessel 
(SOsr J.) m. Couchtl., VB 100.-. Radio 
« Plattehsp. VB 80.-. 06074 / 2 82 61 
Neuer grüner Da.-Anorak, Qr. 46. 
Kapuze mit echtem Fell besetzt. 
VHS, Tel. 06154/8 29 83 

Beukneeht Dunetabzugahaube, 
Um-Ablu(t, 60 cm, DM 30,-, 4 Stühle, 
Elche rustikal, Sitz SIsal, wie neu, 
Stck DM 30,-. Wohnzl.-Olastlsch, Ge- 
stell Chrom, 140x60, DM 60,-, Tel. 
06071 / 4 26 92   
HauahaltaauflSaung: Schlalzlm- 
mer-Schrank, Mahagoniholz, m. 
Spiegel, Bestzust. 290 B. 218 H, 65 T, 
400.-. Kühl- u. Qefrierschr. Bosch, 
300.-. Welse Wandschrank, vier Ele- 
mente, 2 X 68 B., 212 M.. 42 T, 2 x 86 
B., 212 H, 60 T, 200 -, Tel./Fax.- An- 
rulb. Qerät, 400.-, div. Lampen, Sie- 
mens Staubsauger. 80.-. 2 SItzsr Le- 
der Couch * pass. 1 Sitzer Sessel 
300-, WC-Schr»nke, Wand- (Allben) 
u. Unterbau (3 x) SchuhschrAnks 
(2 x) Je DM 30.-, Kleiderschrank 119 
B, 171 H,55T, DM100,-. Hill-Anlage 
DM 100.-, E-Qrlll DM 50,-, Party TIscI- 
Qrlll DM 30,-Radlo (2 x) DM 25,-, Tel. 
06074/3 19 81   
Von Privat, Felder kombinierte Molz- 
bearbeltungsmaschine zu verkaufen. 
Tei. 06024 7 97 31 

Ölbild, gespachtelt. H. 60, Br. 45 cm. 
„Straßenfluchr, vorwiegend blaue 
Farben, VHS, Tel. 06154/8 29 83 
Brauner, etablier Eternit-Blumen- 
kasten (Anlerllgung), L. 190, Br. 53. 
T. 30 cm. 1 Ende abgeschrägt. Inter- 
essante FormI, VHS, 06154 /8 29 83 
Haucheltsauflösung: Wohn-, 
Schlafzimmer, EcKbank, Herd, Bügel- 
maschine, Klavier, Tel. 06104 / 
7 27 54 
Hervorr. Hallpraktlker-Sclbattrel- 
nlng NP DM 3700,- für nur DM 990,- 
abzugeben, Tel. 0172 /7 20 20 55 
Okowaechmaachlne Privileg, fast 
neu, wegen Umzug für VB DM 650,-, 
zu verk , Tel. 06073/6 23 40 
BMW Lenkrad, M Technik, DM 200,-! 
Schreibtisch, Esche silbergrau m. 
Container. 160 x 80, DM 300,-, orlg. 
Druckerei-Setzkasten. 96 x 61 x 5, 
DM 100,-, Canon WordtanK inkl. Engl. 
DM 150,-, Tel. 069/88 51 45 
Ksffeaaarvica, 24tlg., beige-braun 
Steingut, NP 450.- für DM 100.-; 6 
Sammeltassen je 15.-; 2 Trainings- 
Anzüge Qr. 42, rot + pInK, |e DM 30.- 
Tel. 06074 / 4 23 73 
Elnbett-Llege sowie ein Begestell 
mit Lattenrost und Matratze, je 100.-. 
Tel.069/86 14 51 

Aua Nachlaß zu verk.; Polstergrup- 
pe (Ecksofa. Sessel, Sltzklsssnl 
Wonnzimmerschr., Eichefum., 
SchlafzI., Eiche fum., Lampen, 
versch. Regale, Schallplatten, (Oper, 
Operrette, Klassik), Preise VB, anzu- 
sehen, Ml./Do./Fr. 17-19 Uhr, Jüges- 
heim, Lange Str. 21,1. St., Tel. 
06073 / 3f 57   
Rollar-Bladea, Qr. 37 neuwenig, DM 
50,-, 1 o. Rollschuhe Gr. 40 DM 35,-, 
1 P. Rollschuhe Qr. 38 DM 35,-, Judo- 
anzug Qr. 130 DM 20,-, Tel. 06108 / 
6 94 76 

ALLES FÜRS KIND 

Neuw., atabllea, Kettler-Qartanmö- 
bel. weiß. 3-Sitzer, Qartenschaukel. 
2 Klappsessel. 1 Liegesessel, Kompl. 
m. Auflagen, grau/rot, DM 350,-, Tel. 
06106/2 32 11  
Propan-Qaeherd, 4llammlg, mit 
SacKrAhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75   
Rolex Herren u. De. Armbanduhr, 
neu, Imitat, für DM 120.- zu verkau- 
len.Tel.06181 /25 10 75   
Olv. engl. Wohnzlmmer-Klelnmö- 
bel, In fülahagoni sowie dIv. Lampen. 
VB, Tel. 06106 / 1 86 81   
Solarium, neuw., NP 2000,-, VB 
DM 800,-, Tel. 06106 /1 86 81 
Schlafzimmer-Ecke, dunkelbraun, 
Doppelbett, 2 x 2 m, Nachtschränk- 
chen u. gr. Klelderschr. m. 6 Türen, 
VB DM 1000,-, Tel. 06106/ 1 86 81 
Gr. u. kl. Mahagonl-Meaelngtlache, 
m. getönter Glasplatte, VB DM 600,-, 
Tel. 06106/1 86 81  
2 hochw. Zwelsitzer-Sofas m. Dau- 
nankiss. u. Federkern, wie neu, NP 
8000,-, VB DM 2500,-, Tel, 06106 / 
1 86 81  
Gaa-Durchlauferhltzer Junkers 
W 325, KD2,22,7 KW, Bj. 90, zu ver- 
kaufen, DM 400,-, Druckausgleiche- 
behllter f. Heizung Kaflex, 351, zu 
verkaufen, DM 30,-, Tel. 069 / 
86 1318  
Schnuloaaa Talafon Panasonic, 
neues Modell. LCD-Dlsplay, abhörsi- 
cher, Intercom, neu, orlg. verp. Qa- 
rantle. DM 290.-.0177/^2 153881 
2 Sprungrahman SO x 190, Kopf- u. 
Fußten verstellb. + 2 Matr., 90 x 200, 
Härtegrad 3, alles von Dunloplllo, 2 J, 
alt, zus. DM 400.-, Ketteier Famlly- 
Fitness-Center mit Bank u. Zuben.. 
DM150.-. Tel.06181 /625 14 
Qut erh. Dusch- u. Badewanna. 
(Quss) m. Zubehör, preisw. abzug., 
Tel. 06106/36 04  
Elektro bahlndartan Fohrzaug, 
Urk, Ortho-Knetlks, FS frei, 2V4 Jah- 
re all, NP DM 6200,-, VB DM 3700,-, 
Tel. 06104/52 03 
Physik für MTA v. Uwe Gunther 
Schröder, Chemie f. teohn. /Vssisten- 
ten In der Medizin v. Dieter Holzer. 
Anatomie, Text u. Atlas v. Lippert, 
Lindner-Blologie. Phototasche Rowl, 
px 10x23 cm, Tel. 06108/ 
6012 00tagsuber,abends7e446 
Sandatelnbrunnen, Trog mit Siule, 
H. 1*0, B. 55, mit Bronze^asser- 
nahn, günstig abzug., 069 / 87 15 79 
S»* Altarsgründan; Oartanfrlaa, 5 PS, VB370.-. BenzlnrasenmÄher, 
neuw., VB 220.-. Shredder, VB 120.-, 
Balkenmäher, 1,30 m breit (robust) 6 

® 690.-, Hako AulsItzmSher, NP 3600.-, VB 1250.-, 06182/6 51 88 
fahr gute Harranklaldung, Gr. 58/ 
60. Scliuhe Qr. 11V4, sehr preisw., 
Wäschetrockner, Abluft DM 100,-, zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 78 66 

Peg-Parego Kinderwagen mit 
Sportwagenaulsatz, viele Extras, wie 
neul DM 400.-, Tel. 06074/4 18 80 
Teutonia Kinderwagen, umbaubar 
zum Sportwagen, Farbe pastell-bunt, 
komplett mit EUiem Zubehör DM 450.-. 
Tel. 069 / 85 73 92   
Kombl-Klnderwagan, Alu-Soft mit 
allem Zubehör (Fußsäcke, Bettwa- 
sche etc.), 450.-, Babyphon, 60.-. 
Tel. 06104 / 7 28 67 ^ ' 
Geuther Badewannen-Wlckel- 
auflg., VB 40.-. Hochstuhl, VB 50.-. 
Bab^ell v. Hess. VB 40.-, Concord 
Kd.-Autositz, VB 50.-. Herlag-Kln- 
derwg.. Alugestell, pastell inkl. Bettw.. 
Regenverdeck und WIckeltasche, 
VB 180.-, Tel. 06108/6 77 39 
Reisebett, Pack N Play von Hauck, 
inkl. Unterbett, 100,-, Hochstuhl, Spa- 
zio von Chicco, zusammenkiappb., 
80.-, Ki.-Waschbecken. 5,-, 1 Sack 
Babyspielzeug, u.a,v. Duplo, Chicco 
etc, 50,-, Tel. 06106/2 29 29 
KInder-Buggy, Chicco Babyfly, 
Kaum gebraucht, DM 99.-, 
Tel. 06104/7 46 46  
KInderhochetuhl, von IKEA, Modell 
"Gepard", Weichholz, DM 40,-, WiK- 
kelrolltlsch Inkl. Badewanne DM 70.-. 
alle Puppenküche (um 1900) massiv 

!DM480,-,Tel.06103/2r  Holz DM 480,-, Tel. 06103/2 37 16 

antiquitAten/schmuck 

Bya-Lo-Baby, Georg Borgfeldt, 45 
cm, um 1922,1 ä Zustand, Kopf u. 
Körper signiert, alte Bekleld. (Taul- 
kleld)Dl/2ir" - 

BEKLEIDUNG 

COMPUTER-BÖRSE 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nikon F4a, werKsüberholt, Rückspul- 
Stop, DM 2250,-, Nikon AF 2,8/80- 
200 ED mit Filter u. Qegenllchtbl. DM 
1300.-, Tel, 069 / 81 77 14 
Fotokamara Olympus Super Zoom 
70, neu. für DM 200.-. abzugeben. 
Tel. 06182/6 59 02   
Nachtalchtgarlt mit Inlrarotscheln- 
werfer. 2.3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390-, Gerat, 80-100 m Sicht, 290-, 
Gerat für beide Aumn, 2-5-fach, sehr 
hohe RestlichtverstarKung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Spüle Im miteingeb, Gschirspülma- 
schlne DM 250.-. Tel. 069 / 85 49 53 
GroOar Einbau-Kühlschrank, 1,20 
hoch, last neuwertg.. für DM 450.- ab- 
zugeben. Tel. 06074 / 2 54 82 
Waachmaaehlna, Gafrlarschrank, 
Wäschetrockner und Kühlschrank zu 
verk. Tel, 069/65 48 12   
QeachIrrspOlmaschlne, "Bosch' 
300.-. Wäschetrockner "Miele (Abluft) 
300,-. Farb-TV "Qrundig", 40cm Bild, 
Videotext 250,-, Tel, 06106/ 
64 70 17 ab Donnerstag 

HIFI/TV/VIDEO/ELEIORONIK 
Stereo-Compakt-Anlaga, m. Plat- 
tensp., Cassettentell. Radio, elnwan- 
drei 50,-, Stereo-Boxen, 2 Stck. 50.-. 
Tel. 06074/ 12 79  
HIghand Nakamlachl Caaa.-Dack, 
ZX 660. Gerät der Spitzenklasse, nur 
für Kenner, Gerät zum Einmessen 
und Hinterbandkontrolle, NP DM 
2798,- für DM 870,- VB, neuer Yama- 
ha Digital Tuner mtallen Extras, NP 
DM 1000,- für DM 320,-, beide Geräte 
In schwarz, Tel, 06106 / 2 13 63 
FS Philips Col., 67er Bd,, 19Progr,, 
SL u, autom. Spelch,. m. FB, DM 
200,-, Tel. 06071 / 4 18 33   
Für Llebhatiar; Stereo-Anlage aus 
den 70er Jahren. Topzustand, Tel. 
069 / 86 26 78   
TV-VIdao-KombI, Orion, für 500.- 
Tel. 06074 / 3 34 82 

HOBBY/FREIZEIT,'SPORT 

Biedermeier-Kleiderschrank, 1660, 
zum QeschirrschranK ausgebaut. 
175 X 200 cm. mit Urkunde, 
VB DM 9900.-, 06103/8 82 77 
Ausziehtisch m. 6 Stühlen, dunkles 
Holz, 30er Jahre für DM 500,- zu 
verK., Tel. 06074 / 2 91 01 oder 
3 15 15   
NußbauiA Qlaavitrinan Schrank, 
sehr zierlich, aus der Gründerzeit, so- 
wie ausgefallenes Vertico. sehr ge- 
pflegt, günstig In gute Hände abzuge- 
ben. Tel, 06182/6 77 79   
Lula-Phllipp, Nußbaum-Vitrine, H 
200 X B 100 X T 0,40, VB DM 1550,-, 
WeIßholz-KleiderschranK B1,20 x H 
2,00 X T 0,45 DM 1100,- sehr guter ■ Zustand, Tel. 06106/7 54 02 
Verk. 6 Stück (Set) ca. 100 J. alte 
Stühle, Eiche, neu aufgearb. u. 
preisg., Schnitzerei/Drechsel, auch 
einzeln, VS, 06106 /6 18 43, AB 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Komplette Wohn- und Schlafzlm- 

:ugege- 
ab19h 

impit 
mer-tinrichtung, günstig abzui 
ben, Tel. 06181 / 4 65 41 

EDtlach (ausziehbar) In Elche rusti- 
kal. mit 6 Stühlen, aul Wunsch pass. 
Deckenleuchte. DM 250.'. Tel, 
06074 '4 18 80  
Hauthaltsauflöaung; Wohnzimmer. 
Schlafzimmer u. sonst, Hsusgeräte. 
Samstag, 16, 9,, Faßbender.Berilner 
Allee 1, Langen, Tel. 06103 / 7 23 86 
Couchgarnitur, 3-Sitzer, 2-Sitzer u. 
1 Sessel, beige, sehr guter Zustand. 
zuveri<aulen,Tel, 06103/2 54 80 
Wohnzimmer-Schrankwand, Mittel- 
teil als Glasvitrine, mahagonl, 3,50 
br., 2,20 hoch, NP 3500,- für DM 
600,- umständehalber zu verK., Tel. 
06074/2 91 01 Od, 3 15 15  
Ledergamitur, braun 2 x 3er Couch, 
1 X 2er Couch + 
1 Sessel,DM600,-,6108/7 1639 
Schfinar Wohnil.-Tlach, Onyx 1 m 
C, Chromgestell, umständehalber für 
DM 100.- zu veri<,, Tel. 06104 / 39 29 

Da-Fahrrad, 28 Z. 3-Qang, grün- 
met., DM 175,-, Omas Radio 4 Wel- 
len, Holz d.-braun, 40,-, beides gut 
erh. Tel. 06g/86 07 46 ab 9 Uhr, 
Damanfahrrad, 26 Zoll, 3-Qang- 
schaltung, gut erh., zu verk., Tel. 
06104/35 16   
Demen-Mountaln-BIke, 18 Gang 
Shimano-Schaltung, NP 600,- für 
DM 150,-Tel, 06182/2 72 41 
Tandem, weiß, neuwenig, 5-Gang, 
Trommelbremsen, VB DM 470 -, 
Tel. 06182/6 51 88   
S-Top-Bräuner, 50,-, Bauchtr. DM 
10,-, KartoffelK. DM 10.-, WassersKl- 
Weste Qr. 50 DM 20,-, Computertisch 
DM 15,-, Tel. 06074/3 34 82 
Langlaufski u. Schuhe, Gr. 40 
neuw. DM 40,-, Schlitten DM 20,-, 
Teppich 2 X 3 m g. erh. DM 50,-, H- 
Grill neu DM 45,-, 06074 / 3 34 82 
Bügelmaschine DM 50,-, Nähm. DM 
50,-, Mir. 90 X 190 u. Sprungr. DM 
40,-, Frlteuse DM 50.-, Mullinette DM 
15,-, Tel. 06074/3 34 82  
Trekking Rad, 28", 18-Qang, neu- 
wertig. DM 300.-, B 06074 /3 34 82 
Surfanzug, Gr. 36, blau, DM 50,-, 
Surfschuhe, Gr. 39,30,-, Wander- 
schuhe, Velour-Beige, Qr. 42.1 x 
getr..NP 140,-1. DM 70,-, Tel. 
06071 / 4 26 92 

Couchgarnitur, SOar J., gut erhalten. 
gUnst. abzugeben. In Heusenstsmm. 
Auskunft unter: 06184/5 1958 
Marken-EBK v, WEKUMAT, massiv, 
antik gebeizt. 2,30 x 2,70 m, inkl. Ge- 
räte. NP DM 20 000.-. VK DM 4000,-. 
Tel. 06106 / 31 03  
Doppelbett 2x2 m, Kieler lackiert 
passende Nachtschr. mit Schublade, 
ohne Lattenroste und Matratzen. DM 
390.-. Tel. 069 / 81 77 14  
2,50 m SchlafzI.-Schrank mit Spie- 
geltür u. Schiebetüren. Esche hell, 
guter Zustand, lür DM 200.- zu verk,, 
Tel. 069/69 74 23 ab 13 Uhr 
Küche mit Theke, grün. 2-zeilig 
3 + 4 m, Inkl, Geräte ohne Kühl- 
schrank, Abbau 23. 9,. DM 700,-. 
Tel. 06104/35 75  
Kücheneckbank, Tisch u. 2 Stühle 
preiswert abzugeben, Tei. 06104 / 
6 13 50 ^ 
Elakt. Matratzanrahmen, Dun., su- 
fenlos verstellb. Kopf./Fußteil, NP 
1200.-für900.-VB.06104/5203 
Jungendlimmer, Bett m. Ooerschr.- 
umbaut., einschl. Bettz . L240. B 100. 
VB 400,-, Tel, 06181 / 6 94 66 
SchranktMtt-KombI, Nußb.. altd.. 
H.; 220 cm, T,: 60 cm, L: 217 cm, 
600,-, Doppelbett m. Integr. 
Nachtschr. u. halbrundem Bücher- 
bord, L.; 215 cm, B.; 315 cm, 400,-, 
Tel. 06106/2 44 79   
Schrankwand, mahagonl, L. 3,60, H. 
2.25, T. 0,60 m, zu verk., DM 600,-, 
Tel. 06106/54 66   
Schlebetüren-Schrlnke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021/6 16 55 
Heuahaltaauflösung; 2 Jugendzim- 
mer, Wohnzimmerscnr., Schlalzim- 
merschr. m, 3 flegeln gegen Gebot 
an Selbstabh . Tel. 069 / 88 21 15 
EßzImmermAbel, Klefer massiv, ge- 
laugt, geölt, Eßtisch 125/85 cm, 6 
Stühle, Anrichte 3-türlg und Regalauf- 
salz, Vitrine wie neu DM 3450,-, Tel. 
069 / 64 89 96 99 

Sammler kauft Schallplattan aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl auch kompl. Samm- 
lung, «06109 / 3 48 86 o, 0171 , 
21 50 338  
Suche Bild vom ehern, Reichskanz- 
ler Otto von Bismarck u. TischkMier- 
gerät für DIN A4.» 06108 / 7 29 16 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen und Blechspielzeug, Zahle 
HOcnstpreisel Tel, 06108 / 6 94 10 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü, 
deutsche Geschichte u.a. alle Milltär- 
sachengesuchtl»06172/3 47 78 
Suche antike u. nostalg, Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lür al- 
ten, zeriegbaren. mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Kaufe alte Bastecke, Porzellan, 
Gläser, Bücher usw.. alles vor 1935, 
Tel 06105/7 56 90   
Suche lltara Barbles, Tei. 06104 / 
4 28 55   
Privater Sammler kauft Ihre 
Schailplatten aus den Berelchen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel, 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
ESO Sl 1, Buch u Arbeitsbuch ge- 
sucht.Tel.06071 /4 26 92  
Schaukelpferd zum reinselzen ge- 
suchl.Tel.06106/7 47 64  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Elsenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel, 06104/4 20 28 
Privateammler, sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek, 
Tel, 069/41 66 15 
Suche Damen-Markenfahrrad mit 
Rücktritt, 28", 5-7 Gänge, 
Tel. 06103/7 12 33 ^ 
Alter dunkler Schreibtisch In Ru- 
fern Zuatand und weißer Schreib- 
tisch ges. Tel. 06103 / 6 20 66  

cm, um 1922,1 ä Zustand, Ko^f u 
kleld) Dl^2100,-, Tel. 06071 / ' 
4 26 92  
Schlafzimmer 1930, Birke Wurzel- 
holz, DM 1900,-, Nähmaschine Dürr- 
kopp 1930 In Holztisch versenkbar 
DM 550,-, Tel. 06108 / 64 62 

Wegen Umzug zu verk. Wonz- 
.Schrank 1 J. alt, NP 700,- lür DM 
350,-, 6 Stühle noch verpackt zum 
halben Prs. je 50,-. Tel. 06182 / 
2 19 76 ^ 
Flötotto Doppelbett, 1.80 x 2 m. m. 
Sprungrahmen, 1. J. alt. schwarz, 
moderne Form, NP 2000 - f. DM 500 - 
zuverKaufen,Tel.06106/6 1952 
Altdeuteche Polstergarnitur, 3 Ses- 
sel + 3-Sltzer, avocadogrün, guter Zu- 
stand, DM 395.-. Tel. 06074 / 2 46 27 
Großer, moderner Wohnzimmer- 
schrank zu verkaufen, DM 300.-, 
Tel. 06103/2 29 64  
Schlafzimmerschrank, 2 J. all, weiß 
m. Glasschiebetür, 3,00 x 2,25 m, 
DM 250.-, Tel. 069 / 87 15 78 

TIERMARKT 

Ang«h«nd« Zahnarzthilftrin sucht 
Nachhilfe für die Berufsschule. Nur 
an Wochenenden in OF Chiffre 5334 

BEKANNTSCHAFTEN 

VERMISCHTES 
Ca 
See 

Altdeutscher Wohnzlmmer- 
schrenk, 3 m, fast neu, günstig zu 
verkaufen, Tel. 069 / 86 26 78   
Schlafzimmerachrank, Schwebetü- 
ren, Mitteltür Spiegel, Esche weiß, 
3 m, 1V«, Jahre alt. NP DM 1600,-. DM 
600,-, Tel. 069 / 91 02 27 11 od. 
87 36 64  
Bauernmöbel SIdeboard m. Hänge- 
regal. dkl., DM 350,-, Phonoschrank 
Eiche, DM 250,-, Mormortischchen. 
DM 150,-. Teewagen, Eiche mit Kalb- 
leil, DM 150,-, 2 Couchtische, massiv 
kan. HemlocK-Tanne ä DM 500.-. Tel. 
06108/64 62  
Eßtisch, 130 X 90 cm, ausziehb., ca. 
220 x 90 cm sowie 6 Stühle mit Le- 
dersitz u. Hochlehne, alles Echtholz 
massiv, Eiche rustiKal, NP DM 4500.- 
für VB 1500.-, 069 / 83 97 33, ab 19 h 
Telefon-Bank, Elche rustikal, 
DM 50.-, Küchentisch, DM 30.-, 
Splelzeuglruhe, Kiefer, DM 40.-. 
Damen-t^ahrrad, 80.-. 069 / 89 63 97 
Couchgarnitur; 3-2-1 + Hocker,gu- 
ter Zustand, passender EcKtlsch 
80x80 cm, evtl. auch passende DeK- 
ken und Tischleuchte vorhanden. 
Prs. VB DM 1050,- Tel.ab 18,00 Uhr 
06182/76 62 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Querflöte Pearl, wenig benutzt, mit 
Zubehör, DM 550.-, Gitarre lür 
Schüler mit Zubehör, DM 60.-. 
Tel. 06108/6 92 02 

mpingplatz, 100 m>, am Kinzlg- 
e. Langenselbold, abzugeben. 

Wohnwagen. 5,60 m, winterfester 
Anbau + einger. Küche. VB 18 000.-. 
Tel. 069 / 81 57 39  
Das besondere Geschenkt 
Original Zeltungvom Tag der Geburt, 
Jublläum.u.ä., Sangimlei flibt ab... 
Tel. 08054 / 79 43   
Suche liebevolle Tagesmutter, für 
meinen kl. Sohn (4 Mon.), ab Jan, 96, 
Zuschriften bitte unler Chiffre D 201 
Gemischter Kegelclub („Lustige 
Kugel") sucht für Do,, 20 Uhr, ab 
24. 9. 95 Damen u, Herren. Kommen 
Sie In die TGO OF. Sprendl. Ldstr. 1, 
Tel. 06104/7 25 30 
MIRA, bitte melden - wichtigl 
Wir haben uns auf der Welnheimer 
Kerb kennengelernt! Bitte rufen Sie 
mich anl Tel. 06201 / 2 44 43 
UnterhaltungskUnstler lür Ihre 
private Feier. Tel. 06103 / 2 42 01 
Hervorr. Hellprektlker-Selbsttral- 
nlng NP DM 3700.- für nur DM 990,- 
abzugeben. Tel. 0172 /7 20 20 55 ^ 
Zeuge gesuchtll Unfall am 18, Juli 
95, ca. 8.20 Uhr. OF, Bieberer Berg 
Richtung Bieber, rotes Swift Cabrio/ 
grün-grauer Peugeot 205, Tel. 069 / 
§8 95 31 23Mo.-Fr.  
Viele Sorten Marmelade u. Gelee, 
von unbehandeltem Obst In Dreiei- 
chenhain von Privat zu verkaufen, 
Tel. 06103/8 41 06   
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungselerilguren? 
Hobbysammlerin kault Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
Privater Flohmarkt, Sa. 16. Sept., 
10 bis 18 Uhr. Gundernhausen. 
Bruchwiesenstr, 18  
Singles Stammtisch in Lämmerspiel 
sucht noch männliche Wesen zwi- 
schen 30 und 50. Einfach mal vorbei- 
kommen. auf gehls. Alles weitere un- 
ter Telefon 061 08/777 16ab19Uhr 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht. Chiffre S 875  
WIndaurfmagazIn" Suri., von 5/70 
bis 5/85 Ind. Sammelcassetten. ge- 
ben gebot zu verk., Tel. 06071 / 
4 26 92  
Kaufe Überraschungseierfiguren, 
von 1975-1992 + altes Spielzeug aus 
dem Ei vor 1990,06108 / 6 82 70 

Der Mensch braucht nicht nur 
einen anderen, der lur ihn da ist; er 
braucht, um eirf Mensch zu sein, auch 
einen anderen, für den er da sein 
kann. Ich (m), 32.1.82 m. 73 kg. su- 
che eine schlanke Frau, die noch Fa- 
miliensinn besitzt, eine ehriiche Part- 
nerschalt wirklich will und nicht nur 
davon träumt (Kind angenehm), 
Chiffre P 224  
Naturverbundener ER, 41/175/72, 
NT. tageslichttauglich. treu, mit Herz 
und Verstand, sucht nette, ehrliche 
SIE für einen gemeinsamen Lebens- 
weg. Zuschriften unter D 211 
ER, 30/177, naturverb, u, naturiieb. 
NR. sucht nach gr. Enttäuschung net- 
te. einlache Frau, für die Liebe und 
Treue wichtig sind. Kind Kein Hinder- 
nis. Zuschr, unler D118 
Klaus, ein S4iähr,. alleinst. Mann mit 
sportl, Figui und grauen Schiälen. hat 
finanziell keine Sorgen, nur die Liebe 
tehll In seinem Leben, Der Wunsch 
nach einer lieben Frau an seiner Sei- 
te wird immer größer, Agentur DLP, 
Ruf an. Ich freue mich, Tel, 06152 / 
5 65 83  
Uschi, 44 jähr, alleinst. Frau, blond, 
schlank, sehr sympathisch u. aulge- 
schlossen, Es Ist nicht einlach, diese 
Frau zu beschreiben, Sie strahlt so- 
viel Wärme. Liebe und Schönheit 
aus,,,. Agentur DLP, und doch ist sie 
ganz allein und diese Einsamkeit 
macht ihr zu schallen. Geht es Dir 
auch so. meinst Du es ehriich? Dann 
melde Dich: Tel, 06152 / 5 85 83 
Erna, 54 J., Frohnatur, vollbusig, lie- 
benswert und anschmiegsam, möch- 
te nicht mehr so alleine sein, sondern 
einen netten Mann kennenlernen, 
Agentur DLP, Zum kuscheln, anleh- 
nen, liebhaben u. ven«öhnen Sei 
mutig und wähle: Tel. 06152 / 5 85 83 
Hannas, 61, Reisen. Ausgehen, Le- 
ben alles können wir zusammen 
machen, wenn Du nur anrulen wür- 

• dest! Agentur DLP, Ich bin ein ganz 
normaler Mann, Typ Kuschelbarund 
freue mich einfach auf Dich. Tel. 
06152/5 85 83 
Nette "komplizierte", Sie. 39 J,. 
sucht humorvollen, schlanken IHN bis 
45 J., Raucher angenehm, für alles 
was zu Zweit mehr Spaß macht. Nur 
Mull Bildzuschritten werden beanl- 
woriet. Chiffre D 214   
Lieber wäre es mir. Dich durch Zufall 
Kennenzulernen, aber wo? Ich, Dlpl- 
Ing. 31/186, sportlicher Typ, vielseitig 

—Intwesstert, sucNrSle lürgemeinsa- 
me ZuKunft. Zuschriften bitte unter 
Chiffre E 651   
Wo gibt es eine breite Schulter zum 
Anlehnen? Er soll Herz, Hirn u. Hu- 
mor haben. 55 +/-, ehriich u, herzlich 
sein. Bin weibl,, erdverbunden, aber 
auch romantisch. Mag Country u. Blu- 
es, liebe Reisen, genauso ein gemüt- 
liches Heim u. bin ein posit. fröhl, 
Mensch. Zuschriften mögl. a.d. Raum 
OF,Ffm,GG.ChiflreD215  
Grieche, 49 Jahre, sucht zwecks 
Freizeitgestaltung gleichaltrige od, 
jüngere Frau, Zuschr. ertjelen unter 
ChlTlre LA 11 

Mann, Mitte 50/174. Akademiker, 
NR. sportl.. gutausseh,. treu, humor- 
u, lantaslevoil. finanz, unabhängig, 
sucht warmh, u. ebenfalls gutsituierte 
Frau lür feste Beziehung, Bildzuschr. 
erreichen mich unter Chiffre 5329 
Allalnat. Witwer, 67 J„ gut silulert 
Ich bin ein bodenständiger, ehrilcher 
Mann, Agentur DLP. Ich weiß, daß 
ewige Trauer nichts bringt, deshalb 
freue Ich mich schon, mein Haus und 
mein Herz wieder mit Liebe und Le- 
ben zu füllen. Finden wir doch einfach 
zueinander, Tel, 069 / 55 46 30 
Dagmar, 36 |lhr., Kinderitranken- 
schwester. hübsch, mit langen blon- 
den LocKen. anschmiegsam und ver- 
ständnisvoll, möchte Dreh kennenler- 
nen, wenn Du mehr als ein Abenteuer 
suchst. Agentur DLP. Ne^ierig! Lass 
Dich überraschen, ruf an Tel 0691 
55 46 30 
ol    
Bettina, 31 |lhr., hübsche Verkäule- 
rin. nett, sympatlsch und herzlich 
weiß nicht ob Du gerade heute Ihre 
Anzeige liest, Agentur DLP aber ein 
Versuch ist es wert! Ich bin voller Er- 
wartung, Tel. 069 / 55 46 30  
Robart, 48 lihr,, Unternehmer, ein 
Mann der Charakter und Stärke in 
sich vereint, humorvoll, gesellig und 
gutaussehend, wünscht sich eine aul- 
geschlossene. lebenslrohe Partner- 
schaft. Agentur DLP. Warum noch 
lange schreiben, lass Dich überra- 
schen, rul einlach an, 069 / 55 46 30 
MY FIRST LADY. Ich will mich wieder 
binden. Und zwar mit einer Frau. Die 
Frage ist nur: Wer will mich? Bin mit 
geborenen Bauernbuben aulgewach- 
sen. gelemter Abiturient, ausgebilde- 
ter Bundeswehrotfizier, studierter 
Wirtschaftswissenschaftler, im Per- 
sonalgeschäft tätig, Freizeithistoriker, 
lese gerne, treibe i^ort, schwitze ne- 
ben dem schönen Geschlecht In der 
Sauna, harmoniesüchtig. Früh übte 
ich den Umgang mit Ziegen und Mist- 
gabel. später kam die Bohrmaschine 
dazu, ielzt ist es der Kochlöffel, alles 
mit bescheidenen bis achtbaren Er- 

1 und wünsche mir ein gelühl- 
volles, sanftmütiges und recnt hüb- 

derungsgrund für einen Naturiiebha- 
ber. Die gesuchte PARTNERIN dart 

SIE, 65/156. schianK. tieriieb. ohne 
Auto, sucht netten Parin., der Katzen 
mag. Raum DA., Dl. Chitlre M 583 

lolgen. Habe bisher ein recht erfülltes 
Leben i 

um 
sches Weib. Eigene Oko-Datscha mit 
Obst-und Gemüsegarten ist kein Hm 

für ein« 
ber. Die gesuchte PARTNfcHiN i 
jede Weltanschauung vertreten, 
wenn sie Ihr nur kritisch und verstän- 
dig genug gegenübersteht. In dem Abenteuer Lebensgemeinschalt soll 
sie nicht ein Mittel zur SelbstvenwirKli- 
chung. sondern einen Dienst, den 
man sich GEGENSEITIG erweist, se- 
hen. Der Diener Ist 1,75 m. zur Zeit 80 
kg, im 56. Lebensjahr, vorzeigbar. 
wohnt in OF und arbeitet in FFM. Nur 
Bildzuschritten unter Chiffre 5330 
Junger Mann, 30/180, sucht nette 
Freundin für gelnsame Unterneh- 
mungen. Zuschriften, bitte mit Bild, 
unter Chillre P 222  
Nette SIE, 59 Jahre, 170, sucht net- 
ten Partner für Freizeitgestaltung, 
Raum OF, Zuschr. unler P 223 
Junger Mann, 32,181, blond, 
schlank, sehr gepflegt, liebevoll und 
zärtlich, sucht eine sinnliche SIE 
(gern auch älter) lür liebevolle zärtll- 
cne Begegnung, die ihre Gefühle mit 
ihm teilt. Chilfre L 670  
Junger Mann, 36/175, gutauss. 
sucht nettes Mädchen/Frau für geleg. 
gemeinsame Freizeltgestaltung. 
Zuschritten unter P 221 

•rrrr. 
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VERMIETUNGEN 

3er- u. 2er-Couch mit Ecklösung. 1 
Zwergrehpintcher, 11 Mon., kräftig. 

GRUPPEN/VEREINE 

Sessel, 1 Hocker, Velour grau-grün, 1 
Couchtisch ausziehbar. Wollteppich. 
3 X 2.50 m, kompl.. DM 400.-, Tel. 3 X 2,50 m, kompl 
06074 / 2 64 50 

Soft-Lader|acka, schw.. 90 cm, lang, 
Qr. 46-48, schwere Qualität, watt., 
neu 698.-für 350.-. 06162 / 20 87 
Hochw. Ladarjacka, Qr. 52, J. ' 
getr., mit abnehmb. Armein und 
ausköofbarem Lammfell. DM 450.-, 
Tel. 06182/6 59 02 

CMS-3436 Multlacan, Farbmonitor 
"14" für DM 250,-, zu verk., Tel. 069 / 
88 92 65  
4M DX 2-6« (8 MB, 420 HD) + 15 Zoll 
Monitor + Tintenstrahldrucker + CD- 
Romm + Stereoboxen. Vleto Anwen- 
der- u. Splalprogr. Vi Jahr alt, umstän- 
den, lür 2950.-. 069 / 67 15 78 

Eckbank, massive Buche, Stoffbe- 
zug, Sondermaß 1,27 x 1 27 m. Tisch 
80 X 80, ausziehbar, mit Stuhl VB. 
und Berberteppich, 2,30 x 1.65. 
DM 50.- zu verkaufen, Tel. 06108 / 
8 12 00  
Elagantaa Eck-Bücharragal, Maha- 
goni furniert, günstig abzugeben, Tel. 
06074/4 18 80   
Couchtlach 135 x 85, in Eiche rust., 
geflieste Platte, DM 75 -, Tel. 06074 / 
4 18 80   
Qapfl. EBzImmargarnItur, Elche 
heC bestehend aus Tisch, rund, 
4 Stühle, 1 SIdeboard, pass. Lampe, 
VB DM 500,-, Beistelltisch, Marmor- 
ilatte, DM 30,-, Tischlampe DM 20,- 

4fach geimpft, Hund entwurmt, DM 
500,-, TO. 06073/53 36 ^ 
Olakuaflache, rot-türkls, Ilächig, 
Jungtiere In Leitungswasser, Paare, 
Einzelnere, Tel. 06102 / 75 60 12 
Paraarkatzan, 8 Wochen, entwurmt, 
Farbe Chinchilla, für DM 500.- zu ver- 
kaufen,Tel.06073/8 91 49  
Hllfa I Hübsche Katzen/Kater ab ca. 9 
Mon., steril./kastr, an verantwor- 
tungsvolle Menschen wegen herzlo- 
ser Bürokratie gg. Schutzvertrag u. 
Qebühr anzugeben. Teilweise späte- 
rer Freilauf erfordertich. Tel. 06108 / 
7 28 96 ab 18 Uhr, Tel. 069/ 
64 89 93 63 ab18Uhr 

„Krabbelgruppa" sucht Betreuerin 
lür Mutler-Klnd-Turnen, Tel. 06182 / 
6 75 22 

ENTUUFEN 
Junge Katze, grau/schwarz/belgo- 
marmorlertes Fell, trägt weißes Hals- 
band, Name „CIci". vermißt seit 
1. 9. 95 In Babenhausen. Belohnung. 
Tel. 06073 / 31 87 

ZU TAUSCHEN 

KAUFGESUCHE 

Tausche gut erh. Rudi Aldig Renn- 
rad gegen gebrauchtes Damenfahr- 
rad. %T. 069/84 43 75 

Suche Modellbauartlkel jegl. Art, 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 

UNTERRICKTS-GESUCHE 

plati 
Tel. 06106/1 42 70 

sten od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau. • 069 / 89 59 39 

Nachhilfa für Mathematik und 
Franzöaiach (8. Kl.) gesucht, 
Tel 06104/57 63 ab 16 Uhr 

Obertshausen, 2-ZW, Bik., gt. 
Wohnl,, m. PKW-PI., DM 1100,- + Nk. ♦ Kl, 069/84 35 28  
Urtierach, Lux,-3-ZW., BIk., EBK, kl. 
WE, gute, ruh. Lage, 90 m^, 1350.- + 
NK/kl. PKW-PI. 50.-, 069 / 84 35 28 
OF, Goethestr., DG-Whg., 2-Zi., ' 
Balk., ca. 48 m«. DM 576.- + NK/Kt. 
Näheres unter 069 / 84 35 20    
Von Privat, schöne 2-Zi.-Whg. mit 
Balk.. 52 m2. In OF, ab solort frei, 
DM 900,- Kalt + 200,- Uml. + 80,- Ga- 
rage, Tel. 069 / 87 33 63   
Von Privat, OF-Bleber 3-ZW, 70 mS. 
1. St., gepll, AB, frei, ohne Balkon, zu 
verm., Nettomiete 950,- + KT/NK, Tel. 
06104/6 39 21 ab 17 Uhr.   
OF, 3 ZW., Küche, Bad, ca. 80 m', 
Balkon, Familie mit 1 Kind erwünscht, 
DM 1195,-kalt, ab sofort, 
Tel. 069 / 89 57 86   
Helle, 108 m^ große 4-ZKBB-Whg., 
in kl. WE, im 1. St., In Dietzenbach, al- 
les Ist neu! Türen. Elektrolnstall.. Tep- 
pichbod. u. Bad, Kaltmiete DM 1500.- 
+ Nebenk. + 3 MM Kaut.. Tel. 06074 / 
2 47 04  
2-ZI.-Dachgasch.-Whg., 3. OQ, Alt- 
bau, OF-Stadtmltte, neu renov., mit 
ausgab. Schrägen, DM 860,- + Uml./ 
Kaut., ab sofort, Tel. 069 / 86 19 84 
Obertahauaan, Nachmieter für helle 
1 .-Zi.-Whg. mit Balkon, ca. 38 m', DM 
610,- inkl. Uml., ab 1.1.96, Tel. 069 / 
8 50 44 72 (7 -15.30 Uhr) o. 06106 / 
13 1S8ab19Uhr  
Ab 1.11. 95, schöne 4-Zl.-Whg., 
Holzdecke, ZH, Bad, Balkon, EG, Ga- 
rage, in-Obertshausen, 66 m', DM 
1500,- + NK/Kt. und Küchenübemah- 
me.Tel. 06104 / 4 47 74  
3-ZW, DIetzenb., 78 m2, ab 
15.11. 95 od. früher mögl., DM 
1060.- + NK + 3 MM Kt., Tel. 06074 / 
2 91 36   
2-ZI,-Wohnung baaondarar Art + 
beheizt. Lagerraum sowie 2 Apt. 40 + 
50 m2, tellmöbl., rollstuhlgerecht. In 
Gr -Umstadt-OT, Tel. 06071 /7 43 86 
+ 6 72 61 

2-Zlmmer, Küche. Bad, Gäste-WC, 
Terr. m. Gartenbenutzung. Fußbd.- 
Hzg., TG-Steilpl., Kellerraum m. sep. 
Waschk., Wohnll. ca. 70 m', ruhig ge- 
legen In Rodg./Nieder-Roden, Erst- 
bez.. ab sof., Miete 1190,- inkl. TG- 
Steiipl. + Uml./Kt., Tel. geschäftl. 
069 / 82 30 03, priv. 069 / 39 42 51 
Langen, sehr schöne 2-ZI.-Whg., 
Kü. Bad, gehobene Ausst., ruhige, 
zentrale Lage, S-Bahn-Anschlul5, DM 
850,- + NK/Kt., Abstand lür Teilmöbl.. 
Tel. 06103/2 29 64  
Drelelch-Sprendlingen, 3V^-ZI.- 
Whg., ca. 125 m®, mit gr. Im Grünen 
liegenden Balkon ca. 25 m'. exkl. 
Ausst. z.B. hohe Glasschiebetüren, 2. 
Balk., oll. FelsKamin, Rauhputz, G- 
WC, ein Zi. m. sep. Du + WC, gr. Bad 
mit Whiripool, elektr. Rolläden, in 
zentr. sehr ruh. Lage, In 2V4-Fam.- 
Haus, von Privat, nur an solvente 
Mieter, Kaltmiete 1620,- + 300,- Uml.. 
Tel. 06103/6 96 29   
Obertshausen, zentrale Lage, helles 
1 -ZI.-Apt, in grau-weiß mit offener 
EBK, 38 m2, Soul. NB, kl. WE, ruhige 
S-Terrasse, Keller, Waschküche ab 
sofort DM 590,- + Carport, NK, Kt, 
Tel. 06104/27 65 . 
OF-Bleber-Wast, beste Wohnl,, 21/2 
Zi.-Whg., ca. 65 m», Balkon, 2. OQ, 
DM 1100,- inkl. PKW-Stellplatz + NK/ 
KT. Kabel-TV. Wasch + Trockenauto- 
mat, ab 1.11,95 Irel. Tel. 069 / 
89 11 66 
OF-Blebar Waat, 2 Zi.-Whg.. 70 m», 
evtl. möbl.. Im ausgeb. Dachgeschoß 
eines 2 F,im.-Hauses an Ehepaar 
mlttl. Alte.'S für DM 800,- + Nk zu 
verm. Chllre 5335 
Suche Nachmlater für 4-ZI.-Whg., 
86 m2, in 3-FH, BIK., Abstellraum, 
1.0Q,zum1.10.. Abstand 
DM 1500.-, DM 1200.- + NK/Kt., 
Tel. 06074 / 96 06 05  
3 ZW, OF, Nähe S-Bahn, ca. 80 m», 
njhige Lage, Du., Isol., Kabeil., an 
Paar, von Privat, 850,- + NK/KT. 
Chilfre L 668  
Nachmlatar ab 1.10.BS gaaucht. 
OF, 1 1 /2 ZW. Balkon, ca. 45 m», DM 
630,- + Uml/Kt, Tel. 069 / 87 32 01 ab 
19 Uhr 
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Oletzenbach-Steinberg. im nouon 
Zontum am Rathaus. Wemer-Hilperl- 
Sir. NB 10(93.60 m-'.gr Loggia. 
Sudlago. schöno, helle 2 Zi DG- 
Whg . Lift (kein Hochhaus) Tiefgara- 
qenpl. per 1 10 von privat zu verm . 
Mietpreis DM 1030.- tnkl Tiefgara- 
genptatz. zzgl NK. Tel 06158 / 39 72 
Ro^^lnh.. »ehr schön getchn. 
2 'vZW. in sep Nebengeb . u 2 Ebe- 
nen. 85 m'\ KB, Holzd . Loggia, Kel- 
ler, ab 1 12. 95 frei. Miete 1180,•* 
180.- NK + 3 MM Kt . Tel. 06106 / 
43 99 
1-ZW. Bad. EBK. Balk . Garage. 30 
m«'. Dietzenbach. 500 - + NK. 
Schwimmbad/Sauna i Hs , Tel 069 / 
83 06-240 Od 06352 ! 53 49 
5 ZL-Whg. in Froschhausen Balkon. 
G-WC. 1 lOm-'.DM 1400.- + U/Kt . 
ab 15 11 95 frei Tel 06182 / 6 79 04 
Eppertshausen: 2-ZKBB, EBKu- 
ehe. 60 m«'. ab 1 10. 95 frei. DM 850.- 
4 NK.Tel 06071 / 3 85 71   
Dieburg, schöne 3-ZKBB.ca 80 m \ 
KFZ-Stellpl .freiab 1 1W1 12. Tel. 
06071 -'57 29   
Heusenstamm. 4-Zi -DG-Whg .96 
m«'. frei ab 1 10. KM 1255 - NK + 
Kl Tel. 06104 / 23 31   
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez . ruh 
Hangwohnlago. ca. 140 m* Wfl. 5 Zi. 
Kochen Essen. Bad. Gäste-WC. 2 
Balk.. Dachg als Studio. Terr.. ab so- 
fort zu verm für DM 1850.- + Nk /Kt. 
Tel, 06073 /6 23 37 
Groß-Zlmmern, Nachmioter ge- 
sucht. 2-ZW. 55 750.- kalt + 200.-. 
KT + 70,- Tiefgarage + 2 MM Kt.. sof. 
frei Tel 06071 / 71 98 
Von Privat: Langen, Zentrum, 3- 
ZW, 78 m«', großer Keller. Kabel, ab 
Oktober 95 zu vermieten. Miete DM 
1000.- + Um!. + KT, Tel 06103 / 
22971 

V. Priv. In Rödermark-Ober-Roden, 
4 bis 5-Zi.-Whg.. 118 m-\ Balkon. 
2-FH. 12.-/m-\ freiab 11/95. 
Zuschriften unter Di. 20 
Hainburg OT/KK, 3-ZKBB. 90 m-'. in 
3-FH. DG. Stellpl,. Keller. MM z. Zt. 
DM 990.-/warm. Abstand DM 2000.-. 
ruh. Lage. Nachmieter z. 1. 12. oder 
früher ges.. Tel. 06173 / 6 54 84 od. 
06182/6 70 67   
Dietzenb.'Steinberg, 2 Zi.. Ku . Bad. 
möbi., 75 m''. auch einzeln, ab 
1. 11, 95. in 3-FH zu vermieten. Miete 
nach Absprache. Tel 06074 / 34 47 
Nachmieter gesucht, ab 1 10 95. 
3-ZW in Erlensee. ca. 84 m*\ im Ge- 
schmack von Heute; weiß-hell-offen. 
DM 1150.- + NK. Tel. 06183 / 49 03 
oder06106/64 9621 
Dietzenbach, von Privat 3-Zi -Lux.- 
Whg . 85 m^. in 2 FH. Top-Ausstat- 
•lung. mit EBK (Abstand). Wintergar- 
ten. qr. Terrasse. Garten und Garage, 
kurzfnstig zu vermieten. Tel 06074 / 
3 23 44 AB    
1 schönes, ruhiges Zimmer, 350 • f 
NK/Kt. Du.A/VC. in gopfl. 2-FH/NB, 
DiGtzenbach-Steinb.. an Wochon- 
endheimfahrer, ©06074 /4 12 17 

Ottenbach Süd. 1 -Zi DGW. 27 m?, 
EBK. S-Balkon. DM 460.- + Uml. ♦ 2 
MM Kt. von Pnvat per 1 11 , Tel 
069 83 62 72 • 
5«enbBch-City2-Z(.-Whg .65 m-'. 
inkl EBK. Bad. 2H. Warmwasser. 
PKW-Stellpl mogl. ab sofort Od spa- 
ter DM 890.- 4 Nk /Kt . von Priva! 
Tel 069/81 78 70 
Hainstadt, 3 Zt.-Whg., Ku. Bad. G- 
WC. Diele, 75 m«. mil EBK. Molzd.. 
Badez Einrichtg . Garage. Miete DM 
1300.-mtl ♦ Uml .frei nach Verein- 
barung Tel. 06182 ! 2 55 56 
Von Privat: Gr. 3-Zi.-Whg.. HU- 
Steinheim. 95 m*. Ku . Bad. Ga -WC. 
gr Torr. Stellpl. kl WE. NB, DM 
1580.-warm, ab 1 10.Tel06103/ 
99 05 19 
2'Zi.-Wha., Dietzenbach. Babenh 
Str. 2 OG. 70 m*', Balkon. 
Gasle-WC. Schwimmbad. PKW- 
Stellpl.. 1110 - inkl.. 06074 / 2 51 48 
Rodgau-budenhoten. RH. in ruhiger 
Ltige zu vermieten. 112m''Wohnfl 
mit 30 m- Kellerbar. Garten. Teri . 
BIk ,G WC. 1850,- + Garage 50.-. 
sof zu vorm .Tel 06106 2 44 28 
Od Fax 29650   
Rodgau/Nieder-Roden. 2^/^-ZI.* 
Whg.. ca 82 m-. EBK. Balk . 1. OG. 
DM 1050.- +Uml DM 200.-+ 3 MM 
Kt.Tel 06106/7 54 19 

Rodgau-Dudenhoten: Junge/r 
NachmieterAin für 3er WG ab 
1 10 95 gesucht, mod Haus. ca. 
150 m''. Zi m. Balk u Blick auf Gar- 
ten. Tel 06106/2 94 23 
Ffm.-Nordend.Weberstr zentrale 
Law.gt Verkehrsanbindung, schöne 
1-Zi-Atelior-Whg m. Innentreppe zur 
Galerieempore. ca 40 m-*. mod 
mobl. Küche. Bad. gr BIk . Lift, von 
Privat DM930.- + Nk /Kt Tel 069 ■ 
550363. 
Schöne 3-ZW. Ku,. Ba.. 2 Toil. 
Sudbik . teilmobi. ab 1 10. in Heusen- 
stamm zu verm . Miete kalt 1450.- 
plus Umig . Tel 069 / 83 67 86  
Seligenstadt-Froschhausen, 2-Zi - 
Sout -Wohnung. Ku . Bad. Einbaukü- 
che. DM 700,-. Uml DM 150.-, Gara- 
ge DM 70.-. 2 MM Kaution, ab 1 10 . 
Tel 069/89 15 37 

Suche Nachmieter zum 1.10.95 OF 
2 ZW. Küche. Bad. 50 m-'. 3. Stock. 
DM 1170.-. warm. Tel. 069 / 88 15 12 
Heusenstamm, 4-ZKBB, ca. 110 m^'. 
2-FH, EG. Koller. Garten, ab sof.. MM 
1380 - f NK, 3 MM Kt . 06104 122 21 
Heusenstamm, ruhige 2.-Zi.-DGW. 
KDB. 55 m-'. ab 1. 10., DM 720.- + NK 
+ Kt.. Tel./ Fax 06104 / 6 26 43 
4-ZW. Mühlheim, Balk . Bad mit 
Wanne. Du.. WC. Ga.-WC. 96.5 m''. 
DM 1290.- + Uml /Kt.. Tel. 06108 / 
7 53 11 
Seligenstadt 1,3-Zi.EG-Whg,85"" 
m''.in4-FH(Bj.92).ab 1. 10. 95für 
DM 1250,- NK/Kt. zu vorm.. inkl. 
1 PKW-Stellpl.. Gäste-WC. Terrasse. 
Waschk.. Kellerraum 28 nv'. 
Toi, 06182 / 48 32 od. Fax 6 71 92 
Suche Nachmieter für möbl. 2-ZW 
in Offenbach. KM 1300.- DM. 60 mv 
Balkon, verkehrsgünstig. (3 Mm. zur 
5-Bahn). Tel. 069 / 8 00 40 27. 
06103'4 44 32 
Großzügige 3-ZI.-Studiowohnung in 
schöner, ruhiger Lage OF. 4 Mm S- 
Bahn. gr. Sudwest Balkon. EBK. TG. 
DM 1250.--fNK. 06104/ 10 14 14 
Von Privat, 2-ZKB-DG in Batwn- 
hausen rn. Garage ab sofort oder 
spater DM 920.- + Uml. 53 m.^ Tel. 
06073 / 66 40 Anrufbeanlw. 
in Seligenstadt, beste Wohnlage im 
3-FH. Appartem. KBB. ca 40 m*' für 
DM 670.- tncl. ab 1.10.1995 zu verm. 
Tel. 06182/2 22 42   
Von Privat, 2 Zimmer, Kochecke. 
Duschbad. 45 m^. in Münster. 
650.-150.-Uml.. 06071 / 3 75 82 
Achtung Rentner und Pensionärel 
Nördl. Bayerischer Wald zwischen 
Weiden u. Cham! Schönseer Land. 
Luftkurort u. schönstes Dorf in der 
Oberpfalz. Gaisthal (Schönsee), 
4-ZW. 1. OG. ca. 110 m2. ZH. Kü.. 
Bad. WC, Speisek., durchgehender 
Ost- u. Sudbik.. 890.- + 60.- Garage. 
NäheOben/iechtachab 1. 10, 95 zu 
vermieten, ohne Etgenbedarlsklausel 
Tel. 09674 / 84 93   
Luxuriöse 3-Zi-Whg. von Privat in 
Obertshausen, lOOm^, gr. Bad, 
Wohn-/Eßbereich. Fußboden-Hei- 
zung. Kachelofen. DM 1590,■ -f NK -t- 
Kt.. Tel. 06104 /49 94 29  
Rodgau-Nieder-Roden, 3-ZKB, 
96 nv'. BIk. + TG. sof. frei. DM 1180.- 
+ NK/Kt , Tei. 06152/6 94 25 
Gr.-Zimmern, 3-ZKB. NB. ca. 67 m^. 
Abstellr., ab sOf. frei, DM 1000,- > NK 
^Kt.Tel. 06073/41 35   
Rodgau von Privat (o. Makler). 
grof3z.. geschn. 2-Zi.-DG-Whg. in ru- 
higer Wohnlage, ca. 60 m^. in 2-FH. 
EBi<. Bad. gr Süd-West-Terr. m. 
Markise, ab 1.10.95 oder früher, 890.- ■f Uml./Kt.. Tei. 06106 / 2 18 55 

Matnhausen/Mainflingen, freiste- 
hendes EFH. 130m^ Wfl .600 m? 
Grundstuck mit Halle zur gewerbi. 
I^utzung, 90 m*'. geeignet als Ing,-Bü- 
ro od Verkaufsraum, neu ausge- 
baut.DM3200."mtl, Tel, 06182/ 
23064  
15 Automin. v. Darmstadt, 30 Mm, 
V Frankfurt, EB. großzug 3'v-Zi - 
Whg .113 m-'. Fußbodenhzg., Gaste- 
WC. direk Zug v. Terr z, Garten, in 
kindorfroundi, Umgeb.. Bahnanschl 
2 km. Tel. 06073/6 20 18 oder 
06106/49 03   _ 
OF, schöne 3-ZW, ca 65 m^ (Fahr- 
radkeller + Fahrradcar 4 Hobbyr.). 
850.-. NK/Kt . sof . 06102/2 26 01 
Seligenstadt, exkl. 3'2-Zi -Dachstu- 
dio, 90 m«', Bad mit Wanne u. Dusche, 
geh. Ausstattung. Erstbezug. DM 
1290.- + Uml + Kt. Tel 06182 / 
2 56 25  
Seligenstadt, exkl. 3-Zi,-Whg.. Kü- 
che. Bad mit Wanne u, Dusche, 2 
Waschbecken, DM 1190,- 4- Uml + 
Kt . Garage. Tel 06182/25625 
Von privat, sonnige 3-ZW, Münster- 
Althoim, G-WC. gr. Wohn-/Eßraum. 
Gartenmitbenutzung. Kfz-Pl.. 1200.- 
kalt, kautionsfrei. Tel/Fax 06071 / 
3 84 70. oder 06071 / 6 26 03 
Ober-Roden/Breldert. Feldrandl.. 
schone 2-ZKB. 60 m^^. sep. Eingang, 
ggf Garage. 780.- 4- NK/Kt.. Tel. 
06074 / 9 88 92  
Suche Nachmieter, 3-ZW, 66 m^. 
Altbau. Ol-Fouerung. in Rodgau. 
560.-. Tel. 06106/ 1 88 41 

Nachmieter gesucht, 1 -ZI.-KDB. im 
City-Conter Obor-Roden. DG. 37,4 
m-'. DM 675.- 4 NK. 4- TG DM 75.-. 
Tel, 06074/9 47 14  
2- bis 3-ZW, NB. Dietzenb -Stem- 
berg. Studio. Wohnku,, Bad. TG, Lift. 
V. Priv.. Okt./Nov. '95. DM 1290 - 4- 
NK 4 Kt .Tel 0611 / 56 74 79 

Rodgau-Jügesheim, 86 m«' Whg.. 
mit Dachschräge. 1. OG in 2 Fam - 
Haus. Koller. Kabel-Anschluß, ruhige 
Lage, Miete DM 950.-4- Uml,/KT, Kei- 
ne Haustiere. Chiffre L 673 
Münster, v. Priv., 2-ZKB, NB. gr 
Balk.. ca. 63 m-. inci, Stellpl.. Keller. 
DM890,- 4- NK + Kt. sof. frei. Tel. 
06071 /7 27 22 Od, 3 89 82. 
3-Zi.-Whg.. OF-Stadtmitte, Nachmie- 
torz, 1.10.95 gesucht. 83 m». ruhig 
gelogen.inkl. iGDM 1600.-warm + 
Kt. Tel, 069/85 65 69  
Obertshausen-Hausen ab sofort, 
exkl, 3-ZI.-NB-Whg., 78.55 m?. 
Top-Lage. kl. WE. 1. OG. Fußbod- 
Hzg.. Kabül. Miete 1295.- 4- U/Kt.. TG 
mogl . ohne Makler. 06104 / 7 21 80 
1-ZW, Nieder-Roden, EBK. Balkon, 
PKW-Stel'pl.. (Sauna im Haus), 640,- 
4-Uml., Tel, 06106/31 18od.633 68 
Rodgau-NR von Privat zu verm., 
3-4-ZW. 77 m^, kl. WE. Balk., Garage. 
EBK. KM DM 1070.- + NK 4- Kt.. Tel. 
06106/2 25 91 
Münster: 3-ZI.-DG-Whg., EBK. 95 
m^. 1400.- warm + 1200.- KT. Tel. 
06071 / 3 69 70   
2-Zi-Whg., OF-Stadtmitte. 40 m^. ab 
sofort zu verm.. Kaltmiete DM 500.-. 
Abst. für Möbelübern.. 069 / 88 51 00 
Dieburg. 3V^i -ZKBB. 96 m-?. 1200.- -f 
NK, ab 1.10.95. Tel. 06071 / 2 28 69 
oder 54 07  
Für Wochenend-Helmtahrer Ideal, 
OT-Selig^enstadt. 1-Zi, möbilierl. Ka- 
bel-TV. Telefon, gemeinsame Küche 
u, Bad. in 2 FH, Tage o. Monatsweise 
zu vermieten. DM 390,- bis DM 590,- 
inkL Umlagen. Tel, 06182/2 06 37 
Dietzenbach-Altstadt. 3Mt-Zi.-Neu- 
bau-Whg. in 6-FH, 94 m^ Wfl.. gr. 
Südbalk., TG-Stellpl.. DM 1400.- 
NK-fKt..Tei.06074/2 64e0 
Möbl. Zimmer, Rodgau-Weisklr- 
chen.abl.lO, an NR/in zu vermie- 
ten, Küchen- u. Badbenutzung. Nähe 
BAS 3, Tel. 06106/51 25  
4V^-Zi.-Rentner-Whg. Im Spessart, 
Balkon. Garage. Garten, ca. 112 m^, 
langfristig, g 09394/3 41   
Rodgau-Hainhaus., 4-Zi.-DG-Whg. 
z. Wohlfühlen, NB/EB, 94 m^, mit 
Garlenanteil, DM 1440 - 4- Nk/Kt.. Tel. 
06106/31 03 
OF Innenstadt, 1 ZKB. 44 m^^. 
kompl. neu renov., ab sof. von Phv. 
2u verm., MM 920.- 4-180.- NK -f Kt., 
Tei. 06145/5 21 48 

MIETGESUCHE 

Suche Nachmieter ab 1.11. 95, 
3W Zi-Whg 73m^, inDietzer)bach. 
Miete DM 1298- +Uml/Kaut. 
Tel 06074 / 2 77 44 

Zeitungsleser ^ 
wissen mehr! 

Dieburg: zu vermieten an seriöse 
Mieter, schönes App.. 60 m?, 2 Zi,, 
Ku,. Bad. Loggia. Kellerraum, Gara- 
ge. m ruhiger, sehr guter Wohnlage, 
neuwenig. EBK, Miete DM 980.-(oh- 
ne Nk.) 2 MM Kaut erwünscht. Tel. 
ab19Uhr06071 /3071 13 
Dieburg, 1 Vi-Zl.-Whg.. 39 m^. Diele. 
Ku.. Bad. teilmöbl,. Balkon. Keller. 
Speicher. PKW-Platz, ruhige, ver- 
kehrsgu Lage, Tel. 06078 / 7 14 49 
3-ZKB, Balkon. Neubau. Erstbezug 
1.11 95. Dietzenbach neue Ortsmitte. 
85 m^. TG. DM 1300.- zzgl. U/2 MM 
Kaution, ohne Makler. Tel. 06074 / 
22 94 
Mühlheim, 3-ZKKB, ca, 100 m?. am 
Waldrand. EG. von Privat zu vei mie- 
ten.Tel 06108 /90 70   
Mühlhelm. Dachwohnung, ca. 90 
m«. 3-ZKKB. Nähe S-Bahn, von Pri- 
vatzuvermieten. Tel 06108/90 70 
1-Zi.-Sout.-Whg., Welskirchen, ' 
22 m^. Junggesellenkü . Brausebad, 
abgeschi..3Ö0.-4-NK.06106/41 43 
Dietzenbach, Rodgau Str. 30. ruh . 
gopfl. Anlage. 3-Zi., 87 m^, Südlage. 2 
Bäder. Loggia. Wohnzi, 31 m^. Küche 
eingerichtet, mit TG mtl. 1200 - ♦ NK/ 
Kt.. 1. 10.O. später. 06104/92 30 52 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 
78 m?. Südbalk,. neues Bad. Gäste- 
WC. von Privat. DM 1100.- 4 U/Kt,. 
Tel 069/83 61 67  
Dletzenbach-Steinbg., 3-ZW. 80 m^. 
2 BIk,. Gäste-WC. EBK. ab 10/95 zu 
verm.. DM 1200.- inkl, TG-Platz 4- NK/' 
Kt . Tel. 06074 / 2 59 68  
Heusenstamm-Rembrücken. 
3'^-ZW. 87 m^. 1. OG. gr. S-BIk.. kein 
HH, gepfl. Wohnanlage, großer Ge- 
meinschaftsgarten. ideal für Familie 
mit Kind. PKW-PI., DM 1250.- + NK/ 
Kt Tel. 069/86 13 72   
4-Zi.-DG-Whg. mit Baikon in Zell- 
hausen Miete 1000,- 4- U/Kt. + Gara- 
ge. Keine Haustiere. Tel.ab 19,00 Uhr 
06182/38 84  
Zu verm. In Babenhausen Ost 1,2 
Zi.-Sout.-Whg. ab 1.10.95 DM 665.- 4- 
U/Kt,. keine Haustiere. Tel.ab 19.00 
Uhr06182/38 84 
Nachmieter: Sofort möbliert Woh- 
nen! 1' ;"Zi.-Single-Wohnung. 45 m». 
Balk.. OF. HH. Top-Zustand. VB für 
Ausst. u. Einrichtung DM 5000.-. Mie- 
te DM 640.- 4- Uml./Kt,. Tel 069 / 
84 65 53   
2-Zi.-DG-Whg.. 55 m-?. möbl.. neu re- 
noviert in 2-FH in Bürgel, zum 1, 10. 
od. spater zu verm.. Miete DM 980.- 
mkl NK.Tel. 069/86 21 41 
^n Privat, In 4-^, 3-ZI.-EG-Whg.. 
kompl. neu renov,. mit Kfz-Stellpl., 
Gäste-WC, Süd-Terr.. mit uneinsGhb. 
Garten, in ruhiger Lage von Nieder- 
Roden. Hunde u. Kinder erlaubt. 
1400.- kalt 4- NK. ab 1.11.95. Tel. 
06106/6 12 15 
Helle 1 -Zl.-Whg. In OF ab 1. 10. zu 
verm,. 1 Min zu S 1/S 8. Kü.. Bad. 
Diele. Balk.. Parkettboden, Kabel- 
Anschl.. 40 m^. DM 809.- Warmmiete. 
Tel. 069 / 82 42 05  
OF-CIty, helle 2-ZKB. 65 m^. gr. Bal- 
kon. scfiö. Teppichboden. 1030.- 4- 
NK4-KT.Tel.069/81 83 25   
Rödermark-Breldert, gemütl. 3-Zi.- 
DG-Whg., 103 m2 Grund«..S/W-Blk,. 
überd. Carport. DM 1250.- + NK/Kt.. 
06074/9 64 25 Od, 069/28 32 80 
Dietzenbach, 3-Zi.-Whg., von Pri- 
vat, Nä Walldorfschule. 78 m2, Balk,. 
EBK, sep. WC. alles renoviert, 
DM 1100,-f Uml. 4- Kaut.. Tel. 02224 / 
7 07 08 
Seligenstadt, 2 Z(.-DG-Whg. Kü, 
Bad, Abstellraum, EBK. 90 m^. 900,-+ 
NK/Kt.Tel. 0 61 88 /57 26 u. 06182 / 
2 92 96   
1-Zl.-Whg., OF, 35 m^, Waldnähe. 
EBK. Bad, Balk., DM 590,- 4- PKW- 
Stellpl. 4- NK/Kt.. ab 1. 10. 95 von Pri- 
vat.fel. 06161 / 6 13 41  
Dletzenbach-Steinbg., lux. 3-ZW im 
1 OG.. NB. kl. WE. 92 m^. jedes Zi. 
mit Baikon. inkl. Küche und TG-Platz. 
von Privat. DM 1550.- 4- NK/K!., 
Tel, 06074 / 3 21 65 
Garage, Heusenstamm, Lerchenstr, 
4, ab sofort zu vermieten. Tel. 069 / 
37 85 u. 9 37-336   
Nachmieter gesucht f. 3-Zi.-Whg.. 
Batk., 76 m2. in Obertshausen ab 
1. 10. 95, DM IOOO.-4-Uml./Kt., 
Tel. 06104/79 73 37  
OF-Bleber, 3 ZKB, ca. 70 m^, ruhige 
Lage. DM 1000,- + NK/KT zum 
1.10.95 zu verm , Tel. 069/89 17 19 
Suche Nachmieter für 2KB, 70 m^, 
in OF-Bieber, zum 1. 11. 95. 
750 - 4- NK/Kt,. Tel. 069 / 64 89 95 81 

EVS sucht für Mitart}eitenn ab sofort 
möbl 1 '^-2-Zi -Whg in Ottenbach. 
Tel 069/8 29 79 90dien8tl   
Kaufm. Angst. (41). geregl Einkom- 
men und 14-jahrigem Sohn suchen 3 
ZW mit Balkon od Garten bis 1 (X)0.- 
warm. Tel, 069 . 87 13 20. abends 
DM 500.- Belohnung! Assistentin 
des Geschäftsführers, sucht für sk:h 
und ihre Stubenmieze. 2-Zi.-Whg in 
Offenbach bis DM 800 - warm 
Tel 069 / 88 90 33 
Wir mit 16-Jflhrlgen Sohn, suchen 
eine bezahlbare 3-3 1/2 Zi -Whg .in 
OF Od Umgb,. Tel. 069 / 64 98 63 19 
Hallo!! Ich heiße Alexander, bin 1 
Jahre alt und braue he mehr Platz! 
Deshalb suchen ntoine Eltern in Bie- 
ber. Hausen o. Muhlheim. eine 3-ZW 
bis DM 1100 -warm. 06108/6 72 84 
Lehrerin sucht 2-ZI.-Whg., in Heu- 
senstamm u Umgebung. Miete ca, 
DM 800.- warm. Tel, 069 / 85 64 44 
Berufst. Paar, (Beamtin. Dipl -Ing ) 
sucht 3 - 4-ZW (ca 100 m^). in Muhl- 
heim u Umgeb. bis DM 13()0.- kalt. 
Tel / Fax 06108/7 62 80  
Sozialhiiteemptlnoerin mit Kind 
sucht 2 Zl.-Whg, in OF . Miele bis DM 
550,-. warm. Tel. 069 / 28 93 79 
1 bis 2-ZI.-Wohnung gesucht von 
berufstätiger Frau (33 J ). in Offen- 
bach (event. Heusenstamm). Miete 
bis ca. DM 750.- (keine Maklergebuh- 
ren). Tel 069 /85 72 52 
Ehepaar, 2 Kinder 1 Hund, sucht 1 - 
FH in Rodgau zu mieten, bis 1900.- 
kalt.Tel.06106/6 19 44 

Häuser-Angebote 
Aschattenburg, RH, BJ 72. 
Ges Grdst, 200 m?. Wfl, 114 m?. 4 Zi. 
Ku, G-WC. Bad. Garage. Kfprs 
450 000,-Chiffre/SE 19 
Seligenstadt, Sehen und Verlle- 
benfVom Eigentümer, schmucke 
Hofreite (Kulturdenkmal) 16./17. 
Jahrh , m. Hofgarten, direkt an Stadt- 
mauer. Palaz20.3-Zimmer. Kü.. Ka- 
chelbad. Gewölbekeller. 1983 auf- 
wendig sanien. DG-Ausbau vort^erei- 
tet, DM 450 000, -. Tel. 069 / 68 64 10 
1-FH mit mögl. ELW, in Rothenbuch 
Lkrs. Aschaffenburg, in landschaftl, 
reizvoller Umgebung von Privat zu 
verkaufen. 207 m^ Wfl., 55 m^ Nfl., 
776 m2 Grd.. Rohbau erstellt. KP 
Rohbau. DM 360 000 - KP bei Ferlig- 
stellung DM 595 000 - günstige Ver- 
kehrsanbindung. 6 Min. A 3 Würz- 
burg/Ffm.. Tel. 06029 / 99 50 59 
ab 18 Uhr, Sonntag ab 8 Uhr 
Ein Haus zum Wohltühlen In 
Obertshausen, komt. DHH, Bj. 81. 
von Privat. Laarkirchener Str.. 3 Min. 
zum Wald. Kindergarten. Schule, 400 
m^Grd, gut emgew.. EG; Kü.. Eßzi,. 
Wohnzi.. Diele. Bad, Kammer, gr. 
Terr. OG: 3 Schlafzi.. Kammer, gr, 
Bad. BIk., i<eller; 2 Haushaitsr.. 2 Kel- 
lerr.. Toil., Hzg., je Geschoß 70 m2. 
2 Garagen, Gas-Fußbodenhzg.. Fen- 
ster 4- Türen Merantiholz. VB DM 
820 000.-. 06104/4 22 35. ab 18 Uhr 
5-Fam.-Haus * Gaststitte, neu sa- 
niert/modernisiert. JM DM 103 000,- 
kalt. DM 1,48 Mio.. Tel. 069 /86 25 31 
oder0171 /45 48 501  _ 
Langgöns OT. Ehelm. Bauernhof. 2- 
FH. Nebengebäude. Scheune, Hof. 
u.v.m. Topsaniert! Nur DM 680 000 -, 
Tel. 06447/65 12  
Kleines l-FH, bzw. Wochenend- 
haus, in Vielbrunn im Odenwald, zu 
verkaufen, offener Kamin. Sat-Anla- 
ge. 75 m^ Wfl.. 360 m^ Grdst.. auf 
Wunsch komplett möbl. VB DM 
279 000,-. Tel. 06151 / 71 01 77 
DHH In Obertshausen, zentr, Lage, 
hochw. Ausstattung, Erstbez. 89, au- 
ßergew, Gartengost,. Grdst. 236 m?. 
WNfl. 178 m?, 6 Zi., 2 Bäder. Gäste- 
WC. Terr. + Balk,. Garage 4- Ab- 
stellpl., Kachelkamin, 628 TDM. Tel. 
06104/4 49 89. priv. 
Chance für Individualisten! Große 
Scfieune, Top-Fachwerk, neuwerli- 
ges Dach, für Wohnhaus oder Ge- 
werbe, ca. 300 m^ Hof und Garten in 
OT Alzenau für DM 216 000,-von Pri- 
vat zu verkaufen Tel, 0618212 67 88, 
Fax 20 03 19  
Von Privat - gemütl. Doppelhaus- 
hfilfte, Bauj. 1987, in kindertreundl. 
Wohngegend von Groß-Zimmern, an 
nette Familie, zu verkaufen. Vi^ 
Schlafzimmer, zwei Bäder. Ddchstu- 
dio. Südterr, u. Garten. Preis DM 
557 000.-. Tel. 06071 / 4 87 78 (ab 
18 Uhr)   
Rodgau, Privatverkaut, liebev.. 
kompl. ausgeb. REH, der Superlative 
In Neubausiedlung. mit dir. Bahnan- 
blndung. ca. 200 m2 Wohn-/Nutzfl.. 2 
Luxusbäder, weiße Holzd.. Rundbö- 
gen. schön angel. Garten, 2 Pkw- 
Stellpl., u.v.m., 610 000,-. Tel. 
06106/2 33 93 

Häuser-Gesuciie 
3-Fam.-H(us In Ottenbach oder 
Kreis OF gesuclil. Zuschritten bitte 
unter: Chiffre P i 67 

ETW-Angebote 
3-ZI.-ETW, 72 m2.4 St., ohne Balk., 
Gas-Hzg., Nähe OF-CIty, neue Alu- 
fenster.VB DM 198 000,-, Tel. 
06447/8 80 14 ab 19 Uhr  
OF, 3-ZI.-ETW, frei, von Privat (Her- 
mann-Steinhäuser-Slr.. 7. St.,) 100 
m2. Gä.-WC. Balk., Dl^ 309 000,-. 
Tel. 069 / 86 81 03  
2 ZI,-ETW-WhQ. In Ottenbach. Nord- 
ring 8. ca. 50 nv. mit Küche, Bad u. 
Balkon, trei, 5. Stock. DM 150 000.-. 
06188 / 99 00 160. 99 03 17. 

Von Privat Dietzenbach, helle, sonni- 
ge 3-Zi-ETW, ruh Lage. 3 OG.Top 
geschn , 90 m?. EBK, gr BIk . gepfl 
Wohnanig . gt Bauqualitat. Stellpl. 
VB 270 000 -. Tel 06074 , 2 68 28 
3-ZI.-ETW In OF, 76 m^ + Keller 4- 
Speicher 4- KFZ-Abstellpl. DM 
195 000,-. Tel 08441 '8 19 26 
3-ZI.-ETW, 61 m?. KDBB. Abstell- 
platz. ruhige Lage, sofort frei. DM 
275 000,-. Tel 06104 / 7 13 98 
Babenhausen, 3-Zi -ETW. Balk . 84 
m? hochw, Ausst. kompl neu renov , 
sofort bezugsfertig, von Privat. DM 
195 000.-. «06151 /14 49 33 
4-ZI-ETW, 91 m?. Balkon. Gäste- 
WC. Abstellpl. m gepfl. Wohnanl, 
Dtzb.-Talstr. zu verkaufen, z Zt, gut 
vermietet, anschauen lohnt. VB 
235 000,-. Tel 06106 / 2 27 35 
Dieburg 3-ZKB, 80 m^. von Privat. 
B), 70. Balkon, mit direktem Zugang 
zum Garten. Bad neuwenig. VB DM 
295 000-. Tel 06071 / 58 57 
oder 62 33 58 
Münster Althelm, 2 Wohnungen in 
3-FH. 3-ZKBB. DG. mit EBK. 85 m?. 
sowie 2 ZW. Sout,. Abstellraum. 35 
m^, beide neu renov . durchgehend 
gefliest, neuer BalK. u, Außenfassade 
mit Einzelgarage. Gartent^enutzung. 
Waschküche, zus für nur 319 000.-. 
Tel-06071 /3 49 24. ab 17 Uhr    
Gut geschnittene 3-ZI.-ETW, 76 
m?+ 18 m^Sonnenbalk. 6-FH. Gar- 
tennutzung. inkl. PKW-Plätze, günsti- 
ge Net>enkosten. Rodgau. von Privat. 
KP 259 000.-. Tel, 06106 / 73 33 77 
Eilverkaut! Von Privat m Ober-Ro- 
den-Breidertnng. 3 Zi.-ETW.. Bad. 
Balkon, sep. Dusche. 85 m^Wfl.. 8. 
Stock, in gepfl, Wohnanlage für nur 
DM 260 000.- zu verk,. Tel. 06104 / 
7 29 80   
Dieburg TOP-LAGE! Privater Bau- 
herr erstellt exkl. DHH mit 3 attrakte 
ven ETWs. je 3'^-ZtCBB. G-WC. Ab- 
stellr.. Ankleide bzw. Galerie, ideal 
aufgeteilt auf versetzten Ebenen. Fer- 
tigstellung Ende 96. Preise inkl. 1 Ga- 
ragen + 1 Stellplatz; EG 97.5 m^. 
489 000.-. OG 91.5 m?. 469 000.-. 
DG 88 m?. 459 000 - oder komplett 
für DM 1 400 000.-. nähere Imforma- 
tionen.06071 / 13 13ab 17UhrAB 
Heusenstamm, 2-.ZI.-ETW. 
ca. 57 m2,7. OG. zu verkaufen, 
frei ab 11/95, Tel. 06104 / 55 67 
Rodgau 2,3-Zi.-ETW. 98 m^. 7 OG 
mit Garage. VB 265 000.-, Tel 
06106/7 29 14   
3-ZI.-ETW auf dem Wingertsberg/ 
Dietzenb.. beste Wohnlage. Terras- 
sen-Haus, 5 WE. 86 m^. EBK, Gä.- 
WC, Sauna. Pkw-Stellpl,. von Priv . 
VB DM 379 000,-. zu verk.. Tel. 
06074/2 83 78 od 06161 / 12 44 
Reinhelm, 3-ZI.-ETW, 83 m^. 
Gäste-WC. kl. Terr., ruh, Feldrandig.. 
in kinderfreundl Wohnanalg . 
DM 265 000,-. nur an Privat. 
Tel. 06162 / 69 76 
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWs: 3 Zi., 70.2 m^, DM 
199 000,-, 4-ZL. 96 m?, DM 279 000.- 
. beide Wohnungen in l<l, WE. frei. 
OF-Stadt, ruhig aber doch zentral ge- 
legen.Tel.06144/4 29 94  
Dietzenbach, schöne 3-Zi.-ETW. 86 
m?. EBK, Bad. gr. Balkon, hell ge- 
fliest. Kfz-Platz, gepfl, Anl.. frei, VB 
DM 248 000,-, Tel, 06074 / 3 11 66 
Babenhausen, 1. OG. 4-Zi.-Whg,. 
KB. Gäste-WC. 105 m^ mit Garage 
und Abstellraum. DM 250 000,-. 
Tel. 06073 / 6 44 37  

3'/^-Zi.-ETW in Mühlheim-Lämmer- 
spiel. von Privat, Ku.. Bad. Gäste- 
WC. BIk-, 98 mi^, hochwert. Ausstatt.. 
DM 395 000,- inkl. Kü. u. Tiefgara- 
genplatz. Tel. 06108 / 7 22 38 
OF-Süd, von Privat, 3 Zi.-ETW, 
ca. 79 m2. Küche, Tageslichtbad 4- 
sep. Gäste-WC. Loggia. Keller, 
gepflegtes MFH, DM 294 000.-. evtl. 
Garage.Tel 06106/ 1 71 53 
4-Zi.-ETW, Heusenstamm. 100 m^. 
kl. WE, EBK, Stellpl,. Balk.. TG-Bad, 
DM 395 000.-«06104/52 03 

Von Privat: Obertshausen/Hausen, 
4-ZI.-ETW, 87 m2. gr. Balk., Bad. G- 
WC. EBK, Kellerr.,DM 299 000.-. auf 
Wunsch Garage, 06104/79522 
Von Privat: 4-ZI.-ETW, 110 m^ Main- 
park. 12. St., sehrordentl, Haus, 
herrl. Blick auf Mainwiesen, sofort 
frei, DM 276 000.-. Tel. 069 /e6 46 69 
DIetzenbach-StelniMrg, 4-Zi.-ETW. 
104 m2 gepfl. HH. EG, 2 Süd- 
Loggien. 2 PKW-Plätze, sof. frei, von 
Privat. 275 000.-. Tel. 069 / 83 61 67 

Dietzenbach-Steinberg. 3-ZI.-ETW, 
78,4 m2. NB-EB, 3, OG, Ost- u. West- 
Balk., Gäste-WC, attrakt. Wohn- u. 
Geschäftshaus. DM 349 000.-, be- 
zugsfertig, von Privat. Tel. 06074 / 
4 28 95 ^  
4-Zi.-DG-ETW, Nieder-Roden, 82 mz, 
in kl. WE, ruhige Lage, gepfl. Haus, 
sof. frei, von Privat für DM 269 0(X).-, 
«06104/4 55 28  
Von Privat: Dietzenbach, 3 Zi.. Kü.. 
Bad, 85 m2. top-renov., in gepfl. ruhi- 
ger Anlage, frei nach Absprache, DM 
210 000.-, Tel. 06074 / 4 66 48 
Heusenstamm-Waldesruh, Top 
renov. 3-Zi.-ETW. in sehr g^fl. HH, 
direkt am vi/ald. 88 m2 Wfl., Bad 4- WC 
neu. EBK, gr. BIk. mit herrl. Femblick, 
SW-Lage, frei zum 1. 12., 269 000 -, 
von Privat. Tel. 06104 / 32 67 

ETW-Gesuche 
bis 2-Zi,-ETW zu kaufen ge- 

suchl, In Ottenbach (event. Heusen- 
stamm). Preisvorstellung ca. DM 
145 000.-. (keine Maklergebühren!), 
Tel. 069 / 85 72 52 

GARAGEN 
Such« Garage, OF-Bieber. Nahe 
Langener Str. Tel 069 / 89 72 44 ab 
18 Uhr 

Suche GARAGE im Raum Dreieich- 
Langen Tel. 06103 ■ 5 50 50 
Garage In Egelsbach dauerhaft zu 
mieten gesucht Tel. 06103 / 4 48 81 
TG-Stellplatz In Offenbach, 
Frankfurter Str /Stadtgrenze, ab sof 
zu vermieten. Tel 06401 /67 56 

Grundstäcke-Angebote 
Von Privat zauberh Grdst. Sud- 
hanglage. Quelle, voll erschl 2650 
m^. dav 1200 m^BaularKJ in Bie- 
bergemünd. 455 CXX).- Tel, 06050 
22 42 

frÄp»;': 
':V 

Audi 80 CD, 90 PS/66 kW. met,. un- 
ger Kat. Bj 10/85. TU 10/96. 
180 000 km. Wi -Reifen neu. eFH. 
SSD. RC. Alufelgen, DM 3900,-. 
Tel 069 / 86 38 87 
Austin. Bi 10/86. TU 2/97.60 PS. 
RC. Kat. DM 1900,-. Tel 06074 ' 
3 51 45 

3231 Mod 85. Austauschmotor. Ex- 
tras; 225er Bereifung. Verbreiterung. 
Schalensitze. Top-Radio. Sportfahr- 
werk und Ausouff. Fecherknmmer. 
VB DM 6800.-. Tel 069/81 91 88 
Charade OS, 86. TU/AU r>eu. rot. 
5trg.. Kat.. VB990 - Tel. 06182 / 
6 51 88 
Unfail-Panda, Bj 86. Kupplung. Aus- 
puff. Winter- Sommerreifen neu. 
Motorok,DM900 06071 /3 14 79 
Cinquecento, rot. mit Dekor. 40 PS/ 
29 kW. 6/93.12 000 km. Glasdach. 
Ausstellfenst hm,. Color. Radio. 
DM 9800.-. Tel. 06103 / 4 93 79 
124 US Spider, rostfrei. B|. 78. 
schwarz. 61 000 Miles. guter Zust. 
VB. Tel, 06074/2 96 70 
Ford Fiesta 1.1 1, EZ 10/90. 80 000 
km. Tli u, AU bis 7/97. G-Kat.. neue 
Inspekt. 4- 2 neue Reifen, DM8100 -. 
« 06053 / 92 65 Od. 06051 17 52 89 
Scorplo 2.01 GL, Bj. 86. 98 500 km 
blaumet.. I. Hd., T\j/AU neu. ABS. 
ZV. SD. elFh (2 x.) 5trg.. Servo. ge- 
teilte, umlegbare Rückbank. L^krad/ 
Fahrersitz höhenverstellbar. R(i mit 6 
Boxen. Garagenwagen, gepflegter 
Zust. DM 5850 - VB. 06182 /12 06 
Escort Cabrio XR 31,1.81.96 kW. 
3/94.22 000 km. Code. CR. ei. Ant.. 
el. Spiegel. Net>ell., Preis VB. 
06103/32 26 68 od. 31 1882 
Sierra 1,8 Kombi, silber-met.. Bj 85. 
90 PS, AHK. scheckheftgepfl., sehr 
guter Zustand. 107 000 km. 
VB 4500.-. Tel, 06071 / 52 43 
Fiesta. Bj 84.45 PS/33 KW. Top- 
Zust,, TU 9/97. Auspuff neu. 120 tkm. 
3300.-. zu verk.. Tel. 069/86 86 07 
Ford Econovan, Bj. 86. TU und AU 
neu. großzügige Ladefläche, zu ver- 
kaufen. 4 Winterreifen incl.. VB DM 
3500.-. Tel, 06103/4 48 90   
Honda Prelude 1,8, Bj. 8/86. 
110 000 km. RC. Alu. Servo. eGSD. 
eAnt.. neue Reifen u.v.m.. unfallfrei. 
DM 4300.- VB. Tel. 06104 / 79 72 09 
Mazda Combi 626,2.2 i, braun-met.. 
85 kW, 115 PS. EZ 4/92. 52 000 km. 
TU97. aus 1. Hd.. Kat., ABS.Color- 
glas,. Servo u. v. m.. VB DM 18 500.-, 
Tel./Fax06073/8 81 00 
Mazda323GLX1,6i, 1 Hand.Ser- 
vo. ZV, 5-Gang. TU 97, RC, grau- 
met., 99 000 km. DM 8900,-. 
Tel. 06104/4 18 39 
DB 190,102 PS/75 kW. Bj, 87. Kat. 
TU 8/96, elSD. Sitzheiza. Radio. 
113 000 km. sehr guter Zustand. 
Rentnerfahrzeug. vB DM 12 000.-. 
Tel.06162/825 57oder8 1770 
DB 200, Bj. 79.163 000 km, inkl, 4 
Winterreifen für VB DM 1500.- zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 85 42 70 
DB 300 TD, Bj. 10/90, bornit, 110 000 
km.. Ga.Wa.. Prs.35 000.- VB. Tel. 
06182/2 54 49 
190 D, 75 PS/55 kW. 115 000 km. Bj, 
92.1. Hd.. TU 97, SD. Servo. ZV, ge- 
tönte Scheit^en, scheckheftgepfl,. VB 
DM 23 600,-. Tel. 06104/4 18 39 
DB 123 C Coupö, Automatik. Bj. 12/ 
79, TÜ 8/97,84 000 km. neue Reifen, 
sehr guter Zustand, aus Altersgrün- 
den zu verkaufen, DM 6000,-. Tel. 
069 / 68 73 69 
DB 230 E 123, Bj, 81. TÜ u. AU bis 
2/96, günstig abzugeben. Extras: 
4 Winterreifen. Autoradio, VB DM 
2500,-. Tel. 06103/4 48 90  
Nissan NX 100 GTI, Targa rot, 
Bj. 2/92,143 PS, 53 000 km. viele 
Extras. VB 16 200.-. 06103 / 8 67 09 
Micra1,2 LX,autom.. EZ 10/89, 
12tkm, GaWa, 1. Hd,, Kat. lila. Top- 
Zustand 54PS/40KW. VB DM 7500,-. 
Tel. 069 / 89 89 74 
Nissan Prlmera Bj. 7/91,21,16 V. 85 
kW, ABS. ZV, el. GSD. unfallfrei, 
26 000 km. DM 14 000,-. Tel. 06104 / 
7 13 98    
Nissan, Bj. 10/86. Diesel. 115 Tkm, 
4trg.. Kat.. 54 PS. Tl)/AU 10/96. DM 
1950.-. Tel. 06074/3 51 45   
NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 

deutsches Modell. EZ 9/90, nur 
47 000 km, Klima, Leder. Automatic, 
etc., dunkelrotmetallic. vo. 235/45, hi. 
265/40. scheckheftgepflegt, 2. Wa- 
gen, VB 35 900,-DM. 
 Tel. 06108/7 37 37  
Omega 2.0 GL, Bj.6/?8.112'tkm.sil- 
l5ermet., Color. Sen/o. ZV, SSD, RC. 
2. Hd., NR, 85 kW mit Kat.. Bremsen 
und Reifen neu, Bestzust.. TÜ 3/97, 
VB DM 6900,-. Tel. 06074/3 19 81 
Manta A1900 S, weiß. 90 PS/66 kW. 
E? 2/71,179 000 km, gt. Zust.. ohne 
TÜ,VB1500.-,«06126/935079 
Kadett D, Bj. 4/83.60 PS. TÜV 9/96, 
ASU9/96,134TKM.mitWR, VBDM 
1500-.Tel. 069/86 41 27ab18Uhr 

Rekord E GLS 1,81, G-Kat. 74 kW. 
lim-grun-met. ZV. Servo. Alu-Felgen, 
Schiebedach, Radio, Color. 5 Gang, 
95 000 km. TU AU neu. DM 4550.-. 
Tel. 06071 / 3 65 53 
Opel Kadett 1,6i Caravan, Clubaus- 
stattung, 75 PS/55 kW. B) 87. 
128 000 km. TU 6/96. ger Kat.. VB 
DM 6500.-. Tel. 06103/6 29 34 
Opel D Kadett, Bj 82.120 000km. 
TU 1/96. DM 1000 -. Tel 06103 / 
32 27 83 
Kedett City, 50PS/37KW. 2 Jahre 
TÜ. ASU neu. Motor gut. VB DM 800,- 
, Tel. 069/81 91 88 
Opel Corsa, türkis. 5turiq. EZ 10/93. 
ZV. Servo. DM 16 000.-. Ende Sep- 
tember 95 zu verkaufen, Tel 06103 
2 68 11 
6 Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Fart>en. wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o, 2 83 50 
Kadett E1,61 Tlffany, Bj. 88.82 000 
km. 55 kW. Alu 175/70. Sporlsitze. 
Servo. G-Kat., TÜ 7/97. AU 3/97. DM 
7700.- VHB. Tel, 06071 / 3 61 47 
Opel Ascona Q-CC1,6,90 PS/66 
kW. EZ6/84.TU5/97.140 000 km, 
5turig. scheckheftgepfle'gt. Garagen- 
wag.. Anhängerkuppl. u. and, Extras. 
DM2500.-. Tel. 06162/41 11 
Vorführwagen: Opel Corsa B 1.4 I 
Swing-Viva, 60 PS/44 kW. EZ4/95. 
orig. 3000km, schw., Extras. Color, 
RC m, Code. Breitreifen. Seitenauf- 
prallschutz, Muttifunktionsanzeige. 
Heckw.. 5-Gang, evtl. m. Alu-Fe^n. 
unfallfrei. Zust. wie neu, NP 24 500.-. 
VP DM 15 900 -, «06181 /57 36 77 
Opel Kadett E CC1,6 Bluty, 75 PS, 
Bj. 4/91. Kat. 103 TKM, Autom., Ser- 
vo. ZV. SD. WR, alle Inspektionen, 
guter Zustand. VB DM 9400.-. Tel, 
06023/91 12 77tags..06104 / 
6 10 54 abends 
Opel Astra, 1,6i GL. 54 kW, 71 PS, 
13 000 km. 2 x AIrbag. RC. Color, EZ 
12/94, VB DM 22 000.-, Tel. 069 / 
34 1592 ABo. 86 52 23 AB 
15 Euro-Paletten 6 DM 5.-, Tel. 
06106/2 1805 
Peugeot 205 XR. rot, 60 PS. Bj, 86. 
66 000 km. bed. schadstoffarm. TÜ 
97. neue Reifen. Radio, 1. Hd.. 6500,' 
Tel. 06106/2 18 05 
IWingo, EZ 11/93. amethist. 
ca 32 000 km. GSD. RC. 
VBDMll 900-.06106/73 39 11 
Suzuki SJ 413, Samurai Do Luxe. 
Sonderlackieruna kunterbunt (gibts 
nur 2 x in Deutschland) Softtop. Biki- 
nitop. Kat. Bj. 89. TÜ 9/97.60 PS. RC, 
getönte Scheiben. Rammschutzbü- 
gel. AHK. Top Zustand. Df^ 10 500.-, 
Tel. 06108/6 82 70 

Toyota Camry Kombi, Bj, 7/90. 
GaWa. TU neu. beige-met.. 140 000 
km. R(i). SD. Servo. Gangschaltung 4 
Autom., unfallfrei, DM 9500.-. 
Tel. 06106 / 7 22 23 od. 88 70 89 

GoltC,Bj. 10/85.170 000 km. 1. 
Hand, unfallreif. TÜ bis 8/97, VB DM 
2400,-. Tel. 069/87 31 58o. 06106 
7 26 76 
VW Polo Coupe Sonderm. (Jelon), 
schwarz., Bj. 89/90. sehr gepfl.. 
80 000 km. kat. 45 PS, 2 Asp,, NR, 
TÜ neu, getönte Scheiben. DM 
8000.- VB. Tel. 06108 / 7 48 03 
Passat Variant GL, Bj. 1/94, 
8000 km, 115 PS. viele Extras. 
Preis VB. Tel. 06073 / 43 26 
Polo Fox, Steilheck, Mod. 87.33 kW. 
Kat.. I. Hd„64TKM, TÜ/AU 2/96. Ra- 
dio, WR auf Felgen. Gepflegter Zweit 
wagen. DM 5300 - VB. Tel. 06181 / 
6 33 60. ab 18 Uhr 
VW Passat GL Automatik Lim., EZ 
9/91, TÜ/ASU neu. 68 Tkm, 2.0 Ltr./ 
85 kW. scheckheftgepfl., met. eSSD. 
RC. w. smnv. Extr., VB 17 800,-. Tel 
06182/2 34 76 
Suche für Golf II, BJ. 64 kompl. Fah- 
rersitz. in gutem Zustand. Tei. 069 / 
81 77 14 
VW-Polp, Coupö, rot. Bj. 86, Top-Zu 
stand, TÜ neu, VB 4.200,-, Tel. 
06106 / 94 39 
Golf Match, Mod. 87. TU neu. Kat, 
schadstoHarm. gepfl. Zust.. VB QM 
4450,-, Tel. 06181 /85 01 50 
Golf II Typ 19 E, 55 KW, km 103 000. 
TÜ/ASU neu. Auspuff/Kat neu, Ja- 
mex-Fahrw., 60mm. GTI-Ausst.. rot, 
sehr gepfl., NR. Unfallfrei. VB DM 
7000.-, Tel. 069/83 62 50 
Jetta, Bj. 81.51 kW. TÜ 9/96. RC. 
4trg.. Anhängerkuppl,. DM 11OC.-. 
Tel. 06074 / 4 66 48 
Motorradjacke "Straamar", von D. 
Louis. Gr, L, (sehr weit). Cordura rot/ 
schwarz mit auszippbarem Futter und 
Protectoren nk:ht getragen. DM 399,- 
Schnür-Lederjeans, schwarz Gr. L, 
150. High-way-Lederlacke. schwarz 
Gr. 52,200. Tel. 069/81 77 14 
Vespa 50 XL. 50 ccm, 900 km. Bj. 95. 
Elektrostarter. scheckheftgepfl.. vers 
bis 3/96 + neuer Nolan-Intogralheim. 
neuw. Nierengurl, VB DM 3000,-. Tej 
06181 / 66 11 31 (Anrufbeantworter) 

ä 

Camplngfahrzeuoe 
RelMmoblla: Wilntbarg 

WOhnwigen: Crlitall 
Mobllhelm«: FREWO 

Vemnietung-Verkaut-Sefvk:« 
106182 / 58 40. Fix: 6 SS 01 gew 

Wohnwaaen Oathleft New Un«. L 
«.30 m. Alko AKS 2000 neu. Femse- 
nantenne. gr. Vorzeit neu. Top Zu- 
jund. Nchtraucher. 13 OOO.-VB. Tel 
06108 7 ?4 43/7 85 55 

Spesi 
Hanglage mit Kanalanschluß. DM 
BOOO.-.Tol.i 1.06108/7 26 64 
Tibbert Wohnwagen. Oldtlmer, 
Top-Zustand. mit winterfest ausge- 
bautem Vorzelt (mrt Holzinnenverkid., 
PVC-Boden. einger. Küche) aut te- 
s<em Standplatz bei Ert>ach/Odw., m- 
hiQ. mitten im Wald. DM 6500.- VB. 
Tel 06253/2 18 28 
RtnauM Trivic, ( 

TU 97. DM f ping. 
7 25 23 
Wowa BQntner, Typ 550.6,80 m 
Gesamtlinge. Bj. 78. noch nicht zu- 

ilassen. Blanko Briet kann mit Platz 
inzigsee veiVauft werden. VB DM 

5000.- Tel. 069 / 87 28 77  

ZUBEHÖR 
Orlg. ADAC Sctineekattar, 0 km 
let . Reitengr 175 -195,250.-. Orig, 
Shrysler Alutelgen, 5-Loch. chrom- 
gold.0khi.für1450.-.069/89 16 64 
Weg. Fehlkaud Satz neu RD Lauflei- 
slen I DB 124, Bj. 88/89. m. Gummi, 
ong. Spang. Bg., 150.-. 4 Wi.-Reifen, 
DunlopSP66175 SR 14M + S,6 
mm Prof., aut neu lack. S-Lochf. pass. 
z. B. Opel/Honda, 06106 / 6 18 43 

KFZ-ANKAUF 
Kaufe Gebrauchtwagen ab Bj. 86. 
auch TUV- fällig od. Reparaturbed. 
Tel. 06181 /85 01 50 

STELLENANGEBOTE 
War putzt Treppenhaua, 1 x pro 
Woche In Oftenbach. 4 Stockwerke, 
DM 200.-/pro Monat. Tel. 069/841455 
Welche, auch titere Dam« möchte 
zeitweise unsere Tochter 14 Mon , zu 
Hause betreuen. M^lichst Raum Se- 
ligenstadt. Chittre SE 20 
Putzhilf« Ixwöchtl. 4 Std. in OF von 
Privat gesucht, Chiffre 5331 
DomlnIK (Im Okt. 10 Jahr«) aucht 
ein« ll«b« Frau od. Oma. welche für 
Hin kocht und nachmittags für ihn Zeil 
hat (Hausaufgaben, Spielen). Bitte 
schnell melden unter; Heusenstamm. 
Tel. 06104 / 69 01 54 od. 6 51 87 

Walcher Rentner hilft bei leichter 
Garten- und Kehrarbeit, je nach Be- 
darf. Nähe Bieberer-/Grenzstr., Tel. 
069 / 85 23 60 
Suche zuverldaalge Putzhilfe, ca. 6 
Std. wöchentlich, nach Rodgau-Du- 
denhofen und Jügesheim. DM 15.- 
proStd.,Tel. 06106 / 64 40 84 

STELLENGESUCHE 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

geschäftliches 

100 Klaviere - 40 Flügel 
•Mh;wtrT>g MöraucM. «ntik m Qartntt« bt« OOH uni«r>^pr«i| (St«nwcy. Böswlor- B«Ch«tf<n. Blut^f%«r, Orotr St»nw>«g. Ytmtn« u va,) 

OrMt« OcbraucM- und AntMiMwwvN In lOd- dsulMNand auf 1100 qm 
KLEHSMENZ 
T«»«fon00 7W6 75 U (auch Ankauf) 

QARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B : Sticksel, 6 X 30 cm. ab DM0.69, 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50 cm. ab 
DM 5.90, Beetrollis 20 x 200 cm, DM 
4 95. SichtschutzzAune 180 x 150 
cm. ab DM 36.90 u.v.m. 
Ford«rn Sl« una«r«n n«u«n 
koat«nlo««n Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere grolM Ausstellung 
auch aonntaga v. 13-17 Uhr g«öft- 
rrat (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir fr«u«n un« auf Sl«l 
HOLZLAND BECKER 
Ob«rt«h«ua«n, «n d«r B 448, 
T«l. 06104 / 9 SO 40   
Q«br. Hau8h«lt«g«rlt« billig zu 
verk.. z B. Waschm.. Waschetr.. 
Kühl- u. Qetrierschr. Qeschirrspulm.. 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Qart«npfl«g«, Baumflllung, 
V«nikutl«r«n, H«ck«nachnltt. 

T«L 06073 / 8 81 48 
Fll«««nl«g«r haben noch Termine 
frei. Tel. 06103/4 55 84 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-HausgerAle aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst Im Haus. 64839 Münster, 
Frankfurter Str. 11,06071 / 3 29 95 
An- u, Verkauf v. Antik- u. Qe- 
brauchtmöbcin, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 
••»>»•»••>•>•••••• 
2 PANEELE und ! 
5 PROFILBRETTER « 
0 für modernes u. natürliches 9 
0 Wohnen. Wir sind einer der 9 
9 grOIBten Anbieter In Hessen mit 9 
9 über 1200 tertan Auawahl 9 
9 ab DM/m> 8,951 9 
9 Lassen Sie sich von uns 9 
9 fachgerecht beraten. 9 
* HOLZLAND BECKER • 
* Obertahauaan, an dar B 448, * 
* T«l«fon06104/SSO40 _ * 

Kauf« bar; Alt« Q«mlid«, Rahmen 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 

TQchtIg« u. «Infühlaafna Haua- 
haltahllfe für 2x pro Woche in Dtzb - 
Slelnberg gesucht, die später wäh- 
rend eines Kuraufenthaltes die Kinder 
11/14 J. u. kl. Hund versorgt. Tel. 
06074 / 2 81 78 
Zuverliaaig« Putzfrau deutschspre- 
chend. 1 X wöchentlich vormittags 4-5 
Stunden gesucht. (Rosenhöhe), Tel. 
069 / 83 55 45 

Suche Arbelt al« Fahrer oder als 
Lieferant mit oder ohne PKW, zwi- 
schen 17 b. 23 Uhr In OF/Ffm. 
Tel. 069/87 12 44. (19-20Uhr) 
Amtl. anerkannte Tagaamutter mit 
Erfahrung hat zum 1. 10. wieder Plät- 
ze frei, ab 7 bis 15 Uhr. auch Stun- 
den»., Rembrücken 06106 / 6 22 66 
Zahnarzthalfarln, 22 J., sucht neuen 
Wirkungskreis im Raum Ffm./Otfen- 
bach Zuschritten unter D 210  
Raumpfl«g«rln «ucht Putzatslle in 
Dietzenbach od. Steinberg für Dauer- 
beschäftigung. Tel. 06106 / 7 29 60 
Oeutache „BQgalfrau" hat noch Zeit 
für Ihre Wäsche. Freundl. Zuschr. er- 
beten unter M 582  
Ich (16V4) auch« Job ala Babyaltter 
oder Hund«au«fUhr«rin, Rembr., 
komme gut mil Kindern und Hunden 
aus. Tel. 06106/58 24  
Such« nebanb«ruflich Qartenpfl«- 
9« «06104/48 03 54  
>Junger Marin aucht nebenberuflich 
Renovlerungaarbelten, S 06104 / 
 49 03 54  
Wer sucht Lager-, Tranaport-, Bau- 
E,-Inst. od«r Umzugsh«lf«r? Tel. 
06074/4 17 45 ab 16 Uhr  
Ich und avant. w«lt«r« Mitarb«it«r 
suchen neues Arbeitsgebiet, z. B. 
Sortieren, Kommissionleren, LKW 
Be- und Entladung, Tel. 06103 / 
2 99 22 
Fllas«nl«g«r sucht Nebenbeschäfti- 
9"ng,Tel.06073 / 8 91 60  
BOgelhllfe: Hole und bringe die Wä- 
sche, Bezahlung nach Sta, Raum 
Rodgau, Tel. 06074 / 4 68 21 ab 18h 
Such« Schr«lb- uTBuchhaltunga- 
arbelten für zu Hause. 
Tel. 06106/53 93  
|«kr«tlrln, 42. mit allen anfallenden 
Büroarbeiten vertraut, Buchhaltung, 
f C-Kenntn., gewohnt selbständig zu 
artjeiten, sucht zum 1. 10. 95, halb- 
tags, im Raum OF, neuen Wlri<ungs- 
l<reis. Zuschr. unter Chiffre D 213 

Verk. gut g«br. W««chma«chln«n 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kauf« laufand Waachma,, Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
le, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u, pfiegeiaichtlll 
Wir alnd einer der größten Anbieter 
In Heaaan mit Uber 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m' 24.751 Las««n Sie 
«Ich von una fachgerecht twraten. 

HOLZ LAND BECKER 
Obertahausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 

NEBENBESCHÄFTIGUNG 
Gas-Waaaar-inatailateur, auch per- fekt in Heizung, sucht Nebenbeschäf- 
tigung, Tel. 06021 / 7 69 50 

„Motorrid"-Z«ltun( 
jeweils 1.-, Tel. O6IOI 

, Jahr 94/95 f. 
1/10 95 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
DtcaiUl, IS. Mptamber 1998, 
63150 Heusenstamm-Rembrücken. Sozlalstatlon, 

Obertshiuser Straße 30 17.00-20.00 
Mlttwoob, IG. 8«pt«mb«r 199S, 
63600 Belljenstadt. Riesen-Saal. Sackjasse 8 17.30-^1.00 
DonnanUt, >1. («pt«mb«r 1998, 
64846 Oroß-Zlmmem. Mehrzweclshalle. Ralhausplatz 17.00-21.00 
64823 aro&-Um9ta.dt-Kl«in-Uiut«dt, Bürgerhaus 16.00-21.00 
63303 Drelelch. Ludwlg-Erk-Schule. Halmerslochweg 3 18.00-20.30 
TnitH, U. 8«pt«mb«r 1998, 
63110 Roägau. Oeorg-Büchner-Schule, 

Haupteingang Nordring 32 17.00-20.00 

Kreisverband Offenbach 

Allbert Spl«g«l«chrank, 3tüfig. 
Lichtleiste, DM 45,-, Fakir-Staubsau- 
ger DM 40.-, Gäste-Klappbett DM 
50,-, Tel. 06106/6 63 27  
Mlnibar-Kühlachrank, weiß. Höhe 
60 cm, Breite 50 cm, Tiefe 55 cm. DM 
50.-. Tel 06074 / 2 43 75  
2 Rlpp«nh«lzkfirp«r je 15.-. Aulo- 
staubsauger 25.-. ovale Zinkwanne 
30.-. Tel. 06074 / 34 64   
Wohnzlmmerlamp« 30.-. Flurlampe 
20.-. gleiche Gardinen für 2 Fenster je 
30.-, Terrassentür 50.-, Tel. 06074 / 
34 64   
Sahnefe« m, Patronen, 1 x benutzt, 
VB 29.-. Dress-Fit (Dampfreiniger) v. 
Rowenta, neu, DM 49,-. Tel. 069 / 
89 39 26   
QaaanzQnderv. Rowenta, neu. statt 
99,- nur DM 49.- VB. ältere Langspiel- 
platten. Stck. DM 2.50. Tel. 069 / 
89 39 26  
Blumenkasten, Plastik, Maße 
45 X 45 X 29 cm. für Hydrokultur oder 
Springbrunnen. DM 19.-. Kettcar, DM 
45.-. «069/86 55 92 
50er Jahre, Barhocker, Chromge- 
stell, Sitz Leder/schwarz, DM 45 

- rai 
Bügelbrett, DM 12.-. Großes Wagen- 
J DM 49.-. B 069 / 86 55 92 

Elektr. Küchenmaschine Fleisch- 
wolf u. Zubehör, f. Gemüseküche 
(Schnitzeln, Reiben. Scheibensch. 
NP 180,-, für DM 45.-. 069/81 93 83 
Verschieden« Porz«llanflguren (ca. 
8 cm hoch), perimutt lackiert, für nur 
DM 1 ,-/Stück abzugeben, Tel. 
06182/74 84  

' Modefarbe schwarz; Leinenkleid, 
Seidenbluse/Overall, Lederrock. 
Oberteile, Steghose. Gr. 36. wie neu, 
30,-bis SO.-, Tel. 06074/9 45 78 
Eishockey-Schuh«. Gr. 42,15.-, PC 
Programm Turtjo Pascal Tools + 
Happy Graph + VGA CAD + Wam- 
pum.|e20.-Tel.06074/58 08 
3 def. Schrelbmaachln«n: IBM 
elekr. 15.-, Olivetti, elekr. 20.-, Torpe- 
do, man. 10.-, Skischuhe, Kästier, 42/ 
43,25.-, Tel. 06074/58 08 
Matratzen, versch. Größen zu ver- 
schenken. Tel. 06181 / 6 94 66 

Vergrößerung«g«ril, für Kleinbild 
bis 6x6, SW, DM 50,-, Duka-Zube- 
hör: Papler-Kass., Schalen, Schal- 
tuhr usw. DM 40,-. 069/81 93 83 
Dampfentsafter, wie neu 1.8 Kg Fül- 
lung DM 25,-, man. Küchenmaschine 
"Minna", Saftpresse (Schneckeng- 
angpr.) DM 25.-, Tel. 069 / 81 93 83 
6 StOhie, noch v«rp, |« 49,-, Ki.- 
Hochstuhl 20,-, 6 Stühle je 15,-. Tel. 
06182/2 19 76  
Kinderkleidung,Sommer/Winter, Gr. 
68-104 von DM 2.- bis DM 25.-. 
Tel. 069 / 85 50 59   
Badewanne- + Duscharmatur, ca. 
15 Jahre alt, VB DM 25.-, Tel. 06108 / 
10 95 

Telefonbank, Eiche massiv, Sitz Go- 
belin, sein. Tür mit Schnitzerei. DM 
DM 49.-. Kerzenstander, 80 cm hoch. 
DM 25.-. Tel. 069 / 86 55 92  8^ ^9 8° 
Qut erhaltene Umstandsbeklel- 
dung, Gr. 36 - 40. von DM 5 - bis 30.- 
und Babykleidung Gr. 62-68. DM 1 .- 
bis 20. « 069 / 85 28 90  
Zu verschenksn: 6 Fenster, 125 x 
113,2 Fenster 635 x 635, Tel. 06106 / 
1 52 30O.611 78   

Günstig: 2 Waschbecken m. Armat. 
je 40,-, dazu pass. Keramiksäuion je 
20,- pass. Abig. je 10,- alles Bahama- 
beige. Tel. 06f06 /1 52 30 0.6 11 78 
kindertlschsitz, 35,-, Fahrradsitz 
aus Weide, 30,-, Wickeltasche, Chlc- 
co, 18,-, Tel. 06106 / 1 87 14 
6 Blatrostühle Holz, Nußbaum dkl. 
m. Polsterung, je 25,-. Tel. 069 / 
84 30 65   
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, 5 Li. Beuler, Handstaubsauger. 
Autogepäckträger, VB DM 50,- je 
Teil, Te[ 069 / 84 30 65  
Winterkleidung, Mädchen, Qr. 86- 
98, ca. 30 Teile, nur DM 25,-, auch 
einzeln, Tel. 06106/6 16 16   
Kl, Cocktail-Sessel, kostenl. u. div. 
gr. Zimmerpflanzen wie Clivie, Mon- 
stera, Geldbaum u. a., je 10.- bis 20.-, 
06074/4 58 15  
Tisch, Nußb. rechteck., 125 x 70, VB 
DM 48,-, Malratze, 90 x 200, DM 25,- 
VB, Lattenrost, verstellb. 90 x 200,- 
DM 35,- VB « 06106/7 98 56 ab 16h 
KQhischrank, DM 40,-. Hanau-Hö- 
hensonne DM 25,-, Tennlsschl^er 
DIv. a DM 5,-, Koibkatzenllege DM 
15.-, Tel. 06104/38 41 ^ 
PerOcken-Koffer, schwarz, ab- 
schlleßbar. DM 49,-. Tel. 069 / 
68 72 43   
Alias aus Klefer: 2 Pinnwände, kl. 
Kosmetikregale. Tassenbord. Halter 
für Küchenrolle, Toll.-Papier usw., v. з,-/7,-, Tel. 06108/7 31 90  
30 Damen-T-Shlrts, Kurzarm, ak- 
tuelle, gepflegte Ware, Gr. 36-42, nur 
bei Gesamtabnahme 1,- pro Stück. 
Tel. 06108 / 7 31 90   
Mehrere große STAFF-Studlo- 
strahler mit Reflektorbirnen für Wand 
и. Decke, weiß u. gelb, pro St. DM 
50,-VB, Tel. 06108/7 31 90 
Sehr «chön« Bod«nva8« (Krug- 
Form), H. 55 cm, DM 50.-, Tel. 
06154 / 8 29 83   
Ferns«h«r, schwarz/weiß,,Philips 
Rembrandt 855" zu verschenken, Tel. 
06154/8 29 83 

Alter Tl8Chkopl«r«r, 3 M/151. de- 
fekt, 15 -, Data Switch Boxen 3/1,35.- 
. 2/1,20.-, Amiga 500 Plexiglashau- 
be. 10.-, Tel. 06074/58 08  
Schlafsack nie benutzt 20,-, echte 
Autoschonbezüge 20,-, div. Lang- 
spielplatten V. 2,- b. 5.-. OFC Schal 
5,- Tel. 06104/39 05   
Warndreieck 5.-, Jugendtennis- 
schläger a 5,-, neue Hella Warnbl - 
Leuchte 5,-. Tel. 06104/39 05 
Elektr. Heizkörper 50.-, Entsafter 
10,-. Gardinenstange kostenl.. 
Schlauchboot 30.-.Liege kostenl.. 
Kleiderschr. 50,-. Tel. 06104 / 39 05 
Puppenwagen, DM 40.-, Rollschuhe 
Disney Gr. 33-34, DM 10.-. versch. 
Spielsachen unter DM 10.-, IKEA 
Hochstuhl DM 40,-. 06108 / 7 52 86 
Klnderhochatuhl( Met. eint), 30.-. 
Kinderkl. Gr. 116-134,20.-, Bal- 
lettsch. Gr. 31 -33 u. Ballettanz. Gr. 
128, zus. 30.-, Tel. 06108/7 52 86 ' 
Schweizer Autobahn-Vignett«, NP 
DM 44,80 für DM 30,-, gültig bis 1/96, 
Tel. 06103/2 39 87   
Div. Scheliplatten, Single u. andere. 
60er, 70er, 80er Jahre, DM 3,- bis DM 
B.-/Stück.Tel.06103/2 39 87 
30 EInmachglSserln Kartons 1 ltr., 
St. DM 0,50,2 schöne Klappräder für 
Erwachsene, Sl. DM 50,-, Tel. 069 / 

: ■ Mit 

einer großen ^ 

'Auflage für IHRE 

private 't' 

' Kleinanzeige ' 

Rustikale Wandleuchte, helles Holz, 
paßt gut zu abgebeizten Möbeln, (NP 
214,-5 für DM 50,-, Tel. 06154 / 
8 29 83   
Qehfral, ohne Spielsachen, neuwer- 
tlg, nur von 1 Kind benutzt, DM 50,-. 
tSi. 06108/8 18 94, MI. ab 14 Uhr 
und am Wochenende  
El«gant«r achwarzar Harrsnachuh, 
Gr. 42, wegen Fehlkauf abzugeben, 
NP 80,-VB 35,-, Tel. 06182 / 6 67 1 7 
Beisteli-Lampe aus den 30er Jahren 
mit beigem Schirm, VB DM 48,-, Tel. 
06108710 95 

24 Zoll Mädchenfahrrad, 3 Jahre all. 
DM 50.-. Tel. 069/89 51 79  
2 Qlasfacetten-Deckenlampen, 1- 
flammlg, 25 cm 0,50,-. 2 Kronleuch- 
ter-Wandlampen, 2-llammlg, 50,-. 
Tel. 06106/1 47 22   
Kinderfahrrad 50,-. Pelzjacke Gr. 
40-42,50,-, Gartendusche (Gardena) 
20,-. Tel. 069 / 83 76 26   
DIv. Schuhachränke a 15,-, 2 kl. Sl- 
deboards, Elche rustikal, a 50,-, kl. 
runder Tisch m. Zwischenablage. 
braun, 20,-. Tel. 069 / 83 76 26 
Spielzeug für Mädchen und Jungen, 
(für Sandkasten), zu verschenken, 
Tel. 069 / 83 76 26   
2 SpelOkQbel mit Verputzerwerk- 
zeug, großes altes Wagenrad, Eß- 
tisch und 3 Stühle, alles zu verschen- 
ken.Tel. 069/83 76 26   
Wohnzimmerschrank, weiß lackiert, 
4,20 m breit, 2,19 m hoch, 0,'49 m tief, 
für Selbstabholer zu verschenken. 
Tel. 069 / 86 68 99   
1 hellblaue Jeansjacke (Marke RIF- 
LE), u. 1 graumeliierter Blazer Gr. 36, 
gut erh. zus. für neu 40.-, Tel. 069 / 
64 84 99 30 ;   

2 ikea-StOhle Marke Dorothea, weiß, 
mit Armlehne, für je 35,- zu verk., Tel. 
069/64 84 99 30   
Verach. Damenpullover, u. 1 Strick- 
jacke z. T. handgestrickt, gut erh., Gr. 
36-40, zus. f. n. 130,-, zu verk., Tel. 
069 / 64 84 99 30  
Neuwertig« Schaukalituhlauflago, 
naturfarben, für nur 35,- zu verk., "fei. 
069 / 64 84 99 30  
1 Lampe, Gias grau-mellert, Mes- 
slnghalterung, DM 25.-, Tel. 06074 / 
2 64 50  
6 Matratzen Federkern, 1,00 x 0,70, 
in gutem Zustand zu verschenken. 
Tel. 06074 / 2 64 50   
Neue Kinder-Winter)., beige/hellbr., 
m. Kapuze. Innen herausnehmb. dun- 
kelbr. Fell, Gr. 170, noch untert., 25,- 
(NP179,-) 06181 / 5 30 19 ab 19 Uhr 
SporthQtze, Spollerf. Motorh., aus 
Kunstst., für VW Scirocoo 1.0. jeden 
and. Sportwg , geeignet, gut erh., 40,- 
(NP 200,-), 06181 / 5 30 19 ab 19 Uhr 
Neuer Dsmen-Winterwoilmantel, 
dunkelblau, Gr. 21 (wie 42), auch für 
ältere Dame geelg. 40.- DM (NP 198,- 
)Tel. 0^ 81 / 5 30 19ab19Uhr 
Wohnzimm«r-aardln«n, neu. 
4,5 X 1,7 m und 5 x 1,7 m u. 6 x 1,75 
m, je DM 25,-, Gardinenleiste, 3 m, 
DM 20,-, Tal. 06108/6 63 27 
Rowenta DampfbQg«l«ls«n, 30.-, 2 
Rowenta Heizdecken, neuw. je 30.-, 
div. Zinnteller, ab 10.-, Kofferradio, 
15.-, Tel. 06074/2 82 61   
Kinderbekieldung, Herbst u. WI., Gr. 
122-146, mod. Anorak, Jeans u.a., 
Damengard., Qr. 38-46, alles 5,-/30,-, 
Tel. 069 / 86 87 81   
Flohmarkt-Artikel, zum Aussuchen - 
neu und gebraucht, pro Stück bis 
DM 50,-, ™. 06071 /40 66 

Alllb«rt-Spl«g«lschrsnk 45x50. 
weiss. WC-Rollenhalter und Spiegel, 
sanitärgrun, Kuchenlampe. Stoft 
bunt, zu versch,. Tel 069 ■ 88 21 86 
Hummelshelm-Blus«, Gr 152. 
Baumw. weißm. Ruschen 25.-. Gum- 
mistiefel. Gr 45, rot, 10,-. Tel 069 ■ 
88 21 86   
Autoradio Becker-Avus. Cassette m. 
Vehtehrstunktaste 50.-. Fahrad-Len- 
kenasche. neu 5.-. Tel. 069 / 
88 21 86   
Xinderaachen: Ikea-Schreibtlsch 
DM 20.-. Flaschenwärmer DM 15,-. 
Bettwäsche rosa DM 45.-. div. Bu- 
cher. Tel. 06104 / 59 50  
Elnmscht(»f aus Omss Zelten, 
froß m. AufJenthermometer DM 15.-. 

inmachgläser. versch Gr VHB Tel 
06074 / 75 88  
Stehlampe, schw.. höhenverstellbar 
DM 20.-. Autofußmatten. 2 Sets, je- 
weils furv. u. h.. 1 Setbr. 1 Set schw./ 
grau je 35.-. Tel 06074/75 88 
Wohnzlmmerlamp«, messing m 8 
Kerzenlampen, Glasscheiben getönt 
m Facettenschliff. 1a-Zust. NP485.- 
fur DM 200.-. Tel. 06074/75 88 
Autofußmatten (2 Sels) für vorne 
und hinten |e 35,-, 12 Angelique-Bü- 
cher je 5,-, Uhrenradio, neu. 15,-, Tel 
06074 / 75 88  
Kalender 1996, Einlageblätter f Ti- 
mer, 1 Woche auf 2 Seiten DIN A 5, 
Ringbuchheftung, wegen Doppel- 
kauf. 15,-, Tel 06071 /3 31 10 
CD: Jan Gabarek "OFFICIUM,, Nex 
Age, überragende Aufnahmequalität, 
neu, nur 25.-DM, Tel 06071 / 
3 31 10 ^ 
Cottoeckfllesen,je STck. 20.-, Un- 
lerrapefe m. Styropor, 4 gr. Rollen je 
7,-, Tel. 06071 /3 31 10 ^ 
Herren 5-Qg,-Fahrrad, weiß, 50,-, 
Schreibtisch, weiß, 1 Fach u. 3 
Schubl., 126x 50,50.-,el. Grill, Mouli- 
nex m. Zubeh. 50,-, 06071 / 2 48 41 
6 Röhrenradios, 4 Röhrentonband- 
ger., jo 15,- (nur Gesamtabg), 
Schlümpfe: 16Flg.,2Schallpl., 1 
Schlumpfdorf,50,-.06102/5 10 72 
Waschbetonplatten, 40 m^. grau, 
kostenlos abzuholen, Tel 06074 / 
2 84 83  

. Allerlei für den Flohmarkt-Verkauf 
abzugeben, zwischen DM 40,-/50.-. 
Tel. 06150/77 27   
Klappbares Qlstebett, DM 30.-. ' 
Converse All Star Turnschuhe, hoch, 
blau, gr. 314, wenig getragen, 20.-. 
Tel. 06074 / 6 71   
PM-Heft«, Modehefte z.B. Burda, Pri- 
ma. Jedemenge neue Wolle, Slrick- 
hefte, alles preisw., 069 / 83 31 00 
Damenparker, eleg., braun DM 50,-. 
div, Röcke, Blusen Gr 38 - 42, Tel. 
069 / 83 31 00   
Fernseher, 10,-, Toaster SW, 30,-, 
Kaffee-Sen/., 15,-, Wandkaffee-Müh- 
le, Nostal., 20,-, kl. Tischlampe, 5.-, 
Kinderstuhl, 10,-, Tel. 069 / 83 31 00 
Espres«o-Mesch.,45,-. Lodenman- 
tel, Da., 42, NP 380,-, 50,-, Da.-Ano- 
rak, weiß, neu 40,-, neue Da.-Handla- 
sche braun, 40,-, Tel. 069 / 83 31 00 
Fondue-Set, kpl., 15-, Kunststoff- 
Hocker, H: 45 cm 0, DM 8.-. Kordel- 
Lampe, 8.-, Tel. 06103/37 32 58 
Qarderobensplegel mit Ablagespie- 
gel, geschliffen. Rahmen Elche zus. 
45.-. I^ernsehtisch, altdtsch., DM 35.-, 
Tel. 06103/37 32 58   
Rudergerit Rower 1100, DM 50,-, 
elektr, Heizofen DM 40,-, Tel. 069 / 
84 25 52   
Baby-Wächter DM 40,-, Kinderdrei- 
rad DM 30,-, Kinderbetl-Matraze 
140 X 70 DM 30,-, Rollschuhe Gr. 
39-41 je DM 10,-, 069/84 25 52 
Kosmetlk-Box, rund DM 50,-, elektr. 
Nähmasch. DM 50,-, Tisch Back-Gril- 
lofen DM 50,-, Mund-Spülgerät blend- 
a-denlDM40,-,Tel.069/84 25 52 
Kampfsport-Anzug (ATK) in 
schwarz, Größe f. Leute bis 1,75 m, 
neu, nur DM 50,-, (inkl. Spoittasche), 
Tel. 069 / 85 95 29   
Kühlschrank u. Elektroherde 50,-. 
Rowenta Kaffeemaschine u. Toaster, 
Muster Wildrose, je 15,-, Tel. 06104 / 
6 26 23/6 26 24  
Barble Haus 50,-, Puppenwagn 50,- 
je 8 Mon. alt, Da.-Kleldung, Gr. 38 ab 
5.-/40,-, VHS Videocasetten 3,-, Tel. 
06104/6 26/23/6 26  
SIsan Dampfglätt-Bügeielsen, Kos- 
metlkkoHer, Eierkocher, Bügelelsen, 
je 20.-, Tischgrill, 10.-, Tel. 06074 / 
79 89   
13 St. Doppelaplelband, 18 cm Spu- 
le/732 m, Typ BASF, einz. 5.- ges. 
50.-, 1 P. Adidas Turnsch., Gr. 6, neu, 
helleSohle, 30.-. 06104/4 42 58 
Tesa-Moll-DIchtungen, orig. 3.-, 
Karteikasten/Holz m. Register, 20.-, 
Deckenstrahler, kpl. 3 x 80 W, 50.- 
Tel.06104/4 42 58 

Sammlung: 50 kl Schnapsfläsch- 
chen, zusammen DM 40,- u 11 Ein- 
machgläser. Stuck DM 0,50, 
Tel 06103 2 65 37   
100 Sick,. Betonstalnplsttcn, 
25 X 25 x 5 cm. geg Abholung zu 
verschenken, Tel 06103 6 77 75 
Orlg, Op«l-Qrundtrlg«r, Kadett 
E Caravan m Relinjj, neu, 50 - <■ 
Schmutzfänger Calibra schwarz, neu 
vo. u hl, zus 40-, 06071 . 4 43 26 
6 Qlasbalions, 30 / 601, auch ein- 
zeln, kostenlos abzugeben. Tel. 
06071 / 2 39 09   
Notgeld S«rl«nsch«ln«, von DM 1 .- 
bis 15.-1« Stuck/Salz, ca 300 One 
vorrätig, m 06071 /4 22 58 ab 19 h 
DM 5,-KursmOnz«n 1951 bis 1974 
von DM 8 - bis 30 -. DM 2,- Msx 
Planck von DM 4 - bis 8 -. «06071 / 
4 22 58ab 19h   
Kakt««n aus eigener Anzucht von 
DM 2,- bis DM 20 -, Klein-Zimmem 
t>ei Dieburg ■ 06071 ,4 22 58 ab 19h 
Wlnteratl«f«l, neu, Gr 24.15 -, Chic- 
co-Farm (Bauernhof m Tierstim- 
men), fast neu, 30.- 06108 / 7 12 35 
Kl,-F«hrräd«r, Dino 16", 30 -. Pu- 
muckl, 20", 50 -. Bobby-Car Polizei. 
15-. Mad.-Schliltschune, Gr. 28,10.- 
Tel.06108/7 12 35 ^ 
Qr, Barbleschlff, 30.-. Kinderfafel, 
Bugelbr, Komodensp., runder Korb- 
liscTi, je 10,-. Tel 06106 / 64 59 24 
Spotlight Par 84 in Silber. 
VB Df«r45 -. Tel. 06108 / 6 71 80 
2 Skateboards, zu Je DM 10.-, 
Tel. 06108/6 71 80  
Emsa-Waschmittelbehälter in weiß. 
VB DM 20.-. Tel, 06108/6 71 80 
Blel-Akkus, 12 V, (Sonnenschein), 
6,5 Ah, 6.5x9x15 cm. 35.-, Elkos 
120 000 uF 15 V. 69 000 uF 50 V. 
Stck, 20,-, Tel, 06106 / 50 22 abends 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. An- 
trieb: 9/16, 3/16,1/2, 7/32 Slk. 3.-Tel, 
06106/50 22 abends  
Ventilatoren zum Einbauen. 0 17 
220 V, Stück 40.-. Tel, 06106 / 50 22, 
abends   
Druck«pUI«r für Toll., neuw.. 30.-. 
Marke Ccncept. Tel 06104 / 4 17 85 
Gäst«b«tt, zusammanklappb. Br 
80 cm, Länge 90 cm,, neuwertig, 50,- 
. Tel. 06104/4 17 85 ^ 
Regal,, neuw., 6 Böden, H: 205 cm, 
B:48 cm, T: 30 cm. VB 50,- 06104 / 
4 17 85   

Jogging-Anzug „NIKE", Qr. L. neu 
NPDM 149,-für DM 49,-, Tel 06103/ 
6 35 65 ^ 
Handnähmaschlne m. Balteriean- 
trieb, neu, DM 40,-, Tel. 06103 / 
6 35 65 ^ 
Auto-Spot m, Klammer u. Stecker f. 
ZigarettenanzUnderbzw. Autosteck- 
dose, neu. DM 39,-, Tel. 06103 / 
6 35 65   
Ca. 250 cbm. Erdaushub, ohne Stei- 
ne, kostenlos in Kl.-Krotzenburg an 
Abholer abzugeben. Tel. 06182 / 
43 45 

L^g«rklst«n, es. 150 Stck, versch 
Größen, stapelbar, aus verzinktem 
Stahlblech m. Beschnflungsm^lich- 
keit Ab2.50DM'Slckzuveri< Tel. 
06021 7 55 81  
Schick« Umstandskleldung, Gr 38/ 
40. z B Jeans-Hose DM 20.- blaue 
Hosev Prenatal DM 30 -, Blusen ab 
15.-. «06106 .-7 45 27 0 73 34 31 
S01 Jean«, blau. Gr. 30'36. zu verit. 
DM 50 -, Tel. 06181 . 6 94 66 
Ruhesessel m Hocker, wuchtige 
Holztuhrung. 50.-, Schielerplatte, 90 
X 90 cm. 50.-. Tel 06106 .■ 2 44 79 
Holzzsrg«, hall. 30 cm. 50.-. Kupfer- 
Hängelampe. 40cm. 15.-.Hange- 
kortilampe,30 cm. 10.-. Tel. 
06106/2 44 79   
4 Paar jug. Da.-Schuhe, Gr 41 
(Donna Carolina. Moda di Fausto) al- 
le kaum getragen. DM 15,- bis Df»^ 
25,-. Tel 06104 .'79 77 35   
Richter Lackschuhe, Gr 33.50,-. 2x 
Winlersliefel, Qr, 33. (Rick Mitz u Al- 
ban) 50,- bzw, 20.- (f, Ma, Od Ju ) alle 
gt erh , z T, wie neu, 06104/79 77 35 
Olllly-Gummlstlefel, 31/32,20,-, 2 
P Romangnoll-Halbschuhe (MA,) Gr 
33. le 30,-, Tel. 06104/79 77 35 
Ravensburger Spiel 
ab 8 J .25.-. neuw . 06104/79 

Hase ♦ Igel" 
77 35 

bekleTdung Gr 36/38 zw 5,- u, 30,- 
pro Teil, auch f, Teenager geeignet. 
Tel. 06103/2 17 26   
Noch Ist die Auswahl groß I wun- 
derschöne Mädchengarderobe f, 
Frühjahr/So.. Grt. 80-86, kein Teil 
über 5,-, Tel. 06103/2 17 26  
Geuther WIckeltasche neu 25,-, 
Schneeschuhe Gr. 23,5.-, Bausele- 
derschuhe Gr. 22.5,-. Pullis Gr. 92 je 
5,-. u.v.m. Tel. 06103/2 17 26 
Barble-Puppen DM 10,- bis 20,-, Zu- 
behör zw. 10,- u. 20,-, Mädchenfahr- 
rad 25,-, Tel. 06108 / 7 34 96 abends 
Duschwannen, 90 x 90, blau/ 
caramel Stck. 40.-, alles neu, 
Tel. 06108/7 53 58 ^ 
2 Falltüren, Elche hell/Klefer, 
Stck. 25.-, Türzargen versch. Grö- 
ßen, Stck. 20.-, Tel. 06108 / 7 53 58 
Duschwannen, 90 x 90, blau/caramel 
Stck. 40.-, alles neu, 06108 / 7 53 58 

10 Paar Damen-Lederschuhe, 
kaum getragen, Qr. 4V4, Absatz 
3 bis 7 cm, DM 5.- bis 9.-, 
Tel. 06108/7 53 58 

Comp.-Tast.-Auszlehplatte,f.Tlsch- 
unteibau, neu 50,-, Kleider-Butler, 
Nußbaum, 20,-, Schwimmflossen, 
Qr. 36-38,20.-. Tel. 06104 / 4 42 58 
Tuner AIWA 9300, Plattensp. PE 
2001 Stereo, Single Abspielautoma- 
tic, Gesch. 16-78 CDs Waynes 
World, ohne world-one love 22 Int, je 
15,-, Tel. 069 / 86 62 05  
Fiesta ab 4/89 Raparaturb,, Warn- 
dreieck, div. EDWIN-Jeans 20,-bls 
40,-, Dachträger Fiesta 50,-, komp. 
Verbandsk. 10,-.069/86 62 05 
3 Teilg,, Splegelschränkchen weiß 
60 X 40 cm,'DM 20,-, Astron-Heizlüf- 
ter 2000, DM 30,-, Tel. 069 / 86 38 87 
4 Stk. F«lg«n, 5 X 13,4 Loch f. Audi 
je DM 20.-, 60 cm Amstrad-Spiegel 
Single LNB DM 50,-, Receiver SRX 
200, DM 50,-, Tel. 069 / 86 38 87 

Diverse DamenbekleldungsstUcke, 
Gr. 38. sehr gut erhalten, DM 5.-bis 
15.-, sowie fjodeschmuck, DM 2.-bis 
5.-, Tel. 06108/7 53 58   

AEG-Elektrogrill, 25,-, GästebetI, 1 
X benutzt, 40,-, Echtholzdecke, Eiche 
hell, 20 m2,8,-/ m^, Tel, 06106 / 

1 41 79  

Vorwerk Staubsauger 119, mit 
Tepp.-Bürste ET 31, DM 180,- Tel. 
06108/6 63 27   
Kaschmir-Kammgarn-Klssen, Mod. 
Planeta exciusiv, neuwertig, 75 x 40, 
nur 50,-, Vogelkäfig m. Zubeh., neu- 
wert., 30,-,Tel. 06108/6 63 27 
Holzvorhangstangen + Halterungen 
braun 1 x 2 m, 2 x 2,40 + Holzringe 
DM 25,-, Holzbrotkasten neu DM 12,- • 
Tel. 069 / 86 38 87   
Schwimmflossen, Gr. 36,10,-, Ben- 
jamin Blümchen Cassetten je 3,- u. 
vieles mehr, Tel. 069 / 63 21 04 
Klnderbekid,, Jeans, Pullover, Swe- 
atshirts usw., Qr. 152-164 günstig ab- 
zugeben., KInderollschuhe m. Stiefel 
Gr. 36,10,-, Tel. 069/83 21 04 
5-Qang-Damensportrad, 28", Ket- 
tenschaltung, DM 50,-, 1 l-EInmach- 
gläser, Stück, DM 0,50, Tel. 06103 / 
2 65 37  
Schultüte McNsili, Dino Motiv, DM 
15,-, pass. Turnbeutel, DM 8,-, Ki,- 
Rollschuhe, Qr, 24-33, DM 10,-, 
Tel. 06103/2 65 37 

Zu verschenken, 2 Schränke. 2,0 x 
0.53 m, 1 Schuhschr.. 1 Einlegeb,, 
Jugend-Schreibtisch. Tel. 06106 / 

1 68 02   
Stabile Hülsta-Splelzeugklste, 
Kiefer, 1 x 1 m, DM 50 -, Barbie 
Zubeh. (Swimmingpool, Motorroller. 
Betten usw) ä 10,-, 06103 / 4 34 44 
KIndertMtt, Kiefer massiv (70 x 140), 
DM 50.-, Matratze DM 40,-, Nesichen 
DM 10,-, Tel, 06104/7 28 67 
He.-Bekl., (Pull. Hosen. Hemden, 
Gr, 48/50, kaum getragen vonDM 5,- 
b, 50.-, Tel, 069/87 16 90 
Da.-Bekl., Gr. 38-42, (T-Shirt 5. Ho- 
sen-Röcke), Schuhe. 37/38. kaum 
getragen DM 5.- b, 50.-. Tel, 069 / 
87 16 90   

3 Oelbllder auf Holz gemalt (amerik 
Maler). Maße 47x38, |e DM 30.-; neu- 
wertiges Abendkleid, Qr. 44, DM 30,-: 
Tel. 069/86 15 38   
Rotllchllampe, 20,-; Bügeleisen. 
Tauchsieder, Heizdecke, 10,-. Tel 
069/86 15 38   
3 Oelblld. a. Holz gemall (amerik. 
Maler), 47 x 38, je 30,-; neuw. Abend- 
kleid, Gr. 44,30,-; neue Da.-Kleider, 
Qr. 42-44, 20,-, Tel. 069 / 86 15 38 
N-Bettwäsche, gut erh., je Teil 5,-; 
Tischdecken 2,-; Frolleehandtucher 
1,-; Kindertedertiett u. Badegarnil. 
10,-; Tel. 069/86 15 38  
Heizstrahler. 600 W. Ouarzheizk.. 
25.-, Qitlerbox 80 x 80 x 55 cm (z.B. I. 
Garten), 30,-. Tel. 069 / 83 21 21 
Gartentisch 90 cm 0,50 cm h.. Wer- 
zalitplalle. (Kinderspiellisch) 20,-. 
Tel. 069/83 21 21 ^ 
2 Luftfilter, Opel-Rekord 2.0, Bj:V9. 
originalverp,. Stck. 15,-, Tel. 06106 / 
64 51 75, abends 50 22   

1 Plastikfaß, blau. 200 L m, Deckel. 
50.-, Tel, 06106/64 51 75, abends 
50 22   
8 neue Bosch Zündkerzen,mit Kup- 
ferkern, WR 7 BC, z,B,: Opel Rekord, 
Ascona. Corsa, Kadett, Stück DM 3 -, 
Tel, 06106/64 51 75, abends 50 22 
Umstandskleldung, Badeanzug. 
2-Teiler. Pullis. Überganqshosen, 
von DM 5.- bis DM 50.-, Tel. 06106 / 
1 46 09  
179 Romane, noch nicht gelesen, 
(Liebes/Arztromane) für DM 50,-. zu 
verk.. Tel. 069 / 89 55 75 nach 17 Uhr 
Ausziehtisch, Buche, braun gebeizt, 
49,-, 4 Stühle, gepolstert je 25,-, Tel. 
069/88 14 64 

iSxn 
meisler FC 691 m. kleinem Defekt an 
Bastler für DM 20,- abzugeben. Tel. 
06071 / 7 11 89  
CDs, Scorpions, Bodycount., I.C.E.- 
T, Pink Floyd u. Rollenspiele: DSA- 
Mers, Rolenmasler, DM 25,-/25,-, 
06073 / 6 26 66M0. u. Mi. Andreas 
Tonband-Philips 4308,4-Spur, u. 
Bänder, an Bastler f. Dful 30,- (nur 
Keilriemen def ), Tel. 06071 / 4 26 92 
Gardinenstangen, Elche, 1,40 m, 
DM 10,-, 2,80 m, DM 25,-, Tel. 
06108/64 62 
WZ-Hängelampe, Nußbaum, 50,-, 
Slilstuhl, Nußbaum, 50,-, Küchen- 
schubladenschränkchen, Resopal, 
35,-, Tel. 06108/64 62   
Kettcar 50,-, Kinderaulositz "Stor- 
chenmühle", 30,-, Kinderdreirad (2-4 
J.) 15,-, Handmixer, 20,-, E-Rasierer, 
Braun 15,-, Tel. 06104/6 31 24 
Wasch-Trockenautomat, voll funk- 
tionsfähig, 50,-, Gasheizkörper fürs ■ 
Bad 30,-, Rollo in. Verdunkelung, 
weiß. 40,-. Tel. 069 / 86 28 60 
Je 50,- DM, Bett m. Bettkasten 1 x 2 
m, 3lüriger Kleiderschr. m. Schiebet., 
Schreibtisch, Drehsessel, Küchen- 
tisch m. Schubl., Tel. 069 / 69 27 58 
Diaprojektor, ca. 30 Jahre alt, DM 
50,-, Anlasser Golf I, DM 50,-, Tel. 
06108/6 81 43   
Sanyo-RHl8erasl«r«r mit Batterien 
od. Akkubetrieb, noch verpackt, DM 
50,-, Tel. 06108/6 81 43 ^ 

,Tonbandmaterial, 4 mm breit, 
1000m, DM 10,-.Tel.06108/6 81 43 
Tischgrill, 35.-, Wickeltasche, 25-, 
„Heißer Stein", 1 xben.,40.-, CD- 
Player (Laser defekt), DM 30,-, Tel. 
06074 / 73 10  
Kieider, Röck«, Mantel, Kinderpulli, 
Jeanshosen ab DM 5,-, Gr. 128-140, 
Kleidung, Qr. 42-44, alles zwischen 
10,-/20,-, Tel. 06181 / 6 34 56 
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BERNINA 

EINFÜHRUNG 

im Nähmaschinen-Fachgeschäft 

Enders 

Unsere interessanten Einführunqs-Anqebote (nur solanqe Vorrat reicht 0 

BERNMA^ 
Im MfKVOfHSaiCr 
DutcMioMnfl nur 

ttERNINAlOOl 
dtotwMndM 
Wihmuctiln» 
dto twKinclar» OuIMM»- 

Tim 

Frankfurter Str. 29 
Tel. 069/814580 ■ 

63065 Offenbach 
Fax 069/8003831 

Detifln Modell 
Co(n(>iittr.fUhmaach<n« 
in nurrwriwlar Auflag» 

NutuHch'Frittfiii 
Anl«r220mtt«ulonM. iSfTKt- 
Khopdoeh MT nur 

Bwn«ttt612 
mit Nutz-.amnoh- und^ ^ /?fSfSl^ 
OwioeWidwt vSiC.;* 

Pfco 50Ö 

um «r 

3up*f-Angefoot 

i'MiMm 

► r»ini0«n 

«inttelien 

jetzt nur DM 

TAUSCHEN Mrr 
GEWINN 

Jfltzt arhatton M tMim 
Eirrtausch Ihrer g»- 

brauchtan Meanhinf 

•InanaueBEF 
bit tu 

DM100ro«.rMEHflf 
)» n»ch ZeHwtrl (l«u> 6tnl»u»tHMi VDN) 

Das Nahmaschinen-Haus Enders setzt auf Schweizer Quaiitäts-Nähmaschinen von + bernina ei 

Apfel-, Birnen-, Zwetschgen-, Kartoffeiverlouf! 
Am SamstH. Mn II. 1.19S5. Mtck «im Bnlenste uatf SMUral 
Elttar,Galau.a.Sort.Hkl. lod II Kilopr 2.20,15kg33.*. 10kg22.- 
Blrnen: „Williamt Christ" Hkl 1^ kTlopr 2.20, l6kg 22.- 
SpAte Zwetschg«n, Hkl 1 Ktlopr 2.60, 2,5 kg 7.- 
Karloffeln: .,Atlka'\ Hkl I. vorw tostk Kilopr O.BO, 12,5 kg 10.- 
Zwlebeln. Hkl II 

>rg. C 8.30 Walldorf, Bahnhof 6.45 MArftld«n. Bahnhof 9.IS Egatsbach, Bahnhof 9.45 Langan, Bahnhof 10.15 Langan, Stadthalla 10.30 Sprandtlngan, Bahnhof 
11.00 Dralalchanhaln. Bahnhof 11.15 Göt2anhaln. Bahnhof 11.30 Olatzanbach. Bahnhof 12.00 Stalnbarg, Parkplatz gaganüb. ESSO'Tankatalla 12.15 Hauaanalamm, Bahnhof 12.45 Obartahauaan. Bahnhof 13.00 Hauaan, Bürgarhaua 13.15 Blabar-Watdhof, Buchanwag 13.30 Blabar. Bahnhof 
14.00 Offanbach, Stadthalla, Nacaaa Dratack 14.30 Offanbach, Qütarbahnhof 

Kilopr 1.00, 5 kg 5.- 
14.45 Bürgal, Dallaa 
15.15 Rumpanhalm, Kircha 15.30 Muhlhalm. Bahnhof 15.45 Dtataahelm. Buahaltaatalla 16.00 Stalnhalm. Stadtfeparkaaaa 16.10 Klaln-Auhalm. Bannhof 16.20 Halnburg, Bahnhof 16.30 Klaln-KroUanburg, Fauarwahrhaua 16.45 Sallganatadt, Bahnhof 

Wagsn II 
15.00 Obar-Rc^n, Bahnhof 15.15 NIadar-Rodan, Bahnhof 15.30 Dudanhofan, Bahnhof 15.45 JüMahalm, Bahnhof 16.00 Halnhauaan, Bahnhof 16.15 Walakirchan, Bürgarhaua 10.30 Diaburg. Bahnhof 10.45 Oroß-zTmmarn. aham. Bahnhof 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

KAMINE •KAeHELOPEN 
DiMgltt nur fOr cH« Ausstellungen In: 

GmbH + Co. KG 

Deutschlands größte Firma 
im Kamin- & Kaclieiofenbau 

61118 BAO VILBEL IHEILSBCIICI 
Am Seckbacher Busch. 
F«rtlghautautst«llunB. Haut 6 
Telefon (061 01)8 70 21 öffnuoQsieUPn Momjg FretuoiOOO 18 00 unr S« 1000 i4 00ünr »0 SjmttjgiOOO I6 00unr 
•4291 DAflMSTAOT(ARHEILQCN) | 
Frankfurter Landstr 162(83) i 
Teiefoni065i»55i509oder57ii40 j 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz •Anhängevorrichtung 

Pferde-, Pntsche-, 
Alukolfer. Kipper 
Autotransp Nutz- 
u. Freizoitanhänger 

• Verkauf «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

AUKTION KUNST ANTIQUITÄTEN 
Samstag. 16. 9.1995. ab 10.00 Uhr 

Es kommen ca 900 Posiltonen aus Nachlassen und Sammlungen zur Versleigerung 
Möbel und Emnchlungsgegenstande des B»edermetor. Barock, Historismus und Ju- 
gendstil, II, a Eßtische u. Stuhle, Wand- und Kaminuhren. Lampen und Luster. Spiegel, 
Rahmen, Teppiche und Kelims, alte u. dekorative ülgemakJe. Aquarelle und Zeichnun- 
gen, alle und moderne Graphik. Ikonen, Skulpturen u Bronzen. Porzellan, bäuerliche 
Keramik, Glas. Zinn. Silber, Jugendstil, Varia, Ostasiatca. Antiken, GokJ- u Brillant- 
Schmuck, Armband- u Taschenuhren u v. a m. Katalog im Postversand DM 10 • 
(Scheck oder Briefmarken) Vorbesichtigung; Mi u Do, 13 u 14 9 1995. 10.OD- 
21 00 Uhr durchgehend 

Aiii KTIONSHAUS BlANK 
Frdr -Eberl-Slr. 2. 61118 Bad Vilbel 

Fax 0610 W 1 23 13. Tel 06101 / 82 11 

iMAmnu 
lOraNarakHkat«. 

Alko-TeMager. 
Sofoitmontage von AHK.* 
Campinc- u. Frelzeltanfkel. 

5+11 
Rufen Sla uns an. 

IhrTTV-Taam 
Anhünger 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
kAlle Flachdacharbeiten'^ 

R6Ck6 ^ Dachsp*nglerarb«n«n' 
PSftncr Gnibll k Fattadanvarklaidung 

63512 Hainburg \ Rtparaturdiantl 
Dachdeckermeislerbelrieb T«l«fon 06182 

Rflege 
lurvl um die Uhi 
Alirn , Krankrr)' und Kmdeikijnkenptlege 
BfhirHleitent>elreuung hjur.wirtsctuttlicr)« Versoigung 
fum Ktankenschweslein 

Kostenübernahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

u Hause Dreietch a 06103/667 71 
Ottenbach » 069 '88?ni 
FiankluM S 069/656156 
Datmsladt ff 06151/151000 
GioOGerau ff 0615?'39898 

Ambulanle Hausknuikeniillege 

- mit Sicherheit daheim - 

■" Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
konnmen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim, 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab solort auch 06106 / 60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Offenbach 

KAAtlHO RUND^ 
SctwrratdniusMaklung mü Sciuinotterohrtn • EdtMahliohren • mü 
Wärmedämmung • LaknIMon mü Glasur gegen feuchte, versottende 
Schornsteine rärsorglich anzuraten bei Niedertemperaturtieizungen 
Emtutm von Schormt*ink6pl«n mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUNO GmbH • Schomsteintechnik nciQI / fi 4(1 IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachslr. 17 UUlOI/DbU Iw 

— Ungarn Thailand • Siebenbürgen BRD — 
über 5000 wirkt sehr Ä TTRÄKTIVE Damen ab I9J.. endlos lartUckJreu, 

äeutschspr., von Natur aus bUdschin, suchen faire, liebevolle Partner- 
schaft voller Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft u. Ehrlichkeit! 

Unsere Erfolgsquote 94/95:100%! Mit Fotokarteieinsicht! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriOse Vermittlung bis zum ERFOLG l 

-DGL-PVT.069-S6SJ6S, U-20Uhr auch SA.» Karl Stieler Str. 5, Ffm.-J 

Verbundsteinpflaster 
tur Ihren Hol. Ihre Ein'lahrt 

• tielert und vorlegt einseht, nllor 
Nebonnrbeiton zum Festpreis 
M.TUorwerksisolntion/Knnnlbnu 

Fa. Helmuth 
06184/. 44 95 

Autohaus Avalon 
Jaguar OmbH 

Werrwr-HoisenbergStf 10 63263 N«u*lMnburg l9i. 06102/3 eo 01-3, Fax 32 77 76 

Mehr als 

Erfahrung und Konnpetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

BadaussteUunU 

,   —^ _ HANAUER 

KTCIK+BAD KflCHEHMftHKT 

habal^an «i>H.H.wiH.iii.i-i.jsai 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszeiten: Mo.-IVli. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.3Ö, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52 

GroBep Antikniarkt »s» 
- Eintritt frei- 

Hessen-Center Bergen-Enkheim veritaut io isuitr 

1 Mietsystenfi 
[SJOI 30/1212 25 

i^ 

iCIlDlUh 
Crown Gabelftlapler GmbH Dreietchstr 36 1 64546 Mörfelden 

Hausbesitzer 
Ich Ub« »rprOf« 

Ihr Dach | 
kostenlos und I 
unverblndHchM 

lieh rühre allo Dach- undl ■ Sn«nolBrnrb«ltOf^ durch T ^ a?ÄorJor>vorkioki» jng, 
sowie Doch.Nou ur>d Umdockunp 
riochciochsoniervir»o R ■ I I li| i II I I im R 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 

GOnt*r KApping 
Ernst-L*ltz-§tr.S 
63454 Hanau 

(Kl*ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Ganen-Neuanlagen, Gartenarbeiten, 
Reitzenstein GmoH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Containerdienst 
Min/ 
68027 TSS1 

/Sind Sie ein\ 
I Individualist ? 1 

«9a «Ljch^ 

J ICuri 
iTel.: 

Sanierungen vom Kelle 
bis zum Dach. 

likiafKT I^STDFrE 

Industfiegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligensladt/Froscnhauseij^ 

06182/6 80 27 

Dielen + Parkett. Mlbsl ranovitfen ■ 2um ii Prtis wi« r>«u. Pro(i-Mi6l-Ma*ch. ♦ Inlo: Masch.- VeirruatuiM SuO«. • S«lig.>Frotchh. (06163) 6 75 25 ♦ Hanau (06161) 2 25 34 ♦ Ungan (06103) 2 15 69. 

9 Wo&chn^aschinen # Geschirrspülrr>aschif>en # Trockr>er # 
# Kühlschränke # Gefrierschronke # StarxJherd« Oos Elt # 

• Einbciugeraftt • 
** Nur Markengerfit« ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
II Küchen + Gerätemarkt 

I I [ Ludwigstraße 167/Ecke Andröstroße 
63067 Offenboch, Tel 069 / 82 47 29 re-( 

Haushaltsaitflösungen 
Enttiimpelungen 

schnell + preisv/ert 
Tel. 069 / 03 43 93 gew oder 
06106 / 57,05 auch Sa./So. 

DACHOECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparatumn 
BRK-Be^hung. 06181 / 7 81 10 

Fahrrad-HecMräger für 
iiber 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

as» 
Waitlalla-Elchmann. Orber Sir 13 

60386 FIm . Tel. 009/4Z 52 52 

r 
I 
I 
I 
I Standardmappe A 
I Pro Woche. Gong, Bunte. Stern. 
. Focus, Neue Revue. Der Spiegel. 
I Neue Post. Freizeil-Revue. 
I Glucks-Revue. 
' 14-tagljch; Brigitte. Freundin. 
I Für Sie, Journal iur die Frau. 
. Monatlich: Meine Familie und ich. 
I Vital. PM -Magazin. Schöner 
I wohnen und alle 2 Monate 
' Gesunde Medizin 
I Durchschnittlicher wöchentlicher 

Kaufpreis DM 41.80 

GUTSCHEIN 
für eine kostoniose Lesemappe eine Woche lang 

Wenn Sie mehr bezahlen, sind Sie selber schuld. 
WIR LIEFERN UNO HOLEN AB FREI HAUS 

Zusätzlich in Verbindung mit 
ExquIsIt-Zusatzmappe C 
14-taglich Auto Motor Sport. 
Monatlich. GEO. Sports. 
Impulse Vogue. Cosmopolitan. 
Bild der Wissenschaft. Natur 
Durchschntttlicher wöchentlicher 
Kaufpreis DM 17,30 
Oder Standardmappe A mit 
Mappe D: 
Sport-Autübild. Bild der Frau. 
Neu + 1.50 (Kaufpreis DM 4.40) 
Weitere Leseprogramme aut Anfrage 

n 
I 
I 
1 
I 

LERNEN SIE DIE VORTEILE KENNEN 
Unsere wöchentlichen Mietpreise 

ICurelan-Bautenschutz GmbH 
; 06071-38450 / Fax: 385581 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Wcrkskundondipnst Dnrmstndt 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkaut nur über den Fachhandel 

f 

ibHl ^ 
B558I 

Neu 
1. Woche 
2. Woche 
3. Woche 
4. Woche 
Älter bis 

Nur A: 
T 13,60 
"110,00 
n 8,50 
-1 7.20 
n 6,30 
"I 4.70 

Mit 0: 
n 17.10 
112,50 
T 10,70 
n 9,00 
n 7,70 
n 5,70 

Anruf oder Postkarte genügt 
(Bitte l.esemappenwunsch ankrouzon) 

^osar I 
Ip, ''""»n S«-v,cb| Bewahrt 

Postfach 65 43 
•wahrt 

97015 Würzburg 
Telefon (09 31)88 71 71 

Tafot-Kartenleflen. 06103 / 6 26 64 gew, 

Coca-Cola- 
Gewinnspiei 

um das 
Mountainbike 

in jedem 
Profi-Getränke-Shop 

bis 23. 9. 
Bad VllbtiirUrvuille still 
Haula Spniiltl 
klzzi ZItona, Orange,Grapalrult u.a. 
Almdudler Kriutirilmtnaila 
RInlla aus der Schwatz 
Coca-Cola. Coko LIiNit u. a. 

12/0.7-l-K. 8.75 +(6.60)' 15.35 
12A),7-I-K, 7.75 t{6.60)- 14.35 
12/0.7-l-K. 9.95 +(6.60)- 16.55 
12/0.7-l-K 14.95 t(6.60)' 21.55 

6-i-K. 12.95 t(7.20)- 20.15 
10/1.5-i-K. 19.95-f(i2.00)- 31.95 

FodorwoiOor 
HeitSbelt! u R^elngauer Ho^ Liter 4 - HerflStZelt! Hohl s Alter Hochstadter - 

Süßor 
Erntezeit! Rapp's Weiterauer Gold Erntezeit! 

BliHUnt Rtmar Plls, Expiit 20/0.5-i-K 19.95 «(a oo)- 25.95 
Bliidlig lawf 20/0.5 I K. 21.95 «(eoo)-27.95 
ScNllaitaltr Wtlzaatler 20/0.51K. 23.95 «(s.oci-29.95 
SCHNEIKR WEISSE Original+ WoUon hell 20>o.5 i-k 24.95 ^(6 oo)-30.95 
AltaMnAttster Braieitler 16/0.5-1-K. 19.95 i(7 80)-27.75 
BIttaw PnnL Plls 20/0.5-iK. 23.95 1^(6 00)- 29.95 
HennIngef Kaisar Plls, Eifert 0.33 i-Einweg ser 4.10 24er 16.00 
Dr*l«loh«nHaln 
Gleisslraße 1 
Hainhau»«in 
Altred-Detp-Straf3e 54 
Hauaan Burgerm.-Mahr-Str. 22 
Seligenstadter Str. 66 
Obartahauaan Malteserstraße 3 
Oroüauhalm Benz-/Ecke Edisonstr 
Klaln-Auhalm SeligenstAdter Strafie 60 
Klain-Krotsanburfl 'asaneriesiraße 7 

Langen 
Langestraße 3 PittlerslraOe 45 MQhlheim 
SorsiQStraße 2 Difls^straße 1 Nau-Isanburg Schleussnerstraße SSa 
Niadar-Radan Einstetnstraße Obar^Rodan Odenwaldslraße 69 Offanbach 
Ber1ir>er Sir 2S8 Luäwtgstraße 61 Senefekierstr 170 

Sallganatadt Aschartenburuer Str 90 
Sieinlieimer Straff 43 Sprandllng«n . Eisenbahnstraße 141 
Urbarach K. Adenauer-Straße 83 OroH-ZImmarn 
Rontgenstraße 2a 

Profizenirale. Auskur>tte Telelon 069/98 40 70 
Proli'Tank $«n«felder8tr. 170 
Dies«! Benxln 
1.01» 1.41», 

t:c;KLSBAC IIKR NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

■fi^- - 
Die Sonnenstrahlen müssen genutzt werden, scilließllch ist für heute nachmittag schon wieder Regen angesagt. Das 
dachten wohl ganz offensichtlich auch die drei jungen Männer, die sich auf einer Bank im Park an der Zimmerstraße ein Pauschen 
gönnten, um noch etwas Wärme für den nahenden Herbst und Winter zu tanken. Foto: Arnold 

Schmuck für 

15 000 Mark 

gestohlen 
Langen - Auf 

Schmuck waren unbe- 
kannte Einbrecher im 
Weslkn?is bei Diebe- 
stouH'n au.s. In der 
Nacht zum Samstag he- 
belten die Täter in der 
Lanfjener Wolf.sgarlen- 
slralie die Ilaustüre auf, 
durchwühlten alle 
Schränke und erbeute- 
ten schließlich Schmuck 
im Wc^rt von etwa 13 000 
Mark. 

Schmuck im Wert von 
12 000 Mark erbeuteten 
Hiebe in der Nacht zum 
.Sonntag aus einem 
Haus in der MainslralJe 
in Offenlhal. Dort wur- 
den die Kingangstüre 
aufgehebelt und all«? 
Zimmer durchsucht. 

In der gleichen Nacht 
drangen ?-inbrecher in 
eine Wohnung in der 
StralJe ,,Zum Köhrlirun- 
nen" in üffenlhal ein. 
Hier wurden ein Terras- 
senfenster gewaltsam 
geöffnet, eine werlvolle 
Uhr und ein Fotoappa- 
rat gestohlen. 

Thema ist die 

Gestaltung 

des Bahnhofs 
Langen - Am kom- 

menden Donnerstag, 21. 
September, tagt der 
Haupt- und Finanzaus- 
schuß im Stadtveror- 
dentensitzungssaal im 
Kathaus. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Auf der Tagesordnung 
steht unter andei em das 
Gestaltungskonzept für 
den Bahnhofsvorplatz 
in Langen und den zen- 
tralen Busbahnhof. 
Auch über den gejilan- 
ten Kuropa-Brunnen 
und die zweite Nach- 
trag.ssulzung der Stadt 
Langen für das Haus- 
haltsjahr 199.') soll ge- 
sprochen werden. 

I!än0imer^tun^ 

AMTSVERKtÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Nr. 75 Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 i:j _. . . u 6:«25 Lanßen. Darm.städti'r Straße 26 nM o «n 
99. .Jahrsans Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 19. September 1995 D 4449 B  " "" 

Gemeinsam Front gegen 

Verlust der Kläranlage 

Langens Politiker gegen Pläne des Umland Verbands 
Langen (af) - .letzt machen 

Langens Politiker und Poli- 
tikerinnen gemeinsam Fnmt 
gegen den Umlandverband 
Frankfurt (UVF) I)<'r hat 
nämlich auf seinem Ver- 
bandstag die Idee ins Hollen 
gebracht, die Kläranlage des 
Abwasserverband<'s Lan- 
gen / Egelsbach / Erzhausen 
ent.schädigungslos zu über- 
nehmen und sich künftig 
auch um die Trinkwa.sser- 
versorgung zu kümmern, die 
bisher in den Händen der 
Langener Stadtwerke liegt. 
In der nächsten Sitzung des 
Umlandverbandes soll ein 
ent.sprechender Beschluß ge- 
faßt werden. 

Nun haben SPD und CDU 
gemein.sam einen Antrug in 
der vergangene Langener 
Stadtverordnetenversamm- 
lung eingebracht, in dem sie 
den Magistrat auffordern. 
..mit allen rechtlichen und 
politischen Mitteln dem Vor- 
haben des UVF entgegenzu- 
treten". 

Die Wut der Politiker ist 
groß; Als ..Affront" gegen 
die Kommunen bezeichnete 
etwa .loachim Uhl. Vorsit- 
zender der .SPD-Fraktion, 
da.s Vorhaben. ,,Das muß 
verhindert wertlen". ist auch 
Klaus Gerlach, stellvertre- 
tender Fraktionsvorsitzen- 
der der CDU, üljerzeugt. 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than hatte sich bereits in sei- 
ner Rede zum Kichtfest des 
Regenüberiaufbecki'ns an 

der Verbandsklaranlage di's 
Abwassei Verbandes entrü- 
stet gegen solche Plane ge- 
wandt und sie als ..größte 
Dreistigkeit, die mir in mei- 
ner bisherigen Tätigkeit be- 
gegnet ist", bezeichnet (wii 
berichteten). 

Die eirunde für den Widi-r- 
stand sind vielseitig. Vor al- 
lem befurchten die Politiker 
einen immensen Anstieg der 
Gebuhren ..Bei einer Ente- 
ignung der genannten Anla- 
gen steht uijngi ns zu erwar- 
ten, daß die bisher moderat 
gebliebenen (jebühren für 
Abwasser und Wasser mit 
•Sicherheit über rlie Maße an- 
steigen werden, da der UVF 
eine fygalisierung der CJe- 
bühren in seinem V<'rbands- 
gebiet vornehm<'n will", be- 
tont Klaus Gerlach 

Vielerorts arbeiten näm- 
lich noch die alten Klär- und 
Wassergewinnungsanlagen, 
so daß die Bürger und Bur- 
gerinnen aus Lungen, Egels- 
bach und Erzhausen für die- 
■se Modernisierung im Falle 
einer Übernahme aufkom- 
men mußten. Dabei haben 
sie ijereits für die Investitio- 
nen, die in ihrem Ver.sor- 
gung.sgebiet zwecks einer 
ordnungsgemäßen Abwas- 
serreinigung und Sicherstel- 
lung der Versorgung vorge- 
nomm(;n wurden, mit ihren 
Gebühren und dem Wasser- 
preis bezahlt und müssen es 
für weitere Arbeiten auch 
künftig. Da wäre die Bezah- 

lung für <lie veralteten Anla- 
gen in anderen Gebieten nur 
ungerecht, sind die hiesigen 
Politiker uljerzeugt 

.Neben der finanziellen 
Seite ijetrachten die Stadt- 
verordneten den geplanten 
Schritt des UVF auch als 
grol)e Einschränkung, die 
tier .Stadt auferlegt wird. 
..fast als Angriff auf die 
kommunaU' Selbstverwal- 
tung". wie es .Joachim Uhl 
ausdruckte Er habe noch 
nicht einmal Vorgespräche 
mitbekommen. ..Damit 
schafft sich di'r Umiandver- 
band wirklich keine I'reun- 
de". kritisierte er. 

Seine Parteikollegin Helga 
Roßberg wies auf ihren 
schweren Stand in dieser 
Sache hin. da sie nicht nur 
Stadtverordnete. sondern 
zudem auch Mitglied im 
UVF-Verbandstag ist und so 
zwischen zwei Stühlen sitze. 
Als Langen<'rin lehne sie 
zwar auch eine Übernahme 
ab. doch lebe man schließ- 
lich in einem Ballung.sgebiet 
und dürfe sich nicht so ein- 
fach auseinanderdividieren 
la.ssen. ..Wir brauchen den 
Umlandverl)and". gab sie zu 
denken. 

Trotzdem; Der gemeinsa- 
me Antrag von CDU und 
SPD wurde einstimmig von 
allen Parteien angenommen 
Bleibt ubzuwurten. wie der 
Umlandverband in Frank- 
furt auf den Prote.st der 
•Stadt Langen reagiert 

Bildbearbeitung am Computer 
Langen - Die Ar- 

beitsgruppe drei des 
Stadt-.Iugendrings 
Langen bietet am 
Samstag, 14., und 
.Sonntag, l.'j. Okto- 
ber, die Einführung 
in das Computerpro- 
gramm ,,Designer" 
an. 

Das Programm ge- 
statlet schon nach 
kurzer Einweisung 
ein recht umfangrei- 
ches Erstellen vrm 
eigenen CJrafiken, 
Geburtstagsplaka- 
ten, Werbeblättern 
und Bildbearbei- 
tung. Mit einem zu- 

gehörigen Ciip-Art- 
Paket ktmnen die 
Teilnehmer ihre 
Phantasie direkt in 
Bilder verwandeln. 

Nach einer kurzen 
theoretischim Ein- 
führung üben <lie 
Teilnehmer direkt 
am PC. Die Kosten 

für das Seminar be- 
tragen 40 Mark. Die 
Teilnehmerzahl ist 
auf sechs Personen 
beschränkt. Anmi-l- 
dung und Informati- 
on über Michael 
Sondermann. Tele- 
f(mnummi'r 0li9/ 
7 07 72 9(i. 

„Langener Finanzamt ist zukunftsweisend" 

Dr. Harald Noack, Staatssekretär des Hessischen Finanzministeriums, zu Gast bei der Steuerverwaltung 

Pitthan sitzt nun im 

Hessischen Städtetag 

Vertretung gegenüber Bund und Land 
Lungen - .Jetzt 

wartet noch eine 
neue Position auf 
Langens Bürger- 
meister Dieter 
Pitthan; Wie jetzt 
bekannt wurde, 
ist Pitthan wäh- 
rend der diesjäh- 
rigen Mitglieder- 
versammlung des 
Hessischen Städ- 
tetages am 12. 
•Si'ptember in 
Frankfurt bei den 
Nachwahlen zum 
Hauptausschuß 
des Verbandes in 
dieses Gremium 
gewählt worden. 

Der Hessische 

Städtetag ver- 
tritt als kommu- 
naler •Spitzenver- 
band die Interes- 
sen der kreisfrei- 
en und kreisan- 
gehörigen Städti'. 
zu denen auch 
Langen gehört, 
gegenüber Bund 
und Land. 

Nach dem 
jüngsten Ge- 
schäftsbericht 
gehören dem Ver- 
band zur Zeit 
insgesamt 75 
Mitgliedstädte 
an, die über drei 
Millionen Ein- 

wohnerinnen und 
Einwt)hner - das 
sind immerhin 
mehr als die 
Hälfte der p:in- 
wohnerzahl des 
Landes Hessen - 
repräsentieren. 

Daneben zäh- 
len zu dem hessi- 
schen Städtetag 
fünf außeror- 
d(.'ntliche Mit- 
glieder, unter an- 
cieren auch der 
Umlandverband 
Frankfurt und 
der Landeswohl- 
fahrtsverband 
Hessen. 

„Pünktchen und 

Anton": Treffen 

in der Stadthalle 
Langen - Zum Auftakt der 

neuen Spielzeit gibt es in- 
nerhalb der Reihe Sonder- 
veranstaltungen des Kinder- 
Theaters für den Nachwuchs 
ab sechs .Jahren gleich einen 
Klassiker der Kinderlitera- 
tur zu sehen. Morgen, 20. 
September, bringt das Mar- 
burger Schauspiel Erich 
Kästners „Pünktchen und 
Anton" um 15 Uhr in der 
Stadlhalle Langen auf die 
Bühne. 

Nachts auf einer Brücke. 
Zwei Kinder treffen sich. 
Doch sie kommen aus gegen- 
sätzlichen Welten. Was ha- 
ben sie sich zu sagen? 

Eintrittskarten zum gün- 
stigen Preis von sieben Mark 
sind erhältlich im Kaufhaus 
Braun, Bahnsitraße 101'bis 
107. Die Tageskasse der 
Stadthalle ist morgen ab 14 
Uhr geöffnet und unter 0 
20 31 46 zu erreichen. 

Langen (hs)- Es liegt in der 
Natur der Sache, daß eine 
Behörde, die das Geld der 
Bürger will, bei diesen kein 
besonders gutes Image be- 
sitzt. Dennoch machte der 
Staatssekretär des Hessi- 
•schen Finanzministeriums, 
Dr. Harald Noack, anläßlich 
seines Besuches im Langener 
Finanzamt am vergangenen 
Donnerstag deutlich, daß 
nicht zuletzt aufgrund der 
hohen Beratungskompetenz 
der Langener Angesteilen 
die Akzeptanz dieser Behör- 
de durch den Steuerzahler 
kontinuierlich gestiegen .sei. 
Ja, er ging sogar noch einen 
Schritt weiter, als er erklär- 
te, daß das hiesige Finanz- 
amt bereits heute eines sei, 
wie man es sich für die Steu- 
erverwaltung der Zukunft 
wün.sche. 

Dabei beeindruckte ihn 
nicht nur die moderne Ar- 
chitektur des vier Jahre al- 
ten Gebäudes an der Zim- 
merstraße, sondern ebenso 
die fortschrittliche Organi- 
sation, die beispielweise da- 
für sorge, daß die Sachbear- 
beiter der einzelnen Steuer- 
bezirke immer auf dem glei- 
chen Flur arbeiten, was sich 
positiv auf das ,,Teamwork" 
auswirke. 

Constanze Björnsson, die 
Leiterin des Langener Fi- 
nanzamtes, freute sich zwar 
über dieses Lob, konnte aber 
nicht umhin, auch einige 
Mänel anzusprechen. Denn 
während im Arbeitnehmer- 
bereich die Au.sstattung mit 
Computern nahezu lücken- 
los ist, mangelt es damit im 
gewerblichen Bereich und 
bei der Betriebsprüfung 
doch noch erheblich. Hier 
aber versprach Noack baldi- 
ge Abhilfe, denn im he.ssi- 
schen Haushalt für 1996 
würden zehn Millionen 
Mark für die technische Ver- 
sorgung bereitge.stellt, •so 
daß dann jeder der 14 Lan- 
gener Betriebsprüfer einen 
eigenen Laptop erhielte. 

Doch nicht nur bei der 
sachlichen, .sondern auch bei 
der personellen Ausstattung 
gibt es noch Engpässe im 
Langener Finanzamt, das 
für die Steuerpflichtigen in 
Dreieich, Rödermark, Diet- 
zenbach, Egelsbach und 
eben Langen zuständig ist. 
Wie der Personalratsvorsit- 
zende Reinhard Schneider 
erläuterte, müßten 20 Pro- 
zent zusätzliche Arbeits- 
kräfte eingestellt werden, 
um die anfallenden Arbeiten 
sofort erledigen zu können. 

fällige Streben der Langener 
Bediensteten nach P'ortbil- 
dung, so daß die qualifizier- 
ten Mitarbeiter ihrer Arbeit 
trotz des Personalmangels 
mit hoher Effizienz nachge- 
hen. Dafür spricht nicht nur 
die im Landesdurchschnitt 
.sehr gute Bearbeitungsdauer 
von acht bis zehn Wochen 
bis Arbeitnehmern das ihnen 
zustehende Geld aus ihrer 
.Steuererklärung erhallen, 
sondern auch die vergleichs- 
weise geringe Rechtsmittel- 
quote, die die Zahl der Ein- 
sprüche gegen Steuerbe- 
scheide angibt, so Schneider. 

Nichtsdestotrotz bittet 
Constanze Björnsson, die in 
Übereinstimmung mit Dr. 
Noack und Reinhard 
Schneider in Zukunft eine 
deutlich vereinfachte Steu- 
ergesetzgebung fordert, die 
Bevöll'.erung um Verständ- 
nis, daß es in den nächsten 
Wochen zu kleinen Störun- 
gen, Verzögerungen und 
Wartezeiten kommen kann. 
Grund dafür ist die Neuor- 
ganisation eines Steuerbe- 
reiches und die damit ver- 
bundenen Umzüge inner- 
halb des Amtes, was zu einer 
Umschichtung von etwa 
5 000 Steuerfällen führt. 

Dr. Harald Noack (rechts) Im Gespräch mit Constanze Björnsson, der Leiterin des Finanzamtes, 
und dem Personalratsvorsitzenden Reinhard Schneider. Foto; hs 

Im Moment beschäftigt 
das Langener Finanzamt 250 
Mitarbeiter - davon 41 Aus- 
zubildende - mit einem Al- 
tersdurchschnitt von 29 Jah- 
ren. Die hohe Frauenquote 
von 75 Prozent ist laut Con- 
stanze Björnsson einer der 
Hauptgründe für die große 

Fluktuation innerhalb des 
Amtes (drei Viertel der Be- 
legschaft wurden in vier 
Jahren ausgetauscht), da die 
jungen Mitarbeiterinnen 
entweder eine Familie grün- 
deten oder sich beruflich 
veränderten. Letzteres ver- 
löre mittlerweile an Bedeu- 

tung, da Arbeitsplätze in der 
freien Wirtschaft aufgrund 
der mißlichen konjunkturel- 
len Lage deutlich an Attrak- 
tivität eingebüßt hätten, \yie 
Staatssekretär Noack an- 
merkte. 

Umso positiver wertet 
Reinhard Schneider das auf- 
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Diabetiker zieht i 

es per Bus nach I 

Baden-Baden 
Langen - Einmal im Jahr , 

unternehmen die Mitglieder 
der Diabetiker-Selbsthilfe- 
Rruppc Langen DSHG einen 
Busausflug. Bisher standen i 
die Fahrten im weitesten I 
Sinne mit dem Diabetes in > 
Verbindung. Diesmal wird 
dies anders .sein: Man wird 
sii-h mehr kulturellen Ding- 
en und Sehenswürdigkeiten 
widmen. 

Die Fahrt beginnt am 
Mittwoch. 4 Oktober, um H i 
Uhr und führt die Teilneh- 
mer zunächst nach Baden- ! 
Baden. Dort findet eine Be- 
sichtigung statt. Nach dem ^ 
gemeinsamen Mittagessen ! 
bei einem Winzer oberhalb 
Baden-Ba<lens steht der ' 
Nachmittag zur freien Ver- 
fügung. oder ^es erfolgt ein 
Abstecher ins nahegelegene ' 
Elsaß. Auf jedi'n Fall sollten ! 
alle ihren gültigen Personal- , 
ausweis beziehungsweise 
Reisepaß dabei haben. , 

Weitere Einzelheiten über 
Fahrtverlauf und Tagespro- i 
gramm folgen noch. Mitglie- | 
der der Gruppe, die noch i 
nicht angemeldet sind, kön- : 
nen dies telefonisch unter i 
der Nummer 2 37 71 ' 
(Braun'.sche Apotheke, Frau | 
Hanken) nachholen. Anmel- ■ 
deschluß ist Montag, 2. Ok- j 
lober. i 

Abschied 
Langen - Wolfgang 

Wagner hat jetzt .sein 
Amt in der Eigenschaft 
als Hersteller des (ie- 
meindebriefes der Mar- 
tin-Luther-Ciemeinde 
in Langen aufgegeben. 
Die Kirchengemeinde 
venibsfhieclet ihn im 
(!ottes(henst am Sonn- 
tag. 24 September 

Jahrgang 1929/30 
Landen - Wir treffen uns 

iini Krcila^. 22. Scptcniher, 
;ib lH.no Uhr im CJasthaus 
.,/iirn linmnu'hen" 
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Situation der Kinderbetreuung 
I.dingen - Eine Sitzung des Au.sschu.sses für Soziales und 

Sport findet niorgi'n, 20 Uhr, im Si-nion-ntn-ffpunkt, 
Nordend.straß«' 4r>, statt. Auf dem Programm .steht unter 
andeivni der .hihii'sbericht ilf) zur Situation in den städti- 
schen Kitas und neue Wege der Betivuung im Kinderhaus. 

Es geht voran mit dem neuen Gebäude der Stadtwerke In 
Langen. Der Rohbau Ist fast fertig. Verwaltung. Werkstätten und 
Lager sollen In dem Haus an der Weserstraße untergebracht 
werden. Spätestens Im Frühjahr oder Anfang Sommer kommen- 
den Jahres soll Einweihung gefeiert werden. Foto: Flender 

Französische Feuerwehr ohne Blaulicht auf Besuch 
heim, um sich in einer 
dort ansässigen Braue- 
rei die Braumethode er- 
klären zu lassen und die 
Krzeugnisse darin bei ei- 
nem guten Abendessen 
in der angeschlossenen 
Wirtschaft zu genießen. 

Am nächsten Morgen 
ging es bereits um zehn 
Uhr weiter: Der Tag der 
offenen Tür in iler Feu- 
ei-wache stand auf dem 
Programm der französi- 

seine Frau Marie-0<lile 
waren bereits vor zwei 
Jahren in ihrer deut- 
schen I'artnerstailt ge- 
we.sen, für Tony und 
Beatrice Carli sowie 
Andre und Marie-Pierre 
Deschamps gab es nun 
die einten Eintli'ücke. 

MarktstSnde zogen die 
Besucher dort in ihren 
Bann. Nach der Rück- 
kehr nach Langen wur- 
de der Tag mit einem ge- 
meinsamen Abendes.sen 
und dem Austausch von 
Geschenken beschlos- 
sen. Am nächsten Mim- 
gen mußten die lieben 
Gäste aus Langens fran- 
zösischer Partnerejadt 
leider wieder abreisen. 

Langen - Die Brand- 
schutztage der Freiwil- 
ligen Fi'uei-wi"hr Langen 
sind zwar schim über ei- 
ne Woche Voniber, doch 
die Krinneiung ist noch 
wach: So besuchten firei 
f ranzösische Khepaare 
der ,,sapi'urs pompiei-s 
tle Romorantin" ihre 
deut.schen Kollegen in 
Langen. Chri.stophe 
Loew, Chef tler Feuer- 
wehr in Romorantin und 

sehen Ctäste. Unter Er- 
kliiinngen zu den Feuer- 
wehrfahiv.eugen. Be- 
sichtigung der Feuerwa- 
che und dem Mittages- 
sen verging die Zeit. 
Nachmittags wurde 
tlann der mittelalterli- 
che Handwerkennarkt 
in Dreieichenhain be- 
•sucht. Turnier, mittelal- 
terlicher Cresang unil 
Tänze, 'lYachten und 

Steigenberger Maxx 
Hotel, wo ilie Feuei-wehr 
Langen mit mehreren 
Übungen ihr Können 
bewies (wir berichte- 
ten). Da wurde vergli- 
chen und erklärt, aus- 
probiert und zuge- 
.schaut. Nach kurzer 
Pause fuhr die Grtippe 
mit einigen deutschen 
Kameraden unil Kame- 
radinnen nach Wein- 

Die Giuppe reiste am 
Samstag mittag, 9. Sep- 
tember, an. Nach dem 
Mittagessen ging es zum 
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RKlSKrRKlS 
7 Rt isi tuKf DM 2225.- 
Kinzt'lzimnaT/u.schluK i)M 365,- 
FluKhufi'n.steui'rn DM 35.- 
AusHutispakvl DM 125,- 
MiiidcKtbi'tviliKUU^: 25 Pvrsunun —» 

Mucuu DM 585,- 
Kin/i'lzimmor^uschlu^ 
Mucau DM 165.' 
Mhidi'Hlbtii'ili^unK: 15 IVrsom'n 
VKRANSTAITK.R/ 
RKISKHKDINtUMiKN 
HtMuhniiilcr Rcisc\cransuitlcr im die 
„(icscll.schati für l.cscrrcisen mbH. 
MüikIicii". Hn gehen deren Reiselvdm- 
guniren. die jedem Teilnehmer /usam- 
men mil der KeiselHrslati^uu): ühersandi 
werden. Hir diese Kei>e gili eine Min- 
destlvieihgiing von 25 PerMinen, sollle 
diese nichl erreictil werden, behalten wir 
uns vor. die Reise bis 21 Tage \or Reise- 
beginn abzusagen. 

I.KISTIIN<JKN/\>:RI VN(;KRI'N(; 
Transfers- und Turboeat-Hooist'ahrt von 
Hongkong nach Maeaii und /uiiick. 2 
ÜtHrrnachiungen mit HhihsiucksbutTet nn 
Luxushotel ..Mandarin Oriental" in Ma- 
eau. Portugiesisches Abendessen. Stadl- 
rundt'ahn in Macau und Tagesausflug in- 
kl. Mittagessen nach /hongshan/(*hma 
Orthehe deutschspiechende Reiseleitung 
in Macau. Visagebühren lürCMiina. 

Tuk Aiikunn in Dt'ul.schland 
Morgens Landung ni London und Wei- 
tertlug nach l-'iankturt. 
- Aiuletungen vitrbehallen 
RKISKI'AIMKRK UND 
(iKSUNDHKIT 
Oeutsche Staatsangehörige benotigen ei- 
nen Reisepaß, der mindestens sechs Mo- 
nate ulH.'r das Reiseende hinaus (iuliig- 
keit iK'sit/en muß. Imptungen sind nicht 
vorgeschrieben. 
KLIMA 
folgende 1agestem(X'raturen (tiurchschn. 
Lrtalmingswene) erwarten Sie: 
De/embei Januar 
Hongkong :()'C IS (' 
lUHKI. 
1 ür Ihren Aulenthalt in Hongkong haben 
wir das gute Mittelklasse-Hotel ..Metro- 
pole" (Kowloon) ausgewählt (487 Zim- 
mer. mehrere Restaurants. CotTeeshop 
und Swimming(H>ol aut dem [)ach; die 
Zimmer verfügen u. a. über Dusche i>der 
Bad und WC, Klimaanlage. Telefon, 
Farb-TV). 
rkiskvkrsk'hkrun(;I':n 
Im Reisepreis sind keine Reiseversiche- 
rungen enthalten Wir emptehlen drin- 
gend den Abschluli einer ..Reise-Rück- 
trittskostenversicherung'* und eines ..Rat 
& Tat" Pakets (Hapttpllichi , l'ntall-, 
Kranken- und Gepäckversicherung). 
lkistiin(;kn/(;riindi'Rkisk 
/ Linientluge i-rankfiirt-Hongkong und 

/uruck mit Hntish Airways in der 
Touristenklasse 

/ 4 i'bernuchtungeii im 
..Hotel Petrojxile", l'nterbringung in 
Doppel/intmeni mit Bad iKier Dusche 
und WC 

✓ 4x reichhaltiges Frühstück vom Büffet 
/ Silvester-Gula im ..Restaurant Parc 27" 
/ HlughafeiUransfers in Hongkong 
/ Halbtägige Rundfahrt in KowliH)n. 

Hafenrundfahrt auf einer Dschunke. 
Hinthttsgelder 

/ Örtliche deutschsprechende 
Reiseleitung in Hongkong 

/ Reiseunterlagen mit Reiseführer 
/ BUrgschaftserklürung/Sicherungsschein 

über den Rei.sepreis 

zur Teilnahme an einem Halbtagesaus- 
tlug (Mehrpreis. Ausflugspakei) /um 
(Kean l*ark auf Hongkong Island. 
.Abends festliche Silvester-Ciala im ..Re- 
staurant Parc 27" (Hotel Park l.ane). 
6. Tuk Fri'i/i'il in HonKk<)n}>/RüeknuK 
Tagsüber J-rei/eit unil abeiuls Transfer 

1997 fällt (liv Kronkolonie nach 
156 Jahren britischer Herr- 
schaft an China zurück. Knd- 
zcitstimmunfi liefet über der 
Stadt, aber auch verhaltene 
Hoffnung*. Wird die kleine Fei- 
seninsel ihre einzi^iartif^e Stel- 
lung im Spannun^sfeld zh'/- 
schen westlicher Kultur und 
chinesischer Lebensart^ zwi- 
schen Konfuzius und Konsum 
behalten? Werden die traditio- 
nellen Tempel im Schatten mo- 
dernster Wolkenkratzer iiberle- 
ben? Sicher ist nur eines: Das 
Honfikonfi von morfien wird an- 
ders sein! Hef^leiten Sie uns in 
die hinreißendste Stadt des Fer- 
nen Ostens und ^leichzeitifi - 
von der iM^e her - zu einem der 
schönsten Plätze der Welt. 

Am spaten Nachmittag (Oiis/eit) An- 
kiinlt m Hongkong, l-inpfang durch die 
oithche Reiseleitung unil Traiisfer /um 
Hotel. 
X Tuk Ko>\l(N>ii/Hari'nnin(lfahrl 
RuruUahrt /u Markten und 'ren)|>eln m 
Kowloon und Hunmiel utx'r den ..Biid 
Market" mit echtem Lokalkolorit und 
uIhm einen Markt, wo chinesische Nah- 
rungsnuttel angeboten werden. Interes- 
sant ist auch der Besuch im /entrum der 
Wahrsager iin Wi>ng Tai Sin-'TemjK'l. 
Mittags l-rei/eit in KowUnm und nach- 
mittags Rundfahrt duich den Hafen und 
die Bucht von Hongkong auf einer chine- 
sischen Dschunke. 
4. Tu}! .AtisfliiK lUH'h llnnKktmK Island 
Tag /ur treien Verfügung. Möglichkeit 
/ur Teilnahme an einem Hallnugesaus- 
Hug (Mehrjireis. Austlugspaket) durch 
Hongkong Island und den Western Cen- 
tral District, gefolgt von einer Fahrt mit 
der Bergbahn auf ilen Victoria IVak. 
Weiterfahrt nach Repulse Bay und Aber- 
deen und Rundfahrt mit kleinen Sampan- 
Booten durch die ..Dschunkenstadl" im 
'Taitiin-Schul/.hafen. Der Rest des Tages 
steht /ur freien Verfügung. 
5. l'aK Ausflug luni (k'van Park 
lag /ur freien Vertilgung. Möglichkeit 

RF.ISKVKRI.ADK 
L Tat; Klu}» nach Asien 
Nachmittags l-lug ab Frankfurt nach 
Londim und alviuls Weiterllug nonstop 
nach Hongkong. 
2. Tuk Ankunft in llnnKkniiK 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter: Service-Telefon 089 / 502 74 74 

ANMELDECOUPON /um Flughafen und Rücktlug über Lon- 
don nach Deutschland. 
7. Ta^ Ankunfl in Deutschland 
Morgens Landung in London und Wei- 
terllug nach Frankfurt. 
Verlän}>erung MACAll 
6. Ta}> Be.slchtiKun}{i'n in Macau 
Morgens l'rei/eit in Hongkong. Mittags 
Überfahil mit einem 'Turbocat-BiK)t nach 
Macau und Transfer /um luxuriösen 
„Mandarin Oriental-Hotel". Nachmittags 
Stadtriinüfahrt mit den wichtigsten Ge- 
bäuden der portugiesischen llnklave. 
Portugiesisches Abendes.sen. 
7. Tag AusduK nach China 
TagesausHug (inklusive kuntonesischem 
Mittagessen) von Macau in die chinesi- 
sche Provinz Zhongshan. 
8. Tag Freizeit In Macau/Rückflu}; 
Z^it zur freien Verfügung in Macau. 
Nachmittags Rückfahrt nach Hongkong 
und Transfer /um Flughafen. Abends 
Rückflug nach Hongkong über London 
nach Deutschlund. 

Eitle einsenden an: 
()FFF.NBACH-Pt)ST, 63lK)2 Offenhach/M.. Postfach 10 02 63 
Zur Teilnahme an der Leserreise nach Hi>ngkong vom 27. 12. ^)5 bi: 
ich tblgende Personen an: 

(ich Dalum 

Strdik'. Ilausniinuncr 

Telefon PI.Z. Wohnort 

Clch.-l'JaUnn 

"1 Reiserücktrittsko.sten-Versicherung 
Versicherung DM 22.-/27.- 

.1 Rat & Tal-l*aket-Versicherung 
DM5y,-/64,- 

.n Doppel/innner 
n Fin/el/iminer 
.n 7- Dop{>elzimtner 

Ort Dalum Unterschnlt 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgetühden Reiseteilneh- 
mer anerkannt. Die Haftung übernimmt der Veranstalter. 
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Optimismus 
Jetzt hatte Petrus doch 

noch Einsehen mit den 
Sonnenanhetem und 
schob für ein paar Tage 
die dunklen Wolken zur 
Seile. Die Langener 
dankten es ihm, indem 
sie die Kissalons unsicher 
machten, in den Ein- 
kaufsstraßen umherbum- 
melten und sich dem 
sportlichen Vergnügen 
widmeten. Die ganze 
Stadt war guter Stim- 
mung, und ein Bilder- 
buch hätte es nicht schö- 
ner zeichnen können. 
Die Langener haben dies 
eigentlich alles einer jun- 
gen Dame zu verdanken. 
Die sechsjährige Laura 
nämlich war es, die den 
griesgrämigen Petrus der 
vergangenen Wochen 
wieder zum Lächeln 
brachte. Hatte sie sich 
doch so auf eine Eahrt am 
Wochenende mit ihrer 
Mama in einen Vergnü- 
gungspark gefreut, doch 
bei Regen wäre der Aus- 
flug buchstäblich ins 
Wasser gefallen. Das 
wollte Laura um jeden 
Preis verhindern und hat 
sich an einen Cowboy- 
Eilm erinnert, in dem die 
Indianer einen Regen- 
tanz vollführten. Laura 
drehte das Ganze einfach 
um und erprobte sich je- 
den Abend in einem Son- 
nentanz. Und siehe da: 
Dem Ausflug am Wo- 
chenende standen keine 
dunklen Regenwolken 
mehr im Wege. „Ich 
wufhe, daß es klappt", 
meinte die Kleine dann 
überzeugt. Man sollte 
sich der Hoffnung und 
dem Optimismus von 
Laura anschließen und 
diese auch nicht verlie- 
ren, wenn sich das Lehen 
gerade von seiner dunk- 
len Seite zeigt. Wie 
schnell kann es doch wie- 
der heller werden. Und 
dazu ist nicht unbedingt 
ein Sonnentanz nötig. 
Der feste Glauben an 
bessere Zeiten reicht da 
oft schon aus. 

Abwechsliuigsreiches Konzert im Langener Kulturhaus 

Mächtig ins Zeug legte sich Gitarrist Patrick Steinbach am Sonntag abend beim Die puertoricanlsche Herkunft war Mark Collazo sofort anzumerken: Er hat un- 
Konzert Im Kulturhaus und bewies, was er alles drauf hat. helmlich viel Rhythmus im Blut. Fotos (2); Cliromnica 

Kulinarische Genüsse für die Ohren 

Gitarrist Patrick Steinbach und Percussionist Mark Callazo luden zur Klangreise ein 
Langen - Der Mann 

hat t'ini' Vorliebe für 
Speisen und Getränke 
aller Art: ,,Tirami.su" - 
so der Titel eines seiner 
Musikstücke - verwan- 
delt sich bei ihm in ein 
orientalisches Gedicht, 
einen Genuß fürs Ohr. 
Auch spanische Alko- 
holika und Hustenpa- 
stillen (..Kisherman's 
Friend") können inspi- 
rieren. - Am Sonntag 
abend waren der Gitar- 
rist Patrick Steinbach 
und der Percu.ssionist 
Mark Collazo im Kul- 
turhaus Altes Amtsge- 
richt und entführten 
das Publikum auf ihrer 
„Klangreise" in andere 
(Musik-)Welten: Süß- 
speisen und Getränke 
waren dabei nur einige 
der Stationen - die Mu- 
sikstücke der beiden 
Künstler erzählten 
auch vom „Gurkenkö- 

nig". von dem India- 
nerhäu|)tling Kl Con- 
dor Paso und von den 
Hängenden Gärten von 
Babylon, einem der 
Sieben Weltwunder. 

Blues, Jazz, Klassik 
und Kolklore, Kxperi- 
mentelles und Sphäri- 
sches sind zwar Kie- 
mente der spannenden 
Musik der beiden 
Künstler, das Krgebnis 
die.ser Mixtur - Musik, 
die Assoziationen her- 
vorruft - läßt sich aber 
letztlich stilistisch 
nicht mehr klar einord- 
nen. 

Patrick Steinbach, 
Sohn einer Irin und ei- 
nes deutschen .'azzniu- 
sikers, ist Lehrer an der 
Langener Musik.schule 
und hat sich mit der 
modernen p'ingerstyle- 
Gitarre bereits einen 
Namen gemacht. Im 

Alter von elf .Jahren be- 
gann er autodidaktisch 
CJitarre zu lernen, um 
später, nachdem er 
kla.ssischi'n (Jitarre- 
nunterricht genommen 
hatte, Musikpädagogik 
zu studieren und bei 
dem Münchner Gitarri- 
sten Sigi Schwab zu 
lernen. Im November 
i'rscheint bereits eine 
dritte CD. 

Sleinbafh.s Gitarren- 
spiel ergänzt sich auf 
eigenwillige Weise her- 
vorragend mit den 
Rhythmen und Klän- 
gen des I'ercussionisten 
Mark Collazo. Schon 
als Kind kam Collazo - 
bedingt durch .seine 
puertoricanische Her- 
kunft - mit di'r Salsa- 
musik in Berühiung 
und war fasziniert von 
deren Kythmen. Außer- 
dem wurde er von Miles 

Davis beeinflußt und 
spielt mittlerweile in 
verschii'denen .lazzfor- 
mationen. 

Ks ist allein schon 
faszinierend, Collazo 
bei seinem .Spiel zuzu- 
.schauen: Kast .schnel- 
ler. als man schauen 
kann, wechselt er von 
Hasseln und Glöckchen 
zu den Congas - mal 
sehr leise, dann wieder 
energiegctladen und lei- 
denschaftlich, voller 
Überraschungsmomen- 
te, ruft er mit seinem 
Spiel, das im wahrsten 
Sinne des Wortes 
Kunst ist. unzählige 
Assoziationen hervor. 
Der Kindruck von Mee- 
resrauschen und dem 
Klug eines Vogels sind 
dabei nur die einfach- 
sten Bilder, die vor dem 
Auge des Zuhörers ent- 
stehen. Collazos Spiel 

nimmt gefangen, ent- 
führt in Welten, die 
sich kaum mehr be- 
schreiben la.ssen. 

Auch Steinbachs 
f'ingerfi'rtigkeit an <ler 
Gitarre ist ein Cienuß 
für's Auge. Seine Mu- 
sik, überwiegend Ki- 
genkompositionen, ist 
weit entfernt von jegli- 
cher Art von Mainstic- 
am. Zu jedem der Stük- 
ke hielt er eine kleine 
unterhaltsame und in- 
formative Kntsti'- 
hung.sgeschichte jjarat. 
Auch er wußte den Zu- 
hörer dieser spannen- 
den Musikreise zu ver- 
blüffen. 

,,Kurz vor dem Kin- 
schlafen lasse ich die 
Kreignisse des Tages 
noch einmal Revue pas- 
sieren", leit(!te er das 
.Stück ,,Under niy pil- 
low" ein. Was die (Jäste 

erwai'tete. war aller- 
dings kein beschauli- 
ches Schlummerlied, 
sondern das vielleicht 
kraftvollste. lauteste 
und aufgewühlteste 
Stuck des Abends. Der 
..I.ovesong" fing die 
Kindrücke einer begin- 
nenden Liebe ein: Krst 
ungeordnete, mil Vo- 
gelgezwitscher ge- 
mischte Töne, die noch 
keine klare Melodie er- 
geben und sich erst all- 
mählich zu einem das 
.Stück behi-rrschenden 
Thema entwickeln. 

Clefangen genoiiinic^n 
fühlten sich dann aiK'h 
die Gäste im Kul- 
turhaus am .Sonntag 
abend, und keiner Ije- 
reute es wohl, sich mit 
den bi'iden Musikern 
aul Klangreise begeben 
zu haben. 

Natalie Chroinnica 

Leben einer 

Betreuerin 

im KOM,ma 
Langen - Uber den 

Alltag im .lugendzen- 
trum mochte sich ..Kvas 
Abendrunde" informie- 
ren und trifft sich des- 
halb am kommenden 
Montag, September, 
um 20 Uhr nicht wie üb- 
lich im C'iemeindehaus 
der .Stadtkirchenge- 
meinde. sondern direkt 
vor dem Kingang iles 
KOM.ma in der Nördli- 
chen Hingstraße !)H, 

Inti'iessierte Manner 
und Krauen, insbeson- 
dere Konfirmandenel- 
tern (gerne auch mit den 
.lugendlichen) sind 
herzlich i'ingeladen. 
sich diesem Gesprachs- 
und Informationsabend 
anzu.schließen. Petra 
(iauß. die leider inuner 
noch einzige weibliche 
Betreuerin im KOM.ma. 
wird bei einer T.isse 
Cappuccino im Bistro 
über Lust und Krust des 
Betreueralltags in ei- 
nem .lugendzentrum er- 
zählen. Vorgesehen ist 
auch ein Rundgang 
durch dii' Räumlichkei- 
ten. 

Der nachsti' .,Kva- 
Aben<r' am !). Oktober 
findet dann wii'der im 
(iemeindehaus der 
Stadt kirchengemeinde. 
Frankfurter Straße .'5 a. 
statt Auf dem Pro- 
gramm steht ein Bibela- 
bend mit einem der 
Pfarrer. 

„Evas" laden 

zur Lesung mit 

Charlotte Hege 
Heute schon möchte 

,,Kvas Abendrunde" auf ei- 
ne Autorenlesung mit 
Charlotte Hofmann-Hege 
am Montag, 'Z'.i. Oktober im 
großen Saal der Stadtkir- 
chengemeinde hinweisen. 

Die von früheren Lesun- 
gen in Langen schon be- 
kannte schwäbische Auto- 
rin wird aus ihrem neuen 
Buch: ,.Tausend .Sterne hat 
die Nacht" vorlesen. Ks 
handelt sich dabei um die 
Biographie des Blinden 
Reinhold .Schaad, der als 
Musiker und Autor sein Le- 
ben trotz aller Kriegswir- 
ren und seiner Behinder- 
ung reich und erfüllt ge- 
staltete. 

Mütter lernen Französisch, während ihre Kinder spielen Jägervereinigung: 

Musiker blasen für 

einen guten Zweck 

Konzert, Ball und große Tombola 

Lungen - Wenn aus 
dem Tribünengebäude 
am alten SSG-Sport- 
platz in Langen neben 
Kinderlärm auch fran- 
zösische Sätze zu hören 
sind, so kann das nur 
Dienstag nachmittags 
zwischen Iii und 17 
Uhr sein. Denn dann 

treffen sich die Frauen, 
die unter der bewähr- 
ten Leitung von Drysia 
Borowiccz Französisch 
lernen. 

,,Kine Teilnehmerin 
ist weggezogen und ei- 
ne andere kann aus ter- 
minlichen Gründen 

nicht mehr bei uns mit- 
machen", teilt Drysia 
Borowiccz jetzt mit. 
,,Wir würden uns des- 
halb sehr freuen, wenn 
neue f'rauen die Gele- 
genheit nutzen, in die- 
sen Kurs einzusteigen." 
Auch wenn der Kurs 

offiziell schon b('gon- 
nun hat, sei dies kein 
Problem, da sie durch 
die kleine Gruppe auf 
jede neue Teilnehmerin 
gut eingehen könne. 

Damit sich die Müt- 
ter voll auf ihren Kurs 
konzentrieren, werden 

die Kli'inen im Spiel- 
zimmer betreut. Zehn 
Stunden kosten 40 
Mark, Mitglieder des 
Mütterzentrums zahlen 
.'iO Mark; die Kinderbe- 
treuung ist kostenfrei. 
Kursort ist das Tribü- 
nengebäude am alten 

SSG-Sportplatz in der 
Zimmerstraße in Lan- 
gen. Verbindliche An- 
meldungen nimmt das 
Büro des Mütterzen- 
trums unter Et .') Uli 44 
(Montag und Donners- 
tag von D.liO bis ll.liO 
Uhr) entgegen. 

Sportkurs soll vor 

Gewalt schützen 

Selbstverteidigung für Frauen 
Langen - Gewalt gegen 

Frauen ist ein aktuelles The- 
ma un.serer Z(!it. Die Arbeits- 
gruppe Ki-Sport des Stadtju- 
gendrings Langen veranstal- 
tet daher am Sam.stag, 23., 
und Sonntag, 24. September, 
jeweils von 9.30 bis 12 Uhr im 
•lugendzentrum Langen einen 
Selbstverteidigungskurs. 

Nach einer kuraen Einfüh- 
'■ung in die Verhaltenstheorie 
sowie die Notwehrgesetzge- 
bung zeigt Jürgen Ludewig, 
der den ersten Dan in Taek- 
wando und Kenjukate besitzt, 
einer speziellen Selbstvertei- 
cUgungssportart mit Elemen- 
ten aus Judo, Jiu Jitsu und 
Karate, verschiedene Schlag- 
ünd Abwehrtechniken, die 
natürlich alle mit den Teil- 
nehmerinnen geübt werden. 
Damit das Erlernte auch er- 
halten bleibt, wird zum Ab- 
schluß des Kurses ein kleines 

Heimtrainingsprogramm ge- 
boten. 

Szu Sza Ludewig von der 
Polizei Wiesbaden erklärt 
dann den Umgang und die 
Wirkungsweise mechanischer 
Abwehnnittel wie Heizgas 
und Elektro.schocker. Leichte 
Freizeit- oder Sportkleidung 
ist erforderlich. Um eine ent- 
sprechende Effektivität zu 
gewährleisten, ist der Kurs 
auf zwölf Personen begrenzt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
25 Mark. 

Aufgrund der großen Nach- 
frage nach dem ersten Kursus 
im Dezember vergangenen 
Jahres findet am Samstag, 
14., und Sonntag, 15. Okto- 
ber, nochmal ein Selbstvertei- 
dungs-Workshop statt. An- 
meldungen und Infoi-mation 
zu beiden Seminaren über 
Antje Vogel, 0 5 46 96. 

WaChgGkÜßt mußte gestern in der Stadthalle niemand werden. Zum Schlafen war die Vor- 
führung des Märchens „Dornröschen" vom Lille Kartofler Figurentheater nämlich viel zu span- 
nend und schön. Drei Vorstellungen wurden geboten, die von den kleinen wie großen Zuschau- 
ern gebannt verfolgt wurden. Foto: Arnold 

l.,angun - Das Bläsercorps 
der Jägervereinigung ,,St. 
Hubertus" Kreis Offenbach 
besteht in diesem Jahr 30 
Jahre. Dieses Jubiläum 
nehmen die Bläserinnen 
und Bläser zum Anlaß, wie- 
der ein Jagdk(mzert mit Jä- 
gerball zu organisieren. Es 
wird dies seit 197.') in je- 
weils fünfjährigem Ab- 
stand das fünfte Konzert 
dieser Art sein. Wie in der 
Vergangenheit bereits 
praktiziert, wird der Hein- 
erlös der Veranstaltung 
wieder einem gemeinnützi- 
gen Zweck zugeführt. 

Aus den vorangegange- 
nen vier Veranstaltungen 
konnten der Deutschen 
Krebshilfe, den behinder- 
ten Kinder, den Werkstät- 
ten für Behinderte, der Na- 
turlandstiftung und der 
Sonderkindertagesstätte 
Schloß Wolf.sgarten insge- 
samt 25 704 Mark zur Ver- 
fügung gestellt werden. Be- 
günstigt werden diesmal 
die Deutsche Rheuma-Liga, 
Arbeitsgemeinschaft Mör- 
felden-Walldorf, der Förd- 
erer-Verein für ,,Behinder- 
te Kinder" 1990 Langen 
und die ,,eMSigen", eine 
Selbsthilfegruppe Multiple 
Sklerose in Heusenstamm. 

Die Veranstaltung findet 
am Samstag, 23. Septem- 
ber, ab 19.30 Uhr in der 
Stadthalle zu Walldorf 
statt. Als Gäste wirken mit: 
das Polheimer Naturhor- 
nensemble, die Bläsergrup- 
[je ,,Westerwald", der baye- 
rische Parforcehornkreis 
Anjagd, das Hornquartett 
des hessischen Polizeior- 
chesters, der Jägerchor 
,,Hinterland" und als Gast- 
geber das Bläsercoprs ,,St. 
Hubertus". Das Programm 
umfaßt sowohl deutsche als 
auch französische Jagdmu- 
sik mehrerer Zeitepochen 
einschließlich Volkslied 
und Oper. 

In Verbindung hiermit 
wird eine Tombola mit at- 
traktiven Preisen veran- 
staltet. Nach Konzert-Ende 
beginnt gegen 22 Uhr der 
,,Jäger ball", in dessen Ver- 
lauf die Verlosung der Tom- 
bola-Gewinne erfolgt. 

Eintrittskarten zum Preis 
von 25 Mark gibt es in Lan- 
gen bei Otto R. Klösel, Rei- 
chenberger Straße 13, Tele- 
fon und Fax 7 17 83, und 
bei jedem anderen Mitglied 
des Bläsercorps ,,St. Hu- 
bertus" oder an der Abend- 
kasse. 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

T DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Offene Türen 

bei Feuerwehr 
Kgolsbuch — Autge- 

palSt hoilät OS am kom- 
mencti'n Sonntag, 24. 
Septombor, für alle, die 
einmal die Fahrzeuge 
der Egelsbacher Feuer- 
wehr genauer unter die 
Lupe nehmen möchten. 

Die Brandschiltzer 
haben am Sonntag ihren 
Tag der offenen Tür. Los 
geht's um 10 Uhr. Mit 
zahlreichen Übungen 
und Demonstrationen 
werden ilie Brandschilt- 
zer ihr Können unter 
Beweis stellen und zei- 
gen, wie sie bei einem 
richtigen Einsatz Leben 
retten können. Für das 
leibliche Wohl ist ge- 
sorgt. 

Signe Niezoldi liest 

aus ihren Werken 
Egolsbuch - Aus ihrem Werk ,,Poesie der 

Wirklichkeit" liest am Donnerstag, 21. Sep- 
tember im Arresthaus die Egelsbacher 
Schriftstellerin Signe Niezoldi. Signe Nie- 
zoldi wurde 1941 in Zwenkau bei Leipzig als 
Ina Kapp geboren imd wuchs in der Klein- 
stadt Osterburg/Altmark, dem Dorf Heven- 
sen bei Göttingen und in Frankfurt auf. Seit 
November 1993 lebt sie in Egelsbach. Nach 
dem Abitur studierte sie Psychologie in 
Frankfurt am Main, München und Freiburg. 
Seit 1995 ist sie als Schriftstellerin - Signe 
Niezoldi - an die Öffentlichkeit getreten und 
hat noch ein Grundstudium in Germanistik / 
Neuere Literaturwissenschaft absolviert. 
Organisiert wird die Veranstaltung von der 
Frauenbeauftragten der Gemeinde Egels- 
bach, Marita Sommer, und der Leiterin der 
VHS Egelsbach, Angelika Schölkopf. Nach 
der Lesung ist eine Diskussion mit der 
Schriftstellerin über ihre Werke und ihr Le- 
ben vorgesehen. Signe Niezoldi wird auch 
einige ihrer Tiffany-Arbeiten ausstellen. 

Elisabeth LconhardI, Ge- 
schwindstraße 10, zum 80. „Airport Elschbach" war das Motto der Show der Kerbborsche 
Geburtstag am Mittwoch, Im Eigenhelm. Und dabei wurde nicht nur Popstar Michael Jack- 
20. September son gehörig auf die Schippe genommen. 

Gemeindevorstand lädt zu 

Gemarkungsrundgang ein 

Bedeutung der Waldflächen Egelsbachs herausstellen 
Egelsbach - Wie die Ge- 

meinde Egelsbach mitteilt, 
findet am Sonntag, 24. Sep- 
tember, ein Gemarkungs- 
rundgang statt. Treffpunkt 
ist auf dem Parkplatz der 
Firma Möbel-Unger um 9.15 
Uhr. 

Die Wanderung mit den 
Mitgliedern der Gemeinde- 
vertretung und des Gemein- 

devorstandes sowie den Ver- 
treterinnen und Vertretern 
der Vereine führt entlang der 
südöstlichen Gemeindegren- 
ze. Interessierte Egelsbacher 
Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, an dem Ge- 
markungsrundgang teilzu- 
nehmen. 

,,Wir wollen", so die Vor- 
sitzende der Gemeindever- 

tretung, Eleonore Ritter. 
,.geschützte Waldflächen ir. 
diesem Bereich zeigen und 
Bedeutimg und Auswirkung 
der Schutzfunktion darstel- 
len". Der Gemarkungsrund- 
gang endet im Vereinsheim 
der Hundefreunde. Dort 
wird ein kleiner Imbiß ange- 
boten. 

Neue Haltestelle 

in Bayerseich 
Egelsbach - Der Gemein- 

ile\'orstand hat beschlossen, 
eine zweite Bushaltestelle in 
Bayerseich einzurichten. Dr 
Elternbeirat der Wilhelm- 
Leuschner-Schule, der den 
Weg der Schulkinder zur 
Bushaltestelle m der Kurt- 
Tucholsky-Straße als zu weit 
ansieht, hatte auf die zusätz- 
liche Haltestelle gedrängt. 

Die Verkehrsführung des 
Busses wird nun geändert, 
weil die Haltestelle an die 
Westseite der Erich Kästner- 
Straße in Höhe des Hauses 
Nr. 31 verlegt wird. Recht- 
lich und verkehrstechnisch 
könnten gegen die neue 
Bushaltestelle keine Ein- 
wände geltend gemacht wer- 
den. so Bürgermeister Ey- 
ßen. 

Noch Chancen für Baureifmachung 

EEE: Lösung für Grundschulneubau finden / Appell an die Politiker 
Egelsbach - In Sachen 

Grundschulstandort sind 
die politischen Fronten in 
Egelsbach zur Zeit festge- 
fahren. Dennoch hat die 
Bürgerinitiative ,.Enga- 
gierte Eltern Egelsbach" 
sich nun in Form eines 
Rundschreibens an die Ver- 
treter der Parteien ge- 
wandt. In dem Brief appel- 
lieren die Eltern an die Po- 
litiker. den Bürgerent- 
scheid ernst zu nehmen und 
gemeinsam für einen 
schnellen Neubau der 
Grundschule im Baugebiet 
Brühl einzustehen. Bisher 
hätten Hypothesen, Mut- 
maßungen und Scheinargu- 
mente die Gemeinde Egels- 

bach keinen Deut weiter 
gebracht. Vielmehr habe 
man sich in der Position ge- 
genüber dem Kreis Offen- 
bach zunehmend ins Ab- 
seits gestellt, heißt es in 
dem Brief. 

Die EEE ist der festen 
Überzeugung, daß noch 
zum jetzigen Zeitpunkt 
Chancen bestünden, eine 
vorzeitige Baureifmachung 
der benötigten Grundstük- 
ke ..Im Brühl" für Alten- 
wohnheim und Grundschu- 
le durchzusetzen. Voraus- 
setzung sei jedoch, daß alle 
Parteien an einem Strang 
ziehen und die noch benö- 
tigten Grundstücke durch 
Kauf. Tausch oder welche 

Maßnahmen auch immer in 
den Besitz der Gemeinde 
bringen. Daß eine derartige 
Chance besteht, selbst un- 
ter der Prämisse eines 
Scheiterns des Baugebietes 
,,Im Brühl", belegen zahl- 
reiche Beispiele im Kreis, 
wie auch in der Gemeinde 
Egelsbach die Dr. Horst- 
Schmidt-Halle und der 
Kindergarten Brühl, so die 
EEE. 

Die Frage sei. ob man be- 
reit sei, eine vorzeitige Bau- 
reifmachung geeigneter 
Grundstücke ..Im Brühl" 
für Grundschule und Se- 
nioren-Heim zu unterstüt- 
zen und zu tragen. Und au- 
ßerdem die Hürden für ei- 

nen möglichst schnellen Er- 
werb der benötigten 
Grundstücke durch zustim- 
mende Beschlüsse nehmen 
zu wollen. 

Seitens der Initiative ist 
man freilich nicht länger 
gewillt einen gültigen und 
in seiner Zielsetzung ein- 
deutigen Bürgerentscheid 
als Spielball politischen 
Taktierens zu erdulden. 

Parteipolitische Zwistig-, 
keiten müßten den Bedürf- 
nissen der Bürger Egels- 
bachs untergeordnet und 
gemeinsam Bewegung in 
die Grundschulfrage ge- 
bracht werden, heißt es ab- 
schließend. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist's kein Sterben, ist's Erlösung. 

Robert Arnold 

• 20.4.1929 t 15. 9. 1995 

In Liebe und Dankbai'keit 
nehmen wir Abschied; 
Inge und Flora Dorbath 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach. Brandenburger Straße 41 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 
19. September 1995, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

„Wild Boys" brachten 

den Saal zum Kochen 

Riesen-Stimmung beim Programm der Kerbborschen 

Informationen für neue 

Musiker bei der SGE 

Flötengruppe beginnt nächste Woche 

Kgelshach (leo) - Die Egels- 
biuhcr Kerbborschen '!l.'> 
landeten am Samstag abend 
mit ihrem Kerbprogramm 
..Airport Elschbach" einen 
Volltreffer. Die gut (iOO Zu- 
schauer im Eigenheim li("ßen 
sie Kerbborschen bereits 
iinih wenigen Minuten 
hochleben und stimmten die 
eiste l,ii-()la-Wellean. 

Nach dem Kinniarsch und 
der Taufe von Kerbvadder 
Lutz Werkmann starteten 
die Kerbborschen 'OT) ihr gut 
7()minütiges Programm, in- 
dem sich, siehe Titel, alles 
ums Fliegen drehte. So lan- 
dete Michael .lackson ebenso 
auf dem Airport Elschbach, 
wie auch zwei liebeshungri- 
ge .lapan-Toiiristen Endsta- 
tion war für alle selbstver- 
ständlich letztendlich der 

Elschbächer Kerbplatz, 
Michael .lackson wurde 

ebenso auf die .Schippe ge- 
nommen, wie später die 
Fhigge.sellschaft LTU, die 
Schwarzwaldklinik und die 
Fast-Food-Kette Mc Do- 
nalds. Auch der Nachbarort 
Erzhausen bekam natürlich 
immer wieder nebenbei sein 
Fett ab. 

Die Höhepunkte der 
.Show: .lochen Hartmann 
und Christian Werner als 
Lambada-Tänzer mußten 
ihr ..Dirty-Dancing" gleich 
zweimal aufführen. Eben.so 
Benjamin Seng, der mit dem 
Nena-IIit ,,iMI Luftballons" 
für weiten* Begeisterungs- 
stürme sorgte. Anschließend 
gab Seng auch noch Peter 
Schillings ,,Major Tom" zum 
Besten. Beides natürlich live 

gesungen. 
Auch die acht Egelsbacher 

Friedenskämpfer, die auf 
Duran Durans ..Wild Boys" 
über die Bühne wirbelten, 
boten eine Show der Extra- 
klasse. Das auch dieser Act 
wieilerholt wurde - mittler- 
weileselbstverständlich. 

Und gab es wirklich mal 
einen Hänger - kein Pro- 
blem. Das Repertoire der 
Elschbäscher Kerblieder ist 
so groß, daß jede Pause lok- 
ker gefüllt wird. Auf Perfek- 
tion wird bei der Kerb so- 
wie.so kein Wert gelegt. 
Hauptsache, die Stimmung 
ist gut. So ge.sehen. können 
sich die Kerbborschen heute 
abend die Highlights sparen.  
und das komplette Pro- Feuchtfröhlich ging es bei der „Daaf" des Kerbvadders'95 zu. Lutz Werkmann wurde am Samstag Im Eigenheim zu Beginn des 
gramm nochmal aufführen. Kerbprogramms diese große Ehre zuteil. Fotos (3): Arnoiä 

Egelsbach - ..Ökosysteme" Sinti das The- 
ma einer etwa dreistündigen Exkursion 
durch die Koberstadt mit dem BUND (Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland) 
und NABU (Naturschutzbund Deutsch- 
land). Treffpunkt ist am Samstag, 23. Sep- 
tember, um 14 Uhr am ,,Forslhaus Krause 
Buche" in Egelsbach. Referent ist der Di- 
plombiologe Markus Dietz von der .lustus- 
Liebig-Universität Gießen. 

Markus Dietz wird ökologische Zusam- 
menhänge wie Stoffkreisläufe und Nah- 
rungsketten einzelner Lebensräume erläu- 
tern sowie das Gefüge aus Lebewesen, Kli- 
ma unil Boden und dessen Einfluß auf das 
biologische Gleichgewicht darstellen. Neben 
dem ..Ökosystem Bachaue" wiril er das 
..Ökosystem Wald" anschaulich darlegen 
und dabei einen Mischwald, einen Buchen- 
hochwald. Waldränder, die Pionierarten ei- 
ner Windwurf fläche, ein Naturwaldreservat 
und vergleichsweise eine Monokultur unter 
die Lupe nehmen. 

Die acht Egelsbacher Friedenskämpfer begelstei 
ner Tanzdarbietung zu dem Lied „Wild Boys". 

BUND: Exkursion 

durch Koberstadt 

Egelsbach - Am Freitag. 
22. September, um 18.1,') Uhr 
findet in der Ernst-Reuter- 
Schule die Informationsver- 
anstaltung zur neuen Flö- 
tengruppe der Abteilung 
Spielmanns- und Musikzug 
der SG Egelsbach statt. Ein- 
gelailen sind interessierte 
Kinder mit ihren Eltern. 
Vorgesehen ist die Flöten- 
gruppe 199.'j für Schüler der 
ersten bis vierten Klasse. Die 
neuen Jungmusiker sollten 
jedoch mindestens sechs 
Jahre alt sein. Die Ausbil- 
dung ist für die Kinder ko- 
stenlos. Sie setzt lediglich 
die Mitgliedschaft in der 
SGE Abteilung Spielmanns- 
und Musikzug voraus. 

Wie in den vergangenen 
die Zuschauer Im Elgenhelm-Saalbau mit el- Jahren, werden die Nach- 

wuchskünstler von Beginn 

an gemeinsam musizieren, 
was sich bestens bewährt 
hat. Die F'lötengruppe wird 
aus zwei verschiedenen In- 
strumenten bestehen: Block- 
flöte und Melodica. 

Während der Informati- 
onsveranstaltung können die 
Nachwuchsmusiker und ihre 
Eltern ausführlich und in al- 
ler Ruhe alle vorhandenen 
Fragen loswerden. Die Aus- 
bilder und der Jugendaus- 
schuß des Musikzuges wer- 
den Rede und Antwort ste- 
hen, mit der neuen Gruppe 
soll bereits in der folgenden 
Woche mit der Ausbildung 
begonnen werden. Schließ- 
lich stehen schon jetzt Kon- 
zerte des Musikzuges fest, an 
denen sich die jungen Musi- 
ker erstmals der Öffentlich- 
keit vorstellen können. 
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Revanche ist bitter mißglückt 

Höchste Niederlage seit Jahren: TV AXA DIREKT gegen Würzburg 69:99 

E3 

Langen — Die Revanche 
für die Pokalspielniederla- 
ge vor einer Woche ist den 
Bundesliga-Basketballern 
des TV AXA DIREKT Lan- 
gen nicht geglückt. Im Ge- 
genteil. mit 69:99 mußte die 
Mannschaft von Trainer 
Bill Snyder die höchste 
Punktspielniederlage seit 
Jahren einstecken. 

Björn Bernard. Tim Gra- 
nold. Peter Deppisch. Tahn 
Healy und Boris Beck, das 
Wir die erste Fünf, die Bill 
Snyder aufs Feld schickte. 
Keiner dieser Akteure 
stand in der vergangenen 
Saison als Starter auf dem 
Feld. Man merkte den Ak- 
teuren an, daß sich ein rich- 
tiger Spielfluß noch nicht 
gefunden hat. So hatte man 
eigentlich von Anfang an 

den Eindruck, daß Bill 
Snyder versuchte mit sei- 
nen verschiedenen Wech- 
seln herauszufinden, wer 
an diesem Abend mit wem 
am besten harmonieren 
würde. Ein Gegner wie 
Würzburg hatte so nur we- 
nig Mühe, und lag schon 
nach wenigen Minuten mit 
23:10 vorn. In der besten 
Phase des ganzen Spieles 
gelang es dann den ,,Giraf- 
fen", den Rückstand auf 
25:22 zu verkürzen, doch 
mit fi Ballverlusten in Serie 
,,entschieden" sie die Par- 
tie im Grunde schon für die 
Gäste, die binnen drei Mi- 
nuten auf .39:22 davonzo- 
gen. Dieser Rückstand 
lähmte fortan den TV, und 
beim Pausenpfiff lagen sie 
deutlich mit 28:47 zurück. 

Nach dem Wechsel merk- 
te man deutlich das Bemü- 
hen in den Reihen der Lan- 
gener. äem Spiel noch ein- 
mal eine Wende zu geben. 
Doch auch diesmal gab es 
einen deutlichen Bruch im 
Spiel, und spätestens beim 
54:87 in der 34. Minute wa- 
ren die letzten Hoffnungen 
verflogen. Die Schlußphase 
war dann recht unansehn- 
lich, denn bei beiden Teams 
gab es vornehmlich Einze- 
laktionen. und am Ende 
hatten die Würzburger mit 
69:99 genau 30 Punkte Vor- 
sprung. Bester Akteur im 
Dress des TV AXA DIREKT 
war an diesem Abend Jens 
Freudl. der mit 17 Punkten 
sicherlich ein Highlight 
seiner Kariere erzielen 
konnte. Neben ihm konnten 

mit Abstrichen noch Peter 
Deppisch und Björn Ber- 
narei gefallen, die anderen 
blieben dagegen zum Teil 
deutlich unter ihrem Lei- 
stungsvermögen. Anderer- 
seits hofft man bei den ..Gi- 
raffen" auch auf den Ein- 
satz von Norbert Schiebel- 
hut und Ralf Bülter, die in 
einer Woche beim Derby in 
Ober-Ramstadt wohl beide 
mit von der Partie sein wer- 
den. 

Für den TV AXA DI- 
REKT Langen spielten; 
Thomas Glasauer (5), Peter 
Deppisch (14), Björn Ber- 
nard (5). Tim Granold (2), 
Jons Bauer (2). Jens Freudl 
(17), Than Healy (16), Ben- 
jamin Bontus, Boris Beck 
(8). 

SGE: Im Sauseschritt weiter 

zurück in Richtung Oberliga 

1:3 gegen Eintracht / Klaus Leonhardt und Schäty im Clinch 
Egelsbach (leo) - Fußball- 

Regionalligist SG Egelsbach 
saust nach der l:3-(0:0)-Nie- 
derlage gegen die Amateure 
von Eintracht Frankfurt am 
achten Spieltag der Regio- 
nalliga Süd weiterhin unge- 
bremst in Richtung Oberliga. 

Die SGE. die die Abgänge 
Ciuca. Rüppel, Dörr nicht ver- 
kraftet hat, mußten mit Gla- 
ser. Weimer, Kim und Reljic 
vier weitere Stammspieler aus 
Verletzungsgründen ersetzten. 
Jetzt drohen auch noch Frank 
Stier und Angelo Rastiello. die 
gegen Frankfurt verletzt aus- 
schieden. auszufallen. Mann- 
decker Ralf Zürlein, der nach 

einer Tätlichkeit gegen seinen 
Gegenspieler in der 70. Minute 
die Rote Karte sah. wird in 
den nächsten Spielen auf je- 
den Fall nicht dabei sein. ..Von 
einem 18jährigen darf ich 
mich nicht so provizieren las- 
sen". ärgerte sich Herbert 
Schäty. 

Im ersten Abschnitt verpaß- 
ter. es die Gäste aus Frankfurt, 
die Partie in die Hand zu neh- 
men. Die jungen Eintrachtler 
wollten zunächst das Remis 
verteidigen. Nach der Egels- 
bacher 1:0-Fühnmg. die Sla- 
visa Dacic nach feinem Solo in 
der 46. Minute erzielte, kam 
die Eintracht besser ins Spiel. 

Nicht nur auf dem Spielfeld geht es bei der SGE derzeit drunter 
und drüber. Nach der Niederlage gegen die Eintracht Amateure 
liegen jetzt auch Trainer Schäty und Manager Leonhardt im 
Clinch. Foto: Orlowski 

HSG braucht 

tatkräftige 

Unterstützung 
Langen — In der Spielzeit 

1995/96 ist der Eintritt zu al- 
len Handballspielen der 
HSG Langen für Kinder und 
Jugendliche frei. Die Hand- 
baller erhoffen sich für ihre 
Heimspiele kräftige Unter- 
stützung durch das Langen- 
er Publikum und verspre- 
chen spannende und auch 
erfolgreich Spiele. Die 
Heimpremiere der ersten 
Herren-Mannschaft ist am 
kommenden Sonntag. 24. 
September, um 18.15 Uhr. 
Gespielt wird in der Georg- 
Sehring-Halle. Das Bistro in 
der Halle ist natürlich geöff- 
net und wird dafür Sorge 
tragen, daß die Kehlen der 
Gäste nicht zu trocken blei- 
ben und der Magen nicht 
knurrt. 

Außerdem sucht die HSG 
noch Jugendliche, die Spaß 
an-. Handballspielen haben. 
Trainiert wird freitags in der 
Adolf-Reichwein-Schule ab 
16 Uhr. Wer Lust hat mitzu- 
machen, kann einfach mal 
vorbeischauen und testen. 
Mitzubringen sind nur Hal- 
lenschuhe und gute Laune. 

Regionalliga Süd 

Kickers Stuttgart — Spvgg. Fürth 
VfR Mannheim — SC Neukirchen 
Spvgg. Ludwigsb. — B. München Am. 
SSV Reutlingen — SV Sandhausen 
Vestenbergsgreuth — FC Augsburg 
FC Hessen Kassel — SV Darmstadt 98 
FSV Frankfurt — SSV Ulm 
SG Egelsbach — Eintr. Ffm. Am. 

1 Kickers Stuttgart 8 6 
2 VfR Mannheim 8 5 
3 Spvgg. Ludwigsb. 8 4 
4 TSF Ditzingen 8 4 
5 SSV Reutlingen 8 4 
6 SV Darmstadt 98 8 3 
7 FC Augsburg 8 3 
8 FC Hessen Kassel 8 3 
9 Vestenbergsgreuth 8 2 

10 Eintr. Ffm. Am. 8 2 
11 SSV Ulm 8 3 
12 SC Neukirchen 8 2 
13 SV Sandhausen 8 2 
14 Wacker Burghsn. 
15 Spvgg. Fürth 
16 B.München Am. 
17 FSV Frankfurt 
18 SG Egelsbach 

8 1 
8 2 
8 1 
8 1 
8 1 

24:7 
13:8 
16:8 
19:13 
16:14 
17:12 
11:10 
10:13 
9:9 

10:13 
7:14 

11:9 
10:11 
11:12 
12:19 
9:15 
8:14 
9:21 

3:1 
2:1 
2:2 
3:1 
0:0 
2:1 
1:2 
1:3 
20 
18 
15 
14 
13 
12 
11 
11 
10 
10 
10 

9 
9 
8 
8 
6 
5 
4 

Am nächsten Samatag (23. Septamber, 14.30 Uhr) aplalen: SC Neu- 
kirchen • TSV Vestenbergsgreuth, Spvgg. Fürth • SV Sandhausen. - 15 
Uhr: FC Augsburg • Spvgg. Ludwigsburg, SV Darmstadt 98 - VIR Mann* 
heim, SSV Ulm • Wacker Burghausen • Sonntag <24. Saptambcr, 15 
Uhr): Bayarn München Amateure • SQ Egelabach, TSF Ditzingen • 
Hessen Kassel. Eintracht Frankfurt Am. - SSV Reutlingen. Stuttgarter 
Kickers - FSV Frankfurt. 

Björn Bernhard vom TV AXA 
Würzburg, konnte allerdings 
wenden. 

DIREKT (rechts) war noch einer der besten Spieler 
die 30 Punkte-Niederlage zum Punktrundenauftakt 

Im Duell gegen 
auch nicht ab- 

Foto: Orlowski 

Eine Unaufmerksamkeit 
von Zoltan Fekete, der Dwor- 
schak nicht am Kopfball hin- 
derte, verhalf der Eintracht in 
der 56. Minute zum Ausgleich. 
Gegen zehn Egelsbacher spiel- 
ten die Frankfurter dann ihre 
technische Überlegenheit aus. 
Der ehemalige Ober-Rodener 
Grimm nutzte einen Stel- 
lungsfehler von Leo Caic zum 
2:1 (75.), Libero Andreas Mai- 
er lenkte kurz vor Schluß eine 
Flanke von Wilde unglücklich 
ins eigene Netz. 

Außerhalb des Spielfeldes 
sorgte einer, der gar nicht da 
war, für große Aufregung. 
Egelsbachs Manager Maus 
Leonhardt verzichtete nach 
„Meinungsverschiedenheiten 
mit Trainer Schäty", so SGE- 
Abteilungsleiter Hans-Peter 
Seng, auf einen Sportplatzbe- 
such. Tatsächlich scheint aber 
das Band zwischen Leonhardt 
und Schäty endgültig zenis- 
sen. 

In Egelsbach ist es ein offe- 
nes Geheimnis, daß Leonhardt 
mit der Arbeit von Schäty 
nicht mehr zufrieden ist. Nach 
der enttäuschenden Niederla- 
ge in Sandhausen forderte der 
Manager Konsequenzen. Doch 
Abteilungsleitung und Mäzen 
stellten sich hinter den Ti-ai- 
ner. Sollte „Alleserlediger" 
Leonhardt der SGE wirklich 
aüf Dauer den Rücken kehren, 
drohen in den nächsten Wo- 
chen schwere Zeiten für die 
Abteilung Fußball, denn Le- 
onhardt wird nicht leicht zu 
«•setzen .sein. 

SG Egelsbach: Croonen; 
Maier. Caic. Zürlein, Kresin. 
Fekete, Bellersheim, Dacic, 
Schmidt, Wise, Stier (28. Ra- 
stiello/54. Vukenovic) 

Beim „Club" klappt alles bestens 

Souverän: FC Langen war gegen FT Oberrad erfolgreich / 2:0 Sieg 
I^angen (app) - Fußball- 

Bezirksligist FC Langen 
bleibt weiter ungeschlagen. 
Am sechsten Spieltag siegte 
die Mannschaft von Trainer 
Klaus Fiederer beim Neu- 
ling FT Oberracl mit 2:0 
(0:0). Die Reserve des FC 
Langen holte ebenfalls ei- 
nen ,,Dreier", siegte durch 
einen Treffer von Markus 
Kretschmann in Oberrad 
mit 1:0. Mit 15 Punkten und 
18:1-Toren ist die ,,Zweite" 
vom ,,Club" hinter dem SV 
Steinheim Zweiter. 

Rund 200 Besucher ver- 
anstalteten am Offenba- 

cher Buchraihnweiiicr wie- 
der ein Höllenspektakel. 
Die Erste vom ..Club" 
spielte gegen die ersatzge- 
schwächten Gastgeber 
überlegen auf. ließ Ball und 
Gegner laufen. 

Im zweiten Abschnitt 
setzten sich die Gäste 
durch. Matchwinner war 
Stephan Seibel. der in der 
65. und 85. Minute für den 
FCL traf. Seibel und Uwe 
Grohmann hatten Pfosten- 
jjech. Langens Torwart 
Uwe Schlapp mußte sich in 
der 66. Minute gegen Da- 
niel Göhring mächtig strek- 

ken. 
Ansonsten verlelite der 

FCL-Torwart einen geruh- 
samen Nachmittag. .lörg 
Bauer stand als Libero si- 
cher, klinkte sich sogar in 
die Offensive ein. Achim 
Pritzel schaltete Willi 
Herzing aus und Daniel 
Brandeis FTO Torjäger Da- 
niel Göhring. Frank 
Schweitzer und Björn 
Meyerhöfer räumten im de- 
fensiven Mittelfeld auf, 
Dirk Gieler und Markus 
Grohmann taten viel für 
die Offensive und Martin 
Wieczon^k, Stephan Seibel 

und Uwe Cirohmann wir- 
Ix'lten ilie Abwehr des Geg- 
ners durcheinander 

FCL-Trainer Klaus Fie- 
derer: ,,Unser .Spielaufbau 
war auf dem kleinen Platz 
recht ordentlich. Wir hät- 
ten aber höher gewinnen 
müssen. Die Möglichkeiten 
der Freien Turner waren 
doch sehr beschränkt." Ei- 
nen Akteur lobte der Trai- 
nerganz besonders: Neuzu- 
gang Frank Schweitzer, der 
(lie Position des verletzten 
Paul Xanthopoulos bestens 
ausfüllte. 

SCHLECKER 

Poliboy Möbel- 
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Vierter Heimpunkt 

für Bioss-Kicker 

Unentschieden: SSG gegen Offenthal 
(app) - Am .sech- 

sten Spieltag! der P'iillhall- 
He/irk.sliKa Offenbueh ei- 
kiiMipfte die SSCJ Kanten 
<len fünften Zähler dieser 
Hunde. Cle^fn Susgo Offen- 
thal, immerhin Tabellen- 
fünfler, erreichte die Mann- 
schaft von Trainer Walter 
Hldss ein ():(). ..Im Vergleich 
zur Vorwoche war die l,ei- 
stunH ordi'ntlich. Die Mann- 
schaft hat Hut gekämpft und 
in der Defensive hervorra- 
gend f^estantlen", zeigte sich 
Illoss mit dem vierten Heim- 
punkt zufrieden 

Kinen sehr guten Einstand 
hatte A-.higend-Torwart 
Matthias Stieber. der erst- 
mals in der ..Ersten" zum 
Einsatz kam. Michael 
Schüssler vertrat. Die SSCi- 
Abwehrspieler lielien gegen 
die spielerisch überlegenen 
Offenthaler nichts anbren- 
nen: Mark .luhnke und Mi- 
chael Uhl deckten Niisret 
Akbulut, den Torjiiger der 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
KI: SK(l BifkciibiK'h - SCJK 

0:!: Die SCiE zeigte im der er- 
sten Hülfte zwar einige 
SchwiiOhi'n, ging aber tlen- 
noch mit einer I:()-Eührung in 
die Pause. Nach dem Seiten- 
wechsel erspielten sich die 
l'lgelsbacher eitiige Möglich- 
keiten, verwerteten diese aber 
nicht. 

K2: JS(J Nioder-B»H'rbnch - 
S(;K 1:1: Nach dem Küh- 
ningstor durch Jo.schka Szti- 
|)anovics (2.) be.stimmte die 
SC'iE das Spiel, Im zweiten 
Absi'hnitt erhöhten Sztipano- 
vics (2) und Dominik Heck 
auf 4:0. Anschließend wech- 
selten die Ciiiste mehrfach 
aus, und Nieder-Beerbach 
kam kurz vor dem Abpfiff 
zum Ehrentreffer. 

1): SGE - Viklorin C.rU-s- 
hoiiii 1:4: Die hoch motivier- 
ten (lastgeber eiv.ielten be- 
reits in der fünften Minute 
das 1:0. Die Griesheimer wur- 
den agrossiver, drängten die 
SGE immer weiter in die De- 
fensive und führten schließ- 
lich mit 2:1. Das toilwei.segro- 
be Spiel der Ciä.ste ließ die 
Egelsbacher zurückweichen 
und das nutzte die Gäste zu 
zwei weiteri'n Toren. 

Viktorin (Jrieshfim - 
SdK S:0: Das Griesheinier 
Spitzenteani war der SCiE 
überlegen. Lediglich in ilen 
ersten 20 Minuten der zweiten 
Hälfte hielt die SGE spiele- 
risch und kämpferi.sch mit. 
Dennoch fiel der Griesheimer 
Erfolg mit H:0 zu hoch aus. loo 

Susgo, zu. Michael König 
blieb gegen Christian Setzer, 
Michael Dohmen gegen Ma- 
thias Hühl klarer Punktsie- 
ger. 

Die SS(i Langen kam zu 
driM guten Tonnöglichkei- 
ten: Arnold (inibek .scheiter- 
te zweimal, Nourreclin (iray 
einmal. Cirubek hatte dalx-i 
schon Offenthals Torwart 
Krank Marzano iiusgespielt, 
schaffte es jedoch nicht 
mehr, den Hall aus ungünsti- 
gem Winkel einzuschieben 

SS(; l.aiigeii: Stieber, 
■luhnke, König. Dohmen, 
Hetz, Salihefendlc, Hell, 
Grubi'k, Cvrvs. Hcmta, Star- 
ke (Uhl, Gray) 

Miirzano; /iickor, Jean 
Kiipposer, l.Uderwald, 
Itfhnke, iian/hiif, John Kap- 
pesrr, Zili'h, Setzer, Kühl, 
Akbulut (Suvas, Stroh) 

Die Reserve der SS(; ge- 
wann gegen die Susgo mit 
2:1. Dinc und (iaionska tra- 
fen für Langen. 

Pleiten, Pech und 

Pannen bei Reserve 

SGE verlor 2:0 gegen SV Erzhausen 
Egelsbai'h (leo) - Nach der 

():2-(0:())-Niederlage im 
Spitzenspiel am fünften 
Spieltag der Kußball-He- 
zirksliga Darmstadt West 
bei Verfolger SV Erzhausen 
mußte die zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach die 
Tabellenführung ilem Nach- 
barn uberlassen und rutsch- 
te auf den zweiten Platz ab. 

Knapp eine Stuntle vor 
Spielbeginn traute SGE- 
Trainer Jürgen Best Augen 
und Ohren nicht: Keine elf 
Spieler, keine Trikots, kein 
Betreuer und das ausgerech- 
net in seiner Heimat. Pünkt- 
lich zum Spielbeginn liefen 
dann doch elf Egelsbacher 
(in Trikots) auf und erspiel- 
ten sich im ersten Durch- 
gang zahlreiche gute Mög- 
lichkeiten, die jedoch nicht 

genutzt wurden. 
Nach dem glücklichen 0:0 

zur Pause gingen die Gastge- 
ber in der liO Minute in P'üh- 
rung. Die Egelsbacher ließen 
nach den verletzungsbeding- 
ten Ausfällen von Robert 
Schwanzer und Rolf Hackl 
in ihren Leistungen nach 
und kassierten in der 82. Mi- 
nute den zweiten Gegentref- 
fer. Absolut enttäu.schend 
bei der SGE: Zlatko Zvekic. j 
Nach seinem Rauswurf aus , 
der Regionalliga-Truppe 
muß der ehemalige Barms- ! 
büttler allerdings auch je- 
desmal 200 Kilometer für ein 
Bezirksliga-Spiel anreisen 

S(i Kgelsharh: Kadoglou; 
Hackl, Camurcü, Sieber, 
Doehner, Hölzke, Uletilovic, 
Racano, Schwanzer, Zvekic, 
Gün (Ahmadi, Schwarz) 

Die SSG Langen erkämpfte 
sich mit einem Unentschieden 
gegen Susgo Offenthal einen 
weiteren Zähler. Foto Orlowski 

Bezirksliga Offenbacli Bezitksliga Dannstadt West 
Teutonia Hausen - Ans Oltenbach 10 0 
R Obeffad — FC Langen 0 2 
G Kl-KfoUenburg-SGRosenhohe II 
FC Ottenlhal - BSC 99 Ottenbach 3 2 
SG Gotzenhain - Spvga Dietesh. II 72 
TSG Mainflingen - TSV Heusenslamm 1 2 
SV Zellhausen — SV Stoinheim I 0 
SSG Langen — Susgo Otlenthal 0 0 

I Teutonia Hausen 6 5 1 0 262 16 
2SGRosenhohe 5 4 10 221 13 
3 TSV Heusensiamm 6 4 0 2 27.14 12 
4FCLanaen 6 3 3 0 166 12 
5 SusQO Otlenthal 6 3 12 1710 10 
6SVSteinheim 6 3 1 2 1211 10 
7FC0«enlhal 5 3 0 2 1113 9 
BSGGölzenhain 5 2 2 1 226 8 
9FT0bcrrad 6 2 2 2 1311 0 

tO G Kl Krotzenburg 6 14 1 1114 7 
tt SV Zellhausen 6 2 13 7 16 7 
12 BSC990ttenbach 6 2 0 4 1214 6 
13SSGLangen 6 1 2 3 1127 5 
14 TSG Mainflingen 6 t 1 4 1010 4 
15 Spvgg Dietesh II 5 0 1 4 520 1 
16AnsOHenbacti 6 0 0 6 249 Ü 

Am nächtten Samstag (23. Sep- 
tember. 15 Uhr) spielen: SV Stein- 
hoim - Spvgg. Dioteshoim. - Sonntag 
(24. Septeml>er, 15 Uhr): TSV Hou- 
senstanim • SV Zollhausen. FC Lan 
gen - FC Oflonthal. BSC 99 Offciv 
bach - Görmania Kloin-Krot/enburg. 

SV Erzhausen - SG Egelsbach II 20 
TG 75 Darmstadt ~ Rot Weifl Darmslactt 2 5 
TSG Messel - SV S! Stephan 32 
Alem Konigstadten - SKG Obor Ramstadt 1.0 
FC Leeheim - Eintr Russelsheim 36 
SV Klein-Gerau — SG Arheilgen 2 4 

I SV Erzhausen 5 4 10 174 13 
2SGEüe{st>achll 5 4 0 1 106 12 
3 Emlf Wisselsheim 5 3 2 0 176 1t 
4 Rot-Wein Damisladl 5 3 11 1612 10 
5 SVSt Stephan 5 3 11 85 10 
6SKVBu:telbom 5 2 2 1 86 8 
7TG75Damistad1 5 2 1 2 1011 7 
SSGArheilgen 5 2 1 2 1114 7 
9SKG0berRamslad15 1 3 1 107 6 

lOTSGMessel 5 2 0 3 68 6 
II Alem Konigstaüten 6 13 2 58 6 
12FCLeeheim 6 10 5 6.21 3 
13SVNauheim 5 0 1 4 39 I 
USVKIeinGerau 5 0 0 5 616 0 

Am näctiaten Samstag (23. Sep- 
tember. 15 Uhr) spielen: SV St Ste- 
phan - SV Erzhausen - Sonntag (24. 
September, 15 Uhr): SG Egelsbach 
II • TG 75 Darmstadt. Eintracht Flüs- 
solsheirti - SV Nauheim. SKV Buttel- 
born ■ TSG Mossol. Rot-Weiß Darm- 
stadt - Alotnannia Königstädton. SKG 
Obor-Ramstadt • SV Kloin-Gerau 
Spiollroi. SG Arhüilgon. 

FC-Junioren unschlagbar 
Langen - Auch im zweiten 

l'iuiktspiel, beim .SC Buch- 
schlag, blieben du- KC'-.lu- 
nioren unge.schlagen. Zu Be- 
ginn war die 101 f aus Buch- 
.schlag am Drücker, ging mit 
1:0 in Führung \ind als dann 
ein Klfmeter zum für die 
("lastgeber führte, schien die 
I'artie entschieden Doch das 
I''C-Team .schaffte tlurch 
Achim I'ritzel das 1:- unil 
noch vor der Pause durch 
Dirk Heibig ilen Au.sgleich, 
Achim I'ritzel wurde in d("r 
Halbzeit aus dem Spiel ge 

nommen, so dalJ der KC'L nur 
mit neun .Spielern ilie zweite 
Halbzeit bestrilt. Trotzilem 
schraubte der I<V das Krgeb- 
nis durch 'l'ore von Dirk llel- 
big und Daniel Braiuleies 
auf Tiili. Zwar gelang dem SC 
Buchsclilag der AnschlulS- 
treffer. doch Daniel Bran- 
deis stellte den alten Ab- 
stand wieder her. Zum Ab- 
schlulJ rettete 'I'hoams .läckel 
fiu' seinen bereits geschlage- 
nen Keeper, Günther Haag, 
auf iler l.inie. 

Nachwuchs des TTC legt los 

Zwei Jugend- und drei Schülemiannschaften am Start 
Laugen - Der 'ITC Langen 

startet in dieser Saison mit 
zwei Jugeiul- und ilrei Schü- 
lermannschaften. Die erste 
.lugend spielt in der Kreisli- 
ga luid die zweite Jugend 
startet in der zweiten Kreis- 
klasse. Nachdem die letzt- 
jährige er.ste Jugend mit Krik 
Ackermann, Paul Bebenek, 
Henning Koch, Rene Acker- 
mann und Matthias Heinz 
komplett zu den Herren 
wech.selte, mußten die ande- 
ren Spieler aufrutschen und 
nun spielen fast alte ein bis 
zwei Klassen höher als im 
letzten Jahr. Die ersten 
Schüler spielen erste Kreis- 
liga, die zweiten Schüler 
spielen erste Kreisklasse und 
die Schüler B starten in der 
Kreisklasse. 

Die erste Jugend startete 
in die Saison in der Kreisliga 
mit einer unglücklichen 4:6- 
Niederlage. Die Mannschaft 
um Mannschaftsführer Den- 
nis Knatz konnte die Doppcl 
ausgeglichen gestalten. Das 
Langener Spitzendoppel 
Knatz/Milovanovic gewann 
souverän. Schrickel und 
Böhme verloren jedoch klar. 
Nachdem Daniel Milovano- 
vic sein Einzel gewann, wur- 
den vier Einzel in Folge ab- 
gegeben. Knatz, Schrickel, 

Böhme und nochmal Milova- 
novic verloren. Dennis 
Knatz und Jörg Schrickel 
holten noch zwei Punkte 
ziuii 4:S, doch Susanne Böh- 
me verlor auch ihr zweites 
Einzel zum Endstand von 
4:1). Es spielten: Milovanovic 
(1), Knatz (1), Schrickel (1), 
Böhme (1), Milovanovic/ 
Knatz (1) und Schrickel/ 
Böhme. 

Die zweite .lugenil machte 
da die Sache viel besser. Sie 
nuilSte zum Sai.sonstart nach 
Weiskirchen. Die Gastgeber 
hatten keine Chance und 
verloren mit ():(>. Markus 
Meier. Aleksandar CJogic, 
Stefan Schäfer, Steffen 
Wenzel, Meier/Gogic und 
Schüfer/Wenzel hatten keine 
Probleme mit ihren Geg- 
nern. 

Auch die erste Schüler- 
mannschaft startete mit ei- 
nem Auswärtsspiel in die 
neue Saison. Doch schon 
nach den Doppeln zeigte 
sich, daß es für die Langener 
sehr schwierig in der Kreisli- 
ga werden wird. Beide Dop- 
pel wurden klar in zwei Sät- 
zen abgegeben. Die nächsten 
Einzel wurden alle verloren, 
bis auf die von Sascha von 
Karmainsky, der zwei Einzel 
gewann. Doch die anderen 

hatten keine Chance. Mit 2:ti 
wiu'de das iM ste Spiel verlo- 
ren. Ks spielten: S von Kar- 
mainsky (2), Kalbhenn, 
Klöppinger, Metzger, Kar- 
nuünsky/Klöppinger und 
Kalbhenn/Metzger. 

Die zweite Schülermann- 
schaft startete mit einem Er- 
folgserlebnis. Mit ti: 1 winde 
die SG Sprendlingen von iler 
Platte gefegt. Karl Weiman, 
Matthias Cantzler, Daniel 
Wöhlermann und Rolf Sche- 
1er ließen den Gegnern keine 
Chance. Nur Rolf Scheler 
verlor knapp. Es spielten: 
Weimaim (2), Cantzler (1), 
Wöhlermann (1), Scheler, 
Weimann/Cantzler (1) und 
Wöhlermann/Scheler (I). 

Die B-Schüler hatten am 
Wochenende ihr allererstes 
Punktspiel, da es für alle die 
erste Saison in einer festen 
Mannschaft ist. Doch die 
vierten Schüler von TTC 
Neu-Isenbiu'g waren zu 
stark für die kleinsten Lan- 
gener. Die B-Schüler von 
Langen konnten keinen Satz 
und kein Spiel gewinnen. Es 
spielten: Florian von Kar- 
mainsky, Martina Koch, M. 
Tourbier, Harald Muschalik, 
Karmainsky/Tourbier und 
Muschalik/Koch. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
H: TS(i Neu-Isenburg I — 

SSC. 0:2 
Nach di'r hohen Auftakt- 

lüederlage waren die SSGler 
bemüht, die verlorenen drei 
Punkte zurückzugewinnen. 
Trotz des berühmten Nach- 
barns, der FC Bayern trai- 
nierte mit seiner ersten 
Mannschaft auf dem Neben- 
platz, begannen die Kicker 
sehr konzentriert. Nach nur 
zehn Minuten hatte es schon 
:t:<l oder 4:0 stehen können, 
aber Yonas Kibrom klebtt'al- 
lein viermal das Pech an den 
Füßen. Eine schöne Kombi- 
nation zwischen Yonas Ki- 
biom und Thomas Loch 
schloß dieser überlegt zum 
1:0 ab. Die SSCi hatte das 
Spiel im Griff. 

Nach der Halbzeit war es 
einer kämpferisch guten 
Mamischaft und besonders 
Keeper Michai-I Felke zu vi'r- 
danken, daß es nach der 
Halbzeil keinen Gegentreffer 
gab. l,""! Minuten vor Schuß 
erzielte Yonas Kibrom das 
erlösende 2:0. Besonders her- 
aiisragend: Peter Wystron 
ur.d Yonas Johannes heraus. 

Es spielten: Michael Felke, 
Jan Schuster, Matthias Stau- 
bach, Andreas Thiede, Peter 
Wystron, Yonas Johannes, 
Mike, Torsten Anilres. Tho- 
mas Loch, Aron, Yonas Ki- 
brom. 
(' I; SSG - S(i (äölzonhitin 5:0 

In einem übi-rlegen geführ- 
ten Punkt.spiel .setzte sich die 
Mannschaft der SSG ver- 
dient mit 2:0 durch Tore von 
Weiland und Kasalo in Füh- 
rung. In der zweiten Halbzeit 
lief es bei den Platzherren 
immer besser und man ließ 
der Ciastmannschaft kaum 
noch Chancen. Es war nur ei- 
ne Frage der Zeit, bis die wei- 
teren 'Preffer durch Yared, 

Löffel und nochmals Kasalo 
fielen. Somit startete diese 
Mannschaft mit zwei Siegen 
vielversprechend in die neue 
Punktrunde. 

Am kommenilen Samstag, 
2lf. September, trifft die C I 
auf heimischem Boden im 
Pokal-Achtelfinale auf den 
FC Langen. Zuvor hatt»? man 
in der zweiten Runile Rot- 
Weiß Offenbach in einem 
großartigen Spiel f):,'! besiegt. 

E I: TS(i Neu-Isenburg — 
ssc; :i:2 

Im Kreispokalspiel mußten 
die Langener eine unglückli- 
che 2::t-Niederlage hinneh- 
men. Dii- Gastgeijer waren 
überlegen untl gingen durch 
ein Eigentor der Langener in 
Führung. Die SSG versuchte, 
den Rückstand aufzuholen, 
doch iler starke Torwart der 
Neu-I.senburger kimnte nicht 
bezwungen werden. Durch 
ein Konter tler Ciastgeber 

stand es 2:0. Nach der Halb- 
zeitpause traf Moritz Bütz 
zum 1:2-Anschlüßtreffer. Ein 
Handelfmeter konnte nicht 
verwandelt werden. Im Ge- 
genzug konnten die Neu- 
isenburger durch einen Kon- 
ter das IM eiy.ielen. Die 
SSGler bemühten sich, ka- 
men aber nur noch zum 2:3- 
An.schlußtreffer. 

Es spielten: Carsten Fink, 
Moritz Butz; Dominic Balzer, 
Stefan Bringel, Lars Mahl- 
mann, Messel Fekado, Seba- 
stian Wadas, Oliver Schuster, 
Mark Schöffler, Binjamin 
Yarred. 
E I; SSG — Spielvcreinigung 
03 Neu-Isenburg 5:4 

Im Nachholspiel gegi'n die 
Spielvereinigiing OH Neu- 
Isenburg kam tlie E I zu ei- 
nem verdienten 5:4-Erfolg. 
Das Spiel kimnte leider nicht 
regulär beendet werilen, weil 
einige Zuschauer unil Be- 

treuer der Neu-Isenburg den 
Schiedsrichter attackierten, 
so daß dieser sich gezwungen 
sah, das Spiel voiv.eitig abzu- 
brechen. 

Es spielten: Careten Fink, 
Moritz Butz, Marco Hetz, Do- 
minic Balzer, Me.ssel Fekado. 
Mark Schöffler, Stefan Grin- 
gel, Sebastian Wadas, Oliver 
Schuster, Lars Mahlmann, 
Binjam Yarred. 

Heute, Dienstag, lif Sep- 
tember, spielen: F II: SG 
Dietzenbach - SSG (17 
Uhr), F I: FV Oli Sprendlin- 
gen - SSG (17 Uhr), A: JSG 
Offenthal — SSG (18 Ühr). 
Am Mittwoch, 20. Septemr 
ber, spielen: E II: SSG — VfB 
Offenbach (17 Uhr), E I: SSG 
— SC Büchschlag (17 Uhr), 
B: SSG — TSV Heusenstarhm 
(18 Uhr). Am Donnei-stag, 21. 
September, spielen: C II: 
SSG — SSG Grafenbruch (18 
Uhr). 

Unentschieden in Fürth 

Nach glänzendem Auftaktsieg spielte SGE Soma 3:3 
Kgolsbnch - Nach dem 

glanzvollen Auftaktsieg ge- 
gen Heppenheim fuhr die 
SGE-Soma bereits in der 
Vorwoche mit Optimismus 
nach Fürth. Obwohl man 
kurzfristig auf einige 
Stammspieler verzichten 
mußte, wollte man sich so 
teuer wie möglich verkau- 
fen. Dies gelang auch über 
weite Strecken des Spieles 
und man hatte, vor allem in 
der ersten Halbzeit, den 
Favoriten an die Wand ge- 
spielt. Von Anfang an zeigte 
die SGE-Soma ein gutes 
Spiel aus einer konsequen- 
ten Abwehr heraus und die 
Ciastgeber erspielten sich in 
cler ersten Hälfte keine ein- 
zige nennenswerte Tor- 
chance. Immer wieder 
brannte es lichterloh im 

Strafraum von Fürth. Nach 
acht Minuten war es P. Gri- 
neisen, der die SGE mit ei- 
nem verdeckten Schuß in 
die rechte Ecke mit 1:0 in 
Führung brachte. Auch da- 
nach gab es keinen nen- 
nesnwerten Widerstand der 
Gastgeber und nach einem 
Handspiel war es der agile 
R. Hakel, der seine Elf mit- 
tels sicher verwandeltem 
Elfmeter mit 2:0 in Führung 
schoß. In der 118. Minute gar 
das ;i:0. Nach kluger Flanke 
von links nahm Torjäger W. 
Heck geschickt das Leder 
an und donnerte es in den 
rechten oberen Torgiebel. 
Mit diesem beruhigenden 
Vorsprung ging es in die 
Pause. 

Die Gastgeber kamen mit 

neuem Elan aus der Pause 
und nun kippte das Spiel 
der bis ilahin souverän 
spielenden SGE. Bereits in 
der 48. Mintue erzielte 
Fürth den Anschlußtreffer. 
Nun schnürte der Gastge- 
ber die SGE förmlich ein, 
ohne aber zu nennenswer- 
ten Torchancen zu kom- 
men. Mitte der zweiten 
Halbzeit hatte dann die 
SGE zwei hochkarätige 
Torchancen, tlie aber nicht 
verwertet werden konnten. 
In der letzten Viertelstunde 
ließ bei der SGE immer 
mehr die Kraft nach. So 
konnte der Gastgeber nach 
aller fußballerischer Lust 
schalten und walten und er- 
zielte noch zwei Treffej' 
zum H:H-Endstand. 

Gut vorbereitet in die Saison 

Marion Krippner ist neue Betreuerin der Handball-Damen der HSG II 
Langen - Ohne Trainer 

und mit kleinerer Mann- 
schaft bestritten die HSG- 
Handball-Damen die Som- 
merzeit und tlie Vorberei- 
tung. Was sie zustande 
tirachten, kann sich sehen 
las.sen. Auftakt der Turnier 
war die Wochenendfahrt 
nach Sachsen. Beim TSV 
Fortschritt Mittweida nahm 
ilie HSG Langen II an einem 
Freiluftturnier teil und zog 
sich bei schönem Wetter, oh- 
ne Auswechselspielerin, 
achtbar mit dem siebten 
Platz aus dei Affäre. 
Schließlieh war nicht nur 
Handball angesagt an die.sen 
Tagen. Der Erkundung von 
Land und Leute wurde auch 
viel Zeit gewidmet. Es war 
ein Wochenende, von dem 
noch lange im HSG-Lager 
gesprochen wurde. 

Erstmals nicht mit den 
,,Schweizer Herzbuben" zu- 
sammen folgte das eigene 

Lindenturnier. Auf dem 
,,Er-ünd-Sie"-Turnier wur- 
de die Männermannschaft 
aus Mörfelden den Damen 
zugelost. Doch auch mit dem 
neuen Partner kam man gut 
zurecht und der sechste 
Platz ist nicht .schlecht ge- 
wesen. In Oggersheim hatten 
die HSG-Damen erneut kein 
Lo.sglück. Von sechs Grup- 
penzweiten kamen zwei 
durch das Los weiter. Die 
zweiten HSG-Damen waren 
nicht dabei. Doch waren sie 
mal wieder die Besten aus 
dem Langener Lager und 
vollauf zufrieden. Auch mit 
dem gew(mnenen Pi'eis. 

Zwischen den einzelnen 
Turnieren wurden ausge- 
dehnte Trainingseinheiten 
absolviert. Das letzte Wo- 
chenende vor Rundenbeginn 
wurde dann noch einmal mit 
Handball „vollgepackt". 
Und gerade rechtzeitig 

sprangen noch die Trainer 
samt Betreuerin an Bord. 
Ihren Einstand als Betreu- 
erin gab Marion Krippner 
am vergangenen Freitag. Die 
HSG Langen II konnte in ei- 
nem Vorbereitungsspiel ilie 
Damenmannschaft vom TV 
Neu-Isenburg klar mit 12:1 
besiegen. Das machte Mut 
für das schwere Programm 
am Sonntag in Worfelden. 
Zwei Stunden Handball oh- 
ne Auswechselspielerin. 

Im ersten Spiel trafen ilie 
Damen auf die Bezirksliga- 
I-Mannschaft aus Groß- 
Zimmern. Die Pokalvertei- 
digerinnen und letzlich auch 
Turniersiegerinnen konnten 
mit 11:S) gewinnen, doch war 
man mit dem Erreichten zu- 
frieden. Nächster Gegner 
war die TSG Worfelden, auf 
die man auch in der Runde 
treffen wird. Diesmal hatte 
die TSG Worfelden die Na- 
sen vorn, doch wird sich das 

im nächsten Aufeinander- 
treffen hoffentlich ändern. 
Das letzte Spiel wurde mit 
einem Tor Vorsprung ge- 
wonnen und somit wurde die 
HSG Langen II dritter. Mit 
etwas mehr ,,Personal" wäre 
mehr drin gewesen. 

Doch auch dieses ist noch 
kuiv. vor Abfahrt an Bord ge- 
kommen. Die HSG Langen II 
geht mit folgender Beset- 
zung auf Kreuzfahrt durch 
die Bezirksliga II: Marion 
Schmirmund, Iris Abel, Sissi 
Abel, Andrea Ackermann, 
Christiane Englisch, Jutta 
Neff, Jutta Petry, Katja 
Rade, Heike Schmirmund, 
Sabine Schwöbel, Gerlihde 
Krause, Janin Bogner, Kri- 
stina Magas, Laura Walter, 
Ina Bamberger. Als interna- 
tionale und erfahrene Sekre- 
tärin und Zeitnehmerin 
steht der Mannschaft Sylvia 
Venghaus treu zur Seite. 
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WER, 
WAS, 

WO 

viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
>ammeln und mit anderen 
lauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Mühlheim 

Babenhausen 

Briefmarkensammlor- 
vorein Babenhausen, Kon- 
laktadre.s.sen: Jean Gramm, 
Martin-Lüther-Straße 
Telefon: 0t)07,'i / 115 l,'l 

Die Briefmarkentausch- 
borse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag V(m 9.,'iO 
bis I2.:U) Uhr im SPD-Par- 
teibüro, Fahrstraße 2, Ba- 
bi'nhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kimtakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
0()071 122 1 18. 

Zur Zeit keine Tauschta- 
KP- 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg Ii, ()3128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 0()074 / 2 :i5 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht jeden 
ersten und dritten Samstag 
im Monat, 15 Uhr, im kath. 
Pfarrzentrum. 

Erlensee 

Veiein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlen.see, 
Kimtaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersbacher 
Straße 5, (),'i505 Langensel- 
bold, Telefon: 0(ilH4/ 
:i8 :io. 

Tauschtage in der Erlen- 
halle in Erlensee am Hal- 
lenschwimmbad jeden er- 
.sten Dienstag im Monat, 19 
Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vor- 
sitzender Werner Klieber. 
ti;i450 Hanau 1, Katharina- 
Belgica-Straße 1, Telefon: 
0()181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kai.ser-Stra- 
ße 17b. Es i.st jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
unil dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Mo- 
nat ab 20 Uhr in der Fro- 
belschule, Schulgas.se in 
Langenselbold. Die Jugend 
trifft sich von 17.30 bis 
19.;iOUhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, t)H225 Langen, 
Anemimenweg 24, Telefon: 
0610H/7 91 9:i. 

TauschUige in der Stadt- 
halle, Clubräume 1 und 2, 
Südliche Ringstraße 77, je- 
den ersten und dritten 
Mittwoch im Monat, 20 
Uhr. Für die Jugend jeden 
ei-sten und diitten Mitt- 
woch, 19 Uhr. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6. Telefon: 06108/7 69 41; 
Post an Beiihold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dieteshei- 
mer Straße 60, jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-I.senburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 35, 
63263 Neu-I.senburg, Tele- 
f(m:06102 /3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offenba- 
cher Straße 35, Raum 10, 1. 
Etage rechts (Hinterein- 
gang links), jeweils am 2. 
und 4. Donnerstag im Mo- 
nat. Jugend von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Senioren von 19 
bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshau.sen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zweiten 
Sonntag im Monat ab 9.30 
Uhr. 

Tauschlage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, für 
Jugendliche und Erwach- 
sene, Altes Rathaus, 
Schloßstraße an der Kir- 
che. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergil- 
de Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang Bu- 
bori, Bismarckstraße 37, 
63065 Offenbach, Telefon: 
069 /81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Tauschtage für 
Erwachsene und Jugendli- 
che jeden ersten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr. Die 
Veranstaltungen sind im 
Kolpinghaus, Luisenstraße 
53, hinteres Gebäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 /71 12. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 
Uhr, evangelisches Ge 
meindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder-Ro 
den, Vorsitzender Albert 
Jung, 63110 Rodgau 3, 
Heusen.stammer Weg 21, 
Telefon: 06106/7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, im Sozialzentrum am 
Puiseauxplatz in Nieder- 
Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung 
Vors. Heinrich L. Thrin 
63533 Mainhausen 2 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen 
Friedensstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr 
in der TGS-Tumhalle 
Grabenstr. 40 und jeden 
zweiten Dienstag im Mo 
nat, 20 Uhr, im Vereins 
räum, Frankfurter Str. 35 
Rückseite II. Stock. 

Max Schmeling feiert seinen 90. Geburtstag 

Offizieller Numisbrief zu Ehren des erfolgreichsten deutschen Boxers / 1930 Weltmeister 

E3 

Am 28. September 1995 
wird der populärste und er- 
folgreichste Boxer, der als 
erster Deutscher einen 
Weltmeistertitel gewann, 90 
Jahre alt. Ihm zu Ehren hat 
das Nationale Olympische 
Komitee für Deutschland 
(NOK) einen Numisbrief 
herausgebracht: eine gelun- 
gene Kombination einer 
100-Pfennig-Sonder-Brief- 
marke mit Zuschlag, einer 
Gedenkprägung und dem 
amtlichen Sonder-Post- 
stempel vom Erstausgabe- 
Tag auf einem künstlerisch 
gestalteten Kuvert. 

Die Gedenkprägung trägt 
die Jahreszahl 1930 - das 
Jahr, in dem Max Schmeling 
Weltmeister wurde. Den Ti- 
telkampf gegen J. Sharkey 
gewann er damals am 12. 
Juni, weil sein Gegner we- 
gen unerlaubter Schläge 
disqualifiziert wurde. Ein 
Jahr später verteidigte 
Schmeling seinen Titel er- 
folgreich gegen Y. Stribling. 
1932 unterlag er dem zwei 
Jahre zuvor besiegten Shar- 
key durch eine umstrittene 
Punktniederlage. Vier Jahre 
vergingen, bis Schmeling 
1936 seinen Rivalen Joe Lo- 
uis k.o. schlug und abermals 

IDO 

DI'III.M IICT Hov Wfllnii i-'UT 
Ma\ Nilinu'liii^ 

> II ' I 

Dieser o'flizielle Numisbrief, herausgegeben vom Nationalen Olympischen Komilee lur Deutschland 
(NOK) anläßlich des 90. Geburtstages von Max Schmeling, ehrt den populärsten und erfolgreichsten Bo- 
xer Deutschlands. 

mit dem WM-Titel gekrönt winde Schmeling zum My- nahm und Si hmcling in der 
wurde. Durch diesen Erfolg thos des tU'Utschen Sports, ersten Runde ausknockte, 
über den bis dato unbesieg- Mit Louis, der 1938 in einem verband ihn Irotz aller Ri- 
ten ,,Braunen Bomber" WM-Titelkampf Revanche valität eine langjährige 

Freundschaft. 

Max Schmeling wurde 
nicht nur als WeltmiMster 
gefeiert 1927 wurde er Eu- 
ropameister im Halb- 
schwergewicht und 1939 im 
Schwergewicht, In diesen 
beiden (Ii'wichtsklassen 
konnte man ihn 1926 bezie- 
hungsweise 1928 als Deut- 
schen Meister feiern. Insge- 
samt stieg er von 1924 bis 
1948 70 mal in den Ring, 
wovon er sich in nur 14 
Kämpfen seinem Gegner ge- 
schlagi'li geben mußte. Von 
den 5(i Siegen, die er errang, 
bi'endete ei 42 durch k.o 

Der offizielle Numisbrief 
..Max Schmeling" ziMgt den 
Akteur in der für Boxsport- 
ler typischen, teils abweh- 
i i'nden, teils offensiven Hal- 
tung im Ring. Dieser an- 
sprechend gestaltete Nu- 
misbrief bildet auch den 
Anfang einer offiziellen 
Collection des NOK ..(!roße 
Deutsche Sportler" Inner- 
halb dieser Serie kommi'n 
demnächst noch weitere 
deutschi' Ausnahmetali'iite 
wie beispielsweise Heide 
Rosendahl und Erhard Kel- 
ler zu Ehren. 

Anfänge der zweiten Republik mitgeprägt 

Kurt Schumacher zum 100. Geburtstag auf einer Sonderbriefmarke 

Angelika Winkhaus entwarf die 
Sondermarke ,,Kurt Schuma- 
cher". 

Kurt Schumacher hat als 
charismatischer Pateivorsit- 
zender (1946-1952) den Auf- 
bau und die Politik der 
Nachkriegs-SPD entschei- 
dend gestaltet. Er war - im 
besten Sinne des Wortes - 
ein patriotischer Politiker, 
der auch aus der Opposition 
heraus als SPD-Fraktions- 
vorsitzender im er.sten Deut- 
schen Bundestag (1949- 
1952) die Anfänge der zwei- 
ten deutschen Republik mit- 
geprägt hat. Sein Engage- 
ment für Deutschland wird 
mit dem Druck einer Son- 
derbriefmarke gewürdigt. 

Am 13. Oktober 1895 im 
westpreußischen Culm gebo- 
ren, besuchte der aus einer 
protestantischen und links- 
liberal gesinnten Kauf- 
mannsfamilie .stammende 
Sohn ein humanistisches 
Gymnasium. Bei Ausbruch 
des 1. Weltkrieges legte er 
das Notabitur ab. Im Dezem- 
ber 1914 verlor der junge 
Kriegsfreiwillige an der Ost- 
front nach schwerer Ver- 
wundung seinen rechten 
Arm. 1915-1919 studierte er 
Rechts- und Staatswissen- 
schaften und promovierte 
1920 zum Doktor rer. pol. 
Bereits im Januar 1918 
schloß er sich der SPD an. 

Von 1920-1930 war Schu- 
macher politischer Redak- 
teur der ,,Schwäbi.schen 
Tagwacht" in Stuttgart und 
stieg als Ortsvorsitzender 
(1930) zum Repräsentanten 
der Stuttgarter Sozialdemo- 
kratie auf. 1924-1931 gehör- 
te er dem Württembergi- 
schen Landtag an, zuletzt 
auch als Mitglied des SPD- 
Fraktionsvorstands. Der 
,.Anwalt der Reichseinheit" 
erkannte früh die Notwen- 
digkeit die gefährdete Wei- 
marer Republik zu .stützen 
und setzte sich leidenschaft- 
lich für eine wehrhafte Poli- 
tik gegen alle Antidemokra- 
ten ein. Mehrere Jahre war 
er Vorsitzender der Stutt- 
garter Lokalorganisation 
des ,,Reichsbanners 
Schwarz-Rot-Gold " 

Im September 1930 wurde 
Kurt Schumacher Reichs- 
tagsabgeordneter. Als am 23. 
Februar 1932 Joseph Goeb- 
bels im Reichstag die SPD 
als „Partei der De.serteure" 
be.schimpfte, antwortete der 
kriegsinvalide Sozialdemo- 
krat mit einer Stegreifrede, 
die noch heute als eine der 
schärfsten Attacken gegen 
den Nationalsozialismus in 
diesem Parlament gewürdigt 
wird. Trotz der persönlichen 
Gefährdung nahm Schuma- 
cher ,,inzwischen Mitglied 
des SPD-Fraktionsvorstan- 
des, an der Reichstagssit- 
zung vom 23. März 1933 teil: 
Die berühmte Rede des SPD- 
Vorsitzenden Otto Wels, mit 
der dieser das ,,Nein" der 
Sozialdemokraten zum ,,Er- 
mächtigungsgesetz" begrün- 
det, hatte er mit vorbereitet. 
Nach Hitlers Machtergrei- 
fung beteiligte sich Schuma- 
cher sofort am Widerstand 
gegen das NS-Regime. 

Der steckbrieflich gesuch- 
te Politiker wurde am 6. Juli 
1933 in Berlin verhaftet. 
Kurzen Gefängnisaufent- 
halten in Berlin und Stutt- 
gart folgte ein fast zehnjäh- 
riger Leidensweg durch ver- 
schiedene Konzentrationsla- 
ger, bis Dezember 1933 im 
württembergischen KZ Heu- 
berg, bis Juni 1935 im KZ 
Oberer Kuhberg bei Ulm; 
vom Juni 1935 - unterbro- 
chen von einem mehrmona- 
tigen Aufenthalt im KZ 
Flossenbürg bei Kriegsbe- 
ginn - bis März 1943 im KZ 
Dachau. Nach dem Atten- 
tatsversuch vom 20. Juli 
1944 wurde er noch einmal - 
wie viele führende Demo- 
kraten der Weimarer Repu- 
blik - für einige Wochen ein- 
gesperrt, diesmal ins KZ 
Neuengamme bei Hamburg. 
Nach der Entlassung aus 
dem KZ Dachau war ihm ein 
Zwangsaufenthalt in Han- 
nover zugewiesen worden. 

Von Hannover aus begann 
für den unumstritten füh- 
renden Mann der Sozialde- 
mokratie der Wiederaufbau 
der SPD. Noch vor der offi- 
ziellen Lizensierung des 
Ortsvereins wurde er bereits 
im April 1945 Vorsitzender 
der wiederentstandenen 
Hannoveraner Sozialdemo- 
kratie und erhob den Füh- 
rungsanspruch der SPD 
beim ,,Neubau", nicht Wie- 
deraufbau, von Staat und 
Gesellschaft. Im Mai 1945 
wurde in Hannover das ,,Bü- 
ro Schumacher", inoffizielle 
Zentrale der SPD, eingerich- 
tet. Zu den frühen Mitarbei- 
tern und Vertrauten zählte 

Annemarie Renger. Die spä- 
tere Bundestagspräsidentin 
blieb seine engste politische 
Wegbegleiterin. 

Auf der ersten (und letz- 
ten) SPD-,,Reichskonfe- 
renz" der Nachkrieg.szeit am 
5./6. Oktober 1945 in Wen- 
nigsen und Hannover, zu der 
Schumacher eingeladen hat- 
te, trat die deutsche Sozial- 
demokratie organisatori.sch 
und politi.sch wieder ins öf- 
fentliche Leben. Schuma- 
cher stellte dort die Weichen. 
Eine Zusammenarbeit mit 
den deutschen Kommuni- 
sten fand bei ihm keinerlei 
Verständnis. Die ,,Zwangs- 
vereinigung" von Kommuni- 
sten und Sozialdemokraten 
zur SED in der sowjetischen 
Besatzungszone im April 
1946 wurde von ihm ent- 
schieden abgelehnt. 

Der SPD-Parteitag in 
Hannover (Mai 1946) wählte 
Kurt Schumacher zum Par- 
teivorsitzenden. Er behielt 
dieses Amt bis zu seinem 
Tod. Noch vor dieser Wahl 
gehörte er dem Zonenbeirat 
für das Gebiet der britischen 
Zone an. 1946 war er auch 
Mitglied des Hannoverschen 
Landtags. Die Konzentrati- 
on auf die zentralen Aufga- 
ben der SPD jedoch ließen 
eine weitere parlamentari- 
sche Arbeit in der Landes- 
und Zonenpolitik nicht mehr 
zu. Schumacher gehörte we- 
der dem Wirtschaftsrat der 
Bizone noch dem Parlamen- 
tarischen Rat für die drei 
westlichen Besatzungszonen 
an. Letzteres war durch eine 
schwere Erkrankung Anfang 
1948 bedingt. Im September 
des Jahres mußte ihm das 
linke Bein amputiert wer- 
den. Spätfolge der KZ-Haft, 
die den ungeduldigen Pa- 
tienten zwang, in der ent- 
scheidenden Phase der deut- 
schen Nachkriegsentwick- 
lung nach der Währungsre- 
form und während der Ar- 
beiten des Parlamentari- 
schen Rats, in das politische 
Ge.schehen nur vom Kran- 
kenbett aus eingreifen zu 
können. 

Schumacher verstand sich 
als Repräsentant und Spre- 
cher des ,,anderen Deutsch- 
land", das sich der NS-Dik- 
tatur nicht gebeugt hatte 
und darum Anspruch auf 
faire Behandlung durch die 
Siegermächte habe. Den Än- 
derungsforderungen der 
Westalliierten zum Verfas- 
sungsentwurf, die auf die 
Gründung eines westdeut- 
schen ,,Staatenbundes" hin- 
ausliefen, setzten er und die 
Führungsgremien der SPD 
ein klares „Nein" entgegen. 

Diese Haltung wirkte ent- 
scheidend auf die föderative 
Struktur des Bonner (Jrund- 
gesetzes von 1949 ein. Nach 
einem für die Sozialdemo- 
kratie enttäuschenden 
Wahlergebnis bei den ersten 
Bundestagswahlen über- 
nahm Kurt Schumacher am 
6. September 1949 den Sl'D- 
Fraktionsvorsitz im Deut- 
schen Bundestag. Die ersten 
Regierungsjahre Adenauers 
standen im Zeichen harter 
A üsei na ndei'set zungen mit 
dem Oppositionsführer. 
Schumachers politi.sches 
Nahziel war die Wiederver- 
einigung Deutschlands in 
Freiheit. Er forderte Selbst- 
bestimmungsrecht und 
Gleichberechtigung der 
Deutschen in der internatio- 
nalen Politik. Seine Ableh- 
nung ,,kleineuroi)äischer" 
Lösungen, ebenso wie seine 
Opposition gegen die Wie- 
derbewaffnung der Bundes- 
republik, waren Konsequen- 
zen seines Bemühens, die 
Schaffung von Tatsachen zu 
vermeiden, die die Spaltung 
Deutschlands und Europas 
zementieren könnten. 

Kriegsverwundung, KZ- 
Haft, Beinamputation und 
die außerordentlich«,' Ar- 
beitsbelastung forderten 
bald ihren Tribut. Nach ei- 
nem schweren Kreislaufkol- 
laps im Dezember 1951 
konnte er sich nur noch gele- 
gentlich mit Hilfe des Rund- 
funks und der Presse an die 
Öffentlichkeit wenden. Und 
doch ließ er es sich bis zum 
letzten Tag seines Lebens 
nicht nehmen, Einfluß auf 
die Politik zu nehmen. Seine 
letzte Rundfunkrede richtete 
er am 15. Juli 1952 über RI- 
AS Berlin an die ostdeutsche 
Bevölkerung. Kurt Schuma- 
chers Tod am späten Abend 
des 20. August 1952, nach 
knapp 57 Lebensjahren, kam 
ilennoch für alle überra- 
schend. 

Auch wenn Kurt Schuma- 
cher seine Konzeptionen nur 
teilweise durchsetzen konn- 
te, so zählen gerade der ra- 
sche Aufbau der SPD, die 
unermüdliche Arbeit für die 
Stabilisierung einer demo- 
kratischen und sozialen 
Ordnung in Deutschland, 
ebenso wie die erfolgreiche 
Abwehr kommunisti.scher 
Ansprüche im westlichen 
Teil Deutschlands, zu den 
historischen Verdiensten des 
ersten Nachkrieg.svorsitzen- 
den der Sozialdemokratie. 
Kurt Schumacher gehört zu 
den Gründungsvätern der 
Bundesrepublik Deutsch- 
land. 

Der Spff'jjofl 
teilt SiCh 

vor 

Zur Spessartschau gibt es auch 
einen Sonderstempel. 

Thema Spessart 
Die Briefmarkenfreunde 

..Kinzigtal" e.V. beteilig<>n 
sich mit einer Briefmarken- 
schau am bayerisch-hessi- 
schen Spessart-Projekt wäh- 
rend der Spi^ssart-Schau in 
Bad Orb vom 22. bis 24. Sep- 
tember. 

Einen philatelistischen 
Quer.schnitt zeigen Brief- 
markensammler aus der Re- 
gion Spessart, auch P^xiiona- 
te zum Thema Spessart. Die 
Briefmarkenschau vom 22. 
bis 24. September im Haus 
des Gastes in Bad Orb wird 
als ,,(Jffene Klasse" durch- 
geführt. Die Besucher wer- 
den hierbei gebeten, die aus- 
gestellten Sammlungen zu 
bewerten. Die drei besten 
Objekte - nach Meinung der 
Besucher - werden entspre- 
chend den Regularien au.sge- 
zeichnet 

Für die Veranstaltung 
wird es einen Sonderstempel 
geben. Ein Briefkasten der 
Deutschen Post AG für echt- 
laufende Sendungen steht 
zur Verfügung. 

Darüber hinaus, wird auch 
ein Sonderbriefumschlag 
mit den Wappen der Land- 
kreise Aschaffenburg, Mil- 
tenberg, Main-Spessart, 
Main-Kinzig-Kreis und der 
Stadt Aschaffenburg aufge- 
legt. 

Blankoumschläge sowie 
Briefbelege mit dem Sonder- 
stempel sind während der 
Ausstellung im Haus des Ga- 
stes und am Verkaufsstand 
der Briefmarkenfreunde 
,,Kinzigtal" e.V. in der Kon- 
zerthalle zu erhalten. 

Öffnungszeiten: Am 22. 
September von 15 bis 18 
Uhr; am 23. und 24. Septem- 
ber jeweils von 10 bis 17 Uhr. 
Der Briefmarkenverein 
dankt schon jetzt den Aus- 
stellern für die Bereitschaft 
sich zu beteiligen, der Pro- 
jektleitung für die gute Zu- 
sammenarbeit und wünscht 
sich einen regen Besuch der 
Ausstellung. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /2 40 97 
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Zuckermais - zum Knabbern, 

Kochen und Grillen 

Hierzulande erst seit rund 50 Jahren bekannt 

Schon 5 000 Jahre vor Christus wurde Im 
südlichen Mexiko Mals angebaut. Den beliebten 
Zuckermals gibt es jedoch erst seit Mitte des vo- 
rigen Jahrhunderts. Vermutlich entstand er aus 
Mutationen, durch spontan eingetretene Verän- 

derungen im Erbgefüge. In Deutschland kennt 
man den Zuckermals seit zirka SO Jahren, nach- 
dem es durch Kreuzungen gelungen war, 
Zuckermalsschoten für unsere Klimazonen zu 
züchten. 

'J. R. 
Dach 

Nou- f Umdockungen 
Jürgen Rinker 
Bedachur^gsgesellcctiaM mbH 
Nordslraße 42, 63450 Hanau 

Roleron/on in Ihrer Nachbarschalt 
Erbilto Konklaktaulnahmo unter 

folofon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

I )ruts»'h»T /uckrrmiiis wird 
h;iui)ts^u'hti(-h in Nord- titui 
Sü(0»ad('n. an dor Brrj^.stralir, 
in d(M- Krankischrn Schwj'iz, 
in Hi'sst'n und m Nicdi'fsarh- 
scn anschaut Oir Kriu hl wn- 
trrschridft sicli vom Futtcr- 
niais (iadiM'ch, daH dii* Koh- 
Irtihydrat«' wahn-nd dfs itci- 
fr|)roy;<\ssrs in» Korn vt»rwi<'- 
^cnd als /uckrr und nu'lit als 
Starkr cin^ji'ia^^crl wcidrn 
Auch st'inr Krurhlschal«' utn 
den Körper ist wesentlich 
dünner I)eshall) scluiiecken 
/.uckerniaiskoll)en ini Hi'ifi'- 
/ustand zart und suß un (Je- 
fiensat/ y.u den Koll)en des 
Kulteriuais 

Krischt'r /uckei-mais hat 
hiiM/uhnide von Mitte.Iiili his 
Knde Oktoher/Anfanj^ No- 
veml)er Saison Wenn man ihn 
kauft, sollten die Korner prall, 
j^lan/end und U'iH'htcnd f^elh 

• Zuckermnls Ist In allen Varia- 
tionen ein Hochgenuß. 

Weltwelt viertgrößter 
Exporteur von 

Nahrungsmitteln 
Im viMHiiiiK'''"'" .liilii' 

wurdi'ii (li'iilsi'ltc liiiul-1111(1 
rrnahniiiK.sw i il sclui II 1 irlii- 
Ki'zi'iimiissi" im Well von 
/irkii :M Milliiinicn HM 
jriisi'il.s der (li'iilsi'hcii 
(ii't'ii/.t'ii al)m'.st't/t. Dit's 
('»IsprirlU finci' Wcrlsti'i- 
HiMiiiiH Hi'nrniilii'r ili'in 
Vorjiiiir um 7 Pro/cnt Da- 
mit wild fast i'iii Viertel 
(lei- laiuhvirt schart liehen 
KrzeiiKei'ei'liise uhcr den 
Kx|)i)it eizielt Die l'ait- 
nefstaaten der KiiiDpiii- 
.sehen Uniim ni'hmen i imd 
70 l'i'Dzent der Kxperte 
auf. in di<' (ist- und init- 
teldstemiipaisi'hen Staaten 
werden inzwisehen znka 
if) I'nizenl verkauft, wei- 
tere Ifi Prozent H'''»'" 
Länder anderer Kdiiti- 
neiite. Die Krnahrun^;s- 
Wirtschaft ist heute (lie 
funftHioUle (leul.sclie Aiis- 
(iihrl)i iiiiclie üherhaii|it. 
und die Huiulesrepuhlik ist 
der vi<'rtt?''''U'(' Nahruntjs- 
mittelexporleur der Welt 

Kommunikationstreff 
für ausländische 

Fachbesucher 
l''iir viel A\ifmerksam- 

keit, h(\s()ndeis hei den 
aiisländi.sehen Kachbesu- 
chern, sorgt hei der 
ANUCiA das „Kxporl-Ser- 
vice-C'enler" in (ler Halle 
12 im Krdm'scholi. in\ Zen- 
trum der ("ii'ineinschafts- 
sehau der deul.sehen 
AHiarvvirt.sehiift. Das 
C M A - K X p o r t - S e r V i e e - 
Center stellt .seine Kaiime 
den deutschen Herstellern 
und l.ieforanton von Le- 
bensmitteln und (letriin- 
kon .sowie den ausliindi- 
sclien Kaehbesuehorn ids 
Kommunikali'.inszentrum 
zur VorfüKung. Hei der vor- 
au.sHeKanKenen ANUCIA 
vor zwei .lahren kam mehr 
als ein Drittel der Kachbe- 
sucher aus dem Ausland, 
wobei die.ser Anteil für die- 
ses Jahr deutlieh steiKendo 
Tendenz aufweist. Im Kx- 
port-Serviee-Center wer- 
den den ausländischen 
Kachbesuchern die deut- 
schen Produkte vor AuHt'n 
geführt, \nid .sie werden 
über Bezugsmonlichkeiten 
und Lioferbeilint^unKen 
deutscher Spezialitiiten in- 
formiert. Die Aufgabe des 
CMA-Export-Service- 
Ccnters besteht insbeson- 
dere darin, die Besucher 
aus aller Welt auf das deut- 
sche Angebot aufmerksam 
zu machen. 

sein Nur dann liekonunt man 
ein zartes, .saftiges und wun- 
derbar suUes (ienulse Zucker- 
mais .sollte ganz frisch ver- 
zehrt werden, da sich der in 
den Maiskornern enthaltene 
Zucker nach der Krnte bei 
Temperaturen über !l (Irad 
Celsius ra.scli in Stärke um- 
wandelt Im (iemu.sefach des 
Kiililschraiiks hall sich Zuk- 
kerniais etwa zwei bis drei 
Tage frisch 

Clekocht wird Znckermais 
wie Spargel in Wa.sser mit 
etwas Mutter und einer Prise 
Zucker Salz gehört nicht ins 
Kochwa.s.ser, denn dadurch 
wurden die Korner hart wer- 
den; gesalzen wird daher im- 
mer erst nach dem Kochen 
Als Kochzelt rechnet man je 
nach (irolle der Kolben zehn 
bis If) Minuten Lassen sich 
(he Körner mit der (iabel 

leicht vom Kolben l().sen. ist 
(ler Mais gar. An.sehließend et- 
was Buller auf den heißen 
Zuckermaiskolhen verteilen 
eine Kostlichkeil. 

Znckermais harmoruerl 
au.sgezeichnet mil ancUyen 
CJemiisen wie Krbsen, Toma- 
ten, Paprika, Bohnen, Karot- 
ten, Spargel oder Champi- 
gnons Oh als Salat, Ciemü.se. 
Auflauf oder Nachspeise 
Zuckermais hielel eine Viel- 
zahl kulinarischer Variatio- 
nen Ideale (iewürze dazu sind 
Curry, Chilipulver, schwarzer 
und weilier Pfeffer .sowie Ca- 
yennepfeffer. Mit Kräutern 
wie Schnilllauch, Petersilie, 
Thymian, Basilikum und na- 
türlich Knoblauch .schmeckt 
Zuckermais be.sonders deli- 
kat. Geknabbert im Rohzu- 
stand, gekocht oder gegrillt ist 
das zarte CJeinüse ein Gennli 

300 Schweine, 88 Schinken... 
in frliherer Zeit wurde mit Schweinefleisch g^evöllt, 

heute dient es der leichten, genußorienlierten Ernährung 

wirft man einen Blick In die 
Vergangenheit, so waren zum 
Beispiel Im 16. Jahrhundert 
sowohl die unteren gesell- 
schaftlichen Schichten als 
auch die wohlhabenden Bür- 
ger mit dem Genuß großer 
Schwelneflelschmengen ver- 
traut. Der Erzblschof von Köln 
benötigte zur damaligen Zelt 
täglich 24 große und acht mitt- 
lere Schweine für seine Tafel. 
Und von einer stauffenbergl- 
schen Hochzelt wird berichtet, 
daß die Gäste 300 gemästete 
Schweine und 88 westfälische 
Schinken verzehrten. 

Zwar sind (lie.se gewaltigen 
Kontingente heutzulage un- 
ilblich, doch nach wie vor 
schätzen die Deul.sehen den 
guten (leschniack des Scliwei- 
neflei.schs und die Vielzahl der 
Teilstiicke, die der Hausfrau 
und d)Mii Hausmann die Mög- 
lichkeit bieten, sowohl preis- 
werte als auch die sogenann- 
ten Kdel-Teile in unzähligen 
Varianten zuzubereiten. 

Dabei stehen vor allem wie- 
der (lie traditionellen deul- 
.sehen Kleischrezepte ganz 
obenan. Man besinnt sich auf 
den Schweinehralen, gefiill- 
le Schweinsbrust, Schweine- 
bauch und knusprige Haxen. 
Die altilberlieferlen Zuberei- 
tungen werden heule verbun- 
den mil einer leichten, zu- 
gleich genuUorienlierlen und 
(iamil modernen Ernährung. 

Schweinefleisch steht also 
nicht von ungefähr an der 
Spitze der Belieblheilsskala. 
Es ist kräftig im CJeschniack, 
bietet Abwechslung für den 
Speiseplan und wird oft sehr 
prei.sgünslig angeboten, was 
sich auf zalilreiche Teilslücke 
bezieht. Originelle Rezepte 
wie „Ciefüllier Schweine- 
bauch", „Schweine.schuller 
gerollt". „Schmellerlingsko- 
lelett mil ro.sa Pfeffer", „Clla- 
siertes Ka.s.seler". „Koteletts 
nach Burgunder Art" oder 
„Schweinesteaks mil Senf- 
früchte-Sahne" begeistern 
mit Sicherheit die ganze Ka- 
milie. 

Im Trend; 
Fahrradklau per 

„Huckepack-Verfahreri". 

Damit Sie 

nicht kürzer 

treten 

müssen... 

...sichern Sie Räder 
und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer 

festen Verankerung. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Nach lanKi'f. schwerer Krankheit ent.schlu'f unsere 
j^utc Mutter und Oma 

Katharina Weber 
ßt'b. Wahl 

im Alter von tül .Jahren. 

In .stiller Trauer: 
(Icrhard Weber 
Hernhard Wober 
Hans Weber und Kinder 

Krankfui ter Stralio (iO. Lutherplatz 2 
1)1(225 Langen 

Die Trauerfeier und Urnenbei.setzunf^ findet am 
l)<)nner;;tan, dem 21. September lüJlf), um 11 Uhr 
auf dem Lant^ener Friedhof statt. 

Etbe-Obst Hummelsiep 

Äpfel Kl. I, 10 kg - Achtung jetzt Ernteprslsa! 
Elfter DM 24.50 Rot. Qravensteiner DM 17.501 
Jamba 4 Jame« Grieve.. DM 15.50 Williams Birnen, 6 kg... DM 9.001 
Coi Orange DM 24.50 Ingrid Marie DM 17.501 
Apfelsinen und Rote Grapefruit . 
Heidekartoffeln, Cilena, vorw. festk., 12,5 kg, Kl. I DM 12.501 

Verkauf vom LKW. morgen Donnerstag. 21. September 1995 
14.30 Langen, Stadthalle 
15.00 Langen. Bahnhof 

15.30 Egeltbach, Berliner Platz 
16.00 Langen, SÜdl. Rlngatr., Friedhof 

Schweinesteaks mit Senffrüchte-Sahne 
Zutaten (für 4 Portionen): 

•/ Sclttvfiiifslvdks () 150 
(Intmtri, 1 Kßliifffl Vl'ciii- 
bmiui, Sal:, l'frffrr, 1 Kßlöffol 

'ifhchi, ein Glas Butter, 2 Zii'i 

Sfiiffriii-hlr (125 Clninnti), fiii 
Eßlöffel III Weißwein eini/e- 
weiclite. kernlose Honiiieii, 
ein Teelöffel Mehl, ein lieelier 
saure Sahne (201) (iniinni). 

Zubereitung; Schweinc- 
slcaks mil VVeinbrand ein- 
streichen, mit Salz und Pfef- 
fer würzen. Zugedeckt zirka 
2 Stunden im Kühlschrank 
marinieren lassen. Danach 
abtropfen und in heißer Bul- 
ter pro Seile 4 Minuten bra- 
ten. Auf Tellern anrichten, 
warmstellen. 

Die geschiilten Zwiebeln in 
Ringe schneiden und im ver- 
bliebenen Kell goldbraun 
braten. Die grob gehackten 
Senffrüchte und die abge- 
tropften Kosinen darin imler 
Rühren kurz aufkochen las- 
sen Mehl in der sauren Sahne 
glattrühren. Unter Rühren zu 
(ien Früchten geben, noch- 
mals aufkochen lassen. Mit 
Salz und Pfeffer abschmek- 
ken. Auf den Steaks vertei- 
len. 

Bellagen: Möhrenstifte. 
gemi.schter Salat. Weiljbrot. 

ANUGA '95: Die bunte Welt der Ladenregale 

Wie kommen die Nahrungsmittel zum Kunden? „Weltmarkt der Ernährung" macht neue Schleckereien publik 

Treffpunkt für alle Kach- 
leute, die sich mit Lebensmit- 
teln heschäftigen, ist vom HO. 
September bis S. Oktober 1 llilS 
die alle zwei .lahre stattfin- 
dende ANUCiA in K(iln, die 
sich auch mit dem Titel „Welt- 
markt der Erniihrung" 
schmückt und eine der größ- 
ten Ausstellungen für Nah- 
rungsmittel auf dem Cdobus 
darstellt. Informationen und 
Kontakte sind hier besonders 
gefragt, und natürlich will 
man wis.sen. was die Produ- 
zenten, was der „Markt" an- 
zubieten haben: Preiswertes 
oder besonders Keines und 
(jualitativ hochwertige Pro- 
dukte .sowie natürlich Spezia- 
litiiten aller Art. 

Präsentation hochwertiger 
Erzeugnisse 

In diesem Rahmen fehlt 
auch die deutsclu? Agrarwirt- 
schaft mit ihren hochwertigen 
Krzeugnissen nicht, die sich 
sehen und vor allem schmek- 
ken las.sen können. In Halle 
12.1 stellen sich auf einer 
KUiche von S SOt) Quadratme- 
tern die CMA (Centrale Mar- 
ketinggesellschaft der deut- 
schen Agrarwirtscbaft) und 13 
Bundesländer mit ihren Spe- 
zialitlUen vor. 2(i0 Firmen sind 
hier direkt vertreten, davon 
11S aus den neuen Bundeslän- 
dern. In Halle 14.1 organisiert 
die CMA im Branchenschwer- 
punkt Milch und Milchpro- 
dukte eine Kirmen-Gemein- 
schaftsschau unter dem Titel 
„Die Milchwirtschaft der 
neuen Bundesllinder". 

Einen besonderen Eindruck 
vom hohen Leistimgsstandard 

In den Regalen der Lebensmittelgeschäfte 
wird uns heute eine überaus bunte, beinahe 
unüberschaubare Fülle von Produkten und 
Spezialitäten aus aller Welt angeboten; man 
braucht nur noch zuzugreifen. Doch welche Lei- 
stungen dahinterstecken, damit die vielen un- 
terschiedlichen Geschmäcker der Menschen, 

die auch Immer wieder nach neuartigen Genüs- 
sen verlangen, befriedigt werden können, dar- 
über macht mancher sich kaum Gedanken. 
Denn auch jene, die diese Genüsse dem Kon- 
sumenten anbieten, haben ihre liebe Not damit, 
alle Neuhelten rechtzeitig kennenzulernen, um 
sie Im Geschäft zu präsentieren. 

des deutschen Nahrungsnüt- 
lel- und C'ietränkeangebols 
vermitteln die Prä.sentationen 
derjenigen Firmen, die ihre 
hochwertigen Produkte, aus- 
gezeichnet mit dem CMA- 
Gütezeichen „Markenqualitiit 
aus deutschen Landen", den> 
Handel und den anderen 
Kachbesuchern vorstellen. 
Strenge Qualitätskriterien 
sind lUe Basis für die Vergabe 
des CMA-Gütezeichens. Die 
Kcmtrollarbeit für das Güte- 
zeichen umfallt mittlerweile 
zirka 4H UDO Produktprüfun- 
^en jährlich, die von unab- 
hangigen 
Prütinstit 

wissenschaftlichen 
X'hgeführt 

werden. Die Fachbesucner der 
ANUGA können sich auch 
über das neue Motto „Kon- 
trollierte Qualität - worauf 
Sie .sich verla.ssen können" in- 
formieren. Die neue Werbe- 
kampagne in Fernsehen, 
Rundfunk, Zeitschriften und 
mit Plakatierung erläutert den 
Verbrauchern die Bedeutung 
des CMA-Gütezeichens und 
zeigt ihnen den Weg zu den 
hochwertigen, streng kontrol- 
lierten Qualitötsprodukten 
auf. 

Rund 600 Firmen, die für 
ihre ausgezeichneten Erzeug- 
nisse das CMA-Gütezeichen 
verwenden, stellen sie bei der 
ANUGA im CMA-Forum 
„Qualitätssicherung" aus. 
Dieses Forum bietet dem Han- 

del darüber hinaus eine wich- 
tige Informationshilfe, wobei 
dieser sich gleichzeitig mit ge- 
meinsamen CMA-Verkaufs- 
forderungs- und Gütezeichen- 
Aktionen bekanntmachen 
kann. 

Frischfleisch mit dem 
Prüfsiegel setzt sich 
immer stärker durch 

Ein weiterer Schwerpunkt 
der CMA-Beteiligung ist eine 
Sonderschau zum Thema 
„Deutsches Qualitätsfleisch 
aus kontrollierter Aufzucht". 
Denn Qualität statt Quantität 
heilst der zunehmende Trend 
beim Einkauf. Vor diesem 
Hintergrund entwickelte die 
CMA in Zusammenarbeit mit 
Wis.senschaftlern, Landwirt- 
schaft und Fleischwirtschaft 
Ende 1S)88 das Prüfsiegel 
„Deutsches Qualitätsfleisch 
aus kontrollierter Aufzucht", 
Die Grundidee war, erstmals 
eine durchgehende Qualitäts- 
sicherung ftlr Frischfleisch zu 
schaffen, und zwar auf allen 
Produktions-, Verarbeitungs- 
und Vermarktung.sstufen. 

Heute zeigt ein Blick in den 
Handel, daß das Qualitätssi- 
cherungssystem „Prüfsiegel" 
bei vielen Verbrauchern auf 
Zustimmung stöüt. Schweine- 
fleisch mit dem Prüfsiegel 
wurde erstmals 1990 im Sorti- 

ment au.sgewählter Handels- 
ketten und Fleischerfachgc- 
schäfte angeboten Heule hat 
es bereits einen hohen Markt- 
anteil von rund 10 Prozent er- 
reicht und wird in über 1 500 
Verkaufsstellen angeboten. 

1992 erfolgte die Einfüh- 
rung von Rindfleisch aus kon- 
trollierter Aufzucht, eben- 
falls mit rapide wachsenden 
Marktanteilen nicht zuletzt 
auch wegen der begleitenden 
Herkunftssicherung aus BSE- 
freien deutschen Beständen. 
Prüfsiegel-Rindfleisch gibt es 
in rund 800 Verkaufsstellen. 

Akzeptanz deutscher 
Lebensmittel auch 

im Handel gestiegen 

Um Produkte am Ort des 
Verkaufs bekannt zu machen 
und sie besonders hervorzuhe- 
ben, um ihre Akzeptanz beim 
Verbraucher zu erhöhen, gibt 
es die Verkaufsförderung. Sie 
ist sozusagen der Transmis- 
sionsriemen zwischen Handel, 
Herstellern imd Verbrau- 
chern. Die CMA nutzt dieses 
AbsatzinstruiTient bei rund 
3 000 Aktionen pro Jahr, in 
Zusammenarbeit mit dem. Le- 
bensmittelhandel, bei dem 
diese Aktionen außerordent- 
lich beliebt sind. 

Gemeinsam mil acht Bun- 
desländern wird bei der 

ANUGA ein neuer Aktionslyp 
unter dem Motto „Spezialitä- 
ten aus Deutschland die 
ganze Viel fall der Regionen" 
prä.senlierl. Dazu hat die CMA 
\iele Rezepturen bereitge- 
stellt, die von Gastronomiebe- 
trieben aus diesen Regionen 
den Besuchern unter dem 
Motto „Regionale Spezialitä- 
tenkiiche" kredenzt werden. 

Der ..Weltmarkt der Er- 
nährung". der alle wichtigen 
Einkäufer des Handels an ei- 
nem Ort versammelt, bietet 
der CMA deshalb hervorra- 
genden Anlaß, solche Ver- 
kaufsförderungs-Aktionen 
mit dem Lebensmitteleinzel- 
handel einzuleiten. So wird 
beispielsweise in persönlichen 
Gesprächen mit den Entschei- 
dern im Lebensmittelhandel 
hier bei der ANUGA die 
Mehrzahl der Vereinbarungen 
zu solchen Aktionen für das 
kommende Jahr getroffen. 

Das Ansehen heimischer 
Nahrungsmittel beim Lebens- 
mittelhandel ist ein wesent- 
liches Kriterium, wenn es dar- 
um geht, daß sie in die Li- 
stung, das bedeutet ins Regal, 
aufgenommen werden sollen. 
Die Aussage „Ich biete lieber 
deutsche landwirtschaftliche 
Produkte an" erhielt 1990 bei 
den Handelspartnern 27 Pro- 
zent Zustimmung und 1994 
bereits 55 Prozent. Die Akzep- 
tanz des CMA-Gütezeichens 
beim deutschen Lebensmittel- 
handel stieg von 1990 bis 1994 
von 45 auf fi8 Prozent an. Ge- 
meinsame Anstrengungen von 
Wirtschaft und CMA haben 
somit zu einer deutlichen 
Imageverbesserimg geführt. 

Wilhelm Scheffen 

ä 

üäncfencrÄftuncf 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGEI.SBACH 

EGELSBAC HER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 76 
99. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; P"ax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 22. September 1995 

Langen. Dai instadtcr Sti alSc 
I) 444(1 B DM 1.20 

Fahrerflucht 

nach Unfall 

in Langen 
Langen - Zeugen für 

einen Unfall, der sich 
am Dienstag abend zwi- 
schen 20 und 22 Uhr in 
der Wühelm-Busch- 
Straße ereignet hat. 
sucht die Langener Po- 
lizei. 

Der Fahrer eines un- 
bekannten Wagens be- 
schädigte einen oid- 
nungsgemäß geparkten 
Opel Kadett E und 
flüchtete dann. Wie die 
Polizei mitteilte, stand 
der Kadett in H()he der 
G^ethestraße. 

Es entstand Sach- 
schaden von etwa 000 
Mark. Der Kluchtwagen 
müßte rechts beschädigt 
sein. Wer hat den Unfall 
beobachtet? Hinweise 
werden von der Langen- 
er Polizei. Telefon 
2 .'10 4.'j, entgegenge- 
nommen. 

Kinder ihrer Spielsachen 

und Hilfsmittel beraubt 

Sinnloser Einbruch in die Kita Wolfsgarten / Zeugen gesucht 
bei längeren Ausflügen mitzu- 

Rad-Aktion soll 

Jugendlichen 

zugute kommen 
Langen - Zur finanziellen 

Unterstützung der Arbeit 
mit Jugendlichen in der 
Fahrradwerkstall .sollen 
künftig gebrauchte Fahrrä- 
der im Jugendzenlrum 
KOM,ma verkauft werden. 

Die Räder wurden von den 
Jugendlichen der Fahrrad- 
werkstall repariert und ver- 
kehrssicher ausgestattet. In- 
teressierte können sie je- 
weils mittwochs von l.'i bis 
18 Uhr und freitags von 
14.30 bis 15.30 Uhr in Au- 
genschein nehmen. 

Die Preise liegen zwischen 
20 und 50 Mark. Weitere In- 
formationen gibt es unter 
der Telefonnummer 13 (iil. 

L:«ngcn (af) - Fassungslos 
sind zur Zeil die Betreuer in 
der I.Kingener Kinderlagiw- 
stätle Wolfsgarten. Am ver- 
gangenen Wochenende wurde 
in eines der Ilauser eingebro- 
chen und ein Holz-Bollei-wa- 
gen sowie ein grolk's Luftkis- 
sen gestohlen. Abgesehen von 
dem finanziellen Verlu.st ist es 
vor allem der Wert, tlen beides 
für die dort untergebrachten 
Sprößlinge halte, der Leiteiin 
Il.se Fianz und ihr pädago- 
gisches Teain maßlos äigert 
und auch liaurig macht. 

Die.se Gefühle sind nur zu 
verständlich: Wird doch die 
Kita Wolfsgarten von behin- 
dei-ten Kindern zwischen drei 
Jahren und .schulpflichtigem 
Aller besucht, die Luftkissen 
und Bollei-wagen nicht nur 
zum Spielen brauchen. Sie er- 
füllen auch wichtige andere 
Zwecke. ..In den Holzwagen 
setzen wir bei längeren Spa- 
ziergängen und Ausflügen ei- 
nige Kinder, die nicht so lange 
oder gar nicht laufen können", 
sagt Ilse Franz. 

Während für die meisten der 
Kleinen ab("r eine Ersatzlö- 
sung gefunden werden kann, 
bedeulel der Dieb.stahl des 
Bollerwagens für ein schwel- 
mehrfach-behindertes Mäd- 
chen in der Kita W()lf.sgart(;n, 
daß die Beti <mer nun gar keine 
Möglichkeil mehr haben, sie 

iger 
nehmen. ..Das Kind darf nur 
in einer orthopädischen Scha- 
le sitzen und (las auch nicht zu 
lange", erläuteit Ilse Franz. 
..Am Ix'.sten ist es jedoch, 
wenn es liegt und sich dabei 
frei bewegen kann." 

Dafür war dei' Bollei-wagen 
natürlich bestens ge<'ignet. der 
ja 1,20 Meter lang und »0 Zen- 
timeter breit war und zudem 
noch .sehi-stabil. Auch bereite- 
te es der Kleinen viel Spaß, mit 
dem lustigen Gefährt durch 
(lie Lande gezogen zu werden 
Das ist jetzt erst einmal vor- 
bei. .,Ob die Täler wohl wis- 
.sen, was sie mit die.sem .sinnlo- 

.sen Diebstahl angeiichtet ha- 
iH'n?". ist Ilse Franz ärgerlich. 

Ähnlich wichtig war das 
Luftkissen für die kleinen 
Schützlinge. Hatten sie zum 
einen viel Vei gnügen auf dem 
großen, weichen Etwas, so 
konnten sie auch ohne Gefahr 
ihren CJIeichgewichl.ssinn test- 
en. ..Die Bewegung auf dein 
Kissen war für die niotori.sche 
Entwicklung der Kinder von 
großer Bedeutung", .so die Ki- 
ta-li<'iterin. 

Wählend Luftki.ssen und 
Bollerwagen für den Nach- 
wuchs sehr wichtig waren, 
fragt sich Ilse Franz mit Recht, 
was die Diebe wohl damit an- 

Das waren Zeiten, als es den Bollerviogen noch gab. Foto: 

Jetzt hat Kita- 
Leiterin Ilse 
Franz nur 
noch ein Bild 
von dem blau- 
en Luftkissen, 
das den Kin- 
dern Spaß ge- 
macht hat und 
wichtig für sie 
war. 

Foto: Flender 
fangen wollen. ..Das sind ja 
noch nicht einmal Sachen, die 
sich gut verkaufen lassen", 
schüttelt sie vei-ständnislos 
den Kopf. Ein paar Spielsa- 
chen haben die Einbrecher 
auch mitgehen lassen. 

Bollerwagen und Luftkissen 
haben .schon einige .lahre auf 
dem Buckel, doch im Wolfs- 
gailen erfüllten sie noch ihren 
Zweck. Neuanschaffungen 
sinfl nalüi lich teuer. „Ein Hol- 
l(?i-wagen in dei' Ciröße. wii> wir 
ihn hatten, ko.slet heute etwa 
1 500 Mark", meint Ilse Franz. 
Die Kita Wolf.sgarten ist zwar 
versichert, doch wann und 
wieviel .sie ei^seizlt bekommt, 
steht noch in den Sternen. Bis 
dahin müs.sen die Spiele und 
Übungen auf dem Luftkissen 
ausfallen, und auch das kleine 
schweibehindi'rte Mädchen 
kann voraussichtlich dem- 
nächst an längeren Ausflügen 

nicht mehr teilnehmen 
Ilse Franz hofft nun. daß 

vielleicht jemand gesehen hat, 
wie die Diebe die Sachen ab- 
transportiert haben: ..Es 
konnte sein, daß sie sogar das 
Luftki.s.sen und die anderen 
Sachen auf den Bollei-wagen 
gelegt und sie so weggefaliren 
haben." Es wäre natürlich toll, 
wenn .so die Sachen wieder 
auftauchen wurden. Die Kita- 
Leitei in hätte dann auch noch 
eine Frage an die Diebe: ..Mich 
würde wirklich intere.ssieren, 
wanini jemand so etwas 
macht." 

Ihr Team und sie warten 
nun auf llinwei.se von etwai- 
gen Zeugen. ..Vielleicht ist ja 
jemandem auch in den letzten 
Tagen ein Bollei-wagen oder 
ein Luftki.ssen aufgefallen", 
überlegt Ilse Franz. ..Solche 
Sachen gibt es ja nicht so häu- 
fig, unti man kann sie nicht 

einfach 
stecken." 

im Ziinmer ver- 

Das Luftki.ssen hat eine 
dunkelblaue Umrandung, 
während die Deckfläche hell- 
blau ist Es mißt zwei mal dici 
Meter und ist etwa (iO Zenti- 
meter hoch. Der Kompressor 
dazu, der das Kissen mit Luft 
vei-sorgt, steckt in einem Ka- 
sten. der ebenfalls dunkelblau 
ist. Der Hollei-wagen hat die 
oben genannten [vlaße und ist 
ganz aus 1 lolz 

Wer etwas gesehen bat, .soll- 
te sich schnell an die Polizei 
oder die Kita Wolf.sgarten 
wenden Das sch()nste Ge- 
schenk im Moment für Ilse 
Franz, (las Team der Betreuer 
und vor allem die Kinder wäi-e 
sicherlich, die gestohlenen Sa- 
chen wiederzubekommen. 

Armin Muth muß endgültig seinen Hut nehmen 
l.4mgen - Die Aufgaben im 

Bau- und Umweltdezemat 
werden zwischen dem Land- 
rat und dem Ersten Kreisbei- 
geordneten aufgeteilt. ..Dies 
haben die Koalitionspai-tner 
gemeinsam beschlo.ssen", be- 
richtete Landrat ,Ios(^f Lach. 

,,Nachdem wir der Abwahl 
des Kreisbeig(!ordneten Ar- 
min Muth zuge.stimmt ha- 
ben, ist Einvern(^hmen dar- 
über erzielt woi den, die Stel- 
le bis zur nächsten Kommu- 
nalwahl nicht wiedyr zu be- 
setzen." (wir berichteten) 

Der komplexe Bereich 
ÖPNV wird künftig in die 
Zuständigkeit de.s Landrates 
fallen. ,,Als hauptamtlicher 
Vei-treter des größten Cle.sell- 
schafters w(!rde ich damit 
vermutlich auch den Auf- 
sichtsiatsvorsitz dei- KVG 

übernehmen", erläuterte .lo- 
■sef Lach. Für die Bauauf- 
sicht, die Bauverwaltung 
und das Umweltamt wird 
künftig der Erste Kreisbeige- 
ordnete Peter Walter verant- 
wortlich Z(!ichnen 

Behinderungen durch 

Anliegerweg-Arbeiten 

Rechtzeitige Vorsorge für Pflanzen 

Im Kampf gegen Viren und Giftstoffe 

Forschungspreis der Langener Stadtwerke und des Paul-Ehrlich-Instituts verliehen 

Lungen - Zum zweiten Mal 
ist am Dienstag nachmittag 
im Paul-Khrlich-Institul. 
dem Bundesamt für Sera 
und Impfstoffe, der Langen- 
er Wissen.schaftspreis verge- 
ben worden. Die mit 20 000 
Mai;k dotierte Auszeichnung 
nahmen Privatdozent Dr. 
Christoph von Elchel-Sliei- 
ber und Dr. Andreas Meyer- 
hans aus den Händen von 
Staatssekretär Baidur Wag- 
ner aus dem Bundesministe- 
rium für Gesundheit entge- 
gen. Der Forschungspreis 
für hervorragende wissen- 
schaftliche Leistungen war 
wieder gemeinsam von der 
Stadtwerke Langen GmbH 
und dem Paul-Ehrlich-Insti- 
tut au.sgeschrieben worden. 

Ausgezeichnet wurden mit 
dem Langener Wissen- 
schaftspreis 1995 zwei For- 
scher, die auf dem Gebiet der 
Bakteriologie beziehungs- 
weise Virologie arbeiten. 
Beide beschäftigen sich mit 
der Entstehung und Ent- 
wicklung von Krankheiten 
nach einer Infektion. 

Dr. Christoph von Eichel- 
Streiber hat entscheidend 
zur Aufklärung der Struktur 
und der Wirkungsweise von 
zwei Giftstoffen, sogenann- 
ten Toxinen, des Bakteriums 
Clostridium difficile beige- 
tragen (ToxA und ToxB). Sie 
sind der Auslöser für teil- 
weise schwere Durchfaller- 
krankungen. Diese treten 
meist im Zuge von Antibioti- 

Dr. Christian von Eichei-Streiber (links) und Dr. Andreas Meyerhaus wurden für Ihre Arbeiten mit 
dem Langener Wissenschaftspreis ausgezeichnet, der mit 20 000 iWari« dotiert ist. Foto: Arnold 

katherapien auf. Seine Ai'- 
beiten könnten für die Ent- 
wicklung zukünftiger Be- 
handlungsstrategien von 
großer Bedeutung sein. 

Dr. Andreas Meyerhans 
hat grundlegende Erkennt- 
nisse zur Beziehung des Hu- 
manen Immundefizienz Vi- 
rus (HIV) mit seinem Wirt 
gewonnen. Er bewies, daß 
sich HIV-Populationen im 
Patienten schnell verändern 
können und daß ein hoher 
Prozentsatz geschädigter Vi- 

ren im Patienten vorkommt. 
Die Ergebnisse erster Versu- 
che, die Vermehrung von 
HIV künstlich zu beeinflus- 
sen und die Zahl von geschä- 
digten Viren zu erhöhen, 
könnten neue Therapiemög- 
lichkeiten eröffnen. 

Die Arbeiten der beiden 
Forscher geben wichtige An- 
stöße für die weitere Grund- 
lagenforschung, ermögli- 
chen aber auch ganz konkre- 
te Ansätze für Vorbeugung 

und Therapie. 
Während das Preisgeld 

und die Aufwendungen für 
den feierlichen Rahmen der 
Veranstaltung bei der ersten 
Verleihung von den Stadt- 
werken alleine aufgebracht 
worden war, haben sich dar- 
an nunmehr auch die Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt 
sowie die in Langen ansässi- 
ge Firma Bull AG beteiligt. 
Nach den Worten von Stadt- 
werke-Direktor Norbert 
Breidenbach war es von An- 

fang an das Ziel, die l'reis- 
summe auch durch Beteili- 
gung aus der heimischen 
Wirtschaft sicherzustellen. 

Das Engagement der 
Stadtwerke sieht Breiden- 
bach eingeb'inden in der 
Tradition des kommunalen 
Versorgungsunteinehmens, 
Vertreter der ortsansässigen 
Wirtschaft, der öffentlichen 
Behördeneinrichtungen und 
der politischen Entschei- 
dungsträger zusammenzu- 
führen. Dies sei in der Ver- 
gangenheit bereits durch 
Veranstaltungen wie dem 
Langener Forum ,,Wirt- 
schaft — Politik" der Stadt- 
werke gelungen. 

Langens Bürgermeister 
Dieter Pitthan betonte, der 
Wissenschafts))reis doku- 
mentiere die guten Bezie- 
hungen zwischen den Stadt- 
werken, der Stadt und den 
auf ihrem Gebiet angesiedel- 
ten Behörden und Wirt- 
.schaftsunternehmen, was 
nun um so deutlicher durch 
deren Unterstützung zum 
Ausdruck komme. Dem Prä- 
sidenten des Paul-Ehrlich- 
Instituts dankte der Verwal- 
tungschef für die koopera- 
tive Zusammenarbeit. Die 
Stadt -Langen profitiere - 
auch als Wirtschaftsstandort 
- von der wissenschaftlichen 
Tätigkeit des Instituts und 
von dem hohen Ansehen, das 
die Einrichtung im In- und 
Ausland genieße. 

Langen - Die 
Deutsche Bahn 
AC; wird üb Mon- 
tag, 2.'). Septem- 
ber, den Anlieger- 
weg zwischen 
dem Bahngelände 
und den Grund- 
stücken an (1er 
Friedrich-Ebert- 
.Slraße und In den 
Tannen wieder- 
herstellen. Die 
Baumaßnahme 
wird von Nord 
nach Süd verlau- 
fend - beginnend 
vom Grundstück 
Wernerplatz 1 - 
durchgefühlt und 

(lauert voraiis- 
•sichtlich etwa ei- 
ne Woche. Wah- 
rend dieser Zeit 
ist mit Behinder- 
ungen zu rechnen. 

Die Deutsche 
Bahn AG und der 
Magistrat der 
Stadt Langen ha- 
ben die Anwohne- 
rinnen und An- 
wohner in einem 
Schreiben darauf 
hingewiesen, daß 
während der an- 
stehenden Bauar- 
beiten leider kei- 
ne Rücksicht auf 
überhängenile 

Äste, Sträuehei 
oder Hecken ge- 
nommen werden 
kann. Diese miiß- 
len gegebenen- 
falls von den 
Grundstücksei- 
gentümern oder 
Mietern vorher 
zurückgeschnit- 
ten oder entfernt 
werden. 

Für Rückfragen 
stehen die Deut- 
sche Bahn AG, Q 
()()!)/2i)r)-r)r) 27, 
oder das Bauamt 
der Stadt Langen, 
S 20 32 47, zur 
Verfügung. 

UnsBi' Sp$t''Tip 

JEDEN TAG FRISCHE 

BLUMEN 

Zum Beispiel: 
Rosen, Nelken, 
Lilien, Gladiolen, 
Spinnen, Orchideen 

'■ Ein bunter Strauß 
und viele 
andere Sorten ab 

Gestern in Kenya, heute bei uns im 
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LESERMEINUNG 

Manege frei für Clowns, 

Seiltänzer und Kamele 

Circus Bügler gastiert noch bis Sonntag in Langen 
Lunken (nc) - 

frei!" hrilJt es wicdt'r t'inmiil 
Ml l.anRcn. Der „Circus Hti- 
kU'i" liiil soinc Zt'lli' auf 
dem l'latz .SUtllichc Hing- 
st raUc/Kikc L('uk»"itswi"f! 
;uifj;fsi'hla>{i'n und liidt zu 
cuicni bunten I'rofjramm 
ein Dabei halt er alles be- 
reit. was die Herzen von 
KrolJen und kleinen /irkus- 
fri'unden hölier selilajjen 
liiUt; Da j^ibt es grazile Seil- 
tänzerinnen und lustige 
Clowns, dressierte Pferde, 
Kamele, l.amas, siille l'onys 
und drollige Hergziegen. 
russisilie Artisten und 
I landstand-Akrobaten, 
Akrobatik am Veiiikalseil 
und gescliickte Messerwer- 
fi'r. 

Al)er lieim Cireus Hügler 
ist der Hesiieher nieht nur 
passiver Zuseliauer - das 
Unternehmen versteht sieh 
aiieh als Mitinaeh-Zirkus, 
bei dem Freiwillige die Cie- 
legenheit bekommen, den 
Clowns zu assistieren oder 
beim Messerwerfen ihren 
Mut unter Meweis zu stellen. 

Der Cirius Hügler, eines 
der ältesten Zirkusunter- 
nehmen in Deutsehland, 
wird bereits in der siebten 
(leneration von derselben 
Kamiliegeleitet. Die Hiiglers 
kommen aus Alsernborn bei 

Jahrgang 1921/22 
l.iingen - Wir treffen uns 

am Mlttwoeh, 27. .Septem- 
ber. um 15 Uhr, am Krone- 
hoehliaiis zum Spaziergang. 
Um Itl .'tO Uhr finden wir uns 
dann zum gemiitliehen Bei- 
sammensein im Langenei' 
Naturfreundellaus am Stein- 
berg i'in. 

Kaiserslautern und haben 
nie etwas aneh'res machen 
wollen, als mit dem Zirkus 
herumzuziehen. Von Milrz 
bis Knde Dezember sind sie 
unterwegs und geben Vor- 
stellungen. Nur in der kal- 
ten .lahreszeit pausieren sie 
fUr einige Wochen. 

,,Ks ist nicht so, daß wir 
vom Zirkus leben - der Zir- 
kus ist unser I,eben", 
schwitrmt Kmmi Bilgler, (ili 
■lahre, die nichts anderes 
kennengelernt hat, als das 
Zirkusleben, und die sich 
auch gar nichts anderes 
wünscht. Das einzige, das 
ihr ein wenig Kummer be- 
riMtet, sind die Hehiirden, 
denn nicht in jeder (lemein- 
de erliieltiMi sie die (Jeneh- 
migiing, ihre Zelte aufzu- 
schlagen, Ktwas, das Kmmi 
HUgler angesichts der Qua- 
lität der Vorstellungen be- 
dauerlli h findet 

Insgesamt l!(i fli'ilJige Hel- 
fer sorgen dafür, dali vor 
und hinti-r di'ii Kulissen al- 
les funktloiiierl, etliche da- 
von sind Kinder. Der .Hing- 
ste, der mit dem Zirkus her- 
umreist, ist eineinhalb.lalire 
alt und schon vom Zirkus- 
fieber befalli'ii ,,Ani lieb- 
sten würde i'r ji'tzt schon 
richtig mitmachen!" 
schmunzelt Kmmi Hügler, 

,,Die Spülle der Clowns 
kann er jedenfalls jetzt 
schon sohrgut imitieren". 

Wie ist das eigentlich mit 
der Schulbildung der Kin- 
der, wenn man fast da.s Ran- 
ze .fahr über unterwegs ist'' 
,,Kine Zeit lang haben wir 
eine Lehrerin gehabt, die 
immer mit uns mitgereist ist 
untl alle Zirkuskinder un- 
terrichtet hat", so Kmmi 
lUlgler. .,Sie mußte uns aber 
v<U' kurzem verlassen, weil 
sie ein Kind bekonuiien 
hat", 

.letzt geht (U-r Nachwuchs 
jeweils an dem Ort, wo der 
Zirkus gerade gastiert, in 
die .Schule - momentan also 
in Langen, Ist es nicht 
schwierig, sich praktisch je- 
de Woche an eine neue 
.Schuli-, an neue Mitschüler 
und neue Lehrer gewöhnen 
zu mü.ssen? Was ist mit 
Kreunden, die man gefun- 
den hat? Als Problem be- 
trachten das die Zirkuskin- 
der nicht: ,,Man gewöhnt 
sii'h mit iler Zeit daran", 
sagt die achtjährige Domi- 
nique, die auf dem Vertikal- 
seil ganz groll ist. Mit eini- 
gen Schulfri'unden hält sie 
telefonisch den Kontakt 
aufrecht. Andere siiul in den 
Schulferien auch .sclum ein- 
mal für ein paar Wochen mit 

■'I» 

Gegen Leinenzwang 
Zu der Nachricht vom 

Ordnuiigsamt, daß Hunde 
künftig im Wald und auf 
dorn Feld an die Leine go- 
nominon worden sollen, um 
das Wild zu schüt/.en, und 
der Tatsache, dali der Jäger 
auf einen Hund, der eines 
seiner Tiere het/.l, schiellen 
darf; 

Ich bin die letzte, die es 
nicht zutiefst bedauert, ilalS 
Hehe durch Ihintle geris.sen 
worden sein sollen, hege 
aber meine starken Zweifel 
darüber, daß dies ein gut ge- 
haltener Hund tut. Ks muß 
einem .solchen Hund doch 
auch einmal die Möglichkeit 
geboten werden, den Hall zu 
fangen; er hetzt deswegen 
noch lange kein Wild. Ab.so- 
hiter Leinenzwang ist keine 
artgerechte Lösung, und 
Hundühaltung könnte somit 
besser gleich untersagt wer- 
den. 

Darüberhinaus werden 
nicht erst ab heute harmlose 
Spaziergänger mit Hund 

durch Körster und Jäger, die 
sich mit ihren Pkw's über 
Cicbühr häufig anschleichen, 
beobachtet culer angespro- 
chen. Dies stellt zu dem an- 
sonsten zusätzlich noch häu- 
fig auftretenden Autover- 
kehr. .sei es durch die Wald- 
arbeiter oder privat, eine un- 
mögliche Situation dar. 

Hat die Forstbehörde, an- 
statt. wie avisiert, jetzt noch 
verstärkt die Leute zu obser- 
vieren, nicht Hesseres zu tun. 
z.B. zu veranlassen, die im 
Neurotter Waldgebiet zu- 
meist nur noch aus mehr 
oder weniger lo.sem, gröb- 
stem Schotter bestehenden 
Wege nach und nach zu sa- 
nieren, fehlende Sperren an- 
zubringen, vorhandene zu 
reparieren und auch ge- 
sciilossen zu halten, den 
Mangel an Huhebänken zu 
beseitigen und vieles mehr. 

Christa van Breugel 
Steubenstraße lül) 

Langen 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Sie möchten sicher eine schicke 
modische Brille kaufen und 
gleichzeitig viel Geld sparen. 
Bei arco optic ist das ganz 
leicht. Zum Beispiel mit tollen 
Brillen zum Nulltarif". Sie müs- 
sen nicht einen einzigen Pfen- 
nig dazubezahlen. Nicht für 
die Fassung, nicht für die Glä- 
ser.* Einfach so auf Rezept. 
Gültig auch für Kunststoffgläser. 
Und Wfenn Sie etwas mehr für 
Ihre neue Brille ausgeben möch- 
ten, so hat arco optic für Sie 
eine Riesenauswahl von über 
2 000 top-aktuellen Brillen 
fantastisch günstig. 
Sie sehen, bei arco optic 
sparen Sie in jedem Fall. Und 
dazu gibt es drei Jahre Garantie 
auf jede Brille. 

In schwindelnder Höhe zeigt die achtjährige Dominique vom „Circus Bügler" Kunststücke auf dem Vertikalsell. Foto; Chrommca 

arco optici 

Gut aussehen mit 

Brillen zum Nulltarif* 

dem Zirkus mitgereist. 

Am heutigen Kreitag und 
morgigen Samstag gibt es 
jeweils um Ifl und um Ii),HO 
Uhr Vorstellungen. Am 
Sonntag heißt es um 11, IS 
und um Itl Uhr ..Manege 
frei!". Die letzte Vorstellung 
kann am Montag um IT) Uhr 
besucht werden. Am Krei- 
tag, Samstag und Sonntag 
gibt es die Kintrittskarten 
jeweils für die Spätvorstel- 
lung, am Sonntag zusätzlich 
für die Vorstellung um 11 
Uhr zum halben Preis. 

Gemeinsame Busfahrt zu 

den Rot- und Edelhirschen 

Ausflug der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Langen - Wie aus dem .lah- 

respi'ogiamm der Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald, 
das jedes Mitglied erhalten 
hat, ersichtlich ist, findet die 
traditicmelle Fahrt zur 
herbstlichen I lirschbrunst 
am Samstag, :tl). September, 
statt. Die Kahrt geht dieses 
.lahr nach Michelstadt im 
Odenwald. Abgefahren wird 
um II) Lihr am Kathaus in 
Langen. Zusteigemöglich- 
keiten sind um Ui.OS Uhr in 
tler Heiiiner Allee vor der 
Apotheke und um Ui.lO Uhr 
an tler Fußgängerbrücke 
I''riedrich-Kberl-Straße/Kk- 

ke Lortzingstraße. 
Hewohner aus Ciötzenhain 

und Dreieichenhain haben 
die Möglichkeit, bereits um 
15.4.') Uhr in Ctötzenhain, In 
den Uohwiesen 2,'ia (Husbe- 
trieb Herbert), einzusteigen. 
Der Fahrpreis beträgt zehn 
Mark. Audi Nichtmitglieder 
sinii herzlich eingelatlen. 

Um 17.HO Uhr werden die 
Teilnehmer am Hahnhof- 
sparkplatz Michelstadt vom 
zuständigen Hevierförster 
erwartet, tler sie zu den 
Brunstplätzen der Kot- oder 
auch Eilelhirsche bringen 
wird. 

An.schließend fährt der 
Hus die CJaststätte ,,Bürger- 
st üben" in iler Erbacher 
Straße in Michelstadt an, wo 
tlas Abendes.sen eingenom- 
men werden kann. Die Gast- 
stätte liegt unweit (ies be- 
kannten MichelstädtCr Kat- 
hauses, so daß auch der hi- 
stori.sche Marktplatz besich- 
tigt werden kann. CJegen 21 
Uhr wird dann die Heimreise 
angetreten. 

Bellagentiinwals 
Dor heiiligon Ausgabe, außer Post- 
stucken, liegt oiri Prospekt der Firma 
Klepper Scnutie, 63225 Langen, 
bei, auf den wir tiiermit hinweisen 
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Gültig seit 1 1 1995 
Monatsbezugspreis: (inklusive 
Mohrworlsleuor und Trftgorlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
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tags). 8.- DM (oinschl Tr<1gorlohn 
und yo Mwst) 
Hainor Wochonblatl (freitags): 4.50 
DM, 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egolsbachor Nachrichten DM 
10.- (oinschlieOlich 7®o Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
yen-Soligenstadt; BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr. 26 007 880. Volksbank 
Dreieich. BLZ 505 922 00. Konto-Nr. 
3 113 000. Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 00. Konlo-Nr. 110 675-607 

mit Kantorei 
Langen - In der Martin- 

Luther-Kirche, Berliner Al- 
lee Hl. wird am Sonntag, I. 
Oktober, festliche Musik zu 
hören sein; Die Kantorei iler 
Martin-Luther-Kirche mu- 
siziert unter Leitung von 
Carmen Scheibitz zwei gro- 
ße Chöre aus dem Oratorium 
,,Die Schöi)l'ung" von .loseph 
Haydn im F.rntedankfest- 
Ciottesdienst, der um II) Uhr 
beginnt. 

Der „Circus Biigler", der momentan in Langen gastiert, l<ann auf ein umfangreiches Tierpro- 
gramm verweisen. Auch Kamele werden die Besucher zu sehen bekommen. Foto: Ctiromnica 

Mehr Proberäume für Jugendbands 

SPD möchte Musiker weiter fördern / Gefahr der Frustration zu groß 
Langen - ,,Fs ist nun i-iui- 

lich an der /.eit, für die .lu- 
geiidl)aiuls giiinstige Häume 
zu finden", meinte der SI'D- 
.Stadt verordnete Ansgar 
Dittmar Damit kommen- 
tierte er den l'rüfuiigsan- 
trag, den seine Fraktion 
jüngst in das Langener Kom- 
nuinalparlament einge- 
bracht hat. Darin wird von 
den Sozialdemokraten iler 
Magistrat aufgefordert, sich 
um eine Verbesserung der 
Raumsituation iler Bands zu 

kümmern. 

,,Ks darf nicht sein, daß 
wir hier in Langen eine gut 
entwickelte Bandkultur ha- 
l)en", meinte Fraktionschef 
.lochen Uhl zu dem Antrag. 
,,dann aber die notwendigen 
I'roberäume verwehrt wer- 
ilen". Dabei geht es der SPD 
vor allem darum, die derzei- 
tigen Räume effektiver zu 
nutzen, aber auch darum, 
Möglichkeiten zu schaffen, 
auf weitere Räume zurück- 

zugreifen. 
Dittmar meinte, ilalJ ,,so- 

gar Bands, die schon bei ei- 
nigen Konzerten gespielt 
hatten und ihre Klas.se l)e- 
wiesen haben, immerhin 
über sechs Monate nach ei- 
nem geeigneten I'roberaum 
gesucht haben". Da .sei je- 
doch die Gefahr zu groß, daß 
eine gute Band aus Frustra- 
tion über die Suche das 
Handtuch werfe; ,.Dem müs- 
sen wir entgegengehen," 

Der Antrag entspringt 

nach Ullis Worten dem ju- 
genilpoliti.schen Programm 
der .Uisos, welches sie im 
Sommer vorgestellt haben. 
Daiiei liegt ein Schwerpunkt 
auf der Unterstützung der 
,.heute .schon gut entwickel- 
ten Jugendkultur", die vom 
Magistrat in den vergange- 
nen Jahren betrieben wurde. 
Aber bei allem Lob müßten 
solche Engpässe wie in tier 
Raiuiisituation verändert 
werden. 

jCuroTcrti tir. 

Wir helfen sparen 
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Gewissenlos 
Sehl" traurig slimmt die 

Geschichte von dem Ein- 
bruch in die Kinderta- 
gesstätte Wolfsgarten. 
Meldungen von Dieb- 
stählen stehen zwar in- 
zwischen fast schon auf 
der Tagesordnung. Doch 
gibt es immer wieder 
Fälle, die einem beson- 
ders nahegehen und die 
einen wütend und betrof- 
fen zugleich machen. In 
diese Reihe gehört ganz 
sicher der Einbruch in 
die Kita Wolfsgarten. Da 
rauben noch Unbekann- 
te den kleinen, hilflosen 
Schützlingen nicht nur 
Teile ihres Spielzeugs, 
sondern auch ein l.uft- 
kissen und einen Holler- 
wagen. .Sachen, die den 
Kindern nicht nur Spaji 
gemacht haben, sondern 
auch wichtig für ihre 
Entwicklung waren. Ei- 
nem kleinen, schwer be- 
hinderten Mädchen wird 
so demnächst ganz die 
(Ihance genommen, ei- 
nen längeren Ausflug ins 
(iriine zu unternehmen. 
Diebstähle sind sicher- 
lich nie schön. In diesem 
Fall erscheint das Verbre- 
chen jedoch besonders 
gravierend. Hier werden 
nämlich die getroffen, 
die es ohnehin am 
schwersten in der Gesell- 
schaft haben: die Kinder. 
Zudem sind sie behin- 
dert, was sie zumeist 
noch hilfloser macht. Der 
Einbruch in die Kita 
Wolfsgarten ist also nicht 
nur zu verdammen, da 
sich auf diese Weise je- 
mand fremden Eigen- 
tums bemächtigt hat. 
Der Diebstahl fordert be- 
sonders zur Anklage auf, 
weil hier Geschöpfe be- 
troffen sind, die sich 
nicht wehren können, 
denen nicht „nur" finan- 
zieller Schaden, sondern 
gewissenlos auch 
menschliches Leid zuge- 
fügt wurde. Und das 
wiegt bei weitem mehr 
als materieller Verlust, 
meint Ihr Tobias. 

Hervorragender Auftakt für die neue Theatersaison: „Was ihr wollt" 

Liebende auf der Suche 

nach dem großen Glück 

Pubhkum amüsierte sich bei Shakespeare-Komödie 
Langen - Fast 400 Jahn' ist 

die Komodie schon alt, iloch 
ihren Reiz, Witz und immer 
noch aktuellen Bezug hat sie 
deswegen bis ht'Uti' nicht 
verloren, Charakterzüge, die 
ein literari.sches Stück zum 
wahren Kunstwerk i'rheben 
kiinnen, und diese Auszeich- 
nung wird wohl niemanil 
Shakespeares letzter grollen 
Komödie - ..Was ihr wollt" - 
absprechen Doch ist auch 
ein wertvoller .Stoff gegel)en. 
so heißt das noch lange 
nicht, das er auch auf der 
Bühne zum F.rfolg führt. 

In der Langener .Stadthal- 
le jedoch war das der Fall. 
Zum Auftakt der neuen 
Theatersaison zeigten die 
Verantwortlii hen ilen 
Shakespeare-Klassiker in 
«■iner Inszenierung iler be- 
kannten .Schauspielerin und 
Regisseurin Fllen Schwiers 
und landeten damit einen 
Volltreffer Die Langem'i 
schienen geahnt zu haben, 
was für ein gelungenes Ver- 
gnügen auf sie zukonunt, 
ilenn die mit gut 700 Plätzen 

ausgestattete Stadthalle war 
äußerst gut l)esucht. F.nt- 
täuscht wurde sicherlich 
niemand wahrend der zwei- 
einhalb Stunrlen, 

Die vergingen denn auch 
wie im Fluge Mit Schmun- 
zeln verfolgten die Zuschau- 
er, wie sich die gerade ge- 
strandete Viola als Page Ce- 
sario verkleidet, um sich so 
an den Hof von Orsino, den 
Herzog von Illyrien, einzu- 
schleichen, den sie nämlich 
liebt. Der wiederum ist der 
Ciiäfin Olivia verfallen und 
schickt deshalb immer wie- 
der Cesario als Liebesi)oten 
zu der si honen Frau, um ihre 
Cunst Vu erwerben Diese je- 
doch verliebt sich statt in 
di'n Herzog in Viola, die sie 
ja für den Pagen Cesario 
hiilt. Wie gut, daß am Knde 
noch Violas Zwillingsbruder 
.Sebastian auftaucht, so daß 
Olivia das männliche Kben- 
bild von Viola l)ekommt, 
während diesi' Orsino eheli- 
chen darf. 

Viel Stoff für allerhand 

witzige .Situationen. die 
auch leidlich ausgekostet 
werdi'ii Verwechslung und 
Verwirrung amusierti-n 
dann auch das Pubhkum in 
der .Stadthalle, Neben dem 
Liebesspiel zu viert sind es 
vor allem auch die Neben- 
stränge von ,,Was ihr wollt'. 
die Komik in das .Stuck l)rin- 
gen Ob nun der biedere und 
gestrenge Haushofmeister 
Malvolio, die beiden Junker 
von Rulps und von Bleichen- 
wang, die rechte Schnaps- 
dro.sseln sind, oder auch das 
lel)ensllistige Kamniermäd- 
chi'ii Marie, die fiir jeden 
.Schabernack zu haben ist; 
Sie alle sorgen für die rich- 
tige Prise Humor 

Doch ,,Was ihr wollt" ist 
beileibe keine einfach striik- 
tiirierti' Boiilevardkomodie 
mit vielen Verwei'hslungen, 
Shakespeare hat beim 
.Schreiben seine l''äden lein 
gezogen, was eine gelungene 
Konstellation der Figuri'ii 
ergibt, bei der jeiler trotz 
mancher Finte und ver- 
schlungenem Handliings- 
strang die Ubersicht l)ehal- 
ten kann. Zudem steckt hin- 
ter dem ganzen Spiel der tie- 
fen' Sinn der Irrungen und 
Wirrungen der Menschen, 
von Sein und Schein, Finden 
sich zwar am Schluß Paare 
zusammen, so ist es fraglich, 
ob sie tatsächlich den Men- 
■schen lieben, den sie jetzt 
anhimmeln, oder mehr dem 
Zustand der Schwärmerei 
verfallen sind. Schließlich 
bekommen zwei der vier 
Personen, nämlich Olivia 
und Orsino, gar nicht den 
Partner, den sie sich ur- 
sprünglich erhofft hatten. 

Zwei I'Mguren gehen dabei 
ganz leer aus, denn Malvolio 
muß erkennen, daß seine ge- 
liebte Herrin Olivia nicht ihn 

Sind die Haare nicht schön? Junl<er Andreas von Blelchwang 
(Frank Hangen) zeigt sie stolz seinem Freund Tobias von Rülps 
(Guntram Wischnewski). Fotos (2); Voiansiailer 

Zustand am Bahnhof ändern 

SPD fordert mehr Verkehrssicherheit für Fußgänger 

Luftiger Spaß 
Lungen - ,,Frische Luft" 

heißt es heule abend in der 
Stadlhalle. Die Veranlworl- 
lichen setzen nämlich mit 
dieser Komödie das Pro- 
gramm der Thealersai.son 
forl. P'ür das Stück mit Udo 
Wachlveitl unil Julia Heine- 
inann, das um 20 Uhr be- 
ginnt, gil)t es noch preiswer- 
te Karten im Kaufhaus 
Brann und an der Abendkas- 
se, die um 1(1.HO Uhr öffnet. 

Langen - Kinen 
Antrag zur ,,Verbes- 
serung der Verkehrs- 
sicherheit für Fuß- 
gänger auf der West- 
seite des Bahnhofes" 
hat nun die SPD- 
Fraktion gestellt. 
Die Klagen der Bür- 
ger und der SPD- 
Sladtverordneten im 
Bauaii.sschuß über 
den jetzigen Zustand 
im Bereich der tii'uen 
Fußgängern nterfüh- 
rung hätten nämlich 
bisher keine Reakti- 
on des zuständigen 
BaudeziMiienten ge- 
bracht. 

1 )i r westliche Aus- 
gang der neuen Un- 
terführung ist seit 
längerer Zeit fiir die 
Fußgänger freigege- 
ben. Aber bis heute 
ähnele die Beniil- 
ziing eher einem 
Hindernislauf, ,,Die 
Autos parken Iiis an 
den Austritt der 
Treppe und versper- 
ren den Fußgängern 
iinzumiitbar den 
Weg", so die Sozial- 
demokraten, ,,Der 
Boden ist mit gro- 
bem .Scholler in der 
(iröße von (ileis- 

.schotter aufgefüllt," 
Wem es gelungen .sei, 
diese Hürden zu 
überwinden, stehe 
vor dem Problem, 
trockenen Fußes und 
mit sauberer Klei- 
dung die • großen 
Wasserlachen, die 
sich bei jeilem Re- 
genfall hier bildeten, 
zu durchwaten. 

Ri(!Sige Wasserflä- 
chen gebe es auch 
immer wieder in der 
neugeflieslen Unter- 
führung um Ausgang 
f)slseile. Hier müß- 
ten die Bahnbenul- 
zer über wackelnde 

Witzig und charmant: Eva Röder als Kammermadehen Marie 
und Guntram Wischnewski In der Rolle des Junkers von Rülps. 

Große Namen 

sind oftmals 

entscheidend 
Langen (af) .Wir 

freuen uns, daß so viele 
Zuschauer da waren", 
ist l'arola Fehls über 
den Krfolg von ..Was ihr 
wollt" begeistert Sie ist 
iiiitverantwoi'tlich ist 
für das komnu'nde Tlii'a 
teiprogiaiiim ..Noniia 
lei weise sind die eisten 
beiden Vorstellungen in 
der Sal.son noch nicht so 
gut besucht 

Kist mit Herbst und 
Winter fiillte sich die 
Stadthalle bei den Auf 
liilirungen merklich In 
diesem Jalli sieht <las et- 
was anders aus Knapp 
liOO l.i'ilte wollten sicil 
,,Was ihr wollt" nicht 
entgehen lassen 

,,Klassiker ziehen im- 
mer mehr l.euti' an als 
alliiere Stucke", meint 
Carola Fehls Auch gro- 
ße Namen auf der Beset - 
ziiiigsliste seien flir ileii 
Krfolg entscheidend 
..Viele kommen wegen 
Schauspielern wie Hei 
iK'i' l.auterbaeh oder 
Maria Sebaldt " 

sondern Sebastian liegehrt, 
und auch der Scliiffshaupt- 
mann Antonio findet nicht 
das erhoffte (iluck mit eben 
jenem Sebastian 

Kill llappy-Knd also, das 
seine Tücken aufweist und 
den Zusehauer nii'lit einfach 
nach Hause entläßt, sondern 
sehr wohl Anreiz zum Nach- 
denken gibt. Wie schnell 
nämlich lassen sich die Men- 
schen läusclien, Malvolio i't- 
wa, der einem gefälschten 
Brief von Kammermädchen 
Marie (ilaiiben schenkt und 
in seinem egoistischer. Wahn 
sofort überzeugt ist, seine 
Herrin Olivia wolle ihn zum 
Mann. Auch die scheinbar 
innigsten I.iehes.schwüte 
werden in I'^rage gestellt, 
wenn f)rsinö efwa dt)ch sehr 
rasch von seiner ,,immer- 
währenden Lielje" zu Olivia 

abkomiiit und sofort zu Viola 
ul)erschwenkt Der Schein, 
die Oberflächlichkeit, wird 
zur treibenden Kraft in dem 
Spiel und bringt gezwunge- 
ni'i niaHen Frust rat ion. Vi'r- 
weclislung und eben auch 
Täuschung mit sich, 

Klli'ii Schwiers, die den 
Shakespeare-Klassiki'l für 
ihre Inszenierung auch iilier- 
,setzt hat, tauschte sich dage- 
gen ganz sicher iiiclit, als sie 
die Be.setziing fiir ,.Was ihr 
wollt" vorgenommen bat. 
Bis hin zur kleinsten Rolle 
des Stiicks sind die Schau- 
spieler perfekt aiisgewahll 
und ihr Spiel ist so überzeu- 
gend, daß fast der l'lindriick 
entsteht, sie stellen ihrei'lge- 
nen Charaktere dar. Beson- 
ders Eva Röder als Kammer- 
mädchen Marie, (Umtram 

Wischnewski als .lunkei To 
blas von Rulps und Frank 
Hangen als .liinker Andreas 
von Bleichwang sind hervor 
rageiiil 

Dirk Bender als Olivias 
Narr schließlich sorgt mit 
einzelnen Liedern und Ver- 
sen für manch tiefgründige 
Weisheit, die sich auch in 
Dialogen mit seiner Herrin, 
schön und etwas hysterisch 
von Kvelyn I''iichs verkör- 
pert, widerspiegeln. 

Rundum also ein gelunge- 
ner Auftakt für die neue 
Theatersaison in Langen, 
Die Zuschauer dankten es 
mit kräftigem Applaus, 1 )i.'r 
gebuhlt auch den Veianl 
wörtlichen, die ,,Was ihr 
wollt" mit ins Programm ge- 
nommen haben, 

Andreas Flender 

Holzbohlen balan- 
cieren, um den Bus 
zu erreichen oder in 
die .Stadt zu kom- 
men. ,,Diese Zustän- 
de sind unzumut- 
bar", schimpft die 
SPD. 

In der Verantwor- 
tung für die Bürger 
fordert sie den Magi- 
strat auf, .Schritte 
für die .Sicherheit 
der Zugänge zur 
Bahn • einzuleiten. 
Dazu gehöre auch ei- 
ne ausreichende Be- 
leuchtung auf der 
Westseite, 

Die Immobilienprofis 

der Sparkasse 

Vogelliebhaber: 

Herbstfest und 

Frühschoppen 

Auf vergnügliche Tour in den Frelzeltpark „Taunus Wunderland" nach Schlangenbad- 
Wambach ging es für etwa 40 Jungen und Mädchen der Janusz-Korczak-Schule am vergangenen 
Dienstag. Natürlich waren auch eine Menge Betreuer und Betreuerinnen mit von der Partie. Er- 
möglicht wurde diese Fahrt durch die Unterstützung des Förderer-Vereins für „Behinderte Kin- 
der" und ö»m Omnibusbetrieb Becker, der nicht nur die Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung stell- 
te, sondern auch noch die Eintrittskarten für die Schüler und Schülerinnen bezahlte. Foto: Arnold 

Lungen - ,.Sommer Ade, 
der Herbst ist da" - unter 
diesem Motto feiert der 
Verein der Vogelliebhaber 
am Wochenende ein großes 
Fest und einen ,,Titg der of- 
fenen Tür", Morgen, 2H, 
September, gehl es ab 15 
Uhr auf dem Vereinsgelän- 
de ,,Im Krlen" richtig los, 
Ks gibt deftige und leckere 
Spei.sen sowie Musik und 
Stimmung mit ,,Uilo Lifa". 
Die Sektbar ist ab 20 Uhr 
für die Gäste geöffnet. 

Am Sonntag, 24. Septem- 
ber, wird dann der ,,Tag der 
offenen Tür" durch einen 
musikalischen Auftakt des 
Männerchores ,,Lieder 
kränz" eröffnet. Beim 
Frühschoppen gibt es Ge- 
grilltes und Bier. Am Nach- 
mittag ab 15 Uhr werden 
die Besucher dann bei Kaf- 
fee und Kuchen mit harmo- 
nischer Drehorgelmusik 
unterhalten. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Pariner im Kreis Otlenbach 

Dietzenbach, Ceorg-August-Zinn-Str. 22 

Im Auftrag der S-LaNDESIMMOBILIEN GMBH 

N 
Das Beraterteam: v.l. Stephan Fuöhöller und Roland Stürmer 

Wir erfüllen 

Ihre Immobilienträume. 

Kauf oder Verkauf 

ist Vertrauenssache. 

Fragen Sie uns. 
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Kinder finden richtigen Ton 

Lese-Kreis soll Nachwuchs für klassische Musik begeistern 
UnnKcii (h.s) - ..Ich 

miU'hto klolnt' Kinder 
spii'lorisch und ohne 
Druck nn kln.ssischc 
Musik hcranftlhron und 
il\r zwoifollos durun 
vorhandcne.s Interesse 
wecken", so lautet die 
Intention von Heike 
Khatib-SlHini, die die 
neueste KrrunKen- 
schafl des Miltterzen- 
tr\nns leitet den Kin- 
derlesekreis der ,,Hü- 
cherwtlrmer". Nach- 
dem ihr dieser Plan 
schon lün^ere Zeil itn 
Kopf herunifjeisterte, 
wurde er ani Mittwoch 
verHannener Woche 
/um ersten Mal in ilie 
'r,il uniKesetzl 

Noch im Kähmen ei- 
nes Testes las die en^a- 
Hierte Mutter den an- 
wesenden Kintlern im 
Alter von drei bis sie- 
ben Jahren zuniichst 

die komplette Ge- 
schichte des ,,Nuß- 
knackers" vor, ehe 
dann die Musik von 
Tschaikowsky zu den 
jeweils passenden Stel- 
len eingespielt wurde. 
..nie Kinder lernen so 
(len Aufbau eines sol- 
chen Stückes besser 
kennen, nicht zuletzt 
deshalb, weil sie die 
einzelnen Instrumente 
immer mit bestimmten 
Personen K'fichset- 
zen", erklitrt Heike 
Khatib-SlRini ihre 
Vin'Kehensweise 

Sie le^t dabei weni- 
ger Wert auf besonders 
ausHefeiltt" piida>{o- 
Kische Mallnahmen, 
vielmehr soll der S))alJ 
im Vordergrund ste- 
hen. Dies ist auch der 
eirund, warum sie nicht 
Henau planen kann, wie 

die noch folgenden 
Nachmiltane über die 
Hühne K''ben werden. 
Kest steht lediglich, 
daß nach der Heschttfti- 
Kung mit dem ,,Nuß- 
knacker" Sergei Pro- 
kofjews ,,Peter und der 
Wolf" im Mittelpunkt 
stehen wird. Natürlich 
ist Heike Khatib-Slgini 
auch an neu auf dem 
Büchermarkt erschei- 
nender, für Kinder die- 
ses Alters (^eeiKneter 
Lektüre interessiert, 
für die dann allerdings 
erst noch die dazu [)as- 
sende Musik gefunden 
werden müßte. 

Kür die Zukunft sind 
bereits Überlegungen 
angestellt worden, die- 
ses Angebot auch illte- 
ren Kindern zu offerie- 
ren, wobei sich dann 
die ,,Leseratten" unter 

Umstunden auch ge- 
genseitig vorlesen 
konnten und die Leite- 
rin noch mehr im Hin- 
tergrund bliebe. Kurz- 
fristig erhofft sich Hei- 
ke Khatib-SIgini aller- 
dings eine etwas größe- 
re Resonanz dieser Ver- 
anstaltung, denn je 
mehr Kinder mitma- 
chen, desto größer ist 
der gemeinsame Spaß. 

Wer also Interesse 
gewonnen hat, kann 
sein Kind am nilchsten 
Mittwoch in der 'Zeit 
von iri.4r) bis 17.15 Uhr 
in den Minikindergar- 
ten des Mütterzen- 
trums bringen, wenn 
dann ,,Peter unti der 
Wolf" beleuchtet wird. 
Musik und Spannung 
stehen dann bei iler Ge- 
schichte ganz sicher 
auf dem Programm. 

Muaik spielt Im Mütterzentrum ohnehin eine große Rolle. Jetzt wird tle In dem neuen KInderlesekrelt mit span- 
nenden und Intereeianten Geschichten verbunden. Foio hi 

Unter Wasser Ball spielen 

und nach Ringen tauchen 

Stadt-Jugendring und „See-Igel" bieten Sportkurs 
Langen - Hiesig ist immer 

die Hegeistening der Kinder 
beim Schiuippertauchen. 
und die .starke Nachfrage 
nach Kindertauchkursen 
zeigt das große Interesse am 
Schwimm- und Tauchsport. 
Allerdings dürfen ei-st Kin- 
der ab zehn .lahren mit dem 
.higend-Tauchsport-Schein 
beginnen, und so ergibt sich 
für den Altersbereich von 
si'chs .lahren, vom 
Schwimmenlernen, bis zum 
Alter von zehn .lahren eine 
ivcht große Lücke. Kür diese 
Alter.sginppe bietet dei' 
Stadt-Jugendring Langen in 
Kooperation mit den „Siv- 

Igeln" vom Taucb.sport-Ver- 
ein Langen ein Übergangs- 
piogramm an: Tauchen uiul 
Klossen.schwiinmen für Kin- 
der ab November lllil!) jedi'ii 
ersti'ii Samstag im Monat im 
Langenei' I lallenbad. 

nie Kinder der Altei-s- 
gruppi" .si'chs bis zehn .lahre 
k(mnen dann jeden ei'sten 
Samstag im Monat von l.'i.HO 
bis Ui.IlO Uhr Im Langener 
Hallenbad unter Anleitung 
ihre Schwimmkenntni.s.se 
verlielen. das Untertauchen 
lernen und das Schwimmen 
mit Klo.sseii und Maske. 

Spiele mit Taui'hringen, 
einem Untei'wa.sser-Uall so- 

wie ilas Durchciueren eines 
Untei-wasser-Hindemispar- 
(.'ours sorgen neben den all- 
gemeinen Übungen für viel 
Spaß und Hegeistening, 

Vorau.s.setzung: Kinder 
mü.ssen .schwimmen ktmnen 
und Seepferdchen haben. 
Klo.ssen und Masken werden 
gestellt, nie Kosten betragen 
iri4 Mark für sechs Monate, 
der Kintritt ms Hallenbad ist 
.selbst zu zahlen. Aus Betivu- 
ung.sgrilnden ist die Gnipiie 
auf zehn Teilnehmer be- 
grenzt. Anmeldung und In- 
formation über Antje Vogel, 
ffi T) 4() Uli. 

Lila Löwin auf dem Vormarsch 

Neues Programm des Mütterzentrums bietet vielfältige Angebote 
Langen - In neuer Aufma- 

chung prii.sentiert sich das 
Programm des Mütter/en- 
tmms Langen. Der Temiinka- 
lender, den ein(" lila Löwin de- 
korativ duix'h.schreitet. gibt 
Auskunft über die Angebote, 
die von Montag bis Kreitag für 
Krauen und Kinder bereitge- 
halten werden. Außerdem 
wird auf Aktivitiiten und Ver- 
anstaltungen hingewie.sen, an 
denen sich Interessierte aktiv 
beteiligen können. Die Hück- 
seite ist lvsel^'iert für aktuelle 
Kuree und Seminare. 

,,Wir werden oft gefragt, 
wer unser Progi'amm zusam- 
menstellt uiul wer entscheidet, 
welche Kuree angi'boten wer- 
den", sagt Monika Maier- 
Luchmann vom Mütteiv.en- 
tnim. „Die Idmi zu allen Ak- 
tivitiiten kommen von den 

Krauen, dii- das Mütterzen- 
tmm als eini'n Kaum begrei- 
fen. wo sie ihre oft brachlie- 
genden 'l'alente und Qualifi- 
katicmen ein.setzen und nutzen 
können. 

Mit „Wir" meint sie die en- 
gagierten Mütteiv.entiiims- 
frauen, die zwischen Koch- 
topf, Wickeltisch und Kr- 
werbsarbeit hin- und herflit- 
zen und sich trotzdem oder 
vielmehr geraili' deswegen im 
Mütter/entmm so wohlfühlen. 
„Denn sich gegenseitig unter- 
stützen und helfen, mit Lust 
unil Spaß gemeinsam etwas 
auf die Heine stellen, das ist ei- 
ne starke Sache uiul verbin- 
det", meint Monika Maier- 
Luchmann weiter. 

Daß bei der CSroßfamilie 
Mütteiv.entnim ilie Kinder mit 

eingebunden sind, ist selbst- 
vei-stltndlich. So sind die 
.Sprößlingi" immer dal;ei, wenn 
die Mutler einen Kui'S besucht 
oder vei'antwortlich im Müt- 
terzentnim mitarbeitet. Im ei- 
gens dafür eingerichteten 
Spielzimmer oder auf ilem 
Spielplatz vor dem Haus küm- 
meri sich eini" Betivuerin imi 
die Kleinen und .sorgt dafür, 
daß auch sie sich wohl und ge- 
borgen fühlen. 

Alli" organisatorischen 
Dinge werden in regelmiißigen 
Arbeitstreffen besprochen. 
Hier finden Krauen sti'ts offe- 
ne Ohivn für Wünsche und 
Anregungen, hier wird ge- 
meinsam über ilie aktuellen 
Angebote entschieilen. Halten 
die Krauen einen Kui'S für sehr 
wichtig untI intere.ssant oder 
ist die Nachfrage sehr groß, es 

findet sich jetloch keine inter- 
ne Kureleiterin, so wird auch 
nach Untei'stützung von au- 
ßengesucht. 

Krauen, die das Mütterzen- 
tiiim kennenlernen möchten, 
sollten sich auch den 
„Schnuppemiorgen für neue 
Krallen" jeweils montags v<)r- 
mittags merken. Der aktuelle 
Teniiinkalender liegt wtihreml 
der Öffnungszeiten (Montag 
bis Donni'i'stag von H.HO bis 
ll.no Uhr und von Ifi.'HO bis 
17.30 Uhr sowie freitags von 
O .'tO bis 11 HO Uhr) in den Kiiu- 
mi'n des Mütterzentmms im 
'l"i'ibüni'ngebiluile am alten 
SSG-Spoi1platz in der yim- 
inei'straße in Langen aus oder 
kann telefonisch unter der 
Hufnummer HH 44 angefor- 
dert werden. 

Flohmarkt vor 

dem Rathaus 
Lungen - Schniippchenjli- 

ger aufgepaßt. Niichster 
Klohmarkt in Langen auf 
ilem Platz vor dem Hathaus - 
und bei Bedarf auch zwi- 
schen Kinanzamt und Amts- 
gericht - ist morgen, 2!). Sep- 
tember, den ganzen Vormit- 
tag lang. Wer einen .Stand 
aufbauen möchte, muß pro 
Meter zwei Mark CJebühr be- 
zahlen. 

Kein Treffen: 

SPD-Frauen 
Langen - Der allmonatli- 

che Stainmti.sch der SPD- 
Krauen, der für Montag, 2.'). 
September, geplant war, 
füllt aus. Somit können die 
inleressierten Krauen am 
Arbi'itskreis der SPD ,,So- 
zialijs" teilnehmen. Um 20 
Uhr im Kathaus werden viel- 
leicht mehr Kindergar- 
tenpliitze herbeigezaubert, 
witzeln die Sozialdemokra- 
tinnen. 

Leicht oder herb: Apfelwein 

schmeckt jedes Jahr anders 

Vortrag beim OGV mit sehr leckeren Kostproben 

„Lust 8Uf mehr Bsd?" fragt LooI Becker charmant. Am vergangenen Wochenende hat 
sie mit ihrem Mann ein neues Bäderstudio In der Voltastraße 3 In Langen eröffnet. Hier findet man 
alles, was das Herz begehrt und In ein Badezimmer gehört. Klar, daß die beiden auch mit Rat und 
Tat zur Seite stehen, wenn es darum geht, einen Raum möglichst gut auszunutzen. Attraktive Lö- 
sungen gibt es Im Studio Becker schon für Bäder, die nur vier Quadratmeter groß sind. Wer sich 
also tielm nächsten Duschen oder Waschen so richtig wohl fühlen möchte, sollte mal In der Volta- 
straße vorbeischauen. Foto: Arnold 

Langen - Sehr 
zünftig ging es kürz- 
lich im Kelterhol 
Metzger in der Kahr- 
gasse zu. Trotz des 
kühlen und regne- 
rischen Wetters wa- 
ren viele interessier- 
te Obstanbauer der 
Kinladung des Obst- 
und Gartenbauver- 
eins (OGV) gefolgt, 
um sich bei Ebbel- 
woi und Handkiis' 
mit Musik einen Vor- 
trag über die Apfel- 
weinherstellung, 
rechtzeitig zum Be- 
ginn iler Keltersai- 
son, anzuhören. 
Selbstverstiindlich 
wurde an iliesem 
Abend iler erste Süße 
gekeltert, der zur 
Verköstigung ange- 

boten wurde. 
Dazu referierte 

das OCiV-Mitglied 
Dr. Stefan Kichhorn 
eindrucksvoll und 
anschaulich iil)er die 
(ieheimnisse iler 
Keltrei. Kr zeigte an- 
hand von Dias ver- 
schiedene Arten vim 
Pressen, zum Hei- 
spiel altertümliche 
Handpressen und 
moderne Bandanla- 
gen, in der ilie Apfel 
verarbeitet werden. 

Natürlich ist die 
Qualitiit der Apfel 
ausschlaggebenil 
und, sollte der be- 
rühmte Speierling 
nicht vorhanden 
sein, können auch 
Quitten verwendet 
werilen. Aber auch 

auf die Sauberkeit 
beim Giirungsprozeß 
ist zu achten. Krüher 
wurden Korbfla- 
schen verwenilet, 
heute geht man im- 
mer nu'hr zu Plastik- 
behiiltern über. 
Kerner sollte die 
Temperatur im La- 
gerraum bezie- 
hungsweise im Kel- 
ler nicht über IH 
Cii ad Celsius liegen. 

Dr. Stefan Kich- 
horn erläuterte auch 
die verschiedenen 
Schwefelarten und 
zeigte durch Mes- 
sungen, wie man den 
Öchslegrad (Mostge- 
wicht) feststellen 
kann, Dies ist be- 
kanntlich für den 
späteren Alkoholge- 

halt wichtig. Aber 
trotz sorgfältiger Be- 
achtung aller rele- 
vanten Arbeitsgänge 
.schmeckt der Apfel- 
wein jedes .lahr an- 
ders. Das ist auch 
gut so, denn die Ge- 
schmäcker sind sehr 
verschieden: Der ei- 
ne liebt es leicht und 
lieblich, der andere 
schwer und herb 
Dies haben die Inter- 
essierten auch an- 
hand von verschie- 
denen Sorten, die 
kostenlos auge- 
schenkt wurden 
.selbst feststellen 
können. Kazit des 
Abends: Selbst her- 
gestellter Apfelwein 
da weiß man, was 
man trinkt. 

Jetzt heißt es Gas 
geben und nichts wie 
hin zu Wüstenrot. 
Mit Wüstenrot-Bausparen werden Träume rund 
um die eigenen vier Wände wahr. 
Es ist renditestark, zinsgünstig und flexibeL 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

Wüstenrot: 

8 X in und um Offenbach 
6S065 Offenbaoh 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
64842 Orofi-Zimmem 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
6S512 Hainburg 
KirchstraJäe 24, Tbl. 06182/7059 
68460 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
6S226 Langen 
Rheinstreiße 23/Ecke Vlksserg., llel. 06103/23996 
68268 Neu-Isenburg 
Frajikfürter Straße 98, Tbl. 06102/38145 
68110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Ttel. 06106/72858 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

Vlit Seminaren 

über Computer 

ins Wochenende 
Lungen - Das Zentrum für 

Weiterbildung Inetet in sei- 
nen Haujiien in Langen in 
iler Heinru'h-I li'i'tz-StraHe 
2H folgende .Seminare an: 

Kinfuhrung in die KDV - 
Crundlagenseminar": Das 
Seminat' findet am 22. 
Septemiiei und Sep- 
tember, jeweils freitags von 
17 Iiis. 2(1 1.') Uhr und sams- 
tags von !l bis 1() Uhr statt. 
Ks sinil zwei Wochenenden, 
die aufeinandi'i aufbauen 

,,Bi'iuitzerinnenoberf lache 
MS-\v'indo.ws 1" ist für den 
ti. Uiiil 7. Oktober vorgese- 
hen. freitags von 17 bis 20.1:> 
Uhr und samstags von II bis 
Ui Uhr 

,,Kmführung in die r<'xl- 
verarbeitung mit Word (i.ll 
für Windows" findet am 
1M./14 Oktober und 2(i./21. 
Oktober, jeweils freitags von 
17 bis 211.1.') Uhr und sanis- 
lags von !• bis Iii Uhr. stall 
Ks suul wieder zwei Wo- 
chenenden. die aufeinander 
aufbauen. 

..Aufbaukurs Text Verar- 
beitung mit Word Iii) für 
Windows" ist für den 27. und 
211 Oktoiier, freitags von 17 
bis 20.1.') Uhr und samstags 
von !l bis 1(> Uhr. geplant. 

Informationen und An- 
meldung: Zentrum für Wei- 
lerbiidung, Scbleiermacher- 
straße I! in l)42li:t Darmstadl 
(litl) Iii 1)1/2 II) UI). 

„Aus einem Minusleben kann 

bald ein großes Plus werden" 

Freikirchen: Neue Broschüi'e zu Lehren von Chnstus 

Ein ehemaliges „Wunderkind" war am Dienstag abend zu Gast In der Langener 
Stadthalle. Der 2518hrlge Christian Opitz (rechts) aus Berlin, der Im Alter von acht Jahren sein Ab- 
itur machte und als Zwölf|*hrlger seine Dissertation In Biochemie geschrieben hat, hielt einen 
Vortrag zum Thema gesunde Ernährung. Die Ist für Ihn gegeben, wenn ein Maximum an lebenden 
Makromolekülen Im Essen vorhanden Ist. Entsprechend gab es vor Beginn der Veranstaltung ein 
Rohkostbuflet. Opitz hat Inzwischen nicht nur ein Buch, sondern sogar ein eigenes Getränk her- 
ausgebracht: „VItaPur'. Karl-Heinz Hanusch, der Erste Vorsitzende des Langener Naturhellver- 
elns, und Schriftführerin Rita Betz freuten sich über den Experten-Besuch. Foto Arnold 

Langen - In dieser 
Woche bekommen 
ti.'i Millionen Haus- 
balte in Deiilsch- 
lanii, Österreich. 
I.lei'hlenslem und 
der deutschsprachi- 
gen Schweiz ein 
kleines Buch nut 
dem Titel ,,Vom Mi- 
nus zum l'lus" ge- 
schenkt. I'astor 
Heinhard Bonnke, 
gebürtiger Konigs- 
bergei und Leiter 
des Missionswerkes 
,,Christus für alle 
Nationen" in 
Krankfurt am Main 
ist sowolil der Autor 
als auch der Initia- 
tor für die l'ost- 
wiirfsendung. 

Der Titel der Bi o- 
si'büre zeigt ein 
l'rogramm auf: 

Durch .lesiis Chri- 
stus kann aus einem 
..Minusleben' ein 
grottes IMus wiM'den, 
wenn seine Bot- 
srhalt ernst genom- 
men wird l)a der 
Anteil an uberzeug- 
ten Christen in der 
Bevölkerung Kiiro- 
|)as inzwischen ge- 
ringer ist als in den 
traditionellen Mis- 
sionslaniiei'ii, etwa 
Afrikas, ist es wich- 
tig. Mensehen in den 
sogenannten 
,,christlichen Lan- 
dern" durch eine 
persönliche Knt- 
scheiiiung für .lesiis 
Christus ein neues, 
sinnvolles I.eiien zu 
ermögliclien, so die 
Kreikirchen in Lan- 

gen 
Allen Langener 

Haushaltungen 
wird die attraktiv 
gestaltete Broschil- 
re durch die l'ost 
kostenlos zugestellt 
und damit der Kern 
lies Kvangeliunis 
von .lesus Chnstus 
in klarer und ver- 
standlicber S|)ra- 
che, bi'freit von 
theologischem und 
krilischem Beiwerk, 
angeboten 

Wer Fragen /.iiin 
Inhalt der Broschü- 
re bat, kann sieh an 
die vier in Langen 
ansässigen Freikir- 
chen wenden, an die 
Biblische (ilau- 
bensgememde, Ho- 
bert-ltoseh-.Stralle 
•12, die Freie Chri- 

stengemeinde, 
Mainstralle 1. die 
Freie evangelische 
(lenieinde. Wie 
sgaiSchen 27 oder 
die Internationale 
.lesusgemeinde. 
Kontaktadresse 
Fndeeott, Mii'ien- 
dorffstraile .'i 

Falls jemaiiil die 
Broschüre wegen i'i- 
nes Autkleliers 
..Bitte keine Wer- 
bung" an seinem 
lirieikasten nicht 
iiekommi'n sollte, 
kann sie sieh beute 
oder morgen wab 
rend der Ciesebafts- 
Offnungszeiten an 
einein Infostaiid am 
Lutberplatz oder 
bei den l''reikiri'hen 
kostenlos alihiilen. 

Ruhestandskreis 

trifft sich wieder 
Langen - Der Hiihestands- 

kreis der SS(I trifft sich am 
kommenden Dienstag, 20 
Se|)tember, ab If) Uhr im 
Clubhaus. Das Treffen am 
1!). .September mulite leider 
ausfallen. 

Es geht rund um's Kind 

Flohmarkt bei St. Albertus Magnus 
Langen - 7,u ei- 

nem traditiunel- 
len Flohmarkt 
,,IUind um das 
Kind" lädt der 
katholische Kin- 
dergarten .St. Al- 
bertus Mag'ius 
am Samstag, ito. 
September, von 
14 bis Ki.HO Uhr 
in den Pfarrsaal 
der Kirchenge- 
meinde ein. Vor- 

kauft werden 
Wiedel Um- 
stands-, Baby- 
und Kinderklei- 
dung, Kinderwa- 
gen sowie Kin- 
ders|)ielzeiig. 

Für das leibli- 
che Wohl wäh- 
lend des Floh- 
marktes ist wie 
immer gesorgt. 
Um die Umwelt 
zu schützen, wer- 

den die Besucher 
gebeten, Teller, 
Bestecke und 
Tassen von zu 
Hause mitzu- 
bringen. Auch für 
den Kuchenver- 
kauf aulJer Haus 
sollten entsjue- 
chende Trans- 
|)ortl)ehältnisse 
mitgel)racht wer- 
den 

Einen ganz besonderen Anlaß zum Feiem haben 
Katharina und August Eisenbach am Donnerstag, 28 Septem- 
ber. Dann sind sie nämlich 60 Jahre verheiratet, und die Dia- 
mantene Hochzeit steht an. Seit 1935 sind die Langenerln und 
der Drelelchenhalner verheiratet. Die beiden wohnen In Langen 
und haben eine Tochter, eine Schwiegertochter, einen Schwie- 
gersohn sowie drei Enkel. Foto p 

Mit der Bahn auf Toiur 

durch die Lande gehen 

Sozialwerk stellt sein Programm vor 
Langen - Für die letzten 

Monate des .lahres Ii)!).') 
stellt das Bundesbahn-So- 
zial werk, Ortsstelle Neii- 
I.senburg/Langen, sein Ver- 
anstaltungsprogramm vor 
Die traditionelle .Fahrt ins 
Blaue" findet am Donners- 
tag, 5. Okloljer, statt. Das 
Reisezii'l ist auch in diesem 
Jahr ein bekanntes Weinan- 
baugebiet. Der Hei.sepreis 
schließt auch das Mittages- 
sen, eine Dombesichtigung 
und abendliche Unterhal- 
tung ein. 

Für Kurzentschlossene 
bietet sich noch die Möglich- 
keit, an einer Heise nach Pe- 
king teilzunehmen. Die Hei- 
se findet vom I I. bis IH. No- 
vi-mbi-r statt und bietet ein 
umfangreiches Besichti- 
gungsprogramm. 

Auch in diesem Jahr wird 

wieder eine Adventsreise an- 
geboten. Das lieiseziel ist 
diesmal die Fachwerkstatt 
Wernigerode im Harz. Kin 
abwechslungsreiches Pro- 
gramm iällt keine Langewei- 
le aufkommen. Den Höhe- 
punkt bildet eine Fahrt mit 
der .Schmalspurbahn auf den 
Brocken. 

Die letzte Veranstaltung 
des Jahres bildet wieder der 
Tagesausflug mit Weih- 
nachtsfeier. f)as Fiei.seziei ist 
in diesem Jahr Fulda. Nach 
der Stadtbesichtigung und 
dem Mittages.sen wiril die 
Weihnachtsfeier (Heginn I.') 
Uhr) im Gasthaus ,,Zum 
Lammchen" in Langen be- 
sucht. Nach dem F.nde der 
Feier werden die Teilnehmer 
wieder in ihre Heimatorte 
zurückgefahren. 

Willkommen in der Heerstraße. 

liier «irwurten .SIc! 464 Mlturliiiiter, 200 Nett und (io.schiiftswagnn, eine grolln Au,swuhl an Nfz .sowie unser kompletter Werkstatt .Service. 

Willkommen in der Frankenallee. 

F« « ^ ffl.n II r Vl » 
Im Callus bieten Ihnen unsere H9 Mitarbeiter u.a. Neuwagen, den kompletten I'kw-Werkslatt-.Service sowie über 250 (iebrauchtwageii. 

Willkommen in der Hanauer Landstraße. 

114 Mitarbeiter reparieren und warten Ihren l'kw bzw. Ihr Nfz und zeigen Ihnen eine große Auswahl an Neu und lahreswugen. 

Und jetzt auch willkommen in der Hahnstraße. 

In Niederrad sorgen 27 Mitarbeiter für den komplelten Mercedes-Benz Fkw-Service. 

Willkommen in Offenbach. 

In der Daimlerstraße l)ieten Ihnen 253 Mercedes-Mltarheiter alle.s, was Mercedes-Benz zu bieten hat. 

Willkommen bei Mercedes-Benz. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Frankfurt • Niederlassung Offenbach 

Sie sind unsere Nummer 1. 
Mercedes-Ben/ A(;, Niederla.ssung Frankfurt • Hanauer Landstraße 121 • Heerstraße 66 • Frankenaliee 137-151 • Hahnstraße 45. 

Mercedes-Benz AG, Niederlassung Offenbach • Daimlerstraße 27. 
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Femseh-Frau heizt Medien ein 

Journalistin und Kabarettistin Uta Rotermund im Alten Amtsgericht 
l.imKt'ii - ..Ulis I.fl/Ic - 

Kriuicn m dfii Medien - 
Miinnef und die MeininiKs- 
iniii'lit". .so luntel der 'l'itel 
der Veriin.stidlnnt^ inn Krei- 
ttiH. i;it Septenthi-r, inii liO 
lUir Uli Kultnrlimi.s Alte.s 
Anilsneriehl. Der VorlrnK 
nnl der .Innrnidislin nnd Ka- 
l)ni-eltistm Utii Uiiteriniind 
fnidel ini Rnlinien de|- Ver- 
iin.slidtnnHsieilie ,,I lerr- 
scliiifl.s/eilen . . (Jewidline 
/i'ilen für I''rmien" sliill 

Kr liefiiMl sieh mil dein 
liiichst iinnerii Wiiliinemmi- 
nu'iien PhidKinien der Krmi- 
endiskrniiiniernnK inner- 
hiilli der Mcdienhrmii he iUi.s 
v<'rs( hied(MU'n llliekwmki'ln. 
S(i sclii'int sicli am Kraiien- 
liild Uli l''ernseheii nieht.s /u 
an<lern, ohwiilil sich 70 l'ro- 
/i'iit des l'ul)likum.s ilbi-r 
lierahvvürdim'nde Dar.slel- 
liiiiHi'n von Kranen, m.slie- 
soiidere der \'eriiiarklunn 
de.s weihlu'hen Kori>ers, in- 
j;ern und mehr klii^e niid 
.staike Franenfl^•nren auf 
ilem Itild.sehirni fordern - 
wie eine repril.senlative Um- 
frage der Uni llamljiirn in 
die.sem .lalir erneut lie.stiiti)^- 
le. Uta Uotermiind; ,,l)ie 
l''raiienl)eriehterstatlimK in 
ilen 'ranes/.eiliinnen l'rislel. 
hi.s auf wenige Au.snalimeii, 
elienfalls ein eher künimerli- 

Uta Rotermund regt mit Ihrem satirischen Vortrag zum Schmun- 
zeln und Nachdenken an. Folu Voranslnitoi 
ehes I >a.sein," 

UiiHeaehtet der offenlh- 
i'htMi Meinung in.s/enieren 

iiiiinnerdominierle Medien- 
Hetriehe ausselilielllieli die 
Kraiienliilder ihrer Wahl, so 

sind sich die ,Iournalistin 
und die KrauenheauftraK'''n 
l.aiiHi'iis und Dreieichs ei- 
nin ,,llnti ihes, obwohl der- 
zeit in der HUI) mehr .loii- 
ranhstinnen als jemals zuvor 
arbeiten," Doeh selbst als 
Arbeilende in den Medien 
verdienten Krauen immer 
noeh weniger als ihre Kol- 
legen, arbeiteten in der Hegel 
besehrllnkt auf die ,,tyi)iseh 
weiblichen" Uessorts und 
seien in den leitenden Posi- 
tionen bei Kernsehen, Hör- 
funk, Zeitungen und Zeit- 
•sehriftert nur zu einem Fünf- 
tel vertreten. 

Uta Uotermiind weil! ihre 
mil Zahlen und Kakti'n iin- 
terfiltterte Bestandsaufnah- 
me zum Thema ,,Krauen aus 
MUnner . . pardon Meilien- 
sieht" aus eigener Krfahning 
aber aui'h mit genügend 
Krenulbeispielen satiriseh zu 
iinterstiUzen Uta Hoter- 
mund arbeitete als Modera- 
torin für versi'hiedene AUU- 
Mörfiinkanstalten. 

Karlen zu dieser Veran- 
staltung gibt es für zehn 
Mark oder ermäßigt sieben 
Mark im Vorverkauf bei den 
Veransl allerinnen, den 
Krauenbüros der SUidte 
l.angen und Dreieieh, oder 
an der Abendka.sse. 

Mehr zur 

Gesundheit 

im neuen Paß 
l.angcii - ,,Wie gehl es 

Ihrem hea>t paeema- 
ker?" hVagen wie diese 
beantwortet der neue 
C'iesundheil.spalJ der Har- 
mer. .Seil .lahren beliebt, 
wurde der kleine infor- 
mative Hegleiter jetzt 
grümllieh überarbeitet 
und erweitert. 

,,VVir hab(>n vor allem 
ilivlieheii Kintragiingen 
iiu'hr l'lalz eingerJiiimt 
eiiilulert Harald Schopp 
von der Harmer in han- 
gen. Ni'ben Angabim zur 
I'er.son werden in dem 
neuen (iesundheilspall 
nützliche Informationen, 
etwa zu Hlutgruppen, 
Krankheiten wie Diabe- 
tes oder Allergien erfaßt. 
Krweiterl wurde der 
Platz für Uöntgenauf- 
nahiiien und einen Or- 
gansoendeausweis. 

Alle Krliluterungen 
sind außer in Deutsch in 
der engli.schen, franziisi- 
.schen, spanischen und 
ilalieni.sclien tlbersel- 
ziing verfügbar. Ab so- 
fort ist der neue Ciesund- 
hcit.spaß in der l.angener 
(ie.schäftsstelle, auch für 
Nichtmitglieder, kosten- 
los erhiilllich. Kr kann 
auch unter li> 1! 50 11 be- 
slelll werden. 

Herbstferien in England: Spaß, 

Sport und Sprach-Unterricht 

Freundeskreis hat noch Plätze für Jugendliche frei 
l,ang(Mi - Kür ,lii- 

gendliclii', die ihre 
Herbslferien in Kng- 
land verbringen 
UKichten, gibt es 
noch i'iiie günstige 
(lelegenheit, Kng- 
lisch zu liMiien und 
Keniitnissi' ülier 
l.and lind I.eilte zu 
erweitern: Aufgrund 
der regen Nachfrage 
hat der ,,(!H-D- 
Kreundeskreis" noch, 
rechlzi'itig ziislltzli- 
che Plätze in Milton 
Keynes (Kngland) 
reserviert. 

Die Teilnehmer, 
die vom Abfaltrlsorl 
an und wiihrend des 
gesamten Aufi-nlhal- 

tes begleitet und be- 
treut wiM'ilen, sind in 
Milton Keynes bei 
netten aiisgewllhlten 
(iastfamilien, bei de- 
nen sie Vollpension 
erhalten, unterge- 
bracht, An jedem 
Wochentag erhalten 
die Teilneiimer vier 
Stunden Knglisch- 
iinterricht von {|uali- 
fizierten englischen 
l'ildagogen, in klei- 
in'n leistung.sent- 
sprechenden (irup- 
pen, 

Kür ilie Nachmit- 
tage steht ein Sport- 
und Kreizeitpro- 
gramm, an dem die 
Teilnahme kostenlos 

uiul freiwillig ist, zur 
Verfügung, Ks wer- 
den verschiedene 
Sport möglichkeiten, 
wie etwa Schwimm- 
en, Hadminton oder 
Haseball angeboten. 

Weiterhin sind im 
Preis in jeder Woche 
ein (ianztagsausfhig, 
der in die weltbe- 
rühmte Stadl I.{)n- 
don, sowie ein Halb- 
tagesausflug, wel- 
cher nach Dxford, 
Cambridge, Strat- 
ford upon Avon oder 
Windsor führt, inbe- 
griffen, Wöchentlich 
finilet eine alkohol- 
freie .higendilisco 
statt, zu der auch die 

Clastfaiiiilien einge- 
lailen sind. 

Am Knde des 
Sprachkurses erhült 
jeder Teilnehmer ein 
AbschluUdiplom, 
welches, wie vieles 
andere, im günstigen 
Reisepreise enthal- 
ten ist. Außerhalb 
der Kerienzeiten fin- 
den auch Kurse für 
Krwachsene uiul Se- 
nioren statt. Aus- 
führliche Informa- 
tionen können ko- 
stenlos unil unver- 
bindlich unter der 
Telefonnummer 
0 tu ül/71 (iS 22 ein- 
geholt werden. 

Kinderkleider auf Basar verkaufen 

l.aiigeii - Wer hat 
noch SaeluMi voiii 
Nachwuchs in den 
Schränken lii-gen, 
die zu schade zum 
Wegwerfen sind, 
dem Sprößling aber 
nicht mehr passen: 
Die städtische Kin- 
dertagesstätte im 
Hegweg 17 wird am 

Samstag, HO, Sep- 
tember, ihre Pfor- 
ten erstmals für ei- 
nen Kiiulerkleider- 
und Spielzeiigbasar 
eröffnen. 

In der Zeit zwi- 
schen 14 und 1 (i Uhr 
können dort gut er- 
haltene Sachen fürs 

Kintl sowohl ver- 
kauft als auch er- 
standen werden. Ks 
herrscht also ein re- 
ges und munteres 
Ma rkttieiben. 

Wer sich an dem 
Hasar mit dem Ver- 
kauf eigener Sa- 
chen beteiligen 

möchte, kann sich 
beim Klternbeirat 
unter den Telefon- 
nummer 2 11,') ()0 
und IT) Of) an ilie 
Organisatorinnen 
wenden. Je größer 
das Angebot, desto 
mehr Spaß macht 
die ganze Sache. 

„Geister" sorgten 

für viel Spannung 

Sommerfest in der Kita Hegweg 

Einen Rlesan-Spal) hatten die Kinder neben der Gelsterbahn 
auch bei der Autführung von Dornröschen, dem Nasenslalom 
und verschiedenen Tünzen wie hier im Bild zu sehen. Foio: p 

huntien - Mit Herbstbe- 
ginn denken ilie Kinder, Ki- 
tern und Krzieherinnen gern 
noch einmal an ihr Sommer- 
fest in der Kindertage.sstätte 
Hegweg zurück. In ilie.sem 
.lahr fand das schon traditio- 
nelle Kest am !l. September 
unter dem Motto ,,Kinder 
dieser Welt" statt. Zum Auf- 
takt sangen die Kleineren 
vom Hegweg ihr ,,Kängu- 
ruhlied", die Hortkinder 
führten einen Tanz aus Ka- 
sachstan auf. 

Während .sich die erwach- 
senen Besucherinnen und 
Besucher an einem spannen- 
den Quiz beteiligten oder es 
sich bei Kaffee, Kuchen, in- 
ternationalen Grillgerich- 
ten, Salaten, Bier und .Apfel- 
wein gemütlich machten, 
fanden auf dem Garlenge- 
lände - getreu dem Motto cles 
Tages - Spiele aus aller Welt 
statt. Neben dem Kartoffel- 
lauf aus Italien konnten die 
Kinder beim Nasen.-Ialom 

aus Frankreich oder beim 
Ringewerfon aus Japan ihre 
Geschicklichkeil unter Be- 
weis stellen und waren auch 
mit Begeisterung dabei. 

Ni'ben Dauerbrennern im 
C'iarlen wie der ,,Hüpfburg", 
an der wie immer großer An- 
drang herrschte, gab es dies- 
mal in den Räumen der Kita 
eine besondere Attraktion: 
Der Hortraum war glatt zur 
Geisterbahn umgestaltet 
worden unil sorgte in dieser 
Kunktioii natürlich für viel 
Spannung und Aufregung. 

Im Verlaufe des Nachmit- 
tags trafen sich alle in der 
Turnhallo, wo die Frankfur- 
ter Theatergruppo das Mär- 
chenstück ,,Dornröschen" 
aufführte. Zum Abschluß 
wurde dann die Tombola der 
Anziehungspunkt für jung 
und alt, und so mancher 
konnte neben der Erinne- 
rung'. an einen schönen Tag 
auch noch einen Preis mit 
nach Hause nehmen. 

fUr unsere 

tlTlTn" 

wimrir 

Wissen I in Wotl & Bild 

In einer Zeit rasanten Wandels aller Wissensge- 
biete Ist eine solide Allgemeinbildung von beson- 
derer Wichtigkeit. Die Reihe WISSEN mit ihren 
insgesamt zehn Themenbänden vermittelt auf 7U 
verlässige Art und Weise jenen Fundus an Kennt- 
nissen, der für unsere Informationsgesellschaft 
unverzichtbar geworden ist. Die ersten fünf Bän- 
de der praxisbezogener Enzyklopädie sind jetzt 
erhältlich. Ein modernes Nachschlagewerk für 
Schule, Beruf und Weiterbildung. 
Biologie S Ökologie, Mathematik, Computer 
Chemie, Physik 
Umfang: 1600 Seiten 1320 Seiten je Buch) 
Format: 11,5x Wem. Originalausgabe 
Paperback im Schuber 

Schiff der Hoffnung 
Karl Haußmann plant mit seiner Frau und seiner 
Sekretärin Marion einen gemeinsamen Urlaub. 
Der sonst solide Ehemann sucht die Nähe zu 
seiner attraktiven Sekretärin. Doch seine Frau 
Erika erkrankt auf der Reise schwer, die Dia- 
gnose: Krebs. Verzweifelt muß Karl Haußmann 
erkennen, daß er Erika noch immer liebt... 
Umfang: 282 Seiten. Format: 12 x 20 cm 
Fest gebunden mit farbigem Scfiutzumschlag 

DM 19.90 

KON^AUK 

DM 7.50 

\ 
bAS SCHIFF 

DER 
HOFFNUNG 

.V 

M\|I,V 

IIMI 

T\ll\ 
CAij.si: 

Tara Calese 
Das friedliche Abendessen, zu dem sich die 
Familie Calese in Sunset Hill versammelt hat, 
endet in einem Blutbad. Taras junge Mutter 
Diana stirbt, ihr Vater, Massimo Calese, wird 
schwer verletzt. Tara muß erkennen, daß ihr 
vergötterter Vater nicht der von allen geachte- 
te Geschäftsmann ist... 
Umfang: 416 Seiten, Format: 12 x 20 cm 
Hardcover mit farbigem Schutziimscfiiag 

DM7.50 

Adieu, Janette 
Die attraktive Tanja kommt mit ihrer kleinen 
Tochter Janette nach Paris, wo das Leben so 
voller Leichtigkeit zu sein scheint. Mit Energie 
baut sie in kürzester Zeit ein gutgehendes Mo- 
dehaus auf. Janette hat die Schönheit ihrer 
Mutter geerbt - und sie hat sich in den Kopf 
gesetzt, die Modekönigin von Paris zu werden. 
Umfang: 416 Seiten, Format: 12 x 20 cm 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7.50 

ERMA 
BOMBECK 

Ak meine Fehler 
laufen lernten 

Als meine Fehler laufen lernten 
Die Kinder sind aus dem Haus. Erma Bombeck, 
die als gestreßte Mutter jetzt Zeit zum Luftho- 
len zu haben glaubt, zieht Bilanz. In der ihr ei- 
genen, unnachahmlich amüsanten Weise 
überdenkt Erma Bombeck die Zeit, die sie mit 
der Erziehung ihrer Kinder zugebracht hat. Hat 
sie alles richtig gemacht? 
Umfang: 239 Seiten, Format: 12 x 20 cm 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM7.50 

Erhältlich in den Qaschiftsttallcn d«r 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST iängencrZEllung 

OfltnbKh: QroOe Maiktstraß« 36-44 
OlttMflbKh: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, DarmsUdter Straße 26 
RodgtihJiigttlMim: Rodgau-Passage. Ludwigstraße 24-26 
S«llg«nitidt: AschaHenburger Straße 53 
Oltixirg'. Dieburger Anzeiger. Sieinstraße 12 

Drtlelch-Sprtndlingen: Franklurter Straße 46 
Haniu-Stelnhelm: Firma SdirOder, Sleinheimer Vorstadt 27* 
Hinau-KMn-Auhelm: Papier-Schwab. Schulstraße 24* 
Mühlhtlin: Firma R Köhl. Bahnholslraße 41 * 
*V«r((<u1 nur auf Bestellung, keine Lagerhiltung 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 »Fax 7 49 88 

Langener Steinmelzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. SchAfer 
Bildhauer und Sleinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringsir t64. Friedhofsir 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALF IN ALLEN rOf^MtN TAI 
UND GESTEINSAFUEN 

(i 
EleMro-Anlagen STECH 

vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachttpelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgtßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
felGlon 06103 / 2 24 11 + ? 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gpgr 19?5 

H. Steitz GmbH 
Geschaltsluhrer Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrichslraße 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103/2 2B 42 

Ihr f h.Ut Igr, 
G.iriliiuMi Toppu hh(Hi('!V.utiO \ 
liS(lv f rJcrhotlcn • 

( lOttH.MVV^iSC'hc K<nhv\.iirii 

Kicn □ 
I f .iluii.l'.-«• t . Kr Ir: ,' .Ui1,> 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheiiuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohm» Ausb.ui ilrr allor» W.intir 
Ohiu» f li«»sens( h.»il»'n ^ 

Schalgasse 7 Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN'Hessen 

/: 
Rainer ScJyüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

SchOUen Sie IHR Eigentum MIT unseren 

ALARMANLAGEN 

JÜRGEN RINKER 
t»Ditic Koni.Ihme uniot Tpi Wi*h,Kise" 06150 fl ;o 

»Pietät« KARL DAUIVI 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. tj|>erführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zlerurnen* 
Ausführung kortipletter Seisetzungen 

Alle Forrnalitäten. auf Anruf Haust)esuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 60 

Kunststoff-Fenster 
1,^ & Haustüren 

e für Alt- und Neubau e 
i WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 

■■'t Kunststoff-Fenster u. Jalcusetlen GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

ELEKTRO-SCHAFER 

JrJrl 
Dieburger Straße 14 

63225 Langen • Telefon 06103 / 5 45 05 

N/er könnte Hiie Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35. - zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Albert - Klcktronlk 
Ceschwtndstr. 6 (neben Poitamt) 
63329 Egelsbach 
Tel.: 0 6! 03 / 94 91 16 Fa]^4961Q ' ' 
Affnungszclten: Mo - Kr 9 - 17 + nach Absprache 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbelten 
F ofilorn Sio uns 
n(?lefrivi»n m fhror 
N.U'Mli.usrh.iM 

IKÖIINCA BODCN 
Rhelnstf. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf Verlegung 

''TEL. + FAX. 06103/92 99 45. 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 
Satnstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 27. September 1995 
Dr. Mayer, Egelsbach, 
Praxis: Bahnstr. 90, Tel. 4 41 93 
Wohnung: Bertolt-Brecht-Str. 19, Tel. 
4 39 86 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 27. September 1995 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chaussee 63, 
Tel. 81514 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransporl  2 37 11 

Polizei-Notruf 1 10 

Feuerwehr+Notruf 112 

Polizei Langen 2 30 45 

Polizei Dreieich 61029 

Feuenvehr Langen 2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach 4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldiensl  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  6020 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaitshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 27. September 1995 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten l\/lor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 22.9. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
l\ilainzer Str. 8-10, Tel 06074/7151 

Sa. 23.9. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 67332 

So. 24.9. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/2 27 78 

Mo. 25.9. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Di. 26.9. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Mi. 27.9. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel 2 30 61 
Neue Apothgke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel 06102/2 24 28 

Do. 28.9. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 37 14 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

23./24. + 27.9.1995: 
Dr. Friedhiem Stelzner, 
Langen, 
Bahnstr. 115, 
Tel. 2 44 40 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarslraße 19a ■ Telelon 06103/221 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik inh G Zinn 
Holl.idon auB Kunslslolf, Mol/. Aluminium 
Hulltoro. Holl()>t1fM. Schcrongiltor. Marktson 

Fortigeinbiiij ElcmunU' /um ndchtrdgli 
chon Finbiui Roparaturnri 
Aoüfkfinnter Kachbotricb im Bundosvur 
band Doutschnr Rolladonhorstüller o V 
Außerhalb SO 16 • a. d Oarmst Ldstr 
63225 Langen - Telelon 2 38 79 

Bäderstudio-Neueröflnung: 

Sl» sind hartlich »ingaladan 
• Seht*! IM« OlM'l I . 

IltZt |MI 1* ÜHf r jj j j 
NMl. 

• Attriktln Ittsungen "J ] 11 I 
tOr Ihr Bid schon 
ih«m- 

• Hille knngungin 
und ntua Idtin Iii ^ 
Ihn IMInrlchtung. 

• lirihing, Pliming, 
Tichnlh und Intlillallon - illii lus dner Hind. 

Bäder- 

Studio 

Heizung - Sanitär 

63M5 Ungeiv VoUastr 3^, TeL M-O 

Pietät SEHRING InM Pfiler Kijppnrb 
Eid und Fnu(;ib(;sl;)IUinrjon Uhnrluhrung 
im In- und AiisliinrI Erioditjuntj .illoi Foi 
in.ilit^ilün T.kj und N.tchl, auch sonn- und 
loicrlays ori(?i(:ht).ir 
63225 Langen. Morloider Landstraße 27 
Telelon 06103/ 7 27 94 

lliiikcrci iiml     Q F||A Nur umslags, Sle^bachei'ein 
Iii rUÜ auDeigev/ohni Vollkoinbrolchen 

PAKTY-HACK-SliKVIC 
W.ilin Ku'ii)! Mi.ilW 

I iinpcn 
loIrtoiHlh) OW S II II 

Freitag + Samstag VOLIWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fa« 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengeslallung 63329 Egelstach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

* Applikalionslechniken Fax 06103/ 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 
I 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillnrsl'iißo 10 • Liingon 
relpton 06103 2 ?8 93 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 10S.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
berat Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

£aii0ma'2aitung 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich. Solmische Weihersir 17, Tel, 06103 / 8 21 61 
Darmsladler Sir. 10, Tel, 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße 9, Tel 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Schmunzel-ECKE 
Witze-Roulett 

Zwri Aitiorikimerinnon kom- 
nu'n mich München, Sie bi-suchcn 
(Ins (Iktobcrfrst Am nftch.ston Tii({ 
finilot i'in New Yorker I'.sychiater 
ein Telegramm auf seinem Tisch: 
„Amüsieren uns wun(ler\'oll auf 
dem Oktolierfest' Hille kabeln Sie 
umgehenil, warum'" 

* 
Arzt; „Triisten Sie sich, Herr 

Müller, Haarausfall ist eine der 
wenigen Krankheiten, bei der es 
wirklich keinen Rückfall gibt." 

* 
Herr I.indemann parkt genau 

im absoluten Halteverbot, als eine 
I'olilesse vorbeikommt „Saj?en 
Sie mal, wissen Sie eigentlich, 
was dieses Schild bedeutet?" - 
„Nö... aber fragen Sie doch mal 
in der Btiekerei da im Haus, die 
müUten e.s ja wissen!" 

Müde erreicht ein Wanderer in 
dem abgelegenen Winkel eine 
Pensiim. Kr beslelll ein /.immer 
und fügt hinzu: „Wenn Sie haben, 
mit fliellendeni Was.ser!" Erstaunt 
blickt ihn die Wirtin an: „Wieso? 
Wollen Sie etwa angeln?" 

* 
Zwei CJanoven sitzen zusammen 

in einer Bar. Der eine seufzt: „Die 
moderne Technik kostete mich 
fünf,Iah«'meines I.ebens." - „Wie 
das?" - „Sie haben mein Bild im 
^einsehen gebracht, und da hat- 
ten sie mich bereits^lach zwei 
Tagen," 

Zwei Gentlemen spielen Ciolf, 
In der Niihe geht eine 
Trauergesellschnft vorüber Da 
zieht der eine seine Mütze. „Kine. 
edle Cieste", meint der andere. 
„Was heißt edel? Schließlich wa- 
ren wir zwanzig .lahre mitein'an- 
dere verheiratet!" 

„Von den Miidchen in meiner 
Klasse ist nur eine Jungfrau", er- 
zählt die Künfzohnjiihrige. „Um 
Himmels Willen", stönnt die 
Mutter, „und die anderen?" - 
„Fische, Widder, Stier, 
Wa.ssermann..." 

Ein Vertreter kommt zu einem 
Schotten: .,Sehen Sie, diese 
Hasierklinge reicht ewig." 
Schotte: „Und wieviel kostet sie?" 

„Zwei Stück bloß fünf 
Schilling ' „Aha, aber wenn sie 
ewig halten, warum soll ich dann 
zwei kaufen '' 

* 

Zwei Fallschirmspringer rasen 
der Erde entgegen. Brüllt der eine: 
„Mensch, Paule, mein Fallschirm 
öffent sich nicht." - „Meiner auch 
nicht. Aber das macht nichts. Das 
ist ja nur ein Übungsspringen!" 

!lä 

Huber erleichtert zu seiner 
Frau: „Ich habe endlich eine 
Gehaltserhöhung bekommen, 
jetzt können wir uns das Leben 
leisten, das wir bisher geführt ha- 
ben!" 

!l! 

„Ich kann nicht verstehen, Frau 
Schmitz, daß Sie eine Perücke 
tragen. Denken Sie doch: die 
Haare einer anderen Frau!" - „Na 
und? Sie tragen ja auch die Wolle 

"i'hafes!" eines anderen Sei 
!l: 

„Spielen Sie Dame, mein 
Friiiilein?" „Spielen' Ich bin 

Stefan, Sohn vom Huberbauer, 
hat in der Stadt eine Arbeit ange- 
nommen. Ehe er das Dorf verläßt, 
macht er noch einen 
Abschiedsbesuch beim Priester 
„Hochwürden", fragt Stefan, 
„kann ich in der Stadl mit 500 
Mark Wochenlohn ein christliches 
Leben führen?" - „Mein Sohn", 
sagt der Priester, „das ist das ein- 
zige, was du damit tun kannst!" 

* 

Die Familie sitzt am Tisch und 
ißt Suppe. Die Mutter tut in ihren 
IVller etwas Petersilie. Da ruft die 
Tochter: „Mama, ich will auch 
Gras in meiner Suppe haben." 

Einbahnstraße 
Der Polizist stopt Frau Fischer, die 

zum ersten Mal mit dem Wagen ihres 
Mannes nach bestandener 
Fahrprüfung in die Stadt fahren 
darf. „Aber hören Sie mal", sagt der 
Polizist, „haben Sie denn nicht das 
Schild gesehen, das anzeigt, daß es 
sich hier um eine Einbahnstraße 
handelt?" 

„Aber wieso denn''", sagt die 
Dame am Steuer ersla\int. „Was geht 
das denn mich an?" 

Dem Polizisten stehen die Haare 
zu Berge. 

„Wissen Sie denn nicht, daß 
Einbahnstraßen nur in einer 
Hiehtung befahren werilen dürfen?" 

„Erlauben Sie mal", sagt Frau 
Fischer hochmütig, „ich fahre doch 
nur in einer Hiehtung!" 

Rache 
Ein schwerer, fast neuer 

Sechszvlinilerwagen im Wert von 
70.0(10 Mark wird für noo Mark zum 
Verkauf angeboten. Ein Hiindler 
stürzt hin und kauft den Wagen Ehe 
er in ilas herrliche Auto steigt, fragt 
er die Dame, die ihn verkauft hat: 
„Warum verkaufen Sie denn dieses 
teure Automobil so billig?" „Sehen 
Sie", erwidert die Dame, „mein 
Mann isl gestorben und hat in sei- 
nem Testament verfügt, daß ilas 
Auto vcM'kaiifl und der Erlös seiner 
Sekretiirin gegeben werden .soll." 

Angebot 
Das Schiff isl in einem schweren 

Sturm untergegangen. Zwei fromme 
Geschiiftsleute, die miteinander auf 
einer Geschiiftsreise sind, haben sich 
in ein Boot retten können. Sie rudern 
tagelang und sind fast am 
Verzweifeln. 

„Lieber Gott", betet der eine, 
„wenn ich heil ilavonkomme, stifte 
ich einen neuen Altar in unserer 
Kirche." 

Am nüchsten Morgen ist die Lage 
noch genauso trostlos. Nun betet der 
andere Geschitftsmann: „Lieber 
Gott, wenn du mich errettest, dann 
stifte ich sogar..." 

„Halt ein!", schreit da der andere. 
„Hör auf mit deinen Angeboten! 
i.and in Sicht!" 

'V'abcde f flh 

 Lustiges Silbenrätsel  
Auh den Silben: al - am - ar - dam - de 

- eid - fer - ge - ilin - irr - kauf - kel - kel 
- ken - lei ■ los - mar - nos • pc ■ roß - 
Hchafl - schloß - sen - span - ster - tar - 
ter ■ ti - ton - trap - trauin - wisch - sind 
11 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 Zeitungaaufsatz über Postwerlzei- 
chen, 2 Flächenmaß für eine Sing- 
stimme, 3 Verriegelung eines Erleb- 
nisses im Schlaf, 4 Stiefeloberteil für 
Kollegen, die geschworen haben, 5 
großer Kranichvogel hinter einem 
Pferd, 6 Lebewohl an einen Strom in 
Asien, 7 unmittelbar in der Nilhe eine» 
Holzraummeters und eines kapitalen 
Hirsches, 8 Erwerb eines Schicksals, 9 
loses Blatt Papier, das geistesgestört 
ist, 10 junges Haustier, das bereits 
dem Hobel zum Opfer gefallen ist, 11 
Vorsitzender aus einer bestimmten 
Erdart. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen die Tücke 
einer Frau im Tee. 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entnehmen, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe, der Reihe 
nach gelesen, einen guten Rat aus der 
'guten alten Zeit' ergeben. 

ab - Leim - bei - Mal - 
Bande - rund - naeher - Eid - 

mich - Reh - du - Licht. 

Halali! 

•(/ 

„Das fing damals an, als die 
ersten Hubschrauber hier 
hcrunischwirrtpii!" 

habe - er apporliert nur auf 
silbernein 'fablolt!" 

nicht da oben stand! 

Schachaufgabe Nr. 39 
Dr. Euwe - Dr. VIdmar 
Die schwarze Mattdrohung 
scheint zum Erfolg zu führen. 
Weiß wartet aber mit einer 
Kombination auf, die den 
Spieß umdreht. Schwarz 
kommt nicht mehr dazu, .seine 
Drohung zu realisieren. 
Wie gewann Weiß? 
Kontrollstellung; 
Weiß: Khl, na3, Tdl, e 1, Sd6, 
Ba2,b2, h;t(H) 
Schwarz: KgH, l)f4, Tc2, Lg7, 
Ha5, b(5, (7, g5, h6 (9). 

Weiß hat den ersten Zug. 

Armut 
„Ich habe zwar keine materiellen 

Besitztümer", sagt der junge Mann 
zu einer Dame, „doch mein Versland 
ist mein Vermögen." 

„Oh, .seien Sie nicht traurig", sagt 
die junge Dame .;weideutig. „Armut 
schündet nicht 

Kanaischwimmer 
Graf Bobby weilt mit seinem 

Freund, dem Baron Rudi, in 
Südengland. Eines Tages beobach- 
ten die beiden, wie ein 
Kanal.schwiinmer, der in Calais ge- 
startet ist, von einer jubelnclen 
Menge begrüßt an Land steigt. 

Sinnend sieht Graf Bobbv auf den 
erschöpften Schwimmer, dann sagt 
er zu Baron Hudi: „Dummer 
Mensch! Weiß a:;;:cheinend nicht, 
daß hier auch Dampfer verkehn'n." 

Reicht doch 
„Wie können Su >..< wagen", donneit 

tler Diivktor den Angestellten an, „erst 
um neun Uhr ins Büro zu kommen?" 

„Entschuldigten Sie, Herr 
Direktor", erwidert der Mann klein- 
laut, „ich habe verschlafen." 

,,Ach was, verschlafen!", ruft der 
Chef. „Ich bin Direktor unil stehe je- 
den Tag um sechs Uhr auf, und wenn 
ich n-ite oder auf die .lagd gehe, so- 
gar um fünf Uhr!" 

„Das glaube ich gerne", envidert 
iler Angestellte. „Es wird Ihnen 
schon um fünf Uhr Spaß machen, 
daß Sie Direktor sind. Wenn ich aber 
um acht Uhr weiß, daß ich nur ein 
kleiner Angestellter bin, dann reicht 
das auch noch." 

Die Geste 
Ede fragt seinen Freund, den flot- 

ten Emil: „Deine Braut hat also 
plötzlich die Verlobung gelöst?" 

„.la, sie .schickte mir sogar meinen 
Schlafanzug zurück. Doch eine 
Hoffnung habe ich noch: Es war gar 
nicht meiner..." 

Erschwernisse 
Der amerikanische Geschitfts- 

mann hat mit seinem Sohn eine 
Aussprache. 

„Warum arbeitc.st du nicht?", fragt 
er seinen Sprößling wütend. „Als ich 
so alt war wie du, ila arbeitete ich 
für L") Dollar die Woche in einem 
Laden. Und nach vier .lahren gehör- 
te der Laden mir!" 

„Das geht heule nicht mehr so ein- 
fach", meint da der Sohn, „heute ha- 
ben sie alle Registrierkassen." 

 Silbenrätsel  
Aus den Silben: am - an • ben - her - her 

• edel - ef ■ ei - end - fa - fekt - fres - he - 
hen - in - kauz ■ krit - le - nie - mer - mö 
- mus - nah - ne - nym - phen - pilz - ra - 
San - sen - ser - sil - sit - teil - ti - tich - 
trut - wald - we - zäun - sind 12 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu bilden: 

1 Schwimmvogel, 2 weibliches Gellü- 
gel, y veralt.: Prahlhans, 4 alte Bez. für 
Busenfreund, R kleiner Kakadu, (i 
Nachtrabuvogel, 7 lnteres.se, H Schluß- 
wirkung, 9 Flutschwamm an Eichen, 10 
Singvogel, 11 Wildgellügel, 12 schwarz- 
er Vogel. 

Die ersten und sechsten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen zwei 
Watvögel der Meeresküste. 

Besuchskarte 
Wie heißt der Lieblingsdichter dieses 
1 lerrn? 

Leo Docha 
Zabern. 

 •  
 Mlxrätsel  

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen griech. Philosophen. 
LOST -t-AHEN = lleeresan- 

gehörige 
LOHN + ZOFE = Brennstoff 
RAI) + RANKE = Zaumzeug 
HUT -f ARENA = ermord. dt. 

Staatsmann 
GAR + NONNE = frz. Gebirge 
WATT + RANK = TreibstolT- 

verkitufer 
OHA + DOLDE = sagenhaft. 

Cioldland 
RAD -I- STAND = Richtschnur 

 Wortfragmente  
tlu - erm - stig - sau - ach 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie ein Sprichwort 
ergeben. 

Im Handumdrehen 
Von den folgenden Wörtern ist der 

Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hin- 
zuzufügen, so daß neue Wörter entste- 
hen. Die angehangen Buchstaben 
ergeben ein Militär-Flugzeug. 

Emu - Glas - Dom - Reste - 
lau - Mal - Este - Aku - 

Los - Gruss - Lade. 

 Komblnatlonsrätsel 
Die Selbstlaute: - a o • sind den folgen- 
den Mitlauten: - n r - so beizuordnen, 
daß sich ein Schauspiel von Ibsen 
ergibt. 

Aullösungen von 
Rätial-Raten Nr. 38 

Schach: I. S«4 ■ c5 (droht Dc3 mntt), Tc7 * 
if), 2. .Sm X h7 miitt. 1 Th7 - h3; 2. SIB - d7 
matt. 1 Lgl-p3: 2 nn< X dn mnti. I . .,Kd4 
X if), 2.1)1') X d.'i nuitt. Die Hnuptvuriiinlcn zei- 
gen HatterieniiittK mit T-AiiHHchultuiiK. 

I.ustlgas Sllbanrttsel: 1 BreehHlunge, 2 Luu- 
tertinch, 3 unlauti'r (unlaut er), 4 inalihaUt'n, 
5 Ki!i»ni'rz (EiH-e Norz), ü NiesHvnhütte, 7 
Hüchtrolli', 8 Arbeiten (Ar bei ten), 9 Nebel- 
horn. lU Doppelkopf, 11 Leeruut, 12 Unding 
(und Ing.), 13 Nummenigalgen, 14 greifbar. - 
Rlumenhandlung. 

Im Handumdrehen: Rind - Klli - Amme - 
Inder - Omu - Ost • Art - Aale - ruhen = Die 
Ratten. 

Hier darf gestohlen werden: DinegroUe Lie- 
be WiUt »ich durch die Wirklichkeit de« (lelieb- 
ten nicht HtUren. 

Besuchskarte: Urkundeni'alHchung. 
Schütteirttsel: Muu» - Alt - Lampe - Enkel ■ 

Ri'be « Maler. 
Mlxrltsel: Banilisk, Inventar, Balduin, Ein- 

Htand, Landgraf • Bibel. 
Wortfragmente: Daa Leben int ein Buch, in 

dem auf jedem Blatt die Hoffnung einen 
WunHch für unH geHchrieben hat. 

Sllbendomino: Werkplan - planvoll - Voll- 
mond - Mondschein - Scheinehe - Ehering - 
Ringkampf ■ Kampfbahn - Bahnhof. Hofhall 
- BallfeHt - Festwein - Weinberg » Bergwerk. 

Schwedenrätsel 
■ F■■■C B■■■S V BaOB ■EGERLINQBTALKUM ■ UEPP IOBABI TAL I A 
REDEBQBPROFIBARH ■ RUBSUOANBTBAU L A ■SLICEBRBHENNEBR 
STDBHBOTTERBFBIR 
■ EBTEDDYMRIIHALDE ■ I SOLDEBNAMENLOS 
BNORMBRAUBZUGBL T 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 
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Hier darf geitohlen werden 

Gottesdienst 

mit Motiven 

aus Afrika 
Langen - ,,Miteinan- 

der für Gerechtigkeit" 
- So lautet das Motto 
der evangelischen Pe- 
trusgemijinde in Lan- 
gen, die am kommen- 
den Sonntag, 24. Sep- 
tember, um 10 Uhr zu 
einem ganz besonderen 
Gottesdienst einlüdt. 

Mit diesem Tag Ik>- 
ginnt die interkultu- 
lelle Woche, die in vie- 
len Gemeinden alle- 
r'Jits stattfindet. Aus 
diesem Anlaß feiert 
auch die Petrusge- 
meinde zusammen und 
unter Mitwirkung der 
afrikanischen CJemein- 
de ihren besonderen 
Gottesdienst. 

Ohne Papierkrieg den 

richtigen Durchblick 

Reparatur der Brille jetzt einfacher 
I^angcn - Die „Brille tjhne 

Papierkrieg" - das isl ein neu- 
es Seiviceangebot der Barmer 
für ihre Versicherten. Ab so- 
fort genügen Krankenversi- 
chertenkarte und Unter- 
schrift, wenn eine Brille er- 
setzt oder beim Optiker repa- 
riert werden .soll, so die Lan- 
gener Geschiiftstelle der Bar- 
mer. Bislang mußte die Kran- 
kenkasse für j(!de Brillenrepa- 
ratur und jede I^rsatzbrille für 
die Vereicherten einen .separa- 
ten Berechtigungs-schein aus- 
stellen. Erst dann konnte der 
Augenopliker aktiv werden. 

Die Barmer verspricht sich 
von tler neuen Regelung in 
vielerlei HirLsicht etwas: Einen 
weitaas ljes.seren Service für 
die Versicherten, die dadurch 

weniger Laufereien haben, re- 
spektive weniger telefonieren 
müssen. Und auch die Augen- 
opliker sollen so schneller zu 
ihrem Geld kommen. 

Neben den Vorteilen für die 
Außenoptiker und die Versi- 
cherten erhofft sich die Bar- 
mer auch eine erhebliche Ein- 
sparung beim nicht unbe- 
trächtlichen Verwallungsauf- 
wand, den die bisherige Rege- 
lung erforderte. 

Braucht man zum erstenmal 
eine Brille, sind allerdings 
nach wie vor die Untersu- 
chungen und Verordnimgen 
durch den Augenarzt notwen- 
dig. Wie überhaupt gelte: „Et- 
waige Erkrankungen an den 
Augen kann nur der Ar/t fest- 
.stellen". 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 23. bis 29. September 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. Chance! 

Sie .sollten ein Angebot gründ- 
lich prüfen, bevor Sie darauf 
e.nßenen. Ks hat zwar alles seine 
Kichtigkeil, aber da gibt es auch 
ein Detail, das Sie leicht überse- 
hen könnten. 

,)elzt wird Ihnen die Miiglich- 
keit angeboten, einen Fehler 
wiedergutzumachen, den Sie 
vor einigen Jahren einmal be- 
gangen haben, Nutzen Sie die 

/wlillnge 

21.5,-21.6. 

Krebs 

' X'JNc 
22.6.-22.7. 

Stoßen Sie niemanden vor den 
Kopf. Gehen Sie besser diplo- 
matisch vor und überhören Sie 
die süffisanten Ans|)ielungen, 
die man über Ihr Verhalten 
macht. 

Kin kleines finanzielles Polster 
ist wirklich nicht zu verachten. 
Legen Sie den kleinen Gewinn 
lieber auf die hohe Kante, an- 
statt ihn gleich wieder zu inve- 
stieren. 

Löwe Sie haben jemanden wegen eines 
finanziellen Vorteils im Stich g(r- 
lassen. Jetzt werden Sie mit den 
Kolgen dieser Tat konfrontiert. 
Es hat keinen Sinn, sich in Aus- 

23.7.-23.K. reden zu flüchten. 

JuHKfruu Ihre Hilfsbereitschaft hat sich 
wied'^r einmal gelohnt. Die 
Dankbarkeit der Person, der Sie 
unter die Arme gegriffen haiien, 
iiuüert sich aber äußerst unk(m- 

24.H.-23.y. ventionell. 

Nutzen Sie jede Möglichkeit, um 
mit Ihrem Partner zusammenzu- 
sein. Sie können herrliche Stun- 
den miteinander verbringen, 
wenn Sie z.B. zu einem Spazier- 
gang aufbrechen. 

Besonders in Liebesdingen war- 
ten einige Überraschungen auf 
Sie. La.ssen Sie sich nicht zu 
schnell verführen, sondern ge- 
nießen Sie den Klirt und die er- 
sten Annäherungsversuche 

Die Bilanz der Krfolge, die Sie 
bisher errungen haben, fallt 
äußerst positiv aus. Sie können 
sich jetzt auch extravagante Pla- 
ne für die niichsten Monate lei- 
sten. 

Malten Sie sich von Menschen 
fern, die es offensichtlich nur auf 
Ihr Geld abgesehen haben Wei- 
sen Sie jedes Angebot zurück, 
auch wenn es noch so verlockend 
klingt. 

Was man Ihnen jetzt zumutet. Wassermann 
übersteigt auch Ihre Kahigkei- 
ten. Ks schadet nichts, wenn Sie 
ein für allemal klarstellen, dali 
Sie keine Lust haben, sich aus- 
nutzen zu lassen 

Waage 

24. M.-23.10. 

Sknrpton 

Xmo 

24.10.-22.11. 

Schiit/.c' 

2.1. II.-21.12. 

SteliibiKk 

1^ 
22.12.-20.1. 

21.1.-I9.2. 

Seien Sie doch nicht immer so Klsthe 
skeptisch, wenn eine Kollegin 
mit Verbesserungsvorschlagen 
kommt. Sie müs.sen zugeben, daß 
nicht nur Sie selbst gute Ideen 
haben 20.2.-20.3. 
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Dritte Welt 

Emtedank 

zum Thema 

I.ungep - Km buntes Pro- 
gramm erwartet die Besu- 
cher des Krntedankfestes in 
der Johannesgemeinde in 
Langenaml Oktober: 

Um H) Uhr beginnt ein Ka- 
miliengotli'sdienst. den der 
Maxi- und Minichor .sowie 
die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mitgestalten 
werden. Zwischen 11 und 14 
l'hr können die Besucher 
Waren aus der Dritten Welt 
cinki-ufen,, Lebensmittel, 
Papier, schont" und nützliche 
Dinge, die alle unter men- 
schi'n würdigen Arbeitsbe- 
dingungen hergestellt wur- 
den und zu Pri'isen verkauft 
werden. v<m denen die Pro- 
<luzentinnen und Produzen- 
ten ein<' ri'lativ unabhängige 
Kxistenz aufbauen können 

Um 12 Uhr gibt <'S ein 
kostliches Mittagessen, 
fnsch gekochte Ciemüsesup- 
pe ..Erntedank" und Keisp- 
fanne ,,:i. Wi'll". Der Erlös ist 
bestimmt für das ,,Selam- 
Dorf" bei Addis Abeba, in 
dem Kinder und Jugendliche 
leben un<l eine Ausbildung 
erhalten. Nach dem Mitlag- 
e.ssen Wird ein interessanter 
Film Uber das .„Selam-Dorf" 
gezeigt. 

Männerchor 

schmettert los 
Langen - Am Sonntag, 24. 

September, singt der Män- 
nerchor ,, Liederkranz", 
Langens ältester Verein, zum 
,,Tag der offenen Tür" bei 
den Vogelliebhabern im F>- 
len. Ab 11 Uhr ist der Chor 
zu hören, alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins sind 
eingeladen. Außerdem tref- 
fen sich die Liederkranz- 
frauen am Samstag, 2,'). Sep- 
tember, um 15 Uhr im Sied- 
lerheim zu ihrem traditio- 
nellen ,,Quelschekuchees- 
sen". 

Mit Spannung verfolgten die kleinen Theatert>eeucher das Geschehen auf der Bühne. Dabei gab Eine gelungene Vorstellung des Kinderklassikers bot am Mittwoch das „Marburger Schauspiel" 
es sehr viel zu lachen, aber auch die nachdenklichen Momente fehlten In dem Klassiker „Punkt- In der Langener Stadthalle. Belm Anblick des schicken Wohnzimmers von „Pünktchens" Familie 
chen und Anton" von Erich Kästner nicht. ging ein Raunen durch die gut besetzten Reihen. Foios (2) Chrommca 

Couragierte Dreikäsehochs überführen Dieb 

Erich Kästners „Pünktchen und Anton" in Stadthalle aufgeführt / Lachen und Staunen bei Zuschauem 
Langen - Zwei Wel- 

ten treffen aufeinan- 
der: Pünktchens Ellern 
leben in Saus und 
Braus - Anton und sei- 
ne Mutter haben kaum 
das Brot über die 
Nacht. Pünktchens 
Mutter geht lieber 
ihren Einkaufs-Exzes- 
sen nach, anstatt sich 
um ihre Tochter zu 
kümmern. Und wenn 
sie nicht gerade Un- 
summen für hübsche 
Kleider ausgibt, hat sie 
Migräne - Antons Mut- 
ler hingegen, die wirk- 
lich krank isl, küm- 
mert sich liebevoll um 
ihren Sohn. 

Warum es arme und 
reiche Menschen gibt, 
verstehen weder das 
Madchen Pünktchen 
noch ihr Freund Anton 
so recht. Daß Geld 

aber Zuwendung nicht 
ersetzen und kein Hin- 
derungsgrund für ihre 
Freundschaft sein 
kann, wissen sie sehr 
genau. Und zum 
Schluß schaffen die 
beiden couragierten 
Dreikäsehochs es so- 
gar, die F>wachsenen 
von dieser Weisheit zu 
überzeugen. 

Das Nordhessische 
Landeslheater ,,Mar- 
burger Schauspiel" 
war am Mittwoch mit 
,,Pünktchen und An- 
ton" in der Langener 
Sladlhalle zu sehen 
und zog mit seiner 
Aufführung des Stük- 
kes nach dem Buch von 
Erich Kästner sämtli- 
che Register der Thea- 
terkunsl: Von dem lie- 
bevollen und bis ins 
letzte Detail durch- 

dachten Bühnenbild 
bis hm zu den Kostü- 
men versetzte alles in 
das Berlin der 2()er 
Jahre, dem Schauplatz 
der spannenden 
Kri mi na I geschieh te. 
Vor allem den Traum 
Pünktchens wußte die 
Theatergruppe mit 
ausgefallener Ton- 
technik und Beleuch- 
tung sehr plastisch 
darzustellen. 

Mit sichtlichem In- 
teresse verfolgten 
denn auch die kleinen 
Theaterbesucher das 
Geschehen: Schon als 
sich der Vorhang öff- 
nete und der Blick auf 
das vornehme Speise- 
zimmer der Familie 
Pogge frei wurde, ging 
ein beeindrucktes 
Raunen durch den 

Saal. Die Marburger 
Schauspieler - alle 
spielten ihre Rolle sehr 
überzeugend - zogen 
die Kleinen, die zwi- 
schen Staunen und La- 
chen hin- und herge- 
rissen waren, in ihren 
Bann. 

Die Geschichte be- 
ginnt bei Poggi's zu 
Hause: Vater Pogge, 
Generaldirektor und 
Meister im Herum- 
kommandieren, 
scheucht die lustige 
Köchin durch s Haus. 
Die Mutter, erschöpft 
von ihren F^inkäufen, 
überläßt ihre Tochter 
Pünktchen der Kin- 
derfrau Fräulein An- 
dacht. Was die Eltern 
nicht wissen. Statt mit 
Fräulein Andacht spa- 
zieren zu gehen, trifft 
sich Pünktchen mit 

ihrem Freund Anton 
Wahrendtlessen 

trifft das biedere Kin- 
dermädchi'n ihren 
Verhibten Robert, der 
dunkle Plane schmie- 
det: Ein F^inbruch bei 
Pogges soll ihm zu ei- 
nem kleinen Vermögen 
verhelfen. Was die I'",l- 
tern ebenfalls nicht 
wissen: Abends liegen 
Pünktchen und Fräu- 
lein Andacht nicht 
brav in ihren Betten, 
sondern verkaufen - in 
Lumpen gehüllt - zu- 
sammen mit Anton an 
der Straßenecke 
Streichhölzer. 

Eines Abends macht 
das Geld wieder alles 
kaputt: Der feiste 
Gottfried Klepper- 
bein, ein Mitschüler 
von Pünktchen und 

Anton, klart Vater 
Pogge - gegen ein Ho- 
norar - über die Ma- 
chenschafti'n Punkt- 
chens auf. Die Ereig- 
nisse uberschlagen 
sich: Punktchens El- 
tern entdecken die 
Kinder, und Robert, 
..der Teufi'l", befindet 
sich auf dem Weg zu 
Pogges Anwesen. Doch 
mit veri'inti'n Kräften 
meistern Pünktchen 
und Anton auch diese 
•Situation. Anton, der 
F'räulein Andacht und 
Robert belauscht hat. 
hat die Köchin Berta 
vorgewarnt - diese 
macht sich nun, mit ei- 
ner Bratpfanne be- 
waffnet, auf Verbre- 
cherjagd. Und auch 
von den strengen Wor- 
ten von Herrn und 
F'rau Pogge lassen sich 

die Kinder nicht un- 
terkriegen. 

Nach all diesen Tur- 
bulenzen kommt es 
schließlich zu einem 
klarenden Gesprach 
zwischen Vater und 
Tochter - und nichts ist 
mehr wie zuvor. Vater 
Pogge macht Schluß 
mit seinem Dasein als 
Pantoffelheld und läßt 
die zahllosen Spleens 
seiner F'rau nicht mehr 
durchgehen. Das Hap- 
py-End ist perfekt, als 
dann auch Anton und 
seine Mutter, die eine 
Stelle als Kindermäd- 
chen bei den Pogges 
antritt, einziehen. I)ie 
Zuschauer dankten 
den Akteuren die ge- 
lungene Vorstellung 
mit viel Applaus. 

Natalie Chromnica 

-rsBfe« 

• • 

Große Arztin 

Vortrag; Heilige Hildegard 
Langen - Im 

Pfarrsaal von der 
Gemeinde St. Al- 
bertus Magnus wird 
am kommenden 
Mittwoch, 27. Sep- 
tember. um 15 Uhr 
ein Vortrag über die 
Heilige Iliklegard 
angeboten. 

Der F'rauenkreis 
hat Anneliese 
Münch aus Mainz 
als Referentin ein- 
geladen. Sie spricht 
über diese große 
und bedeutende 
Frau des zwölften 
Jahrhunderts, auf 

deren Wissen über 
die Heilkräuter 
man auch heute 
wieder oft zurück- 
greift. 

Äbtissin Hilde- 
gard war nicht nur 
Prophetin und Se- 
herin, die dem Kle- 
rus und dem Volk 
predigte, sondern 
auch die gr()ßte 
Ärztin ihrer Zeit. 
Es wird interessant 
sein, mehr über die- 
se Heilige zu hiiren. 
Dazu sind alle 
F'rauen herzlich 
eingeladen. 

Stenografen 

fahren zur 

Weinprobe 
Langen - Der Vereinsaus- 

flug des Stenografenver- 
eins in Langen führt dies- 
mal zu einer Weinprobe 
zum Weingut Janson in 
Vendersheim in Rheinhes- 
sen. 

Die Teilnehmer treffen 
sich am 28. Oktober um 15 
Uhr auf dem Parkplatz der 
Adolf-Reichwein-Schule in 
Langen und fahren dann 
per Bus nach Rheinhessen. 
Vorgesehen ist zunächst ei- 
ne Kellerführung im Wein- 
gut Janson mit einer an- 
schließenden Wein- und 
Sektprobe. Danach ist si- 
cher noch genügend Zeit 
für einen kleinen Imbiß ä la 
carte und einen gemütli- 
chen Abend bei Wein, net- 
ten Gesprächspartnern und 
,,Gesang". Gute Stimmung 
sollte jeder selbst mitbrin- 
gen. 

Wer sich den Spaß nicht 
entgehen lassen möchte: 
Anmelden kann man sich 
bei Katrin Purr, Röntgen- 
straüe 2'A, in ß4291 Darm- 
stadt öder telefonisch unter 
0 01 51/93 42 18 bis späte- 
stens Samstag, 7. Oktober. 

Geschichten von der Bühne 

schwarz auf weiß nachlesen 

Kindertheater bietet jetzt immer einen Büchertisch 
Langen (nc) - Große und 

kleine Leseratten hatten zu 
Heginn der diesjährigen 
Kindertheater-Saison erst- 
mals die Möglichkeit, nach 
Herzenslust an einem großen 
Hüchertisch im Foyer der 
Stadthalle zu stöbern. Pas- 
send zum Stück stellte die 
Stadthalle zusammen mit 
dem Buchlallen in der Was- 
sergasse Bücher des Humo- 
risten Erich Kästner vor. Da 
durfte freilich ,,Pünktchen 
und Antim" nicht fehlen - 
angc^boten wurden sowohl 
Hücher als auch Hörspiel- 
ca.s.setten des Klassikers. 
Aber auch mit anderen Ge- 
schichten war der berühmte 
Kindi'rbuchautor am Bü- 
cherstand vertreten: Die Pa- 
lette reichte von ,,F;mil und 
die Detektive" über ,,Das 
fliegende Klassenzimmer" 
und ,,Gullivers Rei.sen" bis 
hin zum ,,Doppelten Lott- 

chen". 
,,Wir wollen mit dem Kin- 

dertheater ein Gegengewicht 
zu den oft pädagogisch nicht 
sehr wertvollen Fernsehsen- 
dungen und Videos setzen", 
so Mitorganisatorin Gabrie- 
le Klaus. ,,Die Kinder mer- 
ken sehr schnell, wie span- 
nend es ist, daß echte, leben- 
dige Menschen vor ihnen ste- 
hen". Bezeichnend für gutes 
Kindertheater sei, daß es ge- 
nau die Waage zwischen Än- 
spruch und Unterhaltung, 
zwischen lustigen und nach- 
denklichen Momenten halte. 
,,Das Stück ist zwar kindge- 
recht, unterfordert die jun- 
gen Besucher aber auch 
nicht", hob Gabriele Klaus 
hervor. 

Der Büchf^rstand verfolge 
dabei ergänzend das Ziel, die 
Kinder wieder ans Lesen 
heranzuführen. ,,Gerade in 

,Pünktchen und Anton' 
steckt sehr viel Wahrheit, die 
von den Kindern durchaus 
verstanden wird. Und ob- 
wohl es in einer ganz ande- 
ren Zeit spielt, durch.schau- 
en sie sehr gut das Rollen- 
verhalten und die Klischees, 
die in dem Stück vorkom- 
men", so Gabriele Klaus. 
Anspruchsvolle Kinderbü- 
cher seien nicht zuletzt auch 
eine lohnende und interes- 
sante Li ktüre füi Erwachse Büchertisch Im Foyer konnten große und kleine Leseratten „Pünktchen und 

Anton" oder andere Schmöker von Erich Kästner erwerben. Foto: Chrommca 
Weitere Büchertische sind 

.schon geplant: So wird es 
auch bei den Thealerauffüh- 
rungen ,,Pu der Bär" am 10. 
Oktober, ,,Pelerchens Mond- 
fahrt" am 28. November und 
,,Oh, wie schön ist Panama" 
wieder die Möglichkeit ge- 
ben, gleich an Ort und Stelle 
Literatur zum Nachlesen der 
Stücke zu erwerben. 



DM 9.90 

WINDOWS 95 - Das Unisteigerbuch 

Dnmil (lur WbcIisbI von Winilows 3.1 oilur 3.11 
niif die nniio Vorsion ruibuniislos und ohno Do- 
lonvurliist vunsliittiin (|«luin knnn, ist das Uin- 
slou|urlnich Windows 9ü urschiunon. Für nllu, 
diu |ut/t schon wisson wnllon, wiis Windows 
95 bnngun wirdi 
Said BiiloiiiWINOOWS 95 Das Umstoigerhtich 
• 192 Seiten' 15,1 x 22,5 cm • Paperback 

WINDOWS 95 

r>p> a 
Alle 

PowerPoint 4.0 Leicht gemacht 

Dkssu Schnullanluitunn zeigt verständlich und 
eltaktiv, wie sich das leistungsstarke Präsenta- 
tionsprogramm PowerPoint 4.0 in vielen Berei- 
chen oh im Büro, in der Schule, auf Konle- 
riMuen odui Messen wirkungsvoll einsetzen 
laßt. 
Hans OHig/PowtHPomr 4.0 Leicht gemacht 
• 224 Seiten' 15,1 x 22,5 cm • Paperback DM 9.90 

Aus den Kirchen • Aus den Kirchen 

im Cicnii'incii'hiui.s 
MonliiK- Soptoiiibrr 
21) Ulli' Kvas Abonclninile: 
Bi'.sui'h im .hifjcnclzontrum 
,,KOM,ma" 
DiciistaK. 2K. Si>ptenibi-r 
Iii Uhr Krauonhilfo 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albortiis Aliifiiiiis, 
Itiiliiistralir (iO 
Samsliit!- 23. Septembor 
IH,30 UhrMolSfi'ifr(Kpl.) 
Sonntag. 24. Soptrinber 
H,:iOUhrMel3fi'ii>r 
10,31) Uhr Moßfi>ior 
Liebfraiiengoineinde, 
Frankfurter Str. 27 
Samstat;, 23. September 
17 bis 17.30 Uhr BulJ.sakra- 
mont (Kpl.) 
Soniitat;, 24. September 
10 Uhr MelJfeior 
II,30 MelSfeier (in italieni- 
scher Sprache 
U)Uhr MoBfeier 
HI. Tbumas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 3!) 

Sanista);, 23. September 
Ut Ulir Sonntag-Vinaboncl- 
mos.so 
Sonntag, 24. September 
10 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 27. September 
1!) Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
Donnerstag, 28. September 
1.') Uhr Kinclin-Spiol- iiiui 
Ba.stolnachmittag 
17.30 Uhr Ko.senkran/.gebet 
18 Uhr Kucharistiefeii-r 

Stadtmission 

Sonnta);, 24. September 
n.l.'iUhrBibelstuniic 
Dienstag, 2t!. September 
19.30 Uhr Bibolstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgiißcben 27 
Sonntag, 24. September 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 23. September 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 26. September 

Iii.30 Uhr Kivis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im' Gi>- 
nteinilehaiis 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Kgels- 
bach 
Mittwoch, 27. September 
20 l'hr CJemischter Chor 
Donnerstag, 28. September 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
llberlinilen 
Freitag, 29. September 
1!) L'hr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 24. September 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
(Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 24. September 
9.30 Uhr Gottesdienst 
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Reisegruppe der K.U.K. auf Toiir durch Belgien 

PC Einstieg leicht gemacht 

PC Routen-Planar - Deutschlanil 

In Sekundenschnolle liefert das Programm die 
komplette Reiseroute mit Fahrtzeiten, Entfer- 
nungen und Fnhrtdauer nui Start- und Zielort 
der Reise müssen eingegeben werden Die 
1 ahrtstrecke wird detailliert aulgelistet und 
grafisch angezeigt, die Listen können als Rei 
siMinteilagen direkt ausgedruckt oder abge- 
speichert worden. Über 10 000 deutsche Orte 
sind verfügbar. Zusätzliche Orientierung bietet 
die heiliegnnde Autebahnkarte. 
Systemvoraiisset/ungen: MS DOS ab 3.1 • 
386er Proiossor • Diskettenlaufwerk, 3,5": 1,44 
MB • Grahkkarte: CGA, EGA oder VGA/SVGA • 
Unterstützt alle Druckertypen 

DM 19.90 

QUICKEN 3.0 Leicht gemacht 

Humubaiiking ist eine doi am meisten genutz- 
ten Anwendungen der neuen Onlino-l\/ledien. 
Das mit Abstand eilulgreichste Programm da- 
bei ist OUICKEN 3.0. Kontoführung, Buchungen 
und Finanzplanungen vom heimischen PC aus 

mit Quicken kein Piublem. 
nHÜ 0 On üllig/'QUiCKEN 3.0 leicht gemacht UIVI «liuU • 240 Seiten • 15,1 X 22,5 cm' Paperback 

„Wie Bilderbücher aus Stein" 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, 24. September 
Johanneskapelle. Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Kich- 
Ganske) 
Martin-I.nther-Kirche. Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 
Abendmahl (Gemeinschafts- 
kelch, Wein. Pfarrer Peter) 
Petrnsgemeinde, (iemeinde- 
haus Bahnstriilte 4<i 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein) unter 
Mitwirkung d. Afrikani- 
schen Kirche (Pfarrer Dr. 
Kades und Dr. U. Ositelu) 
anschl. gemeinsames Essen 
Stadtkirche 
Sonntag, 24. September 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst (Pfarrer U. Bergner), 
Predigt: Propst i.R, H. Berg- 
ner 
10 Uhr Kindergottesdienst 

für unsere 

Leser 

NUTZLICHES 

FÜR JEDEN 

PC-USER 

In Löwen 

gerne länger 

geblieben 

Langener begeistert vom Reichtum an kunsthistorischen Schätzen 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST üingaurZKung 

Ottenbach: Gioße Maiklstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, Darmslädter Straße 26 
flodgau-Jügeshelm: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 53 
Olebürg: Dieburger Anzeiger, Steinslraße 12 

Dreleich-Sprendllngen: Frankluder Sliaße 46 
Hanau-Steinhelm: Finna Schröder, Sleinheimer Vorstadt 27' 
Hanau-Kleln-Auhelm: Papier-Schwab, Schulstraße 24* 
Mühlheim: Firma R Köhl, Bahnhofstraße 41* 
^Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

Das Rathaus von Löwen, 1447 erbaut, steht wie ein kostbarer Schrein In würdiger Umgebung. 
Mehr als 200 Statuen füllen Nischen und Arkaden. 

I.angen - In Löwen wäre 
die Reisegruppe von der 
Kunst- und Kulturgememdr 
l.angen auf ihrer Tour diuch 
Brüssel genau wu» in Ant- 
werpen am liebsten em paar 
Tage geblieben, denn die 
Stadt hat viele Sehenswür- 
digkeiten zu bieten. 

Bereits 1425 wurde hier 
d ' Universität gegründet 
an welcher der Humanist F.i ■ 
rsmus von Hotterdam und 
Kartograph Mercator Ii In - 
ten. Mehr als liOO Gebaudi 
der .Stadt werden heute noi h 
von der llniver-^iiat genutzt 

In beitien Weltkriegi'n hat 
I.owen stark gelitten. Wie 
durch ein Wunder ist jedoch 
das sehr schone Hat haus ver- 
schont geblieben, das 1447 
erbaut worden ist. Ks han- 
<lelt sich dabei um ein Ciip- 
felwerk europaischer Profa- 
narchitektur. 

Ein Teil der Reisegruppe zusammen mit dem Universalkünstler Peter Hodlamont. der sein Atelier 
auf einem Bauernhof tiel Eupen einrichtete. Er Ist als Kunsterzieher und Hochschullehrer tätig. 
ihrer Tour. Wie lüUlerbü- 
cher aus Stein priisentier- 
ten sich ihr die Städte 
Brüssel, Antwerpen, Lö- 
wen, CJent, Brügge und 
noch vieli' andere mit ihren 
mittelalterlichen Plätzen. 
.StralSen und Kanälen 

Mächtige Kathedralen, 
stolze Bürgerhäuser und 
die von Kunstschätzen 
ülHMiiuellenden Museen 
beg. isterten die Besucher. 
Koni lunl Burgund. Spani- 
en und Osterreich. Frank- 
reicli, Holland und 
Deutschland, sie alle haben 
zur Cieschichti- Belgiens 
beigetragen und seiner 

Kunst ilen Charakter euro- 
päischer Vielfalt gegeben, 
schwärmt \Volfgang 
Mosch, der Vorsitzende der 
K.U.K, in Langen. 

Der Heisegruijpe staiuU'n 
während der ganzen Zeit 
zwei hervorragentl ge- 
schulti' Begleiter zur Ver- 
fügung. ,,Ks war ein CiemilS, 
ihnen zuzuhören", so das 
einhellige l'"azit ,,Ob auf 
dem Gebiet iler Architek- 
tur. der Historie oder der 
bildenden Künste, sie ver- 
mochten jegliche Zusam- 
menhänge in einer ver- 
ständlichen Art darzustel- 
len." 

Auch sozialpolitische 
Betrachtungen kamen 
nicht zu kurz. So war zum 
Beispiel für ilie Besuchi'r 
die Tatsache unbegreiflich, 
dalJ es in Brüssel, der ge- 
genwärtigen Hauptstadt 
Kuropas, keine Wohnungs- 
not gibt. Zahlreiche leer- 
stehenden Häuser bestätig- 
ten ilies. nie beiden Kunst- 
geschICh11er bescheinigten 
der Langener Heisegruppe 
große .Aufmerksamkeit uiul 
erstaunliche Vorkenntnis- 
se, was ihnen wiederuiii 
Ansporn zu weiteren inter- 
essanten Vorträgen gab. 

Ein verständlicher Ratgeber liir den Start in die 
PC-Welt; Mit diesem perlekten Einsteigerbuch 
weiß man schon innerhalb kurzer Zeit Bescheid 
im „PC-Dschungel". 
Andreas Graeter /PC Einstieg leicht gemacht 
• 336 Seiten • 15,1 x 22,5 cm • Paperback DM 9.90 

Bitte beachten Sie: Ab Juli 1995 werden in Verbindung mit allen Neuerscheinungen aus der PC 
BIBLIOTHEK Mailboxen eingerichtet das ist modernster Leser Online-Service rund um die Uhr! 

l.angen - Knie Heisegrup- 
pe von 7(1 Mitgliedern der 
Kunst- und Kulturgemein- 
de Langen (K.u.K.) weilte 
kürzlich fUr acht Tage in 
Brüssel und fand bestätigt, 
was in den Kultiirfiihrern 
angegeben wird; von Klan- 
dern ging eine reiche Be- 
fruchtung des Abendlandes 
aus Seien ("s die mittelal- 
terlichen Goldschmieilear- 
beiten des Maaslantles. die 
TafelinalertM von den C!e- 
brüilern van Kyck bis 
Meniling. das Phänomen 
Breiigel otlerdie Kunst Hu- 
bens. die Vielfalt und 
.Schönheit empfanden die 
Besucher als enorm. 

In kaum einem Land be- 
gegnet man einem so uner- 
melllichen Heichtum an 
kunst historischen Schät- 
zen und einem so umfang- 
reichen .Angebot an alter 
und zeitgenössischer Kunst 
- zu dii"sem Urteil kam die 
K.U.K,-Reisegruppe auf 

aus Langen bestens beim 
„Breugel-Menü". Fotos (3) p 

Unser Wissen Unser Wissen 

Ihre Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

CQEB^nQ Karosserie + Lack « 

!£l ßenmg 

Karossehe-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Dainnlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Auto-EI«kMk und -Elaklronik Sichlft*it*iul^hör 
Br»m»»ndien*i nach § 28 St Vo ltta(>mktion»n 

AufHitl-Schnalldimntt SloBdämQl»r-T»ml 
V' Blaupunkl-Autoradio* (Montag* und Satviem) 

Fahnieugabnahma In unaaram Hauaa 
24Stundan-Auttragaannahma 

...und viata* mahr... 
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Schönheiten mit 

Papier erschaffen 

Neuer Kurs für Fans von Origami 
Langen - Es ist schon er- 

staunlich. was aus einem klei- 
nen quadratischen Stück Pa- 
pier geschaffen werden kann 
Durch Falten, Biegen und 
Kniffeaan den richtigen Stel- 
len verwandelt es sich in fan- 
tastische Objekte, Heike 
Schnxler beherrscht diese 
Ku.nst; Origami genannt, ganz 
horv'orragend. Das ist kein 
Wunder, denn schließlich 
frtint sie diesem Hobby schon 
seit mehreren Jahren und hat 
dabei bereits bergeweise klei- 
ne Papierwunder geschaffen. 

Jetzt bietet sie im Mütter- 
zentrum Langen einen Kurs 
an und sucht dafür Frauen, 
die sich genau wie sie von der 
uralten Tradition des japani- 
schen Papierfaltens faszinie- 
ren lassen wollen. ,,Anfangen 
möchte ich mit kleinen Ding- 
en, lustigen Spielfiguren für 

Kinder zum Bei.spiel oder De- 
korationen für Geburtstage", 
erläutert Heike Schröder. 
..Und wenn das gut klappt, 
wagen wir uns auch an 
schwierigere Objekte." 

Wer also dienstags ab 16 
Uhr Zeit hat und diese kreativ 
gestalten möchte, sollte sich 
umgehend mit dem Büro des 
Mütterzentrums (Telefon 
.•i 33 44) in Verbindung setzen 
und .sich für diesen Kurs an- 
melden, Falt-Ort ist das Tn- 
bünengebäude am alten SSG- 
Sportplatz in der Ziminer- 
straße in Langen. Für eine 
Kursgebühr von 25 Mark 
(Mitglieder des Mütterzen- 
trums 22.30 Mark) sind die 
nächsten fünf herbstlichen 
kühlen oder gar verregneten 
Dienstag nacfimittage geret- 
tet. 

Zwischen Kunst 

Geld überweisen 

Telefon 2 1011-12 

Wir wollen, 

das Sie sicher leben. 

Die Künstlerin Justine Gulltz (links) aus Mainz sprach bei der Vernlssage Ihrer Ausstellung ver- 
gangenen Dienstag abend In der Schalterhalle der Hauptstelle Langen der Sparkasse Langen-Se- 
Ilgenstadt über die Intention Ihrer Malereien. Die Besucher hörten Ihr bei Sekt und kleinen Knab- 
berelen interessiert und aufmerksam zu. Foto Arnold 

Neue Ausstellung in der Sparkasse 
Langen - In den bildni-rische Ge- absichtigt, jedoch 

nächsten Wochen staltung sichtiiar 
machte es richtig machen. Dies 
Spaß, bei der kann in P'orm von 
Bank Geldge- verschiedenen 
Schafte aljzuwik- P'lementen und 
kein: Eine Aus- Flachen. Überla- 
stellung von Ma- gerungen. Kon- 
lereien mit dem trasten und ähnli- 
Titel ..Prozeß" chem stattfinden, 
der Künstlerin Die ßeeinflus- 
Justine Gulitz ist sung durch die 
nämlich in der oliengenannten 
Schalterhalle der Mittel eines im 
Hauptstelle Lan- Vorgang verdeck- 
gen der Sparkasse ten oder sichtba- 
Langen-Seligen- ren Verlaufes 
Stadt zu sehen. muß auf der Bild- 

Prozeß, das fläche erkennbar 
heißt einen Vor- aber nicht voll- 
gang, einigi' Sta- ständig abge- 
dien einer Ent- schlössen sein. 
Wicklung und Eine gewisse ()f- 
leren Veiande- fenheit ist er- 
ung durch eine wünscht und be- 

muß die Selbstän- 
digkeit des Bil- 
des. gleich einem 
autonomen We- 
sen oder einer un- 
abhängigen Ge- 
stalt, vorhanden 
sein 

Wer sich einen 
Besuch nicht ent- 
gehen lassen 
möchte: Die Aus- 
stellung .,Prozeß" 
ist noch bis Don- 
nerstag, S. Okto- 
ber. während der 
Öffnungszeiten in 
der Hauptstelle 
Langen, Zimmer- 
straße 2.'), tier 
Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt 
zu bewundern. 

Autohaus KIrchberger bh 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
A 

MITSUBISHI BoscHTing 7 ■ Egelsbach 
DauerhatteAutoireude gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
«06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle 

Autoverg lasung 

AUTOHAUS 
I n 

Darmstädter Str. 54 • Langen 
(0 6103) 2 10 61 

fan^encÄitung 

ideal für Waibung 

ohne Streuveilust! 

Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 

ist ihnen gerne behilflich. 

Die Kdtzf, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSÖN BRAUN 

CopyriiiKt hv Bastci-Verlafl (iustav Lubbp. Herrisch (iladbuch (iurrh VfrlaR von CSranerK f/ t'Orf;. f tankfurt am Main 

Teil 47 
Qwilleran wurde pifttzlieh von einer heftigen 

Zuneißung zu diesem freundlichen kleinen We- 
sen erfaßt, das wußte, wann seine Gesellschaft 
gebraucht wurde. Koko konnte unterhaltsamer 
.sein als ein Variete und - manchmal - auch be- 
ruhigender als ein Tranquilizer Er gab .so viel 
und verlangte so wenig. 

Qwilleran fragte: ..Willst du deinem alten Re- 
vier einen Besuch ab.statten?" Er folgte Koko 
nach und schloß die Wohnungstür des Kritikers 
auf. zu der er noch immer den Schlüssel halte. 

TVillernd vor Vergnügen spazierte der Kater 
hinein und erkundete die Wohnung: er be- 
schnupperte ausgiebig jede Ecke. 

..Genieße die Düfte. Koko. Die.se Frau aus 
Milwaukee wird bald kommen, und die wird das 
Haus verkaufen und dich mit zu sich nehmen, 
und dann wirst du von Bier und Brezeln leben 
müssen." 

Als hatte er verstanden und wolle einen Kom- 
mentar abgeben, hielt Koko in seinem Rund- 
gang innc und setzte sich zu einer kurzen, aber 
bedeutungsschweren Säuberung seiner unteren 
Regionen auf das Hinterteil. 

„Wenn ich dich recht verstehe, würdest du lie- 
ber bei mir leben." 

Der Kater wanderte in die Küche, sprang auf 
seinen alten Platz auf dem Kühlschrank, merk- 
te. daß das Kissen fehlte, beschwerte sich und 
sprang wieder herunter Hoffnungsvoll erkun- 
dete er die Ecke, wo sein Teller und seine Was- 
serschüssel immer gestanden hatten. Nichts da. 
Leichtfüßig hüpfte er auf den Herd, wo ihn ein 
leiser Hauch von der in der Vorwoche überge- 
kochten Brühe irritierte. Von da ,stieg er mit 
zierlichen Schritten auf das Schneidbrett, ein 
wahres Eldorado an Düften, die an Braten, Ko- 
teletts und Geflügel erinnerten. Dann beschnüf- 
felte er die Messerleiste und schob ein Messer 
von dem Magnetstab herunter 

„Vorsicht!" sagte Qwilleran. „Sonst schnei- 
dest du dir noch eine Zehe ab." Er befestigte das 
Messer wieder am Magneten. 

Als er es neben die anderen drei Messer häng- 
te, kitzelte ihn sein Schnurrbart, und Qwilleran 
verspürte einen plötzlichen Drang, In den Hin- 
terhof hinunterzugehen. 

Er holte die Taschenlampe aus dem Besen- 
schrank und überlegte, warum Mountclemens 
ohne sie die Feuertreppe hinuntergestiegen war 
Die Stufen waren gefährlich, die schmalen 
TrittHächen teilweise vereist. 

Hatte der Kritiker geglaubt, er würde unten 
Zoe treffen? Hatte er sein Tweed-Cape überge- 
worfen und war ohne Taschenlampe hinunter- 
gegangen? Hatte er statt dessen ein Messer mit- 
genommen? 

Das fünfte Messer von der Magnetleiste? 
Mountclemens hatte seine Prothese oben lie- 

genlassen. Ein so eitler Mann hätte sie getragen, 
wenn er seine Geliebte treffen wollte, doch er 
hätte sie nicht benötigt, um sie zu töten. 

Qwilleran stellte den Kragen seiner Jacke auf 
und stieg vorsichtig die Feuertreppe hinunter, 
begleitet von einem neugierigen, aber nicht be- 
sonders begeisterten Kater Die Nacht war kalt. 
In der Seitengasse herrschte die übliche nächt- 
liche Stille. 

Der Reporter wollte sehen, in welche Rich- 
tung das Hoftor aufging, wohin die Schatten fie- 
len, wie gut man einen eintreffenden Besucher 
in der Dunkelheit sehen konnte. Er untersuchte 
das naturbelassene hölzerne Tor mit dem spani- 

schen Schloß und den Fischbändern Beim Off- 
nen des Tors wäre Mountclemens teilweise ver- 
borgen geblieben. Eine schnelle Bewegung des 
Besuchers, und er wäre an die Wand genagelt 
worden Irgendwie war es Mountclemens nicht 
gelungen, sein potentielles Opfer zu überra- 
schen. Irgendwie hatte der Mörder sich auf ihn 
stürzen können. 

Während Qwilleran grübelte und mit der Ta- 
schenlampe über die verwitterten Ziegel des 
Hofes leuchtete, entdeckte Koko einen dunklen 
Fleck auf dem Ziegelboden und schnüffelte ihn 
aufmerksam ab. 

Qwilleran packte ihn grob um die Mitte 
„Koko! Das ist ja widerlich!" 

Er stieg wieder über die Feuertreppe hinauf, 
den Kater im Arm, der sich wand und ein Ge- 
schrei veranstaltete, als würde er gefoltert. 

In Mountclemens' Küche setzte sich Koko 
mitten auf den Fußboden und begann mit einer 
Pediküre. Bei seinem kurzen Ausgang im Frei- 
en. wo es so unsauber war waren seine Zehen, 
seine Krallen und die Sohlen seiner zierlichen 
Füße schmutzig geworden. Er spreizte die t)rau- 
nen Zehen wie Blütenblätter und fuhr mit seiner 
rosa Zunge dazwischen - sie wusch und bürstete 
und kämmte und deodorierte, alles in einem ein- 
zigen Arbeitsgang. 

Plötzlich hielt der Kater mit herausgestreck- 
ter Zunge und in die Luft gespreizten Zehen 
mitten im Putzen inne. Ein leises Grollen drang 
aus seiner Kehle. Er .stand auf - gespannt und 
mit unterdrückter Erregung. Dann ging er ziel- 
strebig auf den Wandteppich im Gang zu und 
berührte die Ecke mit der Pfote. 

„Da unten in der allen Küche ist doch nichts 
als Staub", sagte Qwilleran. Und dann begann 
sein Schnurrbart zu prickeln, und er hatte das 
sonderbare Gefühl, daß der Kater mehr wußte 
als er 

Er nahm die Taschenlampe zur Hand, bog die 
Ecke des Wandteppichs hoch, öffnete den Riegel 
der Tür und stieg die schmale Dienstbotentrep- 
pe hinunter Koko wartete bereits unten: er gab 
Keinen Laut von sich, doch als Qwilleran ihn 
hochhob, spürte er. wie der Körper des Katers 
vibrierte und wie jeder Muskel angespannt war 

Qwilleran öffnete die Tür und .stieß sie auf; 
rasch leuchtete er die gesamte alte Küche ab. Es 
pb nichts, was Kokos Erregung gerechtfertigt 
hätte. Qwilleran richtete die Taschenlampe auf 
die Staffelei, den vollgeräumten Tisch und auf 
die Bilder die an der Wand lehnten. 

Und dann machte er die beunruhigende Ent- 
deckung. daß jetzt weniger Leinwände hier wa- 
ren als in der Nacht zuvor Die Staffelei war leer 
Und der Roboter, der auf dem Spültisch gelehnt 
hatte, war weg. • , 

Er paßte einen Augenblick nicht auf, und 
Koko entwand sich seinem Griff und sprang auf 
den Boden. Qwilleran schnellte herum und 
leuchtete in das Wohnzimmer Es war leer, wie 
zuvor 

In der Küche verfolgte Koko - jode Faser sei- 
nes Körpers angespannt - irgendeine Spur Zu- 
erst sprang er auf den Spültisch und stand 
schwankend auf der Kante, während er ihn er- 
forschte, dann lautlos hinunter auf einen Stuhl 
und hinauf auf den Tisch. Er schnüffelte das 
Durcheinander auf der Tischplatte ab; sein 
Mund öffnete sich, die Schnurrhaare sträubten 
sich weit vor, er zog die Lefzen hoch und begann 
mit einer Pfote rund um das Spachtelmesser auf 
der Tischplatte herumzuscharren. 

Qwilleran stand in der Milte des Raumes und 
versuchte, seine Gedanken zu sammeln. Irgend 
etwas ging hier vor, das er nicht verstand. Wer 
war in dieser Küche gewesen? Wer halte die Bil- 
der weggenommen - und warum? Die beiden 
Gemälde mit den Robotern waren verschwun- 
den. Was war noch weggenommen worden? 

Qwilleran legte die Taschenlampe auf eine ge- 
kachelte Arbeitsfläche, so daß das Licht auf die 
verbliebenen Bilder schien, und drehte dann ei- 
nes um. 

Es war ein Scrano! Ein Flammenmeer aus 
orangefarbenen Dreiecken auf gelbem Hinter- 
grund, im leichten Stil des italienischen Künst- 
lers gemalt, und doch vermittelte das Bild ein 
solches Gefühl der Tiefe, daß Qwilleran unwill- 
kürlich die Hand ausstreckte und die Oberfläche 
berührte. In der unteren Ecke war die berühmte 
Signatur, in groben Blockbuchstaben gemalt. 

(Fortsetzung folgt) 

Jfer meistwfmfie Sei¥ke für Jedes Kh: 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

A 
MfTSUBtSHI Morom 

Autohatis Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 

Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreleich-Sprendllngen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUBO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 
piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 35.- 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiützenSie 

sidivoi Beträgen 

aH der Haustür 

'riOi Günter Otto WINM Kfz.-Service OmbH 
Darmstädler Straße 92 ■ 63303 Dreieich-Sprendlingen 

^ Telefon 061 03/6203t FaxOB! 03/69341 

BHEMSENDIENST LÜNGEN 
Robert-Bosch-StraB« 6 

ncnwaio 63225 Lwgti  
Tel.; 06103 / 7 90 97 
FW: 06103 / 7 46 79 
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Nach einem erfüllten Leben ist im 89. Lebensjahr unsere 
Muller, Großmuller, Schwesler, Schwägerin und Tanle 

Anneliese Kohut 

Kcb. Ilopfc 

von uns geganf»en. 

Wir f^edenken ihrer in I .iebe und Trauer: 

Jutta Laue geb. Kohut 
Stefanie Laue 
Ilse Schmidt geb. Mopfe 
Rotraut Schmidt 
Magdalene und Ulrich Hopfe 
Dr. Christiane Hopfe-Hotan 
Dr. Wilhelm Hotan 
Friedrich Wilhelm Hopfe 
Gisela und Rolf Kesten 
Hilde Hopfe 
.lörg Hopfe 

Die Beiselzimg fand in aller Stille statt. 

Nach langer, schwerer Krankheit entschlief ineine ge- 
liebte Krau, unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma 
Schwester und Schwiigerin 

Gertrud Schuster 

geb. Grolms 
geb. 18. 1. 1 »22 gest. 20. 9. 199.5 

In stiller Trauer: 
Krich Schuster 
Robert und Monika Schuster 
mit Stefan und Oliver 
Keiner und Brigitte Schuster 
mit Christine und Beatrice 
Walter Schuster 
Waltraud Schuster mit .lan 
und alle Angehörigen 

():^225 Langen, RiedstralJe 15 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 2(5. September 1995, 
imi 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Danksagung 

Kür die vielen Beweise lier aufiichtigen Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Blumen- und Cieldspenden beim Heimgang unseres lieben Entsclilafenen 

Georg Friedrich Dauber 

ßfb. 19. 9. 1910 

danken wir herzlich. 

Kosl. 2:i. 8. 199.'» 

J^esonderer Dank gilt Henn Pfarrer Bergner für die tröstenden Worte, Herrn 
Or, Schreiber, den Pflegerinnen tler Arbeiterwohlfahi't sowie allen Verwand- 
ten. Nachbarn und Bekannten. 

Inge Martin Montirl geb. Dauber 
und Familie 

Langen, Mühlstraße 20, im September 1995 

Danke 

Für die tröstende Anteilnahme und alle Zeichen der Verbun- 
denheit, die wir beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen 

Hans Besken 

erfahren durften, möchten wir uns von Herzen bedanken. Es ist 
wohltuend zu wissen, daß man im Leid nicht allein ist. 

Im Namen der Angehörigen: 
Heinz Besken 
Elfriede Nitsche geb. Besken 

63225 Langen, im September 1995 

iAbsc/irrrf 6ed<'»frf loslassen 
und luslasson fallt uns srhicvr. 
Aber: Was trir erlebten, 
kann uns niemand nehmen. 
Es ist unvergänglich geu-orden. 

Nach langer, schwerer Krankheit wurtle meine liebe Mutter 

Johanna Becker 
geb. Wüst 

am 1». September 1995 im Alter von 71 Jahren von ihrem Leiden erlöst. Wir 
werden sie nicht vergessen. 

In stiller Trauer: 
Brigitte Becker 
und alle Angehörigen 

t 
()H22,'j Langen, Klachsbachstraße Ki 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 21). September 199.5, um 14.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbekundungen am (Jrab bitten wir abzusehen. 

Am 14. September 1995 hat uns unsere liebe 
Cousine 

Edeltraut Voigt 

geb. Schicker 

im Alter von 81 Jahren nach schwerer Krankheit 
für immer verla.ssen. 

In stiller Trauer: 
Renate und Eberhard Elgt 
Anita und Gerhard Etter 
Karl-Heinz Scidler und Familie 

Kondolenzadresse: (>3128 Dietzenbach, Stettiner Straße 13 
Krüher: Langen, ElbestralJe 2 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 26. September 1995, um 
I:MU) Uhi- auf dem Langener F'riedhof statt. 

Am Hi. September 1995 entschlief mein Bruder, unser 
Schwager und Onkel 

Bruno Schulz 

im Alter von 81 Jahren. 

In stiller Trauer: 
' nie Angehörigen 

(>3225 Langen, Teichstralie (i * 

Die Beerdigung fand am Donnerstag auf dem Langener Kriedhof statt. 

BHfir Haut - und WotMiungstüran: 
sicher, hochwertig, individMell 

Beratung 
und Montage 
vom Bitfar 
Fachmann' 

V'l r schieben 
Ernoiechem 
acht Ri.eqei ;or 

Jeder zweite Einbrecher komnil durch 
die Tur Dagegen hat BiNar ein Türen- 
kijnzepl entwickelt, daß unerwünsch- 
ten Besuchern eine harte Nuß zu knak 
ken gibt BiHar Haus- und Wohnungs 
turen - ausgerüstet mit Schwenkriegel 
und Tresortxilzen, Fallensperte und Si- 
cherheits Btockier System 
Erleben Sie die wirkur)gsvolle Bitlar Si- 
cherheitstechnik lur Haus. Wohnungs- 
und Terrassentüren in Bild und Ton Im 
Bitlar Sicherheitsvideo Entwickelt mit 
tjnterstülzung von Siclierheitsexpeften 
Leihen Sie sich das Sicheiheitsvideo - 
kostenlos - in Ihrem Bitlar Studio aus 
Oder rufen Sie kurz an, der Bitlar Fach- 
berater bringt Ihnen das Sicherheits- 
video gerne vorbei 
Binar Studio 
Bitfar GrT)t>H & Co Franktun KG 
60311 Frankfurt/M. 
BtthmannitraBe S0-S4 
(gegenüber Frankfurter Hol) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zwelgattll«: 
63450 Hanau 
Ur>g(traa« 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Ottenbach 
Telefon 069 / 82 36 32 51 

Biffar 
.. und Ihr Haus gewinnt an Wert 

TDCCnOC GRATISPROSPEKT incdlinc 06103 - 4 23 10 
FISCHER LANGENER STR. 27 • «3329 EGELSBACN 

auch Mitnahmemirkt zu Mttnahmepraisen mm 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Buhsenistraße 16 

Telefon 06151 /8 58-0 
Werkskundendienst Darmstadt 

Telelon 06151 /B 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

ENTUUFEN 

Sehr vermißt wird seit 
11. 9. 95 ältere, grau-weiße, 
zierliche Katze zwischen 
Langen und Offenthal. Wer 
weif? etwas? Hohe Beloh- 
nung. 
Tel. 06103/2 38 74 

Danksagung 

In den schwon-n Stunilen lii's Abschioils von 
meinor liebt-n Krau und un.serer Mutter 

Dorothee Lehmann 

durften wir erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft 
und Achtung unserer lieben Entschlafenen ent- 
gegengebracht wurde. 

Wir danken allen, tlie uns ihr Mitgefühl durch 
Worte, Schrift. Kranze. Blumenspenden und Zu- 
wendungen für Grabschmuck zum Ausdruck 
brachten und allen, die sie auf ihretn letzten Weg 
begleitet haben. 

Kgon Lehmann 
Kinder und Angehörige 

Langen, im September 1995 

Nachruf 
Wir trauern um unst're ScluilkiilU'jim 

Katharina Weber 
geb. Wahl 

und wmlon ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Si'hulkulIrciKnr» und -kullegen Jahrgant; 1925/26 Langen 

Langen, im September 1995  

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Zimmer 

.Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Ausw/ahi und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V; . ■  ^ 
■ 8,usscls!ieini BbiiiVoi StiaBe 40,. Toi -1 M 1-t, 

Lungen, .ini Lullioiplcili' Ciii'li"'nÄii.ißr Iv "Tel IW103 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäute per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Zeitertassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
/Vuswertung über Ihren PC, jetzt auc^ unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen GespräQhstermih. 
Fa. H. Falkenberg i Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 
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Unser Leben wird durch einen neuen Sonnenstrahl erhellt. 

Antonia ' 16. 8. 1995 

Wir bedanken uns hiermit... 
bei allen Nachbarn, Venwandten, Freunden und Be- 
kannten für die vielen Glückwunsche und Geschenke. 

... bei der Hebamme Daniela und dem Personal der Sta- 
tion 3 des Ketteier-Krankenhauses. 

. . bei Schwester Sophie und allen Ärzten und Schwestern 
der Station 410 der STKO. 

Dirk und Erika Schumann 
63456 Hanau-Kleln-Auheim, Sudetendeutsche Straße 60 

allen Venvandten. Freunden und Bekannten für die vielen 
Glückwünsche und Geschenke anläßlich meines 

7-J. 
Besonderen Dank der Volksbank Dreieich, der AWO. dem 
Gesangverein Frohsinn 1862. Herrn Bürgermeister Pitthan 
und Herm Pfarrer Borck. 

63225 Langen. Wassergasse 17. im September 1995 

r~ 
Herzlichen Dank allen, die zu meinem 

85. Geburtstag 
mit Glückwünschen und Geschenken an mich gedacht 
haben. Besonderen Dank dem Magistrat der Stadt 
Langen, Frau Pfarrerin Elch-Ganske von der Johan- 
nesgemeinde, dem Odenwaldclub, dem Bund der Ver- 
triebenen sowie dem TV Langen. 

Margarete Vetter 
Langen, Birkenstraße 6, im September 1995 

»»■ 

Lassen Sie sich von 

2. bis 24. 9. f 995 
verzaubern! 

Wir präsentieren die 

,ERZHÄUSER HEIDETAGE" 

und die Neuheit '95 - 

„herbstzau'ber". 

Wir haben uns viel für .Sie ausgedacht 
und auch ein Programm gemacht! 

Öffnungszeiten an diesen 3 Tagen; 

Freitag, 22.9.95 durchgeh. 8.30-18.00 Uhr 
Samstag, 23. 9. 95 8.30-15.00 Uhr 
Sonntag, 24. 9. 95 8.30-13.00 Uhr 

Kommen Sie doch mal rüber - 
und feiern Sie mit uns. 

60 JAHRE -junggeblieben - 

Qärtnerei SRobert Seiger 

Wixhäuser Straße 33 • 64390 Erzhausen 
Telefon 06150 / 72 91 » Fax 06150 / 72 57 

STADTHALLE 

LANGEN 

Samstag. 7. 10.- 20 Uhr 

DIE 
TRENKWALDER 

Ein Konzerl mit den schönsten 
volkstümlichen Melodien 

Samstag. 21. 10. ■ 20 Uhr 

MÖGLICHE 
BEGEGNUNG 

Komödie mit 
HANS JOACHIM KULENKAMPFFu a 

Samstag. 28. 10. - 20 Uhr 
LIEDERJAN 

- WIE IM PARADIES - 
Ein vergnügliches, humorvolles, 

musikalisches Programm 

Sonntag. 29. 10. - 20 Uhr 
OER 

REGENMACHER 
Komödie von N. Richard Nash 
mit GERHARD LIPPERT u.a 

Mittwoch, 15. 11. - 20 Uhr 
KNOBI BONBON 

DER BESCHNEIDER 
VON ULM 

Türkisches Kabarett 

VOAVERKAUP Kaufluiut Braun 
Tal. 06103/8144 3« 

am ipn m 1   

Filmtheater empfehlen sich! 

      KiiMO nsTEWS       
0 1 iilllUWilllitW re"."', 

•— 2 AbDolTagl 20 30 Uht ♦ Sa^So 18 00 Uhr 
X ♦Sa 23 00UhrSV 

Pj MEG RYAN • KEVIN KLINE 
FRENCH KISS 

3 j£ MANN WEG - KOFFER WEG 
JD p .. . UND GANZ PARIS TRÄUMT VON DER LIEBE. 

^ „DIE" KINaKOMÖDIE! 

AbDo'Tigl 20 30Uh(tSa So ISOOUhr. 
Sa 23 00 Uli'SV in Dolby Digital 

STEVEN SEAGAL 
ALARMSTUFE: ROT 2 

EIN NEUES RASANTES ACTION-THBILLER- 
ABENTEUER! EINFACH PHÄNOMENAL! 

Ab Do 1 Tag! 20 00 Uhr ♦ FuSa,: 22 45 Uhr SV ♦ S 
Sa 'So 14 30 Uhr ♦ 17 15 Uhr in DOLBY DIGITAL 

Alles was Sie bisher erlebt haben, 
wird übertrotfen durch ... _j 

KEVIN COSTNER !;! 

WATERWORLD i 
fjt - r. Oc Sa./So./Di. 15.45 Uhr (O.A.) 

• -r -g Wall Disney s Classiker 
_l m DORNRÖSCHEN und dar Prinz 

Sa. 15.45 Uhr (6 J ) PREVIEW in Dolby Digital 
FREE WILLY 2 ■ Freiheit In Gefahr 
So.+Di 15.45 Uhr (6 J ) CASPER Dl.: 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW (10) " 

COnPUTER-BÖRSE 

IDILLIO 
Design, Paul Wunderlich 
Dckof KUSUMAM 
Designers Guild 

RODERmRM)BER-RODEN 
Kulturhalle 
01.10.95 KA Mh • tr^OB <Mv 

■n 
rrr-prrjj J'iii III Samnu'llcllcr-Mu\ium 

in I:t4ni[ui 

TAG DER 0FFENP:N TUR 
.Sanistag, 2.^. Scplcnibcr l'W.S von 9 bis 16 Uhr 

liriobcn Sie die lasziniereiide Welt der Kunst auf 
Porzellan mit über ISCK) Ausstellungsstücken aus 
KM) Jahren Samnielleller-Cieschichle! 
DanibtT hinaus können Sie aktuelle Aushüben erwerben. Die zur 
Hfiiiifjird-CirupiK' t;ch(»rciuk'ii I-Vnicn präsentieren Ihnen auBer- 
dem INir/ellan-Musikdnsen urjd /uuherhiitle Künsllen>uppen 

Wir Treuen uns auf Ihren Besuch! 

I hf Krudrord Kxi-hünKf. I.ld. • Johurin-I riednch Sir I • ^ 
6UI7 RiHlcrmark ((icvnTlH*i!chiel Otn-r HinJcn) • 'IVI (Kj()74Wlft-170 

1 wnli« W/MMWy. »ITI/MIHM | 

öttnungszerten 
Monlag1300-1830Uhr 
Dienstag-Freitag 6 30-1630 Uhr | 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rheinsiraße 24 _ ^ 
63225 Langer) 
Inh Monika Schaeler 

Wrlf vtnnibtn CXKLUaiV PmIukU von: 
f RED KEN .OOUWUB 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
ous Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr loreni 

FARB-PHANTASIEN 

VON 
DESIGNERS GUILD 

Studio-linie 
DAS ORIGINALE U N S C R E II ZEIT 

i 
Geschenkehaus Dröll 

Dreleich-Drelelchenhaln Fahrgasse 36-38 
Eigene Parkplätze 

i 

Jetat Rosan «ur Herb«tpfl«niung bastellen! 
Besuchen Sie die 

Rosenschau 
unseres Schaugarlens. 
Es blühen 5000 Rosenpflanzen In 150 verschiedenen Sorten. 

Rosen-Gönewein 
61231 Bad Nauheim-Steinfurth, Hauptstraße 1-5. 
Telelon (06032) 8 51 81, Fax 8 72 16 

mt/ 

ai2, 
Dr. Kay Vietor 
Zahnarzt, Oralchirurgie 

Dr. Stefanie Vietor 
Zahnärztin 

Terminvereinbarung ab sofort. 
Sprechzelten: 
Mo, Di, Do 8.30 - 12.30 und 14.00 -18.00 
Mi 8.00-12.30 
Fr 8.30 -12.30 und 14.00 -17.00 

Bahnstraße 54 ♦ 63225 Langen 
Telefon 0 61 03 - 90 27 27 

FERTIG-GARAGEN 
über 100 Varlo-Typer), 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahnstraße 
Nähe Postbildungszeritrum 

Verkaufstermine: 
Freitag, 25. 09. 1995, 8.00 bis 12.OO Uhr 
Freitag, 27. 10. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 

...danach alle 4 Wochen freitags! 
Preisgünstige Hösciienwindeln 

von hesier Qmifilül niil Auslaiil'sfhut/. clc. 
Mini .-22 St. Su|K-r -.26 St. Maxi ".28 St. Kiwi -.33 St* 

O-IKk^!) (15-25 kyl 
sowie Httu.shall.s- und HyKk'ni'urtikel 

/, B.: Toilettenpapier, Dunienbindcn u. v. ni. 

Bücherwände am Massivholz M 
Trend-9000. das variable Regal-, Möbelbau- undSdiranksystem 
vdl-mastiver Rchte oder Bucha, zdüoMt Design. Farben nach Wunsch. MtTOren/Schubl./ ( 
Tischen et£. Viele Hö/Brn'l. Scl^stoffrel. QualUt zu vemünfUQem Preis. Auch MaOanfertlgung. 

Büro zuHause am Massivholz 
limi-bOrollne, das SchrdbtlKh-, Regal-, Möbel- und Schnmfuystem 
aus voilmassiver Hehle od.Buche, zeltloset Design. Farben n. Wunsch. Mt altefn, was zu einem 
guten HelmbCrogeh&rt. \^ele Hößr/Tl. Schadsloffirel. QualltUzu vernünfligeni.Prels. Auch Maßarv 
fe •• fertig. 

6316SMÜhlh>lm/M. 
Hauiener Str. 27-Limfnersplel 

Tel. 06108/71085. Fx67110 
(Mofr. 10-18/Sa. 9-13 Uhr) 

SECONDS WINDELSHOP GMBH • 5B727 Sl. Johann • 02651 / 4 09 90 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Eine Spende, 

die von Herzen kommt. 

KOMM MIT! 
SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREU2 M 

Informdtionen und Blutspcndcterminc bei Ihrem Roten Kreuz. 

feffereine gute Wee vo 

\ 

(großer K.liider-MalmPPli>ewert> m Smstag 
undSoMMPag, 25. ^ i¥, 09. 

Mitmachen und 
gewinnen bei: 

OF • BtEBERERSlK.74 ■ Tel. 829 783 18 - ybiieiitier oder Moin oder Beflinefstf. 

I iihiii M.iii l'i.iiiUiin i.iiiliH 
t jiiiiiii r>.|iii Ii'* Sn ^Iiililln im ^1 

« U I- HjilUN •■{ \ ' 'I IWi'IIIK t'ii' "'1 
Kummen Sie in^nser Ausslelluntszentrum 
Gcöftnei zu den üblichen Getchiiftszeiten, 
am Donnerstag bii 20.30 Uhr! 

Autohaus Gallert & Opitz GmbH 
kl -Händler 

Mörfelder Landstraße 27 
Tel. 06103/7 27 93 

63225 Langen 
• Verkauf, Beratung und Probefahrl nur während 
der gesetzlichen Öffnungszeiten 

„An die Stifte, fertig, los!" lautet unser 
Motto an diesem „Happy-Family" Malwo- 
chenende. An alle Kids bis zu 12 Jahren: 
Malt Euren Lieblings-Seat und gewinnt ei- 
nen von vielen tollen Preisen. Prämierung 
ist jeweils ab 16.00 Uhr bei uns. Und drei 
Bilder unserer Sieger nehmen an der natio- 
nalen Endausscheidung bei Seat Deutsch- 
land teil. Mit der Chance, einen der 14 tol- 
len Hauptpreise zu gewinnen! Teilnahme- 
bedingungen gibt's ab 18.09.95 beim Seat 
Partner oder bei Seat Deutschland unter 
der Telefonnummer 0130-7705. Viel Glück! 

jetzt bei Ihrem Seat-Partner. ViiMdiiin^iOi'TP" 
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LsviQon 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversamm- 
lung 
- Ausschuß gem. § 50 Abs. 2 HGO - 
- Vorgang Neubau des Langener Familienbades - 

Am Mittwoch, dem 27 9. 1995. 19 30 Uhr, findet die 7. ölfent- 
liehe Sit/ung des Ausschusses gem § 50 Abs 2 HGO im 
Stndlverordnetensitzungssaal des Rathauses. Zimmer 140. 
Siidliche Ringstraße 80. statt 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1 Mitteilungen des Ausschußvorsitirenden 
2 Mitteilungen des Magistrats 
3 Fortsetzung der Einsichtnahme in die vorhandenen Unter- 

lagen gemrtß dos vom Vorsitzenden erstellten Arbeitspa- 
piers/Fragenkatalogs 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

4 Aussprache über die Aktenoinsicht 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
5 Aussprache über die Akteneinsicht 
6 Verschiedenes 
Langen, den 15. September 1995 

Der Vorsitzende des 
Ausschusses gemäß § 50 Abs 2 HGO 

Stv. Vedder 
Hinwels: Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß 
der Öllentlichkeit beim Tagesordnungspunkt 4 bleibt dem 
Ausschuß vorbehalten. 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsllädien ab 10p mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
■ in 11) H."in[)lrinkours!i,Ir:il')tMi i'ivR.iiifll i K'm, ü' 

rra n 

Wir bieten Ihnen: ^;|;£=Ser" 
■ Lnnqiristicicn r,iiei«tiT,nq g Persotinlubemalime 

2U spilzcnbctiinqunqen p Kleine Um-u.Ausbnuten 
■ m.irklqcrcchfc. «... 

wcriqc,sichorif Miele ■ Mietvorauszahlungen 
I Ubornnhnin sofort 0. T6l6f0n: 

jii ledern spntercn Zcilpiinkt 07391 / 50^-2^2. 276.-282 
Exp.msionsnbtoiluiiq 

OVnLCOlmCffl 1 

IMMOBILIEN 

NASSAUISC'Hl-; 
Hl-IMSI ATTK 

ViiWuswer 
Oflenbach/Main-Buchraingebiet • Wohnung 
mit Penthousecharakter 
1 istkliissicjü Aiisst.itUiiu) mit iil 135 m' Wtihnlliiclti! • 
2 TiU]i:sli(:hlt)iitlnt • PiKkiillliiKluHlun • lliffinioitu 
liiiiiitikticlif; • Gi(iß/iii|i(|i; l)<ii:liti;ii<issi; • Klciiit; 
WoliMiinliKit! • Nuiit)iiu/( istbt.vui) • KiiiWiistiiiiM Ho/ui) 
ist m(i(|li(:h • Keine Maklerprovision 

Festpreis 598 000,- DM 
üiiisclil Kl/ •Stellpl.it/ 

Ihr Ansprochpartnor ist Hiui Si:ltliiii(i VürmiiliimMi Sie 
üinüM BesichtKjuiKjsturmin 

Tel. 069/60 69-426 
Fax 069/60 69-509 

LANGEN - hier ist Ihr Kapital sicher angelegt I 
T O P-Neubau-Eigentumsvi/ohnungen 

In einer kleinen Anlage (nur 8 Wohnungen) erstellt in Kür- 
ze ein erfahrener Bauträger moderne, großzügige Eigen- 
tumswohnungen zum Wohlfühlen I 

3-Zjmmer-Wohnung mit 80m'' für DM 381.000,- 
4-Zjmmer-Wohnung mit 101m' fUr DM 452.900,- 

Fragen Sie nach unserer Musterwohnung II 
OQQ Hermann Immohilicn GmbH W 0 61 81 - 97 80 - 0 

Nulltarif 0 1 3 0 - 1 2 1 4 6 4 

Dunkcrg 
Telefon 0 6106 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
Gibt es 

keine schicken Wohnungen oder 
Huuser zu vermieten? 
Banker sucht große 4*ZW oder 
I-Fam.-Haus 
Vertriebsleiter sucht gr 3-ZW oder kl. 
Reihenhaus 
Dlpl.-Ing. sucht 2-3-ZW in guter 
Lage. 
Protitieren Sie von unserem ausge- 
suchten guten Kundenttamm! 

RodgauJugcsheim Ludwigstr 1U0 
Von Privat exkl. gobaute ETWs Im 
Grünen, sehr ruhige Lage, Blick auf 
Bachtauf in Gräfenhausen. 20 km 
FFM. 8 km DA. A-Anschi.. Wli. 31.27 
m2 148 000.-. 74 m2 330 000.-. 102 
m? 469 000.-. 06150 / 59 00 27 

VERMISCHTES 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung. Karlenlegen. Mandiesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen, O06106/6 19 59 gewr. 

Herbstangebotl Jetzt gehts los! 
Firma hat noch Termine frei für 
Fassadenanstrich. Verputz* 

Arbelten und Wirmedämmung 
»069 / 89 79 73 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

sonnfags '^'^i^ssfeHungütoe' 
'^ 00 bis 17.00^^ , 

Badrenovierung komplett 
alle Arbeiten aus einer 
Hand 
• Wir planen, liefern und 

montieren Ihr neues 
Bad 

• Wir beraten und liefern 
auch für die stufen- 
weise Selbstmontage 
Bad und Heizung 

Bader - Badmöbel - Splegelschränke 'Duichwände- 
Armaturen - Accessoires 

Hmimung - Sanltür 

Ferdinand-Porsche-Straße 1 
63073 Offenbach-Bleber 
Telefax 069 / 89 84 74 
Telefon 069 / 89 50 77-78 'Ksirte B«rilung urx] hein Verttiul «m Sonntag 

Der neue 
mffridfn • Katalog 

ist da! 
Bei uns nur 

MODELLBAHN A HOBBY CEMTER 
Dlmt»»h^lmmr Strmß» 20, Mühltflm 
Telefon 06108/6 76 45 

DACHSTUDIO-WOMNUNG 
110über 2 Etagen 

+ darüberig. z Ausb, vorb. Spilzbd.. 
In 6-Fam.-Haus. in Dielzonbach- 
SIeinberg. nahe Nalurschulzgb.. inkl. 
EBK, Garage. SIellpl.. VB DM 
478 000,- a 06074 / 2 49 80. 069 / 
64 84 91 95 

Wintergärten 
kmift man b«i 
LUX Bau«l«m«nt« 
tlinicr der Altilörfrr Kirche .MKi 
MK32 UiitH-nt)aii«rn 

«607.? - 20 IIK 

Jarabella 
I KWHfNtCHUrf «niflMKHUlf 1 

.irahella-RoMaden; 
Senken die Hei?- 
kosten bis /u I 1 
• (idli'M I inhiiK Iv 
Mlnil/ 
• SiihiMci Wi'llci 
und Si( hisi hiil/ 

retcfon: 
rrtefax; «6073 - 6 M 89 

Beratung und Montage durch 
Bestehom und Cö. GmbH 

Markisen, Fenster. Rolladen 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Roben-Bosch-StraOe 26 
Tel. 06103/37 36 87/97 

Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Toi 069/86 90 01, Mo-Fr. 7.30-16.30. 
Fax. 069 / 86 90 02 

Vicco V Bülow ist KINI 
Pate dei Kindernothilfe. ||| 

Bitte helfen auch Sie 
Tel 0203-777797. 

Spendenkonto- Botik für Kirche und Diakonio EG BLZ 350 601 90 Kto. 45 45 45 

UNTERRICHT 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe von der Grundschule 
bis zum Abitur. In über 800 
Orten, auch in Ihrer Nähe. 

Lernen machl wloüor Spaß 
DIETZENBACH. Clty-Center, 3. OG Tel. 2B 39 0 
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57 Tel. 39 37 
OFFENBACH. Kalserslr. 63 Tel. 88 29 57 
DIEBURG. Markt 2 Tel. 19 4 18 
MÜHLHEIM. Bahnhofatr. 18 Tel. 19 4 18 
OBERTSHAUSEN. Robert-Koch-Str. 2 Tel. 19 4 18 
RODGAU. Rodenatelnatr. 7 Tel. 19 4 18 
SELIGENSTADT. Kleine Maingasae 1 Tel. 19 4 18 

Beratung u. Anmeldung: Mo • Fr 15.00 bis 17.30 Uhr 

Ihr Kl)V-BildunKszcn(rum 
Wi'ltrrhilduDK mit Krfulg! 

MS Wuiwmti 6.0 MS Kxct'l 5.U 
MS Winriow.s 95 MS Acct'ss 
MS Visual Hastr - Visual dHase 
CA Clipper 5.2 Visual Objocts 
Turbo i^isoal Üorlund 0/0+♦ 
KHK Fibu, KllK Lohn Oicbalt 

Weitere Kur\e & Termine u.A. 
Kuifuhrunffskurso & Aufbuukurse 
Tages-. Abend-. Woehonendkuree 
Finzelschulunj; Ä: Firmenschulunjj 
I>VB-l)utenverurbeilunK BiüchoC 

Curl'/eisü-Str. 39 
63322 KAdennark 

Tel. 06U74 / t»6 02 MS. l-'uk 9 38 21 

Nachhilfe? Preiswerte Nachhilfe in 
Mathe. Hnglisch. Deutsch. Latein, 
Physik u. Chemie. 5. bis 10. Klasse - 
für alle Schulet». Tel. 06103 / 3 69 85 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

STELLENANGEBOTE 

Die GOLDBECKBAU-Systeme für kreatives 

und funktionsgerechtes Bauen. 

1 1 [ f 1 
ü 

l[ / 1 1 I 1 1 Uli 

GOBAPLAN 
GOBAPLUS 
GOBACAR 
GOBACOURT 
GOBATOP 

Bürohäuser/Hotels 
Punktionshallen 
Parkhäuser/Parkdecks 
Sporthallen 
Sonde rt}auten 

GOBAPLAN 

In Deutschland gehören wir mit über 700 Mitarbeitern und 400 Mio. DM Umsatz zu den 
führenden Herstellern schlüsselfertiger Produktionshallen, mehrgeschossiger Verwal- 
tungsgebäude, Parkhäuser, Hochregallager und Sporthallen. Wir verfügen über moderne 
Stahlbau- und Metallbau-Produktionsstätten In Bielefeld/NRW und im Vogtland/Sachsen. 
Wesentlichen Anteil an unserem Erfolg haben unsere 14 Niederlassungen für schlüssel- 
fertiges Bauen, die von der Akquisition bis zur Abnahme der Bauwerke ihre Kunden vor 
Ort selbständig und eigenverantwortlich betreuen. 
Wir wollen unsere Marktchancen auch weiterhin konsequent nutzen und suchen da- 
her für die Niederlassung Frankfurt einen qualifizierten 

Bauieiter/Projeictieiter 

für die Ausführung von schlüsselfertigen Gewert>eob|ekten. 
Das Arbeitsgebiet umfaßt folgende Aufgabenschwerpunkte: 
• Ausschreibung und Vergabe von Subunternehmerleistungen 
• Koordination und Überwachung der Bauausführung 
• Projektabrechnung und Abnahmen 
Wenn Sie bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und zielgerichtetes Arbelten für Sie 
selbstverständlich Ist, wenn Sie aktiv sind und die in unserem Hause üblichen Freiräume 
sinnvoll nutzen, Ist dies das Fundament für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Bei Goldbeckbau zu sein macht Spaß. Denn neben einem attraktiven Einkommen sowie 
einem Firmen-PKW bieten wir Ihnen ein angenehmes Betriebsklima, gute fachliche und 
persönliche Perspektiven und die Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Unsere Niederlassung Frankfurt freut sich auf Ihre Be- 
werbung. 

GOLDBECKBAU GmbH. Ferdlnand-Pörsche-Ring 17.63110 Rodgau-Jügesheim, Tel.:06106/60180 

■ ■ Ei 
GEBÄUDE AUS STAHL + ALUMINIUM 

Wir brauchen Verstärkung und suchen zum sofortigen Ein- 
tritt, jedoch mit befristetem Arbeitsvertrag 

Elektro-Install.-Helfer 

für Großbaustelle in Langen. 
Kenntnisse in Baustellen-Installation sollten vorhanden sein. 

LIPKA & KEHM Elektro-Installation 
61169 Friedberg. Tel. 06031 / 29 77 

\ 
(ÄENTÄ 

sucht 

Friseur/in 

63303 Dreieich-Qö., Kleiststr. 26 
V Tel. 06103/852 25 / 

METZGEREI und PARTYSERVICE 

Gg. Jost - Inhaber G. Rauth 

Schulatraße 55 - 63329 Egelsbach 

WIR haben Arbeitsplätze frei als ! 

FLEISCHEREI-FACHVERKÄUFERIN 

FLEISCHEREI-FACHVERKÄUFER 

AUSZUBILDENDE 

KÜCHENHILFE weiblich oder männlich 

Die Arbeitszeiten können wir nach Absprache flexibel 
gestalten. 

Bewerben Sie sich bitte unter der Rufnummer: 

06103/4 90 29 bei Herrn Rauth 

^ Staplerfahrer 
mit Schein 

Bei Randstad verdienen Sie gutes 
Geld und linden sichere Arbeit. 
Rulen Sie gleich an. um mehr zu 
erfahren. 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
-r randstad zeit arbeit 

Sekretär/innen 

Texttypist/innen 

Büroassistent/innen 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes 
Einkommen nicht missen wollen, sprechen Sie am 
besten mit Randstad. Aufgaben, die Spaß machen, 
nette Kollegen und eine ganze Menge finanzieller 
Vorzüge werden auch Sie überzeugen. Es kostet 
nur einen Anruf, um mehr zu erfahren. 
Waldstraße 45 Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 Neu-Isenburg Tel. 06102'1 70 35 

randstad zeit-arbeit 

Projekt Nr 07140 
>4/D5 in Afrika: 
Fluch der Armut! 
In Deutschlajui bepnnt man aul- 
/.Uiitmen. Die schlimmsten Vor- 
liersajjen tür die Ausbreitung des 
HIV-Virus haben sich bisher' 
nicht bewahrheitet. AuikUirunKS-; 
und HeratunKskampaKnen schei-| 
nen /u j^reiten. Anders in den 
LUndern der Dritten Welt, in de- 
nen 90 Pro/.ent aller HIV-Infizier- 
ten leben: Nur knapp 2 Prozent 
aller Mittel erhalten die am stärk- 
sten betrolTenen Menschen in 
Afrika. Für die nötigen Pro- 
gramme zur Aullclänjng, Bera- 
tung und medi/inischen Betreu- 
ung l'ehli das Geld. In manchen 
Regionen sterben ganze Genera- 
tionen an Aids. „Brot liir die Well" 
mit seinen Partnern - kirchlichen 
Hinrichtungen und arideren In- 
stitutionen des (lesundheitswe- 
sens - steht den Leidenden zur 
Seite. Selbsthilfegruppen werden 
unterstützt, Aufklürungsarbeil 
wird geleistet, medizinische \er- 
sorgung organisiert. Waisenkin- 
der betreut, Helfer ausgebildet 
BetrolTene Familien erhalten Hil- 
fe bei der l^llege ihrer erkrankten 
Angehörigen. 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte Kur viele fingt die .Arbeit ers« an Krnihrung. Gesundheit und Hüdunit stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimiKhen Selbsthilfegruppen (Ordert terre des hunimes die Au(bauart>eu nuch dem Frieden Hitte 
untentülzen Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer AnKhrifl 
terre des homnies Kuppenkampsir lla Spendenkonto 700 
HK Deutschland e V Kistfach 4126 Osnubrdcker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Nol 44011 Osnabrück RI.Z 2659002S 
O terre des hommes Ii Oatr^' 

Brot 
HtrdleWeK 
Konto 500Ö00500 
Postfach 101142. 700W Stuttgart 
Einzahlungen bei Banken. Sparka^' 
sen. Postt>ank Köln Bei vielen Institu- 
ten hegen Spendemahlscheineao^ 

Textilien, Bücher, Autos und Haushaltsgeräte, ein buntes Sammelsurium der verschiedensten 
Unternehmensbereiche bekamen die zahlreichen Gäste in und um das Bürgerhaus In Sprendlin- 
gen geboten. 

DroU-ichi-nhiiin 
Zu einer Ausstellung 
/.um Thi'ma ..Ik-s.sen 
vor I 701) .Jahren: Kr- 
nahrun^ in der Kö- 
merzeil" ladt das 
'l'eam des Dreieich- 
Museums ab Don- 
ni'rslaH, 2H. Septem- 
ber ein. Die Vernis- 
■sum' findet um lil.IiO 
Uhr statt. Mit der 
Ausstellung soll ein 
I5eilra(4 zum .Jubi- 
läum ,.r)() Jahre U(\s- 
sen" (leleistet wer- 
den. Allerdings gehl 
es in dei- Ausstellung 
keineswegs um das 
vergangene halb(? 
■Jahrhundert, .son- 
dern vielmehl um 
Kiiiährung.sgewohn- 
heiten- und Vorlie- 

ben der antiken Vor- 
fahren der Hessen. 
So basieren /.um Bei- 
spiel viele Teile i'iner 
heutigen Küche auf 
den lü fahrungen dei' 
r^imisehen Antike. 
Auf großformatigen 
Hildtafeln und an- 
hand originalgetreu- 
en Kopien römischer 
Koch- und Küchen- 
gegenständen ist ei- 
ne Szenerie zusam- 
mengestellt und er- 
klärt Außerdem 
werden Kunde aus 
dem Ciebiet der Ko- 
berstadt gezeigt, die 
einen Einblick in to- 
pographische .Situa- 
tion und die l'"or 
schungsgeschichte in 
der Hegion geben. 

Hallenbad 

geschlossen 
Dreieich Wegen ei- 

nes .Jugondschwimmfe- 
stes der SKG .Sprend- 
lingen ist am Sonntag, 
24. September, das Hal- 
lenbad geschlossen. Am 
Dienstag, .'i. Oktober, 
hat das liad von H bis 12 
Uhr offen. 

Wissenswertes über die Rosenzucht 

Dreieich - Welche Ursachen ha- 
ben Mißerfolge bei Itosenkultivie- 
rung? Wie verschieden sind die 
Bodenverhältnisse im Dreieichge- 
biet? Diese und zahlreiche andere 
Kragen sollen beim Rosenseminar 
am Dienstag, 'i. Oktober, um Iii.HO 
Uhr, im Burgkeller Dreieichen- 
hain geklärt werden. Lore Wirth 
wird wiedcM' aus dem Nähkäst- 
chen plaudern und weitergeben, 
was sie bei ihren Arbeiten im 

Burggarten und auf Kei.sen und 
Kongressen Interessantes über 
Kosen erlebt und erfahren hat. 

Eine kleme Ausstellung ubei' 
Hosenbücher, eine kurze Dia- 
schau zu den angesprochenen 
Themen werden für Abwechslung 
sorgen. Infomaterial wird auch 
ausliegen. Wem besonders drin- 
gende Kragen am Herzen liegen, 
kann sie kurz und bündig auf 
I'ostkarte oder Kax (8 14 99) bis 

Samstag, HO. September, an Lore 
Wirth, Ahoinweg 27, Dreieich, 
senden. 

Eine gute Gek^genheit zum 
Kennenlernen d<^r .Schnittmetho- 
den gibt es wieder beim Aktions- 
tag des (Jeschichts- und Heimat- 
vereins am .Samstag, 7. Oktober, 
ab 9 Uhr im Burggarten. Ein war- 
mes Mittagessen wird für die Teil- 
nc'hmer bereitgehalten. 

Mehrere tausend Besucher waren am vergangenen Wochenende bei den Dreiel- 
cher \/erkaufstai,en unterwegs, um das Angebot der hiesigen Einzelhändler un- 
ter die Lupe zu nehmen. Foto hb 

Abschlußfest der 

Spielmobilsaison 
Dreieich - Mit dem .Somnu'r gehl au<'h die 

Spielmobilsai.son geht zu Ende. Nur noch bis 
heute, Kreitag, 22, S<^ptember. stehi'n die 
bunten Wagen am B<'rlini'r Hing in S|)ren(l- 
lingi'n. Heute wird rienn auch mit einem gro- 
ßen Kest Abschied gefeiert. Alle Kinder zwi- 
.schen sechs und zwölf .Jahien sind eingel.i- 
den, v<m 14 bis 1 Ii Uhr am buntr'n l'iogramni 
teilzunehmen Besondere Attraktionen sind 
unter andeicni das Luftkissen un<l i'in Zau- 
berkünstler. Auch bei schlechtem Wetter 
findet da.s Kest stall. Dann soll es in der (;er- 
hart-Hauptmann-Schule in Sprendlingen 
rund gehen. Zu hause bli-iben müssen die 
Kinder aber auch während der Wintermona- 
ten nicht: Von November bis Marz bii'lel das 
Spielmobilleam montags und donnerstags 
zwischen 14 und 1 7 Uhr ein Programm in der 
CJerharl-Haujjlmann-Schule an. 

Ein Stück jüdischer Kultur 

wiwde wieder offengelegt 

„Freunde Sprendlingens" haben Mikwe hergerichtet 
Dreieich (nc) - Jahrelang 

hatte sie unbeachtet unter 
Dreck und Pferdemist be- 
graben gelegen - die Mikwe, 
•SO die Bezeichnung für das 
Ritualbad, das in der jüdi- 
■schen Glaubonslehre einen 

festen Platz einnimmt. Es 
handelt sich um ein Stück 
Kulturgeschichte, wie es in 
dieser Art und Größe in Hes- 
sen nur noch an zwei weite- 
ren Orten vorhanden ist. Ex- 

16 Jahre nach seiner Entdeckung Ist das jüdische Ritualbad 
nun wieder zugänglich. Die „Freunde Sprendlingens" haben es 
In mühevoller Handarbeit vom Schutt tielrelt und wieder herge- 
richtet. Foto: Chromnica 

jK'rten eines Kachinslituls 
datieren den Bau des 
Sprendlinger Bades um das 
,Iahr 1700. Im .Sommer 1979 
wurde der Heimatkundever- 
ein ,,Kreunde Sprendlin- 
gens" durch Hinweise auf 
(las von der Bevölkerung so- 
genannte ,,Juddeloch" auf- 
merksam gemacht. 

Auf die Entdeckung der 
Stätte folgten die Ausgra- 
bungen. Eine ebenso an- 
strengende wie zeitintensive 
Sache: Insgesamt 17,'i .Stun- 
den, verteilt auf acht Wo- 
chenenden, waren nötig, um 
das kulturgeschichtlich 
wertvolle Gewölbe, das bis 
obenhin mit Abfall gefüllt 
war, auszuräumen. ,,Wir ha- 
ben ausgesehen wie die 
Schweine - die Arbeit war 
nichts für empfindliche Na- 
sen und auch nichts für Leu- 
te, die sich vor Schmutz 
fürchten", .sagte Rolph Nieß 
von den „Freunden Sprend- 
lingens", als am Montag ver- 
gangener Woche die Mikwe 
16 Jahre nach ihrer Entdek- 
kung der Öffentlichkeit vor- 
gestellt wurde. 

Die Sprendlinger Mikwe, 
die sich in der Scheune des 
Anwesens Hellgasse 15 be- 
findet, ist relativ klein, des- 
wegen aber noch lange nicht 
uninteressant. Das Bad hat 
eine Größe von 34Ü x 235 cm. 

Führerschein 

sichergestellt 
Dreieich - Ein zu- 

nailist uiibekiinnli' 
Kahler eines Kord Sier- 
ra war am .Mon.lag- 
nachmiltag auf der 
l-'ichtestralie unter- 
wegs. kam in Hohe 
1 laus Nr. Ii nach rechts 
von der Kalirbahn .ib 
und rammte einen ge- 
parkten Volvo-Pkw. 
Sachschaden an beiden 
Kahrzi'Ugen zirka 7 0110 
M.irk- Der Unfallverui - 
sacher entfernte sich 
unerlaubt von der Un- 
fallslelle, ein Zi'Uge 
konnte Teile des Kaiir- 
zeugkennzeichens ab- 
lesi'n. 

Etwa zwei .Stunden 
nach ilem LInfall teilte 
eine I'"rau der Polizei 
mit. ihr Mann sei mit 
dem Wagen unterwegs 
gewesen. Das Kahrzeug 
wäre nun beschädigt 
luul der Mann kiinne 
sich nicht daran erin- 
nern, daß und wo etwas 
passiert sei. Bei der 
Überprüfung wurde 
festgestellt, daß es sich 
bei (iem P'ord .Sierra um 
das Verursacherfahr- 
zeug handelte. Da der 
(iOjährige erheblich un- 
t(!r Medikamentenein- 
wirkung stand, wurde 
.sein Führerschein si- 
chergestellt. 

Die Mikwe in der Hellgasse Ist wieder für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Der Vorsitzende 
der „Freunde Sprendlingens", Willi Menzer, richtete seinen Dank insbesondere an die Investo- 
ren, die das Projekt unterstützt haben. Fo'o: Chromnica 

das Tauchbecken ist 143 cm 
tief. Auf einem kleinen Po- 
dest seitlich des Gewölbes 
konnten sich die Gläubigen - 
das Bad diente ausschließ- 
lich der Reinwaschung jüdi- 
scher Frauen, zum Beispiel 
vor der Hochzeit - entklei- 
den. Ein Schacht war für die 
Entlüftung vorgesehen, für 
erträgliche Temperaturen 
sorgte vermutlich ein Holz- 
kohlefeuer. Zu dem Ritual 
gehört, daß das Wasser le- 
bendig, also fließend sein 
mußte. So lautet die Über- 
setzung der Bezeichnung 
Mikwe auch nicht zufällig 

,,Zusammenfluß". Um an 
das Grundwasser gelangen 
zu können, ist das Bad daher 
als Gewölbekeller angelegt 
worden. 

Vorsitzender Willi Menzer 
dankte all denen, die das 
Projekt finanziell unter- 
stützt haben: dem Hessi- 
schen Ministerium für Wis- 
senschaft und Kunst, dem 
Landesamt für Denkmal- 
pflege Hessen, dem Amt für 
Denkmalschutz des Kreises 
Offenbach und der Stadt 
Dreieich, die die finanzielle 
Hauptlast getragen hat. 
Freilich richtete sich sein 

Dank auch an die Familie 
Schäfer, auf deren Grund- 
stück sich die Mikwe befin- 
det. Menzer betonte, das gu- 
te Verhältnis zwischen den 
Vereinsmitgliedern und der 
Familie Schäfer während 
der Bauphase der Renovie- 
rung habe zu einem guten 
Gelingen des Projekts beige- 
tragen. Bürgermeister Bernd 
Abeln schließlich würdigte 
das große Engagement des 
Heimatvereins, der ein wei- 
teres Stück jüdischer Kultur 
in Sprendlingen wiederent- 
deckt und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht hat. 

Tanzen bis die 

Wände wackeln 
Dreielch - ,,Let's dance - 

Kommen - Sehen - Mitma- 
chi'n" unter die.sem Motto läßt 
der Sprendlinger Tanzsport- 
Club Schwarz-Weiß am Sonn- 
tag, 8. Oktober, in der Mehi- 
zweckhalle Offenthal einen 
DJ seine Platten auflegen. Von 
14 bis 18 Uhr geht es dann bei 
freiem Eintritt richtig rund. 
Eingeliden sind alle jungen 
Leute, die Musik vom Feinsten 
mögen und gerne tanzen. Wer 
noch Fragen hat, kann sich an 
Sportwart Rolf Klemm 
(() 87 86) oder Veranstaltungs- 
wart Heinz Hotmann (0 61 02/ 
2 61 30) wenden, Trainingszei- 
ten der Jugendgruppe: Mitt- 
wochs von 18 bis 19,30 Uhr in 
der Sporthalle der Gerhart- 
Hauptmann-Schule, Sprer'' 
lingen. 

HAINER WOCHENBLATT 

Ein Podium für Gewerbetreibende 

Rekordbesuch bei DREVERTA / Vielfältiges Angebot und wertvolle Preise 
Dreieich (hs) - Eine Rekord- 

t"ilnehnierzahl konnten die 
Dreieicher Verkaufstage (DRE- 
Vf^HTA) am vergangenen Wo- 
cnenende verzeichnen. Nicht 
weniger als 75 Aussteller pra- 
.sentierten'sich an 83 Standen ei- 
nem interessierten Publikum. 
Organisiert von ,,Active 2 000", 
der ,,Intere.ssengemeinschaft 
fortschrittlicher Gewerbetrei- 
bender" im Dreieichgebiet, fand 
die zum sechsten Mal über die 
Ilühne gehende Präsentations- 
und Verkaufsau.sstellung im 
Bürgerhaus Sprendlingen, zwei 
Zelthallen sowie dem Außenge- 
lande statt 

Und nicht nur Ausstellern aus 
Handel, Gewerbe. Dienstlei- 
stung und Handwerk präsen- 
tierten ihri' vielfältige Ange- 
botspalette: Auch stellten sich 
.sechs Dreieicher Vereine vor. 
Hauptsächlich aber soll die 
DREVERTA den hiesigen Klem- 
und Mittelbetrieben als Podium 
dienen, um die Verbraucher von 
ihrer Konkurrenzfähigkeit ge- 
genüber den großen Supermärk- 
ten zu überzeugen Wie Horsl- 
Günter F'lick. Farster Voisitzen- 
der V(m ..Active 2000" und Mit- 
glied der Ausstellungsleitung, 
erläuterte, legen diese Unter- 
nehmen besonderen Wert auf 

den pi'isonlichen Kontakt zu 
den Kunden sr)wie deren inten- 
sive Beratung, was sie ganz er- 
h<'blich von der Anonymität der 
Großmarkte unterscheide 

Das Konzept der DREVEH'I'A 
scheint aufzugehen Das belegen 
die vielen tausend Besucher, die 
nicht nur einkaufen und sich in- 
formieren konnt<'n. sondern 
auch dii' Möglichkeit hatten, bei 
einer Tombola wertvolle Preise 
wie ein Auto oder eine Urlaubs- 
reise zu gewinni'n. Natürlich 
war auch für das leibliche Wohl 
der Interessierti'n gesorgt, denn 
eine Vielzahl der Mitglieder von 
..Active 2000 ' sind auf dem ga- 

stronomischi'n Sektor tätig 

Obwohl man mit der diesjäh- 
rigen DKF;VEHTA an die flren- 
zen der räumlichen Möglichkei- 
ten gestoßen ist, planen die Ma- 
cher um Horst-Gunter Flick be- 
reits eine Fortsetzung der er- 
folgreichen Veranstaltung im 
nächsten Jahr. ,,Die Begeiste- 
rung bei Au.sstellern und Besu- 
chi'in war enorm, und allein das 
kontinuierliche Anwachsen der 
Anfragen vtm Gewerbetreiben- 
den auch aus anderen Städten 
belegt, daß wir auf dem richtig- 
en Weg sind", so Flick nach der 
zweitägigen Veranstaltung 

Ausstellung von 

Küchengeräten 

Vemissage im Dreieich-Museum 



4 500 Mark 

für einen 

guten Zweck 
Droifichonhiiin (tho- 

nc) Kund 4 TiOO Miirk 
hiilii'H die Iliiyncr Wei- 
her heim cliesjährifien 
'ropfcrniarkt beim 
Hurnfesl eingenommen 
Und auch heuer soll die- 
ser Krl()s wieder fUr den 
HUten Zweck verwendet 
werden. 

1)U' Interessen^e- 
meinschafl, (he 1!I7() aus 
dem Arbeitskreis Krau- 
enkultur entstanden ist, 
hat sich seither um 
zahlreiche I'rojekte ge- 
kümmert und Organisa- 
tion mit finanziellen 
Mitteln unterstützt 

Darunter auch die 
Kr<'izeit für Schwerst- 
hehinderte am Schloll 
WolfsKarten in l.ant^eii. 
Auch einen Betreuer für 
heran wachsenile Asy- 
lanten in Sprendlingen 
finanzij'rt die Interos- 
set\gemeinschaft mit. In 
diesem .fahr werden 
hierfür (i 0(10 Mark auf- 
gewendet. 

Wer die Unterstüt- 
zung erhalt, das ent- 
scheiden die etwa 70 
Mitglieder hei den Mo- 
na t.sversammlungen. 

Der I.owenanteil des 
("teldes, das die Hayner 
Weiher für soziale und 
kulturelle Zwecke ein- 
setz<"n, stammt aller- 
dings aus den Kinnah- 
men der traditionellen 
Weiherkerh. 

Ein lebendiges Atelier Erfolgsserie des RFV 

Wieder Künstlertage im Bürgerhaus Metzger Sieger bei HSSC Masters'95 
Drcioich - Nach eint-in- 

halh .lahren I'ause finden 
im llerhst wieder die 
Khein-Main-Kiinstlertage 
in Dreieich stall, und zwar 
im zentral gelegenen Bür- 
gerhaus Spreiullingen zwi- 
schen Krank furt und 
Darmstadt. Zwei Tage ver- 
wandelt sich das Biirger- 
liaus in ein lebendiges Ate- 
lier der Künste. 

Am Samstag, 21. Okto- 
ber, von 14 bis 1 !i Uhr, und 
am Sonntag, 22. Oktober, 
von 1 1 bis 111 Uhr, ist die 
Ausstellung für jedermann 
zu besichtigen. Uber 411 

Künstler aus den Bereichen 
Malerei. Crafik, (ilas- 
kunst, Keramik, l'orzellan, 
Schmuck, Textilkunst, Sei- 
denmoden, I.eder, Bronze- 
und Messingskulpturen, 
Ilolzgeslaltung, Marionet- 
ten und l'uppen stellen ihre 
Werke vor. 

Noch können sich Künst- 
ler/innen uiul an diesen 7. 
Künstler tagen teilnehmen. 
Dazu sind Fotos einzurei- 
chen bei der Cialerie Arche 
20110, SehützenstralJe (i, 
7!tH41 Kenzingen, Telefon 
0 7(i 44/4 !)2 22. 

Drrieii'h - Die Krfolgsse- 
rie des Sprenillinger Reit- 
unil Kahrvereins hiilt an. 
Am vergangenen Wochen- 
ende hat Günther Metzger 
bei der ilie.sjährigen Mei- 
sterschaft des Hessischen 
Springreiter Senioren 
Clubs in Hofheim/Taunus 
mit seinem I'ferd Dialog - 
nach einem erfolgreichen 
.lahr mit 2() Plazierungen, 
davon sieben erste Plätze 
und sieben zweite Plätze — 
nach drei spannenden L- 
Springen den Sieg errun- 
gen und ist somit Sieger des 
HSSC Masters 1995, 

Der Reit- und Kahrverein 
Sprendlingen e.V. lädt zu 
einem Jagdausritt für 
Sonntag, I. Oktober, unter 
der bewährten Leitung von 
Gerhard Schäfer ein. Ab 11 
Uhr ist Stelldichein auf der 
Reitanlage Sprendlingen, 
östlich der A (ili! — Born- 
wald. Nach dem Begrü- 
Bungstrunk und P'rühstück 
um 1 l.:tO Uhr ist um 12 Uhr 
Aufbruch zur .lagd. Die 
Strecke ist ungefähr acht 
Kilmeter lang. Um 19 Uhr 
ist Ahschluliball im Ver- 
einshaus. 

Radtour für 

die Helfer 
Droieich - Der Verein 

der Kreiwilligen Feuer- 
wehr Sprendlingen lädt 
für Samstag, 2H. Sep- 
tember, alle Helfer des 
Waldfestes zur Radtour 
und zum Grillen ein. 
Treffpunkt ist mit Fahr- 
rädern um 14 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 

Gickelfest" 

der CDU 
Dreieich - Der CDU- 

Ortsverhand Dreiei- 
chenhain lädt zum 
,,Gickelfest" für mor- 
gen, Samstag, 2H. Sep- 
tember, ab Ki Uhr, ein. 
Die Feier findet auf der 
Hub in Dreieichenhain 
statt. Für Speis und 
Trank ist gesorgt. 

Vom Apfelwein bis zum Apfelkuchen 

Infos über Streuobstwiesen: Stadt und Naturschützer laden zum Fest ein 
Dreioich - Der Magistrat 

<ler Stallt Dreieich veran- 
staltet zusammen mit den 
Naturschutzverbänden 
Dreieichs am 7. Oktober 
das Dreieiclu'r Appel fi'st 
zum Schutz und Krhalt der 
Streuobstwiesen. Ks findet 
von 12 bis Iii l'hr auf dem 
liolzplatz ,.lm Höchsten" 
in Gotzenhain statt. 

Neben Informationen 
liber die einheimischen Ap- 
fi>lsorten, Obst- und Pflan- 

zenkrankheiten gibt es 
auch frisch gekelterten 
,,SülJen", Apfelwein und 
Apfelkuchen, kurz alles 
,,Rund um den A|)fel". Wer 
sich über die fachgerechte 
Anpflanzung von Bäumen 
informieren will, ist hier an 
tler richtigen Stelle. Mitar- 
beiter des Umweltamtes 
sowie die Verbände geben 
.Auskünfte zu Förderpro- 
grammen und zur Pflege 
(1er Streuobst wiesen. 

Dreieich hat neben Lan- 
gen und Mühlheim die 
größten noch erhaltenen 
Streuobstwiesen im Kreis 
Offenbach. Aber sie sind 
gefährdet. Viele Grund- 
stücke liegen brach und 
verwildern, die Obstbäume 
sind überaltert und häufig 
in den letzten Jahren nicht 
mehr geschnitten worden. 

Die Erhaltung der 
Streuobstwiesen ist wich- 
tig, denn sie übernehmen 

Zu einer Ausstellung mit werken von KIndem hatte der italienische Kultur- und Sport- 
verein A.S. Pie Veloce Dreieich und das Atelier Viola Loos am vergangenen Wochenende eingela- 
den. Arnold 

die Funktion stadtnaher 
Biotope und prägen das 
Landschaftsbild der Regi- 
on. Sie sind der lA'bens- 
raum für mehr als 2 000 
Tier- und Pflanzenarten 
und damit eine der vielge- 
staltigsten und artenreich- 
sten Biotoptypen. Sie regu- 
lieren das Klima und fil- 
tern die Luft. Weit über 
tausend Jahre lälJt sich der 
Streuobstanbau zurück- 
verfoigen. 

Wieder Wendo 

für Seniorinnen 
Dreieich - Nachdem (ier 

Wendo-Schnupper-Kinsus 
für Seniorinnen auf großen 
Zuspruch gestoßen ist, bietet 
das Frauenbüro einen weite- 
ren intensiven Kursus zum 
Vertiefen der ersten Erfah- 
rungen an. Auch Seniorin- 
nen, die nicht am Schnup- 
per-Kursus teilgenommen 
haben, können sich anmel- 
den. 

Der Kurs findet an sechs 
Vormittagen statt. Termine 
sind freitags, 22. und 29. 
September sowie am 6., 13. 
und 27. Oktober imd am 3. 
November. Der Kurs findet 
jeweils von 10.30 bis 12 Uhr 
statt. Die Leitung hat Sabine 
Krissel, Frauen Offensiv 
e,V.. Darmstadt. Veranstal- 
tungort ist die Seniorenbe- 
gegnungsstätte Winkels- 
mühle, An der Winkelsmüh- 
le 5, Dreieich-Dreieichen- 
hain. Die Kosten für den 
Kursus betragen 60 Mark. 
Bequeme Kleidung ist mit- 
zubringen. 

Noch Plätze frei 
Dreieichenhain - .Beim 

SVD sind noch Plätze bei der 
Wirbelüäulengymnastik frei. 
Interessenten wenden sich 
Ijitte an Dieter Pecher, Hai- 
ner Chau.ssee 102, Telj'fon 
ii 2ti 04. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Das 

nächste Jahrgangstreffen ist 
am Mittwoch, 4. Oktober, 
um Iti 30 Uhr in der Gast- 
stätte ,,Zur Alten Bing" in 
der Fahrgasse. 

Frühschoppen 
Dreieicheiihain - Der 

nächste Frühschoppen des 
t)hst- und Ciartenbauvereins 
ist am Sonntag, 1. Oktober, 
um 10 Uhr bei den Klein- 
gärtnern im Haag. 

Versammlung 
Dreieicii - Die Sportge- 

meinschaft Götzenhain lädt 
für Mittwoch, 27. .Septem- 
ber, um 19 Uhr, in die SG- 
Turnhalle zur außerordentli- 
chen Mitgliederversamm- 
lung ein. 

Blumen sind das 
IHauptmotiv, das sich die 
Dreielchenhainer Künst- 
lerin Gisela Graser für in- 
re Arbelten ausgesucht 
hat. Ihre Werke werden 
derzeit In der Begeg- 
nungsstätte Winkelsmüh- 
le ausgestellt. Die Künst- 
lerin Ist momentan als 
vifissenschaftlich-botanl- 
sche Illustratorin tätig 
und hat schon an zahlrei- 
chen anderen Ausstellun- 
gen teilgenommen. Ihre 
Bilder sind seit vergange- 
nen Freitag In Dreleichen- 
haln zu sehen. Folo: Arnold 

AUS DEN KIRCHEN 

Emtedank bei 

Kleingärtnern 
Dreieicheiihain - Auch in 

diesem Jahr feiern die Drei- 
eichenhainer Kleingärtner 
ihr traditionelles Ernte- 
dankfest. Die Vei-anstaltung 
findet am Samstag, 30. Sep- 
tember, ab 19.30 Uhr im Ver- 
einshaus an der Breitehaag- 
wegschneise statt. Für Stim- 
mung und Unterhaltung ist 
bestens gesorgt und auch die 
Weinstuije hat wieder geöff- 
net. Für das leibliche Wohl 
sorgen das Küchen- und 
Thekenteam. Gartenfreunde 
und Gäste sind dazu herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist 
wie immer frei. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sn., 23.9.: IH Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich - 
das letztenial wegen Winter- 
pause (Präd. Herr Vater) 

So., 24,9.: 10 Uhr Gotte.s- 
dienst (Pfr. Steinhäuser), 
11.15 Uhr Kindergott(\s- 
dienst 

Mo.. 25.9.: 9.30 Uhr Kl- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan, 20 
Uhr Chorprobe in Egelsbach 
zusammen mit Egelsbaciier 
Chor 

Di., 26.9.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk I, 16 Uhr Konfirman- 
denunterrieht Pfarrbezirk II, 
19 Uhr Konfirmanden-Treff 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se, 19.30 Uhr Ausgieichs- 
gj'mnastik, 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgj'mnastik 

Mi., 27.9.: 9.30 Uhr Aus- 
gieiciisgj'mnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder 

Do., 28.9.: 15 Uhr Ernte- 

danksammlung der Konfir- 
manden (Treffpunkt Ge- 
meindehaus Fahrgasse), IS 
L'hl' Kinderchor, 20 Uhr Kir- 
chenchor 

Fr., 29.9.: 15 Uhr Senio- 
ren-Geburtstagskaffee 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasst 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarranil II; Die Vertretung 
von Pfr. A. Rudat übernimmt 
Pfr. Steinhäuser 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 23.9.: Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 24.9.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 UhrFami- 
liengottsdienst 

Di., 26.9.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Wort- 
gottesdienst mit Kommuni- 
onfeier; Drh. 18 Uhr Tiseh- 
tennisgruppe H. Dietz, 19.30 
Uhr Helferkreis 

Mi.. 27.9.: Drh. 15 Uhr Se- 
niorennachmittag 

Do., 28.9.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe 

Fr.. 29.9.: Drh. 9 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier 

Infos und 

Spaß bei 

Feuerwehr 
Kgelsliacli - Am kom- 

menden Sonntilg, 24 
SeptemlxM-, in der Zeit 
von 10 bis 1 fi Uhr ver- 
anstaltet die Freiwilli- 
ge Feuerwehr ihren Tag 
(1er offenen Tür am 
Feuerweh rgerätehaus 
in der Krankfurtci 
Straße. Kcke Woog- 
straße. 

Im Hof findet eine 
große Fahrzeug- und 
Gerateschau statt. An 
den Kinsatzfahizeugen 
stehen Feuerwehrmän- 
ner bereit, um auf spe- 
zielle Fragen zu ant- 
worten. Über den Tag 
verteilt finden Schau- 
und Demonstrutionsü- 
hungen statt. Nachmit- 
tags spielt der Musik- 
zug der SG Egelsbach 
zur Unterhaltung. Die 
Besucher können sich 
ausgiebig über den vor- 
beugenden Brand- 
schutz informieren. 
Wer über den Tag hin- 
aus Interesse an der 
Freiwilligen Feuewehr 
oder der Jugendfeuer- 
wehr hat, dem wird Ge- 
legenheit geboten, er- 
ste Kontakte zu knüp- 
fen. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Egel'sbacher Kerb '95: Vier Tage lang bestimmten (iie Kerbborschen das Leben im Klammemdorf 
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Sonntag ist 

Woogstraße 

gesperrt 
Egelsbach - Wie der 

Gemeindevorstand der 
Gemeinde Egelsbach 
mitteilt, wird am Sonn- 
tag, 24. September, die 
Woogstraße anläßlich 
des Tages der offenen 
Tür der Freiwilligen 
Feuerwehr gesperrt. 
Der Verkehr wird über 
die Mühlstraße, Indu- 
striestraße, Jahnstraße 
und umgekehrt umge- 
leitet. Am Montag, 25. 
September, wird die 
Umleitung wieder auf- 
gehoben - der Verkehr 
lauft wieder normal. Rund ging es während der tollen Tage auch auf dem Berliner Platz. Dort waren 

zahlreiche rasante Fahrgeschäfte aufgebaut. 

Kanalsanierungen werden fortgeführt Neues Programm 

Egelsbach - Im 
Vermögenshaushalt 
1995 ist unter ande- 
rem ein Betrag von 
245 000 Mark für ei- 
ne Kanalsanierung in 
der Brandenburger 
StraiSe vorgesehen. 
Der Gemeindevor- 
sland hat entschie- 
den diese Maßnahme 
zu Gunsten einer Ka- 
nalsanierung in der 
Schleslerstraße zu- 

rückzustellen. Die 
Auswertung einer 
TV-Untersuchung 
hat die Prioritäten 
verändert. Die Ka- 
nalsanierung in der 
Schlesierstraße wird 
sich nach vorsichti- 
gen Schätzungen in 
Größenordnungen 
von 650 000 Mark be- 
wegen. Der erste Ab- 
schnitt wird von der 
Wolfsgartenstraße 

bis zur Karlsbader 
Straße noch in 1995, 
der zweite Abschnitt 
von Karlsbader Stra- 
ße bis Henri-Du- 
nant-Straße 1996 
realisiert. Es wird 
sich gegen Ende 1996 
dann auch wieder die 
Straßen baumaßnah- 
me in der Schlesier- 
straße anschließen, 
die für die Anlieger 
Straßenbeitrags- 

pflicht auslöst. 
Insgesamt sind 

jetzt 15 Kilometer 
Kanalstrecke (etwa 
35 Prozent der Ge- 
samtstrecke) per Vi- 
deo untersucht wor- 
den, und es ergeben 
sich immer neue 
Dringlichkeitsstu- 
fen. Die Hauptschä- 
den sind jetzt am Ka- 
nal in der Schlesier- 
straße, in der Woog- 

straße, in der Main- 
zer Straße und in der 
Niddastraße fetge- 
stellt worden. In die- 
ser Reihenfolge sol- 
len auch die Sanie- 
rungen vorgenom- 
men werden. Dafür 
muß die Gemeinde 
bis Ende 1998 deut- 
lich über zwei Millio- 
nen Mark bereitstei- 
len. 

Kgelshach - Am Montag, 
25. Septemljer, beginnt 
heim Stenografenverein 
Egelsbach in Zusammenar- 
beit mit der Volkshoch- 
schule ein neuer Lehrgang 
Kurzschrift. Er umfaßt 70 
Unterrichtseinheiten und 
beginnt jeweils montags 
um 18 Uhr. 

Die Grundausbildung im 
Tastschreiben/Textverar- 
beitung — einfach, schnell 
und leicht — beginnt eben- 

falls am kommenden Mon- 
tag, 25. September, um 
17.30 Uhr. Geplant sind für 
die lOiarbeitung der (Jriff- 
wege, Schreibfertigkeit. 
Erlernen der Schreib- un- 
(IGestaltungsregeln für die 
Textverarbeitung 80 Un- 
terrichtseinheiten (40 Dop- 
pelstunden), die jeweils 
montags und donnerstags 
von 17.30 bis 19 Uhr statt- 
finden. 

Alt und jung rockten im Eigenheim 

„Billy and the Lucky Boys" begeisterten das Publikum am Montag 

Bei der Kerbstaffel hatten alle ihren SpaB: Teilnehmer und Zuschauer gleichermaßen. 
Wieder waren zahlreiche Kerbborschenjahrgänge, Vereine und Gruppierungen gegeneinander 
angetreten und hatten keine leichten Aufgaben zu bewältigen. Schließlich galt es, einen mit Was- 
ser gefüllten Ballon über zahlreiche Hindernisse unbeschadet ans Ziel zu bringen. Foto: Arnold 

Egelsbach (leo) - Sie hiel- 
ten das, was sie versprachen, 
und noch vieles mehr. ,,Billy 
and the Lucky Boys' waren 
nicht ein, sondern der Höhe- 
punkt der Elschbächer Kerb 
'95. ,,Mit der Verpflichtung 
der Lucky Boys haben die 
Kerbborschen den Kerb- 
montag wiederbelebt" war 
die einstimmige Meinung 
der gut 500 Eigenheim-Be- 
sucher nach knapp zwei 
Stunden Rock'n Roll am ver- 
gangenen Montag abend. 

Zunächst aber einmal 
heizte die Formation BAF 
als Vorgruppe den Zuschau- 
ern ein. Mit einem bunt ge- 
mischten Repertoire aus 20 
Jahren Rock und Pop .sorgte 
BAF für gute Stimmung. Hö- 
hepunkt war natürlich der 
Smokie-Klassiker „Who the 

X is Alice ?", bei dem das Pu- 
blikum begeistert mitgröhl- 
te. 

Als dann gegen 21.20 Uhr 
,,Billy and the Lucky Boys" 
den Saal betraten, gab es 
nach nur wenigen Sekunden 
kein Halten mehr. Sänger 
Mathew Wilders (Deckname 
für Matthias Weyrich) zog 
das Publikum vom ersten 
Ton an in seinen Bann. Die 
vier Jungs aus Michelstadt- 
Vielbrunn verzichteten auf 
jeglichen Bühneneffekte, 
stellten sich und ihr Publi- 
kum in den Mittelpunkt. Da 
mischte sich Saxophonist 
Marty Mc Fly (!) unter das 
Publikum oder Billy Base- 
man zupfte seinen Kontra- 
baß auf dem Rückend von 
Säng€!r Wilders stehend. 

Die Zuhörer-Palette reich- 

te von jungen Tennies bis zu 
den Mitte Fünfzigern, die an 
die.sem Abend gemeinsam 
durch das Eigenheim rock- 
ten. Die ,,Lucky Boys" ver- 
sprachen nicht zuviel: ,,Wir 
versetzten sie in die Zeit der 
50er Jahre zurück." 120 Mi- 
nuten gaben die ,,Lucky Bo- 
ys" eigene Songs sowie be- 
kannte Oldies zum Besten. 
Zwei längere Pausen wäh- 
rend des Auftritts nahm das 
Publikum dankend an, um 
sich ein bißchen zu erholen, 
ehe Minuten später erneut 
,,abgerockt" wurde. 

,,Wir spielen seit drei Jah- 
ren auf (iem Langener Ebel- 
woifest, und da kamen auch 
die ersten Kontakte zustan- 
de", nannte Mathew Wilders 
den Grund für ihr Arrange- 
ment in Egelsbach. Zwi- 

schen 170 und 180 Mal ste- 
hen die ,,Lucky Boys", die 
bereits als Schülerband 
Rock'n Roll spielten, im Jahr 
auf der Bühne. Der Höhe- 
punkt in diesem Jahr: Bei ei- 
nem Rockfestival im Istan- 
buler Atatürk-Stadion stel- 
len die ,,Lucky-Boys" die 
einzige deutsche Vertretung. 

,,Den Vertrag für die 
Kerb'96 haben die vier Musi- 
ker jedoch noch nicht unter- 
zeichnet ,,Wir planen immer 
nur fürs nächste Quartal 
voraus", so Wilders. Erste 
Kontakte wurden dennoch 
bereits geknüpft und die 
Chancen, das die ,,Lucky Bo- 
ys" auch im nächsten Jahr 
über die Eigenheim-Bühne 
rocken, sind nach dem tol- 
lem Erfolg vom Montag 
abend mehr als gut. 

Märchenflguren In Form von Bildern und Plastiken gehörten zu 
den Werken, die die Kinder zum Thema „Verwandlung - Meta- 
morphosen" gemalt und erstellt hatten. Foto: Neels 

Eltern führt nun Tochter .lo- 
na Winter das Lebenswerk 
ihrer Eltern fort. Sie ist 
selbst auch eine von drei 
Pädagoginnen, die in der 
,,Lokomotive" unterrichten. 

Und daß das Ziel der Lo- 
komotive, nämlich Kreativi- 
tät zu zulassen erreicht ist, 
daß zeigt sich in dieser 15. 
.lahresausstellung deutlich. 
Nicht nur durch die ver- 
•schiedensten Techniken, die 
die Kinder verwendet haben, 
von der Tuschezeichnung bis 
zum plakativen, großforma- 
tigen Farbbild. Vielmehr in 
der Art der Darstellung, die 
gewählt wurde, in der sie ihr 
eigenes ,,inneres Gesicht zei- 
gen. Keine Zwänge, keine 

Einschränkungen haben die 
Kinder daran gehindert, daß 
darzustellen, was sie fühlen. 
Und nicht zuletzt war es si- 
cherlich der Spaß an der 
Sache an sich, der die Werke 
zu etwas Besonderem mach- 
te. 

Grund genug, daß Ergeb- 
nis eines Jahres vorzustellen. 
Und das el)en nicht nur in ei- 
ner ruhig("n, andächtigen 
und steifen Vernis.sage zu 
tun. Sondern mit Spielen, ei- 
nem Kindertheater und ei- 
ner Visagistin, die die Kin- 
der mit ruhiger Hand kur- 
zerhand in wilde Löwen und 
kleine Feen verwandelte — 
Metarmorhosen eben'. 

Alle haben gefeiert, bis 

sich die Balken bogen 

Zu lachen gab es einiges bei der Egelsbacher Kerb. Und das nicht nur bei den 
Programmen der Kerbgemeinschaft und der Kerbborschen im Eigenhelm. 

Kreativität freien Lauf gelassen 

Jahresausstellung der Hainer „Lokomotive" zum Thema Verwandlung 

Buntes Programm fand wieder großen Zuspruch 

Auf zum GIckelschlag. Mit verbundenen Augen machten sich 
die Kerbborschen mit einem Dreschflegel „bewaffnet" über ei- 
nen Tonkrug her — ein Riesen-Spaß für die Zuschauer. 

Egelsbuch (thone) Im 
Grunde war es ja gerade erst 
richtig losgegangen als am 
Dienstagabend die Kerbobb 
auf dem Parkplatz am Frei- 
bad in Egelsbach feu'rlich 
verlirannt wurde. Kein 
Wunder, daß die CJesichter 
der Egelshacher Kerbbor- 
schen 1995 immer länger 
wurden. Schließlich hatte 
man vier Tage lang gefeiert 
bis sich die Balken bogen. 
Wie in jedem Jahr war es 
auch heuer bei der Egelsha- 
cher Kerb so richtig rund ge- 
gangen. 

Was am Dienstag ein so jä- 
hes Ende nahm, hatte bereits 
am Samstag mit der Aufstel- 
lung des Kerhaumes begon- 
nen. Und wenn die ,.Kerl) 
ei'st e'mol do is", ist keiner 
mehr zu halten. Zumindest 
diejenigen nicht, die wissen, 
was sie versäumen, wenn sie 
nicht beim Aiiend der Kerb- 
borschen oder beim Pro- 
gramm der Kerbgemein- 
schaft im Eigenhein dabei 
gewe.sen sind. So waren denn 
auch beide Veranstaltungen 
bis auf den letzten Platz be- 
setzt. Und kein Auge blieb 

ob der Späße auf der Bühne 
trocken. 

Doch das war l)ei weitem 
nicht alles. Ob lieim Früh- 
schoppen mit Blasmusik 
oder heim Rockkonzert mit 
,,Billy and the Lucky Boys" 
(siehe unten), den Kerbl)esu- 
chern wurde einiges gebo- 
ten. Und was so richtige 
Kerbborschen sind, für <lie 

sind alte Traditionen keines- 
wegs ,,olle Kamellen": Der 
Gickelschlag gehört nun mal 
dazu und ohne die Kerbstaf- 
fel wären die tollen Tage in 
Elschbach nur halb .so .schön 

Wer denn nach all dem 
Trubel immer noch nicht ge- 
nug hatte, der konnte sich 
auf dem Berliner Platz noch 
einmal umherwirbeln lassen. 

Aufpolieren war am Montag angesagt, Ralph Grünewald vom 
Schuhhaus Werkmann hatte die Kerbborschen eingeladen, um 
deren Schuhe zum Endspurt auf Hochglanz zu bringen. Folo. p 

Belm lustigen Programm der Kerbgemeinschaft (unser Bild) Im 
Elgenhelm-Saalbau blieb am Sonntag kein Auge trocken. 

Fotos (4): Arnold 

Dreieichenhain (th(me) 
Schrumpelige Hexen, lan- 
gnasige Gaukler, teuflische 
Fratzen und schöne Feen: Fi- 
guren, die man aus Märchen 
und Erzählungen kennt, die 
jederman mit der ein oder 
and("ren Cieschichte veri)in- 
d< n kann. Und eben diese 
werden hei einem Hundgang 
durch den ehemaligen Bahn- 
hol in Dreieichenhain Wie- 
del lebendig. 

Dort sind derzeit die Wer- 
ke von Kinder der Hainer 
Werkstatt für Gestaltung, 
der ,,Lokomotive ", ausge- 
stellt Für ihre Jahresaus- 
stellung haben sich die Päd- 
agoginnen und die Kinder 
der ,,Lokomotive " ein ganz 
l)esonderes Thema einfallen 
lassen: ,,Verwandlung - Me- 
tamorphosen", das ist es, 
was die Kinder in den ver- 
gangenen Wochen und Mo- 

naten beschäftigte 
Ein komplexes Thema, aus 

dem heraus nicht weniger 
vielseitige und unterschied- 
liche Werke enstanden sind. 
Angeregt durch die Betreu- 
erinnen haljen sich die Kin- 
der Schritt für Schritt dem 
Thema genähert und dabei 
sind Kunstwerke entstan- 
den, die nur selten verraten 
daß die ,,Macher" nur wenif: 
älter als 10 Jahre sind 

,.I)ie Kinder haben damit 
begonnen, daß si( sich mit 
Tonplastiken selbst darstell- 
ten. Die Figuren gaben An- 
regungen zum .Spielen, ga- 
ben den Phantasien der Kin- 
der neue Nahrung ", so Caro- 
la Scharwey vom ?'reundes- 
kreis der Lokomotive. Der 
nächste Schritt sei die Mär- 
chenbühne gewesen. Die 
Märchen könnten Kindern 
helfen mit Schwierigkeiten 
besser fertig zu werden. 
,,Dort kann der Schwache 
(len Starken durch Klugheit 
besiegen, das gibt den Kin- 
der in der Welt fier Erwach- 
senen Selbstvertrauen", so 
.Scharwey weiter. Und letzt- 
endlich regten Märchen die 
Phantasien der Kinder an. 
Das Ergebnis sei, nelien den 
künstlerischen Werken, ge- 
wesen, daß die Kinder ge- 
lernt haben, Phantasie und 
Realität hesser zu trennen, 
ohne den Glaul)en zur Phan- 
tasie zu verlieren. 

Und genau das ist es, was 
das Künstlerehepaar Ingrid 
und Klaus Winter, die die 
Idee der ,,Lokomotive " mit 
der Eröffnung im Jahre 1979 
ins Rollen gebracht haben, 
erreichen, i'hantasien zulas- 
•sen, das Unkonventionelle 
nicht behindern, waren die 
Absichten. Sie haben es ge- 
.schafft, einen Ort zur kreati- 
ven, ästheti.schen Erziehung 
zu schaffen, der auch über- 

Vlel Spaß hatten die Kinder bei dem MItmach-ZIrkus Konfetti, der zur Eröffnung der 15. Jahres- regional großes Interesse sei- 
ausstellung der Werkstatt für Gestaltung „Lokomotive" am alten Dreielchenhainer Bahnhof auf- tens der Pädagogen gefun- 
trat. Noels den hat. Seil dem Tod ihrer 

X Ii 



SEITE 18. LANGENER ZEITUNG, NR. 76 EGELSBACH FREITAG. 22. SEPTEMBER 199S 

O Lesermeinung O Lesermeinung O 
   J 

Vorstellung 

in Miete L a 
Kgelsbach - In der 

Miete La de.s Theater- 
ririRs i.sl die näch.stc 
VofstellunR im Staats- 
theatei' Darmstadt be- 
reit.s am DienstaR, 26. 
September, um 19.30 
Uhr. Gespielt wird das 
Stüek ,,Das Käthchen 
von Heilbronn" von 
Heinrich v. Kleist. Der 
Bus führt ab 18.45 Uhr 
an den bekannten Hal- 

Alifpilnng SWF 

hat Stammtisch 
Ef{clshnch - Der nächste 

.Stammtisch der SGK-Abtei- 
lunj^ Ski-Wandern-Freizeit 
findet am Mittwoch, 27. Sep- 
tember, ab 20 Uhr in der 
I'ferdetränke (Zühl) statt. 

Wir gratulieren 

Aniin VValctzko. Kurt-Schu- 
macher-Hinn 22, zum Hi). Ge- 
burtstag am S(mnta(i, 24 
September 
Anneliese Beyer, Fasanen- 
weg 9, zum li4. Geburtsla(i 
am Sonntag, 24. September 
llildvgurd Suuerwein, Schil- 
lerstraße 51. zum (II. Ge- 
burtstag am Montag, 25. 
September 
Mnr(»aretc Schneider. 
RheinstralJe i!7, zum 82. Ge- 
burtstag am Montag, 25. 
September 
Jdhnnnes Trulsen, Langener 
Straße Iii, zum 87, Geburts- 
tag am Dienstag, 21). Se|)- 
tember 
Johannes Knöß. Langener 
Straße 15. zum 80. Geburts- 
tag am Dienstag, 2ti. Sep- 
tember 
Linn Stork, MainstralJe l!l. 
zum 80. Geburtstag am 
Dienstag, 21). September 

„Gefahrloses Kunstlaufen kaum mehr möglich" 

Rollschuhbahn der SGE in marodem Zustand / Egelsbacher bei Turnier ganz oben auf dem Siegerpodest 
Kgelshach - Die Kgelsba- 

chi'r Kollsehuhbahn, in die- 
sem .lahr wurde sie 2!) .lahre 
alt, kürzlich wieder einmal 
Schauplatz für spannende 
Wettbewerbe im Rollkunst- 
la\ifcn. Hund 80 Teilnehmer 
aus zehn hessischen Verei- 
nen waren am Start, und es 
galt, den Vereinssieger zu er- 
mitteln. Der Verein, der in 
den zwölf a\isgeschriebenen 
Wettbewerben die beste 
Punktzahl erreichte, sollte 
den von der Gemeinde 
Kgelsbach gestifteten Pokal 
bekommen. Um 18 Uhr 
stand der Sieger fest. Die SC! 
Kgelsbach erreichte zwölf 
Punkte und konnte den Po- 
kal V(m Bürgermeister Heinz 
Kyßen in Kmpfang nehmen. 
Der zweite Platz ging an den 
KSCi Georgenhausen und 
den dritte Platz erreichten 
zusammen der HF'C Langen 
und tler KKC Heppenheim. 

Du' Abteilung Hollkunst- 
laufen, die zur Zeit nur 15 
aktive Laufer hat, besteht 
nun schon seit dem Bau der 
Holl.schuhbahn im .lahre 
I illili. Teilweise gab es Zeiten 
mit HO LiUifern, dann wieder 
Tiefs, wo sich gerade einnuil 
fünf Liiufer auf dei- Bahn 
tummelten. Trotz allem hat 
(Iii' Abteilung bis heute be- 
standen und hofft, daß auch 
im niichsten .lahr neue Mit- 
glieder hinzukommen. Sor- 
gen macht der Abteilung nur 
iler Zustand der Bahn, die 
nun nach so vielen .Jahren 
und einigen Heparaturen ei- 
nen .Stand err<>icht hat, der 
ewi gefahrloses ,,Kunstlau- 
fen" kaum noch möglich 
macht. Läufer von anderen 
.Städten lehnen es zum Teil 
schon ab. in Kgelsbach zu 
laufen, da die Verletzungs- 

Probleme mit Flachdach oder Steildach 
dann rufen Sie doch an; 
Dachdeckermeister 

GERHARD KRAFT 
64572 
Büttelborn 

gefahr zu groß ist CJerade 
(lie besseren Läufer, die ja 
Doppelsprünge im Pro- 
gramm haben, sowie ein er- 
hebliches Tempo beim Lau- 
fen, müssen doch sicher sein, 
daß im Boden keine Uneben- 
heiten sin<l. Kür die Roll- 
kunstläufer heißt somit der 
dringlichste Wunsch eine 
neue, ebene und glatte Holl- 
.schuhbahn. .'tO .lahre sind 
abgelaufen, und sie meinen, 
eine Investition für die näch- 
sten :iO Jahre als öffentlichi-r 
Spielplatz (wie die Holl- 
schuhbahn bezi'ichnet wird) 
wäre im Interesse vieler - 
nicht nui' Kgelsbacher - Kin- 
der. Schön wäre es. wenn 
sich die Skaterhockeyspieler 
weitiM'hin so engagieren, so 
daß Kgelsbach sich auch mit 
dieser relativ neuen .Sportart 
einen Namen machen kann. 

Das Schaulaufen am 
.Sonntag, das mit Beiträgen 
von fünf weiti'ren Vereinen 
unterstützt wurde und bei 
dem auch hessische Meister- 
schaftssieger dabei waren, 
ist für (Iii' Läufer eigentlich 
die Krönung des Trainings- 
jahres. Mit viel Kifer und 
Spaß wurden .Schaulauf- 
nummern einstudiert und 
zum (liesjähi igen Thema ein 
längerer Beitrag vorbereitet. 
Leider kam nach dei' Pause 
ein gefürchteter Regenguß, 
und (las Progranun konnte 
erst nach einer längeren 
Pau.se zu Knile gebracht wer- 
den. Trotzdem haben die 
Kgelsbacher wieder fest vor, 
den Pokal zu verteidigen und 
wieder zu einem .Sehaulauf- 
prograinm einzuladen. 

Die Krgebnisse der Kgels- 
bacher Läufer: Häschen 
(trupi)e 1: I'latz neim Katha- 
rina Gonsioi'; Häschen 

Ob Pflicht, Kür oder Schaulaufen: Bei den Meisterschaften auf der Egelsbacher Rollkunstlaufanlage gab es einiges zu sehen. Und 
nicht zuletzt landeten die Egelsbacher Rollkunstläufer auf dem ersten Platz und konnten den von der Gemeinde gespendeten Po- 
kal entgegennehmen. Fotos (2): ArnoW 

Ctruppe 2: Platz IH Saskia 
Manowski; Anfänger C Mäd- 
chen: Platz fünf Danu'la Kü- 
ster. Platz sieben Tanja 
Küllmer; Anfänger C .lun- 
gen: Platz eins Tobias Kü- 
ster; Anfänger B: Platz acht 
Annette Hüster; Anfänger A: 
Platz sechs Alexandra Küll- 
mer; Neulinge: Platz drei 
Astrid Münstermann. Platz 

vier Karina Ziemann; Naeh- 
wuchsklasse: Platz zwei .las- 
min Ziemann. Platz drei Na- 
dine Welz; Paarlauf: Platz 
eins Tanja Küllmer und To- 
bias Küster; Vierergruppen- 
lauf: Platz zwei Astrid Mün- 
stermann. Nadine Welz, .las- 
min Ziemann, Karina Zie- 
mann. 

Besichtigung 

des Pfarrhauses 
Kgelsbacli - Am Sonntag, 

24. September, besteht nach 
dem C'iotte.sdien.st von 11 bis 
IH Uhr die Möglichkeit für alle 
Intei-essieilen. das neue Pfarr- 
haus der (>vangeli.schen Pfan - 
gemeinde zu besichtigen. 

Jahrgang 1932/33 
Kgelsbach - Am Mittwoch. 

27. September, um 15 Uhr 
treffen sich die Krauen des 
.lahrgungs am Kirchplatz. 
Wir wandern ziun Reiterhof 
Zühl, um dort gemütlich 
Kaffee zu trinken. Männer 
des .lahrgang sind wie immer 
herzlich willkommen. 

Einladung 
Hiorniil lado ich dio Bovolkoning von 
Egolsbach am Mittwocti. 27. Soptem- 
liot 1995. 20 Uhr. in don Bürgerhaus- 
saal. zu oinor Bürgerversammlung 
ünlsptechend § 8a der Hossischen 
Gomoindeordnung ein, 
Gegenstand: 
1 Vorkehrslührung nach Fortigslel- 
lung der K 168 neu und Schließung 
dos Bahnübergangs, 
2 Votschiedenes, 
Egelsbach, 15, September 1995 

Eleonore Ritter 
Vorsitzende der 

, Goinelndevertretung 

Morgen Fest 

im Bürgerhaus 
Kgelsbach - ,,Mit Micky 

Moiise durch s Biirgerbaus" 
ist das Motto beim Sommer- 
fest des Kindergartens Bür- 
gerhaus am .Samstag, 2.'i, 
.September von 15 bis 18 
Uhr, Der Kintritt kostet pro 
Kind 2.50 Mark. Kür Spiel 
und Spaß .sowie Kssen (Hot 
Dogs und tirillwürstchen) 
und Trinken (Saft. Wasser, 
Bier) ist gesorgt. Geschirr 
und Besteck siiKl mitzubrin- 
gen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvangelische (icmcinilc 
Sonntag, 24. September 
10 Uhr Gottesdienst (C!. 
Melk) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag. 28. September 
15 Uhr Kvangelische Krau- 
enhill'e 
(ieinoinde St. Josef 
Samstag, 2:). September 
18 Uhr Rosenkranz 
18.no Uhr Kucharistiefeier 
Sonntag. 24. September 
10.15 Uhr Kucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Kreitag. 29. September 
0 Uhr Kucharistiefeier 

Treffen der 

OGV-Frauen 
Kgelsbach - Die Krauen 

des Obst- und Garteiibau- 
vereins treffen sich am 
Dienstag. 25. September, ab 
18 Uhr in der Gaststätte 
,,Alt-Kgelsbach", Schulstra- 
ße. Ks wird um rege Teilnah- 
me gebeten. 

Chip für die kleinen „Bett- 
ler" ab. Uns war schon in 
meiner Kindheit so und wird 
wohl hoffentlich auch so 
bleiben, denn es gehört ein- 
fach zur Kgelsbacher Kerb 
dnzu. Was sich jedoch oben 
erwähnte kleine (a-nippe von 
Kerbborschen erlaubt hat. 
darüber bin ich heute noch 
unglaublich sauer. 

Krst war alles so wie im- 
mer. Die Kerbborschen ver- 
teilten an die sofort zur Stel- 
le eilenden Kinder einige 
Fahrchips. Plötzlich iinderte 
sich die unbeschwerte Stim- 
mung und „Mann" wollte 
Macht demonstrieren. Mal 
ausprobieren, was ein Kind 
so alles für den heißbegehr- 
ten Fahrschein - der für viele 
schon bald nicht mehr er- 
schwinglich scheint - zu tun 
bereit ist. Man gab vor, 
Chips zu werfen, woraufhin 
die Kinder losrasten, um die- 
se dann endlich nach dem 
zehnten „Wurfbluff" an den 
unmöglichsten Stellen auf- 
zusammeln. Dann sollten die 
Kinder auf den Knien bitten. 

um einen Chip zu erhalten. 
Was sie taten. Einem ande- 
ren Kerbborsch fiel ein. die 
Kinder könnten sich vor ihm 
auf den Bauch legen, um den 
Fahrchip zu bekommen. Das 
Kind auf dem Bauch erhielt 
den Chip nicht und fragte, 
was es denn tim soll, um ihn 
zu bekommen. Daraufhin 
zeigte einer der Kerbbor- 
schen auf seine Schuhe: 
„Küß mir die Füße." Das 
Kind hatte offenbar nicht 
richtig verstanden und frag- 
te nochmal nach. „Du sollst 
mir die Füße küssen." Das 
Kind kniete nieder, küßte 
die staubigen Schuhe des 
Kerbborschen und wurde 
mit einem allgemeinen (Ge- 
lächter abgespeist. Jetzt 
platzte mir der Kragen, des- 
halb ging ich zu der Gruppe 
und machte meinem Arger 
Luft. Ich muß zugeben, daß 
ich nicht gerade die höflich- 
sten Worte dabei wählte, 
was ich allerdings auch kei- 
neswegs bedauere, denn das 
Verhalten dieser Kerbbor- 
schen war einfach zum 
„Kotzen" und nicht zu ak- 

zeptieren. Betroffen machte 
mich besonders, daß es sich 
ausschließlich um Kinder 
ausländischer Mitbürger 
handelte, die sich da so de- 
mütig vor den Füßen der 
Kerbborschen erniedrigt ha- 
ben. Schade, daß sich sogar 
die jüngste Kerbborschen- 
Generation der sprichwört- 
lich „deutschen Großkotzig- 
keit" nicht entziehen kann. 

Ich ärgere mich im nach- 
hinein, daß ich nicht die 
Coolness besessen habe, 
meine Wut zu zügeln, und 
einfach den Kindern ihre 
„wohlverdienten" Chips aus 
meiner eigenen Tasche gab, 
doch der Zorn versperrte mir 
den Weitblick für diesen 
Schritt. Ich bin wütend über 
das Verhalten dieser Kerb- 
borschen - die doch eigent- 
lich auch eine Vorbildfunk- 
tion innehaben - und möchte 
mich an deren Stelle bei den 
betroffenen Kindern ent- 
schuldigen. 

Sabine Wohlleben 
Im VVeidacker 5 

64390 Erzhausen 

Worlolden 
Unlordorl 13 
Telelon 
06152/ 
34 76 

Kerbborschen benahmen sich unmöghch 

Im Rahmsn der Egelsbacher Kerb feierten auch die Leichtathleten dar SGE wieder In dar 
Scheuer am Kirchplatz. Wie seit Jahren wurden dort auch die Ehrungen der besten Sportler des 
Jahres vorgenommen. Unser Bild zeigt (von links) Stefan Bareuther, Daniela Hinz, Hans-Jürgen 
Fischer, Jan Blelchmann, der In Vertretung für Hans Jürgen Bleichmann anwesend war, Horst 
Bernau (stellvertretender Vorsitzender) und Dr. Jürgen Freytag (erster Vorsitzender). Foto: Arnold 

Zur Egelsbacher Kerb: 
Obwohl schon seit 15 Jah- 

ren nicht mehr in Egelsbach 
wohnend, bin ich nach wie 
vor ein „Fan" der Egelsba- 
cher Kerb. Die Gemütlich- 
keit der „Bierhöfe", die gut 
organisierten und tollen 
Veranstaltungen der Kerb- 
gemeinschaft und natürlich 
die ständige Präsenz der 
Kerbborschen sind einfach 
unübertroffen. Um so trauri- 
ger machte mich ein Vorfall 
am Kerbmontag, der sich am 
späten Nachmittag auf dem 
Kerbplatz ereignete. Ich 
stand in der Nähe der Autos- 
cooterbahn und beobachtete 
das bunte Treiben, als eine 
kleine Gruppe von Kerbbor- 
schen, es mögen so vier bis 
fünf gewesen sein, meine 
Aufmerksamkeit erreigte. 
Wie üblich, wenn die Kerb- 
borschen auf dem Kerbplatz 
erscheinen, sind sofort Kin- 
der in deren Nähe, um be- 
gehrte Fahrchips für die Ka- 
russels zu ergattern. Mei- 
stens sind die Kerbborschen 
spendabel, und so fällt hier 
und da der eine oder andere 

Thema ist sexuelle Gewalt 

Veranstaltung der Frauenbeauftragten im Arresthaus 
Kgelsbach - .Se- 

xuelle Gewalt ge- 
gen Krauen und 
Mädchen findet 
täglich in unserem 
liunde statt. Neben 
den zur Anzeige ge- 
brachten Taten gibt 
es eine sehr hohe 
Dunkelziffer. 
Schätzungen. die 
aufgrund der hohen 
Dunkelziffer wi- 
dersprüchlich sind, 
gehen davon aus, 
(laß zwischen 17 
und 25 Prozent der 
Mädchen und zwi- 
schen zehn und H 
l'rozent der .hingen 
I''rfahrungen mit 
sexueller Gewalt 
machen. Die Tatsa- 

che. daß die Täter 
überwiegend aus 
dem sozialen Um- 
feld der Dpfer kom- 
men. läßt dieses 
Thema zu eiiu-m 
Tabu-Thema wer- 
den. Sexuelle Ge- 
walt gegen Krauen 
und Mädchen ist 
nicht nur ein indi- 
viduelles Oper/Tä- 
ter-l'roblem - es ist 
ein l'roblem unse- 
rer patriarchalisch 
strukturierten Ge- 
sellschaft . 

Die Krauenbeauf- 
tragte der CJemein- 
(le Kgelsbach. Mari- 
ta Sommer, hat zu 
diesem Thema zwei 

Veranstaltungen 
geplant, die beide 
im Arresthaus der 
Gemeinde stattfin- 
den werden. 

Am Donnerstag, 
28. September, um 
20 Uhr sind eine 
Beamtin und ein 
Beamter der Krimi- 
nalpolizei in Offen- 
bach eingeladen, 
die aufgrund ihrer 
Krfahrungen bei 
der Krmittlung in 
Sexualstraftaten 
aus ihrer Sichtwei- 
se zur sexuellen Ge- 
walt gegen Krauen 
und Mädchen refe- 
rieren und am Mitt- 
woch, 4. Oktober. 

um 20 lllir werden 
zwei Krauen von 
Wildwasser liarm- 
stadt e.V. ihre Kr- 
fahrungen mit den 
Opfern sexueller 
C'iewalt und die Kol- 
gen dieser Gewalt 
für die Opfer dar- 
stellen. 

In diesen Veran- 
staltungen soll un- 
ter anderem folgen- 
den Kragen nachge- 
gangen werden: 
Was ist sexuelle 
Gewalt gegen Krau- 
en und Mädchen 
und wo beginnt sie? 
Welche Möglichkei- 
ten der Prävention 
und Hilfen gibt es? 

Hans Knöß wird am Mon- 
tag. 25. September. 80 .Jahre 
alt. Wenn im .lahre 1000 der 
Verein der Ilundefreunde 70 
.'.ihre besteht, ist Sport- 
fieund Knöß 00 Jahre Mit- 
glied im Verein Im Vorstand 
war Hans Knöß lange .lahre 
als zweiter Vorsitzender, als 
Übungsleiter und Beisitzer 
tätig. Er ist Ehrenmitglied 
des Vereins und trägt die 
goldene Khrennadel. 
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„Giraffen" reisen als Favorit an 

TV AXA DIREKT läuft gegen Ober-Ramstadt in Bestbesetzung auf 

TVD an Blau-Gelben gescheitert 

1:2 Niederlage / Am Sonntag treten Hainer gegen SV Zrinski an 

Nach der hohen Niederlage gegen Würzburg haben die Langener „Giraffen" schwer an Ihrem 
Selbstvertrauen zu arbeiten. Zu der Partie gegen Olier-Ramstadt reisen sie dennoch als di"! kla- 
ren Favoriten. Unser Bild zeigt Jens FreudI Im Spiel gegen Würzburg. Folo Orlowski 

Stadt-Derby 

der C-Jugend 
I^angen - Im l'okal-Ach- 

lelfinale treffen am .Sams- 
tag. 2.'). September, die C-.Ju- 
gend-Mannschaften des FCL 
und der .SSCJ aufeinander. 
Das .Spiel wird um 14 Uhr 
angepfiffen. Dabei genießt 
die SSG Heimvorteil auf 
dem Sportgelünde an der 
Hechten Wiese. 

BeriMls in den vergange- 
nen .Jahren sind die beiden 
l-angener Mann.schaflen de- 
softeren gegeneinander an- 
getreten und auch heuer ver- 
spricht {?s eine unterhalts- 
ame Begegnung zu werden, 
die man sich nicht entgehen 
lassen .sollte. 

Langen - Nach der Heini- 
pleite vor einer Woche ste- 
hen die Bundesliga-Basket- 
baller des TV AXA DIHKKT 
am kommenden Sonntag in 
Ober-Hamstadt vor einer 
schwierigen Aufgabe 
Schwierig vor allem deshalb, 
weil jeder von der Mann- 
schaft gegen den nur per 
DBB-C'ieriehtsurleil in der 
Liga gebliebenen (iegner 
einfach einen klaren Kr^ilg 
erwartet Doch so einfach, 
wie es vom Papier her aus- 
sieht. wird die Aufgabe si- 
cher nicht sein, denn in eige- 
ner Halle sind die Ober- 
Kamstädter sicherlich eine 
Klasse stärker, zum anderen 
werden die beiden deutli- 
chen Niederlagen gegen 
Würzburg ihre Wirkung auf 
die I'.syche der Langenei- 

Spieler nicht verfehlt haben 
Hauptaufgabe von Trainer 
Bill Snyder dürfte es in den 
letzten Tagen also neben der 
Verbesserung des Mann- 
schaftsspiels gewesen sein, 
seine Spieler wieder mit dem 
notigen .Selbstvertrauen zu 
versorgen 

Beim Derby in Ober-Ham- 
stadt können die Langener 
wahrscheinlich erstmals in 
dieser Saison in Bestbeset- 
zung auflaufen, denn die 
Sperre von Half Bülter ist 
abgelaufen und Norbert 
Schiebelhut fühlt sich ei- 
gentlich auch wieder fit und 
glaubt an seinen Kinsatz 
Kür ihn wird dann wohl der 
junge Benjamin Bontus pau- 
sieren müssen 

Die T(;S Ober-Hamstadt 

ist ebenfalls mit einer Nie 
derlage in die neue Saison 
gestartet, man unterlag aus- 
wärts mit neun Punkten 
beim Aufsteiger Bayern 
München. Nach dem Abgang 
der l)ei(len Topscorer .loe 
Whitney - er spielt wieder 
beim TVL in der zweiten 
Mannschaft, wenn ihm die 
Musik dafür Zeit laßt - und 
Thomas Klement - aus be- 
ruflichen (iründen nur noch 
in der zweiten Mannschaft 
der TGS - ruhen die Hoff- 
nung der Sudhessen vor al- 
lem auf dem neuen Amerika- 
ner Handy Davis. Die Mann- 
schaft wurde - auch aus fi- 
nanziellen Cininen - stark 
verjungt, und mit Denis 
Dietrich und Björn Hagenah 
stehen auch zwei .Spieler Im 
Kader, die aus der .lugend 

des TV Langen stammen 
Auch der Trainer ist hier 
kein Unbekannter. Wolf- 
gang Bundke hat das Bas- 
ketballspielen in Langen ge- 
lernt und hier auch .seine ei - 
sten Schritte als Trainer ge- 
tan 

Kavorit der Begegnung ist 
sicherlich der TV AXA DI- 
HKKT Langen, doch wurde 
es der Mannschaft die Auf- 
gabe sicherlich leichter ma- 
chen. wenn wie im Vorjahr 
möglichst viele Langener 
Kans den kurzen W( g nach 
Ober-Hamstadt mitmachen, 
um die .Mannschaft bei die- 
.ser wichtigen Aiiswartspai- 
tie zu unterstützen S|)ielbe- 
ginn am Sonntag in der 
()b('r-Hamsta(lter Sporthalle 
ist um 18 Uhr 

Dreifichenhuin (i-jr) - Kr- 
neut stolpert der 'l'V Dreiei- 
chenhain über Hlau-( Jelb ()f- 
fenbach. Am vorletzten 
Spieltag der vergangenen 
Punktinnde vei-spielten die 
Drei(nchenhainer mit einem 
Unent,schieden die mögliche 
Mei.sterechaft, nun setzte es 
im Spitzenspiel eine völlig 
unnötige 1:2-Niederlage. Die 
Blau-Gelben haben sich mit 
diesem Sieg in letzter Sekun- 
de in der Spitzengruppe eta- 
bliert, können am S(mntag 

mit einem Heimsieg gegen 
Tabellenführer SG Wiking 
.sogar selbst den Platz an der 
Sonne einnehmen. Kür den 
TV Dreieichenhain geht es 
im Match gegen den SV 
/.rinski aus Offenbach auch 
.schon um einiges. Beide 
Teams wollen an der S|)itze 
mitmi.schen. beide Teams 
mußten vergangenen Sonn- 
tag vermeidbare Niederlagen 
ein.stecken. Kine weitere Nie- 
derlage kann sich keine der 

beiden Mann.schaften erlau- 
ben. 

In einem echten Spitzen- 
.spiel auf hohem Niveau und 
Chancen auf beiden Seiten 
dauerte es b(M den Blau-CJel- 
ben bis zur 71. Minute, ehe 
der ei-ste Treffer fiel. Stefan 
Thiel brachte die PlatzheiTcn 
mit einem Kopftjall im An- 
schluß an eine Kcke in P"üh- 
ning. Nur acht Minuten spä- 
ter aber schaffte Ih^iko Len- 
hard ebenfalls mit Kopfar- 
beit (k'n Ausgleich für den 

Turnverein. Als sich beide 
Mann.schaften schon mit ei- 
nem Unent.schieden abge- 
funden halten, kam für den 
TVD die kalte Dusche Sa- 
.seha Busch sicherte den 
Blau-Cielben kurz vor dem 
Abpfiff mit seinem Treffer 
den 2:1-Sieg. 

TV Dreieichenhain: Lohr; 
Pompizzi. Maas. Petersen. 
Walter, Och. Lenhard, Leip- 
old, Petry, Bleuel, Lippert 
(Böger, Strohmeier, Kühn). 

SSG setzt auf Sieg 

Nächster Gegner ist Aris Offenbach 
Langen (app) - Nach dem 

.sechsten Spieltag der Kiiß- 
ball-Bezirksliga ()ffenbach 
hat die SSc; Langen, inzwi- 
schen Vierzehnter, schla|)pe 
fünf Punkte auf ihr Konto 
gebracht. Das Torverhältnis 
ist gewöhnungsbedurftig: 
1 1:27 Tore. 

Immerhin: Am letzten Wo- 
chenende trotzte die Mann- 
■schaft von Walter Bloss der 
Offenthaler Susgo, immer- 
hin Tabellenfünfter. ein tor- 
loses Hemis ab. Die Abwehr 
um den guten Krsatztorwart 
Matthias .Stieber stand sehr 

gut. bekommt am Sonntag, 
wenn die SSG beim |)unktlo- 
sen ..Schliißliclit" SV Ans 
Offenbach antritt, weitere 
Verstärkung: Matthias Benz 
und Dirk Seibüchler sind 
wieder dabei, der zuletzt 
verhinderte Keeper Michael 
Schüssler steht auch zur 
Verfügung. 

Die Torwartfrage wird 
Bloss diese Woche beschäfti- 
gen. Eines weiß er jedenfalls 
schon genau: ..CJegen Ans 
müssen drei Punkte her, al- 
les andere wäre enttäu- 
schend." 

Bester Start für den 

FC Langen seit Jahren 

Am Sonntag zu Hause gegen Offenthal 
Langen (app) - Drei Siege, 

drei Unentschieden und 16:0 
Tore - Kußball-Bezirksligist 
FC Langen hat den besten 
Punktrundenstart seil ,Jah- 
ren an den Tag gelegt. Zu- 
letzt gab es für die Mann- 
.schaft von Trainer Klaus 
Kiederer ein verdientes 2:0 
beim Neuling P'reie Turner 
Oberrad. Der nächste Geg- 
ner am Sonntag, 15 Uhr, im 
Waldstadion Oberlinden: 
der K(" üffenthal, der letzte 
Woche den BSC !)!) Offen- 
bach mit U:2 in die Schran- 
ken verwies. Der KCL wird 
mit der Aufstellung des letz- 
ten ,S()nntags auflaufen, hin- 

zu kommt noch der genesene 
Rudi Kolodziej. Spielmacher 
Paul Xanthoijoulos beginnt 
in dieser W(K'he mit dem 
Training, soll spätestens am 
8. Oktober im Bezirksliga- 
Top-Spiel gegen die SG Ro- 
senhöhe in der .,Ersten" wie- 
der auflaufen, nächste Wo- 
che in Klein-Krolzenburg 
vielleicht die ersten Versu- 
che in der Reserve machen. 
,,KCL-Trainer Klaus Kiede- 
rer: ,,Momentan stimmt fast 
alles, die Kameradschaft 
wird immer besser. Das wer- 
den wir g(?gen den KC Offen- 
thal hoffentlich zu nutzen 
wissen." 

SGE A-Jugend 

spielt zu Hause 
Kgelsbach (leo) - Auch im 

vierten Spiel um die Qualifi- 
kation zur Bezirksliga hatte 
die Kgelsbacher Fußball-A- 
■Jugend wenig Mühe. Sie be- 
siegten die TSG Messel mit 
1():1. Die Ga.stgeber halten 
leichtes Spiel und kamen 
durch Tore von Hero, Bena- 
yad (je 4), Knöß, Mehary (je 
.'i). Cimini und Barka (je 1) 
zum deutlichen Erfolg. 

Am morgigen Sam.stag (Ki 
Uhr) treffen die Egelsbacher 
Zuhause auf die TSG 40 
Darmstadl und hoffen auf 
zahlreiche Zuschauer am 
Berliner Platz. 

S(1 Kgelsbach: Kelgenlrä- 
ger; Czapla, Lazaros, Kostic, 
Hero, Benayad, Cimini, Gas- 
hi, Mehary, Junge, Knöß 
(Barka, Demir, Koutiklias) 

Es geht um „alles oder nichts" 

SGE läuft ohne Manager Leonhardt bei FC Bayern Amateuren auf 

Wieder „Härtetest" für Reserve 

Spannend: Heimspiel der SGE gegen TG 75 Darmstadt 
Kgelsbach (leo) - Nach der 

0:2-Schlappe in Erzhausen 
steht für (lie zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach am 
Sonnlag (15 Uhr), dem sech- 
sten Spieltag uer Darmstäd- 
ter Bezirksliga Wesl, mit 
denr Heimspiel gegen TG 75 
Darmsladt ein weilerer Här- 
tetest auf dem Programm. 

Der Aufsteiger slarlete 
.schwungvoll in die .Sai.son. 
zahlte allerdings zulelzl mil 
zwei Niederlagen einig(>s 
Lehrgeld. 

Da die Egelsbacher Regio- 
nalliga-Truppe zur gleichen 
Zeil in München gastiert, 
stehen Trainer .Jürgen Best 
angesichts der Personalpro- 

bleme in der ,,Krsten" keine 
Verstärkungen zur Verfü- 
gung. Mil Ove Manleufel, 
Turgul Uygun, Roland Best 
(alle verletzt) sowie Ralph 
Klöler und Tomas Oral (bei- 
de gesperrt) fallen zudem 
gleich fünf Spieler der zwei- 
ten Mannschaft für Sonnlag 

Kgelsbach (leo) - Für I'uß- 
ball-Regionalligsl SG f'^gels- 
bach gehl es am .Sonnlag (15 
Uhr) im Gastspiel bei den 
Amateuren des KC Bayern 
München wieder einmal um 
,,alles oder nichls". Trotz der 
sehwachen I-eislung bei der 
l:H-Niederlage gegen den 
Nachwuchs der Krankfurier 
FMntrachl haben sich die 
Egelsbacher im Kampf um 
den Hegionalliga-Klassener- 
hall noch nichl aufgegeben, 
schließlich ist die Saison 
noch lange nicht zu Knde. 

Bewältigen müss(^n di(^ 
Egelsbacher diese Aufgabe 
allerdings weiterhin ohne 
Ex-Manager Klaus Leon- 
hardl, den im Moment nichts 
auf den Plalz neben Trainer 
Herberl Schäly zurückzieht. 
Auch aus dem Spielerkader 
werden einige Akteure feh- 
len. Dragan Reljic, Krank 
Stier un(l Olaf Kirn sind 
weiterhin verletzt, Ralf Zür- 
lein ist gesperrt. Stefan Gla- 
.ser trainierte zwar unler der 
Woche wieder, muß aber erst 
,,kondili()nell an die Truppe 
herangeführt werden" 
(Schäly). Nach vier Aus- 
wärts-Niederlagen sind die 
Aussichten in München alles 

andere als rosig, obwohl 
auch die Bayern zu Sai.son- 
beginn zahlreiche Stamm- 
spieler abgeben mußlen. 
•Jüngst wurde sogar OOer- 
Wellmeister Klaus Augen- 

thaler reaktiviert, um den 
Oberliga-Absturz der Bay- 
ern zu verhindern. 

In Kgelsbach demonstrier- 
ten Mäzen Kappes und Trai- 
ner Schäly zulelzl beim ge- 
meinsamen Kerbbesuch Ei- 

nigkeil. Derweilen kriselt es 
in der Kußball-Ableilung 
immer heftiger. Im Kußball- 
Umfeld denken mittlerweile 
einige ernsthaft über das 
Aufhören nach. 

Autohaus Schnabel 

 soeben eingetroffen Iii! Mehrere junge Opel Corsa sowie Astra Caravan mit Top-Ausstattung i 

Corsa Swing 
3 u. Strg, 1.2 I, 33 kW, 
5-10 000 km, B). 12/94 
Auiitattung: Radio SC 202, Colorvergla- 
sung, DZM, Sitzhöhenverstellung 
Farben: keramlk, rauchgrau, marsellle, 
neptun, karlblk, schwanket, welB, 
magmarot, aquamarln 

ab 14 900.- 

Astra Caravan Club 
strg, Kat, 1.4 I, 7-^10 000 km, Bj. 10/94 
AufcUtlung: DoppelaIrbag, Nebelsc^ieln- 
werfer, ZV, Radio SC 303, EFH, CSD, 
Köpfst., Alu 195/55 Reifen, DZM, Sportslbe, 
Coior, Alarmanl., Uderaumabd., Relling, 
Metall 
IMimi: kadbik, keramlk, rauchgrau, 
marsellle, neptun, schwatzmet, magmarot, 

Jetzt nur 25 900.- 

• Besichtigung auch am Wochenende • Verkauf nur zu üblichen Geschäftszeiten 
• Ständiges Angebot von 200 Ibp-Gebrauclitenl 
• Wir freuen uns auf Ihren Besucn 
• Ihr Ansprechpartner Herr "rhum-Semmler, TeL: 06182 / 8 08 45 oder 8 08 38 

Frankfurter Straße 98 • Telefon (0 61 82) 80 80 

E3 

Hatte bisher alle Hände voll zu tun, sein Team vor noch größeren Pleiten zu bewahren: Markus 
Croonen, der Torw/art der SGE. Gegen die Amateure des FC Bayern geht es nun ums Ganze. Foto: Orlowski 
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! Tabellenführung souverän verteidigt 

I SV Dreieichenhain marschierte mit zehn Mann zum 6:1 gegen Gemaa Tempelsee 
Drcicichcnhnin (Ic) - Der 

SV Drcioichenhain mar- 
•schicrt unaufhalt.sam weiter 
in Richtung Hprbstmeistcr- 
schaft, auch am sech.stcn 
Spieltag in der Kroisliga A 
Offpnbach West war die 
Mannschaft selbst in Unter- 
zahl auf eigenem Platz von 
der Gemaa Tempelsee beim 
(i: 1 nicht zu stoppen. 

Der SVD begann mit ei- 
nem Start nach Maß, nach 
einem Foul an Peter Malecha 
schoß .Jimmy Karl den 
Sportverein in der 1.'), Minu- 
te mit 1:0 in Front und Kai 
Christoph vrwertete die 
Vorlage von .Jürgen Valloz 

nur sieben Minuten .später 
zum 2:0. Doch die Gemaa 
spielte gut mit. hielt kämpfe- 
risch mit gesunder Hiirte da- 
gegen und bekam nach ei- 
nem provozierten Foul von 
.Jimmy Karl an Reinhardt ei- 
nen Elfmeter. Karl mußte, 
nachdem er schon zuvor 
Gelb gesehen hatte, nun 
Gelb-Rot. Ilen Elfmeter 
schoß Tsifnas zum 1:2 ein, 
der SVD agierte fortan in 
Unterzahl. Peter Malechas 
Kopfball ging in der 3!). Mi- 
nute an (lie CJuerlatte, da- 
nach kam die Gemaa stark 
auf. Auch nach dem Seiten- 
wechsel stand der SVD stark 

unter Druck und Torwart 
Robert Gemcri mußte einige 
Male in höchster Not retten, 
besonders Karl fehlte in der 
Abwehr. Nach einer weite- 
ren großen Glanzparade 
kippte das Spiel erneut, 
nachdem die Gäste dem Aus- 
gleich bei weitem näher wa- 
ren. als der SVD dem Aus- 
bau der Führung. Im direk- 
ten Gegenzug setzte Gerhard 
Grossmahn Lars Felgenträ- 
ger nach einem Solo sehens- 
wert in Szene, Felgenträger 
schob aus kurzer Distanz 
zum vielumjubelten 3:1 ein, 
was einer Entscheidung 

gleichkam. Nur drei Minu- 
ten später der endgültige 
Knock-Out für die Offenba- 
cher, Felgenträger köpfte 
gegen eine stümperhafte Ge- 
maa-Abwehr unbedrängt 
zum 4:1 ein, der Rest der 
Partie war damti Formsa- 
che. Gerhard Reichert mach- 
te das 5:1 nach einem schö- 
nen Solo und Gerhard 
Grossmann setzte den 
Schlußpunkt mit dem 6:1 in 
der letzten Spielminute, 
nachdem der csVD mehrfach 
die Punkteteilung vor Augen 
hatte. Am Ende war der Er- 
folg allerdings um zwei Tore 
zu hoch, v.'aK nichts an der 

Tatsache ändert, das der 
SVD mit sechs Siegen und 
sechs Spielen unangefochten 
an der Spitze der Tabelle 
steht. Für den SVD spricht, 
daß die Elf von Trainer 
Klaus Kramer im richtigen 
Moment die Chancen kalt- 
■schnäuzig genutzt hat. 

SV Dreieichenhain: Geme- 
ri; G. Grossmann. Schwein- 
hardt. Karl. Schuler. Ficht- 
ner, Chrstoph, Müller, Ma- 
lecha, Valloz, V. Grossmann 
(Felgenträger, Reichert, Ne- 
quirito) 

Reserven: für Dreieichen- 
hain gewertet. 

SVD will drei Punkte 

nach Hause bringen 

Sonntag gegen Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
Dreicichenhnin (le) - 

Der SV Dreieichenhain 
will sich auch siebten 
Spieltag, eine Woche vor 
dem Spitzenduell gegen 
den Tabellenzweiten TSG 
Neu-I.senburg, bei der 
Spvgg. O.'J Neu-Isenburg II 
keine Blöße geben und am 
Ende der 90 Minuten die 
drei Punkte mit nach Hau- 
se nehmen. Heinrich Neu- 
becker, Spielausschußvor- 
sitzender beim Sportver- 
ein. sieht nach dem kei- 
neswegs ruhmvollen ß:l- 
Heimsieg gegen die Ge- 
maa Tempelsee, die Lage 
realistisch: ..Das nächste 
Spiel ist immer das 
Schwerste und muß erst 

einmal gewonnen wer- 
den." Gegen die 03-er 
wird Trainer Klaus Kra- 
mer auf engste Manndek- 
kung vertrauen, dei Isen- 
burger sind technisch, 
wenn sie denn Raum ha- 
ben, sehr stark und kön- 
nen die Hainer ernsthaft 
in Gefahr bringen. Gegen 
die Isenburger Elf gab es 
in der letzten Saison zum 
Auftakt nur ein ernüch- 
terndes 1:1, was am Sonn- 
tag nicht passieren soll, 
auch wenn die 03-er mit 
ihrer Mann.schaft ein völ- 
lig neues Gesicht haben. 

Anpfiff 
Uhr. 

ist um l.'i.OO 

Gute Leistungen der Turner 

TVL-Mannschaften gut in Fonn für anstehende Wettkämpfe 
Langen - In der ersten Run- 

de der Mannschaftswett- 
kämpfe im Geräteturnen der 
Schüler war der TV Langen 
seit mehreren Jahren wieder 
einmal mit zwei Mannschaf- 
ten vertreten. Dies war schon 
ein Erfolg für sich, der noch 
durch die guten Plazierungen 
vervollkommnet wurde. Der 
Wettkampf fand in Ober- 
Ram.stadt statt und die TV- 
Turner wurden wieder ein- 
mal von ihren zahlreich mit- 
gereisten Anhängern laut- 
stark unterstützt. 

In der Altersklasse 1983 
und jünger traten Frank Sau- 
er (13,80 Punkte), Nils Hen- 
ning (13,80) und Andreas 
Eich (18,35) an, Sie erturnten 
sich den guten dritten Platz, 
Diese Leistung ist hoch anzu- 
erkennen, da die TV-Tumer 
nur zu dritt antraten und so- 

mit alle drei Turner an jedem 
Gerät in die Wertung kamen, 
ohne ein Streichresultat zu 
haben. Alle anderen Mann- 
schaften traten mit minde- 
stens vier Turnern an. Doch 
dieses Problem ist bis zur 
nächsten Runde gelöst, da die 
Mannschaft dann wieder von 
Arne Schubaus unterstützt 
wird. Vielleicht sollte dann 
auch Platz zwei in erreichba- 
re Nähe rücken. 

In noch besserer Form zeig- 
te sich die Mann.schaft im 
Jahrgang 1980 und jünger. 
Sie belegten in der Besetzung 
Andreas Pfeifer (20,45). Felix 
Sauer (18), Frederik Berck 
(16,25) und Christoph Bu- 
randt (13,55) den ersten Platz, 
Mit der gezeigten Leistung 
sollte der erste Platz auch in 
den zwei letzten Runden ver- 
teidigt werden können. 

Wie immer in guter Verfas- 
sung zeigte sich Sascha Kar- 
plak (38,10), Leider konnte 
der TVL in seiner Altersklas- 
se keine Mannschaft stellen. 
Deshalb turnte er diese Run- 
de erstmals für Ober-Ram- 
stadt, Er belegte mit seiner 
neuen Mannschaft in der Al- 
tersklasse 1970 und jünger 
den ersten Platz und hat so- 
mit gute Chancen, sich für die 
hessischen Mannschaft.swett- 
kämpfe der Jugend zu quali- 
fizieren. 

Von allen TVL-Tumem 
wurden gute Leistungen ge- 
zeigt, dies sollte aber kein 
Ruhekissen für die nächsten 
Wettkämpfe, sondern viel- 
mehr Ansporn für noch bes- 
sere Lei.stungen sein, wie sie 
zum Teil auch schon im Trai- 
ning gezeigt wurden. 

Über einen 6:1 Erfolg gegen Tempelsee konnten sich vergange- 
ne Woche die Fußballer des SV Dreieichenhain freuen. Am konv 
menden Sonntag geht's gegen die 03er aus Neu-Isenburg um 

Schlechter Start für 

HSG-Handballdamen 

12:5 Niederlage gegen Büttelbom 

Kaum nennenswerte Chancen hatten die HSG-Damen gegen Büttelborn. Sie konnten nicht an die 
Leistungen In der Vorbereitungsphase anknüpfen. Foto: Oriowski 

Langen - An die in den 
Vorbereitungsspielen ge- 
zeigte Leistung konnten die 
HSG-Damen in ihrem ersten 
Saisonspiel gegen den Auf- 
steiger aus Büttelborn nicht 
anknüpfen. In keiner Phase 
der Partie fand die Mann- 
schaft zu ihrem Spiel; nicht 
nur, daß klar herausgespiel- 
te Torchancen ungenutzt 
blieben, sondern auch meh- 
rere Siebenmeter fanden 
nicht den Weg ins gegneri- 
sche Tor. Somit stand es 
nach 20 Minuten der ersten 
Halbzeit 2:1 für Büttelborn, 
da auch sie anfangs arge 
Probleme hatten, den Ball im 
Tor unterzubringen. 

Die zweite Hälfte lief für 
die Heimmannschaft noch 
wesentlich frustrierender. 
Die gegnerische Torfrau ver- 
eitelte weiterhin fast jeden 
Torerfolg, so daß sich nun 

auch immer mehr Fehler im 
Abwehrbereich der HSG 
einschlichen. So stand es am 
Ende verdientermaßen 12:5 
für die Gäste, die sich antür- 
lich über ihren ersten Sieg in 
der neuen Spielklasse enorm 
freuen konnten. 

Für die HSG-Damen war 
dieser Saisonstart, analog 
zur vorangegangenen Sai- 
son, denkbar schlecht. Am 
kommenden Wochenende 
muß die Mannschaft um 
Trainer Antwig Klein nach 
Groß-Bieberau, wo wieder- 
um kein leichter Gegner 
wartet. Schon letzte Saison 
hatte man in dieser recht un- 
angenehmen Umgebung eine 
Niederlage einstecken müs- 
sen. Nichtsdestotrotz muß 
ein Sieg her. um nicht eine 
noch schlechtere Ausgangs- 
position für die kommenden 
Spiele zu haben. 

Punkte. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wD: HSG — TSV Pfung- 

stadt 19:11 
Zum ersten Punktspiel 

empfingen die D-Mädchen 
am vergangenen Sonntag 
den TSV Pfungstadt, Zur 
Halbzeit stand es 10:5 für 
die Langener Mädels. 

Auch in der zweiten 
Hälfte gefielen die Langen- 
erinnen durch geschlosse- 
nes Mannschaftsspiel, Bis 
zum Schlußpfiff schraubte 
man das Ergebnis auf 19:11 
Tore. 

Es spielten: Sandra Hess, 
Britta Finke. Anna Aitoto- 
glou (3), Sabrina Reinelt 
(2), Dani Werner (3), Ker- 
stin Baumgartl, Laura Ma- 
cii (2), Nicole Müller (5), 
Sabine Beetz, Cora Wer- 
witzke (4), 
mC: TSV Pfungstadt — 
HSG 8:14 

Nach den Mißerfolgen in 
Serie bei den Qualifikati- 
onsspielen zum Bezirk gab 
es wieder einmal ein Er- 
folgserlebnis für die C-Ju- 
gend. Gestützt auf einen 
sehr guten Torwart war 
nach anfänglichen Schwie- 
rigkeiten die Abwehrlei- 
stung Garant für den Er- 
folg, Im Angriff spielte 
man teilweise zu nervös, so 
daß einige vergebene 
Chancen ein klareres Er- 
gebnis verhinderten. Er- 
freulich war, daß immer 
wieder der Weg zum Tor 
gesucht und aggressiver 
gespielt wurde. Auf dieser 
Leistung gilt es nun aufzu- 
bauen. 

Folo: Oriowski 

Niederlage der 

SVD A-Jugend 
Dreieichenhain - Eine ver- 

diente Niederlage mußte die 
männliche A-Jugend der 
Basketballabteilung des SV 
Dreieichenhain am vergan 
genen Samstag in Bensheim 
hinnehmen, Ihr erstes Spiel 
der diesjährigen Leistungs- 
runde verloren die Hainer 
mit 58:88 gegen die auch 
körperlich überlegenen 
Gastgeber. Man hofft, durch 
weiteres Training die mann 
schaftliche Geschlossenheit 
in Angriff und Verteidigung 
verstärken zu können und in 
den kommenden Spielen 
besser abzuschneiden. 

Für den SVD spielten: 
Christian Knöchel (3), Ma- 
thias Wittmann, Thomas Ul- 
rich (4), Jörg Stefanski (28), 
Florian Frohns und Christo- 
pher Bennett (23). 

Das angekündigte Spiel 
der ersten Herrenmann- 
schaft am vergangenen 
Samstag in Rüsselsheim 
mußte aufgrund fehlender 
Schiedsrichter ausfallen. 

Die C-Mädchen zeigten 
am Sonntag eine sehr gute 
Leistung. Sie gewannen si 
eher mit 72:27 gegen die al- 
lerdings noch sehr unerfah- 
renen Gäste von der SG Wei- 
terstadt. 

Die zweite Herrenmann- 
schaft des SVD verlor am 
Sonntag mit 65:92 gegen die 
Herren des TV Langen, 

Da der Trainer der Bens- 
heimer C-Jungen das Kom- 
men seiner Mannschaft 
kurzfristig absagte, mußte 
auch diese Begegnung aus- 
fallen 

0 Sport der Jugend 0 Sport der Jugend 0 Sport der Jugend 0 Sport der Jugend 0 

Juge7idfußball 

SSG Langen 
C I: SKG Sprendlingen — 

SSG 2:5 
Am ersten Spieltag der 

neuen Saison präsentierten 
sich die Trainer Jörg Mayer, 
Karsten Mayer und Robert 
Di Mario mit einer gut vor- 
bereiteten Mannschaft. In 
der ersten Halbzeit zeigten 
die Buben eine sehr gute 
Einstellung und mann- 
schaftliche Geschlossenheit. 
Die SSG bestimmte das 
Spiel, konnte dies aber die 
ersten 15 Minuten nicht in 
Tore umsetzen, in der 16, Mi- 
nute ließ Markus Aisleben 
durch ein schönes Tor zum 
0:1 den Knoten platzen. Bis 
zur Halbzeit erhöhten die 
SSG-Buben durch Jonny 
Schnur, Denis Kasalo und 
Dennis Weiland auf 0:4, 

In der zweiten Halbzeit 
wurde die Mannschaft auf 
verschiedenen Positionen 
umgestellt, wobei es zu Ab- 
stimmungsproblemen kam 
und die SKG auf 1:4 ver- 

kürzte, fast im Gegenzug er- 
höhte Markus Aisleben auf 
1:5. Zum Ende der Partie, wo 
die Konzentration der 
Mannschaft nachließ, ver- 
kürzte die SKG zum 2:5- 
Endstand. 
C I: Rot-Weiß Offenbach — 
SSG 3:5 

In der ersten Halbzeit war 
die Mannschaft etwas ner- 
vös, da sie vor zwei Jahren 
an selber Stelle im Pokal 
ausgeschieden war. Rot- 
Weiß Offenbach ging in der 
fünften Minute mit 1:0 in 
Führung, durch einen schö- 
nen Flankenlauf von Markus 
Prokopp erzielte man das 
1:1. welches der Gegner im 
Gegenzug sofort auf 2:1 kor- 
rigierte, Nun besannen sich 
die SSG-Buben auf ihre 
Stärken und setzten durch 
gekonntes Flügelspiel ihren 
Mittelstürmer Markus Alsle- 
ben ein, der bis zur Pause die 
2:3-Führung erzielte. 

Nach der Pause erhöhte 
man durch Markus Alsleben 
auf 2:4 und Rot-Weiß Offen- 
bach verkürzte auf 3:4. Mitte 
der zweiten Halbzeit bekam 
Offenbach einen Elfmeter 

zugesprochen, den sie in den 
Himmel setzten. Markus 
Prokoppp erhöhte zum End- 
stand auf 3:5. 
C 1: SSG — SG Götzenhain 
5:0 

Ganze zehn Minuten hiel- 
ten die Gäste bei einem flott 
geführten Spiel mit, bevor 
Dennis Weiland zur 1:0- 
Führung für die SSG ein- 
schoß. In der 20. Minute er- 
höhte Denis Kasalo auf 2:0. 
Weitere gut vorgetragene 
Angriffe der SSG blieben 
zunächst in der vielbeinigen 
Götzenhainer Abwehr hän- 
gen, so daß bis zur Halbzeit 
kein weiterer Treffer erzielt 
wurde. 

In der zweiten Halbzeit 
nagelte man den Gegner in 
der eigenen Hälfte fest und 
konnte trotz vieler vergebe- 
ner Torchancen mit Toren 
von Denis Kasalo, Timo Löf- 
fel und Zacharias Yared ei- 
nen zufriedenen 5:0-End- 
stand herstellen. Sollten am 
nächsten Wochenende beim 
Pokalspiel gegen den 1. FC 
Langen wieder so viele Tor- 
chancen ausgelassen wer- 

den, könnte dies leicht ins 
Auge gehen. 
D I: FV Sprendlingen 06 — 
SSG 1:6 

Im ersten Auswärtsspiel 
der neuen Saison begannen 
beide Mannschaften nervös. 
Es gab Torchancen auf bei- 
den Seiten, die jedoch relativ 
leichtsinnig vergeben wur- 
den. Nach zehn Minuten 
konnten die SSGler dann 
doch eine ihrer Chancen 
durch Martin Wegrzyn zum 
1:0 nutzen. Nach der Füh- 
rung spielte in der ersten 
Halbzeit nur noch eine 
Mannschaft, die der SSG, 
Zwangsläufig fielen die Tore 
zum 2:0 wiederum durch 
Martin Wegrzyn und zum 3:0 
durch Yasin Tas, Die SSGler 
kombinierten, spielten Dop- 
pelpässe und zeigten ihr be- 
stes Spiel dieser Saison. 
Noch vor der Pause konnte 
Goran Corliga nach einem 
Solo das 4:0 erzielen. So gin- 
gen beide Mannschaften in 
die Pause. 

In der zweiten Halbzeit 
schalteten die SSG-Jungs ei- 
nen Ganz zurück, so daß der 
Gegner besser ins Spiel kam. 

Trotzdem hatte die Mann- 
schaft das Spiel jederzeit im 
Griff und konnte noch durch 
Yasin Tas zum 5:0 und 6:1 
das Ergebnis erhöhen. 

Es spielten: Patrick Spen- 
gler, Mathias Stiller, An- 
dreas Gallus, Patrick Müller, 
Sven Heckmann, Sebastian 
Boll, Manfred Gasteier, Ste- 
fano Neri, Goran Corliga, 
Heinrich Brachatzek, Dami- 
an Kusber, Martin Wegrzyn, 
Yasin Tas, 
E I: FV 06 Sprendlingen — 
SSG 1:7 

Die E I lieferte bei dem. 
gastgebenden FV 06 Sprend- 
lingen eine Glanzvorstellung 
ab. Bereits nach fünf Spiel- 
minuten hatten die Langen- 
er nach gekonnt aus der Ab- 
wehr hervorgetragenen An- 
griffen durch Marco Hetz 
und Dominic Balzer (2) eine 
0:3-Führung herausgeschos- 
sen, . Die Langener spielten 
weiterhin sehr überlegen 
und erzielten bis zur Halb- 
zeitpause zwei weitere Tref- 
fer durch Sebastian Wadas 
und Dominic Balzer zum 0:5, 
Der Gegentreffer zum 1:5 

durch die Sprendlinger 
konnte den Langener An- 
griffsschwung nicht stop- 
pen, Der gute Torwart der 
Sprendlinger konnte noch 
einige Torchancen der Lan- 
gener vereiteln, ehe Marco 
Betz zwei weitere Treffer 
zum 1:7-Endstand für die 
SSGler erzielen konnte. 

Es spielten: Carsten Fink, 
Marco Betz, Moritz Butz, 
Dominic Balzer, Stefan 
Gringel, Oliver Schuster, 
Messel Fekado, Binjam Yar- 
red, Lars Mahlmann, Daniel 
Zima, Sebastian Wadas, 
E II: FV 06 Sprendlingen — 
SSG 0:7 

Iip ersten Spiel nach der 
Sommerpause wollte die 
SSG unbedingt ihre ersten 
drei Punkte holen. Die SSG 
begann dementsprechend 
druckvoll und belagerte das 
Sprendlinger Tor minuten- 
lang, Aber erst Mitte der er- 
sten Halbzeit erzielte Ante 
Mijoc, nach Flanke von 
Amanuel Johannis, das 1:0 
für die SSG. Kurz vor der 
Pause erhöhte Amanuel Jo- 
hannis mit einem Weitschuß 
auf 2:0, In der zweiten Halb- 

zeit erzielte Ante Mijoc das 
3:0, Nach vielen vergebenen 
Chancen erhöhte dann Tese- 
ma Bisirat auf 4:0, indem er 
in eine von Ante Mijoc ge- 
schlagene Flanke hinein- 
grätschte, Die SSG-Abwehr 
stand weiter sehr gut und 
vereitelte die Sprendlinger 
Angriffsversuche schon an 
der Mittellinie. Der SSG- 
Torhüter Simon Klees be 
kam den Ball im Spiel nur 
ein einziges Mal. Im weiteren 
Spielverlauf schoß Ante Mi- 
joc, nach hervorragender 
Einzelleistung durch Mark 
Gallus, das 5:0, In der 
Schlußphase schlug wieder- 
um Ante Mijoc zu und stellte 
mit zwei Alleingängen den 
Endstand von 7:0 her. Bei 
den Langenern wußten der 
fünffache Torschütze Ante 
Mijoc und Mark Gallus zu 
gefallen. 

Es spielten: Simon Kl^- 
Mark Gallus, Röbel Tesfai. 
Klaudius Kisfaludi, Ama- 
nuel Johannis, Tesema Bisi- 
rat, Ante Mijoc, Marce 
Schweer, Mark Koch, 
kasz Kolodziej. 
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Eine schmerzliche Niederlage 

SVD-Damen I unterlagen Bürgel / Sieg der Herren gegen Dietesheim 

Trotz eines schiechten Starts konnten sich die Handballherren des SVD mit 11:7 gegen Dietes- 
heim durchsetzen. Unser Bild zeigt Franz-Peter Wunderlich (rechts), der von zwei Dietesheimer 
Spielern hart attackiert wird. Foto; Oriowski 

TELEGRAMME. 

LEICHTATHLETIK: Bei 
den Afrikaspielcn in Harare 
ist die südafrikani.sche Weit- 
springerin Karen Botha der 
Einnahme eines verbotenen 
Stimulanzmittels überführt 
worden. Die Athletin be- 
hauptet jedoch, sie habe 
nicht gewußt, daß die Sub- 
stanz in einem Schmerzmit- 
tel enthalten war. das ihr der 
Mann.schaft.sarzt verschrie- 
ben hat Ii 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wB: SG Aheilgen — SGE 

1:21) 
Zum Auftakt in die neue 

Handballrunde der Kreis- 
klasse Darmstadt fegten im 
wahrsten Sinne des Wortes 
die SGE-Mädels ihre Geg- 
ner. die SG Arheilgen, vom 
Platz. Allen voran krönte 
Yvonne Fischer ihre Lei- 
stung mit elf Toren und 
schoß so den Gegner fast im 
Alleingang ab. Auch über- 
raschte Nadine Fischer und 
zeigte, daß sie auch Tor- 
chancen erfolgreich durch 
Tempogegenstöße ab- 
schließen kann. Am Kreis 
hat sich nun auch Elvira 
Planic durchgesetzt und 
schoß auf Zuspiel von 
Spielmacherin Maren 
Knötzele und Mesgana Ze- 
karias drei Tore und einen 
•Mjpraller vom Pfosten, der 
ihrin die Hände fiel. 

Da es kein meßbarer 
CJi'gner für die SGE-Mä- 
cl( Is war. konnte man in der 
•Abwehr alle Variationen, 
die man schon gespielt hat- 
te, ausprobieren, vom 6:0- 
über 5:1- bis hin zur 1:5 
Deckung, Die SG Arheil- 
gen fand gegen diese Viel- 
falt an Deckungsvarianten 
nur viermal den Weg ins 
Tor, und wenn mal eine 
Chance da war. so stand die 
souverän haltende Caro 
Haas (frisch gebackene 
Hessenauswahl-Spielerin) 
im Tor und machte diese 
zunichte. 

Es spielten: Caro Haas. 
Maren Knötzele (1). Yvon- 
ne Fischer (11). Elvira Pla- 
nic (4). Mesgana Zekarias 
(2). Nadine Fischer (1), Sil- 
ke Eberhardt, 

Der erste Schritt in die- 
ser Runde ist getan, und 
man sieht dem Spiel am 10, 
Oktober in Groß-Zimmern 
optimistisch entgegen. 

Dreieichenhain (ki) Für 
die Handballteams des SV 
Dreieichenhain war am ver- 
gangenen Wochenende der 
Start in die Punktrunde, 
Während die Manner und die 
2.Frauen tolle Siege erzielen 
konnten, gab es für die 
I.Frauen in der Bezirksliga I 
bei der TSG Bürgel eine 
schmerzliche Niederlage. 

Die Hainer Handballer er- 
wischten gegen die SG Die- 
tesheim/Mühlheim einen 
denkbar schlechten Start. 
Nach dem 1:0 geriet der SVD 
bis zur 23.Minute mit 2:7 in 
Rückstand. Doch noch vor 
der Pause ging ein Ruck 
durch die Mannschaft von 
Trainer Niels Hoffendahl. In 
Abwehr und Angriff wurde 
jetzt we.sentlich konzentrier- 
ter agiert und bis zur Pause 
wurcle noch der Anschluß- 
treffer zum (i:7 erzielt. Nach 
dem Seitenwechsel setzte 
der SVD seine Linie fort, ließ 
dem Gegner keine Chance 
und setzte sich zum i 1:7 ab. 
Dieser Vorsprung konnte 
schließlich bis zum Schluß 
gehalten werden. 1 SV Drei- 
eichenhain: Schlegel. Löw, 
N,Göckes(3), A,Göckes(3), 
Hobbhahn(3/3), Wunder- 
lich(2), Batinic(2), Henge(l), 
Schiller(l), Schröder, 

Die Reserve des SVD un- 
terlag knapp mit 19:20. führ- 
te aber zur Pause noch mit 
12:11. Recht zuversichtlich 

fuhr Trainer Thomas Reb- 
mann und .sein Fr.iuenteam 
zur TSG Bürgel. Es begann 
auch vielversprechenil. Die 
Hainerinnen führten bis zum 
4:3 immer knapp, bis Bürgel, 
das seine Treffer im ersten 
Spielabschnitt au.sschließ- 
lich durch Siebenmeter er- 
zielte. erstmals beim 5:4 vor- 
ne lag. Zur Halbzeit dann 
der 6:6 Gleichstand. Nach 
dem Seitenwechsel bekamen 
die Hainerinnen immer mehr 
Probleme mit der aggressi- 
ven Spielweise des CJegners. 
der beim Schiedsrichter vie- 
le Freiheiten genoß. Den- 
noch waren die SVD-Cürls 
bis zur 1 l:U)-Führung in der 
48,Minute am Zug und lie- 
ßen sich bis zu diesem Zeit- 
punkt nicht aus dem Kon- 
zept bringen. Doch in den 
letzten zehn Minuten über- 
schlugen sich die Ereignisse. 
Gabi Roloff bekam bei einer 
Abwehrattacke das Nasen- 
bein gebrochen und fällt 
jetzt für mehrere Wochen 
aus. Ein .schmerzlicher Ver- 
lust , Paradox war dann, das 
die Hainerinnen jetzt einige 
Male Stürmerfouls gepfiffen 
bekamen, während Bürgel 
für ähnliche Aktionen mit 
Siebenmetern belohnt wur- 
den. Insge.samt 12 Sieben- 
meter, davon konnte Torfrau 
Sabine Appel noch zwei ab- 
wehren, wurden Bürgel zu- 

Es wurden desweiteren 
für den Kreisauswahllehr- 
gang in Darmstadt am 25. 
September die Spielerin- 
nen Nadine Welz, Mesgana 
Zekarias, Maren Knötzele, 
Elvira Planic. Franziska 
Knauf. Caro Haas, Yvonne 
Fischer und Jutta Bellmer 
eingeladen. 
mC: TVVG Lorsch — SG 1 • "1 * • J "1 

r, „ Ausgeglichene Leistung der 
zirksklasse mußte die __ -g . ■■ ■« • 

?vvTT,.rS Langener Basketballennnen 
reisen. Mit gemischten Ge- . i, r-, • i 
fühlen blickte man dem TVL: 64:43-Sieg gegen BC Darmstadt zum Saisonauttakt 
Rundenstart entgegen — 

gesprochen. Die Ilainerin- 
nen mußten sich mit drei 
Strafwürfen begnügen, hat- 
ten aber zuminilest sechs 
verdient gehabt. Allerdings 
gab es auch wenig C'danz- 
punkte am Kreis und au.' den 
Außenpositionen Beim 
11:13 ging der SVD auf offe- 
ne Deckung, aber ohne Kr- 
folg. So entsprach die Hohi' 
der Niederlage keinesfalls 
dem Spielverlauf 

SVD: Appel, Zimmer- 
mann. IIitzel(3), VogeU3), 
Küllmer(3/3), Hratengei- 
er(l). Wydra(l). K.Schäfer. 
Beringer, Roloff. Borg, llei- 
l)ert. 

Die 2,Frauen waren in der 
Kreisklasse H l)emi SV 
Hochland Fischborti zu (lasl 
und kanu-n zu einem wert- 
vollen 7:6 Erfolg. I'".s war 
kein gutes Spiel, doch muß- 
ten auch l)eide Mannschaf- 
ten ersatzgeschwächl antre- 
ten, Eine gewisse Nervosität 
war aber auch zu spüren. Bis 
zur Pause konnte der SVD 
schon ein 5:1 vorlegen. Nach 
dem Wechsel wurde Kisch- 
bdrn starker und am iCnde 
auch ganz eng. Der 7;6-Kr- 
folg von Dreieichenhain 11 
war aber verdient. 

SVD II: Rudat.Wel)er. Ma- 
ciil, Wolf, Maier. (ier- 
har(lt(l). Rüster. Schi(i- 
der(l), Krämer(l), II<'il(4). 

Am Samstag erwartet der 
SVD nun in seinem ersten 

Heimspiel in der Bezirksliga 
1 die TSG Oberur.sel. Die (iii- 
ste sind gegenüber di'r letz- 
ten Saison personell schwa- 
cher besetzt. Sollte der SVD 
die Leistung des letzten 
Spiels wiederholen kcinnen. 
sollte der erste Sieg gelingen. 
Anwurf ist um 18 Uhr in der 
Halle der Weibelfi'ld schule 
Die 2.Frauen erwarten vor- 
her um 16.20 Uhr den Auf- 
steiger TV Windeeken 11. Da 
ist Vorsicht geboten, doch in 
gewohnter Form müßten 
zwei weitere Punkte drin 
sein. Die l.MänncM- sind am 
Sonntag um 18.10 Uhr in der 
(ieschwister-Scholl-Schule 
Gasl des TV Neu-Isenburg. 
Nach der guten Leistung im 
ersten Siiiel ist der SVD zu- 
versichtlich. Der Gastgeber 
ging leer aus, wurde aber un- 
ter Wert geschlagen Daher 
sollte der (legner auf jeden 
Fall ernstgenommen wer- 
den. Das Vorspiel der He.ser- 
ven l)eginnt um 10.30 Uhr. 

Die Spiele vom Nach- 
wuchs: Männl,C-Ju- 
gend,Kreisliga: SVD SG 
Dietzenbach (Sa. 14 Uhr. 
Weibelfeidschule). Weil)l.A- 
.lugend. Kreisliga: SVl) 
TG Ilainhausen (Sa.l 15 
Uhr. Weibelfeld.schule). 
Weil)l. D-Jugend. Gruppe 1: 
PSV Heusenstamm SVD 
(So. 16 Uhr. Postbildungs- 
zentrum). 

Am 
Anfang des Spiels waren 
beide Mannschaften vor- 
sichtig, mal ging Lorsch 
dann wieder Egelsbach in 
Führung, Nach zehn Minu- 
ten begannen sich dann die 
SGE vom Gegner abzuset- 
zen, Man nutzte die sich 
bietenden Freiräume und 
erzielte bis zur Halbzeit ei- 
ne 11:6-Führung, In der 
zweiten Halbzeit hielt die 
SGE das Spielniveau der 
ersten Hälfte, selbst die 
vom Gegner jetzt gespielte 
doppelte Manndeckung ge- 
gen Thomas Döhler und 
Patrick Pachert konnte den 
Spielfluß der Egelsbacher 
Buben nicht beeinträchtig- 
ten, Für die notwendigen 
Tore sorgten jetzt Enno 
Vasconi und Sascha Becker 
und Torwart Andreas 
Macht verhinderte durch 
gute Paraden Tore des Geg- 
ners, Der Sieg mit 21:15 
Toren war hoch verdient 
und wurde durch eine gute 
Mannschaftsleistung er- 
zielt. 

Es spielten: Andreas 
Macht; Enno Vasconi (6), 
Sascha Becker (2). Patrick 
Pachert (4), Oliver Becker, 
Thomas Döhler (6), Mu- 
hammed Erdogan (2), Se- 
bastian Kaspar (1), Frank 
Worsley, Marc Steinmann, 
Dan Bhatia. 

Langen - Vor allem die 
au.sgeglichene Mannschafts- 
leistung seines Teams mach- 
te der neue Langener Da- 
men-Trainer Virgil Oneal 
für den Heimsieg des TV 
Langen gegen den Regio- 
nalliga-Aufsteiger BC 
Darmstadt verantwortlich. 
Mit 64:43 sicherten sich die 
Langenerinnen im Auftakt- 
spiel die ersten zwei Punkte, 
Dabei sah es vor Spielbeginn 
gar nicht rosig aus. Bedingt 
durch den Weggang einiger 
Spielerinnen am Ende der 
letzten Saison und der Ver- 
letzung von Ulrike Keim 
konnte Langen nur mit .sie- 
ben Spielerinnen in das 
Spiel gehen. 

Die Langenerinnen began- 

nen konzentriert und konn- 
ten nach vier Minuten mit je 
einem Drei-Punkte-Wurf 
von Helga Neumann und Sil- 
ke Heger mit 6:0 in Führung 
gehen. Durch Schnellangrif- 
fe und eine aggressive Ver- 
teidigung wurde der Vor- 
sprung kontinuierlich aus- 
gebaut, Mit einer 36:18-Füh- 
rung gingen die Gastgebe- 
rinnen in die Pause, 

Die zweite Halbzeit be- 
gann unkonzentriert und 
viel zu hektisch. Davon pro- 
fitierten die Darmstädterin- 
nen, die auf neun Punkte 
herankamen. Trainer Oneal 
stellte nun die Zonendek- 
kung auf Mannverteidigung 
um und hatte damit Erfolg. 

Die Langener Verteidigung 
wurde aggre.ssiver und bin- 
nen fünf Minuten konnten 
sich die Langenerinnen 
durch Distanzwürfe von Sil- 
ke Heger und die von der B- 
Jugend kommende Silke 
Hertel mit 54:38 absetzen. 
Am Ende siegte das TVL- 
Team verdient mit 64:43. 
Bleibt zu hoffen, daß am 
kommenden Samstag in Gie- 
ßen an die gute und ge- 
schlossene Mannschaftslei- 
stung angeknüpft werden 
kann. 

Es spielten: V. Tomasevic 
(4), N, Heger (14), S. Heger 
(16), H. Neumann (9), K. 
Rollwage (12), S. Hertel (5) 
und N. Pauschert (4). 

Anstrengendes Wochenende 

Langen - Ein sehr anstrengendes Wo- 
chenende mit insgesamt 13 Spielen steht 
den Basketballern des TV Langen bevor. 
Besonderes Augenmerk liegt auf den B- 
und C-Jugendteams, die sich in diesem 
Jahr allesamt in der Oberliga unter Be- 
weis stellen müssen. Sie messen sich 
jetzt mit den besten hessischen Mann- 
schaften. 

Die Heimspiele des TVL im Überblick: 
Samstag, 23. September: 16.15 Uhr Da- 

men 3 — Hochheim (Dreieichgymnasi- 
um); 17 Uhr Herren 3 - BC Darmstadt 3 
(Gg.-Sehring-Halle); 18 Uhr Herren 4 — 
Groß-Gerau (Gym). 

Sonntag, 24. September: 10 Uhr wC — 
Mainhausen (Gym); 12 Uhr wB — Bu- 
denheim (Gym); 12 Uhr Herren 2 — 
EOSC Offenbach (GSH); 14 Uhr mA — 
Babenhausen (Gym); 14 Uhr mB — 
CVJM Kassel (GSH), 

Trug viel zum Sieg der TVL Damen gegen BC Darmstadt bei: Sil- 
ke Heger (unser Bild wurde bei einem Spiel in der vergangenen 
Saison aufgenommen). Folo; Oriowski 

Start m die Saison 

ist bestens gelaufen 

TVL „Zweite": 82:58 gegen Frankfurt 

Bernhard Gudrich ist neuer Vereinsmeister 

Spannende Spiele bei Tennisabteilung des TV Dreieichenhain / Insgesamt 121 Meldungen 
Dreieichenhain - Bern- 

hard Gudrich ist neuer 
Vereinsmeister der Tennis- 
abteilung des TV Dreiei- 
thenhain. Im Finale setzte 
si' sich in zwei Sätzen mit 
7:6 (7:0) und 6:1 gegen Pe- 
ter Schickedanz durch und 
entriß damit Jesko From- 
meyer den Titel. Der Vor- 
jahressieger konnte wegen 
eines USA-Aufenthaltes in 
diesem Jahr allerdings 
licht antreten. Das gleiche 
galt für den Jungsenio- 
'enwettbewerb. Auch hier 
fehlte mit dem erkrankten 
Manfred Thuy der Titelver- 
teidiger, Das Finale war 
aber dadurch nicht weni- 
ger spannend verlaufen, 
Horst Gerhardt gab Sever- 
ino Burion mit 3:6, 6:3, 6:0 
das Nachsehen, 

Im Doppel der Haupt- 
klasse ist dagegen noch 

keine Entscheidung gefal- 
len, Daß Peter Schickedanz 
mit dem wiedergenesenen 
Manfred Thuy das End- 
spiel erreicht hat, steht be- 
reits fest. Der zweite Final- 
teilnehmer muß'indes noch 
in dieser Woche zwischen 
Giovanni Fidone/Ralf Gro- 
ße und Timo Gerlitz/Chri- 
stian Berg ermittelt wer- 
den, um dann am kommen- 
den Wochenende das End- 
spiel auszutragen. Bei den 
Jungsenioren und Senio- 
ren, die den Doppelwettbe- 
werb erneut gemeinsam 
bestritten, wiederholten 
Horst Gerhardt/Stefan 
Möbius ihren Vorjahres- 
sieg. Gegen Severino Bur- 
lon/Robert Soprun behiel- 
ten sie jedoch erst nach 
drei Sätzen die Oberhand. 

Wesentlich klarer fiel das 

Finale im Senioren-Einzel 
aus. Robert Soprun war 
Hartmut Strauß mit 6:2, 6:3 
deutlich überlegen, Titel- 
verteidiger Ahmed Taslid- 
za war diesmal nicht mehr 
dabei, da er mittlerweile 
den TVD verlassen hat. Ein 
Schatten fiel auf die Klub- 
meisterschaften durch den 
Ausfall der Frauen-Haupt- 
klasse. Mangels genügend 
Meldungen, vier im Einzel 
und vier im Doppel, sagten 
die Organisatoren die bei- 
den Wettbewerbe kurzer- 
hand ab. Bei den Jungse- 
niorinnen und Seniorin- 
nen, die in einer Gruppe 
spielten, wurden hingegen 
die Besten ermittelt. Im 
Einzel war dies Renate 
Hoffmann nach einem glat- 
ten 6:0, 6:0 über Sigried 
Beetz, und im Doppel ge- 

wannen Sigried Beetz/Gi- 
sela Vetter gegen Elli Holz- 
mann/Renate Hof!mann. 

Überraschungen waren 
somit bei den die,3jährigen 
Vereinsmeisterschaften 
ausgeblieben. Die meisten 
der 121 Meldungen wurden 
erneut in den Jungsenio- 
ren- und Seniorenklassen 
abgegeben. Bei den unter 
30jährigen Frauen hält die 
Talfahrt dagegen an. 

Die Plazierungen; Män- 
ner: Hauptklasse, Einzel: 1. 
Bernhard Gudrich, 2. Peter 
Schickedanz, 3. Jochen 
Schmidt und Andreas 
Blüthner. Hauptklasse, 
Doppel; Wird am kommen- 
den Wochenende ausge- 
spielt, Jungsenioren, Ein- 
zel: 1, Horst Gerhardt, 2, 
Severino Burion, 3. Hans- 
Peter Gimmnich und Ste- 

fan Möbius, Jungsenioren/ 
Senioren, Doppel: 1, Horst 
Gerhardt/Stefan Möbius, 
2, Severino Burlon/Robert 
Soprun, 3, Hans-Peter 
Gimmnich/Reinhard Schä- 
fer und Willy Pieper/Rolf 
Söllner. Senioren, Einzel: 
1. Robert Soprun, 2, Hart- 
mut Strauß, 3, Willi Hoff- 
mann und Reinhard Schä- 
fer. 

Frauen; Jungseniorin- 
nen/Seniorinnen, Einzel: 1. 
Renate Hoffmann, 2. Si- 
gried Beetz, 3. Gisela Vet- 
ter und Rosi Bergström. 
Jungseniorinnen/Seniorin- 
nen, Doppel: 1, Sigried 
Beetz/Gisela Vetter, 2, Elli 
Holzmann/Renate Hoff- 
mann, 3. Margit Neubek- 
ker/Adelheid Gimmnich 
und Hanne Olf/Marion 
Walde, 

Langen - Mit einem deutli- 
chen Sieg .starteten die 2. Bas- 
ketballheiTcn des TV Langen 
in die neue Saison der Obi'iii- 
ga He.ssen, Allerdings tat sich 
die neufomierte Mannschaft 
von Coach Thomas Arnold ge- 
gen den nur mit fünf Spielern 
angetretenen Aufsteiger PSV 
Grün-Weiß Frankfurt lange 
Zeit schwer. 

Die gesamte erete Halbzeit 
verlief sehr ausgeglichen, kein 
Team konnte sich mit mehr als 
vier Punkten absetzen. Gegen 
die kompakte Frankfurter 
Mann- oder Zonenverteidi- 
gung waren die Gäste oft sehr 
hilflos, da vor allem aus der 
Distanz nur von Daruel Arons 
eine Gefahr ausging. Unter 
den Körben waren die Ex- 
Bundesligaspieler Klaus Neu- 
mann, Rainer Greunke und 
Jens Oltrogge zwar deutlich 
überlegen, wurden aber auch 
zu oft beim Rebound von den 
kleinen Spielern im Stich ge- 
lassen, was den Grünweißen 
zu vielen leichten Punkten 
verhalf. 

Die Vorentscheidung fiel 
dann in der 27, Minute, als der 
Frankfurter Koch beim Stand 
von 50:50 sein fünftes Foul be- 
ging. Durch Schnellangiiffe 
kamen die Langener ab jetzt 
immer wieder gegen nur noch 
vier Spieler der Gastgeber zu 
leichten Korblegem, hätten 
aber mit mehr Konzentration 

sogar noch einen höheren Er- 
folg landen müssen. 

Für das Heimspiel am Sonn- 
tag um 12 Uhr in der Georg- 
Sehiing-Halle gegen den 
EOSC Offenbuch bleibt den 2, 
HeiTen sicher noch einige Ar- 
beit, Besonders die Rebond- 
schwäche trotz körperlicher 
Überlegenheit .sollte unbe- 
dingt behoben werden. 

Es spielten: Frank Decken- 
bach, Moritz Tobien (2), Jür- 
gen Neumann (2), Axel Hot- 
tinger (6), Harald Sapper (6), 
Bernd Neumann (6), Klaus 
Neumann (9), Rainer Greunke 
(14), Jens(3ltrogge(17), Daniel 
Arons (20). 

Auch die Jugendbasketbal- 
1er des TV Langen waren am 
Wochenende unterwegs. Hier 
die Ergebnisse; 
wB: SG Weiterstadt — TVL 
37:50 

Die B-Mädchen von Ti'ainer 
Thomas Glasauer starteten er- 
folgreich in die Oberligasai- 
son, Trotz Rückstand zu Be- 
ginn \md einer verbessenmgs- 
fähigen Angriffsleistung setz- 
ten sie sich letztlich verdient 
durch, 
mC: EOSC Offenbach — TVL 
78:54 

Auch durch großen Einsatz 
kormten die Langener ihre 
körperliche Unterlegenheit 
nicht ausgleichen und mußten 
zum Saisonstart gleich eine 
Niederlage hinnehmen. 
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TTC erwartet ein spannendes Derby 

Am Samstag spielt erste Tischtennismannschaft gegen Nieder-Roden / Beginn 18 Uhr 
hangen - Dip crstp Tisch- 

tennis-Horronmannschaft 
ili's TTC Langen gewann in 
der ersten Pokalrunde auf 
Südwestebene gegen den 
TTC Höchst/Nidder mit 5:4 
Punkten. In einer spannen- 
den Partie konnten die Gä- 
ste lange Zeit gut mithalten 
und lagen sogar zwischen- 
zeitlich mit 4:3 vorne. Bis 
dahin konnten nur Heiner 
Lammers 2 und Arno Tho- 
mas für den TTC punkten. 
Dagegen mußte Wolfgang 
Dörner zwei Niederlagen 
einstecken. In den Schluß- 
einzeln setzten sich aber 
Arno Thomas mit 21:17 im 
dritten Satz und Wolfgang 
Dörner mit 21:18, 21:17 
durch, so daß der knappe 
r):4-Sieg unter Dach und 
Kach gebracht wurde. 
Nach dem Pokal kommt es 

nun am Samstag (18 Uhr 
Turnhalle Albert-Einstein- 
Schule) zum mit Spannung 
erwarteten Derby in der 
Punktrunde der Oberliga 
Südwest gegen die TG Nie- 
der-Roden. In der letzten 
Saison mußte der TTC zwei 
klare Niederlagen gegen 
die Rodgauer einstecken, 
die sich zu einer Art Angst- 
gegner mauserten. In die- 
ser Runde ist aber der TTC 
mit dem neuen Spitzen- 
spieler Jörg Budzisz stär- 
ker besetzt, und so will 
man möglichst beide Punk- 
te in Langen behalten. Ein 
interessanter Tischtennis- 
Abend steht bevor, wobei 
sich der TTC über einen re- 
geren Zuschauerzuspruch 
sehr freuen würde. 

Die übrigen TTC-Her- 

renmannschaften waren 
mit dem dritten Punkt- 
spieltag beschäftigt und 
konnten hier durchweg 
deutliche Siege feiern. Da- 
bei unterstrich die TTC- 
Zweite ihre Ausnahmestel- 
lung in der Bezirksliga mit 
dem 9:0-Kantersieg gegen 
Eiche Offenbach. Auch das 
Satzverhältnis von 18:0 
drückt die hohe Überlegen- 
heit der TTC-Truppe aus, 
so daß man nach einer gu- 
ten Stunde beide Punkte in 
der Tasche hatte. Georg 
Thomas, Andreas Stark, 
Volker Gärtner, Harald 
Fels, Eberhard Reidl, 
Hans-Werner Reidl lautete 
das siegreiche TTC-Sex- 
tett. Mit (>:() Punkten ist die 
Mannschaft weiter souve- 
räner Tabellenführer der 

Bezirksliga. 
Die fünfte Herren- 

mannschft schaffte inner- 
halb von drei Tagen gleich 
zwei Siege. An eigenen 
Platten wurde der PSV Of- 
fenbach mit 9:2 geschlagen 
und beim TTV Offenbach 
entführte man mit 9:5 bei- 
de Punkte, In der Partie ge- 
gen den PSV Offenbach 
mußten nur das Doppel 
Gärtner/Schinz und Mi- 
chael Chudy im Einzel 
Punkte abgeben. Im übri- 
gen waren Robert Gärtner, 
Volker Schinz, Jean-Marie 
Heinz,'Paul Bebenek und 
Thomas Rolf nicht zu be- 
zwingen, so daß der 9:2-Er- 
folg auch in dieser Höhe in 
Ordnung geht. 

Etwas mehr Probleme 
hatte man beim !):5-Sieg 
gegen den TTV Offenbach 

II, Bis zum 5:5 war die Par- 
tie völlig ausgeglichen, 
dann sorgten aber vier Ein- 
zelsiege in Folge durch 
Volker Schinz, Michael 
Chudy. Jean-Marie Heinz 
und Thomas Hujer für den 
wertvollen Auswärtssieg. 
Überzeugend spielten auch 
die TTC-Doppel mit Gärt- 
ner/Schinz und Chudy/Hu- 
jer, die nichts anbrennen 
ließen. 

Am Samstag, 23. Sep- 
tember, spielen: TC-Herren 
I — TG Nieder-Roden (18 
Uhr); am Sonntag, 24. Sep- 
tember, spielen: TTC-Her- 
ren VII — TG Hainhausen 
II (9.30 Uhr), TTC-Herren 
IV — TTC Heusenstamm IV 
(17 Uhr), TTC-Herren V — 
TTC Heusenstamm VI (17 
Uhr). 

Eb«rhard Reidl (unser Bild) trug seinen Teil zum vergangenen 
Sieg der zweiten hierrenmannschaft des TTC gegen den Rieder- 
wald bei. Foto: Orlowski 

Jugend ist auf dem Vormarsch Erfolgreich gepunktet 

Tennisklub Langen setzt auf die Förderung von „Eigengewächsen" Langener Tischtennis-Mannschaften auf Siegeskurs 
Langen - In einer ereignis- 

reichen Tennissaison 1995 
gab es auch für den Tennis- 
klub Langen Höhen und Tie- 
fen. Einer der Tiefpunkte 
war sicherlich der Abstieg 
dei' ersten Herrenmann- 
schaft aus der Renommier- 
klasse Oberliga, was letzt- 
lich angesichts der starken 
Leistungsdichte dieser Klas- 
se nicht abzuwenden war. 
Ein sehr erfreulicher Punkt 
indes sind die Fortschritte 
der Jugendspieler, die dank 
jahrelanger exzellenter För- 
derung durch den Tennis- 
klub und die Betreuung gu- 
ter Trainer auf dem besten 
Weg sind, die spielstarken 
Herrenmannschaften zu un- 
terstützen. 

Ganz besondes hervorzu- 
heben sind hier einmal die 
Bambini, die in der Alters- 
klasse bis 14 Jahre spielen. 
Hier kann man die Entwick- 
lung durch qualifiziertes 
Training stark beeinflussen, 
was spezioll bei den Jünge- 
ren gut zu beobachten ist. 
Hier stockt das Potential, 
das ein Sportverein braucht. 

um ohne ,,Einkäufe" ein gu- 
tes Niveau zu halten. Diese 
Angliederung an die erste 
Herrenmannschaft muß al- 
lerdings von erfahrenen 
Trainern praktiziert und 
noch mehr verbessert wer- 
den, um die ,,Langener" Ei- 
gongewäch.se nicht an ande- 
re Vereine zu verlieren, denn 
durch einen offenen Lei- 
stungsvergleich wird der 
Ehrgeiz spezioll der jungen 
Spieler enorm gesteigert. 
Die Attraktivität des greif- 
baren Ziels bestimmt die 
Stärke des Engagements und 
ruft gerade bei den jüngeren 
Spielern mehr Spaß, Lust 
und Einsatzwillon am 
Tennisspiel hervor. Im Sep- 
tember nach den gerade 
stattfindenden Klubmeister- 
schaften wird für die neue 
Saison geplant und auch 
Trainingspläne werden er- 
stellt. Wenn der eine oder 
andere Jugendliche Lust auf 
Tennis hat, kann er sich ger- 
ne mit Klubtrainor Uli Güld- 
ner (Telefon 4 44 41) in Ver- 
bindung setzen. 

Langen - In der Vorwoche 
standen, da die erste Herren- 
mannschaft dos Tischtennis- 
Clubs Langen spielfrei war. 
die anderen TTC-Teams im 
Blickpunkt. Alle fünf Mann- 
.schaften konnten in ihren 
Punktspielen mehr oder we- 
niger deutliche Siege einfah- 
ren. 

Die zweite TTC-Herren- 
vertretung übernahm in der 
Bezirksliga Gruppe 1 durch 
einen 9:1-Kantersieg gegen 
die SG Riederwald die Ta- 
bellenführung mit 4:0 Punk- 
ton. Bester Spieler war An- 
dreas Stark, der beide Spit- 
zeneinzel gewann und im 
Doppel mit Marco Anders 
siegreich blieb. Die weiteren 
Punkte fielen durch Harald 
Fels, Eberhard Reidl, Hans- 
Werner Reidl, Marco An- 
ders, Reidl/Reidl, Gärtner/ 

Fels. 
Einen 9:4-Heimsieg feierte 

die dritte Herronmannschaft 
gegen die SKG Bauschhoim. 
Den Grundstein legte man 
bereits in den Doppeln, da 
hier Kaiser/Armer, Löbig/ 
Reichert und Degen/Kloppor 
nichts anbrennen ließen. Die 
Gäste konnten dann zum 3:3 
ausgleichen, doch Winfried 
Klopper und Winfried Rei- 
chert brachten durch ihre 
Siege die TTC-Dritte auf 
Siege.skurs. 

Die vierte TTC-Herronver- 
tretung gewann beim SC 
Steinborg II mit 9:3 und ist 
zusammen mit dem SV Wall- 
dorf an der Tabellenspitze 
der Bezirksklasse Gruppe 3. 
Nach einer schnellen 4:1- 
Führung durch Siege vim 
Sanders/Kitzmann, Sehring/ 
Krusche, Hartmut Sander 

und Winfried Reichert ließ 
man sich nicht mehr die But- 
ter vom Brot nehmen. Peter 
Kitzmann, Herbert Kruscho, 
Winfried Reichert, Hartmut 
Sander und zum SchluB 
noch einmal Peter Kitzmann 
sorgten für den deutlichen 
9:3-Endstand. 

Die TTC-Damenmann- 
schaft feierte mit 8:0 bei der 
TG Hainhausen den zweiten 
Sieg in dieser Höhe Und steht 
somit an der Tabellenspitze 
der Kreisliga. Gisela Wasch- 
ke. Heike Kornmesser, Eva 
Doll und Rosemarie Mohnert 
waren den Gastgeberinnen 
in allen Belangen überlegen, 
was auch das Satzverhältnis 
von 1():1 ausdrückt. 

Die siebte TTC-Herren- 
mann.schaft besiegte ari eige- 
nen Platten die TGS Jüges- 
heim V mit 9:4 Punkten. 

Die Verantwortlichen des Tenniskiubs Langen legen großen 
Wert auf die Nachwuchsarbelt, um die jungen Spieler später ein- 
mal in der i-ierrenmannschaft einsetzen zu können. Foto: p 

Debakel der SGE-Soma 

Kraftlose 0:5-Niederlage gegen den FSV Groß-Zimmem 

Unglücklich verloren Gegner ohne Chancen 

TVL Damen II gegen BC Wiesbaden FC-Junioren weiter ungeschlagen 
Langen - Zum Saisonauf- 

takt gab es für die zweite 
Damenmannschaft der TVL- 
Baskotballer eine unglückli- 
che 54:55-Nioderlage gegen 
den BC Wiesbaden. Trotz des 
verletzungsbedingten frühen 
Ausscheidens von Silke 
Dietrich konnten sich die 
Langener Damen nach einer 
ausgeglichenen ersten Halb- 
zeit (28:24) bis zur elften Mi- 
nute der zweiton Hälfte auf 
4,'):31 ab.setzon. Doch die Gä- 
ste gaben nicht auf und ver- 
kürzten mit einigen .schnel- 
len Gegenstößen auf 42:45. 
Bis zur letzton Spiolminute 
blieb es bei einer knappen 
Führung für die zweiten Da- 
men. Nach einigen leichtfer- 
tig vergebenen Chancen ka- 

men ilie Gäste dann durch 
ilrei vorwandelte Freiwürfe 
zum 55:54-Siog. 

U nter Berücksichtigung 
der kurzen Vorbereitungs- 
zeit zeigten die Damen ein 
gutes Spiel, in dem lediglich 
in unmittelbarer Nähe des 
Korbes zu viele Chancen 
vorgeben wurden. Als kon- 
stant treffsicher erwies sich 
Christine Barth, die mit 27 
Punkten die mit Abstand er- 
folgreichste Worferin war. 

Es spielton: C. Barth (27), 
S. Dietrich, I. Goucklor-Pal- 
mert (2), B. Heer (4), U 
Köhm-Greunko (12), D. Not- 
hstein, S. Ro.senkranz, R. 
Zollner-Donrtprmeyer ((i), S. 
Weber (3). 

Langen - Auch im dritten 
Spiel der Punktrunde der 
Junioren-Mannschaften 
kam die Elf dos 1. FC Langen 
zu drei Punkten. Die Junio- 
ren ließen dem FC Cber-Ros- 
bach am Freitagabend im 
Waldstadion Oborlinden 
keine Chance und siegten 
mit 11:0 Toren. 

Bereits zur Halbzeit führte 
ilor .,Club" mit 5:0 und 
konnte es sich leisten, seinen 
bis dahin erfolgreichsten 
Torschützen Dirk Heibig, 
der bis dahin schon drei 
Treffer erzielt halte, auszu- 
wechseln. Die weiteren Tore 
erzielten Sebastian Jonientz 
(2), Axel Nitsche, Tobias 
Breidort, Daniel Brandeis, 
Marc Adams, Michael Vos- 

berg und Hoitham Chehab. 
Durch diesen Erfolg ste- 

hen die Junioren ungeschla- 
gen mit neun Punkten aus 
drei Spielen und einem Tor- 
verhältnis von 22:3 Toren an 
der Spitze der Tabelle. 

Folgende Spieler waren 
eingesetzt: Michael Klug, 
Thomas Schmidt, Daniel 
Brandois, Thomas Jäckel, 
Hoitham Chehab, Stefan 
Schmidt, Tobias Breidort, 
Marc Adams, Jens Adams, 
Dirk Holbig, Michael Vos- 
berg, Axel Nitsche, Sebasti- 
an Jonientz. 

Am heutigen Freitag, 22. 
September, 19 Uhr, tritt das 
Langener Team gegen DJK 
SW Flörsheim an. 

Egcisbach - Konnte man 
in den Spielen gegen Hep- 
penheim und Fürth noch 
mit einer kämpferischen 
und spielerischen Glanz- 
leistung aufwarten, so 
mußte man am Kerbsams- 
tag auf all diese Tugenden 
der SGE-Soma verzichten. 
Keine spielerische Eleganz 
und auch kein Kampfgeist. 
So hatte es der Gast aus 
Groß-Zimmern leicht, zu 
drei Punkton zu kommen. 
Da die SGE-Soma auch 
noch einige Spieler an die 
zweite Mannschaft der Ak- 
tiven abgeben mußte, war 
man von Anfang an auf ei- 
ne Schadensliegrenzung 
aus. 

In der ersten Halbzeit ge- 
lang dies auch noch eini- 
germaßen. Aber der Druck 
der Gäste war auch hier 
schon sehr groß. Nur der 
kämpfenden Abwehr war 
OS zu verdanken, daß es 
keine Gegentreffer gab. 
Das Mittelfeld der SGE 

konnte an diesem Abend 
keine Impulse geben, so 
daß der Sturm in der l.uft 
hing. Schon nach wonigen 
Minuten mußte der SGE- 
Torhüter Kopf und Kragen 
riskieren, um einen Steil- 
paß vor dem gegnerischen 
Stürmer zu entschärfen. 
Aufgrund der schwachen 
Deckungsarbeit berannten 
die Gäste das Tor der SGE 
ständig, ohne aber zu nen- 
nenswerten Chancen zu 
kommen. Bis Mitte der er- 
sten Halbzeit hatte die 
SGE keine einzige Tor- 
chance, zu überlegen war 
der Gast. Danach befreite 
sich die SGE etwas vom 
Druck der Gäste und konn- 
te das Spiel offen gestalten. 
Da aber das nötige Durch- 
setzungsvermögen fohlte, 
waren Torraumszenen 
Mangelware. So ging man 
mit einem 0:0 in die Kabi- 
nen. 

Nur zwei Minuten in der 
zweiten Halbzeit waren ge- 

spielt, und es hieß 1:0 für 
die Gäste. Nach einem 
Steilpaß der Gäste kam <U'r 
Libero nicht rechtzeitig 
aus der Deckung und der 
Gästestürmer hatte keine 
Mühe, aus wenigen Metern 
das 1:0 zu erzielen. Im Ge- 
gonzug die Riesenchance 
zum Ausgleich, nachdem 
der Torhüter von CJroli- 
Zimmorn den scharf ge- 
schossenen Ball nicht fest- 
hielt. Danach rissen alle 
Dämme bei der SGEI, und 
der Gast erzielte Tor auf 
Tor. Ehrlos ergaben sich 
die SGE'ler ihrem Schick- 
sal. Am nächsten Samstag 
kann die SGE-Soma diese 
Scharte wieder auswetzen, 
wenn man bei der noch 
sioglosen DJK/SSG Darm- 
stadt antritt. Mit der ent- 
sprechenden Einstellung 
kann die SGE-Soma 
durchaus zu Punkten kom- 
men. Spielbeginn in Darrn- 
stadt: 18 Uhr. 

Offenbacherinnen hatten Nase vom 

SSG-Keglerinnen verloren nur sehr knapp mit 2 215:2 254 Holz 

Die zweite Damenmannschaft des TV Langen hat für diese Saison neue Trikots spendiert bekom- 
men. Foto: p 

Langen - Am zweiten 
Spieltag hatten die SSG-Da- 
men die Keglerinnen vom SC 
II KV Offenbach zu Hause 
auf den Bahnen in der Stadt- 
halle als Gegner. Bis zum 
letzten Wechsel hatten die 
Langenerinnen mit knapp 50 
Holz die Nase, vorne. Die 
Schlußspielerinnen vom SC 
langten dann bei den letzten 
50 Wu:f mächtig zu und 
konnten das Spiel mit 
2254:2215 noch umdrehen. 
Bei Langen war Henni Böhm 
mit 406 Holz beste Akteuren. 
Edith Bock dahinter mit 370 
und Monika Gitzen, die auf 
377 Holz kam. Die übrigen 
Ergebnisse: Sabine Gold 
(363), Christa Klingenhagen 
(353) und Doris Chlupsa 
(346). 

Die erste Mannschaft der 
Herren mußte beim KSC 

Hainstadt, beste Mannschaft 
im ersten Spiel dieser Sai- 
son, antreten. Hier gab es 
leider nichts zu holen. Die 
Gastgeber legten wieder 
sehr gute 5119 Holz vor, die 
Langener hatten da nur 4862 
Holz gegenzusetzen. Bester 
war einmal mehr Ratko Desa 
mit 850 Holz, Andreas Schu- 
mann (846), Xaver Detzer 
(825), Andreas Kmetec (803), 
Karl-Heinz Bock (794) und 
Ingo Hahnel(744). 

Die zweite Mannschaft mit 
gutem Start im ersten Spiel 
machte es nicht besser. Sie 
verlor deutlich mit 
2236:2384 bei KSV Röder- 
mark I. Michael Sass kam als 
einziger über die 400er- 
Grenze (414), weiter spielten 
Dieter Schumann (382), Alex 
Nutsch (376), Siegfried Star- 
ke (358), Gregor Müller (361) 

und Heinz Klenk (335). 
Die dritte Mannschaft ver- 

lor ihr zweites Spiel bei KK 
Jugoslavia vom KV Offen- 
bach mit 2224:2320 Holz. 
Bester bei Langen war Sieg- 
fried Weidl mit 397 Holz, 
weiter spielten Artur Moll 
(384), Peter Brenner (378), 
Horst Rakoczy (370), Ewald 
Ruschin (362) und Werner 
Gitzen (333). Lediglich die 
vierte Mannschaft in der C- 
Liga konnte trotz schwacher 
Ergebnisse beide Punkte von 
der TSG Gut-Holz Neu- 
Isenburg mit nach Hause 
nehmen. Rudi Rühl, mit dem 
besten Ergebnis dieser Be- 
gegnung, kam auf 368 Holz, 
H.J. Noerenberg (362), Heinz 
Klingenhagen (349), Stefan 
Kreis (348), Markus Späth 
(338) und Bernd Rhiel (315). 

Die Sorna kam kampflos 

zu ihren Punkton, da der 
Gognor nicht angetreten 
war. Sie mußte aber trotz- 
dem spielen. Mit 382 Holz 
für Klaus Sabotke, je 373 für 
Christiane Felderhof und 
Ursula Biro sowie 366 von 
Theese Wärmt kam die 
Mannschaft auf 1494 Holz, 
ein gutes Ergebnis. 

Am kommenden Wochen- 
ende gibt es wieder vier 
Heimspiele. Die vierte 
Mannschaft .spielt am Sams- 
tag um 14.30 Uhr gege" 
Frischauf II, anschließend 
die erste gegen den KC 6' 
Burchköbel, am Sonntag 
dann die zweite Mannschan 
um 14.30 Uhr gegen HC 
Croatia Rodgau und um 
Uhr die dritte Mannschaf' 
gegen Vorwärts Sportfreun- 
de Bischofsheim. 

I 

FREiTAG, 22. SEPTEMBER 1995 SPORT LANGENER ZEITUNG, NR. 76, SEiTE 23 

5:9 gegen Ober-Roden 

TVD-Tischtennisherren haben verloren 
Preieichenhain - Die erste 

Tischtennismannschaft des 
■r\' Droieichenhain verlor 
am dritten Spieltag gegen TS 
Ober-Roden. Nachdem man 
die Partie bis zur Mitte hin 
offen halten konnte und so- 
gar mit 5:4 führte, kam dann 
unerwartet der Einbruch, 
und man verlor anschließend 
alle Einzelbegegnungen. 

Purch zwei Siege in den 
Eröffnungsdoppeln durch 
Ganz/Aust und Trunk/Birke 
ging man mit einer 2:1-Füh- 
rung aus den Eröffnungs- 
doppi'ln heraus. Uwe Ganz 
erhöhte mit seinem Sieg auf 
3:1, ehe Ober-Roden auf 4:3 
davonzog. Das hintere Paai - 
kreuz mit Marius'Müller und 
Ersatzspieler Andreas Birke 
brachte den Turnverein wie- 
der mit 5:4 in Front. Doch 
dann gab es unverständli- 
cherweise nur noch Nieder- 
lagen, und man mußte sich 
mit i):9 geschlagen geben. Im 
nächsten Spiel gegen Heu- 

senstamm hat man nun eini- 
ges gutzumachen. 

Die zweite Mannschaft ge- 
wann ihr Spiel gegen Eiche 
Offenbach mit 9:3. Mit die- 
sem Ergebnis, das eigentlich 
durch einige knappe Spiele 
etwas zu hoch ausfiel, hat 
das Team jetzt 4:2 Punkte 
auf dem Konto. Die .Spiele 
für die Zweite, die in die Be- 
zirkskla.sse aufsteigen will, 
gewannen Andreas Birke (2), 
Günter Breitfelder, Klaus 
Rossel, Norbert Seitz, Stefan 
t^idlweber, Thomas Beer, 
Birke/Beer, Elndlweber/ 
Seitz. 

Das vierte Team dos TVD 
ging in der 2. Kreisklasso ge- 
gen den TTC Heusenstamm 
mit 1:9 unter. Mit den Geg- 
nern, bei denen es sich fast 
nur um Abwehrspieler han- 
delte, kam nur Ersatzspieler 
Andreas Wittrock zurecht, 
der den Ehrenpunkt sichor- 
te. 

Tolles Spiel der 

TVD-Jugend in 

Klein-Auheim 
Dreieichenhain Ein tol- 

les Spiel lieferte dio F-Ju- 
gend des TV Dreieichenhain 
gegen die Alemania Kleln- 
Auhoim ab. Sie besiegte die 
Gastgeber mit 2:1 und konn- 
te sich so im ersten Spiel der 
gerade begonnenen Saison 
gleich drei Punkte sichern. 

In der ersten Halbzeit des 
Spiels war der TV Droiei- 
chenhain klar spielbestim- 
mend, schoß jedoch nur ein 
Tor zum Halbzoitstand von 
1:0 In der zweiten Halbzeit 
wurden die Gastgeber aus 
Klein-Auheim um einiges 
stärker und konnte denn 
auch zum 1:1 ausgleichen. 

Erst fünf Minuten vor 
Schluß konnte der TVD dann 
das 2:1 erzielen, und dabei 
blieb OS. Überragender 
Spieler bei den hainor Fuß- 
ballern war Dominique Fäl- 
ber, der beide Tore für den 
TVD erzielen konnte. 

Nach ihrem 
Kantersieg 
gegen Neu- 
Isenburg 
stellten sich 
die Fußballer 
der F2-JU- 
gend der SSG 
Langen stolz 
dem Fotogra- 
fen. Grund 
genug hatten 
sie |a. 
Schließlich 
gewinnt man 
nicht alle Ta- 
ge mit 14:0. 

Foto p 

Jugendfußball 

SSG Langen 
SSd Lungen : 03 Neu- 

Isenburg 14:0(7:0) 
Eindrucksvoll griff am 

vergangenen Samstag die 
F2-.iugend der SSC! in ilie 
Saison 95/9() ein. Nach fünf 
Minuten eröffnete Christian 
Fritseho tlon Torreigen. Kurz 
darauf konnte sich Tobias 
Boll an der linken Seite 

durchsetzen und erhöhte mit 
einem Schuß auf 2:0 Nun 
schalteten sich auch die Ab- 
wehrspieler der SSC; ins Ge- 
schehen ein: Till Köllges ver- 
wandelte zum 3:0. Danach 
ließen Nico Müller unil Chri- 
stian Fritsche einige Chan- 
cen aus bevor wiederum To- 
bias Boll auf 4:0 erhöhte. Bis 
dahin hatte die Mannschaft 
aus Ni'U Isenburg nicht ein- 
mal die Mittellinie über- 
C|uert. Dies lies sich der an- 
(lere Abwehrspieler, Mauri- 

ce SchwetM-, nicht entgehen 
und steuerte das 5:0 bei. An- 
schließend tauchte Nico 
Müller frei vorm Neu Isen- 
burger Tor auf. Seinen 
.Schuß konnte d<-r Torwart 
nur abklatschen und der 
mitgelaufene Tobias Holl 
staubte zum 6:0 ab. Wieder- 
um Boll scholl dann kurz vor 
dem Wechsel den 7:0 l'au- 
senstand. In der zwi'llen 
Halbzeit konnte die .S.SC 
gänzlich auf Ahwehrarbeil 
verzichten, /.iinäehst Mauri- 

ce Schweer, dann Tobias 
Boll und dann Youngster 
Rene stellten den zweistelli- 
gen Vorsprung sicher. Wei- 
tere zwei Tore von .Schweer 
und Boll machten schließlich 
den Erfolg komplett. 
Fiir die SSC! spielten: Mar- 
cus .Schweda, Tobias Boll (71, 
Christian Fritsche (1), Mau- 
rice Schweer (4), Till Kollges 
(1), Nico Muller, Hen<' Wer- 
melskirchen (1) und Honny 
I)eu,sser 

Souveräner Sieg der SGE 

Handballherren gewannen in Groß-Zimmem mit 18:13 
Egelsbnch (leo) - Auch 

ohne die vorletzten Thor- 
sten Hufnagel und Chris 
/„scherneck gewannen die 
Handball-Herren tier SG 
Egelsbach ihr Auftaktspiel 
in der 2. Darmstädter Be- 
zirksliga, Gruppe Ost, in 
Groß-Zimmern mit 18:13 
(i):6). Neuzugang Martin 
Stark (SKG Sprendlingen) 
avangierte mit .sechs Toren 
zum erfolgreichsten Egels- 
haeher Schützen. 

Die Partie verlief zu- 
nächst ausgeglichen, ehe 

sich die Ciastgeber bis zur 
15. Minute einen Zwoi- 
Tore-Vorsprung zum 5:3 
erarbeiteten. Dann aber 
drehte die SGE den Spieß 
mit fünf Tore in Serie um. 
Im zweiten Durchgang zo- 
gen die Egelsbacher auf 
und davon. ,,Man hatte nie 
das Gefühl, daß wir hier 
verlieren", erklärte SGE- 
Pressechef Chris /scher- 
nock. Auch Trainer Gerd 
Krämer war zufrieden, 
weil der Erfolg nicht unbe- 
dingt zu erwarten gewe.sen 

Am Sonntag (17.15 Uhr) 
treffen die Egelsbacher auf 
heimischem Parkott auf die 
HSG Reichelsheim, die mit 
einer 16:18-Niederlage ge- 
gen Kleinosthoim in die 
Saison startete. 

StJ Egelsbuch: Zecher 
(Müller); Kai Fritzsche (1), 
Boise (1), Sven Fritzsche 
(3), Gärtner, Tilhof, Schu- 
bert (2/2), Gaydoul (1), 
Krämer (2), Weigt (2), 
Stark (6/1) 

Nicht den Hauch einer Chance 

Basketballmädchen des SVD gewannen 115:67 gegen Groß-Gerau 
Dreieichenhuin - Nach 

dem wenig überzeugenden 
letzten Vorbereitungsspiel 
zeigte sich die weibliche A- 
Jugond der Basketballabtei- 
lung lies SV Dreieichenhain 
im ersten Punktspiel von 
ihrer besten .Seite. Den Gä- 
sten aus Groß-Gerau ließ 
man beim 115;()7-.Sieg nicht 
den Hauch einer Chance. 

Dio Hainer Mädchen führ- 
ten nach acht Minuten mit 
34:4. Dio wieder genesene 
Anja Stefanski ver.senkte in 
den ersten zwei Minuten 
gleich zwe^ Drei-Punkte- 

Würfe im gi'gncrischen 
Korbnetz. .So konnten die 
Groß-Gerauer (läste nie ein 
geordnetes Spiel aufziehen. 
So war die (i5:20-Führung 
der (iastgeberinnen zur Paii- 
.se verdient. 

In der zweiten Halbzeit 
waren die Dreieichonhaine- 
rinnen weiterhin spielbe- 
stimniend. Gelungene 
Schnellangriffe wechselten 
sich gegen die keineswegs 
.schwachen Gäste mit über- 
legt vorgetragenen Position- 
sangriffen ab. Über ein 117:25 
kamen die Dreieichonhaine- 

riniien zu einem liberzeiieii- 
deii 1 1 r):(i7-Sieg. 

Für den SVD spielten: An- 
ja .Stefanski (30), .liitta 
Klewnmi (13), .Sandra Mon- 
tag (4), Vici Doertenbach 
(10), Kva Trösken (4), Tanja 
liaiier (14), Stefania Bufali- 
no (1(1), Carina Kraft (Iii), 
Julia Knöchel ((i), Sylvia 
Draeker (2). 

Am kommenden Sonnlag 
kommt es zu einem vollen 
Heimspielprogramm der 
.SVD-Basketballer. Dabei 
trifft die weibliche A-.lii- 
gend um 12 Uhr in der 

Sporthalle WeibelfeUl im 
Naclibarsehaftsdiiell auf den 
TV Langen. 

Die Spiele im einzelnen: 
weibliche A-Jiigend TV 
Langen (12 Uhr), männliche 
A-Jugend SKG Uoßdor 
(14 Uhr), Damen I S( I 
Niederwalgern (16 Uhr), 
Herren 1 TG Naurod (18 
Uhr). In der Sporthalle der 
Max-Eylli-Sehiile kommt es 
auch zu zwei Spielen: männ- 
liche C^Jiigend 'PCS 
Ober-Uamstadt (10 Uhr), 
Damen 11 TV Babenhau- 
sen (12 Uhr). 

Jugendfußball 

FC Langen 
B: FCL — Tus Klein-Weiz- 

heim 1:1 
Zwei verlorenen Punkten 

trauerte das Langener Team 
nach dem Schlußpfiff nach, 
führte man doch bis zur 78. 
Minute durch ein Tor von 
Carmolo Cavallaro mit 1:0 
und bo.saß während der ge- 
samten Begegnung deutliche 
Mdvorteile und einige gute 
Chancen, die Führung aus- 
zubauen. Ansonsten kann 
der Langener Mannschaft 
trotz dos unglücklichen 
Punktverlustes eine sehr or- 
dentliche Mannschaftsloi- 
stung attestiert worden. 

Es spielten: Christian Rin- 
gel, Gianni Cavallo, David 
Kletzka, Michael Roinwarth, 
Christian Ebert, Carmolo 
Cavallaro, Patrick Pachert, 
Hecham Chehab, Markus 
Rehwald, Sebastian Wenz, 
Sukgit Singh, Ricardo Mu- 
noz. 
n I: FCI TSG Neu-Isen- 
burg 1:1 

Die Langener Mannschaft, 
die in dieser Begegnung nur 
i>elten ihre spielerischen Tu- 
genden aufblitzen ließ, muß- 
te bereits in der fünften Mi- 
nute nach einem sicher ver- 
wandelten Foulelfmeter das 
1:0 der Gäste hinnehmen. 
Trotz zahlreicher Chancen 
gelang es der FC-Truppe 
nicht, noch vor der Pause 
den Ausgleich zu erzielen. 
Als Mitte der zweiten Halb- 
zeit Moritz Weigand vom 
Abwehmmtrum ins offensi- 

Mittelfeld wechselte, 
^'urde der Druck der Lan- 
gener Mannschaft immer 
stärker und der Sturmlauf 
des FCL sechs Minuten vor 
Schluß durch ein Tor von 
Marco Dienefeld zum 1:1- 
E-^dstand belohnt. 

II: SKV Mörfelden — FCL 
3:2 

Nachdem beide Mann- 
scha.'ten kurz vor der Som- 
jnerpause im Langener 
Waldstadion ihr erstes 
Großfeijjspiei absolvierten, 
^afen sich beie Teams vor 
"ochenfrist zum Rückspiel 

Mörfelden. In dieser Be- 

gegnung kämpfte der FCL 
mit enormen Start.schwie- 
rigkeiten und fand während 
der ersten Hälfte kaum Mit- 
tel und Wege, den Gastge- 
bern ernsthafte Schwierig- 
keiten zu bereiten. Dio.se 
Schwächen nutzton dio 
SKV-Spioler ihrerseits zur 
2:0-Pausonführung. 

Nach einigen aufmuntern- 
den Worten seitens flor 
Mann.schaftsbotrouor in der 
Halbzeit lief es für den FCL 
im zweiton Durchgang dann 
wesentlich bosser. Das Zu- 
sammenspiol funktionierte 
nun sehr gut und Adnan Ce- 
tiner gelang zunächst der 
An.schlußtroffer zum 1:2. 
Dennoch ließen sich die 
Gastgeber nicht allzusehr 
von Langons Leistungsstei- 
gerung aus dem Rhythmus 
bringen, und sie nutzten ei- 
nen Abwohrfehler der FC- 
Deckung kurz nach dem An- 
,schlußtor zur 3:1-Führung. 
Doch die FC-Vortretung leg- 
te nun einen enormen 
Kampfgeist an den Tag und 
gab sich noch nicht geschla- 
gen. In der Endpha.se der 
Partie boten sich dadurch 
noch einige gute Chancim, 
das Ergebnis zu verbessern, 
zu mehr als dem 2:3-An- 
schlußtreffer reichte es letzt- 
lich aber nicht mehr. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner, John 
Dale, Mike Ehlert, Deniz Öz- 
kök, Patrick Schütze, Stef- 
fen Köpp, Marco Linse, Si- 
mon Werkheiser, Voysi Gü- 
nay, Ferzi Tekin, Marcel 
Konzock, Matthias Schwal- 
be und Oral Alpay. 
E I: FCL — TuS Froschhau- 
sen 5:7 n.V. und 8 m-Sehie- 
ßen 

Nach einem wahren Po- 
kalkrimi schied die E 1 be- 
reits in der zweiten Runde 
des Pokals aus. Im Spiel 
zweier gleichwertiger Mann- 
schaften hatte der Gast aus 
Froschhausen am Ende das 
Glück auf seiner Seite. Das 
Spiel begann mit guten 
Chancen für den FC, doch 
schon in dieser Phase zeigte 
sich, daß die Langener Ab- 
wehr mit den extrem weiten 
Abstößen und Abschlägen 
ihres Gegners nicht zurecht- 
kam. So kam es auch zu zwei 

Gugontoren, denen E.sgr Öz- 
kan nur den Anschlußtreffer 
entgegensetzen konnte. 

Nach dem schnellen 1:3- 
Rückstand zu Beginn der 
zweiten Hälfte schien das 
Spiel .schon entschieden, 
doch rafften sich die Lan- 
gener Buben noch einmal auf 
und kamen durch den 
Kampf wieder ins Spiel. 
Durch Tore von Eser Özkan 
und Kai Müller konnte man 
kurz vor Spielende sogar 
erstmals mit 4:3 in Führung 
gehen. Doch die Freude 
währte nicht lange. Frosch- 
hauson schaffte durch ein 
unglückliches und vormoid- 
bares Tor noch den Aus- 
gleich und damit die Verlän- 
gerung, in der keiner Mann- 
.schaft ein Tor gelang. .So 
mußte die Entscheidung im 8 
m-Schießon fallen. 

Den ersten Strafstoß 
konnte Kai Müller verwan- 
deln, doch zog der Gegner 
sofort nach. Leider zeigten 
dann die anderen Langener 
Schützen Nerven, So hatte 
am Ende die etwas robuste- 
re, sicherlich nicht bessere 
Gästemannschaft mit insge- 
samt 7:5 knapp die Nase 
vorn. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Tristan 
Stüber, Daniel Matheisl, Jo- 
nas Seilner, Kai Müller (2), 
Eser Özkan (3), Robin Wanz- 
ke. 

Alle Langener Buben, die 
sich dienstags und donners- 
tags in der Zeit von 17 bis 
18.30 Uhr derzeit noch lang- 
weilen und zukünftig gerne 
regelmäßig kicken möchten, 
sind aufgefordert, einmal 
zum Training der E I des 
FCL im Waldstadion Ober- 
linden vorbeizuschauen. 
Einzige Voraussetzung: Ge- 
burtsdatum zwischen dem 1. 
August '85 und dem 31. Juli 
'86. 
E I: Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
— FCL 1:3 

Eine harte Nuß hatte die 
E I in Neu-I.senburg zu knak- 
ken. Bei strömendem Regen 
kamen die Langener Buben 
nur äußerst mühsam in 
Schwung, nachdem sie be- 
reits in der Anfangsphase 
das 0:1 hinnehmen mußten. 
Immer wieder das bekannte 

Bild; Viele vorgobeno Chan- 
cen im Angriff bei nicht im- 
mer sattelfester Abwehr. 

In der zweiton Halbzeit riß 
insbesondere das lauffroudi- 
ge Langener Mittolfold das 
Spiel mit einer Energioloi- 
stung dennoch aus dem Feu- 
er. Bei einem Weitschuß von 
Kai Müller war kurz nach 
Wiederbeginn auch der sehr 
gut(? Nou-Isenburgor Torhü- 
ter machtlos. Der Ausgleich 
beflügelte natürlich enorm. 
Zwei uneigennützige Pässe 
jeweils zum besser postie- 
rton Rübin Wanzke, der si- 
cher vollstreckte, sicherton 
ilann doch noch den vordien- 
ten 3:1-Sieg gegen einen 
recht starken Gegner. 

Es spielten: Tobias .lost, 
Patrick Schütze, Tristan 
Stüber, Philippe Mudra, Kai 
Müller (1), Jonas Seilner, 
Daniel Matheisl, Mehmet 
Söke, Robin Wanzke (2). 
E II; Spvgg. 03 Neu-Isen- 
burg—FCL 1:6 

Den Langener Buben ge- 
nügte eine Halbzeit, um im 
zweiten Saisonspiel den 
zweittm Sieg zu erringen. 
Zunächst sah sich die FC- 
Truppe ohne große Aussicht 
auf Erfolg, denn die 03er bo- 
ten ausnahmslos Spieler des 
älteren Jahrganges der E- 
Jugend auf, waren dem FCL 
somit auch körperlich deut- 
lich überlegen. Dennoch, 
Spielwitz und harmoni.schos 
Mannschaft.sspiel zeigten 
dann aber schnell, wer den 
T(m in dieser Partie angeben 
würde. Sehenswerte Kombi- 
nationen vom Torraum bis 
zu den Stürmern ließen die 
Langener Torfabrik auf 
Hochtouren laufen. Mit den 
Spielern Dennis Dar Benja- 
min Elger, Thomas Schmitz, 
Mansur Sultan, Tobias Apel, 
Ceyhun Mert, Natnael 
Menghistu und Robert Heli- 
osch rollte Angriff auf Au- 
griff in Richtung des Isen- 
burger Tores mit dem Erfolg 
einer beruhigenden 6:0-Pau- 
senführung durch Treffer 
von Mansur Sultan (3), Ro- 
bert Helio.sch (2) und Tobias 
Apel. 

Im zweiten Spielabschnitt 
sorgte ein Langener Eigen- 
tor dafür, die Gastgeber un- 
absichtlich noch einmal zu 

ermuntern. Nun wogte das 
Spiel hin und her, es boten 
sich auf beiden Seiten Tor- 
möglichkoiten, doch weitere 
zählbare Erfolge blieben 
aus. 
F II: FCL - SC Stcinberg 5:2 

Im ersten Heimspiel der 
Saison gelang dem 1, FC 
Langen ein auch in dieser 
Höhe verdienter Sieg in ei- 
nem guten F-Jugendspiel. In 
der Anfangsphase .setzte sich 
der Club gleich in der gegne- 
rischen Hälfte fest und Kim- 
Kevin Schick gelang das I:(). 
Kurz darauf brachte ein 
Konter der Gäste schon den 
Ausgleich. Trotz drückender 
Überlegenheit des Langener 
Teams wurden einige Tor- 
chancen leichlfortig verge- 
ben. Dennoch ging der FCL 
mit 2:1 in Führung; Tor- 
.schütze war Benjamin Sun- 
der. 

Im zweiten Durchgang 
konnte der FCL dann auch 
spielerisch überzeugen. 
Hendrik Krenkel und Kim- 
Kevin Schick brachten ihre 
Mannschaft dann auch fol- 
gerichtig mit 4:2 in P'ührung, 
bevor Benjamin Sunder .sei- 
ne starke Leistung mit dem 
Tor zum 5;2-Endstand krön- 
te. 

Außerdem spielten: Seba- 
stian Löffler, Timo Herfurth, 
Eric Münter, Kevin Ray, Se- 
bastian Röpke, Eike Heil 
und Oguz Soenmez. 

In einem Freund.schafts- 
spiel gegen die eigene F I 
überraschte die F Il-Jugend 
durch einen klaren 4:1-Er- 
folg. Hierbei sollten insbe- 
.sondere einige neue Spieler 
Spielpraxis erlangen und in 
ihre Mannschaft integriert 
werden. Von Beginn an ent- 
wickelte sich ein spannendes 
Spiel, welches von der F II 
dominiert wurde. Christian 
Endecott und Kim-Kevin 
Schick erzielten die 2:0- 
Führung, bevor der F I der 
Anschlußtreffer gelang. Ge- 
gen Ende der Partie, nach- 
dem alle Mühen der F I, den 
Ausgleich zu schaffen, um- 
sonst blieben, erhöhten 
Adrian Schutz und erneut 
Christian Endecott auf 4:1. 
F III; FV 06 Sprendlingen — 
FCL 0:6 

In ihrem ersten Spiel der 

neuen Saison mußte die Laii- 
genor F III bei der Mann- 
,schart FV 0(i .Spicndlingon II 
antreten. Durch dio lange 
Sommerpausi' spielte man 
anfangs noch sehr nervös 
und etwas zurückhaltend, 
doch mit zunehmender 
SiJioldauer kam die Mann- 
schaft immer besser ins Spiel 
und ging hochverdient mit 
I:() in die Pausi'. In der zwei- 
ten Halbzeit wurde <lann 
noch be.s,ser kombiniert und 
.so wurde ein 6:0 für die K III 
des FC Langen erzielt 

Es spielten: Kai Barth, Ke- 
mal Cetiner (I), Timo lloff- 
mann, Björn Kunze, Robert 
Hoppe, Florian Pollok (2), 
Marc Ray, Andreas Hinke, 
Paul Scliiilz (3), Tobias 
Spengler. 
FIII: FCL — Offenhatlier 
Kickers Ii 1:1 

Am Samstag hatti' die 
Langener F III die Mann- 
schaft vom OFC 11 im Wald- 
stadion zu Gast. ,,David ge- 
gen Cioliath" anfänglich 
rollte Angriff auf Angriff auf 
das Tor (l(^r Langener F III, 
doch die Verteidigung zeigte? 
eine starke Leistung und ließ 
ein frühes Gegentor nicht zu. 
Mitte di^r ersten Halbzeit lö- 
ste sich dann der Druck, und 
man kam zu Kontermöglich- 
keiten. Zum Ende der ersten 
Halbzeit dann der Konter 
vom OFC, und es hieß 1:0. 
Jedoch stockten die Langen- 
er nicht auf, und im CJegen- 
zug erfolgte der l:l-Pau.sen- 
stand. 

In d(M' zweiten Halbzeit 
setzte sich der Druck der 
spielerischen Überlegenheit 
des OFC fort, doch man 
merkte einen erheblichen 
Kräfteverschleiß durch die 
er.ste Halbzeit. Hier kamen 
die Langener immer mehr 
durch glänzende Spielzüge 
ins Spiel, .so daß trotz kör- 
perlicher Überlegenheit und 
den teilweise älteren Spiel- 
ern keine Chance zum Sieg 
ermöglicht wurde. 
FIV: FCL — SO Uietzen- 
bach 0:5 

Als zu .stark und körper- 
lich weit überlegen präsen- 
tierte sich die F II der SG 
Dietzenbach, Bereits nach 
fünf Minuten fiel das 0:1 aus 
Langener Sicht, und danach 

kam dio (Iborlcgenheit der 
Gäste mit zwei woltercn 
Treffern zum Ausdruck. 
Chancen gab es aber auch 
für den Cüub durch Samuel 
Menghistu, .lürgen Lötz und 
Daniel Foth. Pech halle .Si- 
mon Baiimgartl mit einem 
Freistoß aus zirka 16 Meiern, 
der nur ganz knapp das Tor 
verfehlte. 

In di'r zweiten Halbzeit 
verlief die Partie ähnlich mil 
zwei weiteren Treffern für 
die Gäste zum 5;()-Kndsland 
Das Ergebnis ist vielleicht 
etwas zu hoch au,sgefallen, 
weil auch der FCL etliche 
Torchancen besaß, 
iiumbini I: FCL — SKV 
liähnlein 5:1 

Von Beginn an bestimmten 
die Langener Minis das Spiel 
und gingen auch schnell 
durch Tim Werwitzke in 
Führung. Nachdem Nico 
Wagner auf 2:0 erhöhte, ge- 
lang den (iästen nach einem 
Konter das 2:1. 

In der zweiti'n Halbzeit 
starteten die Gäste einige ge- 
fährliche Angriffe, doch di(' 
Langener Abwehr um Den- 
nis Mosko stand hervttrra- 
gend und lii'ß sich nicht 
übitrrumpeln. Tim Werwitz- 
ke beruhigte dann den Lan- 
gener Anhang mit seinem 
zweiten Tor zum 3:1. Ab- 
schließend trat Marcel Rie- 
mer zweimal als Torschütze 
in Erscheinung und rundete 
das Ergc^bnis zu einem unge- 
fährdeti'n 5; 1 -Erfolg ab. 
Kambini I: T(j Bessungen — 
FCI. 0:7 

Auch im zweiten Saison- 
spiel ließen die FC-Buben 
nichts anbrennen und ka- 
men zu einem überlegenen 
Sieg, der dank des guten 
Torhüters Florian Kneidin- 
ger ,,zu null" ausfiel. Die 
TGB ^:ing mit der Empfeh- 
lung eines 7:1-Sieges über 
Erzhatsen in der Voi-woche 
in diesa Begegnung, konnte 
die Erwartungen jedoch 
nicht erfüllen. 

Es spielten und .schössen 
die Tore: Florian Kneidin- 
ger, Marco d'Andrea (1), Ke- 
rem Özkök, Marcel Riemer 
(2), Dennis Mosko, Nico 
Wagner (1) und Tim Wer- 
witzke (3). 
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SCHUtA 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden • Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-/Ganzglastüren 

Qualität ab Werk! 

Der Pergasofe Wintergarten 

Oebührenfrsies 
Info-Telefon 
01 30/85 02 25 

trfüll«n Si« sich Ihrin 
pertönlichfln Wohntraum 
- mit ainim Pergatolt 
Wintergartan. 
Lassen Sia sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt ibiut»chnlk 1 
SOLARBAU-SYSTCM 

pfNiri« • rumiM denn bei Glas blicken wir durch! 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... Iniguno 

iimwellbGwußt aul der modornslon 
und großton Toppich-Waschaniago 
In Hessen, 
• Orlont-Spezialwascho 
• Toppichreparaturen 
• Polstormöbel- und 
• Teppictibodon-Roinigung 
• Mietmatlen-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

w Darmstadt (0 B1 51) 9 85 55 
^AnnalumniUloimiii^^ 

Wenn die alten nicht ganz diclit sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschältszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 big 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63639 Kleinwallstadl (Industriegebiet) ■ SIemensstraOe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fai 66 30 30 

I Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 

Reparaturen 

natürlich von Ihrem Roiladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 

Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

INTACT ■ Deutschlands Ni t im Wannenauslausch maclil's 
^ mfiolich In einem tialtun tag erseljen unsere Installaleuie 

[ iiafSrrS^ V 3t)genuli1e Wanne duicli eine Qaililib-tlalil- Emill-WiiM (i B KALDEWEI) in Ihfet Wunschlaitie Das 
INTACT-Veitahren Ist einmalig und durch Baatiiraliiit 
geschOtit Unser Meisteibelrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer etienso tachmlnnischen wie 
daueihatten Leistung (nti RtltrMin 

Ruten Sw an - wir Ixialen Sie 

| NTAPTi^ wachtc-r.baci.er st,, 
biaiii.." I I ^ I##### 60386 Fr.inkturt 
dttir inm ßAD S£RVIC£ GMBH S Ü6<) / 4 20 82 30 

• WaschmaKhinen • Geschirrspulmaichinttn • Trockner • 
# Kühlschränke # Gefrierschrönlte # Slondherde Gas * Eil • 

• linbougar^ta • 
** Nur Markangaröt« ** 

Basondars günstige ABHOLPREISE 
_ I I Küchen + Gerätemarkt 

u B Ludwigstraße )67/Eclie Andrestraße HM 63067 Offenbach. Tel 069 / 62 47 2« re-( 

SCHORNSTEINE 
Miiuern mit Klinkern • Isolieren Ii Versotliing oct Hei^iingsumstellg mn 
• EdDlstatil- • Ci'Ms- und • Schamotte-Rohren •.Festpreis-ünrantie 
Becicer Kamln>lnstandseliunqs GmbH • 61137 Schoneck 
'd 06107'46 37 bts 20 00" • Solort-Angebol •• kein Vertrelerbesuch 

HEIRAT 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

IntormHtion und Dockungskarlon 
Büro Offenbach 

Blebarer StraOe 77 
tt 069/81 26 17 und 81 58 17 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mrtnn. pro Std. 110,40 DM 

proisw f orn- und Ausl-Um/iigo 
r^ossor üni/tigo GmhH 

Tel. 06102/27324 

Baumfällen jeder Art, Knminhol/. 
Rronnhol?, dirokt vom Forstbotrtob, 
Gnrton Nounnlagon. Gartonarboiton. 
Roilzonstoin GmoH, Noti-Isenburg. 
Toi 06102/2 32 24. Fax 2 32 65  f  

Mnlort)olnob mit oigonom 
Gorüstbau fuhrt .samtlicho 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus 

Toi 06182/51 03 0(1 06102/ 14 04 

DACHDECKER-IMEISTER-BETRIEB 
fuhrt i^ur/lrislig und gunstig aus 

Umdockting/Noudockung/Ropiunlufoii 
BRK'Bedachung, 06161 /7 61 10 

Verbundsteinpflaster 
für iliron Mof. Ihio Einfahrt 

lioforl iiml vorlogt oinschl alloi 
Notiüniiit)üiton /um PostproiH 
rti/1<uiorwoikstsulatK)n/Kanalt)nii 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Dielen + Parkett iinIhKl ronovioian • /um Vi Ptoii wis nnii, Prnll Mint Mnfich * inlo: MHBrt) • Voiriiiolting SiiDo, ft Sallg.*Froichh. (00183) e 75 25 « Hanau (0SI81) 2 25 34 ♦ Unpan {00103) 2 IS B9. l 

Obszöne Gorhiische, 
vTilqriro Boloicliqimcjen: 

TolofoDtorror 

Man hat 

genug um 

die Ohren... 

Benutzen Sie Trillct- 
oder Dmckliittpfeilcn! 
Damit Wii.stliiicjon <iiri 

Teieloii die Oliren 
Iclinqeln 

Wir wolliMi, 
ct.ili Sie Mcher luIxMi 

Ihre Poli/i'i 

REISE 

NEUE TANZKURSE 
BEGINN; 24. SEP. 95 
069 / 88 38 48 

Amtiulante Hauskrankenptlege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskranicenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum solorligen Eintntt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(lnnen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushille 

Am Eichwald 27. 63150 Housenslamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 08106 / 60 12 12 

lälÖMliNORÜND 

'^ Ungarn ¥ Thailand • Siebenbürgen BRD — 
über SOOO wIrkL sehr ATTRAKTIVE Damen ab I9J., etidlof ilrlliekjteu, 

Jeuackspr., von Natur am bUdschöH, suchen faire, liebevolle Partner- 
schitfl voller Vertrauen, Erotik, (llück, Zukunft Ehrlichkeit! 

Unsere Erfolgsquote 94/95; 100%! Mit FotokarleielHsichi! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse Vermittlung bis zum EKFOLü t 

--DGI.-PVtTM9-S6SJ6S, N-20llhr auch S.4.»Karl Stieler Str. S, 

>1^ 

SchorraliinauildtldutHi mit Scliamuttaroliren < 
Wärmedämmung • L«lcntl)*ton mit Glasur < 

Edelslahltohren • mit 
gegen leuchte, versoltende 

Schornsteine vorsorglich anzuraten tiei Niedertemperaturtieizungen 
Em»u«miVon Schomil»lnl(6p(tn mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND QtnbH ■ Schomsteintechnik ne|Q| / C Ofl 1E 
63456 Hariau 7 (Steinheim) ■ Mavliachslr. 17 UD101 / 0 £U I w 

u Hause Pflege - rund um die lltti Oiewicli fS 06IU3/66nf 
Allen Krjnlied undKmde(li{.(hkenplleuA OflentMCii IS (H)9'6B?in 
RehinileriRnbelieiiiino fianiiluti ft 069/65R)56 hiuswiil&chiiniirheVeiiiorgiing OainibtM ff 061i>1 /151000 
AUDI K(anliensi.hwps1ein ' Gron (ietJii IS 061ä?/3 9R98 

Kostenübernahme durch KrankenkaBsan und Soilalämter 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flachdacharbeiten 
RBCKB % Dachspengierarbaiten 

Partner Gmllll \ Fassadenvarklaidung 
63512 Hainburg \ Raparaturdianit 

Dachdeckermeislerbelrieb m Telefon 06182 

Tll. 06182-68027 [0504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

Araba CamI Ucuz, tcabtnda Monlail 
lle (Kismi t-lasarlar Sigortadan Alinir) 
Autoglas Darmstadt, Blechmann 
GmbH, Sprendlingor Landstr. 114, 
63069 Ottenbach, Tel. 060 / 83 10 74 

Qünallge LInlsndüge ab Franlifuti, 
hin und zurück, ab Dtvt Rom 3B9 -, 
Mallorca 429 -, liiladrid 489 -. Wien 
499 ■, Malaga 599 -, Alicanle 599 - 
usw. sowie Mietwagen 
Burg Reiten, Tel. 06081 / 5 70 64 

NOCH PLÄTZE FREU Dem Novem- 
ber enttliehen - Weihnachten u. Silve- 
ster mal anders? Kommen Sie mit aul 
eine der schönsten Kreuztahrl-Rou- 
ten ins ,,ostliche Mittelnieer' ab DU 
2130 - inld Bustransler. Prospelit u. 
Buchung: Gemünd Kreuzlahrten, 
Tel 06045/15 93 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandbom 4 63500 Seligensladt-Froschhausen 

Äpfel-, Birnen-, Kartolfelverkauf! 
Am Simitai, Mm 23.1. INS. Fritdi u. pniiweit vom Bodiisat uml SQtftlral 
Elitär, Gala u.a.Son.Hkl. lod II Kilopr 2.20.15 l<g 33.-, 10 kg 22.- 
Birnen: Verschied. Sorten KMopr. 2.20, 10 kg 22.- 
Kaiioffeln; „Atlka", Mkl. I, von«, testk Kilopr 0,80.12,5 kg 10.- 
Zwiebeln, Hkl. II   

e.OO Neu-Ieenburg, Güterbahnhof 
8.30 Walldorf, Bahnhof B.4S Mörfelden. Bahnhof 9.16 Egelabach Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 

10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Orelelchenhaln, Bahnhof 10.45 Qötzanhaln. Bahnhof 
11.15 Dietzenbach, Bahnt rof 11.45 Steinberg, Parkplatz gegenüb. ESSO'Tanketelle 
12.00 Heuaenetamm. Bahnhof 12.30 Otiertehaueen, Bahnhof 12.45 Haueen, Bürgerhau« 
13.00 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.15 Bieber, Bahnhof 13.45 Offenbach, Stadthalie, Naaaea Dreieck , 

Kilopr 1.00, 5 kg S.- 
14.15 Offenbach, Qüterbahnhof 14.45 Mühlhelm. Bahnhof 15.00 Dietesheim. Buehalteitelle 15,15 SIelnberg. Stadtepark. 
15.30 Kieln-Aunelm, Bahnhof 15.45 Hainburg, Bahnhof 16.00 Kleln-Krotianburg, Feuerwehrhaua 
16.15 Sellgenatadl, Bahnhof 

Wagan II 10.30 Oleburg, Bahnhof 
10.45 Oroflzlmmern, ehem. Bahnh. 16.00 Ober-Roden, Bahnhof 15.15 Nleder-Roden, Bahnhof 15.30 Dudenhofen, Bahnhof 15.45 Jügeahelm. Bahnhof   lalnl - • ■ . 16.00 Halnhauaen, Bahnhof 16.15 Weleklrchen, Bürgerhau« 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

CHANCE FÜR 

MAUERBLÜMCHEN 

Kaufe altes Porzallan, Poatkarlen, 
Gemild«, Bücher. 
BAUER, Teleton 069 / 55 59 98 

Trockenmauern liefern vielen Iicren 
und Pflanzen ''ine uplimale Leben^- 
grundlage. Mehr in der Broschüre 
"NaturKhutz ums Haus' 
(für S.-OM in Briefmarken). 

Matur$dtuUbund OculKhiind (NABU) 
AHtfKh 30 tO b4 

r Mätur»e^M^un<l\ 63190 lonn 

IMMOBILIEN 

.Anspruchsvolle SonnvnwdhnunKon 
in Mühlheini-Lämnierspicl 

Direlit vom Ki(;entünivr 

In absolut ruhiger Wohnlage in der Niihe des Naheiho- 
lungsgebietos bauen wir fiir Sie kleine, individuelle Hau- 
ser mit anspruchsvollen Eigentumswohnungen, z. T als 
Maisonelte- Wohnungen 
7 B 1-Zi. ETW. -ih.-l-l m DM 198 000.- 

2-Zi ETW. 59.91 nr DM 278 000.- 
3-Zi ETW, 76.2» nr DM 359 000.- 
't-Zi -ETW. 89.83 m DM418 000.- 

Die Wohnungen vertilgen über große Süd- birw Wosf 
baHfone mit teilweise eigenen Gärten 
Überzeugen Sie sich ' 
QrundatUcks- und Modollbeslchtlguno 
Samstags von 15.30 bis 17 00 Uhr in 
Mühlhslm-Lammarapiel, Brentanoatraflo 22 
oder nilen Sie uns an 
unter Telelon 06181 .'66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

KAISERLEISTR. 55 
63067 OFFEMBACH 

STADT DIETZENBACH + DSK 
bioton Bauplätze, zur Rol)auung mit Kottonhausom, Roihonhausorn 
und DnppolhaushdKton /wischon Stadtpark und Stoinberg an; 
z. B. 425 für 337 675.- DM. 

255 für 202 725.- DM 
inkl dor koniplotton Ersctilioßungskostün sov.(Iü dur Hausanschlusso 
lur Fürnwarniü und Wabsor. Kanal bis zur Grundstucksgronzo 
Auskunft ürtoilt dtü DSK Doutbolm Stadtontwicklungsgosollschall 
nU)H. Trouhandürin und Entwicklunystragoiin dnr Stadt Diotzonbach. 
Büro Diot/onbach, Guslav-Hüinumann-Rtng 1A. 6312H Diotzonbach, 
Tololon 06074/2 40 31 

ACHTUNG 
KAPITALANLEGER! 
Sichern Sie sich die noch tw- 
stehenden Sleuervodeile in 
Mühlhelm-Lämmerspiel 
Hier biiuern wir für Sie in bester 
Wohnlage, verhehrsgunslig und 
ruhig, kleine individuelle Hnusor 
mit anspruchsvollen Eigentums- 
Wohnungen 
/ B 
t-Zi -em, 43.44 m- 

OM 19B.000.- 
2-ZI.-ETW, 59.91 m- 

DM278 000.' 
Die Vermietung Ihrer Woh- 
nungen Inkl. Mietgerantle 
übernehmen wir, 
Ruten Sie uns an 
Grundstücks- und ModellbesichtiDunQ 
Samslags von 15 30- 1700 Uhr in 
Mlililhelm-Liinmifspiel. Brenlanoilr. 22 
Telefon 06181 / 66 75 15 oder 
069/8 29 74 90 

MmT»f KAlSfRLEISTH 55 
WfWm WL m» 6306/ OFfENBACH 

I Sft erwerben direkt vom Blgenlumer! 

bgelB 
nmhrefo EiWs in kl WE, B| '86 
2 Dadof, TG-Sipl Iroi 12/95 2 B 
3Zi, 78 m-'Wll. KP 275 000 • 
3 2i. 84 nv* Wtl, KP 290 000 • 
4Zi, 102 nv' WH. KP 340 ÜOO- 
5Zi, 120 m'' WII.KP 395 000- 

Dietzenbacti 
nißhiero ETW's Bj '82 
koin HH, TG-Stpl / B 

3 Zi. 85 m-' Wll, KP 205 000 • 
4 Zi, 99 m-' Wll, KP 249 000 • 

MSI-lmmoblllen, «069/33 00 00-0 

1 Großes EFH, auch als 2FH 
2 Elagen mit jeweils 88 qm WFL, 
ca 80 qm Nutzlläche und ein 
Grundstuck von 450 qm bieten 
|Bde Menge Platz in besler 
Wohnlage In Rödermark. Selbst- 
verstAndllch mit Garage und Ab- 
stellplatz Preisvorstellung 820 
TDM Frei nach Absprache 

Liebig & Partner 
I LIebIg & Partner Immobilien 
I Tel 0481 -61502 . 0171 -43 46 78 8 

KHUHMiramou IAUIN 

VERMIETUNaEN 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rothaui 4 
63477 Molnlol 
1eMDn06l8l/4S88l 

Rodg.-Nleder-Roden 
4-Zi-Mais -Whg. in HH 
126Wll, DM 1250- 

Dletzenbach 
mehreie 3- und 4-Zi -Whgen 

in 4stockig<<m Hs, B| '82, z B 
3Zi.88mi' Wll, DM 1200 • 
4Zi , 99 m' Wll , DM 1250- 

|ew. zzgl. NK/KI /Prov 
MSI-lmmoblllen, • 0«9 / 33 00 MM) 

TIERMAIIKT 

Junge Pudel in verschiederwn Fa'* 
ben und Großen an verantwortunfl»* 
bowußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pufl®" 
salon. Tel 06108/72754 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

einer großen 

Änflacje für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Zu verkaufen: Ourchlaufarhltisr Vdllant VEI3 2*12,24 kW. 380 V, 50 
Nennilbeidruck 12Bar, 2J.all. 

dm 150.-. Tel 06182/43 91 
Von Privat: S sehte Perssrtsppictie 
mit Zortitikat. sehr preiswert Tel 06102 S 35 13    
Fiir Sammlsr: Raritat aus dem Ol- 
lenbacher Burgertum der JW Wun- 
derschöne Schweizer Stickerei Km- 
deiuntiirkleider. in sehr gutem Zu- 
Ilamt. /B. a 069 / 84 61 34 ab 20 h 
Qtoßs LIchtorgsl. NP 3S00.-, 
luiVDDM 1000-. Tel 06182/ 
2 42 26, ab 18 Uhr   
Privaier Flohmarkt am Samstag. 
?3 Sept, ab 10 Uhr, Stuhle, Bilder, 
Schnukelpterd. usw in Dieburg, Kon- 
viKlsweg II. bei Brand Tel 06071 / 
2 39 72 

2 Markisen mit Dach, billig zu 
verKaiiten 1 x 6,50 x x 3,00 + 
3 25 X x3,00, Stoll reinigungsbed , 
Tel 06104/4 92 43 

NUhmaschlns „Husqvarna", Typ 
Sophie. Neuwert DM 880.-, 1 x be- 
nutzt, tui DM 500,- umstandehalber 
abzugeben Tel von 8-13 Uhr 069 / 
en 63 371 
Günstig lu verkaufan:Schlatzim- 
mer-Hochschr. Eiche Furnier, 3 m x 
2,30m, Schreibtisch, Regale, Klein- 
mäbel, Lampen, Schallplatten, Ver- 
schiodenes, anzusehen. Ml /Do /Fr. 
17-19Uhr, Jügesheim, LangeStr 2t, 
1 SI, Tel 06073 / 3t 57   
Itat. Da-Sportrad, lO-Gang, 180,-, 
Da -Fahrrad, 3-Gang, DM 150,-. Le- 
dorsola, 2 sitzet, rot, DM450,-, alles 
in gutem Zustand Tel, 069 / 83 40 20 

Verkaufs 8 schöns alte Stuhls, El] 
zimmenisch 116/130. auazb 430 om 
Alles Eiche massiv mit Schnitz-/ 
Drechsel, J h -Wende Auch einzeln 
abzugeben Tel. 06106/6 18 43 
Engarnitur um 1880, bestehend aus 
6 Stuhle m hohen Lehnen u 1 Aus- 
zugstisch, 1 Biedermeierkommode, 
alles in sehr gutem Zustand Tel 
06103/2 76 58 
Sehr achöns alts Standuhr. Wand 
Uhr und Kaminuhr zu verkaulen, Preis 
VB. Tel 06074 / 9 66 24 

ALLES FÜRS KIND 

Bandschslbsn-Matratzsn: 2 neue 
ortitupfldifche m. Sommer- und Win- 
lorsoile, 2 Holzlattonroste, 3lach ver- 
slelll>ar,NP DM 1380,-1 DM800,- 
AllDs original verpackt, kann gebracht 
vviiiiinni Tel 06433 / 42 65   
Couchgarnitur, braun Velour, 3-2-1 - 
Sil/ur, 200,-. Kinderbett mit Matratze, 
70* 140, 100,-, Wiege 60x80, kompl 
»oin-rosaHlmmelset, 150,-, Tel 
069 ' 82 36 20 96 
4,6011.35 m Gardinan-Meaalng- 
itangen. kompl mit Wandhaltorung 
u Haken, DM 150 -, Strickmaschine 
inKI Wollwickler, DM 100 -, 
Tel 06074 / 5 09 63 
itervbrr. Hsllpraktlksr-Sslbsttral- 
Hing NP DM 3700,- lür nur DM 990,- 
ah/ugeben, Tel. 0172/7 20 20 55 
Verkaufe Hundezwinger, 3telllg, 
2» 2,40 m, VB DM 700,-, Toi 06103 / 
8 78 81 

Marken-Wlntsrklsldung lur Jungen, 
2-leilige Schneeanzuge Gr 86u 92 
je DM 30 -. Schialanzug (Kiddy) Gr 
9H DM 5.-, Sweatshirts (Schlosser) 
Gr 98|e DM4-, Latzhosen (Brummi) 
Gr 92|eDM8-. Treppenabsperrgil- 
ler (Kieler) 80 bis 135 cm DM 35 -, al- 
les lop erhallen, Tel 06071 / 56 41   
Paldl-Bett. umbaubar in Junior Boll, 
mit Rollen und Malratze aus Roß- 
haar, DM 180,- Tel. 06104/6 J 4jH9 ^ 
Örlg. DIdymoa-Tragetuch, 3,60 m 
lang, Qoeignot 1 das Tragen vor dem 
Bauch, Bindeanleil wird mit geliel, 
DM 100,-, auche Baby Ruckentrage, 
Tel. 06108/B 13 46 
Kinderfahrrad 12", DM 40, , Fahr- 
radoitz DM 20,-, Schlitlonlehne, DM 
B,-,0bert)0tt, 135 x 100, DM20,-, 
Bettwäsche DM 8,-, Schlafsacke, DM 
10,-, Schneeanzug, Anorak, gelutt 
Jeans, Swoarlshtrl etc., Gr. 98-104 ab 3,-bis 15,-, Tel 06104/7 37 31 . 

Standuhr, Kirschholz, ca 1910, VB 
DM 1100,-,versch Blochspiolzeug, 
VD DM 250,-, Bierflaschen mit Blkr 
ca 80 Jahre all, Stck. DM 20,-, Tel 
06106/ 1 83 66 
Große Polatargarnitur mit Rundok- 
ko, DM 250,-, schwarzer Wohnzim- 
mortisch DM 50,-. neue Wintorreilon 
mil Folgen 175 lür Aslra/Kadolt, DM 
450.-, Schneider Fax-Gerat, NP 
1600,-, DM 250,-, Dirigentenslander 
12 SI ), Uber 50 J. all (lur Sammler) |e 
DM 50,-, Anigragen logl ab 20 Uhr 
unlnr Tel 06074 / 2 39 48 ^ 
Knaben-Fahrrad, 20", dunkelviolott, 
3 Gano, DM 100 -, Ml.-Fahrrad, 16", 
hollhlau, DM 30 ; Gitterbett, 
70 X 140 cm, Buchenholz, kpl mit 
Miitiatzo und Decke, DM 80.-, V+B- 
Badkonsole, Manhattan, onginal- 
verp . NP Uber DM 100 - lur DM 60 -; 
Thiele Schneeketten (Federstahlbu- 
gol) DM 70 -. Tel 06074 / 9 54 91 _ 
Propan-Gashsrd. 4llammig, mit 
ßiK.MOhre, guter Zustand, 
Tel 1)6181 /25 10 75 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr. nou, Imitat, lur DM 120 - zu ver- 
kaulen. Tel. 06181_/2£_10_i^  
Wohnungsauflöaung: Moderna 
Herren Bekleidung, Gr 48-50, Sola- 
iiuin, div. Büromöbel u v.m. 
lnlüunlor:Tol.06104/7 44 32 
flegenwassersammlerm Filtor- 
liiriKiion. I Rogonlo./TankyZist./Tei- 
che usw., mit SchonhoMslehlorn, 
DM 50,-, ab 18 Uhr 0» 06074/ 4 54 8B 
10001 Plastik-Wasserbehälter 
mil Einlullstutzen und AblaOhahn, 
DM 150. -, kann aul Wunsch gebracht 
werden, Tel. 06106/ 1 43 38 
Wegen Umzug, iieuwertign EBK, 10 
Mon all, rol-schwarz, zu verkaufen, 
mkl aller Gerate, 220 x 193, NP DM 
8000.-. VB DM 4200,-, 069/82 48 33 
Farbfernseher mit Fernbedienung 
dolekt gesucht. Zahle DM 20,- bis DM 
100,-, bin Selbstabholer, Tel 06202 / 
M831  
Sandsteinbrunnen, Trog mit Süule. 
H 120, B 55, milBronze-Wasser- 
hahn, günstig abzug , 069/87 15 79 
ÖBmen-City-BIka, 28 Zoll, Sachs 7- 
Gangschaltung, 3 Mon all, NP 690,-, 
umstandeh. lür 450,-, Braun-Multi- 
mag-Dia-Projektor 915 AF, alles 6 
Magazin-Typen, 100,-, Revue-Diadu- 
Dlikaior, 30,-, Tel. 06106 / 33 40 
nachmittags 

1 Wäschemangel, BOcmBr ,250.- 
5Schalschunvolldecken, je tOO,' 
1 Heizdecke, 40,- 1 Pelziacko, 
braun, Gr 42, 450,- 4 Kleider, Gr 
<6 50, je 50,- 2 Magnet-Therapie- 
öetken, Preis VB 6 Stuhle u. 1 Aus- 
'ieniisch(Nussbaum) v. 1938,450,-. 
' E-Herd, neuw , weiss, 350,- 1 Kühl- 
Gelrierkombinalion 100,-. 1 Fernse- her 48er Bild, 300,- 069 / 89 71 37 
Philips Einbau-Herd, 100.-, eint, 
weißeKuchenschranke, 10 -bis 15 -, 
kompl Badezimmerzubeh (Riegel, 
Ablage etc ), schwarz, 100 -, Bücher- 
schrank, Kieler 70 -, Kalleemasch. 
5 -. Blumentöpfe. Tel. 06108 / 
7 49 16,abl9Uhr  
Udsrsofa, Sesssl, braun, 200,-; 
Sessel Stoll, 50,-: 6 Nepalbrucken ab 
'00,-, Malratze 90/200,25,-, Ruder- 
liimnier250,-; Bugelpresse, 50,-;div. 
fadezimmerschr ab 10,-; 2 Klapplie- Xän, je 30,-, Schreibtisch Kieler, 30,-, 

quarium, 100,-, McNeili Ranzen 20,- 
RolloiskateQr 37,30,-; Silberse- 

»lecktZubeh , 1000,-; Computer- 
lischtCommod 16,30.-; Schlauch- Jagen, 20,-; Bullet + Aulsalz, 350,-. 
W 06t04 / 679 B5ab14Uhr 
Komb. Al9rlcht-u. DIcksnhobal- 
Jissch. sowie Hobelbank zu verk Tel 06024 / 97 31 

Im Trend: 
rahriadUIau per 

„Huckepaclc-Veriahren". 

Damit Sie 

nicht kürzer 

treten 

müssen... 

...sichern Sie Räder 
und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer 

festen Verankerung. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

antiquitAten/schmuck 

Nachttlchtgerit mit Infrarotschein- 
werter, 2.3-fach. Sicht 80-150 m, 
tunktiuniert hei absoluter Dunkelheit. 
390 -.Gorat, 80-100 m Sicht, 290 •, 
Gorfll für beide Augen. 2-5-lach, sehr 
hoho Reatlichtverstftrkung 580 • 
Tel 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

SIdebord Nußbaum. L 240, D 0,40 
H 0.78 DM 50.-, Couchtisch B 54 
L 1,35, aufklappbar DM 5ü,-, Qui)et- 
sorne-Badewanne. WC-Schussel. 
Waschbecken alles gelb kostenlos 
abzuholen. Tel 069/89 21 05 n 18h 
3-Sllzer Couch. 2 Sessel, billia abzu- 
geben Tel 069 '84 19 24 nach 16 

Ihr 

Maine Coon. amerlkanlache Wald- 
Katzen Babya, Tel 069 / 5 96 47 27 
Deutacher Schttferhund mit roton 
Papteron. 11 Monalogegon Schul/- 
vodrag u Gobuhr lur PP 800 • und 
deutsche Schalerhundin ohne Papio- 
ro 1 1/2 Jahro. FP300 • wonon 
Gfundstucksabgabo zu vornaufon, 
Toi 069 / 86 98 75 

HAUSHALTSGERÄTE 

REKLEIDUNG 

Orlg. Lsvis SOI Jeans, nicht getra- 
gen. schwarz, 32 /34, blau 32/34, 
blau 29/30, |o Sick DM 100,-, Tel 
069; 83 28 64 bitto auf AB sprechen 
Boss-Aniügs * Sakkos, 
neuw , gunslig zu verkaulen, 
Tel 069 /63 72 87 od 89 43 99 
Aus Nachlaß neuw. Harranbsklsl- 
dung, Gr 52-54. Smokking, noch 
neu, Anzüge, Hosen, Blazer, Schla- 
fanzüge, Hemden usw , Damens- 
kianzuge txgelr alles sehr gunslig 
zu verk , Tel 069 / 85 25 98 
Da.-Mantel aus Polyamld-Napi)a, Gr 
50/52, grau, auswechselb Wolllutler, 
DM 80, , Herren-Manlerl, Gr 29, 
Cashmorwolle, aubergine, 2-rolhig, 
kaum golragon, DM 120,-Tel 069/ 
89 55 75 nach 17 Uhr      
Wegen Umzug gUnatIg abzugeben: 
Wohnzimmer-Vitrinonschrank, 
195 X 240 cm, Rundcouch (Schlat- 
couch) mil 1 Sessel, Tel. OB074 / 
3 1771 
Harrenanzug, achwarz, Gr 54, neu, 
120 - Tel 06104/7 21 Ofl 

Mlnl-Qsfrlsrschrank, 2 Fächer, E- 
Herd mit Grill,je DM 170 -, Tel 
06103/7 81 70   
4 Plattsn-Elsktrohsrd, voll tunk- 
lionsiahig, braun, r^M 150,-, zu ver- 
kaulen, Toi 06074 / 4 64 93 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Sony HIghsnd CD Player CD 330, 
mit IHolzsoilonleilen, 13 kg, NP 1998 - 
I 680-, schwarz, Top-Zusl., , 
Blaupunkt Radio Heidelberg NP 698 ■ 
f 120 -, Tel 06106/2 13 63 
Farb-Fsrnsehcr, Blaupunkt Sleioo, 
55cm, mit Fernbed , DM 250,-, Toi 
069 / 88 44 89 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 

Sportwagen Teuionla Tlmmy, Som- 
mer- u Wintorfußsack. modischo 
Farbe, neuw,. 350.•. Babylunk. 
schnurlos. 80 Ki -AutosItz. Con- 
cord, 100 Sichorheitsgitlor. aus- 
ziehb l)is 1.5 m, 60.•. Komlort-Rolse- 
bott Monbebo. 100 - 06074 / 9 03 16 
Für Ihr Kinderzimmer: Molina Kloi- 
derschrank80x 180, weiß, DM 150,-, 
Mehna Wickelkommodo. woiß. DM 
150,- Tel 06103/4 91 33(Egols- 
bach),nach 19 Uhr 
Mttdchen Bekleidung. Gr 50-92, al- 
les la-Waro von Oshkosh. Bim, Kanz, 
von Untorwascho bis zu Schuhen 
(Roebok), La-Daor, 06074 / 7 05 03 
Babykidg. (Mädchen) zu verkaufen 
von A-Z, Winter- u. Sommersachen, 
Gr 56-74, nur kompl. VB DM 250-, 
Holzlaufstall 1 m^, 30 -, 
Tel. 069 / 64 89 96 99 
Kinderzimmer von Qeuther ir) pa 
stellfarbon, bostohond aus Schrank. 
Wickelkommodfi, Bett u. Rogal, DM 
650,-, Toi. 06108/7 25 98    
Laufatall von Goulf^er. DM 150-, 
Schaukel-Wiege, weiß. m. Rollen, 
DM 250--. Tel 06074 / 2 98 50 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Wagen Wohnungsauflöaung: 
SchTalzImmnr, Kindnrzimmer otc. bil- 
ligst gegen Atihaii und Abholung ab- 
zugenen. Tel 06108 / 7 29 61 
Colorfernseher, Bild 63 cm, DM 
100,-; Woinrogal. nl)sctilioHbnr, 100 
cm, DM 50,-, Unlerbauhord 50 cm, 
Siemens, weiß m. 4 Kochplatlon DM 
150,-; Einbaukuhlschr. 87 cm Nische 
ohne Gotriorlach DM 150,-; Mahago- 
ni Annchte 230 x 87 x 42 cm, 4 
Sctiubl , 3Turnn, B| 1960, DM 100,- 
Tol. 060 / 86 59 11 

Couchtisch Chippsnd., massiv 
Kirschb , Seilonleile z herunterklap- 
pen, 8 gepll . 200,-, 06103 / H 12 00 
6tig. JugsndzI. mkl .Schreibti, Kiei 
derschr, braun, 1 Eckhangeregal, Ei- 
che rust, dkl m Glasscheiben, 2 alle 
Nachlschr m Marmorpl, 1 Spio- 
gelschr m Bei, Ii /ro m Rolladen, 
alles gunst, 06071 / 7 17 65, ab 18 
Uhr 
Hochwertige 2 u. 3-Sltzar-Couch. 
mit losen Kisson, zu verk VRDM 
450,-, Tel 069/83 43 96 
Elektroherd, 4 Plaiion, mit Beleuch- 
tung, 200,- Singor-Nahmaschine, 
Fußlielneh, 100,- Umtmu-Lioge, um- 
klappbar lur 2 Personen, 150,- 
Couchtisch, 75 cm rund, Onixplalte 
100,- Tel 069/86 12 39 
Stabllss Holzhochbatt. Kiefer, mit 
Unturstnilschrank, Spielschrnibtisch 
u Rolllruhe, NP DM 1380,-, VB DM 
020,-, Tel 06104/6 15 62 
Schrankwand mit Qlasvltrlne, 
schwarz, 2,70 m brell, DM 400 -, 
SchwarznrTiBCh,l\ 150 - 4schw 
Stuhle, lila gepolsloft, je 35-, schw 
TV-Tlsch, t5M 50 - 069 / B4 66 07 

Küchenschrank, pass Anrichte, 
Beistellschi , fiOor J , Holz-holl, 
Wohnzi.-Schrank, tioll, 60or J , 
Couch, 4 Sessel, 2 Liegen, komt) 
Wohnzi - Schrank I Kleider» m TV- 
Fach, Holz dunkel. Toi. 06071 / 
4 83 51 

Herren-Fahrrad, 28 Z, 3-Gang, sil- 
ber-mot, stabil, DM 180,-, Omas Ra- 
dio, 4 Wellen, Holz dunkelbr, tioldes 
gut orh.,Tol.069/8B 07 46 
Knabenrennrad, 22 Zoll, rot, 
3-Qang, Rücktritt, 2 Handbremson, 
mit Boleuclilung, NP DM 480,- lur DM 
200,- Toi 069/88 49 25, ab 15 Uhr 
Helm-Mulll-FItneas-CenIfr mit 
Gewichten, lur samtliche Übungen, 
Made in USA, wegen Auswanderung 
zu verkaulen, NP 1950 - lur 900 -, 
Tel 069 / 63 72 87 od 80 43 99 
Dreirad für Erwachsene DM 100,-, 
Sonnenbank DM 100,-, Tel. 06104 / 
7 15 49 abends 
Gelegenheit, Vitrinen lür Modelloi- 
sonbahn HO sowie Rudorgerat und 
Hometrainor, »06104/4 36^ 
Schönea HÖlzmobllhalm, slablln 
Ausluhrung, 10 x 3,50 m, sommor-u. 
winterfest, im Park Rodenbach bei 
Hanau, Anglor u Nalurbadosoe, VB 
DM 37 000,-, Tel. 06051 / 6 76 651 < 
oder0171 / B 11 00 75 od 0161 / 
2 62 17 08   
Surfanzug, Gr 36, blau, DM 50 -, 
Surfschuhe, Gr 39, DM 30 -, Wan- 

Klrschbaum-Eßzlmmer, massiv, 
B Stühle, ausziehb. Tisch, Anrichte 
(LÄnge2,10 m) u. Si)iogel goo Qetmt 
zu vorkauten, Tel 06104 / 4 55 47 ^ 
Schickes Ruf-Polsterbatt, 1,80 in 
br., antlirazit/boige, Bezüge wasch-u 
wondbar, m Tagesd , verstellb Lal- 
lenr, ohne Matr., neuw., DM 700,-, 
Toi 06106/35 17 
Schlafzimmer, Doppelb mil Über- 
bau, Regale + Schranklacher ♦ |e 
1 Schranktür an leder Seite, inkl. 
Sprungrahmon, Kleiderschrank, 2,60 
m, Eiche hell, Top-Zustand, DM 
1500,-, Tel. 06106/77 17 58   
Ledercouch, Nappa, rot, neuwertig, 
klass. Form, H/B/T 83/185/90, VHB 
1700,- VB T. 069 / 27 20 67 04 Büro 

Wonzi.-Anbauwand. Esche weiß, 
mit 2 Vitrinen, VB Dfi^ 550-, 
Tel 06104/7 14 93 
Schöne neuw. EBK, Eiche holl, NI' 
DM 8000,- lür DM 2000,- zu vork , 
Tel 060/80 15 51 
Stollenanbauwand. Eicho rustikal, 
m Vitrinentoll, Beleuchtung, 4,10br 
und 1,20m ütier Eck, 4 Jahro all, wie 
neu, wg Umzug zu vork., Preis VB, 
Tel 060/4 60 12 28 

ENTLAUFEN 

dorschuhe, Velours/boige, Gr. 42,1 x 
getragen, f>IP 140 - lur DM 70 - 
Tel 06071 / 4 26 92 
Knaben Mountenbike, gut erhallen, 
24 Zoll, 12Qaruj, preisw. zu verk Tel. 
06182 / 2 23 24   
Nthmaschlne „Husqvarna", Typ 
Sophie, Neuwert DM BBO,-, 1 x bo- 
nutzt, lur DM 500,- umstandohalber 
abzugeben. Tel. von 8-13 Uhr 069 / 
80 63 371 
Winora-Herren-Sporlrad, 6-Gang- 
Shlmano, Top-Zustand, Rahmen 56 
cm, VB 350-, Tel. 06074/4 1301 
He-Fahrrad Marke Fisher-Basic, 28 
Zoll, Sachs-Sch^ltg , 2t Gang,gt 
Zustand, wonig gol., VB DM 220 -, 
Tel. 06074/3 38 60 

2 Tischlampen, Höhe 100 cm, 100 
Wall, Koramikluß braun/rot. Schirm 
beige DM 100,- Toi. 06108/7 16 39_^ 
Braune Couchgarnitur, Microlaser 
mit Holzgosloll, 3-2-1, auch 3-1-1 
möglich, 3 Jahro all, NP DM 1998,-lifr 
DM 500,- Tel. 069/88 99 45 
Garderobe-Anbauwand, Eicho ru- 
stikal, mit pass. Lampen, 1,40 m breit, 
DM 400,-, Tel. 06106 / 1 31 4^ 
Schrankbett-Kombi, Nußt), altd , 
H: 220 cm, T.; 60 cm, L.: 217 cm, 
500,-, Doppelbott m. Inlegr. 
Nachlschr. ü. halbrundem Bücher- 
bord, L: 215cm, B; 315cm, 300,-, 
Tel 06106/2 44 79 
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Eßzlmmermöbel, Kieler massiv, 
(jolaugt, geölt, Eßtisch 125/85 cm, 
6 Stuhle, Anrichte 3trg u Regalaul- 
satz, Vitrine wie neu VB DM 3450 -, 
Tel 069 / 64 89 96 99 
Exkl. Ledercouch, braun, 2 x 2-Sit- 
zer, Kuschelecko, neuw , bester Zu- stand, DM 2900 - m 0610B / 6 76 11 

ENTFLOGEN 

TIERMARKT 

zgruppe, 
sei, dunkoirjraun, gut erhallen, VB 
DM 500-, Tel 06074 / 4 13 01 

Echtholz-Einbauküche, neu, mit E- 
Herd u. Spüle, L-Form, 3,35 x 1,70 m, 
DM4000,-, Tel. 06104/ 14 74 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kaut od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u Lieferung frei. 
Pianohaus Guchel T 069 / 81 38 12 

Orlg. Bledarmalar-Schrank, sehr 
guter Zustand, VB DM 9500,-, Tel 
06103/8 82 77  
Antike Stilvitrine mit Glasteil, Fern- 
sehschrank u. Eckschrank in Nuß- 
baum, (Art Chippendale) Slllsteh- 
lampe. Decken-u Waniileuchlen aus 
Messing. Eiche-Rgslik.-Vitrine u. Si- 
deboard, Ki -Natimasch u Ki.-Herd 
aus Blech Alles gut erb., Preis VB T 
06103/7 47 80   
Bauarnklaldsrschrank, Kiefer ca 
1890, DM 2500,-, 06074 / 4 12 13 
Antlkss Qründsrzsitzimmer um 
1880, Schrank, Vitrine u Vertico in 
Nußbaum, sehrgepll auch einzeln 
günstig z. verk. Tel 06182 / 6 77 79 
Schrigklsppan • Kommodsnsekrs- 
tir, massiv mahagoni, Innenleben 
(Bnetlacher), 3 Schubladen, sehr ele- 
gant, tadelloser Originalzusland, 
wegen Umzug, Tel 06104 / 49 06 80 

Wir sind die 

einzigen Blutsauger, 

die Leben retten. 

BEKANNTSCHAFTEN 

KAUFGESUCHE 
Suche Hantelbank, neuwortig. nur 
Markonlabnkat, bis DM 250.- 
Toi 06104/6 36 12 
Suche Modellbauartlkel jugi Art. 
auch angufangono RCModollbaukn- 
ston od. Hobbyaullosunyon. prinmr 
Schitlsmodellbau O 069 / 89 59 39 
Sammler aucht allet von und über 
Tefifon (Srhallt)afuluorai der 50oi). 
inst)üB Oandor und uoraiu, auch (I»- 
fokt T«1 Ü6023 / 3 04 09 
Engllichbuch Network 1 geiucht. 
Toi OHO 71 / 7 19 23 
Sammler knuft Schallplatten au.s 
don 50ur t}is 7ünr Jahion gngim guto 
Bo/ahlunu, ovtl auch kompl Sarnni 
luiig, «06109/3 4H 860 0171 / 
21 50 338 
Zahle mindeat. DM 250,- lur alton. 
zorlogb nt Hol/koilon zusarnrnongo- 
hallonon Kloidorschrnnk uiul Vnrtiko, 
T«l 069/85 25 Hl 
Suche Matratze 90 x 200, mit stark- 
Htum Hartograd (darf kaum nachgo 
tinnl) und nur in hüIh gutom Zustand, 
Toi 069/HH57 93al) 19 Uhr 
Gut erhattenea Dreirad für Erwach- 
aene gnsuctil Tal 069 / 83 39 87 
(ovont. i -) 
Sammler aucht alle Uhren, Toddys, 
Pu|)pon und Hlochspiol/ouu Zahlo 
Hochstproiso' Toi 06108 / 6 94 10 
odor0172/6Hl 9547 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Holmo, Sabol, Koppol, all» Duchor u 
doutschoGoschichlo u a altn Militär- 
bachon gosuchtl fS 06172 / 3 47 78 
Suche antiko u rtoslalg. ßuchor. alto 
AnsichtHkarton. Por/ollan, BoHlocko. 
Giasui, Biklor, sowie alloB Alto u No- 
KlalgiBchn, auch ganzo NachlasHo. 
/ahro bar. Toi 06074 / 4 62 01 
Zahle mlndeatens DM 200.- für al 
ton, zorlogbaron, mit Hol/koilon zu- 
nammongohaltonon Kloidorschrank. 
suchealloKomrnüdo 06174/2 24 14 

BELOHNUNGI Liobor, dicker, 
schwarz-weißer Katar ,,D|ango", am 
17.9 95 In Oberlshsn.-Hausen, Rob.- 
Koch-Str. ontlaulon. Finder moldon 
sich bitte untor» 06104/7 10 60 

Jg. Wellenaittich, hollgrau, uribo- 
rmgt, am 17. 9. entflogen; geg. Beloh- 
nung abzugebon® 06104 /6 21 89 

Dlakuaflache, rot-turkis, flächig, 
Jungtiere in Loitungswassor, Paaro, 
Einzeltiere, Tel. 06102 / 75 60 12 
Verapleltea Katerchen, 5 Mon., 
sucht liobevollos Zuhause als Zwoit- 
katzo Gogon Schutzvorlrag u 
Schutzgobühr abzugeben. Toi. 069 / 
88 78 95 
Verkaufe deutachen Schttferhund 
mit Stammbaum, Hundin 15 Mrjn. alt, 
schw./golb. Toi. 06071 / 4 24 29  
Kater, sandlarbig/wolß, ca. 1 J., Kar- 
ze/Kater, 7 Wo. und woitere tiübsche 
Katzen suchen dringend ein Zuhau- 
se, spaterer Froilauf erwünscht. Tel 
06108/7 28 96 od. 7 22 39 
Wunderachönea 2001 Aquarium, 
Sondoranfeniguno, mit oloktr. Stouo 
rung, kompl. mit allom Zubehör u. 25 
vorsch. Fischen. DM 500.- VB, Tel. 
06106 / 6 12 98 o 069 / 97 33 62 23 

Kaufe alte Beatecke, Porzellnn, 
Glasor, Buchor uaw., alloh vor 1935 
Toi. 06105/7 58 »0 __ _ ^ 
Privater Sammler kauft ihro 
Schallplatten aus don Boroiclion 
Rock / Pop / Jazz gogon bar ar>. 
Toi. 069/49 55 Ofiodor 
0172/5 68 48 93 
Auto-Kindersitz ab 9 Mnn gnsucht 
Toi. 06103/3 42 83 
Altes Spielzeug, allor Arl kauft 
Samrnloroho()aar. Eisonbahnon. 
Puoüon, Ptjpponstubon, Fliog^r, 
Schiffo, Dampfmasctiino. Auto, Figu- 
ron,Tol 06104/4 20 28 
Mülltonne gesucht, (501 Kunststoff). 
Toi 06106/31 42 

UNTERRICHT 

Allaln« aeln Ist nicht achön, des 
halb suche ich weibl mitte 40.1 60 m 
groß.ohne Anhano ein humorvolles, 
ohrliches mflnnl Wesen Ab 1,70 m 
groß, ca 40-50 J alt Uber ohrliche 
Suschrllten wurdo ich mich freuen 
Chitfro/SE 18 
Er, 57,1.68 groß, NR. vorw , sehr 
oinsam, sucht Kontakt zu etnor not- 
Ion, oinfachon Frau für eine fosto 
Pnrtnorschaft Ztischr mitTolAnga 
bo unter ChiffroSE 23 
Witwer, 69/168, Wander- u. Musik- 
hob , rnil Auto, sucht Volksdeutsche 
oder Sudotond Parlnorin. im Raum 
Diel) bis Rodg . koino Instituto, 
Zuschr in To! untor ChiffroL 680 
Attraktive SIE (deutach, 50 J. jung), 
nach violon Jahren im Ausland wio- 
dor zurück in Doutschland Wo ist ER. 
dor mir hilft moin Lotion wiodor NEU 
aufzut)auon? Zuschrifton t)itlo mit 
»ikl ChiffroL687 
ER, 55/170 cm, unabhängig, sucht 
notio SIE für oino gomoinsamo Zu- 
kunft, kein Ahonlouor Bin Pflogo 
loicht mit kloinon Fehlern Vortiauon 
u. Ehrhchkoit siful mir wichtig 
Chiffre L 681 (Keine Inatituta) 
Ea geht mir gut, atmr dor Schmuse 
kalor fohlt mir sohr Ohne l.iot)o stirbt 
dio Soolo Wunscho mir oinon Part- 
nof für Zwoisamkoit. at) 50. NfVNT, 
dor zu mir kommt Bin attraktiv, rnol- 
h(j, volllnjHKj. 55/1,53 Bitio moldo 
Dich mit Tof untoi ChiffroW 576 
Charmante, attraktive 70ltthrige, 
wünscht einen Herrn, zwischen 
60 u. 70, für gemelns. Untern, wie 
Theaterbesuch, Kino, Tanzen 
usw., kennenzulernen. Nur seriöse 
Zuschr. erbeten unter Chiffre 
W 573 
Mann lür alle FÄlle, 41/175n'2, vor 
zoigbar, zuvorlassig, zärtlich unri at)- 
solut Trou, suchl liono otirhcho Part 
norm fürs Lotion ChiMro W 571 
Vielleicht sollte Ich mein Glück mit 
oinor An/oigo vorsuchonl Bin mannl, 
48/172. sciiT. lod . mit gutJim Borul u 
sucho oino symp F*artr)onn (35 45) 
Zufichr. l)itto mit Bikl. Ctuffro 1.6115 
ER, 50/183, oinfuhlsam. vorMandius- 
voll. sucht koin At)ontouor. ahor «ino 
notto. sympalt^ischo SIE lur oino 
Dauort)oziohung (gorno auch Auslan- 
dorin). Zuschr. untor Chiffro M (»06 
SIE, 53/163 sucht notton, aulgo- 
schlossonon Partnor. bis 56 J , /um 
gomoinsiimon Spaß hatirjn 
ChiflroL679  
Sie, 32/165 (mit Kind) suciit nai:!) 
Enttäuschung ohritchen. trouon 
Fround in OF. Zuschrilt. inofjhctist mit 
BikJ urul Tolüfonnr. untnr Chiffro ^343 
Er, 41 J., goscti.. vlols. intorossiorl, 
♦>ur:fil notto, llot)Ov, Sio zwecks gfi 
rnoinsamor Froi/oitgostaltung Vtol- 
loicht ergibt sich rnonr daraus'? Nijr 
ornstgorru)inlo Zusctinfton untor 
CfMffro L 6BH  
Klaus-Dieter,oin64|ahr Witwor, fi- 
nan/ioll abgosichort, oin Mnnr* mit 
viol Horz und Humor, naturvorh , tior- 
hob u. roisofroudKj wünscht sich oino 
liotjovollo, Irouo f^rau lur oino schorui, 
gomoinsamo Zukunft Agonlur DLP 
iiab Mut und ruf an 069 / 55 46 30 

Dringend! Wor frischt unsoro Eng 
lischkonnfnisso auf? Intonsiv-Kurs/ 
Konversation Toi, 06106 / 73 36 55 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Nachhilfe für Mathematik, 10 Kl. 
nach Rodgau-Dudonh gosucht. Toi 
06106/2 15ß3ab17Uhr 

VERMISCHTES 

Petra, 36 J., ßuroangostrilllo ist koino 
nrauo Maus, nur otwas scnuchlorn 
Agonlur DLP Worin os Dir gonauso 
goht und Du auch das Gluck /u /woil 
grjniobon willst, dann moldo Dich 
ganz scfwioli, 069 / 55 46 30 
Rudi, 55 J., groß, slatthcho Ersciioi- 
nung, volles Haar. Kavalier dor allon 
Scliulo. gulsituiorl, tial Sehnsucht 
nach oinor harmoruschon Zwoiorl>o 
ziofiung, Agonlur DLP Du auch? 
bann ruf rmnz sclinell an, 
069 / 55 46 30 

Geben Sie uns nur eine 
halbe Stunde Zeit. Es 
passiert garantiert luchts 
Unheimliches, Sie wer- 
den sehen. Helfen Sie 
uns, Menschenleben zu 
retten: Spenden Sie Blut! 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BUJT 
BEIM ROTEN KREUZ Mi 

Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag dor Geburt, 
Jubiläum, u.a.. Sammlet gibt ab 
Tel. 08054 / 79 43 
Ällelnunterhalter für alle Anlasse, 
Tel. 069 / 86 11 85 odor 89 34 25 
Wer möchte mit uns Kegeln? Frau- 
en zwischen 40 u. 65 Jahren, Mo 1B- 
20 Uhr, Teniiisclub OF, Tel 069 / 
8341 15ab 19Uhr 
Suche PUR-Karten für Abchalleii- 
burg am 29. 9., Tel. 069 / 86 32 87 
Unterhaltungskünstler lur Ihro 
private Feier, Tel 06103 / 2 42 01 
Hervorr. Hellpraktlksr-Selbsttral- 
nlng NP DM 3700,- lür nur DM 990,- 
abzugeben, Tel. 0172 /7 20 20 55 
Suche Garten zu pachten od. evtl 
kaufen, Raum Urberach, Otfonthal, 
Dreieichonhain, Tel. 06074 / 6 19 46 
Prolektortisch, höhenverstellbar, 
DM 25,00, Tel. 06074 / 3 37 78 
Achtungl In welchen Setzktsten 
stehen IJbertaschungseiüifiguron? 
Hubbysammlerin kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel 06108/6 94 10 
oder0172/681 9547 

Erna, 54 J., Frolinalur, vollbubig. Iio- 
tjüiisworl und aiibctmiiogfiHiii. moi.h- 
le iiichl melir ulleine sein, boiidorn tu- 
nun nollen Mann koniionloriiuri 
Agentur DLP Zum kusr-holn, anloli- 
nnn, liebhaben und verwohnon Sei 
mutig und rul an, Tel 069 / 55 46 30 
Paul,63J. gepllegt, Frohriatur, im 
mer ein liebes Wod parat, moctite mit 
netter Frau verreisen, Heden, Tan- 
zen, Efison getien u Wandern Ich 
mochte ein Fround u Kamerad sein 
Rulen Sie an über Dor gemeinsam 
Weg, DGW, Tel 06104 / 6 39 4fl 
Luise, 60 J., vorw , finanz. unabhän- 
gig, mit PKVif, eine sehr naturliche, 
tiiibsche Frau, niveauvoll u. mit einer 
gewissen Azsstratilüng. Nacti lan- 
gem Alleinsein ist dios moin erster 
Schritt in unserer gemelns Zukurilt 
Der gemeinsame Wog, DGW Tel 
06104/6 38 48 

Garten In Rödermark evtl mit Was- 
seranschluß zu kaufen od zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
Spanlschbüchar 
Eso si 1, Buch -t Arbeitsbuch gesucht 
Tel 06071 /4 26 92   
Windsurfmagazins „Surf", 
von 5/79 bis 5/85, inkl. Sammeicas- 
selten, gegen Gebot zu verkaulen 
18 0607^1 / 4 26 92   
Kaufs Übarraschungsslarflgursn, 
von 1975-1992 + altes Spielzeug aus 
dem Ei vor 1990,06108 / 6 82 70 

NEBENBESCHÄFTIGUNG 

liiloi nhitiotieii uiut Ululapt.-ndctci tiiiiK- Ihit.-ni Koten Kk/u/. 
QaS'WatMr'lnstallataur, auch per- 
fekt In Heizung, sucht Nebenbeschäf- 
tigung, Tel 06021 / 7 69 50 

Hübsche Ungarinnen, zw. IBu 60 
J uborw doutscfi sprechend, Irou, 
sohr gepflegt, suchen ornsttiatto Part 
norscnaft. t)zw Heirat mit doutscfien 
Mann Orioinai-Fotos vorh., Inforrnio- 
ren Sie sich Der gürnoirisarno Wog 
Tel 06104/639 48 
Notto, „unkomplizierte" SIE, 39 J , 
sucht humorvollen, schlankon IHN bis 
45 J , Raucher angenehm, für alles was zu zweit mehr Spaß rnactit Nur 
Mull Bildzuschriften werden boant- 
wortot Chiffre W 572    
Du Hebst die Llet>e7 Vielleicfit bald 
mich! Bin 43,180. 75 NR, ortsgabun- 
den, trou, ehdich, unvermögend, Ar- 
beiter, m(>ctiile einfache, ehrliche, 
treue, torr peramentvolle "SIE" ohne 
Kinderwunsch, auch ältere Sie an- 
genhem, zwecks späterer Heirat ken- 
nenlernen. Chiffre L 684   
Du lltbat Li«b«7 Vielleicht bald ' 
michl Bin 43,180, 75, Nichtraucher, 
ortsungebunden, treu, ehdich, unver- 
mögend, Arbeiter, möchte einfache, 
ehrHche, treue, temperamentvolle Sie 
ohne Kinderwunsch, auch ältere Sie 
angenehm, zwecks späterer Heirat 
kennenlernen Zuschr unter M 603 



einer großen 

Allflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Erika 62 J.. gulaussehendo Wilwo, 
km-.ht gorno. hobt dfo Haus u Garion- 
.irhßtt. nicht ortsuobunden, sucht 
symphaliachon Öoiahrton für ge- 
moinsam« Untornohmungon. PKW 
vorhnndon Sinalo-Froi/oit-Toam, Toi 
06122/94 1t §2 
Freundelkreil Mühlheim/Maln. 
Nicht kommof/ioll, Nichlrauchor, für 
Alloinstohonde ab otwa 35 J . hos 
tiin/lroudige Horm bind aufgorufon 
Oosüdigos Trolfon joden Donnorstag 
cihoruJ um 19 Uhr, Info 0610B / 
/ 77 21 oa 18-20 Uhr 
EH. 66/176, schlank, vielseitig, vital, 
sportlich, alloino, wünscht einsarrin. 
ninfach»', /Artlicho, schlanke Partne- 
im bis 58 Jahro ♦/• Wor schreite rrur 
unlorChillroD229 
A Freundinnen zw. 60 und 70 Jah- 
ren. suchen Tan/partnor für Rontnor- 
t.in/too am Nachmittag Anrufe bitio 
mir vormittags Toi 06181 / 6 56 81 
Bernhard. 53, oif) otlolgr QnschaMs- 
tnnnn. grof^- schlank, flußorstchar- 
tn.inl, sucht nine naturl liebensw 
F rau für all die Dingo im Loben, die /u 
/woit oirtfach mehr Spaß machen 
A(jonturDLP Er wartet schon auf 
Dninon Anruf. Tel. 06152/5 85 8:i 
Jutto, eine 47|ahr. junge Frau, gut 
'lusseh., Iiebov. u. /artl, suctit nocl) 
oinmal don Mann /um Pforde stoh- 
Ion Agontt»rDLP Nougionog? Wag's 
nrWach, rul an Tel 06152 / 5 85 83 

VERMIETUNGEN 
Nachmieter für 3-ZW. Jugosiioim, 
92 m ', Ualkon, ab solorl gosucfM, DM 
1200,-,//gl Uml /Kt , Toi. 06106/ 
36 80. evil Anrutt)oanlw 
Obertihauien, 2-ZW, DIk , gt 
Wohnl., m, PKW-PI,, DM 1100 • ♦ Nk ♦ Kt ,069/84 35 28 
Rödermark, lux 3-ZW, ßlk , EDK, kl 
WE.guto.ruh Lago.OOm*', 1350 - f 
NK/Kt PKW-PI. 50.-, 069 / 84 35 28 
OF-Mainpark, von Privat, hellos, 
goraurriiges 1 -Zi -Apl. 42 m-', DIk . 
tüK. EinbauBchrank, 6 OG, sohr 
(jnpfl. HH. Mainblick, 3 Mtn, zum 
Zentrum u. S-Bahn. 680.- ♦ NK/Kl 
Tül, 06103/3731 16  
Nachmieter geiucht. Sonnigo 3-Zi - 
Whng in Mainfuiuson, B id, Ku.. 
ßnik , Koller. Abstollr..' ü m-' ium 
1 10 95 MM 1100.- f NK/Kl. EÜK u 
Wofmz Schrank muß uborn. worden 
lu(3000.- Tel. 06182/2 19 76 
OF-Stadtml. 2-ZI.-Dachgeich.-Wo., 
3 OG. Altb . mit ausgebauten Scfira- 
(jon. toilmobl.,, nou renov , ab sofort, 
DM 860.- ♦ Urnl./Kaut, Toi. 069 / 
86 19 84  
2-Zi.-Whg., NB. in Diot^onb . rnil 
Bad. Ku , Loggia u Kollor ♦ Pkw-Ab- 
siellpt. in Gar.. DM 1180.- kalt 7uzugl. 
Kt.. per 1 11. 95 frei, von Priv , ofmo 
Makler. Tel. 06007 / 16 34 
Von Privat, lehr ichöne 2-Zi.- 
Oach-Whg., 76 m«", gr. Eß- u. Wohn- 
/1.40 m«*. Bad, Küche, Schlafzi.. OF- 
Cily. gute Wohnig.. 950.- + NK/i<t. 
069 / 64 98 67 94 
2 X 4-ZI.*Whg., 90 m-', NB-Erstbe- 
/uü. OF-Stadtnaho, Miete DM 1600.- 
+ Urnl,. 2 MM Kt.. an Familie mit Kin- 
dern. bis 6 Pors od. Leuto aus d 
ohom Jugoslaw. od. an WG zu verm. 
Tül.069/88 41 86 

Nachmieter geiucht, Obertihau- 
ien, ca 65m'',2-ZKBDQ.ab 
1 11 95. DM850,-fNK4Kt Toi 
06104/7 95 88ab22 9 95ab20h 
Schöne 4-ZI.-Whg.,76 m^rHolzdok- 
ko. ZH, Bad, Balkon. Garage, in 
Obortshausen. DM 1500.- ♦ NK/Ki 
und EBK Übernahme. Tel 06104/ 
4 47 74 abends 
OF Stadtmitte, 2-ZW. 60 m-'. kompl^ 
u Kchickmobl .gr BIk mit Markise, 
wunderschöner Fernblick, von Privat. 
DM 1050 - ♦ NK/Kt 06051 / 62 83 

2-Zi.-Whg., Bad. Balk., ruh. u. sonni- 
go Lage, 58 m^. in Babenhauson-OT. 
kurzfristig frei, Miete DM 790 - > Nk., 
Kt, Garage mögl., Tel 06073 / 33 50 
od. abends auch 47 36 
Dieburg, DHH zu vermieten, 120 
m2,4 SZ, Ku.. Bad. Ga.-WC, gr. Eß-/ 
Wohnzi.. Torrasse + Garten. Garage 
f Nebenräume, ab sof. von Privat lur 
1700.-kalt. Tel, 06071 / 2 56 65 
2-Zi.-Whg., 45 Ku.. Bad. BIk., 
kompl renoviert, kompl. möbl. in kl. 
WE, DM650.- + 50.- PKW-Stellpl. + 
150.- lurMöblierung NK/Kt., 
Zuschriften unter W 574 
Lämmeripiel, 2'ZI.-Whg., 54 m=^, 
BIk. Bad. DM BOG,- kalt + 50.-PKW- 
Slellp . ab sofort, Tel. 069 / 88 99 31 
2-ZI.-Sout.-Whg., 40 m^, Kochn.. 
Bad. S-Bahn-Anschluß. Tel. 06108 / 
7 49 26  
4-ZKB in Heuitnitamm, ca. 92 m^. 
Gäste-WC, BIk., KFZ-Platz, Extras, 
ab sofort von Privat, DM 1270 - ♦ NK/Kt . Tel. 06104/6 14 26 
Nette Mieter geiucht für 2-ZI.-0Q- 
Whg.. ca. 80 m^, Fußbodenhzg., kpl. 
gefliest, Holzdecken, ruh. Wohni 
Dietzenb.. kein HH. von Priv., DM 
980 - + NK, Tel. 06074 / 4 27 94 
2-Zi.-DQ-Whg., Kü.. Bad. 55 m2. mo- 
bilen. In Hainburg an seriöse Mieter, 
DM 1000,-warm. Tel. 06162/58 55 
Qrof^Zimm«rn, Nachmieter 
gesucht, 2-ZW, 55 m^. 750 - kalt 4- 
200.-. Kt. + 70 - Tiefgarage 2 MM 
Kt-, sof. frei. Tel. 0^71 /7 19 58 
Langen, 3 Zl.-Whg., ohne Balkon, 
ca. 70 m2. EBK, 1000,- ♦ Uml,. ab 
1 10. 95. Tel. 06103/2 52 46 
Neu-Iienburg, 4-ZI.-Whg., 96 m^, 
Parkett. Balk. m. Markise, Bad/WC. 
Gäste-WC. Kü. m. Herd, Spule. 
Kühlschr. u, Waschmasch., im B-FH, 
mri Garage. Miete DM 1390,- * Gara- 
ge DM 100.- -f Uml. DM 300,-, ab so- 
fort. Tel 06102 / 32 60 25 

2 ichöne Wohnungen, ruhigo Lage, 
Offonljach-Stadl /u vermieten 1 
37 m-'. DM 600 • kalt ♦ NK f Kt. 2- 
ZW, 50 m«». DM 870 - kalt ♦ NK ♦ Kt 
Toi 069/43 21 29Ddor43 25 63 

Löwemann. 47,1,84 m, schlank, 
jurtg (jnt)liot)nn, tan/o gern und t)rau- 
chn viol Liol)o Nach sciiwornr Ent- 
iHUKchung nucim ich oifm liolm 
Schmusokatzo für oinon schonen go- 
rnoinsamon Nouboginn. Agentur 
ULP, l)itlo ruf gleich an 06152/5 85 83 
Susen. 31. rassig mit frauliciior Figur, 
ointuhlsam und sohr viol Linbroiz, 
sucht tibor dio Agentur DLP Dich Du 
mußt nicht schöri und reich, sondern 
(jiiiv einfach nur nolt und ehrlich soin 
Mul doch einfach an, ich warto 
00152 / 5 85 83 

NIeder-Roden, 5 ZI., Kucho, Bad, ca 
100m-",Garion.2000 • u Uml/Kt ab 
1 10 /uverrn.T 069/8236 1559 
nach 17 Uhr 
Schöne 3-Zi.-DQ-Ateller-Whg., 
ca 75 m-'. EBK. BIk . Na S-Bann, 
Abstand f Eckcouchgarn mitSossol, 
DM800 -.DM 1 lOO. kall ♦ NK/Kl. 
Tel 069 / 8 02 57 
OF-Bieber-Weit.ab 1 11.2ZKBB. * 
63 m''. 2 OG. 1050, , ♦ PKW-Stoll- 
plat/ ♦ NK/KT , Toi 069 / 89 11 66 

Nachmieter zum 15. 10. geiucht. 
rnol)l 2-ZKB.cn 50 mi/. 
in Rodgau-Nd -Rodon-Rollwnld. 
DM800 -inkl , Toi 08142 / 6 74 23 
Dietzenbach-Steinberg. NB,, gr 
Sud-Ton , Gaste WC, EBK. exkl 3- 
Zi -Whg .ca 88m'' ♦ 2-Zi.-Whg , 
66 rn'". sorioso Miotor. v. Priv.. 
06074/2 91 56,3 29 99 
OF. 3'/^-ZI.-Whg.. EG, 76 m-'. mil 
EBK u. Teppich, DM 1265 - ♦ Nk ♦ 
Kaut, Toi 06104^7 42 06__ 
1-ZI.-Dachit.-App.. 5. DG, schräg, 
EBK, Kabul, OF. /Vhornatr., 31 m»', 
DM625.- warm. Toi 06108 / 8 13 58 
lfi-19Uhr 
Nachmletergeiuchtzum 1. 10. 95. 
Seligonstadt, 3-ZKB, 85 m*'. 4FH, 
Gösto-WC. Torr.. Waschku.. Koller- 
faurn 28 m-', DM 1350 • » NK./Kt. inkl. 
PKW-Slollpl . Toi 06182/2 62 70 
Möbl^-Zl.-Komf.-Whg., OF, kl. WE. 
iinvorbaub. Blick ms Gruno, 85 m-', 
Luxus-Bad, gr. Torr , hociiw. Ausst., 
Waschmascn./Trockner, TV, 5 Mm 
BAB, lOMm Ffm.-C»ty,DM 1690- ♦ NK/Kt.. an seriöse Mioler. 
max. 2 Enw , Tel 069 / 85 23 03 
3-Zi.-Studiowohng., OF-Stadtmilto. 
Nachmielerz 1 10 95 gesucht, 
83m-",inkl TG DM 1600,-warm ♦ Kl 
Tel 069/85 65 69 

Rodgau-Dudenhofen: Junge/r 
Nachmieler/in für 3or WG ab 
1 10. 95 gesucht Zimmer mit Balkon 
u Blick auf Garten, in modernem 
Haus mit ca 150 m''Gesamtfläche- 
Tel 06106 12 94 23    
Schöne 3-ZW. Ku , Bad, 2 Toil. Sud- 
balk . 75 m*'. loilmöbi. ab 1 10 in 
Heusenstamm zu verm , Miete kalt 
DM 1450,Uml ♦ Kt .Tei 069/ 
83 67 66 abends 
Seligenstadt-Froichhauien, 2 Zi - 
Sout -Wohnung, Bad, Einbauküche, 
DM 700.-, Uml. DM 150.-. Garage 
DM70-,2 MM Kaution, ab 1 10 od 
15 10 . Tel 069/89 15 37 
Seilgenitadt1,3 Zi -EG-Whg . 
85m-'.in4 FH(B| 92),abl, 10 95 
für DM 1250 -+ NK/Kl zuverm . Inkl. 
1 PKW-Stellpl., Gäste WC, Terrasse. 
Qar1or)bonulzung. Wasch- /Trocken- 
raum. Kellerraum 28 mi", 
Tel 06182 /48 32 oder Fax 6 71 92 
Von Privat, ichöne 2-Zi.-Whg., OF 
55rn*. renoviert, gr. Balk , gute 
Wohni., kl WE. DM 800,- ♦ Nk /Kaut. 
abl 10 , Tel 069/84 34 82 
Heuienitamm: 3-Ztmmer, EBK, Bal- 
kon, Bad (neu renoviert). Keilerraum 
mit separater Waschküche, Wfl 70 
rn«*, von Privat, Miote 1200,- *■ 150,- 
Umlg, Tel 06104/6 61 21 
1-ZI.-App. In DIetzenb.-Stadtmitte 
m. Ku . Bad, gr Balk., u. Pkw-Stollpl, 
zu vorm., Schwimmbad im Hauso, 
Miete DM 510 ■ » Uml ♦ Kt ,Tol. 
06074/4 61 29 
Schöne 2-ZW, 58 m>' mit Loa^ia u 
Garagonplatz, in gopfl. HH, Diolzen- 
bach-Stoinberg. DM 1200.-warm, 
/uml 12, Tel 06102/3 44 60 
DIetzenb.-Steinberg, großzüg. 4- 
ZKB-DG-Whg.. ca. 90 m?, 2 Balk., 
KM DM 1390.-, frei n, Vereinbarung, 
Tel 06074 / 4 75 09 

Von Privat: Mod. 3-Zi.-Whg.. Süd- 
balk., qroß/uci. geschnilten, 77 m**. 
Pari, PKW-AbRlollpl, ruiiigo Lage, in 
Rodgau-Hamhauson, DM 1150,- 4 
Urnl » Kl, Toi. 06101 / 4 42 47 
3-ZW.82m-'.f^M 1100 - ♦ 200.-Uml ♦ 3MMKt ,froiab 1 10.l)/w 15 10. 
m schonor Lage von Diotzonbach. 
To! 06074/2 35 86, ab 17 Uhr 
Suche Nachmieter für schönes 40 
m*'gr 1-Zi-Apl in Offonbach, S- 
Balin-Naho, i<allmiolo DM 610,- ♦ 
DM 230,- NK. ♦ Kt.. 06142 / 6 86 76 
Froschhausen; heile DG-Whg. 
hochwertige Ausslatlung, 60 m-', 2 
Zi, TGL Bad, EDK. Parkelt, gr Balk , 
Garage, 1 100.•• t 120,- ♦ Kaut, ab 
sof.v priv. Toi. 06182/6 43 13 
Rödermark-Ober-Roden, 2 Zi, NB, 
in kl. WE. 60 m-'. Balkon, Gäste-WC, 
PKW-Abstellplatz, ab sofort, von Pri- 
vat zu vorm., DM 1100.- f Uml /KT, 
Tel. 06074/9 94 11 
Möbt. 2-Zl7whg.. OF-Bürgel, 60 m-C 
Sout., sof. zuverm.. DM959,- 
+ NK/Kt. Tel 069/89 12 51 
Mühlhelm Markwald, 1-Zi.-DG- 
Whg., 38 m^. Küche, Bad, BIk , zum 
1 10,, von Pnvat zu verm , 550.-+ 
NK/Kt . «06104/7 16 55 
ÖF Innenitadt. 1 'V ZKB. 44 m^', 
kompl, neu renov., ab sof, von Priv, 
zuverm,, MM920.--f 180.- NK + Kt., 
Tel, 06145/5 21 48 
Rödermark, 2-ZKB, in gepflegter 
Anlage,. 67 m^', BIk., Stelipl., 
5. OG (Aufzug). DM 920.- + NK/Kl, 
Tel. 06074/9 05 06 
Dietzenbach, 4-Zi.-Whg,. Kü., Bad. 
Balk (3x 3,00 m NO), Altbau. 1. u. 2. 
Stock (mit Schräge), gut 80 m^, ren., 
ab 1, 11. 95 frei. DM 1000.- + U. + 2 
MM Kt., V 18-20 Uhr: 06074 / 2 65 00 
Von Privat, Nleder-Roden, 3-ZKB, 
ca, 70 m^. in 2-FH, keine Haustiere, 
)unges Paar od. Paar mittl. Alters. Tel. 
06106/7 56 38 
Nachmieter für 3-Zi.-Whg. In 
Obertihausen, Kü., Bad, Abstellr., 
BIk . ab sof. 1300 -+ NK/Kt., 
06104/7 58 36od.069/81 35 34 
Ab 1.10. 95 zu vermieten: 2-ZI.-Ma- 
Ii.-Wohnur^, EBK, Bad, ca. 65 m^im 
HH. 2. OG, Cfarage, Keller in Rodgau- 
Nieder-Roden, Miete DM BIO - + NK, 
Tel. 06074 / 2 65 86 _ 
Heuienstamm, suche Nachmieter 
für schöne 3-ZI.-Whg., mit Balk., 
kompl. renoviert, ab sof. oder später, 
Miete DM 1250,- -f 200,- Uml. * Kaut. 
Tel. 06104 / 21 97 
1 -ZW, OF-Roienhöhe, 36 m? mö- 
bliert, EBK, von Privat, DM 985,- 
warm. Tel. 069 / 64 84 99 54 
Seligenstadt, exkl 3Vä-ZI.-Dach- 
studio, 90 m2, Bad mit Wanne u. Du- 
sche, geh. Ausstattung, Er8tt)ezug, 
DM 1290.- ♦ Uml 4- Kt., Tel. 061B2 / 
2 56 25  
Seligenstadt, exkl. 3-Zi.-Whg., Kü- 
che, Bad mit Wanne u. Dusche, 2 
Waschbecken, DM 1190,• > Uml * 
Kt.. Garage. Tel. 06182 / 2 56 25 

Nachmleter f. 3V^ZK8.-Whg. in Ep- 
pertshausen gesucht. 96 m^, DM 
1250,- ♦ NK/Kt., Tel 06071 / 3 36 36 

Suche Nachmieter z 1 10.95, 
2-Zi-DG-Whg., 60 m^, DM 900,- kalt. 
()-FH. Hainburg-Kl-Krotzonb,, inkl 
Kfz -Abstellpt, 06182/6 82 62 ab 18h 
2-ZI.-DG-Whg., Noutiau. ohne sep, 
Ku.. an Einzolporson. ab sofort, 
DM750 -warm. Tel 06108/16 98 
Langen, schöne 2-Zi,-Whg,. 58 m-', 
HH mit Schwimmbad + Sauna, DM 
850.- f NK/Kt, sofort frei, Tel 06103 / 
2 61 06 ab 17,30 Uhr 

Ab sofort freitll In Diotzonbach. kein 
HH, 2'^-Zi -DG-Whg . mit Pkw-Ab- 
Stollplatz 4 Garlonmitbonutzung, 
Warmmiote DM 1190 -. Abstand f 
EBK,VB Weitere Infos unter Tel. 
06074/3 18 B5    
DIeburg-Müniter, 2-ZKB. 70 m-V 
Torr, Qanenar>loil, Kabel-TV. 
Wasch'/Trockenraum, Keller, TG. 
Neub 95, von Privat, DM 980.- + Nk . 
TG. Kaut, Tel 06071 - 3 22 73 
OF-BÜr^, iT-ZlT-DQ-~Wha, 55 " 
möbliert, renoviert, neues Bad. in 
2 FH von Privat, an Einzelperson ab 
1 10 od später zu vermieten. Miete 
DM980.-. Tel U69/86 21 41 
HeuienitMnm, von Privat, schöne 
2-ZW. I OG, gopfl, Altb , ab 1 11 
frei. MM700-*NK150-»Kt 
Tel, 06104 / 26 27 
breielch-Dreielchenhaln, DG-Whg 
2-Zi,, Wohnküche, Diele u Bad. ruhi- 
go Lage, von Privat, DM 1150 • inkl 
NjK Tel 06103/8 56 33 

Ehepaar m. Kind sucht Haui bis 
1500 • kalt od. 4-ZI.-Whg. im EG, bis 
1300.-kalt, jeweils m Gar u Garten, 
In Dietzenbach, Tel 06024 / 27 14 
EVS sucht für Mitarbeiterin 1 * v bis 2- 
ZW in Olfenbach Tel 069/ 
8 29 79 90 dienstlich 

Gelegenheit In Malnhauien, Miet 
kauf, 1-FH. 130 m''Wfl mitsepara 
tom, neuen 90 m*' Gewerbegebäude 
auf 560 m*' Grundstuck, ruhigo Lage 
von Privat DM695 000.- Tel 
06182 - 2 30 64 
Von Privat - gemütl. Doppeif^aui- 
hAlfte, Bauj 1987. in kindorlreundl 
Wohngegend von Groß-Zimmorn. an 
nette hamilio. zu verkaufen Vier 
Schlafzimmer, zwei Bäder. Dachstu- 
dio, Sudterr u Garten Preis DM 
557 000-.Tel 06071 '4 87 78(ab 
18Uhr) 
Rodgau, Privatverkauf, liobov. 
kompl ausgeb REH. der Superlative 
inNeubausiedlung mitdir Bahnan- 
bir>dung, ca 200 m''Wohn-'Nutzfl., 2 
Luxusbäder, weiße Holzd . Rundbö- 
gen, schön angol Garten. 2 Pkw- 
Stollpl, u v.m . 610 000.-, Tel 
06106/2 33 93   
Von Privat in Sellgenstadt-Froschh 
DHH abl 11 95 frei, 150 m'', Garton. 
Torrasse, Balkon , Garago, sohr ruhi- 
ge Lage. 1800,- Tel 06182 / 74 11 

Dietzenbach, Rodgau Str. 30. ruh., 
gqpfl Anlage, 3-Zl., 87 mi', Südlage, 
2 Bader, Loggia, Wohnzi, 31 m-', Ku, 
oingerichtol, mit TG mtl. 1200.- *■ NK/ 
Kl., 1. 10, o später 06104 / 92 30 52 
Dietz.-Steinbg., 3 ZI., ca 87 m«*. 
Balk.. Pkw-Pl. f TG. koino Tiere. DM 
1500,- +NK/Kt , 06074 / 20 00 v. Priv. 
^■^B^ühiheTm, EBK.'ßälky.l'G. 
KFZ-Stollpl,, 51 m-', Bl 8/94, ab sofort 
von Privat lur insgos, DM 1060,-kalt, 
Tol, 06106/54 66 
In ruhiger Ortsrandlage von Zell- 
hausen ist oino 2-ZW mit 64 m«' frei, 
Gr. Balk., EBK u helle Fliesen gohö- 
ron zur Ausstattung, Warmrnieto 
1050,-, Tel 06182/2 27 31  
1-ZI.-Sout.-Slngle-Whg., Dudenho- 
fen, 41 m*', Küche. Brausebad, 
DM350,- ♦ NK/Kl , ab 15 10 95 
Tol, 06106 / 2 24 53, Fax 2 43 64 
2^ZL-WhgrDÜdenh^^^ 70 m^, 
S/Blk , dir, S-Bahn-Anschl,, 1150.- 
kalt inkl. TG»NK/Kt„06106/2 15 03 
Heusenstamm, l-Zi.-Apt , neu 
mobl, mit Balk, u KFZ-PI, von Privat, 
DM 885.- inkl, NK. 06103 / 8 56 33 
Ohne Makler; 3 Zi.-Whg.,0ber1s,- 
Hausen, 83 m»', DM 1090.- r Uml,/Kt.. 
069/89 59 62 Od, 06104/7 23 64 
Rodgau-Nleder-Roden; I-Zi-Apt, 
44 m'. ab 1,10,95 ,690,-, + NK/i<t., 
Garage, Tel, 06106/2 20 19  
Hanau-Stelnhelm, schöne 2-ZKBB. 
DG. 50 m'', TG. NB am Waldrand, 
Übernahme von EBK ohne E-Geräle, 
DM 900,- UrTil. -f 2 MM Kt. von Pri- 
vat,ab 1. 10. frei, Tel. 06181 / 
66 27 82 oder 5 65 29   
Offenbach/M.: Suche zum 15,10.95 
oder 1.11,95 Nachmieter für 1-ZKBB, 
ca 34 m^. 2, OG, Miete DM 460,- + 
DM 180,- f^K, kein Abstand. Tel. (mit 
AB & Fax) 06031 / 6 36 08  
3-Zi,-Whg., Kü-, Du.. WC (Knie- 
stock). 96,5 m^, Kellerraum, m 
Babenhausen-Langstadt, ruh, Lage 
direkt am Waldrand, DM 900.- kalt, ab 
Okt zuverm,, Tel.06073/8 85 30 
DIetzenbach-Steinbg., lux, 3-ZW im 
1 OG,, NB. kl. WE, 92 m?, jedes Zi, 
mit Balkon, inkl, Küche unoTG-Platz. 

Gesucht; 2-Zlmmer-Wohnung, 
Vorlriobsloitof (NR, Wochenond- 
heimtahror) einor eingesossonen 
Obortshausenor Firma sucht ab so- 
fort 2-ZW mit EBK, bis ca DM800.- 
warm. im Raum Offonbach Sie errei- 
chen mich zu don üblichen Ge- 
schaftszeiton unter «06104/7 40 45 
Mühlhelm, junges Paar, mit festem 
Einkommen, sucht 3-4 ZW in Muhlh 
u nahoror Umgeb , 06108 /15 81 AB 
Beicheid. ruh. Wochenenfahrer, 
52, im Großbotr,, sucht möbl, (teil- 
möbl) Zimmer mit Kochgol, Du., 
WC. in Obertshausen od. näh Umge- 
Ining, von Privat, Tol, Mo.-Do. ab 17h 
06104 / 4 26 60, ab Fr 09778 /5 37 
Suche 2 Zi.-Whg. Parterre,in Main- 
hauson, Seligenstadt oder Urnge- 
l)ung.Tol.06182/2 74 25 od, 
gosch.v 7-15,30 Uhr 80 77 02, 
Älleinitehende Frau mit behinder- 
tem Kind 5 J,, sucht dnngend 2 Zi.- 
Whg, OF. im Erdgrjschoß (wg. Lauf- 
fahigkoit, odor Tausch gg, 3 Zi.-Whg 
ChlfTro 5346 
Familie (31/31/2, Dipl.Phys/Heil- 
pad,/,) sucht in F/DÄ-Raum 4-ZKBB, 
V Priv , Tel, AB 069/7 89 12 51 
Gr. Bieberau, Elntiogonvohnung, 
40 m'', 2 Zimmer u, Bad, ab 1. 11 95, 
DM 650,- warm, Tol, 06162 / 8 16 20 
4,5 Pers. •»- Katze, z Zt, Sozialhil- 
loempfänger, suchen zum 1.11. eine 
4-ZKB Wf)g, mit Balk,. Torr, od Gar- 
tür)bonutz . Raum OF, Ffm., HU. KM 
l)isDM 1200,-,Toi 06049/79 22 
Paar m. 11/2 jähr. Sohnu. Katze, 
sucht 3-ZW m Torr, u, Garten, im 
Raum Jügesheim, Hainh. od Du- 
donh., bis 1300,- warm, keine Makler. 
Chiffre RO 30 
55 Jahre altes Ehepaar, sucht 2 Zi,- 
Whg,. Miete bis DM 700.-, warm, Tol 
069 / 80 07 00 27    ^ 
1bis 2>Zi.-Wohnung gesucht von 
l)ürufstätigor Frau (33 J ). m Offen- 
t)ach (evont, Heusenstamm), Mioto 
bis ca. DM 750,- (keine Maklergebüh- 
ren), Tel, 069 /85 72 52 

Grundstüci(e-Angebote 
1B60 m^ Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT. zu verkaufen 
pro m^ 215-, Chiffre E 660   
Baugrundstück, vielseitig venArend- 
bar, im schönen Gelnhausen, zentral 
gelegen, nur 2 Mm. zur Autobahn, 
226 m-*, ohne Makler, DM 199 000,-, 
Tel 06058 / 87 77 

Häuser-Angebote 

von Privat. DM 1550,- + NK/Kl., 
Tel. 06074/3 21 65 
Möbl. ZImmar, mit Küchen- u. Bad- 
benutzung In WQ an NR, ab 1. 10. zu 
vermieten. Wochenend-Fahrer/In be- 
vorzugt, DM 490," + Uml., Tel. 069 / 
86 93 85 
3-ZW-NB, EB 10/95. in Seligenstadt/ 
Ffoschhausen, 6-FH, Balkon, Par- 
kett, DM 1100 - + NK + Kt, von Privat 
Tel.06182/20385ab18Uhr 
Such« Nachmlattr, 3-ZW, OF, mit 
Südbik., EBK, 86 m^, schöne WE, ab 
solon, DM 1300 -kalt. Tel 06181 / 
7 84 28  
Ab 1. Okt. 95 (r«l, schöne kl. Woh- 
nung 60 m' in Dietzenbach, 2. CX3, gr. 
Wohnzimmer. Eßküche (eingerteh- 
tet). Schlafraum. Bad. Balkon, ZH, 
Miete DM 950,- NK DM 270,-. 2 MM 
Kt .Tei.06258 / 34 440.22 60 
Diatzanbach, von Privat, zu vermie- 
ten. schnuckellge 3-ZI -Whg.lm 
1 OG, mit Sonnenbalkon, Insch reno- 
viert. EBK, inkl Miete DM 870,- für 70 
m' Netto-Wll. + NK und Kt.. Tel. 069 / 
2 16 82 03odef06165/27 23 
Mlltanbarg, ca. 65 km von FFM. 3 
ZI.-DQ.-Wng., 80 m^. mit schöner 
Dachterrasse, offen« Wohnküche. 
Kellerraum und KFZ-Stellplatz. Wald- 
randl.. kl. WE., zuverm. (Kaufmögl.) 
Tel. 06108 / 6 89 55 ab 16 Uhr 

Häuser-Gesuche 
1 bis 2-FH auf Rentenbalis von 
froundl. Ehepaar gesucht. 
Zuschriften unter M 599 
3-Fam.-HauB in Offenbach oder 
Krell OF geiucht. Zuschrifton bitte 
unter Chiffro P 167 

ETW-Angebote 
OF, 3-ZI.-ETW, Iroi, von Pnvnt (Hor- 
mnnn StoinhAusor-Str ,7 St,) 100 
m-', oa -WC, Dalk , DM 309 000,-, 
Tol 069 / Bfl Bl 03 
2 ZI.-ETW-Wha. in Oltonbuch, Nord- 
ring B, cn. 50 m'. mit Kucho, Dnd u 
Dnlkon, Irni, 5 Stock. DM 150 000,- 
06188/9900 160 9903 17 
Von Privat. Dietzenbach, hello, 
sonnigo3-Zi-ETW, ruh Uigo, 3 OG, 
Topgoschn , 90 m-', EDK, gr. BIk , 
gopir WohnanIg , gl. BnuquiililHI, 
Slollpl , Vü 270 000 -, 06074/2 B8 2B 
Babenhausen, 3-Zi.-ETW, Balkon. 
84 m,', roiiov , gopll HH,lroi, 
DM 195 000,- , in 06151 /14 49 33 

Egelibacht Wohn-und Qaachlfts- 
haua, Bj 1904, ca 180 m'Nil im EG, 
ca 180 m^ Wll Im OG, Nebenraumo 
und Keller sanierungsbedurltig. Total 
Ireiwerdend, 487 m' Grundst. von Pri- 
vat zu verk. DM 530 000,-, Tol. 
06103/6 65 39ab11Uhr. 
Gr. REH In Ob«r-Rod«n-Br«ldert, 
B),73,ca. 160mi'Wfl.,ca.200m'NII. 
*■ Garten u. PKW-Abstellplatz, 
560 000.-. von Privat zu verkaufen, 
Tel./Fax06103/7 21 05, ab17Uhr 
Dieburg v. Privat, Ralh«n«ndhaus, 
ca. 150 m2 Wfl. 6 ZKB, 230 
m^Qrundst., BJ. 82, DM 535 000,-, 
Tel. 06071 /13 21  
I-Fam.-Haua, Schaafheim, Bauj. 57. 
575 m'. 200 m^ Wll., 10 Zimmer, 
Garten, Terr, Garage, KP 498 000 -, 
von Privat, Tel. 06073 / 8 06 68 
1-FH mit möfll. ELW, In Rolhenbuch 
Lkrs Aschaffenburg, in landschaftl. 
reizvoller Umgebung von Privat zu 
verkaufen, 207 m' Wll., 55 m» Nil., 
776 m' Grd., Rohbau erstellt, KP 
Rohbau, DM 360 000 - KP bei Fertig- 
Stellung DM 595 000.- günstige Ver- 
kehrsanblndung, 6 Min. A 3 Würz- 
buro/Ffm., Tol. 06029 / 99 50 59 
ab 18 Uhr. Sonntiig ab 8 Uhr 
Ein Maua zum WohltOhlan In 
Obartahauaan, komf. DHH, Bj. 81, 
von Privat, Laarkirchener Str., 3 Mm. 
zum Wald, Kindergarten, Schule, 400 
m'Grd. gutemgew., EG: Kü., Enzi, 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi.. Kammer, gr. 
Bad. BIk.. Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lerr.. Toll., Hzg , je Geschoß 70 m'. 
2 Gar^n. Qas-Fußbodenhzg.. Fen- 
ster * Türen Merantlholz, VB IjM 
820 000-, 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Kl. I-Fam.-Haua in dar Obarpfalz, 
Nlha Raganaburg, DM 135 000,-. ■ 
069 / 66 39 85 o. I]e023 / 3 16 4» 

Ir 'i 

Komfort-Elgentumiwohnungen. 
RDM-Ober-Rodon. 92 ♦ 43 m-'. 
(Raumh 2.14m),Torr,Gadon,Stell- 
platz usw , zontr ruh läge, kl Einh . 
B{ 1987, sof frei, keino Maklergeb 
VHB DM 408 000.-. 06162 49 92 
Von Privat. Rodgau-Nieder-Roden, 
großzuu geschn 2-21.-ETW, 72 m ", 
mitEBisu Abstellr. 2 Keller. Torr mit 
Garten. DM 257 000 Garage DM 
12 000.-, Tel 06106 7 51 90 
Dletzenbach-Stelnt>erg, 3-ZI.-ETW. 
78,4m«'.ND-EB.3 OG.Ost-u Wost- 
Balk . Gästo-WCb. attrakt Wohn-u 
Geschattshaus, DM 349 000,lio- 
zugsfortig, von Privat, Tol 06074 
4 28 95  
ETW-DQ mit Studio in Seligenstadt 
zu verk. Direkt am Main uologon, kl- 
WE. froiwordend 7/96 Zu besichti- 
gen nach tol Vorembarg Tel ab 
1700Uhr06182/2 71 03 
4-Zi.-Da-ETW. Niodor-Rodon, 8/ m-'. 
inkl WE, ruhige Lage.gopfl Haus, 
sof. frei, von Privat für DM 269 000 -. ■ 06104/4 55 28 
Von Privat: OF. Wllhelmitr.. helle 
1-Zi.-ETW.ca 46 m.*. EBK. Bad. 
Dalk .Koller,kl WE.2Jahro|ung. 
Iroi, DM 199 000 - Aul Wunsch 
TG-Plalz.«069/88 32 91 
Ot>ertihauien-Hauien. 1-Zi -ETW. 
40 m«', Ku , Bad. Kollor, froi. koin HH 
nur DM 130 000,« 06104 / 7 94 20 
Mlltenberg.ca 65 km von FFM, 3 
Zi -DG -Wng , 80 m*', mit schöner 
Dachtorrasso. oflono Wohnküche, 
Kollorraum und KFZ-Stollplatz. Wald- 
randlago. kl WE , Toi 06108/ 
6 89 55 ab 18 Uhr 

ETW - Gesuche 
Suche eine 2 Zi.-Altbau-ETW, ca 
40 bis 50 m^ In Nahe Stadtkranken- 
haus in Offonbach. bis DM 160 000,• 
Chiffro L 686. 
1 bii 2-ZI.-ETW zu kaufen ge-~ 
sucht, in Offoribach (ovont Heusen- 
stamm), Preisvorstollungca. DM 
145 000,-, (keine Maklorgobuhrenl), 
Tel 069 /. 85 72 52 

Münster, von Privat, 3-Zi,-DG-ETW. 
Ku , Bad. Sud-Loggia, 71 m«*, Bi 90, 
gohob Ausstatt. woißo Holzd,. etc.. 
ruh Lage, PKW-Stellpl, Kellor- 
Wasch-Trockonraum, ab soforl für 
DM 298 000,- zu vork , Tol 06071 / 
3 54 09 

Müniter Althelm, 2 Wohnungen in 
3 FH. 3-ZKBB. DG. mit EBK. 85 m-", 
sowio 2 ZW, Soul, Abstoliraum, 35 
m«", beide nou renov , durcfigehond 
golliost, neuer Balk u Außonfassado 
mit Elnzolgarage, Gartonbenutzung, 
Waschküche, zus, für nur 319 000 
Tel 06071 /3 49 24^ ab l^hr  
Super GelegenheTtl Erbfalll 
Von Privat in Nioder-Rodon (Strand- 
promenade), gut geschnitt. 3-Zi • 
ETW, 76 m-', Bj. 1970, zontrale je- 
doch ruhigo Lage. 4 OG, gopfl HH, 
Bad ♦ WC getrennt, S/W-Balk , Auf- 
zug. Koller, schöner Weitblick, gr 
Grünanlage am Haus, Nahe Bado- 
soe, inkl. TG-Stellpl., Whg mit kpl, 
exkl Ausstatt, u. kinrichtung (Wozi 
rn, 9 Monate alt ital Stilrnobeln) VB 
ETW DM 235 000,- nouwortige Mobol 
DM 25 000,-, Tel. 03643 / 51 21 44 
Dieburg TOP-LAQEI Privater Bau- 
herr erstellt exkl. DHH mit 3 attrakti- 
ven ETWs, je 3'^-ZKBB. G-WC, Ab- 
stellr . Ankleide bzw. Galerie, ideal 
aufgeteilt auf versetzten Ebenen. Fer- 
tigstellung Ende 96, Preise inkl. 1 Ga- 
ragen -f 1 Stollplatz. EG 97,5 m'', 
489 000 -, OG 91.5 m-', 469 000 -, 
DG 88 m=^. 459 000 - oder komplett 
lur DM 1 400 000,-, nähere Imforma- 
tionen,06071 / 13 13ab 17Uhr AB 
Jügeiheim, 4'yii-Zi.-Maii.-ETW. 120 
m-*, 1, OG, Bl- 89, EBK, Balkon, 
2 Bäder, kl, Wohneinheit, ruh. Lage, 
DM469 000,-. Tel. 06102/3 37 95 
OF, gr. 4-Zr.-Whg.,ca 138 m*? mit 2 
Balk., Nähe Bahrinof, von Privat ohne 
Makler zu verkaufen. DM 460 000,-, 
Chiffre D 228  
Dietzenbach, gute Lage, direkt vom 
Eigentumer, attraktive, ruhige, helle 
3-Zi,-ETW. 91 m^, Wohnzi, 37 m^, 
EBK, gr, SW-Balk., sehrordenti, 
Haus, großz, Wohnanlage, PKW- 
Stellpl., VB DM 260 000,-, ab Mo, 
tagsüber Tel. 069 / 52 59 70 
Direkt vom Eigentümer, schön ge- 
schnittene ETWi: 3 ZI.. 70,2 m^. DM 
199 000.-. 4-ZI., 96 m^^. DM 279 000 - 
, beide Wohnungen in kl. WE, frei. 
OF-Stadt, ruhig aber doch zentral ge- 
legen.Tel 06144/4 29 94   
Babenhausen, I.OG,4-Zi.-Whg. 
KB, Gäste-WC, 105 m^ mit Garage 
und Abstellraum, DM250 OQO,-, 
Tel. 06073 / 6 44 37  
2-ZI.-Whg., In ruhiger Lage v. Mühl- 
heim, 52 m?. mit Balk, u, i^ller, neu 
renoviert, sol. frei, KP DM 162 000,-, 
auf Wunsch zusätzl, Garage 16 (X)0,' 
Tel, 06071 / 3 59 91 
Babenhausen, großz, 1-1V<)ZW. 54 
m2, Tapesllchtbad, BIk,, Hallenbad i. 
Haus. incl. TG-Platz. ofine Makler, 
DM 130 000.-. Tel. 06073/3 23 76 
Seligenstadt 1,3-Zi,-EG-Whg,, 
85 m?, in4-FH(Bj. 92). inkl. 
1 PKW-Stellpl.. Gäste-WC, Terrasse, 
Gartenbenutzung, Wasch- /Trocken- 
raum. Kellerraum 28 m^. sofort frei, 
KP 395 000.-. Tel. 06182 / 48 32 
oder Fax 6 71 92 
Von Privat: Obertshausen-Hausen, 
4-ZI.-ETW. 87 ml gr. Balk,, Bad. G- 
WC, EBK, Kelierr, DM 299 000,-. auf 
Wunsch Garage. 06104 / 7 95 22 
3H-ZI.-ETW, Steinberg, ca 80 m^, 
HH. 16. OG. soforl frei. VB DM 
210 000 -, Tel. 06074 / 2 62 14 
HeuMnstamm, Frei 1.11.95.4- 
Zimmer-Komfort-ETW, 100 m'. Par- 
kett etc., DM 346 000.- ohne Makter. 
Tel. 06104/34 38 

GARAGEN 

Garage In Egeiabach dauerhaft zu 
rniolongesucht Tel. 06103/4 48 Hl 
TG-Stellpiatz in Offenbach. 
Franklurtor Slr,/Stadtqronzo. ab sof 
zu vermieten. Tol, 06401 / 67 56 
Suche Garage, OF Bieber, Nahe 
Hirtonschild. Tel 069 / 89 72 44 ab 
19 Uhr 

garage, Zailhausen, Ortsmit- 
to. 3fe m*. Tore 2,50 x 2,50 rn, auch 
oinzolnzuvormloten Tol 06182/ 
2 12 83 

Audi 100.2,6E, Diroktionswagon, B) 
3/94. Modoll Europa, 2 Airbags. 
autom Klimaanlage, Gogonspre- 
chanlago, alle Extras, 90 000 km. NP 
DM 70 000.- VB DM 40 000,-, ab 
1 10.zuvorkaufon,06182/3363 
Audi 200, B), 84, 131 OOOkm.eloktr 
FH, ZV. oSSD. Klima, Alu. Velour, 
Coior. Autom., viele Neutoile. TU nou, 
DM 4500,- VB, Tel 069 / 86 32 87 
Audi 80, B| 83, TU 11/95, ASU 8/96,* 
158 TKM, fahrbereit, Automatic, VB 
DM 700,-, Tol 069 / 64 87 68 69 

BMW 

FIAT 

FORD 

Ford Granata V6.90 PS. B| 81 i u 
3 96, AHK. 223 Tkm. DM800 VB 
Tol 06074 2 74 l9ab14Uhr 
Ford Orion D. B) 86. TU 1 97, Vor 
brauch 61, 1950 -.06103- 92 1? S4 

TG-Stellpiatz In Dietzenbach. Nahe 
Stadtmitte zu verm,. 06074 12 65 26 

BMW 3181, tounng, EZ 3/92,67 tkm. 
TU 1/97, diamantsw -metal , Sport- 
Ionkrad, Asp. elektr. + beheizt, SSD, 
Noelscfieinwerfor, Tronnetz, Koffo- 
raumabdockg., RC, Scheckhoftgopfl, 
VBDM21 300,-. Tol, 06104/7 51 91 
BMW 316 1,100 PS, EZ 7/93, 
15 000 km, granit-silber. Klima, AHK, 
Servo, ZV. RC. NR, ABS u.v.m , 
VB DM 29 900,-, Tel, 069 / 84 46 55 
BMW 3201, Bj, 4/94, 14 800krn,mo^ 
trealblaumel.. Klima, Durchlade, 
2 Airb., KSH, WFS, VB DM 43 800,-. 
Tel, 06182/2 95 66od,069/ 
21 13 734 
BMW S201,24 V. EZ 4/92, 70 000 km~ 
scheckheftgepfl, aBS, ZV, oFH, eSD, 
Nebel, RC. met., Color, DM 23 900,-, 
Tel. 06172/96 99 03 

Comp., scheckh. gepfl.. Brems,/ 
Kuppl, neu, DM 16 5(X),- VB. 
Ter06102/5 23 08 

HONDA 
Honda Preiude, EZ 4'88,107 PS 
1950ccm. 160tkm. Langstrecken 
Fahrzeug, TP 7 97. alle Insproktio 
nen. G-Kat. sohr gepflegter Zuslanci 
VHB DM 7000.-, Tol 06071 •' 3 74 92 

LanclaY lOl.e., 1,1L,37KW/50PS 
M 000 km. 5-Gang, 1 Hand, unfall- 
(rot. Heckscheibonwischer. getoiltc 
Ruckbank, Kat. TU nou. NP 15 99(i 
DM 8800,-, Tel 06106/64 69 97 

MERCEDES 
DB 200(124). ß| '86. silbor-met . 105 
PS/77 KW, G-Kat. Seivo, ZV, R/C, 
oSD. WO-Glas, Alarm. GaWa. 
schockhoft-gopll .1 Hd , 98 TKM. 
TUV'97 DM15 000.- 069 / 86 28 R7 
Mercedes230E.Typ 124,Bj 86, 
170 000 km, TU 8/97, AHK. SD, olFH, 
RC, Wintoiroilon auf Felgen, techn ' 
opt einwandfrei, VB DM 13 400 
Tol 06074 /9 52 09 
230CE, Bj. 85.1. Hand, Automatic 
KAT. 150 000 km . VB DM 7500, ■ 
Tol 0171 4 35 46 01   
190 D 2.5.4/fr8'lnipaia niot' TUrAÜ " 
nou, oSSD unfalllr . 126 000 krn, ZV 
s Hzg . oASP, Köpfst hm. 5Gg RC- 
Bocker. 4 Lautspr, ol Anl, Servo. 
Gar -Wag . WO-Glas. Alu 5fach usw 
ein gulos, seriöses Angob nur DM 
15 900- niifonSioanTol 06106. 
58 02 

Mitsubishi Bus L 300, Bon>inor, 
9-Sitzor. III OOOkm.Bi 89, gut 
erhalten. VB9 000 -, Marktpreis ul)or 
DM 10 000-, 069 /45 55 53, 

NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 
deutsches Modell, EZ 9/90. nur 
47 000km, Klima, Leder, Automatic, 
otc , dunkolrotmotallic, vo 235/45, hi 
265/40. schockheltnopflogt. 2 Wa 
gon,VB35 900,-Df^ 

Tel. 06108/7 37 37 

Opel Kadett "Life". B), 10/90. TUV 9/ 
97, AU 3/97, 1 Hd , G-Kat, 75 PS/ 
55 KW, ca 83 TKM. schocl<heftgopfl 
VB DM9500.- Tel 06182/6 0605 
Opel Vectra 21 Spezlal. 5trg , EZ 10/ 
y:V 16 000 km, met,-vio|oa-rot, wo- 
gen Krankh(Mt mit Leasing-Vortrag 
at)Zugober) Näheres unter Tol 
06104 /6 39 36 
Rekord E GLS 1.81, G-Kat, 74 kW. 
Iim-grun met, ZV, Servo, Alu-Folgon, 
Schiebodach, Radio, Color. 5 Gang, 
95 000 km. TU AU nou. DM 4550.-. 
Tol 06071 / 3 65 53 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag in verschied. Farben, wenig Krn 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garago06182/2 18 89o 2 83 50 
Opel Kadett 11.6 Diesel, ^orlaus- 
fuhrung Alpino. üi. 7/86, 87 TKM, la 
Zustand, fi/C, 4 WR, Bremsen nou 
DM 5300,- Sharp JX-9400, Laser- 
drucker, Toner nou, mit Speicherwoi- 
torung. DM690,- 069/85 31 75 
Opel Vectra CDX-Ausst., 1,6 I. 
Autom , EZ 11/94, Wegfahrsp , ABS, 
ZV u V m. ca, 8500 km. NP 38 900 
Preis VB. Tel. 06108/6 64 88 
Vorführwagen: Opel Corsa 6 1.4 I 
Swing-Viva. 60 PS/44 kW, EZ 4/95, 
orig 3000 km, met,, Extras. Colof. RC 
m Code, Breitreifon, Soitenaufpraii- 
schütz, Multifunktionsanzolge. 
Heckw , 5-Gang, evtl. m Alu-Feluon, 
unfallfrei, Zust. wie neu, NP 24 500.- VP DM 15 900 -, « 06181 / 57 36 77 

PEUGEOT 
Peugeot 205 Green, EZ 4/89, 
1 Hand, TU/AU 7/96,67 PS/49 kW, 
56 000, elFH, ZV, GSH, Kat, RC. 
5-Qang, 3trg , NR. VB Listenpreis. 
Tel 069 / 4 f 53 03 oder 88 52 72 
Paugaot 205 Naw-Look, 44 kW, 
60 PS, EZ 93,65 000 km, TU 96, 
RDS Ouick Out Radio, 1 Hd., 
VB 9600 -, Tol 06071 / 3 28 53 

Fiat Uno, EZ 11/86,75 PS/55KW, 
blau, TUV + AU neu, 107 000 km., 
KAT, DM2500,- Tel. 06182 / 6 63 17 
Fiat TIpo, B| 91,60 000 km, TU neu, 
neuer Auspull, elSD, elFH, 9000,-, 
Tel. 06106 / 64 69 26 

SEAT 
Saat MarlMlIa, ca. 20 000 km. 
29 kW, B|. 82, Kai, TU nou, 
DM 6900 -, Tel, 06106/ 1 41 27 

SUBARU 
Ford Flaata 1.1 I, EZ 10/90,80 000 
km, TU u. AU bis 7/97. G-Kat., neue 
Inspekt. * 2 neue Reifen, DM 7500.-. 
a 0^53 / 92 65 od. 06051 /7 52 89 
Ford Flaata, Bl. 86.50 PS. TÜV 9/97, 
65 000 Km. Schiebedach, Radio, zu 
verkaufen, VB DM 3000,- Tel. 
06108/6551  
Ford Slarra 2,01CL, Bj. 
91 OOOkm,Q-Kat., Autom .Servo, 
4trg , AU 11/96, TU 7/97, DM6700.-. 
Tel. 06103/7 41 91  

Ford Scorplo 2,01 OL. EZ 6/91. TUV/ 
ASU 6/96j)er Kat. 88 Kv», 120 PS, 1 
Hand, 87 TKM. Gar. Wagen, Servo, 
Klima, SD, Alulelg , SIereorad , Win- 
terpak., Alarmanl, Tempomal, verbr 

Subaru Lagacy, Allrad Kombi, 181. 
103 PS, el. höhenverstellbar, dunkel- 
grun-met., EZ 11/93, Werksgaranlie 
Bis 11/96,29 000 km, AHK, Hunde(|il' 
ter. Laderaumwanne, ZV, RC, VB 
19 900 -, Tel. 06106 / 7 56 02 

Suzuki SJ 413, Samurai De Luxe. 
Sonderlackierungl, Softtop, Biklnilop 
Kat. Bj 89. TU 9/97.60 PS, RC. Co- 
lor. Rammschulzbugel, AHK, Top Zu- 
stand, DM 10 800-,06108 / 6 82 70 

TALBOT 
Talbot Horizont, Bj 2/82, TU/AU 
neu, 48 kw. mit AnhAngerkuppla , 
sehr guter Zustand, 1 Hd., VB DM 
1100-, Tel 06181 / 57 13 09 

.oricha B44, B| B4. km 125 000,-. 2 
ifiro TU grau-met. 163 PS/120 KW, 

,0DM 13 500.- Tel 069 ■ 8 01 21 

Toyota TA 40. EZ 80. 89 PS. TU 8' 
giilei Zustand Prois VB Tel 
)5t 4 13 54ab13Uhr 

Toyota Camry Kombi, B| 7/90. 
3,wn. TU neu. beiyo-mel, 140 000 

1 RC. SD, Serv«, Gangschaltung, 
lalllroi,DM9500 -.Tol 06106 ' 
22 23 Od 88 70 89 

OollHOL,55 kW. EZ 10/84. 145 000 
4 lur .VB 01^2450-. Tol 06108/ 

16 71    
^-PattatGT, 16V,Kombi EZUO, 
■ 36PS. TU 5/97. 70 000 km. ABS. 
Sefvo. viele Extras, VB DM 15 800,-. 
T(l Ofi'J ' 89 51 55 
Wrcco QT II, 110 PS/81 kW, schw * 
tMii mol , TU neu, I Hd , 87 000 km. 
EZ3'!" . Iip-Icp gepll, DM 11 000.-, -3 4r:16odC 

liii'iiii I 

PORSCHE STELLENGESUCHE 
Stehlampe. Bezug Blumenmuster 
rot-gold. zu DM 50,- zu verkaufen 
Tel 069 /85 51 39 

TOYOTA 

Jungar Mann 34, im Veikaul lAtig. 
sucht tui Dienstag/Donnerstag 
abend und/oder samstags/sonntags 
Nebenbeschäftigung IKiosk, Tank- 
stelle 0 a I keine Versicherung, 
Tol 069 / 87 23 52 AB    

Schrankachralbtlach, NuHbaum. 
HoU zu DM .SO,- zu verk , Tol 069 / 
85 51 39 

Aquarium, 1121.80/.i5 40. 20. . 
Aqua -Abdock , 66.'32. Alu. goldi elo- 
xiorl, 2x20 W, 30,-. 50/30 cm, Plastik, 
schw , 1x14 W, 20 ■, 06103 ' 6 70 69 

Suche Putiatalla in Dietzenbach. 
Tel 06074 3 33 06  
Such« Putzatall« (Büro odor in 
Haushalt) m Ollonbach oder Frank- 
lutl Tel 069 / 5 96 36 04 

Großer Flurapl«g«l mit Spiegolllie' 
sen schrftgslohond gearbeitet. DM 
50,- Tel 069 85 51 39 

VW 

060 / 63 I 069/600 56 19 
Golf Ii Typ 19 E, 55 KW, km 103 000, 1\j ASU neu, Auspuff/Kat nou. Ja- 
men Fahrw., 60mm, GTI-Ausst , rot, 
whf ijopfl. f^R, Unfalllroi. VB DM 
7000,-. Tol 069/83 62 50 
Öolf 3CL.BZ3/M. 75 PS/55 KVtf. 
iulom Schiebedach, schwarz-fnol , 
5-Gang. RC. Servo. (Klimaanlagon- 
Embau mogl ), VB DM 22 OOÖ, • 
Tel 06104 / 4 39 67 

VOLVO 
Volvo 850 GLT, EZ 7/92. rot. Kat , 
Aifbng.ABS, 170 PS, TU neu, 
42 000 km, viele Extras. DM 29 000 • 
Tel Ü6074 / 2 35 86 

VERSCHIEDENE 
Klassiker: Muatang Cabrio, B| 71. 
V8. iDchn 1, Noulack, nouos D,ich. 
Preis VB, Tel 06103/8 HB 00 

MOTORRÄDER 
Vttpa 80 ccm, BJ. 84, TU 4/97, DM 
1100 zu verk , kann mit FS Kl 3go- 
'ahron werden, Tol 069 / 85 74 8.i 
Motorradhelm Kiwi Weatcoatt, 
neu. gr 58, Jotholm l)ordoaux, NP 
259, ,VPDM 190," umstandohalbor 
abziKjobon. F-Panfloto VB DM 80.-. 
Tel 06103/230 26 

Camplngtahrzeuge 
Relaemobile: Weinst>erg 

Wohnwagen: Cristali 
Mobliheime; FREWO 

Vormietung-Vorkauf-Sorvico 
906182 / 58 40, Fax; 6 55 01 gow 
Wohnmobil ..Europa 560", Alkoven, 
vtelo Extras, ca. 60 000 km, DM 
31 500,•, Tol 069 / 86 39 85 od 
06023/3 16 49 
labbert Wohnwagen, Oldtimer, 
Top-Zijstand. mit winlerlost ausgo- 
twulom Vor/elt (mit Hol/innonvorkid . 
PVC Üodon, oingor Kucho) auf fn- 
steni Sland()lat/ boi Ert)ach/Odw , tu- 
fitg, mitten im Wald. DM 3500,- VB. 
Tol 06253/2 18 28 

Brauchen Sie Hilfe Im Hauahalt 
oder bei der Betreuung Ihrer Kinder'' 
Raum Rodgau, Tel, 06106 / 50 22 
abends  ^ 
Suche Schreib* u./Buchhaltungt- 
arbeiten für zu Mause. 
Tel 06106/53 93     
Maler und Fuf)bodenleaer. sucht 
Nebentfltigkeit aul DM 580,* Baals, 
Tel. 069 / 86 85 68   
Aast. d. GL, 40, Engt, Span , Franz , 
P/C-WtnwordAWP sucht Vetrauens- 
Stellung (halbtags), ab 1/96 od spnter 
in Rodgau/Umgeb. erstkl Rof vorh , 
An^b an Fax 06106 / 7 64 13    
Suche dringend Stelle als Allenpfle- 
gerin. in Olfenbach (ohne Ausl)il- 
dung), vorm , Tel 069 / 82 36 18 94 
Suche ne^ntMrufllch Gartenpfle- 
qe« 06104/49 03 54   ^ 
Junger Mann aucht nebent>eruflich 
RenovierungaartHiiten, 0 06104 / 
 49 03 54 ^ 
Wer aucht Lager*, Tranaport«, Bau- 
E.^lnat. oder Umzugahelfer'' Tel 
06074/4 17 45 ab 16 Uhr 
Staatl. gepfrütter Betriebswirt, 
gelernter Groß- u Außenhandols- 
kaulrnann, 30 J , vorh , in ungok, Stel- 
lung im Verlriebsinnondienst, sucht 
neue, interessante Aufgabe Zu- 
schriften t}itte unter CfMffre D 221 
Ich und event. weitere Mitarbeiter 
suchen neues Arbeitsgebiet, z B 
Sortieren, Kommissionlernn, LKW 
Be- und Entladung. Tel 06103 / 
2 99 22   
Gaatronome u. Hoteliers! Ich bin 
eine Frau mit 20|ahr Berusferfahrung 
im Gastrcjnomio u Service, Hotol- 
tjranchou Rezeption, wenn Ihre 
Bedienung mal krank wird oder in Ur- 
laub gellt odor sie ganz kurzfristig in 
Schwierigkeiten sind, ein Anruf 
genügt, tol 069/88 09 14 
Suche Arbeit als Haiishalishiifo in 
Offenbacft Tel. 069 / 82 36 17 21 
Fliesenleger sucht Nebonheschafti- 
gung, Tel 06073/8 91 60 
Elektroinstallateur-Meister mit 
Abitur, mehrjfthr Erfahrung i d 
Planung v oloktrotecha Anlagen^ 
rungbplanung,%aule?tun(i *■ Abrech- 
nung), in ungokundigler Stellung, 
suclit neuen Wirkungskreis. Textver- 
arbeitung sowie CAD-Konntnisso 
vorhanden, Zuschrilton urUor DI 28 

1 Stuhl NufJbaum mit hohem Ruk- 
konteilu Armlehne f Altere Leute gut 
zu sitzen, DM 50,- Tel 069/ 
85 51 39    

3 Wohnil.-Sessel. Nußbaum Holz, 
beige-brauner Bezug zu le 15, -zu 
verkaufen Tel 069 / 85 5l 39 
Puppenwagen, DM 40,-, Rollschuhe 
Disney Gr 33-34, DM lO,-, versch 
Spielsachen unter DM 10.-, IKEA 
Hochstuhl DM 40,-, 06108 / 7 52 86 
2 Kiappfahrrlder, massives Gestell, 
wenig benutzt, zuvorkaufen Stuck 
DM 50.-. Tel, 069/84 49 80   
Still BHs, Cup D. Triumph und Anita. 
NPDM45.- 4 49,-, für je DM7,-.Rie- 
sen-Pluschtier. neu. DM 9.-, Tel 
06071/4 32 91 _ 
Gartenbank Holz. 50,-. tragb Radio 
m Doppelkassettond , 20.-. Funkge- 
rät 20.-, 2 Gartenst , Metallrahm , je 
10,- Tol 069/83 76 26 V 10-18h 
2 Punktstrahler, braun u Birne, |o 5, 
Gftstobetl m Matratze, zusammenkl, 
50,-, Heizdecke, 20.-. Tol 069/ 
83 76 26v 10-18Uhr 
Mehr. Kisten Flohmarktartikel, z ß 
Bücher. Spiele. Fotoanp. Radio u 
Nippes, je 30.-VB Tel 069/ 
83 76 26 V 10 18 Uhr 

3 Jeans, Gr. 44. weiß, tieigo u rot, je 
lO,-, Tischlampe, Fuß Eiche rust 20.- 
Kindorkaffeeserv Porzellan u Mok- 
kaserv , 15,-, 069/83 76 26, 10-18 h 
Design Messing-Wandleuchte, 
neuwortig abzugeben, VB DM 50 -, 
Tel 06103/7 83 23 

Wandleuchten. Tol Konsolo Nuß- 
baum. Wandgard , Goschirr, Vasen. 
Bucher, U Figuren u Autos usw al- 
les ZW 5, his 20,-. 06103 / 7 47 80 
Kettcar DM 50,-. Ki -Fahrrad DM 45.- 

12 Zoll. Tel 06103/7 47 80 

Gourmet Journale. NP 9,- lur DM 3,- 
pro Stck. abzug<it)en Tol 069 / 
85 33 95 
KInder-Hochstuhl umbaubar in 
Sluhl-Tisch-Kombination, hellbraun, 
DM35.- Tel 06104/6 14 89 
Schneider Kompakt-Anlage, mit 
Plaltonspioler, Radio, Cassettenro- 
corder, einwandir o Boxen DM 50 -. 
Detektor Färb- TV, 42 cm., o FB, 12 
Programme DM 50 -, Boxen (Laut- 
sprecher) 3 Wege DM 50-Tel 
06074/ 12 79 
Neue Konfirmationskombination f 
Mad.Gr 176,dunkolbl Rrjckm 
pass, Weste, zus, 50.- (aucli f and 
Anlaß geolg). 06181/5 30 19 ah 19h 
6 kl. Kakteen (Ableger), worden gro- 
ßer, sohon aus wie kl Palmon, dun- 
kelgrün/hollgrun golroift, je nur DM 
2.50. Tel. 06181 /5 30 19 ab 19 Uhr 
Sporthütze, Spoiler f Motorh , 
Kunstst, für VW Scirocco 1, o. iod. 
ar»d, Sportwg gooignot, gut erh,, 40,- 
(NP 200.-), 06181 /530 19abl9Uhr 
Magic Bed. (Puppenbett) für alle 
Puppen geeignet, mit Zubehör, NP 
100,-, für 50.- abzug,. nicht benutzt, 
ab17Uhr. Tol.06106/ 1 32 67 

Wohnzimmer-Deckenleuchte, m 
Glasschalon. Carmig m Glasschalen, 
DM 30 -. Tel 06071 / 3 57 27 
Dunkelgrüner Sessel, 50.-.^ber- 
körperbrftuner u Stativ. |e 50.-. Hifi- 
Stander, schwarz/silber. 40.-. Tol 
06106/ 1 58 10 
Gefütterter Wl.-Schlafsack, Grund 
farhe llioder/hellbl m Clown u Luft- 
l)allons. Zollner. 100cm, sohr gt Zu- 
stand für 25.-. Tol 06104 / 4 52 37 
KI.-HerbBt)acke, 74. Iila/fliedor m 
Knöpfen. Reißversehl u. Kapuze Ki 
Horbsti, 80/86. hollbl/weiß gesir m 
Roißv.jo 10.-,06104/4 52 37 
Elefanten-Halbschuhe, Gr 24 W. 
dunkell)lau, seitlich drei bunte Elefan- 
ten. echtes Leder, sehr guter Zu 
stand. DM 25,-. Tel 06104 /4 52 37 ^ 
Schwarze Lederschlittschuhe, Gr 
43, wie neu. DM 45 - Tel 069 / 
88 37 31 _ _   

Zwei Rezeptordner für Mikrowello, 
1680 fart)ige Rezepte, wie neu. DM 
45 ■ Tol 069 / 88J7£1 ^ 
Küchentisch, 55x75. ausziehbar. 
f)(),- 2 Kucherisluhle. gjjpolstert. |e 
20,- Tol 069/86 22 39 
Eßtisch, 110 cm ruruJ, mit eingoleg 
ter Platte, ausziehbar, 50,-. 2 Arm- 
lohnstuhlo, je 15, Eckschroit)!. 50, 
Hol/schreit)l 30,- 069 / H6 12 39 
Nostalgische HAngelampe, 
3flammig, Messing mil Glasschir 
meii.DM40.-. Tel 069/83 13 27 
Sumpf* u. Teichpflanzen lur Neuan 
läge von Gartenteichen vom Hot)hy- 
gartner, Stuck UM 1,50, Pflanzzeit bis 
Ende Okt , Tel. 06108/64 42 
Herren-Schuhe * Stiefel, Gr. 43, 
alle neu, DM 10 - l)is 25,-. 
Tel 06071 / 3 59 7^ 
2 Berufskittel, 4 Latzhosen, Gr, 56. 
zus OM 50.-, Eß- Kaffeeservice, 
12tlg . weiß-gold, DM 50 •, 
Tel 06071 / 3 59 75 
AEQ-Elektr^rlil.25,^Grtstohen. 1 * 
X benutzt, 40,-, Holzkassettondecke, 
Eiche hell, 8,-/m*', Tel 06106 / 

1 41 79   
GoreteM-Stiefei, wenig getragen, Gr 
25. Kleltv , Gr. 26. Schnüier, Lack- 
Halbschuh, Gr. 31, )o DM 20, , 
Tel, 06074 / 9 89 49 
Römer-Klndersitzbis 4 J . DM 50.-, 
Bal)yhopser DM 30.-. Baijybetlzeug 
DM 50,-, 2 Bettgarnituren UM 50.-. 
Tel. 069/81 11 78 

Holzroller, t Kleinkind, DM 10 Tn 
schingskostum ,.Teufel', für ca 2 J . 
DM25 . Tol 06108 7 77 45 
12 Angellque*BÜcher, |e 5 . 7 Sta 
pelslunle. schwarz, Kunststoff ge 
polst , Beine verchromt, je 15. , 
Tel 06074 75 88 
2 Fotoapp., Agfa Iso-Pak u Iso-Pak 
c. |o 10. •, nugeleisof) 220 V, 1000 W. 
neu. 20,- Uhrenradio m Gangres 
nou, 15.-, Tol 06074 75 88 
Kartottelklste, 10.-, Knstallspieuel. 

—i,-.Bnc- ohno Rahmen 40 x 60,20,- 
Eloklrogrill, funktionsfÄhig. 15,-, 
Tischgrill. 20.-, Tol 06074- 75 88 
Kristailsplegel o. Rahmen (40 x 60) 
20. . Uhrenradio, neu. 15, , Tel 
06074 / 75 88 
Autofußmattenvornu hinten 
(braun), 35,-. nBC-Eleklrogrill 15. . 
Karloffelkistn 10,-, Tel 06074 ■' 75 88 
Kombi-Kinderwagen DM 50 , Wi 
Fussack, wie neu, DM 30 -. So 
Schirm u Malratze DM 20 -, Hauck- 
Babywippe DM 30 • T(H 06108 / Babywipp 
7 8? 06 
Jungen Winter-Jacke, Gr 98 u 110, 
je DM 25 ■, Jeansjacke Gi 98, DM 
20 •. Gr 1 K» DM 30 -, 8 Swealshift?., 
Gr 98 116. DM30. Mad Wi 
Rekldg Gr 8r> -92,(:a 12 Teile, DM 
50.-. auch einzeln lel ()()1()8/ 
7 82 0() 
Rollsch., 25,-, Tenntshullen. 8.-, Bas 
keihnllkorh, 40, .Tel 06106/94 32 
Scheilflck-Pl. |o 4 , CassiJlInn Ge 
rat, 20.-, Koplh . 3, . Madchenbnkld , 
Gl 106-M,;, l)ls50. .Tel ()61(Mj/ 
94 32 
Wnnd-WC-Tiefspüler, Villetoy ^ 
Roch, nou « iiK.ht gohrauchl, I ehl 
kaut, 50,-. Unlnrlapetemit Styropor, 
Igr Mollen,je?.-,06071/331 10 
Versenkbare BrotmAschlne lur Hin 
l)nuku(:henschrank, riiectmnisch, 
kom()l DM25, , Tel ()(K)71 /3 31 10^ 
Kalender 1996, Einiageblatter I Ti- 
mer. 1 Woche aul 2 Seilen DIN A 5, 
f^ingl)uchheftun<), wegen Doppnt- 
kauf. 15,-. Tel 0A071 /3 31 10 
Schlümpfe; 16 Figuren. 2 Schallpall 
tof». 1 Schlurnpfdod (Karion), OM 50, 
.Tel 06102/5 10 72 
6 Röhrenradios, 4 ftöhrentonl)and 
gerate, rt DM 15, (nur GesarnUitjg ), 
Tel 06102^5 10 72_    
kttfigfür Kanarlenvoael irtkl neuem 
Stander! Beides weiß, DM 25, , Bu 
geihrett, neuwertig, mit Erhatzl)e/ug, 
DM 15.-. Tel 06073/41 37 
Für den BrAutIgam: l-iose, Jacke. 
Weste, Hemd. Gr 00. VilB DM 
1500,-, Tel 06145/53565 
Brautkleid, Gr. 42, mit ZuheiiOr. VHB 
DM 1500, , Tel 06145 / 5 35 65 

Pfaff-Nihmasch,,ali, Fußbetr Holz 
tischmod . voll funktionsf , 50,- Fahi- 
radtraii^or m Tacho-km Zfthlor, pass 
f I Fahrr , 40. , Tol 06106 / 7 48 63 
Römer-Peggy Autositz 8 Mon 4 
Jahre, in einwandtreiem Zustand, lur 
DM50, atizug Tel 069 ' 86 36 13 
Trenchcoat, giau, Gf M. 1 xoetf , 
20,-, schw Hosov Konigsmunle, Gr 
170, 6.-, sctiw Tfuumohose, Gf 36. 
4, Rollsrh Gf 37.5 .06071 . 1284 
Ruhesessel m Hocker, wuchtige 
Holzfuhrung, 50.-. Schieleiplatte. 90 
X 90 cm. 50.-, Tel 06106/2 44 79 
Kohle, 50 kg. DM 28 l^ikeils.50 
kg. DM 23 Tel 06071 / 3 62 06 
Ravensburger Spiel, ..Hast»« Igel' 
ah 8 J 25. , neuw . DOM Sr.tiließzy 
lindnf ' 9/15-Uhi Stnllun()", 2 Schlüs- 
sel DM 50. . Tnl 0f)104/7fl 77 3f> 
Oillly-Qummlstlefel, 31/32.20, 
Paai it()fna()noli Hailisrhuhe (Ma ) 
Gl 33, |e 30,-. Tel 06104 79 77 3f) 
Richter Lackschuhe, Gr 33.50. . 2x 
Winteisliefel. Gr 33. (F^ick Mitz u AI 
ha(0 5O. bzw 20, (I Ma od Ju)alle 
gt nfh , z T wie nnu, 06104/7!) 77 35 
4 Paar iug. Da.-Schuhe. Gt 41 
(Donna Caiolina Moda di f-austo) al 
lo kaum gelia(|nn, DM 15. his DM 
25. Tel 06104 ' /9 77 35 
Eitn-Radio, I )o Cahsettniueroider, 
IVC Compacl Divc Player, Sony Mti 
dio, Gass Mnc,Order ♦ (^l) Player lur 
inl)M50 . Tel 06071 / 53 
Eisenbahn-Schiunhandleuchto 
DM 50 .Tel 060/4 / 4 17 45 
Gebr. Elektro-Rnsenmahor, DM 
50 , (»ilteihox 82 x (iO x 55 cm, /u 
sarnmenklappliar, I )M 25 . lel 
06074 / 4 17 45 
Dn,-Blazermantol, Gr 38, lur Kor 
i)or(]roße 160(:m.t>raun, |}M20, . 
f'opelinemanlol m echlftm I oll, (ii 
38, DM30. , Tol 06108/ / 83 51) 
FakIrToppIchklopfsaugor, DM 10 
Turnschuhe, Gr 41. grau, neu, DM 
20 GameCiear Spiel Autorennen. 
Game Boy Spiel Mickey M()U?>e. Oul 
hurf.t, I») DM 30 .Tel 06182/ 

Scout Schulranzen, weißgrundtg, 
mit hurtlen Mustern. I)M 20,-. 
Tel 0f>074 / 3 37 78 

ZUBEHÖR 
OachgepAcktragerf Renaull 19, ab 
B] 93,(1 X benutzt), NP DM 310 -, f 
DM 190 -, Tel 06071 / 3 57 27 
Dacliträger f. VW Golf II, DM 50,^ * 
Tiiule-Dachtragor f VW Bus DM 70,-, 
Tel 06071 / 4 26 92 

STELLENANGEBOTE 
Suche dringend Putzhilfe, 2 x wchtl 
'urca 3Sld lurPrivalhaushalt Tol 
C«ie2/52 29 _ 
Suche Betreuung für Altere Dame 

Mühlhelm, evont Zimmoru.Vor- 
Pite'jung frei Tol 06108 / 7 66 27 
Putzhilfe in Rödermark, 1 x wochenti 
3Std nachmittags, gesucht, Tol 
06074/9 67 59abl4Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

Kinderwagen, Sportwagen (allore 
Modelle) )0 DM 50.-, Tol 06162 / 
39 66 
DIN A 4-Ordner, 1,-bis 1,50 Stck.. 
8 NormschriftschabI inkl. Rapido- 
graph, 50,-div Hangorogalo, 10.-, 
Tel 06162/39 66    
Dampfbügeltlsch. 45,- Bücher zw 
1 -u 10,-, div Lampon 5,-b 50,-. Bü- 
gelbrett 10.-. Tel. 06162/39 66 
Zu verschenken: 3 Sttcke Steinwol- 
le Goldrandgoschirr. je DM 50 -. 
Tel. 06182/43 91   
2 Matr8tzen¥ox2do, weoon Ümzug 
zu verk. NP 115,- für je 30,- Tel 
06182/2 19 76     
AEG Elektro-GrIiI zu DM 50.- zu vor- 
kauten Tel. 069 / 85 51 39  . 

Kosmetikkoffer, Eiorkochor, 
Bugoleison je Df^ 20,-, Tel. 06074 / 
79 89 
2 ContI MS Reifen 155 R13 79 T, gut 
orh., 50.-, Tiscfigrill 10.-, Sisan 
DampIglatt-Bugoleisen. 20,-. Tel 
06074/79 89 
Da.-Gard. z,f Bouligueware, Gr 38 
u. 44, alles unter 50,- Tel 069 / 
86 87 81   
Müd.-BÖutique.Gr 134-152. Ano-^ 
raks, Jacken, Jeans (vorsch Farben). 
Pullis, KLeider u,v,a. 5.-/40,- Tel. 
069/86 87 81  ^ 
Zigarettenbllder-Album, guter 
Zustand. 45 fortwagen, 45.- 
Wi,- So,-Sack, Rogenschulz, 40,-. 
Tel 06071 / 2 51 32 

Die Sozialstation der Stadl 
Langen suct)t für die Zoit vom 
23,09 95 -31 12. 95oine 

KrankenschwesterZ-Pfleger 
oder Altenpflogerln/*Pfleger 

als Schwangorscnaftsvodretung 
Oie Sozialstation ist Teil der neu- 
6n Einrichtung ,,Haltostello" der 

Stadt Langen 
■nleresso'' Dann rufen Sie uns 
unter Toi-06103 /9 11 90 an 

Nahore Auskunflo edeilt Ihnen 
Hüff Salomon odor Frau Wolf 

Ält. PEG-Llegebuggy, woiß/flieder 
gestr. m. So, u Wi Fußsack, Regen- 
vordeck, Sonnenschirm DM 50.-. Tel. 
06074 / 2 44 43 ab 18h 
Gehfrei, ohne Spielsachen, neuw., 
nur von 1 Kind bonutzl, VB 50,-DM. 
Tel 06108 / 8 18 94, Mi ab 14 Uhr 
und am Wochenende 
Slemens-MIcrowellengerAt, 500 W, 
30-50 cm, Farbe: t)raun, DM 50, 
Toßer Waschekorb-Weide. DM30,-. uro 

Tel 06106/73 33 43 

2 Barhocker, Chrom u. Steh-Tisch, 
Chrom,je25,-.Tel 06104/6 36 12 
1 schwarzea Stereo-Rack, 40,-mit 
Receiver Jamaha, 50.-, Cass -Deck 
NAD 50.- u, 2 Einbauboxen a 20.-, 
Tel, 06104/6 36 12 
2 Kartona gebundene Bücher, 
Taschenbucher, Romane. Knmis. 
Esotorik,akf Lektüre, nur kompl. 
DM -.50 pro Sick , 06108 / 7 31 90 
3 Barhocker, Chrom, blau, mit Ruk- 
kenlehno, je DM 50.-, Tel 06108 / 
6 68 60   

3 Barhocker mit Ruckenlohno, rusti- 
kal,|eDM40.- Tel. 06108/6 68 60 

2 Skateboards, zu je DM 10,-. 
Tel. 06108/6 71 8(D   
Emsa-Waschmittelbehilter in weiß, 
VB DM 20.-. Tel. 06108/6 71 80 

Weißes Gitterbett, 140 x 70 cm. DM 
40.-. i<ottler Dreirad DM 30,-, Chicco- 
Ruckentrago DM 20,-, Lauf'.tall DM 
30.-. Tel. 069/81 11 78 
Klelnkinderrückenstütze für den 
Scfilitten, passend luriedon Schlitten 
DM 15.-. Tel 06104/6J3 35 
Rollbank aus Holz, weiß mit integ 
Tisch. 2 Sitzplätze. 185 x 70.30.-. 
2 pass Auflagen u. So,-Schirm. 50.-. 
nur komplett, Tel 06104 / 6 13 35 
2 Paar Rollschuhe, rnil festem 
Schuh. Gr. 38 u, 40. für )o DM 15.-. 
Tel, 06104/6 13 35 
2 Leichtluftmatratzen je DM 25,-; 
Enders Benzinkocher DM 20.-; altere 
Langspielplatten fünf Sick DM 12 
Tel 069 / 89 39 26 
3 alte Fotoapparate, DM 10 - i)is 30 • 
.CanonAE l HarulbuchDM 10 •;Le- 
der1ußt)all UM 15;Tel.069/ 
89 39 26 
Lammfellsack. Cord, blau. DM 45,-; 
Schneeanzug, 1 -tlg, v. Absorba. Gr. 
81, m Mutze u Handschuhe, DM 50,- 
,NP 110,- Tel. 069/86 55 92  ^ 
Couchgarnitur, golrlf. 3-Sitz. u, 2 
Sessel. Couchlisch Nußbaum, je 50.- 
. Gr., altes Wagenrad, 49.- Tel 069 / 
86 55 92    
Muschel f. Sandkasten 18.- Kettcar 
45,- Kinderorgel.elektr, 45,-. Klapp- 
fahrrad 48,-. Tol. 069 / 86 55 92 
Großes HAILO-Bügelbrett mit ' 
Damplbugoleison DM 35.-. Tol, 
06104/7 43 61 

Wi5- 06074 / 3 37 78 Gestell Alu, 
Kinderbett-Matratze, 140x70, DM 
30.-. alle Nahmaschiruj 50,-, Tel 
069 / 84 25 52 ^ 
RudergerAt 50.-, Kinderdreirad 30,-, 
Mundsp(jlgerat, ßaijy-Wachter. 40.-. 
Buljy-Waage. 30,-. kl Grillbackfiofon 
50.-. Tel 069/84 25 52 

Alleinerz. Mutter sucht liebevolle 
«ih-Omi, die meine Tochter 2 J , 
jnsonsten Kindergarten, bei Krank- 

betreuen kann, in der Zeit v. 
J 30 bis 13,30 Uhr, Bez. nach Verein- 

069/87 12 80.ab 18Uhr 
Kuvert, Haushaltshllfe von Di. bis 

' 10.00-14.00UhnnOF-Bieber 
ö^sucht. Chiffre L 683.  
^•Iche zuverlässige Frau, mochte 

meinern 1-Personen-Haushalt 
liwochtlich helfen? 06104 / 6 78 86 
^'•ck u. Dackar Vartlkutlarer 

Fangkorb. DM 40 -. schmaler ei. 
^senmaherm Fangkort), DM40.-. 
Wtckelaufsatz für Badewanr^. 
^30-.Tel,06104 / 7 37 33 
^verl, Reinemachefrau, ca 3 x 3 

wochenti . vormittags für gepfl 
^^fvathaushall in Rodgau-Weisk ge- 
•^ht, Tel, 06106/94 90 

Spotlight Per 64 in silber, 
VBDM45-,Tel,06108/6 71 80 
Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
220 V. Stück 40 -. Tel. 06106 / 50 22. 
abends  _ 
Werkzeug amerikanische Oröße: 
Ring-Gabel: 5/16. Nüsse m. V4 An- 
trieb: 9/16. 3/16.1/2. 7/32 Stk. 3.-Tel 
06106/50 22 abends   
Blei-Akkus, 12 V, (Sonnenschein). 
6,5 Ah. 6.5x9x15 cm, 35,-, Elkos 
120 000 uF 15V,69 000uF50V. 
Stck. 20,-. Tel 06106/50 22 abends 
Zu verschenken: 1 Kü.-Hochschr, 
m, off. Schrankteii f Einb eines Bak- 
kofens. gebr. Teppichbod.. beige 5x4,3x2.4x3m.06074/2 48 07 
Zu verschenken: Spule (ohne 
Schrank), Becken rechts m Armatur, 
1 Küchenhochschr m Einbau- 
kühlschr, Tel 06074 / 2 48 07 
Braune Cordll«ge, 90 x 190 m. Bett- 
kast, 30,-. Jugend-Schreibtisch. 
weiß, 25.-. Artieitsplatte. Eiche rust 
155 X 60 X 4.20.-. 06074 / 2 48 07 

Qewürzbord. Holz, eichefarben. 2 
stufig. 12 Glaser ohne Inhalt. 20.- VB, 
Gewürzbord, oichef,, 1 stufig,6Qi,o 
inh.. 15,-VB. Tol. 06104/4 17 85 
VW-Golf-Notrad. neu, 50.- VB, Tfjl 
06104/4 1785 
Oiv. Klassik CD-Videos, neu, origi- 
nal verpackt, für neu DM 50.- p Sick 
Tel 069/84 30 61   
Hoya Polarisationsfilter, (linear), 
Durchmesser67mm. neu, DM 50.-. 
Tel 069/84 30 61   
Aquarlstlk-Fachliteratur Mergus 
Fachbuch (500 Seiten) NP 70.-. 
"sämtliche lebendgebärende Ziedi- 
sehe., für nur 40.- neu. 069 / 84 30 61 
Stereo-Radlo-Rek., m. Basst>ooster, 
50 -. Alpine Auto-Verstarker 40 -, Pol- 
tergeschlrr. kg/1 •. LEGO ca. 61.12 •. 
Joystick Atari 10 -. 06103 / 6 70 69 
Stummer Diener, Stahlrohr, weiß 
15.-. Deckenlampe. 120 / 20 / 8. 
wen). Neon. 2x36 W. 30,-. Skischuhe 
Nordica. Gr 12.20 -06103 / 6 70 69 

Schwarzer ^hrank m, Glastür. Hö- 
he 1 m, DM 20,-, 4 Rollen Kindertape- 
te, DM 8,-, Onyx Schachspiel DM 10,- 
Tel. 06104/7 43 61  
Gardinen, Chintz, braun/beiges 
Rankenmuster, Stores u Ouerbo- 
hang, DM 20,-. gleiche Ausfuhrung in 
pastell, DM 20,-. Tel. 06104 / 7 43 61 
Jeansjacke, Qr. 140, DM 10.-.div. 
Pullis u Swoalshirts, ab DM 5,-, alles 
kaum getragen Tel 06104 / 7 43 61 
Sldänzüge, Gr. 162/140,25,-/15,-, 
Etirel-Jolnobe. dkbl., Gr. 152. r ou. 
20,-, Skianorak u pass. Latzhose, Gr, 
140, je 15.-. Tel. 06104 / 7 43 61 

Seiden'Kostüm (Blazer, RocK 
Hose), bordeauxrot. Gr 42, DM 50 -. 
Tel. 06103/6 29 41  
trachien*Mantel,Gr.21 (42), 
kaum gelragen, grün, DM49 
Tel 06103/6 29 41   
kaltentsafter Braun, Klopfsaugbur- 
stor. 5 L). Beuler, Handstaubsauger, 
Autogepäcktrdger, VB DM 50,- je 
Teil. Ter 069/64 30 65   
1 SItzverklelnererf. Hochstuhl, 13.-. 
Himmel m Stange 25,-. Nestchen 

^ 10,-. Sonnendach für Babylra- ge 15.-. Tel. 06108/7 77 45 
4 WInterrrelfen 185/70 SR 16 M RS 
auf 6 J X 15 H 2 Felgen, DM 50.-. 
Schaukelstuhl, beige/braun, DM 25,-, 
Tel 06108/7 77 45 

Skihaiter, ahschlioßbar, f 6 Paar Ski, 
für Mittelklassowagen mit Reuenrin- 
no für DM 50.- zu verkaufen Tel 
06103/224 90 
Concord Delta Kinderautositz, 8 
Mon 4 Jahre, lur 50, DM zu verk , 
Tel 06071 / 4 4^54     
Blumenhocker, braun, 30,-, Tel 
06104 /42689 
Kiste alter Bücher. DM VB 49,- Tel 
06104/7 11 60 
Forrn. S'-^oil Disk (364 KB), go 
braucht, errolree, 10 Sick 1,50. 100 
Sick. 14,-, rrwihrere Dataswitchbrjxen 
je 25.-. Tol 06104/7 11 60 
Kartoffelkiste, steckbar, neu, 
DM 15.-, Tel, 06104/7 11 60 
Marmorplatte 90 x 30 cm, DM 30.* 
tSuroschreiijmaschine Olivetti EtHor 4 
DM 50.Sprechgerat. DM 50.-. 
Tel 06103/7 96 18 
Spazierstock mil Hirschhorngriff, 
DM 50,-, verschiederie Scfirnuckstuk- 
ke aus Silber je DM 20 -, Bernstein- 
kette DM 40.-. Tel. 0G103 / 7 96 18 
Kleine Angelrute mit Rolle DM 30.- 
Präparierter Fischkopf, wandferlig 
DM 30,-. Fuchs- u, Wildscfiwoinlell je 
DM 50,-. Tol 06103/7 96 18 
Schwimmflossen, Gr 36-38. VB DM 
20.-. Dockenslrahlor. 3 x 80 W. kpl 
DM 40,-Tel 06104/4 42 58   
Fußstütze, verchromt. 30,-. Tesa- 
Moll-Dichtung, ong ldm.3,-. Adidas- 
Turnschuhe, Gr. 6. mit iieller Sohle f 
Halle. 30,-, Tel 06104 / 4 42 58 

Bauknecht Dunstabzugshaube. 
Urn-Ablufl. 60cm, DM 30.-, Tol 
06071/^6 92 _   _ 
Verschenke Öltank aus Metalt. 500 
Ltr,; Keramikbecken weiß. 64 x 46 

• cm. DM 30,-; Lamellen-Heizkörper, 
weiß. DM 50 Tel 069 / 45 78 12 

1 Herlag Sportwagen, Lego, alte 
Ouarlettspiolo. 10 Flohmawtkiston. 
DM 35.-pro Einheil. Tel 06102/ 
2 65 00   
Versilberte Schalen, Steiff Hase. 
Mali<äfer, Pudel, Teddy von DM 5,-/ 
50.- pro Teil. Tel, 06102 / 2 65 00 ^ 
2 Bilder, Zinn, WMF Zinnloflei alle Ar- 
ten, von DM 5,-/50.- pro Teil. Tel 
06102/2 65 00 

(>41 29 
Skischuhe. Gr. 34, DM 30.-, 
Wnndors(.hulHj, Gr 36. DM 30 . 
Plusctilierert 10 -. Holzspiolsacimn 
DM/ bis 10-.Tol 06103/32 20 43 
Vogelkäfig, DM 20.-, alte Warulorgi- 
larrn, DM 50 .versch l afnjMHi, 5 
10 -, 15 , kl Kohlnofen, 50 , 
Tnl 06103 / 32 20 43 
Da.-Bekleldung, sportlich-elegant, 
Or 3()/38, aktuolle Kornbirmlionen, 
Otiorloile [)ass . gut orhalliirv DM 5 
I)Ih30 .Tel 06071 / 3 65 82 
3 Oelbiidor auf Holz gornall (amonk 
Malor), Mallu 47x38, je DM 30,•; neu- 
werlKjos AlHiridkloid, Gr 44. DM 30,-. 
Tfjl (j()9 / 8(i 15 38 
Rotlichtlampe, 20. . ßufjoloison. 
Tauchsirxler. Hoizilocke, 10.- Tol 
0f)9 / 86 15 38 
3 Öelbiid. >1 Holz gernall (arnnrik 
Maler). 47 x 38. je 30,-. neuw Abend 
kleid, Gr 44, 30,-. neue Da -Kleider. 
Gr 42-44,20.-. Tel 069/86 15 38 
N-BettwAsche, gul erh , je Teil 5.-, 
Tiäciuleckef»2.-, Frolleeliaridtucher 
1,-, KinderferlerbrMt u Badegarrtit 
10.-. Tel. 069/86 15 38 
Altdeutsch 2-Sitzer Sofa und I Ses 
sei 30,', Fernsohe(;kf)Chrnnk 20, 
Tel 06182 / 2 57 83 
Elektro-Fondue 15.- Ei Doseri(;ti 
rier 15,-. Ouarz-Strahler, 600 W. 1 
Wandbelest 25.- El Mf^lor.220V, 
0,5 PS. 2800 M. 20, 01)9/83 21 21 
4 neue Bosch Zündk.,n vfirp.rn 
Kuj)ferkern. WH / MC, z H Ojiol Mo 
kord, Ascona, Corba, Kadett, Stuf.k 
3 06106 /64 51 75. ai)efKls50 22 
2 Luftfilter, Opel Mekord2 0, lij 79. 
originalveriJ. Sick 15. .Tel 06106/ 
64 51 75. abends 50 22 

1 Plastlkfaß, t)lau, 200 L rn Deckel, 
50.-, Tfjl 06106/64 51 75.al)endfi 
50 22 _ 
2 Luftfilter, Opel-Rekord 2 Ö. Bj 79, 
originalverp , Sick 15,-. Tel 06106/ 

Wsschboy Lniftmit' DM39,- Tol 
069 81 04 66 

4 X Alu Radblenden für Benz t)is Bj 
85. DM 50,-, Tontjandmatonnl I Kas 
selten (4 mmbroil), i.a 1000 m, 
DM10, Tel 06108 ,-6 81 43 
Autorennbahn Stabo, 4 m lang « 
Trafou F^eglor, DM 30.- Vivnnco 
Auloradioversinrlker mit l:qunlizer. 
DM30. Tel 06108 6 81 43 
Kaufladen m. viel Zubeh,, 30. 
Tischgnii 35, . Wickoltasche 25. . 
Heißor Stein, 1 x l)en , 40,-, CD fMay- 
or (Laser defekt) 30, . 06074 / 73 10 
Reitstiefel, Qr. 'Ä7. DM 30, , Tol 
06106 ' 1 32 75 
Atarl2600m. 2 Joysticks, 35,-u 9 
Kinderkassntten, je 1.50, Tnl 06106 / 

1 32 75 
Kleider. MAntel, Röcke Gr 42 44, 
allos zw DM10 und DM 20 , Kin 
der Pulli. Jennslu)sen ab DMGi 
128/14üTel 06181 /t)5681 
QrundtrAger, Kadett [ Caravan rn 
Moling n»)u. 50-, Hnckl Kadiilt. 20. , 
S(.hmulztan(j(n Calilna sctiw , vo u 
hl /US 40 :0()071 ' -1 43 2f) 
OrIg, Opel Heckleuchte, Ii u ro , 
RokordI t) I ahrgosi Nr , Stck 20, ♦ 
HocklnuchteMonza Ii u re h Fahr 
(jnst Nr .Sick 40. ,01)071/4 432() 
Orig. Opel Außenspiegel, Ojxil Vec. 
Ir<i fochls. nova. schwarz, nou. 50, i 
Vectra links, olokir . ohno (mhause, 
nnu')0. , Tnl 06071 / 4 43 2() 
Div. Kinder Bekleidung. Gr !><) HO 
/w DM') IJ 40 W()(i0/4/2 9M50 
Nuk-Vaporisator 2002.61-1, DM 
50 •, I laf.«.lM)n Warrniif. DM 15 . Ba 
hy-Wu.kellasche, DM 20 .llat)y Ira 
git, l)M20 . fei (H)0/4/2 9H5() 
2 Flockatitoppirhe 150 x 190crn. 
(ohernals 1) lur |n DM 25 , weiHer 
llolzvogelknfKjrn Soidentilumen « 
Vngol, DM30 . Tnl 0f>074 / 4 25 IH 
2 dunkelbr. Rattanlampen, H (iO 
r.rn, . I S 40(;rn mit HW Bezug, jn 
40 . Nußbaum Tnuwagen mit Ka 
cfu)ln,fur40 -.Tel (mo74 / 4 25 18 
2 schwarze Keramlk-Katzen-Lam- 
pen 31 crn Hoho rn dunner, woißoi 
(ilaskugol, 1 J , NP 150 , lur je 30 . 
Tel 06074 /4 25 18 
Wohnzi.-Schrank. Mahagoni. H 
2.20 m, B 3,03 m. T 0,40m.GafrlM 
robe. rust Eiche. Sinegel. zu vor 
schenken. Tel 060^4 /U 64 25 
Fernsehschrank, Fiche rustikal, VB, 
Aguanun«, .30/60/30, VB, Tel 06145 / 
14 56 
1 VogelkAflg.DM 15.-, Tel 06104/ 
4 12 90 
Eisenbahn-Illustrierte, 1/89 t)is 
10/92.40. 19 Jugendbuf:fier, 20.- 4 
Bu , VVIl fl Wishchensf;h , 20,-, v a 
069 /4 04 n 75 Mo -Fr l)is 13Uhr 
Stereo-Komp.-Anlage 40. Single 
•schallj)! ie2,5(). l,P'bje4.- Brolka- 
Stirn. Fon. Plastik<ls -Sol 10.- Tel 
069/4 04 ;i 75. Mo I r Ins 13Utir 
AEG-Bügelmasdchlne, DM 50, , 
Tel 06106/64 68f>0ab 17Uhf 
Federkornmatratze, 1 x 2 m, l allen 
rost. 90 X 200 crn, verstellb , kosten- 
los abzugeben, Tel 01)106/57 61 
Bis 50.- DM, gute Flohmarktartikel 
gunjitigat)/ugebon, Tol 06074 / 

•1 32 :Vi 
KInintiorkAfig, nou, /5 x 43 * 45, 
35 . Waschtjecken, neu, blau. I'or 
zollan, 10 , Karloffelkisto. neu, 
75 X 40 X 90, 10 •.Of>0/4 / 4 32 33 

GESCHÄFTLICHES 

64 51 75. atjonds 50 22 _ 
Gesellschaftsspiel .POST' 
spielt, DM 15 

ipiel ,,F^OST', unge- 
Tel 06181 / 6 95 09 

Elektromesser, (EHG), neuwerlig, 
DM 15.-. Tel 06181 /6 95 09 
Ledermantel, rehbraun (Trench). Gr 
48,50er Jahro-FischratMaf)tel, Gr 
50.je 50,-,Tel 06181 /695 09 
45 „Perry-Rhodan"-Heftromane 
vorsch. Auflag,, gt Zust., zw Nr, 27- 
1148, St. 0,50, alle zus 20.-. Porto 
ggf 3. ,06104/7 54 52(^/Term.n VB 
3 neue Trafos f. Aul^nbeleucht., 
24 V..20W ,jo lO.-.schwereGlas- 
KAsoglocke'/>20cm, rolbr. Nappn 
manlel, Gr 36.- 50,-. 06103 / 6 36 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflogoloichtlll 
Wir sind einer der größten Anbioter 
in Hessen mit Uber 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 24.751 Lausen Sie 
sich von uns fachgerecht hörnten. 

HOLZLANDBECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
••••••••••••••••••• 
2 PANEELE und ! 
« PROFILBRETTER « 
0 lur rrtodeines u natudiches # 
0 Wohnen Wir sind einer der 0 
0 größten Anbiotor in Hessrjn mil < 
0 Über 1200 Sorlen Auswahl 
# ab DM/m> 8,951 
# Lassen Sie sicfi von uns 
# lachgereclil beraten 
# HOLZLAND BECKER 
V Obertshausen, an der B 448, 
9 Telefon 06104/9 50 40 

[)a- 
i6 14 

Neue grüne Marmorplatte ■ 
ly Wh 

2 alta. großa Olaandar-Stöcka (ür 
DM 20,- pro Stuck zu verkaulen Woll- 
teale zu vergchenken 069 / 83 18 40 
Baby-Klaldutig. Stramplei, Pullis, 
Hemdchen, utiw , DM 1,-bis4,-, Tel 
06106 / 7 48 G3 

'40cm, 
tiuufis WHtriguraiii lur Wnssor ii. 01, 
DM 25,-, Aulo-N()bullHrTi|)i) DM 5,-, 
Tnl 06103/6 3(1 14 
Daman-Paralanarjacka Qi. 50/52. 
otuu lur 50,-, Da Alcanlaramiinl, Gr 
50/52, blau DM 20,., T«l 069 / 
89 55 76 nach 17 Uhr 
Daman-KoatUm, Qr. 46 ntjuw , 
lachbrol. Travira, Jacku in Stickerei, 
50,", Tel 069 / 89 55 75 nach 17 
Uhr.    

Halzlüttar, 2 Slul m Thermo, 2000 
W, 12,-, Inirarol Hoizur9,-, Huizdek- 
ko.3SI.,flOW, 7,- Tel 069/ 
81 04 66 V 6-9 Uhr u 19-22 Uhr 

Antik: Schralbmaachlna AEQ, J 
1920-30,49, . neue Wildladerjacke, 
dklb. u nbr. Gr 40 u 48. |0 12.-, Tel 
069 / 81 04 66 V 6-9 Uhr u 19-22 Uhr 
Varactwnka: Noatalglactw Botir- 
maachlna (Padal-Rlamanantrlab). 
Batt 160 X 200. Briafmarkan für An- 
flngaraammlung, 06111 / 66 34 68 

Kaufe bar: Alte GamKIda, nalimiiri. 
gan/ü NachlasBO 06102/3 72 6(1 gw 
Verk. gut gebr. Waachmaichlnen 
rnil Volloiiiunluj, / ü, AEG (ib 98 , 
Miolrr üb 110 Kuhlachrankij/E-Hur- 
(Ji) iib 50 - iiBW , Liüirjrung Irui Hmjs 
01009 /38 71 57, Fü WMZ Firn 
Kaufe laufand Waachma,, KuhliaUhr 
E-Hijrdo, Trr)Cknor U6W , auch ddlrjk- 
10, hole sol ab 069/387157, Fa WMZ 
Gebr. HauahaltagerUte billiu /u 
vork , / 13 Waschm , Waucholr, 
Kühl- u Gol'lorschr, Geschirrspiilrn , 
Kuchenmöbel, Spule, E-Hurdo, 
Qash., u.v.m. Tol 069/85 49 53 

Kaule 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spilzenpreisu 
Brlafmarkan-Auktlonan 

Briafmarkan- * Münzanfachgaichift 
Werner KAnnel, OroD« Maiklstralki 47 

63065 Ollenbach, T 069 / B« 37 39 

ilagai 
fral. Tol 06103/4 5584 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Oa- 
brauctitmäbaln, Enirumpl. Haus- 
haltaaulk)s., 069 / 46 78 25 gew. 
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Btritnng, PlanHHg, Vtrkaaf, Montag«, LlafMURg 
und KundMillMit im gtsamttn lundcsgtiilat 

• KACHEIKAMINE • KACHELOFEN 
• KAMINE AUS NATURSANDSTEIN 
• OFFENE KAMINE • KAMINOFEN 
• STIIFASSADEN • MARMORKAMINE 
• HEIZEINSAHE • OFENKACHEIN 
• ALTERNATIVE HEIZSYSTEME 
•KAMINZUBEHOR 

^ • K.miini.ihnk 
• K.ichrM.ihnkrn ' • K.Khriofrnf.mrik 

ITl A DauftacHlancl* PImia 
jVn M. im Kamin- • Kach«lo*«nliau 

•111t ••(! villMl iHalltlMr«) 
Am seckbAcner Busch. MrtlghaiiuiitMdlun«. 
M»lMS«TeletOn(06101lfl7021 Offntingttriten Montag rrritJglOOO lllOOimr Sa 10 00 uoouhf (Q sam\uo 1000 isoount   

MM1 oamntailt (ArtMiiotn) 
Frankfurter landstr 162(B5) 
Telefon (06151)551509 
oder (061 51)57 1140 
fax (06151)5701 11 

OftlHIRMnltMl: Mo ' Ft 9 00 18 SO Uhr. SA 9 00 1400Uhr UnOT SamttaQ 9 00 18 00 Uhr 
Ulwr 1000 Moddlt w(nn Sit die Riestnauswihl in btstf r Qualität lu günstigen Preisen suchen! 

^ An alle 
HausbesIt/erU 
Ich Ub*rprUf* D 

Ihr Dach H 
kostsnlos und Q 
un vrtXndllchl la 

7chTj?vo^Ü^5oc^TjnniJ ,Sr>«r>f)iorofr)fMt«n rtijrrh ^9 »fiMorJnnvnrWtoklijnfj 19 
Äowto Docr> Noii iifxl Umd«»rW\inQ f lor.hrmcrwTnt^rvirvo 

SUNNY 1.4 LX SUNNY 1.4 LX 
HOLIDAY 

* Effaktlver Jahratzln* bei einer Mindestanzahlung von 10% und einer Laufzelt von 12-36 Monaten. Ein Angebot dar Nlisan Bank. 

Finanzierungskunst. 

Diis sieht man gerno: Autos, cJie sich nicht nur bosondors gut Inhron lassen, 
sondern auch genauso gut zu be/nhlon sind. So wie die beiden ausgostollten 
Exponate: Sunny Jivo und Sunny Holiday. Da/u gibt's jede Menge Extras. Und vor 
allem günstige Finan/ierungsangebole. Hörl sich gut an? Dann müssen Sie sich 
nur noch entscheiden: 3, 4 oder 5 Türen? Airbag und ein elektrisches Glas-Hub- 
Schiebedach bekommen Sie aul jeden Fall, Vorausgesot/I, Sie vi/aren schnell genug. 
Denn leider gibl's den Sunny nicht mehr lange. Kr kann. Sie kann. Nissan. 

Endvtnkaulspfoisn. B(naUin(} iintl Sorvico bvA folqondon Nissan Pnitnorn: 
64807 Dieburg 
Aiiltih.uit«! Ilor Cinihtl 
hankliiilof Sif iVX M (00071)^4091 

63128 DIetienbach 
AtilohiiiiH HiS Ciinhtl 
H.U)s n^lt kliK Sit 1, Tnl. (0 0 0 74) 4 t 1 90 

63303 Dralach'Draielchanhaln 
Aulolinim ttiiininrl CiinhH 
DHimloiHt» 14, ri»l (0 01 03) H H3 üb 

63457 Han«u>QroD«uh«lm 
Aiitoh.iun ruliroi GintiH, tiinvülr Hl («im <lm 
Atiloliiihn). T«l .(0 Iii III) b 40 (14 

6316S Mühlhelm/Maln 
AutiitiauH Muhlhnini GtnIiH 
nioHi'lHltitno 7. M (0 01 OH) 0? 0'^ 

63071 Offanbsch 
tu» AiilolmuH GtnhH, WiiUltiltulW 217 
tp| (0 69) H4 7!) t)4 5!» 

63067 Oftonbach 
AulohuuH DuchHlinuin 
Andn^Hlr. 19 St, Inl (0 (iO) HH 00 77 

63110 Rodflau 
Auli)h<iiin K. H Zani Ginl)H 
BormiiHlt. 3?. liil (0 01 001 73 30 31 

63500 Sallganeladt 
Aulotuuis St;htun<tiliil A Korntilt Gn>bh1 
SohtinnHindlm Sit 97 Inl: (0 Ot Ö2) 0 74 51 

Ajibostenltorouf« TRCS5W 

Klassiker 

UNTER SICH. 

iBtnsl i 
illndAw 

Autohaua Avalon 
Jaguar QmbH 

lAz-n^^ Wflrnor-Hoisofiborg Sif 10 JAliUAK 632A3 NeU'lMnburg 
T»l (X)l0j/3fl001-3, F«»3?77;fl 

Autogla« Hreliwert: Auch rhil Ein- . 
t)aii (iiuch TollKnskoschAdan) 
Aiilogliis Dntmslndl. Blochniann 
GmbH. Sptondlingor Lnndslr. 114. 
ß.10fi9 Ollonbnch. Toi 069 / 83 10 74 

Haushaltsauflösungen 
Enhümpelungen 

schnell *■ preiswert 
Toi 069 / B3'13 93 gow odoi 
06106/57 05 mich Sn./So. 

Tarot-Karlenlsgtn, 06103 / 6 28 64 gow. 

Rl RAI.IN«, <IN() VI n AAmNI H(> (>1 «< >.l Sl '/IM Ml s Qt • SiiNt.S.M MS III 
CmH» Sl I H iM »• V» » 

I M SftI HSH N 

IHR NEUER VERTRAGSPARTNER IM RHEIN-MAIN-GEBIET 
URO Kraftfahrzeuge GmbH 

Sprendlinger Landstr. 139 ■ 63069 Ottenbach • Tel. 069 / 98 40 58 10 

NIX zu SEHEN? 
>Blindes < Isolierglas wird ohna 
Glasaustausch wieder klarl 
Repuro AG, 63322 Rödermarlt 
Tel.: 0e074/ö337-e 

F 
R 

Reparatur- p 
Schnelldienst i 

IfJT.ft.Wn'? g| 
63456 Hanau 

(ICI«ln Auheim'» 
Talsfon: 

06181/6 73 60 

Anhangerkupplung z. B. VW Golf. .. Abholpr. iib 224.- DM 
Anhangcrkupplung mit Einbau z. B. VW Golf ab -izg.- DM 
Afvhangervcrmiclung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger   Abholpreis 798.- DM 

Mietsystem 

® 01 30/1212 25 

cnouih 
Unser Name steht weltweit 

für Zuverlässigkeit 
Crown Gat>elataplar GmbH 

Drelelchatr. 36 • 64546 Mörfelden 

FRANK 
Bauelemrnto 

Wintergärten 
• onginoT SCHUCOProdukt 
# eig<*ne Montogc mi) lQng7ei^arar>ti« 

FRANK OmbH 
Adom-Op*I StraA* I 
43313 RM*rm«r^ -l>rWr«(h 
taWo» 10 60 741 a'JOO * 
taM... lOtSO ;4) BVV) 

Ti¥ 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
IMATZTIILI 

Piordo-, Pritsche-, Mr alta Pabrtkata. ■ 
Aiukoifor, Kippot Alko-Tcllalagar. 
Auioirnnsp Nulz- SofottmontAgo von AHK.* 
u. FreiioiiantiangGf Camping- u. FrelMitatllkal. 

itMehenlauachS'fll kg, 
Rufen Sl« uns «n. 

IhrTIV-Taam 
Antitnger 600 kg DM 1100.- 
2000 kg Tandam ab DM 4 200.-  

Mo.-Fr. S.00-1B.00 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

0. 
ab 

18. Sept. 1995 

BERNINA 

Nähmaschinen-Einführung 

Tone Angebots warten auf Sie - schauen Sie doch mal relnl 
NutzstIch-Freiarm 

-fVe) Anker 220, mit   spjff Vel 
autom. Knopitoch JUltr nur 

BERNINA 1001 
die b«8ond»re 
QualHAts-Maachlne 
DBBlgn-Modell 
  Calyp 
die Computer-Nahmascnlne 

igr 
BERNINA 
die Computer-NL   
In numarlaiter Auflage 

ISO 

für }, 

•i 

Deco 500 
die aenaatlonelle 
Stickmaschino »*nr- for 

- alle Angebote nur solange Vorrat reicht - 

Enders 
Nähmaschinen-Fachgeschäft 

Frankfurter Str. 29 ■ 63065 Offenbach 
Tel. 069/814580 • Fax 069/800 3831 

Schornsteinsanierung 
mil V4A-Slahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep m Klinker 
WBBBR 
KAMINBAU 
63743 Aschaflenburg. Schlörstr 3a 
Tel 06021 /9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106 73 30 88 Ff Waimef 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir rppnripren \jn<l vorhaufon 

i^amtlichn rahrik^ilu 

Werner GmbH 
Moinhauson, Od«nwaldslinno 1 

Teiofon (0618?) ? 23 90 Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger | 

Badausstettung 1 I tXLJ^Br 

KÜCHE+BAD   

HANAUER 

KÜCHEHiyiflRHT 

hobal^an ■ivH.i-iiwiHii'iii-iBBiM 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszeiten; Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81/66 52'0 

i^wiarKT iAhstbffe 

tndustrttgebi«! ain Sindboin 4 
63M0 S«ligin<U(IVFtoichluuMn 

06182/6 80 27 

Coca-Cola- 
Gewinnspiel 

um das 
Mountainbike 

in jedem 
Profi-Getränke-Shop 

bis 23. 9. 
BidVIlliilirUnHitlliiUll 
Hutia Sprudtl 
kinl ZltMi, Oriiiii,Brai«lrult u.i. 
MiMMIir KrMirllinaa«li 
Rlnlli aui <ir Sekwilz 
Cqci-CoIi, Cokf liikl u. i. 

12/0.7-i-K. 1.75 tie.«))- 15.JS 
12/0,7-l-K. 7.76 ♦(6,60)' 14.35 
12/0.7-l-K. t.lS t(6,60)* 1B.55 
t2/0.7-l-K. 14.9S t(6.60|' 21.55 

6-l-K 12.B5 »17 20)' 20.15 
10/1.5-i-K 19.Mt(i2.ooi' 31.15 

Federwelßer 
Hstbstzsitl '-'1,°^ 4.- Heibstzeltl Hohl s Alter Hochstadter - 

Emtezeltl Rapp's Weiterauer Qold Emtezeltl 
BiMlIni RtiMr Pils, ExRMt 20/0.51-K 19.BS Meoo|-2S.K 
Blndlin Laiw 20/o.5-i-k 21.iS «(6.00)' 27.K 
SckUlwlMln WilzMklii 20/o.s-i-K 23.9S «(6oo)'2f.9i 
SCHNEIDER WEIStEOmiaaUWiizM Hill 20/0.5-i-K 2t.BS «(6.oo)-30.n 
AlttMiimt« BrMNrtlif le/o.s-i-K 19.BS f(7.80)- 27.79 
Bltkan« Ptml Pllt 20/0.5-i-K. 23.BS i(6.oo)-2B.n 
HtMitItr Kall« PIU, Euart 0.33-1-Einweg 6er ilD 24er l0.W. 
Drclaloh^nhaln 
Olelstlraß« 1 
HalnhauMfi Allre<j Deip'Slrar)e 54 
H«us«n Burgerm.-Mahr-Str 22 Seligenstädter Str 66 
Obsrtshauasn MalteeeratraOa 3 
Oron«uh«lm 
Ben2-/Ecke Edisontlr 
KI«lii-AMh«lm Seligenstadler Straße 60 
KI«ln-Krots«nburg 
~«iAr>«riMlraß« 7 

Uingaffi langestraß« 3 Pittlerttraß« 45 MUhlhttlm Borngtlraß« 2 Oieielitraß« 1 
N«u-is«nburo Schieuimeriirane 
NI^«r«flod«n Emittinitfaß« 
OlMr-Rod«n Od«nwa>d»lfaßt 60 
Oi^nbaoh Berliner Str 2S8 Ludwigslraße 6 t StnatekMrttr 170 

••llg«nsUidt 
AscharTenbucMr Str 90 Sietnheimer ätraß« 43 8pr«ndlln8«n 
Eisfnbahnstraf)# Ul 
Urbsraoh K -AMnauer-Slraf)# 63 Oroa-Zlmm«rn 
Ronlgenstraßo 28 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Proll-Tink Senelfldtritr. 170 
DIasal Bansin 
1.01» 1.41^ 

iangavar^tung 
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Diebesgut aus Kita gefunden 

Mutmaßliche Täter waren Kinder / Tip dank Langener Zeitung 

.Kölner will mich" achelnt das traurig drein blickende, etwas lädierte Schmusetier zu 
denken. Damit hat es sicherlich nicht Unrecht. Wurde es doch vergangene Woche zum Sperrmüll 
auf die Straße geatellt und am Freitag zusammen mit defekten Liegestühlen, ruinierten Schrän- 
ken und vielem mehr von den großen Wagen abgeholt. Ein trauriges Ende für das kuschelige Et- 
was, das sicherlich für lange Zelt seinen Dienst erfüllt hat. Foto Fiontior 

(»0 - (!n>IJ<' 
KiTiulc ht'ir.si'ht •/iii' 
y.vW In der l.iinHcncr 
Kindi'rtuHc.s.slattf 
Wi)lf.snail<'n: Der 
HolU'iwnticn. cm 
Hiipfki.ssc-n und vcr- 
schicdcni- klriniTc 
Spii'lsiii'tn'n, die am 
Wdi'lu'iii'ndi' vom 
2H./24 September 
luiK der Kita Ke.stoh- 
leii wurden, sind wie- 
der da. Dank de.s He- 
rieht.s in dei I,AN- 
CKNKK /KITUNC 
vom vernannenen 
Kreitan meWlete sieh 
eine /<'UKIM, die der 
I'(ili/ei den entseliei- 
deiulen I linwi'i.s nal). 

Ciefundeli hat das 
Diebesgut eine Mut- 
ter aus l.aiif^i'n bei 

ihrem Ktjahn^en 
Sohn, der ihr erklärt 
halle, die Saehen ha 
bi' er mit Kriumdeii 
beim Sperrmüll ^e- 
fundeti und mit(ie- 
nomiiK'ii. Naelidem 
dii' l''rau jediicli die 
genauen Heseluei- 
buiiHin von Holler- 
wa^i'n und Iliipfki.s- 
.sen in tlem /.eitunns- 
berieht t>elesen h.ilte 
und diese auf den 
,,neuen Besitz' ihres 
Sohnes zutrafen, 
wurden ihr du- /u- 
sammenhiuiKe solort 
klar, und sie Hinn ziu' 
Polizei. 

Ihr Sohn bleibt 
Weiler bei der He- 
hauptun|4, dali er und 
einige Freunde dii' 

.Sachen (•cfundcn und 
nicht gestohlen hal- 
ten ..Das ist durch- 
aus möglich so Noi ~ 
bell Knapp, stellvei 
tretender Dicnslslcl 
li'illeili'r bei der l.aii- 
Hcner l'oll/.el 
...Schlielilich wurde 
bi'i uns in der vei Kan- 
Hcnen Woche tat- 
siichlich Sperrmull 
eingesammelt." So 
wiire es möglich. dalJ 
jemand anders die 
Sai'hen gestohlen, sie 
benutzt und schlieli- 
lich emfacb abm'- 
stellt habe. 

Allerdings ist <lie 
Wahrscheinlichkeit 
in die.sem Kall nicht 
sehr j>rolJ, denn bei 
ilcm .hinnen wurden 

weitere .Saclii'n ent- 
deckt. die aus ande- 
ren Diebstählen 
stammen ..Das kann 
natürlich auch /.iif.'iil 
sein", sa^t Norbi'rl 
Knapp Niemand 
sollle verurteilt wi'i- 
den. bevor die Kr- 
mittlun^cn nicht ab- 
geschlossen sind, be- 
tonle er. 

Wie dem auch sei. 
die Kinder in der Kita 
Wolfsnartcn haben 
ihren HollerwaHcn 
und ihr llilplkissen 
wieder, das fitr sie 
nicht nur .Spiel und 
Spall bedeutet, .son- 
dern auch wichtiger 
Ucstandteil ihrer mo- 
torischen Kntwick- 
lunn ist. Dank des 

liollerwaKcns kann 
ein sehwerbehindcr- 
les Madchen wieder 
an den Ausflügen der 
Kita teilnehmen 

..Wir haben alli's 
fast unversehrt wie- 
derbekommen". ist 
Ilse l'ranz. Leiterin 
der Kita Wolfs^arti'H, 
nlucklieh. Doch so 
nanz unm'tnlbt ist dii' 
I''reude bei ihr und 
ihrem piidaKoHischen 
Team nicht .,i'",s hat 
uns schon mitgenom- 
men, (lall wahr- 
selK'inlich Kinder die 
'riller sind", meint 
sie. ..Und es sieht 
nicht nach einem 
harmlosen l.ausbu- 
benstreich aus." 

Entscheidung 

des UVF ist 

jetzt gefallen 
l.iiiiKen (af) - .letzt 

steht also fest, was dii' 
Langenei' Politiker und 
Politikerinnen aller 
Parteien schon befüreh- 
tet halten: Der Um- 
landverband Frankfurt 
hat in einer Silzunj} 
verKan^ene Woche be- 
schlossen, die Kliiranla- 
(•en und Wasserwerke 
der Stadt und Ciemein- 
(li-n zu übernehmen, 
notfalls zu erzwint^en. 

Aus ökoionischen und 
(ikonomischcn (iründen 
sei eine zentrale Versor- 
Hun« mit Trinkwasser 
und Abwas.serbe.seiti 
Hunn bei einer einheitli- 
ehen CJebühr lilnnst 
überfällin, so ilie He- 
nründunn .lede Mb^- 
licliki'it zur Schonunn 
der Trinkv\'assern<'win- 
nunnsnebielc im l{i<'d 
und Voni'lsbern und zur 
Heduzierunn des Trink- 
wasserverbrauchs müll- 
ten genutzt'werden 

Höhere Gebühren 

Schon im Vorfeld hat- 
ten die I,annener Politi- 
ker Protest n''Ki'n eine 
.solche Kntscheidunn er- 
hoben (wir berichteten). 
Sie bezeichneten <lie 
Pliine Umlandverban- 
des als ,,Annriff auf die 
kommunale Selbstver- 
waltunn" AulSerdem 
befürchten sie nun, dall 
die Lannener, Knelsba- 
cher und Krzhüuser 
noch für die veralteten 
Anlanen anderer Kom- 
munen bezahlen" mü.s- 
•sen, da einheitliche Ge- 
bühren neplant sind. 

f^ine Unnerechtinkeit, 
so ilie Vertreter aller 
Parteien, da die Uürner 
bereits für die Moderni- 
siiMunn der eincnen 
Werke bezahlt haben 
und auch für weitere 
Schritte noch aufkom- 
men mü.ssen. 

Deshalb werden sich 
die Verantwortlichen in 
I.angen mit allen 
,,rechtlichen und politi- 
schen Mitteln" den Plii- 
nen des Umlandverban- 
des entnenenstellen, so 
sind sich alle einin- Ft- 
waine Erfolge müH,sen 
«illerdinfjs abnewartet 
Werden, denn der Um- 
landverband stellt sich 
stur. 

Im Gespräch: Neue Wege der Kinderbetreuung 

SPD stellt Antrag für neue Einrichtung / Sozialausschuß stimmt Prüfung zu / Längere Öffnungszeiten 
Klinten (af) - Den l.anni'n- 

er Muttern und Vati'in steht 
vielleichl bald eine neue 
Fiiuichtunn zur Verfiinunn. 
in der ihre .Sprblllinne n"t 
betreut werden und die au- 
llerdem flexiblen' Zeiten an- 
bieten soll; Die SI'D möchte 
nämlich- ein sonenanntes 
Kinderhaiis in l.annen er- 
proben, um <len vielfällinen 
und veränderti'n Mediirfnis- 
.sen der Kltern und ihrem 
Nachwuchs entnen<'nzü- 
kommen. Nach einnebenden 
Heiatunnen vernannene Wo- 
che im .Sozialau.sschull wur- 
de dorl i'inem Prüfunnsun- 
Iran für ilas Kinderhaus 
aiicli von den anderi-n Par 
teien ziinestimmt. 

.,.letzt muH er nur noch 
dur< b die Stadtverordncten- 
versaminlunn kommen, dann 
ist der i'i'ste Schritt voll- 
brai'ht", freut sii'h die SPD- 
•Stadt verordnete Marnrit 
.lansen und Vorsitzi'nde des 
•Sozialausschusses. ,,Doch 
mit der einstimminen Kmp- 
fehlunn <lürfte das erfahr- 
unnsn''niäll kein Problem 
mehrsein." 

Das Kinderhaus soll n<'nz- 
tans n''"'fnet sein und di'ii 
l,ann<'ner S|)rölllinnen von 
II) Monaten bis zwölf ,Iahren 
eine nemeinsame Betreuunn 
in I'"amiliennruppen ermön- 
lichen. I'Is ist n''pl''nt, dall 
Kitern die Zeilen für ihre 
Kiniler nach Bedarf wühlen 
können. ..Cianztansbetreu- 
unn wird im Lannener Kin- 
deriiaus eben.so mönlich sein 
wie renHmiilline stunden- 
weise Versornunn", -S" Mar- 
nrit .fansen. ,,An gemeinsa- 
men Mahlzeiten .sollen auch 

Schauspiel im 

Staatstheater 
haiiKcn - Am heulinen 

Dienstan, 26. September, 
findet die nächste Vorstel- 
lunn für die Miete La beim 
Staatstheater Darmstadt 
statt. 

Gezeint wird das Stück 
,,Kälhchen von Heilbronn" 
von Heinrich von Kleist. 
Der Dichter aus dem 
IH. Jahrhundert wurde 
durch das Stück ,,Der zer- 
brochene Krug" weltbe- 
rühmt. Die Vorstellunß be- 
ginnt um 19.HO Uhr. 

Der Theaterbus fährt um 
18..'JÜ Uhr in der Steuben- 
stralle ab und steuert dann 
die üblichen Haltestellen 
in Joannen an. 

I'Mtern und Geschwister ti'il- 
haben können, und die (ie- 
bühren werden sich nach 
den tatsächlich in Anspruch 
ncnommenen Leistunnen 
richten." 

Damit mochten die Sozial- 
demokraten neue Wen«' der 
Kinderbetreuunn n''l"'n. 
Aufnrund der langen Öff- 
nunnszeiten, montans bis 
freitags von 7 bis I i) Uhr, ha- 
ben die Kitern einen n''"ll<'n 
zeitlichen Spielraum, ihre 
Schülzlinne in nüter Obhut 
zu belassen, was in diesi-r 
Art bisher in Lannen kaum 
mönlich ist. 

So flexibel sich tlas Kin- 
derhaus auch präsentieren 
.soll, eine n<'wisse Hegelmä- 
lligkeit ist .schon vornesehen. 
Margrit .Jansen: ,,Die Mäd- 
chen und ,lungi'n werden 
zwar je nach Bedürfnis be- 
treut, doch die Zeiten sollten 
vorlx'r abgesprochen wer- 
den." Damit möchten die.So- 
zialdemokraten ermögli- 
chen, (lad sich feste Ciruppen 
in dem Kinderhaus bilden, in 
denen der Nachwuchs die 
anderen Kinder auch kennt 
und sich wohl und heimisch 
fühlt. f)as ginge natürlich 
nicht, wenn vcm einem Mo- 
ment zum anderen entschie- 
den werde, heule gebe ich 
das Kind mal für ein paar 
Stunden ab. 

Allerdings: ,,Wenn sich b(!i 
den Vorplanungen zeigt, dall 
die Ellern eine Gruppe wün- 
schen, die vollkommen offen 
ist untl in die man ganz 
spontan ein Kind bringen 
kann, könnten wir so etwas 
zusätzlich einrichten", so 
Margrit Jansen. Ohnehin sei 

ein Notfalldiensl geplant, 
der einspringt, falls Kitern 
etwa plötzlich krank wer- 
den. 

Um jedoch die genauen 
Wünsche der Vater und Mül- 
ler in Erfahrung zu bringen, 
will die SPD-I'"raklion sie 
und alle Fltenünitiativen 
früh an di'n Planungen des 
Kinderhauses beteiligen, 
denn Erfahrungen zeigten: 
,,Je intensiver und früher 
sich Fllern (aber auch Erzie- 
herinnen) einschalten, desto 
preisgünstiger und praxis- 
näher fallen I'Cinderbelreu- 
ungseinrichlungen aus", 
weill Margrit Jansen. Da in 
Langen beri'its eine Heihe 

engagierter KlterninitiiUiven 
existierten, ,seien die Vor- 
aussetzungen für eine ent- 
sprechende Kooperation mit 
der .Stadl günstig. Inlere.sse 
an der Mitarbeit, so die 
SPD-Stadlverordnele wei- 
ter, hätten bereits KIM (Kin- 
der im Mittelpunkt) sowii' 
die Kinderstube und das 
Mütterzentrum signalisiert 

Weiterer wichtiger Eckp- 
feiler (U'S zukunftsweisen- 
den Projektes: Bei der Be- 
treuung im Kinderbaus sol- 
len sich I.aien und I-'achleiite 
im Team ernänzen, das heillt, 
neben feslannestelllen Er- 
zieherinnen und Erziehern 
können auch andere im Um- 

nann mit Kindern erfahrene 
Menschen wie etwa Eltern. 
Omas und Opas mitarbeiten 

Das von der .SPD-I''raktlon 
vorgelegte Grundkonzepl 
für das Kinderhaus Langen 
basiert auf Erfahrunnen, die 
in ver.schiedenen Modellpro- 
ji'kten bundesweit erfoln- 
reich erprobt und umneselzt 
worden sind. ,,Wir haben bei 
unserem 1 learinn ,Neue Wen 
der Kinderbetreuunn' im 
Frühjahr wertvolle Anre- 
giinnen von anerkannten 
Fachleuten dazu bekom- 
men", erinnert SPD-Frakti- 
onsvorsitzi'uder Joachim 
Ulli. ,So könnte ein Vorbilil 
für das Kinderhaus in Lan- 

Uraprüngllch sollten in die neue Kita In der Westendstraße auch Hortplätze kommen, die jedoch 
zugunsten von Kindergartenplätzen gestrichen wurden. Das von der SPD geplante Kinderhaus 
könnte zu betreuende Schüler, die so „auf der Strecke bleiben", autfangen. Foio: Fiender 

nen das Modellprojekt ..Orte 
für Kinder" in Darmsladt 
sein, das nicht nur vom Hes- 
sischen Ministerium für Ju- 
nend. Familie und (Jesund- 
lieil, sondern auch vom 
Bundesfamilienminislerium 
in Bonn wordi'ii 
ist. 

Wichtin beim Bau di'S Kin- 
derbauses sei zudem, dall 
auck Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf dort belreul 
werden können. ..Durch den 
Druck auf die Komimmeii. 
l!l!l() n<'nün''nd Kinderg;ir- 
lenplätze zur Verfügunn zu 
stellen, wurdi'ii die vornesi'- 
henen I lorlplätze in der neu- 
<'11 Kila in di'r Westendstralle 
zununsti'n der Junn<'n und 
Mädchen im Vorschulaller 
nestriclien", meint Marnn! 
Jansen. Dadurch enlstiuiden 
zwar mehr Kindernar- 
lenplätze, was sehr wichtin 
sei, doch sie habe dabei n<'- 
mischte (iefüble: ,,1'ie 
S<'hulkinder. die auch noch 
Betreuunn benölinen, blei- 
ben so auf der Strecke." Die 
Annebote in den .Schulen 
könnten das noch nicht auf- 
fann<'n. 

Ob für das Kinderhaus ein 
Neubau zu errichten sein 
wird, oder aber dazu eiiK' be- 
reits vorhandene Kinderbe- 
Ireuunnseinrichtunn umn«'- 
wandell werden kann, soll 
der Magistrat nach Willen 
der .SPD zunächst ebenso 
prüfen, wie Fragen der Fi- 
nanzierunn und Träner- 
schafl. Erst einmal niull je- 
doch die Sladlverordnelen- 
versammlunn den Start- 
schull für das Projekt neben. 

10000 Mark wurden verlost 

3 198 Gewinne im Gesamtwert von 39 265 Mark 
Langen - Bei der Aktion 

PS-Sparen der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt sind 
bei der September-Auslo- 
sung 3 198 Gewinne mit ei- 
nem Gesamtbetrag von 
,'J9 265 Mark gezogen wor- 
den. Ein Gewinn in Höhe 
von 10 000 Mark entfiel auf 
die ' Los-Nummer 
13 101 742, zehn Gewinne 
in Höhe von 1 000 Mark 
entfielen auf die Los-Num- 

13 061 073, 

13 121 967. 
Zehn Gewinne in Höhe 

von 100 Mark entfielen auf 
die Los-Nummern 
13 061 404, 13 065 581, 
13 071 324, 13 077 849, 
13 087 462, 13 100 189, 
13 105 623, 13 111 382, 
13 117 252, 13 123 287. 19 
Gewinne in Höhe von 50 
Mark entfielen auf die Los- 

13 107 962, 13 111 043, 
13 1 13 778, 13 116 984, 
13 119 679, 13 122 126. 

mern 
13 065 215, 
13 077 520, 
13 098 209, 
13 110 836, 

13 070 996, 
13 086 692, 
13 104 971, ■ 
13 116 749, 

Nummern 
13 063 158, 
13 067 604, 
13 074 128, 
13 081 830, 
13 090 980, 
13 102 265, 

Auf die Lose mit den 
Nummern 13 063 709, 
13 067 839, 13 074 610, 
13 082 015, 13 091 824, 
13 002 565, 13 108 330, 
13 114 191, 13 119 890 ent- 
fielen je 20 Mark. Auf die 

13 061 210, Lose mit der Endnummer 
13 065 378, 69 entfielen je zehn Mark 
13 071 128, und auf die Lose mit der 
13 077 652, Endnummer vier entfielen 
13 086 800, fünf Mark. Die Langener 
13 100 001, Zeitung veröffentlicht alle 
13 105 206, Nummern ohne Gewähr. 

Was kommt nach 

der Rückenschule? 

Kurse für Wirbelsäule starten am 4. Oktober' 

i;: 

Lungen - An einer Kücken- 
schule teilnehmen, ist eine 
prima Sache. Doch - was 
omml nach der Rücken- 

schule'.' Weil Teilnehmer 
solcher Kurse gern aktiv 
weilermachen möchten, hat 
die DAK Langen Kurse für 
Wirbelsäulengymnaslik ein- 
gerichtet, die wu' folgt statt- 
finden: Ab Mittwoch, 4. Ok- 
tober, von 18.30 bis 19.30 
Uhr, in.sgesamt zehn Stun- 
den in der Krankengymna- 
stikpraxis Jutta Egger, Bo- 
schring 12 in Egelsbach, te- 
lefonische Anmeldung unter 
der Nummer 94 44 13. Die 

Kursgebühr betrügt 150 
Mark. Für DAK-Versicherte 
ist der Kursus kostenlos. 

Die nächste Hücken.schule 
in der gleichen Praxis be- 
ginnt wie folgt: Freitag, 
13. Oktober, sechs Kurse von 
je 90 Minuten Dauer, zwi- 
schen 10 und 11.30 Uhr, 
Montag, 16. Oktober, sechs 
mal 90 Minuten, vrm 18.30 
bis 20 Uhr. Die Kursgebühr 
betrügt 80 Mark. Für DAK- 
Versicherte sind die Kurse 
kostenlos. Um telefonische 
Voranmeldung unter der 
Nummer 94 44 13 wird gebe- 
ten. 

% 
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Schwimmer 

stellen sich 

miter Beweis 
Lungen - Schwimm- 

i'i- werden an den Start 
gebeten: Ab Montag, 
Iii. Oktober, findet im 
Hallenbad Langen ein 
Lehrgang zum Erwerb 
des Rettungsschwim- 
mabzeichens der Deut- 
schen Lebensrettungs- 
gesellschaft (DLRG) 
statt. 

Der Kursus wird im- 
mer montags von 19.30 
bis 21 Uhr abgehalten 
und dauert etwa vier 
Wochen lang. Ab dem 
zwölften Lebensjahr 
kann man den Ret- 
tungsschwimmer in 
Bronze erwerben, ab 
15 Jahre in Silber oder 
ab 16 Jahre in Gold. 
Voraussetzung ist, daß 
man mit Bronze an- 
fängt. 

Anmeldungen für 
diesen Kurs werden am 
Montag, 16. Oktober, 
bei Ulli Schmidt ab 19 
Uhr im Foyer des Hal- 
lenbades entgegenge- 
nommen. 

Jubiläum: Zum 50. Mal feiert VW Altbürgerehrung / Samstag buntes Fest in Stadthalle 
Langen - Auf eine lan- 

ge Tradition kann die 
Altburgerehnmg. eine 
beliebte Veranstaltung 
des Verkehrs- und Ver- 
schonenmgsvereins 
(VW), zurilekblicken: 
Ki-slmals im Jahre 19.'!t), 
als Auftakt zum ereten 
Heimalfest, dem Vor- 
gänger des heutigen PU)- 
belwoifestes, wurden al- 
le Langener Bürgerin- 
nen imtl Bürgel-, die das 
7rv Lebensjahr vollen- 
det hatten, vom VW zu 
i-mer Ausflugsfahrt ein- 
geladen. 

Insge.samt 21 Aulo- 
Hesitzer stellten für HU 
Teihiehmer ihren \Va- 

. gen zur Verfugung. und 
über die Autobahn 
Lorsch Benshi'im 
Lmdenfels ging es nach 
Heiehelsheim, wo Kaf- 

f<H' und Kuchen .serviert 
wurden. Die Rückfahrt 
führte durch Darm-. 
Stadt, denn man warb 
für das Heimatfest. In 
den folgenden Jahren 
vor dem Krieg wurden 
Fahrten nach Bad Hom- 
burg und nach Königs- 
tein in den Taunus orga- 
ni.siert. 

Die erste Veran.stal- 
tung nach dem Krieg 
fand erst wicKler l!).'iO 
statt. Mit der Zunahme 
der Bevölkei-ungszahl 
mußten neben tlen da- 
mals knappen Autos zu- 
sätzlich Reisebusse ein- 
ge.setzt W(>rd(>n. Aus- 
flugsziele waren Sinz- 
heim an der Bergstraße, 
Königstein. Batl Hom- 
burg, Bad Soden untl 
Wilhelmsbad bei Ha- 

nau. So schrieb die 
LANGENKR ZEITUNG 
am 16. Juli 19.')4: .,Über 
1 000 Personen wurden 
in 152 Pkws und vier 
Omnibu.s.sen t)eföixlert. 
Langener Polizeibeamte 
fuhren aus Sicherheits- 
gitinden bei den Fahr- 
ten mit und sicherten so 
den Weg, denn die Auto- 
kolonne bildete eine 
Schlange von über zwei 
Kilometer I-änge." 

Bei der Begrüßungs- 
ansprach«" meinte der 
damalige Bürgermeister 
Wilhelm Umbach, daß 
die Stadt Langen den 
Heimatvertriebenen ei- 
ne zweite Heimat biete 
und sie voll und ganz in 
die Stadt Langen ein- 
binden mik'hte. Der an- 
wesende Regierangs- 

präsident b<'tonte, daß 
eine vergleichbare Ver- 
anstaltung wetler im Re- 
gieningsbezirk Darm- 
stadt ncK'h in Hes-sen 
stattfinde. 

Die Verkehrsentwick- 
lung nach 1955 ließ 
dann .solche umfangrei- 
che Autokorsos nicht 
mehr zu und aus den 
„ Alte-Bürger-P'ahrten" 
wurden gemütliche 
Nachmittage in Langen, 
erst in derTV-Tumhalle 
und später in der Stadt- 
halle. Dort werden die 
älteifn Gäste — inzwi- 
schen ist die Zahl der 
jährlichen Einladungen 
auf über 2 ."iOO gestiegen 
~ mit Kaffee und Ku- 
chen sowie anderen Ge- 
tränken bewirtet und 
erleben ein buntes Un- 
terhaltungsprogiamm. 

das von I^ingener Ven-i- 
n<"n gestaltet wird 

Mit dieser Veranstal- 
tung, die von der Stadt 
1-angen unterstützt 
wird, und Ihm der sich 
der Ortsven'in des 
Deutschen Koten Kreu- 
zes von Beginn an große 
Verdienste t)ei der Be- 
treuung der Gaste er- 
worben hat, möchte der 
VW der älteren Gene- 
ration ein kleines Zei- 
chen des Dankes entge- 
genbringen für eine be- 
deutende I><'istung, die 
in schlimmen Kriegs- 
und Nachkriegszeiteil, 
Arbeitslosigkeit und In- 
flation erbracht wurde 
und dazu geführt hat. 
daß die heutige Genera- 
tion in Fneck-n, Freiheit 
und Wohlstand leben 

kann. 
Bei dieser traditionel- 

len und beliebten Ver- 
anstaltung kann sich 
der Veranstalter VW 
der Unterstützung 
durch ilie Stadt Langen 
sicher sein. Dies zeigt 
sich nicht zuletzt durch 
die tatkräftige Mitwir- 
kung von Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung bei 
der Bedienung der Gä- 
ste. 

Auch in die.sem Jahr 
geht es wieder rund: Der 
VW lädt zu seiner 50. 
Altbürgerehrung am 
Samstag, 30. Septem- 
ber, 14.30 Uhr. in den 
großen Saal der Stadt- 
halle Langen, alle Bür- 
gerinnen und Biirger ab 
dem 75. Ix'bensjahr 
herzlich ein. 

Neue Spitze bei 

der CDU Langen 

Große 50-Jahr-Feier steht 1996 an 

Der neugewähtte CDU-Vorstand (von links): Maria Anna 
Bohm-Dozekal, Vorsitzender Michael Kraus, Dr. Huhle- 
Kreutzer, Dr. Walter Gekeler, Martina Stock-Nörtemann, Jo- 
sef Heger, Berthold Matyschok und Edgar Schöppner. Es 
fehlen Brigitta Höf, KIrstln Schoder-Steinmüller und Rudolf 
Feuersenger. Foto: p 

Langen - Span- 
nung war kürz- 
lich bei den 
Christdemokra- 
ten angesagt: Ei- 
nen neuen Stadt- 
verbands vor- 
stand wählte 
nämlich die CDU 
Langen in ihrer 
vergangenen Jah- 
reshauptver- 
sammlung. Alter 
und neuer Vorsit- 
zender ist Mi- 
chael Kraus. Als 
stellvertretende 
Vorsitzende ste- 
hen die Stadtver- 
ordnete Maria 
Anna Bohm-Do- 
zekal unil Bert- 
hold Matyschok, 
der erstmals für 
den Vorstand 
kandidierte, an 

seiner Seite. 
Die Kassenfüh- 

rung übernimmt 
Martina Stock- 
Nörtemann, wäh- 
rend Edgar 
Schöppner für die 
Schriftführung 
zustän<lig ist. Als 
Beisitzer kom- 
plettieren Josef 
Heger, Rudolf 
Feuersenger, Dr. 
Huhle-Kreutzer, 
Brigitta Höf, Dr. 
Walter Gekeler 
und Kirstin Scho- 
der-Steinmüller 
den Vorstand. 

Für die Mitar- 
beit dankte der 
Vorsitzende den 
nicht mehr kan- 
didierenden Vor- 
standsmitglie- 
dern Ursula 

Klemmers, Wolf- 
gang Schumacher 
und P'ritz Bohn 
für die gute Zu- 
sammenarbeit 
und ihre Lei- 
stungen. 

Als Ausblick 
für das kommen- 
de Jahr wies der 
Vorsitzende in 
seinem Schluß- 
wort auf die be- 
vorstehende 50- 
Jahr-Feier des 
CDU-Stadtver- 
bandes sowie auf 
die anstehende 
Bürgermeister- 
wahl, für die der 
Stadtverband den 
Ersten Stadtrat 
Klaus-Dieter 
Schneider nomi- 
niert hat, hin (wir 
berichteten). 

Einen Genuß für die Ohren boten Martina Rühmkorff, Cel- 
lolehrerin an der Langener Musikschule (hinten am Klavier), 
und Ihre Schüler bei einem Konzert am vergangenen Samstag 
im Kulturhaus. Solistisch, wie hier Florian Kasten, oder im En- 
semble zeigte der Nachwuchs sein Können und t>egeisterte das 
Publikum. Nicht nur das reichhaltige Repertoire für Violoncello 
sollte vorgestellt, sondern auch die Neugier für das selten ge- 
spielte Streichinstrument geweckt werden. Mit dieser hervorra- 
genden Veranstaltung ist dies sicher gelungen. Foto: Amok) 

Diabetiker zieht es 

nach Baden-Baden 

Schöner Ausflug der Selbsthilfegruppe 

Geld für Gelände am Juz freimachen 

SPD kritisiert fehlenden Betrag im Haushalt / Schotter gefährlich 
Langen - „Mir fehlt hier et- 

was", meinte der SPD-Stadt- 
verordnete Ansgar Dittmar 
kürzlich bei der Beratung des 
zweiten Nachtragshaushaltes 
im Haupt- und Finanzaus- 
schuß. Gemeint war der 
Haushaltstitel, der Geld für 
eine bauliche Veränderung 
cler Tennefläche am Jugend- 
zentruni einstellt. Dittmar 
weiter: ,,Der Erste Stadtrat 
Schneider hatte noch Ende 
Juli über die Presse verkün- 
den lassen, daß das Geld ent- 
sprechend eingestellt werde. 

damit die dringende Maßnah- 
me im Herbst angegriffen 
werden kann." Dies sei je- 
doch nicht der Fall. 

Zur Vorgeschichte erläu- 
terte die SPD, daß der Stadt- 
rat auf eine Aufforderung der 
Jusos reagierte, die Anfang 
Juli das Jugendzentium be- 
suchten und dort auch gegen- 
über der Presse ihren Unmut 
über den schlechten Zustand 
der Freifläche äußerten. Die- 
se ist mit einem Schotterbe- 
lag vereehen, welcher zu ho- 
hen Verletzungsrisiken führ- 

te. 
Nun sollte im Herbst ein 

Strapazieriasen aufgebracht 
werden, um diesem Zustand 
abzuhelfen. Jedoch sind die 
Mittel dafür im Hau.shalt 
nicht vorgesehen. Da der Er- 
ste Stadtrat jedoch während 
der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschus.ses nicht an- 
wesend war, konnte der Ma- 
gistrat das Fehlen des Haus- 
haltsansatzes nicht erklären, 
so die SPD. 

,,Es ist unverständlich", 
stellte der Fraktionschef Joa- 

chim Uhl fest,,,warum die er- 
forderlichen Gelder für eine 
.so notwendige Maßnahme 
nicht rechtzeitig beantragt 
werden". Deshalb forderte er 
den Magistrat in Person des 
Ersten Stadtrates auf, den 
Fall bis zur nächsten Stadt- 
verordnetenvei'sammlung zu 
klären, damit ,,diese Gelder 
noch im Nachtrag eingestellt 
werden können". Ansonsten 
würde wieder mindestens ein 
halbes Jahr ins Land gehen, 
bis etwas geschehe. 

Langen - Nähere Informa- 
tionen gibt es jetzt zu dem 
geplanten Ausflug der Mit- 
glieder tler Diabetiker- 
Selbst hi 1 fegruppe Langen, 
der nach Baden-Baden und 
ins nördliche Elsaß führt. 
Die Fahrt findet am Mitt- 
woch, 4. Oktober, statt. Ab- 
fahrtszeit ist pünktlich um H 
Uhr am Rathaus, Südliche 
Ringstraße (vor der Fußgän- 
gerbrücke). Die Fahrtteil- 
nehmer werden gebeten, ei- 
nen gültigen Personalaus- 
weis oder Reisepaß mitzu- 
bringen. 

Das Programm des Tages 
sieht vor. zunächst nach Ba- 
den-Baden zu fahren und 
dort eine kulturelle Einrich- 
tung zu besichtigen. Das 
Mittagessen wird in einem 
Lokal oberhalb von Baden- 

Baden eingenommen und ist 
ilialiet i kergerecht. 

Am Nachmittag unter- 
nimmt die Gruppe noch ei- 
nen Abstecher ins nahegele- 
gene Elsaß. Im schönen Sul- 
flenheim wird eine Töpfer- 
werkstatt besichtigt. Dabei 
besteht auch die Möglich- 
keit, echt elsässische Töpfer- 
ware käuflich zu erwerben 
Es kann mit deutschem Geld 
bezahlt werden, aber auch 
ein Geldumtausch wäre kein 
Problem. 

Die Fahrtkosten betragen 
pro Person 20 Mark und sind 
im Bus zu entrichten. Bleibt 
nur noch, den F'ahrtteilneh- 
mei n einen schönen Tag zu 
wünschen, nach dem Motto 
des Tages: ,,Diabetiker - ein- 
mal anilers". 

SDW besucht Hirschbrunst 
Langen - Die traditionelle Fahrt zur herbstlichen Hirsch- 

brunst der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald startet in 
liiesem Jahr am Samstag, 30. September. Die Tour führt 
nach Michelstadt in den Ddenwalcl. Abgefahren wird um 16 
Uhr am Rathaus in Langen. Zusteigemöglichkeiten sind um 
16.05 Uhr. in der Berliner Allee vor der Apotheke und um 
16.10 Uhr an der Fußgängerbrücke Friedrich-Ebert-Stralie. 
Ecke Lortzingstraße. Ilie Heimreise wird gegen 21 Uhr an- 
getreten. Anmeldungen nimmt der zweite Vorsitzende, Wal- 
demar Kuss, Mierenclorffstraße 3, fit 7 35 92, entgegen. 

Jahrgang 1920/21 
Langen - Zur Busfahrt in 

die Pfalz am 10. Oktober 
treffen sich alle Teilnehmer 
pünktlich um H.30 Uhr in der 
Zimmerstraße: Abfahrt ist 
um H.40 Uhr. 

Unser nächstes Treffen 
findet erst am Freitag, 13. 
Oktober, zur gewohnten Zeit 
im Gasthaus ,,Zum Reben- 
slock" statt. 

Bellagonhinwels 
Der lioutigen Ausgabe, außer Posl- 
stücken, liegt ein Prospel<t des Mode- 
haus Reichelt, Eqelsbach, bei. auf 
den wit hiermit hiriweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
slucKen. liegt Gin Prospekt der Fa. 
Praktiker, Ottenbach, bei. aut den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Posl- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Kleiner Dank für die ältere Generation 

Kunstfreunde: Brüssel ist eine Reise wert 

K.u.K.-Gruppe bei Tour durch Belgien von der Stadt und Konzerten beeindruckt 
Langen - Richtig wohl 

fühlte sich die Reisegi-uppe 
der Langener Kunst- und 
Kulturgemeinde (K.u.K.) bei 
ihrem Aufenthalt in Belgien 
(wir berichteten). Neben 
ihren Fahrten durch das 
Land waren auch die Tage in 
Bi-üssel selbst ein Erlebnis. 
Die munteren Touristen 
wohnten sehr günstig im 
Zentrum der Stadt, so daß in 
iler freien Zeit gut zu Fuß 
oder mit der U-Bahn weitere 
Sehenswürdigkeiten besucht 
werden konnten. 

Der „Grote Markt", die 
Museen, die schönen Passa- 
gen und die Brüsseler ,,Freß- 
gaß" waren die Ziele. Nie- 
mand ließ sich das Schauspiel 
mit Licht und Ton am Rat- 
haus entgehen, welches 
abendlich vorgeführt wurde 
und sicherlich unvergeßlich 
schöne Eindrücke hinterließ. 

Die fünf Abendveranstal- 
tungen waren belegt mit 
Konzerten und dem berühm- 
ten „Breugel-Menü". Im Kö- 
niglichen Zirkus gab es einen 
Ballett-Abend, im Palais der 
schönen Künste ein Konzert 

mit der St. Petersburger Phil- 
harmonie und in der Baafs- 
kathedrale von Gent ein wei- 
teres Konzert mit den St. Pe- 
tersburgern. Im Chambor- 

Saal des Hotels, einem sehr 
schönen Rokoko-Raum, wur- 
de Kammermusik, gestaltet 
von zwei flämischen Künst- 
lern mit Flöte und Harfe, vor- 

getragen. Letztes wurde ei- 
gens für die Langener Reise- 
gi-uppe von der K.u.K. veran- 
staltet. , 

Im Rahmen des Breugel- 

Na, wann Ist es endlich soweit? Die K.u.K.-Truppe war begeistert von den Konzerten. Foto: p 

Menüs gestaltete eine Schau- 
spieltiiippe historische Sze- 
nen, wobei Kaiser Karl V. Hof 
hielt. Es war ein fröhlicher 
Abend mit viel Bier, Wein 
und Essen im urwüchsigen 
Rahmen. 

Nach Bi-endigung des Kon- 
zerts in der Genter Kathedra-^ 
le, wobei Schostakowitsch 
neunte und Mahlers erete 
Symphonie geboten wurden, 
erlebten die F'esitval-Besu- 
cher ein nächtliches Schau- 
spiel besonderer Art. Zu bei- 
den Seiten des Leie-Kanals 
säumten Tausende von Men- 
schen die Ufer und sahen et- 
wa hundert Kanufahrer mit 
Fackeln auf dem Wasser vor- 
überpaddeln. Danach wurde 
ein Rie.senfeuerwerk abge- 
brannt mit Illumination des 
Flandern-Festival-Emblems, 
und eine Musikkapelle into- 
nierte dazu Rock-Sinfonik. 
Vor dem Hintergrund histori- 
scher Gebäude war dies 
wahrhaft ein höchst beein- 
dmckendes Schauspiel für 
die K.u.K.-Beisenden und ein 
weiterer Höhepunkt auf ihrer 
schönen Tour. 

Zu voreilig? 
jetzt haben die Kinder 

in der Rita Vl'olfsgarten 
also ihre Spielsachen 
wieder. Sicherlich ein 
Grund zur Freude, doch 
gibt die Geschichte auch 
Anlaß zum Nachdenken. 
Anscheinend waren es 
seihst noch Kinder, die 
Jen Finhruch verübt ha- 
ben. Schnell ist man da- 
bei. die Jungs für ihre Tat 
zu verurteilen, doch soll- 
te man nicht zu voreilig 
sein. Als erstes muß man 
sich immer die Frage stel- 
len, warum die Kinder 
sich am fremden Cut 
vergriffen haben. Die 
haben es nämlich in der 
heutigen Welt nicht 
leicht. Frst wenn diese 
Frage geklärt ist, kann 
man sich ein Urteil er- 
lauben. 
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Völker im Gespräch 

Veranstaltungen zur Interkulturellen Woche in Langen 

Mit einem Gottesdienst eröffnete die Petrusgemelnde Langen am Wochenende die Interkulturelle 
Woche. Im Laufe dieser Woche finden zahlreiche Gespräche und Diskussionen über das Zusam- 
menleben der Völker statt. Unser Bild zeigt (von links): Dieter Kress (Kirchenvorsteher), Liselotte 
Eil (Kirchenvorstand), Reverent Dr. Rulus Oslteln, Pfarrer Tharwat Kades, Barbara Oslteln, Nahed 
Kades und Jennifer Oslteln. Foto: Arnold 

Lungen - Mit einem Got- 
tesdienst wurde am Sonntag 
in der Petrusgemelnde die 
Interkulturelli' Woche i'iiiff- 
net. Die Langener CJemeinde 
schließt sich mit dieser Ver- 
anstaltungsri'ihe einer 
bundesweiti'n Aktion an 

Zur (Jestaltung des Got- 
tesdienstes am Sonntag hat- 
te tlie ..C'hurch Of The Lord" 
(Aladura) beigetragen Die 
..C'hurch of the Lonl" ist eine 
ökumenische CJemeinde in 
Hessen (Hhein-Main-(!ebiet) 
und seit Februar liliH in das 
Vereinsregister des Amtsge- 
richts Langen eingetragen. 
Sie beschäftigt sich mit reli- 
giösen und kulturellen Tra- 
(iitionen im Lieht des Evan- 
geliums und möchte die gute 
Nachricht in alli' Winkel und 
Ecken <ler Welt verbreiti'n 
Das Yorubawort ,,Ala<lura" 
bedeutet Gebetsgemein- 
schaft Die ,,C'hurch Of The 
Lord" besehreibt sieh selbst 
als musterhaft biblisch, 

machtig pfingstlich, geist- 
lich evangelisch und aus- 
schließlich okumi'nisch 

Der Gottesdienst war denn 
auch nur Auftakt zu einer 
Reihe V(m Veranstaltungen 
in denen besrmilerer Wert 
auf das Miteinander ver- 
schiedener Kulturen gelegt 
wird Im folgenden die für 
diese Woche geplanten Ter- 
mine: 

Am Freitag, Ii!) Septem- 
ber, l!( :!() Uhr. findet im Ge- 
meinilezentrum Westend- 
straße 711 ein Podiumsge- 
spräch zum Thema ..Mitein- 
ander für Gerechtigkeit" 
statt Die TiMlnehmer sind 
Pfarrer I)r ,lurgen Miksch, 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than, ()zan C'eyhiin, Büro für 
Flüchtlinge und Einwande- 
rer, die Dikussionsleitiing 
hat Pfarrer 1 )r. Kades 

Das I )reieich-( iyiiinasiiim 
veranstaltet ebenfalls am 
Freitag, l!!t Septernlier, von 

11 bis l.'t Uhr im Rahmen 
seiner Projekt Woche eine 
Podiumsfliskussion mit dem 
Titel ..Miiltikulturi'ili's Lan- 
gen ' An dieser Diskussion 
werden acht Schülerinnen 
und Schuler untersehiedli- 
eher Keligionszugehorigkeit. 
Pfarri'r Dr .Iiirgen Mlkseh 
und Amir Zaidan, Frank- 
furt. teilnehmen Die l)is 
kiissionsleitiing iibc'i nimmt 
wieder Pfarrei I)r Tharwad 
Kades 

Am .Sonntag, I Oktober. 
10 Uhr, findet ein Ernte- 
dank- und Einweihungsgot- 
ti'sdienst im neuen (Jemein- 
dezentrum. Westendstraße 
7(1, statt Am Samstag. 7 < )k- 
tober, !Kt(l bis 12 Uhr. halt 
Professor Dr M Z.ikzouk. 
Dekan d<'r Islamischen 
Theologischen K.ikultat in 
AI Azhar / Universität Kai- 
ro/Ägypten, einen Vortrag 
zu dem Thema ..Christlich 
Musliniischi'r I )i.ilog" 

MARTINI 

ohne iTuiid 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Italienische Tafcltraiibcn 
ll.ili.i . hrli ilkl I gvnjf iMn 
lonn ^ St h.ilc I / 

Baileys 
IrishCream 

Liqueur i ' 
I7'!„V<.I, 

il,~ l.itcr l'la.schc    
oder 

Bacardi " 
Light' » _ 

WhiteRum § 'r 
S7.S"/)i Vol. 

ll.71.ltcr l laschc KAC'AKDl 

Italiciiisclic KaktusfciKen 
^ .St h.lU 

Deutsche Speisekarl<)fTehi 
St )Hi,' 1 U'l.i < mIi'1 • »xy-. 

lc slk< K hl iul. 11kl I 
lOkfiS.uk / / / 

Bei miniMAL ist jetzt der Super-Bär los! 

Er steht für große Marken und kleine Preise. ^ 

Mumm 
Sekt Dry Ferrero Rocher 

l(>Sun. k Jlin g l'iK kling 

ROCHER 

Dallmayr Kaffee 
Prodomo oder 
Prodomo ent- 

coffeiniert oder 
Mövenpick Cafe 

Der Himmlische« 
gemahlen, "iOO g l';u koiig 

Schweine-Brattii /.an odei 
Schwcine-Rollbraten sniiig 
IM — ^ ^ 

Bayerischer Leberkäse 
fein gekörnt, oicngcbackcn 
1110 ü ^ 

U cdbi 

1 X ein Alfa Romeo 155 
Holzhacker-Schinken 
nili gcrUuchcrl 

M 2 X ein Motorroller 
(.Modcllhnspirl. 

l X ein Jeep Vitara 
20 X 2 Eintrittskarten 
Eintracht Frankfurt - Bayern München am 4.ii.';s 
-t- Extraverlosung von l \ Suihtsi huBtt iliialniK-! 
(Ifwiniicn Sif in tlcr I !ull)/cil zu.s;il/lic Ii 2()0(», DM niil 

Schills ;uircinc'iuiw,iiKl! • A-Tetra Pak Rrl'», 

555 X ein Computerspiel 
.Siiilcn Hill der iiiiineii I .i 

lici diesem l(;ll.scl Millen .Sie Marken oder 
Markeiiprodukte crnileii, die ul.'i Vt'iiil .iiu Ii 
eine imdcrc lledi iiliing haben Das sieh erge 
liciule Ldsiingswori bilic in den ('.oiipon ein 
nagen und in iinscien .HilrenbaiK h- im Markl 
(. inwci'len Oller an Inigcnde Ailicsse .sclilekcn 
Ri:Wi;& Co. OIKi, Supermarktn-Ralsel, 
l'ostfach, S()(>25 K<>ln lüO. 
Sie können uns am h anrnten: 
■|elclon;()(i'J I')7I2 

l)ie^es'ricr-i|nakl- 
deii ganzen Tag 
I Keinignngsiiiillel) 

IJicnialiger.Siaal.siliel 
der Siiwjeliinion (Woilka) 

l'lanel im 
.Snnncnsyslem 
(Sehoki iricgel) 

/.crenioiiie 
(Kaflee) 

Hekannter Anderes «iirl liir 
Fcrnschdelckliv aul -(ic.scliwindigkeil 
Hawaii (Uiskrcm) (Taselicnliieher) 

I 2 4 5 6 7 8 9 10 II 

Auf die.sem .Seliiif 
wurde im l'ilni 
gemeinen 
(Scliokoriegcl) 

I.Osiingswori I Höllichkeilslloskcl 
1 Croileltcnpapicr) Coca-Cola, 

Coca-Cola light, 
Fanta Orangenlimonade, 
Mezzo Mix oder Sprite 
12 X 1 l.itcr l"la,schcn, Kasten 
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„Unglücklicher kann 

man nicht verlieren" 

Kindergärten 

veranstalten 

Flohmarkt 
F]gelsbach - Am 

Samstag, HO. Septem- 
ber, laden die Eltei nbei- 
liUe der Egelsbacher 
Kindergärten Bayers- 
eich, Brühl, Bürgerhaus 
und Forsthaus wieder 
zum Kindergai'ten- 
Flühmarkt ein. Dieser 
lockte bisher mit seinem 
vielfältigen Angebot an 
Kinderbekleidung und 
Spielsachen immer viele 
Besucher ins Bürger- 
haus am Berliner Platz. 
Von 14 bis 16 Uhr ist 
auch diesmal Gelegen- 
heit, so manches 
Schnäppchen zu ma- 
chen. 

Ein weiterer Anzie- 
hungspunkt wird auch 
das große Kuchenbüffet 
sein, das die Eltern der 
Egelsbacher Kindergar- 
tenkinder zur Stärkung 
der Besucher spenden. 
,,Jede Mark aus dem Er- 
lös der Veranstaltung 
kommt der Kinder- 
krebshilfe in Frankfurt 
zugute", erläutert Karl- 
Heinz Gonsior, Eltern- 
beirat des Kindergar- 
tens Bürgerhaus. 

Egelsbacher 

DRK sanimelt 

Altkleider 
Egclsbach - Das DRK 

sammelt am Samstag, 
7. Oktober, wieder Alt- 
kleider ein. Die Bevöl- 
kerung wird gebeten, 
die in Säcke oder Kar- 
tons verpackten Textili- 
en ab 8 Uhr morgens gut 
sichtbar an den Stra- 
ßenrand zu legen. Spitze 
Gegenstände, wie Na- 
deln oder hochhackige 
Schuhe, sollen nicht 
verpackt werden. Auch 
Lumpen gehören nicht 
in die Säcke, die das 
DRK in den nächsten 
Tagen an die Egelsba- 
cher Haushalte verteilt. 

Alle Kleider werden 
einer sinnvollen Ver- 
wertung zugeführt. Gut 
tragbare Stücke werden 
für den Katastrophen- 
schutz eingelagert oder 
gehen als Soforthilfe in 
Krisengebiete. Weniger 
brauchbare Stücke wer- 
den weiterverarbeitet. 
Das Deutsche Rote 
Kreuz versichert, daß 
der finanzielle Erlös der 
Sammlung der aktiven 
DRK-Arbeit in Egels- 
bach zugute kommt. 

Hubertusschießen 

des Schützenvereins 

Blattlwettbewerb mit Sachpreisen 
Egcisbach - Am kom- 

menden Samstag richtet 
der Egelsbacher Schüt- 
zenverein sein traditionel- 
les Hubertusschießen aus. 
?;ingeladen hierzu sind al- 
le Mitglieder und nicht zu 
vergessen natürlich die 
Freunde und Gönner des 
Vereins. Bei Speis und 
Trank will man sich ein 
paar schone Stunden ma- 
chen. Geschossen wird um 
den Wanderpokal der 
Gründer und ein Blattl- 
schießen mit Sachpreisen 
.soll den Abend abrunden. 

Zwei Wettkampferfolge 
können unterdessen die 
Luftpistolenschützen ver- 
melden. In Dietesheim 

war es die erste Luftpisto- 
lenmannschaft der Egels- 
bacher, welche sich mit 
1412:1406 Ringen den er- 
sten Saisonsipg sicherte. 
Angetreten war man mit 
Günther Böhm (359), Pe- 
ter Gebken (353), Josef 
Lorenz (350) und Manfred 
Burkert(350). 

Einen Heimsieg gab es 
gegen die Schützen aus 
Ober-Roden mit sehr gu- 
ten 1429:1419 Ringen für 
das zweite Luftpistolen- 
Team durch den Tagesbe- 
sten Manfred Burkert 
(368), Klaus Knöß (363), 
Bernd Jäckel (356) und 
Alexander Sabo (342). 

„Giraffen" feierten ersten 

doppelten Punktgewinn 

Peter Deppisch mit 22 Punkten bester TVL-Akteur 

Regionalliga 

TSV Heusenstamm — SV Zellhausen 7:2 
FC Langen — FC Ollenthal 00 
Susoj ONenthal — TSG Mainltingen 0:1 
SV Sie nheim — Spvgg Dietesh II 2.0 
SG Gtaenhain — SG Rosenhohe 0:3 
FT Otierad — Teutonia Hausen 0:2 
BSC 99 Ottenbach - G, Kl.-Kratzenburg 3:3 
Ans Ottenbach — SSG Langen 2:6 

1 Teutonia Hausen 7 6 t 0 282 19 
2SGRosenhohe 6 5 t 0 25:1 16 
3 TSV Heusenstamm 7 5 0 2 34 16 15 
4FCUngen 7 3 4 0 166 13 
5 SV Steinheim 7 4 12 14.11 13 
6 SusgoOtlenlhal 7 3 13 17.11 10 

, 7FC0(1enlhal 6 3 12 11:13 10 
e SGGötzeiihain 6 2 2 2 22 9 8 
9nOt)eirad 7 2 2 3 13:13 8 

10 G Kl -Ktolzenburg 7 15 1 14:17 8 
tlSSGLangen 7 2 2 3 17.29 8 
12 TSG Mainflingen 7 2 14 11:10 7 
13 BSC 99 Ottenbach 7 2 14 15:17 7 
14 SVZellhausen 7 2 1 4 923 7 
15 Spvgg Dietesh II 6 0 1 5 5 22 1 
16 AnsOllenbach 7 0 0 7 455 0 

Am nächsten Samstag (30. Sep- 
tember, 15 Uhr) spielen: Germania 
Klein-Krotzenburg - FC Langen. - 
Sonntag (1. Oktober, 15 Uhr): SV 

Zellhausen • Susgo Oftenihal, SSG 
Langen - FT Oberrad, Teutonia Hau- 
sen - SG Götzenhain, SG Rosenhöhe 
- BSC 99 OKenbach, FC Odenthal - 
SV SIeinheim, Spvgg. Dietesheim II ■ 
TSV Heusenstamm. 

SG Egelsbach II—TG 75 Damistadt knipll.lTG75 
Eintr. Rüsselsheim — SV Nauheim 7:2 
Rot-Wci5 Oarmstaöt — Atem Königslädten 7:1 
SV St. Stephan — SV Erzhausen 0:1 
SKV Bultelbom - TSG Messel 2:2 
SG Arheilgen — FC Leeheim 4:1 
SKG Otjei-flamslaOl — SV Kletn-Getau 3:2 

1 SV Erzhausen 6 5 10 18:4 16 
2 Emir, Rüsselsheim 6 4 2 0 24:8 14 
3 Rol-V»ein Damistadt 6 4 I 1 23:13 13 
4SGE9elst>achll 6 4 0 2 10:8 12 
5SVStSlephan 6 3 1 2 8« 10 
6 TG 75 Damistadt 6 3 12 12:11 10 
7 SGAitieilgen 6 3 12 1515 10 
8SKGOber.Ramsladt 6 2 3 1 13:9 9 
9 SKVBOnelbom 6 2 3 1 10:8 9 

lOTSGMessel 6 2 1 3 8:10 7 
11 Alem Königsladlen 7 1 3 3 6:15 6 
12 FCLeeheitti 7 1 0 6 7:25 3 
l3SVNauheim 6 0 1 5 5:16 1 
t4SVKIein-Gerau 6 0 0 6 8:19 0 

O Sport der Jugend O 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
SVHähnlein —SGE 0:8 
Die SGE stürmte mit 

Mann und Maus von der er- 
sten Minute an auf das 
Hähnleiner Tor. Aber das 
Pech verfolgte die SGE, der 
Ball ging entweder gegen die 
Latte, gegen den Pfosten, 
knapp rechts oder links vor- 

• bei. Es war zum Verzweifeln. 
In der 23. Spielminute traf 
t.das Unerwartete" ein. Die 
SGE ging mit 1:0 in Füh- 
rung. Endlich war der Kno- 
ten geplatzt. In der 25. Spiel- 
Tiinute schoß Egelsbach das 

I 2:0 - der Pausenstand. Die 

Langen - Die Bundesliga- 
Basketballer des TV AXA 
DIREKT Langen haben am 
vergangenen Sonntag auch 
ohne großen spielerischen 
Glanz die ersten beiden 
Punkte in der neuen Saison 
auf der Habenseite verbu- 
chen können. Gegen eine eif- 
rige, aber körperlich und 
spielerisch deutlich unterle- 
gene Ober-Ramstädter 
Mannschaft genügte eine 
durchschnittliche Leistung, 
um am Ende mit 101:71 ge- 
wonnen zu haben. Nach den 
beiden Niederlagen gegen 
Würzburg im Pokal und im 
ersten Punktspiel stand die 
Mannschaft aber auch unter 
erheblichem Druck und so 
war vor allem in der An- 
fangsphase wohl auch nicht 
mehr zu erwarten gewesen. 
Mit zunehmender Spielzeit 
aber kam dann doch das eine 
oder andere spielerische Ele- 
ment zum Vorschein, so daß 
die zahlreichen mitgereisten 
Langener Fans immer öfter 
Grund für ihre lautstarke 
Unterstützung hatten. Wenn 
die Mannschaft am kom- 
menden Samstag abend aber 
gegen den Tabellenzweiten 
USC Heidelberg antritt, 
wird man sich erneut stei- 
gern müssen, um die beiden 
wichtigen Punkte auf dem 
TVL-Konto verbuchen zu 
können. 

Nur in den ersten fünf Mi- 
nuten konnten die Gastgeber 
die Partie offen gestalten, la- 
gen sogar mit 11:3 in Füh- 
rung, wobei ihr Amerikaner 
Davis zum auffälligsten Ak- 
teur auf dem Parkett avan- 
cierte. Danach nahmen die 
Langener immer mehr das 

E I-Jugend freute sich nach 
dem Ende des Spiels über 
ihren hochverdienten 8:0- 
Sieg, und blieb somit auch 
im vierten Spiel der Qualifi- 
kation ungeschlagen. 
F II: Rohrbach/Modau — 
SGE 2:5 

Die F II zeigte am vergan- 
genen Samstag ihre bisher 
beste spielerische Leistung. 
In einem spannenden Spiel 
präsentierte sie eine ge- 
schlossene Mannschaftslei- 
stung, zeigte, wie schön ein 
Fußballspiel sein kann. Der 
Gastgeber Rohrbach war bis 
jetzt der härteste Gegner der 
SGE. Beide Mannschaften 
zeigten ein überragendes 
Fußballspiel, das die SGE 
am Ende hochverdient für 
sich entscheiden konnte. 

SGE II gab Punkte kampflos ab 
I Egelsbach (leo) - Am sech- 

sten Spieltag der Bezirksliga 
, Darmstadt West gab die Re- 

serve der SG Egelsbach die 
, Punkte gegen Aufsteiger TG 
[ 75 Darmstadt kampflos ab. 

Aufgrund der zahlreichen 

Verletzten in erster und 
zweiter Mannschaft beka- 
men die Egelsbacher keine 
elf Mann mehr zusammen, so 
daß die Partie mit 1:0 für 
Darmstadt gewertet wurde. 

Heft in die Hand und dank 
der Treffsicherheit von Tho- 
mas Glasauer und Peter 
Deppisch war sehr schnell 
der Ausgleich hergestellt. Es 
dauerte aber noch bis zur 
zehnten Minute, ehe der TV 
AXA DIREKT erstmals in 
Führung gehen konnte, denn 
immer wieder gab es Ball- 
verluste oder Würfe aus 
schlechter Position, die den 
Gastgebern die Möglichkeit 
gab, im Spiel zu bleiben. Bis 
zum Pausenpfiff allerdings 
konnten sich die ,,Giraffen" 
dann doch noch mit acht 
Punkten Vorsprung leicht 
ab.setzen. 

Nach dem Wechsel waren 
es zunäch.st wieder die Ober- 
Ramstädter, die mit großem 
Kampfgeist auf 41:45 ver- 
kürzten, ehe die Langener 
dann binnen weniger Minu- 
ten die Kräfteverhältnisse in 
der Halle endgültig klar- 
stellten. Mit zwölf Punkten 
in Serie bauten sie ihren 
Vorsprung auf 41:.')7 aus, 
was in Anbetracht des unter- 
schiedlichen Leistungsnive- 
aus schon die Entscheidung 
bedeutete. Es war aber be- 
wundernswert, wie die 
Ober-Ramstädtcr um jeden 
Ball kämpften, wobei die 
beiden aus der Langener Ju- 
gend stammenden Denis 
Dietrich und Björn Hagenah 
durchaus positiv auffielen. 
Mit Kampf allein war den 
,,Giraffen" allerdings nicht 
beizukommen, denn die 
Mannschaft von Bill Snyder 
hielt hier voll dagegen und 
war in fast allen Situationen 
einfach schneller, so daß sich 
der Vorsprung langsam, aber 

stetig vergrößerte, obwohl 
Snyder allen Akteuren Kin- 
satzzeiten gab. Am Ende 
sorgte Ralph Bülter mit zwei 
verwandelten Freiwürfen 
sogar noch für ein dreistelli- 
ges Re.sultat und ein Ergeb- 
nis, das nach den letzten Wo- 
chen sicherlich auch Balsam 
für die Wunden der Langen- 
er Akteure war. 

Auffälligster Akteur im 
Dre.ss des TV AXA DIREKT 
war an diesem Abend der 
stets ruhig wirkende, abi'r 
sehr effektiv agierende Peter 
Deppisch, der mit 22 Punk- 
ten erfolgreichster Schütze 
der Langener war, aber auch 
in der Defensive etliche gute 
Szenen hatte. Ihm am näch- 
sten kamen der schnelle 
Thomas Glasauer und der 
schlitzohrige Ralph Bülter 
mit je 17 Punkten. Enttäu- 
schend dagegen war erni'ut 
die Leistung von Than Hea- 
ly, der gegen Ober-Ram- 
stadts Amerikaner Davis 
meist nur zweiter Sieger 
blieb und seine wenigen gu- 
ten Szenen erst hatte, als im 
zweiten Durchgang die Ent- 
scheidung schon lange gefal- 
len war. Es bleibt abzuwar- 
ten, ob und in welchem Maße 
er sich noch steigern kann, 
um endlich die erwartete 
Verstärkung unter den Kör- 
ben zu sein. 

Für den TV AXA DIREKT 
Langen spielten: Thomas 
Glasauer (17), Peter Dep- 
pisch (22), Björn Bernard (9), 
Tim Granold (10), Jons Bau- 
er (1), Raph Bülter (17), Jens 
Freudl (5), Than Healy (10), 
Benjamin Bontus (5), Boris 
Beck (5). 

Kickers Stuttgart — FSV Frankfuil 3:1 
TSF Ditzingen — FC Hessen Kassel 2:0 
SV Darmstadt 98 — VfR Mannheim 2:2 
FC Augsburg — Spvgg. Ludwigsb. 0:0 
Eintr. Ffm. Am. — SSV Reutlingen 2:1 
SSV Ulm — Wacker Burghsn. 1:1 
SC Neukirchen — Vestenbergsgreuth 1:3 
Spvgg. Fürth — SV Sandhausen 2:1 
B. München Am. — SG Egelsbach 1:0 

1 Kickers Stuttgart 9 7 2 0 27:8 23 
2 VfR Mannheim 9 5 4 0 15:10 19 
3 TSF Ditzingen 9 5 2 2 21:13 17 
4 Spvgg. Ludwigsb. 9 4 4 1 16:8 16 
5 SV Darmstadt 98 9 3 4 2 19:14 13 
6 Vestenbergsgreuth 9 3 4 2 12:10 13 
7 SSV Reutlingen 9 4 1 4 17:16 13 
8 Eintr. Ffm. Am. 9 3 4 2 12:14 13 
9 FC Augsburg 9 3 3 3 11:10 12 

10 FC Hessen Kassel 9 3 2 4 10:15 11 
11 Spvgg. Fürth 9 3 2 4 14:20 11 
12 SSV Ulm 9 3 2 4 8:15 11 
13 SC Neukirchen 9 2 3 4 12:12 9 
14 Wacker Burghsn. 9 1 6 2 12:13 9 
15 SVSandhausen 9 2 3 4 11:13 9 
16 B.München Am. 9 2 4 4 10:15 9 
17 FSVFrankfurt 9 1 2 6 9:17 5 
18 SG Egelsbach 9 1 1 7 9:22 4 
Aqi nächsten Wochenende (30. September/1. 
spiele (DFB-Länderpokal). 

Oktober) keine Punkt- 

Deutlicher Sieg für die 

HSG-Handball-Damen 

20:12 gegen (die SG Egelsbach III 
Langen - Ein ri'cht Iriedli- 

ches Derby mit einem deutli- 
chen 20:12 Ausgang für die 
Handball-Danx'n der 1ISCJ .sa- 
hen die Zu.schauer zum Sai- 
.sonauftakt am späten Abend 
in der Georg-Sehring-Halle. 
Di'r Sieg der Langenei- gegen 
die dritte Mannschaft der 
SGE war niemals in Gefahr, 
auch wenn man in der ersten 
Spielhälfte etwas sorglos in 
der Abwehr spielte. 

Im zweiten Durchgang 
konnten sich die F.gelsbacher 
bei ihrem Torhüter bedanken. 

der etliche Bälle abwehrte und 
.somit die (Jäste V( »• einer deut- 
licheren Niederlage bewahrte. 

Die HSV Langen IV trifft in 
den nächsten Spielen auf die 
SC Arheilgen und dieTC Mes- 
sungen. Nach die.sem ,,Spit- 
zi'nspV'l ' in der B-Klasse 
Darmstadt dürfU' beri'its eine 
Vorentscheidung in Sachen 
Meister.schaft gefallen .sein. In 
vollständiger Besetzung .sollte 
es der Truppe gelingen, end- 
lich wieder einarni den Mei- 
stertitel nach Langen zu ho- 
len. 

SSG wies „Schlußlicht" 

Aris in seine Schranken 

6:2 Sieg für die Mannschaft von Walter Bloss 

Ralph Bülter von den Langener „Giraffen" erzielte am vergan- 
genen Wochenende gegen Ober-Ramstadt 17 Punkte und ge- 
hörte damit zu den erfolgreichsten Spielern. Foto: Oriowski 

Langen (app) - 
Am siebten Spiel- 
tag der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach 
holte die Sport- 
und Sängergemein- 
schaft (SSG) Lan- 
gen den zweiten 
,,Dreier" dieser 
Runde. Die Mann- 
schaft von Walter 
Bloss, inzwischen 
mit acht Punkten 
auf dem elften 
Platz, gewann beim 
,,Schlußlicht" Aris 
Offenbach mit 6:2 
(3:1). Es waren die 
Gegentreffer fünf- 
zig bis fünfund- 
fünfzig dieser Sai- 
son für die Grie- 
chen, die auch dies- 
mal ohne Chancen 

waren. 
Bernhard Cyrys, 

überragender 
Spieler der SSG 
Langen in dieser 
Partie, brachte die 
griechischen Gäste 
in der 11. Minute in 
Führung. Amir Sa- 
lihefendic (32.) 
nach schöner Vor- 
arbeit von Matthias 
Benz und der Ex- 
Götzenhainer Tho- 
mas Betz, der einen 
Foulelfmeter in der 
43. Minute verwan- 
delte, sorgten für 
das klare Pausener- 
gebnis. Die Gastge- 
ber hatten in der 
39. Minute erstmals 
getroffen. 

Nach dem V/ech- 

sel fand der Ein- 
bahnstraßenfuß- 
ball seine Fortset- 
zung, Amir Salihe- 
fendic stockte in 
der 49. Minute auf, 
Marcel Starke traf 
nach einer Ecke von 
Bernhard Cyrys in 
der 58. Minute zum 
Langener 5:1. In 
der 74. Minute war 
wieder Amir Sali- 
hefendic zur Stelle, 
erzielte seinen 
sechsten Saison- 
treffer - fkl. In der 
80. Minute mußte 
SSG-Torwart 
Schüssler zum 
zweitenmal hinter 
sich greifen. 

SSG Langen: 
Schüssler; Benz, 

König, Kemta, 
Dohmen, Betz, Sa- 
lihefendic, Heil, 
Grubek, Cyrys, 
Starke (Uhl, Gray, 
Juhnke) 

Die Reserve der 
SSG Langen ge- 
wann in Offenbach 
mit ():3, ist inzwi- 
schen auf den sech- 
sten Platz vorge- 
rückt. Achim Zap- 
ke (3.), Hansi Langij 
(2.) und Andreas 
Müller trafen für 
die Langener gegen 
die ,,Zweite" der 
Griechen, die in der 
Reserve-Runde ab- 
geschlagen Letzer 
ist. 

Auch eine Ausbildung In Erster Hilfe gehört zum „Handwerks- 
zeug" der Freiwilligen Feuerwehrleute. 

Elisabeth Will, Westendstra- 
ße 30, zum 81. Geburtstag 
ain 27. September 
Anna Sulzmann, Ernst-Lud- 
wig-Straße 46, zum 83. Ge- 
burtstag am 29. September 
Hildegard Werkmann, 
Ostendstraße 45, zum 81. 
Geburtstag am 29. Septem- 
ber 

Lepra-Aktion 

auf dem Markt 
Egelsbach - Mitarbeiterin- 

nen der Pfarrei St. Josef ver- 
kaufen am Samstag, 7. Ok- 
tober, auf dem Hessenplatz 
Produkte, die dem Deut- 
schen Aussätzigen Hilfswerk 
zugute kommen und an Le- 
pra-Stationen weitergege- 
ben werden. Der Stand ist 
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. 
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Erfolgreiche Löschübung 

an der Leuschner-Schule 

Egelsbacher Schützen 

trafen ins Schwarze 

Mit einer großen Drehleiter retteten die Brandschützer einge- 
sperrte Personen aus den oberen Stockwerken der Wliheim- 
Leuschner-Schuie. 

Tagesbester war Manfred Burkert 
Egelsbach - Beim zweiten 

Durchgang im Wettstreit 
um Punkte mußten alle fünf 
Teams der Egelsbacher 
Schützen vergangene Wo- 
che antreten. Als Sieger 
gingen die 2. Luftgewehr- 
und Luftpistolenmann- 
schaft, mit Niederlagen die 
1. und 3. Luftgewehr- sowie 
die 1. Luftpistolenc.-ew von 
den Ständen. 

Die Langener waren zum 
Nachbarschaftsderby zur 1. 
Luftgewehrmannschaft ge- 
kotnmen und waren die Sie- 
ger mit dem Ringergebnis 
von 1 435 : 1 441. Die 
Egelsbacher waren durch 
Gerhard Lenz (364), Mi- 
chael Kühn (359), Stefan 
Gabert (356) und Peter 
Schwalm (356) vertreten. 
Die siegreiche 2. Luftge- 
wehrmannschaft mit Joa- 
chim Lober (342), Günther 
Böhm (342), Horst Käding 
(333) und Roland Röder 
(317) war in Ober-Roden 
mit 1 321 : 1 334 Ringen 

Army räumt 

Wohnungen 
Egelsbach - Bis zum Dezem- 

ber dieses Jahres werden 138 
Wohnungen im Egelsbacher 
Ortsteil Bayerseich von den 
Stationierungskräften des 
amerikarrischen Heeres (US- 
Army) geräumt. AUe Wohnun- 
gen befinden sich derzeit in 
Privatbesitz. 

Die Gemeinde befindet sich 
in Verhandlungen mit einem 
Privatbesitzer, der etwa die 
Hälfte der Wohnungen hält, 
um sich für die Zukmift mög- 
licherweise Belegungsrechte 
zu erkaufen. 

,,Ob dies allerdings letzt- 
endlich gelingt, das bleibt da- 
hingestellt", sagte Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen. Der Woh- 
nungseigentümer habe seine 
eigenen wohnungspolitischen 
Ziele für sich selbst noch nicht 
genauer definiert. 

unterwegs. 
Punktverlust gab es für 

die 3. Luftgewehrmann- 
schaft bei den Teil-Schüt- 
zen in Dietzenbach, bei der 
Endrechnung von 
1 236 : 1 156 Ringen. Das 
Team der Egelsbacher be- 
stand aus Jan Hechler (328), 
Jens Melk (295), Nadine 
Schwalm (278) und Conny 
Röder (255). Eine Heimnie- 
derlage mit 1 416 : 1 452 
Ringen erwischten Günther 
Böhm (359), Klaus Knöß 
(358), Peter Gebken (353) 
und Josef Lorenz (346), die 
das 1. Luftpistolenteam 
stellten. 

1 372 : 1 352 Ringe reich- 
te dem 2. Luftpistolenteam 
auf eigenem Stand gegen 
die Rollwälder zum Sieg. 
Tagesbester Manfred Bur- 
kert (367), Bernd Jäckel 
(355), Alex Sabo (330) und 
Gerhard Lenz (320) sind 
hier als Egelsbacher zu 
nennen. 

Flüchtlingshilfe 

sucht Helfer 
Egelsbach - Die Christhche 

Flüchtlingshilfe Egelsbach/ 
Erzhausen sucht für den 
Raum Egelsbach ehrenamtli- 
che Helfer. Gerade für die 
Kinder und Jugendlichen un- 
terschiedlicher Nationahtät 
werden Hausaufgabenhilfen 
benötigt, die ihnen den Neu- 
start oder auch den Querein- 
stieg in einer neuen Schule er- 
leichtem. Angesprochen wer- 
den alle interessierten Jugend- 
lichen, Frauen und Märmer, 
aber auch Senioren, die zum 
Beispiel im Schuldienst tätig 
waren, und Schüler in höhe- 
ren Jahrgangsstufen begleiten 
können. 

Interessierte können sich bei 
Verone Schöninger, Elvira 
Eschmarm und Dorothea 
Emst unter der Telefonnum- 
mer 4 25 70 melden. 

Egelsbacher Feuerwehr lud zum Tag der offenen Tür 

Mit großem Eifer waren am Wochenende die Egeisbacher Brandschützer am Werke. Sie demon- 
strierten den Zuschauern, was sie Im Ernstfall unternehmen, um Leben zu retten. Fotos (3): tis 
ters- und Ehrenabteilung. 
Mit diesem Personalstand 
lassen sich zwar die 80 bis 
90 Einsätze im Jahr relativ 
problemlos ableiten, doch 
sind Interessierte jederzeit 
herzlich willkommen. Je- 
den Dienstag zwischen 
19.30 und 21,30 Uhr treffen 
sich die Brandschützer in 
ihrem Domizil an der 
Woogstraße. 

Den einzigen Wunsch, 
den der Ortsbrandmeister 
für die nächste Zeit hat, ist 
die Realisierung eines Plans 
der Gemeinde, wonach an 
der Feuerwache ein Anbau 
mit Umkleideräumen und 
Duschen entstehen soll. 

Thema ist 

K168 neu 
Egelsbach (thone) 

Nachdem in den ver- 
gangenen Monaten die 
Diskussion um den 
Grundschulneubau 
das politische Gesche- 
hen in der Gemeinde 
Egelsbach bestimmte, 
widmet man sich nun 
einem weiteren ,,Dau- 
erbrenner". Am morgi- 
gen Mittwoch. 27. Sep- 
tember, soll eine BUr- 
gerversammlung zum 
Thema Umgehungs- 
straße K 168 neu im 
Bürgerhaus stattfin- 
den. Beginn der Sit- 
zung ist um 20 Uhr. 
Nach dem es gerade 
kürzlich wieder Unei- 
nigkeiten in Sachen 
Umgehungsstraße ge- 
geben hatte - ein An- 
lieger hatte Einspruch 
gegen die Fertigstel- 
lung der Anschlußstel- 
le der neuen Trasse zur 
Schillerstraße einge- 
legt - soll es morgen 
abend in erster Linie 
um die Verkehrsfüh- 
rung nach Eröffnung 
der Straße gehen. Ein 
weiterer Punkt soll 
aber auch die anste- 
hende Schließung des 
Bahnübergangs sdjn. 

Vortrag beim 

Gartenbauverein 

Turnerinnen zeigten ihr Können 

SG Egelsbach unterlag bei Bayern-Amateuren 0:1 

Kgolsbach (hs) - Dunkler 
Qualm dringt aus den Fen- 
stern der Wilhelm-Leusch- 
ner-Schule, sechs Kinder 
sind von dem im Erdge- 
schoß ausgebrochenen Feu- 
er eingeschlossen. Dieser 
fiktiven Aufgabe stellte 
sich die Egelsbacher F"uer- 
wehr am vergangenen 
Sonntag während des Tages 
der offenen Tür und demon- 
stru'rte der zahlreich er- 
schienenen Bevölkerung 
die Leistungsfähigkeit des 
örtlichen Brandschutzes. 

Bei der Einsatzübung an 
der Leuschner-Schule stell- 
ten die Florian.sjünger un- 
ter Beweis, auf welchem 
Level sich sowohl die Aus- 
stattung der Löschfahrzeu- 
ge als auch das Können der 
Feuerwehrleute befindet. 
Mit vier von insgesamt sie- 
ben Fahrzeugen angerückt, 
bahnten sich die mit Lei- 
tern. Atemschutzgeräten 
und Fluchthauben ausgerü- 
steten Blauröcke schnell 
den Weg durch die ..Flam- 
men" und bargen die ,,Ein- 
geschlossenen". Zum Ein- 

satz kam dabei auch das 
modernste Fahrzeug der 
Brandschützer, das Lösch- 
fahrzeug LF 16/12, das die 
Egelsbacher seit Juni ihr 
Eigen nennen. An Bord die- 
ses knapp 400 000 Mark 
teuren Fahrzeuges befindet 
sich so ziemlich alles, was 
für eine erfolgreiche Er- 
stbekampfung gebraucht 
wird. Überdruckbelüf- 
tungsgeräte fehlen ebenso- 
wenig wie diverse Schnel- 
langri ff Seinrichtungen. 
Tagsüber dauert es etwa 
fünf Minuten, bis dieses 
Einsatzfahrzeug den Hof 
der Wache verlassen hat, 
nachts rund zwei Minuten 
länger. 

Doch auch der Kranwa- 
gen mit seiner 30 Meter lan- 
gen Drehleiter und dem 
Rettungskorb für drei Per- 
sonen. auf dem auch eine 
Krankenlage oder ein Wen- 
derohr installiert werden 
können, konnte von den 
vielen hundert Besuchern 
besichtigt werden. 

Neben dieser Vorführung 

zeigten die Floriansjünger 
ihr Können noch an Klein- 
lö.schgeräten sowie bei der 
Menschenrettung aus einem 
Silo und nach einem Ver- 
kehrsunfall. Den Tag run- 
deten die Demonstrationen 
einer Fettexplosion und 
Übungen der Jugendfeuer- 
wehr ab. Mit dem Verlauf 
der Darbietungen zeigte 
sich Egelsbachs Ortsbrand- 
meister Peter Geiß ebenso 
zufrieden wie mit der Reso- 
nanz seitens der Bevölke- 
rung. ..Wenn es manchmal 
Klagen gibt, weil wir 
nachts das Martinshorn 
ein.setzen müssen, dann 
fragt man sich schon, ob 
sich das alles lohnt. Doch 
wenn mehrere hundert 
Menschen zu uns kommen, 
gibt das einem die Gewiß- 
heit, richtig zu handeln." 

Und auch Werbung für 
den Feuerwehr-Nachwuchs 
durfte am Sonntag selbstre- 
dend nicht .fehlen: ..Bei 
durchschnittlicher körper- 
licher Fitness kann jeder zu 
uns kommen, denn mehr als 
eine ärztliche Routineun- 
tersuchung und einen 
Grundlehrgang verlangt 
niemand", so Peter Geiß. 

Im Augenblick kann die 
101 Jahre alte Egelsbacher 
Freiwillige Feuerwehr auf 
44 Aktive in der Einsatzab- 
teilung bauen. Dazu kom- 
men noch 25 Jugendliche, 
die mit 17 Jahren zu den 
Aktiven wechseln werden, 
sowie 20 Mitglieder der AI- 

Egelsbach - Im Rahmen 
der monatlichen Informati- 
onsveranstaltungen des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Egelsbach findet am Don- 
nerstag, 28. September, um 
20 Uhr im kleinen Saal im 
ersten Stock des Bürgerhau- 
ses ein Dia-Vortrag über die 
Anwendung von Baumrin- 
denprodukten im Gartenbau 
statt. Referent ist Garten- 
bauingenieur Rolf Thurban 
vom Amt für Regionalent- 
wicklung, Landschaftspfle- 
ge und Landwirtschaft in 
Friedberg. 

Eingeladen sind alle Inter- 
essenten des Obst- und Gar- 
tenbaus sowie alle Hobby-. 
Haus- und Kleingärtner. 

Egelsbach - Die 
Egelsbacher Turn- 
erinnen waren wie- 
der unterwegs und 
sie waren erneut er- 
folgreich. Erst kürz- 
lich fanden in Nau- 
heim die Wettkämp- 
fe im Turnen zum 
Main-Rhein-Pokal 
statt. Im Wettkampf 
Nummer eins, L 3/ 
L 4, Jahrgang 86 und 
jünger, erturnte sich 
die erst im Sommer 
nach Egelsbach ge- 

kommene Natalia 
Jakubowicz den 35. 
Platz unter 41 Start- 
erinnen. Natalia 
turnte einen .sehr gu- 
ten Wettkampf, hat- 
te aber das Handi- 
cap. daß sie aus- 
schließlich Übungen 
der Leistungsstufe 
drei turnte, so daß 
sie schon von vorn- 
herein mit einem vier 
Punkte niedrigeren 
Ausgangswert star- 

tete als die meisten 
Mitkonkurrentin- 
nen. Bes(mders her- 
vorzuheben ist ihre 
Bodenübung, für die 
sie 2,70 von drei 
möglichen Punkten 
erhielt. 

Im Wettkampf 
Nummer zwei, L 3, 
Jahrgang 87 und 
jünger, gingen drei 
weitere Egelsbacher 
Turnerinnen an den 
Start. Miriam 
Duschka zeigte ihr 

ganzes Können. Sie 
erkämpfte sich mit 
9,90 Punkten den 
hervorragenden 
zweiten Platz unter 
20 Teilnehmerinnen 
Anna Schwarz stand 
ihr kaum nach und 
wurde mit 9.15 
Punkten achte. Für 
Katharina Kappes 
war dies der erste 
Wettkampf und sie 
kam mit 8,30 Punk- 
ten auf den 17. Platz 

Können stolz sein auf ihre Leistungen beim Main-Rhein-Pokal (von links): Miriam Duschka, Anttf 
Schwarz, Natalia Jakubowicz und Katharina Kappes. Foto: Amok) 

Egelsbach (leo) - ..Un- 
glücklicher kann man in un- 
M ter Situation nicht verlie- 
r,.n ' So lautete der bedau- 
ernde Kommentar von 
Hans-Peter Seng, dem Fuß- 
ball Abteilungsleiter der SG 
Egelsbach, die in der Regio- 
nalliga Süd auf dem letzten 
CU.tz steht. Mit 0:1 unterla- 
gen die Egelsbacher im Kel- 
lerduell bei- den Amateuren 
von Bayern München. Der 
Ruckstand zum rettenden 

' L'fer beträgt für die Schäty- 
, Schützlinge nach der fünf- 
ten Auswärtsniederlage in 
Serie bereit fünf Zähler. Am 
Wochenende steht der Län- 
deipokal auf dem Pro- 
gramm. somit haben die Re- 
giimalligisten frei. 

I Die Niedergeschlagenheit 

im Egelsbacher Lager war zu 
verstehen. Schließlich fehl- 
ten mit Reljic. Rastiello. 
Stier (alle verletzt). Zürlein 
(gesperrt) und Wise (Bene- 
hzspiel in Trinidad) wert- 
volle Spieler. Die Routiniers 
Olaf Kim und Stefan Glaser 
liefen bei höchster Personal- 
not in ange.schlagenem Zu- 
stand ein. machten ihre 
Sache aber au.sgezeichnet. 

Die Entscheidung des Ta- 
ges fiel in der 37. Minute: 
Bayerns Weinzierl griff un- 
gestüm gegen Egelsbachs 
Youngster Sven Kresin an. 
..Aufgelaufen", sagte Egels- 
bachs Trainer Herbert Schä- 
ty auf der Bank. Aber 
Schiedsrichter Lippus pfiff 
zum Entsetzen der Egelsba- 
cher Elfmeter. Bayerns 

..schwarze Perle" Kuffour 
verwandelte. 

Dank der ..Oldies" Augen- 
thaler und Pflügler hatten 
die Bayern leichte Vorteile. 
In der letzten Viertelstunde 
schwang sich Augenthaler 
zur Bayem-Säule auf. als die 
Egelsbacher alles riskierten, 
mit Mann und Maus stürm- 
ten, viel Druck erzeugten. 

Im Angriff aber blieb Sla- 
visa Dacic allein auf weiter 
Flur. ..Wir haben uns be- 
stimmt gut verkauft", sagte 
mit leichter Resignation 
Herbert Schäty. 

SG Egelsbach: Croonen; 
Maier, Caic, Kresin, Weimer 
(69. P'ekete), Bellersheim, 
Glaser, Schmidt, Kim, Da- /^uch Im Spiel gegen die Bayern-Amateure sind die Egelsbacher dem Bali vergeblich nachgelaufen. Die Begegnung ging mit 0:1 
cic, Vucenovic (55. Schwarz) verloren, die SGE steht auf dem letzten Tabellenplatz der Regionalliga Süd. Foto Ortowski 
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FC Langen auch im siebten 

Saisonspiel ungeschlagen 

Fiederer-Truppe spielte 0:0 gegen FC Offenthal 

Vier Chancen und doch nur 0.0 gespielt: Der FC Langen kam am vergangenen Wochenende über ein torloses Remis gegen den FC Offen- 
Ihal nicht hinaus. Orlowski 

Langen (app) - Sie sind 
weiterhin ungeschlagen, die 
Bczirksliga-Fußballer des 
FC Lange.n. Am siebten 
Spieltag holte die Mann- 
schaft von Trainer Klaus 
Fiederer das vierte Remis 
dieser Runde, spielte 0:0 im 
Derby gegen den FC Offen- 
thal. Die ..Zweite" vom 
,,Club" trennte sich von den 
Offenthalern ebenfalls tor- 
los, steht mit 18:1-Toren und 
Ifi Punkten hinter der SG 
Rosenhöhe auf dem zweiten 
Platz. 

Langens Trainer Klaus 
Fiederer war ein wenig ent- 
täsucht: ..Wir haben zwei 
Punkte verloren. Wenn wir 
aus den wenigen Chancen 
die nötigen Tore machen, 

dann wären wir eine große 
Mannschaft. So weit sind 
wir halt noch nicht, da fehlt 
noch einiges." 

Gegen den destruktiven 
FC Offenthal (Fiederer: ..Die 
waren auf das 0:0 aus. woll- 
ten gar nicht gewinnen.") er- 
spielte sich der ..Club" vier 
Torchancen: Martin Wieczo- 
rek (2), Stefan Seibel und 
Daniel Brandeis mit einem 
schönen Freistoß schafften 
es nicht, das ,,Geburtstags- 
kind" Christian Matl (wurde 
20 Jahre jung) im Offentha- 
ler Tor zu überwinden. Die 
Offenthaler hatten ihre ein- 
zige Möglichkeit durch 
Hammerl in der Schlußmi- 
nute. 

Der Schiedsrichter gab in 

diesem fairen Derby zehn 
gelbe Karten und für Uwe 
Grohmann in der 75. Minute 
..Rot" Markus Grohmann 
mußte angeschlagen ausge- 
wechselt werden. Stark beim 
FC Langen waren die Mann- 
decker Achim Pritzel und 
Daniel Brandeis, die gegen 
Torjäger Thomas Hönes und 
Andreas Fix klare Punktsie- 
ger blieben. 

FC Langen: Schlapp: Ptiizei. 
Brandeis. Gieler. Bauer. Scliweitzer. 
Meyertioler. Wreczorek. Seibel. Ma'- 
kus Grohmann, Uwe Grohmann (At- 
kermann. Jungmann. Michels) 

FC OHenthal: Matl: Schnell. Uli- 
rieh. Gollet2. Nickel. Walzer, Aou- 
ragh. Andre, Fix, Hammerl, Hönes 
(Micic, Cakir) 

Mißglückter Start der 

Handball-Damen 

Beim TV Groß-Umstadt II 13:16 verloren 

WSV lud zur Regatta 

Kgelshuch (leo) - Trotz ei- 
ner intensiven und guten 
Vorbereitung - unter ande- 
rem wurde der kla.ssenhöhe- 
re TV Büttelborn geschlagen 
- unterlagen die Handball- 
Damen der SG Egelsbach im 
ersten I'unktrundenspiel der 
2. Bezirksliga Darmstailt, 
Gruppe Ost. beim TV Groß- 
Umstadt II mit IH: l(i ((!:()). 

Nach der zufriedenstellen- 
den Vorbereitung hatten 
sich die F.gelsbacherinnen in 
Groß-Umstadt einiges vor- 
genommen, knüpften aber 
nicht an ihre guten Lei- 
stungen der Vorwochen an. 
Dennoch lagen die Schütz- 

linge von Trainer Alexander 
Horn bis zum Stande von 
11:9 in der 4r). Minute in 
Führung, 

Dann aber lief bei den Gä- 
sten nicht mehr viel zusam- 
men und Groß-Umstadt ent- 
.schierl die Partie im Knd- 
spurl zu seinen Gunsten. 
Birgit Kappes, Rückkehrerin 
vcm Ex-Regionalligi.st BSC 
Urberach, wurde Im zweiten 
Abschnitt in ,,Manndck- 
kung" genommen, kam 
kaum noch zur Entfaltung. 

SG Egcisbnch: Ijehmann; 
Livia Becker, Santler, Kap- 
pes ((i/2), Jost (1), Hasche (1), 
Hirner (1/1), Lenz (4/2) 

Jugendhandball 

HSG Langen 

IISG — HSG Beichols- 
heim/Beerfurl 1.5:4 

Nach dem Sieg in Pfung- 
stadt trat die C-Jugend mit 
gemischten Gefühlen zum 
zweiten Spiel im Bezirk II 
an. Durch Verletzung und 
Krankheit mußte man ohne 
Auswechselspieler die 50 
Minuten bestreiten und man 
erwartete somit gegen die 
körperlich starken Gäste ei- 
gentlich eine Niederlage. 
Doch es kam ganz anders. 
Mit Ausnahme der ersten 
fünf Minuten zeigte die ge- 
samte Mannschaft, sowohl 

im Angriff als auch in der 
Abwehr, eine Top-Leistung 
und ließ dem Gegner nicht 
den Hauch einer Chance. 

T(» Be.ssungeii — HSG fi:5 

Das Spiel der D-Jugend 
war in den ersten Minuten 
ein gutes Spiel der HSG, 
aber dann ließen die Kräfte 
nach und aus der ,'i:0-Füh- 
rung wurde zur Halbzeit nur 
noch ein 3:2. Nach der Halb- 
zeit war es ein schlechtes 
Spiel. Die Darmstädter 
merkten, daß die Kräfte bei 
der HSG nachließen und 
nahmen Christian Steinba- 
cher in Manndeckung. Von 
diesem Moment ab lief wenig 
bei der HSG. Endergebnis: 
(i:5 für Bessungen. 

Es spielten: Stefan Laucht, 
Benjamin Ritter (2), Christi- 
an Steinbacher (3), Nicole 
Müller, Cora Werwitzke, 
Mathias Riehl. Steffan Pass- 
man. 
Minis: HSG — TuS Gries- 
heim 2:25 

Der Gegner der Minis im 
ersten Meisterschaftsspiel 
hieß TuS Griesheim, das 
Spiel endete mit einem 2:25- 
Debakel. Die jüngsten 
Handballer der HSG hatten 
nie eine Chance, das Spiel in 
den Griff zu bekommen. 

Langen - Für die jüngsten 
Segler in den Klassen Opti- 
mist A und B hatte der Was- 
sersportverein Langen am 
vergangenen Wochenende 
auf dem Waldsee eine Regat- 
ta veranstaltet, zu der sich 
()4 junge Segler einfanden. 
Insgesamt wurden drei 
Wettfahrten ausgi'tragen. 
Bei Windstärken von drei bis 
vier wurde die erste Wett- 
fahrt gestartet. Schon vom 
Start an setzte sich Cristoph 
Klingenfuß vom Segelclub 
Inheiden an die Spitze des 
Feldes und durchsegelte als 
erster die Ziellinie vor Pa- 
trick Franz. WSV, und Tho- 

mas Reger vom SCBC. 
Die zweite Wettfahrt der 

Optimisten-Segler konnte 
dann am späten Vormittag 
starten, bei dem die ersten 
zwei des Vortages in umge- 
kehrter Reihenfolge durch 
das Ziel segelten, gefolgt, 
wie auch am Vortag, von 
Thomas Reger. In der Grup- 
pe B der Optimisten siegte 
nach zwei Wettfahrten Kai 
Aschmoneit vom SCI, ge- 
folgt von Herr Crysanth, 
SCWP. und Melanie Rjmme- 
le vom SVB. Beste Lahgencr 
Segler waren Florian Os- 
wald auf Platz fünf und Ma- 
rita Oswald. 

Die Jugend des TTC Langen 

ließ Gegnern keine Chance 

Tischtennis-Mannschaften sind weiter auf dem Vormarsch 

¥ BASKETBALL 

Langen - Die zweite Ju- 
gend des TTC Langen feier- 
te bereits am Samstag der 
Vorwoche ihren zweiten 
():0-Erfolg im zweiten 
Spiel. Die Gegner hatten 
bereits in den Doppeln kei- 
ne Chance. Mit der 2:0- 
Führung im Rücken wur- 
den alle vier Einzel von 
Markus Meier, Aleksandar 
Gogic, Steffen Wenzel und 
Tobias Fink gewonnen. Le- 
diglich A, Gogic verlor ei- 
nen Satz. Wenn die Mann- 
schaft weiterhin so gut 
spielt, hat sie eine reelle 
Chance auf die Meister- 
schaft in der 1. Kreisklasse. 
Es spielten M. Meier 1. A. 
Gogic 1, Steffen Wenzel 1, 
Tobias Fink 1, Meier/Gogic 
1 und Schäfer/Fink 1. 

Ihren ersten Saisonsieg 
feierte die 1. Schülermann- 
schaft. Nach der Niederla- 
ge in Obei'-Roden gab es am 
Samstag gegen Neu-Isen- 
burg das erste Erfolgser- 
lebnis. Die Doppel konnten 
von den Isenburgern offen 
gestaltet werden, doch in 
den Einzeln zeigten die 
Langener ihre Stärke. 

Zweimal Sascha von Kar- 
mainsky und je einmal Oli- 
ver Kalbhenn und Sebasti- 
an Klöppinger holten die 
benötigten Punkte zum 
(i:2-Heimsieg, In dieser 
Klasse wird es das Ziel 
sein, einen guten Mittel- 
fektplatz zu belegen, denn 
die Kreisliga ist eine sehr 
starke Klasse. S. v. Kar- 
mainsky 2. Oliver Kalb- 
henn 1, Sebastian Klöppin- 
ger 1, Freisens. Karmains- 
ky/Klöppinger 1 und Kalb- 
henn/Freisens. 

Zu einem hart umkämpf- 
ten 5:5 kamen die 2. Schü- 
ler des TTC Langen. Von 
den Eingangsdoppeln wur- 
de je eines gewonnen und 
eines verloren. Im vorderen 
Paarkreuz waren die Geg- 
ner sehr stark, woraufhin 
Weimann und Cantzler je- 
weils ihre ersten Einzel ab- 
gaben, Dieser 1:3-Rück- 
stand wurde jedoch durch 
Siege von Wöhlermann und 
Scheler wieder egalisiert. 
Nun mußten wieder Wei- 
mann und Cantzler an die 
Platten, doch sie verloren 
auch ihre zweiten Einzel. 

Durch zwei weitere Einzel- 
siege von Wöhlermann und 
Scheler erreichten die Lan- 
gener ein leistungsgerech- 
tes Unentschieden. Mit 3:1 
Punkten stehen die 2, 
Schüler auf einem der vor- 
deren Plätze in der Tabelle. 
Weimann, Cantzler, Wöh- 
lermann 2, Scheler 2, Wei- 
mann/Cantzler 1 und Sche- 
ler/Wöhlermann. 

Die B-Schüler mußten 
bereits am Freitag nach 
Hainstadt fahren. Nach der 
0:t)-Niederlage im ersten 
Saisonspiel wollten sie zei- 
gen, wie gut sie wirklich 
sind. Nach den zwei Dop- 
peln und den Einzeln von 
Florian von Karmainsky 
und Matthias Tourbier 
stand es bereits 4:0 für die 
Langener. Martina Koch 
verlor 0:2, doch durch 
Siege von Christopher Sei- 
bert und erneut Florian 
von Karmainsky stand der 
ü:l-Sieg fest. Es spielten F. 
v. Karmainsky 2, M. Tour- 
bier 1, C. Seibert 1, M. 
Koch, Karmainsky/Tour- 
bier 1 und Koch/Seibert 1. 

2. Bundesllga, Herren, Gruppe 
Süd: BG Chemnitz ■ TSV Speyer 
82:93 (43:49), USC Heidelberg ■ Bay- 
ern München 84:58 (33:27). USC 
Freiburg - TV Lieh 73:70 (37:34), Tü- 
binger SV - BG Karlsruhe 87:74 
(70:70, 32:38) n.V,, TGS Ober-Ram- 
stadt - TV AXA Direkt Langen 71:101 
(34:42), DJK S. Oliver Würzburg - 
TSV Tröster Breitengüßbach 88:77 
(43:37) 

1. DJKS S. O. Wurzburg 
2. USC Heidelberg 
3. TSV Speyer 
4. USC Freiburg 
5. Tübinger SV 
6. TV Lieh 
7. TV AXA D. Langen 
8. TSV T. Breilengüßb. 
9. Bayern München 

10. Eintracht FIm. 
11. BG Karlsruhe 
12. BG Chemnitz 
13. TGS 0,-Ramstadl 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Für den Fall 
einer Entlassung des erfolg- 
losen Trainers Benno Möhl- 
mann beim Bundesligisten 
Hamburger SV würde Co- 
Trainer Felix Magath die 
Mannschaft kurzfristig 
übernehmen. Der Ex-Natio- 
nalspieler erklärte, daß er 
bei einer Trennung von 
Möhlmann bereit stehe. 

Der WSV Langen veranstaltete für die jüngsten Segler der Klassen Optimist A und B am vergan- 
genen Wochenende auf dem Langener Waldsee eine Regatta. Beste Langener Segler In der Grup- 
pe B waren Florian und Marita Oswald. Foto: p 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Langener Kegler wieder im Aufwind 

Trotz einer Heimniederlage Leistungssteigerung des SKV erkennbar 
Langen - Mit einem la- 

chenden und einem weinen- 
den Auge erlebten die Ak- 
teure des SKV 77 Langen die 
ersten Heimspiele der noch 
jungen Saison auf den Lan- 
gener Bahnen in der Stadt- 
halle. Beide Teams zeigten 
sich gegenüber dem Auftritt 
der Vorwoche stark verbes- 
sert, dennoch langte es bei 
der 1. Mannschaft nicht zum 
Sieg; am Ende fehlten ganze 
15 Holz. .Langen II hatte da 
etwas mehr Glück, denn die- 
ses Team lag zum Schluß in 
einer stets spannenden Par- 
tie mit sieben Holz vorn. 
SKV 77 Langen I — TSC 
Bürgel IV KVO 2 377:2 391 

Josef Popp (377) und der 

verbesserte Harry Wolfen 
(381) mußten als Startpaar 
wieder einen 48-Holz-Rück- 
stand hinnehmen. Der bisher 
bewährten Mittelachse aus 
Leo Sander (381) und Karl 
Schulze, mit guten 405 Holz, 
gelang es, diesen Abstand 
auf 37 Holz zu verkürzen, 
was dem hervorragend auf- 
spielenden Schlußpaar Ivo 
Vukasovic (425) und An- 
dreas Weißelberg (408) lei- 
der nicht genügte, das Spiel 
entscheidend zu wenden, 
denn der nervenstarke Geg- 
ner hielt gut mit und ließ sich 
von der anfeuernden Kulisse 
der Langener Anhänger- 
schaft nicht beeindrucken. 

Mit dieser Formsteigerung 
kann die Mannschaft den 
kommenden Spielen jedoch 
etwas ruhiger entgegense- 
hen. 
SKV 77 Langen II — SO Of- 
fenbach III KVO 
2 372 : 2 365 

Wer nun dachte, eine Stei- 
gemng der Spannung sei an 
diesem Tag nicht mehr mög- 
lich, sah sich getäuscht. 
Ähnlich wie in der 1. Mann- 
schaft verlief der Beginn des 
zweiten Spiels, denn auch 
hier mußte das Startpaar 
gleich 33 Holz abgeben. Ob- 
nwohl Heinrich Müller (358) 
einen schwachen Start er- 
wischte, gelang es Alfred 

Rittner mit seinem tollen Er- 
gebnis von 421 Holz, diesen 
Abstand in Grenzen zu hal- 
ten. Im Mittelpaar scheiter- 
ten Rudi Sommer (397) und 
Martin Götzl (399) denkbar 
knapp an der 400er-Marke, 
konnten jedoch den Rück- 
stand in einen Vorsprung 
von zwölf Holz umwandeln. 
Dieser dünne Vorsprung 
wurde von Roland Hock 
(383) und der guten Leistung 
von Klaus Schlapp (414) am 
Ende glücklich mit sieben 
Holz über die Runden geret- 
tet. Auch hier ist die Lei- 
stungssteigerung erfreulich 
und läßt Gutes für die kom- 
menden Spiele erhoffen. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B: SC Viktoria Griesheim 

— SGE6:0 
Im zweiten Qualifikati- 

onsspiel mußte die B-Jugend 
der SGE zum Favoriten SC 
Vikt. Griesheim, die das er- 
ste Spiel gegen Arheilgen 
mit 20:1 Toren für sich ent- 
schieden hatten. Entspre- 
chend vorsichtig ging man 
zu Werke. Gestützt auf eine 
kompakte Abwehr, wurde 
der erste Angriffsschwung 
der Gastgeber abgefangen. 
Als man gerade versuchte, 
selbst das Spiel zu gestalten, 
fiel nach einem Deckungs- 
fehler das 1:0 für die Gastge- 
ber. Trotz dieses Rückstan- 
des ergaben sich die Jugend- 
lichen nicht ihrem Schicksal 
und kämpften unermüdlich 
um den Ausgleich. Gute Tor- 
chancen wurden aber über- 
hastet oder unkonzentriert 
vergeben. Kurz vor der Pau- 
se fiel dann das 2:0 nach ei- 
nem Doppelpaß im Straf- 
raum der SGE. 

In der zweiten Halbzeit er- 
zwang man einen offenen 
Schlagabtausch, ohne aber 
zu nennenswerten Torchan- 

cen zu kommen. Als dann 15 
Minuten vor Schluß die Kon- 
dition und auch die Konzen- 
tration nachließen, erzielten 
die Griesheimer noch vier 
Tore. Die damit verbundene 
6:0-Niederlage fiel um einige 
Tore zu hoch aus, was auch 
die Gastgeber zugaben. Nun 
gilt es am Freitag, die noch 
notwendigen drei Punkte 
einzufahren, um in der 
zweithöchsten B-Jugend- 
klasse mitspielen zu können. 
Um 18.30 Uhr stellt sich der 
Gast aus Arheilgen in Egels- 
bach vor. Sollten die SGE- 
B-Jugendlichen die Leistung 
vom vergangenen Freitag 
wiederholen können, ist ein 
Sieg durchaus im Bereich 
des Möglichen. 
D: TSC Messel — SGE 0:1 

Es trafen zei gleichwertige 
Mannschaften aufeinander 
und zeigten ein wirklich gu- 
tes, ausgeglichenes Spiel. 
Besonders die Gäste aus 
Egelsbach zeigten eine kom- 
pakte Leistung. Nachdem 
mit einem 0:0 in die Pause 
gegangen war, wollten beide 
Mannschaften in der zweiten 
Hälfte den Sieg für sich. Ein- 
zig ein krasser Abwehrfehler 
der Gastgeber ermöglichte 
den Egelsbachern den 0:1- 

Sieg. Erwähnenswert auch 
die gute Schiedsrichterlei- 
stung. 
E I: SGE — TSG Wixhausen 
8:0 

Auch die E I der SGE blieb 
in ihrem dritten Spiel der 
Qualifikation ungeschlagen 
Eine Super-Mannschaftslei- 
stung zeigte die E I am Kerb- 
samstag. Die Überlegenheit 
zeigte das Endergebnis von 
8:0 für die SGE. 
F II: SGE — Vikt. Griesheim 
3:0 

Auch im dritten Spiel der 
Qualifikation blieb die F II 
der SGE ungeschlagen. In ei- 
nem spannenden Spiel zeigte 
die F II eine gute spielerische 
Leistung und konnte das 
Spiel mit 3:0 für sich ent- 
scheiden. 

Fl: SV Erzhausen - SGE 
1:1: 

Im ersten Abschnitt offen- 
barten sich bei der SGE 
Schwächen im Offensivspiel 
und Erzhausen ging nach ei- 
nem Eigentor der Egelsba- 
cher in Führung. In der 
zweiten Hälfte steigerte sich 
die SGE und erzielte den 
verdienten Ausgleich. roK 
guter Möglichkeiten für die 
SGE blieb es bei der Punkte- 
teilung. leo 
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HSG Damen legten gleich gut los 

Deutlicher Sieg der zweiten Mannschaft gegen SG Waldmichelbach 
Langen - Am Sonntag vor 

einer Woche war es soweit. 
Die HSG Langen II begann 
du' neue Saison in der Be- 
zirksliga West II gegen die 
SG Waldmichelbach. Nach 
kurzer aber um so intensiver 
Vorbereitung war man ge- 
spannt, Jiu welchen Lei- 
stungen die HSG-Damen im 
Stande waren. Sie legten 
auch gleich gut los. Nach 
(linl Minuten führte die HSG 
Langen II mit 2:0. Die SG 
Waldmichelbach spielte im 
Angriff den Ball schnell 
durch die eigenen Reihen 
und versuchte, über den 
Kreis zum Torerfolg zu kom- 

men. Doch die routinierte 
Abwehr der HSG Langen II 
ließ kaum Torwürfe und Ge- 
gentore zu. Auch ließen sich 
die Damen nicht von der 
Hektik des Gegners anstek- 
ken und zeigten den zahlrei- 
chen Zuschauern eine tolle 
erst«- Halbzeit, die man mit 
l:.i für sich ent.scheiden 
konnte. 

Etwas ruhiger als in der 
gegnerischen Kabine ging es 
in der Pau.se bei der HSG 
Langen II zu. Ziel der zwei- 
ten dreißig Minuten war es. 
nicht nachzulas.sen und an 
die gezeigten Leistungen an- 
zuknüpfen. Dank der gutbe- 

setzten Auswecii.selbank 
konnte auch jeder eine klei- 
ne Pau.se einlegen, um dann 
wi(>der topfit ans Werk zu 
gehen. Ein großes Lob art 
clieser Stelle an die ..Neuen" 
im Team der HSG Langen II. 
Sie haben sich toll ins Spiel 
integriert und werden wei- 
terhin viele Spielanteile be- 
kommen. 

Die SCJ Waldmichelbach 
versuchte, den Rückstand zu 
verkleinern, doch ohne Er- 
folg. Die HSG Langen II hat- 
te (las Spiel zu jederzeit un- 
ter Kontrolle und gab es 
nicht aus der Hantl. Die Da- 
men gaben eine tolle Vorstel- 

lung und wenn sie .so weiter- 
machen, werden sie noch ei- 
nige Pluspunkte auf ihr 
Konto bekommen. 

Am Sonntag, 8. Oktobei. 
fahren die HSG-Damen 
nach Fürth. Anpfiff gegen 
den TV Fürth ist um 14.50 
Uhr. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund. Birgheit Don- 
ner. Heike Schmirmund (2). 
Katja Rade (2). Andrea Ak- 
kermann, Christiane Eng- 
lisch (3), Janin Bogner (1), 
Jutta Neff (1), Sissi Abel (1), 
Ina Bamberger, Jutta Petry 
(2), Gerlin'le Krause. 

Jugendfußball 

SSO Langen 
SS(1 Langen - TSV lloii- 

sonstamm 2:1 (2:1) 
Gegen eine spielerisch sehr 

starke Heu.senstamnu-r Mann- 
schaft setzte die SSG totale 
Kampfkraft. In der 1. Halbzeit 
wirkte die von Adrian Bartylla 
organisierte Abwehr sehr si- 
eher und fing die Angriffe der 
Gäste 20 m vor dem Tor ab. 
Die SSG gestaltete das Spiel 
offen und ging dann durch ei- 
nen Doppelschlag in F'ühning, 
Aron G, nutzte eine Unsicher- 
heit in der Abwehr und Yonas 

Kibrom schloß eine schöne 
Kombination mit Thomas 
LiH'h sicher ab, Kur/ vor der 
Pause kamen die (tä.ste auf- 
gnind eines individuellen Feh- 
leiTi noch einmal heran. Die 2. 
Halbzeit gehörte dann klar 
den Gästi'n, die durch (len An- 
schlußtreffer beflügelt, letzte 
Kräfte freisetzten. 5 Minuten 
hielt das Bollwerk, dann 
konnte der T.SV nach schöner 
Kombination ausgleichen 
Jetzt stand das .Spiel auf des 
Messen Schneide und .so war 
es wenig vei-wumlerlich, daß 
der CJast mit dem direkten 
Konter einer lOOprozendigen 
SSG-Chance in Fiihmng ging. 
Die S.SG warf nun noch ein- 

mal alles nach vome, wolx'i 
man nun dem vielen Kampf 
Tribut zollen mußte. Das 2:4 
war dann auch nur noch ein 
Schönheitsfehler, Wer zuviel 
schläft, der muß sich nicht 
wundem, wenn er im Endef- 
fekt alles verschläft. Peter Wy- 
stron und Abwehrchef Adrian 
Bartylla boten eine sehr starke 
I,<Mslung. Es spielten: Michael 
Felke, Aydrian Bartylla, Mat- 
thias Staubach. Peter Wy- 
stron. Andreas Thiede, Jan 
Schuster, Norman Zimmer, 
Jonas Johannes, Thomas 
L(H>h, Yonas Kibrom, Aron G. 
(Mike, Toraten Andn>s, Huma- 
yon Alam, Marco Müller). 

Katzennahrung ■ 
100 g Schale je 

Hundenahrung 
800 g je 

Bonzo 

Picnic 5-er je 

Cesar 

150 g je 

Catsan 

101 Hygienestreu 

Welttierwoche 

Felix Leckerbissen 
Feines Ragout 
425 ml 

je 

SCHLECKER + VitaUvaft 

-.99 

...ein starkes Team in 

Ewopa 

Beef- 

Stick je 
Meerschweinchen- 
futter/Zwerg- 

Vitakraft 

Vbgel-Krädcer 

für Sittiche/ 
600 Ch'icci-Röiis/ 4 49 Sücter A99Ü 

Minlburgenoogjel. futter 1kgje*|, 

Duschdas 
250., ie 2.49 

61 

99 

El Vital 

Instant 

Aufbaukur 
100 ml je 7.99 

Blendax 

Anti- Belag 3, 

Blend-a-med 
75 ml Zahncreme je 

...Grabllclile..Grabllclite 

CelestaTagebrenner 

ohne Deckel 

Celesta „ l gg 

Kompo-Olllcli! I ■ 

1.99 

169 

iblichte... 

-.79 

Fixies Ultra Dry / 

Ultra Thin Höschenwindeln 

Doppelspar- 
packung je 

2SS9 

Agfa Color 2P0 | 
Kleinbildfarbfilm ^ QO 1 
36 Aufnahmen | 1 99 1 
2-er Packung | | ■ 1 

Frankonla 

Diabetiker- 4 

Schokolade 1 
100 g je ■ 

49 

■ 1 

Schneekoppe 

Gemüsesäfte 4 

1.99 1 

69 

■ 1 

I Moscnenw 

19 

Wellallex 

Haarspray/ 

Haarlack 

250 ml 

ie 4.99 

99 

Alete 

Früchte 

1.59 

Vollkorn- 

früclite, 

Aliend- 

breie 

190 g je 

tM 

Häkle 

Toilettenpapier 
3-lagig, 
6 X 200 Blatt 5.79 je 

Dan 

Klorix 
1.5 1 je 4.99 

Tarax 

WC-Reiniger 

' 3,69 

A99 

leVl 

3?» 

2 

99 

Guhl 

Shampoo 

8.99 / 

Spülung 

200 ml 9.79 

99 

je 

NexaliOtte 
Mottenscbutz 

Nexa Lotte 

Mottenschutz 
Doppel- 
packung 

3.99 
2 

99 

Calgonit 

Ultra/Citruskraft 

2 kg Nachfüllpackung 

Ultra Tabs 
2 Phasen 60 Stück je 

14;9Ö 

7RS2RS5S 

1^^ 

Dash 

Ultra 
2 kg Nachfüll- 
packung je 

10.99 

99 

preisberühmt...jede Woche Sonderangebote! 
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Wichtiger Sieg für die erste 

Mannschaft der HSG Langen 

Gegen Erbach konnten Handballer Punkte sammeln 
I.iinKen - Nach dem un- 

f^Ulcklichcn Ab.stieg im iotz- 
ti-n .liihr haben dif Langenei' 
Hamlballcr der HSG sich 
für die.se Runde einiges vor- 
genommen, insbe.sondere, 
(ia (las Team um Trainer 
.Joachim Honerath bis auf 
den Weggang von Slefan 
Bauch ihren Be/.irksHgaka- 
der halten konnte. Verstärkt 
wird die.ser durch das Nach- 
riicken zweier Spieler aus 
der zweiten Mannschaft. 
Dirk Ites und Bernd Ix'de 
gai)en in der Vorwoche tjeim 
Sai.sonauftakt der ersten 
Mann.schaft ik'r HSG in Kr- 
l)ach ihren Wnstand. 

In der Anfangsphase des 
Spiels kontrollierte die 
II.SC;, in.sbe.sondere durch 
eine stabile Deckungslei- 
stimg, den Gegner und 

konnte sich so Tor um Tor 
bis auf W. 1 ab.setzen. Bi.s zum 
Pausenpfiff verlief das Spiel 
nun ausgeglichen, was .sich 
im K:4-Halbzeit.stand wider- 
spiegelte. Trotz Warnung 
des Trainers in der Kabine 
vor zu früher Freude began- 
nen <lie Langener den zwei- 
ten Spielabschnitt in ge- 
wohnt nerv().ser und undis- 
ziplinierter Manier. Im An- 
griff wurck-n leichtfertig 
Bälle v("rloren und die Ab- 
wehr ließ die notwendige 
Konsequenz vermissen. Die- 
se Schwächepha.sj" wurde 
von den Gastgebi'm aus Er- 
bach eiskalt ausgenutzt und 
stellte den Spielverlauf der 
ersten dreißig Minuten auf ' 
den Kopf, Nach wenigen 
Minuten hatten die Oden- 
wälder bereits zum H:8 aus- 

geglichen und konnten mit 
10;9 und 12:10 sogar in Füh- 
rung gehen. Erst jetzt wach- 
ten liie Gäste wii-der auf, bc- 
.sannen sich ihrer Stärken 
und bogen durch eine über- 
zeugende kämpferische I.«i- 
stung in der Schlußphase 
das fast aus der Hand gege- 
bene Spiel noch einmal um. 
Nach dem Abpfiff durch die 
Unparteiischen konnten die 
I,angener schließlich doch 
noch den so wichtigen 
l.'iiKJ-Sieg feiern und zu- 
frieden, zwar mit einem 
blauen Auge, aber mit zwei 
wichtigen Punkten, die 
Heimfahrt antreten. 

Es spielten: B, Schmiedel, 
Dachtier, Stateczny (1), 
Hortmann, Krech (6), Ites, 
Ix'de, Rath (4), H. Schmiedel 
(1), Blisse (1), Duric (1), Cor- 
dey(l). 

Ute Richter wieder Vereinsmeisterin. 

Spannende Final-Begegnimgen bei der Tennisabteilung der SSG i 
Langen - Schon traditio- 

nell ermittelt die SSG- 
Tennisabteilung gegen Ende 
der Saison ihre Clubmeister. 
Helmut Brust, Sportwart der 
Tennisabteilung, hatte es in 
diesem Jahr besonders 
schwer, die Clubmeister- 
schaften auszurichten. Be- 
dingt durch viele Regenun- 
terbrechungen und Verle- 
gung der einzelnen Spiele 
zogen sich die Meisterschaf- 
ten über knapp vier Wochen 
hin. Am 16. und 17. Septem- 
ber konnten die Endspiele 
absolviert und die Clubmei- 
ster ermittelt werden. Bei 
den Damen verteidigte Ute 
Richter ihren Titel erfolg- 
reich, Im Halbfinale be- 
zwang sie Andrea Nold. Gi- 
sela Brust zog durch einen 
Sieg gegen Herta Esdorf ins 
Finale ein. Wie im Vorjahr 
unterlag sie Ute Richter 
knapp mit 4:6 und 4:6. 

Im Spiel um die Clubmei- 
ster im Damen-Doppel stan- 

den sich Doris Boyle/Ute 
Richter, die zuvor gegen Gi- 
sela Keim und Herta Esdorf 
gewannen, und Gisela Brust/ 
Eis Rüschoff, die als Sieger 
gegen Margot Meth/Ursula 
Kuchenbuch hervorgingen, 
gegenüber. Mit 6:2 und 6:3 
wurden Doris Boyle und Ute 
Richter neue Clubmeisterin- 
nen in dieser Disziplin. 

Spannend ging es auch bei 
den Senioren zu. Während 
Helmut Bru.'t sich über Win- 
fried Klopper für das End- 
spiel qulaifizierte, zog Arno 
Möbius durch einen Sieg 
über Helmut Jähnert ins Fi- 
nale ein. Erst der dritte Satz 
brachte die Entscheidung. 
Neuer Clubmeister bei den 
Senioren wurde Helmut 
Brust mit 6:4,3:6 und 6:2. Bei 
den Jungsenioren setzte sich 
der Vorjahresfinalist Burk- 
hard Löffel gegen Heinz Faß 
im Halbfinale durch. Gegner 
war Thomas Räuber, der im 

Halbfinale Wolfgang Durek 
bezwang. In einem spannen- 
den Match siegte Thomas 
Räuber mit 6:4 und 7:6 und 
wurde erstmals Clubmeister. 

Bei den Herren heißt der 
alte und neue Clubmeister 
Steffen Sein.sche. Im Halbfi- 
nale setzte er sich durch ei- 
nen Sieg über Richard Nöt- 
zold durch. Endspielfinalist 
war Harald Pons, der über 
Oliver Thoma ins Finale vor- 
drang, In einem spannenden 
und hochklassigen Spiel 
siegte Steffen Seinsche mit 
6:4, 5:7 und 6:4, Harald Pons 
wurde mit seinem Partner 
Richard Nötzold Clubmei- 
ster im Herren-Doppel, Im 
Halbfinale bezwangen sie 
Wolfgang Durek und Arno 
Möbius, Die Youngsters Oli- 
ver Becker und Oliver Tho- 
ma gelangten durch eine tol- 
le Leistung über Steffen 
Seinsche und Helmut Sie- 
vert ins Endspiel, Ix-ider 

konnten sie an ihre Form 
nicht anknüpfen und unter-| 
lagen mit 6:2 und 7:5, 

Die Junioren kamen bp. 
dingt durch die .schlechte 
Wittenmg auch nicht so 
richtig in Tritt, Bei der 
männlichen Jugend wurde 
wieder in zwei Altersklassen 
gespielt, Andreas Panzer- 
Thiede holte sich bei der 
AK II kampflos den Titel, 
Verletzungsbedingt muUte 
Anilreas Becker die Partie 
abgeben Im Doppel besieji- 
ten Oliver Becker und Tim 
Panzer-Thiede Timo Löffel 
und Andreas Panzer-Thiede 
und wurden Clubmeister 
Bei den Mädchen setzte siih 
Sandra Demelt mit 6:0 urd 
6:1 gegen Andrea Nold durch 
uncl wurde zum zweitenmal 
in Folge den Meisterpokal in 
Empfang nehmen. Die Club- 
meister im Mixed, Junioren 
AK I und im Doppel der 
Mädchen stehen noch aus. 

billig und nah 

Be< OfucKleWem Ke»ne 39 • hl 

rrrmi. 

HL... bärenstark in Aktion! 

Bei HL ist jetzt der Super-Bär los! ^ 

Er steht für große Marken und 

kleine Preise. 

zu gewinnen! 

cdfw 
Ihr Saftexperte. 

2 X ein Motorroller 
(Modellbeispiel, 

20 X 2 Eintrittskarten verbindlich) 
Eintracht Frankfurt - Bayern IVlünclien am 4.11.9s 
-I- Extraveriosung von 2 x Superschuf^teilnalinie! 

Gewinnen Sie in der Halbzeit zusätzlich a TtV»**»« p—lx 
2000," DM mit 2 Schuß \ X*/ leifa 
auf eine TonwandI k-, / / //*/"' 

W — 

Kleenex - 
Küchentücher 

dick & durstig 
4-Rollen-Packung 

Auf diesem Schiff wurde im Film 
gemeutert (Schokoriegel) 

Anderes Wort für .Geschwindigkeit- 
(Taschentücher) 

S 
[in 
Dieses Tier ■quakt- den ganzen Tag 
(Reinigungsmittel) 

Anderes Wort für -Energie- 
(Ketchup) 

m 
Bekannter Fernsehdetektiv 
auf Hawaii (Eiskrem) 

11 10 

Höflichkeitsfloskel 
(Toilettenpapier) 

im 
Insekt bzw. Auto 
(Feinkost/Pizza) 

555 X ein Computerspiel 
-Surfen mit der jungen Fa- 

Lösungswort: 
12 3 4 

Name. Vorname 

Straße 

PLZ/Ort 
Einserxleschiuß ist Dienstag, der 17.10.1995. Der Rechtsweg ist ausgeschloss^ 

' Mitartjeiter der REWE-Handetegruppe und aller daran twteiligten UnternehrDen sina 
von der Teilnahnf>e ausgeschlossen. Alle Gewinner werden schnftlich t)enachfichtigi- 
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,1- 

WER, 
WAS, 

WO 

Mühlheim 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
lauschen möchte, kann 
sich !in Hie Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Brii'fmarkcnsammler- 
vi-rein Babenhausen, Kon- 
taktaclre.ssen: Jean Gramm, 
Martin-Luther-Straße S, 
Telefon: OßO?.') / 35 KJ 

Die Briefmarkentau.sch- 
borse uncl der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von !),.')() 
bis 12,,30 Uhr im SPD-Par- 
teibüro, Fahrstraße 2, Ba- 
benhausen, 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adres.se: Gerard Houtman, 
Steinstraß«' 57, Telefon; 
06(171/22 1 18. 

Zur Zeit keine Tauschta- 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrze.sniok, Tele- 
fon; 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht jeden 
ersten und dritten Samstag 
im Monat, 15 Uhr, im kath. 
Pfarraenti-um. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse; Klaus 
Holzinger, Wiichtersbacher 
Straße 5, 63505 Langensel- 
bold, Telefon: 06184 / 
38 30. 

Tauschtage in der Erlen- 
halle in Erlensee am Hal- 
len.schwimmbad jeden er- 
sten Dienstag im Monat, 19 
Uhr. 

Hanau 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon; 06108/7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dieteshei- 
mer Straße 60, jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-I.senljurg, 1, 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 35, 
63263 Neu-Isenburg, Tele- 
fr)n;06102 /3 62 19, 

Tauschtage im ,,Alten 
Eeuerwehrhaus", üffenba- 
cher Straße 35, Raum 10,1, 
Etage rechts (Hinterein- 
gang links), jeweils am 2, 
und 4, Donnerstag im Mo- 
nat, Jugend von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Senioren von 19 
bis 22 Uhr, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obert.shausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66, 

Tau.schtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zweiten 
Scmntag im Monat ab 9,30 
Uhr, 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, für 
Jugendliche und Erwach- 
sene, Altes Rathaus, 
Schloßstraße an der Kir- 
che. 

Offenbach 

Verein für Briefmarken- 
.sammler Hanau 1890, Vor- 
sitzender Werner Klieber, 
63450 Hanau 1, Katharina- 
Bi'lgica-Straße 1, Telefon: 
06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
lie 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 l)is 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Rodgau 
Langenselbold 

Blick auf hundertjährige Filmgeschichte 

Erstdrucke der Jubiläums-Sonderbriefmarke im Deutschen Filmmuseum überreicht 

Briefmarkensammlergil- 
de Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang Bu- 
bori, Bismarckstraße 37, 
63065 Offenbach, Telefon: 
069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Tauschtage für 
Erwachsene und Jugendli- 
che jeden ersten Sonntag 
im Monat, 9,30 Uhr, Die 
Veranstaltungen sind im 
Kolpinghaus, Luisenstraße 
53, hinteres Gebäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12, 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 
Uhr, evangelisches Ge- 
meindehaus Urberach, 
Wagner.straße 35. Ab 17,30 
Uhr Jugendgruppe, 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e,V,, jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Mo- 
nat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in 
Langenselbold, Die Jugend 
trifft sich von 17.30 bis 
19,30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Telefon; 
06103/7 91 93. 

Tauschtage in der Stadt- 
halle, Clubräume 1 und 2, 
Südliche Ringstraße 77, je- 
den ersten und dritten 
Mittwoch im Monat, 20 
Uhr. Für die Jugend jeden 
ersten und dritten Mitt- 
woch, 19 Uhr. 

Postminister Wolfgang 
Bötsch und auch der Präsi- 
dent der Direktion Krank-r 
furt Dieter Mais hatten 
wichtigere Dinge zu tun (was 
beide bedauerten), als einem 
bedeutenden Ereignis ihre 
Reverenz zu erweisen, die 
Übergabe der Erstilrucke ei- 
nes Briefmarkenblockes, der 
aus Anlaß des 100jährigen 
Bestehens des ileutschen 
Films von der Deutschen 
Post AG herausgegeben 
worden ist. Im ..kleinen 
Kreis" wurde im Kilnimu- 
seum in F'rankfurt an ilie gu- 
ten und auch .schlechten Ta- 
ge des Films gedacht. Wäh- 
rend der Mann von der Post, 
Martin Hittmeyer, für Dieter 
Mais über die Geschichte des 
p'ilms referierte, zeigte der 
Direkt<ir des Filmmu.seums, 
Professor Walter Schobert, 
einen überraschend guten 
Film über Briefmarken, die 
er in aller Welt zu dem The- 

,,Film" zusammengetra- 
gen hat. Die wenigen Zu- 
schauer, zu denen auch di(- 
Kulturdezernentin der Stallt 
Krankfurt, Linda Heisch, 
zählte, erli'bten einen har- 
monischen Festakt, bei dem 
der Rollentau.sch des Post- 
menschen mit ilem des 
Museumsdirektors eine ge- 
lungene Ergänzung des 
Briefmarken- aber auch 
Filmwissens war, 

Profe.ssor Schober kriti- 
sierte die Post ob ihrer Mo- 
tivwahl, denn er habe schon 
längst einmal Marken von 
deutschen Schauspielern er- 
wartet, Überall in der Welt 
würden die Kulturträger der 
jeweiligen Nation auf den 
Briefmarken abgebildet und 
damit ihr Wirken für ihr 
Land geehrt. Die Anwesen- 
den, die meisten haben mit 
dem Druck oder dem Sam- 
meln der kleinen Papierchen 
zu tun, spendeten an die.ser 
Stelle des Vortrages des 
Museum-sdirektors Beifall. 
Offensichtlich kö+inte die 
Idee von Walter Schobert of- 
fene Ohren bei der Deut- 
schen Post AG finden. 

Martin Hittmeyer, der 
Vertreter des Präsidenten 
der Direktion Frankfurt, re- 
ferierte über die hundert 
Jahre deutscher Film; ,,Die- 
ses Jubiläum wird in diesem 
Jahr weltweit begangen, 
denn in verschiedenen Län- 
dern hatten sich um die 
Jahrhundertwende viele Er- 
finder die Aufgabe gestellt, 
die Aufnahme und Wieder- 

gabe bewegter Bilder tech- 
ni.sch zu bewerkstelligen. 

Die (»eschichte des Films 
begann eigentlich damit, daß 
Max und Emil Skladanows- 
ky am 1, November 1895 im 
Variete ,,Wintergarten" in | 
Berlin ihre lebenden I'hoto- 
graphien vorführten. Dies 
erfolgte mit einem von ihnen 
gebauten, techni.sch aller- 
dings nicht ausgereiften Bio- 
Skop. 

Mehr Erfolg hatten Louis 
und Auguste Lumiere mit 
ihrem ,.Cinematographen", 
der das Film"n mit 16 Bil- 
dern pro Sekunde ermög- 
lichte, Ihre erste (öffentliche 
Vorstellung am 28, Dezem- 
l)er 1895 in Paris wird des- 
halb als Geburtsstunde des 
Films und der Kinos be- 
zeichnet, Das Filmatelier 
wurde um die Jahrhundert- 
wende zur Keimzelle einer 
neuen Großindustrie, d("r 
,,TraumfabriU", Filmpro- 
cluktion und Kino wurden 
zum CJeschäft, Kommerziel- 
les und künstlerisches Den- 
ken haben während der 
Filmge.schichte immer im 
.Streit gelegen und nicht im- 
mer siegte die Kunst, 

Die Hauptstailt Berlin ent- 
wickelte sich in Deutschlanil 
zu einer bedeutenden Film- 
metroi)ole, was zunächst die 
Produkti(m und später auch 
den Verleih anging, Oskar 
Meester galt in damaliger 
Zeit als Tausendsas.sa, denn 
er war Techniker, Regisseur 
und Produzent in einer Per- 
son und wurde aufgrund sei- 
ner Leistungen zum größten 
Pionier des deutschen Fil- 
mes, 

Der damalige Film war in- 
ternational geprägt. Daß der 
Film jemals mehr als techni- 
sche Kuriosität und Panop- 
tikum, daß er künstlerisches 
Au.sdruck.smittel werden 
könnte, wurde zunächst lan- 
ge bestritten. Dank einer 
Reihe begabter Regisseure 
und großartiger Schau.spie- 
1er wurde er es dennoch. Ei- 
ne davon war Asta Nielson. 
Die Dänin kreierte den Typ 
des Vamp, der großen Ver- 
führerin. ,,Afgrunden", so 
war der Titel ihres ersten 
langen Spielfilmes, der 1910 
gedreht wurde. So wie dies 
zuweilen auch heute noch 
geschieht, beschäftigte sich 
die Zensur mit dem Werk 
und bestärkte die Gegner des 
Kinos, die dem Film einen 
verderblichen Einfluß für 
die Jugend unterstellten. 

Vor historischen Filmgeräten präsentleren Professor Walter Schobert, Kulturdezernentin Linda 
Relsch und Marlin Hittmeyer von der Deutschen Post AG (von links) die Erstdrucke der Sonder- 
briefmarke. Einen bemerkenswert guten Film über Briefmarken, zeigte der Direktor des Filmmu- 
seums Schobert. 

Auch Schauspieler und 
Regi.sseure von der Bühne 
waren von den neuen (!estal- 
tungsmöglichkeiten angi'tan 
und kamen bald zum Film, 

Kurz nach Beendigung des 
Krieges entstanden in 
Deutschland mehrere 
.Stummfilme, die wegen 
ihrer formalen Experimente, 
ihrer exzellenten Lichtregie 
und ihrer hochrangigen Ka- 
nieratechnik internationales 
Ansehen erwarben. Vom In- 
halt her waren sie geprägt 
vom Zeitgeist der Weimarer 
Republik. Zu den epochema- 
chenden Zeugni.ssen avant- 
gardisti.scher Filmkunst ste- 
hen Filme wie ,,Das Cabinet 
des Dr. Caligari", der 1919 
gedreht wurde; ,,Dr. Mabu- 
se"; ,,Der..Spieli;r!'; ,,Die Ni- 
belungen" und ,,Metropolis" 
um einige tjedeutende Film- 
werke zu nennen, Namc^n 
wie Erich Pommer, Fritz 
Lang, Ernst Lubit.sch, Fried- 
rich Wilhelm Murnau waren 
Filmemacher ihrer Zeit, als 
Schauspieler sind auch heu- 
te noch Emil Jannings, Wer- 
ner Kraus, Lil Dagover und 
Henny Porten bekannt. 

Ende der zwanziger Jahre 
kam der Tonfilm, eine Revo- 
lution und Sensation zu- 
gleich. Zu den ersten d(?ut- 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder-Ro- 
den, Vorsitzender Albert 
Jung, 63110 Rodgau 3, 
Heusenstammer Weg 21, 
Telefon; 06106/7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, im Sozialzentrum am 
Puiseauxplatz in Nieder- 
Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors, Heinrich L, Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel.: 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedens.str. 7, Tel.; 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, 
in der TGS-Turnhalle, 
Grabenstr. 40 und jeden 
zweiten Dienstag im Mo- 
nat, 20 Uhr, im Vereins- 
raum, Frankfurter Str. 35, 
Rückseite II. Stock. 

Die Kulturdezernentin der Stadt Frankfurt, Linda Relsch, betrachtet die Erstdrucke der Sonder- 
marke 100 Jahre deutscher Film". Ein Album mit den neuen Briefmarke erhielt sie von Martin 
Hittmeyer. <2)- 

sehen Tonfilmen gehörte der 
1930 von dem Amerikaner 
von Sternberg gedrehte 
,,Blaue Engel", in dem Mar- 
lene Dietrich ihn' Karriere 
als Weltstar begann. Ein 
Jahr später kam ,,M" von 
I'"ritz Lang, F^r gilt als <ler 
wichtigste deutsche Film 
dieser Zeit, 

Nach der Machtübernah- 
me durch die Nationalsozia- 
listen wurden zunächst die 
jüdi.schen Produzenten, Re- 
gisseure, Schauspieler und 
Komponisten, tlie zum Film 
gehörten, in ihrer Arbeit be- 
hindert, I)er drohenden Ver- 
haftung und Ver.schlepining 
in (lie Konzentrationslager 
entkamen eine Reihe von 
prominenten Personen 
durch ihre Flucht ins Aus- 
land. Dadurch verlor der 
deut.sche Film seine großen 
Könner. 

Nach dem Zusammen- 
bruch beschlagnahmten die 
Alliierten das reichseigene 
Filmvermögen und verboten 
zunächst eine deutsche 
P'ilmherstellung, Wie in an- 
deren Branchen auch, so 
kam nach und nach in den 
Westzcmen die Produktion 
wieder in Gang. 

Babelsberg, das in der so- 
wjeti.schen Besatzungszone 
lag, wurde 1946 Sitz fler 
DEFA, 

In der Bundesrepublik 
wurde eine ganze Serie von 
Heimatfilmen gedreht, die 
eine ungeheure Magnetwir- 
kung auf die Zuschauer aus- 
übtc^n. Der regelmäßige Be- 
such eines Kinos gehörte zu 
flen schönsten Freizeitver- 
gnügen; 1956 wurden 1117 
Mio, Zuschauer in deutsehen 
Lichtspielhäusern gezählt. 
Das ist ein Rekord, der sich 
sicher nicht wiederholen 
oder gar übertreffen läßt. 

Es dauerte noch einige 
Jahre bis der deutsche Film 
wieder im Ausland Anerken- 
nung fand. Namen wie Rai- 
ner Werner Faßbinder, Wim 
Wenders, Volker Schlön- 
dorff oder Alexander Kluge 
verhalfen ihm hierzu. Neu- 
erdings erreichen junge Fil- 
memacher, insbesondere mit 
Komödien große Erfolge in 

den Kinos im vereinti'n 
Deutschliuul, 

Die KlOjährige Filmge- 
schichte ist zugleich auch 
Zeitgeschichte, die es gilt 
den Menschen und den nach- 
folgenden Generationen na- 
hezubringen, Wie di<'S auch 
Ijei bedeutenden anderen 
Anlässen der Fall war, .so hat 
in Würdigung der l.ei- 
stungi'n des deutschen Films 
in den vergangenen hundert 
Jahren die Deutsche Post AG 
einen Sonder|)Ost wertzei- 
chenblock, mit den Motiven 
der Filme ,,Metropolis", 
,,Der Untertan" und ,,Dei 
Himmel üb(!r Berlin" auf 
Empfehlung des Programm- 
beirates herausgegebi-n. Der 
Kunstijeirat hat den Ent- 
wurf von Professor Ernst 
Jünger, München, zur An- 
nahme empfohlen. 

Der Briefmarkenblock 
wird bereits seit <lem 6, .Sep- 
tember an den Postschaltern 
verkauft. Zunächst wird der 
Block als Freiinachungs- 
merkmal von Postsendungen 
in alle Welt versandt Dii' 
Marken geben damit millio- 
nenfach in allen Ländern dei 
Erde Kunde vcm einei 
100jährigen Epoche dc,s 
deutschen Films. Als Samm- 
lerobjekt wird der Block 
zwar Bestandteil manche] 
Alben, wo er jedoch mit dei 
Zeit unzweifelhaft an Wert 
gewinnt und auch späteren 
Generationen Anregung und 
Aufschluß über das Medium 
Film geben kann," 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 

64807 Dieburg 
Tel.; 06071 /2 40 97 

3100 Lose bei der RADE-Auktion 

Sammlung „Flugpost Europa" kann für 10 000 Mark ersteigert werden 
In der Stadthalle Langen 

ist am Samstag, 14. Oktober, 
die 15. RADE-Auktion, Zur 
Versteigerung kommen über 
3 100 Lose aus allen Berei- 
chen der Philatelie für jeden 
Geldbeutel, Die günstigsten 
Angebote gibt es gegen ,,Ge- 
bot", das heißt ab zehn Mark 
können diese Lose erworben 
werden, Schwerpunkt sind 
wie immer die deutschen Ge- 
biete mit etwa der Hälfte al- 
ler Lose. Zur Auflösung 
kommt unter anderem eine 
umfangreiche Hannover- 
Sammlung mit über 100 Lo- 

sen. Beim Deutschen Reich 
werden neben guter Stan- 
dard-Ware wie Zeppelinen 
etc. auch verschiedene inter- 
essante Belege angeboten. 
Dies gilt auch für die Folge- 
zeit, wo zum Beispiel die 
Kontrollrat Nr, 913 als por- 
togerechte Einzelfrankatur 
auf Drucksachen angebt)ten 
wird, was nur wenige Tage - 
bis zur nächsten Portoerhö- 
hung - möglich war. 

Bund/Berlin und DDR wie 
gewohnt reichhaltig - auch 
Deutsche Kolonien mit zahl- 
reichen Spitzen incl. Kame- 

runs Nr, 25 und Kiaut- 
schou's Nr. 27B jeweils ge- 
stempelt. Bei Europa sind 
die Gebiete Frankreich, 
Großbritannien, Österreich, 
Schweden und Schweiz 
diesmal besonders stark ver- 
treten, die übrigen Länder 
aber auch mit vereinzelten 
Höhepunkten. Über.see ist 
mit immerhin circa 150 Lo- 
sen ebenfalls gut präsent. 

Der Sammlungsteil am 
Nachmittag umfaßt diesmal 
stattliche 1 100 Lose. Das 
Angebot reicht von ganzen 
Kartons mit Marken und 

Briefen ohne jedes Limit bis 
hin zu einer großen Samm- 
lung Flugpost in Europa, die 
für 10 000 Mark einen neuen 
Besitzer sucht. 

Die Auktion ist übrigens 
öffentlich und beginnt um 10 
Uhr. Auch Nicht-Sammler 
und Neugierige können also 
gerne ein wenig Atmosphäre 
schnuppern. Interessenten 
können den bebilderten Ka- 
talog noch anfordern bei; 
RADE-Auktionen, Darm- 
städter Straße Is, 63225 
Langen, 0 06103 / 2 62 13. 

Großtauschtag 
Der Dietzenbacher Brief- 

markensammlerverein ver- 
anstaltet am Sonntag, 24, 
September, von 9 bis 16 Uhr, 
im Bürgerhaus seinen fünf- 
ten Großtauschtag, Will- 
kommen sind Sammler au.s 
nah und fern, die gerne Lük- 
ken in ihren Alben schließen 
möchten. Auch für Jugendli- 
che oder Erwachsene kann 
sich der Besuch lohnen, denn 
erfahrene Sammler geben 
bei Begegnungen wit 
Tauschtagen Tips weiter 
Der Verein wird auch den 
Festumschlag für den Son- 
derstempel zum Kauf anbie- 
ten. Er wird das erstemal am 
19, September auf Brieft 
und Karten gedruckt. 
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Wir nchmon Abschiod von mnnnr heben Krau, Mutter. Schwester 
iimi Tiinte 

Ursula Däumer 
• I. fi. 19.18 t 21. 9. 1995 

In Liebe: 
Werner Dttumer 
mit Cinbi und Andren» 
Kowie nlle AnKehArigen 

()!<22r) Landen. Im Ciinsterbusch 39 
I)ie Trnuerfeier findet am Mittwoclj. dem 27. September injlf), 
um 1115 Uhr auf dem Waldfriedhof in Darmstadt statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen • Särge, Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen • Tele- 
gramme • Blumendekorationen • Qrabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente - Kiankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seil über 100 Jahren In Familienbesitz 

USHflQQil 

iir 

Amtliche Bekanntmachungen 
mmmmm 

Andreas Ersatzberufung für den Stadtverordneten 
Lewandowski (Fraktion der CDU) 
Herr Lewandowski hat mit Schreiben vom 18. 9. 1995 mitge- 
teilt, daß er sein Mandat als Stadtverordneter mit sofortiger 
Wirkung niederlegt. 
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG rijckt nach dem Wahlvorschlag der 
Fraktion der CDU als nächste noch nicht berufene Bewerbe- 
rin 

Frau Kirsten Schoder-Steinmülter, geb. am 10. 6.1962 
In Langen, DIpl.-BetrIebswIrtln, wohnhaft In Langen, 
HeinrIch-Hertz-Straße 19 

als Stadtverordnete nach. 
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte binnen 
einer Ausschlußfrist von 2 Wochen nach der Bekanntma- 
chung Einspruch erheben. Der Einspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei dem Wahlleiter der Stadt Langen. (Rat- 
haus, Südliche Ringstraße 80. einzureichen. 
Langen, den 22. 9. 1995 Der Gemeindewahlleiter 

Pitthan, Bijrgermelster 

Stark wie der Tod ist die Liebe. 

Ein lieber, fauler Mensch ist von uns gegangen. Wir sind sehr 
« traurig. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 24. September 1995, 
im Alter von 90 Jahren, unser herzensguter Vater, Schwieger- 
vater, Opa und Onkel 

Herr 

Hermann Volkmer 

Wir werden ihn sehr vermissen, sind aber dankbar, daß wir ihn 
hatten. Es bleibt uns die Erinnerung an viele schone gemeinsa- 
me Jahre und die Hoffnung auf ein Wiedersehen. 

Hannelore Hofacker geb. Volkmer 
Manfred Hofacke'r 
Monika mit Thomas 
Markus und Daniela 
Matthias und Miriam 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Friedrich-Ebert-Straße 88 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 29. September 1995, um 10.15 Uhr auf 
dem Friedhof in Langen statt. 

Das Seelenamt ist am gleichen Tag um 11.15 Uhr in der Liebfrauenkirche zu 
Langen, Frankfurter Straße. 

Schützen Sie sich vor 

Rauhem ■ Führen Sie Geldtransporte 

möglichst zu zweit durch, benutzen Sie ein 

Auto und wechseln Sie die Fahrstrecke 

täglich. 

Wir wollen, daB Sie sicher lehen. 

Ihre Polizei. 

* 

anPUTER-BÖRSE 
TommmusöBBi 

Kulturp^lf 
oTlo^s 

V M'MnM w. mi/www I 

WliMn kommt nicht «an ungtfihr, 
ZtilungtltMr wltMn mthri 

Dach- 
Neu- -f Umdeckungen 

Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschatt mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarsciafi 
Erbitte Konktaktaulnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 8 1') 70 

Ihr Zuhause: 

schön, schöner, 

paradiesisch. 

Mit uns. 

Da.s eigene Zuhause ist schon 
fast ein Stück vom Paradies. 
Und jetzt wollen Sie renovieren 
oder modernisieren, um noch 
„himmlischer" zu wohnen. Mit 
einem LUS-Bauspar\ertrag kön- 
nen Sie Ihren Wunsch ver- 
wirklichen. Sprechen Sie 
mit mir. Ich berate Sie gem. 

Bis 30.9. 
zur LBS oder Sparkasse 

LBS Hju^parkassr ilcr Sparka^vii 
A Fmin/iinippr 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Eurich, RheinslraUe .12, Langen, TT (061 (U) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse A 

0^]^CH;P0ST LESERREISE jX 

Das besondere Erlebnis mit dem 

Traumschiff 

»Von Traum zu Traum I« 

» BERLIN 

i'u itk A i'4 , A-ri 

« 

vom 03. Januar bis 20. Januar 1996 

Sin[;apur - Java - Bali - Sulawesi - Panay - Manila/Philippinen - Honj;konj; 

MS -HKRl.lN« - .ujf .illcn Meeren /u 1 l.iuso, unter ilcutsclier lahrenti nimmt 
aulj;riuul des großen Kriolges im lei/ten Winterhalbjahr, erneut Kurs auf Fernost. 
Im Mittelpunkt dieser grolSen l'!ntJeckungsreise stehen der Besuch Balls und Sulawe- 
sis, .mt der von Parc Pare aus mit den geheimnisvollen Kulturen der TORAJAS 
bekannt gemacht wird. Weitere I iöhcpunkte sind die Ntagneien iles FERNEN 
OSTENS - Singapur und Hongkong. Die Meiropt»le Singapur, die jeden Besucher 
durch ihre vielfältige l-lora begeistert, hat faszinierende Osi-West-Konirasic aufzu- 
weisen. Moderne Wolkenkratzer überragen die ehrwürdigen Tempel und das reizvolle 
»CMiinaiown«. Die pulsierende und lebhafte Metropole Hongkong zählt zu den 
interessantesten Städten der Well und besticht durch ihre guten Kinkaulsmöglichkei- 
ten. l'Ün krönender AbschluiJ dieser »Sehreise« für Entdecker. 

Reiseverlnuf: 
1.T.ig: 
Zusammemretfen der Reiseteilnehmer in 
Frankfurt/M. zum Abtlug mit einer Son- 
dermaschine nach Singapur. 
2. T.1B 
Nach Ankunft in Singapur und Erledi- 
gung der Einreiseformaliiäten - Transfer 
zum Schiff und Einschiffung auf die 
-BERl.lN-, Ihrem SCHWIMMEN- 
DEN HOTEL, für last drei Wochen. 
3. Tag 
Bis 13.00 Uhr bleibt Ihnen noch /eil für 
Entdeckungen auf eigene Fausi. Durch- 
lorschen Sie den selbständigen Stadtstaat 
in dem Malaien, Inder, Chu;esen, Euro- 
päer und andere Vülkerrassen friedlich 
nebeneinander leben. Empfehlenswert ist 
der Besuch von »Chinatown-,ein inter- 
essantes Viertel mit Läden, Restaurants 
und Straßenhändlern oder nehmen Sie am 
vorbereiteten Ausflugsprogramm teil, der 
u.a. zum Mount Faber führt, von wo aus 
Sie einen wunderbaren Blick über die 
Stadt, den Hafen und die vorgelagerten 
kleinen Inseln gcnieik>n können. Auch 
der Besuch des Botanischen Gartens mit 
der zauberhaften Orchideenfarm steht auf 
dem Programm. 
4. Tat 
Erholsamer Tag auf See zum Schwimmen 
im Pool und Sonnenbaden an Deck, wäh- 
rend die »BERLIN« Kurs nimmt auf die 
Insel Java. 
5. Tag 
Frühmorgens Ankunft in Semarang, dem 
Hauptort Zentral-Javas, wo Sie einen 

der ältesten und meist verehrten chinesi- 
schen Tempel Indonesiens, den Sam Po 
Kong Tempel, besuchen können. Wäh- 
rend einer Stadtrundfahrt haben Sie die 
Gelegenheit, diese bedeutende Hafenstadt 
kennenzulernen. Außerdem bietet 'sich 
Ihnen die Möglichkeit zu einer sehr schö- 
nen Landschaftsfahrt zum gigantischen 
Borobudur-Tempelkomplex, der mäch- 
tigsten buddhistischen Tcmpelanlage und 
der groliartigsten der Welt! Der Grund- 
ril5 symbolisiert die buddhistische Kos- 
mologie. in der Mitte dieses Komplexes 
erhebt sich ein großer Stupa,der ursprüng- 
lich ein Standbild Buddnas beherbergte. 
Erst kurz vor Mitternacht verläfU Ihr 
SCHWIMMENDES HOTEL die Ha- 
fenstadt und fährt durch die Indonesi- 
sche Inselwelt in Richtung Bali. 

Vorgesehene Landausflüi^e: ca. DM 
Singapur/Singapur StJÜirumlfihrt (hilbta);s) >K. 
Semarang/Java/InJonesien Hori>budur und Pumluiuii 129. 
Semarang Siadirundlahrt (halbu^s) 36, 
Benoa/Bali/indonesien Bcsakih (^4n7iJ);s) 
Benoa Fahrt nach Ubiid (halbta^!») 34, 
Pare Pare/Celebej/lndonesien Titrajaland \ • \/ l 
Parc Parc Sul.wcMl..na und I cutc I Vorbcrc.ung 
Manila/Philippinen Stadirundfahrt und Ta);ayiay {^an^ta^s) %. 
Manila Stadtrundfahrt (halbtags) 
Hongkong/U.K. Stadtbcsichtiguni; (halbta);s) 44. 
Hongkong bei Nacnt (abends) 16K, 

6.TaK 
Ein er- 
lu)1s a• 
mer Tag 
auf See 
und (lele- 
genheit zur 
Benutzung 
der komforta- 
blen Einrichtungen und zum Sonnen an 
Deck. 
7. Tag 
Früh macht die »BERLIN« im Haien 
von Benoa auf der traumhaft schönen 
Insel Bali fest. Bali - auch »Insel der 
Götter und Dämonen« genannt - ist das 
Traumziel vieler Deutscher! Ein ganzer 
T.ig steht Ihnen auf der wohl schönsten 
Insel Asiens zur Verfügung. Genießen Sie 
die traumhaft schönen, palmenumsäum- 
ten Strände oder bummeln Sie über die 
bunten Einkaufszeilen, denn die Baline- 
sen sind geschickte Künstler im Batik- 
Handwerk und der Malerei. Lohnens- 
wert ist aber auch der Ausflug nach Besa- 
kih- dem »MuttertempeU aller balinesi- 
schen Tempel. Eine grandiose Anlage an 
einem Bergnang, die durch ihre Lage und 
die vielen pagodenartigen Dächer neein- 
druckt. 
8; Tag 
Frühmorgens verläßt die »BERLIN« die 
»Trauminsel« und ein schöner Tag auf 
See liegt vor Ihnen, bevor Sie Pare Pare 
auf der Insel Sulawesi (einst Celebes), 
erreichen. 
9. und 10. Tag 
Um 07.00 Uhr macht Ihr SCHWIM- 
MENDES HOTEL in Pare Pare fest. 
Zwei Tage stehen Ihnen zur Verfügung, 
um diese eigenwillige Insel kennenzuler- 
nen. Empfehlenswert und sehreindrucks- 
voll ist der angebotene Ausflug in das 
TORA] ALAND. Inmitten einer zauber- 
haften Landschaft sehen Sie die architek- 
tonisch besonders interessanten, reich- 
verzierten Toraja-Häuser, die die Form 
eines Schiffskörpers haben. 
Sulawesi ist eine sehr eigenartige Insel. 
Sie setzt sich aus vier I lalbinseln zusam- 

tnen, entsprechend dieser Form wird sie 
in Indonesien die »Orchidee des Äqua- 
tors« genannt. Das Inland besteht aus 
Gebirgszügen, dieanden Küsten in Flach- 
land übergehen. Nur an einigen wenigen 
Stellen der Insel reichen die Berge bis ans 
Meer. 
1L und 12. Tag 
Nach reichem Insel-Erlebnis folgen zwei 
erholsame Tage auf See. 

Heute erreichen Sie ein aulSergewöhnli- 
ches Ziel - den Hafen von Hollo auf der 
reizvollen Insel Panay,diczuden Philip- 
pinen gehört. Empfehlenswert ist das 
Museum der St.uit, in dem die Geschichte 
der Insel von der Frühzeit bis in die jüng- 
ste Vergangenheit dokumentiert wird. In 
der Umgebung befindet sich die interes- 
sante Kirche von Miagao, die eher einer 
Festungsanlage als einem Sakralbau äh- 
nelt. Iloilo ist auf Panay das Zentrum der 
Textilindustrie. Sie haWn die Möglich- 
keit zu einer Inselrundfahrt,die 
auch den Besuch der Kirche in 
Miagao einschließt. 

Dat. Hatcn Ank. Abf. 

durch den Verkehr kämpfen. Auf dem 
Ausflugsprogramm stehen u.a. eine Stadt- 
rundfahrt durch Manila mit Besuch der 
Altstadt »Intramuros«, in der zahlrei- 
che der beeindruckenden Kirchen zu se- 
hen sind. Die F'ahrt führt vorbei am Ma- 
nila-Hotel, einer Luxusherberge aus dem 
Jahre 1912, zum Roxas-Boulevard, einer 
gediegenen langen Uferstraße und zum 
Cultural Center Complex. Hier finden 
Volkskunstveranstaltungen aller Art statt. 
15. Tag 
Ein letzter Tag auf See zum Ausruhen 
und Entspannen an Deck liegt vor Ihnen, 
bevor Sie die Weltmetropole Hongkong 
erleben werden. 
16. Tag 
Die »BERLIN« macht im kleinen, aber 
betriebsamen \ lafen von Hongkong fest. 
Nutzen Sie den Nachmittag und oum- 
meln Sie durch das Zentrum zum Hafen 
von Aberdeen, in dem sich die »Schwim- 
menden Restaurants« der Stadt befinden. 
Sie haben aber auch die Gelegenheit an 
einer geführten Stadtrundfahrt mit Be- 
sichtigung der wichtigsten Sehenswür- 
Folsende Leistungen sind für unsere LESF.R im Reisepreis enthalten: 
• Huj; ab/bis Frankfurt/M. Ii. Prt<j;raiiini # Krcu/fahrt mit der »BKRl-lN» in der gebuchten 
Kategorie # Verpflegung - b'rühstück, Bouillon, Miiiagcs&cn, Nachmiitagskaffec, Abendessen, 
MitternachissnacKS # I Flasche Sekt /ur Bcgrüfiung # Veranstaltungen an Bord inkl. Unterhal- 
tungsprogramme • Diavitrträgc # Benutzung aller Bordeinrichiungen im Passagierbereich • 
Kapitänsempfang bei einem Cocktail # Hin- und Ausschiffungsgehühren # Bordreiseleilung 
Nicht eingeschlossen: l.andausflügt , Trinkgelder, Verstehetungen sowie persönliche Ausgaben 
an Bord. 
Veranstalter: 
Schiffihrtsgesellschaft MS Berlin Kreuzfahrten mbf 1 &; Co.. 23730 Neustadt in I lolstcin 

03.01.1'lug l*rankfurl/M. - Singapur 
04.01. Ankunft Singapur / Hinscniffung 
03.01.Singapur 13.00 
06.01. Frholung auf See 
07.01. Semarang/Java 08.00 23.00 
08.0t. Frhi>lung auf See 
OS.OI.Benoa/Bali 07.00 
10.01.Benoa 05.00 
I l.OI. Pare Pare / Sulawesi 07.00 
12.01. Pare Pare f'>.00 
13.01. Frholung auf See 
14.01. lirholung auf See 
IVOl Iloilo / Panay 08.00 13.00 
16.01. Manila / l.uzon 13.00 20.00 
17.01.1.rholung auf See 
18.01. l longkong / UK 14.00 
19.01.1 iongkimg 

l'lug i longkon)^ - l-r.\nkfurt 23.00 
20.01. Ankunft i-rankfurt/Main 08.00 
digkeiten teilzunehmen. U.a. sehen Sie 
die Fiauptstraße von Kowloon, die 
Nathan Riud, die von Cjeschäften, l.u 
xus-I lotelsund Nachtclubsgesäumi wird 
und fahren hinauf zum Victoria Peak, 
umdie Aussicht überdie Küste von l long- 
kong und die Inseln genießen /u können 
17. Tag 
Ein weiterer Tag in dieser interessanten 
Stadl liegt vor Ihnen bis zum Abflug kurz 
vor Mitternacht. Genielk*n Sie die guten 
Einkaufsmöglichkeiten, die Hongkong 
zu bieten hat. Wo immer Ihre Interessen 
liegen - in jedem Fall ist 1 longkong ein 
eindrucksvoller Abschluß Ihrer erlebnis- 
reichen Kreuzfahrt mitdem Traumschiff 
-BERLIN«! 
18. Tag 
Morgens Ankunft in Frankfurt/M. Flug- 
hafen. 

Gegen Mittag erreichen Sie die 
pulsierende Stadt Manila auf 
den Philippinen. Keine Stadt 
Asiens wirM so hektisch wie 
dieser Hauptort der Inselgrup- 
pe und das macht Manila für 
Besucher so interessant. I n dem 
alten Stadtkern befinden sich 
ausdrucksvolle Kirchen, die 
einen Besuch lohnen. Moder- 
ne Hochhäuser durchziehen 
die Neustadt mit Menschen- 
mas.sen auf den Straßen und 
buntbemalten Taxen, die sich 

Tcilnchmerpreis für die LESERKREUZFAHRT 
inkl. Flug ab/bis Frankfurt pro Person: 

Rat. A Doppel/innen C-I)eck DM 4.690,- 
Kat.G 4 Beii/außen C-I)eck DM 4.280,- 
Kat.G 2-Beii/aulU'u C-Deck DM 5.8W- 
Kat.B 2-Bctt/innen B-Dcck DM 5.790,- 
Kai.H 2-Beti/aulien B-Deck DM 7.280,- 
Kai.D 2-Beti/innen A Deck DM 6.290,- 
Kat.K 2-Beti/aufJcn A-Dcck DM 8.250,- 
Kat. F. 2-Beti/innen liaupi-/ 

Promenadendeck DM 6.950,- 
Kat. I 2-Beit/auUen llaupideck DM 8.890,- 
Kat. N 2-Beii/aulien Promenadendeck DM 9.490,- 
Kat. O Luxus-2-Belt/aulU'n Promenadendeck DM 10.590,- 
Zusatzbett (3. Ben auf allen Decks) DM 4.280,- 
Der Aufpreis (ur Einielkabinen betragt 35 % des Zwei-Bett- 
Kabinenpreises (pro Person) 

Info-Coupon 
OFIFNBACH-POSr, 
63002 (.)ffenbach/Main, Postfach 10 02 63, 
Telefon 0 69 / 8 06 32 76 
Bitte schicken Sie mir kostenlos Infi>rmali- 
onsmaterial der Leserreisv 
•Von Traum zu Traum I- 

Namc, Vorname 

Sirafie, I lausnummer 

Pl.Z/tVt 
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Langener tot aufgefunden 

.'.iinKfii (Ihonc) - Kin 
.'iHjiihrifJi'f l.anKi'ncr ist 
gestern voimittüK 
10.20 Uhr unter der Brük- 
kc der An.schlullstelle zur 
Autobahn (iiil am Orts- 
jiu.sKanK von Kanten toi 
aufgefunden worden. Der 
Mann, dei- in RichtunK 
!,an>>en mit dem Kahrrad 
unterwegs war, war 

scheinbar Hestiirzl. Wie 
die Polizei mitteilte, war 
der Tote von einem l,kw- 
Kahrer sehon unmittelbar 
naeh dem Un^lüek gefun- 
den worden. Anzeiehen 
auf Kremdeinwirkun^, 
bei.spielswei.se ein anderes 
Kahrzeuf? liefen der Poli- 
zei bisher nicht vor. 

Gute Aussichten für 

Kindei^artenplätze 

Versorgungsgrad steigt auf 91,5 Prozent 

1. .»•' 
> r«J 

Gegen Gewalt und 

Pomo per Computer 

Polizei hilft mit Tips und Broschüren 
l.iiiiKcn - Kernseher, Video- 

iceorder und Computer f^ehö- 
rcn heute zur Ranz normalen 
tivlinischen Ausstattung im 
U>l)en vieler -Kinder uncl .lu- 
jji'ndlicher. Viele Kltem ken- 
nen sich langst nicht so Rut aus 
wii' ihr Nachwuchs. Wer sich 
aber als Vater oiler Mutler in- 
tensiv mit d("n neuen Medien 
beschäftigt, f,'ehöi-t nicht so 
schnell zum „alten Ki.sen" und 
erkennt neben den Chanci-n 
auch die Risiken der elektro- 
nischen Wunderwell. Die Po- 
lizei möchte mit Broschüren 
dabei helfen. 

Per Datex-J können .lu- 
gendliche kinderleicht Infor- 
mationen abrufen — aber 
auch Sex- und Gewaltspiele. 

Kür den Unlenicht werden 
wertvolle Lemprojiramine an- 
Reboten. Auf der anderen Sei- 
te blüht der „Schwarzhandel" 
mit sehr haRwürdißen Video- 
und Computerspielen auf dem 
Schulhof, üIkt Kachzeitschiif- 
ten imd Mailboxen. Auch der 
Handel priisenliert die ge.sam- 
le Palette - von padagoHisch 
wertvollen bis zu sehr bedenk- 
lichen Mord- und KrieHSspie- 
len sowie pomopaphi.schen 
Proitukten. 

Wer sich über Schutzmöj»- 
lichkeiten seiner Kinder infor- 
mii'ivn möchte: Auch die Poli- 
zeidienststelle in Landen hält 
wertvolle Tijjs, nützliche Bro- 
.schüren und Kaltblälter für al- 
le Kllem bereit. 

KiuiKeii - .lunf^e Väti-r und 
Mütter haben (Jrund zu 
hoffen: Die Stadt Langen 
hat in den vergangenen 
.lahren erhebliche Anstren- 
gungen unternommen, um 
(las Angebot an Kintleigar- 
lenpliitzen zu verbessern. 
Dies geht aus einem Bericht 
hervor, den das Sozialamt 
zur Situation in den städti- 
schen Kindertagesstillt<'n 
verfaßt hat 

Während es im .lahr l!l!ll 
in Langen 704 Klndergar- 
lenplätze gab, waren es 
100.') insgesamt MH7. 1007 
wird die Zahl der Plätze auf 
1 Olli anwachsen. Bürger- 
meisler Dieler Pilthan be- 
tonte. daU sich die Entwick- 
lung in Langen gerade nn 
Hinblick auf den Rechtsan- 
spruch auf einen Kinder- 
garlenplatz ausgesprochen 
positiv gestalte. Politik und 
Verwaltung hätten unter 
Einsatz enormer finanziel- 
ler Mitlei den Versorgungs- 
grad ileullich gesteigert. 

Zum I. Augusl lOOli, der 
als Stichtag für den Rechts- 
anspruch auf einen Kinder- 
gartenplatz gelten soll, ste- 
hen nach Pitlhans Worten 

in Langen 0(12 anerkannte 
Kindergartenplälze zur 
Verfügung. Im Verhältnis 
zu den in Krage kommenden 
.lahrgängen mit 1 051 Kin- 
<lern sei dies ein Versor- 
gungsgrad von 91,,') Pro- 
zent. Welchi" Leistung der 
Stallt sich dahinter ver- 
birgt, verdeutlicht ein Be- 
richt der .lugendhilfspla- 
niing des Kreises Offenbach 
vom April 1004, der fitrden 
Langener Nachwuchs im 
Kindergartenalter eine 
VersorgungS(|uote von nur 
UP) Prozent ausweist. 

Seitdem hat sich im Kin- 
dergartenbereich viel getan 
in Langen: Die Kinderta- 
gesstätte an der Nordend- 
straße wurde um eine Inte- 
gra tivgruppe (behinderte 
und nichtbehinderte Kin- 
der) erweitert, der Anbau 
an die Kita Ilegweg ist kurz 
vor der Kerligstellung, die 
neue Kindertagesstätte an 
der WestendstralJe wird am 
1. Januar lOOti eröffnjL't, die 
Planung für die Kinderta- 
gesstätte am Schleifweg ist 
gesichert und der Anbau an 
tien Kindergarten der Ar- 
beiterwohl fahrt im Hessi- 

Bald sollen al- 
le Jungen und 
Mädchen In 
Langen so un- 
beschwert 
und fröhlich 
im Kindergar- 
ten spielen 
können wie 
diese vier 
Kleinen hier. 
Die Chancen 
dafür stehen 
nicht 
schiecht. 

Foto: Arnold 
sehen Übergangs Wohnheim 
abgeschlossen. 

Durch diese Neubauten 
werden die Probleme er- 
heblich gemindert, betonte 
der Bürgermeister. Bei 
ihren Berechnungen könnte 
die Stadt jedoch nur von 
der momentanen Anzahl 
der Kinder ausg("hen. So 
beeinflußten natürlich Cie- 
burten und hinzugezogene 
•hingen und Mädchen die 
Versorgungslage. In diesem 
Kall seien aber nur Schät- 
zungen und keine genauen 
Angaben möglich, da die 
Stadl hier verständlicher- 

weise keine genaue Zahli'ii 
habe. 

Neben den städtischen 
Einrichtungen gibt es noch 
konfessionelle und freie 
Träger, Iniliativen unil 
(il llppen, die die Betreuung 
von Kindern übi'rn(4imen 
und die von Langen ver- 
stärkt unterstülzt werden. 
Elterninitiativen wie bei- 
spielsweise ,,Kinder Im 
Miltel|)unkt" i'i halten erst- 
mals eine Kördening. Ne- 
ben der Kinderstube haben 
Landes- und Kreisjiigend- 
amt diese Initiative mittler- 
weile als freier Träger der 
.lugendhilfe anerkannt, was 

eine Körderuiig auch durch 
das Land bedeutet Im 
Haushalt der .Stadt Langen 
für ilas kommendi' ,Iahr 
sind mehr als HOI) 000 Mark 
fül- die Unlerslützung der 
freien Träger iiikI Iniliati- 
ven eingestellt. 

Das Platzangc4)ot der In- 
itiativen bedeute eine wei- 
tere Verbesserung des Ver- 
sr)rgungsgrades, erklärte 
Pitthan. ,,Wir können des- 
halb in Langen eine ei freu- 
liche Prognose stellen, was 
den Rechtsanspruch auf ei- 
nen Kindergartenplatz an- 
belangt." 

„Bahn frei, hier komme ich" denkt hoffentlich der Besitzer dieser originellen Gara- 
ge In der Peter-Mülier-Straße in Langen nicht, wenn er in seinem Wagen sitzt. In ledern Fall liefert 
er den besten Beweis dafür, wie schön eine Garagentür aussehen kann. Würden noch mehr Lan- 
gener seinem Beispiel folgen, ein Spaziergang durch die Stadt käme dem Besuch einer lustigen 
Ausstellung gleich. Fißnder 

In eigener Sache 

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser, 

am kommenden 
Dienstag, 3.0l(tober, 
dem Tag der Deut- 
schen Einheit, er- 
scheint die LAN- 
GENER ZEiTUNG 
nicht. Auch unsere 
Geschäftssteile 
bleibt an diesem Tag 
geschlossen. Am 
Freitag, 6. Oktober, 
erscheint die Zei- 
tung wie gewohnt. 
Redaktion, Ge- 
schäftsstelle und 
Anzeigenabteilung 
wünschen an dieser 
Stelle allen Leserin- 
nen und Lesern ei- 
nen erholsamen Fei- 
ertag. 

„Pu der Bär" besteht 

so manches Abenteuer 

Kindertheater in Langener Stadthalle 
Langen - Am Dienstag, 

10. Oktober, um IS Uhr ga- 
stiert das .hinge Theatei- 
Bonn in der Stadthalle 
Langen. Gezeigt wird das 
Stück ,,Pu der Bär" von 
A.A. Milne. 

Pu ist (?in besonders lie- 
benswerter Bär von sehr ge- 
ringem Verstand. Trotzdem 
oder gerade deswegen er- 
lebt er mit seinem Kreund, 
dem kleinen .Jungen Chri- 
stopher Robin, und den an- 
deren Tieren jede Menge 
Abenteuer. Ob er nun als 
kleine schwarze Wolke ver- 
kleidet Honig stibitzen will, 
mit Kerkel ein äußerst ge- 
fährliches Wuschel jagt 
oder unter Christopher Ro- 
bins Leitung eine Exjjediti- 
on zum Nordpol unter- 
nimmt. Mit viel Humor und 
einem guten Schuß bäriger 

Pu-Philosophie läßt sich al- 
les überstehen. 

,,Pu der Bär" ist eines der 
beliebti'sten englischen 
Kinderbücher aller Zeilen. 
A.A. Milne wurde IHil2 in 
London geboren und starb 
IOr)(). Er war Redakteur Ix'i 
der satirischen Zeilschrift 
,,Punsch", Autor mehieri'r 
Komödien und einer der be- 
deutendsten englischen 
Kinderlyriker. Zu <ler (Je- 
schichte von ,,Pu der Bär" 
wurde er durch seinen Sohn 
Christophe!' Robin ange- 
regt. 

Eintrillskarlen zum gün- 
stigen Preis von sieben 
Mark sind erhältlich im 
Kaufhaus Braun, Bahnstra- 
ße 101 bis I 07. Die Tages- 
kas.se der Sladlhalle ist am 
10. Okiober ab 14 Uhr ge- 
öffnet (Telefon liO Iii 41)). 

Hausmeister 

ein Betrüger 
l.angeii - Mit ge- 

fälschten C^uittiingen 
betrog der .'lOjährige 
Hausmeister eines Ho- 
tels in Langen seine Kir- 
ma um m(4u- als 10 001) 
Mark. 

Der erst im August 'OT) 
eingestellte Mann halle 
für die Beschaffung not- 
wendiger Materialien 
Quittungen vorgelegt, 
die mit Stempelauf- 
druck ,,Betrag dankend 
erhallen" versehen wa- 
ren und damit den An- 
schein erweckt, alles in 
Vorkasse bezahlt zu ha- 
ben Auch das Zeugnis 
seines früheren Arbeit- 
g(4)ers, das ihn als 
,,fachkundigen, gewis- 
senhaften und engagier- 
ten Mitarbeiter" aus- 
zeichnete, war gi'- 
fälschl. 

Korruption endgültig den Garaus machen Ukt» 

Vergabestelle als KdntroUinstrument / Magistrat: Neue Grenzen für öffentliche Aufträge 
Langen - Neue Wertgi enzen 

für die Vergabe von öffentli- 
chen Aufträgen hat jetzt tler 
Langener Magistrat beschlos- 
sen. Es geht dabei darum, bis 
zu welcher Auftragshöhe 
Amisleiter und Dezernenten 
befugt Sinti, beschränkt aus- 
zuschreiben oder freihändig 
zu vergeben und den Zuschlag 
zu erteilen. Auch die Entschei- 
dungsbefugnis des Magistrats 
ist in der Dienstanweisung ge- 
regelt. 

Nach den Wollen von Bür- 
genncister Dieter Pillhan muß 
gemäß der Gemeindehaus- 
hallsverordnung der Vergabe 
Von Aufträgen eine öffentliche 
Ausschi-eibung vorausgehen, 
sofern nicht die „Natur des 
fiesthäftes" oder „besondere 
Umstände" eine Ausnahme 
feehlfertigen. Dies könne etwa 
der Fall .sein, wenn es auf dem 
Markt nur wenige Firmen ge- 

die das geplante Vorhaben 
Verwirklichen körmten. Kom- 
"le nachweislich nur ein An- 

bieter in Frage, der möglicher- 
weise über ein Patent für eine 
Leistung (Kler ein Produkt 
verfüge, sei eine freihändige 
Vergabe erlaubt. Eine be- 
schränkte Au.sschreibung sei 
dariiber hinaus genjchtfeiligt, 
wenn die Auftragshöhe in kei- 
nem Verhältnis zu den relativ 
hohen Kosten einer öffentli- 
chen Ausschjeibung stehe. 

Auch zeitliche Gründe 
könnten zum Abweichen von 
der öffentlichen Ausschn^i- 
bung führen. „Wenn wir bei- 
spielsweise kurzfristig einen 
unvorherge-sehenen Schaden 
beheben mü-ssen, können wir 
nicht von der vergleichsweise 
langwierigen öffentlichen 
Aus.schrcibung Gebrauch ma- 
chen", sagte Pitthan. 

Die neuen Wertgrenzen hat 
der Magistrat festgesetzt, da 
diese in der bisherigen Dienst- 
anweisung veraltet sind und 
sowohl von der allgemeinen 
Preisentwicklung als auch von 

der aktuellen Rechtsprechung 
abweichen. Pitthan wies dar- 
auf hin, daß die Neufestset- 
zungen mit dem Rechnungs- 
piüfungsamt des Kreises Of- 
fenbach abgestimmt sind. 

Bei Roh- und Ausbauarbei- 
ten beispiel.sweise sind Amts- 
leiter jetzt bis zu einer Grenze 
von 50 000 Mark dazu befugt, 
beschränkt auszuschreiben 
oder freihändig zu vergeben, 
die Dezernenten - Bürgermei- 
ster und Ei-ster Stadtrat - bis 
zu einer Grenze von 300 ODO 
Mark. Bei höheren Summen 
muß ein Beschluß des Magi- 
strats über diese Vergabeart 
eingeholt werden. Bei Baulei- 
stungen dürfen Amtsleiter bei 
allen Vergabearten bis zu ei- 
ner Wertgrenze von 50 000 
Mark den Zuschlag erteilen. 
Für die Dezernenten liegt die- 
se Grenze bei 150 000 Mark, 
wenn eine öffentliche oder be- 
schränkte Ausschreibung vor- 
ausgegangen ist, und bei 

100 000 Mark bei einer frei- 
händigen Vergabe. Für höhere 
Summen ist wiederum der 
Magistrat zuständig. 

Die Vergabestelle im Lan- 
gener Rathaus prüft, daß vor 
Vergabe der Aufträge ord- 
nungsgemäß au.sgeschrieben 
wurde und ob tatsächlich der 
preisgünstigste und loi.stungs- 
fähigste Bieter den Zuschlag 
erhält. Büigermeistei Pitthan 
wies darauf hin, daß Langen 
die erste Kommune 'm Krei.s 
Offenbach ist, die eine solche 
Vergabestelle als wirksames 
Kontrolliastrument eingerich- 
tet hat. Die Stadt sei damit ei- 
ner Empfehlung des Landes 
nachgekommen, das nach Be- 
kanntwerden von Korrupti- 
onsfällen in hessischen Kom- 
munalverwaltungen das Auf- 
trags- und Vergabewesen auf 
Schwachstellen untersucht 
hat. Zur vorbeugenden Be- 
kämpfung und Verhinderung 
von Korruption sei den Kom- 
munen der Rat an die Hand 

gegeben worden, Auftragsver- 
gabe und Bauüberwachung 
organisatorisch strikt zu tren- 
nen. 

„Diesen Rat haben wir be- 
folgt und de.shalb schon vor ei- 
nem Jahr die Vergabestelle ins 
Leben gerafen", erklärte Pit- 
Ihan. Dadurch sei innerhalb 
der Langener Verwaltung si- 
chergstellt, daß diejenigen, die 
die Leistungsverzeichnis.so er- 
stellen und die spätere Au.s- 
führung überwachen nicht 
diejenigen sind, die über die 
Auftragsvergabe entscheiden. 

Außerdem hat der Magistrat 
jetzt beschlossen, daß die 
Stadt Langen der bei der 
Oberfinanzdirektion Frank- 
furt eingerichteten Melde- 
und Informationsstelle für 
Vergabesperren beitritt. Hier 
können Städte und Gemein- 
den kostenlos abfragen, ob et- 
was gegen Firmen vorliegt, die 
für eine Beauftragung vorge- 
sehen sind. 

AUSMESSEN 

NÄHEN 

AUFHÄNGEN 

SPEZIAL-ATELIER 

Große Auswahl in 

KAU F H A U Sl 

Langen • Bahnstraße 



SEITE 2, LANQENER ZEITUNG, NR. 78 LANGEN FREITAG, 29. SEPTEMBER 199; 

Jugendrotkreuz 

in Rheinfelden 
LanKrn - Am Wochenende 

vom l.'i. hjs 17. September 
fcind ein Erste-Hilfe-Wett- 
bewerb stntt. Düs .IRK Lun- 
fjen nnhm zum erstenmal 
<lort teil und beleRle dort ei- 
nen guten zwölften Platz bei 
21) teilnehmenden Gruppen. 

Doch nicht nur Wettkampf 
war ange.sagt: Es wurden 
Freundschaften mit Crup- 
pen aus der Schweiz und 
ganz Peutschland geknüpft. 

Jahrgang 1920/21 
Lungen - Zur Busfahrt in 

<lie I'falz am U). Oktober 
tieffen sich alle Teilnehmer 
pünktlich um K..'iO Uhr in der 
ZimmerstralJe; Abfahrt ist 
um 0.40 Uhr. 

Unser niichstes Treffen 
findet erst am Freitag, Kl. 
Oktober, zur gewohnten Zeit 
im CJasthaus ,,Zum Keben- 
stock" statt. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Donnerstag, 
Oktober, ab 17 Uhr im 

Cafe UT. 

Jahrgang 1917/18 
Lungen - Die nächste Zu- 

sammenkunft ist am kom- 
menden Mittwoch. 4. Okto- 
ber, zur gewohnten Zeit in 
der Stadthalle. 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Die nächste Zu- 

■sammenkunft des .Jahrgangs 
findet am kommenden Mitt- 
woch, 4. Oktober, um Ki Uhr 
im Kestaurant ,,Zum Deut- 
schen Haus" statt 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, hegt ein Prospekt der Firma 
Aulohaus Klenzer (Renault-Ver- 
tragshändler), Justus-von-Lleblg- 
Straße 2a, 63128 Dietzenbach, bei, 
aul den hiermit hingewiesen wird. 

fiin^cncrÄfaing 
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Neues Fahrzeug im Einsatz 

für ordentliche Spielplätze 

Hinweise erwünscht / Prüfung der Geräte geplant 

Mit dem neuen Pritschenfahrzeug Inspizieren Michael Roos (links) und Mohamed Belklss (zu- 
sammen mit weiteren Mitarbeitern der Kommunalen Betriebe der Stadt Langen) einmal in der Wo- 
che jeden städtischen Kinderspielplatz. Foto: Stadt Langen 

Umgestaltui^ ruft 

GVL auf den Plan 

Cxegen Wegfall von 14 Parkplätzen 
I/iinKun - Ks mu(J verhin- lentabilitiit schließen, tlrUk- 

(ieit werden, dalS die Pia- ke die.s die Quote der Be- 
nimm zu der UniKestaltunn 
der Kreuzung Hahn.straße / 
Kriedrich.straße / Ke.ssler- 

platz, wie im Ausschuß wie 
Umwelt untl Verkehr bera- 
ten, von iler Stadtverordne- 
tenver.sammkmf^ beschlos- 
sen wird. Zu die.sem Ent- 
schluß kamen Mitglieder des 
Ciewerbc-vereins Langen 
(GVL), die dem Vorstand 
große Bedenken vorgetragen 
haben, da bei der Planung 14 
Parkplätze wegfallen sollen. 

Der GVL führte deshalb 
bei 21 Geschäften in diesem 
Bereich eine Umfrage durch. 
Diese ergab, daß 17 Betriebe 
der Meinung sind: ,,Der 
Wegfall von einer solch er- 
heblich großen Anzahl von 
Parkplätzen in unmittelba- 
rer Nähe meines Geschäfts 
stellt meinen Standort er- 
heblich in Krage. Dies insbe- 
sondere auch deshalb, weil 
es danach weder im näheren 
noch itn weiteren Umfeld 
ausreichenil Parkraum für 
meine Kimden gibt." 

Der Gewerbeverein appel- 
liert deshalb an die Parteien: 
,,Bitte, vernichten Sie nicht 
den in Jahrzehnten gewach- 
senen besonderen Bereich 
für kleine Unternehmen." F]r 
biete in einmaliger Mi- 
schimg fast !U) Prozent des 
täglichen Bedarfs auf über- 
schaubarer Fläche. Müßten 
niu' zwei Lüden wegen Un- 

Langvn - Gute 
Musik wird wie- 
der erklingen: Am 
Sonntag, ft. Okto- 
ber, um 17.:i() Uhr 
findet ein Konzert 
des Harmonika- 
Spielrings im 
evangelischen 
Gemeindehaus in 
der Bahnstraße in 
Langen statt. 

Ks werden drei 
Orchester spielen, 
jeweils eins unter 
der erprobten 
Leitung von Bert- 
hold Maier, Juana 
Holzapfel und 
Beate Horch. Die- 
se Namen lassen 
Professionalität 
erwarten. 

Karten im Vor- 

verkauf gibt es 
beim Musikhaus 
Luley in der 
Bahnstraße. Wer 
sich den musikali- 
schen Genuß 
nicht entgehen 
la.ssen möchte, 
sollte sich recht- 
zeitig den Eintritt 
sichern. 

Hallenbad zu 
Lungen - Das Langen- 

er Hallenbad ist am 
Montag, 2., und am 
Dienstag, 3. Oktober 
(Tag der Deutschen Ein- 
heit), jeweils ganztätig 
geschlossen. 

Langen - Über ein 
neues Pritschen- 
fahrzeug verfügt die 
Spielplatzkolonne 
der Kommunalen 
Betriebe der Stadt 
Langen. Damit wird 
es künftig für Fach- 
vorarbeiter Michael 
Roos, die beiden 
Gärtner Mohamed 
Belkiss und Christof 
Fischer sowie - je 
nach Arbeitsanfall - 
einen Mitarbeifer 
aus den Bereichen 
Schreinerei, Schlos- 
serei oder Gärtnerei 
leichter sein, die 30 
städtischen Spiel- 
plätze und acht Au- 
ßenanlagen der Kin- 
dertagesstätten in 
Ordnung zu halten. 

Nach Angaben 
von Betriebsleiter 
Uwe Daneke fährt 
die Kolonne künftig 
einmal in der Woche 
zu jedem Spielplatz, 
um die Vegetation 
zu pflegen, IJnrat zu 
beseitigen, Papier- 
körbe zu leeren, 
Spielgeräte, Um- 

zäunung und andere 
Baulichkeiten zu 
kontrollieren und 
gegebenenfalls klei- 
nere Reparaturen 
selbst zu erledigen 
oder größere zu ver- 
anlassen. 

Die Einsätze sind 
koordiniert mit dem 
Tourenplan der 
Straßenreiniger. 
Dadurch ist sicher- 
gestellt, daß die Pa- 
pierkörbe auf den 
Spielplätzen ein 
weiteres Mal in der 
Woche im zeitlichen 
Abstand geleert und 
grobe Verschmutzu- 
ungen beseitigt wer- 
den. Da Straßenrei- 
nigung und Spiel- 
platzkolonne aber 
nicht ständig prä- 
sent sein können, 
sollten Anwohner 
und Passanten den 
städtischen Eigen- 
betrieb umgehend 
informieren, wenn 
ihnen Verschmut- 
zungen oder Beschä- 
digungen auf den 
Langener Spielplät- 

zen auffallen (S 
,t92-461, -4()5 oder - 
468). Das Fahrzeug 
der Spielplatzko- 
lonne ist über Be- 
triebsfunk erreich- 
bar und kann bei 
Bedarf umdirigiert 
werden. 

Damit die Kolon- 
ne über ausreichen- 
de Transportmög- 
lichkeiten verfügt, 
ist der neue Wagen 
nicht nur mit sechs 
Sitzplätzen au.sge- 
stattet. Er hat auch 
eine ausreichend 
große Ladefläche 
für Materialien und 
Geräte. Durch die 
Kippvorrichtung bei 
der Ladefläche ist 
etwa ein Sandau- 
stausch auf den 
Spielplätzen pro- 
blemlos möglich. 
Gekostet hat das 
Fahrzeug rund 
48 000 Mark. 

Wie der Erste 
Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider mitge- 
teilt hat, werden 
derzeit abgebaute 

Spielgeräte nicht er- 
setzt, da im näch- 
sten Jahr ein Fach- 
büro sämtliche 
Spielplätze auf ihre 
Attraktivität und 
Gestaltung hm 
überprüfen werde 
In diese Untersu- 
chung würden auch 
die dann vorliegen- 
den ersten Erfah- 
rungen einfließen 
mit dem geplanten 
Spielplatz an der 
Kurt-Schumacher- 
Straße, mit dessen, 
naturnaher Gestal- 
tung im Herbst hi- 
gönnen werde. 

..Damit es zu kei- 
nen Fehlinvestitio- 
nen kommt, ist es 
sinnvoll, das Ergeb- 
nis der Untersu- 
chung abzuwarten, 
bevor neue Spielge- 
räte beschafft wer- 
den", erklärte 
Schneider. Alle Kin- 
der und Eltern bat 
der Erste Stadtrat 
dafür um Verständ- 

darfsdcckung gleich um .'iO 
Prozent. Es sei abzusehen, 
daß andere Läden innerhalb 
kürzester Zeit schließen 
müßten. 

Die Fahrt zum Großmarkt 
auf der grünen Wiese werde 
so immer interessanter für 
die Bürger. Es gebe in Lan- 
gen genügenil Beispiele für 
über Jahre hinaus leerste- 
hende Lüden oder ständig 
wechselnde Anbieter. ,,Feh- 
len Parkplätze, erreicht ein 
Laden nicht die notwendige 
Kundenfrequenz zum Über- 
leben", .so der Gewerbever- 
ein. ,.Welch jämmerliches 
Bild bietet dieses gewachse- 
ne ,Einkaufszentrum', wenn 
nur fünf Läden leerstehen?" 

Der GVL bittet dahtl-, die 
Entscheidung au.szusetzen. 
Der Verein ist nicht gegen ei- 
nen Umbau. B]r sollte aber 
ausgewogener sein und auch 
die Interessen der Anlieger 
wahren, nicht alles denen 
zubilligen, die dann künftig 
schneller zum Einkauf nach 
Frankfurt kommen könnten. 

Dieser Aufruf soll nicht als 
lüblicher Einwand' gegen 
den Wegfall eines jeden 
Parkplatzes abgetan wer- 
den, so betont der GVL. Dies 
.sei ein Aufschrei vieler klei- 
ner Familienbetriebe in ei- 
ner sowie schon konjunktu- 
rell schweren Zeit. 

Nachwuchs hat Grund zur Freude 

Neues Freizeitprogramm der städtischen Kinder- und Jugendförderung 
Langen - Das neue F'reizeit- 

programm der städtischen 
Kinder- und Jugendförde- 
iTjng wird nach Dmcklegung 
in Kürze in den Langener 
Schulen verteilt. Geplant ist, 
eine Zeitung.sgruppe ins Le- 
ben zu iTifen. deren Mitglie- 
der wie bei den bereits exi- 
stierenden Videogi-uppen ein- 
mal wöchentlich zu.sammen- 
kommen. Angesprochen sind 
alle jungen Reporter und je- 
der, der gerne schreibt, im Al- 
ter bis zwölf Jahren. Auf Re- 
cherche gehen, Berichte ver- 
fassen, Bilder oder Zeichnun- 
gen anfertigen, aber auch mal 
in eine Zeilungsredaktion 
reinschauen - darum soll es in 
der neuen Gruppe gehen. Ne- 

ben ,,festen" Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeitern sind 
auch .,Freie", die Berichte 
oder Reportagen abgeben 
wollen, herzlich willkommen. 
Nähere Infos unter IB 
20 32 12 im Langener Rat- 
haus. 

Einen besonderen Schwer- 
punkt im Programm bildet in 
den Herbstferien wieder die 
Kinder-Kino-Aktions-Woche 
vom 16. bis 22. Oktober. Im 
hundertsten Geburtsjahr des 
Films werden im Jugendzen- 
tmm tolle Kinderfilme ge- 
zeigt und anschließend beim 
Spielen und Basteln nachbe- 
reitet. Auch das beliebte Ki- 
no-Bistro wird wieder geöff- 
net. Hier können sich Eltern 

bei Kaffee; und Kuchen unter- 
halten. Ergänzt werden soll 
das Kino-Programm durch 
Ausflüge zum Hessischen 
Rundfunk und ins Filmmu- 
seum in Frankfurt. Zum Ab- 
schluß der Aktionswoche gibt 
es eine Feier mit Kurzfilmen 
und Lifemu.sik. Der Eintritt je 
Film beträgt vier Mark. Kluge 
Köpfe nehmen eine Dauer- 
karte für zehn Mark. 

Im weiteren Programm 
steuert die Kinder- und Ju- 
gendfördeiTjng wieder das 
Planetarium in Mannheim an. 
Die erste Fahrt ist am 13. Ok- 
tober und steht unter dem 
Motto „Flammendes Infer- 
no". Kinder ab acht Jahren 
können miterleben, wie sich 

Harnionika-Spielrmg legt los 

Ein HÖChStmsß an Kollegialität und Zuverlässigkeit bescheinigte Erster Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider dem langjährigen Mitarbeiter der Stadtverwaltung Langen, Caiogero Mangiapa- 
ne (rechts), den er in den Ruhestand verabschiedete. Caiogero Mangiapane stammt aus Italien 
und war fast 26 Jahre als Müilwerker bei der Stadt Langen beschäftigt. Foto: Stadt Langen 

Sterne im Laufe 'der Zeit 
farblich verändern und ex- 
plosionsartig enden. 

Zum Jahresende führt eine 
Fahrt nach Berchtesgaden. 
Wer 13 bis IS Jahre alt Ist und 
einige erlebnisreiche Tage 
über Silvester mit Gleichal- 
trigen verbringen möchte, in- 
formiert sich am besten sofort 
im Rathaus, Zimmer 321, ffl 
20 32 12. Neben Ausflügen 
nach Salzburg und ins Salz- 
bergwerk ist bei günstiger 
Schneelage auch an Rodeln 
und Skifahrtn gedacht. Un- 
tergebracht ist die GiTippe in 
einem Jugendhotel (mit Voll- 
pension). Für Anfänger sind 
Skikui-se und Skiausleihe im 
Preis von 400 Mark enthalten. 

Auktion mit 

Fundsachen 
Langen - Im Langener 

Fundbüro sind wieder viele 
Dinge abgegeben worden, 
deren Eigentümer sich nicht 
mehr gemeldet haben. Die 
Fundsachen werden deshalb 
am Freitag, 13. Oktober, von 
13 Uhr an am Haupteingang 
des Rathauses versteigert. 

Das Sortiment umfaßt 45 
Damen-, Herren- und Ju- 
gendfahrräder, 30 Regen- 
schirme, einen Kinderwa- 
gen, ein Hörgerät, eine drei- 
teilige Leiter, Brillen, 
Uhren, Turnbeutel, Schuhe. 
Geldbörsen sowie sehr viele 
Kleidungsstücke. 

Bürger, die Dinge verloren 
haben, müssen ihre Rechte 
bis spätestens Mittwoch, 11. 
Oktober, beim Fundbüro im 
Rathaus, Zimmer 9 a, gel- 
tend machen. 

Wüstexirot; 

8 X in und um Offenbach 
63065 Offenbaoh 
Kaiserstraße 15, TbL 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
64842 Qroß-Zimmem 
Nordring 9, Otel. 06071/43732 
6S512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Ttel. 06182/7059 
65460 Hanau 
Langstra£e 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Eoke Wisserg., Itel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, TteL 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 
Zum Glück berät Sie Wüstenrot I 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

Jetzt heißt es Gas 
geben und nichts wie 
hin zu Wüstenrot. 
Mit Wüstenrot-Bausparen werden Träume rund 
um die eigenen vier Wände wahr. 
Es ist renditestark, zinsgünstig und flexibel. 
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RUN» UM DfN 
VtorrdhrMbnman 

Glück gehabt 
l'.igentlich werden 

Hilfspoli^islen von den 
meisten Menschen nicht 
^eme gesehen, schon gar 
nicht in der Nähe eines 
Autos. Allerdings bewie- 
fet' zwei Damen der 
/.iinft jüngst in langen 
rivl Nachsehen. Ein jun- 
ger Mann hatte sich näm- 
lich mit seinem Wagen 
ituf einen der Plätze in der 
BJmstrifße gestellt, die 
nur mit Parkscheibe be- 
nutzt werden dürfen. Da 
er aber ein solches Ding 
gar nicht besitzt und „nur 
mal schnell" in die Apo- 
theke flitzen wollte, stellte 
er sein Auto einfach „oh- 
ne" ab. Nur fünf Minuten 
später kam er zurück, 
schon waren zwei Damen 
in Grün damit beschäf- 
tigt, einen Zettel zu lesen, 
den der junge Mann hin- 
ter die Windschutzschei- 
be gelegt hatte und der 
von seiner Nachbarin 
stammte. Entsprechend 
war auf dem Zettel als 
Anrede „Hallo, Herr 
Nachbar" zu entziffern. 
Mit eben diesen Worten 
empfingen ihn die beiden 
Polizistinnen - und fügten 
hinzu: „Wo ist denn Ihre 
Parkscheibtf". Kleinlaut 
gab der junge Mann zu, 
daß er gar keine besäße 
und eben nur mal schnell 
in der Apotheke war. Die 
beiden Damen schauten 
sich schmunzelnd an und 
ließen dann c^en Knöll- 
chenblock grojSmütig 
stecken. Statt desse gaben 
sie dem Verkehrssünder 
einen Tip. Gleich neben- 
an sei doch eine Versiche- 
ntng und in dieser gebe es 
kostenlos Parkscheiben. 
Das ließ sich der junge 
Mann natürlich nicht 
zweimal sagen und holte 
'ich das fehlende Uten- 
'il.Den beiden Polizistin- 
nen aber gebührt ein dik- 
kes Kompliment, meint 
Ihr Tobias. 

Stände für Kinder-Basar vergeben 
Langen - Das 

Mütterzentrum 
Langen teilt mit, 
clafJ für <len Basar 
,,rund ums Kinder- 
zimmer", der am 
Samstag, 7. Okto- 
ber, im Tribünenge- 
bäude am allen 
SSG-Sportplatz in 
der Zimmerstraße 
stattfindet, alle 
Standplätze leider 

schon vergeben 
sind. Cludrun 
Creutz, die den Ba- 
sar zum zweitenmal 
organisiert, bittet 
um Verständnis, 
daß nicht mehr 
Stände zur Verfü- 
gung gestellt wer- 
den können. 

,,Das würde zu 
Lasten der Gemüt- 

lichkeit gehen und 
auch die Spielmög- 
lichkeiten für die 
Kinder einschrän- 
ken", erläutert sie. 
,,Eine schöne At- 
mosphäre soll 
schließlich auch 
dazu beitragen, daß 
Müller und Vater 
streßfrei auf 
Schnäppchenjagd 

gehen können und 
auch die Kinder 
sich wohlfühlen." 

Alle, die bei der 
Standvergabe leer 
ausgegangen sind, 
tröstet Gudrun 
Creulz mit dem fe- 
sten Versprechen, 
daß auch dieser Ba- 
sar nicht der letzte 
gewesen ist. 

Wandern 
Langen - Donner.stag, 

f). f)ktober, findet wie- 
der eine Seniorenwan- 
derung des Odenwald- 
klubs, Ortsgruppe Lan- 
gen, statt. Treffen ist um 
14 Uhr am Vierröhren- 
brunnen. Die Wande- 
rung gehl nach Dreiei- 
chenhain mit Einkehr 
im Birkenwald. 

Dramatischer Anfang löst sich im 

fröhlichen und leichten Schluß auf 

Langener feierten ziom 17. Mal den „Tag des ausländischen Mitbürgers" 

Der Unterhaltungsteil wurde überwiegend von Tanzgruppen der verschiedenen Länder gestaltet. 
Dazu gehörten natürlich auch bunte Volkstrachten, die ein Genuß fürs Auge waren. 

Zu dem umfangreichen Programm In der Stadthalle gehörte auch der Chor der Rußland-Deut- 
schen aus dem Übergangswohnhelm, der zur Eröffnung loslegte. Fotos (3): Chtomnica 

Von Pasta über Gyros bis zum feurigen Flamenco 

Einnahmen für humanitäre Projekte in Bosnien / Bürgermeister Pitthan forderte erweitertes Wahlrecht 
Lungen (nc) - P'remdländi- 

•sche Klänge und der Geruch 
lukulli.scher Köstlichkeiten 
durchströmten die Langener 
.Stadlhalle, als dort am ver- 
gangenen Sonntag zum mitl- 
lei-weile 17. Mal der ,,Tag des 
ausländischen Mitbürgers" 
gefeiert wurde. Organisato- 
ren des beliebten P'estes, das 
deutsche und ausländische 
Langener beim gemeinsa- 
men Feiern einander näher- 
bringen will, waren wie ge- 
wohnt die Stadt und die in 
Langen ansässigen ausländi- 
schen Vereine. Die Veran- 
stalter k(mnten zufrieden 
sein: Auch in diesem .lahr 
blieb kaum ein Platz im gro- 
ßen Saal unbe.setzt. 

Die F'eier ist ein nicht 
mehr wegzudenkender Be- 
standteil im Langener Ver- 
anstaltungskalender. 
Schließlich wird den Gästen 
auch eine ganze Menge gebo- 
ten: Eine große Auswahl ku- 
linarischer Köstlichkeiten 
sowie Volkstänze aus den 
unterschiedlichsten Ländern 
sollen dazu beitragen, den 
Besuchern einen Einblick in 
fremde Kulturen zu ermögli- 

chen. Nicht zuletzt wurde 
auch an jene gedacht, denen 
es nicht so gut geht: Die (!e- 
samteinnahinen <ler Veran- 
staltung gehen an die 
Elüchtlingshilfe Langen, die 
den Erlös zur Finanzierung 
von humanitären Projekten 
in Bosnien verwenden will. 

Den Auftakt des umfang- 
reichen und vielfältigen Pro- 
gramms machte der ge- 
mischte Chor d(?r Kußland- 
Deut.schen aus dem Über- 
gangswohnheim in Langen. 
Emrys Lind, die die Kuß- 
land-Deutschen betreut, be- 
richtete zunächst von dem 
schweren Schicksal dieser 
Menschen, deren Vorfahren 
vor etwa 200 .Jahren von der 
deut.schstammigen Zarin 
Katharina der Großen mit 
dem Versprechen auf Arbeit 
nach Kußland gerufen wur- 
den. Die Generation unter 
Stalin allerdings wurde ei- 
ner menschenunwürdigen 
Behandlung ausgesetzt: Ver- 
folgung, Verschleppung 
nach .Sibirien und Zwangs- 
arbeit. 

Im Anschluß folgten Tänze 

aus aller Herren Länder: Ein 
Cienuß für s Auge waren die 
bunten 'rrachten und flie- 
ßenden Bewegungen der 
Tänzer aus der Türkei und 
aus tjpanien, dem ehemali- 
gen .lugoslawien, aus Indii'n 
und aus Italien. Ergänzt 
wurden die traditionellen 
Tänze, die überwiegend von 
Langener Vereinen dargebo- 

ten wurden, durch eine Kap- 
Dance-Griipi»' aus Dietzen- 
bach und Klamenco-Tänze- 
rinnen aus Egelsbach. Der 
Höhepunkt der Veranstal- 
tung war sicherlich die aus- 
gezeichnete Darbietung der 
Bauchtänzerin Kita Sherif 
aus Frankfurt. 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than nutzte das Fest, um auf 

Zahlreiche Vereine, darunter auch der Deutsch-Türkische 
Freundschaftsverein, boten Im Rahmen des Festes verschiede- 
ne Köstlichkelten aus Ihrer Heimat an. 

(las große Engagement der 
.Stadt Langen in Sachen 
Aiisländerarbeit hinzuwei- 
sen: So habe es in Langen 
schon einen Ailsliinderbeirat 
gegeben, als (lies für hessi- 
sche Ciemeinden mich nicht 
vorgeschrieben war. Pitthan 
zeigte sich .lußerdem erfreut 
über die politi.sche Entwick- 
lung in .Sachen Mitspraehe- 
reclit von in Deutschland le- 
benden Ausländern: Mit der 
Einfühlung des Ausländer- 
wahlrechts hätten in Langen 
lebende Unionsbürger im 
Februar kommenden .Jahres 
erstmals die Möglichkeit, an 
den Hürgermeisterwahlen 
teilzunehmen. 

Er äußerte die Hoffnung, 
daß alle diese Gelegenheit 
nützen werden. Da das Koin- 
inunalwahlrecht aber nur ei- 
nen gel ingen Teil der hier le- 
benden Ausländer betreffe, 
bliebe ein ,,Wermutstrop- 
fen". Es sollte nicht nur Uni- 
onsbürgern, sondern auch 
allen anderen, die hier auf 

. Dauer leben, möglich sein, 
an der Wahl teilzunehmen. 

Auch Bayrain Yildozog, 

Vorsitzender des Aiisliindci - 
beirats Langen, betonte, daß 
so lange keine Gleichberech- 
tigung gegeben sei, bis nicht 
alle, die hier ihre Zukunft 
verbringen, die Mc'glichkeit 
zur politischen Mitbestim- 
mung und eben das Wahl- 
recht hätten. Er forderte 
auch dazu auf, eine llnter- 
schriftenaktion zu untei- 
stiitzen. die sich gegen die 
Abschaffung des nuitter- 
sprachlichen Unterrichts an 
den Schulen wendet. Neben 
Spiachkenntnissen vermit- 
tele er den Migrantenkin- 
dern auch gesellschaftliche 
und soziokultiirelle Hinter- 
gründe. 

Der ,,Tag des ausländi- 
.schen Mitbürgers" wird 
auch im kommenden ,Iahr 
wie gewohnt in der Stadl- 
halle über die Bühne gehen - 
allerdings unter einem ande- 
ren Namen. In Zukunft trägt 
die Veranstaltung den Titel 
,,Interkiiltureller Tag - Lan- 
gener feiern gemeinsam". 
Weniger .Spaß macht das 
Ganze deswegen jedoch si- 
cher nicht. 

Eigenheimförderung 

nacii §10e noch 1995 

nutzen! 

Wer sich die Vorteile der Eigenheimförderung nach 
dem derzeit noch gültigen §1 Oe EStG sichern will, sollte 
sich beeilen. 

Bauanträge und notariell beglaubigte Kaufverträge 
müssen bis zum 31. Dezember 1995 gestellt bzw. 
beurkundet sein. Nach diesem Termin gilt das 
„Eigenheimzulagengesetz", das für manche Kauf- oder 
Bauwillige geringere steuerliche Anreize bringen kann. 

Wir haben die passende Finanzierung 
für Ihre Immobilienpläne. 
Fragen Sie unsere Kundenberater 

Eröffnungskonzert der K.u.K.-Musikreihe: ,,Lieben Sie Brahms?" 
Langen - ,,Lieben Sie 

Brahms?" - So lautet der Ti- 
tel des Eröffnungskonzertes 
der Musikreihe der Kunst- 
und Kulturgemeinde 
(K.u K.) am Sonntag, 8. Ok- 
tober, um 19.30 Uhr in der 
Stadthalle Langen. Das gro- 
ße Philharmonische Orche- 
ster Thüringen wird unter 
der Leitung von GMD Olaf 
Koch die bedeutendsten 
Werke von Johannes Brahms 
zu Gehör bringen. 

Es geht los mit ,,Dio tragi- 
sche Ouvertüre", einer Kom- 
position, die eigentlich eine 
kleine Symphonie darstellt, 
so großartig ist die Orche- 
strierung, wobei die einzig- 
artige Synthese von nordi- 
scher Tiefe und südländi- 
schem Wesen zutage tritt. 

Das Klavierkonzert Num- 
■^er zwei bildet den Mittel- 
jsil des Abends und ist in 
Wirklichkeit eine mächtige 
Symphonie, in die das Kla- 
vier als Orchesterinstrument 

den Künstlern mit einer stellen 
Erfolgskurve. Foto: p 

eingegliedert ist. Kraftvoll 
stellt sich der erste Satz die- 
ses Werkes dar. Im Andante- 
satz wiederum bestreitet das 
Solo-Cello eine verträumte 

Episode, wogegen der 
Schluß mit einem fröhlichen 
Thema lebensbejahend da- 
herkommt. 

Der Solist für dieses Kon- 
zert ist Peter Hösel aus Dres- 
den. Er zählt zu den begna- 
deten Künstlern mit einer 
erstaunlichen Laufbahn. 
Seine Auftritte bei interna- 
tionalen Festivals wie Salz- 
burg, Edingburgh und Lon- 
don wurden vom Publikum 
und der Presse begeistert 
aufgenommen. 

Nach der Pause erklingt 
dann Brahms ,,Erste". Oft 
wird sie als die ,,Zehnte 
Beethovens" bezeichnet, 
weil im thematischen Auf- 
bau und in der musikali- 
schen Wirkung große Ähn- 
lichkeit mit dem Schaffen 
des'großen Meisters besteht. 
Brahms arbeitete lang an 
seiner Ersten. Er war schon 
43 Jahre alt, als er sie been- 
dete, nach fast zwanzigjäh- 
rigem Ringen. 

Sie beginnt mit sechs 
■schweren Paukenschlägen, 
die alle anderen Instrum(.'nte 
in eine höchst beunruhigen- 
de Klage treiben. Der weite- 
re Fortgang der musikali- 
schen Entwicklung nimmt 
dann den Zuhörer gefangen, 
und die Dramatik wird ge- 
steigert bis zur jauchzen(jen 
Stimmung mit hymni-schen 
Akkorden von Posaunen und 
Fagotten. Der Sch.uß läßt 
kein Nachlassen im Tempo 
zu und ist ungemein positiv 
gestimmt, wie bei Beethovens 
Fünfter. 

Karten für dieses Konzert 
können beim Kaufhaus 
Braun und an der Abendkas- 
se gelöst werden. Nach dem 
Konzert um 21.30 Uhr fährt 
der Stadtbus ab Stadthalle 
in alle Wohngebiete zum 
normalen Ortstarif. Ein her- 
vorragender Servie für alle, 
die ohne eigenes Fahrzeug 
kommen. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Ollenbach 
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Auf dem Flohmarkt am Rathaus In Langen Ist Immer etwas los. Kein Wunder, hier gibt es tatsächlich nur gebrauchte Sachen. Kom- 
merzielle Händler haben keine Chance, und preiswert Ist die Standmiete noch dazu. Foto: hs | 
..Schnäppchenjägerin", sei 
es - wie am vergangenen 
Samstag - als Anbieterin. 
,,Es macht einfach Spaß, um 
die vielen alten Sachen zu 
feilschen", erklärt die blon- 
de Studentin lachend, die es 
immer wieder aufs Neue er- 
staunt, ,,daß sich ausgerech- 
net der häßlichste Nippes am 
besten verkauft". 

Doch neben Trödel und 
Kitsch finden sich auch viele 
nützliche und meist noch gut 

erhaltene Dinge, wie etwa 
Bücher, Spielzeug, Kleidung 
oder Langspielplatten. Auf 
letztere hatte es auch Jürgen 
Neumann abgesehen, der, 
seit Jahren als Käufer dabei, 
ebenfalls besonders zu 
schätzen weiß, daß nur alte, 
gebrauchte Sachen und kei- 
ne neuwertigen Waren ange- 
boten werden. 

Dieter Lorenz, seines Zei- 
chens stadtbekannter Hilfs- 
polizist, freut sich gleich- 

Spaß im Herbst 

Ferienspiele für kleine Kinder 
Langen - Die Herbstferi- 

en stehen bald vor der Tür, 
und viele Eltern machen 
sich Gedanken, wo und wie 
sie ihre Sprößlinge in der 
schulfreien Zeit unterbrin- 
gen. Gerade erwerbstätige 
Eltern werden hier oft vor 
ein unlösbares Problem ge- 
stellt. Auch die daheimge- 
bliebenen Kinder empfin- 
den die ereignislose Ferien- 
zeit als öde, denn Musik-, 
Sport- und Hobbyangebote 
fallen aus und auch Freun- 
dinnen und Freunde sind 
im Urlaub. 

Kein Wunder also, wenn 
ein Ferienspielangebot wie 
das des Mütterzentrums in 
Langen recht schnell aus- 
gebucht ist. Denn hier ist 
immer was los, es wird ge- 
bastelt, gesungen, getobt 
und gespielt. Ein interes- 

santer Ausflug ist ebenso 
fester Programmpunkt wie 
das tägliche gemeinsame 
Mittagessen, das den Fe- 
rienspieltag abschließt. 

Voraussetzungen zur 
Teilnahme sind, daß das 
angemeldete Kind im 
Grundschulalter ist, in 
Langen wohnt und die El- 
tern einen Betrag von 50 
Mark pro Kind zahlen. Da- 
für sind die Kinder vom 16. 
bis 21. Oktober von jeweils 
9 bis 13 Uhr in guten Hän- 
den und haben garantiert 
keinen Grund zur Lange- 
weile. Interessierte sollten 
ihre Kinder so schnell wie 
möglich im Mütterzentrum 
während der Bürozeiten 
(Montag und Donnerstag 
9.30 bis 11.30 Uhr) unter St 
5 33 44 anmelden. 

falls, daß nur ,,die ganz nor- 
malen Bürger ihre alten 
Habseligkeiten und keinen 
überteuerten Schrott anbie- 
ten und nicht so ein Gedrän- 
ge wie in Frankfurt 
herrscht". 

Ein Dorn im Auge sind 
ihm allerdings die vielen 
Falschparker rund um das 
Flohmarktgelände, die rück- 
sichtlos . Behindertenpark- 
plätze oder Gehwege zupar- 
ken und ihn somit zum Ein- 
schreiten zwingen. Neben 

dem Appell an alle Langen- 
er, zukünftig doch zu Fuß 
oder mit dem Rad zum Floh- 
markt zu kommen, noch ein 
Tip, wie man den Besuch 
dort mit einer humanitären 
Geste verbinden kann, 
Schnäppchen-Jäger Klaus 
Arons etwa erwarb vergan- 
genen Samstag • funktion- 
stüchtige Werkzeuge, die er 
anschließend nach Bosnien 
schicken wird. Ein Beispiel, 
das Schule machen sollte. 

Bilder-Reise quer 

durch saftiges Grün 

Dia-Vortrag über Irland im Kulturhaus 
Langen - Einen Diavor- 

trag über Irland zeigt die 
Langener Volkshochschule 
am Dienstag, 10. Oktober, im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Darmstädter Straße 
27. Beginn ist um 20 Uhr, 
Der Eintritt beträgt drei 
Mark. 

,,Wenn auch die moderne 
Zivilisation an der Grünen 
Insel nicht spurlos vorüber- 
gegangen ist, so ist eine Reise 
durch Irland doch wie eine 
Begegnung mit den Ur- 
sprüngen unserer Kultur", 
schildert Referent Heinz Ei- 
singer seine Eindrücke. 
„Man wird dauernd ver- 
lockt, vom Weg abzuwei- 
chen, aus eingefahrenen 
Gleisen auszubrechen, und 
in Irland begegnet einem auf 
Straßen, die nirgends hin- 

führen, am meisten. Reist 
man nach Irland, sollte es ei- 
nen nicht erstaunen, wenn 
man plötzlich für Dinge Lie- 
be und Begeisterung entwik- 
kelt, die einem anderswo 
gleichgültig sind." 

Der Diavortrag besteht 
aus zwei Teilen von jeweils 
etwa 45 Minuten Dauer, Teil 
eins: Dublin, Hill of Tara, 
Newgrange, Kloster Melli- 
font, Monasterboice,' Drog- 
heda, über Clonmacnoise. 
Clonfert und Cong nach Gal- 
way, durch Connemara; Teil 
zwei: von Galway nach Kil- 
larney, durch den Burren. 
Kilfenora, Cliffs of Moher. 
Gap of Dunloe. Muckross- 
House, Ring of Kerry, Stague 
Fort, Sneem, Dingle Halbin- 
sel, 

Nach dem PC-Kurs zum Yoga 

Es gibt einen 

guten Grund] 

mitjj uns zu 

)|feiern  1 

1 50 
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Jahre 

Aus den Kirchen Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, 1. Oktober 
Johanneskapelle, Carl-UI- 
rich-Straße 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfarrerin Eich-Ganske) an- 
schließend Verkauf von Wa- 
ren aus der Dritten Welt bis 
14 Uhr und gemeinsames 
Mittagessen 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 

■ 10 Uhr Erntedankgottes- 
dienst mit Feier des Hl, 
Abendmahls (Einzelkelche, 
Traubensaft, Pfarrer Peter), 
musikalische Gestaltung: 
Kantorei 
Petrusgenieinde, Gemeinde- 
zentrum Westendstraße 70 
10 Uhr Erntedankgottes- 
dienst (Pfarrer Dr. Kades, 
Pfarrer Weber und Liturgie- 
kreis) unter Mitwirkung des 
Stadtkirchenchors - Einwei- 
hung des neuen Gemeinde- 
zentrums und Gemeindefest 
Stadtkirche 
Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
U, Bergner) (Die Stadtkirche 
feiert das Erntedankfest am 
Sonntag, 8. Oktober, um 10 

Uhr) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 4. Oktober 
20 Uhr Frauenkreis 
Gustav-Adolf-Gruppe 

Der Gustav-Adolf-Nach- 
mittag am 3, Oktober fällt 
wegen des Feiertages aus. 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 30. September 
17.30 bis 18 Uhr Bußsakra- 
ment (P. Ramsauer) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl.) 
Sonntag, 1. Oktober 
8.30 Uhr Meßfeier 
10,30 Uhr Familiengottes- 
dienst 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Meßfeier 
11.30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache 
19 Uhr Meßfeier 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 30. September 
17.30 Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 

Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Hochamt zum Ernte- 
dank, danach Verkauf der 
Erntegaben - Erlös für Pater 
Hahn - Afrika, Stehkaffee 
im Pfarrheim 
17.30 Uhr Rosenkranzan- 
dacht mit sakr, Segen 
Mittwoch, 4. Oktober 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 
se, anschließend gemeinsa- 
mer Kaffee 
Donnerstag, 5. Oktober 
17.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung/Beichtgelegenheit 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 

Sonntag. 1. Oktober 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 3. Oktober 
19.30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
20 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, 2. Oktober 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 3. Oktober 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 

wachsener bei Fam, Hoehle 
(Tel, 7 49 91) 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 4. Oktober 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 5. Oktober 
Vortragsabend mit H. Welk- 
ker, Wetzlar, Thema: „Ich 
suche Hilfe! Sind alternative 
Heilmethoden eine Möglich- 
keit?" 
Freitag, 6. Oktober 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 1. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Das „Sams" 

besucht die 

Stadtbücherei 
Langen - Eine Vorle- 

scstunde für Kinder ist 
wieder am Donnerstag, 

ottober, um 15 Uhr 
in der Stadtbücherei 
Langen angesagt. 

Der arme Herr Ta- 
schenbier geht am 
Samstag spazieren und 
findet so ein kleines Le- 
bewesen. von dem ei- 
gentlich keiner weiß, 
was es ist. Alle raten, 
aber nur Herr Taschen- 
bier weiß, was es ist. 
nämlich ein Sams. Und 
dann .sagt dieses Wesen 
auch noch ,,Papa" zu 
Herrn Taschenbier. Na 
ja. auf jeden Fall ist von 
da an bei Herrn Ta- 
schenbier alles auf den 
Kopf gestellt. 

Wer wissen will, was 
da alles passiert, der 
kommt in die Stadtbü- 
cherei und bringt auch 
ein paar Buntstifte mit. 

Sir Chlffley Lockheart (Gerhard Friedrich) erklärt Philip (Udo WachtveitI) die „verheerende" Wir- 
kung vom Chlorophyll, das dafür sorgt, daß die Pflanze Sauerstoff abgeben kann. Foto: Veransiallei 
stoßen wird. Mit einer geris- 
senen Werbefachfrau und ei- 
nem geldgierigen Finanzier 
bringen sie den Automaten 
auf den Markt, der sich 
schließlich zum Renner ent- 
wickelt. 

Dieser Stoff bot Autor Ben 
Elton viele Möglichkeilen, 
auf witzige Art und Weise 
die Zuschauer mit einer 
Spitze nach der anderen zu 
unterhalten. Die Kritik wen- 
det sich eindeutig gegen die 
nur nach Profit strebende 

Gesellschaft, die hemmungs- 
los die Erde und ihre Schätze 
ausbeutet. Was man zu Geld 
machen kann, wird in An- 
griff genommen, egal, wie 
die Folgen aussehen, Um- 
weltverschmutzung wird ge- 
nau wie die Zerstörung (ier 
Natur an den Pranger ge- 
stellt. 

Nicht umsonst findet auch 
die berühmte Rede des In- 
dianerhäuptlings Seattle aus 
dem Jahre 1855 in dem 
Stück ihren Platz, Einem der 

l)eiden Ingenieure fällt näm- 
lich langsam der Wahnsinn 
ihres Projekts auf, und er be- 
ginnt zu verstehen, was Se- 
attle mit seinen Worten ge- 
meint hat. Der ,,rote Mann" 
macht die ,,Weißen" auf die 
Bedeutung der Erde für den 
Menschen aufmerksam und 
warnt davor, sie beherrschen 
zu wollen. 

Dies ist auch der Tenor 
von ,,Frische Luft". Doch 
kommt die Komödie deshalb 
nicht mit dem erhobenen. 

Das Ende der Menschheit als gelungene Satire 

Stadthalle zeigte das Stück „Frische Luft" / Kritik an Geldgier und Ausbeutung der Erde / Viel Beifall 

Schnäppchen 

machen mit 

Kindersachen 
Langen - Zu seinem tradi- 

tionellen Flohmarkt ,,Rund 
um das Kind" lädt der ka- 
tholische Kindergarten St, 
Albertus Magnus morgen, 
:)0, September, von 14 bis 
l(i.30 Uhr in den Pfarr.saal 
der Kirchengemeinde ein. 

Verkauft werden wieder 
Umstands-, Baby- und Kin- 
derkleidung. Kinderwagen 
sowie Kinderspielzeug. Für 
das leibliche Wohl während 
des Flohmarktes ist wie im- 
mer gesorgt. 

Um die Umwelt zu schüt- 
zen. werden die Besucher 
und Besucherinnen gebeten, 
Teller, Bestecke und Tassen 
von zu Hause mitzubringen. 
Auch für den Kuchenver- 
kauf außer Haus sollten ent- 
sprechende Transportbe- 
hältnisse mitgebracht wer- 
den. 

Langen - ..Tief einatmen" 
hieß es für viele, die am ver- 
gangenen Freitag abend die 
Staflthalle verlielJen und ins 
Freie kamen. Kein Wunder, 
hatten sie doch die Komödie 
..Frische Luft" gesehen, die 
einmal mehr die Bedeutung 
des kostbaren Guts vor Au- 
gen führte. Wer nämlich er- 
wartete. bei der zweiten 
Aufführung der neuen Lan- 
gener Theatersaison ein 
harmloses Boulevardstück 
serviert zu bekommen, wur- 
de schnell eines Besseren be- 
lehrt. Statt eines banalen 
Verwechslungsreigens stand 
Satire und schwarzer Humor 
auf dem Programm, und die 
Verantwortlichen der Stadt- 
halle bewiesen wieder ein- 
mal, welch' geschickte Hand 
sie bei der Auswahl der 
Stücke besitzen. 

Den zahlreich erschiene- 
nen Zuschauern wurde ein 
Abend der anspruchsvollen 
Unterhaltung geboten. Es 
gab viel zu lachen, doch die 
Kritik, die mit fast jeder 
Pointe mitschwang, war 
nicht zu übersehen. Ging es 
doch um zwei Jungingenieu- 
re, die auf die Idee kommen, 
Luft zu vermarkten und sie 
für viel Geld zu verkaufen, 
Ihr Grundgedanke: Für 
Wasser muß schließlich auch 
bezahlt werden. Tatsächlich 
entwickeln sie ein sogenann- 
tes Saug-Blas-Gerät, mit 
dem Luft eingezogen und 
dann gefiltert wieder ausge- 

Kolping-Lokalrunde Bibel-Schnupperkurs 
Langen - Nach der 

ersten und zweiten 
Zusammenkunft fin- 
det die nächste ge- 
mütliche und auch 
informative Lokal- 
runde der Kolping- 
familie Langen am 
kommenden Diens- 
tag, 3. Oktober, um 
20 Uhr, in der Lan- 
gener Stubb des hie- 
sigen Stadthallen- 

Restaurants statt. 

Es werden wieder 
kompetente Gäste 
zum Gespräch er- 
wartet. und die Ver- 
anstalter hoffen er- 
neut auf viele Bürge- 
rinnen und Bürger, 
die sich für das Tref- 
fen interessieren und 
daran teilnehmen 
wollen. 

Langen - Die Bi- 
blische Glaubensge- 
meinde Langen, 
Evangelische Frei- 
kirche, bietet am 5., 
6,, 9. und 10. Okto- 
ber, jeweils um 19.30 
Uhr, einen Bibel- 
Schnupperkurs für 
alle Interessenten, 
die mehr über die 
Geschichten in der 
Bibel und den Plan 

Gottes ^wissen wol- 
len, an. 

Die Veranstaltun- 
gen finden im Ge- 
meindezentrum der 
Biblischen Glau- 
bensgemeinde Lan- 
gen, Robert-Bosch- 
Straße 42, statt. Wei- 
tere Informationen 
gibt es unter Q 
7 30 39, 

moralischen Zeigefulger da- 
her. sondern fulirt die Situa- 
tion einfach ins Absvuile. 
Dank der zalilreichen Über- 
treibungen bis hin zur Kari- 
katur bleibt dem Zuschauer 
viel zu lachen, doch der 
ernstgenu'inte 1 Untergrund 
ist niciit zu ül)erseheii. 

Sehr dramatisch und we- 
niger witzig gestaltet sicl> 
der Schluß der Komödie, 
denn der mit Skrupeln bela- 
stete Ingenieur zerstört eines 
der Saug-Hlas-Ceriite und 
bringt damit sich und seinen 
Finanzier um. Die l)eiden er- 
sticken l)ezeichnenderweise, 
denn otine den Automaten 
haben sie keine Luft mehr 
zum Atmen, Im Sciuii'llver- 
fahren zeichnet luer das 
Stück die lOntwicklung der 
Menschheit, falls nicht end- 
lich vor den finanziellen in- 
teres.sen die Sorge um die 
Umwelt stehen wii'd. 

Es ist sicher niciit leicht, 
Kritik und Unterhaltung in 
einem zu servieren. In ..Fri- 
.sche Luft" jetloch ist es i'in- 
deutig gelungen, denn dei' 
Humor wird pointiert, ge- 
.schickt und wohl durch- 
dacht eingesetzt und ver- 
fehlt seine Wirkung bei den 
Zu.schauern nicht. So man- 
ches Mal bleibt einem das 
Lachen im Hals stecken. 

Dazu bekam das Publikum 
vier Schauspieler zu .sehen, 
die nicht nur bekannt und 
beliebt sind, sondern auch 
ideal besetzt winden. Tat- 

ort-Kommissar Udo Wacht- 
veitI etwa spielte perfekt den 
zunächst kai'rieresiiclitigen 
Mann, dessen Gewi.ssen sieh 
sehlielilieh meldet und ihn 
zum Mord und Sell)stmord 
treibt. Julia Heinemann, 
lange Zeit als Tochter von 
Maria Seliell in der TV-Serie 
..Die glückliche Faniihe" zu 
selu'ii. glänzt als Vamp Kir- 
sten, die das kalte ("leschiift 
der Weriieliranche bestiMis 
verdeutlicht. C'icrhard Fried- 
rieh und Sel)astian Kügler 
komplettierten überzeugend 
das ehrgeizige Quartett. 

(ieschickt wurde aiicli die 
Zeit zwischen den einzelnen 
Bildern überl)rückt. Erklang 
mal Musik, die der Stim- 
mung der näctisten Sz(-ne 
angepaßt war. so waren liiii 
und wieder auch .Stimmen zu 
hören, die eine Moderatoiin 
im Kernsehen oder einen I'o- 
litikiM' imniitierten, Sie ver- 
mittelten den Zuschauern, 
wie es zur Zeit im Land aus- 
sieht und schafften es gleich- 
zeitig, das Publikum zum 
nächsten Bild überzuleiten, 
ohne es aus dem llandliings- 
strangzu reißen. 

Wie stark das Stück denn 
auf die Besucher gewirkt 
hatte, zi'igte sich am Ende 
beim Verlas.sen der Stadt- 
halle: Selten wurde wohl die 
Langener Luft mit .soviel In- 
l)runst und Freude genossen 
als vergangenen Freitag 
abend, Andreas l'lender 

Anzeige 

VHS Langen hat noch Plätze für interessante Veranstaltungen frei 
Langen - Ein buntes 

und reichhaltiges Pro- 
gramm bietet mal wie- 
der die Volkshoch- 
schule in Langen, Zu 
den Kursen der VHS, 
für die man sich jetzt 
noch anmelden kann, 
gehört zum Beispiel 
die Fortsetzung der 
..Langener Lesestun- 
de", Hier werden an 
jedem Kursabend hei- 
matkundliche Quel- 
lentexte zu einem be- 
stimmten Thema, et- 
wa zur Kirchweih in 
Langen, vorgetragen. 
Die Veranstaltung, die 
in Zusammenarbeit 
mit der Langener In- 
itiative für Geschichte 
und Kultur durchge- 

führt wird, beginnt 
am Donnerstag, 12, 
Oktober, 20 Uhr, 

Aber auch beim 
Kurs ,,Einführung in 
das Betriebssystem 
MS-DOS" können in- 
teressierte Personen 
noch einen freien 
Platz belegen: Vermit- 
telt werden die Direc- 
torystruktur, Aufruf 
von Programmen, Be- 
fehlsverkettung sowie 
die Verwendung von 
Disketten, Alle Befeh- 
le werden in Form von 
Übungen einprägsam 
gemacht, Termin für 
diesen Ganztagskurs 
ist der 15. Oktober. 

Mit der Geschichte 
der Schrift befaßt sich 

die Veranstaltung 
,,Der Mensch und sei- 
ne Zeichen", in der die 
Anfänge der Bilder- 
schriften, Symbol- 
und Keilschrift. Hier- 
oglyphen und Runen 
bis zu unseren heuti- 
gen Druck- und 
Schreibschriften dar- 
gestellt werden. Der 
historisch-theoreti- 
sche Teil wird ergänzt 
durch praktische 
Übungen zur Gestal- 
tung eigener Visiten- 
karten, Briefbögen, 
Einladungen und ähn- 
lichem, Der Beginn 
dieses Kurses ist am 
26. Oktober um 19.30 
Uhr. 

Im Fachbereich Ge- 

sundheitsbildung 
wird vom 20. bis 22, 
Oktober ein ,,Yoga- 
Wochenendkurs" an- 
geboten: Durch Kör- 
perübungen (Asanas), 
Atemführung und ver- 
schiedene Entspan- 
nungstechniken sollen 
die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ler- 
nen, Verspannungen 
zu lösen und ein besse- 
res Körpergefühl zu 
bekommen. Darüber- 
hinaus wird die Be- 
deutung und Wirkung 
verschiedener Farben 
in Entspannungs- 
übungen als auch mit 
Farbe und Papier er- 
fahren. Außerdem soll 
ein persönliches 

Übungsprogramm mit 
den wichtigsten Re- 
geln des Hatha-Voga 
und gesunderhalten- 
den Maßnahmen er- 
stellt werden, die sich 
speziell auf Rücken- 
probleme beziehen. 

Wer sich für einen 
der Volkhochschul- 
kurse interessiert oder 
weitere Informationen 
zu dem Kulturpro- 
gramm der Stadl er- 
halten möchte, der 
sollte sich an die Ge- 
schäftsstelle der VHS 
wenden. Adresse: Kul- 
turhaus Altes Amtsge- 
richt, Darmsti It 
Straße 27, Teleton 
91 04 60 und B^ax 
91 04 66. 

Die „Trenkwalder", bekannt durch die Titelmelodie zur TV-Serle „Der Bergdoktor" bieten In der 
Stadthalle Volksmusik vom Feinsten. Foto: Veranstalter 

Tiroler Jungs 

bieten schöne 

Volksmusik 
Langen - Einen volkstümli- 

chen Leckerbissen präsentiert 
die Stadthalle am Samstag, 7. 
Oktober, um 20 Uhr: „Die 
Trenkwalder" geben an die- 
sem Abend ein Konzert mit 
den schönsten volkstümli- 
chen Melodien. 

Die „Trenkwalder" - der 
„Urknall" aus Tiro! - sind zur 
Zeit auf Deutschland-Tour- 
nee. Nach dem großen Erfolg 
mit der Titelmelodie zu der 
Femsehserie „Der Bergdok- 
tor" sind sie nun dabei, sich 
auch in Deutschland einen 
immer größer werdenden 
Fankreis zuzulegen. 

Eintrittskarten zum Preis 
von 23 Mark (Schüler und 
Studenten 17 Mark) sind er- 
hältlich im Kaufhaus Braun, 
Bahnstraße 101 bU 107, fit 
91 44 38. Die Abendkasse der 
Stadthalle ist am 7. Oktober 
ab 18.30 Uhr geöffnet, a 
20 31 46. 

Wir feiern am Montag, dem 2. Oktober 1995, 

ab 10.00 Uhr auf unserem Firmengelände. 

Gleisstraße 1-2 ■ 63303 Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 11 59 • Telefax 06103 / 83 01 10 

50 Jahre Straßenbau- und Asphaltbetrieb 

Paul Häfner in Dreieichenhain 

Am 2. GI(tober leierl der Dreieichen- 
hainer Straßenbau- und Asphaltbetrieb 
Paul Hätner sein SOjähriges Bestellen, 
Die Gründung dieses echten Hainer" 
Betriebes liegt in der Zeit der Trümmer, 
der Not und des Hungers nach dem 
Zweiten Weltl<rieg. Dennoch hatte Paul 
Häfner. kaum aus dem Krieg heimge- 
kehrt, den Mut, sich als Pflasterer und 
Straßenbauer selbständig zu machen. 
Mit wenigen Mitteln, die damals zur Ver- 
fügung standen, mietete er sich am 
Dreieichenhainer Bahnhof einen Lager- 
platz Mit Fahrrad und Anhänger ging es 
zur Arbeit in die nähere und weitere Um- 
gebung. Mit „Trümmerbezugsscheinen" 
ging die Suche nach Steinen und Platten 
los. Aus dem Main wurden Asphalt- 
brocken von gesprengten Brücken ge- 
fischt, Nach und nach kam ein Asphalt- 
kocher zum anderen, die mit im Wald 
gerodetem Stockholz beheizt wurden. 
Nach der Währungsreform im Juni 1948 
begann die Aufbauarbeit wieder bei Null 
Der Lagerplatz wurde in die Dorotheen- 
straße verlegt und der Aufbau des Be- 
triebes ging voran. 

Im Jahre 1950 wurde der Lagerplatz 
hinaus auf die ..Waldstücke" verlegt, 
heutige Gleisstraße und Sitz des Betrie- 
bes 

Nach und nach wurden mehrere As- 
phaltkocher und Fahrzeuge angeschafft. 

In den Jahren 1953 bis 1960 wurde der 
Lagerplatz erweitert und Lagerhallen, 
Büro, Belegschafts- und Waschräume 
sowie Werkswohnungen und Garagen 
errichtet. Die große Baukonjunktur die- 
ser Jahre brachte Arbeit in Hülle und 
Fülle, Eine Arbeitskolonne arbeitete mit 
Asphalt, eine andere im Straßenbau. 

Nach einem Unfall 1968 trat Paul Häf- 
ner im Betrieb in das zweite Glied und 
ließ seinen Sohn Horst mehr Verantwor- 
tung übernehmen Dieser hatte in Frank- 
furt das Straßenbauerhandwerk erlernt 
und im Januar 1970 die Meisterprüfung 
als Straßenbauer abgelegt. 

Der Seniorchef Paul Häfner. Gründer 
der Firma, ist immer da, wenn man ihn 
braucht. Das Wohngebiet von Dreiei- 

chenhain war inzwischen dem Industrie- 
gebiet näher gerückt. Dadurch wurde 
1985 die eigenständige Asphaltkocherei 
auf dem Lagerplatz in der Gleisstraße 
eingesteli:. Der Betrieb verlegte sich letzl 
ganz auf das Verlegen von Verbundstei- 
nen in privaten und gewerblichen Berei- 
chen Inzwischen wird der Betrieb seit 
August 1995 in der dritten Generation 
von Enkelsohn Harald weitergefuhn 

Harald Häfner hat ebenfalls in Frank- 
furt das Straßenbauerhandwerk von der 
Pike auf erlernt und im Mai 1988. da- 
mals erst 23jährig. seine Meisterprüfung 
abgelegt. Sein Vater Horst Häfner bleibt 
in beratender Funktion weiterhin im Be- 
trieb tätig. Der Betrieb ist und bleibt ein 
Familienunlernehmen, in dem alle Fami- 
lien-Mitglieder mitarbeiten. Die Ehefrau- 
en von Horst und Harald Häfner, Erika 
und Maria, im Büro sowie der jüngere 
Sohn von Horst Häfner, Kai-Horst, der in 
seiner Studienzeit die Wartung der Fahr- 
zeuge durchführte und seinen Bruder 
Harald im Büro bei der Einführung des 
Computers und sämtlichen Büroarbeiten 
unterstützte Seit Januar arbeitete er als 
Dipl.-Ing. für Maschinenbau in Frankfun 

Wir wollen der Familie Häfner. ihren 
Mitarbeitern und somit der gesamten 
Firma Hafner das Beste für die weitere 
Zukunft wünschen. 

Harald » 

PAUL HAFNER 
GmbH 

Pflaster 
Sfroßenbou 

Asphalt 

Wonnebad in Trödel, 

Nippes und Antikem 

Langener Flohmarkt hat noch ursprüngliches Flair 

Zeichnen mit 

viel Tusche 
Langen - Aus der Ver- 

gangenheit mit Feder 
und reichlich Tusche in 
die Zukunft - Unter die- 
sem Motto steht ein 
Kreativangebot der 
Stadt für Kinder im Al- 
ter von acht bis zwölf 
Jahren an zwei Nach- 
mittagen im .Tugendzen- 
trum an der Nördlichen 
Ringstraße. Unter Lei- 
tung von Erich Wein- 
mann soll eine alte 
Technik wiederentdeckt 
und in phantasievolle 
Bilder umgesetzt wer- 
den. Termine sind der 
11. und 25. Oktober, je- 
weils von 15 bis 18 Uhr. 
Anmeldungen nimmt 
die Kinder- und Ju- 
gendförderung im Rat- 
haus unter la 20 312 12 
entgegen. Teilnahme 
pro Nachmittag: fünf 
Mark. 

Info und Entspannung 

an einem Wochenende 

Neues Seminar im Mütterzentrum 
Langen - Ein in- 

formatives und 
gleichzeitig ent- 
spannendes Semi- 
nar über die Welt 
des englischen 
Arztes Dr. Edward 
Bach, der die heil- 
same Wirkung be- 
stimmter Blüten 
auf Geist und See- 
le erkannte und 
dieser Lehre sei- 
nen Namen gab, 
wird im Mütter- 
zentiiim Langen 
angeboten. Ein 
Wochenende lang, 
vom 13. bis 15. Ok- 
tober, wird Rose- 
marie Mindner 
ihren Wissen- 
schatz über Bach- 
Blüten weiterge- 
ben. Neben Infor- 

mationen sollen 
Meditationsübun- 
gen für die innere 
und äußere Har- 
monie der Teilneh- 
merinnen sorgen. 

,,Es ist deshalb 
wichtig, daß die 
Frauen außer 
Schreibzeug auch 
eine Wolldecke 
zum Seminar mit- 
bringen", erklärt 
Rosemarie Mind- 
ner. „Auch sollte 
ihre Kleidung lok- 
ker und bequem 
sein und - wenn 
möglich - aus Na- 
turfasern beste- 
hen." 

Das Seminar 
findet im Mütter- 
zentiTjm Langen, 

Tribünengebäude 
am alten SSG- 
Sportplatz, zu fol- 
genden Zeit statt: 
Freitag (13. Okto- 

• ber) von 19 bis 21 
Uhr, Samstag und 
Sonntag (14. und 
15. Oktober) je- 
weils von 10 bis 18 
Uhr. Für Verpfle- 
gung muß selbst 
gesorgt werden. 
Das Wochenend- 
seminar kostet pro 
Person 60 Mark. 
Anmeldungen 
nimmt das Büro 
des Mütterzen- 
trums montags 
und donnerstags 
von 9.30 bis 11.30 
Uhr unter 19 
5 33 44 entgegen. 

Musikschule: 

oi^anisiert 

jetzt Konzert 
Langen - Schülerinnen und 

Schüler der Langener Musik- 
schule präsentieren am Sams- 
tag, 7. Oktober, im Saal des 
Kulturhauses, Darmstädter 
Straße 27, im Rahmen eines 
Schülerkonzertes wieder ein 
buntes Programm mit Wer- 
ken des Barock bis hin zu mo- 
dernen Kompositionen. 

Chopin und Beatles 

künden für Margit Bacher. 
,,Was wir hier nicht haben 
wollen, sind professionelle 
Händler, denn mit diesen 
geht auch das Flair, die ge- 
mütliche Atmosphäre verlo- 
ren. Und gerade die unter- 
scheidet den Langener von 
vielen anderen Flohmärkten 
ganz erheblich", erläutert 
Margit Bacher, warum sie 
schon so manchen, der mit 
Artikeln in der Originalver- 
packung kam, einen Platz- 
verweis erteilen mußte. 

Obwohl die Stadt bei den 
zwischen April und Oktober 
sechsmal im Jahr - jeweils 
am letzten Samstag des Mo- 
nats - stattfindenden Floh- 
märkten aufgrund der Be- 
zahlung für Müllmänner und 
Ordnungsamtmitarbeiter ein 
Zuschußgeschäft betreibt, 
ist doch nicht daran gedacht, 
die Gebühren zu erhöhen. 

Daß Langen ein sehr billi- 
ges Flohmarktpflaster ist, 
hat sich mittlerweile im ge- 
samten Rhein-Main-Gebiet 
herumgesprochen; ,,In mei- 
ner Heimatstadt muß ich 40 
Mark für einen Stand bezah- 
len, in Offenthal 15 Mark 
und hier für meinen Tape- 
ziertisch nur sechs Mark", 
zeigt sich auch der Rodgauer 
Uwe Mohs von den zivilen 
Preisen äußerst angetan. 

In das gleiche Horn stöß 
auch die Langenerin Beate 
Kremser, für die schon seit 
Jahren der Flohmarkt ein 
Pflichttermin ist; sei es als 

Einen Scheck über 400 Mark hat Heinz Klenk, Pro- 
kurist dar stadtwerke Langen GmbH (links), dem stellvertreten- 
den Leiter der Janusz-Korczak-Schule, Gerold Anthes, über- 
reicht. Bei dem Geld handelt es sich um den Erlös aus der 
Glücksrad-Aktion der Stadtwerke an deren Stand auf der Bahn- 
straße tieim dritten Langener Markt Anfang Septemt>er. Die 
Schule will damit zwei Hängematten für schwerst-mehrfachbe- 
hinderte Kinder finanzieren. Foto: Stadtwerke 

Mozart, Brahms, Chopir 
und Debussy sind ebenso ver- 
treten wie der Beatles-Sonj 
„When I'm sixty-foui'". Eii 
Streicherensemble um dii 
Geigenlehrerin Ursula Rühm 
korff musiziert Tänze au 
Österreich, Schlesien un( 
Grönland. Daneben stehei 
Beiträge für Saxophon, Gi 
tarre, Keyboard, Klavier un( 
Blockflöte auf dem Pro 
gramm. 

Das etwa eineinhalbstündi 
ge Konzert beginnt um 1 
Uhr. Bei freiem Eintritt biete 
dieser Nachmittag wieder fü 
interessierte Zuhörer die Ge 
legenheit, Ergebnisse der mu 
sikalischen Arbeit an de 
Langener Musikschule zu ei 
leben und zu gemeßen. 

f,.nngen (hs) - Klingelt bei 
Margit Bacher an einem 
Samstag schon morgens früh 
um 5 Uhr der Wecker, dann 
ist dies der Startschuß für ei- 
nen anstrengenden, aber 
meist auch schönen Arbeits- 
tag, denn sie hat die Aufsicht 
über den Langener Floh- 
markt. Seit 1990 sorgt die 
Verwaltungsangestellte im 
Ordnungsamt dafür.daß der 
Platz zwischen Rathaus, Fi- 
nanzamt und Amtsgericht 
abgesperrt ist, achtet darauf, 
daß keine Kosmetika, Le- 

bensmittel oder Alkohol ver- 
kauft und die Stände richtig 
aufgebaut werden und kas- 
siert die jeweiligen Standge- 
bühren, die im Augenblick 
bei zwei Mark für den lau- 
fenden Meter liegen. 

Während die.ser fünf Jahre 
entwickelte sich zu den mei- 
sten Anbietern ein freund- 
.schaftliches Verhältnis, 
denn viele, die ihren Trödel 
aus dem Keller oder der 
Dachkammer verkaufen, 
sind .so etwas wie Stamm- 

Studentin Beate Kremser (links) macht der Flohmarkt viel Spaß, 
ob wie hier als Anbieterin oder Schnäppchenjägerin. Foto: hs 
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Auf dem Flohmarkt am Rathaus In Langen Ist Immer etwas los. Kein Wunder, hier gibt es tatsächlich nur gebrauchte Sachen. Kom- 
merzielle Händler haben keine Chance, und preiswert Ist die Standmiete noch dazu. 

fiill.s, (laß nur ..dii- nam nor- 
malen BilrKiT ihre altiMi 
HabscIi^ki'iU'n und kcini'n 
übcrtcuiMtcn Schrott anbii>- 
U>n und nicht so ein Cicdriin- 
Hv wie in Frankfurt 
herrscht". 

..Schnüppchenjüncrin", sei 
es - wie am vergangenen 
Samstag - als Anbielerin, 
,,Es macht einfach SpaH, um 
die vielen alten Sachen zu 
feilschen", erklärt die blon- 
de Studentin lachend, die es 
immer wieder aufs Neue er- 
staunt, ,,daß sich ausgerech- 
net der häßlichste Nippes am 
besten verkauft". 

Doch neben Triiael und 
Kitsch fihden sich auch viele 
nützliche und meist noch gut 

erhaltene Dinge, wie etwa 
Bücher, Spielzeug, Kleidung 
oder Langspielplatten. Auf 
letztere hatte es auch .lürgen 
Neumann abgesehen, der. 
seit Jahren als Käufer dabei, 
ebenfalls besonders zu 
schätzen weiß, daß nur alte, 
gebrauchte Sachen und kei- 
ne neuwertigen Waren ange- 
boten worden. 

Dieter Lorenz, .seines Zei- 
chens stadtl)ekannti'r Hilfs- 
polizist, freut sich gleich- 

Spaß im Herbst 

Ferienspiele für kleine Kinder 
Langen - Die Herbstferi- 

en stehen bald vor der Tür, 
und viele Eltern machen 
sich Gedanken, wo und wie 
sie ihre Sprößlinge in der 
schulfreien Zeit unterbrin- 
gen. Gerade erwerbstätige 
Eltern werden hier oft vor 
ein unlösbares Problem ge- 
stellt. Auch die daheimge- 
bliebenen Kinder empfin- 
den die ereignislose F'erien- 
zeit als Öde, denn Mu.sik-, 
Sport- und Hobbyangebote 
fallen aus und auch Freun- 
dinnen und Freunde sind 
im Urlaub. 

Kein Wunder also, wenn 
ein Ferienspielangebot wie 
das des Müttei7,entrums in 
Langen recht schnell aus- 
gebucht ist. Denn hier ist 
immer was los, es wird ge- 
bastelt, gesungen, getobt 
und gespielt. Ein interes- 

santer Ausflug ist ebenso 
fester Programmpunkl wie 
das tägliche gemeinsaine 
Mittagessen, das den Fe- 
rienspieltag abschließt. 

Voraussetzungen zur 
Teilnahme sind, daß das 
angemeldete Kind im 
Giimdschulalter ist, in 
Langen wohnt und die El- 
tern einen Betrag von SO 
Mark pro Kind zahlen. Da- 
für sind die Kinder vom 16. 
bis 21. Oktober von jeweils 
9 bis 13 Uhr in guten Hän- 
den und haben garantiert 
keinen Grund zur Lange- 
weile. Intere.ssierte sollten 
ihre Kinder so schnell wie 
möglich im Mütteiventrum 
während der Bürozeiten 
(Montag und Donneistag 
9.HO bis 11.30 Uhr) unter fit 
5 33 44 anmelden. 

F,in Dorn im Auge sind 
ihm allerdings die vielen 
Fal.schparker rund um das 
Flohmarkigelände, die rück- 
sichtlos Hehindertenpark- 
plätze oder Gehwege zupar- 
ken und ihn somit zum Ein- 
schreiten zwingen. Neben 

Foto hs 
dem Appell an alle Langcn- 
er, zukünftig doch zu Kuli 
oder mit dem Kail zum Floh- 
markt zu kommen, noch ein 
Tip, wie man den Besuch 
dort mit einer humanitär™ 
Geste verbinden kann: 
Schnäppchen-.!äger KUm.s 
Arons etwa erwarb vergan- 
genen Samstag funktion- 
stüchtige Werkzeuge, die er 
anschließend nach Bosnien 
schicken wird. F,in Beispiel, 
das Schule machen .sollte. 

Bilder-Reise quer 

durch saftiges Grün 

Dia-Vortrag über Irland im Kulturhaus 
Langen - Einen Diavor- 

trag über Irland zeigt die 
Langener Volkshochschule 
am Dienstag, 10. Oktober, im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt, Darmstädler Straße 
27. Beginn ist um 20 Uhr. 
Der Eintiilt beträgt drei 
Mark. 

,,Wenn auch die moderne 
Zivilisation an der Grünen 
Insel nicht spurlos vorüber- 
gegangen ist, so ist eine Kei.se 
ciurch Irland doch wie eine 
Begegnung mit den Ur- 
s])rüngen un.serer Kultur", 
schildert Keferent Heinz Ei- 
singer seine Eindrücke. 
,,Man wird dauernd ver- 
lockt, vom Weg abzuwei- 
chen, aus eingefahrenen 
Gleisen auszubrechen, und 
in Irland begegnet einem auf 
Straßen, die nirgends hin- 

führen, am meisten. Reist 
man nach Irland, sollte es ei- 
nen nicht erstaunen, wenn 
man plötzlich für Dinge Lie- 
be und Begeisterung entwik- 
kelt, die einem anderswo 
gleichgültig sind." 

Der Diavortrag besteht 
aus zwei Teilen von jeweils 
etwa 4.') Minuten Dauer. Teil 
eins: Dublin, Hill of Tara 
Newgrange, Kloster Melli- 
font, Monasterboice, Dro(!- 
heda, über Clonmacnoise. 
Clonfert und Cong nach Gal- 
way, durch Connemara; Teil 
zwei: von Galway nach Kil- 
larney, durch den Burren, 
Kilfenora, Cliffs of Moher. 
Gap of Dunloe, Muckross- 
House, Hing of Kerry, Stague 
Fort. Sneem, Dingle Halbin- 
sel. 

Musikschule: 

organisiert 

jetzt Konzert 
Langen - Schülerinnen und 

Schüler der Langener Musik- 
schule präsentieren am Sams- 
tag, 7. Oktober, im Saal des 
Kulturhauses, Darmstädler 
Straße 27, im Rahmen eines 
Schülerkonzertes wieder ein 
buntes Programm mit Wer- 
ken des Barock bis hin zu mu- 
demen Kompo.sitionen. 

Chopin und Beatles 

Mozart, Biahms, Chopin 
und Debussy sind eben.so ver- 
treten wie der Beatles-Song 
„When I m sixty-four". Ein 
Streicherensemble um die 
Geigenlehrerin Ursula Rühm- 
korff musiziert Tänze aus 
Österreich, Schlesien und 
Grönland. Daneben stehen 
Beiträge für Saxophon. G'" 
taiTe, Keyboard, Klavier und 
Blockflöte auf dem Pr"" 
gramm. 

Das etwa eineinhalbstündi- 
ge Konzert beginnt um II" 
Uhr. Bei freiem Eintritt bietet 
dijwer Nachmittag wieder für 
interessierte Zuhörer die Ge- 
legenheit, Ergebnisse der mu- 
sikalisi-hen Arbeit an der 
Langener Musikschule zu er- 
leb<?n und zu gc-nieüen. 

Zeichnen mit 

viel Tusche 
Langen - Aus der Ver- 

gangenheit mit Feder 
und reichlich Tusche in 
die Zukunft - Unter die- 
.sem Motto steht ein 
Kreativangebot der 
Stadt für Kinder im Al- 
ter von acht bis zwölf 
.lahren an zwei Nach- 
mittagen im .lugendzen- 
trum an der Nördlichen 
Kingstraße. Unter Lei- 
timg von Erich Wein- 
mann soll eine alte 
Technik wiederi'ntdeckt 
und in phantasievolle 
Bilder umgesetzt wer- 
di'n. Termine sind der 
I 1. und 2.'). Oktober, je- 
weils von l,") bis Ilt Uhr. 
Anmeldungen nimmt 
ilie Kinder- und .lu- 
gendförderung im Kat- 
haus unter fit 20 312 12 
entgegen. Teilnahme 
pro Nachmittag: fünf 
Mark. 

Info und Entspannung 

an einem Wochenende 

Neues Seminar im Mütterzentrum 
Langen - Ein in- 

formatives und 
gleichzeitig tmt- 
spannendes Semi- 
nar über die Wi-lt 
des engli.schen 
Arztes Dr. Edward 
Bach, der die heil- 
.same Wirkung be- 
.stimmter Blüten 
auf Geist und See- 
le erkannte und 
dieser Lehre sei- 
nen Namen gab, 
wird im Mütter- 
zentrum Langen 
angeboten. Ein 
Wochenende lang, 
vom 13. bis 1.'). Ok- 
tober. wirtl Rose- 
marie Mindner 
ihren Wi.ssen- 
schatz über Bach- 
Blüten weiterge- 
ben. Neben Infor- 

mationen sollen 
Meilitationsübun- 
gen für die innere 
imd äußere Har- 
monie der Teilneh- 
merinnen sorgen. 

,,Es ist deshalb 
wichtig, daß liie 
Frauen außer 
Schreibzeug auch 
eine Wolldecke 
zum Seminar mit- 
bringen", erklärt 
Rosemarie Mind- 
ner. ,,Auch sollte 
ihre Kleidung lok- 
ker und bequem 
sein und - wenn 
möglich - aus Na- 
turfasern beste- 
hen." 

Das Seminar 
findet im Mütter- 
zentmm Langen, 

Tribünengebäude 
am alten SSG- 
Sportplatz, zu fol- 
genden Zeit statt: 
iS-eitag (13. Okto- 
ber) von 19 bis 21 
Uhr, Samstag und 
Sonntag (14. und 
l."). Oktober) je- 
weils von 10 bis 18 
Uhr. Für Verpfle- 
gung muß selbst 
gesorgt werden. 
Das Wochenend- 
seminar kostet pro 
Person fiO Mark. 
Anmeldungen 
nimmt das Büro 
des Mütterzen- 
trums montags 
und donnerstags 
von 9.30 bis 11.30 
Uhr unter fli 
5 33 44 entgegen. 

Aus den Kirchen # Aus den Kirchen 

Wonnebad in Trödel, 

Nippes und Antikem 

Langener Flohmarkt hat noch ursprüngliches Flair 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, L Oktober 
Johanneskapelle, Carl-(JI- 
rich-Strafie 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfarrerin Eich-Ganske) an- 
schließend Verkauf von Wa- 
ren aus der Dritten Welt bis 
14 Uhr und gemeinsames 
Mittage.ssen 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee .'il 
10 Uhr Erntedankgottes- 
dienst mit Feier des Hl. 
Abendmahls (Einzelkelche, 
Traubensaft, Pfarrer Peter), 
musikalische Gestaltung: 
Kantorei 
I'etrusgemeinde, Gemeinde- 
zentrum Westendstrafle 70 
10 Uhr Erntedankgottes- 
dienst (Pfarrer Dr. Kades, 
Pfarrer Weber und Liturgie- 
kreis) unter Mitwirkung des 
Stadtkirchenchors - Einwei- 
hung des neuen Gemeinde- 
zentrums und Gemeindefest 
Stadtkirche 
Sonntag, L Oktober 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
U. Bergner) (Die Stadtkirche 
feiert das Erntedankfest am 
Sonntag, 8. Oktober, um 10 

Uhr) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 1. Oktober 
20 Uhr Frauenkreis 
Gustav-Adülf-Gruppe 

Der Gustav-Adolf-Nach- 
mittag am 3. Oktober fällt 
wegen des Feiertages aus. 

Katholische 

Gemeinden 

S(. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 30. September 
17.30 bis 18 Uhr Bußsakra- 
ment (P. Ramsauer) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl.) 
Sonntag, L Oktober 
8.30 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst 
I.iebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, L Oktober 
10 Uhr Meßfeier 
II.30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache 
19 Uhr Meßfeier 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 30. September 
17.30 Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 

Sonntag, L Oktober 
10 Uhr Hochamt zum Ernte- 
dank, danach Verkauf der 
Erntegaben - Erlös für Pater 
Hahn - Afrika, Stehkaffee 
im Pfarrheim 
17.30 Uhr Rosenkranzan- 
dacht mit sakr. Segen 
Mittwoch, 4. Oktober 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 
se, anschließend gemeinsa- 
mer Kaffee 
Donnerstag, 5. Oktober 
17.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung/Beiehtgelegenheit 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 

Sonntag, L Oktober 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 3. Oktober 
19.30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
20 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, 2. Oktober 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 3. Oktober 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 

kunden für Margit Bacher. 
,,Was wir hier nicht haben 
wollen, sind professionelle 
Händler, denn mit diesen 
geht, auch das Flair, die ge- 
mütliche Atmosphäre verlo- 
ren. Und gerade die unter- 
scheidet den Langener von 
vielen anderen Flohmärkten 
ganz erheblich", erläutert 
Margit Bacher, warum sie 
.schon so manchen, der mit 
Artikeln in der Originalver- 
packung kam, einen Platz- 
verweis erteilen mußte. 

Obwohl die Stadt bei den 
zwischen A.pril und Oktober 
sechsmal im Jahr - jeweils 
am letzten Samstag des Mo- 
nats - stattfindenden Floh- 
märkten aufgrund der Be- 
zahlung für Müllmänner und 
Ordnungsamtmitarbeiter ein 
Zuschußgeschäft betreibt, 
ist doch nicht daran gedacht, 
die Gebühren zu erhöhen. 

Daß Langen ein sehr billi- 
ges Flohmarktpflaster ist, 
hat sich mittlerweile im ge- 
samten Rhein-Main-Gebiet 
herumgesprochen: ,,In mei- 
ner Heimatstadt muß ich 40 
Mark für einen Stand bezah- 
len, in Offenthal 15 Mark 
und hier für meinen Tape- 
ziertisch nur sechs Mark", 
zeigt sich auch der Rodgauer 
Uwe Mohs von den zivilen 
Preisen äußerst angetan. 

In das gleiche Horn stöß 
auch die Langenerin Beate 
Kremser, für die schon seit 
Jahren der Flohmarkt ein 
Pflichttermin ist; sei es als 

wachsener bei Fam. Hoehle 
(Tel. 7 49 91) 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 4. Oktober 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 5. Oktober 
Vortragsabend mit H. Welk- 
ker, Wetzlar, Thema: ,,Ich 
suche Hilfe! Sind alternative 
Heilmethoden eine Möglich- 
keit?" 
Freitag, 6. Oktober 
19 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Lungen (hs) - Klingelt bei 
Margit Bacher an einem 
Samstag schon morgens früh 
um 5 Uhr der Wecker, dann 
ist dies der Startschuß für ei- 
nen anstrengenilen, aber 
iDeist auch schönen Arbeits- 
tag. denn sie hat die Aufsicht 
über den Langener Floh- 
markt. Seit 1990 .sorgt die 
ViMwalUmgsangestellte im 
Ordnungsamt dafür.daß der 
Platz zwischen Rathaus, Fi- 
nanzamt und Amt.sgericlil 
abgesperrt ist, achtet darauf, 
(laß keine Kosinelika, Le- 

bensmittel oder Alkohol ver- 
kauft und die Stände richtig 
aufgebaut werden und kas- 
siert die jeweiligen Standge- 
bühren, die im Augenblick 
bei zwei Mark für den lau- 
fenden Meterliegen. 

Während dieser fünf Jahre 
entwickelte sich zu den mei- 
sten Anbietern ein freund- 
schaftliches Verhältnis, 
denn viele, die ihren Trödel 
aus dem Keller oder der 
Dachkammer verkaufen, 
sind .so etwas wie .Stamm- 

Studentin Beate Kremser (links) macht der Flohmarkt viel Spaß, 
ob wie hier als Anbieterin oder Schnäppchenjägerln. Foto: hs 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 1. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, I.Oktober 
9.30 Uhr Gotte-sdienst 

Einen Scheck über 400 Mark hat Heinz Klenk, Pro- 
kurist der Stadtwerke Langen GmbH (links), dem stellvertreten- 
den Leiter der Janusz-Korczak-Schule, Gerold Anthes, über- 
reicht. Bei dem Geld handelt es sich um den Erlös aus der 
Glücksrad-Aktion der Stadtwerke an deren Stand auf der Bahn- 
straße beim dritten Langener Markt Anfang September. Die 
Schule will damit zwei Hängematten für schwerst-mehrfachbe- 
hlnderte Kinder finanzleren. Foto Stadtwerke 
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Nach dem PC-Kurs zum Yoga 

Es einen 

Ifguten Grund] 

mitj} uns zu 

feiern  1 

50 
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Jahre 

Harald »   

PAUL 

Asphalt 

VHS Langen hat noch Plätze für interessante Veranstaltungen frei 
Langen - Ein buntes 

und reichhaltiges l'io- 
gramm bicti-t mal wie- 
der die Volkshoch- 
.scluile in Langen. Zu 
den Kursen der VHS. 
für die man sich jetzt 
noch anmelden kann, 
gehört zum Heispiel 
die Fort.setzung der 
..Langener Le.sestun- 
dc". Hier werden an 
jedem Kursabend hei- 
matkundliche Ciuel- 
li'ntexte zu einem be- 
stimmten Thema, et- 
wa zur Kiichweih in 
Langen, vorgetragen. 
Die Veranstaltung, die 
m /.usammenarbeit 
mit d<-r Langener In- 
itmtive für CJeschichte 
und Kultur durchge- 

führt wird, beginnt 
am Donnerstag, 12. 
()klober. 20 Uhr. 

Aber auch beim 
Kins ,,Einführung in 
das Hetriebssystem 
MS-I)().S" können in- 
teressierte I'ersoni'n 
noch einen freien 
Platz belegen: Vermit- 
telt werden die Diri'c- 
torystruktur, Aufruf 
von I'rogrammen, Be- 
fehlsverkettung sowie 
die Verwendung von 
Disketten. Alle Befeh- 
le werden in Form vim 
Übungen einpräg.sam 
gemacht. Termin für 
diesen Ganztagskurs 
ist der L"). Oktober. 

Mit der Geschichte 
der Schrift bi'faßt sich 

die Veranstaltung 
,,l)er Mensch luid sei- 
ne Zeichen", in der die 
Anfänge der Bilder- 
.schriften, .Symbol- 
und Keilschrift, Hier- 
oglyphen und Runen 
bis zu unseren heuti- 
gen Druck- und 
•Schreibschrifti'n dar- 
gestellt werden. Der 
hislori.sch-theoreti- 
scheTeil wird i'rgänzt 
durch praktische' 
Übungen zur Gestal- 
tung eigener Visiten- 
karten, Briefbögen, 
Einladungen und ähn- 
lichem. Der Beginn 
die.ses Kurses ist am 
20. Oktober um 19.30 
Uhr. 

Im Fachbereich C;<'- 

sundheitsbildung 
wird vom 20. bis 22. 
Oktober ein ,, Yoga- 
Wochenendkurs" an- 
geboten: Durch Kör- 
perübungen (Asanas), 
Atemführung und v<'r- 
schiedene Entspan- 
nungstechniken sollen 
die Teilnehmerinnen 
und Teilni'hmer lei- 
nen, Verspannungen 

Ösen und ein be.sse- 
Köriiergi'fühl zu 

bi'kommen. Darüber- 
hinaus wird die Be- 
deutung und Wirkung 
verschiedener Farben 
in Entspannungs- 
übungen als auch mit 
Farbe und Papier er- 
fahren. Außerdem soll 
ein pers()nliches 

Übungsprogramm mit 
den wichtigsten Re- 

il des Ilalha-Yr)ga 
gesunderlialten- 
Maßnahmen er- 

stellt werden, die sich 
speziell auf KücUen- 
probleine bezii'lien. 

Wer sich für einen 
der Volkhochschul- 
kurse inleressi<'rt odi'r 
weitere Informationen 
zu dem Kulturpro- 
gramm der Stadt i'i- 
lialten möchte, der 
sollte sich an dii' (ie- 
scliäft.sstelle der VHS 
wenden. Adresse: Kul- 
turhaus Altes Amtsge- 
richt, Darmstädter 
Stnilie 27, Telefon 
91 04 (iO und Fax 
91 04 (i(). 

Die „Trenkwalder", bekannt durch die Titelmelodie zur TV-Ser(e „Der Bergdoktor" bieten In der 
Stadthalle Volksmusik vom Feinsten. Po'o: Veianstalter 

Tiroler Jungs 

bieten schöne 

Volksmusik 
Lungen - Einen volkstümli- 

chen Leckerbissen präsenticil 
die Stadthalle am .Samstag, 7. 
f)ktober, um 20 Uhr: „IJie 
Trenkwalder" geben an die- 
sem Abend ein Konzert mit 
den schönsten volkstümli- 
chen Melodicin. 

Die? ,,Trenkwalder" - der 
„Urknall" ausTiiol - sind zur 
Zeit auf Deutsc.nland-Tour- 
ne<?. Nach dem gr oßen Erfolg 
mit der Titelmelodie zu der 
Fem.seh.serie „Der Bergdok- 
tor" sind sie nun dabei, sich 
auch in Deutschland einen 
immer größer w(?rdenden 
Fankreis zuzulegen. 

Eintrittskarten zum Pri-is 
von 23 Mark (Schüler und 
Studenten 17 Mark) sind er- 
hältlich im Kaufhaus Braun, 
Bahnstraße 101 bis 107, 8> 
91 44 38. Die Abendkas.s<! der 
Stadthalle ist am 7. Oktober 
ab 18.30 Uhr geöffnet, S 
20 31 41). 

Wir feiern am Montag, dem 2. Oktober 1995, 

ab 10.00 Uhr auf unserem Firmengelände. 

Gleisstraße 1-2 • 63303 Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103/8 11 59 ■ Telefax 06103 / 83 01 10 (_ JL 

50 Jahre Straßenbau- und Asphaltbetrieb 

Paul Häfner in Dreieichenhain 

Am 2 Oktober (eiert der Oreieictien- 
hainer Straßenbau- und Asphaltbetrieb 
Paul Hafner sein 50jahriges Bestehen 
Die Gründung dieses echten ,,Hainer" 
Betriebes liegt in der Zeit der Trümmer, 
der Not und dos Hungers nach dem 
Zweiten Weltkrieg Dennoch hatte Paul 
Hälner, kaum aus dem Krieg heimge- 
kehrt, den Mut, sich als Pflasterer und 
Straßenbauer selbständig zu machen 
Mit wenigen Mitteln, die damals zur Ver- 
fügung standen, mietete er sich am 
Dreleichenhalner Bahnhol einen Lager- 
platz Mit Fahrrad und Anhänger ging es 
zur Arbeit In die nähere und weitere Um- 
gebung Mit „Trummerbezugsscheinen" 
ging die Suche nach Steinen und Platten 
los Aus dem Main wurden Asphalt- 
brocken von gesprengten Brucken ge- 
fischt. Nach und nach kam ein Asphalt- 
kocher zum anderen, die mit Im Wald 
gerodetem Stockholz beheizt wurden 
Nach der Wahrungsreform im Juni t948 
begann die Autbauarbeit wieder bei Null 
Der Lagerplatz wurde in die Dorotheen- 
straße verlegt und der Aufbau des Be- 
triebes ging voran 

Im Jahre 1950 wurde der Lagerplatz 
hinaus auf die ..Waldstücke" verlegt, 
heutige Gleisstraße und Sitz des Betrie- 
bes 

Nach und nach wurden mehrere As- 
phaltkocher und Fahrzeuge angeschaltt 

In den Jahren 1953 bis 1960 v/urde der 
Lagerplatz erweitert und Lagerhallen. 
Büro, Belegschatts- und Waschräume 
sowie Werkswohnungen und Garagen 
errichtet Die große Baukon)unktur die- 
ser Jahre brachte Arbeit in Hülle und 
Fülle, Eine Arbeitskolonne arbeitete mit 
Asphalt, eine andere Im Straßenbau 

Nach einem Unfall 1968 trat Paul Haf- 
ner Im Betrieb in das zweite Glied und 
ließ seinen Sohn Horst mehr Verantwor- 
tung übernehmen Dieser hatte in Frank- 
furt das Straßenbauerhandwerk erlernt 
und im Januar 1970 die Meisterprüfung 
als Straßenbauer abgelegt 

Der Senlorchet Paul Häfner, Gründer 
der Firma, ist immer da. wenn man ihn 
braucht. Das Wohngebiet von Dreiei- 

chenhaln v/ar inzwischen dem Indusltie 
gebiet naher geruckt Dadurch wuidi; 
1986 die eigenständige Aspliallkochiifei 
auf dem Lagerplatz in der Gleisstiaße 
eingestellt Der Belneb verleglii sich |et/l 
ganz aul das Verlegen von VerbuniKlei- 
nen in privaten und gewerblichen Heiei 
chen Inzwischen wird der Beltieli seil 
August 1995 in dei drillen Generation 
von Enkelsohn Harald weitergetutiil 

Harald Hatner hal ebenlalls in fiank 
lurl das Straßenbauerhandwerk von dei 
Pike aul erlernt und irn Mai 1988 da- 
mals erst 23jahrig, seine Meisterprulung 
abgelegt Sein Vater Horst Halnei bleihl 
In beratender Funktion weiterhin im Be 
trieb tätig Der Betrieb ist und bleiljt ein 
Familienunternehmen, in dem alle Fami 
lien-Mitglieder mitarbeiten Die Ehetiau- 
en von Horst und Harald Hatner, Erika 
und Maua, im Buio sowie der lungcre 
Sohn von Horst Hainer. Kai-Horsl. der in 
seiner Studienzeil die Wartung der Fahr 
zeuge durchführte und seinen Brudei 
Harald im Büro bei der Einführung des 
Computers und sämtlichen Büroarbeiten 
Unterstützte Seit Januar arbeitete er als 
Dipl -Ing lür Maschinenbau In Frankfurt 

Wir wollen der Familie Hainer. ihren 
Milarbeilern und somit der gesamten 
Firma Hälner das Beste lür die weitere 
Zukunft wünschen 

Sir Chltiley Lockheart (Gerhard Friedrich) erklärt Philip (Udo Wachtveltl) die „verheerende" Wir- 
kung vom Chlorophyll, das dafür sorgt, daß die Pflanze Sauerstoff abgeben kann. Foio VornnsialiDi 
stolieri wird Mit einer geris- 
senen Wei befiichftiiu und ei- 
nem geldgii'rigen Finiinzier 
bringen sie den Automaten 
auf den Markt, der sich 
schlielSlich zum Kenner ent- 
wickelt. 

Dieser .Stoff bot Autor Hi'ii 
Elton viele Möglichkeiten, 
auf witzige Art und Weise 
die Zuschauer mit einer 
Spitze nach der anderen zu 
unterhalten. Dii' Kritik wen- 
det sich eindeutig gegen dii' 
nur nach Profit strebende 

Cesellschaft, die hi'iiinuings- 
los die Erde und ihre .Schatze 
ausbeutet. Was man zu (leid 
nuichen kann, wird in An- 
griff genommen, egal, wie 
(lie Folgen aussehen. Um- 
weltverschmutzung wird ge- 
nau wie die Zerstörung di'r 
Natiu' an den l'rangi-r ge- 
stellt. 

Niehl umsonst findi't auch 
die berühmte Kede des In- 
dianerhäuptlings Seattle aus 
dem .lahre lll.'ir) in dem 
Stück ihren l'latz. Einem der 

beiden Ingenieure füllt näm- 
lich langsam der Wahnsinn 
ihres Projekts auf, und ei' be- 
ginnt zu verstehen, was .Se- 
attle mit seinen Worten ge- 
meint hat. Der ,,role Mann" 
macht die ,,Weil5en" auf die 
Hedeutung der Erde für den 
Menschen aufmerksam lUid 
warnt davor, sie beherrschen 
zu wollen. 

Dies ist auch der Tenor 
von ,,Frische l,uft". Doch 
kommt die Komödie deshalb 
nicht mit dem erhobenen. 

Das „Sams" 

besucht die 

Stadtbücherei 
Langen - Eine Vorle- 

-.rslimde für Kinder ist 
wiedi'r am Donnerstag, 
.") Oktober, um 1.5 Uhr 
in der .Stadtbücherei 
Langen angesagt. 

Der arme Herr Ta- 
schenbier geht am 
Samstag spazieren und 
findet so ein kleines Le- 
bewesen, von dem ei- 
gentlich keiner weiß, 
was es ist. Alle raten, 
aber nur Herr Taschen- 
l)i<'r weill, was es ist, 
nämlich ein ,Sams. Und 
dann sagt dieses Wesen 
auch noch ,,Papa" zu 
1 lerrn Taschenbier. Na 
ja, auf )eden Fall ist von 
da an bei Herrn Ta- 
schenbier alles auf den 
Kopf gestellt. 

Wer wissen will, was 
da alles passiert, der 
kommt in <lie Stadtbu- 
cherei und bringt auch 
ein paar Huntstifte mit. 

Das Ende der Menschheit als gelungene Satire 

Stadthalle zeigte das Stück „Frische Luft" / Kritik an Geldgier und Ausbeutung der Erde / Viel Beifall 

Schnäppchen 

machen mit 

Kindersachen 
Klingen - Zu .seinem tradi- 

tionellen Flohmarkt ,,Rund 
um das Kind" lädt der ka- 
tholische Kindergarten St. 
Albertus Magnus morgen, 
:i(l September, von 14 bis 
II).HO Uhr in den Pfarr.saal 
der Kirchengemeinde ein. 

Verkauft werden wieder 
Ilmstands-, Haby- imd Kin- 
derkleidung, Kinderwagen 
sowie Kinderspielzeug. Für 
(las leibliche Wohl während 
des Flohmarktes ist wie im- 
mer gesorgt. 

Um die Umwelt zu schüt- 
zen, werden die Besucher 
und Besucherinnen gi'beten, 
Teller, Bestecke und Tas.sen 
von zu Hause mitzubringen. 
Auch für den Kuchenver- 
kauf aulJer Haus .sollten ent- 
sprechende Transportbe- 
haltnis.si' mitgebracht wer- 
den. 

I.angen - ..Tief einatmen" 
hieß es für viele, die am ver- 
gangimen Freitag abend die 
Staflthalle verließen tind ins 
Freie kamen. Kein Wunder, 
hatten sie doch die Komödie 
..Frische Luft ' gesehen, die 
einmal mehr die Bedeutung 
des kostbaren (iuts vor Au- 
gen führte. Wer nämlich er- 
wartete, bei der zweiten 
Aufführung der neuen Lan- 
gener Theatersai.son ein 
harmloses Boulevardstück 
•serviert zu bekommen, wur- 
de schnell eines Besseren be- 
lehrt. .Statt eines banalen 
Verwechslungsreigens stand 
Satire und schwarz(-r Humor 
auf dem Programm, und die 
Verantwortlichen der Stadt- 
halle bewiesen wieder ein- 
mal, welch' geschickte Hand 
sie bei der Auswahl der 
Stücke besitzen. 

Den zahlreich erschiene- 
nen Zuschauern wurde ein 
Abend der anspruchsvolle" 
Unterhaltung geboten. Es 
gab viel zu lachen, doch die 
Kritik, dii mit fast jeder 
Pointe nüt.schwang, war 
nicht zu übersehen, (üng es 
doch um zwei .lungingenieu- 
re, die auf die Idee konunen, 
Luft zu vermarkten und sie 
für viel Celd zu vi'ikaufen. 
Ihr (Jrundgedanke: Für 
Wasser muß schließlich auch 
bezahlt werden. Tatsächlich 
entwickeln sie ein sogenann- 
tes Saug-Blas-Cierät, mit 
dem Luft eingezogen und 
dann gefiltert wieder ausge- 

Kolping-Lokalrunde Bibel-Schnupperkurs 
Lungen - Nach der 

ersti'n und zwi'iten 
Zusammenkunft fin- 
det die nächste ge- 
mütliche und aui'h 
informative Lokal- 
runde der Kolping- 
familie Langen am 
kommenden Diens- 
tag, H. Oktober, um 
20 Uhr, in der Lan- 
gener Stubb des hie- 
sigen Stadthallen- 

Kestaurants statt. 

Es werden wieder 
kompetente (!äst<' 
zum Cespräch er- 
wartet, und die Ver- 
anstalter hoffen er- 
neut auf viele Bürge- 
rinnen und Bürger, 
die sich für das Tref- 
fen interessieren und 
daran teilnehmen 
wollen. 

Langen - Die Bi- 
blische (ilaubensge- 
meinde Langen, 
Evangelische Frei- 
kirche, bietet am 
Ii., !). und 10. Okto- 
ber, jewi'ils um 1 !).:iO 
Uhr, eiiH-n Bibel- 
.Schniipperkurs für 
alli' Intere.ssenten, 
die mehr über dii' 
(Jeschichten in der 
Bibel und den Plan 

(lottes wi.s.sen wol- 
len, an. 

Die Veranstaltun- 
gen finden im Cic- 
mi'indezentrum der 
Hiblischen (ilau- 
ben.sgemeinde Lan- 
gen, Kobert-Bosch- 
Straße-12, stall. Wei- 
tere Informationen 
gibt es unter fit 
7 :io :i!). 

moralischen Zeigefinger da 
her, sondern fuhrt die Situa- 
tion einlach ins Absurde 
Dank der zahlreichen l'her- 
treiliungeii bis hm zur Kari- 
katur bleibt dem Zuschauer 
viel zu lachen, doch der 
ernstgemeinte 1 linteigrunil 
ist nicht zu ubersehen 

Sehr dramatisch und we 
niger witzig gestaltet sich 
der Schluß der Komodie, 
denn der mit Skrupeln bela- 
stete Ingenieur zerstört eines 
der Saug-Blas-( ierate und 
bringt dannt sich und seinen 
Finanzier um Die beiden er- 
sticken bezeichnenderweise, 
denn ohne den Automaten 
haben sie keine Luft mehr 
zum Atmen. Im Schnellvei- 
fahren zeichnet hier das 
.Stuck die Entwicklung der 
Menschheit, falls nicht end- 
lieh vor den finan/.lellen In- 
teressen die .Sorge um die 
Umwelt stehen wiril 

Es ist sicher nicht leicht, 
Kritik und Unterhaltung in 
einem zu servieren In ,,I''ri- 
sche Luft" jedoch ist es ein- 
deutig gelungen, denn der 
Humor wird pointiert, ge- 
schickt und wohl durch 
dacht eingesetzt und ver- 
fehlt seine Wirkung bei den 
Zuschauern niclit. So man- 
ches Mal bleibt einem <las 
Lachen im 1 lals stecken. 

1 )azu bekam das Publikum 
vier .Schauspieler zu sehen, 
die nicht nur bekannt und 
beliebt sind, sondern auch 
ideal besetzt wurden, Tat- 

ort - Kommissar Udo Wacht 
veitl etwa spielte perlekt den 
zunächst karrieresucht igen 
Mann, dessen (lewisseii sich 
schließlich meldet und ihn 
/um Mord und Selbstmoril 
treibt .lulia lleinemann. 
lange Zeit als Tochter von 
Maria Schell in der TV Serie 
,,l)ie glückliche Familie' /u 
si'hen, glänzt als Vamp Kil 
stell, die das kalte (leschalt 
der Werbebranche bestens 
verdeutlicht, Cierharil Fried 
ruh und Sebastian Kuglei 
komplettierten ubeiv.eiigeiiil 
das ehrgeizige Quartett 

(ieschickt wurde auch die 
Zeit zwischen den eiii/elnen 
Bildern überbrückt Erklang 
m.il Musik, die der Stim 
miing der nächsten Szene 
angepaßt war, so waren hm 
und wiederaiu'li .Stimmen zu 
hören, die eine Moderatonii 
im l''ernsehen oder einen Po 
litiker immitierteii. Sie vei 
mittelten den Zuschauern, 
wie es zur Zeil im I ,and aus 
sieht und schafften es gleich 
zeitig, das Publikum zum 
nächsten Bild überzuleiten, 
ohne es aus dem I landliings 
st rang zu reißen. 

Wie stark das SlUcU denn 
auf die Besucher gewirkt 
hatte, zeigte sich am l-'.nde 
beim Verlassen der Stadt- 
halle: Selten wurde wohl die 
I .angener Luft mit soviel In 
brunst und Freude genossen 
als vergangenen Freitag 
abend Andreas Kleiider 

Anzeige 
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Mikrowelle und 

Fertiggerichte 

unter der Lupe 
I,linken - ..Mikrowelle und 

l'crlit'Keiichte - leben wir 
t^esiind,'": Die.se Kniffe wird 
in eirem Vortrii^ mit Vor- 
filhninH, venin.slaltet von 
der Stiidlweike Landen 
(Inilill. iini Donner.stiin, .') 
<)l<lol)ei. lim IM.HO Uhr in 
der I.ehrkiiehi' der Sladt- 
werk(". Lielii^stralii' !l - II. 
eroiiert. (lerdii (io.ssen von 
der hiiu.swirt.sehiift liehen 
KnerKieheratiinf^ der Slndt- 
werke nestiill<'t nenieinsiini 
mit einer Keferenlin der 
Deiitsehen f'ie.sell.sehafi für 
Ki nühninn (OKK) den intei - 
e.ssiinten VortraHSiibend. 

Ist die Mikrowelle wirl\- 
lii'h .so iint;e.siind, wie .skepti- 
sche VerhriHicher meinen? 
Und sind /.iisiilzstoffe wie 
.Slabilisiitoren, Säiierunns- 
miltel. niituruU'ntisehe Aro- 
mnsloffe iiiul ilhnliehe.s, was 
:;ls Ansähe auf Verpaekun- 
^en von KertiHf^eriehten zu 
finden ist, wirklich Chemie? 

Die Stadtwerke nehmen 
die allgemeine Unsicherheit 
der Vei hraueher zum AnlalJ. 
insbesondere die der jungen 
Herufstiitif^en, dieses tiif^lich ' 
akliielle 'Fhema umfa.ssend 
und informativ abzuhan- 
deln. 

Die telefonische Anmel- 
dung kann unter den Tele- 
fonnummern aofit) oder 2()()- 
144 erfolgen. 

Busausflug der 

Diabetiker führt 

ins schöne Elsaß 
Liiiikoii - Am kommenden 

Mittwoch, 4. Oktober, ist es 
endlich soweit; Die Mitglie- 
der der Diabetiker-Selbst- 
hilfef^ruppe in l.anf'en start- 
en zu ihrem Ausflug nach 
Baden-Baden und in das 
schöne KlsaU. 

Abfahrt ist, wie bereits ge- 
meldet, pünktlich um K Uhr 
am Kathaus, Südliche Hinfj- 
straffe, direkt vor der KulJ- 
(l;iinHerbrücke. Der Personal- 
ausweis oder iler KeisepalS 
tlürlen nicht vergessen wer- 
den. 

Liebe zu Kindern 

kennt kein Alter 

Erfolgreich: Senioren betreuen Nachwuchs 
l,iin){rn (nc) - Welche Mut- 

le>' und welcher Vater hat 
nicht schon einmal in dieser 
.Situation ^''steckt: Wer be- 
rufstiiti(^ ist, hat unter der 
Woche oft keine andere 
M(if<lichkeit zum Kinkaufen 
als am lan><en D(mnerstaK, 
Oder man mochte mal wie- 
der ins Kino ^ehen oder sich 
in einem Uestaurant ver- 
wöhnen lassen. Da stellt sich 
dann oft die Franc, Kerade 
unter der Woche: Wohin mit 
den Kindern, wenn sich kein 
Babysitter finden Iii IM? 

Seit Dezember verHanHe- 
nen .lahres tjibt es darauf i'i- 
ne Antwort. Denn damals 
fiel di-r Startschufl für das 
von der Stadt begleitete Se- 
niorenprojekt ,,Kinderbe- 
treuunn". Einmal pro Woche 
- an jedem Demnersta^ von 
1 () bis 20 Uhr - kümmert sich 

(las Team im Seniorentreff 
Nordendstralle um den 
Nachwuchs im Kindei'Kar- 
tenalter. Kinzi^e Bedingung: 
Die K.ltern sollten ihre 
Sprölllin(>e vorher anmel- 
den, damit sich abschätzen 
lUlJt, wieviel Betreuer ge- 
braucht werden. 

Was ganz wichtig ist - die 
Kitern wissen ihre Kinder in 
guten Händen und können 
(lie ,,freien" Stunden unbe- 
schwert genießen. Schliell- 
lich sind die Seniorinnen mit 
sehr viel Spali und Kifer bei 
der Sache. Und auch die 
Kleinen strahlen zufrieden: 
,,Warum holt Ihr mich denn 
jetzt schon ab?" oder ,,Wann 
ist denn endlich wieder Don- 
nerstag?" sind nur einige der 
Bemerkungen der Kitls, die 
sich bei ihren ,,()mis" so 

Bilder tagen 
oft mehr alt 
Worte: Daß 
tich die Kin- 
der mit Marga- 
rete Emmel, 
eine der ale- 
ben Betreu- 
erinnen, gut 
verttehen, be- 
darf wohl kei- 
ner weiteren 
Erklärung. To- 
ben, tchmu- 
ten, tplelen; 
Allet tteht auf 
dem Pro- 
gramm. 
Foto: Chromnica 

richtig wohl fühlen. 

,,i;s wilre sicher für viele 
eine positive Krfahiung, 
hierherzukommen", so Hele- 
ne I'ahst, die das Projekt ins 

I.eben gerufen hat. Die ehe- 
malige Seniorenberatcrin 
betont, dall aktive Ruhe- 
standler, die sich gerne an 
der Kinderbetreuung betei- 
ligen möchten, freilich keine 
Verpflichtung eingehen: 
Darüber, wer wann und wie 
lange einspringt, spreche 
man sich untereinander ab. 
Auch eine ,,ptulag()gische 
Ausbildung" sei nicht nötig - 
einzig und allein die Kreude 
am Umgang mit Kindern 
sollte mitgebracht werden. 

Die besitzen die Betreu- 
erinnen, die bereits im Ein- 
satz sind, alle. Margot Ne- 
bauer etwa, schon seit De- 
zember mit dabei, war ,,von 
Anfang an von der Idee be- 
geistert". Auch Karin Ber- 
traiTi, die erst seit kurzem bei 
der Kinderbetreuung hilft, 
findet grollen Gefallen an 
dieser ehrenamtlichen Tä- 
tigkeit. Sie hat zwar einen 

Dank der Kinderbetreuung kommen alle auf Ihre Kotten; Die Eltern können ruhige Stunden verle- 
ben, den Betreuerinnen macht et viel Spaß, und die Kleinen fühlen alch pudelwohl. 

Dienstag gemütliches Beisammensein in der „Wilhelmsruh 
Klingen - Gemütlich 

soll es werden: Am 
kommenden Dii'nstag, 
H. Oktober, findet <ier 
Seniorenlreff der Kl 
Bau .Steine Ki'den 
statt. Da dies ein Fei- 

ertag ist, Tag der 
Deut.schen Einheit, ist 
das Bei.sammensein 
schon vormittags ab 
10 Uhr in der (iasl- 
stätte ,,Wilhelmsruh" 
vorgesehen. 

In der Gespriichs- 
runde wird über die 
Tagesfahrt vom Mitt- 
woch, 27. September, 
Rückschau gehalten 
un<l über die Jubilare- 
nehrung gesprochen. 

die moi'gen, 30. Sep- 
tember, über die Büh- 
ne geht. 

AulJerdem sind der 
im Monat November 
stattfindende gemüt- 
liche Kaffeenachmit- 

tag, die Fahrt J !)!>() zu 
den ,,Triink-Festspie- 
len" und die Seniore- 
narbeit in Langen 
weitere Themen der 
fröhlichen Vormit- 
tagsrunde. 

/Itt den. Offenbach a.M. 

Am südlichen Cityrand der Stadt Offenbach entsteht inmitten des Wohnparks 
Huchhügelallee mit verschiedensten kulturellen Angeboten, Gastronomie, 

Tagungen. Ärztehäusern. Rürgertreff und Wochenmarkt eine Seniorenresidenz 
mit 63 komfortablen Zwei- und Dreizimmer Eigentumswohnungen 

Die fiinktionalen Wohnungen bieten eine 
Vielzahl von Sicherheits- und Komfort- 
einrichtungen und sind spezieil auf die 
Bedürfhisse älterer Menschen 
zugeschnitten: barrierefreie, rollstuhl- 
gerechte Zugänge und Aufzüge, 
rutschfeste Bodenbeläge, Notruf- 
einrichtungen in jedem Raum, seperate, 
voll eingerichtete Küche, Balkon oder 
Terrasse, hausinterne Sovialstation und 
vieles mehr. 

Dieses moderne Konzept senioren- und 
pflegegerechten Wohnens bietet sowdil 
dem Mieter als auch dem 
eigennutzenden Senioren ein 
dauerhaftes Zuhause m dem 
Selbständigkeit und Unabhängigkeit 
erhalten bleiben, ohne das Gefühl von 
Sicherheit aufgeben zu müssen. 
Eine sinnvolle, bedarfsgerechte und 
kostengünstigere Alternative zu 
konventionellen Einrichtungen. 

Gleichzeitig bildet die Immobilie für Anleeer / Vorsoreer eine werthaltiee 
Anlaee mit hohen Steuervorteilen und hervorraeender Rendite. 

PROJEKTMANAGEMENT AUER & PARTNER 
Klinkerberg 32; 86152 Augsburg, 

Tel. 0821 /15 3211 oder 15 3217 

Lungen - Das Wandern ist 
des Müllers Lust: Am Sonn- 
tag, 15. Oktober, veranstal- 
tet der Odenwaldklub, 
Ort.sgruppe Langen, eine 
Buswanderung ins Madon- 
nenliindchen. Die Führung 
übernehmen Heinz C!. Keim 
und Klaus D. Gebauer. Dies 
Busgruppe betreut Ria 
Keim. Abfahrt ist um 7.HO 
Uhr an den bekannten Hal- 
testellen, beginnend an der 
Berliner Allee. 

Die Wanderung führt von 
NeusalJ über Reinhardsach- 
sen ins Rodeltal nach Rie- 
dern (Erftal), was etwa 
zweieinhalb Stunden dau- 
ert.. Gutes Schuhwerk ist 
dafür erforderlich. 

Die Busgruppe besichtigt 
in Gottersdorf das Frei- 
lichtmuseum, drei Mark 
Eintritt müssen bei der An- 
meldung bezahlt werden. 
Danach geht die Fahrt über 
Walldürn, Höpfingen, 

Enkel, sieht die.sen aber auf- 
grund iler räumlichen Ent- 
fernung nur ab und zu. So 
kümmert sie sich begeistert 
um die anderen Sprößlinge. 

,,Schon als junges Mttd- 
chen habe ich mich immer 
für Kinder interessiert, bin 
dann aber im Büro gelan- 
det", so Margarete Emmel, 
ebenfalls eine der sieben Be- 
treuerinnen, die schon mal 
gemeinsam mit den Kleinen 
auf der Matte herumtobt. 
Darüber, daß sie im Rahmen 
des Projekts die Gelegenheit 
hat, ihrem Hobby nachzuge- 
hen, freut sie sich .sehr. ,,Ich 
denke dabei aber vor allem 
auch an alleinerziehende 
Mütter, die es besonders 
schwer haben", betont sie. 

AulJerdem löst sich tlank 
des I'n'ijekts die in der Ge- 
sellschaft oft strikte Tren- 
nung von iilteren Menschen 
und Kindern auf. Wiihrend 

der Nachwuchs schon von 
klein auf lernt, eine Bezie- 
hung zu Senioren aufzubau- 
en, werden diese auch offe- 
ner und toleranter der jünge- 
rv>n Generati(m über. Insge- 
•samt also eine Einrichtung 
die Schule machen sollte 

Unterstützung kann da 
Betreuungsteam immer gc 
brauchen, denn das Projekt 
findet mehr und mehr An- 
klang bei den Eltern. Und so 
ist auch jede Seniorin und 
jeder Senior, die oder der 
Spaß am Kontakt mit Kin- 
dern hat, herzlich willkom- 
men. 

Interessenten können 
Dcmnerslag abend.-» im .Se- 
niorentreff Nordentlstraßi' 
45 (neben der Kindertages- 
stlUte) vorbeischauen oder 
sich imter der Telefonnum- 
mer 01 19 2.') an Martin Salo- 
mon, den Leiter der ,,Halte- 
stelle", wenden. 

Rucksack auf und 

Stiefel geschnürt 

OWK: Ab ins Madonnenländchen 
Hardheim nach Riedern. 
Gemeinsames Mittagessen 
ist in Riedern im Gasthaus 
,,Zum Hirschen" vorgese- 
hen. 

Nach der Mahlzeit führt 
eine Wanderung vom OWK 
Hardheim über Breitenau 
nach Hardheim. Die Strek- 
ke betragt etwa sieben Ki- 
lometer. 

Die Busgruppe fährt nach 
Hardheim, wo ein großer 
Marktlag stattfindet. 
Schlußrast und Rückfahrt 
wird im Bus bekanntgege- 
ben. 

Am Dienstag, 10. Okto- 
ber, nimmt Werner Keim, 
Optik- und Uhrenfachge- 
schiift, Wassergasse 6, die 
Anmeldungen für die Tour 
entgegen. Nachmeldungen 
sind nur in der Ge.schäfts- 
stelle möglich. Die Teilnah- 
megebühr betrügt für Mit- 
glieder 20 Mark, für Gäste 
25 Mark. 

Erste Gehversuche 

Langener Künstler 

Neue Ausstellung im Kultui'haus 
Langen 

Zehn Langener 
Nachwuchs- 
künstlerinnen 
und -künstler 
stellen ab mor- 
gen, Samstag, 
;)(). September, 
vier Wochen 
lang ihre Er- 
stlingswerke im 
Kulturhaus Al- 
les Amtsgericht 
in der Darm- 
städter Straße 
27 aus. Die Aus- 
stellung wird 
um IH.liO Uhr 
vom Ersten 
Stadtrat Klaus- 
Dieter Schnei- 
der eröffnet. 

Ihre Arbeiten 
bezeichnen Elke 
Hausmann, 
Claudia Van der 
Beels, Martina 
Tauchmann, 

Mali Niessner, den. 
Gabi 
Ursula 
Iris 
mann, 
Daur, 
Thomin 

Fiedler, 
Wehrle, 
.lunger- 

Gerhard 
Peter 

und 
Joachim Mel- 
nitzer auch im 
Titel der Aus- 
stellung als ,.er- 
ste Gehversu- 
che", die unter 
der Leitung von 
Anne Koch-Sa- 
remba in Kurs- 
en des Werkhofs 
Langen entstan- 
den sind. 

Es handelt 
sich um Bilder, 
die in Acryl- 
technik, mit 
Bleislift, Krei- 
de, Tusche und 
als Monotypie 
gestaltet wur- 

Anne Koch- 
Saremba hat 
selbst im Droi- 
eichenhainer 
Künsllerbahn- 
hof ,,Lokomoti- 
ve" in jahrzehn- 
telanger Arbeit 
ihre Begabung 
entwickelt. Die 
Mitarbeiterin 
des städtischen 
Bauamtes gibt 
diese Erfahrung 
.seil 1989 als Do- 
zentin des Lan- 
gener Werkho- 
fes in der Fahr- 
gasse an ihre 
Schüler und 
Schülerinnen 
Weiler, von de- 
nen einige auch 
aus dem Kolleg- 
enkreis im Rat- 
haus kommen. 

Auf der Jagd nach dem 

flotten „FlüsterFlitzer" 

Bei FFH gibt es jetzt Autos zu gewinnen 

Erprobte Wanderer haben die Strecke natürlich geteatet. Foto: p 

Langen - Seil Mittwoch, 
27. September, läuft die 
Jagd auf die ,.FlüsterFlit- 
zer": Hit-Radio FFH hat je- 
de Menge starker Autos am 
Straßenrand versteckt 
nur wo, das ist die Frage. 
Stündlich gibt ..Flüsler- 
Man" Tips und Hinweise im 
FFH-Programm. Und wer 
genau zuhört und mit offe- 
nen Augen durch Hessen 
läuft, der hat die Chance, 
einen der „FlüsterFlitzer" 
zu gewinnen. 

Wer einen der Wagen 
glaubt, entdeckt zu haben, 
der sollte umgehend die 
069/1 97 25 wählen - und 
Autokennzeichen und 
Standort durchgeben. Der 
erste Volltreffer gewinnt. 
Aufgepaßt und hingehört: 
,,Er ist grün und steht ne- 
ben einem Fachwerkhaus", 
flüstert es über den Äther. 

Das Rätselraten um die 
,,FlüsterFlitzer" beginnt. 
Ist es ein Trabbi, ein VW- 
Käfer, ein BMW-Cabriok't 
oder gar ein Jaguar? Und in 
welcher hessischen Stafit 
haben die Radiomacher den 
gesuchten Wagen ver- 
steckt? Ist es vielleicht 
Langen? Bleistift gespitzt 
und genau hingehört. Nur 
wer alle Hinweise sammelt, 
erfährt, wo die ,,Flitzer" 
stehen, 

Mitraden kann jeder. Ge- 
winnen können nur die Hö- 
rer, die bei Hit-Radio FFH 
anrufen, das Autokennzei- 
chen der ,,FlüsterFlitzer" 
und den Fundort nennen. 
Mitmachen lohnt sich: Wer 
den „FlüsterFlitzer" fin* 
det, darf ihn behalten. Al- 
so; ,,Anhören, Anrufen, Ab- 
fahren". 
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ßiind um die edlen Steine 

Fördererkreis auf schöner Tour nach Idar-Oberstein 
I,.iii);fn Fiohgi'- 

.'.inmit unil Hutgc- 
,auiil Ir.itcn <lii' Tcil- 
n,'hpi''r iinil Trilnch- 
miMUiiiiMi der 
Hi.i i'^tf.ihrt des 
f()i(li'n'rkr<'is('s am 

Sams- 
morgi'ns um 9 

l'hr, ihre Busrcise 
nai'li ular-Obfistfiii 
,11 Nicht minder 
liiililii'h kehrten sie 
(ii'Ui ii 22 Uhr zurück, 
p i/uischcn lag ein 
j.iii/i'i Tag rund um 
iiii> edlen Steine, die 
dii'M' Stadt an der 
fjiilic in der ganzen 
(Veit bekannt ge- 
il,uhl haben. Bereits 
Uli Bus erliiiiterte 
RciM'fuhrer Rein- 
hild Werner (irund- 
siit/lu'hes Uber ihri' 
nlnesehichl liehe 

Knisli'hung. 
Heim anschlielJen- 

(ii'ii Buniiiiel durch 
zahlreichen 

Iii II rslemer 
■lilnnuek- und Mi- 
tn'i.ilii'nladeti konn- 

te man sie dann in 
allen erdenklichen 
Formen und Pri'isla- 
gen Ix'trachen oder 
auch erwerben Das 
Deutsche Edelstein- 
museum in Idar fas- 
zinierte die Reise- 
gruppe des I'order- 
erkreises mit seiner 
umfassenden Aus- 
stellung von Kdel- 
steinarten aus aller 
Welt, ihren verschie- 
denen Verarbeit- 
ungsfoimen und vor 
allem auch mit Ein- 
zelstücken in atem- 
beraubend kunstvol- 
lerGestaltiing. 

Den absoluten I lö- 
hepunkt jedoch bot 
die Besichtigung der 
Edelsteinmine im 
Steinkaulenberg; 
Daß hi(-r, ((Uasi ,,vor 
iin.serer Haustür", 
solche Mengen edler 
Steine dicht an dicht 
im Berg liegen, 
buchstiiblich zum 
(An-) Greifi'ii nahe, 
das hätte sich nie- 

mand der Truppe 
vorgest<'lll, und 
nicht nur die Kinder 
bekamen ganz glän- 
zende Augen, wenn 
sie mit ihren Fingern 
Uber die aus dem 
Fels hervorlugenden 
Karneole, Amethy- 
ste, Achate und Ja- 
spise fuhren. 

Aber auch das äu- 
ßerst mühevolle Le- 
ben der Schürfer und 
dii' (iründe für die 
Aufgabe der Förde- 
rung wurde den Be- 
suchern mittels tier 
plastischen Eizähl- 
weise des Führers 
vor Augen gehalten. 
So manch schnell ge- 
faßte Entschluß, 
gleich am nächsten 
Wochenende die Ar- 
beit im Berg aufzu- 
nehmen, wurde da 
eben.so rasch wieder 
bi'graben. 

Gleiihwohl, die 
Verzauberung blieb, 
und so empfiehlt der 
Fiirdererkreis allen 

Langenern, die in die 
Gegend v<m Idar- 
Oberstein kommen, 
ein Besuch dieser 
Mine. Während mim 
sich zum Abschluß 
mit der Spezialitat 
dieser Ciegend, dem 
Spießbraten, stärkte, 
gab es dann noch ei- 
nen letzten Höhi'- 
punkt: Eine Tombo- 
la, in der es eine 
wunderschone Ame- 
thystdruse aus Idar- 
Oberstem zu ge- 
winnen gab, die die 
Organisatoren flugs 
auf einen vorbereite- 
ten Sockel mit 
Datum und Wid- 
mung montiert hat- 
ten. 

Die glückliche Ge- 
winnerin hieß Ger- 
traude Davids, die 
den Preis strahlend 
in Empfang nahm. 
Eigentlich war je- 
doch jeder ein Sie- 
ger, denn alle halten 
einen wunderschö- 
nen Tag verlebt. 

Wasservögel nicht 

mit Resten füttern 

Folgen sind StroB und Krankheit 

Um die gefiederten Freunde ging es am vergange- 
nen Wochenende „Im Erlen". Hatte doch der Verein der Vogel- 
liebhaber am Samstag zum Herbstfeat und am Sonntag zum 
„Tag der offenen Tür" eingeladen. Mit deftigen Speisen, Katfee 
und Kuchen, Musik von „Udo Life" und der Drehorgel sowie viel 
Stimmung wurde ordentlich gefeiert. Foio Anvild 

Lungen Wer es mit dem 
Tier- und Naturschutz ernst 
meint, futtert Wasservogel 
nicht - Die Vorsitzende des 
Tierschutzvereins I .angeii/ 
Egelsbiich. Marlis B;ihi. ap 
pellierl an die Kinsiclit di'r 
'l'ierfreunde, auf das regel 
mäßige Futtern von Stok- 
kenten und Hockerschwa 
nen zu verzichten Mit Brot 
und SpeisiM'esten gefillleile 
Wasservögel konnten auf 
Dauer (jualvoll an Fehler 
nahning, Streß und Krank 
heit vi'i'endeii 

,,Die hohe Anzahl von Mo 
wen, Stockenten, Teichhilh 
nein und Schwanen in of 
fentlichen Anlagen stellt lal 
sachlu'h ein l'robleni dar", 
erläiileil die Vorsitzeiule 
,,Dle Überbevölkerung ist in 
erster Linie darauf /muck 
zufiihn-n. <laß dli' Tiere re 
geliiiaßiggefuttert werden " 

Nicht seilen diangle sich 
zelininal so vii'l Federvieh 
auf einem (ii'wassei als auf 
grund der (iewassergroße 

natürlich wäre Die Folgen 
si'ien Konkurrenz und Dan 
erstreß, eini" hohe Anfällig 
keit für Krankhellen aul 
grund der einseitigi ii Ki nah 
rung, Hetzjagden auf .hing 
tiere und ..Vergewaltigiin 
gen" von Weibchen. 

Marlis Bahr stellt gleich 
zi'itig klar, daß i'ine Beja 
giing der Wasservogel das 
I'rciiilem der tlberbevolke 
ning nicht lo.sen wurde Bei 
derartigen Vernichtungsak 
tionen wi'ldi'ii Tiere oftmals 
ipialvoll getötet, ohne daß 
(laliei das gewünschte /lel 
namlich eine naehliallige 
Verkleinei ung der Anzahl 
zu erreichen .sei 

Allhilfe schatfe allein ein 
l''ulleriingsvi'iv.iihl 1 )amil 
konnte jeder Hurger einen 
aktiven Iteiti.ig zum Cleicli 
gewieht der Tiere li'isten 
.,l''reii<le an den Wasseivii 
gehl kann man auch lialien, 
ohne diese zu filttein". so 
Marlis Bahr abschließend 

Gasdichheit und (jismütlichheit 

... m 

övz/ (Mm m//.. 
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1 X monatlich jeweils freitags 
tinsrr (idslrimominchfr Wcgwi-isor frschciiil i'itimal im Monat 
und luill Ihni'ti. unarrrtn Leser, eine Palette heimiseher und 
internationaler Spezialitiilen-Lokale offerieren. 

Nächster Termin 27. 10. 1995 

Anzeigenschluß J nfängenerloiung 
\ V KCBJUUUliniNMMMtsniN 

hierfür: 
Dienstag, 24.10.1995 /14 Uiir 

■ ••iiiiiiiiiaiitii 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

Spezialitäten-Restaurant 

(§ug;lliupf 

63329 EGELSBACH 
Darmstädter iMndstraße 65 
Tel. 06103 i 4 56 03 

SCHLEMMERWOCHEN IM CUGLHUPF 
vom 29. September bis 15. Oktober 1995 

Stimmen Sie sich auf den Herbst ein - Genießen Sie die dritte 
Jahreszeit mit herbstlichen Gaumenfreuden 

MENUEI 
Klare Kindcrkraftbrühc 

mit liutterkiöllchcn 
• •••• 

Catrish-Filct 
auf grüner Staudenscllerie-Solk;, 

gemischter Keis, .Salat 
• ♦••• 

Zilronensorbet 
(Siirbcl, (lerührt inll Wmlka, aurp.'lulll inil SukI) 

MENUE II 
Paniert gebackene Steinpil/champignons, 

Sauce bearnaise, dazu Haguette 
• •••• 

Zarte Kalbsröllchen, 
gefüllt mit BroccoligcmUse, Melis.sensolk;, 

dazu hausgemachte Nultspät/Ie 
• •••• 

Mini „(iuglhupr' 
an Holunderquark 

OOOOOOO JEDES MENUE DM 39.- OOOOOOO 
MENUE III 

Oarpaccio von der Kinderlende, 
Toast und Butter 

• •••• 
Putensteak auf einer Traubcn-Rum-Soße, 

Mandelkroketten, Kadiccio-.Salat an 
Walnultdressing 

• •••• 
Potpourri von hausgemachten Parfalts 

MENUE IV 
Klare Tomatensuppe 

• •••• 
Spinat-Mangold-Auflauf 

mit Kräuterquark 
• •••• 

Frischer Obstsalat 
mit Cassls-Schaum gratiniert 

öffnunivizeilen: 
II..W bis I4.(H) Uhr und ah IH.OO Uhr 

Mimlaif Kuhelaii! 
Warme Küche his 22.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Be.su(;h 
Gabriele Rosenberger 

und Mitarbeiter/innen 

/'r/f/y/zr/ ü/t... 

HOTEL 

DREIEICH 
Komfortable Zimmer mit Duiche 

oder Bsd. WC, Radio und 
DIrektwIhltelefon. Parkpllitze 

Sa./So.nach Vereinbarung 
Familienfeiern, Geschäftsessen,Tagungen. 

Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen 

Pilsbar und Rendezvous 
Telefon 06103/2 10 01-2 + 915-0, FAX:5 20 30 

63225 Langen ■ Frankfurter Straße 49 

KÜCHE UND SERVICE wetteifern, 
SIE zu verwöhnen... 

Wöchontlich wechsolndo 
Spezialitäten-Menüs 1 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 

/■ 

RÜBEZAHL i 
im Bürgerhaus - Erzhausen 

Telefon 06150/8 31 22 
Telefon 06150/8 34 36 
Fax 06105/8 47 34 

Hochzeit? Familien? Betriebsfeier usw.? 
Wir haben die richtigen Räumlichkeiten 

(von 10 bis 500 Personen) oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTV-SERUICE 
Kalte und warme Büffets für Auge und Gaumen 

PARTY-ZELTE, Bestuhlung, Zaplanlagen, Gläser, 
Geschirr, Bestecke usw. - Alles aus einer Hand - 

Sie leiern - wir planen, organisieren, dekorieren und servieren 
- Unverbindliche Beratung - 

Informieren Sie sich über die aktuellen 
SAISON-SPEZIALITÄTEN 

und sichern Sie sich Ihren Platz durch rechtzeitige Reservierung. 
- R«ichlich Parkplätze - 
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Seniorenkreis 

bietet buntes 

Programm an 
Liin^oii - Heim iiiU'li.sIcn 

iiKmiitlichcn 'l'rcffi'n des 
\'!)I-Scnii)ii'nkrt'i.s('s mii 

Montnn, 2. Ok- 
liihi'i', um 1 () Uhr im Sniil der 
(iiiststilttc ../.iir I.indo" in 
Kr/hiiiiM'ii liilll Dlplom-In- 
fiiMiuMir Huoff ciniMi Kifht- 
liiUlcivoiiiiin (ll)cr „IIölic- 
piinktc ili's Biiiocks". 

liili'ii'ssiMitcn, (Iii- (licsiMii 
Kicis niclil iinHi'hdri'n, l)i'- 
(lili'i'cM Ulis oi'Kanisiiliiri- 
.si'lu'ti ('.rilmliMi vorhi'riKi'r 
li'li'ldiiist'hiM' Anmi'liliiiif^ bei 
I )i|)liim-ln)'i'iii('ur Stink. 
DrcitMchnVlcfonH 14 97). 

Am Mitlwot'h, 4. OktobiM', 
iintcinchmcn dio VOI-Sc- 
iiioicii ('im' Hiisl'iilui iin die 
Niilu' iiiiL'li Hiid Krcu/iuich 
und M:id Milnstcr. Das nm- 
fanj'ioii'lu' l'roHiamm um- 
faUl aiR'li i'inc wciiikundli- 
i'hc Kilhnini' mit Wciiipml»' 
im Slaatswi in^;ut. 

Alles dreht sich rund 

um werdende Eltern 

Neue Kurse im Dreieich-Krankenhaus 
I.niiKcn - Wi'rdi'iulc Klti-ni aufm'- 

pallt: nie (•i'l)urtshilflii'hi' Abtoi- 
iutiK der Kiauouklinik di's Droii'ii'h- 
Krankcnhausi's bietet im Kähmen 
der Cteb\irtsv(irbereitiinK eine Keihe 
von Vortrugen und Kursen an; 

Am DonnorstaK, T). Oktubei', fin- 
det der ,,Inf(irmati(insabend" um Ifl 
Uhr statt (Kihiivortiag, Diskussion 
liber I''raKen, Besiehtinunn von 
KreiHsaal und NeuKeborenen-Zim- 
mer). Am Donnerstag. 12. Oktober, 
wird in den Rllumen der l'hvsikaU- 
sehen 'rherapie von 17 bis III Uhr 
ein ..Akupunktur-Kursus für 
Sehwan^ere" durchnef(llirt (Theo- 
rii'. praktische Übun^^en). I lier sind 
keine Anmeldungen niitig. 

Die Kurse für ,,Sehwann<'r- 
sehiiflsnymnastik" (Ciel)urtsvorbe- 
reitunti) laufen jeweils am Montag 

von 1H bis 20 Uhr uml Dienslan von 
IM bis 20 Uhr (Krauenkin'se), Kurse 
für Paare finden jeweils mittwochs 
v<m Itl bis 20 Uhr statt, donnerslH>?s 
von 1H bis 20 Uhr sowie freitags von 
17.;U) bis 1!).:!0 Uhr (jeweils sechs 
Wochen fl zwei Stunden). Veran- 
staltungsort sind immer die HUume 
der Physikalisi.'hen Therapie. Kurse 
für I'aaiv gibt es aullerdem am 
Dienstafi von IH bis 20 Uhr im ,Iu- 
Kendzentrum der Stadt I.anKcn 
(Gymnastikraum). 

Kiu-se für ,,HückbildunKSKymna- 
stik" laufen jeweils mittwochs von 
IO.no bis 11.30 Uhr in den Rilumcn 
der I'hysikali.schen Therapie. An- 
meldungen sind an das Sekretariat 
der Frauenklinik, fit i)12-l.'i (tl uml 
!)I2-1H (i(i, zu richten. 

Der Heimat auf der Spur 

Jahrestour der Landsmannschaft der Langener Oberschlesier 
liUiiKon - Heimat- 

Stunde war kürzlich bei 
den Oberschlesiern an- 
Hesafjt: .')4 Personen 
fuhren mit dent Bus 
nach Halinnen/1 lilscl 
ins Oberschlesische 
Landesmuseum. Dieses 
Haus wird vom Paten- 
land der Oberschlesier, 
Nordrhein-Westfalen, 
und dem Bund geför- 
tlerl. Kinn wurde es 
durch den nordrhein- 
westflllischen Minister- 
präsidenten, .Johannes 
Hau, eingeweiht. 

Dort konnte Kul- 
turgut der oberschlesi- 
schen Heimat betrach- 
tet werden. Besonders 
hervorzuheben ist dii' 
Abteilung Landeskun- 
de/Cicschichte und Li- 
teratur, so die Ober- 
schlesier aus Langen 

einhellig. Davon wie- 
derum begeisterten sie 
speziell die Hiiume ...lo- 
sef von Kichendorff" 
und ,,Ciustav Kreitiig" 
mit einer umfangrei- 
chen Biblidlhek. 

Die Trachten im Fo- 
yer und die Modelle der 
Schrotholzkirchen sind 
Lebensdokumente 
oberschlesi.scher Men- 
schen. Schon lange 
reichten die jetzigen 
M useu ms rit u me nicht 
aus, und zur Zeit wird 
ein Krweitenmgsbau 
errichtet. In den neuen 
Kilumen soll eine Dar- 
stellung der Kulturge- 
schichte Oberschlesiens 
entstehen. 

,,Alle Oberschlesier 
und Freunde sind auf- 
gerufen, mitzuarbeiten 

und Museumsgut zu 
stiften", so die Lands- 
mannschaft aus Lan- 
gen. ,,Aiich das un- 
scheinbarste F.rinne- 
rungsgut, besonilers 
wird an alte Schriften 
wie Zeugnisse, Hand- 
werksbriefe, Stempel, 
Fotos, Postkarten und 
so weiter gedacht, kann 
wichtig sein." 

AnschlielJend fuhr die 
muntere Truppe zum 
Haus Schlesien nach 
Königswinter. Hier 
wurde das Mittagessen 
eingenommen. Danach 
stand eine Führung 
durch das Haus auf dem 
Programm, das mit tat- 
krilftiger Hilfe vieler 
vertriebener Schlesier 
errichtet wurde. Die 
Teilnehmer waren er- 
staunt über ilie gioUur- 

tige Ausstellui\g. Allr 
Stitdte und Landkreise 
der oberschlesisihcn 
Heimat sind hier mil 
ihren Besonderheiten 
vertreten. 

Nach dem Kaffee, ge- 
stärkt mit .schlesischcm 
Streullel- und Mohnk\i 
chrn, ging die Fahrt lic 
schönem Wetter am 
Hheintifer entlang nach 
Oestrich-Winkel. Im 
Gasthaus beim Singen 
ilen Wirt vom Kheingau 
Schorsch Kger, wurde 
Rast gemacht und wer 
wollte, konnte das 
Tanzbein schwingen 
Ciegen 22 Uhr war die 
Ciruppe wieder im neu 
en Heimatort zurück 
Die Kettenbrücke sowie 
die F.rntekrone wurden 
Dr. Ciusone übergehen 
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Platz für Spiel, Gesang und Gespräche 

Petrusgemeinde weiht neues Haus in Westendstraße mit feierlichem Gottesdienst ein 

Pfarrer Dr. Tharwat Kadea begutachtet mit Freude die Möbel, die 
rechtzeitig ein paar Tage vor der Einweihung de« neuen Qe- 
melndezentruma angeliefert wurden. Foto Flondar 

Dia-Streifzug über eine 

sehr ungewöhnliche Insel 
Lungen Lan- 

zarote ist Thema 
eines Diavortrags 
am Mittwoch. 4. 
Oktober. I,') Uhr, 
von Alfred Kolbe 
im Kulturhaus 
..Altes Amtsge- 
riclil ' Lanzarote 
ist sicherlich die 
ungewiihnlichste 
aller Kanarischen 
Inseln, Die land- 
schattspriigenden 
Vulkane sind eine 
geologische .Sen- 

sation. 
Bis in das l!l 

.Jahrhundert hin- 
ein waren sie im- 
mer wieder aktiv 
Zunlckg<'blieben 
sind bizarre Berg- 
formationen und 
Lavagest« ine in 
faszinierenden 
Farben. Nicht nur 
wegen der ein- 
drucksvollen Vul- 
kanlandschaft, 
sondern vor allem 
wegen der ausge- 

dehnten Strtlnde 
und der vielfHlti- 
gen Betiitigungs- 
möglichkeiten ist 
die Insel Lanzaro- 
te zu einem be- 
liebten Urlaubs- 
ziel geworden. 

Veranstalter des 
Vortrags sind der 
Magistrat iler 
Stallt Langen. 
Abteilung Soziale 
Dienste, und die 
..Haltestelle". 

l.anKcn - In vielen Lan- 
gener Kirchen geht os am 
kommenden Sonntag, 1. Ok- 
tober, rund. Schießlich wird 
mit dem gerade begonnenen 
Herbst auch Krntedank ge- 
feiert. In der Petrusgemem- 
de jedoch herrscht ganz be- 
sonders feierliche Stim- 
mung. Kein Wunder, weihen 
die Mitglieder doch um 10 
Uhr mit einem Kestgottes- 
dienst zum Krntedank auch 
ihr neues Gemeindezentrum 
in der Westendstraße 70 ein. 
Das Hochamt wird aus- 
nahmsweise in den neuen 
Hilumen begangen, denn an- 
sonsten finden die Gottes- 
dienste auch weiterhin wie 
gewohnt im (temeindehaus 
m <ler BahnstraUe 4tt statt. 

Anfang liti)4 wurde mit 
dem Bau des Zentrums be- 
gonnen, da die RHume in der 
BahnstraUe nicht mehr aus- 
reichten und bei (iemeinde- 
festen immer umfangreiche 
Umrilumarbeiten erforder- 
lich waren. Außerdem ent- 
standen neue Ciruppen, vor 
allem für Kleinkinder. So 
kamen Krabbelgruppen und 
Mutter-Kind-Gruppen hin- 
zu 

In dem neuen Ciemeinde- 
zentrum ist im Krdgeschoß 
ein Saal zu finden, der durch 
eine Falltür vergrößert oder 
verkleinert werden kann, 
zusätzlich gibt i's Konfe- 
renzrllume, eine Küche, ein 

Wegweiser eines Lehcriy 
und ..Heil und Heilung' (i^ 
Hahmen der Kiviskultuiw,, 
ehe) lauteten die Themen 
l!lit4 zeigte sie dann Werkt 
bei der Deutsch-.'\gv|iti. 
sehen Freundschafts\vi)chi. 
in der.Stadthalle, 

Am kommenden Snimiii^ 
sind alle Be.sucher zu eiiu.m 
kleinen Imbiß nach di.m 
Festgottesdienst eingeladen 
und jeder kann sich Ix'i di,. 
ser Cielegenheit die ni'iK.r, 
RiUime ansehen. Am Nach, 
mittag gibt es, wie lu-i allen 
F.rntedankfeiern. ein kleine- 
Programm und selbsivci 
stundlieh Kaffee und Kii 
dien. 

Die Petnisgemeindf hit 
Grund zum Feiern und fie.it 
sich über regen Besuch Mn 
dem neuen (icmeinde/ei, 
trum wurde eine Kinrieh 
tung geschaffen, die sieher 
hilft, das Langener Kaum 
Problem z\i verbessern 

Wer am Sonntag verhin 
dert sein sollte, hat am kiim 
menden Mittwoch, ;i. Dktn- 
ber, ab 10 lihr bei einem 
,,Tag der offeiu'n Tür' nneh 
einmal Cielegenheit, Ver- 
siiumtes nachzuholen Inter- 
e.ssierte können sich <lann 
auch über Angebote. Arlieil 
und die Petrusgenu'inde 
.selbst informieren. Kin lie- 
such lohnt sich ganz he 
stimmt. 

Schick aleht ea aua, daa neue Haua der Petruagemelnde. 
großes Foyer und eine He- 
hindertentoilette. Im Sou- 
terrain sind zwei weitere 
Hitume für Cii uppen vorhan- 
den. Hier befinden sich auch 
die Besuchertoiletten. Zum 
Zentrum gehören außerdem 
zwei Wohnungen, die für 
kirchlichi' Belange vorgese- 
hen sind. 

Wie die alten und neuen 
UUume künftig genutzt wer- 
den sollen, ist vom Kirchen- 

vorstand zu gegebener Zeit 
zu klltren. Zunltchst ist man 
allgemein froh, über mehr 
Kaum verfügen zu können 
und hofft, daß das neue Zen- 
trum gut angenommen wird. 

Die Au.sschmUckung des 
Foyers mit einem Mosaik un- 
ter dem Titel ,,Ubi Amor ibi 
Deos" (Wo Liebe ist, da ist 
Gott) hat Irmgard Kress 
übernommen. Auf dem Mo- 
saik ist .Jesus dargestellt, der 

seine Arme weit geiiffnet hat 
und damit einlitilt, zu ihm zu 
kimunen 

Irmgard Kress zeigt hier 
auch vom Kinweihungstag 
an bis .Sonntag. H. Oktober, 
eine Porzellan-Ausstellung 
unter dem Titel ,.Sprache 
der Blumen", die tliglich von 
1,'i bis IH Uhr geöffnet ist 
Bereits lllilH waren Ausstel- 
lungen von Irmgard Kress zu 
sehen: ,.Bibel uml Natur- 

Polo Flendor 

D/V Kafzc, die rücf^wärts lesen (wnnle 
KF<IMINALF^OMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Copvri^lit by hast<M'V<>i'hiu (iustav l.ilbhi'. Höllisch (iladbiu-l). 
(hin'h vim («ralH'ix Äf (Jörn, Kumkfint um Miiin 
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C^willorun stellte es beiseile und drehte ein 

anderes Bild um. Wieder Dreiecke! Diese hier 
waren grün auf blauem Grund. Hinter dieser 
Leinwand waren noch weitere Grau auf 
Braun, Braun auf Schwarz, Weiß auf Creme- 
farben. Die Proportionen und die Anordnung 
variierten, doch alle Dreiecke waren echte 
Scranos. 

Kin kehliger Laut von Koko lielS Qwilleran 
aufblicken. Der Kater beschnupperte die oran- 
gefarbigen Dreiecke auf dem gelben Hinter- 
grund. Qwilleran überlegte, was es wohl wert 
sein mochte. Zehntausend? Zwanzigtausend? 
Vielleicht sogar noch mehr, jetzt, da der Künst- 
ler nie wieder malen würde. 

Hatte Mountclemens den Markt aufgekauft? 
(Jder waren das Fälschungen? Und, ob es nun so 
oder so war... wer stahl sie? 

Kokos Nase untersuchte die Oberfläche des 
Gemäldes .äußerst genau, als erkunde er die 
Struktur der Leinwand, die unter den Farben zu 
sehen war. Als er zur Signatur kam, streckte er 
den Hals weit vor und neigte den Kopf zuerst 
auf die eine, dann auf die andere Seite, um so 
nahe wie möglich an die Buchstaben heranzu- 
kommen. 

Seine Nase bewegte sich von rechts nach 
links, zeichnete zuerst das () nach, dann das N, 
bewegte sich weiter zum A, be.schnupperte ge- 
nüßlich das R, als wäre es etwas ganz Besonde- 
res, dann kam sie zum C und verharrte schließ- 
lich über dem S. 

„Bemerkenswert!" sagte Qwilleran. „Hemer- 
kenswert!" 

Kr hörte kaum den Schlüssel, der im Schloß 
der Hintertür gedreht wurde, doch Koko hörte 
ihn. Der Kater verschwand. Qwilleran erstarrte, 
als die Tür langsam aufging. 

Die Gestalt, die in der Tür stand, machte kei- 
ne Bewegung. Im Halbdunkel erkannte Qwille- 
ran breite Schultern, einen dicken Pullover, ein 
kantiges Kinn und eine hohe, eckige Stirn. 

„Narx!" sagte Qwilleran. 
Der Mann wurde lebendig. Er schlich seit- 

wärts in den Kaum und griff nach dem Tisch. 
Seine Augen waren auf Qwilleran gerichtet. Er 
riß das Spachtelmesser an sich und stürzte vor. 

I'lützlich ... Kreischen... Knurren! Das Zim- 
mer war erfüllt von Dingen, die durch die Luft 
geflogen kamen, hinunter auf den Boden und 
wieder hinaufsausten, hier und dort und überall 
waren! 

Der Mann duckte sich. Die attackierenden 
Körper bewegten sich schneller, als man schau- 
en konnte. Sie schrien wie Harpyien. Sie fegten 
hierhin und dahin, hinunter und hinauf, kreuz 
und quer durch den Raum. Irgend etwas traf ihn 
am Arm. Er stolperte. 

Diesen Sekundenbruchteil nutzte Qwilleran. 
Er packte die Taschenlampe und schlug mit al- 
ler Kraft zu. 

Narx taumelte zurück und fiel nach hinten 
Sein Kopf schlug mit einem scharfen, knir- 
schenden Geräusch auf die gekachelte Arbeits- 
fläche auf. Er sackte langsam zu Boden. 

* 
Um fünf Uhr dreißig saß Qwilleran im Pres- 

seclub und erzählte cfie Geschichte zum hun- 
dertsten Mal. Den ganzen Montag waren die 
Mitarbeiter des Daily Fluxion an seinem 
Schreibtisch aufmarschiert, um sich die Einzel- 
heiten aus erster Hand berichten zu lassen. 

Im Presseclub sagte Odd Bunscn: „Ich 
wünschte, ich wäre mit meinem Fotoapparat 
dabeigewesen. Ich kann mir unseren Helden 
lebhaft vorstellen, wie er mit einer Hand die Po- 
lizei anruft und mil der anderen seine Hose fest- 
hält." 

„Nun, ich mußte Narx mit meinem Gürtel fes- 
seln", erklärte Qwilleran. „Als sein Kopf auf der 
gekachelten Arbeitsfläche aufschlug, war er 
zwar k. o., aber ich halte Angst, er Könnte zu 
sich kommen, während ich die Polizei anrief. 
Mit meiner Krawalle hatte ich ihm schon die 
Hände gebunden - mil meiner guten scholli- 
schen Krawatte! -, und das einzige, was ich für 
seine P'üße noch halle, war mein Gürtel." 

„Woher wußte Sie, daß es Narx war?" 
„Als ich dieses eckige Gesicht und die breiten 

Schultern sah, dachte ich an diese Roboterbil- 
der, und ich wußte, das mußte der Künstler sein. 
Ich habe gehört, daß Maler immer etwas von 
sich selber auf die Leinwand bringen - ob sie 
nun Kinder malen oder Katzen oder Segelboote. 
Doch Koko hat mir erst alles klargemacnl, als er 
Scranos Signatur von hinten nacn vorne las." 

Arch sagte: „Wie ist das, wenn man den Dok- 
tor Watson für einen Kater spielt?" 

Odd sagte: „Was ist mit der Signatur? Habe 
ich da etwas verpaßt?" 

„Koko hat die Signatur auf dem Gemälde ge- 
lesen", erklärte Qwilleran, „und zwar von hin- 
ten. Er liest immer von hinten nach vorne." 

„Ach ja, natürlich. Das ist eine uralle Sitte bei 
den Siamkatzen." 

„Und da wurde mir klar, daß Scrano, der 
Dreieckmaler, auch O. Narx, der Robolermaler 
war. Die Oberflächen ihrer Gemälde halten die 
gleiche glatte, metallische Struktur. Und ein 
paar Minuten später kam der Roboter .selbst ins 
Haus und ging mil einem Spachtelmesser auf 
mich los. und er hätte mich auch erwischt, 
wenn mir Koko nicht zu Hilfe gekommen 
wäre." 

„Klingt, als hätte dieser Kater eine öffentliche 
Belobigung verdient. Was hat er getan?" 

„Er ist Amok gelaufen! Und eine Siamkatze, 
die in Panik herumrasl, schaut aus wie ein 
ganzes Rudel Wildkatzen, und so hört sie sich 

auch an. Wumm ciuietsch rramm! Ich hnhi" 
geglaubt, es sind sechs Tiere im Zimmer, und 
dieser Narx hat überhaupt nichts mehr begrif- 
fen." 

„Also ist Scrano ein Schwindel", sagte Aich 
„.la. p;s gibt keinen italienischen Maler, der 

sich in die umbrischen Hügel zurückgezogen 
hat", sagte Qwilleran. „Es gint nur Oscar Narx, 
der I)reiecke produziert, damit Mountclemens 
in seiner Kolumne dafür werben und sie in sei- 
ner Kunslgalerie verkaufen kann." 

„Komisch, daß er nicht seinen eigenen Namen 
vei-wendel hat", meinte Odd. 

Dann sagte Arch; „Aber Mountclemens sagte 
doch in seiner letzten Kolumne, daß es keine 
Bilder von Scrano mehr geben würde." 

„Ich glaube, Mountclemens halle vor, Oscar 
Narx auszuschalten", antwortete Qwilleran. 
„Vielleicht wußte Narx zuviel. Ich nehme an. 
unser Kritiker war am Tag des Mordes an Lam- 
brelh nicht in der Drei-Unr-Maschine. Ich ver- 
mute, er halle einen Komplizen, der dieses Flui4- 
licket benutzte und Mountclemens' Namen in 
die Passagierliste eintrug. Und ich wette, dieser 
Komplize war Narx." 

„Und Mountclemens nahm dann eine spätere 
Maschine", sagte Arch. 

„Oder ist mil dem Auto nach New York gefah- 
ren", erwiderte Qwilleran. 

„Mil diesem mysteriösen Lieferwagen, der am 
späten Nachmittag in der Seilengasse stanfl 
Zoe Lambreth hat gehört, wie ihr Mann am Te- 
lefon darüber sprach." 

Odd Bunsen sagte: „Es war verrückt von 
Mountclemens, jemand anderen einzuweihen 
Wenn du einen Mord begehen willst, dann bege- 
he ihn allein, sage ich immer." 

„Mountclemens war nicht dumm", sagt® 
Qwilleran. „Vermutlich hatte er sich ein (jutcs 
Alibi ausgedacht, doch irgend etwas ist schief- 
gegangen." 

Arch, der schon den ganzen Tag Bruchstücke 
von Qwillerans Geschiente hörte, meinte: „Wie- 
so bist du so sicher, daß Mountclemens jeman- 
den umbringen wollte, als er in seinen Hinlerhol 
hinunterging?" 

(Fortsetzung folg') 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

" Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

L«ngen«r Steinm«tfb«trieb 
Grabmal'KUHN 
vorm. Sch«f«r 
Bildhauer und Steinmetrmeitter 

Liing«n. Südlich« Ringstr 1B4. Friedhofiitr 36- 38 
Telefon 2 23 11 
GHAHMALf IN ALIEN FORMfN rARRF.N 
UNI) GESThlNSARTFN 

(Ü 
Elektro-Anlagen STECH 

vorm. Wcrnar 
• Elektro-Inatallatlonen aller Art 
• Nachttpelcher-Helzungan • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WlssgaOchen 44 • 6322S Langen/Hassan 
Teleton 06103 / 2 24 11 + ? 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

(jpgr 19^5 

H. Steitz GmbH 
Geschfltlsfuhrer Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG ■ TAPEZIEREN 
Halnrichttraßa 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

I'"il f Iiit 

' Tisi'h ijr>(l Rotlvv.i'M'fio F 
} r'i.iUu'rvNast he K« i 

irini □ 
Air-Iiifviiit'i'i \i»M I 'lat'i'i'i'H ihi.I 

Bäderstudio-NeueröHnung: 

Sla sind hanlich aingaladan 
• ScMat RMtf alkt'i 

Ittit iMi In nnr 
NMii. 

Die Leistung. Klempnerei. InstnllAtton. Gashetiuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohni' Aiish.ui »Um .»Iton 
Ohiio I lu'sonsch.iion 

Schafgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

I • MtnMIn Lötmgin 
' Ur Htf Iii tchoa 

1 j 
I • Vlili Anregung«!! 
I und ntu( Mein lür ^ 

Ihn liMlnrlclihJni. 2/1 

• liritung, Plinung. 
Tichnlk und Inilillitlon - illis wt ilnir HMd. 

Rciifter ScI^iUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telelon 06103 / 2 66 51 

Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

® 2 1011 

Ntu- -f Umdeckung 
SpenglerattaellBn 
f onloin Sir uns 

(ti Ituin 
N.u'Mharsi'h.Wl 

l 
JÜRGEN RINKER 

r'b'tU'KO'M.lkI,iuln,ihft\o untP' Toi VVi*M.hiSOiUX^'f»0 6 

»Pietät« KARL DAUIM 
Erd-, Feuer-. See-Bestattungen. Ubertührungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausfutirung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anrul Hausbesuch 
Fahrgasse 1. 63225 Langen, Telelon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau e 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 »63329 Egelsbach •Tel 4 24 01 

ELEKTRO-SCHAFER 

J ■B'tsh'Jri'Biiil J PfsiM wyrt 

JrJrl 
Dieburger Straße 14 

63225 Langen • Telefon 06103 / 5 45 05 

Hier könnte Hire Anzeige 

plazial sein! 

^ Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSl., 
"'l an jedem Freitag. 

KÖRNCA BÖDCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 4. Oktober 1995 
Dr. Rauschenbach, 
Praxis; Bahnstr. 67, 
Wohnung; Taunusstr. 38 
Tel. 2 27 75 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 4. Oktober 1995 
Dr. Stüber, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notrul  112 

Polizei Langen   2 30 45 

Polizei Dreieich   61029 

Feuerwehr Langen   2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  611 22 

• Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 4. Oktober 1995 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten IVIor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 29.9. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

Sa. 30.9. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 616 30 

So. 1.10. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Mo. 2.10. Einhom-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69,TeL2 2637 
Stem-Apotheke, Sprendlingen, 
Damscfikestr. 4, Tel. 3119 80 

DI. 3.10. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 27 03 

MI. 4.10. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1,Tel. 8 1325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Do. 5.10. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, TeL 06102/2 12 45 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

30.9.+1.10.1995: 
D'. Georg Strobel, Egelbach, 
Jahnstr. 11, Tel. 4 32 95, 
3.■^ 4.10.1995, 
Dr. Andrea Buch, Offenthal, 
[Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/74 41 

Bäder- 

Studio 

Heizung - Sanitär 

jj63225 Langen, Voitastr. 3, Tel. 06103/90 94-0 

Pietät SEHRING inh Pelor Kuppers 
Eril- und Fouorbosl.ittunget) Uberluhrung 
im In und Auslntid Erledigung aller For- 
malil.it(Mi T.ig und Nacht, auch sonn- und 
toiortags orioichhar 
63225 Langen. Motlelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

*4 

liiii'krri'l und Kdiiilliiircl Q t||0 Nuf Mimtiis ..Sierzbacher' ein 
Hl ruü aunergewohnl Vollkornbrölchen 

PARTY-BACK-SL^RVICE 

Wiilii'i KuMiiT SiialW 
1 l.anjjen 
^ lelctonOf>l OW.S 11 11 

Freitag + Samstag: VOLIWERTBROTE in versch. Austülirungen, 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komiort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/22662 
Fax 06103 / 518 07 

Joachim Eggert 
Malcrmaisttr 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeilen fit 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillorstraßo 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte ttire Anzeige stehen zum 
Preis von DM 1 OB.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzelg*nberat«r, Harr Schmitt, 
berflt Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

iangma-Zätung 

1. 
1- 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telelon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrifc Inh G Zinn 
RollacJon aus Kunslslofl. .Hol/. AUitiutuuin 
Holltüf«. Rollqillof. Schofongillof. Markisoii 

KüMigoinbau-ElernntUe /um nachtrayli- 
chnn Finbaii Ropaiaturun 
AfUMkanntof Fai:hhf»triob ir?) üundnsvm- 
bantJ Üüdtschor HolladonhofStolloi i» V 
Außerhalb SO 16 • a. d Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gatlenbedarf 

63303 Oreieich, Solmische Weiherslr. 17. Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmsladler Sir. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße 9, Tel. 06103/2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Belr XIII. Wahlperiode der Sladiverordnelenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 5. 10 1995, 20 Uhr, lindet die 26. ö1- 
lenlliche Sitzung der Stadtverordnelenversammlung im 
Slndtverordnetensitzungssaal de"! Rathauses, Zimmer 140, 
Bildliche Ringstraße 80, statt 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

1 Mitteilungen des Sladtverordnetenvorstehers 
2 Mitteilungen des Magistrats 
3. Verkohrskonzepl Keßlerplatz/Bahnstraße West und 

Fried richstrafje 
■l Verlängerte Heinrichstraßp 
5 Personelle Besetzung der Kommissionen; hier: Benen- 

nung eines Nachlrlgers für die Kulturkommission 
6 KSV-Halle 
7 HhSt 5600 5090 ■ Sportsiatten; hier; Antrag zum Nach- 

Iragshaushallsplan 1995 der Fraktion der FWG NEV 
vom 19. 9 1995 
HhSI 6300.5780 ■ Straßen, Wege, PlStze, Brucken; hier: 
Antrag zum Nachlragshaushaltsplan 1995 der Fraktion 
der FWG NEV vom 19. 9 '995 
Zweite Nachtragssatzung der Stadl Langen lur das 
HiiushailS]ahr 1995; hier: Boschlußlassung 
Vorbesserung der Verkehrssicherheit für Fußgänger auf 
der Westseite des Bahnhofes; hier Antrag der Fraktion 
der SPD vom 7, 9. 1995 
Nutzung der Proberäume für Jugendbands; hier: Antrag 
der Fraktion der SPD vom 12. 9 1995 

Tagesordnung II 
Gestailung des Bahnhofsvorplatzes aul der Westseite 
des Bahnhofes Langen 
Bebauungsplan 13/A; hier Anlage eines Amphibienge- 
wässers 
Neue Wege der Kinderbelreuung ■ Kinderhaus Langen 
Geslallungskonzepl für den Bahnhofsvorplatz und den 
zentralen Busbahnhof; Europa-Brunnen 
AkUiolle Fragestunde dos öffentlichen Teils 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

Tagesordnung II 
17. Grundstücksangelegenheil; hier: Verkauf eines Grund- 

stücks 
18 Grundstücksangelegenheil; hier: Verkauf von fünf Bau- 

plätzen 
19. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 27 9. 1995 

Karl Weber 
Stadlverordnetenvorsleher 

Hin wels: Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß 
der Öffentlichkeit bei den TOP 17 und 18 bleibt der Stadlver- 
ordnelenversammlung vorbehalten. 
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Über 10 verschiedene Sorten 
TAFELÄPFEL und BIRNEN 

Frischer APFELMOST wieder da! 
Zwetschgen, 2 Kg  5,80 
Unsere Äpfel machen mehr Werbung lür uns als wir 
für unsere Äpfel! 

Obsthof 
am Mühlbach 
Albrecht-Dürer-Straße 35 
64331 Weiterstadt-Schneppenhausen 
06150/5 15 28 

Öffnungszelten; Mo.-Fr. 9.30-12.00 u. 14.00-18.00 
Sa. 9.00-12.00 Uhr 

Die Äpfel sind reif zum 

KELTERN 
Holen Sie sich Ihren Termini 

Ab sofort täglich, außer Sonntag, SÜSSOf. 
Eltelmann, Langen, Wllhelmstr. 2 

Telefon 16 54 oder ab 16 Uhr 2 72 72 

Erotik-Markt 

Riesengroße Ausw/ahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
64846 Groll-Zimmern Dauerniedrigproise 
Weberstraße 37 • Tel. 06071/4 86 60 Autobahnausfahrt 1 Ampol rechts 

I Rolladen 

• IHIaridsen 

• InseMenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 

Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Alte Türen und Küchen 

wieder"neu"! 

Ihr* TQr«n g*fail«n lhn*n nicht 
m«hr7 Sie passen nicht zur Ein- 
richtung ? PORTAS ertültt Ihre Wün- 
sche mit Modernen-. Stil- oder 
Glasausschnitt-TOren In vielen 
VOrlonten und Dessins, preiswer- 
ter als Sie denken! Auch Haus* 
tOren • Renovieruno. 

Auch Ihre KOche Ist sicher noch 
funlctlontf Ahlg 7 Aber sie gefällt nicht 
rDehr PORTAS renov^rt sie einmalig 
neu - mit rwuen Küctenfronten in gros- 
ser Auswahl mit jedem Komtort. den Sie 
sich wünschen An-und Umbauten sind 
rOr uns kein Problem Und dabei Ist sie 
preisgünstiger als eine neue Küche 

Rufen Sie an oder besuclien Sie un-iere Ausstellung 
PORTAS-Autstellungs-Ctnttr 
Diesetstraße I - 3 
63126 Dietzenboch-Steinberg 
Tel. 0 6074/40 4127 
G«örm«(. Mo - Fr. a • la. Sa 9.13 Uhr 

PORTkS 
Der Renovierer Nr. 1 

RAUM UND FUNKTION 
MASSQESCHREINEHT 

r%r\hM QmbH 

Q)u t; 

HAUSTÜREN* 
& 

VORDÄCHER* 

* aus Hol/ oder Aluminium 
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr und Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

KRAMWINKEL QmbH • 63165 MQhlheim am Main 
IndustriestraBe 16 • Tei. (06106) 90440 • Fax 904420 

Wohnmöbd m Masdvholz M 
Trtnd-9000,<k8 variabl«R*gal-,MibtlbaiHundSdNaiksyst*mMW^ 
voiMnMtlverHcht6od6rBuch«,ztlllaMtOiM>0TtFarbtnnachWun»ch.lilTQr«WSchii))./ ( 
TI»dMn ato. Vitt« H&/Brni. SchadiUiA^d. (kuNUtzuv«mQnng«m Prtl«. Auch Mafttnfertg. 

Ki-/Jngendri > ani Massivholl 

Massiyholi-Küche 
TrMd-MossivItOdNn, QucMöt zu gOmtigein Prab, ■uivonmMitver Rcht« odw 
Buch«. VwtcNtd. Fronton. ZtiUoM« OMign. PartMn nach Wunach. Uliflam, was zu ak>ar gutan 
Kbcha gahfirl Schadstofiral. 
Kausanar Str. 274Jminaf>plal 

k Tal. 06106m 0a6,Fx67110 
(Mo^. 10-16/St. 0-19 Utv) 

Qualität ab Werk! 

Pergasole Wintiergartea 
trfülltn Si« sich Ihrtn 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

Q.bdhr.n(r.l.s | ■ |b.ut>:hnll. I 
ln(o-Tele(on solarbau.System 
01 30/85 02 25 
. denn bei Glas blicken wir durch! riNtTi* ■ TumiM 

^ wir waachwi 
Ihre Teppiche... 

r cl 1 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) e 85 55 
^^nnahm^i^einiounootutii^^ 

für unsere 

User 

IIOI' 6IE 
BUKi 

QBma tWTlT^ 

tttnw 

Wissen I in Wort & Biid 

In einer Zeit rasanten Wandels aller Wissensge- 
biete Ist eine solide Allgemeinbildung von beson- 
derer Wichtigkeit. Die Reihe WISSEN mit ihren 
insgesamt zehn Themenbänden vermittelt auf zu- 
verlässige Art und Weise jenen Fundus an Kennt- 

' nissen, der für unsere Informationsgesellschalt 
unverzichtbar geworden ist. Die ersten fünf Bän- 
de der praxisbezogenen Enzyklopädie sind jetzt 
erhältlich. Ein modernes Nachschlagewerk für 
Schule, Beruf und Weiterbildung. 
Biologie & Ökologie, Mathematik, Computer 
Chemie, Physik 
Umfang: 1600 Seiten 1320 Seiten je Buch) 
Format: ll,5x 18 cm, Originalausgabe 
Paperback im Schuber 

DM 19.90 

Schiff der Hoffnung 
Karl Haußmann plant mit seiner Frau und seiner 
Sekretärin Marion einen gemeinsamen Urlaub. 
Oer sonst solide Ehemann sucht die Nähe zu 
seiner attraktiven Sekretärin. Doch seine Frau 
Erika erkrankt auf der Reise schwer, die Dia- 
gnose: Krebs. Verzweifelt muß Karl Haußmann 
erkennen, daß er Erika noch immer liebt... 
Umfang: 282 Seiten, Format: 12 x 20 cm 
Fest gebunden mit farbigem Schutzumschlag 

DIVI7.50 

sWlihi 
mi n 

XVRA 

Tara Calese 
Das friedliche Abendessen, zu dem sich die 
Familie Calese in Sunset Hill versammelt hat, 
endet in einem Blutbad. Taras junge Mutter 
Diana stirbt, ihr Vater, Massimo Calese, wird 
schwer verletzt. Tara muß erkennen, daß ihr 
vergötterter Vater nicht der von allen geachte- 
te Geschäftsmann ist... 
Umfang: 416 Seiten, Format: 12 x 20 cm 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DIVI7.50 

Adieu, Janene 
Die attraktive Tanja kommt mit ihrer kleinen 
Tochter Janette nach Paris, wo das Leben so 
voller Leichtigkeit zu sein scheint. Mit Energie 
baut sie in kürzester Zeit ein gutgehendes Mo- 
dehaus auf. Janette hat die Schönheit ihrer 
Mutter geerbt - und sie hat sich in den Kopf 
gesetzt, die Modekönigin von Paris zu werden. 
Umfang: 416 Seiten, Format: 12x20 cm 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7.50 

ERMA 
BOMBECK 

Ak meine Fehler 
lai^ leinten 

Als meine Fehler laufen lernten 
Die Kinder sind aus dem Haus. Erma Bombeck, 
die als gestreßte Mutter jetzt Zeit zum Luftho- 
len zu haben glaubt, zieht Bilanz. In der ihr ei- 
genen, unnachahmlich amüsanten Weise 
überdenkt Erma Bombeck die Zeit, die sie mit 
der Erziehung ihrer Kinder zugebracht hat. Hat 
sie alles richtig gemacht? 
Umfang: 239 Seiten, Format: 12 x 20 cm 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7.50 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST fffligmcrZtflung 

Offenbich: Große Marklstraße 36-44 
Olttnnbacli: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeilung. Darmslädler Siraße 26 
Rodgiu-Jügeihelm: Rodgau-Passage. Ludwigslraße 24-26 
S«llg«f<stadt: Aschaftenburger Straße 53 
Oleburg: Dieburger Anzeiger, Sieinstraße 12 

Dreielch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 
Hamu-Stelnhelm: Firma Schröder. Sleinheimer Vorstadt 27* 
Hiniu-Kleln-Auhelm: Papier-Schwab, Schulstraße 24* 
Mühlhelm: Firma R. Köhl, Bahnholslraße 4t* 
*Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 
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Heute geht's rund im Dreieichgymnasium: Buntes Programm und heiße Diskussion 

So macht Schule Spaß 

Projektwoche bietet etwa 1 150 Schülern über 70 Angebote 
l.Hiigen - Eine Woche lanß 

steht Mathe. Deutsch und 
Bioliit?"" nicht auf dem 
Stundenplan: Die Dreieich- 
schule veranstaltet nämlich 
seit Dienstag. 26. Septem- 
ber. hi.s heute. 29. Septem- 
ber, wieder eine Projektwo- 
fhe Dabei findet der Unter- 
noht nicht im Klassenver- 
band statt, sondern die 
Schüler wählten aus dem 
Angebot von über 70 Pro- 
jektKiuppen jahrgangsübe.- 
jjreifend das für sie interes- 
.«anteste Thema aus. 

Naturlich ist die Vertei- 
lung der etwa 1 150 Schüler 
uml Schülerinnen nicht .so 

einfach zu lösen, doch gibt es 
dpfürein eigens von den jun- 
gen Leuten entwickeltes 
Computerprogramm. das 
diese Aufgabe erleichert. 
Waldemar Pisalla, Jahr- 
gangsstufe 12, hatte in die- 
sem Jahr die Leitung der 
Computerauswertung über- 
nommen Er mußte dafür 
viel Zeit und Geduld inve- 
stieren, denn die Wahl 
schaffte manche Probleme, 
die es zu lösen galt. 

Sehr viele Schüler enga- 
gieren sich in den Projekt- 
wochen, indem sie selbst als 
F'achleute auftreten und 
ihren Mitschülern ihre Inter- 

essen naherbringen. In die- 
sem Jahr sind es 16 junge 
Leute, die sich als Projekt- 
leiter oder Helfer einsetzen 

Die Themen gehören ganz 
verschiedenen Bereichen an. 
So gibt es künstlerisch- 
praktische Projekte, die der 
Verschönerung der Schule 
dienen oder persönliche 
Hobbys pflegen. Die Schüler 
malen auf Seide, schneidern 
Kleidungsstücke, fotografie- 
ren und arbeiten mit der Vi- 
deokamera. Die Mutter einer 
Schülerin hat sich extra Zeit 
genommen, um den jungen 
Leuten das Beilrücken von 

Da lohnt es 
sich richtig, 
auf die Toilet- 
te zu gehen: 
Eine Gruppe 
von Schüle- 
rinnen des 
Drelelchgym- 
naslums be- 
malt während 
der Pro)ekt- 
woche die sa- 
nitären Räu- 
me, so daß 
richtige kleine 
Kunstwerke 
entstehen. 

Folo: Fiender 
T-.Shirts zu "erklären. 

In musischen Projekten 
spielen Schüler Theater, stu- 
tlieren ein Musical und Tän- 
ze ein und bereiten einen 
Konzertabend in der Schule 

Beliebt sind immer auch 
die sportlichen Projekte, die 
neue Schulmann.schaften in 
verschiedenen Disziplinen 
ins Leben rufen wollen. Be- 
merkenswert ist hier ein 
Tanzkurs für Fortgeschritte- 
ne, für den zusatzlich zum 
Anfängerprogramm ein 
Tanzlehrer engagiert wurde, 
der den Fortgeschrittenen 
neue Schrittkombinationen 
beibringen kann. Die Hoff- 
nung besteht natürlich, dalJ 
die Erfolge im Rahmen des 
schulischen Wettkampfpro- 
gramms ,,Jugend trainiert 
für Olympia" aus dem ver- 
gangenen Jahr wiederholt 
oder .sogar noch übertroffen 
werden können. Mehrere Tanzgruppen hatten sich gebildet. Hier wurden eifrig in der Turnhalle Standard- und La- 

tein-Tänze geprobt, für die extra ein Tanzlehrer zur Unterstützung engagiert wurde. Foto: Fiender 

Plädoyer für das Stillen von Babys: 

„Muttermilch ist nicht zu ersetzen" 

Weltstillwoche beginnt am Montag / Freie Gruppe auch in Langen 

Zwei Gruppen beschäfti- 
gen sich mit der journalisti- 
schen Begleitung di-r Pro- 
jektwoche. Sie wollen an- 
schlielJnd eine I'rojektwo- 
chenzeitung herausbringen, 
so daß jeder nachle.sen kann, 
welche Aktivitäten im ein- 
zelnen abgelaufen sind. 

Bei den Projekten, die sich 
mit der Nachl)arschart be- 
schäftigen. hos|)iti<'ren 
Schüler in verschiedenen so- 
zialen kommunalen Einruh- 
lungen in Langen und neue 
persönliche Erfahrungen 
werden gemacht. Die Aus- 
lauschprogramme mit Ho- 
morantin in Frankreich und 
der Ort'gon High School in 
den USA werden ebenso vor- 
bereitet wie sich ein Projekt 
mit dem aktuellen Bild der 
Dreieichschule in der Öf- 
fentlichkeit beschäftigt. 

In Zusammenarbeit mit 
der Langener Feuerwi'hr, die 
an der Schule auch durch ei- 

Langcn - Bestärkt 
die Frauen darin, ihre 
Babys zu stillen - so 
lautet das Motto der 
diesjährigen Weltstill- 
woche, zu der die 
Weltallianz für das 
Stillen (WABA) sowie 
WHO und Unicef auf- 
gerufen haben. Sie 
läu!'t in die.sem Jahr 
von Montag, 2. Okto- 
ber, bis Sonntag, 8. 
Oktober. 

..Muttermilch ist 
das Beste für das Ba- 
by. Sie ist von Natur 
aus für die B^rnährung 
des Säuglings vorge- 
sehen. und einzigartig 
ist die Anpassung der 

Muttermilch an die 
Bedürfnisse des Ba- 
bys", erklärt Brigitte 
Benkert. Präsidentin 
der Arbeitsgemein- 
schaft Freier Still- 
gruppen, die es auch 
in Langen gibt, und 
Mitglied der Nationa- 
len Stillkommission 
Sie betont, daß durch 
zahlreiche wissen- 
schafltiche Studien 
belegt ist, daß keine 
künstliche Babynah- 
rung Muttermilch er- 
setzen kann. 

Brigitte Benkert 
weiß: Das Schaffen ei- 
ner neuen Stillkultur - 

Stillen als Norm for- 
dert ein Umdenken 
und Umkonditionie- 
ren von vielen ,,Klei- 
nigkeiten", die Ein- 
fluß auf das Stillen 
und das Vertrauen der 
Plauen in ihre eigene 
Stillfähigkeit nehmen. 

Frauen .sollten im 
Krankenhaus durch 
geschultes Personal 
Unterstützung zum 
Stillen erhalten. Das 
bedeutet etwa, den 
Frauen das Vertrauen 
zu vermitteln, daß sie 
stillen können und al- 
les Erdenkliche getan 
wird, um die Grund- 

voraussetzungen zum 
Stillerfolg zu schaf- 
fen. Die Initiative 
,,Stillfreundliches 
Krankenhaus" von 
Unicef leiste in diesem 
Zusammenhang ganze 
Arbeit. 

Wenn in der Region 
eine anerkannte still- 
freundliche Klinik ist, 
sollten Frauen diese 
Chance nutzen, so be- 
tont Brigitte Benkert. 
Mütter müßten zu 
Hause die nötige Un- 
terstützung erhalten - 
das bedeute, der Part- 
ner und die Verwandt- 
schaft helfen im Haus- 
halt mit. Die positive 

Einstellung zum Stil- 
len sei notwendig, um 
eine Mutter darin zu 
bestärken, daß Mut- 
termilch alles enthält 
und das Baby sich 
nimmt, was es 
braucht. 

Unterstützung zum 
Stillen bieten Nach- 
sorgehebammen sowie 
Stillberaterinnen der 
AFS. Hilfsreich kann 
auch der Besuch einer 
AFS-Stillgruppe sein. 
In Langen ist hierfür 
die Ansprechpartne- 
rin Andrea Gramzow, 
Bahnhofsanlage 1, &> 
2 B.'i 31. 

Wenn die Sterne.nicht lügen.. 
für die Zeit vom IIO. September bis 6. Oktober 1995 

Widder 

21.,1.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

7-Hillin|;e 

21.5.-21.6. 

Krebs' 

22.6.-22.7. 

I.owe 

2-^7.-23.8. 
Jungfruu 

Ihr Partner gibt das Geld, das 
Sie schwer verdient haben, mit 
vollen Händen aus. Sie müssen 
ihn deshalb zur Rede stellen, 
auch wenn dann der Haussegen 
etwas schiefhüngt. 

Niemand kann Ihnen die wichti- 
ge Entscheidung abnehmen, die 
jetzt von Ihnen verlangt wird. 
Kalkulieren Sie alle Dinge noch 
einmal genau durch - dann wird 
alles gutgehen! 

Ein Freund scheint nicht mehr 
gut auf Sie zu sprechen zu sein. 
Erkundigen Sie sich, warum das 
.so i.st. Er wird Ihnen eine 
schier unglaubliche Geschichte 
erzählen! 

Ein Brief bringt eine unangeneh- 
me Überraschung. Sie haben 
vergessen, eine alle Rechnung zu 
begleichen. Jetzt wird wegen Ih- 
rer Schusseligkeil alles doppelt 
so teuer werden. 

Sie finden die Anerkennung Ih- 
res Vorge.selzlen, weil Sie aus ei- 
gener Initiative etwas unternom- 
men haben. Durch das Lob soll- 
ten Sie sich zu weiteren Taten 
ermutigt fühlen. 

In Liebesdingen geht nicht alles 
so problemlos, wie Sie es sich 
wünschen. Sie haben einen Men- 
schen, den Sie begehren, durch 

Verhalten Ihr schroffes 
wollt verletzt. 

unge- 

Wuage 

vt 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tmc. 

24.10.-22.I1. 

Nutzen Sie die Probleme eines 
Freundes nicht für Ihren persön- 
lichen Vorteil aus. Zugegeben, 
die Chance ist verlockend, doch 
Sie würden einen treuen Weg- 
gefährten verlieren. 

Ein Konflikt, der Sie seit länge- 
rem'belastet hat, löst sich end- 
lich in Wohlgefallen auf. Durch 
einen Tip erfahren Sie, daß alles 
nur auf einem Mißverständnis 
beruhte. 

Gehen Sie mit Gefühlsäußerun- 
gen behutsam um. Zu leicht 
kann es zu Mißverständnissen 
kommen. Die Person, um die es 
geht, hat sehr wohl bemerkt, was 
Sie für sie empfinden. 

Ihre Hoffnung auf ein Ende der Was.sermann 
belastenden Affäre hat sich lei- 
der nicht erfüllt. Sie werden 
noch einige Tage mit der Unge- 
wißheit leben müssen, ob Ihr 
Fehltritt Folgen hat. 

.Schüt/.e 

23.11.-21.12. 

SteinbiK'k 

1^ 
22.12.-20.1. 

21.1.-19.2. 

Keine Angst vor großen Tieren: 
Machen Sie in einigen Punkten 
Zugeständnis.se, aber bleiben Sie 
hart in der Sache. Sie werden Ih- 
re Chance noch früh genug be- 

24.8.-23.9. kommen. 
4^ 

Es kommt zu einer Begegnung Fische 
mit einem Menschen, dem Sie 
gerne aus dem Weg gehen woll- 
ten. Geben Sie sich gelassen und 
freundlich, um keine Angriffs- 
fläche zu bieten. 20.2.-20.3. 

Herbstausflug 

des VdK startet 

etwas früher 
Langen - Die Ortsgruppe 

Langen des VdK Hessen 
weist alle Teilnehmer des 
diesjährigen Herbstausflu- 
ges am Samstag, 7, Oktober, 
darauf hin, daß er nicht wie 
angekündigt um 10 Uhr, 
sondern bereits - wie in den 
vergangenen Jahren - um 
9.30 Uhr beginnt. Es wird 
daher gebeten, um 9.30 Uhr 
an den beiden Zustiegsmög- 
lichkeiten am neuen Rathaus 
in der Südlichen Ringstraße 
oder der Oberlinden-Apo- 
theke zu sein. Bekannte, die 
ebenfalls mitreisen, sollten 
davon unterrichtet werden. 

Außerdem bittet der VdK 
Langen zu beachten, daß nur 
noch am Montag, 2. Oktober, 
der Fahrtpreis in Höne von 
15 Mark im voraus entrichtet 
werden kann. Die Mitreisen- 
den werden gebeten, das 
Geld in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr bei Ursula Vollhardt- 
Becker, Karl.sstraße 8, zu be- 
zahlen. Mitreisende, die die- 
sen Termin nicht wahrneh- 
men können, möchten sich in 
der angegeben Zeit mit Ur- 
sula Vollhardt-Becker unter 
a 2 73 78 in Verbindung set- 
zen. 

nigc junge Leute vi'itreten 
ist, werden die Schüler und 
Schiilerinm-n mit der Arbeit 
der Blaurocke vertraut ge- 
macht. Sie sollen ihre .Scliule 
dann aus dem Blick der Feu- 
erwehr erleben mit dem Ziel, 
daß sie spater als ,,Fachleu- 
te" bei Notfällen iinterstUt- 
zt'iul tätig werden können 

Ileuti' endet also dieses 
bunte Programm in der 
Dreieich.schule. Wer gern<' 
die Ergebnisse sehen und 
sich darüber informieren 
milchte, sollte sich von l(i bis 
1 !l Uhr ins Ciymnasium bege- 
ben. denn in dieser Zeit wer- 
den die Projekte präsentiert. 
Die Besucher können an 
Vorführungen teilnehmen, 
Ausstellungen betrachten 
und ilen Schülern bei der Ar- 
beit über die Schulter schau- 
en. Ein ausführliches Pro- 
gramm mit allen Angeboten 
gibt es direkt in der .Schule. 

Diskussion 

über andere 

Religionen 
l.angen - Nicht nur 

die Ergebnisse der Pro- 
jektwoche stehen heute 
auf dem Programm des 
Langener Dreieichgym- 
nasiums Im Kähmen 
der ..Interkülturellen 
Woche", in der die Pe- 
tnisgemeinde verschie- 
dene Veranstaltungen 
organisiert, ist heute 
auch eine Podiumsdis- 
kussion in der Schule 
geplant .,Zusammenle- 
ben in Langen" - unter 
dieses Thema hat Pfar- 
rer Dr Tharwat Kadi s 
sein Projekt gestellt, bei 
dem As|)ekle einer mul- 
tikulturellen (Jesell- 
scliaft unter.sucht wer- 
den 

Dazu hat er die Poili- 
umsdikussion mit Pfar- 
rer Dr. Jürgen Miksch 
und Amir Zaidan aus 
Frankfurt organisiert, 
die als offene Veranstal- 
tung heute von 11 bis I :t 
Uhr in der Cafeteria des 
I )reieichgymnasiums 
stattfindet. An der Dis- 
kussion nehmen außer- 
dem acht Schülerinnen 
und Schüler unter- 
schiedlicher Religions- 
zugehörigkeit der Schu- 
le teil. 

Die Disku.ssionslei- 
tung übernimmt Pfarrer 
Dr. Tharwat Kades. 
Auch zu dieser Veran- 
staltung lädt das Drei- 
eichgymnasium alle In- 
teressierten ein. 

Hunde-Tour 
Langen - Die alljährli- 

che Wandelung mit Hun- 
den des Vereins für Poli- 
zei- und Schulzhunde 
Langen findet am Diens- 
tag, 3. Oktober, .statt. Be- 
ginn ist um 10 Uhr am 
Vereinshi'im. Anmeldun- 
gen sind ei-wünscht. 

Basar rund um das Kind 
Langen - Jetzt 

kann für den 
Nachwuchs or- 
dentlich und 
preiswert einge- 
kauft werden; 
Die städtische 
Kindertagesstät-' 
te im Hegweg 17 
wird morgen, 
Samstag, 30. 

September, ihre 
Pforten erstmals 
für einen großen 
Kinderkleider- 
und Spielzeug- 
basar öffnen. 

In der Zeit zwi- 
schen 14 und 1() 
Uhr können dort 
gut erhaltene Sa- 
chen fiirs Kind 

erstanden wer- 
den. Es herrseht 
also ein reges 
und munteres 
Markttreiben, 
und eins durfte 
sicher sein: Ein 
paar Schnäpp- 
chen stehen be- 
stimmt an. 

2, 

Bahnhofstraße Dietesheimer Str. 

^^nbacherjtl^^ßj 
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Schmunzel- EC KE 

Musik, j 
zwei, drei... • 

..Diis iieniip ich KinKobiing!" • 

Ohne Worte. 

„Kin Musiker könnt nur eins: J 
Üben... üben... üben..." J 

Schützende Hand 
Ein Artist und i'ine Artistin. die 

als „fließende Mcn.schen" halsbrc- 
cherischp Luftakrobatik in einem 
Zirkus zeigen, heiraten 

In der Predigt sagt der Pfarrer: 
„Möge der Herrgott immer seine 
schützende Hand über euch halten!" 

Da flüstert die Braut: ..Lieber un- 
ter uns. Herr Pfarrer, unter uns..." 

Dunkle Töne 
Eine junge Dame und ein junger 

Mann sitzen in einem Konzert. Da 
fragt die junge Dame ihren Beglei- 
ter: „Du. sag mal. bringen die Fa- 
gottbläser diese dunklen Töne 
tatsachlich mit dem Munde hervor?" 

Der junge Mann hört genauer hin, 
dann sagt er: „Ich will es wenigstens 
hoffen." 

Unnötige Arbeit 
Der kleine Paul hat sich schon 

wieder schmutzig gemacht und wird 
von seiner Mutter nicht gerade sanft 
gewaschen. 

Er murrt: ..Warum machst du dir 
denn die viele Arbeit mit der Wa- 
scherei, wenn du weißt, wie ich in 
einer halben Stunde wieder aus.se- 
he?" 

Deutlich 
Der junge Mann besuchte zum er- 

sten Mal die Eltern der Geliebten. 
Am Nachmittag fragte der junge 
Mann: ..Darf ich vielleicht mit Ihrer 
Tochter in den Garten gehen, um 
Blumen zu pflücken?" 

...lunger Mann", .schnaufte die 
Mutter. ..meine Tochter wird nicht 
gepflückt, die wird geheiratet!" 

Auf Raten 
Sie waren jetzt einige Monate ver- 

heiratet imd saßen des Abends 
gemütlich beisammen. Da nahm sie 
ihn in die Arme und flüsterte: „Jetzt. 
Egon, gehörst du mir wirklich 
ganz!" 

..Aber wie.so denn jetzt erst, Lieb- 
ling?" 

..Weil ich heute mittag die letzte 
Hute an die Heiratsvermittlerin be- 
zahlt habe." 

Anekdotenreigen 

Anklage 
Der Staatsmann Talleyrand 

hatte eine Zeitlang Beziehungen 
zu einer nicht sehr gut beleumun- 
deten Dame. Einige Zeit später 
stellte sie ihn vor Zeugen: 

„Es scheint, als würden Sie sich 
rühmen, meine Gunst genos.sen zu 
haben?" 

„Mich rühmen?" rief Talley- 
rand. „Ich klage mich dessen an!" 

Wandlungen 
Auf einer Gesellschaft, die zu 

Ehren des französischen Politi- 
kers Clemenceau gegeben wurde, 
kam auch die Rede auf die Kom- 
munisten. Einer der Herren mein- 
te, die kommunistischen Parolen 
fänden vor alllem unter der Ju- 
gend immer mehr Anhänger. 

„Das ist ganz natürlich", mein- 
te daraufhin Clemenceau. „Wenn 
mein Sohn mit zwanzig Jahren 
nicht Kommunist ist. dann enter- 
be ich ihn. Wenn er aber mit 
dreißig Jahren noch immer Kom- 
munist ist, dann enterbe ich ihn 
erst recht." Und nach einer Weile 
fügte Clemenceau hinzu: „Sollte 
er aber mit vierzig Jahren noch 
glauben, daß die Menschheit je 
vernünftig wird, dann habe ich ei- 
nen hoffnungslosen Dummkopf in 
die Welt gesetzt." 

Gestohlene Symphonie 
Der Wiener Hofkapellmeister 

Josef Hellmesberger konnte sehr 
bissig werden. Einmal hatte er 
eine Symphonie zu prüfen, die ein 
noch unbekannter Komponist na- 
mens Fux eingereicht hatte. 

Als das Orchester die Sympho- 
nie durchgespielt hatte, sagte 
Hellmesberger zu dem Komponi- 
sten: „Fux. die hast du ganz ge- 
stohlen!" 

Gegenleistung 
Franz Liszt war in einem rei- 

chen Hause zum Souper geladen. 
Nach dem Essen drängte ihn die 
Hausfrau, der Gesellschaft doch 
ein wenig vorzuspielen. Liszt hat- 
te aber keine Lust, sich ohne Ho- 
norar zu produzieren. Doch als die 
Hausfrau immer weiter drängte, 
.spielte er ein ganz kurzes Stück 
und stand sofort wieder auf. 

„Was, nur so wenig, verehrter 
Meister'" fragte die Hausfrau ent- 
täuscht. 

„Ja Madame", entgegnete Liszt. 
..ich habe ja auch nur sehr wenig 
gege.ssen." 

Anekdotenband 
Ein Verleger schrieb an Bernard 

Shaw, ob er für den Verlag nicht 
einen Band Anekdoten schreiben 
könne. 

Shaw antwortete: „Ich könnte 
das Buch schon schreiben, aber 
ich habe einfach keine Zeit dazu. 
Wende.n Sie sich doch an meinen 
Kollegen N. Er kann es zwar 
nicht, aber er wird es gerne tun." 

Unmöglich 
Eine Lileraturzeitschrift bat 

Oscar Wilde, ein Verzeichnis der 
zwölf besten Bücher zusammen- 
zustellen. 

Wilde schrieb zurück: „Es ist 
mir leider unmöglich. Ihnen die 
zwölf besten Bücher der Welt auf- 
zuzählen, da ich selbst nur fünf 
Bücher geschrieben habe." 

Das Gedicht 
Ein Spaßvogel .schickte ein mi- 

serables Gedicht an eine Zeitung 
und unterzeichnete es kühn mit 
Kiplings Namen. Das Gedicht 
wurde veröffentlicht. 

Darauf schrieb Kipling an die 
Zeitung, wie sie es habe wagen 
können, das Gedicht zu veröffent- 
lichen. Erstens sei es nicht von 
ihm, und zweitens finde er es be- 
jammernswert schlecht. 

Der Feuilletonredakteur ließ sich 
jedoch nicht aus der Fassung brin- 
gen. Er schrieb zurück: „Wir auch! 
Aber wir haben in letzter Zeit 
nichts Besseres von Ihnen gelesen." 

Politische Lügen 
Auf einer politischen Veranstal- 

tung in Bonn, zu der auch Journa- 
listen geladen waren, wurde über 
das englische Sprichwort gespro- 
chen, daß immer dann, wenn eine 
politische Lüge geboren werde, 
ein Hahn krähe. 

,.Es ist sehr segensreich, daß 
dieses Sprichwort nicht stimmt", 
meinte ein Journalist. „Da wäre ja 
sonst ganz Bonn nur von Hähne- 
krähen erfüllt." 

Strategie 
..Na. Frau Professor, haben Sie 

den vermuteten Streit mit Ihrem . 
Mann schon gehabt"*" 

..Nein, er ist noch nicht soweit! Er 
arbeitet noch immer an seinem 
schriftlichen Entwurf " 

Vererbung 
„Tja. mein Lieber. Ihr I..eiden ha- 

ben Sie ganz offensichtlich von 
Ihrem Vater geerbt " 

..Wenn das so ist. Herr Doktor, 
dann möchte ich vorschlagen, daß 
Sie ihm auch die Rechnung 
schicken." 

Kluge Kinder 
Zwei Mütter priesen die unglaub- 

liche Intelligenz ihrer Sprößlinge an. 
„Mein Theodor", flötet die eine, „ist 
so klug, daß er mit einem Jahr schon 
laufen konnte." 

„Und mein Emil", rief die andere. 
..ist so klug, daß er sich mit drei Jah- 
ren noch immer tragen ließ " 

Unzuverlässig 
„Es ist schlimm mit den Frauen!" 

seufzt Wimmer. „Meine Frau ist so 
unzuverlässig wie das Wetter!" 

„Das ist noch gar nichts!" sagte 
Potter. „Meine ist so unzuverlässig 
wie die Wettervorhersage." 

Schwierigkeiten 
„Haben Sie mal irgendwelche 

Schwierigkeiten mit Dyspepsie ge- 
habt?" fragte der Arzt den Patienten. 

„Nur einmal, Herr Doktor." 
„Und wann war das?" 
„Als ich es einmal buchstabieren 

sollte." 

Vernunftsehe 
Die Mutter des kleinen Peter war 

in die Sprechstunde des Lehrers be- 
stellt worden, da die Schulleistun- 
gen Peters völlig ungenügend waren. 

„Ich verstehe das nicht", stöhnte 
die Mutter, „daß der Peter so dumm 
ist, nachdem er doch aus einer Ver- 
nunftsehe stammt." 

Nicht nötig 
f rau Müller will für ihren kleinen 

Hund einen Freßnapf kaufen. 
„Hier", sagt die Verkäuferin, „ist 

ein sehr praktischer Napf. Innen 
steht: Für den Hund." 

„Das ist doch nicht nötig!" wehrt 
Frau Müller ab. „Der Hund kann 
nicht lesen, und mein Mann hat sei- 
nen eigenen Teller." 

Em 
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Schachaufgabe Nr. 40 
Partiestellung; 
Vecchio - Porecca 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kgl, Dc3, Tal, Lb2, Se5, 
Ba2,b;),c4,e2,r2,B3(ll) 

Schwarz: KgS, Db7, Ta8, TfB, 
lx-7, Ba7, b6, c7, f7, e7, h7 (U). 

V'abcdflfgh 

Aus den Silben: au - ber - hob - bri - brö 
- chen - de - drai - e - e - ei - er - es - flam 
- gant - ge - gen - hahn - hall - im - land 
- lei - me - mis - mus - na - na - ne - nen 
- ni - pe - pes - phen - pla - ra - rei - ren - 
ri - ros - sehe - sechs - si - si - si - sün - 
ste - ta - te - tor - vogt - sind 15 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu bilden: 

1 Verhalten eines Sonderlings, 2 Titel 
romischer Feldherren, 3 sehr reicher 
Mann, 4 Straßenräuber, 5 ital. Opern- 
komponist, 6 Waldvogel, 7 mitteldeut- 
sche Landschaft, 8 freier Platz vor 
Gebäuden, BVadsportliche Veranstal- 
tung, 10 tiefe Niedergeschlagenheit, 11 
süße Nachspeise, 12 Laubbaum, 13 
Stadt an der Saalach, 14 Schienenfahr- 
zeug, 15 Erbauer der ersten Eisenbahn. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben einen Ausspruch von Otto von 
Bismarck (st = 1 Buchstabe). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Begriff der gegenseitigen Zunei- 
gung. 
gTALL + SEE 
RUS + KAI 

ALL 
OST 

+ FEIN 
+ BON 

BRECHT + ER 

= Tragtier 
= Gestalt der 

griech. Sage 
= Idee 
= Hptst. V. Mas- 

sachusetts/USA 
= Nachlaßge- 

setz 

Silbendomino 
Die folgenden Silben sind so zu ord- 

nen, daß sich eine Kette zweisilbiger 
Wörter ergibt. Die Endsilbe des einen ist 
immer die Anfangssilbe des folgenden 
Wortes. Die letzte und die erste Silbe 
ergeben zusammen einen berittenen 
Landjäger. 

darm - de - gel - gen - len - 
nis - rat - se - sen - Stadt - ten. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ach - ben - del - dros 

- e - er -folg - gal - gel - gimst - holz - il 
- klap - le - lei - lin - maß - miß - nil - 
nings - pe - po - re - re - sei - sper - 
Strom - ta - ter - trai - tram - tungs - 
sind 10 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 kurze Feststellung, daß einem ein 
Rheinzulluß gleichgültig ist, 2 Huld 
einer Engländerin, 3 Gebrauchsvor- 
schrift für Bierkrüge, 4 gehobelter 
Werkstoff, 5 griech. Buchstabe in 
Nordafrika, 6 Barriere in einem 
großen Fluß, 7 Europäerin, die eine 
süddeutsche Straßenbahn benutzt, 8 
Wirkung eines Warnrufs, 9 großer 
Schnabel eines Singvogels, 10 Spros- 
senstiege für Übungszwecke. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine von 
Bienen bewohnte größere Ortschaft. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Wort von Osborne 
über die Tradition ergeben. 

Trab - DIN - Tip - von - List - 
Bauch - Dieb - Garbe - Kimme - 

Ar - Wien - Ader - dies - Gel - 
Eichel - und - dumm - heiter - 

in - Zug - um - lachen. 

ziel- 
strebi- 
ges Ver- 
halten 

Werk- 
zeug für 
Hand- 
artielten 

blasen 
Opern- 
haus In 
Mailand 

persön- 
liches 
FOrwoit 

Farbe 
oelm 
Roulett 

Platz, 
Ort 

FluB 
durch 
Mün- . 
chen 

US-Prä- 
sldent 
1969- 
1974 

Ausruf 
wlrk- 
llch- 
kelts- 
ftemd 

tie- 
risches 
Fett 

L 
T T ▼ T T T T 

el)«n- 
lalls, 
des- 
Qlelchen 

6roB- 
famllle 

europ. 
Staat 
(Landes- 
sprache) 

Ge- 
wässer 

7. Bucti- 
statie d. 
grcti. Al- 
ptiatMts 

► Vorder- 
aslat 

T enl- 
Som- 
mend 

Fräu- 
lein 
(Abk.) 

T 
»■ 

tapfere 
Frau 

grie- 
chischer 
Buch- 
stobe 

akadem. 
Vor- 
lesung 

T 

Toten- 
schreln 

Doppel- 
salz 

T 
Farbton In der 

Höhe 

trUliere 
Indische 
Münze 

engl.: 
Alter 

Rolle 
zum Auf- 
wickeln 

T ugs.: 
lana- 
welllg 

Haupt- 
staat 
Nor- 
wegens 

T ▼ 

Mutter 
des 
Perseus 

▼ Abk.: 
Code- 
wort 

ange- 
nommen, 
daB 

▼ 
► Abk.: 

junk» 

Ital. 
Rohrnln 

▼ 
ffir, pro 

T 

■ 
-|® 

Wlld- 
pfleger 

ge- 
schickt, 
smart 

an der 
Vorder- 
selte 

► 
P 

40 

Wortfragmente 
irame 

zu ordnen, daß sie ein Wort des ver- 
storbenen Filmregisseurs de Sica erge- 
ben. 

mmann - sote - edin - sein - nich - 
rau - uerz - geau - etwe - tsko - uste - 

ichtet - genv - mmte - henw - ine - erzi 
- fdie - iedi - einef. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 39 

Schach: 1. Tel -eSt, Lg7 - (8; Falls 1 Kg8 
- h7, so 2. Dd3t, und der schwarze Turm fst 
verloren. 2. Te8 x fflt, Kg8 x IS; 2. Sd6 - ffit, Kf8 
- g8 (2 Db4; 2. Td8 matt und 2.... Ke8; 3. 
Te7 mattl, 4. Da3 - (Bt!!!, Kg8 x f8; 5. Tdl - d8 
matt. Einfach großartig! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Markenartikel, 2 
Altar, 3 TraumschloQ, 4 Eidgenossenschaft, 5 
Roßtrappe, 6 Iliade, 7 Amsterdam, 8 Loskauf, 
9 Irrwisch, 10 Spanferkel, 11 Tonleiter. - 
Materialist. 

Hier darf gestohlen werden: Bleib im Lande 
und naehre dich redlich.' 

SllbenrStsel: I Silbermöwe, 2 Truthenne, 3 
Eisenfresser, 4 Intimus, 5 Nymphensittich, 6 
Waldkauz, 7 Anteilnahme, 8 Endeffekt, 9 
Leberpilz, 10Zaunammer, II Edelfasan, 12 
Ral)enkrähe. - St«inwaelzer / Kampflaeufer. 

Besuchskarte: Honore de Balzac. 
Mixrätsel: Soldaten, Ofenholz, Kandarre, 

Rathenau, Argonnen, Tankwart, Eldorado, 
Standard = Sokrates. 

Wortfragmente: Sauer macht lustig. 
Im Handumdrehen: Mus - Last • Oma - Ester 

- auf - Ali - Steg - Kuh - Ost - Russe - Ader = 
Starfighter. 

Komblnatlonsrätsei: Nora. 
Schwedenrätsel 
■■SHBBPnB PH I ■ 
WETTERVORHERSAGE 
MIAUBABPORTOBMLB ■STBTUSCHaRHFOUL ■SUCHEBOBMAJORHE 
OERBRHARTIGBYBDI 
■GHKCELNBSBAESOP ■ETONHLBSTIERBNZ 
CLIPBGEBUEHRBKAI ■NBFLIEQERBABZUG 
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Sophie Rath 

geb. Groß 
• 28. April 1916 t 22. September 1995 

In Liebe und Dankbarkeit trauern wir um 
unsere Mutter, Schwiegermutter und Groß- 
mutter. 

Gerd Rath und Gerda Brünger-Rath 
Jochen, Peter und Rebekka 

63225 Langen, Woogstraße 14 
45770 Marl, Lavendelweg 7 

Die Beisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen im 
engsten Familienkreis statt. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade. 

Wir nehmen Abschied von meiner Schwester, Schwäge- 
rin, Tante, Großtante, Cousine 

Elisabethe Katherine Keim 

geb. Treusch 
* 29. 3. 1922 t 18. 9. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Jakob und Herta Treusch 
Armin und Elke Treusch 
Berthold und Heike Treusch 
Thomas, Michael, Barbara, 
Oliver, Alexandra 
und Angehörige 

64385 Reichelsheim, Rathausplatz 2 

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am 5. Oktober 1995 um 
14 Uhr auf dem Friedhof in Reichelsheim statt. 

Mein Vater, Schwiegervater 

Willibald Triemer 

♦ 28. 5. 1923 t 25. 9. 1995 

ist völlig unerwartet unter tragischen Umständen ver- 
storben. Er war ein liebenswerter, außergewöhnlicher 
Mensch. Er fehlt uns .sehr. 

In stiller Trauer: 
Claus-Dieter Triemer und Edith Grund 

63329 Egelsbach, Kurt-Schumacher-Ring 71 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 6. Oktober 1995, um 11 Uhr 
auf dem Friedhof in Langen statt. 

• tUm • lifaiitil • Omdiwiiit 
• SfliiilKttidu • Armtimm • 
Beratung, Planung & Montage 
TT.t.lMlimiJUli'l.» 
f Öffnung »zeiteti 

Mo Fr 9-13 und 14-18 Uhr 
I So 9-l2Uhr, So* U 17Uhr 
^ Großer Kundenparkplatz 

iiamOBhf 
r rnittlmr - MmlMvmn 
J Ferd -PofKhe-Str 1 
I 63073 Offenboch-Bieber 
i5 f(u 069 / W 64 74, W 069 / 89 50 77 W8 

Dichr*piraturdl*n«t SchiMlIdlwitt. 
Flachdach. Dachnnnen u. Steildach 
Dachdacktral Mettin GmbH 
Tel 069 / 86 90 01. Mo. Fr. 7.30 16 30. 
Fax: 069 / 86 90 02 

Die Hochzeit ist vortei. 
der Alltag tiat uns wieder. 
Viele liebe Gäste waren dabei 
und vom Verein gab's schöne Lieder 
Wir danken für die vielen Gaben, 
an denen wir noch lange Freude haben 
Vielen Dank an alle hilfreichen Geister, 
vielen Dank an den Wirt und den Küchenmeister. 
Viele Glückwünsche hat die Post gebracht, 
das alles hat für uns das Fest so schon gemacht. 

Dafür danken wir allen recht herzlich 
und wünschen ihnen eine gute Zeit. 

Otto und Rosemarie Schickedanz 

Langen, im September 1995 

öffnunguetleo 
WomsgtaOO-lSaOUttf 
0«nstag-Fr*itsg 6 30-16 30 UtVi 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
RhM)$iraße24 
63225L«ngw ^ 
Inh MoniU SchaHef 

Wf vrtnIbM tXKLU$fV-^ro«lukf ron; 
»REDi^iL  

Hiermit gebe ich meine Niederlassung als 

FACHÄRZTIN für Innere Medizin 
in der Gemeinschaft mit Drs. Schreiber bekannt. 

Ingrid Heimstädter 

Dr. med. Sibylle Schreiber 
Dr. med. Friedrich Schreiber 

Annastraße 2 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 37 40 
Sprechstunden: Mo.-Fr. 8-11 Uhr, Mo., Di., Do., Fr., 15-18 Uhr. 

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die Anteilnahme beim Heimgang unserer 
lieben Verstorbenen » 

Frieda Barth 
geb. Wunderlich 

für Schrift, Wort, Kränze, Blumen und Zuwendungen für 
den .späteren Grabschmuck. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kades für die trösten- 
den Worte. 

Im Namen aller Angehörigen; 
Horst und Christa Kühne geb. Barth 

63225 Langen, Schillerstraße 18, im September lOOf) 

DANKSAGUNG 

Herzlichen Dank allen, die unserem lieben Ent- 
schlafenen 

Rainer Lorenz 

in so liebevoller Weise gedachten. 

Ingrid Lorenz 
Gerda Lorenz 
und Angehörige 

Langen, im September 1995 

NACHRUF 
Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Johanna Becker 

und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
, Jahrgang 1923/24 

Langen, im September 1995 

Spende Blut! 

BLUTSPENDEDIENST 
HESSEN 
OES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V , . > 
, Bussolsheim. Bonnoi Sltnße 40, Tel 4 14 l'l 

Langen, am LullierpliiU, GarlonslralJo 6, Toi, 06103./ 2 70 21 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREt 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 17 71 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

erscheint erst am 

Freitag, dem 6.10.95 

Anzeigenschluß 

für diese Ausgabe ist am 

Mittwoch, dem 4.10.1995 

um 15.00 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Dr. Kay Vietor 
Zahnarzt, Oralchirurgie 

Dr. Stefanie Vietor 
Zahnärztin 

mdai sofort^ Sie^ da/ 

Sprechzelten: 
Mo., DI., Do. 8.30 ■ 12.30 und 14.00 -18.00 
MI. 8.00-12.30 
Fr. 8.30- 12.30 und 14.00 -17.00 

Bahnstraße 54 ♦ 63225 Langen 
Telefon 0 61 03 - 90 27 27 

I A Q Interessen-Gemeinschaft 
IVjidll Südliche Ringstraße e. V. 

Einladung zur onlentlichen MItglledetversammlung 
Die ordentliche Mitgliederversammlung 1995 findet am 17. 
Oktober 1995, um 20.00 Uhr in der Gaststätte SSG-Langen, 
An der Rechten Wiese 2, in Langen statt, 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Videoeinspielung „Spatenstich Nordumgehung" 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl der Kassenprüfer 
8. Aussprache über die Berichte 
9. Neuwahlen zum Vorstand 

10. Verschiedenes 
Wir weisen darauf hin, daß Anträge zur Tagesordnung sat- 
zungsgemäß spätestens eine Woche vor dem Versamm- 
lungstag bei Herrn Schlagschütz, Südliche Ringstr, 38, 
schriftlich eingegangen sein müssen. 

Der Vorstand 

Den Armen . Brot 

Gerechtigkeit «raieweit Postbank Köln 500500h00 

langener^tung 
ECELSBACHEK NACHRICHTEN amtiviukOnoiounosklatt rün lanoin unu igilibach 

.S> 
Q 
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HEIMATZEITUNG 

für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Autlage von 
6000 Exemplaren erreteht die 
LANGENER ZEITUNG wöchentlich über 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 8.- DM monatlich, 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Qagen Einsandung dieses Gutscheines erhalte U;h 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

PotiitiiiaN u Woftnofi 

£än0ena*2eitung9 
die At>onnement-Zeitung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 
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Donnerstag 

Mtkrowfelte 

■ml wfo 
Httohor meiitan? ^. ..•••• ■ ••.■.•:••• w: 
Zi»8«t»it9ff tt wt« Stall 
i, 8iu9niit0imi««9iyttati 

M8V 
wlFMt<ili Chi 

k j 
rnftBU Oorda Oo8s«n, # 
IwtochgfMteh« Enarqietwwn 
^^Ü^StiKjltwArke Lanofl^ : 

In dörtsfiEPg^^n 0*wi 
far Emähntno (DÖfi) 

OHNE 
FUESENSCHAOEN 

(BUNDESPATENT) Ohn« Schmutz, in 
V\ 1/2Tag.B«sU \ R«for«nx*n. .X Riif»n Si« unawtl 

Kostenloser Vortragsabend und Vorführung 

Geh' mal wieder ins Kino 

Tel.; Wil().1/2 22(W ICIIXIO MEWS 
2. Wo-f 

(6 J ) 

Wr^. U ^ 

II 
1 ^ ^ OQ 

Tagl 2030Uhf^Sa'So.t> tBOOUhr 
♦ Sa 2300UhfSV 

MEG RYAN • KEVIN KLINE 
FRENCH KISS 

MANN WEG - KOFFER WEG 
.. UND GANZ PAHIS TRAUMT VON DER LIEBE. 

..DIE" KINO-KOMÖDIE! 
Fr. bis Dl. 15 45 Uhr (O.A.) 

Walt Disney s Klassiker 
DORNRÖSCHEN und dar Prinz 

(6 J.) 
«jDo'Tagl 20 30Uhf.Fr hs» 15 30Uhr. 

Sa So Dl 18 00 Uhfin Dolby Digital 
WILLY IST ZURÜCK! 

FREE WILLY 2 - 
FREIHEIT IN GEFAHR 

Dw FoflKtzung einer ungewötinl. Freundschaft. 
Sa 23 00 Uhr SV (18 J) 

ALARMSTUFE ROT - 2 

Tel.:(K)|().W2m ^\\ 
2. Wo.l 
(12 J) 

Tagl 20 00 Uhr. Sa 22 45 Uhr SV»Sa So Di 
14 30Uhr»1715UhrinOTS 

Alles was Sie bisher erlebt haben, 
wird ijbertroffen durch ... 

KEVIN COSTNER 

WATERWORLD 

Dl.: 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW (18) 

18.30 Uhr 

iirllKJ^" ^ 
03225 

^lefonische Anmeldung 
erforderlich! 

Tel 06103-2060 
oder 206144 STADTWERKE 

lANGEN 

Meisterbelricb 

J. Oeiiki i 
Mühlhelm-Läm. ß 06108 / 6 77 53 | 
PFAFF Näh- u. Bügelmaschinen 1 

Großauswahl + ANGEBOTE | 

12Daunenbetten 
(Gansevolldaunen) Aussteuerqualität 

Messe Mustert}etten 
Stück 179.-OM 

Kopfkissen 39 -DM 
auch einzeln hier abzugeben 
Fa Qatz Daunenbettenlabnk 

Tetelon 05924/83 18 

Werbung 
: schafft 

Umsatz 

schafft 

Umsatz 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103/83 01 22 

REGENMACHER 
Komödie von N. Richard Nash 
mÄ GERHART LIPPERT u.a 

MittMDch, 15.11. • 20 Uhr 
KNOBI BONBON 

DER BESCHNEIDER 
VON ULM 

Türkisches Kabarett 

VORVEttKiUJr KouHww Knun 
T«l. 06103/»i4<3B 

EndGrS Frankfurter Str 29 • 63065 Offenbach 
Nähmaschinen-Fachgeschäft Tel. 069/814580 • Fax 069/8 00 3831 

arabella 
»ONNtNSCtlUtr «rfTlfüSCHUlI 

'"SriNT7\CTV»jÖ5^ 
Sl.idt.Mi BAD SCHi/ICe CMBH 
g 069/4 20 82 30 

Unsere Fenslor .lus PVC Profilen won 
REHAU sind iiber J.ihr;«hnt(> .iti^qo 
sprechen pflpqeleichl, »»nergicsp.irend 
wirtsch.iMlich. wtUerunq&beslandtq. 
schaMdammcnd und umweltfreundlich dn 
hiH/u 100' rccycelbfir Sprechen Sie mit 

i 

"m 

!^n0ener2atun09 

K EC'>BLSBACHER 
W nac:hrichten 

IflKHalner ^ 
[W Wochenblatt 
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Der Vertragsabschluß für die Dreielchbahn rückt in greifbare Nähe. In den Verhandlungen konnten Bahn AG, RMV 
und die Kreise sich über die Finanzierung einigen. Foto Arnold 

Wer läutet 

die Hainer 

Glocken? 
Drcicit'hcnhiiiii - Hu.s (ic- 

läiit im Drt'icic'hcnhnini'i- 
Olicitdf hiit scliiMnliiif die 
liinnstc Zeit I-iuit Hcf^clx'n. 
Kiir die vctsloibcnt' IVIiirHi>- 
n'tc .Schufcf, die zu tx'Sdndc- 
rcii Anliissc. wie /.um Hci- 
•spicl H(ii'li/(Mt("n und Hcit- 
diKunKcn. ilii' fllotkrn im 
()l)iMt()r /.um Klinucn kc- 
l)iiichl hatte, hat sich mich 
iiTimcr kein Nachfolf^cr H'"- 
fundt'n. Die Suche der Stadl 
Dreieii-h sowii' der I lainer 
Altstadt Initiative im<l des 
C'icschii lits- und lli'imatVer- 
eins l)liel)en liislier zumin- 
dest erl'i)lKl<is. Iileil)t zu liol- 
l'en, dalS sich tlocli mich je- 
mand findet, der liisweilen 
mal ilen ,,richtigen Knopf 
druckt" und das Celaiil unil 
damit eine alte 'rraditiiin 
niclit einschlafen lalSt. 

HAINER WOCHENBLATT . 

Ehrenamtliche Helfer werden gesucht 

Zahlreiche Anfragen von Vereinen bei Seniorenbüro eingegangen 
Dreieichenhuiii - Über 40 

Anfragen von fiemeinnützi- 
gen Einrichtungen und Ver- 
einen, die interessante Auf- 
gaben für ältere Men.schen 
anbieten, gingen in diesen 
Tagen im Seniorenbüro 
Winkelsmühle ein. Die Pa- 
lette der Angebole umfaßt 
sowohl Büroarbeiten als 
auch Aufgaben im sozialen 
Und kreativen Bereich. 

Die ,.Aktiven Senioren" . 
SU die Leiterin Petra Wazla- 

,,können im Senioren- 
büro Gelegenheit finden, ih- 
f? speziellen Kenntnisse und 
Erfahinngen. an Interessen- 
ten weiterzugeben oder mit 
Gleichgesinnten auszutau- 
schen. Wir wollen Interes- 
sierte dorthin vermitteln, wo 
sie gebraucht werden." 

Im folgenden besonders 

dringende Aufgaben: Die eh- 
lenamtlich arbeitende Leite- 
rin eines gemeinnützigen 
Vereins für Kinderbetreu- 
ung in Neu-Isenburg 
braucht Entlastung für die 
buchhalterischen Aufgaben 
und sucht nach einer Kraft, 
die fit ist in bilanzsicherer 
Buchhaltung und Finanz- 
planung. 

Jemand mit Ideen ist ge- 
fragt bei einer Dreieicher 
Bürgerinitiative für den 
Aufbau eines Arbeitskreises 
Mitgliederbetreuung. 

Eine Frauenselbsthilfe- 
gruppe in Langen freut sich 
sehr über die Unterstützung 
möglichst einer Dame, die 
medizinische Texte und 
Presseberichte aus dem Eng- 
lischen übersetzen kann; ein 
medzinisches Wörterbuch 

wird gestellt. 
Verkleidungskiste und 

Puppenkleider in einer Kin- 
dertagesstätte wollen ausge- 
bessert und erneuert wer- 
den; Hohlsaumsticken ist ge- 
fragt in einem Museum; ein 
Mann oder eine Frau wird 
für die musikahsche Beglei- 
tung am Klavier in einer Be- 
hinderteneinrichtung ge- 
sucht, gärtnerisches Know- 
how für die Gestaltung eines 
Schulgartens ist gefragt und 
im Seniorenbüro selbst wird 
ein Mitarbeiter für die Pres- 
se- und Öffentlichkeitsar- 
beit gesucht. 

Wer sich für eine dieser 
Aufgaben interessiert, kann 
sich an das Seniorenbüro 
Winkelsmühle im Diakoni- 
schen Werk, An der Winkels- 
mühle 5, Telefon 8 77 66, 

wenden. Die beiden Mitar- 
beiterinnen Petra Wazlawek 
und Kain Meyer und das 
Team der Ehrenamtlichen 
beraten und unterstützen al- 
le Interessierten, die jeweils 
passende Aufgabe zu finden, 
Kontakte und Erfahrungs- 
austausch herzustellen. 

Gemeinnützige Institutio- 
nen und Vereine sind natür- 
lich weiterhin aufgerufen, 
sich mit Angeboten für eh- 
renamtliche Tätigkeiten an 
das Seniorenbüro zu wen- 
den. Für Angebot und Nach- 
frage ist das Seniorenbüro 
Winkelsmühle montags bis 
freitags von 9 bis 12 Uhr, 
mittwochs auch von 14 bis 
16 Uhr, geöffnet. Termine 
nach Vereinbarung sind 
möglich. 

Gegen die geplante Erhöhung der Kindergartengebühren in Dreieich protestierten 
am vergangenen Samstag etwa 250 Menschen auf den Straßen Sprendlingens. Das DGB Ortskar- 
tell hatte zu dieser Aktion aufgerufen. Die Gebührenerhöhung sieht eine durchschnittliche Stei- 
gerung um 28 Prozent vor. Damit würde der Anteil der Eltern an den anfallenden Gesamtkosten 
auf 15 Prozent erhöht. Foto: Arnold 
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dle meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Wertraträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

Name: 

Telefon: 

StraBe: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Tolle Angebote warten auf Sie - schauen Sie doch mal rein! 

BERNINA 1001 
die tiesondere 
Qualitats-Maschine nur 

Design-Modell 
BERNINA Calypso 
die Computer-Nähmascnlne 
In numerierter Auflage fOr 

Nutz8tich>Fr»iarm 
Anker 220, mit 
autom. Kn^fkx:h n 

Deco 500 
die sensadonelle 
Stkskmaschlne - für 

- alle Angebote nur solange Vorrat reicht - 

Friedensarbeit 
I'rieden - hier enden die meisten 
Berichte Für viele fantit die Arbeit erst 
an Ernährung. Gesundltcit und Bil 
düng stehen dabei im Vordcriirund, 
Gemeinsam mit einheimischen Selbst 
hilfegruppcn fördert terre des hommes 
die Aufbauarbeit nach dem Frieden, 
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit, 
Informationen senden wir Ihnen gerne 
kostenlos zu. Schicken Sie uns einfach 
diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
trrmlethommM Kuppeiikaniptir tU HK Dculu hUnü c V IXwtfaih 41 :t Hille lur Kmdrr in Nol 4>)01l Oinahruck 

O terre des \ 
hommes | 

Erotie-Shop 

< 
5 
m 
O 
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Endlich l«t unser Umbau fertig! 

Feiern Sie mit uns bei Sekt und Snacks am 

Montag, 2. Okt. 1995,10 -19 Uhr! 

Zu nie mehr wiederkommenden 
Wahnslnnspreieen: 

Video (60 Min,) ab 4,90 
(90 Min,) ab 9,80 

Color-Magazine ab 5,- 

CD ab 14,80 

1,000 London 180,- 

Große Auswahl an 
Desous - Gummi 
Wäsche - Hilfsmittel 

Video-Kabinen 
mit 32 Programmen, 

5 Neu-Isenburg * Franid. Str. 24 s 

STADTHALLE 

LANGEN 

Samstag. 7.10. • 20 Uhi 
DIE 

TRENKWALDER 
Ein Konzerl mit den schönsten 

vokslUmhchen Mebdten 

Samstag, 21.10. - 20 Uhr 
MÖGLICHE 

BEGEGNUNG 
Komödie mit 

HANS JOACHVvl KULENKAMPFF u a 

Samstag. 28.10. - 20 Uhr 
LIEDERJAN 

- WIE IM PARADIES - 
Ein vergnUgkches, humorvolles, 

musikalisches Programm 

Sonntag, 29.10. - 20 Uhr 
DER 

Beratung und Montage durch: 
Bestahom und Co. GmbH 

Markisen, Fenster, Rolladen 
63303 Dreieich-Sprendlingen Roberl-Bosch-Straße 26 
 Tel. 06103 / 37 36 87/97 

Verkehrsseminar 

für ältere Bürger 
Drcicich - In Kooperation mit dem 

Deutschen Verkehi'.ssicherheilsral und 
der städtischen Senioren-Beratung fin- 
det am und 12. Oktober sowie am 2. 
November — jeweils von 14..'iO biy Iii 
Uhr - im Bürgerhaus Sprendlingen, 
Clubraum 4, ein ko.stenloses Verkehrs- 
seminar für Senioren statt. Themen au.s 
dem Verkehrsalltag werden behandelt: 
Wie überquere ich die Fahrbahn an un- 
gesicherten Stellen, wie benutze ich 
Busse und Bahnen? Die versierte Ver- 
kehrs-Moderatorin Helga Zierentz- 
Kramer will Tips und Ratschläge mit 
Senioren im Dialog erarbeiten. Die Teil- 
nehmerzahl ist begrenzt, deshalb sind 
Anmeldungen unter der Telefonnum- 
mer 601-222 erwün.scht. 

Live-Musik im 

Juz Benzstraße 
Drfii'ich - Am morgigen Samstag, iii). 

Sepleml)er, gastieren .Sänger und I larp- 
spieler Carlos Ferrero und selni' Miisi- 
kerkollcgeii wieder Im .hiz Benzstraße. 
Die Vorgiiippe ,,Swimmy" tritt um 
21).:i() Ulli- auf, die ,,I)ispersed Clouds" 
beginnen um Uhr. Der KinlalJ ist 
bereits um 21) Uhr, der Kintritt kosti't 
fünf Mark. Die l.angener Band ,,Disper- 
sed Clouds" ging aus dem Trio Niek 
Berg, Salvador Lagos und Carlos Ferre- 
ro hervor. Später stielJen dann t'hristi- 
an Walter, I'hihpp Slrol)el und Iluascar 
Rodriguez, hinzu. In der Vorgrupjje 
,,Swimmy" stellt die Band um Sängerin 
Verena Roth Coverversionen als auch 
Eigenkompositioni'n verschiedener Mu- 
sikrichtungen vor. 

Dreielch 
Tel. 06103/8 69 03 
Fax 8 65 26 

BECKER-FENSTER 

omm 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Masiivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutiung: 06027-200320 

Herr Lorenz 

Carl Spitzweg 
Unseiei Sehnsucht nach der guten 

alten Zell, nach Beschaulichkeit und 
Geborgenheit, werden Spitiwegs 

Bilder in besonderem Maße gerecht. 
formot: 24 x 33 cm 
Kalendorium: neutral 

Vincent van Gogh 
Van Gogh gilt als einer der typischen 
Vertreter der Impressionistischen Stil- 
rlchlung. In diesem Kalender sind 12 
der weltweit bekannten Werke dieses 
niederländischen Molers vertreten. 
Format: 24 x 33 cm, 
Kalendarlum: neutral 

Auktion von 

Fundsachen 
Orelcich - Am kom- 

menden Mittwoch, 4. 
Oktober, können ab 13 
Uhr im Rathaushof in 
Spiendlingen wieder 
Fundsachen meistbie- 
tcnd gegen Bargeld er- 
steigert werden. Darun- 
ter Fahrräder aller Art, 
Mofas, Damentaschen, 
Geldbörsen, Beklei- 
dung.sstücke. Schirme, 
Brillen, Uhren, diver.se 
Schmuckstücke und 
verschiedene Badesa- 
ehen. 

Alle Verlierer und 
Finder müssen ihre 
Rechte bis spätestens 
Montag, 2. Oktober, 
beim Fundbüro der 
Stadt Dreieich, im Rat- 
haus Sprendlingen, 
I lauptstraiJe l.") - 17, 
Zimmer 2(). geltend ma- 
c'lien. 

1().20 Uhrstatt, 
Ab 17.4r) Uhr demon- 

striert die Band ..Thiee 
Oak ()ne" ihr Re|)ertoire 
aus fetzigen Rhythmen 
und wird bis zirka 2()..'i() 
Uhr die Bühne Uberneh- 
men. Für (iaumenfi-eu- 
den wird bestens ge- 
sorgt sein. Stände mit 
allen Arten von alkoho- 
lischen und erfreuli- 
cherweise auch mit al- 
koholfreien (Je tränken 
sind vertreten. 

Alliier den Ständen 
mit Cietränken und 
Speisen sind Informati- 
onsstilnde von in Drei- 
eich beheimateten Or- 
ganisationen dabei und 
es werden Stände ver- 
treten sein, die Kunst- 

[nyi^cp 
FERTIG-GARAGEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Ooppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Preis pro Stück DM 6,90 

Erhältlich bei allen 
Geschäftsstellen der 
OFFENBACH-POST 

Auguste Renoir 
12 Meisterwerke aus seiner langen 

Schaffenspeilode sind für diesen 
Kunstkalender ausgewählt worden. 

Formol: 24 x 33 cm, 
Kalendarlum: neutml 

Claude Monet 
Cloude Monet gilt als wichtigster Ver- 
treter und als Wegbereiter des Impres- 
sionismus. 12 beispielholte Werke sei- 
nes Schaffens zeigt dieser Kalendefi 
Format: 24 x 33 cm, 
Kolendailum: neutral 

PaulCezanne 
Mit Recht wird er als der Voter der mo- 

dernen Malerei bezeichnet. Für viele jun- 
ge Maler galt er ols Vorbild und Höhe- 

punkt der Malerei.Cezanne fand von der 
Komontik zur Ffellichlrralerel und zum 

Impressionismus und stiebte darüber hln- 
ous noch neuen Formen. Formol: 

24 X 33 cm, Kalendorium: neutral 

Dreieichbahn nimmt 

langsam Fahrt auf 

Fortschritte bei Verhancilungen / Bald Abschluß? 
Dri'ieii'h - Noch ist das letzte W.irt 

in Sachen Dreieichbahn nicht ge- 
sprciihen Dennoch ist man im R.it- 
haus ,:uversichtluh, daß über kurz 
oder lang ein VertragsabschlulJ zu- 
stande kommt und die Planungen 
beginnen können. F.rst kür/licl. legte 
der Magistrat der Stadtverordneten- 
versammlung einan Bericht vor. der 
die Verhandlungsfortschritte zu- 
,<aniiiienfalit. Dort sind die FCosten 
gegenübergestellt, die zu Teilen vom 
L.ind und von den kommunalen Cle- 
l)ietskori)erschaften übernommen 
werden. Für die Infrastruktur rech- 
net man mit Investitionen in ilohe 
von Millionen Mark. ,,Das Land 
«ird dar,in anteilig mit 87,fi Prozent, 
die kommunalen Gebietskörper- 
sihaften zu 12,:') Prozent beteiligt", 
so Burgermeister Abeln 

Fiir neue Fahrzeuge mU,ssen 11,4 
Millionen Mark investiert werden, 
liier teilen sich Land und kommuna- 
le Ciebietskörperschaften die Ko- 
sten. Die Planungs- und Verwal- 
tiingskosten werden jeweils zu SO 
I'rozent auf die Kommunen und den 
RMV verteilt. 

Das I-and He.ssen legte bereits im 
Sommer dem Rhein-Main-Ver- 
l<i'hrsverbund (RMV) und den Krei- 

sen einen Vertragsentwurf vor. dem 
auch die Deutsche Bahn ACi zu- 
stimmte. Allerdings wurden die Ver- 
treter der Kommunen bislang nicht 
beteiligt Als problematisch sahen 
die Kommunen die Klausel ,,nie 
Dreieichbahn wird in ihrem F.in- 
zugsbereich das Ruekrad des ÖPNV 
sein. Die Kreise und das i.and wer- 
den im Rahmen ihrer rechtlichen 
und politischen Möglichkeiten dar- 
auf hinwirken, daß der Bau neuer 
.Straßen und der Ausbau vorhande- 
ner Straßen unterbleiben, wenn sie 
eine Konkurrenz zum Schienenver- 
kehr auf der Dreieichbahn darstel- 
len", an. 

,,Allerdings haben wir hier er- 
reicht, daß diese Klau,sel für laufen- 
de Straßenbauprojekte nicht gilt", 
so Al)eln. Die Ortsumfahrungen für 
(Jötzenhain, Offenthal, Urberach, 
aber auch der planfestgestellten Lö- 
sung der L :i2(i2 - neu-, Südumge- 
hung Buchschlag-Sprendlingen, sei- 
nen .somit voraussichtlich nicht be- 
troffen. 

Derzeit berät die Deutsche Bahn 
AG den Vertragsentwurf für die Fi- 
nanzierung in ihrem Hau.se. Früh- 
estens Ende September 199.') .soll das 
Verfahien abgeschlossen ,sein. 

Doppeltes Pech für 

Kroaten bei Unfall 

Drcicich - Gleich 
doppeltes Pech hatte 
ein SHjähriger Kroa- 
te, der am Dienstag 
abend in Sprendlin- 
gen in einen Unfall 
verwickelt war. Als 
der Kroate seinen 
Wagen verkehrsl)e- 
dingt anhalten muß- 
te, fuhr ihm ein 
nachfolgender 
H2jähriger Amerika- 
ner auf. p;s entstand 
ein Sachschaden von 

SOO Mark. Bei der 
Unfallaufnahme 
stellte sich jedoch 
heraus, daß der 
Kroate keine deut- 
sche Fahrerlaubnis 
besitzt. Der Kroate, 
der nach eigenen An- 
gaben .schon in Kür- 
ze Deutschland ver- 
lasen will, muß nun 
(Mne Sicherheitslei- 
stung in Höhe von 
2 ()()() Mark hinterle- 
gen. 

Innenstadt wird für einen Tag zur Festmeile 

Straßenfest am Dienstag lockt mit Musik, Tanz und kulinarischen Leckereien 
Dreicich - Beim 

Stadtfest am kommen- 
den Dienstag, Okto- 
ber, wird an (>() Ständen 
wieder Informatives, 
Überraschendes und 
kurzweilige Unterhal- 
tung geboten. Das ver- 
spricht das Organisati- 
onkomitee, dem neben 
Mitgliedern der städti- 
schen Ämter auch Ge- 
werbetreibende und 
Vereinsmitglieder ange- 
hören. Zum fünften Mal 
veranstaltet der Magi- 
strat dieses Straßenfest, 
das zum Tag der deut- 
schen Einheit 1991 erst- 
mals stattfand. 

Um 11 Uhr wird der 
Musikzug der Sprend- 
1 Inger Turngemeinde 

auf der überdachten 
Bühn;' an der Frankfur- 
ter Straße/Ecke Verbin- 
dungsstraße zum Auf- 
takt aufspielen. Bürger- 
meister Bernd Abeln 
wird von gleicher .Steile 
aus um 11.10 Uhr das 
Fest offiziell eröffnen. 
Bis 12.:i() Uhr werden 
die Klänge des Musik- 
zugos zu hören sein, da- 
nach geht es nach einer 
Mittagspause auf der 
Bühne um 14 Uhr mit ei- 
nem Gesangsvortrag des 
Männergesangvereins 
,,Eintracht lli72" 
Sprendlingen e.V. wei- 
ter, um 14.H,') Uhr ist ei- 
ne Tanzvorführung des 
TSC Bimmbär e.V. zu 

sehen, danach wird der 
ICC Dreieich gegen 
14.,')0 Uhr eine .lazz- 
Tanz-Vorführung zei- 
gen. Um IT).!).') Uhr wird 
der 1. .Sprendlinger ,lu- 
do-Verein Vorführun- 
gen von Budo-Sportar- 
ten präsentieren. Der 
Verein A.S, Pie'Veloce 
wird im Anschluß daran 
gegen IS.IiO Uhr einen 
italienischen Folklore- 
tanz zeigen. CJegen Ki 
Uhr erfolgt ein weiterer 
Tanzauftritt, und zwar 
durch die Volkstanz- 
gruppe ,,Die Dreiei- 
cher". Im Anschluß dar- 
an findet nochmals eine 
Tanzvorführung des 
TSC Bimmbär gegen 

haiulwerk in verschie- 
denen Varianten anbie- 
ten, /.udem wird das 
Spielmobil der Stadt 
Dreieich mit seinem 
Team auf dem Stydtfest 
tät ig sein. 

Das Organisationsko- 
niitee sowie die Staiid- 
betreiber hoffen gegen- 
über den letzten ,Ialiren 
auf besseres Wetter, da- 
mit diese Veranstaltung 
ein Erfolg wird. 

Gegen 2,'i Uhr wird 
auf dei' Frankfurter 
■Straße wieder Ruhe ein- 
kehren. Dann haben nur 
noch die Reinigung- 
strupps und die Abbau- 
kräfte der einzelnen 
Stände das Kommando. 

Vorsicht: Am 

VHS hat am 

Montag zu 
Dreicich - Wegen des be- 

weglichen Ferientages der 
Schulen im Kreis Offenbach 
bleibt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Drei- 
cich am Montag, 2. Oktober, 
gesOhlo.ssen. Auch zahlrei- 
che der laufende Kurse fin- 
den an diesem Tag nicht 
statt. Nähere Informationen 
zu den Öffnung.szeiten der 
VHS-Geschäftsstelle gibt es 
unter der Rufnummer 
e it) ot). 

Eine Ausstellung mit archäologischen Funden aus der 
Koberstadt wurde gestern im Dreielch-Museum eröffnet. Unser 
Bild zeigt eines der Ausstellungsstücke, die Nachbildung einer 
Schale aus dem Jahr 700 vor Christus. Die Originalschale war 
auf der Grabhügelgrube zwischen Langen und Offenthal gefun- 
den worden, wurde allerdings im Krieg zerstört. Foto: Arnold 

Hengstbach ist 

Gift ausgelegt 
Drcicich - Noch bis ein- 

schließlich Freitag, (i. Okto- 
ber, müssen Spaziergänger 
uncl Anlieger entlang cles 
1 lengstbaches Obacht geben. 
Zur Bekämpfung von Ratten 
in den städtischen Kanälen 
hat die Stadt Gift auslegen 
lassen. Insbesondere Kinder 
und Tiere sind von den Kö- 
dern fernzuhalten. Aufkle- 
ber kennzeichnen die Ausle- 
gestellen am Hengsibach, 
denen man sich besser nicht 
nähern sollte. 

In diesem Zusammenhang 
weist der Magistrat darauf 
hin, daß Grundstückseigen- 
tümer verpflichtet sind, das 
Auflauchen von Ratten auf 
ihrem Grundstück umge- 
hend dem Ordnungsamt zu 
melden und auf eigene Ko- 
sten zu bekämpfen. 
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Zum Abschiedsfest hatte am vergangenen Freitag das Drelelcher Splelmobll am Berli- 
ner Ring In Sprendlingen eingeladen. In der Wintersaison bis März bietet das Splelmobll jeweils 
montags und donnerstags von 14 bis 17 Uhr einen Spiele-Nachmittag In der Gerhart-Hauptmann- 
Schule an. Foto: Arnold 

Heute Herbstfest des SVD 

Ehrungen und Tanzmusik stehen auf dem Programm 
I);i.s i.sl abiM" noch nicht al- 

les, denn c.s nil)t auch Dar- 
l)ic"tunm'n tU'r Hock'n'Holl- 
•luKcnd sowie eine Übena- 
schunK-s-Nummer der Kul5- 
ball-Sonia. CJeehrt werilen 
weiterhin die Basketball-Ju- 
gend, Schwimm-.IuKend, 
Tenni.sdamen, KuHball-So- 
ma und einige Personen mit 
besonderen Verdiensten und 
sportlichen Leistungen. 
Auch eine Modenschau aus 
den 2()er .Jahren von den 
Turnfrauen ist vorgesehen. 

DroivirhiMihnin - Der Vor- 
stand des .Sportvereins Orei- 
eichenhain (SVD) hat sich 
für sein fünftes Herbstfest 
am heutigen Kreitag, ' 'iil. 
September, ab Hl Uhr, im 
Clubhaus, Im Haag 1, etwas 
tx'sonderes einfallen las.sen. 
Aufgrund der diesmal sehr 
zahlreich zu ehrenden, lang- 
jahrigen Mitglieiler wurde 
ein jetzt etwas ausgefallenes 
Programm ausgearbeitet. 21), 
41), r)(), 00 und sogar TOjahri- 
ge Verein.szugehörigkeit ha- 

ben mehrere Mitglieder zu 
verzeichnen. 

Vor den Khrungen sollen 
zunächst immer erst Tänze, 
Darl)ielimgen, Prologe und 
Dias aus der Zeit vorgetra- 
gen werden, als die entspre- 
chende Personengruppe ihre 
Mitgliedschaft zum SVD er- 
kliirte. Die Band ,,K,'iU" wird 
zwischendurch den CJästen 
immer wieder Gelegenheit 
bieten, sellist das Tanzbein 
zü schwingen, mit Musik von 
1025 bis heute. 

Seminar im 

Bürgertreff 
Dreluich - Für (i. und 

7. Oktober Uidt die Kin- 
derbeauftragte alle, die 
sich für kindgerechte 
Bedingungen in Drei- 
eich engagieren möch- 
ten, zu einem Dialog- 
gruppenseminar in den 
Bürgertroff Götzenhain 
ein. Prof. Bernhard 
Meyer wird die Leitung 
lies Seminars überneh- 
men. Knde ist am Sams- 
tag, 7. Oktober, gegen 12 
Uhr. Kin großes Kartof- 
felfest findet dann 
nachmittags ab Hi Uhr 
für Kleine und Grol5e 
am Hofgut Neuhofstatt. 

Zu dem Seminar kön- 
nen sich noch Interes- 
senten vormittags im 
Kindelbüro der Stadt 
Dreieich, Telefon (iOl- 
:)74, anmelden. 

„Kleiderkiste" im Bürgerhaus 
Oroieich - Der Kinderschutzbund Westkreis Offenbach 

veranstaltet auch in diesem Herbst den Klohmarkt, die 
,,Kleiderkiste". Geöffnet ist am Mittwoch, 4. Oktober, von 
1!) bis 17 Uhr im Foyer des Bürgerhauses in Sprendlingen. 

Die Verkäufer zahlen fünf Mark Tischgebühr, die Einnah- 
men kommen dem Kinderschutzbund zugute. Gebrauchte 
Kinderkleidung, Spielsachen und Bücher werden angebo- 
ten. Interessenten sind herzlich eingeladen, in einem grolJen 
und günstigen Angebot zu stöbern, zu kaufen oder zu tau- 
schen. 

Neuer Kanal 
Droicich - Im Stailtteil 

Dreieichenhain wird in der 
KreuzwiesenstralJe ein 45 
Meter langer Mischwasser- 
kanal verlegt, an den die um- 
liegenden Häuser ange- 
schlossen werden. Kosten: 
Hund 52 ODO Mark. 

SVD sucht 

junge Tänzer 
Droivk'henhiiin - .leden 

.Samstag ab 10 Uhr tummeln 
sich in der Sporthalle der 
Ludwig-Erk-Schule in Drei- 
eichenhain mehrere .lugend- 
liche inid legen imter Anlei- 
tung ihres Trainers Michael 
Kicliter eine flotte .Sohle aufs 
Parkett: Die Rock'n Roller 
lies Sportvereins Dreiei- 
chenhain in Aktion. 

Allerdings suchen die Ver- 
antwortlichen noch Tänze- 
rinnen und Tänzer, da in ei- 
nigen Altersgruppen noch 
Lücken vorhanden sind. In- 
teressierte Mädchen bis 12 
.Jahre und Jungs ab 13 Jahre 
sind zu den Übimgsstunden 
herzlich willkommen. Nähe- 
re Auskünfte über diese 
SVD-Abteilung erteilt Han- 
nelore Bachmann unter der 
Telefonnummern 55 54. 

Treffen der CDU-Ortsverbände 
Droicich — Am heutigen Freitag, 2i). 

-September, findet die diesjährige Mit- 
gliedei versammlung des CDU-Ortsver- 
bandes in Ciötzenhain statt Beginn ist 
um 20 Uhr im Hotel Krone. Eine Woche 

später, am Freitag, (i. Oktober, findet 
um 20 Uhr im Clubhaus des Tennis-Ver- 
eins Buchschlag dann die Jahreshaupt- 
versammlung der Christdemokraten aus 
Buchschlag statt. 

Zum „Gickelfest" hatte am Wochenende der CDU Ortsverband Orelelchenhain eingela- 
den. Zahlreiche Mitglieder und Freunde waren gekommen, um sich beim gemütlichen Beisam- 
mensein rrrit Speis und Trank verwöhnen zu lassen. Foto: Arnold 

Geschichten aus der Vergangenheit 

Erfolg: Mehr als 60 Besucher beim ersten Erzählcafe in Götzenhain 
Dreieich - 05 Zuhörerin- 

nen imd Zuhörer aus Göt- 
zenhain fanden sich kürzlich 
zum ersten Erzählcafe ein. 
Der Bürgertreff in Götzen- 
hain war bis auf den letzten 
I'latz besetzt, als Erster 
Stadti at Berthold Olschews- 
ky den Gesprächsnachmit- 
tag eröffnete. 

Zweieinhalb Stunden 
wurden aus Götzenhains 

Vergangenheit Geschichten 
erzählt. Kein Wunder, daß 
die eine oder andere Bege- 
benheit auch untereinander 
zu lebhaften Gesprächen 
führte. Neben I'rof. Bern- 
hard Meyer aus Darnistadt, 
der das Erzählcafe mode- 
rierte, nahmen einige Göt- 
zenhainer teil, die Interes- 
santes zu berichten wußten. 

Zugezogene erzählten zum 
Beispiel, wie sie in Götzen- 
hain Fuß faßten. Da zeigte 
sich ganz .schnell, daß ohne 
die Vereinszugehörigkeit der 
An.schluß schwierig war. Mi- 
ka Degaita-Hepp, Konzert- 
pianistin, unterhielt die Gä- 
ste zwischendurch mit einem 
Klaviervortrag. 

Auch für das leibliche 

Wohl war gesorgt, denn die 
Arbeiterwohlfahrt hatte lek- 
kere Speisen vorbereitet. 
Wer nicht kommen konnte, 
braucht nicht traurig zu 
sein, denn das Seniorenfern- 
sehen Dreieich der Weibel- 
feldschule, unter der Lei- 
tung von Peter de Ahna, hat 
die Veranstaltung in Wort 
und Bild aufgezeichnet. 

Meisterschaften beim VdH 
Oreieichonhnin - Am 3. Oktober veranstaltet der VdH 

Dreieichenhain auf dem Übungsgelände, Im Haag 2, 
seine die.sjährige Vereinsmeisterschaft. Begonnen wird 
um 8 Uhr mit der Fährtenarbeit, ab 9 Uhr geht es weiter 
mit der Begleithundeprüfung und dem Schutzdlenst. 
Interessierte Hundefreunde sind herzlich eingeladen. 

Diavortrag Arbeitskreis 

Eine der leidenschaftlichsten Liebesbeziehimgen nach Romeo und Julia 

„Carmen Jones" 

im Bürgerhaus 

Opemstoff als Musical 

Drcieich - Beim Diavor- 
trag der ' Volkshochschule 
Dreieich fjibt es eine farben- 
prächtige Bildreise zu den 
vielleicht spektakulärsten 
Naturerlebnissen, die in den 
Staaten zu sehen sind. 

Der Diavortrag von Mit- 
gliedern des zur VHS gehöri- 
gen Fotoclubs findet am 
Donnerstag, 5. Oktober, um 
20 Uhr im Burghofsaal in 
Dreieichenhain statt. 

Dreieich - Die nächste Sit- 
zung des Arbeitskreises fin- 
det am Mittwoch, 4. Okto- 
ber, um 19.:iO Uhr, im Ge- 
meindehaus der Christuskii- 
che in Sprendlingen statt 
Der Arbeitskreis ,,Kii'- 
chenAijYL in Dreieich" ist 
eine Initiative, die sich mit 
d(T aktuellen Gesetzgebung 
und der Behandlung von 
Asylbewerbern nicht zufrie- 
dengeben will. 

Dreieich - Vor ei- 
nigen Jahren noch 
als bizarres Wagnis 
angesehen, feierte 
das Musical ..Car- 
men Jones" uner- 
wartet große Erfolge 
am Broadway in 
New York. Jetzt wird 
das Stück erstmals 
in Dreieich aufge- 
führt. Im Bürger- 
haus öffnen sich am 
17. Oktober um 20 
Uhr die Vorhänge 
für die Musicaldar- 
steller. In einer In- 
szenierung von An- 
thony van Laast, der 
auch schon für And- 
rew Lloyd Webber 
gearbeitet hat, wird 
das Werk in Dreieich 
vorgeführt. In dem 
Musical wurde der 
Stoff der Oper Car- 
men von George Bi- 
zet umgearbeitet 
und modernisiert. 
Die Brücken zu dem 
Opernwerk sind al- 
lerdings weitesge- 
hend abgebrochen. 

Die Musik jedoch 
halt sich eng «n die 
Vorgaben Bizets, 
wurde weder ver- 
jazzt noch neu kom- 
poniert. Dafür ist es 
die totale Realitäts- 
nähe der Figuren, die 
dem Stück den Zau- 
ber gibt, der es be- 
rühmt gemacht hat. 
Oscar Hammerstein, 
der die Oper umge- 
arbeitet hat, gelang 
es diese Realität 
nicht auf Kosten der« 
mythischen Qualität 
der Geschichte ge- 
hen zu lassen. So be- 
hält die Geschichte 
ihre Farbenpracht, 
als eine der faszinie- 
rendsten Storys ei- 
ner leidenschaftli- 
chen Beziehung zwi- 
schen Mann und 
Frau nach Romeo 
und Juli behält. Kar- 
ten gibt es an der 
Bürgerhauskasse 
unter der Telefon- 
nummer 60 00 31, 

AUS DEN KIRCHEN 

Das Musical „Carmen Jones", das bereits große Erfolge am Broadway feierte, wird am 17. Oktober Im Bürgerhaus 
Sprendlingen aufgeführt. Das Stück Ist nach der Oper „Carmen" von George BIzet verfaßt. Foto: Jimmy Wormser 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 30.9.: 14.30 Uhr Gene- 
ralprobe Kirchenchor in 
Egelsbach, 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht zum Ernte- 
dank — Burgkirche 

So., 1.10.: 10 Uhr Fami- 
lien- und Kantatengottes- 
dienst zum Erntedankfest in 
der Burgkirche, ab 11 Uhr 
Gemeindefest am und im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Mo., 2.10.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan 

Mi., 4.10.: 15 Uhr Regen- 
bogenkinder 

Fr., 6.10.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 
Pfarramt I: Ffr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel, 8 15 05 
Pfarramt II: Die Vertretung 
von Pfr, A, Rudat übernimmt 

bis 2. Oktober Pfr, Steinhäu- 
ser 

Kath. Pfanamt 
St. Marien 

Sa., 30.9.: Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 1.10.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Di., 3.10.: Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 4.10.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Me.sse, anschließend Frauen- 
gesprächskreis 

Do., 5.10.: Drh. 15.15 Uhr 
Wortgottesdienst im Haus 
Dietrichsroth, Gö. 18 Uhr 
Hl. Messe, Gö. 17- 17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, 
Drh. 20 Uhr Kirchenchor- 
probe, Drh. 20 Uhr Fami- 
liengottesdienstkreis 

Fr., 6.10.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe mit Aussetzung und 
sakramentalem Segen 

Bis März 1996 soll alles fertig sein 

Bauarbeiten am Bahnhof Buchschlag / Lärmschutzwall wird errichtet 
Meter lang sem wnd 

Auf der Ostseite dieses 
Gleis wird zukunftig den 
Fernzügen vorbehalten 
wird eine neue Treppe und 
eine Rampe von Süclen ge- 
baut. Parallel zu diesen Bau- 
maßnahmen werden die 
denkmalgeschützten I )ächer 
restauriert und .sollen bald 
wieder Schutz v<u' Schnee 
und Regen bieten. 

Der voraussichtliche Fer- 
tigstellungsternun fiir diese 
Bauarbeiten ist März 199(). 
Bis dahin werden die Be- 
helfsbrücken, -tunnel und - 
treppen stehenbleiben. Erst 
dann können auch die Fahr- 
karten.schalter wiedei an 
ihren ordnung.sgemäßen 
Platz auf den Bahnsteigen 

aufgestellt werden 
Im Zuge des Ausbaus der 

-S-Bahnstrecke .soll auch ein 
Lärmschutz wall entstehen. 
Dieser reicht bis zirka einen 
Kilometer nördlich über die 
Bebauimg Buchschlags hin- 
aus. Er wird auf einem Erd- 
wall plaziert, so daß ilas 
Überqueren der ("ileise, wie 
es jetzt des öfteren beobach- 
tet wurde, nicht mehr mög- 
lich ist. 

..Die Deutsche Bahn AG 
hat uns angekündigt", so 
Abeln. ,,daß es im Zuge der 
Baumaßnahmen immer wie- 
der zu Einschränkungen unil 
Unbequemlichkeiten kom- 
men kann, man sei jedoch 
darum bemüht, diese Ein- 
.schränkungen so kurz wie 
m()glich zu halten. Durch die 

Umsetzung der Schrankf- 
nanlage im Zuge des Glcis- 
ausbaus sowie die Anhin- 
dung der Gleiskörper an die 
Gleisanlagen wird di^ 
Schranke wahrscheinlich 
noch einmal für einige Ta^c 
geschlossen sein. Einen gc. 
naiien Zeitraum konnte du. 
Deutsche Bahn AG zur Zeit 
nicht mitteilen." 

Derzeit arbeiten täglich l.') 
bis 25 Personen auf der Bau- 
stelle. Um die verkehrsarme- 
ren Wochenenden zu nutzen, 
wird hier teilweise auch 
rund um die Uhr gearbeitet 
Ab Oktober, so kündigle du 
Deutsche Bahn AG an, soll 
auch der \\^eg zum Friedhof 
wieder ungehindert ziigän,'- 
lich sein. 

Dreicich - Zwischenzeit- 
lich hat die Deutsche Bahn 
AG die Stadtverwaltung 
über die derzeit laufenilen 
Baumaßnahmen am Bahn- 
übergang in Buchschlag in- 
formiert. Zunächst wird der 
Treppenabgang auf der 
Westsi'ite an die Unterfüh- 
rung zum S-Bahngleis ange- 
schlossen. Das westliche 
Gleis wird zukünftig nur von 
den S-Bahnen angefahren 
und erhält deshalb eine Hö- 
he von 9() Zentimetern. Die 
Unterführung unter di-n 
Gleisen wird ausgebaut und 
die Treppe zum Dreieich- 
bahnsleig, der zukünftig in 
der Mitte liegt, fertiggestellt. 
Die Dreieichbahn fährt dann 
einen Bahnsteig an, der 7() 
Zentimeter hoch und 120 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

K168 neu: Unendliche Geschichte geht weiter 

Bürgerversammlung fand großen Zuspruch / Noch immer keine Klarheit über Weiterbau der Südumgehung 

Kgelshach (hs) - Was für 
Langen die Nordumgehung, 
ist fiir die Egelsbacher der 
^Pit .lahrzehnten geplante 
Raii der Südumgehung 
K llili neu: Eine unendliche 
Gfsi hichtf, deren Vollen- 
dung sich immer wieder aufs 
>|cue verzögert. Um die Ein- 
wohner über den neuesten 
Stand der Dinge zu unter- 
richten - be.sonders in Bezug 
,iuf die Verkehrsführung 
mich Fertigstellung der 
K Ui8 neu und der .Schlie- 
liung des Bahnüberganges -, 
lud die Gemeinde am Mitt- 
woch zu einer Bürgerver- 
sammlung in den Bürger- 
haussail ein. Wie wichtig 
den Egelsbachern dieses 
Thema ist, dokumentierte 
der mit etwa einhundert In- 
teiTSsierten sehr gute Be- 
.such der Veranstaltung. Den 

Fragen und Anregungen der 
Bürger stellten sich bei der 
von Eleonore Ritter, der Vor- 
sitzenden der Gemeindever- 
tretung, geleiteten Ver- 
sammlung neben Bürger- 
meister Ileinz Eyßen noch 
der Leiter des Ordnungsam- 
tes, Dii'ter .lunak, .sowie als 
Vertreter der Polizeidienst- 
stelle Langen Norbert 
Knap|) und Michael Cordey. 

Bürgermi'ister Eyßen 
machte zunächst deutlich, 
daß die Gemeinde im letzten 
.lahr gedacht hatte, das The- 
ma wäre zur Zufriedenheit 
aller vom Tisch. Dabei hatte 
man aber die Rechnung ohne 
flen Wirt gemacht, der sich 
in diesem Fall als die Firma 
Fleissnerentpu|)pte. Die will 
die benötigte 8 ()()() Quadrat- 
meter groiSe Fläche hinter 

Werner Motschenbach (Mitte) gehört zu den Anwohnern der 
Wolfsgartenstraße, die die berechtigte Sorge plagt, daß bis zur 
endgültigen Fertigstellung der K 168 neu das Verkehrsaufkom- 
men vor Ihren Häusern erheblich steigen wird. Foto; hs 

ihrem Betriebsgelände nicht 
zum gutachterlichen Preis 
von 11,50 Mark pro Qua- 
dratmeter verkaufen. Ilie 
Firma Fleissner beruft sich 
dabei auf einen Verfahrens- 
fehler, da sie das Planfi'st- 
stellungsverfahren nicht er- 
halten habe Nachdem die 
Bemühungen um eine gütli- 
che Lösung gescheitert sind, 
hat der Landrat des Kreises 
Offenbach die Enteignung 
beantragt, gegen tlie Flei.ss- 
ner aber eine Klage mit auf- 
schiebender Wirkung ein- 
reichte. Der einzig richtige 
Weg, so F.yßen, sei nun ein 
verbindlicher ,,Planfeslstel- 
lungsbeschluß mit Sofort- 
vollzug", da nur so der min- 
destens sechs .lahre dauern- 
de Klageweg über das Vcr- 
waltiingsgericht zu umgehen 
.sei, 

Be.sonder prekär wird die 
Situation dadurch, daß die 
Egelsbacher Südumgehung 
zwischen Heidelberger und 
Hans-Fleissner-Straße (in- 
klusive der Untertunnelung 
der Bahnlinie) fast fertig, der 
Rest aber noch nicht baureif 
ist. Somit würde der gesamte 
Verkehr über die Wolfsgar- 
tenstraße fließen, was für die 
dortigen Anwohner ganz er- 
hebliche Auswirkungen hät- 
te. Dies geht aus einer 70sei- 
tigen Expertise lies he.ssi- 
.schen Wi rtscha ftsmi n isteri - 
ums hervor, die Werner Mot- 
.schenbach, ein Anlieger aus 
der Wolfsgartenstraße, vor- 
stellte. Demnach würde das 
Verkehrsaufkommen von 
12 000 auf 20 000 Autos pro 
Tag steigen, die Lärinbela- 
stung mit einhergehenden 

Die Bauarbelten zur Südumgehung Egelsbach sind In vollem Gange. Nur die andauernden Ver- 
handlungen mit der Firma Fleissner, durch deren Grundstück der letzte Abschnitt der Straße ver- 
laufen soll, bereiten Anw/ohnern und Gemeinde Kopfzerbrechen. Foio Iis 
gesundheitlichen Beein- 
trächtigiingi'n stark zuneh- 
men und es zu einer Wert- 
mindung der Grundstücke 
kommen. 

Einen weiteren wichtigen 
Diskussionspunkt der Ver- 
sammlung stellte die von der 
Bahn zunächst für den 15. 
D(?zembi'r dieses .lahres ge- 
lilanle, dann aber auf März 
199() terminierte Schließung 
des Bahnüberganges dar. Da 
bis dahin neben der Woog- 
iind der Heidelberger auch 
die Schillerstraße als An- 

.schlußstelle von der K 108 
neu dienen würde. ,,kommt 
es zu einer spürbaren Entla- 
stung für die Anlieger der 
Bahn-, Kied- und Ernst- 
Liidwig-Straße" (Eyßen). 
Kurt-.Ioachim Hormann aus 
der .Schillerstraße fürchtete 
dagegen, daß die K Hifi neu 
zusätzlichen Lkw-Verkehr 
anziehen und sich besonders 
für Linksabbiegel zu einem 
Unfallschwerpunkt ent- 
wickeln wird. Auch die Tat- 
sache, daß einige Strecken- 
abschnitte nicht ein.sehbar 
(Unterführung) und außer 

am Kindergarten neben (li'iii 
Flei.ssner-C ielände ki'ine 
Ampeln geplant sind, findet 
nicht die ZuKlimmiing I lor- 
manns, Michael C'orcli'y da- 
gegen plädierte in (Iberein- 
stimniiing mit Eyßen dafür, 
zunächst einmal Verkehrs- 
fluß und Verkehrswege zu 
beobachten iin<l dann gege- 
benenfalls Kons(^(|iienzen zu 
ziehen. Insgesamt aber rech- 
net er damit, daß die Ver- 
kehrsführung attraktiver 
und Vorti'ile für Egelsbach 
mit sich bringen wird. 

Herbstfest 

der Sänger 
K.gelshiich Am 

Samstag, 14 Oktober, 
um 20 IJhr beginnt bei 
der Sängervereinigung 
Egelsbach das Ilcibst- 
fest. I )ie Tore des Bur- 
gerhauses offni'ii sich zu 
buntem Treiben, zu be- 
schwingter Musik und 
natürlich zum ausgiebi- 
gen Tanzvergnügen 

Es spielen wie im Vor- 
jahr ,,Die Dernbachta- 
ler Musikanten" zum 
Tanz auf Sie sind ein 
(iarant fiir die richtige 
Mischung aus Tanzmu- 
sik, Si'hunkellieder, 
flolte Melodien und be- 
sinnlichen Weisen 
Wein. Bier und auch al- 
koholfreie (Jetranke ge- 
gen den Durst werden 
kaltgestelll und di'r 
Hunger wird aus der 
Kuclie mit verscliii'de- 
nen Speisen ,,be- 
kämpft" werilen. Di'i 
Männerchiir der Verei- 
nigung wird die Gasti' 
mit einigi'n Lii'dern er- 
freuen, Somit sind alle 
Voraussetzungen gi'ge- 
ben, sich gut zu unter- 
halten 1111(1 zu amüsie- 
ren. 

Der Eintritt zu dem 
Fest beträgt zw^ilf Mark 
und diM' Vorverkauf fin- 
det am kommenden 
Sonntag, 1, < iktober, um 
10 Uhr, im Foyer des 
Bürgerhauses statt, 
Hestkarten sind dann 
noch bei Cierhard Vnll- 
hardt unter der Telefon- 
niiminer 4 2H 5:i, zu or- 
dern. 

„Ein Spaß für 

beide Seiten" 
Kgcisbach (thone) - In 

einer Pressemitteilung 
nahmen jetzt die Egels- 
hacher Kerbbcnschen 
1!)95 Stellung zu den 
Anschuldigungen, die in 
einem Leserbrief in un- 
serer Ausgabe vom ver- 
gangenem Freitag an sie 
gerichtet worden waren. 
In dem Brief hatte eine 
Leserin ihrem Ärger 
ülier das Verhalten der 
Kerbborschen beim Ver- 
teilen der Freifahrschei- 
ne an Kinder auf dem 
Berliner Platz Luft ge- 
macht, Die Kerbbor- 
schen hätten die Kinder 
auf dem Boden krabbeln 
und um die Billets bet- 
teln lassen, hätten sich 
sogar von den zum Teil 
ausländi.schen Kindern 
die Füße küssen la.ssen, 
so die Anschuldigungen, 
In ihrer Stellungnahme 
bedauern die Kerbor- 
schen, daß ihr Verhalten 
als ,,großkotzig" gedeu- 
tet worden war, Sie wei- 
sen zudem vehement den 
Vorwurf von sich, aus- 
länderfeindlich gehan- 
delt zu haben. Das sei 
keineswegs zutreffend. 
Vielmehr hätten sich 
Kinder und Kerbbor- 
schen gleichermaßen ei- 
nen Spaß erlaubt. 

Molden festlicher Abend der 

Naturfreunde im Eigenheim 

Ein fast klassisches Konzert 

in der evangelischen Kirche 

Kgcisbneh - Mit ei- 
nem festlichen Abend 
im Eigenheim-Saal- 
bau werden die Na- 
turfreunde Egels- 
bach/I^rzhausen am 
kommenden Samstag, 
,'iO. September, 20 
Uhr, ihre Veranstal- 
tungen anläßlich des 
75jährigen Vereins- 
bestehens abschlie- 
ßen. Im Mittelpunkt 
des Abends wird die 
F'estrede des ehemali- 

gen Offenbacher 
Oberbürgermeisters 
und SPD-Buniies- 
tagsabgeordneten 
Walter Buckpesch 
stehen. Die Schirm- 
herrschaft hat der 
Egelsbacher Bürger- 
meister Heinz Eyßen 
übernommen. 

Musikalisch um- 
rahmt wird die Feier 
vom ersten Mandoli- 
nenorchester Langen, 
dem chilenisch/deut- 

schen Gesangsduo 
Ardouin sowie dem 
Singkreis des Vereins 
der Naturfreunde. Im 
Anschluß an den offi- 
ziellen Teil wird zum 
Tanz aufgespielt. Die 
Naturfreunde' laden 
alle Freunde und Bür- 
ger von Egelsbach 
und Erzhausen zu 
diesem Aliend ein. 
Der Eintritt zu der 
Veranstaltung ist frei. 

Kgcisbach - Nach 
der Sommerpause 
startet der Kunstver- 
ein Pro Arle die neue 
,,Spielzeit" mit einem 
vielversprechenden 
Programm: ,,Ein - fast 

klassisches Kon- 
zert" - C;itarrenmusik 
ausgeführt vom Duo 
Classico. Duo Classi- 
co - hinter diesem Na- 
men verbirgt sich ein 
neues musikalisches 
Konzept. I)ii' Gitarri- 

sten R. Clemens Schä- 
fer und Matthias 
Wollny integrieren in 
ein klassisches Kon- 
zertprogramm . Ele- 
mente aus Pop und 
.lazz. Ihre Auftritte 
sind geprägt von Kon- 
trasten. Neben einer 
Sonate vim Vivaldi 
hört man Stevie Won- 
der's ,,You are the 
sunshine of my life" 
in einem neuen Ar- 
rangement der Cülar- 

risten. 
Das ,,- fast - klassi- 

sche Konzert" findet 
am Sonntag, H. Okto- 
ber, um 11! Uhr in der 
evangelischen Kirchi- 
in Egelsbach statt. 
Während der Pause 
ist für einen kleinen 
Imbiß gesorgt. Der 
Eintritt ist wie immer 
frei; jeiloch sind 
Spenden willkommen 
zur Deckung der Un- 
kosten. 

Selbsthilfe 

nach Krebs 
Egelsbach - Die Fraiien- 

selbsthilfe nach Krebs Irilft 
sich am Mittwoch, 4, Okto- 
ber, von 15 bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus in Egelsbach, 
Betroffene Männer sin<l 
ebenfalls herzlich eingela- 
ilen. An diesem Nachmittag 
wird ein praktischer Arzt 
di'li Besuchern als (U- 
spi äclispartner zur Verfü- 
gung stehen. Interessenten 
k()nnen unter den Telefon- 
nummern 4 25 21) und 
4 90 77 weitere Informatio- 
nen über die Si'lbsthilfe- 
grup|)e erhalten. 
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Mit Mogli durch den Kiga-Dschungel 

Sommerfest im Bürgerhaus stand ganz im Zeichen Walt Disneys 
Kgcisbach (nc) - Arielle 

und Mogli, Cinderella und 
die Aristocats - sie alle hat- 
ten ihren Besuch angemel- 
det, als am Samstag ein 
großes Sommerfest im Kin- 
dergarten Bürgerhaus ge- 
feiert wurde. Gemäß dem 

Motto ,,Mit Mickey Mouse 
durch s Bürgerhaus" dreh- 
te sich denn an diesem 
Nachmittag auch alles um 
die beliebten Disney-Figu- 
ren. 

Die Kleinen kamen dabei 

voll auf ihre Kosten, war 
doch das Interesse an Mik- 
key und Konsorten von 
ihnen selbst ausgegangen. 
Ein Blick in die freundlich 
gestalteten Räume des Kin- 
dergartens zeigt es: Da 
hängen zahlreiche Film- 

Zum Emtedank 
Egelsbach - Einen musika- 

lischen Erntedank möchten 
die beiden evangelischen 
Kirchgemeinden aus D»eiei- 
chenhain und Egelsbach 
darbringen und laden für 
Samstag, 30. September, um 
18 Uhr in die evangelische 
Kirche in Egelsbach ein zu 
einem Konzert. Sie werden 
unterstützt von einer Instru- 
mentalgruppe sowie den Ge- 
^angssolisten Christine 
Bachtel und Michael Tews. 
Um einen Unkostenbeitrag 
yon zehn beziehungsweise 
'Unf Mark wird gebeten. 

Auf einen bunten Trip durch die Comicwelt des Walt Disney konnten sich die Kinder beim Fest 
des Kindergarten Bürgerhaus In Egelsbach am vergangenen Samstag machen. Foto: nc 

plakate und selbstgemalte 
Bilder, fast ausschließlich 
mit Motiven aus Schnee- 
wittchen oder Arielle, und 
selbst die Fenster schmük- 
ken Malereien von Mogli 
und seine Freunden. 

Die Erzieherinnen hatten 
eigens für das Sommerfest 
vier kindgerechte Disney- 
Spiele kreiert: Passend 
zum Dschungelbuch konn- 
ten sich die Kids auf den 
Elefantenpfad begeben, 
stellvertretend für die sie- 
ben Zwerge im Plansch- 
becken Diamanten suchen 
oder Mäuse für die Aristo- 
cats fangen. Ein wenig 
nachdenken mußten die 
Kinder bei dem Arielle- 
Spiel ,,Was gehört nicht ins 
Meer?". Als Preis gab es ein 
Kartenspiel - natürlich von 
Disney - und eine Tüte 
Gummibärchen. 

Den krönenden Abschluß 
des Festes bildete eine Auf- 
führung mit lustigen Tän- 
zen und Gesang. Mit viel 
Freude sangen die Kinder, 
wie es ,,Unter dem Meer" 
zugeht und wie froh die 
Zwerge bei ihrer Arbeit im 
Bergwerk sind, spielten die 
Elefantenparade nach und 
tanzten einen Aristocats- 
Tanz. 

Die überlebensgroße Mickey Mouse, die die Verantwortlichen 
aufgestellt hatten, beeindruckte die Kinder besonders. Foto: nc 

f 
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Basketball am 

Wochenende 
Lnngen - Im Mittel- 

punkt stehen am kom- 
menden Wochenende 
bei den TVL-Basket- 
ballern die Oberliga- 
spiele der männlichen 
F^- und C-Jugend, Ge- 
gen die auf dem Papier 
schwächeren Hausener 
sollte den B-.Iungen ein 
Sieg gelingen. 

Einen Gegner ganz 
anderen Kalibers er- 
warten die C-Jungen. 
Der MTV Gießen geht 
als Favorit in die Be- 
gegnung, was den Lan- 
genern aber nach den 
Niederlagen der ver- 
gangenen Wochen als 
Motivationsschub die- 
nen könnte. 

Die Heimspiele im 
Überblick: Samstag, 
HO. September: 14.30 
Uhr: wA — TV Groß- 
Gerau (Dreieichgym- 
nasium); Sonntag. 1. 
Oktober; 10 Uhr: Da- 
men 2 — TV Hofheim 2 
(Gvm), 12 Uhr: mB — 
Hauen (GSH), 14 Uhr: 
mC — MTV Gießen 
(GSH). 

TVD steht unter Zugzwang 

Am Dienstag muß Heimspiel gegen Schlußlicht Maroc gewonnen werden 
Orcicichcnhain (rjr) - Mit ei- 

nem torlosen Unentschieden 
gegen Zrinski Offenbach ver- 
spielte der TV Dreieichenhain 
weiteren Boden in der Fuß- 
ball-Kreisliga B Offenbach 
West. Der Rückstand auf Ta- 
bellenführer Dreieich Pan- 
thers beträgt jetzt bereits neun 
Punkte. 

Nun steht der TVD unter 
Zugzwang. Die Partie vom 
kommenden Sonntag bei der 

SG Wiking wurde verlegt, sie 
wird am IS. Oktober ausgetra- 
gen. Doch am kommenden 
Dienstag muß unbedingt das 
Heimspiel gegen Schlußlicht 
FC Maroc gewonnen werden, 
drei Punkte, die den Turnver- 
ein wieder in Richtung vorde- 
res Tabellendrittel bringen 
könnten. 

,,Es war .seit vielen Jahren 
un.ser schwächste Heimspiel", 
urteilten einige Verantwortli- 

che. Schon in der ersten Halb- 
zeit, als die Gastgeber noch 
leicht feldüberlegen waren, 
konnten sich die Dreieichen- 
hainer keine nennenswerten 
Torchancen erarbeiten. Nach 
der Pause wurden die Kroaten 
aus Offenbach immer stärker. 
Bei einigen guten Chancen 
von Cusok und Perica sowie 
durch Rimac hatten die Drei- 
eichenhainer sogar einiges 
Glück. Erst am Ende, als sich 

die Gäste mit dem Unent- 
schieden abgefunden hatten, 
erspielten sich die Dreieichen- 
hainer noch drei gute Tor- 
chancen. Doch einen Sieg hat- 
te der TV an diesem Sonntag 
nicht verdient gehabt. 

TV Dreieichenhain: Lohr; 
Lippert, Petersen, Och, Len- 
hard, Petry, Bleuel, Strohmei- 
er, Ficker, Böger, Durani 
(Prins, Roßteutscher). 

Turnerinnen erfolgreich 

Dreieichenhain - Mit einer 
kleinen Gruppe besuchte die 
SVD-Turnabteilung die 
Wettkämpfe auf dem Win- 
gertsberg in Dietzenbach. 
Von den vier Teilnehmerin- 
nen fanden sich drei auf dem 
Treppchen wieder. 

Allen voran Claudia Bös, 
die in der Leistungsstufe vier 
turnte. Über den Bock er- 
hielt sie am Barren .'i,20 
und am Schwebebalken so- 
gar H,40 Punkte. Beim Bo- 
denturnen kam sie auf 3,1,') 
Punkte und sicherte sich un- 

ter den 20 startenden Mäd- 
chen mit 13,30 Punkten den 
ersten Platz. 

Friederike Willige startete 
in der Leistungsstufe 5/ß. Sie 
konnte den ersten Platz bele- 
gen. Elisaiieth Willige war in 
(ier Leistungsstufe 4/,'j am 
Start. Am Barren erreichte 
sie 4,.')5 Punkten, am Sprung 
4,50. Mit 16,70 Punkten ge- 
hörte ihr die Silbermedaille. 
Melanie Skulteti konnte sich 
erheblich steigern und kam 
mit 14,85 Punkten auf den 
fünften Platz. 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

wC: Eberstadt — SVD 
n.V. 

Die C-Mädchen der Basket- 
ballabteilung des SVD mußten 
eine Niederlage hinnehmen. 
Sie unterlagen Eberbach mit 
53:55. In der ersten Halbzeit 
führte man konstant. In der 
zweiten Halbzeit verstärkten 

die Gegnerinnen ihre Verteidi- 
gung. Als dann eine der Lei- 
stungsträgerirmen des SVD 
das Feld verlassen mußte, ver- 
sagten die Nerven der Haine- 
rinnen. Auch die C-Jungen 
mußten am Sonntag eine Nie- 
derlage hinnehmen. Sie verlo- 
ren mit 40:57 gegen Ober- 
Ramstadt. Die Spiele der 
männlichen B- und A-Jugend 
und der A-Mädchen mußten 
leider ausfallen, da die Gegner 
absagten. 

Der Rückstand des TVD auf den Tabellenersten tieträgt nach 
dem torlosen Unentschieden nun schon neun Punkte. Am 
Dienstag gilt es nun, siegreich aus der Begegnung gegen Maroc 
herauszugehen. Foto: Otlow .m 

Heiße Derbys der TTC-Jugend 

Verdienter Sieg für die Langener gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 

Nicht ganz so glücklich verlief das Spiel der zweiten Basketball-Herren des TVL gegen den EOSC 
Offenbach. An der 69:78 Niederlage konnte auch Jens Oltrogge (vorne) nichts ändern. 

Foto: Orlowski 

Langen - Am vergangenen 
Samstag kam es gleich zu zwei 
heißen Derbys in der Sport- 
halle der Albert-Einstein- 
Schule. Die SG Egelsbach war 
zu Gast bei der ersten Jugend 
und der zweiten Schüler- 
marmschaft des TTC Langen. 

Die Spieler der ersten Ju- 
gend waren nicht so konzen- 
triert in den Doppeln. Nach- 
dem das Spiel von Susarme 
Böhme vorgezogen wurde, 
stand es bereits 0:3. da Böhme 
in drei Sätzen knapp verlor. 
Nun starteten die Langener ei- 
ne furiose Aufholjagd. Mit 
starkem Kampfgeist und dis- 
zipliniertem Spiel gewannen 
Milovanovic. Knatz und Otto 
jeweils im dritten Satz. Im 
Spiel der beiden Topspieler 
zog Daniel Milovanovic den 
kürzeren. Dennis Knatz hatte 
viel Pech bei seiner Dreisatz- 

Niederlage gegen die gegneri- 
sche Nummer zwei. Bei 3:5 
dachten die Egelsbacher 
schon, daß sie gewonnen hät- 
ten, doch Böhme und Otto 
spielten sehr stark und gewan- 
nen beide ihr Einzel. Es war 
ein verdienter Punktgewinn 
für die Langener, und bei 1:3 
Punkten ist noch alles drin für 
diese Saison in der Kreisliga. 
Milovanovic 1, Knatz 1, Böh- 
me 1, Otto 2. Milovanovic/ 
Knatz. Böhme/Otto. 

Die zweite Jugendmarm- 
schaft sollte am Freitag in 
Heusenstamm antreten, doch 
die Gastgeber kormten keine 
Marmschaft stellen. Das Spiel 
wird in Langen wiederholt. 

Die erste Schülermann- 
schaft spielte in Offenbach/ 
Bieber. Die Gastgeber waren 
zu stark und gaben nur einen 

Punkt ab. Diesen Punkt holte 
Ersatzspieler Florian Metzger 
aus der zweiten Schülermann- 
schaft. Sascha von Karmains- 
ky. Oliver Kalbherm. Christi- 
an Freisens im Einzel und 
Karmainsky/Metzger sowie 
Kalbherm/Freisens in den 
Doppeln gingen leer aus. Jetzt 
steht die erste Schülermann- 
schaft mit 2:4 Punkten in der 
unteren Hälfte der Kreisliga. 

Im zweiten Derby des Tages 
traten die zweiten Schüler ge- 
gen die ersten Schüler der SG 
Egelsbach an. Dieses Spiel en- 
dete 5:5. Nachdem die Doppel 
ausgeglichen verliefen, wur- 
den von beiden Mannschaften 
jeweils zwei Einzel gewonnen. 
Beim Stand von 3:3 gewannen 
Weimann und Cantzler ihre 
Einzel und brachten die Lan- 
gener mit 5:3 in Führung. Nun 

hatten Daniel Wöhlermann 
und Rolf Scheler die Chance, 
den zweiten Saisonsieg zu ho- 
len. Dolch beide verlören sehr 
knapp, und somit war das 
zweite Unentschieden perfekt. 
Die immer noch ungeschlage- 
nen zweiten Schüler stehen 
jetzt in der oberen Hälfte der 
1. Kreisklasse West. Weimann 
2. Cantzler 1, Wöhlermann 1, 
Weimann/Cantzler 1. 

Ebenfalls unentschieden 
spielten die B-Schüler gegen 
die TGS Hausen. Keine Marm- 
schaft konnte sich im gesam- 
ten Spielverlauf um mehr als 
einen Punkt absetzen. Es 
punkteten F. von Karmainsky 
1, M. Tourbier 1, M. Pallazzo i, 
Schams 1 und Pallazzo/ 
Schams 1. Mit 3:3 Punkten 
stehen die B-Schüler in der 
Mitte der Tabelle. 

TVL Ergebnisse TYL-Schwächcn Bufgcdcckt 

Basketball-Herren II gegen den EOSC Offenbach 69:78 
Langen - Auch am vergan- 

genen Wochenende waren die 
Basketballer des TVL in Akti- 
on. Hier die Ergebnisse: 
wC — Mainhnusen 4ü:()3 
(18:32) 
niC — CVJM Kassel 5.'J:ß9 
(23:30) 
wB — BV Büdingen 98:41 
(39:21) 
ACT Kassel — niB 95:72 
(Bl::i2) 
I)amcn 3 — Hochheim 53:24 
(25:10) 

Die Spiele der A-Jugend- 
Teams fielen aus. Während die 
komplette A-Mädchenmann- 
schaft erkrankt war und das 
Spiel in Dreieichenhain auf ei- 
nen späteren Zeitpunkt ver- 
legt werden mußte, trat der 
Gegner der A-Jungen, Baben- 
hausen, nicht an, so daß Lan- 
gen das Spiel am ,,grünen 
Ti.sch" mit 2:0 gewann. 

Lungen - Mit dem EOSC 
Offenbach empfing die 2. 
Herrenmannschaft des TV 
Langen einen der größten 
Konkurrenten um den Auf- 
stieg in die Regionalliga. 
Sorgen bereitete Coach Tho- 
mas Arnold der Ausfall von 
gleich vier Spielern aus der 
ersten Fünf, darunter auch 
Joe Whitney, der immer noch 
keine Spielberechtigung 
nach seiner Rückkehr aus 
Ober-Ramstadt besitzt. 
Trotz dieser Schwächung 
begannen die Langener sehr 
sicher und konzentriert, was 
der Zwischenstand von 
27:19 in der 12. Minute ver- 
deutlichte. Einen Bruch be- 
kam das Spiel der Gastgeber 
mit der kurzzeitigen Au- 

wechslung der starken Rai- 
ner Greunke und Jens Ol- 
trogge. Die Offenbacher 
drehten innerhalb von fünf 
Minuten den Spieß um und 
konnten ihrerseits mit 37:31 
in Führung gehen. 

Wie schon in der Vorwoche 
beim Spiel in Fiankfurt tat 
sich der TVL nun mit der 
kompakten Verteidigung des 
Gegners schwer, da die si- 
cheren Distanzschützen ein- 
fach fehlten. Die Begegnung 
verlief zwar ausgeglichen, 
der Voi'sprung der Gäste um 
den Ex-Bundesligaspieler 
Holger Bremes variierte aber 
immer zwischen vier und 
acht Punkten. Ihre knappe 
Führung gaben sie bis zum 
Spielende nicht mehr ab. 

wobei ihnen besonders die 
überragende Freiwurfquote 
von 23 Treffern bei 25 Versu- 
chen half. 

Die Niederlage war aus 
Sicht der Langener sicher- 
lich vermeidbar,-deckte aber 
.schonungslos die Schwächen 
der Mannschaft auf, die in 
den entscheidenden Momen- 
ten des Spiels vor allem im 
Angriff nicht in der Lage 
war, geordnet statt eigensin- 
nig zu agieren. 

Es spielten: Cvijan Toma- 
sevic, Daniel Arons (2), Ben- 
jamin Bontus (2), Harald 
Sapper (2), Jürgen Neumann 
(4), Frank Deckenbach (7), 
Axel Hottinger (11), Rainer 
Greunke (16), Jens Oltrogge 
(25). 

Jugendfußhall 

SSG Langen 
D I: SSG — JSG Offenthal 

5 :1 
Im Achtelfinale des Kreis- 

pokals traf die SSG auf die 
JSG Offenthal. Die SSGler 
begannen schwungvoll. 

Anfang der zweiten Halb- 
zeit wurde die Abwehrarbeit 
vernachlässigt, was mit einem 
Gegentor zum 3:1 bestraft 
wurde. Mitte der zweiten 
Halbzeit kormten die SSGler 
mit dem 4:1 alles klar machen. 
Den Endstand zum 5:1 erzielte 
Stefano Neri. 

Es spielten: Patrick Spen- 
gler. Mathias Stiller. Andreas 
Gallus. Patrick Müller. Goran 
Corliga. Heinrich Brachatzek, 

Damian Kusber, Marti Weg- 
rzyn, Moritz Schäfer, Yasin 
Tas, Sebastian Boll. Stefano 
Neri, Manfred Gasteier. 
E D: SSG — VfB Offenbach 
12:1 

In ihiem zweiten Saison- 
spiel ging die SSG duix;h Ante 
Miiocs Doppelschlag mit 2:0 in 
Führung. Amanuel Joharmi 
schoß das 3:0. Kurz vor der 
Pause erhöhte Tesema Bisirat 
auf 5:0. 

Nach der Halbzeit konnten 
Tesema Bisirat (2) sowie Ante 
Mijoc auf 8:0 erhöhen. Kurz 
darauf war es wieder Ante Mi- 
joc. der das 9:0 erzielte. In der 
Schlußphase kormten Tesema 
Bisirath und Mark Gallus auf 
11:0 erhöhen. Wenige Minuten 
vor dem Abpfiff gelang Lu- 
kasz Kolodziej der 12:l-End- 
stand. 

Es spielten: Simon Klees, 
Mark Gallus, Mark Koch, Rö- 
bel Tesfai, Amanuel Johannis. 
Tesema Bisirat. Ante Mijo> 
Lukasz Kolodziej. Marcl 
Schweer. 

Am Samstag. 30. Septeir.- 
ber. spielen: F II: SSG — SG 
Nieder-Roden (12 Uhr). Fl: 
SSG — SG Dietzenbach (12 
Uhr). E II: SKG Sprendhngen 
— SSG (13 Uhr). EI: SKG 
Sprendlingen — SSG (14 
Uhr). C II: 1. FC Langen - 
SSG (15 Uhr). CI: SSG — FC 
Dietzenbach (14 Uhr). A: SSG 
- TSV Dudenhofen (15.15 
Uhr). 

Am Sonntag. 1. Oktober, 
spielen: DI: SSG — TSG Neu- 
Isenburg (10:30 Uhr). D II: FC 
Dietzenbach — SSG (9 Uhi i, 
B: Spvgg. Dietesheim — SSG 
(10.30 Uhr). 

Auf eigenen Bahnen geschlagen 

SSG-Kegler unterlagen Mannschaft aus Bruchköbel mit 4996:5 113 

Langen - Die 1. Herren- 
mannschaft der SSG-Keg- 
ler mußte sich am dritten 
Spieltag trotz guter Ergeb- 
nisse gegen den KC 65 
Bruchköbel auf eigenen 
Bahnen geschlagen geben. 
Michael Sass. erstmals in 
der Gruppenliga spielend, 
gelang mit 874 Holz ein sehr 
guter Einstand. Ratko Desa 
wieder mit starken 862 
Holz dahinter, vor Andreas 
Schumann, der wiederum 
845 Holz warf. Die übrigen 
Ergebnisse: Karl-Heinz 
Bock 815. Xaver Detzer 807 
und Ingo Hahnel 793. Das 
nicht schlechte Gesamte- 
rgebnis lautete zum Schluß 
4 996 Holz für Langen und 
sehr gute 5 113 der Gäste. 

Die 1. Damenmannschaft 

fuhr schon mit schlechter 
Ahnung zum ESV Blau- 
Gold II nach Fi'ankfurt. gel- 
ten die Bahnen im Süd- 
bahnhof bei den Langenern 
allgemein als nicht gut be- 
spielbar. Hier gab es dann 
auch prompt mit nur 2 050 
Holz gegen 2 238 der Gast- 
ageberinnen eine glatte 
Niederlage. Beste bei Lan- 
gen war noch Henni Böhm 
mit 368 Holz und Monika 
Gitzen. die noch 361 Holz 
erreichte. 

Die 2. Herrenmannschaft 
hatte zu Hause gegen die 
HC Croatia KV Rodgau ei- 
nen Sieg eingeplant. Die er- 
ste Paarung mit Siegfried 
Starke. 407 Holz, und Gre- 
gor Müller, 398 Holz, konn. 
te einen kleinen Vorsprung 

herausspielen. Die Mittel- 
paarung mit Dieter Schu- 
mann, der nur auf 360 Holz 
kam und Heinz Klenk mit 
365, mußten dann gehörig 
Federn lassen, sie gaben 68 
Holz ab. Da nutzten die 438 
Holz vom besten Spieler 
dieser Begegnung, Alex 
Nutsch, leider auch nichts 
mehr, da sein Mitspieler 
Artur Moll mit 364 Holz 
ebenfalls unter Form spiel- 
te. Das Endergebnis war 
dann 2 332 für Langen ge- 
gen 2 364 für den Gast. 

Die 3. Mannschaft konnte 
dagegen mit 2 379 Holz ge- 
gen 2 310 der Gäste. Vor- 
wärts Sportfreunde 
Bischofsheim III. beide 
Punkte kassieren. Bester 
war hier Hans Fenzel mit 

426 Holz, vor Klaus Sabot- 
ke. der auf 415 Holz kam. 
Rudi Rühl 392. Werner Git- 
zen 390. Horst Rakoczy 388 
und H.J. Noerenberg 368. 

Die 4. Mannschaft spielte 
am Samstag zu Hause gegen 
Frischauf 77 III ESV 
Frankfurt, auch sie konnte 
ihr zweites Spiel dieser Sai- 
son mit 2 263 : 2 239 knapp 
gewinnen. Beste bei Langen 
war Doris Chlupsa mit 395 
Holz. Bernd Rhiel 392, Mar- 
kus Späth 377. Therese 
Wärmt 375. Heinz Klingen- 
hagen 372 und Stefan Kreis 
352. Am kommenden Wo- 
chenende spielen die Da- 
men zu Hause um 16 Uhr 
gegen DSC Teutonia I KVR. 
Die Herrenmannschaften 
müssen alle reisen. 

SSG-Sieg im Pokalderby 

Spannender 3:l-Erfolg der C-Jugend gegen den FCL 
Langen - Da es im Pokal 

Hopp oder Top heißt, sind 
die ersten zwanzig Minuten 
durch Abtasten geprägt, 
wobei keine Mannschaft 
ein Risiko eingehen wollte. 
Da das Spiel dahinzuplät- 
schern drohte, nahmen die 
SSG-Trainer ihre erste 
Auswechslung vor. und sie 
brachten Dennis Weiland 
ins Spiel, der sich in der 28. 
Minute durch ein schönes 
Kopfballtor zum 1:0 als Jo- 
ker entpuppte. 

In der zweiten Halbzeit 
wurden die jungen SSG- 
Fußballer etwas offensiver, 
was in der zehnten Minute 
mit einem Konter zum 1:1 
bestraft wurde. Nun be- 
gann ein richtiger Pokal- 

fight mit Chancen auf bei- 
den Seiten. In diesen Minu- 
ten hatten die SSG-Buben 
das größere Glück, als die 
FC-Buben vor dem SSG- 
Tor auftauchten und der 
gute Torwart Marc Spieß 
den Ball nur abwehren 
konnte. Der Nachschuß 
wurde von einem Abwehr- 
spieler auf der Linie ge- 
klärt und der nächste 
Schuß vom Torhüter zur 
Ecke gelenkt. In diesem 
Moment stand das Spiel 
auf der Kippe. 

Durch kleine personelle 
Umstellungen in der 
Mannschaft brachte man 
nun wieder etwas Ordnung 
ins Spiel, welches zu einer 
leichten Überlegenheit im 

Mittelfeld führte und die 
Sturmspitze Marcus Alsle- 
ben in der 12. Minute zum 
2:1 nutzte. Nun mußten die 
FC-Buben ihre kompakte 
Abwehr etwas lockern, um 
den Ausgleich zu erreichen. 
Dadurch ergaben sich In 
der Abwehr Löcher, die 
wiederum Dennis Weiland 
in der 23. Minute zum 3 'i - 
Endstand nutzte. 

Es spielten: Marcus Als- 
leben. Sascha Anthes. Pa- 
trick Arnold, Sascha Asch- 
berger. Christian Böttcher. 
Oliver David, Mirsad Hali- 
lic, Denis Kasalo, Timo 
Löffel. Makus Prokopp. 
Jonny Schnur. Matthias 
Stiller. Marc Spieß, Dennis 
Weiland, Zacharias Yared. 
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Spannend: SVD gegen Naurod 

Basketballer am Sieg vorbeigeschlittert / Nächstes Spiel gegen Urberach 

Handballerinnen der SGE 

noch nicht in Höchstform 

Knapper 13.12 Sieg gegen die HSG Kahl/Kleinostheim Die Hainer Basketballer hatten gegen die TG Naurod einen schweren stand, sie unterlagen mit 
77:89. Das nächste Heimspiel Ist am 8. Oktober gegen Urberach. Foto; Orlowski 

Sieg für die FCL-Sorna 

Keinerlei Probleme beim 1:0 gegen den BSC Offenbach 

llrc'iclilicnhain - In ihrem 
II Heimspiel in der Be- 

I ):ir)iistadt mußte 
^11 , ;>to Herrenmannschaft 
df.; SV Dreieichenhain eine 
77:8il-Ni«'dcrlage gegen das 
Ti'iim der TG Naurod hin- 
ni'hmi'n. Der Aufsteiger aus 
SiUiiDd war der i>rwartet 

(Jegner. Tramer Host 
hatte die Wiesbadener in der 
Vi rbercitutig beobachten 

i i u.^<l seine Spieler vor 
1,.,, Spielvermcigen der 
'G. ' gewarnt So entwik- 

FCL sucht 

ßambinis 
Langen - P'ür die im 

November beginnende 
Hiillenrunde suchen die 
Bambini III des 1. FC 
Langen noch Mitspieler. 
Kinder. di(! in der Zeit 
vom 1. Juli 1990 bis :i0. 
Jii ii 1991 geboren sind, 
kl iiien freitags um L'i 

[ i • heim FCL im Wald" 
St.. Iion Oberhnden ein 
i: es Schnuppertrai- 

ab.solvieren. Buben 
und Mädchen, die dabei 
Interesse am P'ußball 
/eigen, k()nnen noch in 
der neuen Bambini-Ill- 
Mannschaft aufgenom- 
men werden. Eltern, die 
noch nähere Auskünfte 
wünschen, können sich 
aueh telefoni.sch vom 
Übungsleiter des FCL, 
Herrn Wöhlermann, Te- 
lefon 97 73 IIJ, beraten 
lassen. 

kelte sich von Anfang an ein 
offener Schlagabtausch, bei 
dem sich der Gegner zur 
Pause mit 44:H.'j absetzen 
konnte. 

In di^r zweiten Halbzeit 
setzten die Hainer alles dar- 
an. den Vorsprung der Nau- 
roder schmelzen zu la.ssen. 
Durch eine Halbfeldpress- 
verteidigung konnten die 
SVDler einige Ballgewinne 
verbuchen und diese auch in 
einfache Körbe ummünzen. 

Egelsbach - Am vergange- 
nen Sonntag empfingen die 
SGE-Handballdamen die 
HSG Kahl/Kleinostheim. 
Nachdem man das erste 
Rundenspiel der Saison 95/ 
96 alles andere als zufrie- 
denstellend hinter sich ge- 
bracht hatte, wollte man 
doch im ersten Heimspiel 
zeigen, was die intensiven 
Vorbereitungen gebracht 
haben. Doch schon nach den 
ersten Minuten dieser Be- 
gegnung mußte man feststel- 
len, daß man auch an diesem 
Spieltag nicht zu seiner 
Form finden konnte. Die 
Gastgeberinnen mußten in 
der ersten Halbzeit viel 
kämpfen, um im Angriff wie 
in der Deckung aus einem 
Chaos ein Handballspiel zu 
machen. Die Deckung stand 

So kämpften sie sich bis zur 
siebten Minute auf S:!:,")!) 
heran. Danach brachte die 
TG ihren starken Amerika- 
ner unter den Körben ein 
ums andere Mal besser ins 
Spiel. Naurod konnte sich 
wieder absetzen und schließ- 
lich die Punkte aus der Wei- 
belfeldhalle mitnehmen. Für 
das Rückspiel werden sich 
die Hainer überlegen müs- 
sen, wie man den Amerika- 
ner unter dem Korb stoppen 

besser, aber noch nicht hun- 
dertprozentig und somit 
konnte man gegen drei Ge- 
gentore zur Halbzeitpause 
nichts sagen. Im Angriff der 
SGE jedoch haperte es nach 
wie vor. durch viele Konzen- 
trationsfehler kam man 
nicht zum gewünschten Tor- 
erfolg. Man verwarf auch 
zwei Siebenmeter und mußte 
mit dem (i:3-Halbzeitergeb- 
nis in die Pause gehen. 

In der zweiten Hälfte die- 
ser Begegnung konnte man 
sich gleich zu Anfang mit 
10:5 Toren absetzen. Was 
dann passierte, ist kaum 
nachzuvollziehen, durch 
drei gelbe Karten und sieben 
Zeitstrafen auf Egelsbacher 
Seite kam das Spiel der 
Gastgeberinnen ins Schwan- 

kann. 
Ks spielten: Stefanski (21), 

Naus-Cap (17), Kunovic (3), 
Stromann (H). Hofmann (1). 
Kleine-Jager (12), Plenz (5), 
Friese (2). Klohs (7), 
Schmitz (()). 

Das nächste Heimspiel des 
SV Dreieichenhain findet in 
der Halle der Weibelfeld- 
.schule am Sontag, H. Okto- 
ber, um 19 Uhr statt. Der 
Gegner wird die Mannschaft 
des MTV Urberach .sein. 

ken. Der HSG Kahl gelanges 
so, bis zwei Minuten vor En- 
de der Begegnung den Aus- 
gleich zu erzielen. Die SGE- 
Damen kämpften weiter und 
versuchten das Siegtor zum 
i:i:12 zu erzielen, was ihnen 
durch Spielerin Birgit Kap- 
pes fast mit dem Schlußpfiff 
gelang. 

Es .s|)ielten: Claudia Heck, 
Frauke Lehman; Livia Bek- 
ker (1), Michaela Frye (1), 
Anja Hirner (1), Sabine Lenz 
(1), Birgit Kappes (9/H), Rita 
Jost, Peggy F'ritz.sche, Astrid 
Hasche, Petra Sander. 

Das nächste Punktspiel 
der Egelsbacher Damen fin- 
det am 8. Oktober um 15.HO 
Uhr in eigener Halle statt. 
Gegner ist die Mannschaft 
TuS Brug/Damm. 

Langen - In einem guten 
und von beiden Mannschaf- 
ten taktisch klug geführten 
Spiel setzte sich die Sorna 
des FC Langen am Wochen- 
ende knapp und verdient mit 
1:0 Toren gegen den BSC Of- 
fenbach im Langener Wald- 
stadion durch. Schon in der 
ersten Halbzeit hatte Lan- 
gen .Spielvorteile, doch woll- 
te trotz guter Cielegenheiten 
die Führung vor der Pau.se 
nicht gelingen. Das Mittel- 
feld spielte .sehr di.szipli- 
niert, und die Abwehr um 

den überragi'nden Vorstop- 
per Creutz hatte nur selten 
Probleme mit den Gästestür- 
mern, so daß sich beide 
Teams mit einem torlosen 
Unent.schieden zum Pausen- 
tee begnügen mußten. 

Nach dem Wechsel brach- 
te Club-Coach Gerhard Boll 
mit W. Hausmann für Brei- 
dert und Starkbaum für 
Fahrn zwei frische Kräfte, 
und bereits der erste Lan- 
gener Angriff führte zum 1:0 
(iureh Mittelstürmer Mager, 

der aus spitzem Winkel un- 
haltbar einschoß. 

In der Folgezeit begnügte 
sich der Club mit der .Siche- 
rung des Vors|)rungs und 
kontrollierte Ball unil Geg- 
ner. Nur in der Sehlußminu- 
te bescherte eine Fehlent- 
scheidung des Unpartei- 
ischen den Offenbachern die 
Chance zum Ausgleich, doch 
der Gästestürmer setzte den 
Elfmeter an die Unterkante 
der Latte und nicht ins Tor 
v<m FCL-Keeper Ilipper, 

Oliver Hein erhielt Pokal 

Regionales Sportfest bei der Leichtathletikgemeinschaft 
Langen - Am Wochenende 

kunnten bei gutem Wetter bei 
der Leichtathletik-Gemein- 
.«•/laft An der Rechten Wiese 
in Langen das regionale 
S|;()rtfest und die Kreismei- 
.sti'i-schaften der A-Jugend, 
B-,lügend, Männer imd Frau- 
en durchgeführt werden. Bei 
dieser Gelegenheit wurde 
wieder die beste Tageslei- 
stungen der männlichen und 
weiblichen Jugend mit einem 
Pokal geehrt. Bei den Mäd- 
ehen durfte ihn Martina 
Lachmann (H-Jugend) von 
der SC; Arheilgen mit nach 
Hiu-e nehmen. Sie errang 
AV( I Kreismeistertitel. Beim 
Hciehsprung gewann sie 
übe] legen mit einer Höhe von 
l.öli Meter und beim Weitsp- 
rung mit einer Weite von 4,9f) 
■Meter. Bei den Jungen wurde 
diesmal ein Langener ge- 
wählt: Oliver Hein von der 
LG Langen überzeugte durch 
.seine zwei Kreismeistertitel. 
Gute Leistungen erzielte er 
opim Hochsprung, 1,84 Me- 
ter. 20 Zentimeter mehr als 
seine KonkuiTenten) und 
beim 100-Meter-Lauf in 11,6 
Sekunden. Auch war er er- 
folgreich in der vier mal 100- 
•\Ieter-Staffel. Zusammen 

mit Christian Sievert, Mat- 
thias Burandt und Dennis 
Steffann wurde er mit einer 
Zeit von 48,1 Sekunden Vize- 
kreismeister. 

Nachfolgend Ergebnisse 
der Langener und Egelsba- 
cher Leichtathleten: Bei der 
männlichen B-Jugend (16 
und 17 Jahre) konnte Dennis 
Steffan eine neue persönliche 
Bestleistung über 100 Meter 
erkämpfen. Im Vorlauf wurde 
er mit 12,4 Sekunden zweiter, 
im Endlauf erreichte er eine 
mittlere Plazierung. Beim 
Hochsprung landete war er 
mit 1,60 Meter auf dem sech- 
sten Platz. Den Speer warf er 
40,32 Meter weit und erreich- 
te Rang vier. In der gleichen 
Altersgruppe errang Christi- 
an Sievert mit 12,7 Sekunden 
im Vorlauf und 12,8 Sekun- 
den im Endlauf einen Platz 
im Mittelfeld. So auch beim 
Weitsprung mit 5,33 Meter. 
Matthias Burandt konnte mit 
1,64 Meter beim Hochsprung 
den Vizetitel für sich in An- 
spruch nehmen. Bei der weib- 
lichen B-Jugend (16 und 17 
Jahre alt) nahmen zwei 
Egelsbacherinnen teil. Sybil- 
le Oster lief die 100 Meter in 

14.8 Sekunden, sprang 1,30 
Meter hoch und 4,44 Meter 
weit und wurde in allen Dis- 
ziplinen vierte. Ulrike Frey- 
tag .sprang 4.02 Meter weit 
und wurde sechste. 

Bei der männlichen A-Ju- 
gend (18 und 19 Jahre) nahm 
Kai Hagenah von der SG 
Egelsbach teil und konnte 
vier erste Plätze erringen. Er 
siegte im 400-Meter-Lauf in 
52.9 Sekunden, im Hoch- 
spiTjng mit 1,76 Meter, im 
Weitsprung mit 6,26 Meter 
und beim Speerwurf mit 
44,86 Meter. 

Eddy Hubl und Michael 
Brunnhardt von der LG Lan- 
gen starteten bei den Män- 
nern im 100-Meter-Lauf und 
sie belegten mit 12.7 und 12,8 
Sekunden den vierten und 
fünften Platz. Eddy Hubl 
sprang 1,56 Meter beim 
Hochsprung und Michael 
Brunnhardt 5.51 Meter im 
Weitsprung und sie erreich- 
ten damit beide eine dritte 
Plazierung. Die Egelsbacher 
Staffel mit Dietrich. Knöß, 
Bareuther und Hagenah legte 
die vier mal 100 Meter in 43,8 
Sekunden zurück und wurde 
damit erste und Kreismeister. 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

E II: SVD — SG Dietzen- 
bach 0:5 

Am Mittwochabend muß- 
te sich die E Il-Jugend des 
SV Dreieichenhain mit 0:5 
der E Il-Jugend der SG 
Dietzenbach geschlagen ge- 
ben. Noch am letzten Sams- 
tag kamen die SVD-Jungs 
durch Kampfkraft und Ein- 
satzwillen zu ihrem ersten 
Sieg. Doch gegen Dietzen- 
bach schien eine andere 
Mannschaft auf dem Platz 
zu stehen. Zu keiner Phase 
des Spiels konnte der SVD 
dem Gegner den Sieg strei- 
tig machen. Hinzu kam 
dann auch noch Pech: Bei 
Abwehrversuchen erzielten 
Abwehrspieler des SVD 
zwei Treffer für Dietzen- 
bach. Somit war bereits der 
3:0-Halbzeitstand die Ent- 
scheidung, denn die An- 
griffsmisere des SVD war 
bis dahin unübersehbar. 

Auch in der zweiten 
Halbzeit verschliefen die 
SVD-Spieler den Anfang. 
Erst nach dem 5:0 fingen sie 
an, kämpferisch zu über- 

zeugen und gewannen end- 
lich auch einige Zweikämp- 
fe. Somit erspielten sich die 
SVD-Kicker auch die eine 
oder andere Torchance, von 
denen sie allerdings keine 
nutzen konnten. 

Es spielten: Alexander 
Konrad, Daniel Bösser, 
Christopher Locher, Domi- 
nik P'alkner, Ansgar Kelch, 
Ibrahim Geyik, Bastian 
Henkel, Kai Kaffanke, 
Xandi Ciboci. Patrick li- 
gner, Katja Dummer. 
E III: SVI) — TSV Heusen- 
stamm 3:1 

Im dritten Punktspiel der 
dritte Sieg, so lautet die bis 
jetzt makellose Bilanz der 
P: III. Im Spiel gegen den 
TSV Heusenstamm setzten 
sich die Jungs knapp aber 
dennoch verdient mit 3:1 
durch. Nach dem Pausen- 
stand von 1:1 steigerte sich 
das Team und ging durch 
Sven Sikora, der auch 
schon den 1:1-Zwischen- 
stand erzielt hatte, mit 2:1 
in Führung. Für die Ent- 
scheidung sorgte Xandi Ci- 
boci in seinem ersten Spiel 
für diese Mannschaft. Eine 
Stütze waren an diesem Tag 
aber vor allem Libero Tri- 

stan Pouliquen und Tor- 
wart Max Cappel, die der 
Mannschaft die nötige Si- 
cherheit in der Defensive 
gaben. 

Am darauffolgenden 
Samstag verlor man dann 
ein Freundschaftsspiel ge- 
gen die SG Dietzenbach mit 
1:4 (Torschütze für den 
SVD: Xandi Ciboci). 

Es spielten: Max Cappel, 
Thomas Weimar, Simon 
Stroh, Sven Sikora, Tristan 
Pouliciuen, Tobias Wohl- 
fahrt, Tobias Seddig, Toshi 
Ono, Xandi Ciboci. 
F: SC Steinberg — SVI) 0:2. 
SV Steinheim — SVI) 8:2 
(Pokiil) 

Die F-Jugend war letzte 
Woche gleich zweimal im 
Einsatz. Zuerst stand das 
Punktspiel bei SC Stein- 
berg auf dem Programm. 
Bedingt durch die schlech- 
ten Platzvehrhältnisse ta- 
ten sich die Hainer sehr 
schwer. Durch Tore von To- 
bias Korth und Patrick 
Beck wurde zwar 2:0 ge- 
wonnen, aber es war nur 
dem guten Torwart Patrik 
Jung zu verdanken, daß 
kein Gegnetor fiel. Nach 
drei Punktspielen hat die F- 
Jugend nun eine optimale 

Ausbeute von neun Punk- 
ten und 18:4 Toren und das 
Saisonziel, unter den ersteh 
fünf zu sein, dürfte mach- 
bar .sein. 

Am Samstag mußten die 
Hainer dann in der dritten 
Pokalrunde beim klassen- 
höheren SV Steinheim an- 
treten. Die Gastgeber wa- 
ren in der ersten Hälfte 
überlegen und führten zur 
Pause mit 5:0. Bei den Ge- 
gentoren sah die Abwehr 
(les SVD sehr schlecht aus 
und begünstigte durch viele 
Leichtsinnsfehler die 
Steinheimer. Nach der I'au- 
.se wurde das Spiel dann 
ausgeglichen gestaltet. 
Zwei Tore von Felix Holz- 
mann und Tobais Korth 
und drei weitere Treffer der 
Steinheimer ergaben das 
8:2-Endergebnis. Das näch- 
ste Punktspiel steht am 
Mittwoch, 4. Oktober, um 
17.30 Uhr gegen den TV 
Dreieichenhain auf ileni 
Programm. 

Es spielten: P. Jung. B. 
Liebermann, S. Sehring, P. 
Beck, C. Beck, T. Korth, 1' 
Breuer. F. Holzmann, S. 
Fisch, S. Wittig. E. 
Schmidt-Gall. 

Bittere Niederlage für TT-Asse aus Langen 

4:9 gegen Nieder-Roden / Zweite Herren-Mannschaft weiter an der Tabellenspitze 

Jörg Budzlsz konnte die TTC-Herren nicht vor einer Nle- 
gegen Nieder-Roden t>ewahren. Am Samstag gilt es, zu 

gegen die FTG Frankfurt II (18 Uhr) zu punkten. 
Foto: Orlowski 

Langen - Im ersten Heim- 
spiel der Tischtennis-Oberli- 
ga Südwest mußte der TTC 
Langen gegen die TG Nie- 
der-Roden eine 4:9-Nieder- 
lage einstecken. Damit be- 
stätigten die Rodgauer, daß 
sie zu den Angstgegnern der 
TTC-Asse zählen, denn be- 
reits in der letzten Oberliga- 
runde verlor der TTC beide 
Spiele gegen die TG. Dies- 
mal wollte man den Spieß 
herumdrehen, doch es sollte 
wieder einmal anders kom- 
men. Bis zum 2:2-Zwischen- 
stand war die Partie offen, 
und hier konnten im Doppel 
Lammers/J. Budzisz und im 
Einzel Jörg Budzisz gegen 
Krießbach punkten. Dann 
zogen die Gäste aber durch 
Niederlagen von Heiner 
Lammers (10:21, 11:21 gegen 
Zang), Arno Thomas und 
Wolfgang Dörner auf 2:5 da- 

von. Dies war schon eine ge- 
wisse Vorentscheidung, 
wenn auch Peter Sokala 
durch seinen glatten Zwei- 
satzsieg noch auf 3:5 verkür- 
zen konnte. Anschließend 
verlor Georg Thomas mit 0:2, 
und auch Spitzenspieler 
Jörg Budzisz mußte sich im 
Topduell gegen Zang mit 
20:22, 11:21 beugen. Nach 
dem 3:7 war die Luft aus der 
Partie heraus, aber trotzdem 
steckten die Langener nie 
auf. So gelang Heiner Lam- 
mers durch einen 2:0-Sieg 
die Verkürzung auf 4:7, aber 
in den beiden folgenden Ein- 
zeln mußten sich Wolfgang 
Dömer und Arno Thomas je- 
weils in drei Sätzen zum 4:9- 
Endstand geschlagen geben. 
Nach dem Auftaktsieg in Ei- 
senbach erhielten die TTC- 
1er einen mächtigen Dämp- 
fer, und nun heißt es Wieder- 

gutmachung zu betreiben, 
wenn am Samstagabend (18 
Uhr Turnhalle Alberl-Ein- 
stein-Schule) die FTG 
Frankfurt ihre Visitenkarte 
abgibt. Mit einem Sieg will 
man die Derbyniederlage ge- 
gen Nieder-Roden vergessen 
machen. 

Die zweite TTC-Herren- 
mannschaft untermauerte 
die Tabellenführung der Be- 
zirksliga durch einen 9:3- 
Auswärtserfolg beim TSV 
Ginnheim. Die Gastgeber 
zählten aber zu der bisher 
stärksten Mannschaft, und 
das Ergebnis drückt nicht 
aus, daß die TTC-Zweite er- 
heblich kämpfen mußte, um 
beide Punkte mit nach Hau- 
se nehmen zu können. Be- 
sonders der Spitzenspieler 
der Gastgeber war nicht zu 
schlagen, denn sowohl Ge- 
org Thomas als auch An- 

dreas Stark mußten sich ge- 
schlagen gdbcn. Die TTC- 
Punkte verbuchten Georg 
Thomas, Andreas Stark, Ha- 
rald Fels 2, Eberhard Reidl, 
Hans-Werner Reidl und 
Marco Anders. Im Doppel 
siegten Thomas/Fels und 
Reidl/Reidl, während Stark/ 
Anders auf der Strecke blie- 
ben. Einige Spiele wurden 
erst knapp im dritten Satz 
entschieden, und hier hatten 
die TTC-ler meistens die Na- 
se vorne. Mit 8:0 Punkten ist 
man weiter Tabellenführer 
und damit ein heißer Mei- 
sterschaftsanwärter. 

Die Damenmannschaft des 
TTC Langen feierte in der 
Kreisliga den dritten Sieg in 
Folge und strebt den unmit- 
telbaren Wiederaufstieg in 
die Bezirksklasse an. Bei der 
DJK Ober-Roden V gelang 
mit 8:1 ein wahrer Kanter- 

■sieg, den Gisela Waschke 2, 
Bärbel Eicke 2, Petra Korn- 
messer 2, Eva Doll und das 
Doppel Eicke/Kornmessor 
herausholten. 

Die siebte TTC-Herrcn- 
mannschaft gewann in der 2. 
Kreisklasse das Heimspiel 
gegen die TG Hainhausen II 
mit 9:2 Punkten. Hier waren 
Lars Junak 2, Dominik Hol- 
der, Michael Putowski, Stef- 
fen Bass, Rolf-Markus 
Winkler, Thomas Müller- 
Ali, Junak/Putowski und 
Winkler/Müller-Ali erfolg- 
reich. 

Am Samstag, 30. Septem- 
ber, spielen: TTC-Herren I — 
FTG Frankfurt II (18 Uhr), 
TTC-Herren II — TV Preun- 
gesheim (18 Uhr). Gespielt 
wird in der Turnhalle der Al- 
bert-Einstein-Schule, Berli- 
ner Allee. 
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Bestes Team 

im Bezirk 
Droicichcnhain - Daß 

die männliche A-.Iugi'nd 
iil.s Kroismeistpr durch 
den Gi'winn ihres Rele- 
gations.spicKs den Auf- 
•stieß in die Bezirksliga 
geschafft hat, bedeutete 
beieit.s einen großen Er- 
folg. Doch die starken 
Nachwuch.sspieler der 
Tonnisabteilung des TV 
Dreieichenhain wußten 
diesen nun noch zu 
übertrumpfen: Im Be- 
zirk.spokalfinale setzten 
sie sich bei der Mann- 
schaft von Hammers- 
bach (bei Langensel- 
bold) mit 4:2 recht klar 
durch und sind damit 
das beste Team unter 
110 teilnehmenden 
Mannschaften im Be- 
zirk Offenbach, 

Die TVD-Talente hat- 
ten sich für das Endspiel 
dui eh den Sieg über die 
•lungs aus Kreigericht 
(|ualifiziert. Im Finale 
sorgten Paul Soprun, 
Marco Burion und Björn 
Dyrna bereits nach den 
Einzeln für eine 
Vorentscheidung. Wah- 
rend Paul Soprun und 
Marco Burion in zwei 
Salzen gewonnen hat- 
ten. l)en()tigte Björn 
Dyrna drei Durchgänge 
für seinen Sieg. Timo 
Ciudrich mußte sich da- 
gegen als einziger ge- 
schlagen geben. Den 
entscheidenen Punkt 
für den Bezirkspokalti- 
tel holten Paul Soprun/ 
Björn Dyrna im Doppel. 
Daß Timo Gudrich/ 
Mareo Burion ihr Spiel 
abgaben, fiel so nicht 
mehr ins Gewicht. 

„Wir werden noch stärkere 

Nüsse zu knacken haben" 

HSG gewann überlegen mit 20:14 gegen Groß-Zimmem 
Lungen (ort)- Mit 20:14 

(14:6) gewannen die Hand- 
baller der HSG Langen ihr 
Heimspiel gegen den TV 
Groß-Zimmern und lande- 
ten damit am zweiten Spiel- 
tag der Bezirksliga II Darm- 
stadt den zweiten Sieg. ,,Wir 
haben jetzt vier Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg 
verbucht", tritt HSG-Coach 
Joachim Honerath energisch 
die Euphoriebremse. ,,Unse- 
re ersten beiden Gegner ge- 
hören sicher nicht zur Creme 
der Liga, und wir werden 
noch härtere Nüsse zu knak- 
ken haben." 

Dabei denkt Honerath si- 
cher auch an die HSG Rei- 
chelsheim/Beerfurth, die die 
HSG Langen am Samstag 
um 19.1 f) Uhr zu einer Partie 
des dritten Spieltages er- 
wartet. Der Gastgeber der 
Langener mußte sich am ver- 
gangenen Wochenende bei 

der SG Egelsbach mit 11:17 
klar geschlagen geben, doch 
kann dieses Resultat sicher 
nicht als Maßstab herhalten. 
In eigener Halle sind die Rei- 
chelsheimer, sicher um eini- 
ges stärker. Gegen Groß- 
Zimmern fehlten der HSG 
Langen vier Stammspieler, 
und eine Besserung der Per- 
.sonallage ist nur bedingt in 
Sicht. Die Verletzten Bur- 
kard Schmiedel und Wich- 
mann werden mit großer 
Wahrscheinlichkeit nicht 
zum Einsatz kommen, dage- 
gen darf mit den Urlaubern 
Hartmut Schmiedel und Jost 
gerechnet werden. Selbst in 
der derzeit besten Besetzung 
wird die HSG Langen aber 
eine starke Leistung bringen 
müssen, will sie eine Nieder- 
lage verhindern. 

In der Partie gegen den TV 
Groß-Zimmern zeigte sich 
Honerath mit der Leistung 

.seiner Mannschaft im ersten 
Abschnitt vollauf zufrieden. 
Aus einer kompakten Ab- 
wehr heraus spielte die HSG 
schwungvoll im Angriff, bot 
ein gutes Gegenstoßverhal- 
ten. Die Langener .setzten ih- 
re Spielsysteme ein und wa- 
ren damit erfolgreich. Nach 
einem 3:1 hielten sie den Ab- 
stand bis zum 6:4, erhöhten 
danach über 10:4 auf 14:6 
zur Pause und legten damit 
den Grundstein zum Erfolg. 
Anfangs des zweiten Ab- 
schr^itts erlitt die HSG einen 
Einbruch, doch verbrauch- 
ten die Gäste bei ihrer Auf- 
holjagd zum 15:11 zu viel 
Kraft und hatten ab der Mit- 
te der zweiten Hälfte nichts 
mehr entgegenzu.setzen. 

HSG Langen: Dachtier; 
Duric (8), Krech (4/2), Cor- 
day (2), Blisse (2), Hortmann 
(1), Carbonari (1), Ites, Sta- 
tetzny, Lede. 

Strahlende Zweite waren die Teilnehmerinnen des Roll- und Elsaportclubs Langen beim 
Clubverglelchswettkampf auf der Langener Rollschuhbahn In der Mannschaftswertung (v. linki. 
obere Reihe); Sarah Hauzinger, Geraldlne Rodrigues, Susanne Hupfeld; mittlere Reihe: Malke 
Heidt, Paullne Hippler und Veronika Soukup (unten). Auch bei den hessischen Landesmelater- 
Schäften 1995 konnten die Läuferinnen des REC strahlen. Paullne Hippler erreichte In der KIbsm 
Anfänger B Platz drei, Malke Heidt In der Klasse Anfänger A In Pflicht und Kür Platz drei und Sa- 
rah Hauzinger In der Klasse Neulinge Platz zwei. Foio 

SVD ließ Gegner nicht ins Spiel kommen 

Basketballerinnen waren Niederwalgern haushoch überlegen / Endstand von 84:18 
Dreieichcnhnin - Nach 

dem ersten .schweren Sai- 
sonspiel der vergangenen 
Woche gegen Aschaffen- 
burg, das man unerwartet 
hoch mit 2',i Punkten ge- 
wann, spielten die SVD Bas- 
ketballerinnen gegen den 
vermeindlich schwächeren 
Gegner aus Niederwalgern. 
Trainer Jürgen Metzelthin 
konnte, nachdem alle wieder 
aus dem Urlaub zurückge- 
kehrt sind, auf den kom- 

pletten Kader zurückgrei- 
fen. So wies er seine Mann- 
schaft an, mit aggressiver 
Manndeckung den Gegner 
gleich unter Druck zu setzen, 
um die Mannschaft aus Nie- 
derwalgern gar nicht erst ins 
Spiel kommen zu lassen. 
Dies gelang dem SVD auch, 
die Mannschaft aus Nieder- 
walgern war zu unerfahren 
und hatte zu viele Ballverlu- 
ste, so daß es nach fünf Mi- 

nuten gleich 14:4 für <len 
SVD stand. Auch die näch- 
sten sieben Minuten konnte 
das Team aus Niederwalgern 
keinen einzigen Punkt erzie- 
len, während der SVD weiter 
punktete. Der SVD hätte 
noch höher führen können, 
vergab jedoch zu viele Chan- 
cen. Über 21:4 in der zwölf- 
ten Minute beendete man die 
erste Halbzeit mit 40:8 
Punkten. 

Die zweite Halbzeit be- 
gann, wie die erste geendet 
hatte. Niederwalgern war 
einfach körperlich unterle- 
gen und hatte vor allem auf 
den Centerpositionen dem 
SVD nichts entgegenzuset- 
zen. Der SVD punktete stetig 
weiter, während Niederwal- 
gern nur noch zehn Punkte 
in der ge.samten zweiten 
Halbzeit erzielen konnte. 
Über S8:14 in der zehnten 
Minute und 68:16 in der IS. 

Minute beendete der SVD 
das Spiel klar mit 84:18 zu 
seinen Gunsten. 

Es spielten: Andrea Bu- 
chauer (23), Sabine Betz (12). 
Britta Fitterer, Heide Felke 
(14), Jana Werner (14), Yvon- 
ne Günther, Caro Menzel, 
Kristina Kunovic (4), Anja 
Stefanski (17). 

Am Sonntag. 1. Oktober, 
18 Uhr, trifft der SVD auf 
den Gegner aus Krofdorf, 

Plus an Erfahrung verhalf zum Sieg 

Hainer Handballerinnen hatten gegen Oberursel zu kämpfen / 15:12 

Nicht ganz so leicht, wie sie es sich vorgestellt hatten, hatten es 
die SVD-HandballerInnen gegen die Damen aus Oberursel. 

Foto: Orlowski 

Dreieichenhain (ki) 
Trainer Thomas Rebmann 
und seine Hainer SVD- 
Handballerinnen hatten 
sich das Bezirksligaspiel ge- 
gen die TSG Oberursel et- 
was leichter vorgestellt. 
Doch die auf vielen Positio- 
nen veränderte, sehr junge 
Gästemannschaft zeigte au- 
ßerordentlich viel Spielwitz 
und Druck aus dem Rück- 
raum. Besonders in der er- 
sten Halbzeit wurde die 
SVD-Abwehr einige Male 
überrascht. In der Anfangs- 
phase war die Begegnung 
daher relativ ausgegli- 
chen.Nach dem 6:5 konnten 
sich die Hainerinnen erst- 
mals mit drei Toren auf 8:5 
absetzen und da waren 26 
Minuten gespielt. Schnelle 
erfolglose Torwürfe verhal- 
fen dem Gegner noch vor 
dem Pausenpfiff zum 8:8- 
Ausgleich. 

Nach dem Seitenwechsel 
ging das Rebmann-Team in 
der Abwehr wesentlich kon- 
zentrierter zur Sache und 
hatte den Gegner fest im 
Griff. Bis zu diesem Zeit- 

punkt erzielten die Haine- 
rinnen mit sehenswerten 
Aktionen eine 11:8- und zur 
47. Minute eine vorentschei- 
dende 14:S)-Führung. Die 
Endphase war dann aller- 
dings wieder nicht übei'zeu- 
gend. Zu viele Torchancen 
aus zum Teil au.ssichtsrei- 
chen Positionen wurde 
leichtfertig vergeben, so daß 
der Vorsprung bis zum 
Schlußpfiff auf 15:12 
schrumpfte, der Sieg aber 
nicht mehr in Gefahr geriet. 
Dank einer starken Ab- 
wehrleistung im zweiten 
Spielabschnitt und der grö- 
ßeren Erfahrung gegenüber 
dem Gästeteam ein durch- 
aus verdienter Sieg der Hai- 
ner Damen, 

SVD: Zimmermann, Ap- 
pel, Küllmer (4/1), Braten- 
geier (3), M. Schäfer (3), K, 
Schäfer (2), Wydra (2), Vo- 
gel (1), Beringer, Hitzel, 
Borg, Herbert, 

Eine große Enttäuschung 
gab es bei den Männern des 
SVD, Nach einer äußerst 
spannenden Begegnung gab 

es am zweiten Spieltag der 
Handball-Kreisklasse A 
beim TV Neu-Isenburg eine 
17:18-Niederlage. Der SVD 
hielt dabei gegen die äußerst 
ruppig auftretenden Gast- 
geber sehr gut mit und hatte 
nach wechselnder Führung 
am Ende des ersten Spielab- 
schnitts sogar leichte Vor- 
teile und ging mit einer 9:7- 
Führung in die Kabine, 

Neu-Isenburg drehte 
dann allerdings nach dem 
Seitenwechsel den Spieß um 
und überraschte den SVD 
mit drei Konterangriffen 
zur ll:9-Führung, Das 
Team von Trainer Niels 
Hoffendahl blieb aber dran, 
ließ den Vorsprung des Geg- 
ners nicht größer werden. Es 
folgte ein offener Schlagab- 
tausch mit dem besseren 
Ende für Neu-Isenburg, das 
kurz vor Schluß eine 18:15- 
F'ührung herausgespielt 
hatte. Der SVD setzte noch 
einmal alles auf eine Karte. 
Es gelang der Anschlußtref- 
fer zum 17:18 und sogar der 
Ausgleich wäre möglich ge- 

wesen. Aber dieser wollte 
nicht mehr gelingen. Eine 
Punkteteilung wäre gerech- 
ter gewesen, 

SVD: Schlegel, Löw, N, 
Göckes (4), A, Göckes (H). 
Batinic (;)), Wunderlich (2). 
A. Müller (2), Henge (2), 
Schiller (1), Hobbhahn, 
Schröder. 

Am Wochenende haben 
nur die Männermannschaf- 
ten Heimrecht. Das erste 
Team empfängt am Samstag 
um 18 Uhr in der Weibel- 
feld-Sporthalle die SG 
Bruchköbel II. Ein schwerer 
Brocken für die Hainer, die 
aber nicht chancenlos sind. 
Nicht einfach wird es dann 
am Sonntag um 18.25 Uhr 
für das zweite Frauenteam 
beim TSV Klein-Auheim II. 
Die ersten Frauen müssen 
am Sonntag um 16.15 Uhr 
bei der unangenehmen 
Mannschaft der FTG 1847 
Frankfurt antreten, die am 
vergangenen Wochenende 
bei der SKG Sprendlingen 
ein überraschendes 12:12 
holte. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B: S(iE — SG Arheilgen 

1.5:0 
Mit einem überlegenen 

Sieg gegen die SG Arheilgen 
sicherte sich die B-Jugend 
frühzeitig den Sprung in die 
zweithöchste Spielkhissc 
Von Anfang an zeigte die B- 
Jugend, daß sie gewillt war 
dieses Spiel für sich zu ent 
scheiden. Schon nach drei 
Minuten fiel das erste Tor 
nach einer Flanke mUtels 
Kopfball, Die Gäste kamen 
aus ihrer eigenen Hälfte 
nicht heraus, und nur die 
sehr gute Torhüterleistung 
verhinderte schon in der er- 
sten Halbzeit ein Debakel 
Trotzdem konnte auch der 
Torwart der Gäste die Torla- 
wine nicht stoppen, Iiiimcr 
wieder standen die SGF.- 
Spieler frei vor dem Tor der 
Gäste und konnten sich ir 
aller Ruhe die entsprechende 
Torecke aussuchen. Trotz 
iler hohen Niederlage wur- 
den die Gäste nie unfair und 
spielten bis zum Schluß der 
Partie einen sauberen Fuß- 
ball, 

In der zweiten Hälfte 
konnten sich fast alle Egels- 
bacher Spieler in die Tor- 
schützenliste emlragen 
Auch der Trainer der H-Jii- 
gend nutzte die Gelegenlieit 
und wechselte alle Spieler 
ein. Für die Zuschauer war 
es an diesem Freitagabend 
ein munteres Spielchen, bei 
dem die Torausbeute trct? 
des hohen Sieges noch zu 
wünschen übrig ließ. Am 
Freitagabend steht das letzte 
allerdings unbedeutende 
Qualifikation.sspiel gegen 
die Spielgemeinschaft Sc?e- 
heim-Jugenheim/Bicken- 
bach auf dem Programm 
Beide Vereine sind schon für 
die Kreisliga qualifiziert 
Spielbeginn in Bickenbach 
ist 18,30 Uhr, 

Jugendfußball 

FC Langen 
B: Getnaa Tempelsee — 

FCL 6:0 
Nahezu chancenlos war 

die Vertretung des FCL im 
Pokalspiel beim klassenhö- 
heren Team von Offenbach, 
Dennoch zog sich die Lan- 
gener Elf recht achtbar aus 
der Affäre. Es konnten eini- 
ge gute Torchancen erspielt 
werden, die aber allesamt 
ungenutzt blieben. Darüber- 
hinaus wehrte Torhüter 
Christian Ringel einen 
Strafstoß ab. Als die Gastge- 
ber den Druck in der zweiten 
Halbzeit erhöhten, brach der 
Langener Widerstand und 
die Gemaa konnte gegen 
Spielende einen sicheren 
6:0-Erfolg heimbringen. 
D II: FCL — FC Dietzenbach 
7:2 

Auch im zweiten Punkt- 

spiel konnte sich der FCL 
gegen die Gäste aus Dietzen- 
bach souverän seine drei 
Punkte sichern. Schon in der 
vierten Minute^ erzielte Ad- 
nan Cetiner die 1:0-Füh- 
rung. Die L.angener Buben 
waren weit überlegen, Ds 2:0 
erzielte Adnan Cetiner, Ein 
Abwehrfehler führte zum 
1:2-Anschlußtreffer, In der 
29, Minute erhöhte Oral Al- 
pay auf 3:1. Bereits am An- 
fang der zweiten Halbzeit 
konnte ein Foulelfmeter 
nicht verwandelt werden. 
Nach einem kurzen Durch- 
hänger kam es wieder zu gu- 
ten Torchancen. Adnan Ceti- 
ner erzielte ein weiteres Tor 
zum 4:1. Der Gegner konnte 
auf 2:4 verkürzen. Patrick 
Schütze verwandelt einen 
Handelfmeter zum 5:2. Adri- 
an Rochfoski und Adnan Ce- 
tiner bauten das Ergebnis 
auf 7:2 aus. 

Es spielten: Sebastian 

Barth, Adnan Cetiner, Oral 
Alpay, Vesey Günay, John 
Dale, Adrian Rochofski, 
Matthias Schwalbe, Patrick 
Schütze, Simon Werkheiser, 
Marcel Konzock, Mike Eh- 
lert, Deniz Özkök, Sebastian 
Varga, 
E I: SG Götzenhain — FCL 
0:5 

Auch im dritten Punkt- 
spiel landete die E I einen 
überlegenen Sieg, Sie mach- 
te von Anfang an mächtig 
Druck und gingen in der 
siebten Minute durch Eser 
Özkan in Führung. Robin 
Wanzke erzielte das 2:0. Um 
auch die Auswechselspieler 
viel Spielerfahrung sammeln 
zu lassen, wechselte der Club 
oft aus. Der Angriff steuerte 
noch drei Tore durch Robin 
Wanzke und Patrick Schütze 
zum verdienten 5;0-Sie bei. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Philippe Mu- 
dra, Patrick Schütze (1), Kai 
Müller, Daniel Matheisl, Jo- 

nas Sellner, Eser Özkan (1), 
Robin Wanzke (3). 
F I; SG Dietzenbach — FCL 
2;1 

Die Gastgeber gingen bis 
zur Pause mit 2:0 in Füh- 
rung, Bernd Kruschewski 
gelang der Anschlußtreffer 
zum 1:2, 

Es spielten: Björn Stein- 
berg, Patrick Laforsch, Rene 
Löw, Florian Fischer, Alex 
Müller, Bernd Kruschewski, 
Thomas Baier, Felix 
Schramm, Werner Wagner, 
Marcel Anton, 
F II; FCL -- SSO Langen 5:4 

In einem Freundschafts- 
spiel siegten die FCL-Jungs 
5:4, Die Gäste gingen 2:0 in 
Führung. Adrian Schütz ge- 
lang der Anschlußtreffer, 
Die SSG erhöhte auf 3:1, 
Steffen Bambach erzielte 
kurz vor der Halbzeit den 
Treffer zum 2:3. In der zwei- 
ten Halbzeit spielten zwei 
Stammspieler und der FCL 

kam dann besser ins Spiel, 
Die SSG erzielte noch das 
4:2, doch dann erzielte Hen- 
drik Krenkel den Ausgleich 
und kurz vor Schluß fiel das 
Siegtor durch Adrian 
Schütz, 
F II: TV Dreieichenhain — 
FCL 0:4 

Durch eine gute Leistung 
blieb man auch im dritten 
Punktspiel siegreich. Das 1:0 
durch Adrian Schütz fiel erst 
kurz vor der Halbzeit. Nach 
der Pause gelang es den 
Stürmern Benjamin Sunder, 
Christian Endecott und S. 
Röpke, das Endresultat her- 
zustellen. Auch die Abwehr 
utid Torwart Eric Münter 
waren bei den gelegentli- 
chen Angriffen des Gegners 
nicht zu überwinden. 

F III: Kick. Obertshausen — 
FCL 1:1 

Die FC-Buben zeigten kei- 
nen Respekt vor der körper- 
lichen Überlegenheit und er- 

spielten sich einige Chancen, 
die jedoch nicht verwertet 
werden konnten. Gegen En- 
de der zweiten Halbzeit er- 
zielten die Gäste die 1:0- 
Führung, doch Langen setz- 
te nach und glich aus. 
F IV: SG Nieder-Roden — 
FCL 0:5 

Ihren zweiten Sieg feierten 
die FCL-Spieler. Jürgen 
Lötz erzielte in der fünften 
Minute das 1:0; er erzielte 
auch das 5:0. Dazwischen 
war Samy Menghistu drei- 
mal erfolgreich. 

Es spielten; Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simon 
Baumgartl, Jürgen Lötz, Sa- 
my Menghistu, Christian 
Girschik, Tobias Fuchs, Se- 
bastian Katzer, Kadir Ku- 
stul. 
Bmabini II; TSG Messel — 
FCL 0;6 

Die Langener waren von 
Beginn an spielbstimmend, 
aber nur Tim Steinmetz 
konnte seine Chance verwer- 

ten. Im zweiten Durchgang 
erzielten Nico Wagner, Pa- 
trick Passon und Sören 
Schütz in wechselnder Folgf 
die Tore zum 6:0-Endstand 

Am Samstag, 30. Septem- 
ber, spielen: Bambini I: 
Erzhausen — FCL (11 Uhr), 
Bambini II: FCL — SV Trai- 
sa (10 Uhr), FIV: FCL - 
TSG Neu-Isenburg (15 Uhr) 
F II: FCL — JSG Offenthal 
(12 Uhr), FI: FCL — TSG 
Neu-Isenburg (14 Uhr). 
E III: SC Steinberg — FCL 
(12 Uhr), E II: FV 06 Sprend- 
lingen — FCL (12 Uhr) E I: 
FV 06 Sprendlingen — 
(14 Uhr), C: FCL — SSG 
Langen II (14 Uhr), A: FCL 
— Spvgg. Hainstadt (15 '' 
Uhr). 

Am Sonntag, 1. Oktol^^ 
spielen: DI: FCL — 
Dreieich (9 Uhr), D II: SO 
Rosenhöhe — FCL (9 Uhr) 
B: FCL — Kick, Obertshau- 
sen (10.30 Uhr), 

Von Privat: 5 echte Penenepplche 
mil Zenilikat, sehr preiswert, 
Tel 06102/5 35 13  
CÖnülrcta Waichmatchlne CV 
740, ta Zust., NP DM 1289.-. 7 Jahre 
alt C)M400-, Farb-TVMItaublihl, 
Femljed , 40cm-Bild, 1a Zust.. DM 
200 -, Wohnwand, Esche dunkel- 
braun. 10J. alt, 1aZust..250cmbr, 
kombinierbar, DM 400.-, Kalkwand- 
Itr, kompl f, 2-Fam,-Haus, neu, 
oriQ verpackt, NP DM i960.- für DM 
lOOO -, div! weiß« Blumentapfe, 
2ÜS DM 50 -. Katfeemaichlna 
Kruppt, 1a Zust., weiß, DM 20-, 
Brotichneldmaach., Bosch, i O,. 
dm 15 -, Schreibtisch, Anlang 1900. 
dunkelbraun, stabil u. schlichte Form, 
qepll, DM 250,-. Tel 06073 / 6 38 99 
„Das Wissen des 20. Jahrhundert". 
Gosamtausgabe 22 Bucher; „Monu- 
mente der Menschheit". 6 Bücher; 
Vorderlader, U.S,-K 1 W.K , ver- 
plombt. Preis VB, Tel, 06074 / 
2 66 21   
Haushaltsauflösung, u. a. Schlafzi. 
kompl Sa. 30. 9 . Damm. Rob - 
Koch-Slr. 7. Dietzenbach. 12-14 Uhr 
Schlafzimmer, Eckbank m. Tisch u. 
2 Stuhlen, gut erh. WZ-Schrank, alt- 
deutsch. 3,35 m, Couchgarnitur m. v. 
Tisch u. 2 Sessel, Commodore C 64 
m ca 250 Spielen zu verkaufen. Tel. 
06104 / 7 27 54 ab 13.30 Uhr 
Schreiner Profl-Hobelbank. 2 m 
lang. Rotbuche massiv, kaum be- 
nutzt. DM 580.- Chlppendale-Glas- 
vltrlne. 2-lur., DM 600,-, gr. Dielen- 
schrank (Stil), nußbaum mit Intarsien, 
Dl^ 750,-, Tel. 06071 / 6 21 58 
Vonwerk Staubsauger, Mod, 120, 
mit Teppichbürste ET 31, DM 225.-, 
Tel 06108/6 63 27   
Haus-Kellerbar, Holz best aus: The- 
ke L-fOrmig, 1,45 X 1,65, Flaschenre- 
gal. 2,30 X 70, hängend. Gläser- 
schrank. 110 x 90.5 Barhocker. DM 
750 -.Tel. 06108/6 63 27 
Tischkopierer, für häufiges Kopie- 
ren, Konica 220 Z. A 3 bis A 5, ver- 
großert/verkleinen, autom. Schnel- 
leinzug. Sorler, Unterschrank, Top- 
Zusland, NP 12 000,-jetzt für DM 
2500.-V. Privat zu verk.. Tel, 06106/ 
7 97 10  
Große Polstergarnitur mit Rundek- 
ke, DM 250,-. schwarzer Wohnzim- . 
mertisch DM 50,-. neue Winterreifen 
mit Felgen 175 für Astra-Kadett. DM 
450.-, Schneider Fax-Gerät, NP 
1500,-, DM 250.-. Dirigentenständer 
(2St.), über 50 J. alt (für Sammler) je 
DM50,-, Anfragen täglich ab 20 Uhr 
unlei Tel. 06074 / 9 39 48  
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu, Imitat, für DM 120 - zu ver- 
l'aufen.Tel 06181 /2S 10 75  
Schraubbare Hütte, 4m auf 2.50 m, 
Blechgrün NP 4000,- für DM 1000,-zu 
verk . Tel. 069/81 93 53  
Heimtrainer „Ketteler Trophy," 
nit Trainingscomputer u. Ohrclip- 
Pulsmessung, neuw. zu verkaufen. 
DM 345 -, Tel. 06104/59 06 
Cassetten-Autoradio, 100 W, VB 
DM 150,-, 3-WBne-Aufbaulautspr.- 
System, 240 W,VB DM 130.-, Blu- 
menhocker, altdt, Onyx/Messing, VB 
DM 120,-, Tel. 06108/6 73 53 
Kurler-Zubehör, Magnetfuß-Anten- 
ne. Mikro. Lautsprecher, neuwenig. 
VB DM 250.-. Tel, 0172/6 80 30 04 
Verkaufe Holz-Gerüst, Preis VB, 
Tel 06182/2 42 97 
Je 1 Kaffee-Service 30er Jahre, DM 
250 - u, 50er Jahre. DM 100 -, Bü- 
cher: „lllustr, Geschichte des Krieges 
1870-71", Verlag Stuttgan-Berlin- 
Leipzig, VB, ..Goethes Leben im Gar- 
ten am Stem" v. Wilh, Bote, 1911, Kri- 
stall-Karaffe u, alte Bierkrüge, Bar- 
bies ab DM 10.-. Tel. 06104 / 4 28 55 
5 Schafschurwolldecken, je 80.-. 1 
Heizdecke 30,-, 1 Pelzjacke, braun. 
Gr 42,400.- 4 Kleider. Gr. 46-50. je 
<0.-, 2 fvlagnet-Therapiedecken. je 
50.-. 6 Stühle u. 1 Ausziehtisch 
|Nußb.)v. 1938,400,-, 1 Fernseher, 
48er Bild, 300,-, 069 / 89 71 37 
Philips Einbauherd u. Kiefer-Bü- 
cherschrank für je DM 55,- VB zu ver- 
kaufen. Tel, 06108 / 8 16 68 
BRAUTKLEID, lang, Gr. 42/Körper- 
große 175 cm mit Zubeh. NP 3000.-. 
Gunstig zu verk. 06104/79 72 96 
Perserteppiche, Ghom, 2 x 1.40 m, 
reine Naturseide, 1 Mill. Knoten, NP 
12 850 -, VK DM 6950.-. Ghom 
1,50 X 1,09 m. reine Naturseide, 1 
Mill. Knoten. NP 6900.-. VK DM 
3500.-, Täbriz 3.06 x 3,03 m u. 
2.95 X 2,03 m. Korkwolle auf Seide 
"1. Seide, 800 000 Knoten, NP je 
24 900 - VK je DM 15 000,-, Alle Tep- 
piche m, Zertifikat, Tel. 06071 / 
4 35 67 
Solarium, VB 350,-, Wohnzimmer- 
schrank, 1000,-, Tel, 06106 /1 81 01 
Haushaltsauflösung: DIv. Klel- •lung, Gr, 42/44, Gläser. Geschirr. 
Stehlampe, Ledersitzkissen, Flek- 
kerlieppich, Treteimer. Setzkasten, 
orange, billig, Tel. 06104 / 4 91 40 
oder06104/4 28 89 
Kupferbild (Reprod ), Ritter Tod u. 
Teulel. 60 x 40 cm, VB. Bowlingkugel 
"litTasche VB70.-., Aktenkoffer, neu 
20.-. Tel. 069/86 63 31 
GuBpfatte mit sehr schönem 
FIscnerelmotIv, um 1800, sehr gut 
imallen. 58 x 52 cm, DM 490.-, 
Fehlerstrom-Schutzschalter, 63 A, '»polig. 0,03 A, von Glöckner & Moel- 
ler.orig. verpackt, je DM 110.-, 
»06182 /52 46 
Gut erhaltene Couchgarnitur, 3lei- 
iig. Federkem. geeignet für Fußbo- 
aenhzg., Preis VB, • 06108 /6 74 61 

1 ElnbauspUle weiß mit Batterie DM 
100 .1 Doppalbett weiß ohne Ma- 
tratze mit 2 Nachtkonsolen DM 50 - 1 
Holstor mit Pfosten, b 3m. h 1 m. 1 
Jahr alt DM 150.-. 1 Kattelerschau- 
kel. 1 Jahr alt (NP 800.-) für DM 250 - 
. 1 Sofa DM 50.-. Tel. 06182 / 2 67 37 
GHQ Qashelzofen, mit Marmorplat- 
te, Verkleidung beige. Hoizleist 4,7 
kW. 1 J. alt. NP 1098,- VP DM 490,-, 
Tel. 06108/6 71 23  
Justus Gashelzofan, aus langleb 
Gußeisen, Front braun, Heizleist 7 
kW, 1 J. alt, NP 2180,-, VP DM 980,-, 
Tel 06108/6 71 23 

DIv. Kleidungsstücke, teilw. ^ge- 
tragen. |e DM 10.-. Jeans. Gr X. 30 
Samtpullis, Gr M. Krinkelrock. roten 
Kleid, Gr 38, Jeans-Kleid (Mini), mit 
Nieten u. Reißverschluß, 30,- neuw. 
MoonbootsGr 40,20.-, Gleitschuh 
Gr. 35-41, 10,-, Tel. 069/82 58 35 

ALLES FÜRS KIND 

. bunt.^ut Schirm. Fußsack, klai 
erh,. NP DM 800.-. VB DM 300 
06182/2 03 20  
Baby-Badewanne mit Wlckelauf- 
satz. DM SO.-; zu verkaufen. Tel. 
06074 / 2 35 76 ^ 
Paldi KInderzi., Buche m. grünen 
Fronten, Kleiderschr., Wickelkomm.. 
Kommode m. Regalaulsatz. Gitter- 
bett. umbaubar. 2 Hängeregale. VB 
DM SSO.-. Tel. 06182 / 6 88 66 

ANTIQUITÄTEH/SCHMUCK 

COMPUTER-BÖRSE 
Atari Mega ST 2,2 MB RAM. 3'^" 
Laufwerk. Lacom SD-SCSI Festplatte 
(50 MB), Monitor s/w SM 124. Mouse 
(Logitech) Joystick, jede Menge Soft- 
ware u.a.; Scripttextverarbeitung, 
Turbo C 2.0 Datenbankprogramm. 
Spiele usw. Preis VB. B 069 / 
63 28 64 oder 06151 /32 20 39 
Amlga 1200.40 MB Festplatte, Farb- 
monitor. 2 Zusatzfloppys, Maus. Joy- 
sticks. Trackball u. 2 Mo RAM, Bu- 
cher u. Spiele. VB DM 600,- Tel. 
069/81 35 17ab17Uhr 

ChIccoBuggy. 1 J. alt. 150.-.4 tlg . 
passendes^ubehör. 70.-. 2 Kisten 
Ki -Kleidung. Gr. 62-92, je 100.-. 
Versch. Ki,-Winter-Jacken. Schnee- 
Overal. Sweat-Shirts. Gr. 86-98. Tel 
069 / 8 00 25 56  
Kombi-Kinderwagen, v. Hauck, 
neuw., Design lila-bunt m. Zubeh. + 
Softtragetasche. NP DM 450,- für 
DM 150.-. Tel. 069/89 89 36 
Wie neul WinterKleidung für Mä.: 
Jacken. Gr. 80.86,110,116.128: 
Overall (86); Schneeanzug (110); 
Ski-Latzhose (116); DM 8.- bis 25 -; z. 
T. pass. Mützen. Tel. 06074 / 4 18 80 
Weißer Hochstuhl (Herlag), umbau- 
bar zu Tisch mit Stühlchen. DM 60.-. 
Tel. 06074/4 18 80 
kombl-Klnderwagen,. Gesslein, 
kompl. m. So./Wi.-Fußs-, etc. DM 
120.-. Maxi Cosi 2000, grün/lila m. 
Wintersack u. Sonnendach. DM 100.- 
. Babywippe, grau/gelb. 15.-. Tel. 
06106/6 17 73 
Hauck Apollo Kombl-Klnderwa- 
gen, Wi.-Fußsack u, Zubeh,. VB DM 
150.-. Buggy m. Schirm, VB DM 50.-, 
Baciewanne. DM 15.-, Tel. 06108 / 
6 74 10 
Kompl. Kinderbett, umbaubar, 
Stiftung Warentest sehr gut, mit 
Matr., Kopfkissen Zudecke, antial- 
lergisch. 4 Spannbettl.. 2 Biber- + 
2 Baumwollbettbezuge. sehr guter 
Zustand. 350.-. Tel. 06104/4 56 03 
Teutonia Sportwagen + Sommer- 
fußsack. Sonnenschirm u. Regen- 
dach. bunt. NP 750.- für DM 300.-, 
Tel. 06108/6 70 05 Od, 7 38 12 
Kompl. neuw. Babyausstattung 
(Mädchen) für 150.-. (Untenwäscho, 
Schlafanzüge. Strampler. Söckchen), 
3tejllger Vanli-Anzug (lila Samt u. rot- 
schwarz kariert). Gr. 68 u. 86. je 130,- 
. 3teiligor Prenatal-Skianzug (rosa). 
Gr. 6 u. 9 M. je 80.-, Mädchenbe- 
kleidung bis Gr. 92. la Ware, (Osh- 
kosh). Tel. 06074 / 7 05 03  
Kinderzimmer von Geuther in pa- 
Stellfarben, bestehend aus Schrank. 
VVickelkommode. Bett u. Regal. DM 
650.-. Tel. 06108 / 7 25 98 
Kombl-Klnderwagen Harlan Alu- 
Soft, grau-pastell. mit allem Zubehör 
(Fußsäcke, etc.). NP 1400.-f. VB 
450,-. Tel, 06104 / 7 28 67 
Trlset-Kinderwagen, UM 120.-, Je- 
ansoverall 116. weitere Größen 80 - 
104. zwischen DM 1.- u. DM 5.-. 2 

Jacken Gr. 134 ä DM 10.-, Tel. 
06104/7 1701 _ 
Kombi-Sportwagen, (Hartan). Alu, 
Schwenkschieber, feste Tragetasche 
m. Matratze. Regendecke, Verdeck. 

FOTO/FILM/OPTIK 
Hasselblad TTL-Sucherprisma, 
650.-. Leica M-2.0/35 mit Filtern und 
Gegenlichtblende, 1400.-, Suche Mi- 
noltaCLE.Tel.069/81 77 14 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werler. 2.3-fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hoho Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Schöne WohnzImmer-SItzgruppe, 
2 er und 3 Sessel. 2 er ausziehbar zu 
einer Doppelliege mit Bettkasten. Fe- 
derkern. 1 J. alt. sefir guter Zustand 
umständehalber zu verkaufen, Preis 
VB. runder Couchtisch 0 100 cm. 
Nußbaum mit Marmorplatte. DM 
100,-. Tel. 06073/6 49 68   
Sofa, modern. 2sitzig. Schlafcouch f 
1 Person. DM 100,-. Tel. 06151 / 
6 12 78   
Sehr schöner Perser-Teppich, 
279 X 189, blau-rot-weiß, fast neu. zu 
verkaufen. VB DM 750,-. Tel. 06103 / 
6 68 43  
WassertMtt, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen Natur, Sicher- 
heitsfolie. Heizung. Of«i^ 1350.-. Tel 
06108/7 37 07  
Schlebetüren*SchrAnke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450.-(NP 
DM 820.-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-), 06021 / 6 16 55 
Großer Wohnzl.-Teppich, braun/ 
grau gemustert. DM 100.-. Couch. 
§-sitzig. bunt/gemustert. DM 150.-. 
Tel, 06074 / 3 28 00  
2 KlelderschrAnke. Eierschale. Sei- 
denteile Palisander. Höhe 2.05 m. 
Breite 0.95 m. Tiefe 0,55 m. für je DM 
100,- zu verk. Tel. 06106/98 02 
Eßzimmermöbel. Kiefer massiv, 
gelaugt, geölt. Eßtisch 125/85 cm. 
nicht ausziehbar. 6 Stuhle. Anrichte 

HAUSHALTSGERÄTE 
Wegen Umzug Kühlschrank preis- 
günstig abzugeben. Tel. 069 / 
65 42 12   
Herrenschuhe/Stiefel, Gr 43. ab 
DM 10.-. Küchenmasch., viel Zube- 
hör. DM 50 -, Tel. 06071 / 3 59 75 
Elektr. Brotschneidemaschine, 
neu. DM 25.-. Ölradiator, DM 35.-, 
Gästebett, Dr>/125.-. elektr. Heizdecke 
DM 10.-. Tel. 06071 /3 59 75 
Wäschetrockner, Waschmaschine 
u. Gefrierschrank zu verk . Tel. 069 / 
65 48 12 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Radlo-Telefunken mit Plattenspieler 
und Boxen. DM 300.-. 069 / 83 34 55 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Neuwertige Rennmaschine Marlda 
2000, blau-silber-rot. Shimano 12* 
Gang. 28 Zoll. Zusatzausstatt.. NP 
1550.- für DM 700.-. Tel. 069 / 
87 15 78 
Dreirad für Erwachsene DM 100.-. 
Sonnenbank DM 100,-. Tel. 06104 / 
7 49 15 abends   
Angelfreund gesucht! Da Angeln al- 
leine keinen Spass macht suche ich 
(40 u. verh.). auf diesem Wege Angel- 
kumpel, der seine Freizeit ebenfalls 
mit Angeln verbringen möchte, Tel. 
06104/6 35 09 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Verkaufe versch. alte Uhren, Pup- 
pen, Jugendstil, Schellackplatten. 
Tel. 069 / 85 78 75   
Küchenschrank, Jahrhundert«ien- 
de, 195 cm hoch, 100 cm br,, 60 cm 
tief, mil Glas u, Schüben, DM 1900,-, 
Tel, 069 / 83 62 02 
Antike Truhe, Eiche, IB.Jahrh,, 
115 X 60 * 50 cm, DM 2000,-, Tel, 
069 / 83 62 02  
Bauern-Klelderschrank, Kiefer, ru- 
stikal, ca, 1880, H, 2 m, B. 1,40 m, T. 
0,60 m. DM 2500,-, B 06074/4 12 13 
Großer GrQnderzeltschrank um 
1880 in Nußbaum, 2türig mit Schu- 
bladen sowie GlasvItrInenschrank 
für Sammlung und Geschirr günstig 
zu verkaufen. Tel. 06182 / 6 77 79 
Schrigklappen • Kommodensekre- 
lär, massiv Mahagoni, Innenleben 
(Brieffächer), 3 Schubladen, sehr ele- 
gant, tadelloser Originalzustand, 
wegen Umzug. Tel. 06104 / 49 06 80 
Sehr schöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen, Preis 
VB, Tel, 06074 / 9 66 24 

Kaute alte Bestecke, Porzellan, 
Glaser, Bucher usw., alles vor 1935 
Tel. 06105/7 58 90   
Suche LPs von Jeronimo, Orange 
Peel, Nosferato u Jimmy Hendrix. 
Tel. 06104/4 28 55   
Prlvatsammler sucht alte Postkar- 
ten v. 1870-1 930. Comics und Ro- 
manhelte der 50er/60er Jahre Zahle 
Spitzenpreise, Tel 06247 / 13 55 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Krankenbetten gesucht Möglichst 
höhenverstellbar, zerlegbar u. mit 
Rollen, Tel, 06104 / 7 17 04 od 069 / 
8 06 32 66 

VERMISCHTES 

VBDM 34: 

BEKLEIDUNG 
Boss- und Daniel Hechter-Sakkos, 
Gr. 48/50, neuwertig. günstig zu ver- 
kaufen. O 069 /63 72 87 * 
0 17 72 09 10 75   
Original Madonna Brautkleid, Mod. 
1995, Gr. 46. mit Reifrock. NP DM 
1500.-. Preis VB. Tel. 06182/6 52 37 
Daunenjacke, neuwertig Gr. L. Man- 
tel Gr. 25. weitere Jacken und versch. 
Größen ä DM 30,-. 06104 / 7 17 01 

igala 
50.-. Tel. 069/64 89 96 99 

Couchgarnitur preiswert für DM 
300.- abzugeben. Tel. 069 / 86 26 78 
Gebr. EBK, grün, 2 Zeilen ä 2.95. mit 
E-Herd. Kührschrank. Spülmaschine 
Siemens. Abholpreis Dfvl 600,-. Tel. 
06106/91 12  
Exkl. Ledercouch, braun. 2 x 2-Sit- 
zer, Kuschelecke, neuw., bester Zu- 
stand. preisgü. abzugeben. O 
06108 / 6 76 11  
Küchenbuffet. Eiche, hell, H. 1.85 
m..B. 1.60 m..T. 0.50m.. Tel. 
06108/6 97 45   
Neuwertige Couchgarnitur, 3-sitzig, 
2-sitzig/variabel u. Sessel sowie ^ut 
erh. Marantz Stereoanlage gunstig 
abzugeben. Tel. 06074 / 2 84 56 
Ehebetten, kompl. m. Überbau, 
weiß. 800.-. Büffet, 3-tlg., braun, 
300,-. Bügelmasch.. 1.00 m. 100,-. 
Vidiokas-. St. 1,-. Ottomane 300,-. 
Div. Kleinmöbel. Tel. 069 / 
64 98 66 04, nach 16 Uhr.   
Wegen Umzug günstig abzugeben: 
Wohnzimmer-Vitrinenschrank, 
195 X 240 cm. Rundcouch (Schlaf- 
couch) mil 1 Sessel. Tel. 06074 / 
31771 
2 Büro-Metalicontalner. 1 Acrylbei- 
stelltisch, 2 Stühle aus Buche und div. 
andere Kleinmöbel preisgünstig zu 
verkaufen. Tel. 069 / 82 60 07 
Schlafcouch, 3.90 x 1.30 m. Latten- 
rost. dkblau/lila. VB DM 300.-. 
Tel. 06108 / 7 27 38. abends 

Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier. Tel. 06103 / 2 42 01 
Achtung! In weichen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlenn kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
oder0172/6 81 95 47 
Garten In Mühiheim od. Umgeb. zu 
pachten gesucht. Tel 06108/ 16 17 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
In weichem Keller, Dachboden 
oder Setzkasten schlummern noch 
Überraschungseierfiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastikfiguren und auch 
altes Spielzeug aus dem Ei, vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70 

Geräumiger Welchholzschrank, ca 
1880. wohnfertig restauriert. DM 
1000.-. ausziehbarer Eßtisch von 
1929, DM 240.- sowie alter Brot- 
schrank. Schminkkommode, kl. 
Tisch, runder Biedermeiertisch zum 
Restaurieren. Tel. 06103 / 6 66 08 
Rustikales, massives Naturhoiz- 
Schlafzimmer, kompl., event. mit 
3trg. Schrank zu verk., Preis VB, 
Tel. 06182/6 81 90    
Haushaltsauflösung! Wohnzi- 
Schrank. Nußbaum, altdeutsch. 
DM 400.- und vieles mehr. Verkauf ab 
Do .28. 9., 12UhrinNeu-Isenburg, 
Neuhöfer Str. 5. bei Walther 
Modernes franz. Bett, schwarz, 
1.40 X 2 m, 2 J. alt. DM 170.-. Tel. 
069 / 87 15 78   
Fast neues, franz. Bett. DM 500.-. 
Tel. 06108 / 6 78 13  _ 
Sofa und Sessel von Roset mit 
Tisch für DM 250.- zu verkaufen. Tel. 
069/85 21 25   
Hülsta Kleiderschrank, 9 Mon. alt, 
weiß, mit 3 Schiebetüren u. gr. Spie- 
gel. 3 m Br.. 0.60 m T , NP DM 
10 000,- f. DM 4000,-. 069 / 83 62 02 
Klappscfa mit Bettkasten. Liegeflä- 
che 200x120 cm, nur DM 140,-. Tel. 
06104/59 66   
Großer Couchtisch (135 x 85) in Ei- 
che rustikal m. dekorativ gefliester 
Platte. DM lOO.-, Tel. 06074 / 4 18 80 
Küchenbiock, 270 cm. E-Geräte 
kompl., Tisch u. 4 Stühle. VB DM 
800-, Wohnzl.-Schrank, 280 cm, 
DM 400.-, Fernsehwagen, DM 50.-. 
Garderobe, hängend. DM 50.-. 
Tel. 06108/7 78 58   
Wohnzimmerschrank, Eiche rusti- 
kal, 3,50 m. günstig abzugebe. Tel. 
06104/15 13   
Couchgarnitur. 3-sitz., 2-sitz. und 1 
Sessel, sehr guter Zustd. gü. z. vk. 
Tel. 06103/2 54 80   
Schlafzimmer, weiß, für DM 250.- zu 
verkaufen. Tel. 06073 / 6 49 17 
Truheneckbank, beiae, gepolstert, 
Ausziehtisch mit 4 Stühlen. 1 Bücher- 
regal Preis VB. Tel. 06074/9 94 n 
Eßtisch, 2 Stühle, 2sit2ige Bank. Ei- 
che rustikal. DM 150.-. Tel. 06104 / 
79 77 03 ^ 
Couchgarn., 3-/2-/1-Sitz.,Federkern, 
pl. 2 pass. Tische. Eiche mass.. VB 
700.-, Tel. 06106/1 43 52   
Schrankbett-Kombi, Nußb, für 
Single.. H.: 220 cm, T.: 60 cm, L.: 217 
cm. 500.-, Doppelbett m. integr. 
Nachtschr. u. halbrundem Bücher- 
bord, L: 215 cm. B.: 315 cm, 400,-, 
Tel. 06106/2 44 79 

Klaviere ab DM 100.- monatlich. 
Bei Kauf od, Finanzierung volle 
Mietanrechnung u, Lieferung frei. 
Pianohaus (^uckel T. 069 / 81 38 12 

TIERMARKT 

ENTLAUFEN 

KAUFGESUCHE 

Sie, 47 J. rotblond, schlank. 162 cm. 
sportlich, alleinerziehend (Tochter 14 
Jahre), sucht Freund mit Herz und 
Verstand Zuschriften unter P 245 
Ein Leben zu zweit - mit Gefühl, Hu- 
mor und Zärtlichkeit. lch39J .w . 
R. suche charmanten, schlanken Ihn 
bis 45 J . zum Aufbau einer neuen 
Parlnerschaft, in der Treue und Ehr- 
Itchkeit keine leeren Worte sind. Nur 
Mut und schreibe mir. sonst werden 
wir uns nie kennenlernen. Bildzuschr. 
werden beantwortet. Chiffre W 588 
Ich, 53/170 cm, strammes Madol, un- 
ternehmungslustig. humorvoll und zu 
allem schönen aufgeschlossen, su- 
che für gemeinsame Zukunft einen 
netten, molligen, lustigen Herrn mit 
Bart, bitte mit Btld. Chiffre/SE 26 
Stop III Sie lesen öfters diese Seite? 
Sie wünschen sich einen heben Part- 
ner und haben gleichzeitig auch 
Angst davor'' So denken einige ande- 
re auch. Wollen wir darüber einmal 
reden? Von Mensch zu Mensch? 
Agentur DLP. Tel. 06152 / 5 85 83 
Dieter, 57 J.. 182. alleinst, guter Be- 
ruf, möchte sich noch einmal so rich- 
tig verlieben. Er liebt die Natur, die 
Tiere, ist sehr humorvoll und gern auf 
Reisen, Wo finde ich Dich? 
Ruf bitte an bet der Agentur DLP. 
Tel, 06152/5 85 83 
Christel, ist 48 J . alleinst., leider 
schon venifvitwet. eine liebenswerte, 
hübsche Frau wünscht sich einen 
netten Mann, der das Alleinsein be- 
endet. Agentur DLP. bitte melde Dich. 
Tel. 06152/5 85 83    
RosI, 33 J,, eine Frau mit Charme 
und Witz, toller Figur und hübschen 
Gesicht, ist Bereit für den Neuanfang. 
Agentur DLP. bist Du das auch? 
Dann r^elde dich, bis dann, Tel, 
06152/5 85 83 

UNTERRICHT 
VERMIETUNGEN 

Wer übernimmt meine Schüler- 
Nachhilfe? Tel, 069 / 8 00 70 90 

BEKANNTSCHAFTEN 

Meerschweinchen, männlich, 1 
Jahr, sterilisiert. DM 15.-. Tel. 06108 / 
7 73 61   
Verspieltes Katerchen, 6 Mon.. 
sucht liebevolles Zuhause als Zweit- 
katze. Gegen Schutzvertrag u. 
Schutzgebühr abzugeben, Tel. 069 / 
88 78 95 
Notfall: Katze, 17 Mon., weiß/ 
schwarz, steril., geimpft, dringend als 
Einzelhaltung, sowie Kater beige/rot/ 
weiß. ca. 1.5 J. gg. Schutzvertrag u. 
Gebühr abzugeben. Späterer Freilauf 
enwünscht. Tel. 06108 / 7 28 96 od. 
7 22 39    
Langhaardackel. Hündin, 7 Mon.. 
geimpft u. tätowiert, mit DTK-Ahnen- 
tafel zu verkaufen. 069 / 89 86 96 

Schwarz-weißer Kater in Offenbach 
entlaufen. Tel. 069 / 88 82 96 
Jg. weißer Kater mit grauen Flecken 
an den Ohren u. grauem Schwanz am 
18. 9. in Hainstadt. Bereich Dr. Det- 
tingen entlaufen, Wer kann Hinweise 
geben? Tel. 06181 / 6 09 82 

Suche Modeilbauartikel jegl. Art. 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau, o 069 / 89 59 39 
FILMPROJEKTOR, Bajer T 280 od. 
T 192 gesucht, » 06104 / 4 20 69 
Suche gut erhaltenen Helmtrainer, 
Tel.06108/722 10oder069/ 
8 06 32 37. ^ 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen und Blechspielzeug. Zahle 
Höchstpreise! Tel. 06108 / 6 94 10 
oder0172/6 81 95 47  
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
Sachen gesucht! a 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01  
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 

Michael 34 J. sucht nette Sie, Eigene 
Wohnung. Auto u. Beruf, Trinke und 
rauche nicht, bin zuverlässig, etwas 
schüchtern, würde Dich gerne ken- 
nenlernen. Chiffre L 697 
SIE, 43, sucht nette Freundin zum 
Ausgehen. Zuschriften unter W 585 
Mann oh Mann II 41 J,/1.75/72. vor- 
zeigbar, schlank, treu u. kinderiieb. 
mjt>lerz. Hirn und Humor sucht netle 
unkomplizierte Sie mit Mut zur dauer- 
haften Beziehung. Chiffre P 243 
ER, 30/177, natun/erbunden u, natur- 
lieb, NR, sucht nach gr. Enttäuschung 
nette, einfache Frau, für die Liebe und 
Treue wichtig sind, Kind kein Hinder- 
nis. Zuschr. unter Dl 18 
Attraktiver Witwer, Mitte 60.168 cm, 
solide, häuslich, humorvoll, sucht 
sympathische NR-Dame mit Führer- 
schein. um den Lebensabend ge- 
meinsam zu verbringen. Zuschr. un- 
ter Chiffre W 584 oder ffi 06052/2490 
Wir sind 4 nette Jungs mit unter- 
schiedl. starken Behinderungen und 
suchen zwecks gemeinsamer Frei- 
zeitgestaltung 4 ebenso nette Mä- 
dels, die bereit sind, einen Teil Ihrer 
Freizeit mit uns zu verbringen. Wir 
sind zw. 23 u. 33 J. alt u. schwimmen 
gerne, fahren Fahrrad, lesen gerne 
usw. Auf Eure Zuschriften unter Chiff- 
re E 666 würden wir uns freuen. 
Kaufm. Angestellte, Mitte 40,176 
groß mit Voriiebe fürs Wandern. Rei- 
sen. Radfahren, Kulturelles und die 
Natur sucht gleichgesinnten Nich- 
traucher. Chiffre L 698 
Single Clique sucht Verstärkung. 
30 - 50 Jahre, zu gemeinsamen Un- 
ternehmungen am Wochenende. Tel. 
06182 / 2 74 25  
ich bin es leid, alleine zu frühstük- 
ken! Welche nette, aufgeschlossene 
Sie teilt mit mir (36 J.. KIr. 179 cm) 
Kaffe und Hörnchen? Ernstgem. 
Zuschr. bitte mit Bild u. Tel,-Nr. unter 
Chiffre W 586   
Witwe, 60 J., 1.70, sucht netten 
Partner für eine dauerhafte Bezie- 
hung, Im Raum OF, Chiffre P 240 
OF-Autofahrer würden mich, M,. 40/ 
176, nicht abhalten zu kommen. 
Freue mich auf Antwort v. passabler, 
kunstinteressierte Frau, möglichst mit 
Bild, Chiffre L 689.  
ER, 40/172, schlanker, sportl. Typ, 
ehrlich u. zuverlässig, sucht nette SIE 
für eine liebevolle und dauerhafte 
Partnerschaft. Chiffre L699.  
Rosi 60 J., Krankenschwester, 
schlk.. attraktiv, feinfühlig, natüriich. 
Suche einen lieben Partner, den ich 
umsorgen u. liebhaben darf, auch ein 
Auto ist vorhanden, es fehlt nur die 
Schulter zum Anlehnen. Habe viel 
Zärtlichkeit zu verschenken. Welcher 
zuverlässige u. humorv. Mann meldet 
sich (Alter egal). Der gemeinsame 
Weg DGW Tel. 06104 / 6 39 48 
Hübsche Ungarinnen, zw. 18 u. 60 
J. übenA/. deutsch sprechend, treu, 
sehr gepflegt, suchen ernsthafte Part- 
nerschaft mit deutschen Mann. Infor- 
mieren Sie sich. Der gemeinsame 
Weg Tel. 06104/6 39 48   
Luise, 60 J.. verw.. finanz. unabhän- 
gig, mit PKW, eine sehr natürliche, 
hübsche Frau, niveauvoll u. mit einer 
gewissen Azsstrahlung. Nach lan- 
gem .Alleinsein ist dies mein erster 
Schritt in unserer gemeins. Zukunft. 
Der gemeinsame Weg, DGWTel. 
06104/6 39 48   
Mann, nicht häßlich, sucht Frau, ge- 
boren im Zeichen Skorpion oder 
Fisch, zw. 30 und 36 Jahre. Nationali- 
tät unwichtig. Chiffre P 244 

Nachmieter für 3-ZW. Jügesheim. 
92 ro'". Balkon, ab sofort gesucht. DM 
1200.-. zzgl. Uml./Kt,, Tel. 06106 / 
36 80. evtl. Anrufbeantw. 

Von Privat, schöne 2-ZI.-Whg., 
Parkett. 52 m^. BIk.. in OF, ab sofort 
frei. DM 880.- + 200.- Uml, + 80.- Ga- 
rage. Tel. 069 / 87 33 83  
OF, 3 ZW., Küche, Bad, ca. 80 m''', 
Balkon, ruhige Lage. Familie mit 1 
Kind eniVünscht. DM 1195.- kalt, ab 
sofort, Tel, 069 / 89 57 86  
Nachmieter gesucht, OF-Bieber. 2- 
Zi.-Whg,. Parkett. 60 m^". DM 1000.- 
warm. ca. 1, 11,. Tel. 069 / 
64 89 96 08 ab 19.30 Uhr 
Wohnung, 100 m^ zu vermieten. HU- 
Großauhelm. Neubau, 2 Mm. Fuß- 
weg v. Hanau HBF, 400 mtr. bis Auf- 
fahrt A 43a, Auskünfte, Mo - Fr ab 
17,00 Uhr unter Tel. 06181 / 5 40 66 
3-ZW. In OF. 76 m^". Küche. Bad u. 
Bakon, DM 1100.- + Garage + Uml,/ 
Kt. Tel. 069/62 54 04   
Helle, 108 m^ große 4-ZKBB-Whg., 
in kl, WE, Im 1. St.. in Dietzenbach, 
alles Ist neul Türen. Elektroinstall.. 
Teppichbod. u. Bad, Kaltmiete 1500.- 
+ NK. + 3 MM Kaut,, 06074 /2 47 04 
Von Privat: Dietzenbach, sehr helle 
3-ZKBB. 83 m^J, hochw. EBK, neuw, 
Teppichbod., SW-Balk., Lift, Keller, 
gepfl. Wohnanlage, DM 1090.-+ Nk./ 
Kt,, PKW-Abstellplatz, DM 50.-. Tel. 
06103/7 17 82   
OF-Stadtml., 2-ZI.-Dachgesch.- 
Whg., 3. OG, Altb. mit ausgebauten 
Schrägen, teilmöbl.. neu renov., ab 
sofort, DM 860,- + Uml./Kaut.. Tel. 
069/86 19 84 ab Montag 
Einfach die Koffer packen und ein- 
ziehen, vom Teelöffel bis zum 
Gefrierschrank alles vorhanden! 
OF-City, 2-ZI.-Whg.. 60 m?. kompl, 
und schick möbliert, BIk., Fernblick, 
DM 1050.-+ NK/Kt. 06051 / 62 83 
Ober-Roden, Nachmieter gesucht: 
2-Zi.-EG-Whg., KBB. 67 m^^. Fußb.- 
Hzg.. kompl. gefliest, Pkw-Stelipl., 
Dfy^l400.-/warm + Kt.. Tel. 06074 / 
9 30 62. ab 19 Uhr 
1-ZI.-Ap., teilmöbl-, Eppertshausen, 
sof. frei, DM 550.- + Nk. + Kt., Tel, 
06071 / 3 20 38   
Rodgau-Jügeshelm, 2-ZW, 59 m^. 
S/W-Balkon. z. 1.11,95. 970.-, + Uml., 
Tel. 06106/52 22  
Münster, 3-ZW, ca. 92 m^. Balkon 
und 2 Bäder, DfOl 1058.- + NK + Gara- 
ge, Tel, 069/23 07 79   
Von Privat in Dietzenbach ab 
1,12. 95.2-ZKB, 60 m2. Parkett, an 
alleinstehende Frau mittl. Alters zu 
verm., DM 800.- 200.- f. sämtl. Ne- 
benkost. + Kaution. Chiffre / DB 23. 
OF-Bürgel, sehr schöne 2 ZI.-DG- 
Whg,. 55 m2, Küche. Bad, zum 1.11. 
von Privat zu verm., DM 650,- + NK/ 
KT., Chiffre L 695 
Nachgmieter gesucht: 3-ZI.-Whg., 
9o m2. NB. EBK. Garten, gr. Terr.. in 
Urberach, beziebar nach Absprache, 
Tel. 06074 / 6 65 30  
Nachmieter ab 1.10. gesucht! 
OF-Bieber-West. ruh. Lage, helle 
2'<6-ZI.-Whg., 63 m2. Balk.. Warm- 
miete DM 1110.-. Tel. 069 / 89 82 32 
OF. 3 21., Kü., Bad. 81 m2. Erstbez,. 
Balk,, Nähe S-Bahn, Kaiserlel. DM 
1280.- + NK + TG-Stellpl. -f Kt.. von 
Privat. O 0611 /30 1503  
1-ZI.-Whg.,ZH. Kü.. Bad. Balk.. EG. 
Kabel-TV. OF. Hch.-Heine-Str.. 36 
m2. ab sofort frei. Miete DM 590,-+ 
Uml. 150,-. 3 MM Kt.. Tel. 069 / 
85 82 96   
3-Zi.-Whg., Kü.. Bad. Gas-Etagen- 
Hzg., Loggia, ca. 85 m^. Kabel. 1. St.. 
mit freiem Blick zum Schloß, in kl. 
Wohneinh. in Ffm.-Fechenheim, Nä- 
he Mainbrücke, zum 1. 1. 96 zu 
verm.. DM 900.-zzgl. 150.- Uml., 
3 MM Kt., Tel. 069/85 82 96 

3-Zi.«Whg., Ku , Bad, Gas-Etagen- 
Hzg . Loggia, ca. 85 m^. Kabel, 1, St.. 
mit freiem Blick zum Schloß, in kl. 
Wohneinh. In Ffm.-Fechenheim. Na- 
he Mainbrucke. zum 1, 1, 96 zu 
verm,, DM 900,- zzgl 150,- Uml, 
3 MM Kt , Chiffre D 219 
Seligenstadt, 3 Zi.,gr.Kü. Bad, 
sep.wC,Keller-u,Gartenbenutzg,, in 
zentr. Lage an ält. Ehep. zu verrn. MM 
800.- + Strom u. Heizg, Chiffre SE 24 
Gr. 2V^-ZI.-Whg. Rodgau-Nleder- 
Roden, 80 m^, auf 2 Ebenen, über- 
dachter Abstellpl.. Garten- u. Sauna- 
benutzung, Etagen-HZ, in4-FH, ruh., 
zentrale Lage (Bahnhof u. Shopping), 
Miete 1 25o.- pl. Uml,/Kt.. evtl. Ab- 
stand für Küche. Tel. 06106 / 7 61 41 
Ober-Roden, Feldrandl. schöne 2- 
ZKB. 60 m?, sep. Eingang, ggf. Gara- 
ge. für ruhigen NR. 780.- + NrC/Kt., 
Tel. 06074 / 9 88 92 
OF-Bürgel, helle 2-Zi.-Whg., 53 m?. 
Ku., Baa ruh Lage, von Privat zu ver- 
mieten, DM 740,- + Uml./Kaut. Tel 
069 / 86 45 15  _ 
NIeder-R., 4-ZW -f Galeneetage, 136 
m?. Top-Lage. Balk,/Terr.. Tageslicht- 
bad, G-WC. EBK (Übernahme) 2 Kel- 
lerräume. 2 PKW-PI,, frei ab 1. 10 
oder VB. i960.-inkl. Tel 06106/ 
73 35 23 oder 0041 /42 42 40 28 
Mühlhelm 2,2-Zi.-Souterrain-Whg.. 
40 m2, Kochn., Bad. S-Bahn- 
Anschluß. Tel. 06108 r? 49 26 
Schöne DG-Studlo-Whg., 2 Zi, 80 

Fußbodenhzg., kpl. gefliest, Holz- 
decken. in 3-Fam.-Haus. von Prival 
ab sof. zu verm., DM 980.- + Nk./Kt 
Tel. 06074 / 4 27 94 
2-Zi.-Sout.-Whg., Rodgau-Jügesh.. 
50m2. z, 15.11 95 frei. 650.-+ Uml/ 
Kt,. Tel. 06106 / 31 42 Mi. ab 17.30 
Uhr. Do. ab 9,00 Uhr  
Langen, 3-Zi.-Whg., 85 m^. Garage 
(DM 100.-). Miete DM 1030.- + Uml./ 
Kt,. Zuschriften unter Chiffre LA 13 
OF. 2-Zi.-DG-Whg. Küche. Bad, Die- 
le. Nähe S-Bahi.. MM 790.- kalt, zum 
1. 12.. Tel, 069/85 76 27 
Von Privat: Kompl. möbl. 1-Zi.-Whg., 
Bad, WC. Balk,, mit TV, Geschirr u 
Wasche, kein HH. auch für Firmen in- 
teressant, in Nieder-Roden, ab 1. 10, 
DM 830,- warm + Kaution. Tel. 
06106/6 19 54  
Suche Nachmieter für helle 2-ZKB, 
60 m2, EG. Mühlheim, DM 720.- + 
Nk./Kt,, ab 1, 11,. Abstand f, Ku. u. 
div,. Tel. 06108/7 47 95  
Obertshausen. 2-ZW., 96 m^. gr, 
Terrasse. Kamin. PKW-Platz. Abst. 
für EBK, DM 1300.-+ NK,. ab 
01,10.95.Tel,06104/495 17 
Suche Nachmieter für 2 ZWKB, OF. 
Nähe Stadtmitte. 55-60 m^ Miete DM 
800,- + DM 200,- Umlagen, zum 
1.12.95, Chiffre 5354 
HU-Stelnhelm, 1Zimmer. Kü.. DB, 
Kabel, Tel. Keller 1, St.. S-Bahn in 6 
Min. erreichbar. Miete DM 650 - + 
100.-Nk.. Tel. 06181 /6 53 62 
Rödermark, zum 1. 11. 95: 2-Zl.- 
DG-Whg., 78 m^ mit Garage zu 
verm., Miete DM 950,- -f Uml./Kt., 
Tel. 06074/9 05 81 
Groß-Zimmern: 2-ZI.-Whg., 56 m^. 
ab sofort frei, DM 720.- Nk. DM 
120.-. Tel, 06071 / 7 12 56 
Sofort frei; 1-ZW.. 35 m^. EBK. " 
schön und ruhig, DM 645,- + Uml./Kt. 
Dietzenbach, Amorbacher Weg 11, 
Besichtigung. Do. + Fr., 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 069/82 57 85 
Suche Nachmieter für schönes 
40 m^ gr. 1 -Zi.-Apt. in Offenbach. 
S-Bahn-Nähe. Kaltmiete DM 610,- + 
DM 230.- NK, + Kt,. 06142 / 6 86 76 
Schöne 2-ZW, Kü,, Bad. Balk,. ruh, 
gelegen, in OF, DM 900.-/inkl. TG-PI. 
4-Uml,, Tel. 06196/94 05 57 
Rödermark-Ober-Roden, 2 Zi, NB, 
in kl. WE, 60 m^, Balkon. Gäste-WC, 
PKW-Abstellplatz, ab sofort, von Pri- 
vat zu verm., DM 1100,- + Uml,/KT. 
Tel, 06074/9 94 11 
Möbl. 2-ZI.-Whg.. OF-Bürgel. 60 m^. 
Sout,. sof. zu verm,. DM 995.- 
•f NK/Kt..Tel-069/89 12 51  
Von Privat, sofort frei, in OF-Bieber. 
ruhige 3-Zi.-Whg,. 63 m^. Bad, Bal- 
kon, Öl-Zentraihzg.. DM 980,- + NK. 
Tel. 07443/86 13  
Kleine 2-ZW. In Hausen, Küche, 
Bad. Miete DM 400,-. Tel. 06104 / 
7 19 96   
Rodgau-Hainhausen, 4-ZI.>Whg. 
NB/EB, 94 m2, sehr schöner Schnitt in 
3-FH, gr, Balk., Gartenmitbenutz.. 
kinderfreundlich. DM 1500.- + Uml,/ 
Kt.. Tel. 06106/31 03 
OF Innenstadt, 1ZKB. 44 m^, 
kompl. neu renov., ab sof. von Priv, 
zu verm., MM 920.- + 180.- NK + Kt,. 
Tel. 06145 / 5 21 48  
Rödermark, 2-ZKB, In gepflegter 
Anlage,. 67 mz. BIk., Stellpl., 
5. OG (Aufzug). DM 920.- + NK/Kt,. 
Tel. 06074 / 9 05 06  _ 
Von Privat, Nieder-Roden, 3-ZKB, 
ca. 70 m2, in 2-FH, keine Haustiere, 
junges Paar od. Paar mittl. Alters. Tel. 
06106/7 56 38 
3-ZI.-Whg., Gä.-WC, gr. Terrasse. 95 
m2, g'. Keller auch als Büro nutzbar. 
kl.WE.Bj. 92. HU-Stelnh. abl. 10.. 
o. später, DM 1580,- warm inkl. 
Stellp .,06103 /9905 19V.8-16h 
Nachmieter f. I-Fam.-Haus in Geln- 
hausen ges. 6 Zimmer, 2 Bäder. Bal- 
kon, Terrasse. Garten, waldnah. frei 
ab 1.10. 95. Miete DM 1780.- plus 
NK, Tel. 06051 /1 40 74  
Ab 1.10. 95 zu vermieten: 2-Zl.-Ma- 
Is.-Wohnung, EBK, Bad, ca. 65 m^im 
HH. 2. OG. Garage. Keller In Rodgau- 
Nieder-Roden. Miete DM 810 - + NK, 
Tel. 06074 / 2 65 86 
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Nachmieter für 1-FM In Hainburg 
gosucht.gr BIk . Torr. kl Garten. 
FrDK.gr Bad ♦ Gaste-WC, DM 1780 • 
. NK/Kt .ChiffreM613 
20 Automin. v. DarmBtadl, 30 Min 
V Fr.mkfun, EB, großzijg 3'7-Zi- 
Whg , 1Fußbcxlonh^g , Gaste- 
WC. dirnk Zug v Torr 7 Garten. In 
hindorfroundl Urngob . Bahnanschl 
.'krn Tel 06073 ' 6 20 18 oder 
()f)10f> 49 03 
1-ZW. OF-Ro«enhöhe. 36 m-', mö- 
hltnrl, EBK. von Privat, DM 985.- 
Wcurn Toi 069 / 64 84 99 54 
Seilgenstadt, oxk). 3-Zi.-Whg . Kü- 
che, Bad mit Wanno u. Dusche, 2 
Waschbeckon. DM 1190.- ♦ Um! f 
Kt. Garage. To! 06182 / 2 56 25 
Setigenstadt, oxki 3' ?-Zt -Dachsfu- 
ilio, 90 tn-', Bad mil Wanne u. Dusche. 
i)oh Ausstaltur^g, Erstbe^ug. DM 
K'OO. ♦ Um! » W .Tel 06182 / 

fiO 25 
Suche Nachmieter für preisgünsti- 
ge 3-ZI.-Whg., ca 70 rn-', in Öborts- 
hfUJsun, nur älteres Ehepaar od. Ein- 
/»•Ipers . Tel 06104/49 92 96 
Dietzenbach (NB). V Priv 2-ZW. 60 
fti . goraurnger Wohn- Eßboreich. 
lialkon. Kamin, Teppichb , inkl. Gara- 
.).'DM850.- ♦ NK, Tel 069/ 

70 11 38 
Schöne 3-ZW. Ku . Bad. 2 Toil . Sud- 
h.ilk . 75 m-'. teilmohl. ab 1 10, in 
H«nisenstamrn zu vorm.. von Privat, 
Miete kalt DM 1390. +Urn) -tKt .Tol 
0f>9 '83 67 86 abends 
OF. Ludwigslr., 2-ZKB. 65 m '. Gas- 
Eta(}onhzg . S-Bahn/Lodermuseum, 
Tel 069/81 07 05 ab 20 Uhr 
Sengenstadt1.3-ZI.-EG-Whg..85 * 
nv' in 4 FH, B). 92. ab 1. 10. 95 f. DM 
i:'50-»Nk/Kl zu vürmioton, inkl 1 
PKW-Stellpl.. Gaste-WC. Torrasso. 
WascIi-zTrockönraum. Kollorraum 28 
ttb, Tel, 06182/33 47 
2-ZW. HU-Cityrand, S-Baik~ 6^-\ " 
vorkohrsgur'jstig. NB 94. kl Anlage. 
Miele dM 950 - + Tielgarage + Nk. f 
Kl , Tel. ab 19 Uhr: 069/86 89 13 
Exkl. 2-ZKB. 60 rn«^ + Balk,. Noub. In 
Gr Zimmern, 1. St.. Kollor, PKW-Ab- 
stollplat/. Kablanschl.. Sprechanl. 
DM 1200,- wann-f Kl . Toi. 06071 / 
4 14 63 
Heusenstamm, 3 Zi.. EBK. Balk.. 
B<id (neu renoviert). Kollorrraurn m. 
sHparalr Waschkü., Wfl 70 m«. von 
Prtval, Miolo DM 1200.- 150.- Uml., 
Tel 06104/6 61 21 
Münster. 3-ZKB. G-WC. EG. ca 79 
it»-', kpl gofl.. kl. Torr., kl, Garten. NB- 
B-n, irikl,"2 Stollpl. 1150.- NK/Kt. ab 
1 11 95. Toi, 06074/9 67 38 
Zu vermieten. Heusenstamm, 3 ZW. 
r>0 mi^. ..ab sofort", DM 950.- kall. + 
Umlagen u, Kaution, Tel. 06104 / 
4 46 50 
Möbliertes Zimmer. Kochocke, 

I (Duschbad, 45 m''. Münster, DM 650,- 
» NK. Tel, 06071 / 3 75 82 

2-ZKB, Dachterrasse, 46 m-', möbl., 
DM 920 • kall. Tel 08223 / 36 71 
2-ZW. Dietzenbach, Nahe Toom 
Markt, loilmObl, Schwimmbad/Sau- 
na.abl 10 Iroi, Toi ab 19Uhr 
06181 / 18 18 14 
OF-Bürgel, schöne 2-Zi.-DG-Whg., 
55Vi''. mobl , neues Bad. ab 1 10 
frei Miolo DM 930.-/mki Strom/Gas/ 
Wasser. Tel 069/86 21 41 
Oletzenbach-Hexenberg, suche 
dringend Nachmieter z. 1. 12. für 
3-ZW auf 2 Ebenen, 65 m^.z Z Mie- 
le DM 1200,-. kalt. Tel 06074 / 
4 67 89. 17-20 Uhr 
3-ZKBB. 103 m-'. Munster-OT, sof, 
frei. DM 1150,- f NK + Kl .Toi 
06071 / 6 63 88 vorm odorab 19 Uhr 
Ab Frühjahr 96: chices 5'>^-ZI.- ' 
Dachstudio, NB. 140m^. Sudbalkon. 
Kollor. KFZ-Slellpl,, Fußb -Hzg.. Kü- 
che. Bad. Gasto-WC. Abstellkammor 
At»f besondere Wunsche kann noch 
Einfluß genommen werden, Miete 
1950.-pl,NK/Kl , Toi, 06106/6 12 15 
Von Privat • an Privat: NB-Relhen- 
Eckhaus, Rodgau-Nieder-Roden. 
oudsoilo. mit Garten, Garage od 
Slellpl , Fußbd.-HZ u, violo Extras. 
Auf Bauwunsche kann noch Einfluß 
genommen werden Bezug Frühjahr 
96. MfOloDM 1950.- + NK/KI .ToI 
06106/6 12 15  
Sehr schöne 2-Zi.-Whg., 65 m-'. OF. 
Nahe Sl. Kliniken, Erstbozug, im DG. 
in san Slil-AB, mil hochw, Ausstat- 
tung, tib sofort für DM 850 - ^ NK/Kl,. 
Toi 069/83 51 07 od 06106/57 68 
Neubau, Erstbezug, Mühlheim- 
Lämmerspiel. 2-ZI.-Wohnungen, 
exclus, Ausstall,, von Prival zu ver- 
m»ülen, Tel. 06108 / 6 68 37 
2-ZW, Diotzenbach-Stoinberg. 60 m«'. 
Blk . Bad. G-WC. 1 ÜG. HH.absof, 
beziehbar, warm DM 1040 - f 3 MM 
Kl. Tel. 06074/2 75 09 
Dietzenbach, 3-Zi.-Whg., zum 
1. 11. 95 von Privat. Na Walldorl- 
schule. 78 m-', Balk,, EBK, sop WC. 
alles renoviert. DM 1100.- + Uml, + 
Kaut. Tel. 02224 7 07 08 
Dietzenbach-Steinbg., lux. 3ZW im 
1, OG.. NB. kl, WE. 92 m«'. jodos Zi, 
rTiil Balkon, inkl. Kucho und TG-Platz. 
von Prival. DM 1550 - f NK/Kt,. 
Toi 06074/3 21 65 
HU-Stelnhelm, 3-Zi.-Whg., 82 m«*. 
Ku . Bad, Gäslo-WC. Balk . Noub.. 
ruh. u. gulo Wohnlage, S-Bahn, von 
Prival, Miete DM 1200 - *- Uml /Kaul. 
Toi. 06181 '6 15 70 
3-Zimmer-Wohnung in ruhiger Lage 
von Obertshausen zu verkaufen, ca. 
65 m^ mit Carport. VB DM 310 000.-. 
Sauna tm Haus. Tel. 069 / 84 28 35 
Miitenberg, ca. 65 km von FFM. 3 
Zi -DG.-Whg., 80 mA mit schöner 
Dachierrasso. offene Wohnküche, 
Kollerraum und KFZ-Slellplalz. Wald- 
randl.kl WE.. zu vorm (i<aufmögl.) 
Toi. 06108/6 89 55 ab 18 Uhr 

Suche Nachmieter, zum 1 10. .2- 
ZKB. 2 Balkono, Abstand f. Küche 
1 )M 2000.-. ca. 40 m«'. OF. Nähe S- 
Bahn. DM 880.- warm. 069 / 81 35 23 

1 AB 0. 80 03 186 von 9 ■ 10h o. ab 19h 
Nachmieter gesucht für 2 ZI. Ku- 
cho. Bad. 55 m-'. geh. Austallung 

. (Holzdecken, Bodonflieson). PKW- 
' Abstellplatz. Waschplatz. Koller, in 

OF-Burgel. Miete DM 870.- + Uml./ 
■ KT..Ter069/863896v.8-17Uhr 
• Tel. 069/64 98 62 19 ab 17 Uhr 0. AB. 
■ Achtung Rentner und Pensionäre! 
: Nördl. Bayerischer Wald zwischen 
, Weiden u. Cham! Schönseor Land. 

Luflkurort u. schönstes Dort in der 
Oberpfalz. Gaislhal (Schönseo), 

> 4-ZW, I .OG.ca. 110mi?.ZH. Kü., 
Bad. WC. Speisek . durchgehender 
Osl- u. Sudbik.. 890 - + 60.- Garage. 

' Nahe Oberviechlach ab 1. 1. 96 zu 
vermieten, ohne Eigenbedarlsklausel 

, Tel. 09674 / 84 93 
Offenbach. 3-Zi.-Whg., Balk.. ruh. 

■ Wohnlage. ZH. ca. 75 m^, MM 
DM 975.- f NK + 1 MM Kl., von Privat 
.ui vorm.. Tel. 06104 /7 90 62 
Obertshausen, 3-Zi.-Whg., ca. 85 
m . beste Ausstattung, sep. Keller- 
räum. MM DM 1190.- + NK + 1 MM 
Kt. von Prival zu verm.. Tel. 06104 i 
7 90 62 
Obertshausen-Hausen, 2-Zi.- 
Komf.-Whg., ca. 66 m^. gr Balk . ruh. 

i Wohnlage, sop. Kellerraum. MM 
DM 975.-+ NK + 1 MM Kt., von Privat 
zu verm.. Tel. 06104/7 90 62 
Suche Nachmieter für 3-Zi.-Whg. in 
Dietzenbach, 77 m^. Bad. Blk.. Kall- 
mioto 1350.-. zum 1. 1.96. 
Toi. 06074 / 3 12 69 ab 18 Uhr^ 
1-Zi.-Apt.. Bieber. 45 in gepfl. 
2-FH. kompl. möbliert mit Kabel- u. 
Tel.-Anschluß, ab sofort frei. DM 
550,- DM 150.- NK. Wochenendfah- 
ror bevorzugt. Tel. 069 / 89 36 41 
Dieburg, I-Zi.-Whg. 39 m^, Diele. 
Ku.. Bad. Balk., Keller, Speicher. 
PKW-Stellpl.. (weibl. Pers.) zum 
1. 11.95. Tel. 06078/7 14 49 
Elegante 2-Zi.-Whg, Egelsbach, 2- 
Fam.-Haus, 1. OG. 6 Gehmin. zur S- 
Bahn. ruhig, sonnig. Kü. m. Fenster, 
sep. Eßber., Bad m. Fenster. Garten. 
Garage. DM 845 - zzgl. Garage u. 
NK.. Tel 069 / 49 02 72 od. 0911 / 
3 82 07 28 
Dietzenbach, Rodgau Str. 30. ruh., 
gepfl. Anlage. 3-Zi., 87 m^. Südlage. 
2 Bader. Loggia. Wohnzi. 31 m^. Kü. 
eingerichtet, mit TG mtl. 1200.- + NK/ 
Kt.. 1. 10.O. später. 06104/92 30 52 
Groß Umstadt: DHH, 6~ZKBB/Terr.. 
KFZ-Stellplatz.ca. 160 m2 Wfl.. 
DM 1800.-4-NK/Kt.. 06151 / 4 64 01 
Rödermark-Ober-Roden, 3-ZW, 
Küthe. Bad. Gä.-WC. ca. 95 m2. Blk.. 
sehr gute Ausst., MM DM 1350. - -f 
NK/Kt. -f Garage/Stellplatz. 
Tel- 06074 /9 08 19 

Gemütl. möbl., neu renov. Balkon- 
Zimmer, mil TV, in Heusenstamm 
zuvermielon. Tel. 06104/55 10 

MIETGESUCHE 
Junges Paar mil gos. Einkommen, 
sucht große 4-ZW. mit Garton od. 
Balkon, i. Raum Ffm/OF, Toi, 069 / 
49 10 08 und 81 38 77 
Junqos Paar mil Kind und kl. Hund 
suchen 3- bis 4-ZW. ca. 90 m-\ mit 
Balk. od. Torr. u. Garton. in kl. WE. in 
Dietzenbach, bis DM 1500.- warm. 
Leichte Hausmeislerlatigk. kann 
übernommen worden, nur v. Priv.. T. 
06071 /6 26 39 0. 06074/2 41 56 
Dipl.-Kauffrau sucht 1- od. 2 ZI., 
Kü.. Bad in HU zum 15. 10. od. spä- 
ter. Bitte molden unter: Tel. 09261 / 
5 33 83 (Rückruf) 
Bankkauttrau sucht 2Vii-3-ZW, 
+/• 80 m-', EG. kl. Gartonanteil. nach 
Moglichkeil EBK. Carporl/Garage in 
Urberach. Ober-Roden oder Diet- 
zenbach, Tel. Privat: 06078 ' 37 30 
oder Geschäft: 06074 / 3 08 53 40 
Suche in Obertshausen einen 
Raum. ca. 20-50 m'. mit Heizung u. 
Wasseranschl. furgeworbl. Zwecke. 
Tel. 06104/4 91 49 
Älterer, alleinst. Herr mit kl. Hund, 
sucht in Egelsbach. 2-ZI.-Whg. mit 
Ku.. Bad. Heizng.. Part., auch AB. mit 
Telefonanschl. 06150 / 8 43 51 
Dringend: 4^<6-Per8. -f Katze. (So- 
zialhilfeempfänger). suchen zum 
1.11. eine 4-ZKB-Whg. mil Balk.. 
Terr. od. Gartenbenutz., im Raum 
OF. HU. Ffm.. KM bis DM 1200.-. Tel. 
06049 / 79 22  
Obertsh.-Hausen. junges, nettes 
Pärchen mit festem EinKommen. 
freundlich, sehr seriös, sucht 3-ZI.- 
Whg. in Hausen, bis DM 1000.- (von 
privat). Tel. 069 / 8 06 32 66 oder 
06104/7 59 59   
Gut situlerte, festangesL Manage- 
rin, sucht 3*ZI.-Whg., vorzugsw. 
Mais., im Raum Ffm./OF/Dreteich. 
spät, zum 15 11.. Tel. 06127 /9 15 32 
oder 0172/6 78 89 66 

Grundstücke-Angebote 

Häuser-Angebote 

Egelsbach, Wohn- und Geschlfls- 
haus!B| 1904,ca 160m''.Nfl im 
EG.ca 180m*'Wfl imOG.Neben- 
raume u Kollor sanierungsbedurflig, 
ab sofort frei. 487 m«' Grundst. von 
Prival zu vork DM530 000,- Tel 
06103/665 39. ab 11 00 Uhr 
Reiheneckhaus in OF, B| 1960. Wfl 
130 m '. Nfl 40 m-'. Grd. 337 m'', von 
Prival für DM 525 000.- zu vorkaufen 
Tel 06103/6 65 39. ab 11 00 Uhr 
Von Privat an Privat DHH 150 
m-'Rodormark/Broidert 328 m-'Grund- 
stuck. Dachgeschoß ausgebaut. Kel- 
ler 80 m*', Garage. Carport. überdach- 
te Torrasso. Sauna. Gartenhaus, frei 
Doz 95, Preis VB. 06074 / 9 88 63 
Ein Haus zum Wohlfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj 81. 
von Privat. Laarkirchoner Str. 3 Min 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m-* Grd guleingew.. EG; Ku., Eßzr. 
Wohnzi. Dielo. Bad, Kammer, gr 
Torr. OG; 3 Schlafzi.. Kammer, gr 
Bad. Blk., Kollor. 2 Haustialtsr.. 2 Kel- 
lorr, Toil.. Hzg., |e Geschoß 70 m'', 
2 Garf^on. Gas-Fußbodonhzg.. Fen- 
ster + Türen Moranliholz, VB DM 
820 000 - . 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Kl. 1 -Fam.-Haus in der Oberpfalz. 
Nähe Regensburg. DM 135 (wO,-. 0 
069 / 86 39 85 o. 06023/3 16 49 
Gelegenheit In Mainhausen, Miot- 
kauf. 1-FH. 130 m''Wfl. mil separa- 
tem. nouon 90 m«" Goworbegebaudo 
auf 560 m^ Grundstück, ruhige Lage 
von Prival, DM 695 000.-. Tel. 
06182/2 30 64 
Rödermark Urberach, DHH. 140 
m-'Wfl. 250 m-^ Grd.. 2 Torr . Blk.. 2 
Garten. Carport u Garage. Preis VB 
500 000.-. 06074 / 6 18 08. ab 18 Uhr 
Dietzenbacher Westend - v. Privat, 
sehr gepflegtes RH. Baujahr 74. 
kompl. modernisiort 1986.154 
m''Wohnfläche. 5 Zimmer. Kachelo- 
fen. 2 Bäder. SW-Torr.. mit offenem 
Kamm, EBK, Garage und Pkw-Ab- 
slellplalz, Kaufpreis DM 569 000 -. O 
06074 / 2 59 94 

Häuser - Gesuche 
3-Fam.-Haus in Offenbach oder 
Kreis OF gesucht. Zuschriften bitte 
unter: Chiffre P 167 
2 Ehepaare (1 x mit Kind), geregeltos 
Einkommen, sucfien: 2-Fam.-Haus 
(Bijrgel. Rumpenhoim, Waldheim) 
zum Kauf oder auf Rentenbasls. Ger- 
ne auch renov.-bed. Haus, da gute 
handwerkl. Kenntnisse, Angbole un- 
ter Chiffre P 246 

ETW - Angebote 
Dietzenbach. Mespelbrunner Weg, 
3. 00.4-Zi.-ETW + Garage, frei. 
DM 89 000.-. Tel. 06074 / 4 17 83 
3"ZI.-ETW (für Kapitalanleger). " 
80 m''. sehr gopfl.. kinderfreundl. 
Außonanlage. in kl. WE. Rodermark, 
DM 270 000.-. Chiffre W 587 

1860 m2 Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT. zu verkauten 
pro m^ 215.-. Chiffre E 660 

Schnäppchen bei Obernburg, zw. 
Aschaftenb./Miltenb.. direkt vom Ei- 
gentümer. RMH in wunderschöner ru- 
higer Wohnlage. 5Vi ZI.. Hobbyr.. DG 
ausbaut.. Bj. 1982. Ffm. über BA63 
in 45 Min.. Schule u. Ki.-Garten 5-10 
Min ■ nur 390 000. ♦ 06022 / 7 21 63 
Mühlheimv Wohn- u. Geschäftshaus 
von Privat zu verkaufen oder zu 
vermieten. Tel. 06108 / 6 78 93 

OF-Süd, von Privat, 3 ZI.-ETW. 
ca 79 m*". Kucho. Tageslichtbad + 
sep Gäste-WC. Loggia. Koller, 
uopflogtes MFH. DM 294 000 ovtl 
Garage. Tel 06106/ 1 71 53 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat, 
Rodgau/Nieder-Roden, 4-Zi.-Mais - 
Whg , 124 m-', EG, Balkon, Torr.. 
Garion. EBK. 2 Bäder. 2 WC, Garage, 
sep Eingang. DM 335 000-. 
Tel. 06106/7 24 55 
Von Privat, zu verk . Neu-Isenburg, 
2V4-Z1.. 57 m-'. EBK, Bad. HH, 2 OG, 
TG. VB 198 000.-, 06102 / 2 23 85 
Exkl. 3^Zi.-Neub.-ETW. von Prival, 
88 m*'. Mühlhoim. (ruhige Lage Main- 
bhck). Balkon, DM 388 500,-VB. 
Tel. 06108/8 11 50 
Von Privat: Ot>ertshausen-Hausen, 
4-ZI.-ETW, 87 m?. gr Balk , Bad, G- 
WC. EBK. Kellerr., DM299 000 -, auf 
Wunsch Garage, 06104 / 7 95 22 
Traumhaft, großz. Mals.-ETW. ca 
130 m»*. Rodgau-Jugosheim, exkl. 
Aussl., weiße EBK. Siematic-Miole, 
kompl. Schlafzi .-Ausbau, otc.. Ga- 
sle-WC. großz Bad, Abstellr., Parkett 
neu. Balkon, wg borufl. Ortsvorände- 
rung zu verk,. 499 000,• + Doppelga- 
rago bei Bedarf. Chiffre RO 34 
DIetzenbach-Stelnberg. 3-ZI.-ETW, 
78.4 m«*. NB-EB, 3. OG. Ost- u. West- 
Balk. Gäste-WC. altrakt. Wohn- u 
Geschäftshaus. DM 349 000,-, be- 
zugsfertig. von Prival. Tel. 06074 / 
4 28 95 

Super-Gelegenheit: Wogen Aus- 
landsumzug isl unsere 3-Zi.-ETW 
schnellstmöglich zu vorkaufenlü 
(Dielzenb . lalslr. 37). 77 m^. Loggia. 
Abstollkammer. Kollor, TG-Platz; 
EBK. Waschmasch., Wäschetrock- 
ner. Schlafzi.-Schränke können alle 
kostenlos übernommen werden. Sehr 
gopfl., schöne Wohnanlage m. viel 
Gras u. Baumen u Kinderspiolpl.. 
Sladlpark. Wald. Ki.-Taqesslalto, 
Walldorfschule. Einkaufszentren, alle 
zu Fuß schnell erreichbar. Frei ab so- 
fort, Alles inkl, nur DM 219 000.- Es 
gibt keine Maklergobühi. Anrufen für 

osichligung unter 06074 / 4 19 62 

Dieburg/Münster, Eigentumswoh- 
nung. Maisonetto4'.'-Zi.,ca. 100 m^. 

1 Kap.-< 

3-ZW, 83 m-' komplett saniert, neu; 
Außenfassade. Balkon. Fliesen. Sa- 
niläreinnchlung. EBK. Türen sowie 
Teppichb.. in gepfl Wohnanl.. Diet- 
zenbach. Talslr.. von Privat für DM 
250 000 - Toi, 06074/4 23 41 
Von Privat. Dietzenbach, helle, 
sonnige 3-Zi.-ETW, ruh. Lage. 3. OG. 
Top geschn., 90 m^^, EBK, gr. Blk.. 
gepfl Wohnanlage, gt Bauqualitäl, 
Stollpl.. VB 255 000.-. 06074/2 68 28 
Babenhausen, 3-Zi -ETW. Balkon, 
84 m«". ror)ov.. gepfl. HH. frei. 
DM 195 000.-, g 06151 /14 49 33 
Neuwertige ETW in Dieburg. 75 m>'. 
ruhige Lage am SciMoßgarten. 3 Zi., 
Ku., Bad, Südbik.. Keller, sof. frei. DM 
285 000.-. Tel. 07942 / 10 90 
Von Privat: helle freundl 4-ZI.-ETW, 
111 m2 Wfl. In Dietzenbach, Kü , 
BadAft/C gofl.. Keiler u. TG-PI., für 
DM 295 000.-. Tel. 06074 / 2 69 44 
Schön geschnittene ETW In Lan- 
genselbold. Bj 87, in kleiner WE. 
(ca, 130 m-' Nfl., auf 2 Etagen) in ruhi- 
ger Feldrandlago. kompl. neu reno- 
viert. mil Terrasse u, Gartonanteil. so- 
fort frei. VB 286 000.- DM. Tel, 
06182/2 95 34 
Dietzenb.-Stelnb.; Wohnen wie im 
Haus. 2Vi Zi.-ETW. 79 m-?. Bj. 86 inkl. 
Torr., Loggia. Keller. Slellpl. u. 60 
m«im vorbereitetem DG = 139 m-. von 
priv.. für DM 385 000.-. Tel. 06074 / 
2 30 48 

2-Zi.-ETW, Ffm.-Fechenheim, 
67m^\ EG. B|. 1974. DM 168 000 VB 
Od. geg. Gebot. Tel. 06103 / 92 96 44 
Münster, von Prival. 3-Zi.-DG-ETW. 
Ku.. Bad, Süd-Loggla. 71 m^-'. Bj. 90. 
gehob. Ausstatt., weiße Holzd. etc., 
ruh. Lage. PKW-Stellpl.. Keller- 
Wasch-Trockenraum. ab sofort für 
DM298 000.-zu verk.. Tel. 06071 / 
3 54 09  
Von Privat in Offenbach, schöne, 
exkl. 4-Z1.-ETW. EBK. 100 m2. Blk., 
Nähe-S-Bahn. Preis VB. Tel. 069 / 
88 09 06. ab 18 Uhr 
Dietzenbach, gute Lage, direkt vom 
Eigentümer, attraktive, ruhige, helle 
3-Zi.-ETW. 91 m2. Wohnzi. 37 m2. 
EBK. gr. SW-Balk.. sehrordentl. 
Haus, großz. Wohnanlage. PKW- 
Stellpl. VB DM 260 000,-. tagsüber 
Tel. 069 / 52 59 70  
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene E i^s: 3 Zi., 70,2 m2. 

IM 199 000.-.4-ZI.,96m2. 
DM 279 000.-. beide Whg. in kl. WE. 
frei. OF-Stadt. ruhig aber doch zentral 
gelegen. Tel. 06144 / 4 29 94 
BatMnhausen, 1. OG. 4-ZI.-Whg., 
Kü.. Bad, Gäste-WC. 105 m2. ab sof. 
frei. DM 230 000.-. Tel. 06073 / 
6 44 37 
Sofort frei, von Privat, 2-ZI.-ETW, 
R.-Dudenhofen, guter Zust.. 58.55 
m2, Balk.. TG-Stellplatz. KP DM 
185 000.-. Tel. 06106 / 2 14 05 

Eigei 
Aaisonetto4'.'-Zi. 

an Kap.-Anleger oder Eigennutzor zu 
vorkaufen. Vollfinanzierung zu gün- 
stigen Konditionen möglich. Beste 
Ausstattung. Sudbalkon, kl. Woh- 
noinheil. Neubau-Erstbezuq sofort 
möglich. DM 395 000.- + 2 Tiofgara- 
gonplälze, ohne Maklerprovision. Tel. 
06071 / 3 42 60 

Miitenberg, ca. 65 km von FFM. 3 
Zi.-DG.-Whg.. 80 m'. mit schöner 
Dachterrasse, offene Wohnküche. 
Kellorraum und KFZ-Stellplatz. Wald- 
randlage. kl. WE.. Tel. 06108 / 
6 89 55 ab 18 Uhr 

Sellgenstadt/OT. helle 2-ZKB-ETW. 
73 m»', unverb. Spessartblick, exkl. 
Ausst.. großz, Wohn-Eßberoichmit 
Erkor. Tageslichtbad. Balkon, in 
gepfl. 5-Fam.-Haus. B|. 90. inkl. Car- 
port, von Privat zu verkaufen, 
DM 275 000.-. Tel. 06182 / 2 94 48 
ab 19.30 Uhr 

FAHRZEUOE 

AUSTIN ROVER 

Austin Metro Surf, Bj. 87, unfallfrei, 
■Rj 3/97.60 PS/44. 79 800 km. VB 
DM 4500.-, Tel. 06074 / 2 68 47 

BMW 
BMW 325e Kat. Bj. 87. TU 9/96,4tü- 
rig, 66 000 km, Garagenwagen. Preis 
VB. Tel. 06182/6 06 62 
BMW 3181, Bj. 92. 38 000 km. viele 
Extras. GW. brillant-rot. DM 30 800.-. 
Tel. 06071 / 3 50 67 
BMW 320i. Bj. 9/94, 14 800 km. mon- 
Irealblaurnel. Klima. Durchlade. 
2 Airb.. KSH. WFS. VB DM 43 800,-. 
Tel. 06182 / 2 95 66 od. 069 / 
21 13 734 

FIAT 

FORD 
Ford Fiesta 1.1, Kat.. 30 600 km, EZ 
1/91, Radio. SD. Top-Zust.. zu verk.. 
Preis VB. Tel. 06108 / 7 37 34 
Fiesta 1.1. Bj. 2/88.49 PS/36 kW. 
weiß. Kat.. 79 000 km. TÜ/AU 6/96. 
VB 6000.-. Tel. 06104/38 40 
^sta 1.1. blau. 45 PS. EZ 8/87.107 
Tkm. sehrnuter Zust., scheckheft- 
gepfl.. RC. Kat. 5-Gg.. 4900,-. 
06106/1 85 97 
Ford 0,1,1 0.37 kW. weiß/bunt. 

Ford Scorpio 2,01 QL, EZ 6/91. TUV/ 
ASU6/96.ger Kai, 88 Kw, 120 PS. 1 
Hand. 87 TKM, Gar Wagen. Servo. 
Klima. SD. Alufelg . Slereorad . Win- 
terpak.. Alarmanl, Tempomal, vorbr 
Comp.. scheckh gepfl. Brems / 
Kuppl neu, DM 16 500,-VB 
Tel 06102/5 23 08 

HONDA 
Honda Clvic 1.31, forran-rot. B) 95, 
elFH. Wegfanrsperre. NP 23 000.- für 
DM 18 500.- VB zu verkaufen. 
Toi 06103/8 12 30 
Honda Prelude, EZ 4/88,107 PS, 
1950 ccm. 160 tkm. Langstrecken- 
Fahrzeug. TU 7/97. alle Inspektionen. 
G-Kat, sehr gepflegter Zustand. VHB 
DM 7000.-. Tel. 06071 / 3 74 92 

MERCEDES 
DB 200(123), B{ 82. 51 TKM, 109 
PS. Autom., 1. Hand, neu bereift u. 
Wintorr. auf Felgen, goldbraun. ZD u. 
Sen/o. Ga-Wa sehr gepflegt, VB 
8500.-.Tel. 069/86 18 78 9-18Uhr. 
190 E. Mod 91.50 000 km. blswmel., 
ESD. Aluf. BR. tiefer. GaWa, 5Gg. 
ZV. Topzustand 22 500.- DM Tel. 
06182/6 48 72 
Daimler Benz 190 E. Kai., Bj. 5/90, 
180 TKM. BAB-Fahrz , Scheckheft- 
gepfl., blau. ZV. Sen/o, 8fach bereift, 
sohrgl. Zustand. VB 16 500.-. Tel. 
06182 / 6 62 43 od. 06104 / 4 46 19 
Mercedes 230 CE Coup^, grün- 
met.. eSSD, Bj. 80,157 000 km. TÜ 
9/96. VB DM 5400.-. Tel. 069 / 
89 81 48 
Gelegenheit: E 220. 10/94. imperial- 
rot. unfallfrei. 1. Hand. eSHD. 
5-Qang. Wegfahrsperro. Airbaq für 
Fahrer u. Beifahrer. 2 x oFH. WD- 
Glas. 32 500 km. VB DM 42 200.-. 
Toi. 06245 / 48 88 

NISSAN 
NISSAN 300 ZX TWIN TURBO 

deutsches Modell. EZ 9/90. nur 
47 000 km, Klima. Leder. Automatic, 
etc.. dunkelrotmetallic. vo. 235/45. hi. 
265/40. schockheftgepflegt. 2. Wa- 
gen. VB 35 900.-DM. 

Tel. 06108/7 37 37 
Nissan Cherrö, Bj. 83.44 kW, TU 12/ 
95.167 TKM. fahrbereit, leicht Schä- 
den, inkl. 4 Winterreifen. VB DM 800.- 
Tel 06103/6 45 79 

OPEL 
Opel Kadett 1,6 Caravan Club, 
schwarz-mel. 40 000 krn, Servo. ZV. 
Glas-SD. gepfl- Zust.. TU/AU neu. Bj. 
10/90. VB 15 500.-«06104/1663 
Ascona. 4trg., SSD. AHK, TÜ/AU 
neu. guter Zustand. DM 950.-. 
Tel. 06073/94 49 
Kadett E-CC, 1.41, G-Kal. EZ 7/91. 
ca. 80 000 km. TU 10/96. RC.VB 
6200.-. Tel. 06106/64 53 67  
Opel Frontera 2.0 i, Sport. EZ 4/93. 
36 Tkm. techviolelt. gulo Ausstattung, 
scheckfieflgefl.. unfallfrei. DM 
28 000.-. VB. Tel. 06104 / 26 68 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 0.2 83 50 
Kadett D Caravan 1.3, Bj. 82. TU 9/ 
96. 140 TKM, weiß. ATM 17 TKM, 
Kupplung/AU neu. VB DM 1490,-. 
Tel. 06182/668 06 
Vorführwagen: Opel Corsa B1.4 1 
Swing-Viva, 60 PS/44 kW. EZ 4/95. 
orig. 3000 km, met.. Extras. Color, RC 
m. Code, Breitreifen. Seitenaufprall- 
schütz. Mullifunkllonsanzelge. 
Heckw.. 5-Gang. evtl. m. Alu-Felgen, 
unfallfrei. Zust. wie neu, NP24 500.-. 
VPDM 15 900.-. »06181 / 57 36 77 
Opel Omega Caravan, 2,01, Kai.. 
Bj. 10/93,37 000 km. viele Extras. 
VB DM 18 900.-. Tel. 06104 / 4 52 51 

PEUGEOT 
Peugeot 205 Green, EZ 4/89. 
1. Hand. TU/AU 7/96.67 PS/49 kW. 
56 000. elFH. ZV. GSH. Kat.. RC. 
5-Gang. 3trg.. NR. VB Listenpreis. 
Tel. 069/41 53 03 oder 88 52 72 

Fiat Panda 1000 CL, weinrot. 1. Hd.. 
GaWa. Bj. 6/86. 70 000 km. 45 PS/33 
kW. Firemotor. TÜ 8/97. VB 2800.-. 
Tel. 06182/2 87 25 
Fiat Panda 750 Flre, EZ 5/92,34 PS/ 
25 kW. schwarz mit Dekor, TÜ AU 
neu. 25 000 km. Kat.. VB. Tel. 
06074/6 18 08. ab 18 Uhr 

RENAULT 
Cllo, 1,2 RN, C/91.55 PS, TU neu, 
5tra, GaWa., 24 Tkm. elFH. GD, ZV 
m. FB, RC. gel, Rückb. uvm.. VB DM 
11 800 ■. Tel 069 / 86 87 41 
R19 Dynamic, Bj. 91,42 DUO km. I 
Hd., rot. scheckhellgeptl,, m. Extras, 
VB. Tel. 06108/7 73 61 

SUZUKI 

trw 

Bj. 92.53 000 km. 5-Gang. 2. Hd.. 
guter Zust., ALM-Felgen. vB 9500.-. 
Tel. 06074 / 3 28 00 
Fiesta 1,1, EZ 8/84. TÜ 7/97.170 000 
km. 1. Hand, unfallfrei, gepfl. Zust.. 
VB DM 2175.-. Tel. Ü6109 / 3 36 46 
Ford Fiesta. Bj. 85, TÜ 3/96. VHB 
2000.-. Tel. 06106 / 89 25 66 + 
06071 /4 39 60  
Scorpio 2.0 GL, B[. 85. silbermet.. 
Garagenwagen. TU 12/96.96 Tkm. 
DM 6600.-. Tel. 06103 / 92 99 89 

Golf GTI. rot, Bj 80. TU 12/96, VB 
DM 900.-. Tel 06108/6 74 10 
Golf II. EZ 2/91.35000 km. 3-lur.. 51 
kW. G-Kal. ZV, SSD, RC. eloktr AS. 
capngrunmel. inkl. 4 WR m. Felge, 
DM 11 900.-. Tel 069 / 88 84 48 
GolfC, mod. 86,40 kW. 118 000 km. 
Kat., 5trg., Radio. TU 5/97, DM 3500 • 
. VB. Tel 06074 / 2 63 33 
Suche Fahrersitz für Golf II. Bj '84 
Tel 069/81 77 14 
Corrado VR6. B|. 5/92. lop gepflegt, 
schwarz-metallic. 50 TKM, schwarze 
Recaro-Ledersitzß. Sitzheizung. 
eSD. BBS-Felgen. DM 38 000.-. Tel 
06104/6 59 67 
VW Passat LS Autom., B| 78, TU 8/ 
96, ASU 11 /95, 123 000 km. DM 
1200-.Tel.069/88 38 99  
VW Golf II. Sondermodell Memphis. 
Bj 7/88. 66 kW. G-Kat., 99 700 km. 
silt)er-met. 5lürig. SSD. RC Grundig, 
4 Lautsprecher, elektr. Antenne. 
I Hd.. kein Unfall, gopfl., techn. la. TU 
10/97. DM 8190,-VB, Tel 06106/ 
1 63 57 
Jetta, B). 81. 51 kW, TU 9/96. RC. 
4trg., Anhängerkuppl., DM 950 -. 
Tel 06074/4 66 48 
Golf Bistro, Bj 6/87, 187 000 km. G- 
Kat.. RC. TU 7/96, dunkelblau-met.. 
inkl. Wi -Reifen. Skilräger. DM 3500 - 
, Tel 069 / 83 68 02 od 83 85 31 

Suzuki Alto, Modell 89. TU 5/97, 
Kat.. 78000 km. neue Reifen. Sonder- 
lenkrad. VB 2600.-. 06074 / 3 51 45 
Suzuki SJ 413, Samurai De Luxe. 
Sonderlacklerungt. Softtop. Bikinitop. 
Kat.. Bj. 89. TÜ 9/97.60 PS. RC. Co- 
lor. fRammschutzbügel. AHK. Top Zu- 
stand. DM 9900 -. 06108 / 6 82 70 

Scirocco Scala. 90 PS/66 kW. weiß. 
11/86.103 000 km. TÜ neu. Kat. 
GSD. Alu-Sportfelgen, viele Extras, 
werkstattgepflegt. nur DM 5980.-. Tel 
06106 / 64 69 85 
Golf CL. 55 PS/40 kW. Bi. 91. Kat.. 
56 000 km. div. Extras. VB 11 990.-. 
Tel. 069 / 83 48 62. ab 18 Uhr 
VW Jetta CL.Bj. 10/89.91 000 km. 
TÜ 11/96. Eurokat. VB DM 7500.-. 
Tel. 06108/7 43 54   
2 orlg. VW GrundtrAger m. 3 Fahr- 
radhaltern f. Passat Var. ab 89. DM 
180.-. Tel. 06104/722 19 

GELÄNDEFAHRZEUGE 
Range Rover, Vogue, sierra-silber, 
ATM 90 000 km. Bj. 85. TÜ 3/97. sehr 
guter Zustand, Preis VB. Tel. 06106 / 
1 58 38  
Daihatsu Jeep. Ferroza EL. Cabrio, 
mit Hardlop, 1. Hand, Kat. 95 PS/70 
kW. 36 000 km. Bj. 92, div. Extras. VB 
DM 16 700.-. Tel. 069 / 88 69 94 

VERSCHIEDENE 
EG-Neuwagen, zulassungsfertig, 
z. B ;PassatVarianlGL. 115PS.LP 
52 000.-. VP 39 000.-. Fiat Coup6 16 
V Turbo. LP 51 200.-. VP 37 000.-. 
MB 230 E Avantgarde. Vollausst., LP 
93 000 -, VP 75 000.-. MB S 500, lo. 
Radst., Vollausst., LP 198 000-, VP 
145 000.-. MB SL 320. Vollausst.. LP 
165 800.-. VP 120 000.-. Weitere An- 
gebote auf Anfrage. Tel. 06071 / 
7 41 33 

MOTORRÄDER 
Motorradjacke Cordura. rot/ 
schwarz. Prolectoren. herausnehm- 
bares Futter, nicht getragen. 399,-. 
Tel. 069/81 77 14 
Yamaha XJ 900 S Diversion. EZ 10/ 
94. Gar. b. 10/96, 5700 km, sinnvolle 
Extras. VB DM 12 500,-. Tel. 06108 / 
7 47 49 

Campingfahrzeuge 
Reisemobile: Weinsberg 

Wohnwagen: Cristall 
Mobllheime: FREWO 

Vermielung-Verkauf-Service 
O 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gew 

Fiat Diesel Campingbus. B). 86. TÜ 
3/97.165 000 km. weiß, sehr ge- 
pflegt, mit Spüle, Herd, Kühl- 
schrank. WC u. vielen Extras, VB 
DM 20 000,-, Tel. 069 / 6 70 10 45 
Umständehalber zu verkaufen: 
Campingplatz am Bärensoe (Pacht), 
ca. 100 m^. Wohnwagen mit Holzvor- 
bau. komplett möbliert, WC. Warm- 
wasser, Heizung, guter Zustand. Tel. 
06181 / 18 23 04 

ZUBEHÖR 
Pkw-Lenkrad, rotes Leder, v' 35 cm. 
fast neu. NP DM 650 - für DM 285.-. 
Toi. 06103/6 11 45 
Dachträger f. VW Golf II. DM 50.- 
Thule-Dachtragerfür. VW Bus. 
DM 70.-. Tel. 06071 / 4 26 92 

GARAGEN 
Garage In Egeisbach dauerhaft zu 
mieten gesucht. Tel. 06103 / 4 48 81 
Garagenstellplatz in OF. Ber- 
nardstr. 63, freiab 1. 11 .Tel.069/ 
6 96 88 73od.02676/17 56 
Suche Garage. OF-Bieber. Nähe 
Hirtenschild.%1. 069 / 89 72 44 ab 
19Uhr 

STELLENANGEBOTE 

STELLENGESUCHE 
Suche Putzstelie in Offenbach Tel 
069 ■ 63 25 20. abends bitte anrufon 
Zuverlässige, nette Putzfrau. 
sucht Putzstelle ab sofort. 
Tel 069/84 31 84 
Suche Putzstelle von Privat für spät- 
nachmittags. 2 Std oder Treppen 
hausreintgung. in OF od Muhlhoim 
Tel 06108' 6 71 05 
Mann und Frau suchen Putzstelln 
(z B in Büro oder Pnvathaushall) 
Tel 069/88 64 07 
Er.32. mit t2jahr Lagererlahrung u 
handwerkl Beruf sucht im Lagerb»*- 
reich neuen Wirkungskreis im RHum 
Dietzenbach, Zuschr unter W 5H3 
Suche dringend Stelle als Attonpliu 
gerin, in Offenbach (ohne Ausbil- 
dung). vorm . Tel 069 / 82 36 18 94 
Steuerfachgehilfin sucht 30- bis SF* 
Std -Tätigkeit, Bilanzertahrung Chili- 
re Dl 33  
Amerikanerin. 30 J.. gelernte 
Journalistin, deutschsprachig, sucht 
Tätigkeit auf DM 580 - Basis. 
Tel. 06074 / 6 66 48 
Suche net>enberuflich Gartenpfle- 
ge »06104/49 03 54 
Junger Mann sucht nebenberuflich 
Renovierungsarbelten. fB 06104 

49 03 54 
Frau, 46 J.. übernimmt gerne Bo 
Ireuung von alten und kranken Mon- 
schon, wenn mogl. mit Wohngegolon- 
holt. Chiffre 5349 
Qualifizierte Sekretärin, gute Eng- 
lischkenntnisse sucht anspruchsvolle 
Tätigkeit für zu Hause am eigenen 
PC, Tel. 06104/7 52 85 
Ich und event. weitere Mitarbeiter 
suchen neues Arbeitsgebiet, z B 
Sortleren. Kommlssionioren, LKW 
Bo-und Entladung, Tel. 06103 / 
2 99 22 
Busfahrer sucht Aushillstaligkoit. 
Stadtlinie oder Schulbus. Tel. 06108» 
7 81 72   
Sie sind Im Engpaß ? Ich überneh- 
me die Erledigung Ihrer Korrespon- 
denz prompt und zuverlässig I Eige- 
ner PC vorhanden Rufen Sie mich 
an; Tel. 06182/295 63 

NEBENBESCHÄFTIGUNG 
Gas-Wasser-Installateur. auch per 
fekt in Heizung, sucht Nebenbeschäf- 
tigung, Tel. 06021 / 7 69 50 

GESCHÄFTLICHES 
GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B.; Sticksel. 6 x 30 cm. ab DM 0.69. 
32 mm Holzfliosen. 50 x 50 cm. ab 
DM 5.90. Beelrollis 20 x 200 cm. DM 
4.95. Sichtschutzzäune 180 x 150 
cm, ab DM 36 90 u v.m 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17 Uhr geön- 
net (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Siel 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 44B. 
Tel. 06104/9 50 40 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * Münzenfachgeschatt 
Werner Konnel. Große Marklslraße 47 

63065 Offenbach. T 069 88 37 39 , 

• PANEELE und ! 
S PROFILBRETTER • 
0 für modernes u. natürliches # 
0 Wohnen. Wir sind einer der # 
0 größten Anbieter in Hessen mit # 
0 üt>er 1200 Sorten Auswahl • 
9 ab DM/m? 8.95! • 
• Lassen Sie steh von uns # 
• fachgerecht beraten. # 
• HOLZLAND BECKER • 
^ Obertshausen, an der B 448, * 
• Telefon 06104 / 9 50 40 J 

LAMINAT, PARKETT u. TÜREN 
(Markenware) zu außerist günstigen 
Preisen, a 06073 /6 26 98 od. 55 32 
ab 18h, aut Wunsch Montage, ge* 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gv" 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z B. AEG ab 98 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50,- usw . Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WMZ F(m 
Kaute laufend Waschma., Kühlschr 
E-Herde. Trockner usw , auch defek- 
te, holesol ab. 069/387157, Fa.W^ 

Suche liebevolle Tagesmutter, für 
rrteinen kl. Sohn (4 Mon.), ab Jan. 96, 
ganztags, Tel. 069 / 84 43 75   
Zuverl., deutschsprachige Putz- 
frau mittl. Alters, selbständig arbei- 
tend. 1 * wöchentl. In OF für gepll 
Prlvfhaushalt In Dauerstellung ge- 
sucht B 069 / 85 52 50 
Suche zuverliss. Putzfrau ca. 3-4 
Std. wöchentl. nach Jügesheim. Tel 
06106 / 64 54 64  
Tagesmutti nimmt noch Kleinkind (3- 
7 J.) In Pflege. Tel. 06074 / 3 18 21 
Suche Putzfrau, deutschsprachig. 
3-4-wöchentlich. je 3-5 Std.. ab sofort 
mit Lohnstk. od. aut DM 580.- Basis in 
Götzenhain. Tel. 06103 / 8 62 80 
Wir suchen eine liebe und erfahre- 
ne Kinderfrau, die für unsere Kinder 
(7/9 J.) gerne kocht, evtl. bei den 
Hausaufgaben hilft und leichte Haus- 
artwlten erledigt. Für 1 tv Tage (DI./ 
MI.) in Heusenstamm, eigener PKW 
erfordert. Tel. 06104 / 6 58 57, ab Do. 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgerate aller führenden 
Markenherstelier zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst Im Haus 64839 Münster. 
Frankfurter Str. 11, 06071 / 3 29 95_ 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrumpl.. Haus- 
haltsauflos..069/46 76 25 9ew.   

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht tieraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der 8 448. 

Telefon 06104 / 9 50 40 

Dielen -i- Parhett.. ■ selbsl fenov»ef»n ■ zum i» Pfe«s ^ rxu, Prot(-KAt«i-MAsch ♦ Into. Masch - Vermutung Sii)«. W S«Hg.*Fro»cW*- (06182) e 75 25 ♦ Hanau (06161) 2 25 34 ♦ Ungft (06103) 2 15 69. 
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ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM50,- 

Sklichuhe Kistner, 42/43.20.-. alte 
Eistiockey-Schuhe, 42.15.-. gr. Holz- 
schlitten. 20.-. Tel. 06074 / 58 00 
Kttzenklo, (neu). 30 x 40 cm. weiß, 
für DM 15 - zu vorkauten, ab 18 Uhr: 
Tel 06074 / 2 77 82 
Dtnien-Jaans.Jacke. Qr. 38. t. den 
Winter (warm gefüttert) |e DM 20.-. 
Hoctistuhl Ikea 35.-. Puppenwagen 
40- Tel. 06108/7 52 86 
Qütllga Briefmarken, ohne Qummi. 
Postprels DM 65.- lür nur DM 49,- zu 
vflfKauten. Tel. 069 / 83 19 96  
SIStlebel HelUwassar Bereiter, 
unter W Tisch. DM 50.-. Tel. 06103 / 
6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u. Llkörfla- 
ichen, DM 1.50 bis 7,50 + 85 Interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 
t)isDM2,-.«06103/662 79 
2 Waschbecken, weiß, mit Armatu- 
ren, le 50 X 44 cm. DM 50.-, 201 Die- sel-u. 51 Plastikkanister DM 15.-/4.-, 
Tel 06103/6 62 79 
10.- DM-Gedenkmünzen, Pourle 
Merile PP, 28.-. Orden PP 27.-, Koll- 
»iilz PP. 27.-, Barbarossa PP. 12.50. 
tianMr.ie12.50.06103/31 13 61 
Schallplattensammlung (LP, Sing- 
les) aus versch. Jahrzehnten geg. 
Gebot. Gästebett. Matratze, zusam- 
menkl., 50.-. Tel. 069 / 83 76 26 
Mehrere Kisten Flohmarktarllkel. 
Spiele. Spielzeug, Fotoap., Nippes 
usw . a 30.-, Industrieschreibmaschi- 
ne gegen Gebot. Tel. 069 / 83 76 26 
Schuhschrank. 2-türlg u. 2 Schubl.. 
20.-. Schuhschrank weiß z. verschen- 
lien, tragb. Farbferns. (34er Bild). 50,- 
Tel 069 / 83 76 26 V. 10-18 Uhr 

IKEA Stühle Marke „Dorothea", weiß 
mit Armlehne lür je DM 35,-. Tel. 069 / 
64 64 99 30 
Vtrtch. Da.-Pullover sowie eine 
Stncklacke, Gt. 36-40. gut erh., zus. 
30.-. Tel. 069/64 84 99 30   
Ntuw. Schaukelstuhlauflage, bei- 
ge, 35.-, Hundekorb f, kl. Hund, ohne 
Einlage, sowie Hundefahrradkorb, 
zus 20,-. Tel. 069 / 64 84 99 30 
Damen-Anorak, Farbe elerschale, 
Gr 42, Baumwolle, warmes Innentut- 
ter, DM 30,-. Tel, 06104/6 19 94 
Neuer dunkelblauer Damen-Wln- 
ter-Wollmantel, Gr. 21 (wie 42) nur 
DV40.-(NPDM 198.-). Tel. 06181 / 
530 19ab lOUhr 
Neuer Konfirmationsanzug lür Jun- 
gen. dunkelblau. Hose und Jackett. 
G' 158. zus. nur DM 50.-. Tel. 06181/ 
5 30 19ab19Uhr 
Sporthütze, Spoiler f. Uotorh.. 
Kunstst,, lür VW Scirocco 1. o. led. 
and Sponwg. geeignet, nur DM 40,- 
lNP200.-).06181 A530 19ab19Uhr 
2 Paar Ski "Hofbauer". 175 cm und 
180 cm, zusammen DM 50.-, Tel, 
06104/4 21 69  
Gut erhaltene Butien-Wlnterbakld.. 
Sctineeanzüge, Gr. 74.80, Jacke 
l80). 8.-/15.-; rosa Babywanne mit 
S'ander, 15.-, Tel. 06074 / 4 18 80 
Für s rustikale Eßzimmer: 3llammi- 
ge Balkenleuchte (mass. Eiche rust.). 
DMSO.-.Tel. 06074/4 18 80 
Kleiner Wandtisch. 85 x 50 cm. In 
Kiefer massiv, für DM 50 - abzugeb.. 
Tel. 06074/4 18 80   
Happycar-Storchenmühle-SItz, 0-8 
hg mit neuem Clownbezug, DM 50,-. 
Ctilcco-Blenenmoblle. Neupreis DM 
40.- tur DM 10.-. Tel, 06182/6 75 22 
Runde u. ovale Spltzendeckchen u. 
i^uter, Handarbeit, je nach Gr. u. 
lectinlk V. DM 3.- bis 50.-. Tel. 
06108/7 31 90 
Mehrere gr. Staff-Studlostrahler mit 
Reflektorbirnen, weiß u. gelb, je 
Stück DM 50,- VB. Tel. 06108 / 
7 31 90  ■ 

2 gr. Kartons m. gebund. Büchern 
"Taschenbüchern, Krimis, Esoterik, 
Romane usw. bei Gesamtabnahme 
0.50 DM/Stck., Tel. 06108/7 31 90 
Mattel Disney Splelreck, 25,-, Baby- 
lammtell 40.-, Bauchtrage Linden 15.- 
. Kuschelsäckchen f. Babyautosltz 
25 -.alleswie neu. 06104/6 24 98 
* Plexiglasplatten, milchfarben, ca. 
120*145 cm. 3mm dick, oben bogen- 
lönnig abgeschrägt je DM 50.-, Tel. 

88 45 37 
Ventilatoren zum Einbauen, Lüfter 0 17.220 V. Stück 40,-. Tel. 06106 / 
50 22. abends ^ 
Werkzeug amerikanische Größe; 
Ring-Oabel: 5/16, Nüsse m. 14 An- >[|eb; 9/16.3/16.1/2,7/32 Stk, 3,-Tel. 
06106 / 50 22 abends 
Blel-Akkus, 12 V, (Sonnenschein). 
»■5 Ah, 6,5x9x15 cm. 35.-. Elko- 
4 450 000 uF 12 V. 120 000uF15V, 
°B000uF50V. Stck. 20.-. Tel, 
OtilOe/ 50 22 abends 
Div. Klassik CD-VIdeos, neu. origi- 
nal verpackt, für neu DM 50,- p. Stck. 
Jai 069 / 84 30 61  
Hoya Polarisationsfilter, (linear), 
Uurchmesser 67 mm, neu. DM 50.-. Jal 069 / 84 30 61 
Dachziegel „Taunuspfannen". ^uw,. d.-braun, 160 St /16 m2, DM 
0.80 / Stück. Tel. 06182 / 2 91 69 

Aquarlstlk-Fachllteratur Mergus 
Fachbuch (500 Seiten) NP 70.-. 
"sämtliche lebendgebärende Zierfl- 
sche.. für nur 40,- neu. 069 / 84 30 61 
Alfred Bfige ■ Mechanik/Fertigungs- 
lehre. 15 -. Analysisf. Ing,, 20 -, Ro- 
loff/Matek - Maschinenelemente/ 
Tab./Aufgaben. 20.-. 06103 / 6 70 69 
Velourstoff, braun-beige. 2 Stck.. 
1 X 150 X 3101140 X 400 cm. zum 
Uberziehen von Sessel od, Stuhl. DM 
30.-. Tel 06182/2 28 54  
fOEInmachgllsar, DM 10.-. 1 Dek- 
kenleuchte dunkl. Holz + Qlashaube 
mit messingfarb. Verschluß. DM 10,-. 
Tel. 061827228 54  
Utiertfipfe, 4 x 14 cm O + 4 x 17 cm 
0, braun/beige. Keramik. 10,-. Wo.- 
Zi.-Tisch. Eicne natur, 80 x 90 cm. 
teilmassiv. 25.-. Tel, 06182 / 2 28 54 
2 elektr. Tlschrechenmaschlnen, 
lblco/27, DM 25-, Olympia m, Tipp- 
streiten.DM45-.Tel.06182/ 
2 91 69  
Oualltits-Qummlstlefel.Gr, 36. DM 
14,-, Verkehrsmemory, DM 7,-, Spi- 
kes, Gr. 33 u. 35, je DM 7,-, Tel. 
06182/2 91 69 '   
Koffer-Radio, älteres Modell. 50,-. 
Tel, 06103 / 6 35 65  
Auto-Spot m. Klammer u, Stecker I, 
Zlgarettenanzünder bzw. AutostecK- 
dose. neu. 30.-. Außenspiegel f. An- 
häng.. 20.-, Tel, 06103/6 35 65 
Außenlcuchte m. Kugelglas, 35.-. 
He.-Schuhe, gr. 43/44, Paar30 -, Tel. 
06103/6 35 65   
3 Ikea Alu-Jalouslen (Silber) lür |e 
DM 30 - sowie graue Teleskop-Bad- 
stange ausziehbar bis 2,40 m.. 
DM to.-. Toi. 06074 / 4 58 85 
Damenjacke. Qr. 36, moderne, lange 
Form, Farbe zw altrosa/lachs, DM 
30.- Festpr., Tel. 06104 / 4 52 37 

ng, Qr, 
Sweatshirt, Jacken, Schlafanz., Müt- 
zen etc. alles s. gepfl. zu Flohmarktpr. 
V. 1.-bismax. 10.-. 06104 / 4 52 37 
Elefanten-Halbschuhe, Qr. 24 W. 
dunkelblau, seillich drei bunte Elefan- 
ten, echtes Leder, sehr gut erhalten, 
DM 25.-, Tel. 06104 / 4 52 37 
Jungenkleid., Qr. 98,3 Jeans. 3 
Sweatshlrts, 1 Strickjacke. 3 Rollls. 
25,-. Tel. 06104/7 37 31   
2x2 passende Kinderbleberbett- 
garnituren, 100 x 135, zus. 20-, Tel. 
06104/7 37 31   
Midchenklsid., Qr. 86/92, alles ok. 
u. komblnlerb., 20 Teile, Jacke, Ho- 
sen, Oberteile, 50-, Tel. 06104 / 
7 37 31   
Kälte- u. Wärmelsollerbox f, PKW- 
Hutablg.. 4 BMW Radblenden ,,13", 
s/w TV, 31 er Bild, tragb., 2 MIchelkat. 
94OstWest,je50,-,069/85 24 85 
Neuw. Decostehlampe, weiß. 
Schirmform. Studloklappen-Spott- 
schelnwerfer, ältere Flurlampe, je Teil 
DM 50.-. Tel. 069 / 85 24 85   
Original Levis Jeans 501, kaum ge- 
tragen. Gr. 31/32 für DM 49,50. Tel 
06108 / 7 54 86   
Fakir Staubsauger m. Bürste, 50. -, 
WZ,-Gardine. 4,5 x 1,7 m, 25 -, Tel, 
06108/6 63 27   
Neue Herrenhosen Maßanfertigung, 
5 versch, Farben f. kräftigen Herrn, 
Qr. 28/30, NP 100,- f. je 50.-. Tel. Tel, 
06108 / 6 80 01. ab 13 Uhr  
Neuw. Puppensofa. ca, 40 cm br.. 
50,-, nost, Puppenstühle 4 x m, Sitz- 
polster. je 40.-, handgeferl, Puppen- 
bank 50,-, 06108 / 6 80 01 ab 13 h 
Versch, alte Teddybären sowie li- 
mitierte Künstlerbären v. Hermann, 
SIggikId u. Stelff. 50.-. Tel. 06108 / 
6 8Ö 01 ab 13 Uhr.  
Damenfahrrad für kleine Erw., älte- 
res Modell, 24 Zoll, 5-Qang, DM 50,-, 
Tel, 06074/4 12 13 ^ 
ALNO Küchenblock, 2,85 o. 3.10 m. 
lg.. Eiche rust. m, Küppersbuschger., 
umständeh., 900,-VHB. 06162/72671 
06162/72671,06151/26347 H. Hönig 
Berberteppich, 150 x 90 cm, 50 -, 
Abzugshaube, Umluft v. Bosch, 50.-. 
Benzjnkocher, 20.-. 069 / 89 39 26 
Lelchtluftm-tratzen, 20.-. Ventilator, 
10.-, Sahnektinne. 15.-, Kleiderrelni- 
ger mit Dampf, 30.-. 069 / 89 39 26 
Barhocker, m. Rückenlehne hell, 
Holz, Sitz Rattan 40,-, Keticar 40,-. 
elektr. KIndenischorgel 42,-,« 069 / 
86 55 92   
50er Jahre, Barhocker, Chromge- 
stell, Sitz Leder/schwarz, DM 45.-. 
Klappfahrrad 45,-. »B 069 / 86 55 92 
Blumenkasten, 45 x 45 x 29 cm, ge- 
eignet für Hydrok.. ZImmerbr. od. Dl- 
rektbepfl.. DM 19.-. Wagenrad DM 
45.-. » 069 / 86 55 92  
2 Trenchcoats, Gr. 50. gefütt. je 25.-. 
Fondue-Set + 6 Teller. 35.-, Hänge- 
lampe. Glas/Messing. 35.-, Kaffee- 
mühle. neu 20.-. Tel. 06074 / 4 23 73 
Schwarzer Schrank m. Glastür, Hö- 
he 1 m, DM 20,-. 4 Rollen Kindertape- 
te. DM 8.-. Onyx Schachspiel DM 10.- 
Tel. 06104 / 7 43 61   
Gardinen, Chintz, braun/beiges 
Rankenmuster, Stores u. Querbe- 
hang. DM 20,-, gleiche Ausführung in 
pasteil, DM 20,-, Tel. 06104 / 7 43 61 
LevIs Flanellhemd, schw./rot kariert. 
15.-. Jeansjacke blau, Qr. 164,20,-, 
schw. Baumwollstretchhose, Gr. 
140,-, 10,-, Tel. 06104 / 7 43 61 

Schaukelstuhl, braun. (Rattan) DM 
25,-. Tel 06108 / 8 16 60  
2 Prsnatal, Umstandshosen Qr 42 je 
DM 25.-, Tel, 069/81 03 28  
Römer Kindersitz bis 4 J., DM 50.-. 
Babyhopser DM 30.-, Babybettzeug 
DM 50.-. 2 Bettgarnltureri DM 50.-. 
Tel, 069 /ai 03 28  
Weißes Gitterbett, 140 x 70 cm. DM 
40,-. Kettler Dreirad DM 30.-: Chicco 
Rückentrage DM 20.-. Laufstall 
DM 30.-. Tel, 069 /81 03 28   
Puzzles, 500-3000 Teile, ca. 20 
Stück für DM 50.- zu verkaufen, Tel. 
06103/8 22 96   
Festliche Schwangsrschafts-Kom- 
blnatlon. Gr 36. scTiwarz/gold, 50.-. 
Tel, 06106/6 16 16   
Wlnterklsldung, Mädchen. Qr 86- 
98. ca. 30 Teile, nur DM 25.-. auch 
einzeln. Tel. 06106 / 6 16 16 ^ 
Verk. div. Bücher und alte Fernseh- 
zeitschriften, GEO. Staats-Anzeiger 
Hessen b. 71 pro Jhg. 50.- Tel. 
0172/4 27 45 20  
6 Stapelstuhle, braun. Stoff gepol- 
stert, Beine schwarz, je 15,-, div. LPs 
(dt. Schlager) VB. Tel. 06074 / 75 88 
6 Röhrenradio, 4 Rährentonbandge- 
räte ä DM 15.- (nur Qesamtabg). 
Schlümpfe: 16Fig,, 2 Schallpl,, 1 
Schlumptd.. DM 50.-. 06102 / 5 10 72 
WollbTücke, DM 30-, Gardine, 250 
cm h.. 300 cm brell. DM 40,-. Hänge- 
lampe. DM 40.-. 3llam. Hängelampe 
40.-. Tel 069/85 16 21    
Jugendliege * Schreibtisch sowie 
Doppelbettcouch gegen Anzelgenge- 
bühr abzugeb, Tel. 06074 / 2 65 75 
Bügelmaschine zu verschenken 
Tel. 069/86 13 61  
Smokking, Gr, 56, DM 50.-, 2 Anzü- 
ge, Gr, 54, jeweils DM 30,-. Tel, 069 / 
88 49 70   
Klnderbettwäsche, (2 x Marlenkä- 
fer, 2 X Dschungel), 30 -, Damenman- 
tel. neu. Gr, 38.50-, Tel. 06108 / 
7 12 79   
1 Karton-Herbst-Klamotten f. Jun- 
gen, Gr. 74-86, 30 Teile f. 25.-, 
Schneeanzug, Mikrofaser, nw.. Gr. 
86,26 -, Tel, 06108/7 12 79 
Kinderbett, 70 x 140, Bettdecke. Pa- 
radles Bioflll. Buggy je Teil 30 -, VB, 
Tel. 06108/7 12 79   
Mehrere Slcke Flohmarktarilkel. 
preisgünstig bis DM 50.- abzugeben. 
Tel. 069 / 83 31 00   
3 Kugellampen, 2 x weiß, 1 x oran- 
ge, 15 cm, je DM 10,-. Tel. 06074 / 
3 37 78   
Scout Schulranzen, weißgrundig mit 
bunten Mustern, DM 20,-, Tel. 
16074 / 3 37 78 

Kl 'uppen-Buggy. rot-weiß gestreift, 
 I, DM 15.-. Tel. 06074/ Gestell Alu 

3 37 70 

Midchsn-Sklanzug. Gr. 152, toum 
getr., 30,•. Etirel Jetnose, dunkelbl., 
Gr. 152, neuw., 25.-, gefütt. Jeans 
mantel. Gr. 164.20.-. 06104 / 7 43 61 
Klefer-Batt, 90 x 190 cm mit Matrat- 
ze u. Bettkasten, DM 50.-. Tel. 
06071 7 4 22 14   
WelOar, runder Küch«ntltch, litea/ 
Bromöller), VB DM 40,-. Tel. 06108 / 
81660 

Sprossenw., 210 x 60, NP 269.- f. 
150.-, Ki.-Gitterb. 40.-. Trampolln 0 1 
m, 50.-, Frischer V. Vonwerk 100.-zu 
verk.. Tel. 06182/6 07 32   
Bügel-Platte. 2000 Walt. 50.-. Ru- 
dergerat. 45.-. Tel. 069 / 84 25 52 
Helmorgel mit Gebläse. 40.-. 
Schreibmaschine 40.-. Munddusche 
45.-. Elektro-Tisch-Grill/Backofen, 
50.-. Tel. 069 / 84 25 52  
Waschmaschine Philips 313, beim 
Schleudern leicht undicht, zu ver- 
schenken. Tel. 06103 / 2 47 53 
Barble Küche 15.-. gepfl. Da.-Klei- 
dung, Gr. 38,5-10,-, VHS Videokas- 
setten, 3,-. 10 P. Da.-Schuhe, Gr. 40, 
50,•. Tel. 06104/6 26 23 od. 6 26 24 
Toaster Dekor „Wlldrose" 15.-. 
hübsche Da.-Kleidung. Gr. 38,5.- b. 
10.•. 10 P. Damenschuhe, Gr. 40. 
50.-. Tel. 06104 / 6 26 23 Od. 6 26 24 
4 Barbies u. Zubehör 40.-. 5 Barbies 
u. Zubehör 50.-. Puppe Rollerblade 
Baby u. 3 andere Puppen 50.-. Tel. 
06104 / 6 26 23 od. 6 26 24  
Fiesta Dachtriger, ab Bj. 89, für 
Fahrräder. Lasten u. Ski, DM 50.-. 
Tel. 069 / 86 62 05   
2 Sprungrahmen, 90 x 190. ä 49.-, 2 
Matratzen. 90 x 190. ä 49.-. alles gut 
erhalt.. Tel. 06108/7 59 36   
Lego, Playmobil, alte Quartettspie- 
le, 10 Fiohmarktkisten ä DM 10,-, Tel. 
06102/2 65 00   
2 Bilder, Zinn, alle Variationen, von 
DM 5.-/50,- pro Teil, Tel. 06102 / 
2 65 00   
Lego, Playmobil, alte Quartettsple« 
le, 10 Flohmarktkisten ä DM 10.-, Tel. 
06102/2 65 00   
Handarb.-Hefte (stricken, häkeln), 
Kochbücher- u. Hefte DM 50.-, b. 10 
Stoffe, versch. Größen, bis DM 35.- 
Tel. 06182/6 64 32   
Verschenke ca. 15 kg Stoffreste z. 
basteln, div. Stoffe z. verk. DM 3.- b. 
DM 35.-. Länge 0.5 bis 4.5 m., Tel. 
06182/6 64 32  
Pullover, Gr. 38. Hanarb., ..Heide- 
schäferin", mit Perlenstickerei, DM 
50.-Tel. 06182/6 64 32   
L^gerkAsten, ca. 150 Stck. versch. 
Größen, stapelbar, aus verzinktem 
Stahlblech m. Beschriftungsm^lich- 
keit. Ab 2.50 DM/Stck zu verk. Tel. 
06021 / 7 55 81  
Fischerform Baukasten, ab 4 Jahre, 
wie neu NP 35.-, DM 10.-. Tel. 069 / 
89 59 60   
Babykleidung, Gr. 80/66.13 Teile 
DM7,-, 10 Unterhemden Gr. 74 - 92 
DM 6.-, Tel. 069/89 59 60   
Mäd.-Winterjacke, Gr. 146, gut erh. 
NP 98,-. DM 30,-. Hosen Gr. 146 u. 
152 je DM 10.-Tel. 069/89 59 60 
BIstrqstQhle, 4 Stück, Holz. weiß, je 
25-, Umzugkartons, ca. 70 Stück, 
groß, je 1,50. Tel. 06074 / 13 81 
BOcher, Romane, Klassiker, ab DM 
2,-. Tel. 069/85 31 75 • 

Fertigstore aus Trevtra. m. Blei- und 
GardinenKreuselband. Höhe 
290 X 640 u. 480cm, DM 11 -/prom. 
Tel. 069 / 89 47 46   
Verk. 2 Dosen Babynahrung Apla- 
mil 1 ä 1000 gr. zusammen für DM 
18,-. Tel. 06182/6 47 71   
Senkkasten, neu, 16cmb.. 45,-, Du- 
schwannenträger. neu. 75 x 90 tief. 
10,-. Holzturzargen, neu. versch. Far- 
ben, versch. Groß. 10.•,06106/75358 
Duschwanne, neu 90 x 90, tief, cara- 
mel. 45.-, Duschwanne, neu, 90 x 90. 
flach, blau. 30.-. Waschbecken, neu. 
60 cm. crocus, 30,-, 9 06108/7 53 58 
Alm. Elnkochkessel, mit Thermo- 
meter. DM 20.-, Tel. 06104/6 19 99 
Wanderschuhe. Marke Dachstein. 
Gr. 40, DM 49.- Tel. 06104 / 6 19 99 
2 Damen Skl-Jethosen, ELHO gr 38 
u 40, je nur DM 50.- Tel. 06104 / 
6 19 99   
Dekor. Zierpflanze, Gummibaum m. 
Ästen, 220 cm, Bogenhanf 120 cm, 
Phönix-Palme 170 cm. groß. Agave 
je DM 45.-, Tel-06182/2 82 81 
Dekorat. Fell von Gemse, direkt vom 
Jäger in Tirol DM 48,-. Bau-Zeitschr. 
Das Haus, 33 Stk. 1986 • 89 DM 30,- 
Tel 06182/2 82 81   
Kohle zu verkaufen, 50 kg. DM 25 -, 
Tel. 06071 / 3 62 06 ^ 
4 Paar jug. Da.-Schuhe, Gr. 41 
(Donna Carolina, Moda di Fausto) al- 
le kaum getragen, DM 15,- bis DM 
25.-, Tel. 06104/79 77 35 
Onily-Gummlstlefel, 31/32,20,-. 2 
Paar Romagnoli-Halbschuhe (Mä.) 
Gr. 33, je 30,-. Tel. 06104 / 79 77 35 
Richter Lackschuhe, Gr. 33,50,-, 2x 
Winterstiefel, Gr. 33. (Rick Mitz u. Al- 
ban) 50.- bzw. 20.- (f. Mä. od. Ju.) alle 
gt. erh.. z.T. wie neu. 06104/79 77 35 
Edwin Jeans, 1 x schwarz. 1 xblau, 
Gr. 31/36 (entspricht ca. D.-Gr. 40/ 
He.-Gr. 48) 1 x gewaschen NP 119,- 
für je 39.-. Tel. 06104 / 6 28 74 AB 
Microwelle, 49.- und Rowenta 
Wandgrill 39,-. Tel. 06104 / 6 28 74 
AB   
Briefmarkensamml. f. Anfänger, 
600 versch. im Album, Bund Berlin, 
DDR, Europa, etc. 30.-. Tel. 06106 / 
52 09n.18Uhr   
Neue Turnschuhe, Qr. 41 u. 9, DM 
20,-, Game Gear Spiel: F 1. World 
Championship Edition, DM 30.-. Tel. 
06182/6 41 29  
Baby-Badew. m. Aufsatz für Badew , 
von Geuther(mint-grün) und Winde- 
leimer. DM 40.-. Div. Baby-Artikel zu 
verk.. 3,- bis 25.-, 06104 / 7 28 67 
Da.-Beki., Gr. 36-42, (T-Shtrt 5. Ho- 
sen, Röcke), Schuhe. 37/38, kaum 
getragen DM 5.- b. 50.-. Tel. 069 / 
87 16 90 ^ 
He.-Bekl., (Pull., Hosen, Hemden, 
Gr. 48/50. kaum getragen v. DM 5,- 
bis 50.-. Tel. 069/87 16 90   
6 Apfelwein-Korbflaschen, 20er. 
30er. 40er Liter, zu verk.. DM 50.-. 
Tel. 06103/6 54 23   
20 Umzugskartons, versch. Größen, 
komplett DM 50.-, Tel. 06074 / 
6 64 05   
Doppelbett, 2x2 mit Lattenrost und 
hohen Bettenüberbau, 0. Matratzen 
zu verschenken, Tel. 069 / 84 26 99 
2 Luftfilter. Opel-Rekord 2.0. Bj. 79. 
originalverp., Stck. 15.-. Tel. 06106 / 
64 51 75. abends 50 22   
4 neue Bosch Zündk.,n. verp.. m. 
Kupferkern. WR 7 BC. z.B.: Opel Re- 
kord, Ascona, Corsa. Kadett. Stück 
3.-. 06106/64 51 75, abends50 22 
1 Plastikfaß, bidu. 200 L m. Deckel. 
50.-. Tel. 06106 / 64 51 75, abends 
50 22   
Verkaufe eine komplette, neue und 
unbenutzte Wasserpumpe für PKW 
ASONA B zu DM 50,-, Tel. 06104 / 
7 11 06 ab 17.30 Uhr   
Verkaufe eine neuw. Mülltonne. Pla- 
stik, Fassungsverm. 50 Liter, zu DM 
25,- Tel. 06104 / 7 11 06 ab 17.30 h 
Verkaufe 4 neuw. Barhocker, 
schwarz. Gestell m. hellbr. Kunstle- 
dertet., DM 30,- pro Stk., Tel. 06104 / 
7 11 06 ab 17.30 Uhr    
Verkaufe insg. 45 "Perry Rhoden"- 
Romanhefte zw. Nr. 28 • 1142 V3rs. 
Aufl. gut Zust. zu DM 0,50 pro Heft o. 
DM20.-allezus..06104/79 78 15 
Glasballonflaschen im Holzgestell: 
3 X 501 ä DM 35.-. 10 x 251.1 x 301, 
1 x20läDM20.-,l X 101, DM10,-. 
Tel. 06103/2 88 34   
Babyphon (Steckdose), DM 35.-. Ba- 
bywanne, Aufsatz (Geuther), Wasch- 
schüssel, Windeleimer zus. DM 25.-, 
B-Kostwärmer, DM 10.-Tel. 06182 / 
2 03 20 
Sehr gut erh. Bettwische je 5,-. 
Tischdecken je 2,-, Frottef"andtücher 
je 1,-, Kindertederbett 10,• Tel. 069 / 
86 15 38    
Neuer elektr. FußwArmerNP 120,- 
für 40,-, gut erh. neue Da.Kl. Gr. 44, 
10.- und 20.-, Pelzjacke Bieber m. 
Fuchskra, Gr.38.20,-, 069 / 86 15 38 

StlebelEitron5-Ltr Heiß-Wassor- 
Gerät, 25,-. 2 gepolsterte Sessel, je 
10,- Tel. 069/83 68 84   
Schwarze Ledercouch. 2-Sitzer, 
ausziehbar. DM 50,-. Tel. 06106 / 
59 43   
Zu verschenken: Polsterbett, 
120x200, Kopf- u. Fussteil verstell- 
bar. Lattenrost. Federk., Tagesdek- 
ke Tel. 06106/59 43   
4 X Alu Radblenden für Benz bis Bj. 
85. DM 50,-, Tonbandmaterial f. Kas- 
setten (4 mm breit), ca. 1000 m, 
DM 10,-, Tel. 06108/6 81 43 
Autorennbahn Stabo, 4 m lang + 
Trafo u. Regler, DM 30.-, Vivanco 
Autoradioverstärlker mit Equalizer. 
DM 30,-, Tel 06108/6 81 43 
Umzugskartons, je DM 2 -, Kinder- 
laufstall. neu, Hartholz, für DM 45 - 
z. vk., Tel. 069/5 97 15 55   
Abus-Rolladensicherung 25,-. 
Holzbett, 190x90, neue Matratze. 
Rundspiegel, 3-tlg.. 90 cm O, Wand- 
lampen, je 50,-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Weck-GIAser, Essen > Trinken, Geo- 
Hefte, gefiederte Well, je 2,-. Da.-Bla- 
zer + Jacken, Gr. 42,50,-. Water-Pik 
Munddusche, 50,-. 06102/5 27 92 
Staubs.-Beutel, Swirl M 48 F. Miele 
10,-. Sharp-Rechn. + Uhr. Da.-Filzh., 
rot, neu, 40,-. Käse-Fondue 15,-. 
Backform, neu, 15,-. 06102 / 5 27 92 
Geschenkartikel, neu f. Tombola, 5,- 
bis 50,-, Wandlampen, 3 Stühle, neu 
gepolstert, Rundspiegel, 90 cm O, je 
SO,-. Tel. 06102/5 24 09  
Peter Kaiser Sling-Pumps, neu, 
Gr. 8, Cocktailkleid, Gr. 38, ital. Gold- 
sandaletten, Gr. 7. neu, |e 50,-. 
Wandlampen 50,-. 06102 / 5 24 09 
Qlaskanne f. Siemens Kaffee- 
masch., neu, 18,-, Babybettw. 10,-, ' 
Torten- u. Kuchenpl. neu, Teak-Holz- 
Salatsch., je 30,-, 06102 / 5 24 09 
Herrenwollmantel, dkl.blau, Gr, 50, 
1 getr. 40,-, Tel. 069/83 13 60 
Da. 7/8 Lamahaariacke, Gr. 38/40, 
30.-, Lederrock, schwarz Gr. 40,10,-, 
Steppweste, grün, Gr, 38 3.-, alles 
wieneu,Tel. 069/83 13 60abDo, 
Flohmarktartikel aus Haushaltsautl. 
zu verkaufen, 4 Umzugskartons ä DM 
40,-, Tel. 06182/39 85   
Babybauchtrage. Chicco, DM 20.-, 
NUlv Wärmfl. m, Glaskolben, DM 8.-, 
Fliegennetz f. Gitterbett, DM 10,-, Tel, 
06106/2 12 41, ab 19 Uhr    
Ricosta Schuhe, Gr. 21.4 Wochen 
getragen, NP 80.- für DM 20,-, Tel. 
06106/2 1241,abendsabl9Uhr 
Mini Man WInteriacke, beige, wie 
neu, Gr. 80/86, Nl=> 130.- f. 40.-, blau- 
es Kleid, Babycord, neuw., NP 80.- f. 
20.-,06106/2 12 41.ab 19h 
Sport-Herren-Rad 28,5-Qang. kom- 
plett mit Beleuchtung, DM 45.-. Tel. 
06182/6 64 56 

Kaffem. 12 TS. m Uhr 50,-, Bowlesol 
25.-. Minibackofen 25,-. Box m Gla- 
sern 25,-,Stofs je 10.-,Tel 069/ 
4 04 71 75 Mo-Fr bis 13 Uhr 
koffernähmasch., Herrensportrad. 
rust. Eichetisch. br Kuchenschrank. 
2tlg m Lamellent. )e 50.-. Tel 
06106/64 59 24 

Gesichtsbräuner (UVA) gegen Ak- 
ne. mil Stativ, auch zum Oberkörper- 
bräunen (Original Hanau), DM 35.-. 
Tel 069 / 81 93 83 
Elektr. Küchenmaschine f. Gemu- 
sokuche (Schnitzeln, Reiben, Schei- 
bensch ) u. Fleischwolf. Bestzust., 
NP ISO,-, für DM 45.-, 069 / 81 93 83 

Zinnteller. Auto-Radio, Radio. Foto- 
app . Rasierapp.. Uhren, tragb TV 
s/w . Schneekellon, Abschleppst 
u,v,m.. von 0-5.-, 06074 / 4 32 33 
Verschiedene Porzellanflguren (ca 
8 cm hoch), perlmutt lackiert, für nur 
DM 1 .-/Stuck abzugeben, Tel 
06182/74 84 
Ut>er 70 LPs -f Singles aus den 
60-80er Jahren für je DM 1 .-/Stuck zu 
verkaufen. Tel 06182 / 74 84 
C 64 Hardcopy Modul (f Dilderan- 
druck) 30.-, 2 X Urnschaltboxon so- 
riell/parallel f Drucker, 20 -, Tel. 
06074 / 58 08 
Schreibmasch, f. Bastler: eloktr 
IBM, 15.-, elektr. Olivetti, 20-, man 
Torpedo. 10.-,Tisch-KopiGrer3 M/ 
151, 15 -, Tel. 06074 / 58 08  
Regenverdeck, paßt a alle Sportwg 
o. Buggys. 10,-. hollbl.,, 4-ockigG, gr 
Badowannenumrandung, im Zottoi- 
Look, neu. 30.-, 06104 / 7 37 86 
Strumpfhosen, Gr. 2-3 J., alle Far- 
ben, insges. 10 St., p. Teil 1,-. Baby- 
Schlafsack! Herbst 10.-. Pronatal- 
Baby-Bauchtr. rol, 10,-, 06104/73786 
Verschiedene Babyspielsachen v 
Chicco usw., p. Teil 2,-. Baby-Bodys. 
Gr. 80/86. Barcheninotiv. insges. 10 
St.,p Teil 10,-, Tel 06104 /7 37 86 
Bücher von DM 1.- bis DM 5.-. ca. 
150 Stuck, gule Flohmarktwaro, Tel. 
06071 /422 58abl9Uhr   
Kakteen aus eigener Anzucht von 
DM 2,- bis DM 20.-, Klein-Zimmorn 
bei Dieburg g 06071 /4 22 58ab-19h 
DM 5.- Kursmünzen 1951 bis 1974 
von DM 8.- bis 30.-, DM 2.- Max 
Planck von DM 4 - bis 8.-. O 06071 / 
4 22 58ab 19h  
19 Jugehdbücher 20,-, Eisenbahnill 
89-10/90 f. 40,-, 4 Bücher Weltd. 
Wissensch., 20.-, 4 Readers D. 10,-. 
Tel. 069 / 4 04 71 75 Mo-Fr. b. 13 Uhr 
Sideboard Klefer funiert, 2,50 m 
lang, DM 50,-, Material f. 2 Häkelbruk- 
ken 40,-, Bowle-Service 30,-. Tel. 
069 / 4 04 71 75, Mo-Fr. bis 13 Uhr 
Minibackofen25,-. Kaffeem., 12TS, 
m, Uhr 40,Stereo-Komp.-Anl. 30,-. 
Single-Schallpl., je DM 2.50. Tel. 
069/4 04 71 75, Mo.-Do.,b. 13Uhr. 
Koffer Nylon, dunkelblau, 75 cm, 
2 Rollen 25.-; Adidas Fußballschuhe 
Uwe, neu. Nockensohio, Gr. \ 1,5, 
DM 50.-Tel. 06071 / 3 56 36 
Ski-Anzug Gr. 170/38, lindqrün, 
glänzend, 2-tGllig, DM 30 - Toi. 
06071 / 3 56 36   
5 Sitzelemente, grun. Einzolstuck 
DM 50.-. Tel. 06108/7 34 20 

Dampfentsafter, f 8 Kg Füllung. 25,- 
, Küchenmaschine,.Minna". 35.-. 
Saftpresse (Schneckengang Presse) 
DM 25.-, Tel. 069/81 93 83 
DIN A4-Ordner, 1,-bis 1,50 Stck . 
4 Normschriftschabl. inkl. Rapido- 
graph.25,-.Tel.06162/39 66 
1 Dampfbügeltlsch, 45,-, Bucher zw 
1." u. 10,-. div. Lampen 5,- b. 50,-; 1 
Bügelbrett 10.-. Tel. 06162/39 66 
Schaumstoff, 2,10 x 1,48, 12 cm 
dick, 50,-, Einmactiqlöser, je 0,50,-, 
2 Fenstersicher. (AßUS)orig verp., 
je 49.- (NP 65.-). Tel. 06162 / 39 66 
Zu verschenken: 3 Säcke Steinwol- 
le; 5 Weinglaser, 5 Likörgläser. 5 Co- 
qnacschwenker. je DM 1.-. Tel. 
06182/43 91  
Herren-Wintermäntel u -jacken. Gr 
50/52, VB 50.-, Tel 06106/2 28 27 
Live CDs von Madonna USA 
1985-90, Billy Joel USA. 90-93. Joan 
Doaz, Crov/ded House 1991, je 15.-, 
Tel. 06106/2 28 27 
E-Herd, Küppersbusch 6 KW. 3 
Platten + Backofen. B) 1960, 50,- VB, 
Tel. 06106/2 28 27   
Lemmi Oberg. Jacke. Gr. 98,30.-. 1 
Kistü Spielsachen 50,-, 8versch. Da • 
Jacken. Gr. 36-38 je 25.-. Tel. 069 / 
8 00 25 56 
Goretex Romika Stiefel, Gr. 20, f 
20,-, Elof. Schuhe gefuttert, Gr. 20, f. 
20,-, Marken Sweatshirts, Gr. 98-122 
je 10,- Tel. 069/8 00 25 56 
Klnderkieldung,Sommer/Winler. Gr. 
68-104 von DM 2 - bis DM25.-. 
Tel. 069 / 85 50 59 
Großer Flurspiegel mit Spiegolflie- 
sen. schrägstehend gearbeitet, zu 
DM 50,-. Tel. 069/85 51 39   
1 Stuhl, Nußbaum, mit hohem 
Rückenteil und Armlehne für allere 
Leule gut zu sitzen, DM 50,-. Tel. 
069/85 51 39 
3 Wohnzi.-Sessel, Nußbaum Holz, 
beige-brauner Bezug zu je 15,- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
Schrankschreibtisch, Nußbaum, 
Holz zu DM 50,- zu verk. Fahrradkin- 
dersilz zu DM 10,- zu verk. Tel. 069 / 
85 51 39    
AEG Elektro-Grill zu DM 50,- zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
Stehlampe, Blumenmuster, rot mit 
gold, zu DM 50,- zu verkaufen. Tel. 
069/85 51 39  
Eiche rustikal-Tlsche, h 42 cm, b 95 
cm X 88 cm, günstig abzug., je 50.-. 
Toi.06182/271 33ab13Uhr. 

3 Ölbilder auf Holz gemalt, amerika- 
nische Malerei je DM 30,-, Maße 
34x38, Tel. 069/86 15 38  
Boskop-Apfel, ungespritzt, 28 kg = 
CM 35,-. Tel. 069/88 05 75 
Gelegenheit, 1 Paar Damen-Trek- 
king-f 
DM 170.-, für DM 50.-. 5-Liter-Unter- 
king-Schuhe von,.MEPHISTO", NP 
tiechboiler. neu. DM 50.- Tel. 06104 / 
6 14 82 
Bettbezüge, Damast und Irisette. 
Stück DM 5,-. Tel. Ü69 / 85 31 75 
Mechanische Schreibmaschine. 
Adler, voll funktionsfähig, zu ver- 
schenken. Tel. 069 / 81 53 56 
Baby-Fahrradsltz, Orion, 9-i 5 kg. 
neu. DM 39.-. «06182/70 00 
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Brand-Moden 

Das große Fachgeschäft 
für die ganze Familie 

Auf über 2000 m' Verkaufsfläche 
finden Sie von sportlich-cicgant 

bis hin zur Abendmode die 
Auswahl die begeistert 

Starke Marken • günstige Preise 
- hervorragende Qualität - 

MixIciisclKiii 
Donnerstag, 28.09., um 17.30 Uhr 

HinkaufsmOglichkeil bis 20.30 Uhr 

, Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Haiwtstraßt 6S - Tel 06028/6704 

63849 l.eldersbach /beiAxiuffniburj 

Versand- und 

Lagerarbeiter 

Staplerfahrer 
mit Schein 

ir/r. 
> ■ i- 

w 

'Hil mLcfT Telefon 0 6106/84 000 Ii iImI Rodgnu'JugcsMcim Ludwigstr. 105 
ItVIMOBILIEN DIE FREUDE IVtACHEN 

Bei Randstad verdienen Sie gutes 
Geld und linden sichere Arbeit. 
Rufen Sie gleich an, um mehr zu 
erfahren 

Waldstraße 45 
OHsnbach, Tal. 069 / 82 51 81 
Franklurter Str. 181 
Neu-lMnburg, Tel. 06102/1 70 35 

"h" rondstad zeit otbeit 

IMWOtlUHl 

STELLENAHGEBOTE 

Mit unserer Logistik sorgen wir dafür, daß hochwertige Nahrungs- und 
Genußmittel sowie Kosmetikartikel auch für Sie pünktlich bereitstehen. 
Für unsere Nl»d»rlmuag Hodgtu suchen wir im nSchstmögiichen Tennin 
eine/n 

Sachbearbeiter/in 

Auftragswesen 

Sie sorgen dafür, daß erteilte KundenauftrSge im Bereich Transport und Distri- 
bution bearbeitet, DV-seitig zeitnah erlaßt und unseren Kunden sachlich und 
rechnerisch richtig in Rechnung gestellt werden. Falls Fragen in diesem Bereich 
entstehen sollten, sind Sie lauch telefonisch! der zuständige Ansprechparxner. 
Idealen^ise haben Sie das Speditionsfach gelernt und waren im Kundenservice 
tätig. Sie haben Erfahrungen mit PC-Anwendungen, sind flexibel und teamfihig. 
Senden Sie uns bitte aussagefähige Bewerbungsunterlagen zu. Ober Ihr neues 
Gehalt und unsere Sozialleistungen unterhalten wir uns persönlich mit Ihnen. 
OANZAS 
Warehousing & Distribution GmbH 
z.H. Herrn Ehlert Tel 06)06/70 83 11 
Henschelstraße 16, 631W fiodgau 

tVfrtMato 
iaiinuäonrttikittm 

WthvnH 
bmUftit»« wlniukr 

oaä$iml 
inükunUMm 

IfoatöiMrtM 
wrtrfffM. 
Uttw 
bhtttlbMu $int ttMtt 
Ba$i$fürlhn 
btnHk*» MwieUant. 
mim 

fragen 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
tristifl erzielen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
gliche Verpflichtuno für Siel 

Vermietung und Sekretariat 

Sie sind flexibel und erledigen Ihre Arbeit engagiert und 
mit einem Lächeln? 

Der Umgang mit Menschen Ist für Sie Routine? 

Sie haben erste Erfahrungen in der Immobilienwirtschaft 
gesammelt oder sind dort aktiv? 

Wenn Sie diese Fragen ansprechen, Sie in einem moder- 
nen Büro arbeiten wollen, ein gesundes Betriebsklima su- 
chen, dann sind Sie die Richtigel 

Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen persönlichen Ter- 
min. 

m 
Weiterbildung mit Erfolg! 
MS Winwofd 6.0 MS Exel 5.0 
MS Windows 95 MS Access 
MS Visual Basic Visual dBase 
CA Clipper 5.2 Visual Obt^ts 
Turt>o Pascal Borlanä C/t** 
KHK FIbu KHK Lohn & Gehalt 

Wertere Kurse A Tennine a A 
EinfuhrungsKurse & AufbauKurse 

Tages-, Aber«}-. WochenerKJkurse 
Einzelschulung & Flrfnenschulur^ 

I 
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Baumarkt GmbH 

DIESEL • KOHLEN 
iPijusmegebiet Am Sandbom 4 - 63500 Sellgensladt-Froachhausan 

82-66027 [9504-0] 
pax 06162-66873 

Scilornstelnsanierung 
mit V4A SlBhlrohr Keramikrohr 
KaminKoptrep m Klinker 
WEBKR 

SCHORNSTEIN-»"0 
DMennaiteltm U | 

Carl-Zeiss-Str, 39.63322 Roderniaili| Becker Kgmln>ln$fandselxunqs GmbH ■ 61137 Schoncck 
2 06074/96 02 85 • Fax 9 38 21 ■ * Soforl-Angebot - kein Vcrirelerbesuch 

KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg, Schlörsir 3a 
Tel 06021 9 54 77 
Tet -Afvi Roögau 06106 73 30 B0 Ff Waüfw 

!Frev^Yachtina Hanau 
PMUlonlttr. 21. SMflt Bruch^öbti 

UNTERRICHT 

S*g»l * Mo<or-Bkin«n-9M*BR*Funl(-SMixM ivAbtn(t;Wochinend-T»g«t-in^vidual-Auib 
Nachhilfe? Preiswerte Nachhille in 
Mathe. Englisch. Deutsch. Latein, 
Physik u. Chemie. 5. bis 10. Klasse- 
für alle Schulen. Tel. 06103 / 3 69 85 

lilM'll'illUI 
IMMOBILIEN SEIT 1964HHi 
WALLDORF (0 61 05) 7 10 55 
TELEFAX (0 61 05)7 43 75 

Bad Soden*Salmünster/Sp6S8art. 
2-Familien-Haus. 210 Wohnll.. 
sehr gepfl., kleine Halle, 3 Garagen. 
~ • ago. KP DM 

. LBS Immobilien 06051 / 

Sekretär/innen 

Sachbearbeiter/innen 

Büroassistent/innen 

wir bl*ttn ArtMlt, di« SpiO micht, 
und auchtn n«ut Mitarbclttr 

Elektriker 
Schlosser 
Schweißer 
mit Prüfung 

Grdst 835 m^, gute Lage. KP DK 
560 000.-.  "   
1 25 63  
Biebergemünd bei Gelnhausen: mit 
ca. 110 Wohnfl. ist das exklusive 
Einfamilienhaus modern ausgestattet 
und hat somit einige Extras. Grdst. 
221 m^ und Nebengeb. 
KP: DM 390 OOO.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Hasselroth bei Gelnhausen; Doppel* 
haushälMe mit ca. 100 m^ Wohnfl.. 4 
Zimmer. Wohnküche. Bad. Ein Ne- 
bengebäude mit ca. 70 m? Fläche 
und Garage steht ebenfalls auf 214 
m^ Grdst KP: DM 350 000.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Von Privat «xkl. gebaute ETWs im 
Grünen, sehr ruhige Lage. Blick auf 
Bachlaul in Gräfenhausen. 20 km 
FFM. 8 km DA. A-Anschl.. Wfl. 31.27 
rn-' 148 000.-. 74 m^ 330 000.-. 102 
m^ 469 000.-. 06150 / 59 00 27 
Langen: 90 m' ETW, Tageslichtbad. 
Wohn-Eß-Küchenbereich offen, inkl. 
Tiefgaragenplatz. Kaulpreis DM 
365 000 - Tel. 06103 / 2 75 53 oder 
2 14 88 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfo gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe von der Grundschule 
bis zum Abitur. In über 800 
Orten, auch in Ihrer Nähe. 

SchiJjUrhdfe/§, 
Lernen macht wieder SpaB 

DIETZENBACH, Clty-Center, 3. OG Tel. 
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57 Tel. 
OFFENBACH. Kalserstr. 63 Tel. 88 29 57 
DIEBURG. Markt 2 Tel. 19 4 18 
MÜHLHEIM. Bahnhofstr. 18 Tel. 19 4 18 
OBERTSHAUSEN. Robert-Koch-Str. 2 Tel. 19 4 18 
RODGAU. Rodenttelnstr. 7 Tel. 19 4 18 
SELIGENSTADT, Kleine Maingaste 1 Tel. 19 4 18 

Beratung u. Anmeldung: Mo • Fr 15.00 bis 17.30 Uhr 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Was kommt 

nach CNN? 

Frieden hier enden dir meisten 
Herichle Für viele fanftt die Arbeit 
erst an Krnährung. Gesundheit und 
Büdunit stehen dabei im Vorder 
grund Ciemeinsam mit cinheimi 
sehen Svlbslhilfegruppcn furderi 
lerre des hummes die Aufbauarbeit 
nach dem Frieden Bitte unti*rstül/cn 
Sie unsere Arbeil Informationen 
senden wir Ihnen gerne kostenlos /u 

lerre des hommes 
lUt Deutschland e V. 
Hilfe für Kinder in Not 
KuppenkampstraUe Ha 
Fostfuch 4126 
4Q0M OsnabFÜck 

O 
terre des 
hommes 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes 
Einkommen nicht missen wollen, sprechen Sie am 
besten mit Randstad. Aufgaben, die Spaß machen, 
nette Kollegen und eine ganze Menge finanzieller 
Vorzüge werden auch Sie überzeugen. Es kostet 
nur einen Anruf, um mehr zu erfahren. 
Waldstraße 45 Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 Neu-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

randstad zeit-arbeit 

Ruten Sie gleich an: 
Waldstraße 45 
Offenbach. Tel. 069 / 82 51 81 

r.indstad zeit drbeit 

VERMISCHTES 

wir suchen für sofort oder spiler 
weibliche 
Kommissionierer 
mit Führerschein 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 
Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beralung. Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, trellslcher, Rele- 

'renzen, 006106 / 6 19 59 gew.' 
Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

FUZZY CONTROL 51000,1000 
U/M., 3-D Oberw.-Syst., FUZZY 
Mengenautom. und 
Umwucht- ^ 
konir. 

SIEMENS 

SIEMENS 

WASCHMASCHINE 42030, 
1200/1000/600 U/M.,Mehr- 
fochwassersdiutz 

Arzthelferin 
für 

Chirurgisch-Unfallchirurgische Praxis 
ab sofort oder später gesucht. 

K.-H. Lüdemann, Chirurg 
Boschring 12,63329 Egelsbach 

Tel. 06103/9 41 20 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
-r randstad zeit arbeit 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenitial, 06074 / 5 00 64 

Freundliche Mitarbeiterin 
Für Eis-Discount in Langen-Oberllnden auf 580-DM-Basis 
gesucht. Interessant auch für Hausfrauen. Interesse? Dann 
rufen Sie uns bitte gleich an! 
WARNCKE EISKREM GMBH. Tel.: 06031 /28 88 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Venwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfijr die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschättsstelle Langen 
Darmstidter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annatimefteile: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

AnzeigenacliluB für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 9®'' Finke 

25 mm hoch. 2tpattlg. DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefa nie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb .Stier 

Oftenthal. Taunusslrafle 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Muller 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltig, DM 23.- 
* PrelM inkl. MwSt 

40 mm hoch, 2s|Miltlg, OM 4C.- * 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdechung'Noudeckung'Reparaluren 
BRK-B«dKhung, 06181 / 7 81 10 

STELLENANGEBOTE 

Rütgera Fahrieug-Syitem« AG 
-GERKO 

Akustik GmbH & Co. KG 

Die CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG Ist ein führender Hersteller von 
akustisch wirksamen Kunststoffteilen. Wir sind Hauptlieferant für die europäische 
Automobillndustrle und alle großen Haushaltsgerfttehersteller. In unseren vier 
Produktionsstätten In Deutschland und Spanien beschäftigen wir zur Zelt etwa 1000 
Mitarbeiter 
Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Werk In Frankfurt/Riederwald 
suchen wir eine/n 

Versandleiter/In 

Nach einer abgescnlossenen Ausbildung zum staatl. geprüften Betriebs- oder 
Fachwirt mit Kenntnissen im Transportwesen sollten Sie bereits über mehrjährige 
Berufserfahrung verfügen. Daß Sie Ihr Team kooperativ und zielorientiert führen, 
setzen wir voraus. Englischkenntnisse sind erforderlich, Französisch wäre von 
Vorteil. 
Wir bieten Ihnen einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz In einem erfolgrei- 
chen Geschäftsgebiet und entsprechende Leistungen der chemischen Industrie. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintritts- 
termins an; 
CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG 
Werk Frankfurt 
Personalabteilung 
Fllnschstr. 10-16« 60388 Frankfurt am Main 

Wir gehören zu den führenden Stahlbauunternehmen auf den Sektoren 
Stahlhochbau • Verbundbau • Stahlbrückenbau • Wasserbau 

Das Unternehmen wird 1996 nach Aschatfenburg verlagert. 
Für unser Rechnungswesen suchen wir bis spätestens zum 1. Januar 1996 eine(n) 

Bilanzbuchhalter(in) 

Sie sind verantwortlich für den gesamten Sachkonten- und Debitorenbereich, t^/lo- 
natsabschlüsse und Sachversicherungen. 
Wir erwarten neben einer abgeschlossenen Bilanzbuchhalterausbildung, mehr jäh- 
rige einschlägige Berufserfahrung im Finanz- und Rechnungswesen sowie 
eine umfangreiche EDV-Erfahrung. 
Die Vertragsbedingungen werden Sie zufriedenstellen. 
Interessierte Damen und Herren bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunter- 
lagen mit Angabe des frühesten Eintrittstermines und des Gehaltswunsches. 
Den ersten Kontakt können Sie auch telefonisch herstellen (Herr Tepe, Tel. 069 / 
83 01-264). 

Stahlbau lavis offenbach GmbH 
Personalabteilung 
Senefelderstraße 167 
63069 Offenbach am f*/1ain 

Stahlbau lovis offenbach 

icun 
Rütgers Fshrjeug-Sytteme AG 

-GERKO 

Akustik GmbH & Co. KG 

Die CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG ist ein führender Hersteller von 
akustisch wirksamen Kunststoffteilen. Wir sind Hauptlieferant für die europäische 
Automobilindustrie und alle großen Haushaltsgerätehersteller. In unseren vier 
Produktionsstätten in Deutschland und Spanien beschäftigen wir zur Zeit etwa 1000 
Mitarbeiter 
Für unser Werk In Frankfurt/Riederwald suchen wir zur Verstärkung unseres 
Produktionsteams einen 

Produktionsmeister 

ifire Ausbildung zum Industriemeister der Fachrichtung Chemie oder Maschinen- 
bau haben Sie erfolgreich abgeschlossen und bereits einige Jahre Erfahrung, 
idealerweise in der chemischen Industrie, gesammelt. Sie kennen sich in verfah- 
renstechnischen Abläufen gut aus, verfügen über Teamfähigkeit und können Ihre 
Mitarbeiter motivieren und erfolgreich füfiren. 
Wir bieten Ihnen einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz in einem erfolgrei- 
chen Geschäftsgobiet und entsprechende Leistungen der chemischen Industrie. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintritts- 
termins an: 
CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG 
Werk Frankfurt 
Personalabteilung 
Fiinechttr. 10-16 • 60388 Frankfurt am Main 

DANFOSS ist ein namhaftes und modern organisiertes Unternehmen, in wel- 
chem die Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen selbständig 
handeln. Für unsere Einkaufsableilung suchen wir zur Ergänzung einen/eine 

Disponenten/in 

Voraussetzung: eine kaufmännische Ausbildung, technisches Verständnis, 
EDV- und PC-Erfahrung, Englischkenntnisse und einige Jahre. 
Erfahrung aus einem ähnlichen Bereich. 

Aufgaben; Disposition ausgewählter Produktgruppen in unserem Slamm- 
werk in Dänemark und für Fremdfabrikate jeweils in Abstim- 
mung mit unseren Vertriebsgesellschaften. 

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit, leistungsgerochte 
Vergütung und gute Sozialleistungen. Eine gründliche Einarbeitung ist für uns 
selbstverständlich. Neue Kollegen, ein moderner Arbeitsplatz und ein angeneh- 
mes Betriebsklima warten auf Sie. 
Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und dem möglichen An- 
fangstermin. Gerne stehen wir Ihnen auch vorab für telefonische Auskünfte zur 
Verfügung. 

Danfoss Interservices GmbH - Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach, Telefon 069 / 89 02-2 15 

IMMOBILIEN 

Wir sind ein bekanntes Handelsunternehmen mit zentraler 
Verwaltung im Rhein-Main-Gebiet und suchen im Zuge 
unserer Expansion und Neustrukturierung des gesamten 
Unternehmens einen/eine 

kaufin. Leiter/in 

Egelsbach 
mohroro ETWs in kl. WE, Bj B6 

2 Bador, TG-Slpl, Iroi 12/95, z B 
3 Zl.. 78 m' Wll , KP 275 000.- 
3 ZI, 84 in? Wll . KP 290 000 ■ 

4 Zl., 102 m'Wll., KP 340 000 • 
5Zi, 120 m' Wll, KP 395 000.- 

Dietzenbach 
mehroro ETWs D| '82 

kein HH: TG-Slpl, z B. 
3 ZI., 88 m' Wll., KP 210 000 - 
4 Zl , 97 m' WM . KP 255 000 

MSI-lmmoblllen,o 069 / 33 OD 00-0 

Sie sind für die kaufmännischen Belange der GmbH ver- 
antwortlich, Hierzu zählt sowohl das Tagesgeschäft als 
auch die übergreifende Planung, Steuerung und Kontrolle 
des Bereichs, Sie sind der engste Berater der Geschäfts- 
führung. Sie bringen organisatorisches Know-how ein und 
optimieren damit auch die hauseigene EDV. Für die Berei- 
che Finanz- und Rechnungswesen, Auftragsabwicklung, 
Personal und für die allgemeine Venwaltung sind Sie un- 
mittelbarverantwortlich. Die Position ist mit Handlungsvoll- 
macht ausgestattet und entsprechend dotiert. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen nnit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und des evtl. Eintrittstermins er- 
bitten wir unter Angabe der Chiffre-Nr. L 692 an die 
,,Offenbach-Post" zu senden. 

Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sind selbstverständlich. 

VERMIETUNGEN 

Rodgau-Nleder-Roden 
4-Zi.-Mals.-Whg. in HH 
126 m» Wll , DM 1250 - 

Dletzenbach 
mehrere 3- und 4-Zi.-Whgon 

In 4slöcklg0m Hs., Bj. '82, 7 B 
3 ZI., 88 m' Wll., DM 1050 - 
4 ZI., 99 m? Wll.. DM 1150,- 

|0w. zzgl NK/KI./Prov. 
MSI-lmmoblllen, a 069 / 33 00 30-0 

REISE 
Linienflüge weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditkarton würden akzep- 
tiert. Reisedienst SchwIdereK, Toi. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr Auch am Wochen- 
ende 

in FUHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
Bachgaiu 40,63687 Nidda, a 06043 / 30 41 

TIERMARKT 

wir suchen Sie als 

• Krankens(!liwester/-iifleger 

• Krankenpflegeheller/in 

für folgende Bereiche 

Kardlologie/Kardlochirurgle/IC/ICU/Anästhesle 

• Schichlleller/In 

für den Bereich Kardlochlrurgle 

Damit Sie sich voll Ihrer Aufgabe widmen können, 
werden Sie unterstützt durch 

O ein junges dynamisches Team 
O Pflegestandards 
O Unterstützung dUrch EDV 
O Entlastung von pflegefremden Tätigkeiten 
O modernst ausgestattete Stationen 
O Entlastung durch Dauernachtwachen 
O 5-Tage-Woche 
O Vergütung nach BAT zzgl. übertariflicher Zulagen 
O betriebseigene Kindertagesstätte 
') Jobticket 

Herzzentrum Frankfurt AG 
Kardiolögie * Kardiochlrurgie 

Personalabteilung > Tel. 0 69/92 05 56 42 
ChiistophelgiBchen • 60313 Frankfurt 

KAUF8ESUCHE Junge Pudel in vorschiodonon Far- 
ben und Großen an vorantwortungs- 

Kaute altai Porzellan, Poatkarten, "unaeirounae zu verKiiu- 
GemHlda, Bücher. RAIIFR, Tnlnlnn ORB / S5 59 98 ^alon, Tel 06108/7 27 54 

HEIRAT 

— Ungarn ¥ Thailand • Siebenbürgen BRD — 
über 5000 wIrkL sehr ATTRAKTIVE Damen ab I9J., endlos iärtUch,lreu, 

deutschspr., von Natur aus bildschön, suchen faire, iiebevoile Partner- 
schaft voiter Vertrauen, Erotik, Glück, Zukunft u. Ehrlichkeit t 

Unsere Erfolgsquote 94/95; I00%! Mit Fotokarteieinsicht! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriäse Vermittlung bis zum ERFOLG! 

<-DGL-PVtTM9-S6S36S, H-20Uhr auch SA.»KarlStulerStr. 5, h/m.- 

VERANSTALTUNGEN 

STADTHALLE 
LANGEN 

Samstag, 7.10. - 20 Uhr 

DIE 

TRENKWALDER 
- auf Deutschiartd-Tournee - 

Die Gruppe 
aus der Fernsehsene 

„Der Bergdoktor" 
mit einem Konzen der 

schönsten volkstümlichen 
Melodien 

VORVERKAUF 
KauDuHM Braun 

Tal. 0610344 3a 

Trödelmarkt 
Jeder kunn initinaehen 

I Jeden 1. Sonntag Im Monat I 
Sonntag, 1. Okt. 951 

Autokino 
Gravenbruch | 

KOPP GmljH 0221/36 55 00 

ANTIKMARKT 

1.0kt., 10-17 Uhr 
HU-Steinheim 

Kulturhalle 

AUKTION: 
BÜCHER + GRAPHIK 

Saaistog. 30. t. 1MB. ab 10 Uhr 
Es kommen ca. 1200 Positionen zur Ver- 
steigerung; Buchholzschnitte d. 15. 
Jhdts.. gr. Auswahl Graphik des 16.-19. 
Jhdts.. Francfourtensien, Stadeverduten, 
Botanik u. Zoologie, originale u. dekorati- 
ve Graphik d. 20. Jhdts, Landkarten, 
(ranz. u. engl. Kankaturen, Auiographen, 
Postkarten, Sucher der Bereiche Kunst, 
Geschichte, 'Vntike u. Archaoiogte, Geo- 
gra(^ie/Reis«)n, Literatur d. tr. 20. Jhdts., 
viele Erstausx. Erotica, Sprache/Schrif- 
ten, Musik/Nuten, Religion, Philosophie, 
Politik, Wirtschaft. Jurt Naturwiss., Medi- 
zin, Kinder- u. Kochbüchei u.v.a.m. Kata- 
k>g im Postversand DM 10,- (Scheck od. 
Briefmarken). 
VorbMichtlgung: 
Ml -Do., 27 -28. 9 1995,10-21 Uhr 

A VKTtONSHAVS BlANK 

Frdr.-Eben-Slr 2.81118 Bad Vilbel 
Fa« 06101 /1 23 13, Tel 0610W 82 11 

X 
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AnAulanie Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste In Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmliH 
Am Eichwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tsl. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Otfenbach 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Mit Holz ist Ihre Arbeit von Bestand. Egal, 
ob Sie einen Innenausbau durchführen oder 

den Außenbereich neu gestalten wollen, Holz 
ist auch nach Jahrzehnten noch wertbeständig, 

schön und hält Wind und Wetter stand. 

Am Samstag, dem 30.9. IMS. Mich i 
Elstar, Oala u. a. Sort. Hkl. i Od II 

pnlswirl nm BoMnea uiiil SIMtlnl 
Kilopr 2.20, 15 kg 33.-, 10 kfl 22.- 

Birnen: Verschied. Sorten  Kilopr 2.20, 10 kg 22.- 
Kartoffeln: „Atlka", Hkl 1, vorw. testk. Kilopr 0.80,12.5kg10.> 
Zwiebeln, Mkl. II, Kilopr, 1.00, 5 kg 5.- 

U.OO Neu-lMnburg, Qüttibahnhof e.30 WAitdorl. Bahnhof 
e.4S Mörftldan, Bahnhof 9.16 Egalabach. Bahnhof 9,45 Langan, Bahnhof 10.15 Sprendlingtn, Bahnhof 10.30 Draialchanhaln, Bahnhof 

10.45 Qötianhaln, Bahnhof 11,15 DIatzenbach, Bahnhof 
11.45 Steinbarg. Parkplatz gaganüb. ESSO^Tankatalle Hauaanaiamm, Bahnhof Obartahauaan, Bahnhof Hauaan, Bürgarhaua Blabar'Waldhof, Buchanwag Bieber, Bahnhof Offenbach, Sladthnlle, Naaaea Dreieck 

14.15 Offenbach, Güterbahnhof 14.45 Mühlhalm, Bahnhof 15,00 DIeteahelm, Buahalteatalle 
15.15 Steinberg, Stadtapark. 15.30 Klein-Auheim, Bannhof 15.45 Hainburg, Bahnhof 16.00 Klaln-Krolzenburg, Feuerwahrhaua 16.15 Sellgenatadt, Bahnhof 

W«g*n II 10.30 Dieburg, Bahnhof 10.45 Qron-ZTmmarn, ehem. Bahnh. 15.00 Ober-Roden. Bahnhof 15.15 NIeder-Roden, Bahnhof 15.30 Dudenhofen, Bahnhof 
15.45 Jügeahelm, Bahnhof 16.00 Halnhauaan. Bahnhof 16.15 Welakirchen, BUrgerhaua 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

12.00 
12.30 12.45 13.00 13.15 13.45 

' Werzaiit ' 
Nut-und'Feaer-Prorii 
wetterbeständig beschichtet, in diversen Dekoren, 
155 mrr) breit, tKK OS 
bis 540 cm lang ■ 

DM/m m W ^ 

Palisaden 
kesseldruckimpfägniert, zylindrisch ' 
gefräst, 0 10 cm, 75,^1^^^ n95 

DM/StOck 

... die starken 
Ideen In Holz 

K>4yl1INO RUND^ 
SchomslelnausUtldung mit Schamolterohrtn • Edelstahlrohren ■ mit 
Wamiedammung • Lelcnibelon mit Glasur • gegen leuchte, versottende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperalurtieizungen 
Erneuern von Schornslelnköplen mit Klinl(em • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nciOl / COfllE 
63456 Hanau 7 ISIeinheim) • Maybachstr. 17 UO lO I / 0 &U 13 

Becher 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-12.30 Uhr 

ta. Sa. 9.00-16.00 Uhr 
Albrecht-Dürer-Straße 25 ■ (direkt an der b 448) 
63179 Obertshausen • Tel. 06104/95040 _ 

Sonntags von 13.00-17.00 
Beratung und Verkauf nur während 

BRIEFMARKEN, MÜNZEN 

UND TELEFONKARTEN 
ANKAUF - VERKAUF - SCHÄTZUNG - BERATUNG | 

g)ammlcr Hcntrum eano rodgau , 
TELEFON 06106 / 30 23. TELEFAX 30 24 EISENBAHNSTR 
f f f 

Umzüge mit Sctirelner 
3 Mann, pro Std 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

WESTF>qiU 

20 X 200 cm 

DM/Stück 

DM/Stück 
Bretter 
imprägniert, 24 mm stark 
250 cm lang, ideal für 
Dacheindeckung, usw. 

DM/m» 

Laminatboden 
Beanspruchungsklasse 1/2, Ahorn- und 
Buchedekor, landhausdiele, 
melaminhorzbeschichtet, 

DM/m" f 

Uhr Ausstellung geöffnet! 
der gesetzlichen Öffnungszeiten. 

695 ■ B«l 
M H Ort>er Sira 
' I Tet 069/41 

-EICmUNN 
EÄng™ 

Sehen - Staunen ~ Vergleichen 
Anhänger u. anhAnge- 

• VORRICHTUNGEN« vom Spvilalhau« 
Ubf 10 000 Teilo am Lager / B 

P.mlrhrt) Hpcti<)rp.-)rh|rnc|rr • lur f tulof Shi DM 444 00 ' 
Anh.uujff , iib f)M 00 
G.isfl.iscttrnt.uisch S h(| I)M 9 99. Anli.mgrihpl At>ht>}pr ,ih DM tfWOO I 
milFinb.iii VW-OoH .«hOM 4/900 
Anh.mqi^rvprrnioliinci .tb DM 2B SO 

Varkauf • Varm^tung • Sarvica 
Baauct>ar) Sla unal 

Ort>ef Siraße 13 • 60386 Ffankturt 
Tet 069/41 90 40» Fax 069 41 02 41 

8 mm Stork 

Pflege zu Hause turn) um die Uhr 
Alten-, Kunken- und KindAtkfAtihanptlegf 
Rptiirxlettenbelreuung 
tMuswittschattkhe Versorouno eitam Krdnli(>nschwesletn 

Oraieich ff 06103/667 71 
Ottenbach 9t 069/B8 21 11 
Frankluil ff 069/65 6156 
OatmsUdl ff 06151 /15 1000 
GtoD Gerau IS 06152 / 39898 

Kostenübernahme durch Krankenkassen und SozialAmter 

# Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen # Trockner # 
# Kühlschränke # Gofriorschränko # Slondhorde Gas Elt. # 

• Einbaugeröto # 
** Nur Markengeräte ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
II Küchen + Gerätemarkt 

IMibI J Ludwigstraßo 187/Ecke Andröstroße 
■ÜM 63067 Offenboch, Tel. 069 / 62 47 29 re-( 

TiV 

Plordo-, Pnlscho-. 
Alukollot, Kippor 
Autolransp. Nulz- 
u, Freizeilanhängqr 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
  BRtATZTIILt ■ 

fOr all* Fabrikat«. 
Alko-Tellelager. 

• Vorkauf »TUV 
• Workslall 
• Vormiotung 
• Gasabnahme 

Sofortmonfage von AHK,* 
Camping- u. Frelzeltartikel. 
lasflaschentausch 5+11 kg. 

Rufen Sie uns an. 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- V-Team Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Mietsystem 
SOI 30/121225 

cnouih 
Crown QalMlsinpler GmbH Dreielchstr. 36 ^ 64546 Mörleictan 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormation und Deckungskarten 
Büro OHenbach 

Bieberer Straße 77 
a 069 / 81 26 17 und 81 5817 

Containerdienst 
Min/ 
68027 

Fahrrad-Hecktfäqer für 
iiber 200 Falirzeugtypen, 
aucii für Ihr Auto! 

Weitlalla-Elchmann, Orbor Sir 13 
60386 FIm . Tal. 069/42 52 52 

Autoglaa prelawert; auch mit Ein- 
bau (auch TallkaakoachMen). 
Autoglas Darmsladt, Blechmann 
GmbH, Sprondlinger Landstr. 14, 
63069 Olfenbacli, Tel. 069 / 83 10 74 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Einlahrt 

Itofort und verlegt einschl..niler 
Nebennrboiten /um Festpreis, 
Mnuoi vvotksi<iol;»li(>n/Kjuinih;ui 

Fa. Hclmuth 
06184/44 95 

DACH 
N«u- und Umdeckung 

. Aile Flachdacharbeiten 
ROCkB ^Dachspenglerarbaiten 

P3l1n6r GmbH % Fassadenverklaidung 
63512 Hainburg \ Reparaturdianit 

Oachdeckermeislerbetrieb m Telefon 06182 

KHUtaumimMS IAMN 

Autoliaus Avalon | 
Jaguar OmbH I. —I Wemar-Heisanbarg-Str 10 | JAOUAK 53203 N»oHaw>burg 

 T»l 06102/3S001-3,Ft»32 77 78 1 

SCHWEINEREI? 
Nur SO % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
besctilagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.; 06074/93376 

Haus'lnfo 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rathaus 4 
63477 Mointol 
Isafen 06181/45881 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 barmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 /8 58-Ö 
Workskundendiensl Dnrmstndt 

Telolon 06t51 / 8 58-300 
Vcrknuf nur ubor den Fochhandel 

Baumflllen jeder Art, Kaminholz, * 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, ' 
Garlen-Neuanlagen. Gartenarbeiten, 
Reltzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogoräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenaulomaten, Kühl- und 
Gefriergeräte, Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bügelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Rdaermark-Waldacker 

GoethestraOe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkaut donnerstags V. 14 30-18.00 Uhr 

samstags v. 10.00-13 00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

wenn es um Ihre 
Haussenierung geht. 

Curalan-Bautentchutz OmbH Tel: 06071-38450 /Fax: 3SS5S 

l^fKT iAhstuffe 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Mehr als 

Araba cami ucuz, Icablnda montaal 
lle (klami hasarlar algortadan all- 
nlr). Autoglas Darmstadt, Blechmann 
GmbH, Sprendlinger Landstr. 114, 
63069 Ottenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

WOh, ■r 
Induslriegobicl am Sandborn 4 

63500 SeligenstadlFroschhausen^ln 
06182/6 80 27 

sclinell 

bequem 

preiswert 

1^ m J ■ ■H 1 

1 ■ 

w ■ H 
Blllijii|iifi^ 

I Romanls Mlneralwasstr, Ronunls tun 12/0,7-i-K 4.95 »(6 60)- 
I RmdmIs OrMtMlimiinide, ZltttmenllniMidi 12/0,7-i-K. 7.45 ^(6.60)' 14.05 
1 Irltclia Drang«, Cola-MIx i2/o.7-i-k 9.95 *(6.6or 16.55 
I Bliina Oranienllmonade, Zltronenllmonadt 12/0.7-1-K 11.45 +(6 60)-18.05 

Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

BadaussteUung 

„.„„„■i  HANAUER 

JOKÄ+BAD KOCHEHIIIIARHI 

habal>an 

FederwelBer 
HwWnitl UÄhP Hertstzelt! Höhl s Alter Hochstadter - 

EmlBzelll Rapp's Wetterauer Gold Enriszeltl 

Küchenzeilen und mehr 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52-0 

Blauer Bock Aplalwiln, Aplelsalt s-i k. 12.95 +(5 40)-18.35 
Tuborg Pllsener 20/o,5-I'K 20.95 «(e.oo)'26.95 
Warstilnir Pramlvm Pllssnar, LigM, Fnsii 20/o,5-i k. 23.95 +(6.oo)- 20.95 
Eitachir Prtmlum Pllt 20/o,5ik. 22.95 +(6.oo)- 28.95 
Valtlns PlliMier 20/o,5 i-k. 23.95 >(6.oo)- 20.95 
Kinlg-Plltenar 20/o,s-i-k. 22.95 >(6 oo)- 28.95 
Priiareicnl ütHpold Wdsu 20/0.5-1K. 22.95 »(6.oo)-28.0S 
HennlngM Kalur Pllt, Export 20/0.51K. 20.00 *{6.ooy 28.00 
BMIll RiflIM Plli, ElINt KnfHlJlZ 0,331-Einweg 6er 4i0 24er 18.75 
Dr«lttloh«nh*ln 
Gleisslraße 1 
Halnhausan Alfred-Oeip-Slrar^e 54 
Hausan Burgerm.-Mahr-Sir. 22 Seligensiadler Sir 68 
Obartahauaan Matiesersfraße 3 
OroAauhalm Benz-/Ecke Edisonsir 
Klaln-Aftihalm SeiigenstAdter Stral)e 60 
KI«lii*KraCs«nburg Fasaneriestrai^ 7 

Langan Lary}e8traße 3 
P;tt^r$traße 45 IMOhlhalm Borsigstraße 2 
Diestfsiraße 1 
Nau-Isanburg Schicussnerstraßa NIadttr-llodan 
Emsieinstr&ße ObaroRod •n Oocnwaldsiraße 69 Offanbaoh Berliner Str. 258 
Ludungstraß« 61 Senefeiderstr. 170 

Sallaanstaclt Ascfianenbur^r Sir 90 Sieinheimer ä^iral^ 43 
Sprandlingan Eisenbahnstraße 141 Urbarach K -Aäenauer-SlraOe 83 
Oroa-ZImmarn Ronigenstraße 2a 

Profizentrale, Auskünfte Telolon 069 / 98 40 70 
Profl'Tank Senefelderitr. 170 

Tankstfllte Im Umbau 
vorübergehend geschlossen! 

IHR NEUER 

VERTRA6SPARTNERIII 

RHEIN-MAIIHIEBIET 

^CHRYSUI 

t^Jeep 

URO Kraftfahpzauge I 
Sprendlinger Landslr. I3g| 
63069 Offenbach 

Tel. 069/98 40 5810 

Maler- und Tapezlerartieiten 

Uienilmmt krzlrttttg, pniswMi 
facmieh got «ml taibof lin 

Malermeister Herth 

Teielon 06074 / 4 44 86 

FRANK 
Bauelemente 

Sicherheitstüren 
mil Prüfzeugnis Widefslondtklaup Et 2 
... und tschüss, Knacki 

FRANK Souelemente 
Adam-Opel-StroAe I 
63333 Rttdermerk-Urbera 
leMon IG6074)8; SOG 
T»l«fn> (0 60 74) 67 30 1 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tel. 06182 / 51 03 od. 06102 /14 04 

Hausbesitzer 
Ich üt3»rprOfe j 

Ihr Dach 
kostenlos und I 
unverbindlich! I 

Is Ichi führe^Ii^Socti- und Sponglorarboltor» durch 
hoModonvorWtokiiino- sowlo Dach.Nou ur>d Umdorkung riact^dar.hsanleairig 

A&bestentftorgunfl ; 5l<? HBEBBBSSaaQlfll M 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
S —c^.mni7.T.'.«i.t.M s GOnt#r K6pplno 

Ernst-Laltz-Str.5 
63456 Hanau 

(Klalr> AuhalrT)> 
Telefon: 

P 

1 

Am Ii istl 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaulen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Hallbar-| 
keit (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische (ür die Hälfte! 

schnell 
bequem 

preiswert' 

r/ft/r/r/j 
Biervergnügen 

Mehrweg mischen | 
Auswählen aus über 100 

verschiedenen Kasten 
20/05 oder 24/0.331 
(6.-) 26.- DM (6.60) 

32.- DM (Ptand) 32.60 

\UQe4 %>j- 

I 


